ADELSLEXIKON 

DER 

PREUSSISCHEN 
MONARCHIE 


Leopold  von  Ledebur 


ADELSLEXICON  . 


PREUSSISCUEN  MONARCHIE 


.  VUN 


LEOPOLO  FREIHERRN  TON  LEDEBUR, 

KSaigU  PreuM.  Haaptmaan  a.  D.,  Director  der  Knnutkammcr,  des  Mtueuma  vaterlilodiMber  Alter- 
Hill  ■III  vnd  der  Ethnographischen  Sammlungea  de«  MnsetuM^  IfitgUed  des  CoUegii  des  HeroldjiHlgi, 
Ritter  des  rotten  Adlerordens  4ter  Klasse  and  des  Ritterkreuzes  rom  HohenzoUenuchon  Hausorden, 
Mitglied  dcM  VerwaltnngB-Aosschnsses  des  germanischen  National-Moseams  n  NOrnbctr^,  der  Cii>«eU« 
Schaft  fQr  Erdkunde  ia  Berlin,  so  wie  der  historischen  und  Alterthomsforscher- Vereine  zu  Berlla, 
Dntim,  UaU«!  Hauorar,  KmmI,  Kki,  KofSBhafea,  Leydoa,  Maias,  Miadn,  Mfloftar.  Rmpmkwg, 
9  wusMMHiL  Snwnriik  SIMmuBi  8tatliB>  UlnAt» 

*    .  # 


# 


Zweiter  Band. 


/  .<-o**  »      i.  A. 


Verlag  von  Ludwig  Raub. 


Lej|izig:  Expedition  des  Adelslexicom.  * 


Digitized  by  Google 


uiyiii^CQ  üy  Google 


Ii. 


j  Labebach,  Labes  v.  Labebacb.  — 
Chrisiiiin  Lubes  Senator  zu  Stettin.  Sein 
Sohn  Cbristian  Labes  wurde  unter 
dem  Niimen  v.  Labebach  am  27.  Nov. 
1652  vou  der  Königin  Chriaiine  gea- 
dalt-vnd  atarb  den  12.  Juni  1(156  al« 
Assessor  des  Steitinschen  Consiatoriums 
und  Domherr  zu  Camiu.  Einer  peincr 
Sütuie,  der  sicl^  Christian  v.  Labebacti 
nennt,  f  1.  Febnwr  1672  ala  k.  Scbwe- 
discher,  der  Herzogt hunier  Bremen  und 
Verden  und  der  Niederdächs.  Stände 
Kreia-Secretair. 

Labeada.  W.:  laBolh  ein  silberner 
Schw.ui  mit  geho!)enen  Flögeln  und 
güldenen  Füssen  und  Schnabel.  Auf  d. 
gekrSnten  Helme  desgleichen. 

-{-  Labenskl,  L;ibeiidzki,  Labenschki 
(W.  Nowina  oder  Teoipa-podkowa).  Sie 
werden  den  Geschlechtern  Schle- 
siens beigezählt  (^iebm.  l.  76.  Sina- 
pius  n.  761).  Auf  Laband  (Td^t).  Ein 
Hauptm.  L.  stand  1806  im  Kegimeut 
Trwienfels  und  starb  1612. 

Labea  (Im  Mittclächilde  eine  .silberne 
Lilie  im  rotheu  F.  1.  Q.  im  silbernen 
F.  ein  quer  gelegtes  SchweriU.  2.  Q. 
im  blasen  F.  ein  goldener  UiwA,  3.  Q. 
im  blauen  F.  eine  gebrochene  Kette. 
4.  Q.  im  silbernen  F.  ein  Moor  mit 
Bogen  in  der  einen,  mit  Pfeil  in  der 
anderen  Hand.  Kütine  II.  45).  Die 
Geheime  R.-itliin  ('aroline  Marie  Elisa- 
beth Labes  geb.  v.  Daum  (f  10.  März 
1610)  und  ihr  Sohn  Hans  am  2.  Oet. 
1786  in  den  Preussischcn  Freiherrrn- 
ataad  erhoben.  Hans  Frbr.  v.  L.  renn. 


.«ich  den  12.  März  llUi  mit  Loui.sc  Ka- 
roline, Tochter  des  Preu»!«.  Staatsmi- 
nisters Johann  Eustachius  («raten  von 
Schlitz  gen.  Gorz,  und  erhielt  die  Er- 
laubuisff,  sich  Freiherr  voi^  Labes  ge- 
nannt Graf  Sehlita  ta  «ennen  (Ge- 
theilt;  oben  im  silbernen  F.  2  schräg- 
links  gestellte  schwarze  Zinnenbalken; 
uuicn  im  rot  heu  F.  eine  .silberne  Li- 
lie. Kdhne  L  61).  Mark  Branden- 
burg: Zernickow  (Piipjiin)  ISO,"?. 

Lablnski.  In  rrousscu:  JSadow- 
ken  fSenabarg). 

LnblewakI  im  Laucnbnrgschen  1724. 
Sollen  wohl  <lie  Lübtow-Liibiow  ski  sein. 

-j-  Labnhn,  Labbuu,  Lebbin  (Schräg« 
gestellte  Lilie;  oben  blau  im  goldenen, 
unten  g«)lden  im  blauen  F.  Siebm.  IIL 
163).  Scheinen  im  17.  Jahrh.  erlo- 
schen zu  sein,  und  dem  Dorfe  Labuhn 
im  Stolpcschen  Kreise  ihren  Namen  zu 
verdanken.  Im  Btttowacben  noch  1639. 
1671. 

Labanakl.   Ein  k.  Preuss.  Major  v. 

h,,  dessen  Wittwe  185.')  in  Berlin  lebt. 

f  Larhnifh  v.  Ilartenberfc  (fu  sp.il- 
teu;  vorn  im  silbernen  3  über  einander 
gestellte  sehwane  Lilien;  hinten  im 
schwarzen  F.  drei  sillMTiie  sehrJJg  über 
einander  gelegte  lilättcr.  Sinapius  L 
566).  Joseph  L.  Y.  H.  Kanzler  und 
Burggraf  zu  OeUs  f  20.  Sept.  1572.— 
M;itiin  Edler  v.  L.  Domherr  zu  Bres- 
lau u.  Glogau  8.  März  1.'>8I.  Ob  noch 
im  17.  Jahrh.  ein  Mitglied  djeser  Fa- 
milie gelebt  hat,  ist  ungcwiss. 

Lacken.     In  Pr#usse^:  Barten. 


Globonelncu.  Krikehnen  (Pr.  Holland). 
Lomp  lilxlj.  Fanten.  Peiiknia  (Prcuss. 

ilollaii(i). 

Lada.    W.:    In  Roth  ein  mit  den 

SIoUpii  nach  niilen  gt-ki-lirti-s  silhfnics 
ilufeisun,  auf  welchem  tibcii  uiu  kleines 

Soldenee  Kfiniz  »teht,  und  das  znr 
lechten  v  ii  <  iiK  ni  irilloudou  silbernen 
I'fril,  zur  I.iiikrn  .ilicr  V(»n  einer  di-r- 
glcichcn  .J.i^d/^'iugo  bt-gliütvt  ist.  Aus 
dem  gekrönten  Helme  wlichst  ein  sil» 
beinor  I^üwc  hnviir,  welclier  in  der 
rechten  I'r.mke  ein  blankes  bcliwert 
hält.  —  Ein  v.  L.  war  IH06  k.  Prcuss. 
Liindrath  im  Kreise  Lenczyc-Zgicrz,  im 
hentigen  (ntuvemement  A\  ;iischan.  Ihm 
gehürle  das  üut  Lesniirz  bei  Zgierz. 

t  l4idenbarh  (Im  schwarzen  F.  Ober 
einem  Schrägrechts  Ilicssendon  Bach 
ein  Pegasus.  Sielim.  III.  Diesem 
Üesterreicljischen  Cieschlechle  wird  der 
am  6.  Juni  1616  zu  Breslau  verstor- 
bene gelehrte  Jurist  Matthaeus  L.  bei- 
gezählt (binapius  IL  762J. 

Ladenkers  (Durch  einen  goldenen 
Balken  quer  getheilt;  oben  im  blauen 
F.  3  silberrie  Rosen;  miton  im  rothen 
F.  3  silberne  Tteiie.  Köhne  III. 
Der  am  II.  Febr.  1847  verstorbene  k. 
Geh.  Stajit'-iiHiiistiT  .hth.mn  rhihpp  An- 
di«»as  V.  L.  wurde  am  3.  Nov.  1817  in 
den  Adelstand  erhoben.  Sein  i^ohn, 
der  Minister,  Wirkl.  (!eh.  Kaih  u.  Chef- 
Präsidi'iit  der  ()bei-If<chnungskammcr 
Adalbert  v.  L.  f  1."».  Fe  br.  \H:,b. 

Laer,  Lahr,  Aldinghoven  gen.  Fjaer 
(Im  goldenen  F.  ein  grünes  .^'  liildi-hen. 
öiebui.  V.  •/..  V.  Stfiiien   \\  .   (I.  I. 

Tab.  XV.  Fahne  I.  135.  XJerndt  Tat". 
XXXI.  61).  In  der  Grafschaft  Marek 
und  anderen  Tfieilen  Westphal  ens: 
Aldinckhoven  1277.  läOO.  AltenIx'Jgge 
(Hamm)  1592.  Geineggu  (LiwUnghau- 
sen)  N.').').  l'tbit.  Hai-densteiiMBochum) 
1690.  IhMliIiof  und  ni'inern  (  hi  r  lulm  ) 
1550.  15ü5.  llerlM-ck  (Hagen)  1540. 
1660.  Hosen  (Dortmond)  1556.  1592. 
Laer  (Iserhdin)  1200.  1658.  .Menden 
(ibd.)  14H3.  1014.  In  d.  I'n.viiiz  üvcr- 
yssel:  Lichtenberg  1077.  1079. 

Laer.  Es  wer<len  in  Westphalen 
und  au  ^Jie d  e  r  I- Ii  e  i  n  mx-Ii  vei-selue- 
deue  tlieil0  adciigi;,  theils  bürgerliche 


Lage. 

Familien  des  Namens  v.  Laer  oder 
Laar,  der  sich  in  der  Topographie  die- 
ser Provinzen  vielOiltig  wiederholt,  zu 
lyiteraeheidan  sein.  Dahin  geboren  die 
V.  Laer  zu  I.aerwalde  im  Beniheim- 
schen,  die  Voll  Laer  zu  Lamslu  iu 
Overyssel,  die  V.  Laer  za  Laer  bei 
Horstmar  im  iVlunsterschen.  die  jedoch 
sjimmtlich  vor  dem  17.  Jahrliundert 
crlosclieu  sind.  Zu  den  noch  später 
vorkommenden  gehSren  die  von  Laer 
in  Westphalen,  die  im  gespaltenen  gol- 
denen Schilde  vorn  ein  rothes  Anker- 
kreu/.,  hinten  eine  roihe  Bank  im  Wap- 
pen (iihren  (Sicbm.  111.^3).  Arnold  11 S' 
Friedl  ich  v.  I^aer,  der  1 7 ! 9  Gemeinde-  ^ 
Vorsteher  zu  Bieleleld  genannt  wird, 
gehSrt  einem  noch  blObenden  bQi^r- 
llcheu  Gcsclilcchte  dieser  Stadt  an.  Bei 
der  Besilznahriie  Cielderns  durch  I'reus- 
sen  ums  Jahr  1720  und  im  Jahre  17b2 
befanden  sich  im  Lande  Kessel  die  V. 
Lnar  oder  Laer  zu  Bleryck,  Laar  oder 
Ötockheimschauz. 

Laffin-t  (Gespalten;  vorn  dreimal  in 
Silber  und  schwars  balkenweise  ge- 
theilt; in  den  schwarzen  Baiken  ein 
silberner  btern;  hinten  im  bhiuen  F. 
Kopf  und  Hals  eines  Hirsches.  Tyroff 
III.  33.  Masch  XXIX.  lüO.  (h-a{<-  D  2). 
Ein  Lüneburger  Patricier-Geschlecht: 
Wittorf  (Lüneburg)  1739.  1777.  In 
M  eklen  bürg:  Banizin  (A.  Wittenburg) 
iy05.  Dämmeret/  (ij)d.)  I80I.  Is45. 
Lehseu  (ibd.)  172b.  1845.  Schwechow 
(ibd )  1845.  Gr.  Welzie»  (A.  Schwerin) 
1845.  In  Frank eiu  Burggrub  1668. 

l.aRe,  V.  d.  L.  I.  Die  v  d.  Lage 
gen.  Dtuneburg  (Quer  gedieiit,  oben 
eine  Bremse,  nnteu  3  Bosen,  v.  Steinen 
T;ib.  XLIX.  No.  15),  mit  (hMien  von 
Aschebrock  Eiues  Ötauimes,  zu  Büde- 
rich. Ninrhoven  und  Wandhofen  in  d. 
Grafs«  h  itt  M.irck  angesessen,  schei- 
nen l)erei(s  im  I  0.  .l.ihi  li.  ansg«?slor!)en 
ZU  sein.  II.  Einem  anderen  Geschlechto 
geborte  Wilhelm  v.  d.  L.  an,  der  1806 
Major  im  Kcg.  Prinz  v.  Oranieii  w.-ir 
imd  1814  pensionirt  starb.  Vermuthlich 
sein  Sohn  war  Wilhelm  v.  d.  L.  iu 
Charlottenbnrg].  der  .«ich  nm  17.  Sep- 
tember 1835  mit  Emilie  Bohrlack  ver- 
mählte. 
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Lagcrsirtm  (Gespalten;  vorn  in  Gold 
ein  Mhwaner  LSwe,  welcher  in  der 
rechten  Vorderpranke  einen  grünen 
Lorbeerzweig  h.'tit;  hinten  in  Blau  2 
schrägrechtsstroinendo  silberne  Flusse). 
Magnus  L.  am  29.  Jan.  1691  in  den 
Schwedischen  Adelstand  erhoben.  Ein 
Hauptmann  von  L.  im  Heg.  Zastrow 
f  1806  an  seinen  Wnndop.  Ein  ande- 
rer Hauptmann  V.  L.  des  Reg.  Dioriclte 
war  1827  Oberstlieut.  und  Chef  d.  19. 
Inf.  Keg.  Garn.  ,Comp.  Ein  Oberst- 
lientenani  a.  D.  L.  1846  in  Dansig. 
Tn  der  Gegenwart  steht  ein  Jf.'ijdr  von 
L.  als  Commandeur  des  3.  BaL  27. 
Landw.  Keg.  in  Aschersleben;  ein  Lieu- 
tenant V.  L.  im  10.  Landw.  Reg. 

Ijai^iewski  (W.  Grzymala).  Im  Gross- 
herzogthum Posen.  £in  Prem.  Lieut. 
m.  D.  V.  L.  in  Tnmneesno  (Mogitno) 
1841.  ' 

Lahr,  v.  d.  L.  (Durch  einen  mit  3 
Ringen  belegten  Querbalken  getheilt; 
oben  ein  LSwe,  der  eine  Hopfenpflanze 
hiilt,  luiten  ein  dreüiiigpliger  ^erg  mit 
einem  Dreiblatte).  Heinrich  v.  d.  L. 
1735  in  Brandenbarg  geboren,  ein^m 
«OS  Holland  atammenden  Geschlecht 
angehorig,  ward  1793  Gt>neral- Major, 
I7U9  üeiierallieuL  Kr  war  Chef  des 
Minear-Corps  nnd  f  1816  pensionirt. 
Sein  Vater  Sigismund  Caesar  v.  d.  L. 
kam  ans  Frankfurt  a.  M.  als  Kaufmann 
nach  Berlin  und  f  22.  Nov.  1783.  Von 
xweifelhaflem  Adel;  jedoch  gehörte  zu 
diesem  (ie<chlechtc,  wie  das  Wappen 
beweiset:  Jobst  Raymout  v.  d.  Lahr  de 
Smet  Baron  de  Coppei  1780.  welche 
Baronie  im  Waadtlande  Uegt  Ob  zu 
diesem  oder  einem  anderen  der  Ge- 
schlechter V.  Laer  die  v.  L.  zu  Arns- 
dorf (GSrIitz)? 

Lahrbusrh  (Zwei  Wappenforrnen  kom- 
men vor:  A,  im  rothen  F.  ein  Apfel- 
banm  mit  FrOebten.  B.  In  Silber  und 
Blau  quer  getheilt,  ot>en  ein  Tannen- 
baum). Seit  einem  Jahrhundert  .stehen 
dieses  Namens  verschiedene  Olliciere 
in  der  Prenaa.  Armee;  in  der  Gegen- 
wart ein  Prem.  Lieot  L.  im  Steten 
Landw.  Reg* 

Lal(lBsl(l  (W.  Pelikan).  Im  J.  1782 
auf  Onn«»'  Gnrbio,  Janowo  v.  Tliikiim 


■ 

Lanpreehi  S 

(Wirsitz),  feruer  auf  Iwüo  (Schubiü) 
1805.  1822.  und  Sycewo  (Conitz)  1854. 

Lalande,  du  L.  (l.  u.  4.  Q.  unten  2 
Enten  und  ein  Stab,  oben  ö  Kugeln  u. 
ein  Kreuz.  2.  u.  Q.  im  blauen  F.  ein 
Querbalken,  oben  2  Sterne,  unten  3 
Wecken.  Ein  zweites  W.  zeij^t  einen 
Sparren,  bogleitut  von  .1  Sternen).  Adel 
der  franzSsischen  Colonie.  Dazu  gehSrt 
der  Geh.  Rechnungsrath  und  Garnison- 
Verwaltungsr/iih  i\c  L.  in  Rerün  1855. 
—  Laurence  de  L.  Iü37  französischer 
Gonaal  zu  Stralsund. 

lialewirz  (Gespalten;  vorn  im  blauen 
F.  an  einem  grünen  Stiel  mit  4  Biät> 
tem  2  weisse  Sternblumen,  hinten  im 
roihcn  F.  ein  gespaltener  schwarser 
Adlei-,  hep;Ieiiet  oben  und  unten  von 
einem  goldenen  Steru.  Köhne  •UL  78}« 
Pretissisehe  Nobilitirung. 

Lanier»  (Silbernes  Andreaskreuz  im 
blauen  F.  begleitet  oben  von  2  golde- 
nen Flügeln,  unten  und  zu  beiden  Sei- 
ten von  einer  silbernen  Scheere.  Kühne 
III.  78.  Bernd  Tnb.  XXXI.  Ü2).  Johann 
Lambert  L.  k.  Preuss.  Reg.  Rath  zu 
Cleve  den  5.  MXrz  1 787  in  den  Prenat. 
Adelstand  erhoben  f  II.  Sept.  1797, 
Sühne  hinterlfissend ;  Besitzer  von  Berg- 
frede und  Ringenberg  bei  Wesel. 

liMBpen  (Im  rothen  F.  3  aehwafte 
brennende  Lampen.  Sie1)rii.  F.  173).  Im 
Anhultschou:  (iüsteu  1719.  Anton 
Gottfried  Carl  v.  L.  stand  1720  im  Re- 
giment Glasenapp.  Ein  pens.  Ilauptm. 
V.  L.  früher  im  Reg.  Jinobelsdorf  starb 
1803. 

f  Lunf  roeiit  Johann  Friedrieh  L. 
den  20.  März  1698  in  den  Böhmischen 
Rittetstand  erhoben,  »ar  17 IH  k.  k. 
Rath  und  Amts-Assessor  der  Fürsten- 
thQmer  Schweidnitz  und  Jauer,  nnd 
Besitzer  von  Nieder-Gröditz  (Goldberg- 
Hainau). 

Lampredit  (Quer  getheilt;  oben  im 
bl.inon  Felde  eine  brennende  goldene 
Lanipo;  nntiM)  im  silbcmeu  F.  ein  lau- 
fender Fuuhs.  Kühne  in.  78).  Joachim 
Friedrich  L.  Geh.  Ober-Trilninals-  and 

Ob.  Consistnrinirath  am  12  ()ct<)!)er  1786 
in  den  l'reuss.  Adcistand  erhoben.  Er 
Starb  22.  März  1807.  Ein  Enkel  des- 
selben ist  der  Wirkl.  Geh.  Batb  und 
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4  Lamptiaa.  * 

Prlaident  dea  Hanptbank-DlreMerinma 

Gustav  E<lu;ird  Ferdinand  v.  L.  Tu  der 
Proviuz  Braiideuburg:  üalluu  (Tel- 
tow) 1817. 

LainpHiiiH  (Dad  nehr  cuiii{>licit-u-  W. 
im  llandb.  v.  d.  Nioderl.  Adt;l  von  L. 
A.  V.  Wuloveld.  Ib4b).  Ein  Freiherr 
T.  L.  whrde  1796  k.  l'retas.  Kammer- 
herr. 

Laocixolle,  Deleuso  do  LancizoUe 
(Auf  grünem  Boden  ein  Baum,  beglei- 
tet Von  2  LüW'CD).  Mit  dem  im  Jabre 
1744  im  92.  I.tfhcnsjidu-e  zu  BerÜJi  ver- 
storbenen Jean  D.  d.  L.  tritt  d>e«e  aus 
dem  Languedoc  atammeude  fratuosi- 
•cbe  adelige  Familie  zuerst  im  Preus- 
siechen  Staate  auf.  Juhaun  Steph.-ui 
T.  L.  Gell,  und  Über-Cunsiiitürialraih 
bei  dem .  fransSaischen  Ober  -  Consiato- 
riiHii  (f  1^.1*»)  hinti-rliess  mii  Cliarlotte 
IttabuUe  Amehe  von  Du  Tro««el  (f  5. 
Sept.  1839)  xwet  noeh  lebende  SShne: 
Ludwig  Acmil  v.  L.  Legationarath  und 
und  Wilhelm  Carl  Ludwig  Auguf*t  Hein- 
rich v.  L.  Geh.  Ober -Archivrath  und 
Profeaaor  an  der  Uuivereitiit. 

■|-  Laiirken.  Von  zwei  erlosche- 
nen liügenschen  Geächiechteru  die- 
ses Namens  schliesst  das  eine,  des- 
sen Stanim^it/,  an  die  Halbinsel  Mouck- 
gi4h  stö>.si,  dem  .Stajiime  und  \Va{){)en 
der  Putbuä  sich  an  und  erscheint  bis 
1429  (Bagmihl  L  41.  Bohlen  Geseh. 
V.  Krassow  II.  4^  Das  andere  Ge- 
schlecht, dessen  Staninisiiz  .ml"  .las- 
muud  lieui,  liilirt  im  Wappen  einen 
halben  Adler  und  StrSme  im  bald  ge- 
spalienon,  bald  (]uer  getheiltcn  Schilde 
(Bagmihl  I.  44j.  Ks  ist  nicht  ums  Jahr 
1511  erloschen;,  sondern  noch  in  der 
2.  llälfle  des  lü.  Jalirli.  anf  Hugen  zu 
Bantzfvil/  |:u;2.  114(1.  Brcpe  |. ')():). 
1611.  Luhkevii/.  LTiö.  Panderiu  1575. 
Poserits  1524  begOteK  gewesen.  Al- 
brecht v.  d.  L.  wandte  .«ich  im  lOten 
Jahrh.  nach  Colberg.  Zu  seinen  Nach- 
kommen gehört  der  am  14.  Nov.  1631 
Versiorht-ne  Egidius  V.  ds  L.  Doin|)ropst 
zu  LlilM  ck.  Propst  zu  Preetz,  Oherhof- 
meiäler,  Geh.  Kaih  und  Amtshauptm. 
XU  Gottorp,  Kiel  und  Bordesholm  (v. 
Bohlen  (Jesch.  d.  v.  Krassow  I.  9). 

Lattcken,  v.  d.  Laukeu  (<^uer  ge- 


Lan^esk. 

theili;   oben   ein  wachsender  rother 

Löwe  im  silbrnii-n  F.  unten  3  silberne 
Sterne  im  blauen  F.  äiebm.  III.  163. 
V.  ISO  (versetzt)  154.  Bagmihl  I.  Tab. 
XV.  Masch  XXIX.  107).  Carl  Fried- 
rich liernhaid  v.  d.  L.  k.  .Schwedischer 
Oberst  erhält  1816  vom  Könige  von 
Sehwedoi  den  Freiherrenstand  und  die 
Erlaubnis«,  .sich  Frhr.  v.  d.  Lancken- 
\S  ackewitz  zu  nennen  (Im  Mitlelschilde 
das  Lauckensche  Stanunwappeu.  Das 
Uanptechild  mittelst  eines  schwant  und 
Weiss  getheillen  Kreuzes  geviertet.  I. 
u.  4.  Q.  die  5  Koppelowschen  Kauten. 
2.  u.  3.  Q.  die  Wackenitsschen  3  Kes- 
.selhacken.  Bagmihl  I.  Tab.  XVII.). 
Auf  der  Insel  Kügen  liegen  3  Dörfer 
den  NameUH  Lanken,  nach  jedem  schrieb 
sich  ein  anderes  Geschlecht.  Das  hier 
in  Rede  stellende  ist  oder  war  begütert 
auf  dieser  Insel  zu:  Barnekevitz  1524. 
1002.  Bergelas  1842.  Boldevlts  1784. 
1842.  Borchtitz  1524.  1842.  Brege 
1842.  Carow  1842.  Dranske  I.'il7.  Ka- 
pelle 1024.  1602.  Kroptiu  IbOb.  Lan- 
ken  auf  Wittow  1315.  1718.  Laukens- 
hurg  1700.  IH'ih.  Lipsitz.  Gr.  u.  Kl. 
1501.  1842.  Lubiu  1780.  1842.  Matkow 
1524.  1602.  Möllen  1524.  1002.  MugliU 
lHt2.  .MuhliU  1842.  Neueudorf  1842. 
l'l.itkcvitz  1488.  Plüggentin  1842.  lU- 
dewitz  1524.  1602.  KamiU  1842.  Kan- 
zow  1842.  Betxe.  Semper  1842.  Swan- 
tegor  l.',21.  1602.  Tenuwitz  IGtiO.  Tolk- 
mitz 1842.  Volkshapon  1842.  Woldevilz 
1524.  1642.  Wostevitz  1534.  1842.  Wyk 
1505.  1842.  Zaucken  1524.  1692,  Zuh- 
litz  1842.  Zurkewitz  1524.  1637.  Auf  d. 
Pommer  scheu  Festlaude :  Cleveuow 
fGrimme)  1842.  D8nnie  (ibd.)  1842. 
Lüssow  (ibd.)  1842.  Passow  (ibd.)  1842. 
Kietzig  rschievelbein)  1842.  1846.  Wü- 
stenei (Grimme)  1842.  In  Preusseu: 
Bmchnowke  (Thom).  Glocken  (Moh- 
rungeu).  In  Meklenburg  vorzugs- 
weise in  A.  btavenhageu:  Gädebehn 
1773.  Galenbeck  1760.  1843.  Lapitz 
ojier  Labs  1755.  Gr.  Luckow.  Passen- 
tin 1640.  Pcnzliu  1796.  1837.  Puchow 
1712.  1797.  Rahdum  1592.  Bahuenfelde 
1755.  Wocknhl  1755. 

7  Landeck  (Schräg  getheilt;  Einhorn* 
schwant  und  weiss  wechselnd.  Sina- 
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phn  n.  762).  Adam  v.  L.  Domdechant 
in  Breslau  f  1600. 

Landerftet.  Ein  Kitlmeistcr  von  I^. 
im  4.  Dragoner-Regiment  1854. 

Landgreft  In  Preussee:  äcblo- 
bitten  (Pr.  Holland). 

■|-  Landoir.  Landnif  (Zwei  über  ein- 
ander liegende  Jagdhörner.  Fahne  II. 
84).  In  der  Mitte  des  17.  Jalirhunderts 
war  Wilhelm  r.  L.  Amtmann  zu  Schloss 
Dyk  (Heinsberg).  Im  Tri  er  schon  za 
Bittburg.  Daa  Luiseber  Lebn  in  A. 
Hfliehrath  (Oreyenbroieh). 

'Lftadaberg,  Landesberg  (Getheilt, 
Qber  einem  rothen  Gitter  ein  Puchs  im 
Stilbemen  F.  Siebm.  I.  I&3.  IL  121.  V. 
138.  Orftto  O.  M).  Sie  emeheinen  in 
rdterer  Zeit  als  Edlo,  seit  dem  I3ten 
Jahrhundert  <iber  als  dem  niiMlcren 
Adel  angehSrig.  Noch  gcgonwiirtig  im 
HanndTerachen  u.  SchauiMibnrg- 
sehen:  Honvelde  1302.  Laudsbergcn 
(iJoya)  1105.  Oumersch  1446.  Patten- 
aen  (Galenberg)  1389.  Rodenhe  1302. 
Sassenhagen  (Schaucnb.)  12ff0.  Stadt» 
hagen  (ibd.)  1607.  1644.  Wormsthal 
(ibd.)  1607.  1706.  Wunstorff'  (Calenb.) 
1644.  1777.  In  Westphalen  ein  Hof 
in  Vlotho  (Herford)  1350.  Im  Magde- 
burgseben: Eicheubariebeu  (Woimir- 
stedt)  1732.  KI.  Hantersieben  (Nen-Bal- 
denslcben)  1732. 

Laiidsberii:  (Im  goldenen  F.  ein  fil- 
beru  gegitterter  rotbcr  (Querbalken. 
Siebm.  TL  100.  m.  178.  Neimbte  Carl. 
W'ppb.  Tab.  24).  Die  Freiherren  von 
Laodsberg» Velen  den  15.  Oct.  1840  in 
den  Grafenstand  erhohen  (I.  m  4.  Q. 
das  Stammwappen.  2.  u.  3.  Q.  im  gol- 
dc-non  F.  die  3  Velenschen  rothen  Vö- 
gel. Grote  A.  20},  In  Westphalen 
nnd  am  Niederrbein:  AmelsbOren 
(Münster)  1817.  Bamsfeld  (Borken) 
1817.  Bot7ler  (Lr»dinghau.spn)  1817. 
Brenkhausen  1470.  Broch  16H5.  1681. 
Brockhof  (Lippstadi)  17S8.  Dren-Stein- 
ftirt  (LOdinph.)  1917.  185.'..  Dncking 
(Abaas)  1817.  Ecbclboni  (Soost».  Echt- 
hansen  (Arensberg).  Eggescheidt  (Al- 
tena) 1455.  Eisborn  (Iserlohn)  1758. 
Engelrading  (Borkm)  1817.  Erwiffo 
(Lippstadl)  I5U0.  1758.  Gehmen  (Bor- 
ken) 1817.  HaQamanntbai»e%  Ketting- 
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hausen  (^Ifamm)  1727.  Landsberg  and.. 
Ruhr  (Essen)    Mellen  (Iserlohn)  1665. 

lö^l.  Olpe  (Lennep)  1673.  Ossenbeck 
(I^dingh.)  1H17.  Kaesf<'ld  (Borken) 
1817..  Hauschenberg  (Lüdingh.;  1367. 
Binpewel  (ibd.)  1817.  Rdlinghof  (Bor- 
kcn)  181 7.  rhlenbrock  (Kocklinghau- 
sen)  1817.  Velen  (Borken)  ISOO.  1855. 
Völlinghausen  (Lippstadt)  1665.  1758. 
Welpendorf  (Lüdingh.)  1817.  Welschen- 
dorf (Liidingh.)  1817.  W^lschenbeck 
(Areusberg;  1601.  Wcsttihaus  (Mun- 
ster) 1817.  Wissen  (sioghurg)  1797. 
Wocklum  (Iserlohn)  1H()5.  1758.  In 
(Kurland:  Wixeln  H120. 

f  LandshQtlcr.  Der  am  18.  März 
1624  zu  Breslau  verst.  Caspar  L.  dea 
Hnths-('ollogii  zu  Breslau  Haths-Aelte- 
ster  wird  ( ^inapius  IL  764 )  dem 
Gesehleehte  beigezählt,  welches  anter 
dem  Namen  Laudshuetcr  (Im  schwarz 
und  Gold  quer  gothoilten  Schilde  ein 
Fuchs  mit  wechselnden  Farben.  Öiebui. 
V.  43)  als  Oesterreiehisehea  beseich- 
net  ist. 

-{-  liandskoni.    In  Preusseu:  Ki> 

schincn  (Neidenburg). 

f  liandskron  (Im  blauen  F.  eine 
Krone,  durch  welche  2  Angeihacken 
gesteckt  sind.  Siebm.  I.  K2).  In  i>cUle- 
sien:  Altsehoe  im  Glogausehen  (t) 
tn^l.  Ansehe  (Liegnitz;  1450.  1572. 
Biciau  (Froistadt)  l.')4n.  1598,  Blnme- 
rode  (Neuniarkt)  1506.  1590.  Brieg 
(Glogau)  1604.  Bnehwald  (Neamarkt) 
If;i7.  !ni<J.  Diesdorf  (Stne|ran)  1H90. 
Dittmannsdorf  |  Frankenslein )  1715. 
Forstgen  (Striegau)  1584.  Greibnig 
(Liegnitz)  1326.  1348.  Hammer  (Prei- 
stadti  ir.'il.  Lederhose  (Striegau)  1592. 
Lessendorf  (Freistadt)  1621.  1681.  Lie- 
biehan  (2^prottaa)  1598.  Niklasdorf 
(Striegau)  1690.  1725.  0!)'^en(lnrf  (Neu- 
markt) 15:)2.  1638.  Olbersdorf  (Mun- 
sterberg) 1071.  Po.selwitz  (Liegnitz) 
1626.  Prinsnig  (ibd.)  1596.  1713.  Rie- 
gel (Striegau)  1506.  1620.  Hnyn  (Lieg- 
nitz)  1292.  1712.  Öchcitcndorf,  Ober- 
(Goldberg-Hainan)  1676.  Schertendorf 
(Grnnberg)  1681.  Schlause  (Mönster- 
hiTg)  1071  Schönau  ((Jlogan)  1504. 
1019.  Öeiffersholz  (Cirünberg)  1081. 
Simbadorf  (Bolkenhain)  1506.  Wandri«, 
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Gr.  (Liegnitx)  135S.  1506.  Zeistsdorf 
(SprotUu )  1 68 1 .  1 7  4 1 .  Zi«terwits  (Neu- 

markt)  Kils.  IG3s. 

t  Laiidskron,  Iliru  gen.  v.  d.  Laads- 
krön  (Im  schwarzen  F.  swei  sHbeme 

Ober  einander  schreitende  Leoparden 
oder  Löwen.  Fahne  I.  237).  Sie 
schrieben  ^<ich  nach  einem  die  Landes- 
krone genannten  Hause  in  G51n.  Sie 
besasseii  Rersrheid  (Enpen)  1659.  Gyrs- 
hof  (?)  1448.  VVeims  (Eupea)  1524. 
1M2  nnd  andere  Güter  im  JQltcbschen 
und  Vaikenhiirgschen, 

•{•  LnndHkrniH'  (Auf  einem  Querbal- 
ken 2  Stangen  u.  i.  d.  Mitte  eine  I^ilie. 
Kreysig  Beitr.  a.  HisC.  d.  Süehs.  Lande 
III.  ;]36  —  343).  Stanunen  aus  der 
Ober-Lau»it7.  von  der  Landescrone 
bei  GSrlitz  1213—1360,  fernere  (Jüter 
in  dieser  Gegend:  Kübiitz,  Schonberg 
bei  Cunewakle,  Seibersdorf  1 43fi.  Wcigs- 
dorfi'.  Dabin  gehört  vermuthlicb  auch 
Cbristopti  von  Landscron  AmtshanpU 
mann  von  Senftcniterg  1586  und  MeU 
cliior  V.  L;iiidts  •  Crohue  za  Eichberg 
(Crossen)  1644. 

Landwlst  (Im  rolhen  F.  ein  mit  3 
rotheii  T?osen  belegter  silberner  Qncr- 
balkeuj.  Diese  aus  dem  Voigtlande 
stammende  Familie  lebt  in  den  drei 
BfUdern  Jk'rnhard  Besitzer  von  Vogel- 
gOSang,  Julius  Postdirector  in  Hamm 
und  Cnrl  Kreisrichier  zu  Halle  a.  d.  S.« 
Ton  denen  die  beiden  Letsteren  SShne 
haben,  f(»rt.  Im  Voigtlande  der  Slxiinm- 
sitz  Land  wüst  und  Ober-Lossa  1300. 
In  der  Provinz  Sachsen:  Gestewitz, 
Gr.  (Weissenfels)  1501—1753.  Gladit« 
(ibd.)  1658— IH34.  Greis.^au,  Nieder- 
(ibd.)  1506—1698.  Groitzsch  (Delitzsch) 
181(^1839.  Kriepau  (Kriechen  t  Kr. 
Weissenfels)  1503  1519.  Naumburg 
Haus  daselbst  1  l^t».  Nriuleck  (Schwei- 
nitz) 17G5.  Nicnjberg  (Saale)  1840.  1845. 
OeblitsmQhle  (Naumburg)  1480^1685. 
Bippicha  (WcissenfeN)  1G58.  Steckel- 
berg (ibd.)  1492.  1501.  Voeelgesaug 
(Torgau)  1847.  1855.  Im  Sa^sen-Mei- 
ningschen  bei  Camburg:  Kasekirchen 
Iß  10.  In  der  Nie  de  r-T/ au  sitz:  Ek- 
kartswalde  (Sorau)  1729.  Kommen 
auch  in  in  Preossen  vor. 

LnpfB.  Yerschiedens  in  Schlesien 


Laagelalr. 

Torkoromende  Geschlechter.  I.  (Qnw' 
balkcn,  von  3  Rosen  begleitet).  Theo- 
phil Wilhelm  L.  am  30.  April  1699 
Tom  Kaiser  in  den  Adelstand  erhoben. 
Hieher  gehSren  Ghristian  Henning  von 
L.,  der  am  16.  Febr.  1760  als  Oberst- 
lieutenant und  Chef  eines  Garnison- 
Keg.  in  Glogau  starb.  Dessen  Sohn 
Friedrieh  Gari  Wilhelm  t.  L.  war  1800 
Oberst  a.  D.  In  Schlesien:  Tesche- 
nau  (Cosel)  1830.  1837.  II.  Lauge 
T.  Langenau  (Gespalten;  Tom  un 
schwarzen  F.  ein  goldner  L5we.  Hin- 
ten schrJigrechts  getheilt,  oben  Gold, 
unten  in  Kotb  und  Silber  schräg  ge- 
schadbt.  Siebm.  IIL  05).  Andreas 
Lange  war  von  Kaiser  Rudolph  II. 
am  10.  OcL  1601  mit  dem  Zusatz  von 
Langenau  in  den  Adelstand  erhoben 
worden.  In  Böhmen,  in  der  Ober- 
Lausitz.  In  dem  letzteren  Lande: 
Korschwitz  (MQnsterberg)  1700.  1830. 
Mischkowitx  (ibd.)  1760.  18S0.  Plott- 
nitz,  Ober-  u.  Nieder-  (Franckenstein) 
1660.  1724.  III.  Lange  v.  Langen- 
dorff.  Johami  Lorenz  L.  v.  L.  f  16. 
Mira  1658  zu  Liegnitz  als  kaiserlicher 
Sccretair  u.  Proviantmeister  des  Regi- 
meats  Coloredo.  IV.  Lange  v.  Lan- 
genheimb.  Johami  L.  t.  L.  am  der 
Mark  geburUg,  kaiserlicher  "PÜAMgjnS  "j^ 
1624  zu  Glogau.  V.  Lange  v.  Lan- 
genhof.  Ernst  Lauge  von  und  auf 
Langenhoff  nnd  Taraienhei^  (beide 
Oels),  fürstlich  BernstJIdtSche  Reg.  n. 
k.  k.  Amts-  u  Reg.  R<ith  f  21.  Mai 
1632.  VI.  Lange  und  Miinchhof. 
gehSrtn  den  v.  Laugen  in  der  Lausitz 
an,  und  haben  in  Schlesien  das  frei- 
herrliche  Prädikat  geführt  (Sinapius  IL 
362).  Zu  dieser  Linie  gehSrt  u.  a.  der 
am  16.  Nov.  1752  als  Propst  d.  Dom- 
Ptiftes  zu  Glogau  verstorbene  .Tohann 
Anton  Frhr.  v.  L.  u.  AI.  Ferner  der 
im  April  1790  Terstorbene  Freiherr  v. 
L.  des  Domstifls  SU  BresUtt  und  Glo- 
gau Domherr. 

LanKclair,  Langelaer,  Langcler  (Im 
rothcn  F.  ein  Brustharnisch  mit  2  ins 
Andreaskreuz  gestellteu  Pallaschen  da- 
hinter und  2  Pistolen  darunter.  Kühne 
m.  79).  Christian  Ludwig  L.  spä- 
terhin Qbenttient.  als  Bittmeister  im 
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Beg.  Prins  Wilhelm  am  I.  Jani  1731 

in  den  Adolstand  prlinlii'n.  Ein  Solin 
desselbea  war  der  um  8.  Fubr.  Ib02 
yerstorbene  k.  Preuss,  General  »Major 
Friedrieb  Carl  v.  L. 

linnRoln  ( Scluvigrcchts  lifgiMuli-r 
schwarzer  Bratenbock,  oder  eiue  Tliür- 
«ngel.  Meding  I.  315.  Scbaiinat 
riildascher  Lehnhof  S.  122.  Humbr.'iolit 
'l-»b.  165.  Dieselbe  W.ippcnfigur  wie 
die  V.  Sspörken.  (JroU'  C  öj.  Sie  koin- 
mea  bis  Anfang  des  14.  Jahrb.  im 
H  n  il)  e  rs  t  "i  d  t  sehen  .  so  iiocfi  I  .J02 
ThiUericiis  de  Langbele  in  Qniuiliulmrg 
vor  (Barijig  clav.  dipl,  p.  75).  Stamru- 
«ite  ist  Latein  (üsiunK'ieck).  Später- 
liin  erscheinen  sip  im  Lunebiirgt^clieu 
und  IUI',  dem  dortigen  ErbkQcbcnincU 
steramt  bekleidet,  welches  auf  die  von 
Spnrken,  mit  ihnen  gcnieiii>^.(t:HH  St;iin- 
mes  und  Wappeubildes,  überging,  äcit 
dem  16.  h'.s  im  18.  Jahrb.  finden  wir 
die  V.  L.  in  Nass.-mschen. 

7  Lani^rii.  In  Wostphalen  sind 
zwei  alle  Goschlechter  zti  unterscbei- 
den.  I.  (FQnf  schrKgrechts  gestellte 
Wecken.  Fahhe  I.  239 J.  Diese  waren 
im  M  iin  sterl  an  de  angesessen  zu: 
Everswinkel  (Warendorf;  1416.  Köb- 
bing  (ibd.)  1488.  Langen  (ibd.)  1184. 
Klicine  (Steinfnrt)  1  :>!!>.  W.tlg.  in  (Wn- 
rendort)  1488.  Diesem  (Juschieclite  ge- 
hörten die  beid<»i  berfihnten  Gelehrten 
Iii  rni.-inn  und  Rudolph  v.  Langen  an. 
beidf  Doinlierrcn  ZU  MiiiisJer.  Am 
Niedurrluin:  Hrabeck  (Kecklinghau- 
sen)  1560.  Kyll  (Geldern)  1676.  Essen- 
pass   (?)  Ilompesclt  (Kempen) 

1695.  iMüleubeck  (  Uheiuberg  )  1676. 
Mdllenhof  bei  Capellon  (Geldern)  1609. 
Neuenheim  (?)  1700.  Saurenburg  (Gel- 
dern?) Ij'.s.  I6()!I.  Sonderfell  (Hh<-in- 
berg)  lüuy.  Vinckcnliorst  ((-elderu) 
1558.  1676.  Wylieh  (Rheinberg»  1676. 
II.  (Im  8ill>ernen  F.  eine  rothe  J?cheere. 
Siebni.  II.  181.  187).  Sie  waren  im 
13teu  u.  Uten  Jahrhundert  Burgm;in- 
ner  m  Bentheim,  zu  Teklenburg  und 

L.Tndepge;  hesoiidrr-;  itn  n.iiinrivcr^rhen 
Antbeile  Westphaien»  begütert.  And^- 
▼enne  (Osnabrück )  1297.  Besüten  (Lin> 
gen)  1590.  Bogen  bei  \ViIdejiliaa«}en 
1350.  Crollage  (Bbaden)  löäO.  Dratum 


im  Kirchspiel  Borchlo  (Osnabr.)  1556. 

H;is('I"inn<'  (Knisl.ind ).  n.'iiisbergi-  (Min- 
den» 172(1.  Ile^.pe  (Kmsl.j  1446.  l.jÖl. 
Hop<  n  (Linpeni  I.'»n0,  Horste  b.  Rams* 
beige  ( ( )sn,d)rii<k )  I :j.')0.  Kreyenburg 
(Kin-I  )  lä.-jO.  1675.  Kreyeliribbe  13.37. 
Langen  (b.  Bentheim?  —  im  Osua- 
brricksclien)  1350.  Ober-  und  Nieder* 
L.iiigt  II  ( F.msl.ind).  Offelten  (lihaden) 
17UU.  Koihenburg  ( Osnalirück )  1747. 
Schapen  (Lingen).  bögehi  (Osnabrück) 
l.')50.  1747.  Stockum  im  Kirch^p.  Bis- 
sendorf (ibd.)  142^1.  l.'>.'»6.  .*^urenburg 
(Tecklenburg)  Sutiorpe  (Os^nabruck) 
1.150  Tinen  (ibd.)  M.'iO.  Ventio  1264. 
Vredfvort  (Emsl.)  l'tT'.f.  IinSachseu- 
(Jot  Ilasrhen:  (Grunbach  1459.  Über- 
stadt 151)7.  1710 

i.anflrdl,  Langenn.  Lange  t.  M&nch- 
hofe  ((,)uer  gftheili,  in»  oberen  bl;iuca 
F.  ein  goldener  abgekürzter  Löwe,  un- 
ten in  ijchwane  nnrf  Gold  geschacht). 
Die  Sehlesische  I.iin<-  li.it  d(^n  Freiher- 
rens(;ind,  vergl.  L.mge  VI.  —  Dem 
Stamme  nach  gehören  hieher  die  von 
Lnngdti  -  Steinkeller  ( Gespalten ;  Tom 
das  Langenselie  Wappen,  jedoch  ist 
der  abgeküiv.te  Löwe  n)ih  im  goldenen 
F.  und  das  geschachtc  F.  bhm  und 
Silber.  Hinten  das  .'^teinkellersehe  W. 
n;iinlich  im  Mani'H  F.  ;inf  einer:)  <^rl\- 
uen  dreihügeligen  Borge  3  Schwerdter. 
K6hne  III.  79).  In  der  Proyin«  Bran- 
denburg, vornämlich  in  d.  Nieder- 
L;Misi(z:  I {irkholz  (Storckow  -  Bces- 
kuwj  IÜU7.  1726.  Blu!$8iii  (ibd.)  1599. 
Börnsdorf  (Lnekau)  1797.  Bratschen 
(Liibben)  132H.  Bnchht.lz  (St.  B  i!  117. 
14t$l.  Crinuiilz  (Calau)  1315.  Diedcr»«- 
darf  (Teltow)  1798.  Egsdorf  (Lnekau) 
1H38.  Eichhol/.  (St.  B.)  16 1'^.  Lisdorf 
(f'.il.-ni)  17!»7.  (Jehren  (Lnekau)  I7U7. 
(irabig  (ibd.)  1800.  Grunswülde  (ibd.) 
1797.  Hänichen  (?)  1797.  Kahren  (Gott- 
bus) 1800,  KiltlKz  (Calau)  1741.  1797. 
Kiesshof  (ibd.)  1797.  Köthen  (St.  B.) 
I.jOH.  1743.  Krausnick  (ibd.)  1558. 
1587.  Lehde  (ibd.)  1315.  Leibsch,  (St 
B.)  1671.  1713.  Leine.  (Ir.  (Liibben) 
1757.  1773.  Leipe  (Calau)  1315.  Lübbe- 
nau (ibd.)  1315.  MOncbehofe  (St  B.) 
1172.  1634.  Neuendorf  (ibd.)  15.58. 
1648..  Plagow  (Amswalde)  1843.  £ie- 
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dobeek  (Lveluitt)  179T.  Sanen  (St.  B.) 

1706,  Schwerin  (ibd.)  1648.  Stennewitz 
(Calau)  1315.  Stotthof  (iLd.)  1315.  Stra- 
duw  (ibd.)  1741.  1803.  TrebbiucheD 
(Luckau)  1797.  Wasserburg  (Storkow- 
Beeskow)  1661.  1743.  Wcissagk  (Luk- 
kau)  1797.  Wildenow  (Friedeberg)  1851. 
Zerkwitx  (CaUn)  131». 

Langen  (Ein  auf  Wn.ssur  schwimmen- 
der Schwan).  Dieses  Wappens  bediente 
sich  der  1813  versturbeue  v.  L.  aus 
Sehwediseh-Pomniern,  der  1806  Stabs> 
Cap.  b.  Reg.  v.  Möllendorf  war. 

Langen,  Lange  (Im  silbernen  F.  ein 
rothes  Her/.,  welches  schrägrechls  von 
eitiodi  ri'eil  durchschossen  ist).  Mit 
dem  Küiiigf  Atigii^i  U.  von  Polen  kam 
ein  Holniar.scltail  von  Langen  ^us  Sach- 
sen, wurde  Burggraf  and  ADitsbataptm. 
zu  WormdiLt  im  Ermelando,  erhielt  das 
Polnische  Indigenat  und  Hihrte  das  be- 
schriebene Wappen.  Dahin  scheint  zu 
gehSren  die  BurggrSfin  Lauge  auf  Sa* 
puhnen  (Allenstein)  im  A.  Sechurg  des 
Ermelaudes,  deren  2  Söhne  Caüj^ur  u. 
Joaeph  V.  L..1779  Lieut.  b.  Apeuburg- 
Dragoncr  waren.  Auch  zu  Gründen 
(Labiau)  und  Schauerkeim  (?). 

Langen  (I.  u.  A,  Q.  im  blauen  F. 
ein  silberner  Greif,  der  in  der  einen 
Pranke  eine  brennende  Granate,  in  der 
anderen  3  Kosen  hält.  2.  u.  3.  Q.  im 
rothcn  F.  ein  silberner  SchrSglinksbal- 
ken,  V(in  2  Sternen  begleitet.  Masch 
XXIX.  BaginihI  II.  Tab.  LIX.).  Die 
Familie  erscheint  seit  der  ersten  Hälfle 
des  18.  Jahrb.  in  Schwediseh-Pommem, 
ist  mittelst  Naturalisations-Patents  vom 
l.  Nov.  1800  durch  König  Gustav  IV. 
Adolph  in  den  Schwedischen  lieichs- 
adelstand,  1826  unter  die  Meklenburg- 
sehe  RitUirschaft  aufgenommen,  und 
am  17.  Ucbr.  1839  (oder  5.  März  1840) 
in  den  Prenssiscben.  Fretberrenstand 
erhoben  (W.  durch  einen  zweiten  Helm 
vermehrt.  Bagmihl  II.  Tab.  LX.).  In 
Neu  -  Vorpommern:  Cubeluw  rRQ- 
gen)  1737.  Gartepow  (ibd.)  1737.  Gra- 
bow (ibd.)  1737.  1830.  Parow  (Franz- 
burg) 1776.  1839.  Ueselitz  (Rügen) 
1737.  1839.  In  M«klenburg:  Belitz 
1792.  Netthoff  1626. 

f  Itit— (Im  roUwa  F.  ein  ail* 


bemer  Sehrlgreehtsbalken.  Siebm.  IL 

108.  II  umbracht  S.  174.  Hontheim  II. 
Tab.  VII r.  P^ahne  I.  246).  Ein  mit  Phi- 
lipp .Andreas  v.  L. ,  der  1599  zur 
Trierschen  Ritterschafl  geziihlt  wird, 
im  Jahre  1013  erloschenes  Geschlecht. 
Sie  waren  Burgmänner  zu  Lahneck 
1357.  1361  und  Montabaur  1400.  Ihr 
SLaninisitz  Langenau  an  der  Lahn  1244 
Kit 3.  Sic  besassen  Hulfels  1346,  ood 
waren  auch  Cöhiische  Vasallen. 

LangMia«  (Im  blaoan  F.  ein  mk  3 
blauen  Rosen  belegter  silberner  Sch.*äg- 
rechtsbalken.  Siebm.  I.  55).  Friedrich 
Hermann  Carl  v.  L.  1790  vom  Knr- 
fQrsten  von  Sachsen  in  den  Rei&^sgra- 
feustand  erhoben.  In  SchUsien: 
Bansen  (Glogau)  1500.  Crmupusch 
(Oals)  1688.  Danbitx  (Rothen^.)  1760. 
Deiehslan  (Steinau)  1720.  1774.  Do- 
li rischau  (Munsterberg)  1619.  1750. 
Ellguth  (Neumarkt)  1752.  G511endorf 
(Trobnitx)  1720.  Gollkow«  (Militsch) 
1720.  GoschQtz  (Poln.  Wart«uberg) 
1725.  KrischQtz  (Wohlaol  1569.  Lau- 
genau  (L5wenberg).  LQoen  (LBben) 
1361.  Neudorf,  P.dn.  (Oppeln)  1774. 
Olschowke  (Poln.  Wartenberg)  1725. 
Panthenau,  Ober-  (Nmiptsch)  1570. 
Pantken,  Kl.  (Wohlan)  1717.  Prauska 
(Rothenburg)  1790.  Putschlau  (Glogau) 
1G81.  1728.  Sapratschinc  (Trebnitz) 
1779.  Schreibendorf,  Über-  (Strehlen) 
1720.  Strohlitz  (Ods)  1501. 1590.  Strentz, 
Gr.  (Wohlau)  1503.  1750.  Szczodow 
(Poln.  Wartenberg)  1503.  Tarchwitz 
(MOnsterberg)  1606.  1830.  Tschertwits 
(Oels)  1720.  Tscheschkowitz  (Guhrau) 
IHIU.  1720.  Tschirne  (Bunzlau).  Twor- 
simirke,  Gr.  (Militsch)  1720.  Waudritsch, 
Gr.  (Llegnits)  1570.  1620.  Weigelsdorf 
(Oels)  1501.  Wcsolke  fPoln.  Wartenb.) 
1660.  Würchland  (Glogau)  1620.  In 
der  SSchs.  Ober  -  Lavsitz:  Kotits 
1790.  In  der  Provinz  Brandenburg: 
Schüneberg  (Teltow;  1708.  Willmers- 
dorf (ibd.)  1708.  In  Preussen:  Bo- 
gnseh  (Marienwerder).  German  (ibd.) 
P.uadickfibd.).  Sandthubel(ibd.).  Thiar- 
gartti  (Roseuberg).  Näher  zu  bestim- 
men: Puschel  1620.  Sommeritz  (etwa 
Sommeritz  Kreis  Birnbaum?). 

t  ItnagtiiMitä  (Im  blaim  F.  drei 
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schr;iprech(.>*gestellte  silberne  Rauten, 
zu  jeder  Seite  von  3  rothen  Schindeln 
bigteitet.  Fahne  I.  240).  Mit  Philipp 
£rasniU8  v.  L.  ums  Jalir  1640  erlo- 
schen. Adi  Niederrhein:  Burbach 
(C51n)  1640.  Langenbaeh  (Homburg). 

Laniceiiberg.  CSliÜaelies  Patricier- 
Ge!*chlecht,  welches  vom  15.  bis  16. 
Jahrh.  blühte  (Fahne  I.  240). 

Laagmiorff  (I.  n.  4.  Q.  ein  waeh* 
Sender  Mann  mit  gezogenem  Säbel.  2. 
u.  3.  Q.  ein  halber  Adler).  Severin  L. 
1729  in  den  Buhuiischen  Adelstaiid  er> 
hoben.  Ein  Premier-LIeut.  L.  1854 
im  40.  Inf.  Beg.  verjgL  Lange  von  Lan- 
gendurff. 

f  Laaganlckal  (Gespalten,  vorn  im 
goldenen  F.  auf  gritnem  Boden  ein 
grüner  T'almbaum;  hinten  im  blauen  F. 
ein  guldner  Löwe.  Kühne  III.  79).  Jo- 
haun  Anton  L.  aas  einem  Patrieier» 
Geschlechte  der  Stadt  Gr.  Glogau  am 

13.  mn  1746  V.  Könige  Friedrich  II. 
In  den  Adelstand  erhoben.  In  Schle- 
sien: Biegnitz  (Glngau).  (lurkau  (ibd.) 
17.'i2.  1774.  Schmarse  (ibd.).  Kl.  Schwein 
(ibd.)  1730.  Worudorf  (TrebuiU)  1774. 

Laagenttal.  Martin  Ignats  v.  L.  iat 
am  27.  Febr.  I6fM  in  den  Böhmischen 
Adelsland  erhoben  wordt  n;  am  .'>.  Oct. 
1721  erhält  er  den  alten  Kitterstand 
anerkannt.  Ferdinand  August  v.  L.  am 

14.  Oct.  1733  in  den  Böhmischen  Frei- 
herreustaud  erhoben.  Ein  See.  Lieut. 
T.  L.  1894  Im  19.  In£Reg.  (1.  n.  4.Q. 
im  rothen  F.  ein  Greif,  der  im  !.  Q. 
Oel-  und  Palmzweig,  im  4.  Q.  2  Lilien 
hftlt.  2.  u.  3.  Q.  im  blauen  F.  3  Sterne). 
In  Sehleaien:  Blankenau  (Breslau) 
1701.  1722.  Blasdorf.  Nieder- (Landt-s- 
hut)  1774.  Johusdorf  (ibd.)  1774.  Päz- 
selsdorf  (ibd.)  1774.  Rothsyrben  (Bres- 
lau) nii:].  Seifersdori  (t)  1793.  Un- 
Christen  (Breslau)  1753. 

Laagenwerth,  Opitz  v.  L.  Zacharias 
Opits  «n  29.  April  1712  nnter  dem 
Zusatz  von  Langenwerth  in  den  Böh- 
mischen Adf'lstand  erhoben.  In  Scble- 
sien:  Hartlieb  (Breslau)  1715. 

Langennann  (Mittelsehild;  im  blauen 
F.  ein  rother  Schrägrechtsbrtlknn  mit 
drei  silbernen  Sternen  belegt  uud  von 
drei  derglei(cheu  begleitet.   I.  V.  4.  Q. 


im  goldenen  F.  ein  rotlies  gemeines 
Kreuz.  2.  u.  3.  Q.  im  blauen  F.  ein 
goldener  Löwe  mit  einem  Säbel  in  der 
rechten  Pranke.  Köhne  III.  79).  Cas- 
par Christian  L.  Itib?  Sittmeister,  ist 
der  mnthmassliehe  Erwerber  des  Adel* 
Standes.  Sein  Sohn  Adolph  Friedrich 
V.  L.  f  1757  als  k.  Preuss.  General- 
Mtgor.  Seine  Enkel  Ludwig  Christoph 
nnd  Adolph  Friedrich  t.  L.  erhielten 
1776  Erl.'iubiiiss  zur  Fnhruiifr  des  Na- 
mens und  Wappens  der  BVeiherren 
V.  Erlenicamp  (vergl.  diesen  Artikel. 
Das  W.  bei  Köhne  II.  35.  Masch  XXIX. 
109.  Dorst  Schles.  Wppl).  II  143.  Bng- 
mihl  III.  Tab.  XXII).  In  der  Provinz 
Brandenburg:  Krenzlin  (Ttuppi  n )  1 709. 
Gr.  Luckow  (Prenzlow)  1797.  Möthlow 
(West-IIavelland)  1797,  Werder  (Rup- 
pin)  1709.  In  Pommern:  Padderow 
(Anelam)  1845.  Bitsig  (Sehievelbein) 
1846.  In  Preussen:  Domhroflfken 
(Gerdauen)  1757.  1780.  Gurren  (Dar- 
kehmen).  Kermusehlenen  (ibd.)  1757. 
1780.  Kliniken  (Angerburg).  Rosenau 
(Darkehmen)  1757.  Kosossen  (ibd.)  1757. 
Wisdchuen  (Pr.  Eylau)  1820.  lu  Mek- 
lenburg:  Bollewiek  1095.  1849.  Oarls- 
hof  1797.  1845.  Dambeck  1797.  1845. 
Etlcnk.imp  1797.  1845.  Ilirticlispiung 
lüUü.  Karchow  1797.  1845.  Leppiu 
1721.  NStebom  1()95.  1845.  Spitskuhn 
1682.  1845.  Gr.  Vielen  1735. 

f  Langgarn.  In  Preusscu:  Hohen« 
dorf  (?).  Lippelsdorf  (?).  Paulienen 
(Pr.  Eylau). 

Lanffinith,  Langgut  (Im  silbernen  F. 
auf  grünem  Bodeu  ein  gekrönter  gol- 
dener L8we.  der  in  der  reehten  Pranke 
eincJi  grnnon  Lorbeerkranz  hrdt).  Georg 
Ludwig  und  Gottfried  August,  des  kai- 
serlichen Obersten  Georg  L.  Söhne  d. 
5.  April  1700  in  den  Böhmischen  Rit- 
tersL'ind  erhoben.  Im  \H2l  starb 
ein  Major  v.  L.  a.  D.,  der  im  Regiment 
MQffliug  gestanden  hatte.  In  Seble- 
sien:  Pahlowiu  (Liegnitz)  1700.  Pol- 
kau, Ober-  (Bolkenhain)  1711.  1728. 
Tinz,  Kl.  (Liegnitz). 

,t  Langlials,  Laneklials  (Im  blauen 
F.  ein  aufgezJiumter  Kopf  iit'l)st  Hals 
eines  Kameeis).  Sie  kommen  als  rit- 
terlidwt  Gea^aelit  In  d.  Mttnsterschen 
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Landes  •  VereinigaiigAii  von  1309  und 

1446  vor.  w.'ircn  riiirgni.'lnner  tu  II;tsf- 
lOniic,  und  13äU  begütert  zu  FüUcu  b. 
Meppen  im  Emslande.  Sie  aeheinrn 
bereits  Anfange  dea  17.  Jahrhunderte 
erloscluMi, 

Langheim.  Zu  diesem  GeschiHchte 
gebSrte  n.  a.  der  am  20.  Mai  1800  sn 
G.irdelegen  verstorbene  Major  Valen- 
liu  V.  L,  —  In  Preuüsen:  Burken 
I7Ö2.  1775.  DroMzgowen.  Deygallen  (Jo- 
hanuiaburg).  Geliand  1627.  '  Gollingi  n. 
KruinnuMiort.  Lergen  (Lvck).  Mifclin- 
wcu.  rtaifendorf.  Satzkuweu  1709 
(eSmmtlicb  Kr.  Sen»bai^). 

I.nnijahr.  Ein  Ilnuptnuuin  J.  G. 
Freiherr  v  L.  wird  I74.'i  Herr  Ven- 
ninglwiu.sen  int  llcr/.ogihum  Cleve  ge- 
nannt. Er  halte  zwei  Kinder:  von  de- 
nen Ailolpli  Frlir.  v.  L.  von  Puchberg 
genannt  wird,  und  1764  Prem.  Lieuu 
im  Bat.  Haehenbeiif.  auch  Besitaeer 
▼on  Venninghaueen,  eine  Tochter  aber 
Stia.Hfrnutoin  im  Norder  Stifte  bei 
Hamm  war. 

Langner.  I.  (Im  goldenen  F.  auf 
einem  dreihügcligcn  grünen  Berge  ein 
aufgerichteter  Bär,  der  in  dtMi  Tatzen 
3  Kosen  m\  einem  Stiele  halt).  Caspar 
V.  L.  auf  Barschdorf  (Liegnitz)  1627 
filrslüoh  Liegnitzschcr  Hafh  tind  Kam- 
uier-Director.  11.  .lobaun  Heinrich  v. 
L.  f  26.  Mai  1719  als  kaiaerl.  Haupt- 
mann der  grünen  Compagiiie  d.  SU'idt 
Breslau.  Er  war  vom  Kaiser  .Joseph  I. 
0  am  20.  Dcbr.  1709  in  den  Adebtand 
erhoben  worden.  Er  stammte  aus 
Licgnifz  und  gehörte  mit  dem  erstge- 
uauutea  wohl  ein  und  demselben  C^e- 
sehlechte  an.  Eines  Hauptmanns  t.  L. 
WiUwe  lebt  1955  in  Berlin. 

l.anKoliuM.  Ein  Fräu!«'in  v.  L.  1845 
Stitii^danic  zu  üebcke  in  Weslphalen. 

Langwerlh,  L.  SImmem  fTm  sehwar» 
7.en  F.  eine  gnhlene  Lilie,  darüber  ein 
blauer  Turnierkragen.  Humbracht  S. 
54.  Grote  C.  15).  Sic  stammen  aus 
der  'Wetterau.  wo  sie  sich  Anfangs 
V.  Langertc  schrieben.  ^^'erner  und 
Ulrich  V.  Langerte  führen  noch  1394 
die  Lilie  ohne  den  Turnierkragen.  Dem- 
nächst kommen  sie  in  der  R  h  e  i  n  p  f a  1  z 
ZU  Öimmem  (Beg.  Bez.  Coblenz)  1440. 


1502  und  im  Rheingau  zu  Halten- 
heim 1547.  1(581  ;  gegenwärtig  im  Kö- 
nigreich Hannover  zu  Leeste  (Hoya) 
I7VI  und  Wichtringhausen  (Calenberg) 
1777.  1&43  vor.  Johann  Adolf  L.  8. 

1700  als  Kurmainx,i'ich''r  K.'ifnmerer, 
Oberst  und  Conimandani  zu  Erlurt. 

f  Langwles.  Ein  Hi^or  v.  L.  sund 
1S06  im  Reg.  V.  Alvcnsleben  in  Glats 
und  f  1H2I  pensicmirt. 

f  Lanins  (Die  Lanius  in  Franken  im 
blauen  F.  ein  goldner  Löwe,  der  ein 
Beil  hält.  Sicbm.  I  107).  Die  Frei- 
herren Lanius  v.  Wallenburg  1757  in 
den  Reichsgrafenstand  erhoben  (quadrirt 
mit  Mittelschild.  In  diesem  eine  halbe 
Kose  und  Lilie.  I.  u.  4.  Q.  Wolken- 
theile  u.  2.  u.  .}.  Q.  Sparren  mit  Kugel). 
Alexander  L.  Lieut.  im  Reg.  Kleist  am 
15.  Febr.  1752  in  den  Preuss.  Adel- 
stand erhoben. 

Lankisch.  Weneeslans  L.  erhSIt  1561 
vom  Kaiser  Ferdinand  einen  Wappen- 
und  l'V  M"ir/.  15hO  vom  Kaiser  Rndolph 
einen  Adcläbriei'.  Im  Jahre  1792  ist 
dieser  Adel  vom  Kaiser  dem  BShmi- 
sclien  Landcs-Procurator  .Tohann  Anton 
Lankisch  v.  lloruitz  bestätigt  wordeu. 
Gottfried  v.  L.  auf  HSrnitz  bei  Zittau. 
Die  im  Jahre  1()4S  zu  Berlin  auf  den- 
selben gedruckte  Leichdu'ede  ist  Von 
Michael  Lankisch,  der  Geistlicher  zu 
Cremmen  war,  gehalten  worden. 

t  liansteta,  Lahnstein  (Schildeshanpt, 
darunter  im  schwarzen  F.  6  silberne 
Kreuze  3.  2.  1.  Siebm.  V.  173.  Fahne 
I.  240).  Ein  gegen  den  Anfang  des 
17.  Jaln-htniderts  crlosehentis  Triersches 
Vasallen-Geschlecht.  Margaretha  v.  L. 
des  Georg  t,  Kürsenberg  Tochter 
1639.  Sie  waren  zu  Andernach  be- 
gütert. 

f  Lantosch,  Landtow,  Landien,  Lau- 
toske,  aueh  Kenstonofski  (Quer  getheilt, 

oticn  in  ni.iii  und  Silber  dreimal  bal- 
kenwcise  quer  getheilt,  unten  im  rotbeu 
F.  ein  hinter  einem  Hnizstamm  hervor- 
brechender Wolf.  Sifbm.  Iir.  IG.1.  Bag- 
mihl  IV.  In  Ilinter-I'ommern 

im  Lauenburg-Büluwscheu  Kreise:  Bo- 
zepol,  Gr.  u.  Kl.  159t.  1693.  Lantow 
1555.  1683.  Mersinke  1727.  Schwartow 
1575.  16  U.   Schwichow,  Gross-  und 
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Klein-  1575.  In  Prousaeu:  Golim- 
bow  (t)  1591. 

Lanxeudorf  (Im  goldenen  F.  zwei 

schritgliuks  übereinander  gelegte  grüne 
Palnizweige.  Köbne  III.  bO).  Preusä. 
Nobilitirang. 

•\-  Lappe  (Im  schwarzen  F.  drei  sil- 
berne ^lütter  2.  1.  Y.  Steinen  W.  G. 
Tab.  XXXIV.  1).  Mit  Lutter  Winold 
V.  L.  in  der  zweiten  Hiilfte  des  17toii 
Jahrhunderts  erloschen.  In  der  (uaf- 
scbaft  Marek:  Bredeuole  ItiOO.  Dink- 
ker  1454.  Edelburg  1900.  Heingbaneen 
1636.  Klötinghof  l4.-)4.  Koningen  1400. 
1478.  Loen  oder  Iserlohn  1592.  1610. 
Meirich  1445.  Kühr  1426.  1636.  Vier- 
beck I.'>66  1636. 

l.apMky.  Kill  v.  L.  war  Oberst  bei 
beu  jungen  Herzogen  von  Wiirtcmbcrg 
und  vanl  k.  Preneniseher  General-Ma- 
jor V.  d.  A.  1744. 

LariNch  (Im  rothen  F.  zwei  Reben- 
uiei^äer  und  dazwischen  ein  goldenes 
Zepter.  Siebm.  I.  79).  Johann  Fried- 
rich V.  L.  tun  4.  Aug.  (22  Sept.)  1654 
und  die  (•ubi-üder  Franz  Joseph  und 
Carl  Ludwig  v.  L.  und  Gr.  Nimsdorf 
■m  22.  April  1720  in  den  Freiherren- 
Stand  erhoben.  Der  Grafenstand  von 
1748,  mit  dem  Beinamen  Mänuich  den 
24.  Januar- 1701.  In  Sehlesien:  Bie- 
kni  (Neissc)  1814.  Bischdorf  (Koscn- 
berg)  1690.  Bluschczau  (H.itibor)  1748. 
1854.  Borambeck  (?I'lci«sj  1 752.  Borszcz 
(To!(t  -  Gleiwitz)  1752.  1767.  Brodeck 
(Rybnik)  1752.  1767.  Chmiellowiu  (Op- 
peiu)  1752.  (Jhorulla  (Gross  •  Strehlitz) 
1720.  1774.  Gxamuebowitz  (Pless)  1752. 
D.imbrau  (Falkenberg)  1752.  Deatsch- 
landen  (^Breslau)  1815.  1854.  Dirschel 
(Leobächütz)  1854.  Dziekanstwo  (Op- 
peln) 1814.  Dnelna  (Lublinitx)  1752. 
1774.  Ellgoth  (Ratibor)  1814.  Ellguth 
(Gr.  Strehlitz)  1500.  1749.  Eule  (Glatz) 
1752.  Gallowitz  (Breslau)  1814.  Geor- 
gendori'  (Beuihonj  1806.  1814.  (neral- 
towii7.  (Tost-Gleiwitz)  1730.  1750.  Gra- 
bow (Gr.  StrehliU)  1774.  GrzibowiU 
(Benthen)  1749.  1774.  Gurkau  (Pless) 
1752.  Heydau  (N  ;  )  1814.  Ililbers- 
dorf  ( Fr.niikoiihi  i  g )  1773.  Jagiella 
(Tost-GiciwiUj  1814.  Jacobsdorf  (Ko- 
•d)  1752.  Jaknbtfwite  (LeobacbOts)  1720. 
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Kadlubieu  (Gr.  Strehlitz)  1720.  Karbi- 
sdiau  (Falkenberg)  1752.  KarlnbteCs 

(Gr.  Strehlitz)  1749.  Keniptschowitz 
(Beuthen)  1806.  1814.  Kochcziltz  (Ln- 
bliniu)  1752.  1779.  Koniatki  (Rattbor) 
1814.  KSnigswalde  (Glau)  1752.  Kop- 
cziowitz  (Pless)  IT.Vi.  1770.  Kujau 
(Neustadt)  1720.  Kunzendorf  (Glatz) 
1752.  Lagiewnick  (Beuthen)  1752.  La> 
rischhof  (ibd.)  1806.  Ludwigsdnrf  ( Gij«tz) 
1752.  Malino  (Oppeln)  1752.  1774. 
Marklowitz  (Rybnick)  1779.  Miechowitz, 
Ober-  (Beuthen)  1752.  Mllitseh  (Koeel) 
1752.  Mohran  (Neisse)  1814.  Mschnnna, 
Ober-  u.  Nieder-  (Rybnick)  1774.  Nie- 
wiadam,  Ober-  und  Nieder-  (Hybnick) 
1774.  Nikoline  (Falkenberg)  I6U0.  1748. 
Nimsdorf,  Cr.  (Koscl)  1720.  1730.  Or- 
noutowitz  (Pless)  1752.  Ottmuth  (Gr. 
Strehlitz)  1720.  1774.  Pawlowitz  (Pless) 
1752.  Peterkowitz  (Rybnick)  1814.  Pietze 
(ibd.)  1814.  Pilgramsdorf  (Pless)  1774. 
Pogrzebin  (Ratibor)  1814.  Pohlauowitz 
(Bretlan)  1792.  Posnowits  (Gr.  Streh- 
litz) 1749.  1774.  Raschowa  (Ko.sel)  1720. 
Reinersdorf  (Kreuzburg).  Repten  (Beu- 
then) 1814.  Rogau  (Ratibor)  1748.  1854. 
Rogowietz  (ibd.)  1814.  Rokitsch  (Ko- 
sel)  1708.  Royci.sua,  Ober-  u.  Nieder- 
(VRatibor)  1774.  U/.vt/Au  (Tost-Gleiw.) 
1814.  Sackrau  (Oppeln)  »748.  1854. 
Schedlitz  (Gr.  Streliiiiz)  1749.  1774. 
Scicrn  (Ples.s)  1752.  Ölupsko  (Tost- 
Gleiwitz)  1814.  äokolnik  (Falkeuberg) 
1752.  Stein,  Gr.  u.  Kl.  (Gr.  Strehllti) 
1720.  1774.  Steinliiil)el  (Neisse)  1814. 
ötubendorf  (Gr.  ÖtrehUtz)  1749.  Sucho- 
Danietz  (ibd.)  1749.  1774.  Syrinka  (Ra- 
tibor) 1814.  Scelzyrk  dost  -  Gleiwitz) 
1749.  Tarnowitz,  All-  (Benthen)  1752. 
Tschamn)er(?Gr.6trehliu)  1 749.  Tscheidt 
(Kosel)  1820.  Waben  (NeusUdt)  1777. 
Wilkowitz,  Gr.  (Beuthen)  1774.  1810. 
Wovsko  (TosUGieiwitz)  1720.  Zabrzeg 
(Pless)  1752.  Zirkowitz  (Oppeln)  1752. 
Zowada  (Neustadt)  1746.  In  der  Nie- 
der-Lausitz:  Kümritz  (Luckau)  1799. 
1802.  In  Oestr.  ^Schlesien:  Albrecbts- 
dorf  1748.  Baumgarten  1779.  Bieren 
1720.  1748.  Bylowitzko  1720.  1748. 
Cziklitzko.  Ober-  1749.  Dembowietz 
1700.  Frevstadl  1830.  1854.  Grodetz 
1720.  1748.  Haslach  1777.  KarwieD 
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1746.  1854.  Seichwtilde  1830.  1854. 
Rostropitz  1720.  1749.  Schwiciito- 
»chowski  1720.  1749.  St.-iiuui  174«. 
1654.  Tiuriiuku  174».  18Ö4.  Zoltzu  od. 
SolM  1720.  1749.  In  BBhmen:  LnbiU 
1774.  Schotowitz  1774.  In  M /ihren: 
IlKnce  1534.  Kundschihz  INI 7.  1804. 
Näher  zu  betttimuteii :  Brczinka  1803. 
GotUiwie»  1803.  Lomnitz  1732.  Ozik 
1803.  SchwowschQtz  1732.  Stnpn»  1803. 

L«roche>A>'niaBt  (In  einem  mit  äler- 
nen  bestreoien  schwarzen  F.  ein  LSwe). 
Citri  (traf  von  Lardche*  Aymout  ward 
1 7iM  Lieut.  dcH  Ilusnren  -  Commjindos 
vom  rriuzen  Heinrich  in  Hheiusberg 
und  1811  als  General -Hi^or  dhnittirt. 
Er  tr.ii  später  in  k,  Französi.sclie  Dien- 
ste, ward  Maquis.  CicncrallieuU  u.  In- 
specteur  der  Cavallerie. 

Larorhe  v.  Htarkonrels  (Itii  schwarz 
zeu  Mittelscliildc  drei   <^n|{|(Mie  Lilien. 

1.  u.  4,  Q.  in  billicr  ein  Büfi'eUkopf. 

2.  n.  3.  Q.  in  Blau  ein  silberner  Thurm 
Ober  dessen  Zinnen  drei  Blutstropfen 
achweben).  Des  zuerst  aus  Frankreich 
&bcrsiedelien  i'reuss.  Obersten  Samuel 
de  La  Boche  Sohn  gleiches  Namens 
wurde  den  26.  Juni  1713  mit  dem  Prä- 
dikate Edler  Herr  von  ätarkeufoli*  in 
dm  Beiehsfirefherrenst.  erhoben.  Ohri- 
Stian  L.  v.  St.  ward  1815  General- 
Miyor.  1828  Cominandant  v.  Schweid- 
niu,  1829  Geueruüiuut.,  1836  pcnsinnirt 
und  starb  den  14.  April  1838  in  Ber- 
lin, sie  besitzen  in  Baden:  Wieblin- 
gen bei  Heidellierp:  und  besassen  im 
Hussen  -  D  a  r  m  s  i  ä  d  t  s  c  h  e  u :  Mons- 
heim 1803. 

Larrey.  Larei  (Die  Grafen  Larrey 
im  goldenen  F.  drei  fieiheu  nebenein- 
ander gestellter  blaner  Weeken,  9  an 
der  Zahl.  Siehm.  Suppl.  Tom.  I.  T.-ih. 
3).  Eine  aus  der  Normandie  sL-unnieiido, 
1677  nach  Berlin  getlüchtetc  Famiüe, 
deren  Hanpt  ein  Baron  de  Larrey  am 
29.  Nov.  1083.  die  Bestallung  als  kor- 
lurstlicher  Rath  erhielt.  Einer  dieses 
Namens  war  Bibliothekar  und  Vorleser 
der  KSnigin  Sophie  Charlotte. 

Laryssa  (W.:  In  Knth  2  neben  ein- 
ander aufgerichtete  silberne  PHuguisen; 
auf  dem  gckrSnien  Helme  drei  Stnrass- 
fedem). 


LsMlIe  (Im  silbernen  F.  ein  blauer 
mit  drei  goldenen  LuwenkSpfen  beleg- 
ter Schrägbalken.  Siebm.  Suppl.  X.  TaC 
19J  mit  dem  Zusatz  von  LouisenthaU 
Besitzer  von  Dagsinhl  (Merzig)  im 
Trierschcn  1839  (▼.  Zedlits  SappTement 
S.  300). 

Lasaulx  (Im  blauen  F.  ein  wach- 
sender geharnischter  Bitter«  in  der 
Rechten  ein  Schwert  haltend,  von  drei 
goldenen  Sporuriidern  begleitet.  Berndt 
Taf.  LXX.  13»).  Im  Rhein  lande: 
Berdenrath  (Küpen)  1828.  Knoppen- 
bürg  (ibd.)  1829. 

Lasberg,  Lassberg  (1.  u.  4.  Q.  quer 
gelheilt,  oben  roth,  nnten  Silber  mit 
einer  aufsteigenden  rothen  Spitze.  2.  u. 
3.  Q.  im  schw.ii  zen  F.  zwei  ins  Kreuz 
übereinander  gelegte  goldene  Balken. 
Siebm.  III.  45).  Aus  dieser  silddeut- 
schen  Familie,  die  1629  der  Nieder- 
Ocsterruichiscben  Bitterschafl  einver- 
leibt,  die  den  16.  Not.  1664  in  den 
Freiherrenstand  erhoben  und  aus  der 
Georg  Ehrenreich  Freiherr  v.  L.  1705 
in  Oesterreich  zum  Grafen  gemacht 
wurde,  haben  mehrere  Mitglieder  In 
Preu-ssischen  Diensten  gestanden.  Au- 

C.  Carl  V.  L.  war  LienU  beim  Beg. 
ille,  als  solcher  bei  Torgan  schwer 
verwundet  und  als  Hauptmann  yerab- 
schiedet.  —  1806  war  ein  Major  Frhr. 
V.  L.  Adjutant  der  Westphftlischen  In- 
speetion,  1827  Oberst  im  Landw.  Bat 
des  3.').  Inf.  Reg.  und  demnächst  Land- 
rath des  Kreises  Düsseldorf. 

Lasch.  Zu  den  adeligen  Familien 
Litthauens  gehörig.  Ein  v.  L.  war  1806 
Lnndesdircctor  des  litthauischen  De- 
partements bei  der  Genoral-Landarmen- 
Verpflegungs-Direction. 

LaskowHki  (W.  Leszczyc).  Ein  von 
L.  1834  Bilrgermetsler  in  Pudewitz 
(Schroda). 

Lnsockl  (W.  Dolenga).  Tm  Gross- 
herzogthum P  r)  s  e  n :  .Tanknwo  (Mogilno) 
1782.  Polanowice  (Inowraclaw)  1782. 
Rucewo  (ibd.).  Sokolnieki  (ibd.).  Su- 
kowy  (ibd.)  17H2 

LnsmarNki,  In  Preussen:  Bruch- 
nowko  (Thorn). 

LmmsIx  (Im  blauen  F.  ein  im  Gipfel 
mit  sehwariem  Kleeblatt  belegter  Spar- 
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reo,  begleitet  oben  Ton  2  goldenen  Ster- 
nen, unten  von  einer  goldenen  Mifipel- 
blülhe.  Berndt  Taf.  LXX.  140).  Im 
B h 0 i u  1  an d e :  Diersdorf  ( Neuwied ) 
1829. 

Lautier.  Aus  die.<*cm  Kurnwunzisclien 
Gebchlechte  war  Johann  Friedrich  v. 
L.  1764  Weihbisebof  tn  Erfurt. 

f  LasHOfa  (W.  Odrowonz).  In  Sehl e- 
eien:  Bleiscliwitz  (Leobschruz)  l.'ißl. 
Dahsau  ( Wohliiu)  1550.  La8äulh(Neii>^eJ. 
Leieersdorf  (Goldberg- Hainen)  1660. 
1705.  Rüihkiich  (Liegni(z)  1558.  1596. 
Saodeborske  (üuhrauj  1364.  öchmer- 
baeh  (Goldberg-Heinan)  1660.  Steblan 
(Lnblinitz)  1511.  I70S.  Kl.  Tim/  (Lieg- 
nitz)  16(50.  W'olfswioso  (?)  1570. 

LattzczyttHki  (W.  Wierzbna).  Ein 
L>andeebafterath  von  L.  auf  Grabowo 
(WrcschoiO  ISrj4. 

LttHzewski,  La.-i^czew.ski ,  auch  mit 
dem  Beinamen  v.  äilberschwccht  (W. 
Grzyniala).  In  Preujssen:  Buddin 
(Schweiz).  Cholewitz  (Dcutsch-Crone). 
Fidiin  (ElbiugJ,  Kamienica  (Karihauä) 
1783.  Kietowo  (ibd.)  1782.  Lesehinke 
(ibd.).  Nestempohl  (ibd.).  Neudorf  (ibd.). 
Ositio%vit  (ibd.)  1782.  I'atoki  (ibd.).  Vn- 
remb}  (ibd.)  1782.  Przewoü  (ibd.).  äu- 
leeeh  (Flatow).  Sahinowits.  Samowo 
(Karthaus).  Sierakowitz  (ibd.)  1851. 
Sulenciu  (ibd.)  1854.  Zeluuowice.  Gr. 
und  Kl.  In  Pommern:  Bachwalde 
(Lauenbtirg  -  Butow)  1803.  1852.  Le:^. 
sacken  (Stolp)  1852.  1855.  Wuasowken 
(Lauenb.  But.j  1803.  1852.  Zeromiu 
(Stolp)  1837.  1848. 

LaazowskL,  Laeeowakt,  Laschowski 
(W.  Nalencz).  In  Schlesien:  Lesch- 
cin  (Kybnick)  1792.  1854.  Piskopitz 
(Boseuberg)  1700.  Psurow  (ibd.)  I70a 

La(al»ki  (W.  Pr.-twdzic).  Besaesen 
früher  Labitn^n  (Scbubiuj. 

f  Lalinmeii.  Ein  mit  Georg  Phi> 
lipp  August  V.  L.  am  26.  Nov.  1803 
erloschene.s  ritterliclies  (Jeschlecht,  wel- 
ches Mindeusche  Lehne  besass  und  im 
Calenbergeeben  begütert  war  zu  Hid* 
de;<torfT  1623.  1800.  Patteneen  1800^ 
Völcksen  1777.  1800. 

Lafowski  (Im  goldenen  F.  ein  schwar- 
zer Ast,  worauf  eine  Taube  mit  Ring 
im  Sehnabel  sitzt.    Sinapios  1.  581). 


In  Sebleeien:  Bnrgwits  (Trebnitz) 

1561.  Damsdorf,  0!mt-  (Stricgau)  1728. 
1773.  Hcrm.vdoif  (Glogau)  1700.  Ka- 
walieu  (Trebnitz)  1620.  Ossenbahr  (Bol- 
keuhain)  1728.  Peruschen  (Wohlau) 
1617.  Pollentschine  (Trebnitz)  UiO.J. 
1617.  Backeisdorf (Mihtöchj  1650.  Schlei- 
bitz  (Oels)  1500.  Scbmerker  (TrebniU) 
1706.  Wabnitz  (OeU)  1.500.  Walters- 
dorf (Bolkenh^in)  1728.  Warchiand 
(Glogau)  1650.  1681. 

Letteif.  (Im  eiibemen  F.  ein  mit 
sc-ctis  Rü-^cheln  von  je  drei  Waizenäli- 
ren  bewundener,  roth  und  Gold  wech- 
selnder Kranz.  Siebm.  T.  168).  In  der 
Provinz  Sachsen:  Albitz  wQste  1461. 
1b59.  Bruml)y  (Calbel  1760.  Calbe  I4H1. 
1760.  Daruewitz  (Stendal)  1750.  1767. 
Demker  (ibd.)  1747.  1767.  Eiekendorf 
(Calbe)  1462.  1618.  Eindorff  1664.  Gru- 
uenwulsch  (Stendal)  1750.  Hohbeck 
(Jerichow  I.)  1674,  1684.  Isterbies  (ibd.) 
1606.  1672.  Kläden  (Stendal)  1747. 
1767.  Kokerd.«  1462.  Lewcsdorf  1515. 
1555.  Oppin  (Wittenberg)  1519.  Otters- 
leben, Gr.  n.  Kl.  (Wanzleben)  1673. 
1730.  Pöplitz  (Bitterfeld)  1461.  Poritz 
(Stendal)  1768.  PQstenitz  oder  BQste- 
uitz  wüste  1461.  1659.  Salue,  Gross- 
(Celbe)  1461.  1760.  Sehlplits  (Stendal) 
1753.  1767.  Schors(edt  (ibd.)  175:?.  Sit-in- 
fclde  (Osterburg)  1753.  lu  der  i'rovinz 
Brandenburg:  Alt -KOnkendorf  (An- 
germünde) 1708.  Dargersdorf  ( i  Liup- 
lin)  1730.  1760.  Pot.'sdam  pfandweise 
1426.  1429.  Im  Anhaltschen:  Bass- 
dor£  Bemburg  ein  UoC  I>ombarg 
1586.  1606.  Grochwitz  1586.  1659. 
Groitzsch  1709.  Kliecken  1461.  1796. 
Kokerswerder  1519.  1760.  Langen- 
Send  1461.  1760.  Lindau  1617.  Quaat 
1461.  1617.  Saiielhof  1760.  Sen- 
seliU  1461.  1760.  Stuiubcck  1461.  1760. 
Trieben  1617.  Ziebieher  Mark. 

Ijatlr«,  de  L.  (Im  Mittelachilde  im 
soliwarren  ein  goldener  Lowe,  ubnr 
welchent  ein  goldener  Kranz  »chwebt. 
I.  Q.  4.  Q.  im  rotben  F.  ein  goldener 
Stern.  2.  Q.  3.  Q.  im  silbernen  F.  grü- 
nes Eichenlaub.  Der  Schild  umgeben 
von  einem  goldenen  Bande  mit  der 
Schrift:  Sincera  fide.  Claro  ingenio, 
Kobne  UL  80).  Prenss.  Adela-Anerkan- 
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nung  (tir  den  k.  Pmss.  Geb.  Kri^- 
rath  V.  L. 

Lau  (Im  silberneu  F.  drei  schwai-zu 
Pfahlo,  überdeckt  von  xwei  kreuzweise 
fibereinandcr  gelegte»  Sctiwerdtprn. 
KShiie  III.  bO).  Prous».  ätiiiidei^urhö- 
bung.  Ein  r.  L.  Bittmeister  im  Coi- 
raMier-Reg.  Tructixcss  beMus  G&ter  im 
Angenippschi-n  in  I*rcnnsen:  Ange- 
rapp  (Darkeliineu).  Ei-serwagen  (Weli- 
lau).  GlasbQlCefibd.).  Giirpen  (Goldapp). 
Liiwlcndorf  ( Nie«!(T-uiin;). 

I.aiie,  Lawo  (/wui  <^)u»M"l»;»lkeij).  Dies 
Wappiii  führte  1623  Ludwig  vou  L. 
Haupiiii  tnit  zu  Ilimmelstedt  und  Car> 
tzig.  Iii  «It-r  Neu  mark:  Schlaiiow 
(Frtedcberg)  1642.  lu  Sichle» ien:  (iau- 
sahr  (Wobian)  1803.  HQnem  (ibd.) 
1803.  Sorge  (Ibd.)  1803.  In  dor  Pro- 
vins  Sachsen:  B»'Ilcl)eii  (MauslV'ld- 
bce)  1703.  Gr.  Saltiwt  (Caibc)  lti2ö. 

LaiieiiHtcin  (Qnadrirt:  I.  n.  4.  Q.  im 
roUuMi  F.  r'ww  sillicriu"  I.ilio.  2.  u.  ^. 
Q.  im  silberueu  F.  eiu  rotber  Sparren. 
KSbne  III.  80).  Preuas.  Nobilitirung. 

Lauer,  v.  L.  und  Lowencck  (Quer 
gethüill.  oben  zwei  goldfno  Sicrrio  im 
blauen  F.,  uuleii  eiu  blauer  Steru  im 
goldenen  P.  Sinapiaa  IL  772).  Herr  Jo- 
bann (Ice)r<j  .losrph  V.  Lauer  und  Lo- 
weneck  1703  zum  Adel  Schlesiens.  Jo- 
bann Anton  V.  L.  1724  im  Nnmslau- 
Breslauschen.  .lohann  Lorenz  vou  L. 
1724  in  den  Bobmiseben  AdelsUuid  er- 
hoben. 

LMer-NtneilMfen  (Durch  eine  Qner- 

und  zwei  senkrechte  Theilungen  in  6 
Felder  abgeiheilt.  1.  Im  rothen  F.  ein 
goldener  Schlüssel  und  ein  grüner 
Krans.  2.  Im  goldenen  P.  eine  sebwarte 
Säule.  3.  Im  goldenen  F,  ein  abgekürz- 
ter schwarzer  Löwe  mit  Schwerdt.  4. 
Im  «ilbemen  F.  ein  rother  Greif.  5.  Im 
grOnen  F.  ein  goldener  Spicgt-I.  t!.  rm 
blauen  F.  3  goldene  Weiken.  KüIiik; 
II.  45 j.  Adolph  Julius  L.  I'reusüiachcr 
Kriege-  ond  Domainenratb,  1790  wäh- 
rend dos  Keichsvicariata  vom  Knrfrir- 
8ten  Von  Sachsen  unt<?r  dem  Zusatz 
V.  Munchhofen  in  den  Freiherrenstand 
erhoben  und  von  Preussen  anerkannt. 
EiiuM-  •^i'iiiiM*  Söhne  ist  <I(<f  gi»g»Miw;ir- 
tige  (Jommaudeur  dea  Garde-Cuirasaier- 


Regiments  Oberst  Adolph  Freiherr  L. 
V.  M.  In  dor  Provinz  Brandenburg: 
i'lauu  au  der  Havel  nebst  Zubehör: 
Charlottenhof,  Lutse,  Nitiabno  o.  Nen- 
Pl.-uie  !«I7. 

Lauran».  du  Lauraus  de  Bousquet. 
In  Preusaen:  Jannsehan  (Osterode). 
Linlienau  (Mohrungfu)  1779. 1790.  Plen- 
kitton (il)d.)  17.')2.  I7iM).  In  der  iMark 
Braudeuburg:  Lauckwilz  (Teltow) 
1800. 

Laurens  (Durch  eine  aufsteigende 
gebogene  Spitze  in  3  Felder  getheilt* 
1.  Kopf  eines  gekrönten  schwarzen  Ad- 
lers in  Silber.  2.  Drei  rothe  Schrilg- 
roclitsltalki'ii  in  Silhcr.  3.  Droi  Mohren- 
köpt'e  mit  Binde  im  blauen  F.  Köhue 
III.  81).  Mit  diesem  Wappen  sind  der 
Pominorsche  Regierungs-  u.  Kammer- 
ralh  Matlhias  Daniel  und  der  Pommer- 
schc  Ilot'gerichtsrath  Joachim  Albrecht 
lu  um  21.  April  1718  vom  Könige 
Frit^drich  Wilfiolm  I ,  und  d.  Ingenieur- 
Uapitain  Matthias  Julius  v.  L.  am  lä. 
Debr.  1787  vom  Kdnige  Friedrieb  Wil- 
helm IL  in  den  Adelstand  erhoben  und 
best.'itigt  Worden.  Letzter  starb  als 
Genoral-Major  am  ä.  Mai  1807  bei  der 
Bel.igerung  von  Oansig.  Sein  Erbe, 
der  Stihn  seiner  Schwester  und  des 
Proviantmeisters  v.  Ilüli^en,  der  Lieut. 
im  Ingenieur -Corps  war,  orliielt  d.  27. 
Juli  1807  die  Erlaubnias,  aieb  fortan 
Laurens  v.  Hülsen  zu  nennen  und  die 
Wappen  beider  Familien  zu  vereinigeu 
(Wappen  bei  KBbne  I.  c.).  Friedrieh 
Gotiliob  v.  L.  7  15.  Aug.  Is03  gleich- 
falls als  k.  Prousss.  Genontl-M.tjor.  Gu- 
ter in  Pommern:  Ait-Damerow  (Saa- 
tsig)  1754.  1757.  Koprieben  (Neu-Stet- 
tln)  17  IS.  17.')l.  Lenz  (Saatzig)  17:)4. 
Maldewin  (liegen walde)  1772.  Moistow 
(iiid.)  1687.  1807.  Pareblin  (Nen-Steu 
tin)  1748.  1751.  Palsig  (ibd.)  1748. 
t7')l.  InPrensaen:  Rakowen  (Johan- 
aisburg). 

•f-  LamM.  Johann  v.  L.  k.  Preuss. 

Oberst  Johann  S.urnKl  v.  L.  1779  Ca- 
pitain  bei  Posado\v.ski.  In  Ostpreus- 
sen:  Jugendfeld  1779.  Osterweiu  1779. 
Rainholdsgut  1727.  Rhein  1727.  Scbmig- 
wahlo  1727.  .'^(ophanswalde  1727. 
(sänimtlich  Osterode).   Ferner  Grallau 
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(Neidenbiirg).  Gr.  KosUiv  (ibd.).  S«e- 
ben  (ibd.).  SkotUtt  (ibd.).  Tautscbken 

(ibd.). 

Lnutensack  (Quadrirt:  I.  u.  4.  Q. 
ein  Kleeblatt,  in  desi^en  Mitte  eirt  Trian- 
gel. 2.  u.  3.  Q.  ein  wie  ein  \\  inl\<.'l- 
roaass  gestaltetes  Instrumeutj.  Frivd- 
rieh  Grdgor  v.  L.  k.  Polnischer  Hofrath 
und  Minister  i»t  am  lU.  «Iiini  1731  in 
«l<Mi  Rühniischen  Kiltcrslaiul  erhoben 
Würden.  Julius  Uehliard  v.  L.  -j-  8. 
Januar  1773  ala  k.  Preoas.  Geh.  Kabi- 
iu'(sr;ith.  Iti  8  c  h  I  e  s  i  o  M  :  dregorzowitz 
(Kaiibur).  Gurek  (Kybnik).  äluwikau 
(Batibor).  Samroin  (Kybnik)  1761. 

LaoterbaA,  Lantterbach.  Es  sind 
verschiedene,  zum  Thoil  erloschen«'  Ge- 
schlechter zu  uuterschoideu.  In  6  c  h  1  e  - 
aien:  BandinaiiDtdorf  (Goldberg- Hai- 
nau) 1680.  Beichau  (Glogau)  1655.  1680. 
Schloin  (Grünberg)  1655.  16B0.  II.  In 
Preussen:  Radnicken  (Fi.schhuuseu) 
1584.  Schönfliess  ( Allenstein).  Sonnig- 
keiin  (Königsberg).  III.  In  Tliüringen 
(Im  rotlicn  Felde  ein  »ehräggeluhrter 
Strom.  Siebm.  I.  142).  AllstSdt  fSaeh- 
sen-Weimar)  1590.  Nieder  -  Röblingen 
(ibd.)  1590.    Morl  (Saale)   Hill).  H,\h, 

IV.  Dem  Carl  August  Malte  Buison  ist 
am  II.  April  1854  unter  dem  Namen 

V.  L.  der  Adel  zu  Theil  geworden  (Ith 
goldenen  F.  ein  scUriigliuks  gezogener 
Strom,  l>6glcitet  von  swei  gekrönten 
Schlaugen ). 

Lnutter.  In  l'reusson:  Lnngi>riick 
(Angerhurg).  Podiachen  (Kustenburg). 
Sillginnen  (Gerdauen).  Solknieken  (ibd.), 
auch  im  Schaakenschen. 

l.aimirk  (Durch  2  Wolkenschnitte 
quer  getheilt,  oben  und  unten  roth,  in 
der  Mitte  silbern.  Siebm.  V.  z.  36). 
Dies  Burgiindische  rieschleclit  besass 
im  17.  Jahrhundert  VS'oUskuhl  b.  Bud- 
berg (Bheinbei^). 

l^awMs  (Gespalten;  vorn  im  silber- 
nen F.  ein  h;ilber  gekrönter  scliwarrer 
Adler:  hinten  auf  grünem  Boden  im 
blauen  F.  ein  goldener  L8we.  KShne 
III.  81).  DiM'  Ober-Appt'llationsgeriphts- 
Rath,  später  (<eh.  Tribunalsraih  Johann 
Philipp  Lau  ist  unter  dem  Namen  von 
Lauwitz  den  27.  JaU  1700  in  d.  Preuss. 
Acielatand  erhoben  worden.  Gottfried 
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L.     4.  Sept.  1798  als  Prediger  der 

reformirteu  (Gemeinde  zu  Tilsit.  In 
Preussen:  Domnau  (Friedland).  Re- 
gimen ( Fisehh.iusen).  Saalau  (B'riedl  ). 

La  Valette  St.  Gcorffe  (1.  u.  4.  Q. 
im  rotlien  F.  ein  goldener  Löwe.  2.  Q. 
im  silbernen  F.  ein  Vogel.  3.  Q.  im 
goldenen  F.  ein  blaues  Hers,  darüber 
im  blauen  Schildeshanpte  ein  Halbmond 
zwischen  2  Sternen.  Bernd  Taf.  LXIX. 
I3bj.  Jean  Paul  de  L.  V.  St.  G.  kauft 
sich  1768  Im  Bergisehen  an  su  Auel 
(Siegl)urgl.  In  der  Gegenwart  steht 
ein  Lieut.  v.  L.  V.  St.  G.  im  7.  Land- 
wehr-Husaren-Begiment. 

i.nvairtte.  d'I'claux  de  L.  (Quadrirt: 
I.  Q.  in  Blau  eine  goldene  Lilie.  2.  u. 

3.  Q.  in  Roth  ein  goldener  Löwe.  4. 
Q.  in  Blau  ein  silberner  Stern  von  5 
Strahlen).  —  Andreas  d'Uclaux,  Seig- 
neur  de  Lavalette  wurde  im  August 
1768  französischer  Graf,  auch  der  Gra- 
fenstand 1788  in  Preussen  und  1795 
in  Oesterreich  anerltannt.  Aus  diesem 
Geschlechte  war  der  Major  Graf  von 
La  Valette,  der  1810  bei  Gettkant  stand, 
1813  pensiunirt  ward  und  1823  starb. 
In  Schlesien:  Carlshof  (Beuthen) 
17dO.  1798.  Gwozdzian  (LubliniLz)  1790. 
Krampf  (Sprottau)  1816.  Zborowski 
(Lublinitz)  l&OI. 

Lavallade.  Eine  verwittwete  M^jo- 
rin  V.  L.  geb.  v.  Hertzberg,  so  wie  der 
k.  Ilofschauspieler  v.  L.  und  dessen 
(>:ii(iti.  die  k.  lIo£Mb«ofpieleria  v.  L; 
1855  in  Berlin. 

Lnverdaaffs.  Elie  Papas  de  La  Ver^ 
dange,  ein  französischer  Edelmann, 
wurde  ITin  niuer  dem  Titel  eines  kö- 
niglichen i'urüquen-  und  Carossen-In- 
spectors,  PSehtsr  der  damals  eingefBhr- 
teil  Peruckensteuer  in  Berlin. 

l<avergne>Pcguilhen  (Quadrirt:  I.  u. 

4.  Q.  im  rothen  F.  ein  weisser  geben- 
der Hund.  2.  n.  3.  Q.  im  blauen  F.  ein 
goldener  Löwe,  und  vor  dentselben  2 
silberne  Sterne.  Köhnc  III.  81).  Dem 
am  25.  April  1846  su  KSnigsberg  in 
Preussen  Vfis(orb<'ncn  Geh.  Ober-Rech- 
nungsrath  Ernst  Friedrich  v.  L.  P.  ist 
am  23.  August  1821  der  Adel  renovirt 
worden.  In  Preussen:  Bälden  (Nei- 
denburg) 1841.  Bansen  (Bdesel).  Gra* 


It 


La  Vtöre. 


Leehner  v.  LeohAild. 


bowo  (Alienstein).  Kaltfliess  (ibd.)-  Kuiitz- 
keim  (Bassel).  Micrau  (MarieuburgJ. 
Salesehen  (Orteisburg).  Stesilaii  (Star- 
gard)  1834. 

La  Viere,  LavitTo  (Sparren,  beglei- 
tet üben  von  2  äterueu.  uuteu  von  ci* 
nem  Halbmonde).  Aue  dieser  franiSsU 
sehen  F.'unilie  haben  Mehrere  al»  Offi- 
ciere  in  der  Preussischen  Armee  und 
in  Civildiensien  gcstaudeu:  u.  <i.  der 
Oberstlieutenant  h.  D.  v.  L.  V.  in  Char> 
lottenburg  und  der  Staatsrath  u.  Ober- 
forstmeister  v.  L.  V.  iu  Magdeburg. 

LnwalskL  Li  der  Nieder-L«a- 
sUx:  Gabry  (Sorau)  1799. 

I.awreas  (I.  u.  4.  Q.  im  blauen  F. 
ein  gehender  Uirsch.  2.  u.  3.  Q.  im 
goldenen  F.  ein  mit  drei  Sternen  be- 
legter Schr?tglinkshalk('n).  Der  Land- 
schaftüraih  L.  auf  Dobrylewo  (Schu- 
biii). Gutenwerder  (ibd.)  und  Kedzyce 
(ibd.)  irurdc  di  u  10.  Sept  1840  in  d. 
Pren!<s.  Adelstand  erhoben. 

Lawslif,  V.  L.  gen.  Grabowski.  lu 
Preossen;  Baidtkowen  (Lyckj.  Bako- 
Weu  (Johaunisburg). 

Laxdehiieii,  Laxdehn  (Schrägrechts 
gelegter  Degen  im  obeu  rothen,  unten 
silbernen  F.  Kohne  IIL  02).  Adelsdi- 
plome  vom  20.  April  17.11  und  2.  Juni 
1732  für  mehrere  OlBciere  der  l'ruusi«. 
Armee.  Ifieher  gebSrt  der  am  4.  April 
1802  verstorbene,  bereits  1773  verab- 
schiedete General-Major  Otto  Heiuricli 
V.  L.  lü  Preussen:  Backelfeid  (Fisch- 
hausen)  1727.  Gerlaebsdorf  (Heiligen- 
beil). Grtlnhof  (?).  Ilaselau  (Heiligeu- 
beil)  1727.  Lu.\dehnen  (ibd.j  Mischen 
(Fischh.)  1725.  Pagendorf  oder  Pog- 
gendorf  (Heiligenbeil)  1752.  Perkuiken 
(Fischliausen)  1727.  Schettnienen  oder 
Scheilrieneu  (Heiligenbeil)  1762.  Sun- 
nenstubl  (ibd.)  1752.  Spitteis  (Pr.  Hol- 
land) 1780. 

Leander  (  Vergl.  Drachunheiin  p.  179). 
Der  Schlcsische  Secrctair  Martin  Bcu- 
iamin  Leander  wurde  unter  dem  Zn- 
j-atz  V.  Draclicnheim,  auch  von  Tra- 
cheuheimb  am  25.  März  1707  in  den 
Böhmischen  Ritterstand  erhoben. 

Lebbin.  vergl.  Labuhn,  wohin  wohl 
die  (JiUer  im  lielgardsclien  Kreise  ge- 
hören (Im  rotlieu  F.  ein  weisser  W  id- 


der; auf  dem  Helme  ein  Anker).  Die 
im  Laude  Stargard  sessballe  Golmer 
Linie,  auch  in  Hinterpommem  begO* 
tert,  starb  im  17.  Jahrh.  aus.  Ein  Zweig 
hatte  sich  in  der  Uckermark  zu  Stras- 
burg niedergelassen,  mit  dem  B&rger- 
meieter  daselbst  Hennig  L.  1&S8.  Sie 
hatten  nicht  bloss  dasselbe  Wappen, 
{sondern  auch  die  gesammte  Hand  auf 
Goliii.  Diesem  Zweige  gehören  die 
heutigen  Herren  ll  an  u.  a.  der 
am  16.  tluli  1855  verst.  General-Major 
a.  0.  Karl  Friedrich  Franz  L.  GQter 
in  Meklenburg  -  Strelits:  Golm 
1506.  1666.  In  der  Uckermark  zu 
Strat<burg,  Wo  sie  das  Erhrichteramt 
halten  1538.  1803.  In  Pommern:  Da- 
berkow  (Regenwaide)  1565.  Gippe 
(Belgard)  183(5.  Moizow  (Greiffenberg). 
Nafiin  (Bclgard)  183Ö.  Platitikow  (Nau- 
gard)  156*1.  Standemiu  (Belgard)  1803. 
1837.  Teipolskrug  (ibd.)  1836.  Weiten- 
hagen (Naiipaidi  !')().')  In  der  Neu* 
mark:  Trampe  f Soldin)  1805. 

t  Leher  (Quer  gethellt;  ob«i  im 
schwarzen  F.  ein  wachsendes  aufge- 
zäumte.s  goldenes  Ro.s!«;  unten  gespal- 
ten; vorn  iu  Schwarz  und  Gold  ge- 
Schacht,  hinten  im  goldenen  F.  3  ro* 
the  Aepfel  an  Stielen.  Siebm.  IV.  116). 
Waren  iu  S  c  h  1  e  s  i  e  n  zu  Mukrau  (Pless) 
begQtert. 

Lebinski,  Lembiuski,  Halk-Lebinsski 
(W.  Salawa).  — •  Leopold  v.  L.  1854 
Appeilations  -  Gerichts  -  Auscultator  iu 
Bromberg.  In  Hinter  -  Pommern: 
Gnewin  (Lauenb.  But<»w)  1750.  Schwi- 
chow (ibd.)  1724.  In  Westpreussen: 
Jäckuitz  (Karttiaus)  1854.  Klossowko 
(ibd.)  1782.  Köln  (Neu.stadt)  1782.  Ko- 
rytowo  (Karthau.**)  1782.  Kowalewo 
(Neustadt;  178)2.  Laszewo  (SchweU) 
1020.  Lebno  (Neustadt)  1782.  Lonsk 
(Schwetx)  1820.  Miradowo  (Pr.  Star- 
gard)  1782.  Pomiecin  (Karlhaus)  1782. 
Scharlotten  (ibd.)  1782.  Schön walde 
f Marienwerder),  »lonsk  (Berudt)  1782. 
1820.  Splawie  (Schwetz).  Stonsk  (ibd.). 
Warssuau  ( Kartbaus  j.  Zaleuze  (Kar- 
thaus) 1782. 

Leehner  LeckfUd.  Der  (urstl. 
Sagansche  Oberamtmann  und  Kanzlei« 
Director  Paul  Lechuer  unter  dem  Zu- 
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Mite  V.  Lechl'uld  am  30.  Ocl.  1704  iu 
den  Bohmtseheti  RilterAtaiid  orhobeu. 

f  litchnitl  VM  Fridenbaif;;  Johann 
Antou  V.  L.  Steiierfiiinehnipr  zu  Te- 
8cheD  ist  am  18.  Fubr.  1719  iu  dou 
BShmisehen  Adel-  und  1729  unter  dem 
Zusatz  V.  F.  in  den  BSbmiaeben  Sit- 

lerst.'ind  erhohen. 

Lerkow  (Quer  gctheilt;  oben  ein 
wachsender  B:ir,  unten  roth  und  Silber 
goscliacht).  Joachim  Friedrich  von  L. 
k.  I'reu88.  Geueral-Major  -f-  29.  Octbr. 
1 774.  In  Pommern;  Gunow  (Schievel- 
Im  Iu)  1536.  Leckow  (ibd.)  1447.  1806. 
Rülii-nhagen  (H«*g(Mnvahif)  17.10.  Tc- 
ttcheubusch  (Schievelbuin;  I.i3ü.  17b3. 
In  Schlesien:  MOhlradliti  (LQben) 
1830.  r'fam-ndorfiLandeehut).  Gr.  Wan- 
gern (\Vohh»u)  1769. 

Le  ('Oq.  I.  (Drei  Hühne).  Der  Geb. 
Legation.srath  C.irl  Emil  Gustav  le  Coq 
ist  am  3.  Dchr.  1838  in  den  Prcus?. 
Aduisiaud  erhoben  worden.  II.  (Ge- 
»patteu;  vom  ein  Degen  im  blauen  F., 
hinten  3  Lilien  im  blaueu  F.).  Carl 
Ludwig  Eiller  von  Le  CJojj,  aus  Sach- 
sen gebürtig,  stand  von  1787  b.  1801 
im  Generalatabo,  ward  1803  General- 
Mwjnr  und  starb  1829  a.  D. 

I^eddia.  Uans  v.  L.  auf  Wandelitz 
((Jher-Bamim)  war  Knrbrandenburgi- 
scher  Stallmeister. 

|<edebur  (Im  rothcn  F.  ein  silberner 
Sparren.  Sicbm.  I.  187,  unter  entstell- 
tem Namen  III.  1 14.  Grote  C.  dO.  Seha- 
Itert  Kurl.  Wppb.  II.).  Die  diplomatisch 
gesicherte  Stammrviho  reicht  in  die 
Mitte  des  1 2.  Jahrhunderts.  Von  sweien 
Brüdern  Gerhard  (f  1502)  und  Johann 
(f  LjOS)  starnnren  ah.  von  Letzterem 
die  1585  erloschene  VVcrburgur  Linie, 
Ton  dem  Ersteren  alle  die  Qbrigen  Li- 
nien: die  Ältere  Mühlenhurgd  {■'-  103»'.). 
die  Bruchmllhlcner  (|  IRm«)),  die  Siok- 
kunier  (-[-  1670),  ferner  die  noch  blü- 
henden: die  katholische  Wicheliische 
Linie,  welch''  '^ich  in  den  BChiiiisrhen 
gräflichen  und  den  Üestinghauscusciien 
adeligen  Zweig  scheidet;  und  die  evan- 
gelische Langnnhrücker  Linie,  die  sich 
in  die  neue  .MniiUMil)urgsch(!  fVeiherrl. 
und  die  Arnshorsischu  adelige  Linie 
•paltet.  Standes-BrhShttngen:  Johann 


Dietrich  v.  L.  erhielt  16.'iO  das  Inkolat 
in  Böhmen,  den  7.  Aug.  Iß.'io  die  Auf- 
nahme in  den  Adel-  und  den  19.  Juni 
1669  in  den  Freiherrcnstand  Böhmens, 
starb  aber  ohao  Nachkommeu.  Alexan- 
der Jobann  v.  L.  a.  d.  H.  Wichein  er- 
hielt 1713  d.(.s  Inkolat  und  den  7.  De- 
cemher  17I!I  den  F'reihcrrenstand  in 
Böhmen  (nüt  veruiehrtem  W.  Siebm. 
VI.  Sappl.  Tab.  23).  Diese  Linie  starb 
im  Mannsstamm  mit  Caspar  Benedict 
Frhr.  v.  L.  am  2.  Febr.  1801  aus.  — 
August  Clemens  Engelbert  v.  L.  a.  d. 

H.  Wiehein  ward  am  iß.  Aug  1807 

vom  Kaiser  von  Oesterreich  in  «1.  (ira- 
fenstand  erhoben  (m.  d.  einlachen  W.). 
—  Von  der  MQhlenburger  Linie  ist  den 
sammtliclien  Nachkommen  des  am  10. 
Jan.  1794  verstorbenen  k.  Proussischen 
Kammer-Präsidenten  zu  Hamm:  Chri- 
stian Heinricli  Ernst  V.  L.  am  1 1.  MSrt 
1848  die  AinMkenntinp  des  Fn^iherren- 
standes  zu  Thcil  geworden.  —  Die  Fa- 
milie besitet  oder  besass  ia  ihrer  Hei- 
math Westphalen  und  den  zunächst 
angränzeruleii  Land,schaften,  an  Erhäm- 
tern:  in  Osnabrück  da«  Erbjägermei- 
steramt 1350.  1556:  in  Herford  das 
Erb(nichsc>^scii-  ntu!  Erbmars^cliallamt 
1438.  i  '>U3.,  letzteres  erneuert  bei  der 
Huldigung  den  15.  Oct.  1840;  ferner 
adelige  liüfi'  in  den  Städten:  Bielefeld 
1434.  168U.  Biemei)  1677.  Herford  1483. 
1706.  Osnabrück  1505.  1655.  Wildes- 
hausen 1077.  Burglehne  m  Alme  (Bri- 
lon) I.')72.  IH.')2.  Hockeloh  (Calenberg) 
1673.  iH.'jO.  (Jl<)|){)«  iil)arg  (Oldenburg) 
1583.  drönenbetg  (Osnabrück)  1350. 
Hachen  ( .Ani-^f>erg)  I.^>72.  1652.  Melle 
(Osnabrück)  I3.')i).  .blenden  (Iserl(»hn) 
1572.  1652.  Quackeubrück  (Osnabrück). 
Bavensberg  (Halle)  1256.  1536.  Becken- 
iM'ig  (Wiedenbruck)  1449.  Tecklenbui^ 

I. 'ilii.  ir»75.  Vechte  (Oldenlnirg)  154«. 
In  l'land-  oder  LehnheHit/  ferner:  das 
.Amt  Engern  1412,  das  Gogerielit  xu 
Herford  1  1(51.  1  472.  Den  Keinehr-rg  1120. 
Den  Limberg  1507.  1511.  Vlotho  1418. 
Die  Vogtei-Gcrechtigkeit  von  Schwalen- 
berg 1535.  I()8();  ferner  an  Lehnen. 
Zehnten,  Höfen  iiml  Hörigen  in  den 
Kirchspieleu:  Alfhausen  (A.  Fürstenau) 
1360.  Aneum  (ibd.)  1350.  1577.  Bad- 
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bergen  (ibd)  1714.  Barkhaüsen  (A.  Witt- 
lage) 1714.  Vellern  (A.  Ibur^'l  I.'>rj6. 
Bielefeld  l'iDG.  Blasheiiii  (Kh.ideii)  1  Ii;«. 
BorgUolzhauseu  (Halle)  1326.  1300. 
Borgloh  (A.  Ibttrg)  1323.  1474.  Bnek- 
wede  (Bielefi-ld).  Bramsche  (A.  Vör- 
den) 1350.  1359.  Buer  (A.  Grüncnlicrg) 
1256.  1564.  Bünde  1350.  1695.  Dissen 
(A.  Iburg)  i:}4i«.  1558.  Dornberg  (Bie- 
leföld)  I.j.'itJ.  Engern  (Bunde)  1357. 
1530.  FQrsicuau  (Osnabriick)  1622.  Ges- 
mold (A.  GrSnenberg)  1663.  Glandotf 
(Ä.  Iburg)  1729.  GoldenstedtfA.  Vechie) 
1538.  Cüterslol»  (Wiedenbrück)  151M. 
1556.  Halle  1347.  Hepen  (Bielefeld) 
1583. 1600.  Iliddenhaiisen  (Bünde)  1686. 
Hilfer  (A.  Iburg)  1349.  Holzliansen 
(Hhadun)  1671.  1751.  Uörtfte  (iiulle) 
1347.  Hoyel  fA.  GrSnenberg)  1460. 1606. 
Iinilhorst  (Biiiide)  1G67.  1Ü78.  .lüllen- 
beclv  (Herford)  1523.  Laer  (A.  Unvfr) 
1349.  Lengerich  (Tecklenburg)  1550. 
Levern  (Rhaden)  1671.  Limmer  (Calen- 
berg) 1073.  1850.  Lintorf  (A.  Wiitlage) 
1751.  Melle  (A.  Grünenberg).  Neuenkir- 
chen (ibd.)  1350.  1036.  Nordkirchen 
(Lüdinghausen)  1595.  Üernnghausen 
(Lil)pej.  Old.Miflnif  (Bliadeii)  1030.  Ol- 
dendorf (A.  Grüuenberg)  1360.  Olpheu 
(LQdinghansen)  1633.  Ostercappeln  (A. 
Iluuteburg)  1583.  1714.  Hieinsloh  (A. 
(Jrönenberg)  1473.  IfI5L  Sacrlxck  (Mun- 
ster) 1576.  äalzußeiu  (Lippe)  1450. 
1501.  Scbildische  (Bielefeld)  1535. 1654. 
Scliledehausen  (A.  Iburg).  Scliüftnar 
(Lippe)  1449.  t>pengc  (Bünde)  1320. 
1855.  Telgte  (Münster)  1654.  1661. 
Verj^mold  (Halle)  1556.  Wallenbrück 
(Bünde)  IfiOl.    Wallenhorst  (A. 

Iburg).  W  uliiugholthauäcu  (A.  Cirünen- 
berg)  1323.  1556.  Wersen  (Tecklen- 
burg) 1456.  Werther  (Halle).  Wosior- 
cappeln  (Tecklenburfi;)  1556.  Wieden- 
brück 1484.  1024.  WuMstorf  (Calen- 
berg) 1673.  1850.  Endlich  folgende 
Kittergiiter :  Ahurg  (  A.  (Jrönenberg) 
1578.  1029.  Ariishorsi  (A.  Ilunteburg) 
1566.  1855.  Aschen  (\.  Gronenberg) 
1404.  Beck  (Bünde)  1745.  Betiinghau- 
aen  (Soest)  1777.  1^25.  Brockhausen 
(A.  Fürstenau)  1350.  1359.  Bruchmüh- 
lea (Bünde)  1491.  1689.  wieder  1774. 
1904,  Burggraf  im  Jürehapiel  BrOnen 


(Dinslaken)  1789.    Bustede  (BQnde) 

1419.  Crollage  (Rhaden),  1.582.  185S. 
Diiicklage  (A.  Vechte)  1582.  1746.  Dran- 
tum (A.  Grünenberg)  1774.  1804.  Ila- 
eben (Arnsberg)  1714.  Hartlage  (Lippe) 
MI').  Havickhorst  bei  Stadthagen 
(Schauenburg)  1553.  Hüffe  (Khaden) 
1546.  1555.  Hüsten  (Arnsberg)  1746. 
Königsbrück  (Bünde)  1593.  1725.  Laer 
(A.  Grünenberg)  1774.  1904.  Langen- 
brück (Tecklenburg)  1544.  1657.  Müb- 
lenburg  (Bünde)  1306.  1854.  Nieder- 
Mühlen  (Bielefeld).  Nordhof  (Hamm) 
1792.  Oestinghausen  od.  Dlissen  (Soest) 
1746  1855.  Keigern  (Arnsberg)  1694. 
1714.  Beinenbagen  (LOdinghansen)  1 573. 
1772.  Srharftenberg  (Brilon)  1820.  1830. 
Scheukinghof  ( Lüdiogliauseu  J  1574. 
1595.  Schmalenau  (A.  Gronenb.)  1774. 
1804.  Sogein  (A.  Vörden)  1350.  Stede- 
freund  (Herford)  1798.  1950.  Steinhau- 
sen  (iialle)  168U.  1725.  Stockum  (ibd.) 
1556.  1633.  Tappenburg  (A.  Hunteburg) 
1717.  1725.  Uhlenhurg  (Bünde)  1717. 
1725.  Vigenburg  (Hliaden)  1738.  1855. 
Waldhof  in  Bielefeld  1498.  1089.  Wer- 
burg (Bünde)  1468.  1585.  Wichein 
(Arnsi)eigi  1572.  1746.  In  anderen  Thei- 
len  des  l'reussiscbeu  Staates:  In  der 
Ober-Lausitz:  Ober  -  Girbigsdorf  u. 
Lomnitz  (Görlitz)  1850.  1855.  In  West- 
preussen:  Gr.  u.  Kl.  Brtmau  ("Rosen- 
berg)  1745.  1793.  Ausscrlialb  des)  Staa- 
tes und  abgesehen  von  .den  unter  Wesi- 
ph.ilen  bereits  aufgeführten  Gütern:  In 
Böhmen:  Chernikow  1801.  Blanken- 
stein 1846.  1855.  Jenikau  1655.  Klurg 
1655.  Koslenblatt  1779.  1855.  Krze- 
mnsch  1779.  1^55.  Liblin  17 19.  Lieb- 
»tein  1719.  1801.  l'erutz  1750.  IbOi. 
Priesnitz  1811.  1855.  Seb8berits  1811. 
1855.  Swina  1790.  Tellez  1801.  Zukow 
1790.  In  Trag  der  ehemals  Lichten« 
steiitbche  l'alast.  In  Sachsen:  Lau- 
begast  b.  Dresden  1846.  Ausserhalb 
Detitschland  in  Schweden:  Hötkens 
Huf  1645.  In  Liefland:  Feuwer  1600. 
Kerkes  1600.  Koules  1^00.  Medden 
1 640.  Renne»  1 600,  In  C  u  r  1  a  n  d :  Abaus- 
hofl773.  Kngelzehm  1656.  Sainhnn"155I. 
Schlosshof  1 7b6.  Weggon  1656.  In  Kus- 
sisch -  Litthauen:  Kybitzky  1770. 
Swonogolla  1791.  Wangeriiki  1767. 
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Lrdlwary  (Im  Mitirlscliildc  :\  iJlit'ii. 
I.  u.  4.  Q.  ein  Lüwu.  2.  u.  3.  Q.  eiu 
Adler).  Carl  Friedrieh  (al.  Carl  Lud- 
wijr)  V.  L.  Wflrd  1798  General- M.'jjor 
«n<l  ClicffMucs  IIusan»n-Rogiineiits,  1799 
ditiiiitiri  und  -j-  lbl2.  bein  Vater  und 
Slterer  Bnider  hatten  ebenfalls  in  der 
Arriiro  fjt'dicnt:  jener  war  aber  aus  Un- 
garn und  «US  Oesterreichisclien  Dien- 
.<*ten  in  Prcu88i8chu  g«'k(iniincu.  In 
Schlesien:  Langundoif  u.  Ottendorf 
(Tolii.  W.Titfiiberg)  1817. 

7  l.frrk.  Lifck.  Lt'ick  (Löwe  im 
Hcliiltlc.  biubm.  II.  118.  V.  211.  Fahne 
I.  242).  In  der  ersten  HHIfte  des  I7ten 
Jahrhunderts  erlosehen.  Dyonisius  v. 
L.  Abt  zu  Brauweiler  f  22.  Juni  1614. 
Im  Jülichschen:  («riltcren  (Erkelenz) 
11120.  Lieck  (Heinsberg!. 

^LMHTWdt  (Im  silbernen  F.  ein  schwar- 
ter Lowe.  HobtMis  n.  117.  Fahne  I. 
242).  Eine  freiherrliclie,  in  diesem  Jahr- 
hnndorte  erloschene  Familie  des  Nic- 
d »;  r  1- h  (•  i  n  s.  .Johann  .Arnold  Kihmind 
(7  20.  April  1717)  war  iu  den  Grafen- 
Ktatid  erhoben  worden.  Bergerhausen 
(Bergheiiii)  1714.  Bhizheim  (ibd.)  1708. 
Blyl  1714.  Born  (Kenipen)  lüHH.  iHtO. 
Crummeläburg  1708.  172(i.  Durriugen 
1681.  1717.  Etsweller  (Bergheim)  1061. 
1697.  Grevenhicht  1688.  Hevdeck  1725. 
lIinidstortT  1600.  1G46.  Ticgl-nrath  (Er- 
kelenz) 1783.  Issum  (Geldern)  1714. 
Leerodt  (Geilenkirchen)  1440.  1817. 
Mcr/enlianspn  (Julicl»)  l.')IO.  Müntz 
(ibd.)  1688.  Nieder-Bolheini  (Bergheini) 
1790.  Opheim  (Geilenk.)  1606.  1754. 
m-Mh  (Erk.-lonz)  1606.  Holshoven  (C31n) 
I6HH.  Hiihrdorfl'  (Jülidi)  Ifi.'iß.  Spics- 
bürg  i.  Kirchspiel  Blazheini  (Bergheim) 
1743.  Trips  (Geilenk.)  160«.  Tripsrath 
(ibd.)  1606.  Waldenrath  (IleitHli.Tg) 
16.>6.  Welz  (Jülich)  1656.  Winnenthal 
(liheiuberg)  1681.  1717.  ZÖrf>ch  1730. 

Leere  (Im  goldenenen  Fl  ein  schwar- 
zer Querbalken.  Kohne  III.  ^2).  Der 
Adel  vom  Kurfürsten  Frii-flilch  W  ilhelm 
am  12.Febr.  1669  anerkanni.  Im  Khein- 
Isnde:  Leerbach  (Mühlheim)  1753. 

Leim  (Im  blauen  Schildeshaupte  3 
gnblofK'  Sterne.  Im  goldenen  F.  2  über 
Kreuz  gelegte  gehuruischtuBeiue.  Maädi 


XXX.  III).  In  Mek!.-  nburg  1821 
recipirt:  daselttät  zu  Vieilübbc. 

Leerse  (Im  Schilde^hauptc  3  Kreuze; 
im  Schilde  3  Plahle.  Falnie  I.  243).  Im 
Geldernschen.  Im  H  he  in  lande:  TetS 
(Jülich)  im  17.  Jahrhundert. 

f  Leflt«H  V.  ll«Nken,  Leefgen  von 
Roytgen.  Hermann  L.  v.  R.  ward  am 
30.  Jan.  1648  in  den  Rülnnisrlu'n  Adel- 
stand erhoben  und  y  zu  Breslau  den 
9.  Juli  1667.  Er  war  Kegierungs-Kauz* 
1er  zn  Neisse  und  Olieramtsrath  im 
Ilerzogthum  i^chlesien  und  besasä:  Blu- 
menthal (Neisse),  Bogeuau  (Breslau) 
1654.  Peilau  (Reicheubach)  und  Tan- 
nenberg (Neisse). 

Legat  (Im  blauen  F.  ein  rother  MoU" 
seh«!»  oder  LSwenkopf,  begleitet  von 
drei  ins  SchJicherkreuz  gestellten  Li- 
lien. .Siebm.  V.  z.  21).  August  Christian 
Heinrich  v.  L.  1805  als  General-.Major 
pensionirt  und  1816  gestorben.  August 
Christian  Fric<lrieh  v.  L.  als  (Jener.il- 
IJeutcnant  und  Diroctor  des  Militair- 
Waisenhatises  m  Potsdam  am  17.  De- 
cembor  1852  gestorben.  In  der  Provinz 
Saclisen  und  im  A  n h a  Iti n  i  sehen: 
Allen-Ölasslurlli  (Calbo)  1705.  .\sclier8- 
leben,  LehngQter  dnselbst  1383.  1435. 
Brachwitz  (Sa;de)  1705.  I?nro;liessler 
(Kckartsberga)  1750.  Eisberg  1657. 
1674.  Hiddenrode  1552.  1 577.  Tlbemtadt 
(Anhalt.).  Roschwitz  (ibd.)  1577.  8artz 
14.35.  .Si.issfinlh  (Calbe)  153.3.  1728. 
Volckstcdt  (.Mansteld-Sce)  1750.  In 
Schlesien;  Ober-  u.  Nieder-MOcken* 
dorfl'  1799.  In  Pommern:  Klenzin 
(Stolpe)  1802.  Loist(Pyntz)  1779.  Miel- 
len (Regenwalde)  1779.' 

Li'Keiidorr- MoKowski  (W.  Ostrsew, 
roth  auf  J^illiei-).  Friilier  ;iuf  Mi^owo 
und  Rvbiniec  (Culm).  Altuti  J'reussisches 
Kittcrgesehlecht,  das  sich  spSter  auch 
Lehndorf  (davon  ein  besonderer  Arti- 
kel) nannte.  Aus  demselben  war  Jo- 
hann 1435  Landrichter  von  Culm«  und 
Jacob  um  dieselbe  Zeit  Castellan  TOn 
Ell)ing;  Fa!)ian  1477  Wojwodo  von 
l^omerelleu  und  Paul  (f  1467)  Bischof 
▼on  Ermland. 

Ltgrel,  Legrette  (Drei  schräg  neben- 
cinandei  gelegte  Taimenzapfen).  Carl 
V.  Legrette,  der  sicU  auch  L'AigreUe 
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schrieli  f  I^.  Aug.  1727  n!s  injirkgnif- 
licher  über  -  Forätineistcr  zu  Sctiwedt. 
Des  Namens  T.  Legret  standen  bei  dem 
G.-ii  iii-'Uj -Reg,  öijsse  drei  Ofliciere: 
Call  Ludwig  V.  L.  1756  S«'c.  Licut., 
Friedrich  Ludwig  v.  L.  1764  i'reinier- 
Lieutenant,  Carl  Friedrich  v.  L.  1774. 

Leh«,  Ton  der  L.  (Zwischen  2  Ober 

Kroiiz  gelegten  Seiisenklingi'n  eine 
Plötze).  £8  habuu  diese«  Namunn  ver- 
schiedene OfReiere  in  der  Armee  ge- 
standen. Otto  Heinrich  Ludwig  v.  d. 
Jj.  war  I80Ü  Stabs- C.tpifnitj  l».  Braun- 
üchweig-ücls,  18 IG  als  iVJujor  peunio- 
nirt  t  10-  «'uni  1841  im  77.  Lebens- 
jahre, Sein  ,S()lni  .Adolpli  v,  d.  L.  Lieu- 
tenant im  9.  Inf.  Keg,  f  5.  April  1845, 
33  J.  a.  und  ein  anderer  Adolph  von 
der  L.  llauptm.  in  d.  Garde-Art.-Bri- 

fade  -}-  2.  Sept.  I84R.  Gegenwürtig  ein 
ec.  V.  d.  L.  im  2.  Inf.  Keg. 

Lehenner.  Im  35.  luf.  Keg.  steht  ciu 
Hauptmann  L. 

Lehmaiin.   I.  (Im  silbernen  F.  auf 

grünem  Boden  ein  Eichhainn.  Köline 
III.  82).  Franz  Jleinrich  L.  bei  d.  Krö- 
nungsfeier am  18.  Jan.  1701  vom  Ko- 
nige Friedrich  L  geadelt.  II.  (Quer 
getheilt :  oben  in  Blau  ein  wachsender 
goldeuer  Löwe,  unten  in  öilber  zwei 
rothe  rechte  SchrSgbalken ;  auf  dem 
g('krün(on  Helme  der  wachsende  Lowe). 

Adelsdiplom  Von  Kaiser  Ferdinand  I. 
vom  Jahre  1506  und  Besiäiigung  von 
Kaiser  Leopold  I.  vom  31.  .Inli  1703. 
Im  Voigtlande:  Cnim  bei  («era.  In 
Sachsen:  Löbitz  (WcissenfeU)  1703. 
biotteruheim  (Weimar)  1703.  In  Mek- 
lenbnrg:  Selpin  1786.  Im  Grossher« 
sogthnni  Posen:  Olesno  (Schnbin) 
1854.  Weisthurm  1842  und  Wersu  1849 
bei  Nakel  (Wirsitz).  In  Pommern: 
Doberity.,  Alt-  u.  Neu-  (Kegenwalde), 
Neubof  (il»d.).  Ucberschlag  (ibd.).  Ver- 
muthlich  auch  die  v.  !.<.  in  Wcstpreus- 
sen  SU  Lissau  (Sehloehau)  nnd  Podru> 
sen  (Flatow).  III.  Johann  Georg  v.  L. 
1745  Gencral>Major  f  1750  als  Com- 
mandaut  von  Cosel;  er  war  aus  dem 
Anhaltschen  geburtig.  Nicht  mit  adeli- 
gem Prädikat  war  der  1823  als  Gene- 
ral-M^jor  ^ensionirte  und  IH2A  verstor- 


bene (Joltlieb  Peter  L.  aus  der  Mittel- 
murk  gebürtig.  IV.  Lehmaua  von 
Lindigau.  In  diesem  Jahrhundert 
ist  Ein  Lehmann,  Besitzer  von  Nieder^ 
Neudorf  (Rothenburg)  in  der  Ober- 
Lausitz  Vom  Könige  von  Sachseu  mit 
dem  Znsatxe  von  Lindigau  geadelt 
Worden. 

Lehiidorf,  sonst  Maul  genannt  (Ge- 
iUigelter  Baumstamm.  Siebm.  III.  166). 
Keichsgrafen  vou  1679,  Vom  10.  Aug. 
1686,  von  Ktirbrandenburg  anerkannt 
den  30.  öept.  1687  uud  Preuss.  Grafeu- 
diplom  Tom  3.  Juni  1791  (die  beiden 
vermehrten  Wappen,  wo  das  Stamm- 
wapprii  im  Mittelschilde  einen  wie  ein 
liir^chliorn   geasteten   rothen  Stamm, 
begleitet  von  zwei  schwarzen  Flfigeln, 
z(  i<:t.  I)('i  Köhne  I.  66).  In  Preusseu: 
Abclieueu  (Gerdaueu).  Baudels  (Pr.  Ey- 
lau)  1791.  Barsehnlekeu  (Fischhauseii) 
1806.  Bcynuhnen  (Darkehmen).  Birge- 
lauken  (?).  Bornehnen  (Preuss.  Eylau), 
Chelchen  (Oietzko).  Dauielcu  (?J.  Do- 
ben  (Wehlau)  1780.  DoHewen  (Oletasko) 
168^.  Dorschen  (Goldapp).  Elkinchlen 
(Darkehmen).  Ernsiburg  (ibd.).  Finken 
(Fischhausen),  Fuchsberg  (Künig.sberg) 
1644.  Glilhencn  (Fricdland)  1717.  Glom- 
sieiien  (Pr.  Eylaii).  Greihan  (Fischhau- 
scn)  1806.  1820.  Guduicken  (Hastenb.). 
Jügerischken  (Tilsit).  Kapusiigall  (K8- 
nigsberg).  Konopken,  Gr.  (Lotzen).  L.'»- 
bab  (Angt  rl)urgi  1688.  1758.  Landkeim 
(Fischhausen)  1758.  1854.  L.iserkeim 
(ibd.)  1806.  1820.   Lehden,  Gr.  u.  Kl. 
(ibd.)  180(5.  FH2n.  Lindenau  (KTmigsb.) 
1644.  iMartschiuoweu  (?).  ilaulen  (Kö- 
nigsberg).   Maxkeim  (Fricdland)  1780. 
1791.  Past.  Paustern  (Pr.  Eylau).  Per- 
schein (ibd.).  PndolU-ii  fWf'lilaii).  Pry- 
stunieu  (AngerburgJ  1Ü20.  1758.  Kesau 
(Fischhausen).  Rosenberg  (?).  Rosen- 
garten (Angerburg)  1670.  1780.  Saus- 
garten (Pr,  Eylau).  Srliakubnen  (Ileili- 
geubeil).  8chwadtken(Pr. Eylau).  ScbwS- 
gerau  (Insterburg).  Serwillen  oder  Sur- 
willen  (Bas(eiiburir)  1720.  1780.  Sidden 
(ületzko).   .staizcn   (ibd.)   1708.  1780. 
Stawken  (Angerb.)  1630.  1720.  Stei  nort, 
Gr.  u.  KI.  (ibd,)  1600.  1854,  Taberlack 
(Rastenburg)  1650.   Warglitten  (Fisch- 
hauseu)  1Ö20.  1854.    Wensöwen  (In- 
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tterbnrg).   Worienen  (PreuMiseh  •  Ey- 

lau)  1600.  WniuH.tckini  fKnnigsl)crp;). 

Lelirbach,  Lerbach  (Vucr  getheilt, 
oben  rotb.  unten  Silber.  Siebm.  I.  138). 
Wobl  iiiii  Unrecht  macht  P'abno  I.  242 
das  Ihm  Bensberg  im  Bcri^r'^cfu'n  gflr- 
geuc  Leerbach  zum  butnunHitzo  dieses 
in  Hessen  und  in  dem  ronnaligen  Bit- 
Ier-Ciint(inc»  Khön  und  Wcrra  {»nscssi- 
gen,  1781  auch  in  den  Kcichsgr.ifen- 
8taud  erhobenen  Geschlechtes,  von  dem 
er  sagt,  dass  es  im  Bbeinlande  vor 
einem  Jahrbunderte  ausgostorbcn  sei. 

Lelisten«  Leesten«  Leisten  (Zwischen 
zwei  schwarzen  FIQgeln  ein  sehwarzer 
Lei.stcn  im  silbernen  F.  Siebm.  V.  154. 
Masch  XXrX.  110.  Schf.n  !3.'.6  ein  ge- 
(lügeltcr  Leisten.  Lisch  Urk.  d.  v.  Mal- 
zahn II.  183).  —  L.  A.  Y.  Lehsten-Din- 
gel^tcdt  1805  Churho-ssischer  General- 
Major.  Dieser  kam  1H07  in  den  Besitz 
von  Altschau  u.  Lessondorf  (Freistadt) 
in  Schlesien.  Früher  im  Kupp  in  schon 
zu  Krciizlin  1(13.').  I6.')2.  Vorni'liniiich 
in  Mekleuburgzu:  Boddin(A. Gnoien) 
1660.  1723.  Gampz  (A.  Wredenhagen) 
1797.  Dölitz  (A.  Gnoien)  IßfiO.  1723. 
(Jottin  (A.  nristrow)  I3')6.  1592.  Kolx«- 
ruw  (ibd.j  15ÖÜ.  1560.  Leisten  (A.  Plan} 
1283.  Lunow  (A.  Gnoien)  1723.  1801. 
Ridstiiuw  (A.  Oiistrnw)  1690.  169fi. 
Üuuiw  (A.  Doberan)  1620.  1650.  Schö- 
now (A.  Neustadt)  1660.  1682.  Schwa- 
slorff  (Ä.  Neu-Kalden)  1592.  Schweiz 
(A.  Güstrow)  1550.  1600.  Spotendorf 
(ibd.>  1757.  Tollow  (?)  1723.  Wardow 
(A.  GQstrow)  1423,  1757.  Watmanns- 
hagoii  (ibd.)  1792.  Wessristorff  (ibd.) 
1660.  1696.  Wohsten  (A.  (ioldberg) 
1696.  1757.  Wredenhagen  1802. 

Ldhwald,  Lehwaldt,  im  16.  Jahrhun- 
dert noch  L.'iwalde  (Im  goUliTn-ii  F. 
ein  roth  gekleideter,  aus  Wölken  rei- 
ehender  Arm,  der  einen  Ring  hSIt 
Siebm.  III.  166).  Wir  nennen  hier  den 
am  16.  Nov.  1768  ver.storbenen  Gene- 
ral-Feldmarschall  Haus  v.  Lehwaldi  u. 
Wenzel  Christoph  L.,  der  1788.  als 
Generallieut.  starb.  In  Wcstprcusscn 
setzen  verschiedene  Familien  den  Na- 
men Lebwald  dem  ihrigen  vor  (wes- 
halb im  GOtemaehweis  Verweehi^eluD- 
gtn  adiww  m  venneideii  ««in  werden)» 


80  die  v.  Lehwald-Jesierski,    L.  ^arski, 

V.  L.  Powalski,  Wflclio  unter  den  Pol- 
uischen  Namen  zu  linden  sind.  —  In 
der  Provinz  Brandenburg,  zumal  in 
der  Nied  er- Lausitz:  Blossin  (Tel- 
tow) l.-»69.  C.'.IhI  rCalau)  1556.  1590. 
Eichholz  (Lnckaii)  1518.  (iörlsdorf  (ibd.) 
1662.  Görzig  (LilbbiMi)  1575.  Herzberg 
(ibd.)  1518.  1560.  liadeweise  (Sprem- 
berg)  1575.  Kl.  liietz  (Brt-ikow)  I51H. 
St«»rkow  (Cottbus)  1518.  Suausdorf 
(Spremberg)  1664.  1686.  In  Sohle- 
sion:  Nieder  -  Zyriis  ( Freist.idt ;  1745. 
1830.  lu  Pommcru:  Soltenilz  (Neu- 
Stettin)  1780.  In  Prenssen:  Aekeran 
(Pr.  Eylau)  1775.  IT**!.  Amalienberg 
(Friediind)  l'*20.  Aiulrcaswaldo  (J<i. 
hann^•burg)  1549.  Andressowen.  Asch- 
hoff.  Baent}'en  (?)  1613.  Bandeis  (Pr. 
Eylau)  1780.  Bnndtken  (Marienwerder) 
1670.  Barthen  (Königsberg)  1775.  1794. 
Barwaldc.  Biocliowko  (SchweLzJ.  Blu- 
men (Mohruiigcn).  Bobro wo  (Strasburg). 
Bfhikeim  (Pr.  Eylaii).  C.'itiinuM-sliüron 
(Heiligeubcil).  Üampeuau  (Pr.  iiollaud) 
1740.  Gas(Gcken  (Labiau)  1676.  Ghelm, 
Gr.  (Conitz).  Deyguhneu  (.Angerburg) 
1727.  Döliriiifrs  1727.  Dfwiibrowka. 
Ellerwalde  (Königsberg)  1775.  1784. 
Gablaaken  (Mohmngen).  Grondowen 
(;r/\l)no  (Cultii).  Hasseln  (Schloctiau ). 
liirsebfeld  (Friedl.)  1636.  1754.  Hirsch- 
Walde  (ibd.)  1806.  J820.  Hohendorf 
(Pr.  Holland)  1716.  1740.  Honigbaum 
(Priedlaiid).  Kalisclikou  (Joliannsburg) 
1747.  1806.  Klingenberg  (Friedland) 
180«.  1820.  Klintz,  Kl  (Behrendt).  Kop- 
peln  (Pr.  Hollan<l).  Kiökiii  (Molirun- 
gen).  Laitkein«  ( r-''i  i(Mll.ui(l )  !S0(>.  |S20. 
Leegden.  Lendv.  J.<inil(-iK-ii  1775.  Losch- 
keim  (Friedtand)  1806.  AlarwiU.  Kl. 
(Pr.  Holland)  1670.  Massauiien  (Fried- 
laud).  Meyckeu  (Labiau)  1U76.  1727. 
Mirlaueken  (Labiau)  1719.  Nahmgeist 
(Pr.  Holland)  1513.  1670.  Ogrodtkcn 
(Lyck).  01<r  liäwken  (Orteisburg).  Ott- 
lau (Marienwerder)  1656.  1771.  l'aglau  * 
(Conitz).  Perkau  (Friedland)  1806. 1820. 
Pioragienen  (Insterburgl.  Polkitton  (ibd.) 
1806.  1820.  Puk.  Puspern  (Stallupöh- 
nen).  Kegitten  (Fischbausen).  K5ders- 
dorf  (Ileiligcnbeil).  Rosenau.  Kückgar- 
ben  (Friedland)  1727.  Saadeboen  (La- 
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Leibitz. 
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bian)  1775.  1784.  Schonfeld  (1670.  Se«- 

pothcn  (Königsberg)  1740.  Stjitzken 
1747.  ätüniswaidc  (Pr.  liollmid;  1740. 
Tip|i«lii  (Pr.  Holland).  Ubiiek  (Johnnns- 
burpi  1').').').  1747.  Woltcrsiloi-f  (Scfilo- 
chaui.  Zeclilau  (Schweiz)  1771.  Ibl3. 
Zig«hneu  (Marienwerder).  In  der  Ob. 
Lausitz:  Kroskou        Mllkel  1631. 

Leibitz,  vergl.  I'iwnicki. 

Leibiillz.  Der  berühmte  Gelclirte, 
als  BegrBnder  und  erster  Prfisident  der 
Von  König  Friedricl»  I.  zu  Berlin  ge- 
stifteten Akademie  der  Wissenschaften 
hier  zu  neunende  Gottfried  Wilhelm  L. 
(geb.  zu  Leipzig  den  3.  .luli  1646  f 
14.  Nov.  1716)  ist  vom  K.iisfr  Carl  VI. 
im  Jahre  1711  iu  den  Freiberreiisuud 
erhoben  worden. 

-|-  Lelpa,  Leipe.  Lippa  (Im  goldenen 
F.  2  ins  Aiidrenskrenz  gelegte  schwarze 
geastete  btiitnme.  Siebm.  I.  28).  äie 
gehörten  zu  den  angesehensten  Gesebl. 
des  Ilerrcnstandcf*  in  liöhmon,  wo 
sie  das  Erbmarschallamt  bekleideten. 
Berthold  ITrttlherr  v.  d.  L.  wArd  1618 
dieses  Erbamtes  und  seiner  Herrschaf- 
ten wegen  seines  Anthciis  aii  der  Con- 
fSderatiou  verlustig  erklärt  und  biarb 
1643.  Sein  Sohn  Czenko  Iloworn  Frh. 
V.  d.  L.  kam  1621  nach  Sclil  --i.  ii 
und  erhielt  durch  .•*eine  /.write  (ieiiia- 
lin  Johanna  Jrllisaheth  litM'zogin  von 
Liegnitx  und  Brieg  die  Herrschaft 
SclnvtMitnig  (nre.>*Inu).  st.'»rh  aber  lf)S2 
ohne  Leiboserbon  uud  mit  ituu  das  Gu- 
schlecht  ans. 

Leipziger,  Leipzig  (Im  goldenen  F. 
ein  Fuchs  mit  Ilahnenschwanz.  .Sieltni. 
I.  156.  Ein  anderes  Wappen,  welches 
Slebm.  I.  189  denen  von  Leipzig  giebt, 
ein  rothes  Einhorn  im  silbernen  F. 
scheint  sich  dem  Stamme  der  Kestorft' 
anzuschliesscu.  ilärkische  Forschun- 
gen Hl.  341).  Heinrich  Ernst  v.  L.  ward 
17HI  k.  Preu.ss.  (iener.-il-M.iJi>r  ii.  sl.nlt 
1789  a.  D.  Iu  Sach-'^un:  liennewtu 
*  (Torgan)  1690.  Berg  vor  Eilonborg 
(Delitzsch)  1800.  Bergendorf  1650. 
Deutschbohra  liei  Nossen  (Er/.£rehirpe ). 
Freywalde  (tichweinitz).  Friedersdorf 
^  (Bitterfeld)  16 la  1747.  Qadiz  (Witten, 
berg).  Heyda  Iß.jO.  17.'>0.  .larrs.d! 
(SchweiniU)  1700.  Jaluno  (Wittenberg} 


1789.  1803.  Klotzschen  (Torgau)  1710. 

1790.  Krnpstr.dt  (Wittenberg!  1789. 
1855.  Lcetza  (ibd.).  Muderwitz  (Sachs. 
Weimar)  1750.  1830.  M6st  (Bitterfeld) 
1620.  Niemeck  (ibd.)  1800.  1855.  Nti- 
dersdorf  (Wittenberg)  1605.  1622.  Ober- 
eula bei  Nossen  (Erzgeb.).  (38trau  (Bit- 
terfeld). Weddin  (Wittenberg)  1789. 
180:{.  Wedelwitz  (Delitzsch)  1800.  Wcss- 
nig  (Wittenberg).  Wiederau  (Lieben« 
werda)  1686.  1732.  Wildenan  (Schwei- 
nitz)  15.  Jahrh.  1799.  Wutschwitz  im 
17.  Jahrh.  In  Brandenburg:  Assau 
(Zauche-Belzig)  lÖO.J.  1855.  Becrwalde, 
das  Lnndchen  ( Juterbock-Luckenwnido) 
1440.  1734.  Bosdorf  (Z.  B.)  I78Ü.  1855. 
Casei  (Lubben)  1728.  Cössiu  (J.  L.) 
1686.  1699.  Dahme  (ibd.)  1473.  1482. 
Herbersdorf  (ibd.)  1720.  1764.  Koppatz 
(Cottbus)  1512.  Mehlsdorf  (J.  L.l  1518. 
Meinsdorf  (ibd.j  169U.  1715.  Biesdorf 
(ibd.).  Rinow  (ibd.).  Bogosna  (Cottbus) 
1512.  Weissen  (.1.  L.)  1680.  KüHi.  Wel- 
sigkeudorf  (ibd.)  im  15.  Jahrh.  Wie- 
persdorf  (ibd.)  im  16.  Jahrb.  1728.  In 
Schlesien:  Mittel  -  Sohra  (  Gorlitx ). 
Peltschütz  (Breslau)  1830.  ."^rhiiiograu, 
Kl.  (Wohlau).  Würchlaud  (Glogau).  Im 
Grossheraogthnm  Posen:  Pietronke 
(Chodziescn)  1855. 

L«isvn(ritt  v.  Julinsbcric  (Quer  gc- 
theilt,  oben  im  schwarzen  F.  ein  wach- 
sender goldener  firelf;  unten  im  blauen 
F.  3  Orauatäpfel.  Siebm.  IV.  118).  Jo- 
haun  L.  v.  J  f  24.  Nov.  1586  als 
Deohant  zn  Bantsen.  Leopold  L.  v.  J., 
des  kaiserlichen  Käthes  Johaim  L.  v.  J. 
Sohn,  7  15.  Dec.  1004  zu  Breslau  als 
kaiserliclier  Kammer-Öecretair  in  äctde- 
sien. 

Leite,  Leyte,  v.  d.  L.  Zwei  verschio- 
dene,  schwer  zu  trennende  Geschlech- 
ter der  Grufschafl  Mark.  I.  (Im  silber- 
nen F.  ein  mit  drei  goldenen  Kngeln 
lM'|«  o;t(;r  rolher  Sclir;I|j;recIil sb.-tlken.  V. 
Steinen  W.  (r.  LXIV.  7.  zum  Si^unnie 
der  V.  Vittinghof).  Aschenbmch  (Bo- 
clunn)  1403.  Baldenei  1351.  1425.  Berg- 
hofen int  Kirclispiel  Harpen  1404.  Cra- 
winkel (Bochum).  Heyde.  Laer  (Bo- 
chum) 1493.  1747.  Leite  im  Kiroh- 
spiel  Bochum.  Ma!  t<  ii  ( Dortmund ) 
14Ö5.  1649.    liecheu  (Bochuju)  lb42» 
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Rejibagen.  Bömberg  (Hagen).  II.  (Quer 
ntheilu  oben  in  goldenen  F.  2  rotbe 
Breroeen,  unten  im  grünen  F.  3  sil- 
berne Rosen.  V.  Stciru'ii  W,  C.  Tab. 
LXIV,  No.  8.  Zum  Stamme  der  von 
Afldienbroelc).  Leckingsen  (berlohn) 
1400.  Leithe  im  Kirchspiel  LjuigoDdref  r 
(Bochum)  1372.  Nolkenshof  im  Kirch- 
spiel Ascheberg  (Ludiughaui^eu)  1400. 

Leithold,  Leuüioid  (Quer  gctheilt; 
ohtMi  im  hiaupn  F.  ei»  silhernes  \Vin- 
kelmaass  und  Beil :  unten  im  silbernen 
F.  der  fliegende  Preuss.  Adler.  Kohne 
III.  82).  Der  im  Jahre  1819  verstor- 
bene Oborstlifut.  Karl  F'riedrich  An- 
dreas V.  L.  u|id  sein  Bruder,  der  als 
Kittmeiater  a.  D.  im  Januar  1826  xn 
Berlin  verstorbene  .Toljann  Gottfriod 
Theodor  v.  L.  sind  am  12.  Dcbr.  1799 
in  den  Preu;>s.  Adelstand  erhoben  wor- 
den.  In  der  Ober-Lausitz:  Ober-Zi- 
bille  ( Rothenburg).  Wendi8ch>Paulsdorfi' 
(Sachsen)  1830. 

Lekssyckl  (W.  Wamia).  Ein  See. 
Licut.  V.  L  1845.  1854.  im  1.  Bat.  des 
18.  Landw.  Inf.  Reg.  Ein  v.  L.  war 
1833  Landrath  des  Kr.  Adelnau  und 
besass  Ostrowo  (Adelnnu). 

Lellwn  (A^'.'ippen :  In  Blau  ein  mit 
den  Hörnern  nach  oben  gekehrter  gol- 
dener Halbmond  und  darflber  ein  qoI- 
dener  Stern.  Auf  dem  gekrönten  Helme 
ein  iM'aueuwedel.  mit  dem  Wappenbilde 
belegt).  Im  15.  Int'.  Reg.  steht  1854  ein 
See.  Lieut.  v.  L. 

LembiTK  (hu  goldenen  F.  2  gestürzte 
schwarze  Flügel.  Siebm.  I.  62).  In 
Schlesien:  Cuzinc,  Ober-  (?)  1640. 
Eilgut  (O.Is)  1710.  17:»0.  Ileinzendorf 
(Lüben)  lüOO.  Ilönigern  (Namslnu)  1640. 
.lakobsdorf  (Neumarkt)  1814.  1830. 
Joriseh  (Steinau)  1606.  Kmmnemick» 
Nieder-  (Liegnit/)  1680.  1720.  Kunzen- 
dnrf  (Steinau)  1600.  1720.  L«n?en.'in 
(TrubnitzJ  16(iO.  List  (Goldberg-Uainau) 
1122.  Halitsch  (Jauer)  1728.  Moritaeh. 
Gr.  (?)  1733.  Petersdnrf  (?)  n'.O.  Rn- 
senegg  (?)  1660.  Schlanowitz  (Wohlau) 
1640.  Siegendorf  (Goldberg  -  Hainau) 
1722.  Steudnitz  (ibd.)  1720.  1746.  Tal- 
bendorf (Lüben)  IHOO.  Tschirnitz /nio- 
gau)  1720.  Wilkawe,  Klein-  (Trebnitz) 
1680.  1950. 


Lemcke,  Lemke.  I.  (Im  silbernen  F. 
ein  rotbea  Hers.  Siebm.  III.  16S.  Bag- 
mihl  IV.  27).  In  Pommern  und  zwar 

im  Neu-Stettiner  Kreise :  Bai  kenltrligge 
iHU-'i.  Bahrenbusch  1700.  Grüubuche 
1803.  1805.  Flohenholz  1654.  1805.  SoU 

tenitz  l.')84.  1805.  Tiabehn  1584.  1H05. 
II.  (Im  goldenen  K.  Kopf  und  Hals 
eines  schwarzen  Pferdes,  Kühne  III. 
83).  I'reussisclif  Nobilitirinif;.  u.  swar 
für  den  .ils  Kittincistor  im  12.  lln'<aren- 
Kegiment  gestandenen  W  ilhelm  Gustav 
Ton  L. 

f  i^emffow  (Kopf  und  Hals  eines 

Steinl>ork!< ).  I'atricier.  Hermann  v.  L. 
1476  Bürgermeister  zu  Hamm.  Fraue 
Beiorieh  v.  L.  sn  Horringhausen  (Al- 
tena) hat  seinen  einzigen  Sohn  und 
Erben  Juhauu  Dietrich  v.  L.  1653  ge- 
todtet. 

Lemnieii  (Ein  rother  Schrägrechts- 
balken, (i.ininler  drei  sill)erne  Wolfs- 
angeln in  Blau,  dari'ibcr  an  den  Balken 
gelehnt 'ein  halber  blauer  Adler  in  Gold. 
Faliiie  I.  244).  Wilhelm  Daniel  Ton  L. 
KiirpOilzischer  Geh.  Kaih  ii.  Kammcr- 
direcior  zu  Düsseldorf.  Besitzer  und 
Erbauer  von  Schloss  Rolland  (Ldkr. 
Düsseldorf I  I77(J.  Bernhard  Caspar  v. 
L.  Kurküln.  Geh.  Haih  n.  Vice-Kauzler 
zu  Paderborn  am  31.  MSrs  1777  In  den 
Freiherrenstand  Ton  Kaiser  Joseph  er- 
hoben. 

Leuimcrs  -  Uaiirurlb  (1.  u.  4.  Q.  im 
blauen  F.  drei  Sensenklingen.  2.  u.  3. 

Q.  ül>er  einer  Haute  ein  Auge).  Im  Re- 
giment Kaiser- Franz  Mtcht  ein  Trem. 
Lieut.  V.  L.  D. 

iienipirki  ( W'.  Junosza).  Auf  Jurkowo 
(Kosten)  IM24. 

Lencki  (VV.  Janina).  Im  J.  1820  auf 
Luboehin  (Sebwetz). 

Lengefeld  (^ucr  getheilt;  oben  Gold, 
unten  itn  roth  und  Si!l)er  p;cspalfenen 
F.  ein  «lagdhorn.  —  Nach  .Siebm.  II. 
71.  in  Gold  und  Schwarz  quer  getheilt. 
und  .'Ulf  den»  Ilelnie  ulior  eiiietii  Iftite 
da»  Jagdhorn).  In  der  Treuss.  Armee 
haben  swei  Generallientenants  Ton  L. 
gestanden:  Christoph  .\ugust  1789 
tmd  Friedrich  Wilhelm  f  6.  Juli  l^Or». 
In  Thüringen,  der  Lage  nach  uo^h 
iiSher  xn  bMtimmen:  Arasbaefa  1650. 


Dohlen  (Meraetnirgf)  1650.  Lnascfn  b. 
Jena  HiäO.  1809.  Lengcf<*l(l.  wohl  i]us 
bei  Bl;iiik('iili;»yn.  Pippelsdorf  IW50. 
1750.  litiächwitz  1650.  1780.  iScbwciu- 
bach  im  VoigUande  1700.  1750.  Weis- 
Mfiihurg  1760.  Iti  P  re  II  s  (•  II ;  Kinkeim 
( Fric(ll;ind)  mit  den  dazu  geliürigeii 
GQlci'u:  Brostkerslen.  Fuchsböven,  Hilf, 
Nohren,  Perkuikou,  Pr.lniy.hot"  u.  Wor- 
donimen  l'^Ofi.  1*^20.  Ffin«-r  nnmrK'n 
(HciUberg).  Doinbruwa  (O»lerodi>).  Uro- 
chowo  (Conits).  Talpiiten  fPr.  Holland). 

LenKcrk«  (Im  silbernen  F.  ein  .mf 
oiiicin  brnnuoii  St;innm!  sitzender  Falke 
mit  ruiher  Binde  ma  die  Augen.  Grote 
D.  0).  Ein  adeliges  Patrieier^GeMhleeht; 
dazn  geborte  der  am  23.  Dcbr.  185:} 
ZU  Berlin  veratorbeue  Laud-OecouonUe- 
Bath  Dr.  Alexander  L.  In  der  Ob. 
Lansitz:  Teicha  (Rothenburg). 

Lenskl.  Lenzki  ( W,  Ostoja ).  In  P  r  e  u s- 
8eu:  Erben  (Orteisburg)  1805.  1820. 
Klotainen  (Heilsberg).  Kudewinen  (Ra- 
stenburg)  1796.  1820.  Gr.  Lcnsk  (Nei- 
deiihurg).  .Statzen  (Lyck)  1848. 

Lenski  (In  Roth  eine  silberne  Strauss- 
feder;  desgleichen  auf  dein  gekrönten 
Helme).  1850  ein  Casairer-v.  L.  bei  d. 
Kegieruug  zu  Danzig. 

Lenthe  (Im  silbernen  F.  ein  blaaer 
geasteter  Stanini«  Siübm.  II.  18.').  Grote 
C.  15).  Besassen  Mindensclie  Lehne. 
Gottfried  v.  L.  Domherr  zu  Minden 
1477.  1465.  Carl  Wilhelm  v.  L.  1679 
Kurbraiulciih.  Krixicningsrath  u.  Land- 
drosi  des  Fürslenihuins  Minden.  Johann 
Hugo  V.  L.  k.  Dänischer  Staatsrath  u. 
Gesandter  in  Berlin  1669.  1687.  Im 
Kiinigreich  Hannover:  Eggersen  (Ca- 
luubcrg)  1795.  Estorff"  (Hoya)  1777. 
1791.  Gilten  (LQneburg)  1777.  1803. 
Langenliagen  (Calenberg)  1777.  1791. 
Lentho  (ilid.)  1777.  I/Ül.  Luttrichhau- 
sen  (ibd.)  1777.  1791.  Nienburg  (Hoya) 
1777.  1791.  Oevelg&nne  1803.  Ronnen- 
berg ((.'alonlierg)  I  |h7.  .'^cliwarmstedt 
(Lüneburg)  1776.  1802.  Vell»er  (Calen- 
berg) 1777.  1791.  Wrc.«itedt(Lnneburg) 
1777.  Wunstorir  (Calenberg)  1791. 

i.rntken,  Lentcke  (Im  blauen  F.  3 
goldene  Anker.  Kühne  HL  83).  Ein 
Mi^ebiirger  PatricierwGeschlecht,  «ns 
velcbem  oer  kaiserl.  General  Stephan 


Y.  L.  den  I.  Sept  1659  vom  Kaiser 

Ferdinand  IT.;  und  die  Gebrüder  und 
Vettern  .Tohanii  D.iniel  Siegfried,  Jo- 
hann Christian  Wilhelm  (f  1808  als 
GeneraUMi^or  a.  D.).  Johann  Carl«  Jo- 
hann Lu.hvig.  Carl  Friedrich  und  An- 
ton Werner  Conrad  v.  L.  am  25.  Juli 
1767  vom  KSnige  Friedrich  II.  in  den 
Ädeli»t.inil  erhoben.  Im  Magdeburg- 
schcn:  Bönnikcnl..  ck  ( Wan/.l.)  1654  1767. 

Leiitulu»  ((^uer  getlioilt,  obeu  drei 
Lanxenspitzen,  nnten  3  Linsen.  Auf 
dem  Helme  Cere«  mit  Kranz  und  PQll- 
horn).  Rupert  Sripio  v.  L.  Herr  zu 
Corsellcs  und  Mühlthal  ~  1712  als  Mit- 
glied des  grossen  Bathes  der  Republik 
Bern.  Er  war  früher  <les  Markgrafen 
Christian  Ernst  zu  Braudeuburg-Culm- 
baeh  Commandant  von  Ghristian-Erlan- 
gen  gewesen.  Sein  1744  als  kaiserU 
General-Feldmarschall-Lieutenant  ver- 
storbener Sohn  Joseph  Caesar  ward  in 
den  Freiherrenstand  erhoben;  und  des- 
sen Sohn  Robert  Scipio  Freiherr  v.  L. 
trat  1745  als  Major  in  Preuss.  Dienste 
und  starb  als  Generallieut.  a.  D.  den 
26.  Dcbr.  1787  auf  seinem  Gute  Mon- 
repos.  Von  seinen  Söhnen  starb  Ro- 
bert Scipio  Freiherr  v.  L.  am  13.  April 
1804  als  k.  Prenss.  Major,  und  war 
Caesar  Scipio  Freiherr  v.  L.  noch  1812 
konigl,  Kammerhrrf.  Der  General  be- 
sass  1778  Kedekiu  bei  Geuthin. 

LentB,  Lens.  Verschiedene  Familien. 
I.  Auch  Lentzen  (Im  silbernen  mit  drei 
grünen  Zweigen  belegten  Felde  2  rolh 
und  schwarz  geschachte  Querbalken. 
Siebm.  in.  Ki  S.  Jiagmihl  IV.  27).  In 
der  Nenmark  u.  in  Pommern:  Alt- 
Damerow  (Saalzig)  1730.  Batow  (Sol- 
din) 1638.  Bramstfidt  (Belgard)  1724. 
1730.  Carwitz  (Dramburg)  1637.  Gran- 
zin  (Belgard)  1734.  1746.  Ilohenwalde 
(Landsberg)  1760.  Langen  (Belgard) 
1734.  Lntxig  (ibd.)  1734.  MOggenhagen 
(Saatzig)  1 7S2.  Müggenhahl  (ihd.)  1730. 
Rei/in  (Belgard)  1734.  174ü.  Roggow 
(Saatzig)  1720.  Gr.  Wardin  (Bclgard) 
172H.  1721.  IL  (Im  1.  u.  4.  Q.  ein  ge- 
harnischter  Mann.  2.  u.  3.  Q.  ein  Stein- 
bock. V.  Krohnc  IL  232.  T^rofi'  Tab. 
237>  Im  Jahre  16S2  vom  Kaiser  Leo- 
pold geadelt.  In  der  Ober-Lausiix: 
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Stratawalde.    Jobaim  Neponrack  Carl 

V.  L.  Kup»35cb8.  KapitJin  bei  Inf.-Hcp;. 
Brüll!  7  2-).  Juni  1787  zu  Görlitz.  III. 
Chrisiiau  Albreclit  v.  Lenu  und  Carlo- 
feld,  des  Henogs  Christian  Ulridi  Ton 
Wurteinl»'rg-()fl><  HotV;iih  und  Ilcfinn- 
ker  kam  zu  Anfang  des  18.  •lahrhun- 
derts  aus  WÜrtemberg  nach  Schlesien 
ond  ist  der  Verfasser  v»>i  schiedener 
p-tjortlogischer  Schriften.  IV.  (Silber- 
ner (Querbalken,  oben  blaue»,  unten  ru- 
thes  Faid;  Qbar  dein  6an««n  ein  mit 
Bhiinen  gef&Utea  gnidencs  Filllliom  ge- 
legt. Kohne  llf.  83).  .lt>h;inii  Friedrich 
L.  Major  irn  Husareii-Hegiineut  v.  Eben 
ward  am  21.  Oct.  1786.  geadelt.  Ztt 
diesem  Geschlechte  gohnt  t  diT  Oherst- 
lieuteuaut  v.  L.  Conimandeur  des  1. 
Bataülona  2.  Garde- Land w.  Reg.  ver- 
mählt den  20.  Oct.  1853  mit  Elisabeth 
V.  d.  Marwitz.  V.  (Quer  getheilt,  oben 
2  goldene  äterne  im  silbernen,  unten 
•in  Strausa  im  blauen  F.).  Ans  diesem 
Oeschlechte  standen  1806  drei  Ofliciere 
in  der  Westphälischeu  Füsilier-Brigade. 
V.  L.  1.  erhielt  1815  den  Charakter  als 
Capitain  und  war  1827  Salzfactor  zu 
(;r»>ifswald;  v.  L.  II.  starl>  1818  als  Ca- 
pitain und  Krcisotllicier  bei  der  Gens- 
d*ann«rie  nnd  von  L.  III.  tat  1820  als 
Capitain  und  Kreisnftlcier  bei  d.  Gens- 
darnierie  ausgeschieden. 

Leo  (Quadrirt:  1.  u.  4.  Q.  in  Silber 
dn  rotber  L5we.  2.  n.  3.  Q.  in  Blau 
em  silberner  mit  ')  goldencti  Sternen 
belegter  linker  Öchrägbalkeu).  Ein  See. 
Lient.  v.  L.  1633  im  29.  Inf.  Beg. 

Lconrodt  (Im  .silbernen  F.  ein  roilx  i- 
Qnerbalkon.  Sicbni.  I.  10.')).  Aus  dic- 
sem  alten  Fränkischen  Guschlcchte. 
-welches'  das  Erbtmchsessenamt  des 
Bisthums  Eichst;idt  hatte,  aus  welchem 
Etnanuel  Ludwig  v.  L.  1733  in  den 
Böhmischen  Freiherrenstand  erhoben 
worden,  ward  ein  Freiherr  v.  u.  z.  L. 
in  Anspach  17!)ü  k.  I'rcuss.  Kammer- 
Lerr.  Im  Jahre  1745  erhielten  zwei 
Söhne  Benihard  Christophs  den  Gra- 
fenstand. In  Bayern  als  Freiherren  an- 
erkaiuit. 

Leiitzke  (Quer  getheili,  oben  ein  ro- 
ther Querbalken,  unten  drei  Eimer). 
Georg  Ludwig  t.  L.  k.  Preuss.  Oberst 


f  28.  Jan.  1793.  Provinz  Branden- 
burg: Lentzke  (Ost- Havelland)  1541. 
1836.  Luchfeld  (l^uppin)  1693.  In  Prens- 
seu:  Kudewieneu  (Rastenburg). 

-|*  L««f«M  f Anfsteigende  blaoe  Spitze, 
(LiiüIhm-  fjr-sp.'iltfn,  vorn  Silber  dasma- 
scirt^  hinten  Gold,  darin  ein  geharnisch- 
ter Arm  mit  Schwerdt,  ohne  Ilelmbild. 
Kühne  III.  83).  Die  drei  Brüder  Ema- 
uucl  Christian  (Lient.  f  als  Oberst licut. 
den  29.  Mai  1786  ohne  Erbenj,  Lud- 
wig Georg  (Lieut.  f  16.  Jnni  1757  bei 
(yollin)  und  Wilhelm  Alexander  (Stan- 
d.'irton-.JiHiker ).  Söline  eines  Major  L. 
bei  Manstein-Cuirassier  wurden  am  18. 
Sept.  1753  in  d.  Preuss.  Adelst,  crlioben. 

Ij'pet,  Lepell  (Im  silbernen  F.  ein 
roiher  6chrägbalken.  tiiebm.  III.  IÖ3. 
Masch  XXK.  112.  Bagmibl  L  Tab. 
XLIX.).  Friedrich  Wilhelm,  Sobn  des 
im  .Tahre  1736  verstorbenen  General- 
Majors  Otto  Gustav  V.  L.  ist  am  26. 
Ang.  1 749  in  den  Grafenstand  erhoben 
(Köhne  T.  «7.  Bagmihl  L  Tab.  XLIX.). 
Seine  Nachkommenschaft  ist  erloselien ; 
dagegen  ist  der  General- Major  Fried- 
rich Wilhelm  v.  L.  ebenfalls  den  16. 
März  1838  in  den  Grafenstand  erlioben. 
In  Pommern:  Bauer  (Greifswalde) 
1430.  1750.  Blankensee  (Bandow)  1730. 
1803.  Boeck  (il.d  i  1686.  IHO.').  Blhnhz 
(Greifswalde)  1591.  Boritz  (?)  I45H. 
Jiuggow  (Greifswahle)  1521.  1703.  Bün- 
sow,  Gr.  (ibd.)  1521.  1657.  Carenüse 
1504.  Carnin  (Usrdom  -  Wollin)  1357. 
Chinuow  (ibd.)  1730.  1777.  Cunowe 
1632.  Ctamenzo  (f)  1487.  Damzin  (Fur- 
stenihum)  1724.  Denxin  (BelganU  1730. 
Gelientin  (IJ.  W.)  1372.  Gnitz  L.-ind- 
chen  (Usedom)  1358.  1430.  Görmitz 
Insel  (ibd.)  1597. 1842.  GOltzow (Grimme) 
1703.  Horst  (Kegcnwalde)  1730.  Krienke 
(Usedom)  1409  1504.  Kublekow  (?) 
1632.  Lassan  (Greifswalde)  1429.  1773. 
Leistenow  (Demmin)  1632.  Lubow  (Use- 
dom) 17;J0.  Tviikow  1568.  Lütow  fUse- 
dom-Wolliu;  1487.  1803.  Morgow  (Caui- 
min)  1775.  MQggenburg  (Andam)  lh2\, 
1523.  Mussow  (Greifswalde)  1738.  Nas- 
senheide (Bandow)  1749.  1803.  Netzel- 
kow (Used.  Wollin)  1460.  1842.  Neuen- 
dorf (ibd.)  1597.  1842.  Neuhof  (Ban- 
dow) 1774.  1803.  Parpart  (Greiebnb.) 


Digitized  by  Google 


Leps. 


Ledd. 


1657.  Pinnow  (Creifsw.)  13«8.  Plast.- 
cbow  (Camminj  1767.  1775.  Plötz  (Dem- 
min)  1626.  1682.  Quilow  (Greifsw.) 
1487.  Rumetzow  (?)  I4S7.  1657.  Rek- 
kow  (IJ.  W.)  1730.  1777.  R.l/.<.\v 
(Greifdw.)  lüll.  1639.  Kodduw  1431. 
BQbkow  (Greifinr.)  1500.  1703.  Santow 
IßHi.  Scfiatow  (Canunin)  1768.  177ri. 
ächiuauiu  (üreifäw.)  1740.  ^^ckeriu 
(ibd.)  1500.  1780.  Ömerzin  1487.  So- 
phiiuhofl"  (Dcnimin)  1786.  St;tii<i«Mnin 
(lielganl)  1698.  J^tolpe  (IJ.  W.)  1794. 
buiueuu  (i)  1504.  bwaiitust  (U.  W.) 
1730.  1777.  Tetterin  (Anelam)  1600. 
Wargezin  (?)  1740.  Werder  (Deininin) 
1674.  Werland  (GreilW.)  1030.  1H03. 
Wieck  bei  Guizkow  ((ueilsw.)  1715. 
1842.  WulgiiHt  (il)d.)  lliias  das.  1429. 
In  (liT  l'ii'vin/.  Brandenburg:  Bcllo- 
vuc  bei  Cü]>euick  1839.  Fraueiibageu 
(AugermQnde)  1749.  Friedenthal  (Nied. 
Barniiu)  1^17.  fido  (Anfjormünde) 

1749.  Iii  c- k  1  c  u  b  u  r  g :  BiilM-lin  (  A. 
Ötüvenbaguui  18U5.  Bredentcldu  (ibd.; 
1736.  1795.  Dobbin  (A.  Goldberg)  1805. 
Fiucken  ( A.  Wredenhagcn)  Hi28.  Himiu- 
bou  (LQbsj  16U4.  1674.  (ir.ivindwigen 
(Streliizj  179.'i.  IJiUtcn  (Dobberan)  1805. 
Niederkrug  bei  Rostock  1628.  Reckuitz 
(A.  St;iY(>iilia<;en)  1643.  .'^Icinbcck  (.\. 
Dobber.ui)  lbU5.  /idlitz  (?)  lbU5. 

Y  Lcpt»,  frOher  Lepaeh  (Im  rotbeu  F. 
ein  silberner  von  zwei  gnideueu  Halb- 
monden begleiteter  Pt'alil).  Siegnunid 
V.  L.  war  1652.  1688.  Kurbraudeubur- 
giaeher  Stallmeister  und  IloQunker.  Otto 
Fricdiicli  V.  L.  t  9.  Oct.  1747  als  Ge- 
neral der  Infanterie.  Waren  in  Preus- 
»en  begütert  zu  Korschellon  (Heiligen- 
beli).  Schugstcn  (FiHchbausen;  un<i  im 
Tapianscben,  in  Liefland  zu  Nowe 
1611. 

Lerehcnf^M  (In  Rftth  eine*cum  Flie- 
gen sich  anschickende  Lerche;  auf  dem 

geklönten  Heime  ein  rf)(her  und  ein 
silberner  Adiertlügcl).  Friedrich  L.  er- 
hielt den  26.  Mai  1685  den  Polnischen 
Adel.  In  Westpreti^sen:  Bfirkau 
(Karthans)  1854.  Dombrowa  (CJonitz). 
Gruchow  (ibd.).  Krastudeu  (Sluhm). 
Stawiska  U.  (Berent)  1782.  Tueholka 
(Conitz)  1836. 
f  Leachke,  Leaclüu  (W.  Lcszcz^c. 


Siebm.  I.  58).  In  Sch  1  e  s  i  o  n :  SdlWao- 
troschine  (Militseb)  1500.  1606. 
LminiBBkl,  Leszynski,  Lesehinski,  Le» 

zienüki  (W.  Nalencz),  Der  Hauptmann 
.loliain»  Jacob  v.  L.  im  K<"g.  S/ddern 
erhielt  für  seine  äticl^ühue  Christian 
Wilhelm  Leopold  und  Angust  Ludwig 
Ferdinand  Laband  am  30.  Sept.  1777 
die  Krlaubniss,  dass  sie  Namen  und 
Wajijx  11  V,  L.  flihren  dürften.  In  den 
Jahren  1833  und  1835  ein  Hauptmann 
Y.  L.  im  5.  Inf.  Reg.  in  der  Clegenwart 
2  Lieut.  V.  L.  im  20.  Inf.  Reg.  Im 
Pfandbesitz  von  Soldau  (Neidenburg). 
Wierübau  (ibd.). 

ijeKerqne  (In  .Silber  3  Aexte.  Berndt 
Tal.  LXXI.  141).  Joseph  v.  L.  zu  Uüs» 
scldorf  1829. 

liesKewanif.  Les<gewang  (Im  rnihen 
F.  3  in  ein  ^»chächerkreuz  gestellte  ge- 
harnischte Arme,  eine  Bose  in  der 
Mitte).  Joliann  Friedrich  v.  L,  starb  1. 
Februar  1760  als  k.  Preuss.  Geheimer 
^tJtuLsminister,  Haus  Caspar  v.  L.  in 
den  Gnifenstand  erhoben.  In  Preus- 
sen:  Ackerau  (Pr,  Eylau)  1740.  Almcn- 
hau^cn  (lusterburgj  1645.  Barten  (Kö- 
nigsberg) 1727.  Bornätkeu  (Mohrungen) 
1740.  Damerau  (Fricdland).  Freuden- 
berg (?)  1740.  (Jahlkeim  (Friedland). 
Gritamark  (ibd.).  (iründuu  (Labiau). 
Ganthenen  (Königsberg).  Holstadt  (Pr. 
Eylau)  I7.'i2.  Honigbaum  (Friedland). 
JiKÜKen  (ibd.)  1667.  ]{uO.  Junkers 
( RasLuuburg ).  Kellcr.s.  Ku.sitten  (Pr. 
Eylau)  1752.  1796.  Legineu  (Priedland). 
Leiskiddeii  (T.abiau).  Liesken  (Friodl.) 
1645.  1723.   Loyden  (ibd.).  Mahnsfeld 

1  Königsberg).  Marckhausen  (Gerdaueu). 
Massaunen  (Friedl.)  1657.  Mecklenburgs 
(?).  Perkuikcn  (Friedl.),  Potschendorf 
(Rastenburg).  Polommen  (Oleuko). 
Pranerschitten  (Friedland).  Roskeim 
(ibd.),  .Sauerschienen  (ibd  ).  Saui^sieneu 
(ibd.).  Siddau  (ibd.)  1662.  Sortlack 
(ibd.).  Torms  (ibd.).  Tykrigehnen  (Pr. 
Eylau).  Werwiiten.  Wilmsdorf  (Fr.  Ey- 
lau). Zai.derborken  (ibd.)  1657.  1727. 
In  der  AUmark:  Welle  (Stendal) 
1725. 

Leski,  V.  Hcselicht-Leski  (In  Roth 

2  silberne  Windhunde  mit  gold<-nen 
Ualsbäuderu,  und  mit  den  Kücken  ge- 
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geil  einander  aufgerichtet;  auf  dem  ge» 

krönten  Helme  ein  wachsender  silber- 
ner Wiii(itiund).  Aus  (lieber  Fatnilie, 
welche  zu  dun  alten  Proius^tschen  Lün- 
deerittem  gehört,  war  Frans  1463  Pol- 
nischer Ooneral,  Paul  I47S  Polnischer 
Olicrst,  .lohunn  Ifill  Polu.  Krou-Uefe- 
reudnr,  und  Adalbert  Stanislaus  (starb 
I7ftS)  «uer.st  Abt  des  Cisterzicnj^er  Klo- 
uters  zu  Pelplin,  iiachfior  Bisclmf  v»n 
Culnu  Sie  be8a^i!4en  friHier  Leäzcze 
(Thom).  Orle  (Grandenx).  Strassewice, 
strassewo  und  Te.ssensdorf  (ibd  ).  In 
()  stpreuj*sen:  Czersin  (Utiterude). 
Kl.  Nappern  (ibd.)  1784. 

LcHlle  (Im  silbernen  F.  ein  rother 
mit  3  goldenen  SclinalK  n  belegler  Quer- 
balken. Siebni.  IV.  1).  Von  dieser  aus 
Sehottland  stammenden,  am  22.  Febr. 
1802  in  der  graflichen  Linie  erlösche- 
Tioii,  in  Kärnthcn,  Stcyerniark,  Rühmen 
und  Ungarn  begütert  gewesenen  Fami- 
lie haben  seit  Ende  des  vorigen  Jabr- 
lniiiderls  versriiiedenc  .Mitf^licdtT  in  d. 
Preussischeu  Armee  gestanden.  £io 
Major  V.  L.  stand  im  Regiment  y.  Hagw 
ken  nnd  starb  1809.  ^eino  3  l^öhne 
standen  in  demse!i)eii  l^cginjenle  I80K 
als  Lieutenants  v.  L.  I.  starb  1821  als 
Capitain  im  5.  Inf.  Reg.  L.  TL  stand 
sp.'iter  beim  lö.  Inf.  Reg.  und  starb  als 
Oberstlicut.  a,  D.  den  17.  Mai  1HÖ2  u. 
Y.  L.  III.  ibV.)  als  Capitain  vom  3ä.  In- 
fanterie-Regiment pcnsiouirt,  f  1822. 
Der  k.  Schwedische  Oberst  Alexander 
Lesslic  erhielt  1631  vom  Könige  Gu- 
stav Adolph  das  Gut  LScknitz  (Ran- 
dow) in  Pommern.  Von  der  gr;it'lichen 
Linie  besass  der  nm  22.  Dohr.  1771 
verstorbene  Graf  Leopold  v.  L.  in  der 
Grafsebaft  Glats:  Cndowa,  Jaeobo- 
witz.  Str.-mssJMiei  und  Tscherlteney. 

f  LcsnikowNki.  In  \N  ustpreussen: 
Piontken  (Rosf-nbergJ. 

l.eMMel  (W.  rinibie.  —  Siebni.  I.  .'»Hj. 
Auch  mit  den  Rfin;im<Mi  gen.  Hadzinski. 
gen.  Wabieuski  nach  (iütern  in  Schle- 
sien, SU:  Borschen  (Steinau)  1473. 
Diebau  (ibd.)  1473.  Distelwitz  (Pohl. 
Wartenberg)  1030.  Höben  (  Sti-inau  ) 
1757.  Laugendorf  (Poln.  Warteuberg) 
1630.  1752.  Langewiese  (Oels)  1752. 
Liatkowe  (MiUtscb)  1724.  Alieheladorf 


(Sehweidnitx)  tÖ30.'  1709.  Peterwits, 

Gr.  (Oels)  1620.  1680.  Plothow  (Griin- 
berg)  1044.  1671.  Popschütz  (Freistadt) 
Hi2U.  lt).30.  Rndiue  früher  Radziua 
(Poln.  Wartenberg)  1654.  Tschunkawe, 
Kl.  (Militsdi)  171M.  1802.  Wabnitz  frü- 
her Wabiuiec  (Oels)  149(i.  Wembowitz 
(Militsch)  1630.  1724.  In  Preussen: 
K<»wnatken  (Neidenbttrg)  1778.  1784. 

lieH.Hliif?  (Im  goldenen  F.  Kopf  und 
Hals  eines  schwarzen  Adlersj.  Von  den 
Söhnen  des  am  23.  Aug.  1851  im  00. 
Lebensjahre  versttirbenen  k.  Sächsischen 
General  -  Major  a.  D.  Heinrich  .August 
V.  L,  in  Lübben  sind  oder  waren  Ru- 
dolph V.  L.  Laudrath  des  Sorauer  Kr.» 
Curt  Lieut.  im  3.  Husaren  -  Regiment 
(t  4.  Dcbr.  1835)  und  Wölfl' v.  L.  Reg. 
Rath  in  Posen. 

Lesakaranit.  Freiherren,  aus  Lo- 
thringen stammend,  am  6,  Aug.  1696 
in  den  Bühmischen  lierrcnstand  erho- 
ben. Franz  Garl  Freiherr  L.  besass 
1710  Stabelwifz  u.  Nicolwitz  in  Mäh- 
reu und  Gross -Ausker  (WohUu)  in 
Sehlesien. 

7  Lest  (Quer  getheilt,  oben  2  roihe 
Rosen  im  silbernen,  unten  eine  sill)erne 
Rose  im  blauen  F.  biebni.  I.  59).  Ein 
am  5.  Aug.  1689  mit  Abraham  Ludwig 
V,  L.  im  Mannssiamme  erloschenes  Ge- 
schlecht. In  Schlesien:  Altenberg 
(Schönau)  1637.  Hiscliofswalde  (Neissc) 
1559.  Braunau  (Löwenberg)  1599.  Fla- 
chenseifien  (ibd.)  1637.  n.issendorf 
(Liegoitz).  Hänichen  (KotkeuburK).  Ha- 
selbaeh  (Sprottau)  1681.  Holstem  (Lö- 
wenberg) 1513.  1587.  Hundorf  (Schö- 
nau) 1617.  1683.  Kauff'ungcn.  (M»er- 
(ibd.j  1637.  IÜ89.  Krolkwitz  (Freisladt) 
1681.  Kuntiendorf  (Löwenberg).  Lan- 
genau (il)d.)  1(137.  Langen  -  Neudorf 
(Liegnitz)  1592.  Pahlowiiz  (ibd.)  1592. 
1594.  Parchau  (Lüben)  1553.  1559.  Pe- 
K  r  sdorf  ( Lüwenl)erg  )  1626.  PolkaU 
(){<)lkeiiliaiii  I  IC).')  1  Rackschi'itz  (Nou- 
niarki).  Jieuger.sdorf,  Ober-  (Rotlieub.j 
1617.  1634.  Rostersdorf  (Steinau)  1658. 
Ruversdorff  (Schönau)  1654.  Weinberg 
(Lüwenberg)  1599.  Welkersdorf  (ibd.) 
1Ü45.  Zobten  (ibd.)  1626. 

t  LeetwitB  (W.  Nowina.  —  Siebn. 
L  51).   Johann  Heinrieh      L.  den 
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5.  Oet.  1667  in  den  BoIiniiMchRii  Frd* 
herrenstand  erhoben,  Johann  (iforg  v. 
L.  k.  Prcuss.  Gcuerulheut.  ■}•  27.  Juli 
1767  Qod  sein  Sohn  Hans  Sigismand 

V.  L.  .'ils  rJi'iK'inl-M.ijof  -f  16.  Fehrn.-ir 
178b.  öeine  Tochter  Charlotte  Helene 
vermnhlt  gewesene  v.  Horcke  und  de- 
ren ein/.igos  Kind  Ilfiirielte  Charlotte 
prliiflten  den  3.  Mür/  ITlsK  die  Krlanh- 
maa,  das  W.  v.  Lestwitz  und  den  Na- 
men T.  Friediand  anninehmen.  Der 
Mann><sfainin  der  v.  L.  starb  an»  27. 
Aug.  Ibü3  mit  Carl  Kudolph  v.  L.  ans, 
der  als  Letzter  diese»  (Jeschleclittjs 
durch  Testament  die  ihm  gehörige  Herr- 
schaft (Jross  -  Tschirnan  zur  ( "triiiidiiiig 
eines  noch  bustoüenden  Früuleiuätifteü 
bestimmte.  In  Schlesien:  Bartsch 
(Steinau»  1660.  Biegnitz  (Glogau)  1720. 
Kücuth,  Neil-  fGuhrau)  I7IH.  1H03. 
Friedrichshuld  (ibd.)  1803.  Gcwehrse- 
witxObd.)  1751.  Gimmel  (Wohtan)  1660. 

Ctollgowitz  (Hlogau)  1617.  Kaltehort- 
sjchen  ((iuhrau)  1552.  1751.  Katschkau 
(ibd.j  1718.  1803.  Kleschwitz  (Wohlau) 
1720.  Lati<;(-ndorr  1597.  Laschntz  1641. 
Lanersitz,  Herren-  u.  Wüste-  (Huhrau) 
1654.  Mechau  (ibd.)  Kilti.  1681.  Mös- 
UtB,  jetzt  Mosswitz  (Glogati)  1647.  Pe- 
lersdorf  (doldberg-Hainau)  1720.  Peter- 
witz, Kl.  (Milit>*ohl  1(541.  Haschewitz 
(Trebnitz)  1743.  liunickcn  (Gidirauj 
1803.  Sani,  Kl.  fibd.)  1565.  Sebabitzen 
l(ih)gau)  1647.  1Hm|.  Sc!, I.-mbe  (Guh- 
rau)  1577.  1704.  ächniulz  (Breslau) 
1620.  1740.  SchSttlan.  Ober-  (Guhrau) 
1580.  1621.  Sorge,  Neu-  (ibd.)  1718. 
|s<(»:j.  Snikau  (ibd.)  i:>l2.  1^03.  Tarpen 
(iiid.j  15U6.  1621.  Tächirnau,  Gr.  (ibd.) 
1718.  1803.  Tscbimibs  (Glognu)  1617. 
1709.  Wandrit.sch  (Wohlau)  1552.  1594. 
Wehlefronze  (ibd.)  I5!I0.  Wicrsewitz, 
Gr.(Guhrau)  1577.  1757.  Wikoline  (ibd.) 
1556.  1565.  Wohlau,  Alt-  (Wohlau) 
1378.  Zeippern  (Ciuhrau)  1621.  In  der 
Provinz  Brandenburg  und  z wu r  im 
Ober-Barnimseben  Kreise  die  Herrschaft 
Friediand  und  Cuncrsdorf  1767.  1788. 
ne!)st  Zubehör  zu  Kl.  Barnim,  Bollers- 
dorf, Burgwall.  Buschhof,  Carlsdorf. 
DammmQhle,  Gottesgabe,  Grube,  Horst, 
Met/dorf,  Pritthagen,  Sietxing  u.  Wu- 
schewier. 


LeNzrzye,  Leschicz  (W.:  In  Roth  ela 
goldeiifs  Strohdach,  welche.s  auf  vier 
silbernen  Pfosten  ruhtj  gekr.  Helm  mit 
einem  Pfauenwedel,  auf  welebem  sieh 
da<  W.'ipjteiihild,  Schrägrechts  gestellt« 
wiederholt.  Siebm.  I.  58). 

■{*  liHhmate  (Im  silbernen  mit  Ach* 
ren  bestreuten  F.  ein  in  Koth  u.  Gold 
geschaclitcr  ^,)uerl)alken,  über  Welchem 
ein  wachsender  rother  Löwe,  öicbm.  I. 
191.  V.  Steinen  Tat  VII.  1).  Caspar 
V.  L.  t  21.  .Juni  1678  als  k.  Schwed. 
General-M.njor.  Caspar  Friedrich  v.  L. 
im  Jahre  1697  vom  Kaiser  in  d.  Frei- 
herrenstand erhoben  und  vom  Kurfllr- 
sten  Friedrich  III.  am  15.  Oct.  1698 
bestiitigt  (Köhne  H.  46j  f  19.  Juli 
1714  als  k.  Preuss.  General-Major  und 
mit  ihm  das  Geschlecht  aus.  In  Wcst- 
phalcii:  Altena  Biirgmänner  1243.  El- 
sey (Iserlohn)  1242.  Horst  (Keckling- 
hausen)  1600.  Langen  (Münster)  1446. 
1702.  Lethmate  (Iserlohn)  1242.  Lim- 
burg (ibd.)  Burgmänner  1242.  Osthof 
bei  Landschcdc  (Hamm)  1455.  1467. 
Rehe  (Iserlohn)  1253.  In  der  Provin« 
S  a  c  h  s  »'  II :  Alt.Mi  -  Stassfurth  (Calbe) 
1654.  BrachwiU  (Saale)  1678.  1714. 
Sebaafsee  (Mansfeld  •  See)  1678.  1714. 
Stedten  (ibd.)  1714. 

ii<>üow  (ftii  blauen  F.  ein  durch  ei- 
nen i'oihen  (Querbalken  gesteckler  ge- 
brochener Anker  oder  ein  Pflug,  auch 
Pfeilspitze.  Siebm.  II.  72.  V.  170.  Bag- 
mihl  I.  44.  47).  Die  ausgestorbenen 
V.  Lettow  -  Pomeiske  (1.  u.  4.  Q.  das 
Stammwappun.  2.  u.  3.  Q.  schrüglinks 
gethellt.  oben  im.  blauen  F.  ein  wach- 
sender goldener  Hirsch,  unten  iu  Gold 
und  Roth  geschacht.  Kohne  III.  84).  In 
neuerer  Zi-it  l)cgegnet  man  auch  dem 
Namen  Freiherren  v.  Lettow- Vorbeck, 
das  Wiederhervorrufen  desjenigen  Na- 
mens, unter  welchem  die  frOheslen  Mit- 
gliedi'r  des  Ciesclileehtos  auftreten  sol- 
len. Heinrich  Wilhelm  v.  L.  ^  30.  Oc- 
tober  1793  als  General  •  Mi^or  a.  D. 
Carl  Ernst  v.  L.  -j-  27.  März  1826  als 
General  -  M.'ijor  a.  D.  und  Georg  Wil- 
helm v.  L.  b.  Mai  1842  als  Geuer^il- 
Lienlenaiii  a.  D.  In  Pommern:  Alt- 
.'^chlagc!  (Belgard)  1730.  Bcdlin  (Stolpe) 
1626.  1805.  Biai  (Rummelsburg)  1672. 
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1855.  Rorkow  (Srhlawo)  1784.  1803. 
Broitz  (Greillenbcrg;  1730. 1797.  BQsaow 
(FfiratonUram)  1774.  GarlshoffScblawe) 
1803.  Carzcnhurg,  KI.  (Flirstciithtim) 
1601.  1803.  Chorow  (Kunimelsbuig) 
1717.  1725.  Criwan  (Stolpe)  1735.  1752. 
Coraewanz  (Fürstenthum)  1755.  1784. 
Dnnimen  (Stolpt-i  1094.  1707.  Datzow 
(Scbiawe)  17öb.  Ib03.  Döbci'iu  (Neu- 
Stettin)  1730.  Dravehn  (Fflrstentbum) 
1523.  1853.T)renüW  (ihd.)  1774.  Dunirn- 
adel  (Grcificnb.)  1730.  Fi.hnh;  (Sclilawel 
1705.  1803.  Friedrichähuf  (liuimnulüb.J 
1712.  Gadjen  (ibd.;  1072.  1803.  Gerw 
will  (Fnistonth.)  1725.  1803.  Olotldow 
(Stolp)  lti96.  1797.  Gohren  (ibd.)  1651. 
Gramhausen  (Rummelsb.)  1747.  Gntxmin 
(ibd.)  1575.  Hammer  (ibd.)  I74!l.  I7S1. 
Ilfiiirichsdorf  (ibd.)  1783.  liolienboin 
(Fürsteuttg  1618. 1652.  Uülkewieäui(bd.) 
1635. 1787.  Justin  (Regenw.)  1724.  Kafeig 
(Tlammelsb.)  1575.  Kamnilz  (ibd.)  1575. 
1787.  Klenzin  (Stolpe)  HiOl.  1849. 
Karzin  (Stulpe)  1805.  1830.  KubliU 
(Stolpe)  1712.  1727.  Kummerow  (Scilla- 
■\v<»)  1724.  1736.  LM!i<2;.höst.  (Stolpe) 
1851.  1855.  Leikuw  (Fürsitnih.;  1755. 
178^4.  Lodder  (Bnmmelsburg)  1672. 
1717.  Lossin  (SchUnve)  1712.  1830. 
Lübzow  (Stolpe)  1747.  17ß4.  Machiiiiii, 
Gr.  (Stolpe)  Iü24.  1805.  Malschitz 
(Tjauenburg-Bütow)  1831.  1847.  Mede- 
Witz  (Greiffcnberg)  IfiO.].  1^3(1.  Misdow 
(Schlawe)  1672.  iMühlcnkamp  (Fürsten- 
thum) 1621.  1846.  Nadebahr  (Schlawe) 
1768.  1803.  Nasaow  (Fürstciith.)  1755. 
1 784.  Natelvitz  (Rcgenwaldc )  1 723. 1 803. 
Natzlaff  (Scbiawe)  1768.  1803.  Neuüot 
(FOrstenthum)  1723.  1843.  Papenxin 
fRummelsburg)  1575.  1672.  Plötzig  (ibd.) 
1453.  1752.  PoggouBill  (ibd.)  1523.  1852. 
Pomeiskti,  Gr.  (Laucnb.Büt.)  179ü.  1840. 
Pribbernow,  Wendisch-  (Greiffenberg) 
1730.  1803.  Pritzig  (Rummelsb.)  1(501. 
,  1749.  Prust  (Greifl'onb.)  1749.  1797. 
Pn-Jow  (Bummel?b.)  1575.  1752.  Qna- 
Uow  (Schlawe)  1523.1660.  Ravcnhor.st 
(Cammin)  1803.  1830.  Kedliu  (Btdgard) 
1703.  1801.  Beetz,  Gr.  u.  Kl.  (Bum- 
melubnrg)  1575. 1855.  Ribbekard  (Greif- 
fenberg)  1803.  1836.  Bistow  (Schlawe) 
1753.  Bochow  (Bummelsburg )  1575. 
1741.    Kozog   (Schlawe)  1768.  1803. 


Butzow  (Fürsti-ntli.).  Sclnnolsiii  (Stolpe) 
1754.  1772.  Schünwaldc  (ibd.)  1741. 
Schwetzkow  (ibd.)  1770.  1772.  Schwir- 
.seil,  Gr.  n.  KI.  (Bummelsb.)  1290.  1852. 
Sellberg  (.Schlawe)  1770.  Sfrokkciilhin 
(Fürstenth.)  1749.  Sydow  (.^dilawe) 
1575.  1847.  Varchtnini«hagen  (Fürsten- 
thniii)  1836.  I84li.  V«-I!in  f S,-lil,-iwc). 
Vettrin  (ibd.).  Vettriucheii  (Füräteuih.) 
1723.  1843.  Volz,  Gr.  n.  Kl.  (Rnrnmels- 
bürg)  1575.  1771.  Volzih  (Greifienbcrg) 
IM03.  V«)nzog  (Bnmmelsb.)  1575.  1752. 
Wangeritz  (Naugard)  1803.  1836.  War- 
below  (Stolpe)  1575.  1724.  Witibeck 
(ibd.)  1723.  1738.  Wittstock  (ibd.) 
1723.  1738.  Wockniii  (  Hiinimelsburg) 
1575.  1842.  Wollenberg  (Bi-genwalde) 
1729.  1773.  Zeromin  (Stolpe)  1836. 
Ziczenow  (Biilgard)  1730.  Zit^ewitz 
(Stolpe)  1774.  lu  der  Provinz  Bran- 
denburg: Eckarts valde  (Soran).  Meh- 
rcntiu  (Friedeb.)  1808.  Schönow  (Stern- 
borg) 1781.  1803.  Starpc!  (Züilichaii- 
Schwiebiis)  1781.  1803.  Diiersidorf,  Nie- 
der- (Soran)  1783.  1786.  In  Preus- 
siMi:  Arnsdorf  (]  d-ilsbcrg)  1802.  Kloin- 
Baudtkeu  (Marieuworder).  C>av  (Lübau) 
1749.  1774.  Miradown  (Stargard).  Sess* 
lacken  (In.sterburg).  Spirnn  (Gerdauen). 

iiViibiiHz  (Im  blauen  F.  ein  goldener 
Halbmond,  darunter  3  goldene  Sterne. 
T.  Meding  m.  398).  In  der  Preuss. 
Ober-Lausitz:  D.uiban  (Rofhcnburg) 
1690.  För.stgen  (ibd.)  1648.  hn  König- 
reich Sachsen:  Bomsdorf  (Voigtland) 
1840.  BViedersdorf.  Nieder-  u.  Mittel- 
(Oherhinsitz)  1601.  1790.  Gübitz  (Voigt- 
laad) 1732.  Ilochkirch  (Oberlausitz) 
1790.  Klix  (ibd.).  Kuppritz  (ibd.)  1790. 
Leubniti  (Meissen)  1435.  Liebenau  (Ob. 
Lausitz).  Mnnchcnbciiisdorf  ( V'oigi land ) 
1732.  1774.  Olberuhnu  (Meissen)  1741. 
Passeudorf  (ibd.)  1741.  Sehweldnitx, 
Gr.  (Oberlausitz)  1775.  Tcchriiz  (il)d.) 
1661.  Venusberg  1751.  Gr.  Welka  (Ob. 
Lausitz)  1661. 

Leurhterini^.  Ein  v.  L.  zeugt  mit 
Sybille  v.  .Sevenncr  ( 1729  Wittwe) :  Wi- 
ri'g  Ludwig  v.  L.,  der  1723  Süidt- Ma- 
jor SU  Wesel  ist. 

Leupold  (Quer  getheill  und  oben 
gespalten.  Vorn  ein  w;ir!i<cri(l»  i-  «rol- 
deuer  Löwe  im  silborueu  b  .  iliuien  ein 
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silberner  Anker  im  rothen  F.  Uuteu 
ein  soldeuer  Qoerbalkeii  im  «ehwarten 
F*  KShtie  m.  84).   Preassische  Nobi- 

litiniug. 

LeoflCbeiibofr.  Kudolph  Bernhard  v. 
L.  «Und  aeit  1750  bei  Maiaehowski- 
Husaren- und  war  1787  zu  Tilsit. 

t  l.diNcliiier  und  rH.aimdorff  (Im 
silbfrueii  F.  eine  8ch\v.'trze  Kr.'ihc,  Si- 
napiuH  II.  778).  Cliri8t«)ph  und  Krnst 
L.  den  29.  December  1661  in  (l«>n  Rüh- 
mischen  Adel^^tiuid  erhöhen.  In  Sciile- 
sieu:  Kl.  Jäuowiu  (Lieguitz)  1663. 
Kasehewen  (Wohlan)  1720.  Streblite 
(Oels)  1153. 

LeiithorKf.  Lcif hörst  (Z\v(!i  ScIirJig- 
balken  mit  Wolkenschuitteu.  öicbm.  I. 
141  oder  2  rothc  Querbalken  in  einem 
Wolkenfdde.  ihd.  II.  124).  Ein  Braun- 
schweig-IIesMisches  f Geschlecht.  Wenn 
in  r Ummern  eine  B^ainihu  v.  Luilhorüt 
Wuekel  (Neu -Stettin)  1836  genannt 
wird,  8o  beruht  dies  verniuthHch  auf 
einer  Verwechshuig  mit  Scelhorst. 

Lentnim  v.  KrtrüiKen  ( In  Scliwar/ 
ein  springender  8ilborner  Steinbock). 
Grafen  seit  dem  19.  Mär/.  1781.  Seit 
1767  in  Schlesien  an!«;i:«sig.  Kin.inuel 
Graf  L.  v.  £.  il^l^jor  a.  D.  auf  ElbelT, 
Stfiekel-  und  Tschimhaus  Antheil  von 
KauEbng  (Schönau)  f  8.  MJirz  18.j1. 
Stammhiud  ist  Schwaben,  das  Baden- 
8che  und  Würtembcrgsche,  wo  siu  be< 
Sassen  und  grOsstentbeils  noeh  besitten: 
Balzlicini,  BöHngen.  Breitingen,  Btiip;- 
iehn^mühl,  Cre5»|)ach,  Eck,  EiscU'iu,  Er- 
tingen.  Haidach,  Hardt,  Eiebeueck,  Mü- 
singen. Nippenburg.  Hingingen.  W  ürm. 

l,(Mit<tr1i  (Quer  gellieilt;  ein  Bamn. 
dessen  grüne  Krone  im  MÜhernen  und 
dessen  silberner  Stamm ,  begleitet  von 
2  silherneii  Kosi-n,  im  grihien  F.  biebm. 
I.  153.  (irote  C.  >ti).  Christian  Carl 
Wilhelm  v.  L.  k.  Preuss.  General -Ma- 
jor a.  D.  f  14.  Juni  1798.  In  Sach- 
sen: DielsdorfT  167««.  GorsU;hen  fEk- 
kart8bcrga)  1678.  Khtzschen«  (Witten- 
berg). Gr.  Salze  (Calbe)  1625.  1724. 
Seegrehna  (Wittenberg)  15U0.  KiTM. 
Mark-Vippach  (Weimar)  1658.  1678. 
In  Schleiiien:  Brukotschiue  (Treb> 
nltx)  1628.  1660.  Knehendorf  (Beichen- 


bach)  1752.  I'isclikawe  (Oels)  1700. 
Prietteu,  Nieder-  (ibd.)  1719.  ProboU 
.•«chütz  (Trebnitz)  16H0.  1749.  Bndax- 
dorf (Neumarki ).  ^^■;l|tlM  s(h)rf  1719. 

Levetzow,  Leweuuw  (Im  silbernen 
F.  ein  rotbes  Fallgatter.  Sicbm.  V.  154. 
Masch  XXX.  113).  In  der  Allmark: 
Altengchre  (Osterburg)  1782.  1803. 
Büste  (Stendal)  1782.  1803.  Darnewitz 
(ibd.)  180.-).  Dülnitz  (ibd.)  1801.  (iras- 
Hau  (il)d.)  IHOI.  Ilohenwulsch  (ibd.) 
1777.  1803.  Klädcn  (ibd.)  1803.  1855. 
Peulingen  (ihd.)  1801.  Föritz  (ibd.) 
1801.  1803.  .SchindeIhSfe  (Osterhurg) 
1777.  1803.  Im  der  Nenmark:  Bell- 
gen (Königsberg I  1795.  Ib03.  Ciossow 
(ibd.)  1795.  1803.  Sellin  (ibd.)  1795. 
.St.'iiritiihind  ist  Meklenl)urg,  wo  .sie 
das  Mar.schallamt  im  Lande  Wenden 
1372.  1489  und  folgende  Güter  besas- 
seu:  Alt-Schwerin  (IMan)  1800.  Buddin 
(Gnoien)  149."».  163!».  CI-iImm- (Güstrow) 
1739.  1770.  Dölitz  (Gnoiun;  1495.  1639. 
Fienstorff  (Ribnits)  1640.  Geweeken- 
d«)rf  (?)  1521.  Gorscheiidorf  (Neu-Kal- 
den)  1646.  Grabow  (C^iisirow  1665. 
1739.  (iutendorf  (Ribniu)  1426.  llop- 
penrade  ((iÜMtrow)  1665.  1719.  Jen- 
nerwit/.  (Dohcr.in)  1646.  Karnitz  (Neu- 
Kalden)  1774.  1810.  Klentz  (ibd.)  1372. 

1775.  Koppelnw  (GQstrow)  1774.  Lam- 
brechtshagen ( Doberan)  1646.  Lelcken- 
diHflNcti-K.ijden)  I.'»37.  1770.  Levetzow 
(ibd.)  I2Ü2.  1592.  Eunow  (Gnoieut 
t495.  1630.  Marekow,  Gr.  u.  Kl.  (Neu- 
Kalden)  1375.  1735.  Mi8torfr(ibd.)  1700. 

1776.  Kensow  ((iQstrow)  1592.  Scharfl'- 
ptorff  (ibd.)  1592.  Schorrentin  (Neu- 
Kahlen)  1366.  1710.  Schwartzenliof 
(ihd.)  1571.  1626.  SchwastorfV  (ibd.) 
1539.  1735.  Schwiessul  (Güstrow)  IbOO. 
Tesehnw  (Neu -Kalden)  1592.  1774. 
Weissin  (Lühs)  1795.  Werft*  (?)  1521. 
Wockelenz  (?).  Zarrentin  (Nen-Kalden) 
1592.  In  Holstein  und  Dänemark,  ^ 
wo  der  Generallieut.  Christian  Fried- 
rich V.  L.  den  13.  .Al.-irz  1751  in  den 
Grafenstajid  erhoben ,  dessen  Linie  je- 
doch mit  ihm  den  17.  April  1756  wie- 
der erloschen  ist :  Biigholm  1720.  Elcrs- 
dorff  1700.  Liul.ishagen  166.'».  1719. 
Oxholm  1700.  1740.  Peiersdorfl  1720. 
1860.  Bestrup.  Rotenboff  1720.  Tiel. 
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Lewaudowskl  (W.  Dolenga).  Ein  v. 
L.  Kreii^ehter  in  Sebroda. 

Lawart  (W. :  In  Blau  ein  goldener, 

schwarz  gefleckter  Leopnrd;  auf  dem 
gekrönten  H.  der  \vach:$cnde  Leopard). 

f  LmvMMtota  (In  Gold  2  in  Silber 
und  Roth  geschachto  Balken.  Fahne  I. 
247.  II.  87).  ötammsitz  die  Burg  Le- 
wenstein  oder  Liebcnstoin  bei  Bop- 
pard (St.  Goar).    Sie  waren  Burgniän- 

ner  zu  Stemenberg  nnd  starben  1637 
aus. 

Ii«wlfkl,  Lewitski  (W.  Rogala).  Im 
Jabre  183.'t  stand  ein  See.  Lieut.  v.  L. 

in  der  7.  Divisions-Carnison-Cbnip.  zu 
Itilagdeburg.  Ein  IJauptin.  v.  L.  18Ö4 
beim  37.  Inf.  Reg.,  ein  anderer  Haupt- 
mann  v.  L.  Clii  f  der  Invaliden-Comp. 
für  Ost-  und  Wcstpreussen. 

Lewlnskl,  von  dem  Bach  •  Lewinakt 
(W.  wie  Gowiüski)  Ludwig  Anton  von 
L.  Oberstlieut.  a.  D.,  früher  Major  in» 
10.  Inf.  Reg.  •{-  13.  Januar  1847.  In 
We»tpreii88en:  Bonosek  (Berent) 
1782.  Kliczkowo  (Conifz).  Kölpin  fFla- 
tow).  Lewino,  A.  (Neustadt)  1782. 
Plachty  (Berent)  1 782.  Tnssin}(Schwctz). 
In  r  Ummern:  Burnzin  (slolp)  1836. 
1841.  Buckowin  (Lauenb.-Biitow)  1803. 
Labebu  (Ötolp)  1843.  1852.  Nawitz  (L. 
B.)  1603.  Reekow  (ibd.)  1836.  Scbim- 
merwitz  (ibd.)  1803.  Soehov  (Stolp) 
1841.  1843. 

Ley,  von  der  L.  I.  (Im  silbernen  F. 
ein  »ehwanar  Querbalken,  begleitet  von 
3  schwarzen  Rauten.  Fahne  1.  248).  Im 
Bergschen:  Bracht  (Gimborn)  1078. 
Bülgenavcl  (Uckerath)  1676.  Ellingen 
(Neuwied)  1700.  1744.  Honrath  (Sieg- 
burg) 1638.  Honsbach  (ihd.)  1513.  1713. 
Neonkircheu  (Uckerath)  1670.  Schmit- 
ten (ibd.)  1625.  Sttlz  (Siegburg)  1610. 
Vin.\el  (ibd.)  1678.  Wallscheid  (Gim- 
born) 1513.  1708.  II.  (Im  blauen  F.  eine 
pfahlweise  gezogene  gebrochene  Kette. 
Siebm.  IV.  117.  Berndt  Tab.  LXXII  ). 
Ilies  W.  fuhrt  Franz  Karl  Philipp  v.  L. 
im  Siegburg  1830  —  vergi.  Neiibuf  ge- 
Aaunt  V.  Ley. 

Lcycn,  von  der  L.  (Quer  getheilt; 
oben  im  blauen  F.  3  goldene  Sterne, 
unten  ein  Kranich.  Köhue  III.  84). 
Connid,  Friadrich  und  Johann  GabrQ- 
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der  van  der  L.  zu  Crefeld,  alle  3  Com- 
neriEienrlithe,  der  erste  -f*  I.  Joni  1797 

als  k.  Pretiss.  Geh.  Rath  zu  Crefeld, 
wurden  den  21.  N«)V.  1786  in  d.  Preu.s- 
sischeu  Adelstaud  erhoben.  Diethe  Fa- 
milie erhielt  am  17.  Jan.  1816  in  der 
Person  Fiiedrich  Johanns  v.  d.  L.  den 
Freiherrenstand  (Wapjien  Köhne  II.  46. 
Berndt  Tnf.  LXXII.  144)  zu  Bloemer.s- 
heim  1850. 

I.eyeu  (Im  blauen  F.  ein  silberner 
Pfahf.  Siebro.  I.  126.  Hum bracht  55. 
Robens  II.  271.  Fahne  I.  247).  In  Klie- 
ren Urkunden  v.  Gondorf  genannt.  Das 
Gesehlocht  v.  d.  Leven,  \vi  li-hes  .'<ich 
in  Urkunden  de  Petra  nennt,  int  nicht 
dieses,  sondern  dasjenige,  welches  in 
elncni  mit  Kreuzen  bestreuten  schwar- 
zen F.  einen  Arm  nnt  äackärmel  und 
einen  Ring  in  der  Hand  zeigt  (Hont- 
heim bist.  Trcv.  II.  Tab.  II.).  Diese 
waren  B'irfrtn.'inncr  von  Sarburg,  Lie- 
beubcrg  und  Nurburg  und  sind  be- 
reits im  14.  Jahrb.  erloschen.  —  Das 
hier  dagegen  in  Rede  stellende  Ge- 
schlceht.  hatte  da»  Erbtruchsessenamt 
von  Trier.  Von  den  beiden  Brüdern 
Carl  Caspar  und  Damian  Hartard  v.  L. 
war  jener  (f  1.  .7uni  1676)  Erzbischof 
von  Trier,  der  andere  (f  6.  Dcbr.  lG78j 
Erzbisehof  Ton  Mains.  Das  Gesehleeht 
erwarb  1633  den  Freiherren-,  d^  5. 
April  1710  den  Reichsgrafen-  und  den 
12.  Juli  1806  den  FQrsteustaud.  Güter 
in  Bayern:  Hnrlaeh,  Sehabdiessen, 
Waal.  in  Baden:  die  Grafschaft  llo- 
hen-Geroldseck  1705.  IBöf).  Folgende, 
grösstentheils  dem  ehenudigen  Rlieini- 
schen  Hitterkreise  der  uniniltelbaren 
Reichsrilterschaii  angcliörig.  iheils  in 
der  Bayer uscheu  Rheinpfalz,  theils  in 
Hessen  bei  Bhein,  theils  im  Na s saa- 
schen, theils  im  Preussischen  Rhein- 
lande: Adet»dorf(Rheinbach)  l.'»29. 1770. 
Ahrcnfels  (Linz)  1770.  1049.  Argendorf 
(ibd.)  1770.  Armada  1770.  Arzdorf 
(Kh('in!)ach)  1770.  Birslxirn.  Büer.  Blies- 
caütel  (Pfalz)  1770.  Brocl  I4»2.  Bur- 
Weiler  (Pfalz)  1770.  Calenborn  (Cochem) 
1770.  Cassel.  Dietzweiler.  Ecken<lorf 
(  Ahrweiler)  1770.  Eppendorf  (Cochem). 
Fachbach  (Nassau).  Flemmingen.  For- 
bach. Geinat  1492.   Geysberg  (Pfalz) 
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1770.  Condoif  (Kreuznach)  1357.  Gries. 
( Jürgen  rot  Ii.  I  l;<liinv<'iler.  ll.'irli-lstiiii. 
Ueischbacil.  llüuniiiguu  (Linz).  Leinin- 
gen  (St.  Goar)  1770.  Leven  b.  Gondorf 
(Kreuznach)  1357.  Lind  (Adcn.iu).  Mau- 
bach (Düren)  1555.  MedeshiMin  (Pfalz). 
Meisierseel.  Muckwciler.  Mübliieini. 
MQnchbausenhof  (fiheiubach)  1683. 
Mtinchweiler  an  d.  Glan  (Pfalz).  N;ins- 
weiler.  Neustadt  1505.  Nickeuicb 
(Mayen)  1662.  170S.  Nieveni  (Nassau). 
Olbruck  (.Ahrweiler)  1460.  1629.  Ottern 
bach.  Pcppenkani  (Pfalz).  Rlilcliiiigen. 
äaflig  (Mayen)  I4üü.  1770.  bainbach. 
Sebweigeu.  Seyweiler  (Pfals).  Steinbaeh. 
Wacheuhttim  1505.  Weruersberg.  Wol- 
ferdingen. Wustweiler. 

f  Lryen  (Im  schwarzen,  bald  mit 
Scliiiidcln,  bald  mit  Lilien  bestreuten  F. 
ein  silberner  Sparren.  Huiiibraclit  Seite 
121.  Iluutheim  IL  Tab.  X.).  In  älteren 
Zeiten  auch  gen.  Bambs,  gen.  Cappel, 
gen.  Fau.st.  gen.  v.  d.  Porten.  In  den 
Frciherrensfand  erhoben  (1.  u.  4.  Q. 
schwarzer  Adler.  2.  u.  3.  (^).  guldener 
Löwe  im  schwarzen  F.).  Im  J.  1732 
ausgestorben.  Im  lUieinlandc:  Argen- 
schwang (Kreiunach)  1433.  164t).  Die- 
bach  (Kheitt-Pfal«)  1482.  Dundcldorf 
1403.  1580.  Schmidburg  (Simmern). 

Leykaul  (Im  Mittelschilde  ein  Anker 
im  schwarzen  F.  1.  u.  4.  Q.  eiu  sil- 
berner quer  gezogener  Strom  im  ro- 
(lien  F.  2.  u.  3.  Q.  Bilier  im  goldenen 
F.  Bernd  Taf.  LXXIII.  I4G).  Franz 
Georg  L.  Kauiuiergcrichts-Asäeijsur  am 
23.  Febr.  1788  vom  Kaiser  Joseph  in 
den  F'reiherrenst.'ind  erhoben.  Franz 
Frlir.  V.  L.  Grossherzogl.  Darmstädt- 
aeher  Hof-Kammerherr  zu  Elanm  (Gre- 
venbroich) 1829.  1836. 

Leyser.  Levsser  (Im  schwarzen  F.  2 
goldene  iialbmoude.  Siebm.  I.  48).  I. 
Alte8  Steiermark -KSrnthensehea 
(JescIiledK,  1642  in  den  Freiherrenst. 
(W.  Siebni.  IV.  15j,  später  in  d.  Gra- 
fenstatid  erhoben,  zu  Cronscgg  oder 
Kransegg,  Fcuert-gg,  F{>rcluenegg,  Ob. 
U.  Niederl<>v<.  Scliiltern,  W.-ildegg,  VVcin- 
burg,  Wildau,  und  in  der  lUieiupfalz 
la  Lambeheim  1770.  II.  Erneuert  und 

bestJifigt  (mit  dems.  W.  Siebm.  IV.  116. 
Köbue  lU.  Ö4).  Der  Tlieologo  Dr.  Po- 


licarp  L.  vom  Kaiser  Rudolph  IL  den 
22.  December  15'JO  gcatlelt;  der  am  4. 
Mai  1752  verstorbene  Ilofrath  u.  Pro- 
fessor zu  Wittenberg  Augustin  von  L. 
17  i9  in  d.  Keichsadelätand,  der  Kriegs- 
ratli  Johann  (n»ttliel)  v.  L.  d.  23.  Mai 
I7.")l  vr)ni  Könige  Friedrich  II.  in  dem 
alten  Adelätaud  beatSUgt,  der  Hofrath 
u.  Geh.  Kabinets-Secretair  August  Pö- 
lycarp  V.  L.  1790  während  des  Sächs. 
Reieha^eariata  in  den  Freiherrenstand 
erhoben.  Guter  gruä.«tentheils  in  Sach- 
sen: Borna  1790.  Cotta  (Meissen)  1H35. 
Dittmannsdorf  (  Görlitz ).  DontmitMcb 
(Torgan)  1770.  Gersdorf  1780.  Gesehitx 
1770.  Krobnitz  (Görlitz).  Liel. schwitz  b. 
Weyda  fVoigiland).  Nudersdorf  (Wit- 
tenberg) 17.')2.  Kabenstein  (Zauche-Bel- 
zig).  Ueinsdorf  ( Wittenberg)  Sglietz 
(Lübben)  lH4s.  In  P ommern:  Simötzel 
(Fiiräteuthum)  1848.  1854. 

Lesaaek  f  Ein  dreifaches.  Ober  einan- 
der  vereinigte.s  W.,  oben  in  Gold  eiu 
gestürzter  blauer  Sparren,  in  der  Mitte 
in  Blau  ein  wachsender  silberner  Löwe, 
unten  auf  Gold  ein  roihes  Schildesn 
haupt.  Berndt  Taf.  LXXIV.  147).  .lo- 
hann  i'hilipp  Victor  Barthuld  Joseph 
V.  L.  in  Dfiaseldorf  1829. 

7  Lbotoky  (In  Blau  eine  oüene  gol- 
dene Krone,  aus  wciclier  ein  goldenes 
Einhorn  halb  hervurwächKi;  auf  dem 
gekrönten  Helme  drei  Stranasfedem, 
golden,  blau,  golden).  In  Schlesien; 
Gcdau  (Teschen)  1720.  Godow  (Pless). 
In  Mähren:  Piuiowic/  u.  Pteny  1460. 

lilai^iio  (Schwarzer  Adler,  auf  dessen 
Bru.>Jt  ein  quer  getheiltes,  oben  gespal- 
tenes Schild  liegt,  liechts  ein  schwar- 
zer Adler  im  silbernen  F.,  links  drei 
goldene  Pfiihle  im  rothen  F'.,  unten  ein 
grüner  Schtägbalken  im  goldenen  F. 
begleitet  von  den  Buchstaben  A.  M.  G. 
P.  —  K6hne  lU.  85).  Der  kSoigliehe 
Bibliothekar  v.  L.  erhielt  nm  2.  Sept. 
1820  Preus.si8cher  Seits  die  Anerken- 
nung seines  Adels. 

LibiszowskI  (W.  Wieniaiva).  Cajet^'in 
V.  L.  aufWierzvce  (Gnesen)  1830,  und 
auf  Opatowko  (Schroda)  1855. 

Liehnfewakl,  Oniewski  (In  Silber-* 
zwischen  zwei  rothen  Herzen  ein  blan- 
kes Schwerdt,  mit  der  Spitze  nach 
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unten  senkrecht  gestellt:  .'tuf  dein  go- 
kruoten  Helme  drei  Straussfedern).  In 
W  c  8 1  p  r  o  u  8  «i  e  n  Gr.  Dooomien  (Neu- 
stadt) 1782. 

LidMi«w»l(y  (Zwei  nebeneinnnder  ge- 
stellte W'einrelx'ii  im  roihiMi  F.  Kühne 
I.  H|.  Fvnuy.  Bt-rnlhird  v.  L.  den  I2ten 
(iStenj  August  1702  in  den  Bühniischcn 
Freiherren-  und  den  3.  MSrz  1727  in 

den  r;r;ifrTis(;iii(l ;  M.'i\iniili.-i;i  r-;i(!isl.-itis 
V.  L.  I7U7  üühniiHciter  Freiherr;  Jo- 
hann Carl  Graf  V.  L.  den  30.  Januar 
1773  in  den  Prenssifchen,  1774  in  den 
Ri'i«'h«fnrstenst.'M)d.  —  Stcpb.m  von  I>. 
wird  den  10.  Miirz  I78ö  Ueneral-ilajor 

il79(l  ala  Generallieut.  a.  D.  —  Mit 
ebergehnng  der  im  Oesterreichischon 
Staate,  n»inientlich  im  Trf)ppanschen 
(Herrschaft  Gräiz)  unti  im  südlichen 
Raasland  gelegenen  Guter,  erwähnen 
wir  der  in  J^chlesien:  Bclschnitz 
(Katibor)  1^14.  Bleiscliwitz  (LeobschQtz) 
1814.  Bobreek  (Benthen)  1752.  Bolatitz 
(K«libor)  1830.  Boleslau  (ibd.)  1680. 
1830.  Borntin  (ibd.)  Hi80.  18.30.  Chrost 
(Ko9elj  1752.  1780.  Dombruwa  (Kati- 
bnr)  1814.  Eekersdorf  (Nam^Iau)  1732. 
Elguth,  Gr.  n.  KI.  (Kos.d)  17. Vi.  1780. 
Gorczütz,  Gr.  (liaiibor),  Graliowka  (ibd.) 
1788.  1930.  Ilcrzogswaldau  (C.rottkau) 
1770.  IIrat.>»cliein  (Leobschiitz)  1814. 
Jak<>l).«Jd(itf  (Falkenberg)  1710.  Imincr- 
satt  (Gloguuj  1714.  Küberwitz  (Hati- 
bor)  1680.  1855.  Krzizanovitc  (ibd.) 
171H.  18.M.  Kuch.'ln.i  (ibd.)  1680.  185.'». 
Lapntsrli  lilul.)  IM  11.  Lichnowska  fibd.) 
1811.  Lubom  (ibd.)  1788.  1830.  March- 
witx.  Poln.  (Namalao)  1770.  Niebotacbau 
<Ratibor)  17^«.  1830.  Odribor^  (ibd.) 
18i>ri.  Odrau  (tbd.)  1721.  1814.  Olsau 
(ibd.)  1814.  Ow9ehatz  (ibd.)  Hi80. 18.10. 
Papratnick  (ibd.)  1814.  Piltsch  (Leob- 
.•^chntz)  IMII.  I'schow  (Rylmick)  17'.)1. 
Pjschz  (l^alibur)  1680.  1830.  Hoben 
(LeobachQtz)  1814.  Rogau  (Grottknn) 
1770.  1774.  Kollow  |T?;.tibor)  1727.  ]Hl\. 
Koschkau  (ibd.)  1H|4  I8:jü.  KudiMs- 
walde  (ibd.)  1814.  1830.  Sczcpankowitz 
(Ratibor)  1814.  1830.  SUbcrkopff  (ibd.) 
I7(l!>.  1814.  Strandorf  (ibd.)  1680.  18.30. 
Syrin  (ibd.)  1788.  1830.  Wilkau  (Glo- 
gau)  1774,  Woschczvc  (Pless)  1767. 
1791.   Wnetin  (Ratibor)  1814.  1830. 


Zabdkau  (ibd.)  1814.  Zabrzeg  (ibd.) 
1727.  1830  Zarkau  (Glngan)  1H02.  In 
der  Provinz  Brandenburg:  Briesnitz 
(Croüi^en)  1706.  1739.  Liebtbal  (ibd.) 
I6ft0.  1720.  Treppein  (ibd.)  1680.  172!. 

Lichtenau  (Gespalten;  vorn  im  aiU 
hörnen  F.  der  hallie  schwarze  Preuss. 
Adler.  Hinten  im  blauen  F.  eine  gol- 
dene königliche  Krone.  Kobne  I.  67). 
D;ts  \\'.'ipp(Mi  und  di'n  Namen  Gr.-ifin 
V.  L.  nach  einem  ihr  geschenkten  Gute 
in  der  Neumark  (Friedeberg),  erhielt 
am  28.  April  1794  die  verht  irath«;!  ge- 
wesene K.-immorer  l^iftz  geh.  Klicke. 
Mutter  d.  Graten  u.  d.  (ir.'ilin  v.  d.  Mark. 

f  LIehlenbeek.  Sie  geh5rten  wegen 
eines  Gutes  zu  Vcckenstedt  zur  Wemi- 
gero<ler  Ritterschaft  (Delius  Beitr.  zur 
Gesch   d.  deutsch.  (Jebiete  II,  93). 

Lichtenberg  (Zwei  schwarze  Gema- 
höriH'r  im  blauen  F.  nacli  A liiiciit.-itcin 
auch  wohl  zwei  schwarze  äteinbockhör- 
ner  im  silbernen  F.).  Lndwtg  Emst 
V.  L.  wurde  1773  Lieutenant  im  Ke- 
gimenl  v.  Krockow;  s(>iri  Sohn  Garl  v. 
L.  Verfasser  einiger  strafrechtlichen 
Werke  ist  Kreisgerichtsrath  zu  Torgau. 
GTiter,  zumeist  in  Thüringen  zu: 
Gladitz  (Weissenfels)  1640.  Ileintbach 
b.  Coburg  1781.  Nieder  -  Fiillbach  bei 
Coburg  1802.  Quirla  bei  .Jen,.  1(590. 
Reichelshof  bei  Srlnveinfiirtb  1820. 
.Scherneck  bei  Coburg  1824.  Schwenda 
(Sangerhausen)  1600.  vippaeh-Edelhau- 
seu,  wohl  auch  P^iedelluiusen  genannt 
(Weimar)  1440.  1740.  Wüllis  ((jntba) 
1509.  1740. 

IJchtenhaln,  Lichtonhalin  (Im  rothen 

F.  «  in  silfierries  K;iinnir;id.  -^iebm.  I. 
149).  Cieorg  Ludwig  v.  L.  k.  Preuss. 
Oberstlieut.  f  5.  April  1811  war  ron 
<ler  Pomm ersehen  Linie  dieses  Ge- 
schlechtes, welelie-^  aueli  in  Preus- 
seu  zu  Lcistenau  (Graudenz),  .Mühlen, 
Ortan  (Grandens),  Pute  (Rastenburg), 
Kadikeim  (Gerdauen)  .Stamm  (Sens- 
biu-g),  Zehenclen  (?).  vorkonunt;  ins- 
besondere  aber  in  Thüringen  und 
Snch.sen  begütert  erscheint:  Drasch- 
witz (Zeitz)  1 720.  1740.  Kzolsliriin  (il)d.) 
l.')42.  1725.  Gleina  (ibd.)  1640.  165.J. 
Lichtenh.iin  bei  Jena  1212.  Östren 
(Zeite)  1740.  Werchaa  (Schweinitz)  1740. 
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UdliliulelB  (Darob  eine  lenkredit 

und  eine  quer  <:<  ;'(><ri'nc  jrt  zacktc  Linie 
in  Roth  und  Sill)er  quadrirt.  ^Siebm.  I. 
100).  Carl  AnguPt  Frhr.  v.  L.  f  lOten 
Sept.  lölfj  zu  Berlin  «Is  Mitglied  der 
Gencral-Musik-Direction.  Er  geliörte  zu 
dem  der  reichstreieu  liitterschatl  iu 
Franken  beigesSblten  Geschlechto, 
wo  die  (lUter:  Bisclnvend,  Geyersberg, 
Heiligend(trf,  llerltelsdoH",  Liihne.  Licli- 
teiiäleiu,  McscUeubach,  l'üllädorfi',  Un- 
ter>Blidorf,  Wiesen,  bi  Prettssen: 
Davidshoff  r()rt.  Is«burg),  Schoii-Dlline- 
rau  (ibd.).  Wilkeu  (Pr.  £}'lau). 

Lirblftiss  (Iu  Sehwarx  der  Kopf  nnd 
Hals  eines  silbernen  Bfiren.  Auf  dem 
IJeline  ein  Fürsienhut,  aus  welchem 
vorwärts  gekehrt  eiu  silberner  Bär 
bervorwSebst,  der  die  beiden  Tatien  in 
die  Höhe  reckt  und  über  d«^m  Kopf 
einen  grünen  Lorbeerkranz  hält,  aus 
Welchem  drei  Siraussfederu,  blan,  sil- 
bern, roth,  hervorgehen).  Aus  diesem 
Thoi  inT  Palricier  -  Geschlechte  wurde 
Aegidius,  Burggraf  der  titudt  Thoru, 
1527  dureb  Konig  Sigismund  I.  von  Po- 
len geadelt.  In  i'reusscu:  Beiersee 
(Wiedersee  Kr.  raudenz?).  (Jniasdowo 
(Tborn).  Loisteuau  (Graudeuzj.  Topor- 
sietko  (ibd.). 

LIckefrld.  Nict)laus  Justus  von  L. 
Amtssecretair  zu  Glogau  im  .laiire  1737 
in  den  Böhmischen  Adelstand  erhoben. 

7  IJebe  (l.  n  4.  Q.  im  goldenen  F. 
ein  mit  dfci  goldenen  Kleeblättern  be- 
legter schwarzer  Sciirägbaiken.  2.  u.  3. 
Q.  im  roUien  F.  eine  silberne  Rose. 
Siebm.  IV.  114).  In  Schlesien:  AI- 
lerbeiligen  (Oels)  löl6.  1634.  Kllguth 
(Teschen;  1717.  KuUobcniu  (ibd.)  1717. 
Nenhof  (Oels)  161«.  1720. 

Mebcherr  (1.  u.  4.  Q.  zwei  Wein- 
stöcke mit  Beben  im  silbernen  F.  2.  u. 
3.  Q.  im  rothen  F.  ein  f^oldener  Greif 
von  einem  blauen  Querbalken  uber- 
deckt. Masch  XXXI.  114.  BagmihI  III. 
Tab.  XIX.).  Matthias  Heinrich  L.  Bür- 
gennelster zu  Stettin  1727  vom  Kaiser 
in  den  Reichsadelstand  erhoben.  In 
Pommern:  Lensin  (Greifl'enb.)  1747. 
1751.  Kabuhn  (Fürstenth.)  174.5.  1766. 
Raddabn  (Greifienb.)  1754.  Woidsick 
(Pyrits)  1745.  1794.  Zamow,  KL  (Greif- 


finbageo)  1785. 1787.  In  M eklenbvrg: 

St.Mnhagcn  1816.  1N47. 

IJcbenan.  1.  In  Sachsen:  Dahin 
geliören  der  am  24.  Märr  1760  verst. 
Kursächsische  General  -  .Major  Johann 
A<lolph  V.  L.  und  der  im  Febr.  1792 
verstorbene  Kursächsische  General-Ma- 
jor Gottlob  Haubold  v.  L.  und  die  Gü- 
ter: Grumndiennersdorf  1639.  Langen- 
wolmsdorf 1 780.  Leissenau  1752.  Ober- 
AUersdort"  1639.  Schmiedeberg  (Witten- 
berg) 1801.  Zehista  (Meissen)  1671.  II. 
In  der  Neumark  zu  Cnncrsdorf  1643. 
Liebenow  (Aruswalde)  1576.  III.  (Im 
sehwarxen  F.  xwei  goldene  HflfthSmer 
über  Kreuz  gelegt  und  darüber  ein  gol- 
dener Stern.  Kühne  III.  H.'»).  Reinhold 
L.  den  9.  Jan.  Iüü9  iu  den  Adelsland 
erhoben  und  am  29.  Juli  1659  t.  Kur- 
fürsten anerkannt.  Die  Söhne  d.  Haupt- 
manns Ludwig  \\  ilhelm  V.  L.  (-j-  1.  Juli 
1775)  Georg  Ludwig  ff  10.  Mfirz  1795), 
Heinrich  Wilhelm  (l)eide  Lieutenants  b. 
Vasold-Cuirassicr),  (.\irl  Friedrich  und 
Albrecht  Friedrich  erhielten  d.  23.  Juli 
1764  die  Erneuerung  ihres  Adels.  IV. 
Liehenatt,  oder  Liebentantz  T.Lie- 
benau. Michael  Gottlob,  des  am  5. 
Mai  1730  vurstorbeuen  Archidiakon  u. 
Senior  der  St.  Maria-Magdalena-Kirche 
zu  niesl.-ui  Michael  Siegmund  Lieben- 
tantz Sohn,  Rath  in  Breslauer  Ma- 
gistrats-CoUegittm,  ist  im  Jahre  1735 
vom  Kaiser  Carl  VI.  mit  dem  Zusatz 
V.  Liebenau  in  den  Böhmischen  Adel, 
1739  in  den  Kitterstand  erhoben  wor- 
den und  t  23.  Sept.  1747. 

Liebenerk.  JoFiann  Adam  v.  L.  ist 
am  3.  August  1725  in  den  Adelstand, 
und  Johann  Ludwig  Peter  v.  L.  im 
Jahre  1729  in  den  Reichsritterstand 
erhoben  worden.  Hier  ist  auch  zu  nen- 
nen: Wilhelm  Heinrich  Scboliz  von  L. 
auf  NiederwThiemendorf  (Lauban). 

Liebenroth  (Im  goldenen  F.  eiue 
schräglinks  gestellte  schwarze  Wolfs- 
angel). Carl  Wilhelm  v.  L.  ward  1836 
General-Major.  In  Thüringen:  G«U 
terstedt  (Querfurth)  1600.  17&.  Lieben- 
rode  (Nordhausen)  1270. 

Liebenthal.  In  der  Neumark  und 
in  Pommern:  Batow  (Soldin)  1610. 
1704.  CraaUea  (ibd.)  1590.  1730.  Ca. 
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iiow  (Pvii(z)  1575.  NtMicnliurp;  (Soldin) 
Uäa.  1704.  I'itzerWilz  (ibd.J  1Ü44.  1072. 
Relniitx  (ibd.)  135a  1644.  Sebwoehow 
(Pyritt)  167&. 

LiebermaiHi  von  Sonnenbeiv  (Im 
silberueii  F.uiu  gehamiscluur,  mit  i;cbild 
vnd  Sebwerdt  bewaffbeter  Bitler;  mnt 
dem  Ht'linc  zwischen  zwei  BülTt-lshör- 
uerii  eiue  Sonne.  Dorsl  8chles.  W.  II. 
Nacb  Siegeju  «Ins  F.  auch  goldt>n  und 
die  Sonne  Ober  einem  Berg).  In  roin- 
mern:  Cliorow  (Runiinelsburg)  1717. 
1730.  Gr.  Ciiriea  (:Sloipe)  lü4b.  1735. 
HSIkewiese  (Fllratentbum)  1730.  1784. 
KüHtemiU  ( Schlawo )  1778.  Lodder 
(Kuinineleburg)  1717.  1747.  Keinfeld 
(ibd.)  1730.  171)8.  Viverow  (Fürsteniti.) 
1778.  1700.  In  Schlealen:  Bauuau 
(Glogau)  1803.  1830.  Dalkau  (ibidem) 
lbl7.  1830.  Keihe  (ibd-j  1803.  1830. 
Samitx  (ibd.)  1803.  1830.  WetteebQu 
(ibd.)  1755.  1817.  In  Preneaen:  Son* 
nenfttM'g  (Fricdland). 

UerbleuHlern  (1.  u.  4.  ein  ecbrlig- 
reebts  gestellter  silberner  Sparren  im 
Mauen  F.  2.  u.  3.  Q.  im  schwarzen  F. 
ein  guldener  Löwe).  Die  drei  Bruder 
Johnnu  Georg,  Johann  Cliristoph  und 
Ftrans  t.  L.  siiid  Tom  Kurlursteu  Maxi- 
niili;in  von  Bnvern  .'im  l.Mürz  1638  in 
den  Freiherrcnütaud  erhoben  worden. 
Joseph  Haritts  Frhr.  L.,  der  zn  Ber- 
lin 8t«rb  und  sein  Sohn  Theodor  Phi- 
lipp Joseph  Frhr.  v.  L.  bis  1847  Prem. 
Lieut.  im  27.  Int.  Heg.,  ersterer  aU 
Sebriftsteller  im  Fache  der  Lünder- 
kundo,  Itttslerer  durch  Kartenwerke  be- 
kannt. 

7  Liedla«  (Im  blauen  F.  drei  sil- 
berne ins  Schiichcrkreuz  geMtelltc.  mit 
den  Hingen  in  einamler  greilende  Schlüs- 
sel. Sicbm.  1.  Ol).  Heinrich  Daniel  von 
L.  anter  dem  Znsats  v.  L.  n.  Eligutt 
«m  18.  März  1720  in  den  Böhmischen 
Freihenenst.-Mul  erludtcn.  Mit  Sophie 
Juliane  geb.  Freiiu  v.  L.  vermählte  v. 
SchweiniU  starb  den  II.  Marz  1796 
das  ( ;e^L•llIL'cIlt  .niis.  In  Schlesien: 
Adeisdorlf  (Goldberg  -  Hainau)  15()4. 
1810.  Auras  (Woblau)  1504.  1524.  Bürs- 
dorf.  Ober-  o.  Nieder-  (({,  H.)  1791. 
Cunnersdorf  (Hothenb  t.  Dolinau  (Lifg- 
uiU)  1721.  EUgul  ((iuUrau)  lülU.  Iü03. 


GölKschau' CO.  II.)  |6f.3.  1791.  Gr.  Ja- 
nowitz  (Liegnitz)  1721.  Königshaiu 
(G5rlit£?).  Konradsdorf  (G.  H.)  tOtO: 
1778.  Kunzendort'iLiegnitz)  1791.  Lauer- 
sitz ((iuhrau)  1720.  Maikeij^doif  ((J5r- 
litz).  Nechlau  (Guhrau)  1518.  Petsch- 
kendorf  (G.  H.)  1663.  Pirschen  (Neu- 
maikt)  1700,  177S.  Piitschl.iu  (Glt»gau) 
1504.  Heudchen  (Wühlau)  1(503.  Hosnig 
(Liegnitz)  1791.  Sabitz  (Lüben)  1721. 
1752.  Schonberg  (Lauban).  Siusa  (Neu- 
markt)  1700.  Tschirbsdoill  (G.  II.)  MIIO. 
1778.  Uüberschuar  (ibd.)  1721.  1754. 
Wirrwitx  (Breslau)  1700.  1778.  Zedlits 
(SchweiduiU)  1513.  In  BHIimcn:  Bet- 
8chanowitz,  Konigshain  I(i42.  t(i(i().  Per- 
sanowitz.  Spraunberg  l(jl3. 

f  Liepe,  y.  d.  Lippe  (Ein  Strahl  oder 
Pfeil  im  Schilde  und  auf  dem  I lehne. 
V.  Meding  L  335).  In  M  eklen  barg 
und  Neu-Vorpommern,  namentlich 
SU  Stralsund:  Johann  v.  d.  Liepe  Bür- 
germeister zu  Str.-ilsnml  1429;  .Slatthias 
V.  d.  Lippe  desgleichen ,  besitzt  bis 
1450  Selviu  im  Kirehsp.  Zirkow  (RO- 
gen).  Erich  und  Grogorius  v.  d.  Lipe 
auf  Lehmhageu  (Griumic)  und  (^uitziu* 
(ibd.)  1591. 

f  Liepe,  Liepeu,  auch  wohl  von  der 
Lippe  (Ein  Lowe).  In  der  Provinz 
Brandenburg:  namentlich  aul  dem 
Teltow.  Gr.  Bebren  (T.)  1644.  Blan- 
kenfelde (ibd.)  1375.  17NI.  Brusendorf 
(ibd.)  1785.  Güpenick  (ibd.)  130.5.  i;J94. 
(ilasow  (ibd.)  1672.  178.5.  Hohenstein 
(Ober-Barnim)  1375.  Kienita,  Gr.  1375. 
1644.  u.  Kl.  (T.)  1451.  Nieder- Löhme 
(ibd.)  1576.  (<r.  .Machenow  (ibd.)  1644. 
Neuendorf  1439.  Reichenow  (Oher>Bar- 
nim)  1375.  Sr.hfinuw  (T.)  1451.  Selchow 
«itul  )  1020.  1()14.  Stang(Mihfi<;en  (.Jüler- 
bock  -  Luckenwalde)  1620.  Storckow 
(Beeskowl  1620.  Waltersdorf  (T.)  1375. 
1508.  Weissensee  (Nieder-B''«rnim)  1734. 
1745.  In  <ler  Altn»ark:  Wendenmark 
(üsterburg)  1375.  In  Preussen;  Au-  • 
klappen  (rr.  Bylau).  Beisleideu  (ibd.). 

Liercs  von  Wilkau  (Schräglinks  ge- 
thtiilt:  oben  im  rotheu  F.  ein  wachsen- 
der silberner  Hirsch;  unten  schräg! inks 
getliellt;  in  der  oberen  goldenen  UlillW 
zwei  rodle  Hosen,  in  der  unteren  rothen 
llallie  eine  mlbcrnc  Kose.  Köhnu  III.  85). 

3» 
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Der  Commercienrath  Otto  Cottfrifd  T.. 
den  II.  Juli  1744  vom  Könige  Fried- 
rich n.  unter  dein  Zusatae  von  Wilkau 
in  den  Adel,st;in«I  erlioben.  In  Schle- 
sien: Biirsdorf  (Waldenburg)  1830. 
Buschdorf  (f)  1780.  Dittmannsdorf 
(Waldenburg)  1780.  1830.  Durrjeutsch 
(Bre>;l;in)  |h;{0.  IHÖ.j.  (;;ilIo\vilz  (ilxl.) 
Ib49.  Giiniiiel  (Wuhluuj  1782.  llaUi<(lnrt 
(Waldenburg)  1780.  1830.  Janen  li«; 
(ibd.)  1780.  IH30.  Rienau  (ibd.)  1780. 
1830.  Königsberg  oder  Kiensberg  (ibd.) 
1774.  iH.jU.  Liibcben  (Guhrau)  1830. 
Michelsdorf  (Schweidnitz)  1752.  Schen- 
kendnrf  (Waldenburg)  1780.  1830.  Sie- 
pbaushuiu  (öchweidnitz)  1752.  1630. 
StrautSf  Alt-  u.  Neu-  (Glogau)  1787. 
Waldvorwerk  (Glogau)  1787.  Wilkau. 
Ober-  u.  Nieder-  (Schweidnitz)  1744. 
1655. 

LIcMT.    Johann  L.  Korkfiliiisdier 

JHofkuninierrnth  wurde  vom  Kaiser  Jo- 
seph I.  am  29.  März  1775  iu  den  Keictis- 
ritteräUtnd  erhoben. 

Llcfliewskl.  Waren  im  OrCelshorg- 
sehen  angesessen. 

LIeeke,  liichler  v.  d.  L.  —  Cbristiaa 
Friedrieh  Ferdinand  Richter  ist  za  An- 
fiing  dieses  Jahrhunderts  unter  dem 
Namen  v.  d,  L.  geadelt  worden.  Er 
besaäs  Liesko  mit  Ossliug  ( Hoyers- 
werda). 

LIetzen  (Im  l)Iauen  F.  ein  8ill)erner 
mit  den  liürueru  nach  oben  gekehrter 
Halbmond ;  darOber  2  abwSrts  gekehrte 
•Chrfiggestellte  Pfeile  und  zwischen  die- 
sen ein  goldener  Stert».  Siebm.  III.  170. 
Bagmihl  II.  Tab.  LVIII.).  In  der  Pro- 
vinz Brandenburg;  Alt-Golssen (Lnk- 
kau)  1686.  (Glienicke  (Teltow)  l.")00. 
Lietzon  (ibd.).  Haus  auf  dem  Damm  vor 
Spandau  1539.  Wilmersdorf  (Teltow) 
1500. 1609.  Wendiseh-Wilmersdorf  (ibd.) 
1586.  In  Pommern:  Bochowkc  (Stol- 
pe) vor  1704.  Bunkow  (ibd.)  1779. 
1787.  Oliesnitz  (ibd.)  1741.  1787.  Les- 
sacken (iltd.)  1(386.  1745.  Mickrow  (ibd.) 
1621.  1665.  Schmelz  (ibd.)  1779.  1796. 
äwaute  (ibd.)  1710.  Wutzkow  (ibidem) 
1621.  1787.  In  Prenssen:  Borowen 
(Neidenburg)  1752.  Lippau  (ibd.).  dr. 
Marauscu  (Osterode)  IbOI.  Marauncn 
(Ueilsberg).    Gr.  Maulen  (Braunsberg) 


1801,  Neumniil  (Allenstcin).  Ruszino- 
wen  (Neidenburg).  Scharschau  (Rosen- 
berg) 1727.  1752.  Stephantwald«  (Oste- 
riule).  TriiniTiau  (We!i!aii)  1775.  1784. 
Wessritten.  In  Schwaben:  Alt-Wias- 
loch  1737.  Bonerthal  1737. 

•f  MKorki  (W.  Saszor).  In  Schle- 
sien: Elgut  (Tost-(I|i'i\vi(z). 

-j^  Lilgenan.  Johann  Jonas  v.  L. 
scheint  der  Erste  gewesen  zu  sein,  der 
ums  Jahr  den  Adelstand  erwor- 

ben hat.  Wilhelm  Wenzel  v.  L  Kur- 
brandeuburgischer  Oberstlieut.  später 
kaiserl.  Oberamt.srath  v<m  Schlesien 
(f  2fi.  Juli  1693)  ist  am  29.  Decembcr 
1666  in  den  Freiherreostand  erhoben 
worden.  In  Schlesien:  Enlendorf 
(Ohlau)  1584.  i700.Gollschau(Niniptscli) 
1693.  Gorkau  (Schweidnitz)  1693.  Halt- 
'auf (Ohlau)  1607. 1693.  HQucrn  (Liegnilz) 
1693.  Nendorf  (Nimptseh)  1693.  Nenen 
(Rreslan)  1700.  Oyas  (Liegnitz)  1693. 
Plottuilz  (Nimptseh j  1693.  Prauss  (ibd.) 
1693.  Ranchwitz  (ibd.)  1693.  Rudels- 
dorf,  Ob.  Ii.  Nied,  (ibd.)  1693.  Schotte 
gau  (Bresl.ui)  1H30. 

f  Lilien  (Im  blaueu  F.  eine  silberne 
Lilie;  auf  dem  Helme  ein  wachsender 
Pegasus.  Kühne  III.  85).  Georg  L. 
Oberstlieut.  bei  der  Garde.  erhJilt  den 
von  seinen  Voi  fahren  geführten  Adel 
den  24.  Mai  1704  vom  Könige  Fried- 
rich T.  I)es(;itigf.  Er  starb  am  22.  Juni 
1726  als  Geuerallieut.  und  Gouverneur 
von  Geldern  ohne  Leibeserben,  und 
besaas  Zaotze  (O-^t  -  Pricgnitz).  Sein 
Vater  war  der  am  23.  Jan.  1687  ver- 
storbene, am  30.  Oct.  1632  zu  Berlin 
gebome  Caspar  Lilien,  Markgriiflieh 
Brandcnburg-Bairculhscher  Geh.  Balhs- 
Präsident.  Herr  auf  Waitzendorf  im 
Anspaclischen,  dem  der  Kaiser  den  von 
seinen  Vorfahren  gedlhrten  Adel  bestä- 
tigte (W.  auf  seinem  Bildniss:  Quer 
geiheilt,  oben  ein  Adler,  unten  gespal- 
ten, in  jedem  Theile  eine  Lilie.  Zwei 
Helme,  auf  dem  einen  ein  wachsender 
Löwe,  auf  dem  andern  ein  Wnr.hsendos 
Pferd).  Unter  seinen  Voriahreu  ist 
bereits  Sebastian  L.  flir  seine  Kriegs* 
dienste  vom  Kaiser  Rudolph  II.  1592 
nobilitirt  worden. 

Lilien.    Werden  als  Braunschweiger 
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bezeichnet.   In  Prea8«en:  Molwitten 

(Pr.  Eyl.m). 

Lilien  (Im  oilbernen  F.  3  schwarze 
Lilien).    Am  15.  April  1708  wurden 

die  Eihis.'ilzir  zii  ^^'erl.  denen  bereits 
1432  «ler  A<li'l  coiilIriDirt  worden,  vom 
Kaiser  Ju2<eph  I.  In  den  Adclstaud  er- 
hoben, and  swar  jedes  der  dahin  ge- 
hörigen Geschlechter  besoiuhT«,  unfcr 
ihnen  auch  die  v.  L.  —  Franz  ^iichael 
FInreutin  v.  L.  rnn  24.  Febr.  1756  vom 
Kaiser  Franz  I.  in  den  Freiherrenstatjd 
erholii-n  (Bayersclies  Wappen  buch  III. 
51 ).  Der  Ljiudraih  d.  Arensburgschen  Kr. 
Felix  V.  L.  am  15,  Oet.  1840  n.  d.  Kam- 
merherr Franz  v.  L,  zu  Opherdicke  d.  24. 
Juli  1854  in  d«'n  Preus*ssiachen  Frei- 
herrenstund  erhoben.  In  Westpha- 
len:  Borg  (äoe»l)  1752.  1825.  Eeht- 
hausen  (.Arnsberg)  1830.  Knippenhurfj 
(Becklinghauseu).  Laer  (IsurluhnJ  1754. 
1825.  Opherdicke  (Dortmund)  1772. 
1854.  Wasfierli.ais.'M  1772.  1841.  In 
Bayern:  IKsenbach  Ift.'J!)  .'^ippornau. 
Waldau  1839.  In  der  btevcrmark: 
Unhenbmck  1790.  184<i. 

Lilienanker  (Quer  getheilt.  ohen  3 
Ziegelsteine,  unten  eine  (liegende  Taube). 
Johann  V.  L.  k.  Schwed.  Accise-Coni- 
inisfar  und  Landliscal  f  Mäi*z  1713 
7\\  v\  .'^r>liii('  Jiiiitei-l.-isxciid  :  Johann  Carl 
und  8icgntund  Uutllieb  Bu«ilzcu  iu 
Neo-Vorpommern:  Daskow  1896. 

LilieBCi9i  Johann  Wolfgang  Frhr. 
V.  L.  a.  Zaunigarten  iHreHlau)  kaisorl. 
Kaniuterrath  in  .Schlesien  17 2U;  wurde 
den  28.  April  1710  in  den  BShmisehen 
FreiheiTriist.-ind  rrhohen. 

Lilienfcldt,  .^tüsser  v.  L.  (I.  u.  4. 
der  kaiserl.  Doppeladler.  2.  u.  3.  Q. 
eine  Lilie.  Im  Mittelschilde,  welches 
«rliw.'irz  und  (Jold  peilieilt,  .Mannsnimpf 
mit  llamnierj.  Gottfried  ÖU  Edler  t.  L. 
k.  Preos9.  Geh.  Rath,  Erbherr  a.  Döl- 
kau n.  Zweimen  (Merseburg)  f  4.  Sep- 
tember l(i03.  Ein  andere.s  fleschlecht 
Bind  die  Uantke  v.  Liiienfeld  (I.  p.  317). 

LHienboir  Ziwny  v.  L.«  Lilienhofl*  v. 
Adelstcin,  Lilienhoflf  v.  Zwnwitzki  (Quer 
geüieili,  oben  im  blauen  F.  3  silberne 
Lilien,  unten  im  rothen  F.  ein  golde- 
ner Lowe.  Kohne  III.  86).  Adalbert 
Paul  Ziwny  unter  dem  ZuaaU  v.  L.  am 


20.  Dcbr.  1 756  von  der  Kaiserin  Maria 

Theresia  in  den  Adelstand  erho?)oii,  am 
18.  Nov.  1763  vom  Könige  Friedrich  IL 
anerkannt.  Er  hatte  eich  am  12.  Mai 
1745  zu  Warschau  mit  der  Fürstin  Ca- 
tharina  v.  Sapieha  zu  Freihan  verniJihlt. 
Deren  beide  äühne  wurden  unter  an- 
deren Namen  getauft,  nSmlieh  Johannes 
Nepomuc  Anion  Ignatz  Judas  Thadneus 
gen.  Adelstein  (vergl.  Lp.  3)  geb.  1751 
nnd  .Joachim  Anlon  Ignatz  Franz  Xa- 
ver gen.  Zwowitzky  g<'h.  1755,  die 
heide  dm  10.  April  1775  mit  dom  Na- 
men und  Wappen  v.  L.  legitimiri  wur- 
den. Von  letzteren  stehen  noch  Meh- 
rere in  der  Armee. 

iJlirnthai  (Iju  goldenen  F.  ein  grü- 
nem Thal  mit  drei  Lilieublumen.  Siebm. 
XI.  Suppl.  Tab.  24).  Johann  Wenzel 
V.  I>.  dfii  If).  Nov.  1710  in  den  Rittcr- 
staud  erhoben.  Johann  Maximilian  v.  L. 
1720  besass  in  Schlesien:  Mettkau 
(Ncuniarkt).Sto8chendorf(Rcichenbach). 
Strachau  (\impt.sch).  In  der  Armee 
stehen  mehrere  v.  L. 

LllUsstrtni,  LilienstrSm  (I.  u.  4.  Q. 
in  Silber  ein  schniglinks  fliossender 
blauer  Strom.  2.  u.  3.  Q.  in  Blau  eine 
silberne  Lilie;  auf  dem  tlclnie  eine 
silberne  Lilie  zwischen  zwei  grOnen 
LorhiMT/weigen).  Johann  Nicodemus 
L.  Erbherr  auf  Eka,  ßoe  und  Kikeu 
Pommerscher  Kegierungs>Prlisident  und 
Vicekanzler  di*r  Academio  zu  Greifs- 
wald (f  25.  Fehf.  1().")7)  wurde  am  12. 
Mai  1636  und  sein  Bruder  Nicolaus 
Dankwerth  L.  General-Major  u.  Land- 
hofdiüt:  zu  Calmar  am  18.  Aug.  1647 
in  den  Schwedischen  Adelstand  erho- 
ben. Ein  Genoral  -  Major  v,  L.  war 
1843  Commandeur  der  I.  Landwehr- 
Brigade  zu  Königsberg  in  Preus.sen, 

f  Limpurg.  Johann  v,  L.  genannt 
Holtzgraf,  aus  dem  Glevesehen  gebflr- 
tig,  nobiütirt,  auf  Kaundorf  (Neisse)  u. 
Mahlendorf  (Grottkau) :  des?ien  einziger 
Sohn  un<l  Erhe  Johann  v.  L.  K.  u.  M. 
f  9.  April  16.33. 

Lfnrke  (Gespalten,  vorn  im  goldenen 
F.  ein  schwarzer  Bär,  der  einen  in  dem 
hinteren  sehwancen  F.  beflndlichen  gol- 
denen Zweig  hält.  Siebm.  IV.  114). 
InSchlesieu:  Beerberg,  Nieder-  (Lau- 
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hnn)   1700.    Bettlern  (BrctI««)  1645. 

Joiwisdorf  (Cirntikau). 

Lincken.  Iii  Preussen:  Gntten  (Jo^ 
hannsburg). 

■f  UihImii  (Im  rotlien  F,  ein  J<ilber- 
uer  ächrägbalkeu  mit  versicliiedeneu 
D«iseichen.  Siebm.  L  125.  Hombrneht 
Bociiii.-iDii  Itheiiigausehe  Alterth.  I.  .')3I 
bis  333).  Ein  im  Mainzischen  u.  Nas- 
«ausclien,  besonders  im  Hlieingau  bo> 
gittert  gewesenes,  im  17.  Jahrh.  crlo- 
!*clieiu'H  ncselilecht  ZU  Armennih,  Eli- 
vii,  FrauciiMteiu,  LiniUiu,  Kheiuberg, 
Wallttfr.  —  Philipp  Wilhelm  v.  L.  Ritt- 
meister  -}•  25.  Aug.  1644  im  Duell;  si-iii» 
gleichn.nnijo^er  Sohn,  D.  0>  H.  blieb 
1()Ü4  iu  L'ngaru. 

LMe,  ▼.  d.  L.  (In  Roth  ein  schrlig- 
reclits  p;e»tcllter  goldener  Lindenast, 
an  der  oberen  Seite  mit  3,  und  an  der 
unteren  mit  2  Blättern.  Siebm.  III.  167. 
V.  z.  I.J).  Altes  Prcussisches  Bitter- 
goschlccht.  aus  welchem  fTr>ttfricd  1374 
Obermarschall  dos  deutschen  Ordens 
und  Nieolaus  1577  Burghauptmaun  von 
Danxig  yrur.  Georg  v.  d.  L.  OberStUeut. 
a.  D,  7  30.  Oct.  1843  zu  Elhinp;.  In 
l'reuääun:  Chwarsniau  (Conitz)  1773. 
1782.  Faulen  (Rosenberg).  Gla8l>erg 
(C.irtli.uis)  I.'i72.  1650.  Klan.iu  (ibidem  I 
1572.  1  büU.  Mariensce  (ibd.)  1572.  IböÜ. 
Mothalen  (Mobrungen)  1727.  MBnster- 
berg  (ibd.).  Pomlau  ( ('.utli.uis)  1572. 
1650.  Pni<sy  (Coiiitz)  177.J.  I  782.  Scliön- 
beck  ((Jarihausj  Itiöü.  Schüucck  (Beh- 
rendt) 1811.  Auch  Im  Brrolande  und 
Osierodeschen. 

Lhideinrr,  Lindainer  (Auf  einem  drei- 
hügeligen schwarzen  Berge  ein  grüner 
LIndeDzwuig.  Sinapius  I.  6U1|.  Noch 
gegen wJiri ig  in  dei-  Armee  ein  Lieut. 
V.  L.  im  11.  Inf.  Beg.  u.  ein  Lieut.  v. 
L.  Wildau  im  22.  Inf  Reg.  In  Schle- 
sien: Geltach  (Tost  -  Gleiwitz)  1700. 
Kunndorf  (Niniptsch)  1830.  Lorenzberg 
(Strehlen)  171U.  Bosen  (Loobschutzj 
im.  SehleibitK  (Oels)  1596.  1720. 

Lindemann  (Quer  getheilt:  ohm  im 
rothen  F.  ein  wachsender  Adler,  unten 
im  goldenen  F.  ein  Lindenblatt).  Von 
dem  KursSchsischen  Minister  (1.5^3. 
1577.)  Laurentius  L.  Herrn  auf  Se<ii!- 
lits,  dem  muttuuaassUcJieu  Erwerber  des 


Adelsstandes,  stammen  die  v.  L.  her, 
welche  iu  der  Ober-Lausiiz  ansäs- 
sig waren  und  ans  welchem  mehrere 
als  Ofiiciere  in  der  Preusalschen  Ar> 
mce  gestanden  haben  u.  a.  1816  ein 
Major  V.  L.  im  31.  Inf.  Keg.;  1830  ein 
Prem.  Lieut.  t.  L.  im  26.  Inf.  Beg. 

Linden.  I.  (Im  rothen  F.  ein  g<Mnci« 
nes  goldenes  Kreuz).  Ein  ansehnliches 
aus  den  Niederlanden  u.  Belgien  stam- 
mendes (icscblecht,  ivo  es  u.  a.  die 
(^raf-  u.  Herrscli.irtci)  Aspermont,  Dor- 
mal,  Linden,  Beckhcim  beaass;  Frei« 
horren  den  16.  MHns  1676,  Belehsgrafen 
den  5.  Januar  1696.  Die  Wörteniberg- 
sche  Linie  orliirlt  drn  |.  Jan.  1808  d. 
Beichsgrat'cnst;ind  anerkannt;  eine  an- 
dere Erbebung  in  den  Grafenst.  1844 
nach  (Ifin  Hechte  der  Erstgeburt,  1850 
auf  die  gesammte  Nachkommenschad 
''ausgedehnt.  Iu  WQrtemberg:  Baindt, 
Burgberg,  Horb,  Neunthausen.  Nord- 
stetten. Ans  diesem  GeschIccMte  er- 
wähnen wir  hier  Carl  Erusl  Freiherrn 
V.  L.  zu  Fredeeourt  KnrkSla.  Kümme- 
rer und  Gouverneur  der  Grafschaft 
Franchimont  und  Ernst  v  L.  Freiherrn 
zu  Beckum  Kurkiiln.  Oborslallmeisier 
1614.  II.  (In  Schwarz  ein  goldenes 
Aii(irc.i>krei)z  :  ;(iif  d  Helme  ein  Huiuic- 
ko|)f.  Fahne  I.  bä).  Wahrscheinlich 
dem  Stamme  nach  dasselbe  Geschlecht; 
welehM  das  Erbschenkenamt  von  (>el- 
dorn,  und  am  Niederrhein  Polheim 
und  Uerdingen  (Creleld)  1382  besasa. 
m.  Die  T.  d.  L.  seit  1663  Freiherren 
von  Hooghvorst  in  Belgion  (Im  rothen 
F.  ein  n)it  3  rothen  Schlügeln  belegtes 
goldenes  Schildcshaupt).  Ignatius  v.  d. 
L.  Baron  von  Hoogvorst,  (iraf  v.  Horn- 
beck  besass  1730  die  Herrschaft  Wach- 
tendouck  (Geldern).  Sevelen  u.  Wauk- 
kum  (ibd.)  1782. 

LMen.  I.  (Zweimal  i;  ^:  alten;  vorn 
im  rothen  F.  ein  goldener  Merkurstab. 
In  der  Mitte  ein  grüner  Baum  im  sil- 
bemeo  F.  Hinten  im  goldenen  F.  ein 
Querbalken,  der  in  2  Reihen  zu  Roth 
und  Silber  rautentornng  geschacht  ist). 
Schwedische  Nobilitirung.  Dahin  gehört 
der  im  Februar  1779  verstorbene  k. 
Pretiss.  General-Major  Christian  Bogis- 
laMs  V.  L.  —  Friedrich  Georg  Christian 
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V.  Heyden,  iils  Erbo  des  V.  CäH  Fried- 
rich V.  L.  |-|-  1785)  gestifteten  Fidci- 
Coiiitiiiääes,  erhält  deu  3.  Jao.  1786 
die  ErlaubniM  nir  Annahme  des  Na- 
mens  v.  II.  L,  unter  Vereinigung  der 
Wappen  (Kühne  III.  50).  In  Pommern 
und  z\v«r  im  Deniminer  Kreise:  Alten- 
hagen 1779.  1785.  Bruock  1705.  1803. 
Biichholz  1705.  1*^03.  irüssow.  Ilohen- 
u.  biedeii-  1705.  lbU3.  Duberkow.  Neueu- 
hagen  1785.  Philippshof  1779.  1785. 
rribsl«  l)t  ii  1785.  Pritzenow  1785.  Tol- 
lin  1705.  Ih03.  Tlitzpatz  1785.  Wietzow 
1785.  II.  (Im  blauen  F.  eine  grüue 
Linde.  SinapinaH.  782).  Aus  Bayern, 
wo  »ie  Ehiiip^,  IVpingon.  Traiuihnnseii 
besasaen,  ti.-(c!i  Schlesien:  bcharfen- 
ort  (Goldborg-IIninau)  1683.  1708.  Äus- 
gesU>rben.    III.  (hu  (|uer  getheilten  F. 

r.iiulciibj.-iltcr).  Iii  N  i  <•  d  e  r- S  a  c  h  s  e  n 
kommen  in  Urkunden  das  13leu  bis 
i6ten  Jahrhunderts  die  von  Linden  u. 
von  Linde  oftmals  vor,  »o  noch  1517 
Ijulolf  Von  Linden  zu  D<*rnelnifg  im 
iliUlc.sheim:;clii'U.  Sie  besasssen  in  tben 
dieaer  Gegend  noch  1710—1787  Zehn- 
ten zu  W(»Itof  f  und  Kodeknmpf.  Dahin 
gehört  der  17U1  vorsturbeue  Jobst  Ed- 
mtrod  V.  L.,  der,  so  wie  seine  S  Soline, 
.lost-ph,  Friedrich  Adolph.  Friedrich 
Wilhelm,  Edimiiul  und  Adolph  Ludwig, 
die  zum  Theil  Nachkommen  hatten, 
OfBeier  In  der  Preassischen  Armee  ge- 
wesen ist. 

Lindeuau  (Eine  Linde  im  quer  ge- 
theilten F.,  welches  oben  silbern  ist 
ond  unten  im  grünen  F.  3  rothe  Ro- 
!<en  hat  Siebm.  I.  I  (it  iucinsnmen 

üroprungH  mit  dcneu  v.  Leutsch,  wel- 
cher Ort  nahe  bei  Lindenau  liegt  Hein- 
rich Gottlieb  Von  L.  ist  im  November 
I7öl  vom  Kaiser  in  den  rirnfcnstand 
erhoben  worden.  Desiren  Sohn  Carl 
Heinrich  August  Gr.  v.  L.  f  11.  Aug. 
1842  als  k.  I'reuss.  OerRMrillieut.  a,  D. 
—  In  äa Ohsen,  Preussischeu  und 
SliehaischenAttthella :  Ammelahay  n  ( Leip- 
zig) 1600.  1725.  Cossen  (Delitzsch) 
1710.  17h<».  Cunnersdorf  (Leipzig)  1745. 
1767.  DüUingeu  (Liebeuwerda).  Eulen- 
feld 1710.  Prankenthal  1637.  Gotha 
(Deutsch)  1710.  1789.  Gr;ifondorf  (Tor- 
g^uj.  Gr.  Uenusdorfli  Kobershaju  (Tor- 


gau) 1754.  Kreyschau  (il>d.).  Lindenau 
(Leipzig)  1216.'  1550.  M.Tchern  (ibd.) 
1473.  174U.  Neukirch  (Oberlausitz).  Neu- 
8t8dtel  (ibd.).  NIedersehonan  1615:  Ot- 
(enrlorf  (.Meissen).  Polenz  (Leipzig)  1600. 
1802.  Polzen  (Schweinitz).  Scherken- 
dorff' (?)  1751.  Schmorkau  (Oberlaus.) 
1600.  Tammeuhayn  (Leipzig)  1522. 1612. 
AVin(lisch-Li'nl)a  (Obcriaus.)  1771.  Wi.sso 
(?)  1452.  Zeititz  (Leipzig)  1710.  1789. 
Zollewitz  (Torgau)  1700.  In  Schlesien 
und  der  Preussischon  Oberlausitz: 
Alteiiliain  (Buiizlau).  Bienitz  (iJxl.).  Ren- 
gerstlurt  (ßothenb.).  Siegersdort  (Buuz- 
lau)'.  Sophienwalde  (ibd.).  Tsehlme 
filul  ).  sämmtlich  17«6.  Zohlitz  (Rnthen- 
bui<;)  1773.  In  der  Provinz  Branden- 
burg: Bahrensdorf  b.  Beeskow  1830. 
1842.  Lochow  (Z&lJichan- Sehwiebus) 
I8t>'l.  In  Pommern:  Drennw  u.  Char- 
lotteuhol  (Furstenth.)  1803.  In  Preus- 
sen:  Lindenau  (Fischhausen).  Polen- 
neu  (ibd.).  Schwanhof  (Osterode)  und 
im  OijrToiihurpj'ic'lien. 

f  Liiideuberg  (Im  silbernen  F.  die 
obere,  unten  in  einen  Fischschwana 
endfndc  Il.'ilfte  eines  rothen  Ilirsclies). 
In  der  ersten  Uälfle  des  17.  Jahrhun- 
derts ausgestorben.  In  der  Provinz 
B  r  a  n  (1  e  n  bürg :  Beeskow ,  Burglehn 
1025.  Marzahn  (Nieder-Barnim)  1574. 
1624.  Wülmsdorf  (JQtcrbock-Luckenw.) 
1616. 

LlndenfelN  (Im  silbernen  F.  ein  mit 
3  silberneu  Sternen  belegter  schwarzer 
Schrägrechtsbalken,  v.  Dieding  II.  No. 
498«  das  andere  unter  499  beschriebene 
Wappen  beruht  auf  einer  Verwechse- 
lung mit  dem  v.  Liudenslädtschen  W.). 
Ein  seit  1705  freiherrlichea  Geschlecht 
in  Franken  und  Schwaben  zu  Al- 
tenst;idt  1703.  Blössberg  1732.  Brand 
1816.  Crumenab  1550.  Erckersreuth 
1763.  1816.  OSpmansbnhl  1816.  Hoflas 
1816.  Kotzersdorf  1910.  Laineck 
1816.  Keislas  1816.  Tbumscnreuth  1732. 
Weha  1816.  Wddenherg  1560.  Wolf- 
ramshof  1816.  Ziegenberg  1550.  In  der 
Preussischen  Armee  hal)en  verschie- 
dene Ofliciere  dieses  Namens  gestanden. 
In  Schlesien:  Wfittriach  (Nimptach). 

f  LfndenoWMki  (Schräglinks  getheilt; 
oben  im  rotbeu  F.  ein  goldener  wach- 
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Sender  Löwe;   unten   dreimal   schr.-ig-  iu  den  Böhmischen  RitteiHtHnd  erlio- 

links  geihoilt,  in  Silher  u.  Blau.  Köhnc  ben.    De.ssen  t^ohn  Chrisiitm  Friedrich 

III,  86).    Johann  Christian  v.  L..  IVü-  v.  L.  7  1744  als  k.  Preu«8.  Oberstlieul. 

hiT  Limi.   im   Herr.  Anhalt  -  Bcriihnrp,  h.  BardfN'lx'ii.     Dc!»sen  Söhne  waren 

erhielt  als  Kriegäraih  und  liesideui  zu  wieder  Ülticierc  in  der  Prcuss.  Armee. 

Danzig  an»  21.  Dee.  1790  die  Bestnti-  HI.  (Im  silbernen  Schilde  drei  kleine  zu 

gting  seine»  Adels  und  Min<  1  Ahstam-  2  n.  1   gesiellte  Schildchen.     In  dem 

liinng  Von  Laurenz  v.  L.  auf  Bi^p;^cliii(/.  eri^ten  SchiUlclu-n.  jschr.'Jgreclits  getheilt, 

(Oel8),  der  im   17.  Jahrh.  lebte.    Der  unten  im  rothrn  F    ein  geharuiüchter 

Kriegsrath  v.  L.  zeugte  niil  seiner  Oe*  Arm  mit  i>chreibfeder,  oben  ein  sehrSg> 

malin  pi  l).  V.  naiKK  iiier  nur  2  Töch-  links  gt-strllter  IM'eil.  Im  zweiten  Srliild- 

ler.  Sei lu- /.weile  Ueniultu  geb.  V.  IScIwir-  eben  eine  rothc,  :^chr;igrttcbts  «utsiei- 

di>n  7  (i.  Nov.  1807  als  Wittw«  ohne  gende  Treppe  mit  3  Stufen:  dahinter 

Kinder.    In  Treusaen:  Dietriehsdorf  im  silbernen  F.  ein  schwarzer  Adler. 

(Neidenburg).  Im   dritten  ."^childelien    im  Silber  und 

LindrquiHt.    Auf  Ii ügeu:  Öchweick-  lioih  qut-r  getheilieu  F.  ein  goldener 


V.  L.  IS06  Prem.  Lieut,  im  Füsilier-  dinand  Frirdrich  L.  liiitm.  b.  Werner- 
Batnillnn  Bila  in  Burg,  war  1827  Oberst  Husaren.  sp:iier  den  31.  März  als  kni- 
und  (Jornmandt  ur  des  2.  Bataillons  2ii.  M-rlich  Hussischer  (ieneral  d.  Cavalle- 
Laudwehr  -  Keg.  Sein  .*^{>hn  isi  IS/iö  rie  auf  seinem  Clute  zu  Kammi-rswa!<lau 
Bittni.  im  11.  IIus.  Keg.  (Schönau),  seit  18Ü4  im  Besitz,  gt^tor- 

Llnilhelni  (Quadrlri:  1.  u.  4.  Q.  im  ben.  2.  Carl  Reiuhnid  L.  Capitain  b. 
silbernen  F.  eiji  Löwe  und  3  Klecbiät-  Ingenieur- Corps,  1803  General  -  Major 
ter  .'(U  einem  Siii-I.  2.  u.  3.  im  ro-  und  1828  a  D.  gesi«»rben.  3.  dustav 
ihen  F.  eine  grüne  Linde).  Ein  von  L.  Heinrich  L.  (Jornet  b.  rodjursky-Ilusa- 
1806  Major  im  Regiment  Diericke,  1809  ren,  sind  am  29.  Nov.  1773  vom  K9- 
I'ostmeistiM-  in  Craudi-nr  f  \s2'k  Von  nigo  Friedrich  II.  iu  den  Adelstand  cr- 
dcüsen  3  in  der  Armee  ge>tandenen  hoben. 

Sdhnen  ist  der  jüngste  gegenwärtig     IjtadtowskL  Waren  im  Osterodeseheu 

Generallieut.  und  eommandirender  Ge>  und  Gilgenburgschen  angesessen. 
Ucral  des  VI.  Armee-Corps.  f  liiiid'^tedt  (Im  blauen  F.  3  mit  den 

-J*  Liudlioltz.  Ein  Berliner  l'atricier-  Spitzen  nach  unten  gekehrte  in  eiuou 
Geschlecht.  Caspar  L.  auf  Bukow  (Tel-  goldenen  Bing  gestellt«  Sehwerdter. 
tow)Krl)gespssen,Kurbrandenbargischer  Siubm.  III.  1  (>(>().  unrichtig  IB.  140. 
Obersiwaehtmeister  7  6.  Juli  1628.        bei  v.  Meding  II.  343  irrig  unter  Liu- 

Liiidnrr,  Lindeuer.  In  Schlesien  dcnfels  liesehrieben ;  vergl.  Miirkisehe 
drei  verschiedene  Geschlechter.  I.  (1.  Forschung«'n  IV,  190).  In  der  Hcker- 
u.  4.  Q.  im  scliwarzen  F.  ein  wilder  märkischen  Linie  im  .lalire  1738.  in  d. 
Mann  mit  einem  Lindenbaum.  2.  u.  3.  Altmärktschen  Siamndinie  am  16.  Mai 
Q.  im  rothen  F.  ein  geflügeltes  Ein»  1804  mit  Werner  Christoph  Heinrich 
horn,  gegen  einen  Felsen  springend,  v.  L.  erloschen.  Wir  erwiihneii  sonnt 
Siel»m.  I.  117».  da^sell)e  auch  iu  noch  <h's  am  fi.  .Tuli  1701  ver.-^iorttenen 

iler  Obei'jausitz  vorkommende  üeschl.,  k.  Preus».  Ueneral-.Majcirs  Daniel  (jicorg 
aus  welchem  Franz  L.  am  29.  Mai  1540  v.  L.  Güter  in  der  Altmark:  GrOn* 
vom  Kaiser  Carl  V.  Wappen  u.  Klcino<l  wulscli  (Stendal)  1743.  171^*.  Ilolzliaii- 
crliiell.  Begülerf  y.u:  firüneiche  (Bre»-  «en  (ibd.)  137.i.  17ül,  Jarcliavi  (il)d.) 
lau)  1  Gl  I.  Kachel  (Trebnitz)  1720.  Rom-  1730.  Lindstedt  (GardHegen)  1319. 
berg  (Breslau)  lül  I.  Scharfenort  (Gold-  1800.  Lindstedterhorst  (ibd.)  1743.  1777. 
berg. Hainau)  1720.  Sirachwifz  (Lieg-  Lorsclie  (il,d. )  I  198.  Lutliän.- ( ibd  )  1 730. 
nitzj  I72Ü.  IL  Hermann  L.,  der  budt  1744.  Möhringen,  Gr.  (Stendal)  I37Ö. 
Breslau  Üaupimann.  am  3.  Aug.  1715  1379.  Sebwaeht«n  (ibd.)  1730.  Seethea 
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fGardelefcen)i4Q8.  Wetcritz  (ibd.)  1362. 

In  der  T'ckermark  iiiul  zw.ir  aos« 
schliesslich  int  Preuzlower  Krtn^je:  BHn- 
d<.w  1375.  1425.  BrSllin  1422.  1738. 
Dniiiei-uw  1375,  l(j.')3.  Güritz  137'».  Mal- 
chow 137:»  Niedtn  137').  1422.  Pnizow 
1375.  l'renzlow  ci»  Haus  1095.  KoU- 
irttz  1375.  1639.  Schtimnow  1375. 1653.* 
Si  li\v;mc'pol ,  dns  heutige  Clirisii;im*n- 
hof  1375.  Sel.siiw  eingegangen  1375. 
Tornow  1375.  1544.  Wetzenow  1375. 
1408.  ZDsedow  tiVt.  I()33.  In  der 
Mittel  mark  und  zwar  im  Ohci  -Bar- 
uiiii8chuu  Kreise:  Freudcuberg  lÜÜti. 
Hegerniable  1606.  Klobbicke  1600.  1642. 
Prenden  1610.  Trampe  1642.  In  Vur- 
Pommorn:  Altwigj'hagcn  (Anchini) 
1415.  l620.Belling(Ueckcrniunde)  1375. 
Hägen  (Rnudow)  1602.  1637. 

f  LiMf(«l»heiin  (Anfsteigcndu  Spitze; 
in  den  fx-iden  oberen  rollien  Theilen 
jtt  3  iiilbcrne  :Schindehi.  lu  dem  unte- 
ren silbernen  Theüe  eine  rothc  Bo9e). 
Stammen  «na  dem  Els.iss.  Von  3  in 
der  Armee  stehenden  Brilderii  war 
Friedrich  v.  L.  tienerallitut.  u.  Com- 
mAndeur  des  CndeUen-Corps  und  starb 
n.  D.  den  13.  Jan.  1835. 

Lini^er  (Gespalten;  vorn  eine  Gififen- 
klfiue,  hinten  in  einem  blauen  (^uer- 
bfllken  3  goldene  Sterne.  KShne  III. 
bö.  ^7).  Mit  geringer  Abweichung  in 
«h'ii  Partien  zwei  PreUfsischc  N'«d»iliti- 
ruugcu,  zunächst  för  Christian  L.,  der 
.  nt^  als  General  v.  d.  Artillerie  starb, 
am  12.  Marz  1705.  und  dann  für  des- 
sen Knkel  Pett-r  SaU»n>on  v.  L.  Obersl- 
licuieuant  durch  Erneuerungsdiplom  v. 
3.  Dcbr.  1 787.  In  der  Uckermark, 
iiiul  zwar  im  Angermnnder  Kreise:  Alt- 
Küuckendort  172Ü.  1788.  WolleLz  17b7. 
Kl.  Ziethen  1730.  1767. 

IJnirk  (Im  blauen  F.  ein  mitHchwerdt 

l»ewafliu-ter  geharnischter  Ann).  Am 
23.  März  1573  ist  den  GeluTidi  rii  Mel- 
chior, Jialihasar  und  Leonhard  L.  ein 
Wappenbrief  ertheilt  worden.  Im  Er- 
nielaiidr:  Dietriehsdorf  \\\u\  Elditten 
(lleiNbergj  1765.  1^20.  Ferner;  Bügen 
(Pr.  Eylau)  und  Jliggenwalde  (Mohmn- 
gen).  *  Noch  gegenwärtig  ein  Oberst- 
lietttenant  a.  D.  y.  U  in  Breslau;  und 


dessen  Sohn  Mortiiner  v.  L.  Premier» 
Lieutenant  im  II.  Iiifanferie-Hef;iment. 

f  Linken,  (ieorg  v.  L.  aut  Klciu- 
WOicknitE  geb.  26.  Oct.  1616^21.  Au- 
gllSt  .1056,  mit  dessen  Tochter  Anna 
verm.  nnt  Christoph  Albreeht  v.  Zan- 
thier  erlisscht  dies  Anhaksche  Geschl. 

Linlierad«rlll  Johann  Jacob  Ton  L. 
trat  17(50  aus  Würtcmlicig  iti  Preuss. 
Dienste,  ward  1779  üeneral-Majur  und 
Starb  1785.  Aneh  seine  4  SShne  nnd 
andere  dieses  Namens  haben  in  der 
.Armee  gedient  .August  Friedricli  Al- 
breeht V.  L.  Major  a.  D.  15.  Januar 
1849. 

Liiinenreld.  Der  Gutsbesitzer  David 
Christoph  wurde  am  12.  Dcbr.  1793 
unter  dem  Namen  V.  L,  geadelt.  lu 
der  Obe  r-Tiausitz:  Berna  (Laulian) 
18315  Fürtgen  ( Hotheiil>urg |.  Kriisehen- 
dorf  1793.  Miltcl-Odcrwitz  1793.  Oelsa 
( Rothenburg). 

LinHiii|(t>n  (Im  rotln-n  F.  3  blaue  mit 
3.  3.  I.  Lins«'!!  briefrte  Querbalken. 
Öiebm.  I.  135.  I^2J.  Carl  Frh.  v»>n  L. 
k.  HannSverseher  General  der  Cavalle- 

rie  in  den  Preiissi>-cluMi  Grafeiist.nid 
erh(d)cu  den  17.  Jan.  18iö  (Kühne  I. 
68.  Grote  A.  14).  In  Hessen  und 
Thn  ringen:  Ajinesdorf  (Sangerhau- 
seii)  1780.  Birki  iili-lde  (1  Iriligciistadl ) 
1590.  1773.  linrgwalde  (ibd.)  1590. 
1762.  Densbnrg  (Hessen).  Heiligen- 
Stadt  einen  Ilof  1466.  Hessenau  (Hei- 
lig«'nstadl)  Mi'.IO.  Jtslierg  bei  Fritzlar 
1241.  1721.  (diese  Linie  starb  mit  Lud- 
wig Eitel  V.  L.  am  26.  Oct.  1721  aus). 
Kiinstad.  Linsingcii  ]T.V1.  Münchhof 
1760.  Quesienberg  (Sangerhausenj.  Ken- 
gelrodc  (Heiligenstadt)  1500.  1800.  Sit- 
tendorf (Soll  Warzburg)  1762.  Tilleda 
(ibd.)  ini7.  1*^07.  rdr.t  (Ih-iligenstadt) 
1592.  1731.  Vogri.sang  1701.  In  Pom- 
mern: Viatrow  (Stolp)  1834.  1836.  In 
Belgien:  Wrfrt  (I/imburgl  1756. 

IJiiMki.    In  \\  estpreussen. 

Unsfow  (Quer  getheilt.  oben  schwur«, 
unten  Silb(!r,  Siirbni.  V.  154.  M.iseh 
XXXI.  115).  Georg  Ludwig  Kiidolph 
V.  L.  k.  Preuss.  Geuoral-^lajor  a.  1).  f 
14.  Aug.  1807.  In  Mekle»burg:  Bei- 
lin (Goldbergi  1572.  1592.  Brüti  (Löhs) 
1704.  Carow  (ibd.)  1630.  1704.  Daroe- 
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row  (ibd.)  1592.  1704.  Diestelnw  (Gold- 
bei-g)  1704.  1736.  G.'irtz  (i..übs)  1592. 
1620.  HorstCBQtxow)  1592. 1704.  Rlodc- 
sin  (Llihs)  1417.  Linstow  (ibd  )  1352. 
1719.  Lühs  (Gii^U-ow)  1592.  Lütgen- 
dorf  (Lub»)  1417.  1739.  Neuhof  (ibd.) 
1417.  rosorin  (Goldberg)  1592.  Reh- 
berg ( Malclidw)  1426.  Sprentz  (GÜHtiow) 
13ÜÜ.  1450.  Tu«>chcnüorf  (Kibnitz)  1780. 
Wohsten  (Goldberg)  1682.  Im  KSnig- 
raiehll  a  n  n  o  v  e  r :  TheditighatiMii(Hoy«) 
1 720 

IJntt'lo,  Liutflo«^  ilin  !«ilberii  F.  über 
2  scbwurzcu  QtUMbalkeD  drei  Raben. 
Siebin.  IL  III.  Fahne  I.  249).  Aus 
diesem  freiberrlicheu  (iu^chlecbte  ist 
Georg  Maximilian  1664  vom  Kaiser  in 
deu  Grali  nstand  erhohen  worden.  In 
Weslplialcu,  Wo  sie  ini  Jahrh. 
in  MQuxterschen  Urkunden  vorkommen 
SU  Lintloe  (Eslohe)  1266.  1400.  Val- 
bfit  (ilid.)  1614.  Im  Clevcschen  zu 
Baueuholt  oder  Bennenholz  {  >}.  Im 
Ziitpben sehen:  Duerl,  Eschede.  E/.e 
1066.  I73Ü.  Walvert  1409.  1605.  Im 
1:1.  u.  14.  Jahrh.  kommen  die  v.  L. 
auch  in  Lüne  bürg  scheu  Urkunden 
zn  Bleckede  vor;  QDgeviss,  ob  dessel- 
ben Geschlechtej*. 

liiiitcn.  KecljenlMMfi;  fi;<'n.  !>.  (Im  Manen 
F.  ein  goldener  (Querbalken,  darüber  2 
goldene  Sterne,  daranter  2  silberne 
KecluMi.  Neimbts  CuriJiiid.  Wappcnb. 
Tab.  29).  Im  J.  IH06  stand  ein  Oberst 
T.  L.  f  IHI9  im  Heg.  Triiiz  Ferdinand. 
Sein  Sohn  P  .ilinrich  in  demselben 

Kegimeiit  7  1HI7  als  Prem.  Lieut.  im 
17.  Ini'.  lieg,  und  seine  Tochter  starb 
1838  als  Stillsdame  znm  heiligen  Grabe. 

7  Lintzrnieh  (Im  nilbernen  F.  drei 
kleine  rothe  Andrcaskn  u/c  2.  1.  Fahne 
J.  250).  Am  rs  iederrhein:  Gürzenich 
(Düren)  1460.  Hasselbof  bei  Aachen 
1450.  1472.  Lintzenich  (Lechenich)  1255. 
Schakum  bei  Linn  (Crefeld)  1700. 

f  Linxweilcr  und  Ottweiier  (Im  Sil- 
ber nnd  lloth  gci<ij[uiltenen  F.  eine  eisen- 
tarbigt;  Wolfsangel.  .Sinapiu»  II.  783). 
Auü  dem  Trierseben  stammend,  von 
Ottweiler,  kamen  die  Gebrüder  Anton 
Valentin  und  Peter  Wilhelm  v.  L.  u.  O. 
nach  Schlesien,  beide  waren  kaiserliche 
Truchsease,  und  ersterer  1710  Kam- 


mcr-BttiiBgraf  des  FQrstentboma  Lief- 

uitz. 

LIpliH.  Diesen  Namen  (Ähren  meh- 
rere Familien  verschiedenen  Stammes, 
wie  Janta,  Koüpoih,  Pazontka,  Pupka, 
Pych,  Boman,  Suchy,  Szur  und  Wnuk, 
von  dem  Dorfe  Lipnica  (Sehlochau), 
wo  ihren  Vorfahren,  verdienten  Solda- 
ten, nach  Beüieguug  des  deutscheu  Or- 
dens durch  Kdnig  (Casimir  IV.  v.  Po- 
len zu  ihrer  Belobnuug  und  znm  Sebats 
der  Pron^sischen  Grenze  gegen  Pom- 
mern kleine  lieäitzungcu  mit  adeligen 
Rechten,  sogenannte  Gutsantheile,  ver- 
liehen worden,  Mitglieder  dieser  Fa- 
milien besitzen  gegenwärtig  noch  Guts- 
antheile Sit  LipnicM,  Lonken,  Bergelau. 
Briesen,  Borzi.skowo,  Ostrowitt,  Kie- 
drowice.  Proiidzona  (Schlochau)  und 
Krojanten  ((Jonitzj.  Ferner  zu  Obromp 
(Thom).  —  Martin  v.  L.  Oberst  a.  D. 
7  15.  Dcbr.  1847.  —  Die  von  Rosen- 
I)erg-Lipin.ski,  vergl.  unter  Rosenlierg. 
In  Pommern:  Chinow  (Lanenburg- 
Büiow)  1730.  Lupow  (Stolp)  1773.  1783. 
Moddron  (ibd.)  17N4.  1803.  Die  Janta-' 
L.  haben  Zenunen  (Lauenburg -Bütow) 
1724.  1803.  and  die  Pych-L.  Polezen 
(ibd.)  1724.  Trzebiatkow  (ibd.)  1724.- 
1803.  Die  Wnuk-L.  Trzebiatkow  (ibd.) 
1724.  1836. 

Llpf«,  Lipp«,  L.  ▼.  Kosanow  (In 
Rotli  eine  goldene  Edeikrone.  aus  wel- 
cher ein  grauer  Geisbock  mit  goldenen 
Hörnern  halb  hervorspringt:  auf  dem 
Helme  desgleichen).  Die  Gei)ruder  Gir- 
zik  und  Samuel  Lippa  in  Ober- Schle- 
sien wurden  vom  Kaiser  Rudolph  II. 
mittelst  Diploms  im  April  1590  mit 
dem  Prädikate  v.  Kozarzow  in  d.  Böh- 
mischen Adflstaiid  erhoben.  —  Bern- 
hard V.  L,  M.-ijor  im  2.  Husaren-Regi- 
ment. In  Ober-Schlesien:  Habicht 
(Cosel)  1817.  Ob.  (lüIdmnnnsdorfiPIess) 
1854.  Niedcr-iMarklowiU  (K^buickj  1830. 
Bzyehow  (ibd.)  1810.  Sfneniuichlowi« 
(Reuthen)  1817.  Tscheidt  (Cosel)  1817. 
Im  Grossherzogth.  Posen:  Polnisch- 
Czersk  (Bromberg)  1851.  Kleiu-Situo 
(ibd.)  1831. 

Lippe,  V.  d.  L.  (Im  silbernen  F.  2 
schwarze  quer  gelegte  Tuniierkrageu. 
äiebm.l.  173.  Bjstor  Ahnenprobe  Tab.VIL) 
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In  Westphalen:  Bellerherg  (Lippe) 
1780.  Breitenh.iupt  (Brnckcl)  1697.  Dri- 
burg (ibd.)  1750.  Eichholz  (ibd.)  1755. 
Prelmntssen  1646.  1697.  Godelheim 
(Müxter)  1682.  1745.  Istnipp  (Lippe) 
llbO.  Ottenhausen  (Brncki-l)  1780.  Rolf- 
zeu  (ibd.j  1232.  1496.  Önndebcck  (ibd.) 
1720.  Sitiilbeim  (ibd.)  1414.  Viiuebeek 
(ibd.)  1546.  1780.  Wintrup  (ibd.)  1650. 
1780. 

t  Lipperheldc  (Quer  getheilt;  oben 
im  binnen  F.  ein  iKieh  t)i'iden  Seiten 
gezianter  goldener  Querl>alken;  unten 
ruth.  Fahne  L  251J.  lu  Westpha- 
len nod  am  Niederrhein:  Bermen 
(Essen)  1600.  169Ü.  Hege  1600.  Ihorst 
(A.  Vechte)  1680.  Lipperheldc  (Essen), 
tschorlingeu  bei  Waldorl'  (Bonu)  1578. 
Stein  1600. 

j"  Lipperode.  Ein  noch  im  18.  Jnhr- 
himdert  vorkommendes  ritterliches  Ge- 
tdileeht,  dessen  gleichnamiger  Stamm- 
sitz bei  Lippstadt  liegt. 

f  Lippig  ( Im  silbernen  F.  ein  aus 
einem  eiseutarbigeu  Hufeisen  hervor- 
wachsender  Palmbavm.  H6hne  IIL  87). 
r.cnrn;  Friedrieh  und  Paul  (lebrnder  L., 
erstcrcr  Capituin,  letzterer  Lieutenant 
in  Kurbrandenburgischen  Dien.sten,  wur- 
den am  10.  Dcbr.  1673  vom  Kurfürsten 
Friedrich  Wilhelm  in  den  Adelstand 
erhoben. 

LippitK,  Lippizseh.  Die  Lippicseh 
kommen  in  früherer  Zeit  in  der  Ober- 
Lausitz  vor,  1551  im  Besitz  von  Weis- 
»»g;  vicUcicht  da^ijelbe  Geschlecht,  wei- 
ches, von  Lippitz  genannt,  1785  in 
Preussen:  Gedan  (Heiligenbeil)  be- 
sitzt. 

Lipski  (W.  Grabie).  Tm  GroBsfaer- 
sogtiinro  Posen:  Joseph  Otto  yon  L. 
auf  Uzarzerwo  (Schrnda)  u.  .J;iktorowo 
(Chodziesen);  Iguaz  v.  L.  auf  Ludom 
(Obomiek);  Adalbert  L.  a.  Lewkowo 
(Adelnau)  und  im  Jahre  1825  der  G< - 
neral  n.  D.  Johann  v.  L.  auf  Trzebicz 
(Fraustadt).  In  Preussen:  Rogallen 
(Orteisburg).  Wiersban  (Neidenbnrg) 
nnd  im  Hohcnsteinschen. 

L^tay  (Quer  getbeiit ;  ol^en  im  blauen 
F.  swei  gegen  einander  ge»<tellte,  eine 
Krone  haltende  goldene  Löwen;  unten 
im.  siiberntn  F.  3  rothe  Bosen).  Mii 
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Samuel  ▼.  L.  k.  Preuss.  Oberstlieut. 
1757  verabschiedet,  kam  die  Familie 
aus  Ungarn  nach  dem  Preussischen 
Staate,  dem  5  seiner  SShne  als  OfA- 
eiere  dienten.  Ein  kaiserl.  Feidmar- 
Bcballicutenant  v.  L.  starb  17.  Februar 
1800  zu  Padua. 
Üb  (W.  In  Bach  ein  senk'reeht  mit 

der  Spitze  nach  ohrn  pestolltes  .sill)or- 
nes  Wurfeisen,  dessen  Schafft  mit  zwei 
Qtier9tXben  versehen  ist:  auf  dem  ge- 
krömen  Helme  ein  wach.'<ender  natürli- 
cher Fuchs  mit  .'Mifgehobenem  Schwanz). 

Lisiecki  (W.  Drya).  Ein  Uechtsau- 
walt  V.  L.  in  Pieschen  1854. 

Liski.    Im  OU'tzkoschen. 

■f  liiskirchcn,  Lyskirchen,  Lysolph- 
kirchen  (Im  goldenen  F.  3  blaue  Tur- 
nierkragen. SIebm.  V.  307.  Fahne  L 
251).  Eins  der  f)edent(Mi(lsten  ritterli- 
chen ätadtgeschlecbter  in  Cöln;  mit 
Maria  Felicitas  ▼.  L.  Aebtissin  zu  FQsse- 
nich  am  27.  Juni  1808  .Misge.ttorben. 
Niederhausen  (Waldbroel)  16S0.  Overs- 
burg in  Cöln,  die  Grafsctiafi  darüber 
1290.  1410.  Stommeln  (Ldkr.  C8ln) 
1327.  Troi.sdnrf  (Siegburg)  1672. 

lii^kowNki.  lu  W  ipreusson: 
Splawie  (Schweiz).  Vermuthlich  ist  es 
dici^u  Familie,   die  als  Likowskl  1777 

im   Lauenbnrg - BQto wachen  genannt 

wird. 

LhalaakL  fnPrenssen:  Golnehowo 

nnd  Przygodicze. 

f  LIn.how  (Im  blauen  F.  ein  mit  den 
Hörnern  nach  unten  gekehrter  silber- 
ner Halbmond  nnd  darunter  ein  silber- 
ner Stern.  Siebm.  V.  170).  In  Himer- 
Pommer  n:  Noch  1671.  Dziucolitz 
(Lauenburg)  1615.  und  tn  Kompsow 
1618.  vermuthlich  das  heutige  Cunsov 
(Rummelsbnrg).  Lissow  (Lanenbur^ 
Batow). 

I«lss«WBkl  (W.  Pnegonia  mit  einem 

goldenen  Stern  in  jeder  Sichel  der  bei- 
den Halbmonde).  Stanislaus  v.  L.  auf 
Wymyslowo  (Culm)  1820. 

List,  Li.sten  (FQnfmal  in  Blau  und 
Silber  pfahhveisc  getheilt ,  überdeckt 
von  einem  ruthen  Querbalken,  äiebm. 
T.  53).  In  der  Ober-  und  Nieder- 
Lausitz:  Casel  (Calau)  1611.  1850. 
DriesehniU((}oUba8>  1611.  l743.£onip- 


t 
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tnidorf  (il.d  )  1602.  17««.  I?.-i<l<-Is.  Schlaii- 
ruili  (üürlitz).  .Scliolleii  (Luckau)  1299. 
Wendisch  -  Ossig  ( G  orlitz ).  Zernitseh 
1650.    In  Schlesien:  ainblbnch 
g.'inl  1700.  Srln'iilflwitz  (Bri«'«;)  l.'i30. 

Litli,  V.  d.  L.  (Im  .silbernen  F.  ein 
Kranich  patQrlicher  Farbe.  Mushard  S. 
351.  Kühiw  III.  bl).  Ahes  Bremen- 
i>chu8,  vom  Kurlur.Hton  am  22.  N«>ven>- 
lior  IÄ98  nnerkiUitites  Adelj^gesclileclit, 
«Us'  welelicm  gegen  Ende  des  vorigen 
.l;tlirlmiidt'rts  >!flirfre  in  «ler  rifMis>i- 
schen  Armee  waren.  Im  Bremou- 
achen:  Alfstedt  I.^OO.  1777.  Bederkese 
Burgleliiie  121!).  138.1.  Bremervurdc 
di'.-gleirluM  1.1 4s.  l."iU;{.  Blunieiitli.'d 
I.'jIU  Kickholl  1  777.  Kimc  137 j.  UUy. 
Elmlohe  1034.  1777.  Emsen  1G0O.  Ficke- 
miihtiii  IO'jO.  1777.  Froiideniliid  1777. 
Halten  i.'>39.  1547.  lieiUsborn  iüäO. 
LeM»c1  1777.  Nieder-Ochtenhausen  1503. 
I.jl>3.  IJitterhudo  Iti.'ii»,  1700.  Stenimer- 
mülilf  M)r»0.  177  7.  Wiegersfn  HiOO. 
In  anderen  Theiluu  des  Künigrcicbs 
H-annover  n.  im  Latienburgachen: 
Badensen  lüöO.  BurgfL-id.  (>iiiticnhor 
1700.  Kiidd.  word»!  i:>00.  1620.  I^cthom 
165().  iiiilenbiein  1700.  Wardenhuf  1 7 ÜO. 

Lalskl,  V.  Oatnu-Lniski  (W.  Fink: 
IM  Bl.in  2  gfildi'iic  Ilalhiiiniidf,  mit  den 
Üückuu  ücukrucht  uneinundcM*  ge:»lullt 
und  darüber  ein  güldener  Stern;  anf 
dem  gekrönten  Helme  wiedtrboU  sich 
d.is  W.ipprnliihl).  In  rreusseii:  B.iiim- 
garlun.  liorzechowo  (älargurd).  Brud- 
nics.  Ober-  a.  Unter-  (Kartbans)  1782. 
Liptscliiu  (Behrendt).  Lubierzyn  (Co- 
niiz),  Lyniec  CCulm)  Ih:18.  Neuguth. 
Nuulioli.  \\  aldowo  (S?cluveu)  1782. 
Zbrachlin  (ibd.)  1782. 

LAbbecke.  Der  fJelieimo  Commer- 
■ienraib  und  l{itterguü«liesitzer  L.  auf 
Mahlen  (Trebnitz)  \st  bei  der  Huldi- 
gung am  15.  Oct  1840  in  den  Adel- 

«t;iml  crliolicii  Worden. 

liUbcck  (Im  güldenen  ^liUelächilde 
ein  Hirsch.  1.  n.  4.  Q.  im  blauen  F. 
ein  Kranich.  2.  u.  3.  Q.  im  rciihcn  F. 
ein  Kiehcuzweig  mit  3  Eicheln).  Ein 
See.  Lient.  v,  L.  Ib5ö  im  II.  Infante- 
rie-Hegimelit. 

I.Abell.  Leuhel,  Lühe!  gen.  Leubel 
((jiuäpallcJi;  vorn  scUrägrochts  gctbeilt. 


I«5lien* 

ohen  .'^ilber,  unten  schwarz,  li!ii(<'n  roth. 
Siebm.  I.  66).  Zweien  verschiedeneu 
Linien  dieses  Geachleehtes  haben  an- 
g(  !ir)rt  d«'r  am  15.  Dohr.  1845  verstor- 
hene  k.  Proust.  Geuerallicut.  a.  D.  Ernst 
Friedrich  Christoph  v.  L.  und  der  am 
15.  Oct.  1841  verstorbene  Geuerallient. 
Chef  der  r.ensd'armerie  und  Conmian- 
dant  Von  Berlin  Carl  Georg  v.  L  Die 
Familie  i.si  ganz  verschieden  voi>  den 
Freilierrin  von  I^bl  In  Oesterreich 
(Sieluii.  I.  22);  stammt  aiH  .'Schle- 
sien, wo  sie  BeUsch  (Guhrau)  1368. 
Dober  (Sagau)  1450.  1564.  Koisehkan 
(Liegniiz)  löOC.  Kl  Mi.  Ohernigk  (Treb- 
nitz) l'iO.'i,  Santlewalde  ((Juhraii)  I3(i8. 
Suriu  (?)  1460.  1564.  besass,  und  er- 
hielt das  Indigenat  in  Curland  d.  17. 
Febr.  1645  und  in  Polen  d.  23.  M-int 
1676.  lu  Curland  zu:  Puhneu  1807. 
Rinknin  1722.  1740.  Sachten  1750.  Sah- 
lingen  1722.  1740.  Stmasehl  1700. 
Trentzen  1727. 

Löben  (Quer  getheili,  oben  ein  wach- 
sender Mohr  im  blauen  F.,  unten  in 
Both  lUid  .Silber  geschacht.  Siebm.  I. 
166).  .lohanu  Friedrich  v.  L.  1642  in 
den  Reich.xfreiherreiistand  erhüben  (I. 
Q.  der  Heicbsadler  im  goldenen  F.  2. 
Q.  der  Moll!-.  3.  Q.  im  [)laiicii  F.  zwei 
goldene  lialkeu.  4.  Q.  das  Schach. 
Dithniar  t.  Johannit.  Ord.  No.  10)  u. 
Oiio  Ferdinand  Frhr.  r.  L.  am  17.  ,Inli 
1790  vom  Kurfürsten  von  Saclisen  in 
den  liuichsgrafenstand.  In  der  Pro- 
▼iiuE  Brandenburg:  Arntitz  (Guben) 
1599.  1605.  Aura^s  (Cottbus)  1644. 
1733.  Baudaeh  (Crosse)  1559.  1602. 
Beesten,  Gr.  und  Kl.  (Teltow)  1690. 
Berg  (Steruberg)  1572.  Blumberg  (Nie- 
der-Barnim)  1602.  I().'i6.  Bollensdorf 
(ibd.)  1488.  1657.  Briesnigk  (Sorau) 
1672.  Brieschko  (Spremberg-Iloyersw.) 
1770.  Brodkowitz  (C.il.iu)  1754.*  Brun- 
schwig  (Cottbus)  164  4.  1719.  Casel 
(Luckau)  1650.  Cossar  (Crossen)  1730. 
1780.  Dahlewitz  (Nieder-Barnim)  1636. 
1654.  nnbhcriiitz  (  Sternl)erg)  1528.  1597. 
Döbern,  (ir.  (Cottbus)  1644.  1668.  Neu- 
(Calau).  Drebnnw  (Crossen)  1536.  1553. 
Eiche  (Nieder  Barnim)  1636.  1654.  Fal- 
kenbcrg  (ibd.)  1630.  174  4.  Fr.m.Midorf 
(Crosseu;  1575.  1644.  Giugscu  (Zulli- 
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chnu-Schwielms)  1640.  1721.  Görsdorf 
(Sorau)  166.'!.  Grabow  (Sternberg)  1582. 
Gaskow  (Sorau)  1649.  Ilnmmer  (Znili- 
chnii-Schwiebusl  1700.  IltMdcn/ui  (Crns- 
seu)  1728.  Jessen  (Öorau)  1743.  Jetscb 
(Lnckaa)  1650.  Kaekmw  (Cottbus)  1644. 
1803.  Kähmen  (Crossen)  1575.  Knllzig 
(Z.  S.)  1598.  Kir<ch}>.inrii  fSiernbcrg) 
1565.  1654.  Kricäctiuw  (UoUbu:^)  lül2. 
1730.  Krnmmensee  (Tellow)  1690.  Ka- 
Dersdorf  (Cottbus)  1660.  1774.  Kurt- 
»chow  (Crossen)  15 12.  1730.  Lnngineil 
(Z.  S.)  1644.  Laubst  (Calan)  17.'»7.  Lieb- 
thal  (Crossen)  1610.  Limberg  (Cottbus) 
1649.  1745.  Lugk  (Cil.iu)  1654.  Malsnw 
(Sterubergj  1574.  1583.  Mebssow,  Kl. 
(Galmi)  1715.  Mers(L&bl>en)  1725. 1730. 
Merzdorf  (Z.  S.)  1603.  1700.  Milkers- 
dorf  (Cottbus)   1660.    Missen  (Calau) 

1649.  Müschen  (Cottbus)  1648.  Neuen- 
dorf (Grossen)  1554.  N«a«iibagen  (Nie- 
dnr-B.'jrnim)  1636.  Xickcrn  (Znilich.'in- 
Schwiebus)  1526.  Oelsnig  (Cottbus) 
1733.  Osnig,  Gr.  (ibd.)  1764.  1768. 
Paltzig  (Z.  S.)  1644.  1721.  Papitz  (Coti- 
bns)  1730.  Petersdorf  (.*^(<-riil). )  16H7. 
1690.  Pohsea  (Guben)  1600.  1605. 
Kaaekan  (Z.  S.)  1681.  1744.  Badacb 
(Sternb.)  1529.  1614.  Kadensdorf  (Ca- 
lau)  1586.  Kadcwiese  (Crossen)  1650. 
Keichen  (Sternb.)  1545.  Keichenwalde 
(ibd.)  1644.  1730.  Beppen  (ibd.)  1588. 

1597.  Riosnitz  (Crossen)  1571.  Rüben 
(Cottbus)   1660.  1730.    öaado  (CaUu) 

1650.  Sandow  (Sternb.)  1572.  Sehen- 
kendorf  (Teltow)  1667.  1690.  Schidlow 
(Guben)  1730.  1780.  Schmachtenhagen 
(Crossen)  1603.  1690.  »chönborn  (Z. 
S.)  1600.  1728.  Seh8nfeld  (Grossen) 
1667.  1730.  Schorbns  (Cottbus)  1644. 
Selchow  (Steab.)  1578.  1580.  Sieben- 
beuthen  (Crossen)  1730.  Stent.sch  (Z. 
S.)  1739.  1743.  Tammendorf  (Crossen) 
1399.  Thionicndorf  (ilxl.)  1575.  Toppcr 
(ibd.)  1536.  Toruow  (öturnberg)  15^^4. 

1598.  Trebiehow  (Grossen)  1571.  Ul- 
lersdorf, Ober-  (Sorau).  Wandern  (Stem- 
berg)  1728.  Welsigkendorf  (.Tiitorbork- 
Luckeuwalde)  1593.  1627.  Wiese  (Lüb- 
ben)  1793.  Wiesendorf  (Cottbns)  1670. 
1803.  Wilkersdorf  (Ciistrin)  17.30.  \Vm- 
zig  (Friedeberg)  1644.  Ziebiugen  (öteru- 
berg)  1499.  1654.  lu  der  Ober- Lau- 


sitz, sowohl  S;Iohsi'^chen  als  PrcU'^si- 
schen  Antheils:  Bolhnannsdort  (Lauban) 
1744.  Riesig  (GSrüts)  1750.  Burkers- 
dorf fllt>versw('rda)  1670.  Colmen  (ilxi.) 
1699.  1720.  Dabora  1670.  1714.  Esels- 
berg  (Rothenbarg)  1770.  Gerlaehshcim, 
Ober-  (Lauban)  1790.  1855.  Halben- 
dorf (ibd.)  1696.  1720.  llolsrha  lfi70. 
1720.  Uurka  (Kotheub.).  Kavna  1720. 
Krobnitz  (GSrlitz)  1725.  Kflpper  (Laii- 
l)an)  1696.  1720.  Kreckwilz.  Laussig. 
Lichtenau  (Lauban)  1770.  Mengolsdorf 
(GorHtz)  1696.  1750.  Milckcl  1651.  1657. 
Oelsa  (Hothenl).).  Keichwaide  (ibidem) 
1770.  Kndelsdorf.  Ni<"dfr-  ( Lauban  | 
1780.  1855.  öchöuberg  (ibd.)  1620.  1770. 
Sehwerta  (ibd.)  1670.  Sohland,  Ober- 
1670.  Stier  1592.  1600.  Voickersdorf 
(Lauban)  1664.  1670.  In  Schlesien: 
Büschen  (Wohlau)  1569.  1673.  Kou- 
topp  (Gr&uberg)  1502.  1506.  Korsch- 
litz (Oels)  i:?n|.  Linlx-nan  (Lie^nitz) 
1361.  Lipschau  (Sagau)  1598.  IKIO. 
Rosen.  Kl.  (Striegau)  1683.  1720.  Schutt- 
lau (Ciuhrau)  1620.  Sitnsdorf  (Siriegau) 
1740.  Striese  (Wohlau)  1502.  Wei<sifr 
(Steinau)  1591.  In  der  Proviuz  Sach- 
sen: Ammendorf  (Saale)  1581.  1771. 
Beesen  (ibd.)  1728.  Brachstedt  (ibd.) 
1548.  Damniendorf  (ibd.)  164H.  Dre- 
wiu  (.JerichüW  l.)  1605.  Freiwalde 
(Schweinitz)  1550.  Nedlitz  (Jerichow  I.) 
1693.  Peissen  (Saale)  1729.  Planena 
(ibd.)  1728.  Pritschöna  (ibd.)  1728. 
Gross-Salza  (Catbe)  1663.  Sehliebcn 
(Schweinitz)  1550.  In  Pomniorn:  \ln- 
chow  (Rummelsburg)  178*1.  inm.  h, 
Preussen:  (laynen  (Sensburg)  1770. 
Gubig  (?).  Jablonken  (Orteisburg)  1754. 
Kowalken  (Coldapp)  1752.  Laxdnyen 
Nossutten  ( ( loldapp  )  1 752.  Ribbot^* 
(Sonsbnrg)  1780.  Noch  naher  zu  be- 
stimmen: Kl.  Rockwitz  1668.  Germstorlf 
IHll.  f'öriie  15.').').  .lerich  164H.  I>ieb- 
chow  1644.  Magewitx  1572.  Purlin 
Potna  1661.  Bheosdorf  1837.  Rissdorf 
1666. 

T<Ab(>ns(cin.  In  der  O  l>  i' r  l  a  u  s  i  tz: 
I.  Auch  Lübenstein  gen.  V'ölckel,  Frei- 
herren, SU  Ober-  n.  Nioder-Wartiia  od. 
Stn.za  (noycrsw.  r  da )  18.30.  H.  Der 
Gutsbesitzer  Alexander  L.  auf  Lohsa 
(Hoyerswerda)  ist  im  Jahre  1839  vom 
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Küuige  Fritidnch  Wilhulin  III.  tu  den 
Adelauud  erhoben  wordra.  Die  Lo- 
beiiütein  veiii;!  llolVr. 

Lebmithal  (Geäpulieu;  vorn  ein  Lüwu, 
hiolMi  Bmtn)..  Stephan  Schoniann« 
erst  HofraUi  in  Gedern,  dann  Kanifor 
zu  Wornipprodf  ist  niitcr  den»  Nnmon 
V.  L.  vom  Kaisvr  nobitilirl  worden.  Sein 
Sohn  war  der  nms  Jahr  1775  ▼eratorw 
bene  Gt'h,  .^^fiftsraJli  zu  Quedlinburg 
Carl  Friedrich  Ludwig  v.  L.  DedHen 
Sohn  Friedrich  Ludwig  Carl  v.  L.  f 
14.  Mfira  1621  aU  Genend-Mnior  und 
Conniifuid.-iiit  vor»  Magdeburg.  In  der 
AUmark:  Kücklilz  (Osterburg)  182L 

LadM«,  Ton  der  L.  (Ein  aehwarser 
aufgerichter  BVir.  Beckmann  Historie 
von  Anhidt).  Zu  diesem  h;In(ig  mit  de- 
nen V.  Locbow  verweehsellen  Geschl. 
gehörte  u.  a.  der  1800  Teretorbfloe  Gc- 
neral-M.ijor  Alexander  Erdm;<nn  von  d. 
L.  und  der  am  14.  Jau.  Ib45  im  69. 
Lebens), -ihre  zu  Berlin  verstorb.  Haupt- 
mann a.  D.  Carl  Christian  Goitlieb  v. 
d.  L.  In  der  Proviiiz  Sachsen:  Lo- 
ctiau  btanunsitz,  ungewias,  ob  dus  heu- 
tige Annaburg,  oder  die  Oerter  dieeea 
Namens  im  Saal-  und  Witlenberger 
Kreise.  Koitzsch  (Torgau)  1744.  1778. 
In  der  Lausitz:  Dobbrikow  (jetzt  J ü- 
terbock  -  Luckenwalde )  1763.  Gahro 
(Luckau)  1  710.  Tschorna  b.  Forsta  fSo- 
rau)  171.*).  Im  Aabaltächeu:  Gobrau 
1674.  im.  Rehaen  Itt74.  1706.  In 
Sud-Deutschland:  Rettenberg  a.  d. 
Iiier  und  Woltens  in  Tvrol  1784. 

Lochhauaen  (1.  u.  4.  im  silber- 
nen F.  2  über  Kren«  gelegte  HQfthSr- 
ner,  schwarz  mit  goldenen  Beschul^''"- 
2.  u.  3.  Q.  im  blauen  F.  eine  goldene 
^ilie.  Kohne  IH.  87.  Grote  F.  4).  Der 
(leh.  Halb  II.  W.  G.  Lochhausen  in 
Hildesheiin  ist  am  10.  Juli  1803  vom 
Könige  Friedrich  Wilhelm  III.  geadelt 
worden.  —  1836  war  ein  Major  L, 
Couimandear  d.  2.  Batmllona  30.  Land- 
wehr-Regiments. 

Lochniaun.  Johann  (Jourad  von  L. 
Rittmeleter  bei  Belling-HttMrMi  starb 
den  24.  Sept.  1773.  Hin  anderer  v.  L., 
der  früher  Pagen  -  Hol'meitfter  b.  Mark- 
grafen Carl  von  Schwedt  gewesm  war« 
atarb  den  17.  Aug.  1776  ala  ZoUdiree- 


tor  EU  Filr^tenwalde.  Die  v.  L.  wer- 
den zu  den  adeligen  Geschlechtem  der 
Schweiz  (Im  goldenen  F.  ein  scliw.-ir- 
ze»  liirschhoru  vou  2  schwarzen  Ster- 
nen begleitet,  äiebm.  I.  306.  Auch  ge- 
•paltcn,  vorn  wie  be.schrieben,  hiirteii 
im  blauen  F.  eine  Lilie)  gezählt. 

Lorhocki  (W.  Junosza).  Im  Gross- 
hersogthum  Foaen:  Barein  (Sehubin) 
1789.  1799.  Biel.'.wy  (ibd.)  1779.  Kniej« 
(ibd.J  1779.  Krompiewo  (Bromberg) 
177».  Kroloaiyn  (Schubin)  1779.  Luko- 
wietz  (Bromb.)  1779.  Mlodociii  (Schu- 
bin) 1779.  Obudno  (ibd.)  1779.  Osirowki 
(Chodziesenj  177tt.  Piuchcin  (Schubiu) 
177».  Ptur  und  Pturek  (ibd.)  1776. 
Shipowo  (Bt-nmberg)  1779.  1788.  Trze- 
mieutowko  (ibd.)  1779.  Wirzchocitt (ibd.) 
1779.  Wolica  (^chubin)  1779. 

Lerhow  ( Im  blauen  F.  3  MannskSpfb 
mit  Kisenliüten.  l^iebm.  L  175).  Provinz 
Brandenburg:  Bamme.  ( West-Havel- 
land) 1621.  1654.  Beltsig  (Zaueht-Bdi- 
zig)  1620.  Drcctz  (lUippin)  1725.  1751. 
Groningen  (VVelt-Hav.)  Li?."».  Hage  (ibd.) 
I()09.  Kalteuhauseu  (.lüierbock-Lucken- 
walde)  1816.  1856.  Liepe  (Weat-Hav.) 
1375.  Lochow  (ibd.)  1620.  16SG.  Lo- 
chow  Vorw.  (.lüterb.  Luckeuw.)  1850. 
Löbnitz  (Zauche  -  Beizig)  1620.  I8ö5. 
Nenuhausen  (West-Havell.)  1535.  1667. 
Pelkus  (Jüterb.  Luckenw.)  1816.  1855. 
liheiusberg  (Ruppiu)  1618.  1667.  Za- 
chow (WesC^Hav.)  1375.  Im  Magde- 
burg.«ichcn  und  xwar  in  den  beiden  Je- 
richowschen  Kreisen:  Bcrgzau  1458. 
1668.  Derben  1625.  1648.  Ferchland 
1621.  1648.  KOsel.  KOtckow  1460.  Bi- 
kendorf.  Kog-isen.  Seedorf  l()2fi.  IHSO. 
Im  Mausleid  scheu:  Belleben  1684. 
Im  Anhaltschen:  Rosslau  1586.  Zeitz 
1612.  1667. 

LochowaU.  In  Prensaea:  Boreken 
(Lyck). 

t  IjMk«.   In  Preussen:  Globonei- 

neu  (?).   Goyden  (Mohrungeu).  Jagel 
(?).   Krikehnen  (Pr.  Holland).  Panictt 
(?).  Tolkwitz        Tomer.'^walde  (?). 
Loekaiadt,  Lockstedt  (ächrSglinkft 

getlieilt,  vorn  im  rothcii  F.  ein  silber- 
nes wadisoude.s  Ein horu ;  hiuleu  iu  Silber 
und  Blaa  schräg  gesdiadit.  Siebm.  V. 
170.  Bagmthl  U.  Tab.  XLIII.).  Aus  der 
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Altmark  stammend.  lu  Pommern: 
Carow  (Begvnwalde)  1 77S.  1844.  GrSs- 

sin  (il)d.)  1530.  1750.  Drnmmin  (Cnm- 
min)  1504.  Uiudetiburg  (Naugard)  14B2. 
1798.  Hohenwalde  (Pyritz)  1845.  Justin 
(Regenw.)  1394.  Kicker  (Naugard)  1754. 
Kortemhin  (VVollin)  1504.  |.'.2:l.  Leisti- 
kow.  Kl.  (Naugard)  1430.  1/97.  Mas- 
kew  (ibd.)  1430.  1850.  Molstow  (Re- 
gcuwalde)  1379.  Pipcnburg  (ibd.).  Rib- 
bertow  (Cammin)  1482.  1.104.  S.ibnw, 
Gr.  u.  Kl.  (Naugard)  1430.  l/tiG.  8uui- 
deroin  (Belgard)  1771.  Wollenborg  (Re- 
genwalde) 1394.  1450.  In  Preussen: 
Gablickeu,  Klein-  (Lötzun)  1763.  1785. 
HMumen  (Oletsko).  Heybatten  (LStzen) 
1763.  Nwdiof  (ibd.).  Sxagmanten  (Rag- 
nit). 

Locqnenghien  (In  Gold>Hermelin  ein 
grüner  L5we.  Sehildhalter  Hiraek  und 

wilder  Mann.  Bcrndt  Taf.  LXXIV.  148). 
Joseph  August  Maria  Hubert  Freiherr 
T.  L.  zu  Elsen  (Grevenbroich)  1829. 
1830.  Ueber  dies  Brabantsche  Geschl., 
•welches  die  Herrschaften  Bercbeni,  Cok- 
kelberg,  Melsbroeck,  Koosbeck  etc.  ver- 
gleiche Fahne  IL  89.  Sie  besasaen  anch 
Laach  itn  Kirchspiel  Gielsdorf  (G51n) 
1644.  1750. 

+  LMdcn,  Christoph  Haus  von  L. 
aar  Nienbergik  (in  Westphalen?)  stari> 
1685  als  Letzter  seines  Geschlechtes. 

f  Lede,  Loden,  Lohdeu  (Im  rotlien 
F.  3  goldene  L8wenk9pfe.  Siebm.  V. 
170).  In  Pommern:  Noch  im  .laliic 
1700.  besass  .Tacob  Christoph  V.  L.  im 
Neu-StctUner  Kreise:  Falkcnheyde,  Gra- 
mem 1724.  Janikow,  LQbgust,  LOtken- 
Krummbeck,  Schwartow,  Steverburg, 
Storkow,  Zechendorf  u.  Zuchen.  Früher 
besassen  sie  Borkenhagcn  (Fürstenih.) 
1499.  Bnblitz  (ibd.)  1445.  1512.  Gust 
(ibd.)  1445.  1528.  Knltenfi.-igen  (ibd  ) 
1499.  1503.  Schulzouhageu  {ibd.)  1499. 
Die  in  Cnrland,  Bstbland,  Liefland  n. 
auf  der  Insel  Oesel  begüterten  y.  Lohde 
sind  ein  anderes  (Geschlecht. 

Loder  (1.  u.  4.  Q.  im  rotheu  F.  auf 
gfVner  Erde  ein  goldener  Kranieh.  3. 
11.  ^^  Q.  in»  silbernen  F.  ein  grlinor 
Eichenkranz.  Kühne  III.  88).  .Justus 
Christian  L.  als  Geh.  Medicinalrath  u. 
Professor  nach  Balle  berofcoi,  ward  d. 


27.  Nov.  1809  in  den  Preuss.  Adelst, 
erhoben  und  starb  am  16.  April  1892 
zu  Mnsknn  als  kaiserL  Staatarath  nnd 

Leibarzt. 

Lody.  Ein  Freiherr  v.'L.,  ans  Schwe- 
den stammend,  besass  1720  Franken- 
thal u.  Mi.^lnwitz  (Militsch)  in  Srlile- 
sien.  Die  v.  Lode  in  Schweden  (im 
rothen  F.  drei  schwarze  BUrentatsen). 

Lodzia  (W.:  In  Koth  ein  goldener 
K;ihii;  aui"  dein  pfkröiitcn  Hehne  ein 
riaueuwedel,  mit  dem  \\  appenbilde  be- 
legt). 

Löf,  Lohe  (Im  silbernen  F.  ein  schwar- 
zes Lobgerbereisen.  Siebni.  I.  132.  IV. 
169.  Rnbens  II.  18.  Bemdt  Taf.  LXXV. 
14«.  Fahne  I.  255).  Degenhard  Bertram 
V.  L.  den  20.  Ort.  [t)2'J  in  den  Kciehs- 
fruiherrenstaud ;  (Gerhard  Anton  Edmund 
Asrerns  Frh.  t.  L.  den  15.  Jnni  1808 
durch  Napoleon  in  den  Grafenstand; 
die  Freiherren  v.  L.  zu  Wissen  den 
15.  Oct.  1840  in  den  Grafenstand  nach 
der  Erstgeburt.  Philipp  (jhristf)ph  Frh. 
V.  L.  nahm  nach  dem  Krlüschiii  der 
Grafen  von  Wiukelhausen  W  appen  und 
Namen  derselben  an.  In  Westpha- 
len  und  am  Niederrhein,  zum  Theil 
noch  n.'iher  fes(zustellen :  Anbei  1691. 
1743.  Arenbogel  im  Kirchspiel  Oster- 
feld (Beeklinghaasen)  Brembterhof(Cro- 
feldl  1716.  Buschfeld.  Daalhauscn  1740. 
Dorueburg  (Bochum)  1543.  1684.  Eh- 
renstein (Neuwied).  Elsen  1618.  Geist 
(Beckum)  1575.  Herrmühlheim  (Cüln) 
1715.  Hülsterhausen  (Bochum)  1481. 
1514.  Holte  im  Kirchspiel  LQtgendort- 
mnnd  (Dortmund)  1537.  1648.  Horst. 
Hunderath  fSieghurg)  lü89.  Imstenrath 
(Limhurp;)  KilH.  Isenhroch.  Kegeler 
lüb9.  Knippenburg  (Kecklinghausen) 
1656.  1616.  Konradshelm  (Leehenieh)  ' 
lfi07.  1791.  L.MM-  1()S0.  175  t.  I..Mirh- 
tcnberg  (Düsseldorl)  1720.  Loe  (Keck- 
linghauscn)  1317.1668.  Lütgendortmund 
(Dortmund).  Marie  (Recklingh.)  1359. 
1585.  Mnrfins-Fnhren  (Limburg)  1711. 
Meer  (Jülich)  1691.  Niederspey  bei 
Oottersham  1590.  Oel  1618.  Östhof 
1740.  Overdick  (Bochum)  1481.  1754. 
Palsterkamp  (Halle)  1575.  Puftendorf 
(Geilenkirchen).  Katheim  (Heiusberg). 
Sodingen  1556.  1616.  Stade  b.  Volberg 
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(MQbIheim)  t670.  171 2.    VVhlar  (Cd-  Koriistruli  I65A.  1717.  Unzenhofen  1727. 

dnrio  l'>09.  t'.lO.  V«tii«!t.Tii  (l^cckliiigli.)  (Jrju'tiwJii-ii«;    nur    im   I'riMlSf».  Sta.ite, 

14üil.  1Ü23.  W  iiikciliausen  (Düsseldorf^,  w  o  iH.'t.i  «lic  Armee  acht  Onicioro  die« 

Wilre.  Wissen  (Geldern)  1500.  1853.  ses  Nnmens  fiuCenweiscn  hat  Senior 

Lofn.  Lohn.    Vcrschtcdeno  Ges«chl,  der  Faiinlie  ist  Heinrich  v.  L.  Major 

W  csipliule  US.  I.  (Uel)cr  einem,  auch  a.  D.  auf  \N  ippra  (Sangorbauseu).  Saat* 

mehreren  schwarzen  (»)iicrhalken  zwei  hörn  ((.alhe)  1795. 

auch  ilit  i   Haben,    v.  Steinen  W.  (I.  I^OKn  (NV.  r«>paez).    Die  Familie  er- 

Tah.  X[..   N«.  2.    Sit'l)rii.  Suppl.  XII.  l.'Uiglf  di  u  2(5.  Od.  l77->  (h'ii  Polnischen 

25).    Wohl  auü  dem  ^Stamme,  der  im  Adel:  Iii  i-iii.imu  v.  L.  Laudrath  a.  D. 

14.  Jahrh  erloschenen  Dynasten  t.  L.  auf  Niemr/vk  und  Wichorze  fCuhn) 

oiitspnt.ssen.    Am  Niederrhein  u.  in  |H.>4:  Stanislaus  v.  L.  auf  Ruchoeinelt 

W  e  s  t  p  h  a  1  <•  II :  Lolm  lii-i  Si.-i<lt  u.  Sluf-  ((Jiiosea)  |m4h,  und  de.s  lil/hnMi  Wla- 

luhn  (Aitau.sj.    Iking  im  iviichsp.  Siul-  dislauii  Anioa  iHid  Ueg.  llaupica.sseu- 

Inbn  <ibd.)  1379.   Hiesfeld  oder  Pau*  Buchhalter  in  Bromberg.    F.  von  L. 

rniihlc  f Diii^L-iktMi l  jfi'jT.  |ri70.    Srhwi-  zu  Nt-iihuf!"  Itci  (^'ulinse»'  (Tlinrn). 

neutbal  b.  Lüdenscheid  (Altena).  Scbei-  Logau  (In  ciucui  in  Silber  luid  iiiau 

nen  mit  Friedrich  Ernst  v.  L.,  durch  ^eweckfen  F.  «*in  rother  Scliräghnlken, 

welchen  das  Lehngnt  r'ioucrsu-ick  im  .^ii  lnn.  [.  (12  V.  71).  Ralthasar  Fried- 

('!i>vc«<<'}ii>n  am  l\0.  .^pril  1741  erledi«;!  rieh  v.  L.  S<»hn  <le.s  J)ichtt'rs  Friedrich 

wurde,  erloschen  zu  sein.  In  den  Nie-  v.  L.  am  31.  Dcbr.  lübl  in  den  Böb- 

derlanden  waren  sie  zu  Enschede,  mischen  Freiherrenstand,  und  Heinrich 

Roosbeck  ctc  angesessen.  II.  (Im  gol-  Friedrich  v.  L.  am  30.  Dcbr.  1733  von 

denen  F.  ein  schwarzes  Einhorn,   von  K;iiser  Karl  VI.  in  den  (irafnistaiid  er- 

Stcinen  W.  G.  I.  243).    Dahin  gehörte  hoben.    In  .Schlesien:  Altiudorl,  das 

der  I7()6  verstorbene  General*)lajor  a.  heutige  Mellendorf  (Rcichenbach )  1510* 

D.  .Johann  Rernh.ud  v.  L.    In  West-  102«.    Aur.i«*  (Wi'lil.iu)  IfiOO.  B.-msau 

phaleu  und  am  Niedorrbciu:   Ahr  (Glogau)   li^ÜO.   Ib34.    Bielau,  Ober« 

< Uckerath).  Borgenschede  1650.  Herz-  (Goldberg-Hainau)  1600.  1702.  Bohrau 

ford  bei  Lingen  Ui'iO.  Hüls  16.iO.  Lohn  (Oeh)  IT.Kt.  1779.  Brockutt  (Nimpisch) 

(Soest).  .Menden  ntirgin.  (Iserlohn)  I.'i.jß.  \^\^)^^.  Rrosjawitz  (Beuthen)  1840. 

Itilö.    Olpe  (Eslohe)  1644.  Math  1712.  Dir.sdorf  (Nimptsch)  1712.  Endersdorf 

Rathen  Bnrgm.  (Lippstadt)  1240.  1512.  (Reichenbach)  1626.  Festenberg  (Poln. 

Schweppeiihiirg  (.Mayen)  1050.    Uffeln  Wartenberg)  1764.  Gabel,  Nieder-,  Alt- 

(Soesi)             1702.    III.  (I.  u.  4.  Q.  (Sprottau)   1733.    (untmannsdorf  (Rei- 

Ilermelin.   2.  u.  3.  Q.  im  giddenen  F.  cheubach)  159h.   Ilabendorf  (Strehlen) 

eine  rotbe  Rose).  Johann  Alichael  v.  L.  1720.     Hennigsdorf  (Trebnitz)  tü90. 

k.   Prcuss.  Ilolralh,   ward    I7")3  (^ch.  .Tentschwitz  ( Keichenbaeh)   I62ü.  Kat- 

Ralh  iiMil  Präsident  von  Tecklenburg  tcrn  (Breslau)  1720.  Kinsb<Mg  (Waldeu- 

und  Litig<  II.    Zu  Cippi-In  (Teeklenb.)  bürg)  1570.  1620.    Krayn  (Strehlen) 

1777.  IHII3.    Dahin  gehört  d   Ilanptm.  n)47.  I70B.   Kuchendorf  (Reiehenbach) 

und  Fingclailjinani  Frhr.  v.  L.  \C)2V,.     Kiinzeiidorf    (Trebnitz)  1690. 

LAfen  (Im  silbernen  F.  ein  mit  drei  Mie.sko  (  Te.schen)  1550.  Münsterl)erg 

silbernen  Wecken  belegter  blauer  Quer-  1569.   Qnanxendorf  (NimpCsch)  1780. 

Ii.ilki  n,  der  sich  auf  den  hintereinander  Rt  isioht,    Nieder-   (Goldberg  -  Mainau) 

gestellten  Flügeln  des  Helmes  wieder-  1  ()90.    Keulhau  (.Sprottau)  1733.  Ibää. 

holt  (Irrig  unter  dem  Namen  Jiaffeu  b.  Rosenthal  (Breslau)  1503.  1626.  Samitx 

Siebm.  III.  137).  Dr.  .Michael  Loofenius  (Goldberg-IIainau)  I«9n.  1702  Sohlan 

KurpHilz.  (Jeh.  Rath  am  22.  M;uz  IfiOl  pitz  (Reichenbach)  r2.")2.  Hi2ti.  Sc  liwu- 

?om  Kurf.  Friedrich  IV.  iu  den  Adel-  seu  ((tiogau)  1740.  1804.  Sponsbcrg 

stand  erhoben.    In  der  Ober-Pfalz:  (Trebnitz)  1690.  Sückau  (Glogau)  1739. 

Eberm.iniisdortr   ni4«^.      Esch.  rshofen  1763.    Tarnau  (ibri.)    I'«30.  Trzitiesz 

15U8.  Hcimhon604.  1801.  Laaber  1727,  (Tescben)  1728.  Tscheacheu  (Schweiu- 
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nitz)  1626.  Tschwirtschen  (Gahraii) 
1760.  1804.  Ullersdorf  (Glatz)  1503. 
1598.  Vorh-.us  (Ooldb.  Hainau)  1R90. 
1702.  Weichau  (FrcisUdt)  1712.  Wielo- 
pnle  (Tesehen)  1728. 

7  Logiin.  Magirns  v.  L,  (Quadrirt: 

1.  Q.  im  blauen  F.  ein  wei.sser  Schwan. 

2.  u.  3.  Q.  im  rotheu  F.  ein  schwarzer 
Grap«n,  aus  welchem  Flammen  empor- 
.schlag«'!!.  4.  Q.  im  blauen  F.  eiji  schwar- 
zes gc8chlo88CDe8  Buch  mit  rothem 
Schnitt.  KShne  Tlf.  03).  Michael  Magi- 
nis,  uutcr  dem  PrSdikat  V.  Logau  am 
29.  Dcbr.  I6'>3  v.  Kaiser  Ferdinand  III. 
gendell.  Ebenso  Michael  Magirus  der 
jQngere  vom  Kaiser  Leopold  I.  am  15. 
Januar  1684,  welches  der  Kurfürst 
Friedrich  Wilhelm  den  3.  März  1684 
anerkennt.  Hans  Samuel  v.  L.  k.  PreusB. 
Oberst  ~  1741  zu  .Juliusburg.  In  der 
Prov.  Brandenburg:  LiebtliHl  (Cros- 
sen) 1687.  Lugau  (ibd.)  1653.  1687. 
Sandow  (Sternberg).  Ziebingen  fibd.) 
1687.  In  Schlesien:  Bruschewitz 
(Trebnitx)  1710.  Gollkowe  (Militsch) 
1710.  Honlgeru  (Oels)  1720.  Jawor 
(Militsch)  1710.  Raekeldorf  (ibd.)  1710. 
Weigolsdorf  (Gels)  l.-)87. 

f  Lohe,  Leo,  Lo  (hu  silbernen  F. 
zwischen  zwei  blatten  gehamischteii  Ar- 
men ein  Katnmrad).  Sie  kommen  im 
13.  u.  14.  Jalirhinulcrt  in  Mr-kjenburg 
und  seit  dem  14.  bis  zum  Jahre  1696, 
wo  aie  aasstarben»  i.  d.  Grafsch.  Rnp- 
pin  vor,  zu  Braunsberg  iridl.  1044. 
Buchholz  I?)  1561.  1644.  Cöpernitz  1591. 
Kertzlin  1616.  Schwanow  1561.  1644. 
Wustratt  1561.  1696.  Zerlang  1561. 
1644. 

t  Lohenstein  (Gespalten;  vorn  im 
rothen  F.  ein  aa%erichieter  schwarzer 
Drache  und  Ober  demselben  2  goldene 

Granatapfel  an  einem  grünen  Zweige; 
hinten  im  blauen  F.  drei  pfahlweise 
gestellte,  unten  von  einer  goldenen 
Kette  uberdeckte,  oI)en  von  drei  golde- 
nen Sternen  begleitete  Pfeile).  .Johann 
Caspar  L.  erhielt  vom  Kaiser  1642  ein 
Wappen:  am  17.  Juli  1760  den  Adel- 
stand. Sein  als  Dichter  bekannter  Sohn 
Daniel  Caspar  V.  L.  starb  am  28.  April 
1683.  In  Schlesien:  Amsdorf,  Ober» 
(Strehlen)  1720.  1745.  Belmsdorr,  Kl. 


(Frankenstein)  1690.  EHgath.  Klein- 
(Nimptsch)  1690.  1728.  Kittelau  (ibd.) 
1612.  1690.  Kreuzberg  (Strehlen)  1710. 
1740.  Kunern,  Ober-  u.  Nieder-  (MUn- 
Sterberg)  1709.  1740.  Merzdorf  (ibd  ) 
1720.  Neudorf  (Nimptsch)  1720.  1805. 
Peilau,  Mittel-  (Reichenbach)  1690.  Rei- 
sau  (Nimptsch)  1670.  Huschkowitz 
(Kreuzbnrg)  Hi/O.  In  d.  Provinz  Bran- 
denburg: Fr.'inkenfelde  (Ober-Barnim) 
1 7 1 1 .  In  P  u  m  ni  e  r  u :  G  r.  äilber  (Sa'atzig) 
1720. 

LAhneysrn  (Im  goldenen  F.  ein  von 
einem  Pfeil  durchschossener  Adlerkopf 
mit  Hals.  Grote  C.  18).  Aus  dem  Co- 
burg sehen  nachdem  Brannschweig- 
schon  7.n  Neindorf  und  Remlingen  bei 
Wohlenbüttel  1811.  Ein  See.  Lieut.  v. 
L.  vom  7.  Cuirassier  •  Reg.  f  5.  Nov. 
1836. 

Lohr.  Vom  Kaiser  Ferdinand  III.  in 
den  Adelstand  erhoben.  Johann  v.  L. 
t  20.  Jnli  1653  als  Dechsnt  Ton  St. 
Johann  zu  Breslau.  Johann  Georg  v. 
L.  besass  1718  Bitlendorf  (Grottkau). 

j  Lobse.  Daniel  L.  war  k.  Preuss. 
Kammerrath  nnd  Ober  -  Amtmann  zu 
Giebichenstein.  Sein  SdIui  JoliaiiTi 
Christoph  L.  war  k.  Preuss.  Kriegs- 
II.  Domainenrath'  za  Magdeburg,  Ober^ 
Anitinnnii  zu  Sonunersclienburg.  Er 
starb  (ion  9.  Juni  1759  zu  Groitzsch  b. 
Eilenburg.  Ihm  wird  oft  das  Adels- 
prSdikat  (Terrnnthlich  von  Knrsiichsen 
ihm  ertheilt)  gegeben.  In  Sachsen: 
Crobern,  Mark-Kleeberg  (Leipzig),  Schaf- 
stedt  (Merseburg),  Trebra  (Nordhausen), 
Wissmannsieben. 

liOjcwnki  (W.  Samson).  Ein  Major 
V.  L.  \«iar  1845  dem  1.  Cuirassier-Reg. 
Aggregirt.  Auf  Swierein  (Strassbnrg) 
1820. 

•j-  Lojow,  Logow.  Die  Familie  wird 
als  eine  Abzweigung  des  Puttkammer- 
sehen  Geschlechtes  angesehen.  Im  Stol- 

pescheii,  wo  der  Stjumii'^itz,  das  heu- 
tige Lojow,  liegt.  Jürgen  Logow  auf 
Loggow  1523  belehnt.  JOrge  l^iedrich 
V.  L.  Rittin.  in  .Schwedischen  Diensten; 
dessen  Enkel  war  Paris  Friedrich  von 
L.  Clau.>«  Dietrich  v.  Lojow  f  1716,  3 
Brüder  und  2  Schwestern  MiiterlMmid, 
zu  Vargow  (Stolp)  1749. 
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Loica  (W.  Rogala).  Nieolans  yon  L. 

I Abt  Cisterzicnsfr  I\I(>>it<'rs  /ii 
Oliva.  Johann  von  L.  Hill  ÖtiiroMt 
Von  Burzuchow  (I*r.  StargardJ. 

f  Loknidd  (W.  Niecsnia).  Christoph 
Carl  V.  L  f  7.  Nov.  1683.  war  Abt 

des  Klo'itcrs  Oliva. 

LAllbörel  V.  IjAwensprung  (Im  tiil- 
bernen  8childe9haiipte   ein  licg:cnilcr 

Hchwarzer  AdK'rlliigi'l.  Uiid  ri  im  liIaiUMi 
F.  ein  poldi-ncr  LJlwr,  dci'  eine  i-hiImi 
Vase  mit  Maiblumen  liiili.  Kühne  III. 
86).  Der  k.  Prcnss.  Hofrath  Georf; 
Friedrich  Lnllhöfel  ward  nelisl.  seinem 
Bruder  und  seinen  Vetlern  am  1 .  .lan, 
1713  nnfer  dem  Ztisatzo  v.  LowjMispning 
in  d.  I'reii'-^ischen  Adelstand  erhoben. 
Friedrich  \^  ilhflrii  L.  v  I..  ( Jeiierallieiit. 

ii4.  Fubr.  17bO  und  Jcdiann  Christoph 
.  y.  L.  t  den  30.  Sept.  183«  a1«  Go- 
neral-Major  n.  D.  In  Preu^sen:  Fried- 
richshevde  (Oletzko)  !  720.  Stiiiil.itikfii 
(Pilkallen)  1720.  In  Pommern:  BoU 
kow  (Belgard)  1766.  Gissolk  (Ffirsteii- 
thnm)  ITun.  17^4.  Schwellin  (ibidem) 
176Ö.  17b4.  Voldeküw,  Kl.  (ibd.)  HÜÜ. 
1784.  In  Sehloaicu:  Allgcrt<durf 
(Mfinsterberg)  1781. 

Loni  (In  Roth  eine  liaihe  .siiherno 
Lilie.  Berndt  Taf.  LXXVI.  151).  Die- 
ser im  Lüitichschen  und  (leldcrnscheu 
ansässigen  Familie  bat  u.  n.  Bärndouk 
(Geldern)  17.30.  Semond  17^2.  Wesie- 
riug  (Land  Kessel)  1782  gehört.  Beim 
Begiment  Hagken  standen  1806  ein 
Stabscapltain  v.  L..  der  Is2*i  .ds  Ca- 
pitain  im  2.  Hat.  2.'j.  r>an(l\v.  iiegiments 
starb  und  ein  Prem.  Lieut.  v.  L.,  der 
1820  als  Oberstlieutenant  n.  Bat.  Co^n- 
mandimr  im  2.  Gumbinner  Landw.  Reg. 

ausschied. 

4-  Louimcrtiuui  (Im  silbernen  F.  2 
rothe  FlDgcI  und  zwischen  denselben 
ein  Stern.  Fahne  I.  260).  Ein  im  17. 
Jahrli.  erloschenes  Cölnisches  Patricicr- 
Geschlecht,  aus  welchem  Goswin  v.  L. 
1542—4536  BOrgeraieister  zu  GSIn  war. 

fjanunesaen  (Im  silbernen  F.  ein 
blaues  Andreaskreuz,  oben  und  unten 
von  einer  roihen  Ki-«>ne.  zu  beiden  Sei- 
ten Von  einem  rothen  Sterne  begleitet. 
Berndt  Tab.  LXXVL  152).  Freiherren 


laut  Diploms  vom  4.  Juli  1792.   In  u. 

um  Aachen. 

Lonrki.  Lonski  (W.  Korzhok  oder 
Kiirzbach).  Im  Posen  schon:  Posado- 
wo  (Buk)  1855.  Zembowo  (ibd.)  1855. 
In  Preu^isen:  Fehlau  ( Ileilsberg). 
(jilisno  (Schlochnu)  1H20.  Lonkeu  (ibd.j 
1824.  SIengcn  (Heilsljetg).  Prondsona 
(Sehloehau)  1^20.  Schonwalde  (Ileilsb.). 
In  Pommern:  Treebiatkow  (Butow) 
1836. 

LiwciyMkl,  Lonsynski.  I.  (W.  Na- 

lenczl.  Aus  die.<<er  Familie  wurde  Jo- 
seph 178ii  iu  den  Ualizischeu  Grafen- 
stand  erhoben.  —  Adolph  ▼.  L.  auf 
Koscielec  (Inowraclaw)  lisV».  II.  (W. 
Lul)icz).  Im  Erm lande:  Schrxiau  tind 
in  VN  ostpreussen:  Szewo  (Tburn). 

LanKueval  (3  mit  EisenhQtlein  be- 
legte Schräglinkshalken).  Aus  dieser 
aus  Lothringen  und  dem  Artois  stam- 
menden angesehenen  Familie,  deren 
gräflicher  Zweig  unter  dem  Namen 
V.  Bnc<|Uoy  in  Deutschland  bekannt 
geworden  ist,  ward  Franz  v.  L.  k.  k. 
Oberst  und  Commandant  von  Brieg 
I71U.  in  den  Freiherrenstand  erhoben. 
Die  (Jebrüdcr  Leopold,  Ferdinand  und 
Joseph  V.  L.  erhielten  1739  den  Böh- 
mischen Freiherrenstand. 

•}•  Lonlrcr  ((^espall<-n,  vorn  gekrön- 
ter Kopf  und  Hals  eines  schwarzen  Ad- 
lers im  silbernen  F.  hinten  eine  gol- 
dene Sonne  im  blauen  F.  Kühne  III. 
SO).  Der  Major  Friedrich  Wendelin  L. 
im  lieg.  Grumbckow  ward  am  14.  Jan. 
1721  vom  KSnige  Friedrieh  Wilhelm  I. 
geadelt  und  starb  am  20.  Febr.  1732. 
In  Pommern:  Misdow  fSchlnwo)  1736. 

Lonfzen,  Uüps  v.  L.  (Im  goldenen 
F.  ein  rothes  getahntes  Kreus,  die  oben 
rechte  Feldun«;  i^^t  schwarz  "  und  mit 
einem  goldenen  Stern  belegt.  Fahne  I. 
260).  Im  Bheinlande:  Krickelhausen 
IGOO.  1719.  Lont2en(Eupen)  1070.  1747. 
Im  Jahre  ISO.'»  starb  zu  Cöln  Jtdiann 
W  ilhelm  Carl  Adolph,  der  sich  Baron 
V.  HQps  nannte. 

Loos  (Aufsteigende  Spitze,  in  den 
beiden  oberen  Theilen  ein  Halbmond, 
unten  ein  Löwe  mit  Schwerdtj.  Seit 
einem  Jahrhunderte  ist  dieses  aas 
Schwedisch-Pommem  gekommene  Ge- 
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Löper. 

schleebt  in  der  Armee  xahlreich  vcr- 
t  roten.     Tu    Pommern:  Mittelfelde 
(Dramhurg)  1812. 
Liper  (Qtaer  getheilt;  oben  im  blauen 

F.  2  HHihniondn,  begleitet  von  2  Ster- 
nen; uuteu  auf  grünem  Boden  ein  lan- 
fender  Windhund.  KShne  III.  88.  Bng- 
mihi  IIL  Tab.  XVIII.).  Der  Keg.  As- 
sessor  iiiul  nnchiii;ilipc  GeiierjU  -  Land- 
8chali^ralh  Johann  Cieorg  L.  ward  ant 
2.  Sept  1786  vom  KSnige  Friedrich  II. 
in  den  Adelstand  erhoben.  In  Pom- 
mern bereit^i  vor  dieser  Nobilitirnng 
begütert:  Birklieidc  ( Jiegenwalde)  1776. 
Borl(«nhagen.  Gr.  (ibd.)  1789.  1795. 
Cramonsdorf  (Naugnrd)  1754.  1782. 
Dumniadcl  (Greifienberg)  1847.  Ganz- 
kow  (Füreteeth.)  1646.  Gumens  (Rnm- 
melsburg)  1849.  1850.  Kohn  (Regenw.) 
1789.  1795.  Lubchow  (Fiirstenthum) 
1737.  1803.  Nessiu  (ibd.)  1846.  1850. 
Plantikow  (Naugard)  1754.  1782.  Eam- 
bin,  Kl.  (Belgjird)  1852.  1855.  Reckow 
(Begenw.)  1789.  1795.  Schmorow  (ibd.) 
1742.  1847.  Stölitz  (Greiflenberg)  1847. 
Stramehl  (Regenw.)  1742.  1847.  Wed- 
dorwill  (ibd.)  1776.  1850.  Wilbelmshof 
(Knmmelsb.)  1849.  1850.  Wurow  (Re- 
gcnwaldc)  1847.  Zachow  (ibd.)  1746. 
1847. 

Lopienski  (W.  Lubicz).  Ehemals  auf 
Lopienno  ( Wougrowiec).  Au8  dieser 
Familie  waren  Aebte  Johann  1550  des 
Benedictiner  Klosters  zu  Mogiino  und 
Jacob  ltt48  des  zu  Lubiu  (Kosten). 

•j*  La^pen«w,  In  Pommern:  Lop- 
penow  (Greifl'enl)erg)  1463.  172G.  In 
der  IT  c  k  e  r  m  a  r  k :  Banmgarten  (Prenz- 
low)  1726.  t^chcnckcnberg  (ibd.)  1726. 
Die  Leisten  dieses  Geschlechtes  waren 
d^  172(1  ohne  Söhne  verstorbene  kgl. 
Beg.  Rath  zu  i5tettin  Adam  Bernhard 
T.  L.  und  der  am  5.  Mfin  1729  ver- 
storbene Oberstlieut.  a.  I).  u.  Landr.  d. 
Kandowscheii  Kreises  Johann  Knrl  v.  L. 

L«rcb  (Auf  einem  dreihügeligcn  Berge 
ein  Loreh,  darOber  3  Sterne).  Dieser 
Name  ist  mehrfach  in  der  PreusK.  Ar- 
mee zu  finden  gewesen.  Johann  Phi- 
lipp V.  L.  Ingenieur  der  Veste  Peitz. 
Er  hatte  einen  gleichnamigen  Sohn. 
Carl  Wilhelm  v.  L.  I7H8  S,,-.  I^imt. 
im  Reg.  Schölten.    Im  Jahre  18U6  sian- 


Luscber.  M 

den  2  Brüder  v.  L..  der  ältere  als  Ma- 
jor im  Heg.  Rüts,  1814  al.«  Oberst  pen- 
sionirt  und  -j-  1827;  der  jüngere  als 
Hauptmann  im  Beg.  Kurt  von  Hessen. 
Er  f  1822  .Iis  pens.  Migor.  Vergl.  Hil- 
chen  V.  Lorch. 

Lorenz  (Im  silbernen  F.  2  rothe  Quer- 
balken; Löwen  al.s  Schildhalter:  auf  d. 
Helme  2  Flügel).  Dos  Johann  (Jott- 
fried  L.  zu  i^littweyde  m  Sachsen  Kin- 
der Johann  Auguste  verm.  v.  d.  Ga- 
bleutz,  Johann  Christian  Lieut.  und 
Friedrich  sind  in  den  Frcihi'rrenst.Miid 
erhoben  worden.  Die  Familie  1836  in 
Schlesien  an.>«äs»ig. 

Los,  Lnsrh  ( W.  Domb'-owa).  Aus  die- 
ser Famihe  war  Adalbert  1648  Laad- 
fXhnrieh  von  Culm,  dessen  Sohn  Wla- 
dislaus  (f  1694),  Wojwode  von  Marien- 
burg, Ludwig  Alexander  IfiflO  Abt  des 
Ciälerzieuser  Klosters  zu  Pelplin,  und 
Felix  Anton  1772  Wojwode  von  Pome- 
rellen.  Der  Letztgennniiti'  wurde  mit 
seinem  Neffen  Moriu  1783  in  den  Ga- 
lizischen  Grafenstaud  erhoben.  Eine 
gleiche  Standeserhöhung  erhielten  1789 
Joseph,  Caslellan  von  Biecz,  und  des- 
sen 3  Brüder  Michael,  Franz  und  Fe- 
lix. Ein  V.  L.  1806  Landrath  des  Kr. 
Insterburg;  ein  Migor  v.  L.  1836  dem 
1.  Drag.  Reg.  aggregirt.  In  Prous- 
sen:  Aweyden  (äeusburg)  1782.  Dcy- 
guhnen  (Angertrarg).  Dohlen  (?).  Faul- 
hoden  (Lotzen).  J.ikunnwen  (Angorb.) 
1786.  Kruninienort  (Sensburg)  1727. 
Niedsin  und  Pistken  (Lyck)  1780.  Stren- 
gein« Gr.  (Angerburg)'  1671.  In  Ma- 
sowien:  Batsch  u.  (lollomin  1773. 

LAKfhebrand  ( Im  silbernen  F.  drei 
sehwarze  geastete  TirXnde).  In  der 
Provinz  Brandenburg:  Bollersdorf 
(Ober-Barnim)  1713.  1730.  Schacksdorf 
(Luckau)  1603  und  vornämlich  i.  Bees- 
kow-St»irkowschenzuCölpin  1600.  Gors- 
doif  1436.  1492.  Picskcw  l'uti.  ]H]0. 
Badlow  1704.  1810.  Beicheuwaldc  lüOO. 
Sarow  1492.  1855.  Sauen  1844.  1855. 
Selchow  1724.  18.-15.  Silberberg  1400. 
18.'»5.  Storkow  HiOO. 

-J-  LAsrher.  Dr.  Anton  Gunther  v.  L. 
vermnthlich  der  Erwerber  des  Adels 
w;ir  H)(i(!  M(M><i'linrg«ph<M'  Obor-Amls- 
und  Consisiortalrath,  Besitzer  von  Hin- 
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denlxTg  (Calnii),  Kotlionmrk  (Witicii- 
berg)  und  Scllct  shausen  (?).  Im  .J.  1712 
ist  ein  k.  Pcilnischer  u.  Kur^jichs.  Gf- 
neral-Mojor  Leseher  Amtshanptin.  za 
Senftenborg. 

LAsMke  ( Im  bUiuon  F.  ein  gehar- 
nischter mit  Schwerdt  bewaffneter  Arm. 
Grot.'  F.  10).  Nach  Krohnc  II.  2^4 
soll  (iiosos  (If>srlf*cht  Mich  Von  denen 
V.  Loser  in  Sachsen  abgezweigt  und 
in  Bayern:  Daehnn  1497  1560  besea- 
srn  li;i?H'n.  .*-(;iiinnv.*tt<T  (h>r  noch  j^c. 
gcnwärlig  im  J3raunsch\veig-IIannüvt;r- 
schen  binhenden  Mitglieder  ist  der  am 
10.  «Inli  170S  in  der  Schlacht  bei  Ou- 
denarde  tiehlicluiic  Kntl)r?mii<ch\vpig- 
scbe  i)bcr8l  .loiiaim  Ailu-echl  v.  i^.  de»t- 
sen  Vater  Jobann  David  L.  IB45 
als  Oberhauptniann  zu  Marienwerder 
Starl». 

l<0!«er  (I.  u.  4.  Q.  im  grünen  F.  ein 
gehendes  fieh.  2.  n.  3.  im  hlaiu  n 
F.  ein  pohloricr  Adler.  Sit.'l)tii.  I.  I.k'ii. 
Seit  dem  14.  Jahrh.  Erhntarüchalie  d. 
Kurf,  von  Sachsen.  '  Hans  V.  L.  Kur- 
sächsischer Mini.sii'r  im  Sept.  1745  Vom 
Kiirnirsten  in  den  Heiclisgratenstand  er- 
hoben. In  Sachsen,  sowohl  d.  Treuss. 
Provftis.  wie  Im  Königreiche:  Ahlsdorf 
fScliweiiiilz)  1422.  Hi.'iO.  Axien  (Tor- 
gau). Bieddin  (Wittenberg).  Brandis 
(Schweinitz).  Bubendorf  b.  Borna  (Leip- 
zig). Clöden  132:>.  wn-drr  KiTO.  I7H0. 
(  •i-iij:s.'iii  ( .IcricIioW  Iii  l.'iHU.  D.'ihrirh.ni 
(Torgau),  Dubrau  (Schweinii/.;  U.'iÜ. 
Elster  (Wittenb.)  1420.  Eschefeld,  Kl. 
bei  Frohl)ur{;  (Leipzig).  Eula  b.  Borna 
flieipzi«:)  I  <■)()."».  (HoscnHiein.  (iladau 
(Jerichow  II.)  |.>00.  CJörsdor«"  (Schwei- 
nitx)  1400.  1612.  Orudnitz  1700.  Hai- 
nichen bei  T?orri,'i  fLeijizij;)  1024.  1670, 
Iiartmann.sdorl  ( Schweinitz)  1Ö25.  IC54. 
Hemsendorf  (ibd,)  1400.  1617.  Herz- 
berg (ibd.)  I<i"i5.  Hohen  -  Kuhnsdorf 
(ibd.)  1520.  Kühren  (Leipzi<:).  Komisch, 
Horba  (Schweinitz)  l4äU.  Kropstädt 
(Wittenberg)  1604.  1611.  Knnnersdorf. 
Lebusa  (Schweinitz)  1  422.  IfiMl.  Leh- 
sen  (Altenburg).  Leipniiz  lliOO.  1638. 
Lunssdorf.  Meuro  (Wittenberg)  1705. 
1760.  Nenkersdorf  bei  B«>rna  (Leipzig) 
1(524.  HJTO.  Nndersdnrf  (\\  iti<T)l.erg) 
löbO.  Polenzdorf.    TreUsch  (\\  ittunb.j 


Loss. 

132.').  lO.'iO.  Prussendorf  (Bitterfeld) 
1491.  Hehfeld  (Torgau)  132.1.  Bein- 
hardsgrHn  1670.  Beinharz  (Wittenberg) 
1600.  1785.  Sahlis  bei  Froh bu rg  (Lei p- 
zijT)  1644,  1670,  Schöna  (Schweinitz) 
1 4.')0.  Schlenzburg.  Schützlicrg  (Schwei- 
nitz) 1422.  Theesen  (Jerichow  f.)  liVOO. 
Trebitz  (Witlenit,)  l.")60.  Trebtiiz  (Tor- 
gau) l.')37.  In  der  Provinz  Bra  (Ulen- 
burg: KittliU  (Calau  )  I63H.  W  el- 
sigkendorf  (JOterbock  •  Luckenwalde) 
1534.  1620.  Wippersdorf  (ibd.)  1473. 
1525. 

Lmh,  Iw>oss,  Loos.  f.  (Tm  rothen  F. 
ein  grQncr  mit  Kosen  tliii<'hflochtener 
Kranz  und  innerhalb  des.^cll)cn  ein 
Frosch.  Siebm.  I.  152).  II.  (Im  golde- 
nen P.  ein  schwarzer  BGffelkopf.  Auf 
dem  Helme  wiederholt  sich  der  Bnffel- 
kopf  innerhalb  eines  Kranzes  von  weis- 
sen und  rothen  Rosen,  zwischen  zweien 
l'fauenwedeln.  •  Siebm.  I.  69).  Trotz 
Wappen- Verschiedi  iilicit  ^fhciiien  beide 
Familien  eines  und  desselben  Stammes 
zu  sein.  Johann  Adolph  v.  L.  k.  Pol- 
nischer und  Kurs.-ichsischer  Staatami- 
nisier  mid  sein  Bruder  Christian  am 
4.  Febr.  1741  während  des  Bcichsvi* 
cariats  in  den  Beichsgrafenstand  erho- 
ben. Wappen  (mit  den»  Froscli )  und 
Namen  );iiig  am  21.  Jan.  1823  auf  Wil- 
helm Bogislnv  V.  Kleist  als  Graf  Kleist 
vom  Loss  über  (Köhne  1.  60).  Georg 
Wenzel  v.  L.  k.  Preuss  Kammerherr 
ist  1746  in  den  Preuss.  Freiherreust. 
erhoben  worden  (KShne  II.  47).  Namen 
und  Wappen  (inii  dem  Büflelkopf)  ist 
am  28.  Oct,  1780  auf  Georg  Friedrich 
Wilheln»  F'reiherrn  von  Canitz  überge- 
gangen (Höhne  II,  27),  In  Schlesien 
zumei.sl  ad  I.:  Bautsch  (Clogau)  l.'i92. 
1743.  Dilawc  (Freistadt)  1681.  Dam- 
mer (Glogan)  1561.  1743.  Ellgut  (Gels) 
1506.  Frauendorf  (Hoyerswerda)  1622. 
Ci.'ind.'iu  (Breslau)  1711.  Giesmannsdorf 
(Bunzlauj  1720.  1 776.  Gramschütz  (Glo- 
gau)  1552.  1743.  (^tschdorf,  Mittel- 
fStriegau)  17.'»2.  Hainbach  (Qlogan) 
1499.  llerm.Kdorf  (ibd.)  1510.  1588. 
.Tackschenau  (Breslau)  1774.  Jäschgut- 
(el  hlul.)  1741,  Karmino  (Militsch)  1725. 
Kiiil.iii  (Cuhrau)  1052.  1681.  Kniegnitz 
(Nimptsch;   1534.  1667.    Käruitz  (Mi- 
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li(scb)  1690.  Kosehnewe  (Trebnitz)  1722. 

1725.  Kröppen  (IIoy«uswer(l;i)  1622. 
Kun7.«Mi<li)rf  ((ilng.'iu)  1531.  Löhs  (8o- 
rauj.  Massel  (irebnitz)  1505.  Niebo 
(Gtthrau)  1652.  1681.  Osten,  Gr.  und 
KL  (ibd.)  1617.  1716.  Polkwitz.  Ni.  d.-r- 
(Glogau)  1527.  IÜ37.  Quariu  (tbdj 
1652.  1681.  Roth-Kirsehdorf  (Schweid- 
nitz)  1 726. i^a;ibe|  (Glogau)  IG8I.  Simbscn 
(ihd.)  1560.  1743.  T;nKT  (ibd.)  1720. 
.Toppeudorf  (ibd.)  Iül9.  Waudris,  Kl. 
•(Liegnitz)  1700.  Wilkau  (Gtogau)  1556. 
161'».  Z.ipkeiulorf  (N.'inn.'irki )  1711.  Tu 
Suclisun  ziuaiiisi  ad  II.  I3ariiili  (Obur- 
Lausitz).  Boerenth  bei  Dippoldi^^watde 
(Meissen)  1564.  Bolslu-ini  (?).  Borten 
(Meissen).  Buchwalde  (  Oberl.tii-'ilz  ). 
Graupe  (Meissen)  I5ÜU.  16U9.  iJirsch- 
steiii  (ibd.)  1741.  1854.  Johsern.  Ko- 
sern. Kürniitz  171 1.  Maltitz  (Oberlau» 
sitz).  Medingen.  Naundorf  (Meissen I 
1741.  Naunhof  (ibd.)  1741.  Olbernhan 
(Erzgebirge)  1760.  1854.  Paulsdorf 
(Meissen).  I'ilnitz  (ibd.)  1.569.  163H. 
Bciiihardsgriinnie  (ibd.)  1620.  Möhrs- 
dorf (ibd.)  1704.  1711.  Sacka  (Oberlau- 
sitz)  lO'M).  Schleinitz  (Weissenfeis)  1620. 
.*^chneliin  (Wittenberg)  8edlitz,  (Jross- 
( Meissen).  Geitersdorf  bei  Dippoldis- 
walde (ibd.).  StSIpgen  (Oberlaua.)  1630. 
StSaswitz  (Merseburg)  1620.  Tauscha 
(Oberlausitz)  1630.  Teuchcrn  (Weissen- 
fels)  1753.  Trebitz  (Wittenl)eig).  Wltt- 
gendorf  (.Mt  isst  II )  1711.  Wiinitz  (ibd.) 
1759.  1854.  lü  Böbmeii:  Komarow 
1609.  1621. 

Lttsaa,  Losa.  Johann  Christian  Loos 
ist  unter  dem  Namen  v.  Lossa.  oder 
V.  Losa  im  Jahre  1726  in  den  Böhmi- 
schen Witterstand  erhoben  Worden.  Er 
basass  in  der  Oberlausitz:  Ebers- 
bach. Deiilscli  -  Ossig ,  Gr.  Krauscha. 
Siebenhufcu  (sänuntl.  Kr.  Görlitz)  und 
Nostitz  bei  LSbaii. 

liOSMeiibarh.  Friedrich  .^iegmund  v. 
L  ~  1747  als  Beainfcr  und  ntsilzer 
zweier  II:iuser  in  Berlin  unvei'uiähli. 

Lomow,  Losaan  (Im  schrSglinks  ge- 
•  theilten,  oben  sillH  iiien.  imton  rothen 
F.  ein  aufgerichteter  Luchs,  äiebm.  l. 
174),  Die  Köhler  von  Lossow  vom 
6.  Mai  1777  (durch  .Adoption  d.  Liout. 
Johaiin  Cbriatopb  Köhler  im  Boaniaken- 


Corps  Seitens  des  Generals  Friedrich 

V.  L.)  und  die  Kopka  von  I,(»--j)W 
Vom  2.  Oct.  1823.  erliiejtiMi  d.is  Wap- 
pen der  V.  L.  mit  dem  rnterschiede, 
dass  hinter  dem  Luchs  dort  rechts, 
hier  vorw.'irts  g<>waiHll,  «'ine  Lanze  auf- 
gerichtet erscheint  (Kühne  III.  b9).  lu 
der  Provinz  Brandenburg:  Arens- 
(iiiif  (Lebus)  1424.  Barschscf  (Stern- 
l.ri  ^)  i:,:i<».  RiM'lilz  (il)d.)  14.'»  5.  Bees- 
k(»w  Burglehn  (.Siorkow-Beeskow)  Iü2ö. 
1636.  Biegen  (Lebns)  1416.  1472.  Bie- 
xMiih  il  (Ober-Biirnini)  1427.  Bottschow 
(hternberg)  1367.  1699.  Breitenfeld 
(Ost-Prieguiiz  .').  Briesen( Lebus).  Brics- 
kow  (ibd.)  |;}.>4.  Buckow  (Teltow)  1375.  • 
Buckow  ' /iiilitli.iii  -  Scliwiclms).  Ciim- 
merow  (5ti»rkow-Bee.skow)  Iü79.  Ca- 
nitz (Frankfurt)  1373.  Döbberin  (Le- 
bus) 1."i92.  Drenzig  (Frankfurt)  1367. 
I.'>4'S.  Fredersdorf (Nieder-Barnim)  1375. 
Friedlantl  (Lübben)  143^,  C<nnderu.  Gr. 
(Sternberg)  1437.  1779.  Ganiikow  (Ost- 
I'riegnitz)  l(i()3.  I I.iinixlorf  (Lebus). 
Uildebrundsdorf  wüste  (.^Lemberg)  1565. 
1592.  Hitdesheim  (ibd.)  1570.  1580.  Ja- 
cobsdorf (Lelms)  1413.  Ihlow  (Ober- 
Barnim).  Kirschbaum  (Steriiberg).  Koh- 
luw  (Frankfurt)  1409.  I(i44.  KülLschen 
(Samberg)  1375.  KSpenick  (Teltow) 
1416.  14IH.  Leichholz  (.Stornb.)  l.j.->9. 
1610.  Liuduw  (ibd.)  1760.  Lindow  (Le- 
bus) 1354.  Lossow  (Frankfurt)  1305. 
1451.  Miischten  (Zullichau-Schwiebus) 
17.'>2.  Neiieiidorf  (Lebus)  i:,sl.  l.")92. 
Niedewitz  (ZüUichau- Schwiebus)  1090. 
1777.  Radaeh  (Sternb.)  1367.  Beichen- 
waldft  (ibd.)  KüI'I.    Kissen  (Züll. 

Schwieb.)  1774.  17ltU,  Ilüstenberg  (Ariis- 
walde)  1800.  1803.  .Sachsendorf  (Le- 
lms) 1413.  Sclnnagorey  (Sternb. ).  Schön- 
walde (ibd.)  1699.  Schwetig  (Fiankf.) 
13Ö4.  blarpel  (ZuU.  Öchwieb.)  lübl. 
Tornow  (Sternb.).  Wandern  (ibd.)  1592. 
WildenlL.gen  (ibd.)  1459.  1644.  Wuls- 
dorf!?). In  .Schlesien:  Bnnkau  (Kreuz-  • 
bürg)  1720.  Bischdorf  (Tolü.  Wartenb.) 
1709.  Bittkow  (Beuthen)  1801.  Buko- 
wine  (Tn  linit/)  1752.  KnderstUirf  (Te- 
schen)  1779.  Cürtzig,  Ober-  (i).  Gorpe, 
Ober-  (Sagan)  1798.  Griischine  (Woh- 
lau)  1793.  Heide  (?).  .Tarzombkowilz 
(Pless)  1752.  1774.  Koatop  (Grünberg) 
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I7M.  Kaneradorf  fibd.)  1725.  LSsgen 

fibd.)  ITl^i.  1742.  Lonkau  (IMi'ss)  1741». 
1752.  Ludwigsdoff  (Ki-eiizlnirg)  1720. 
Obersitzki!  (?).  PeU-rwitz.  Kl.  (WoliUiu) 
1790.  Pischkowe  (Ofls)  1774.  1787. 
Postel  (Milifsclil  1804.  1^0(5.  liullin 
(BybDickj  1744.  1779.  Öorgau  1«"- 
zerei  (Wohlan)  1 790.  Im  M  a  g  d  e  h  u  r'g- 
aoban  uud  zwar  in  di-ii  .Tcrichowschfii 
Kroisen:  Alt.Klit.'*che  144ü.  IGOO.  Crüs- 
(<au  1508.  löU.  Gladau  l.')Ob.  Knoblauch 
1487.  Ringeladorf  1491.  Schlageiitin 
1440.  Theesen  150S.  Woltorsdorf  1469. 
16ftl.  lu  den  SScbsischen  Fürston- 
thfimsrn:  Hobenleoba  (Heuaa).  Scher- 
nedc  (Coburg)  1772.  Im  Grosslierzog- 
thum  Posen  nnd  zwar  im  Frnnsi.idter 
Kreise:  Bienuniiihl  ]7b6.  Karchowa 
1782.  Wefgmannadorf  1786.  In  Preoa- 
sen:  Chelchcn  fOIetzko)  1750.  Goldapp 
1784.  Gotthardsihal  (Daikebmen)  1784. 
Kleszowen  (ibd.)  1784.  Königehnld  fRog- 
nit)  1784.  Kowaicken  (Goldapp)  1776. 
1795.  Loschen  (Pr.  Eylau)  1494.  1609. 
Nossutten  (Goldapp)  1775.  Kogainen 
(ibd.j  1764.  Zedmar  (Darkebmttn)  1784. 

LostanKCs.  Karl  Ornf  v.  L.  trat  aus 
Französischen  in  Kurl)raiidcnl>urgische 
Dienst«,  wurdu  Oberd  und  Gonimand. 
einea  Cavallerie-Keginient«  und  f  1703. 
Er  war  mit  Maria  CharloHe  von  Dt-r- 
scbau  vermählt  und  bat  Nuchkoinmon 
hinterlasaan.  Ein  Herr  v.  L.  ward  1796 
k.  Preu.9s.  Kammerherr  und  lebte  1841 
SU  Paris. 

Loetln,  Losthin,  ehem.  Loske,  Lostke, 
Lastke  (W.  Lellwa  mit  Helmveraehie- 

denheit.  Im  hl.iuen  F.  »  in  mit  den  Hör- 
nern nach  üben  gekehrter  silberner 
Halbmond  und  darüber  ein  goldener 
Stern.  Siebm.  V.  170.  Bagmihl  IV.  23). 
Michael  Heinridi  v.  L.  1^15  .ils  (Jonc- 
rallieut.  pensioniil,  !<tarl>  1839.  In 
Pommern:  Vargow  (Stolpe)  1675. 
1803. 

LoHnm.  Dem  Stamnm  nach  dem 
Wylichschen  Geschlechte  angehörig  und 
deahalb  dort  au  Terglefehen.  Der  vor- 
waltende Na!ne  Lottum.  nach  einer  im 
16.  Jahrh.  erworbenen  Herrschaft  in 
dem  ehemals  zum  Herzogthum  Geldern 
gehörigen  Lande  Kessel,  beginnt  mit 
dem  Fteiherren  -  Diplom«  wonach  der 


Ershertof^  Albreeht  von  Oeaterreicb  den 

.Tohnnn  Christoph  von  'Wylich  1608 
zum  Freiherren  von  Lottum  erhob  (Im 
Mittelaehilde  ein  mit  9  goldenen  Kugeln 
belegtes  rothes  Kreuz  im  goldenen  F. 
wcgor»  Lottum.  1.  u.  4.  Q.  im  silber- 
nen F.  ein  rother  ."Sparren  um!  darun> 
ter  ein  rother  Ring  wegen  Wylich.  2. 
u.  3.  Q.  im  rothen  F.  ein  von  drei  Li- 
lien begleitetes  silbernes  Schildchen 
wegen  Gronstein).  Ein  Enkel  des  .lo- 
hann  Christoph«  der  am  24.  Dcitr.  1719  * 
Verstorbene  General-Feldmarschall  Phi- 
lipp Karl,  dessen  Nachkommen  durch 
vier  Generationen  hindurch  sechs  an 
der  Zahl  als  Generale  in  der  Armee 
gogl;iii7,i  li.ihen,  ward  am  2t>.  .laiitiar 
1701  iu  den  Ueichsgrafensi^tnd  si\s  Graf 
V.  Wylleh  und  Lottum  (1.  u.  4.  Q.  das 
Wylichsche,  2.  n.  3.  Q.  d.is  Lottum- 
sche  Feld.  Köhno  I.  68)  erhoben  und 
am  14.  Juni  1701  Preussischer  Seits 
anerkannt. 

I.oufey  (Quadrirt:  1.  Q.  in  Gold  3 
rotho  Wecken.  2.  Q.  in  Blau  ein  sil- 
berner L8we,  welcher  in  der  rechten 
Pranke  ein  blankes  Scliwerdt  hält.  3.  Q, 
in  Blau  eine  Eiche,  an  deren  Stamm 
zu  jeder  Seite  ein  goldener  Löwe  auf- 
springt. 4.  Q.  in  Roth  ein  goldener 
Sjiarrcn).  Peter  Franz  Graf  v.  \j.  stand 
I80(i  bei  Plulz-Hnsaren;  war  1815  Com- 
mandant  des  Haupttiuartiers  und  Ober- 
Kriegs  •  PoHxeidirector,  ward  1818  als 
General-Major  penaionirt. 

t  LOW  V.  Rozmital  (I.  u.  4.  Q.  im 
silbernen  F.  ein  rother  L8we.  2.  u.  3. 
n.  im  goldenen  F.  ein  Bären-  oder 
ächweinskopf.  Siebm.  II.  26).  Dieses 
freihorrliche  inMHhren  und  Böhmen 
(dii;  1 1(  I  rsrli.iften  Itlattia,  Rozmital,  Rut» 
towitz)  begüterte  (u-schlecfit  hcsuss  in 
ächlosien  die  Herrschaft  MiUtsch 
1496. 

i^Awe,  Löwen.  In  Schlesien:  Kun- 
zendorf {?).  Wiednitz  (Hoyerswerda). 
Zacharzowiiz(Tost-Gleiwilz)  1 720.  Hier- 
von zu  unterscheiden  sind  wohl  die  t.  ' 
LüwfM  in  Esthlaiul  zu  Lahde,  ^fölby, 
Seycr  1630.  1710.  Zu  diesen  hat  ver- 
muthlich  Johann  Friedrich  Baron  von 
Löwen  gehört,  der  als  Poln.  Ober.st 
«.  D.  am  2.  Mai  1799  lU  Berlin  starb. 
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Ungewis«,  ob  aneh  der  Steaerrath  yon 

Löwen z.Laiigen>^nl7.A  1845hieher  gehört. 

L6we  (Im  rotheii  F.  ein  goldener 
L5we,  <lcr  ein  Schwerdl  in  der  rechten 
Pranke  h;ilt.  Kühne  III.  88).  Samuel  L. 
I.icut.  im  Grciiadier-BafJiilloM  (ulleni, 
am  9.  Öcpt.  naO  iu  den  Preuät«.  Adel> 
stand  erhoben. 

Lfiwe  V.  Sti'iiinirt  (Im  bhtucn  mit 
gdhieneii  Krt'uzcii  lii'stfciilen  F.  ein 
burner  Slniii«»  udec  Kranich,  t^iiebiii.  V. 
126.  Humbraeht  8.  58).  Dieses  frei- 
herrliche Geschltrlil  der  W«;tt<Tau  ist 
de^h.-db  hier  zu  neuuen,  weil  Joli.uiu 
Hugo  Wilhelm  Freiherr  L.  t.  St.  kgl. 
Prenss.  Kammerherr  und  vorher  (1770) 
Coriiet  hei  Ziethen-IInsaren  war. 

f  LAwenbcrg.  Es  werden  liier  zu 
linterscheiden  sein:  T.  Das  angeblich 
«U8  Tyrol  stammende  G«'sclik'cht  ( fm 
silbernen  F.  ein  blaaer  Querbalken  u. 
ein  deaüelbun  bedeckender  rulher  LS- 
we),  dem  Georg  v.  L.  zu  Boicke  (?), 
IfifiO  St.'idtm.-ijor  zn  Stetiin,  angehörte 
(V.  Zedlitz  AdeUl.  Suppl.  S.  314).  II. 
Friedrich  Siegmnnd  v.  L.  Hauptmann, 
wohnte  1782  im  Fi'irstenthum  Sagan; 
er  peliörte  vielleicht  der  Sclüesischcn 
Familie  v.  Lemberg  an.  Die  heutige 
Stadt  LSwenberg  hiess  fröher  Lemberg. 
III.  Im  13.  II.  11.  Jahrhunderl  in  der 
Mark  Brandenburg  zu:  Kl.  Mache- 
now  (Teltow)  1375.  Levenberg,  Stein- 
beck und  Tnehen  (Ober-Barnim)  137.'i. 

liAwpiiber|i;er  v.  Srhöiiliolz  (Im  ^il- 
berneu  F.  eiu  gekrönter  rother  Löwe). 
Die  V.  Grüvel  im  Jahre  1680  Ton  die- 
ser Familie  (Kfister  opu.sc:  T.  XVI.  37 
etc.)  mitgetheilten  Nachrichten  sind  mit 
grosser  Vorsicht  zu  benutzen.  Der  Adel 
ist  vom  Könige  Friedrich  Wilhelm  I. 
am  19.  Nov.  1736  aiierkatmt.  In  der 
Armee  haben  bis  aut  die  Geseuwart 
viele  Mitglieder  gedient.  Carl  Ludwig 
Gottlob  L.  V.  S.  j  1789  als  General- 
Major  a.  D.  —  .lohaiin  Matthias  Chri- 
stiaa L.  V.  S.  f  17.  Januar  184(i  als 
Oberst  a.  D. 

f  LAwrnflnh!  (\.  u.  4.  Q.  im  rothen 
F.  ein  gekrönter  Löwe,  der  ein  mit 
einem  rothen  Kreuze  belegtes  silbernes 
Panier  hält.  2.  u.  3.  Q.  im  goldenen 
Sebildesfusse  3  rotbe  Uerzen»  darüber 


LawenfeU.  U 

Im  blauen  F.  eine  silberne  Burg.  Dith- 

mar  vom  Johannit.  Ord.  No.  36).  Wol- 
demar  Freiherr  v.  I...  ein  Sohn  d.  Ul- 
rich Friedrich  Güldenlow  Graten  v«)n 
Laurwig  u.  Jarlsberg,  Vicekönigs  von 
Norweiren,  di-r  ein  natürlicher  Sohn 
König  Friedrichs  III.  von  Dänemark 
gewesen,  war  k.  Poln.  Oberhofmarsch. 
(geb.  16Ü0.  f  1740)  und  hatte  den  I. 
Mai  1()H2  D.-iiiisohen  Freiherrenst. 

erhalten.  .Sein  gleichnamiger  Sohn  er- 
hielt von  Knrsachsen  1745  d.  Reichs- 
«rralViisi, 111(1  1111(1  ward  Feldmarscli.'ill  in 
KranzÖ2<ischen  Diensten.  Iu  der  Uber- 
Lausitz  und  Sachsen:  Hermsdorf 
bei  Huhland  (Hoyerswerda)  n.  MQeken- 

berf;  ( I Jebenwerda). 

LOweueck,  ächöps  v.  L.  (1.  u.  4.  Q. 
im  rothen  F.  ein  abgekürzter  SchSps. 
2.  u.  3.  Q.  in  einem  Schräglinksbalkeu 
eine  Blume  an  einem  Stiele).  —  .An- 
dreas Schöps  erhält  d.  d.  Linz  iriLen 
MSrz  1604  vom  Kaiser  Budolph  einen 
Wa|ijHMil>iif  f:  Kaiser  Matthias  verbes- 
sert den  Gebrüderu  Andreas.  Michael, 
Christoph  und  Thomas  und  den  Ge- 
vetteru  Jeremias  und  Samuel  Schöps 
ihr  Wappen  am  12.  Nov.  HU  2  J()han« 
Jacob  Schöps  Kur.-^ächs.  Oberst  z.  Zeil 
des  Relchsvicariats  von  Friedrieh  Au- 
gust um  21.  Oct.  171 1  unter  dem  Zu- 
satz von  Löweneck  geadelt.  Dieser 
letztere  Name  verblieb  auf  Befehl  Kö- 
nig Friedrichs  II.  allein  dem  ()l>ersten 
iiiul  C'ommandeur  v.  !>.  von  dcui  ehe- 
maligen Zietheuscheu  Husaren  Kegi- 
mente.  Dessen  Sohn  Friedrieh  Sieg- 
mund  Magnus  stand  IS06  im  Husaren- 
Regiment  Rudorf  als  Hiitm.  »ind  182.") 
als  Major  in  k.  Bayerschen  Diensten. 

LAwenfeld.  I.  IIun<j;ar  v.  Löwen* 
feld  (Im  Manen  F.  iila-r  einer /,iiun>n- 
maucr  ein  wachsender  goldener  Löwe 
mit  Pfeil  in  der  Pranke.  Sinapiua  I. 
618).  Am  10.  Dcbr.  1405  vom  K.  Ru- 
pert in  den  Ailelst^ind  erhoben.  Johann 
Ii.  V.  L.  kaiserl.  Oberst  erhielt  den 
20.  Mai  1573  und  29.  Mai  1597  Wap. 
pen- Vermehrung.  Juliann  Thomas  II. 
V.  L.  geb.  zu  Ratibor  den  3.  September 
1662  25.  Dcbr.  1717  zu  Freistadt  in 
Schlesien  als  kaiserl.  Rittmeister.  —  In 
Mähren:  Gaya.  Ii.  Böbeimb  v.Lö- 
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weijfeld.  .Toh.'iiin  Wolfgang  B.  wird 
unter  dem  Zusatz  v.  L.  am  11.  Sept. 
1880  in  den  Böhmischen  BitterUind  er- 
hoben. III.  Nessel  v.  LSwenfeld. 
(Schragrechts  getheilt;  oltoti  im  rothen 
F.  ein  silbernur  Lüwe,  der  drei  NedAel- 
blXtter  hXIt:  unten  im  blanen  F.  eine 
Lilicnblume  an  grünem  Stiele.  Siehm. 

IV.  137.  V.  231).  Johann  Daniel  und 
Jacob  Nessel.  Gebröder,  unter  d.  Zu- 
Mlx  V.  L.  den  27.  April  I64.j  vom  Kai- 
ser Ferdinand  III.  iti  den  Keichsadel- 
«tand  erhoben,  in  der  Preuss.  Armee 
haben  in  diesem  Jahrh.  Mehrere  des 
Namens  v.  L.  gestanden:  Anton  v.  L. 
war  1806  Major  im  Musquetier-Baf aiilon 
des  Regiments  Malchitzki  f  26.  August 
1610.  Wilhelm  L.  1806  Stabs-Capi- 
tain  im  Reg.  Garde  war  1927  Oberst 
uud  2ter  Commaudaut  von  Torgau.  Ein 
IfMor  T.  L.  1855  im  Garde -Reserre- 
Intanterie-Hegiment. 

LAwenfelN.  I.  Naso  v.  L.  Stammvater 
dieses  Geschlechtes  ist  der  als  Dichter 
nnd  Jurist  beitannte  Ephraim  Ignatz  N. 

V.  L.  aus  Dünzlau,  Stadtvngt  zu  Schweid- 
nitz. Matthaeus  ^la.^imilian  N.  von  L. 
ward  den  1.  Juli  1669  tu  den  Böhmi- 
schen Bitterstand  ertioben.  II.  In  Neu- 
Vorpommern. 

LAwenklau,  d'Orville  v.  L.,  v.  Lö- 
wenelan (Im  blanen  F.  zwei  L8wen- 
klauen).  Zwei  See.  Liout.  v.  L.,  Ge- 
brüder, standen  1806  im  Cuirassier- 
Kegiment  Quitzow.  Der  altere  erhielt 
1806  den  Charakter  als  Rittmeister, 
war  1814  Lazareth-Commandant  in  'Shi^- 
deburg,  uud  bekam  durch  Adoption  d. 
Namen  d'Orville  v.  L.  Ein  Prem.  Lieut. 

LSwencIau  1854  im  Garde-Jäger-Ba- 
taillon. Im  II  a  I  he  r  t  ä  d  t  sehen :  Gro- 
ningen (Oschersleben)  1777.  1803.  Im 
Anhaltschen:  Reinstedt  1777.  In  der 
Ober-Lausitz:  Paunewilz  1777.  1700. 
Wicduitz  (Hoyerswerda)  1830.  In  Wc^t- 
preusson:  Gura  (Neustadt)  1854.  In 
Pommern:  Gunow  (Randow)  1676. 
Roggow  (Regenwalde)  1779.  Treptow 
a.  R.  (Greiffcnberg)  1836.  WacUlin,  Gr. 
u.  Kl.  (Naugard)  1778. 

LOwenirh  (Im  blauen  F.  ein  golde- 
ner Von  drei  goldenen  Sternen  beglei- 
teter gekrönter  Löwe.   Köhne  III.  89. 


Berndt  Taf.  LXXV.  inO).  Des  Gehei- 
men  Commerzienratlis  Johann  von  der 
Leyen  zti  Grefeld  Schwiegersohn  und 
Associe  Peter  L  erhielt  am  19.  Ang. 
1789  den  Preuss.  Ade|stjii,d. 

f  LAweuNtein  (1.  u.  4.  im  schwar- 
zen F.  ein  goldener  L5we.  2.  n.  3.  Q. 
ein  schwarzer  Querlialken.  dariihcr  u. 
darunter  dreimal  pfahlweisc  schwarz 
und  Silber  getheilt  mit  wechselnden 
Farben.  Siebm.  III.  131.  Oder  I.  u.  4. 
<\).  im  schwarzen  V  rin  silherner  I.öwe* 
2.  u.  3.  Q.  rother  (Querbalken,  beglei> 
tet  Ton  drei  rothen  Lilien  im  silbernen 
F.  Ilumhracht  Tab.  86  u.  87).  Eine 
im  .Jahre  1664  nnt  Hans  WolflT  von  L. 
erloschene  Familie  im  Trierschen  u. 
der  Bheinpfalz,  die  unter  verschie- 
denen Beinamen  genannt  Randcr  K,  p:c- 
uanut  J-.einelzum  oder  Lumessum,  ge- 
nannt Grigeshausen,  genannt  Wallich, 
Brenner  ▼.  L6wenstein  vorkommt,  aber 
nicht  mit  der  noch  blühenden  Hessi- 
schen Familie  v.  Lüweustoin  int  Lüwen- 
steiner  Grande  an  der  Schwelm  (Im 
Silber  und  Roth  quer  gelheillen  .Schilde 
ein  Löwe  m.  wechselnder  Farbe.  .Siel)m. 
I.  135)  verwechselt  werden  darf.  — 
Aitzey  1512.  Bredal  1302.  Calmesweiler 
(Ott Weiler)  1620.  Eppelborn  fi!»d.)  1620. 
Löwensteiu  1259.  Mannweiler  1283. 
1471.  Randeck  1295.  1625.  Steincallou- 
fels  (Kreuzuach)  1393.  1438. 

Löwennterii,  Appelles  v.  L.  —  Mat- 
thaeus Appeiles  unter  dem  Namen  v.  L. 
vom  Kaiser  Ferdinand  III.  geadelt,  f 
am  II.  April  1618  als  Kaumierdirector 
zu  Oels,  Er  besass  Langenhof  (Oels). 
Ein  Capitain  v.  L.  stand  1806  im  Reg. 
v.  Schenck  und  f  den  1.  .Sept.  1809; 
ebenso  im  .Talire  1795  ein  (/apt.  v.  L. 
im  Keg.  Manstein;  ungewiss,  ob  zu 
dem  erwähnten,  oder  dem  Schwedisch- 
Curländischen  ('«eschlechte  v.  L.,  wel- 
ches in  (Kurland:  Anizen  1668.  1722. 
BrinkenhulV  1708.  KuckaU  1798.  Son- 
tag,  Wahlenhoff  1798  besass  (Gekrön- 
ter goldener  I.öwe  auf  einem  .Schilde, 
welches  einen  blauen  Querbalken  uud 
darüber  2  blaue  Sterne  zeigt.  Das  frei- 
hcrrliclu-  \V.  mii  '}  Feldern).  Vergleiche 
aucli  Kunckel  v.  Löwenstern. 

LOwentbal.  Carl  Wilhelm  v.  L.  war 


» 
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1789  DireetoF  bei  dem  Tabaelcsblfitter- 

Magnzin  in  Schwedt.  Es  ist  ungewiss, 
ob  er  zu  dem  Bayerschen  Geschlechte 
V.  L.  (I.  u.  4.  Q.  im  sehvrnrzen  F.  3 
Schrägrechts  gcstulltc  Sterne.  2.  u.  3.  Q. 
im  rothen  F.  ein  goldener  Luwe.  Siebm. 
III.  137.  V.  82)  euhürt  hat. 

LAweBwalde,  Lenenwalde  (bn  rothen 
F.  ein  nach  oUvn  gezinnter  silberner 
Querbalken).  Kinc  theiis  adelige,  theils 
gräfliche  Schwedisch-Liefländij<che  Fa- 
milie, vun  der  7A\  Anfnng  des  18ten 
J.'ifirlmnderts  Einige  nach  S.'iclis<'ii 
(«ich  begaücu:  uanienilich  war  ein  v.  L. 
fSonvernenr  des  Rrbprinsen  Moritz  WH- 
heln»  Von  Sachsen  -  Mcrscl)nrg  (Cauhe 
II.  649—652).  Dos  derhard  v.  L.  nnl 
Kud  und  Augas  in  Lieflaud  Tochter 
Anna  geb.  1609  f  zu  Erfart  d.  2.  Jan. 
1645  als  Gemalin  d.  k.  Schwcd.  Ober- 
8ten  Caspar  Erines  in  Stralsund. 

Lowick!  (W.  Nalencz).  Johann  v.  L. 
1633  Castellan  von  loowraclaw. 

Lowfzow  (Im  silbernen  F.  ein  hal- 
ber rother  Hirsch.  Siebm.  V.  154.  Masch 
XXXIT.  I17>  Peter  t.  L.  1787  Stabs- 
Capitain  im  Reg.  Hessen-Cassel  in  Wo- 
sei  und  sein  Bruder  Friedrich  von  L. 
1784  als  Kittnjcister  vom  Reg.  Belling- 
Iloaaren  verabscliiedet.  In  M  e  k  I  c  n  • 
bürg:  BGtzieii,  Liitken  (Neu  -  Kahlen) 
1713.  Levetzow  {ibd.)  1735.  Bensow 
(GQatrov)  1637.  1739. 

Liibath  (Im  Silber  und  Schwärs  ge- 
spaltenen F.  zwei  ins  Andreaskreuz  ge- 
stellte goldene  Standarten  mit  dem 
Namenszage  F.  W.  K5hne  III.  90).  Jo- 
hann L.  OberstHeut,  im  Reg.  Warteiis- 
leben  um  13.  Jan.  1716  in  den  Adel- 
stund erhoben.  Sein  Sohn  Carl  Aenill 
T.  L.  1762  im  April  als  ( )l»orstlicut. 
und   dessen   Sohn    PVicdrich  Wilhelm 

L.  war  i8U6  Major  bei  Hüchel,  1810 
als  Obersllieot  pensionirt. 

LIbk«  (Im  rothen  F.  zwei  silberne 
FIfigel  und  dazwischen  ein  gnhleiier 
Stern.  Masch  XXXII.  118).  In  M.  k- 
lenbtirg. 

I.nbber»  (I.  n.  4.  Q.  im  sillternen  F. 
3  über  Kreuz  gelegte  rotho  Pieile.  2.  u. 
3.  Q.  im  goldenen  F.  ein  rother  qner 
gehender  Strom.  Dorst  II.  224).  Aus 
Dänemark  stammend,  ä.  D.  v.  L,  auf 
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Miehelwitz  (Trebnits)  1830  f  23.  De- 

cem!)er  1841.  83  J.  alt  nach  Anzeige 
seines  Sohnes,  des  Majors  v.  L.  im  4. 
Ulanen-Kegiment,  der  bereits  1806  Cor- 
net  l»ei  Pietz- Husaren  war.  Ein  See. 
Lieut.  V.  L.  1854  im  5.  Art.  Heg. 

f  LDbberstorir  (Im  rotheu  F.  ein 
senkrecht  stehender  silberner  Doppel- 
hacken). In  Meklonbu rg-Stre  I  i  t  / : 
Jalzike   1670.  1712.  Llibberstcirtl'  Iü44. 

Lflberk.  Verschiedene  Familien.  I. 
(Im  goldenen  F.  ein  schwancer  Sehrüg* 
baikeii,  in  welclieni  ein  goldener  I-öwe 
mit  Standarte,  begleitet  vou  drei  schwar- 
zen Lilien.  K6hne  III.  91).  Der  I'ost- 
luspector  v.  L.  erhielt  <len  17.  .Tanuar 
IHI»;  HetMiVation  des  .Adels.  Ein  Lieut. 
V.  L.  1^54  im  I.  Dragoner  -  Hegiment. 
In  der  Provinz  Preussen:  FBrsten- 
Walde  (Königsberg)  ]H20.  I'absten  (La- 
biau)  1820.  II.  In  Schlesien:  (irachau 
(Frankenstein).  Hiegersdorf  (ibd.). 

f  liiibeii  V.  Wulflrn  (Gespalten;  vom 
im  achtnwil  Von  Silber  und  Hoth  quer 
getheilteu  F.  ein  schwarzer  Adlerkopf 
mit  Hals;  hinten  im  blanen  F.  ein  auf- 
gerichteter goldener  Wolf).  Der  Kur- 
brandenburgische  Geh.  Kaninierrath  L. 
V.  W,  hat  sich  unter  König  Friedrich  L 
dureh  die  Einführung  der  Erbpacht  be- 
kannt gemacht,  ist  gcidelt  worden  und 
im  Jahre  1725  gestorbeu.  Sein  Sohn 
Friedrich  Casimir  L.  v.  W.  k.  Poln.  u. 
Kursächs.  Hofrath  f  5.  April  1727. 

Lnbirz  (W.:  In  Blau  ein  silbernes 
Hufeisen,  zwischen  dessen  nach  uuteu 
gekehrten  Stollen  ein  kleines  silbernes 
Kreuz  sieht;  gekrSnter  Helm  mit  drei 
Straussfi'dern). 

liUbienski  (W.  Pomian).  Lieber  den 
am  5.  .luni  1798  bei  der  Huldigung  za 
Königsberg  in  den  ( - r-iliii-^iaiul  erho- 
benen Zweig  (Kühne  1.  6D),  vergi.  Ta- 
schenbuch grSfl.  Häuser  I8I>3.  —  Von 
dem  nicht  gräflichen  Zweige  erwähnen 
wir  Michael  v.  L.  auf  Gozow,  ehem. 
Justiz  -  Minister  im  Königreich  i'olen, 
seit  1796  k.  Preuss.  Kammerherr;  An- 
ton V.  L.  ;i.  Wieworcin  (Mogiino) 
Joseph  V.  L.  auf  Budziszcwo  (Obor- 
nick)  1837. 

I.ubii'res.  I^^in  v.  L.  war  1713  kgl. 
Preuss.  General-Miyor  der  Cavallerie. 
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LaMlicyski  (W.  Naleiicz),  früher  a. 
Barto«zewice  (Culm).  Aus  dieser  Fami- 
lie war  Jahauu  (f  1562)  Bischof  von 
Golm. 

Lubodzki,  V.  HoIdau-Lubod/.ki,  ver- 
gleiche  lluldau  (In  Silber  drei  grüne 
BHitter  an  ihrem  Stäugcl;  gekrönter  Ii. 
mit  Pfauenwedel,  vor  welchem  drei  mit 
den  ^j)itzeii  ii.'irli  unten  gekehrte  sil- 
berne Jagdspie:i6u  zu  ttehenj.  Khcnialt» 
auf  Lnbodstn  (Gonitx). 

LaftMienHki  (W.  Wieiii«wa).  Ein 
Oecononiie  -  Coninnssarius  von  L.  in 
Schmiege!  1854;  ein  Friedensgerichlb- 
AsseMor  v.  L.  in  Posen  1830. 

Lnbowierki  (W.  I'.-iprcys;*).  Im  Gross- 
herzogihum  Posen:  Piaski  (lnowra> 
'  claw)  1782. 

LiibowMkl  (Zwei  neben  einander  ge- 
Htellte  güldene  Angeln  "im  schwarzen 
F.  äiebm.  I.  75).  In  Schlesien  im  17. 
Jahrh.:  Dombrowka  (Gr.  Strehütz), 
Sackrau  (ibd.),  Widow  (Batibor). 

Liibranskf  (W.  Godziemba),  Aus  die- 
ser Familie  war  tlohauu  (j  152Ü)  Bi- 
sehof von  Posen. 

7  Liibrrrht.  Christian  Ludwig  L.  war 
1730  Bittuieisler  im  Keg.  Kgel.  Johann 
Ghristoph  L.  Rittmeister  in  kaiserlichen 
Diensten  ward  1745  in  d.  Böhmischen 
Ritterstand  erhoben.  Mit  seinem  Sohne 
dem  Kreisdeputirlen  Carl  Leopold  Theo- 
dor V.  L.  erlosch  das  Geschlecht  am 
29.  November  1803.  In  Pommern: 
Biltow  (Nangard)  1774.  Glanhagen 
(Saatzig)  1801.  1803.  Langenhagen 
(ibd.)  1803.  Neblin  (Neu-Stettin)  1801. 
Steinhöfiel  (Naugard)  1798.  1803.  Zie- 
gelwerder (ibd.)  1774. 

L«bsl«wski  (W.  LeszczYc).  Constan- 
Un  V.  L.  1648  Starost  von  Kraschwitz 
(Inowraclaw). 

LObtow  (Im  blauen  F.  ein  üllberner 
Querbalken,  darQber  ein  halber  schwar- 
zer Eber,  darunter  drei  goldene  Sterne. 
Siebm.  V.  170.  Bagmihl  IIL  150).  In 
Hiuter-Pommern:  Bochowke  (Stol- 
pe) 1H4().  185."!.  BvchüW  (Lauenburg- 
Bülow)  ]m).  I790!  Damerkow  (ibd.) 
1028.  Giesebiu  (älolpe)  1764.  Kersch- 
kow  (Lauenburg-BQtow)  1535.  1603. 
Konsow  (Rummelsburg)  1801.  1803. 
Lababn  (Laaenb.-BUt.)  1836.  1839.  LUb- 


low.  Gr.  u.  Kl.  (ibd.)  1784  1836.Labtow 
(ibd.)  1493.  IH46.  Nawitz  (ibd.)  lf;28. 
Sauliukc  (ibd.)  1631.  Sterbeniu  (ibd.) 
1836.  Zelasen  (ibd.)  1784.  1803.  In 
Preussen:  Buschkau.  Ober-  u.  Nied, 
(Carthaus)  1773.  Doristhal  (Pilkallen) 
1»05.  Königsbruch  (ibd.)  1800.  Viel- 
mOhe  (ibd.)  1805. 

Luradoii.  Ludwig  Moritz  v.  L.  aus 
der  Schweiz  stammend  1806  Oberst  u. 
Commandant  von  Golberg,  1807  als  Ge- 
neral-Major pensionirl  -f  1812.  Sein 
.•^olin  Franz  Johann  Paul  v.  L.  ward 
1835  General- M;\)or  und  demnächst 
GeneralKentenant 

l.iiraiinM  v.  ilauNcbenberK  (Im  Mit- 
telschilde:  ein  güldenes  Geweih  im  sil- 
bernen F.  1.  Q.  im  rotlien  F.  ein  sil- 
berner Löwe.  2.  u.  3.  Q.  in  Gold  und 
R«)th  dreimal  pfahlwfise  gctheilt.  4.  Q. 
im  silbernen  F.  ein  halber  rother  Ad- 
ler mit  Zepter.  KShne  III.  90).  I>er 
Ober-Amts«,  Begieruugs-  und  Coiiüisto- 
rialrath  zu  Glognu  Friedrich  .Johann 
Simon  Lucanus  unter  dem  Zusatz  von 
Rauscbenbere  am  15.  Oct  1586  in  den 
Adelstand  erhoben.  In  Schlesien  be- 
gütert. 

Lnehestei  Girolamo  Marquis  v.  L. 
1 752  aus  einer  Patricier-Familie  in  Lucca 
geboren,  ward  den  9.  Mai  1780  köngl. 
Preuss.  Kummerherr,  später  Gesandter 
an  mehreren  H6fen  und  starb  den  19. 
Oct.  1825  zu  Florenz.  Sein  Sohn  Franz 
Marquis  v.  L.  i^t  seit  1820  k.  Kanuner- 
herr und  Hofmarschall  bei  des  Prinzen 
Carl  von  Preussen  K.  H. 

iiUrhorki  (W.  Junosza).  Im  Gro.ss- 
herzogthum  Posen:  Barzin  (Schubiu) 
1798.  Die  Schupowschen  (?)  GBter 
1798. 

Lnrk.  in  Jilteror  '/.v\t  auf  Luckow, 
Luckaw  (W.  l{i>gala,  bilbern  auf  Roth; 
den  Helm  ziert  eine  silberne,  mth  aof- 
geschl.'igcne  Tartarenmutzo  mit  6  grü- 
nen herabhängenden  Hahnenfedern. 
Siebm.  I.  62.  Bagmihl  II.  Tab.  XL.). 
In  der  Provinz  Brand  (Biburg:  Dreb- 
kau  (Calau).  Friedersdorf  (?)  1732. 
iiurmersdorf  (Lebus)  1527.  1587.  Kau- 
sche (Galau).  Keronath  (Stemberg)  1645. 
Lübbichow,  Gr.  und  Kl.  (Fr.-rtikfurih) 
1419.  MaUow  (Sternberg)  1644.  1245. 
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Meckow  (ihd.)  1482.  Merzdorf  (Zulli. 
eluiii^hwicbus).  Mötflchen  (ibd  ).  Mun- 
cht'bpfg  (Lt*bii«i)  .Muscfiteii  (ZIill. 

bchw.>  I6bl.  Pinnow  (Sicraberg)  1645. 
I6S2.  Plan  (Grossen)  1745.  1778.  Ra- 
dach (Stcrnherg)  1728.  J^chuiiow  (ibd.) 
1685  1774.  Skiilil.Mi  (Lul.bcn).  Som- 
merfeld (Crossen Toiuuvv  (ibd.)  1701. 
Weittag  (Calau).  Witten  (ZOll.  Sehw.) 
\')H0.  I((21.  Zorne  (Sprcniberg)  In 
Schlesien:  B.-irschau  ( Lüben j  1802. 
BrauchiUehdorf  (ibd.)  1763.  1803.  Bro- 
delwitz  (Strin.'in)  1803.  Damniit^ch  (ilul.) 
1.560.  (Juck.-lifz  ((.nbinu)  lüHI.  1714. 
Kahruu  (ibd.J  1656.  Kioden,  Kl.  (ibd.) 
1558.  1714.  Kontop  (GrOnberg)  1780. 
Kottwitz  (Sng.'in)  168«.  1729.  Kr.'intz, 
Alt-  (CJlog/iu)  1777.  Kreicke  (Brcfl.iu) 
1854.  Laugcnwaldau  (Liegnitz) 
Lfiswitz  (ibd.)  15iU.  Luzine  (Trebnitz) 
le.iO.  M.'ch.iu  (diihrau)  1494.  168.-,. 
Merzdorf  (Glogaii)  1550.  Mlietsch  (ötei- 
Dan)  1656.  1665.  MDncbhof  fUflnaterb.) 
1774.  Paulsdorf  (Namslau)  1617.  1752. 
Paulwitz  (Trebnilzl  1700.  l'ftciwilz 
(ibd.)  1337.  Pollcnt.scliinc  (ibd.)  1505. 
Probothaehfltxdlid.)  1641.  Saliaeh  (Glo- 

gau)  l.'ioO.  l.'ifiO.  Sybill.-iinrtli  (Ods) 
1742.  Tarnau  (Glogau)  1685.  Teichcnau 
(Schweidnitz)  1700. 1771.  Tsehnder,  Gr. 
(Wohlan)  1700.  Tachunki.wt-,  KI.  (Mi- 
litscli)  1774.  Weigwi(7,  (Breslau)  1854. 
Wikoline  (Guhrau)  1581.  1636.  Woid- 
Big  (Gnhran)  1600.  Woidnikowe  (Mi- 
ütsch)  1650,  Zapplau  (Guhrau)  1591. 
Zulzendorl  (Scbweidnitz)  1730.  1790. 
ZweckfrcMizp  (Wohlau)  1720.  Im  Gross- 
herzogthuni  PoMen:  Dcmbowalenka  n. 
Geiersdorf (Fr<'iusf;i(lt).  In  Poinmorn: 
Borrentin  (Denuninj  1847.  Gramzow 
(Anelam)  18d3.  Neetzow  (ibd.)  1798. 
1803.  Sclnvetzkow  (Stolpe)  1809. 

Lurk.  Lucken  (Im  .««ilbernon  F.  Kn|>f 
und  Hals  eines  schwar/en  Adlern ;  aut 
dem  Helme  2  aehwarse  FIQgel.  KShne 
III.  OK).  D.iuiel  L.  Kaninu'fdicncr.  spä- 
ter IlolVaih  und  Geh.  Cämmerier  Kö- 
nig Friedrieb»  l.  ist  von  demtelben  d. 
22.  Juni  1707  geadelt  worden.  In  der 
Uckermark:  Criewen  (AngerroQnde) 
1709.  1750.  Zützen  (ibd.)  1752. 

Lack  VM  ••gadawlte  (Im  Gold  n. 
Schwan  gathcillcn  Schild«  ein  Luchs). 


Ein  geadeltes  Geschlecht  in  Schle- 
sien: Bogaslawitz,  Kammelwitx  mid 
Sii(]fnig  (sJimmtlich  Breslnn)  1700. 

Lurk,  Lücke.  Im  Jahru  1655  starb 
zu  Prag  der  kaiserl.  Bath  Caspar  L. 
a.  Uslowitz.  Sein  Sohn,  der  k.  Schwe- 
dische Oberstlieut  .Tfih.mn  Lorenz  V.  L. 
besass  Waldau  bei  Bernburg. 

Ltckcn,  LOek  (Vom  Silber,  hinten 
roth  durcli  einen  gt-Hncn  Pfa)il  gespal- 
ten« an  welchem  drei  rothe  Kosen  im 
silbernen,  drei  silberne  Talpen  Im  ro- 
tlicu  F.  sitzen.  Masch  XXXII.  119). 
In  Meklenburg:  (iiiltzow  (A.  Bützow). 
Massow  (Ä.  Wredcnhageu)  1502.  1854. 
In  der  Priegnitz:  Siehenfelde  1817 
und  Warnsdorf  1803. 

Lurknrr  (I.  u.  4.  Q.  in  Silber  ein 
blauer  Mörser.  2  u.  3.  Q.  in  Koth  ein 
stehender  goldener  gekrönter  Lowe,  in 
den  Vordi'ipr.-iiikcii  die  Danebrogfahne 
haltend.  Mitteischild  durch  einen  im 
Winkel  stehenden  silbernen  Sparren 
(|iu'r  getheilt.  oben  schwarz,  unten 
blau;  aul  dem  tinterer»  Kande  liegen 
6  Kugein).  Niculaus  v.  L.,  wiihrend 
des  siubenjflhrigen  Krieges  in  Prenss. 

Diensten,  als  P;irteig;inger  beknni\t, 
später  als  Marschall  v.  Frankreich  guiU 
lotinirt  d.  4.  Jan.  1794.  ist  am  31.  MKrz 
1784  mit  s.  Descendenten  in  den  Dä- 
nisch. GrafenstnntI  erhoben  worden.  In 
Holstein  dieFidui-C'ontmiss-Stifiuugen 
Blnmendorff  und  Schalenburg  v.  1763 
v§d  Depenan  und  LSbndor^  v.  1783. 
In  Preussen;  Neuhausen  (Königs- 
berg). 

«f*  littfkowln,  Luckowen  (Im  golde- 
nen F.  eine  zum  Finge  sich  erhebende 
rothe  Taube.  Siebm.  L  63.  Königs 
Adelshist.  II.  656).  Ein  mit  Corne- 
lius V.  L.  Landeshauptmann  der  Nie- 
derlausic/,  1717  im  M.-innsfJtamm  erlo- 
schenes Gesclilccht.  In  der  Provinz 
Brandenburg:  OflrfMdorff'  (Lnekau) 
1058.  1717.  Gr.  Schauen  (Teltow I  1.500. 
1614.  Trebat^ch  (LnblMMi)  1620.  In 
Sachsen:  Döbernitz  (Delitzsch)  |.W5. 
1675.  Göhlitzsch  (Mers.  I.tirg)  1700.  Ih»- 
hen-Roda  (Delitzsch)  1717.  .Mi!ti(7  (  Meis- 
sen) I6D0.  Oucnb.ich  1700.  liausslitz 
1700. 

Ltdcckc  (Im  rothcn  F.  ein  weScacr 
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Pelikan.  V.  Dreyhaupt  Taf.  XLn.).  Hal- 

leschcs  IT/iiiDcr  -  flcsclilcclit .  nu<  wol- 
chein  (iur  liruun^uliwcigäcliu  Cieli.  liulh 
und  Kanxler  Urban  Dietrich  L.  im  J. 
1701  votii  Küiiigp  Früdricli  I.  geadelt 
worden  ist.  In  .S.iclisen:  Ilohenihurm 
(SiiHltO  IT.'iO.  1780.  Neu  -  Dielendorf 
(Goiha)  178»^.  Pustlehen  (Nordhausen). 
KoseiiiVId  (r^aale)  1750.  In  d<'r  OIxt- 
Lausitz:  Siircehaminur,  i^taunewihcU, 
Trebi»  (sHmmUich  Rotbenburg)  1788. 
Im  Braunschweigfiebttn:  Nieder» 
:?ickle  1729. 

Lfideiuanii  ihn  goldenen  F.  ein  blauer 
Pelikan.  KShne  in.  91).  Der  Kriege- 
und  Doiiiaincm  alh  L.  zu  (Tistrin  und 
nachmalige  Kunnnurdirector  am  ti.  Juli 
1788  in  den  Preussiflchen  Adelstand 
eriinben. 

f  l^iiilrwiii;.  I.  Hoinaniis  v.  L.  ein 
äcüieäiücher  Edelmann  und  Dichter, 
noch  IG98  am  Leben,  dinupius  II.  795. 
II.  Der  am  6.  Sept.  1743  ohne  ni.-lnn- 
liclie  Erben  verstorbene  berühmte  llal- 
lesche  .Jurist  Johann  Peter  v.  L.  ist 
am  II.  April  1719  vom  Kaiser  Karl  VI. 
geadelt  und  vom  Könige  Friedrirh  WH- 
beim  I.  am  27.  April  1720  anerkannt 
worden  (Gespalten;  vom  im  blauen  F. 
eine  Fontaine;  hinten  quer  getheilt; 
oben  im  purpurnen  F.  3  .Schreihi-  tln  ii. 
unten  im  roihen  F.  ein  goldener  Trian- 
gel. V.  Dreyhaupt  Saalkreis  II.  Tab. 
XXVIII.  Köhnc  III.  90). 

LAder.  I.  ilm  silbernen  F.  ein  ötamm 
mit  2  abgekappten  Zweigen,  wie  eine 
Gabel,  begleitet  von  3  goldetieii  Ster- 
nen. Köhne  III.  92).  Johann  W  ilh<-hii 
L>  ist  am  13.  JVlärz  17b7  in  den  Adel* 
stand  erhoben  wurden.  In  der  Provinz 
8acli^'  Ii:  Bruckdf»rf  (Saale).  Dieskau 
(ibd.).  (H)tlenz  (ibd.)  1787.  Lochau 
(ibd.).  In  der  I'rovin/.  Brandenburg: 
DSIsig  (.Soldin)  1787.  (üesenbrugge 
(ibd.)  I7<i;J.  Markendorf  (Lehns?)  I7():}. 
Sasslebuu  (Calau)  17ti3.  II.  Bereits  trü- 
ber erseheinen  mit  adeligem  Prädikat 
in  der  Provinz  Sachsen:  Hans  Paul 
V.  I..  k.  I'rciiss.  Hauptmann  auf  Her- 
gi*dorl^.Mansf.-Geb.)  I7i>ü.  Ein  Oberst- 
lieut.  a.  D.  L.  auf  Meseberg  (Oster- 
bürg)  1783.  1803.  III.  Im  T?eg.  Goh 
stand  1789  Christian  v.  L.  als  dessen 


LOderits. 

Ileimuth  die  Pfalz,  atigegeben  wird; 
viTinuthlich  ans  der  Familie  v.  L..  die 
Diedendort  bei  Saarwerden  (Nieder- 
Elsaes)  1680.  1719.  besass. 

Lnderif/.  (Im  silbenien  F.  ein  rother 
schrägrechtsgestellter  Anker.  Siebm.  I. 
172.  unter  dem  falschen  Namen  Cude- 
ritz  und  IH.  141  unter  dem  Namen  Ly- 
deritzenl.    In  der  Anner  haben  höhere 
Stellen  bekleidet ;  Friedrich  Ulrich  v.  L. 
1689  General -Major  und  Gommandant 
von  CQstrln  -f  14.  Jan.  1713.  Hans 
Frdinann  v.  L.  1709  (Jenoral  -  Major  f 
u.  D.  im  Februar  1732.    David  Hans 
Ghristftph  v.  L.  1752  General  •  MiQor 
bliel»  in  der  Schlaclit  )»ei  L(j\vositz  di-n 
1.  Oct.  1750.  lu  der  Provinz  Sachsen 
und  ZMrir  zumeist  in  der  Altmark: 
Arensberg  (Stendal)   1730,  Bellingen 
(ibd.)  137.*).  Berlkau  (Osterburg)  irj73. 
Bitkau  (Stendal)  1375.  1585.  Bockhorst 
wQsta  1375.   Briesen  wOste  (Stendal) 
1375.   Burgstall  i Wolhnirstfidt)  1341. 
Calbe  (SalzwedelJ  1320.  Ci»bbcl  fWol- 
mirstädt)    1375.    Crevesc  (Osterburg) 
I54H,  Dahlen  (.Stendal)  1375.  Dekstede 
wüste  137r).    Eichstedt  (Stendal)  1580. 
Eiuwinkcl  (Osterburg)  1Ü79.  1733.  El- 
versdorf  (Stendal)  1375.  Fi'scheribbe 
wüste  1375.  Geit  wüste  1375.  Grieben 
(Stendal)  1345.    Ilerzfelde  (Osterburg) 
t7t)7.  1785.    tlüseliu  (SicudalJ  1375. 
1781.  Jerehel  (ibd.)  1345.  Insel,  Wesi- 
(ibd.)    1*57').     Küiiigstedt.    f  Salzwedel) 
1375.    Kremkuu  (Stendal)  1750.  1780. 
Liesten  (Salzwedel)   1375.  LüderiU 
(Stendal)  1247.  1803.  Möllenbeck  (ibd.) 
14(i6.    ()tler>burg   (Cardelegen)  1375. 
lübti.    Podbul  wüste   1375.  PolkriU 
(Osterburg)  1535.  Polte  (Stendal)  1375. 
I'oritz  (ibd.)  1573.  Kademin  (Salzwedol) 
1375.     Wadovel    wüste   15b3.  l^issau 
wüste  (Stendal)  1375.  Salchau  (Garde- 
Icgenl  l.'j52.    Schartau  (Stendal)  1437. 
Selifildoif  (ilxi.)    iri07.  Schernebeck 
(ibd.;  1375.  1739.  Schünberg  (Osterb.j 
1767.  1785.  Schwarzlosen,  Kl.  (Stendal) 
137.5.   Stegelitz  (ibd)  1375.  Steinfeldt 
(Stendal)  1317.  1375.  .Störpke  (.Salzw.) 
1608.    Thüritz  (ibd.)  1375.  Ueplingen 
(Neu-Haldensleben)  1620.  1686.  Volg- 
felde  (Gardelegen)    1375.  Walsleben 
(Osterburg)  1375.  1623.  Witteumoor 
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(Stendal)  1700.  1743.  In  der  Provinz 
Brandenburg:    Bendwfteh  (West- 

Priegnilz)  1800.  181 7.  Biesow  (Ober- 
Barnim)  1713.  Breese,  Gr.  (West-I'rieg- 
nitz)  1800.  1817.  Dreclz  (ßuppinj  1628. 
Franendorf  (Franklbrt)  1681. 1714.  Gar- 

gedow  fWest  -  Piieguiiz)  IS17.  Golm 
(Ost-Uavull.)  158").  (JotLichau,  Kloin- 
(West-Priegnitz)  1817.  Jagow  (Prenzi.) 
1680.  .laluisfelde  (Land.sbeig )  1545. 
Kuhhl.inck  (\Vo.«t-Priognitz)  1800.  1817. 
Kuhnow  (Ost  •  Pricgnitz).  Luueuberg 
(Ober-Bamim)  1680.  1713.  LStkenhatde 
(West-Priegnity.)  1800.  1817.  Mantel, 
KI.  (Königsberg)  1719.  Nackel  (Hnppin) 
1553.  1780  Neuburg  (West- Priegniiz) 
1657.  1718.  Roaenhagen  (ibd.)  1741. 
1817.  SchniarfTcndnif  (Konignb.)  1770. 
1811.  begeietz  (Kuppin)  1578.  1780. 
Weisen  (We8t>Priegnitz)  1657.  1817.  In 
Pi  f  u^<sen:  Dothen  (Heiligenbeil).  Im 
Anhalt.^chcn :  Edderitz  1752.  Im  Kö- 
nigreich Hannover:  Uohnc  (Lüne- 
burg). 

LfldinKhanKrn,  Wulff"  oder  Wolf  ge- 
nannt L.  (Löwe  in  balkonweise  gelbeil- 
tem  Felde;  in  den  Tinkturen  und  in 
der  Zahl  der  Balken  oftmals  wechselnd ; 
zumeist  im  yilbpriien  F,  mit  3  rotben 
Balken  ein  gekrönter  blauer  Löwe. 
Siebm.  V.  21.  133.  Steinen  Tab.  XVL 
3.  Schabert  Wppb.  d.  Kurl.Hnd.  Adels, 
Woselbst  mit  dem  vermehrten  Wappon 
dem  Geüchlecbie  der  FreilicrrcnäUaul 
am  0.  Ang.  1840  von  der  kaiserl.  Rns- 
«ischen  Reichshcroklio  ;m('rkamit  ist). 
Stammgenossen  der  Schulzen  v.  Soest, 
der  Erwitte  und  anderer  Wesfphäli- 
seher  Geschlechter.  In  Westphalen 
erloschen:  Belliiif^son  (Arnsberg)  1432. 
1615.  Berge  (Lüdinghausen^  16ilO.  1750. 
Bisping  (MSnster)  1546.  Botxlar  (LQ- 
diDghau.><en)  1401.  1483.  Davensberg 
(ibd.)  I<i04.  1677.  Ethelinctorp  (ibd.) 
1230.  Forkenbeck  (ibd.)  1319.  Füchtelu 
(Ibd)  1362.  1750.  FOchten  (Soest) 
1433.  1649.  H;.liiigen  (Iserlohn)  Iß  10. 
HofsUdt  {6oeat)  1339.  1473.  Linscheidu 
(Iserlohn)  1610.  Lohe  (Soest)  1590. 
Lüdinghausen  I  IG].  1441.  Neheim  (Arns- 
berg) 1370.  1386.  O.'viiicrh/mseM  (Sdcst) 
1600.  Komberg  (Lüdingli.)  1540.  Scarn- 
bem  im  Kirel^iel  Senden  (ibd.)  1242. 


Schapdetten  (Münster)  1443. 1546.  Sehei- 
dfngen  (Soest)  1537.   Twenhusen  im 

Münsters  dien  1305.  Vo.s.'jwiiikel  (Arn.s- 
borg)  1347.  1376.  Wolfsbrig  (Lüdingh.) 
1 3Ü».  1314.  Noch  gegenw  artig  in  C  u  r  - 
land,  Liefland,  Litthanen  n.  a.  *, 

Engelhard.  Kay  ven ,  Lider,  Ramben, 
^igcn,  ^pingen,  Weteren.  Aus  diesem 
Zweige  in  der  Armee  mehrfach  vertre- 
ten. In  d.  Ober- Lausitz:  Strahwalde. 

I.udwia:.  I.  Clemens  L.  im  .Tahre 
1571  zum  Amtshauptmann  der  Herr- 
schaften Storkow  und  Beeskow  ernannt, 
ist  am  24.  April  1556  vom  Kaiser  no- 
biliit  worden  (Drei  Aehren,  di<' ans  ei- 
nem Korne  hervorwaclisen,  nach  einem 
Sieget  Ton  1565;  begleitet  von  zwei 
Sternen  nach  einem  Siegel  von  1571). 
Seines  Bruders  Urenkel  i'eter  L.  Kur- 
brandenburgiseh-Nenmfirkischer  Amts- 
Kammorrath  erhielt  am  29*  Aug.  1661 
vom  Kaiser  den  Adel  erneuert  und  am 
3.  Sept.  1662  (am  13.  August  1668 
dem  Kammergericht  xur  Beachtung 
empfohlen)  V(»m  Kurfürsten  besi.'itigt 
(1.  u.  4.  Q.  im  rothen  F.  drei  Korn- 
ähren. 2.  u.  3.  Q.  im  blauen  F.  drei 
goldene  Sterne.  Köhne  III,  91).  In 
der  Provinz  B  r  a  n  d  e  n  l)U  rg:  CliestoW 
(Frankfurt)  1556.  Daube  (Crossen) 
1651.  1666.  Dolgelin  (Lebus)  1663.  Gie- 
sensdorf (Teltow)  1783.  Ilackenow 
(Cnstrirj)  1651.  1680.  Ileinersdorf  fLe- 
bus)  1651.  1680.  Kohluw  (Frankfurt) 
1586.  1798.  Lichterfelde  (Teltow)  1783. 
Lubbidinw.  Klein-  (Frankf )  1666.  179«. 
Preichow  (Crossen)  1651.  1666.  Rei- 
chen (Sternberg)  1666.  Schngeln  (Gros- 
sen)  1644.  Seegenfelde  (Friedeberg) 
1644.  MiHü.  Wandern  (Sternbeig)  I6h6. 
1776.  Werbig  (Cüstrin)  1634.  1645. 
In  Schlesien:  Walddorf  (Sprotten) 
1700.  II.  (I.  u.  4.  Q.  im  blauen  F.  3 
goldene  Kleeblätter  an  einem  Stiele.  2. 
u.  3.  Q.  im  rothen  F.  ein  silberner 
Kranich  mit  Stein.  Dorst.  Al!g.  Wppb, 
II.  211).  Andreas  oder  Ludewig  ist  am 
18.  Juli  17U1  vom  Kaiser  Leopold  II. 
in  den  Adelstand  erhoben  worden.  Er 
erwarb  1789  in  der  Ober-Lausi  tz: 
Döbra,  Li(!l)egast,  Lieske (Hoyerswerda), 
Mil^trich.  Ossling,  Schlaurotb  (Görlitz^ 
1630.  Skaske  und  Trado. 
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Ladwlgfir  (Im  bl«a«n  F.  eine  gol- 
dene Sniuic.  V.  Drevhaupt  Sanlkr.  II. 
Taf.  XXVIII.  Köbue  III.  91).  Eiu  llal- 
lesches  Pfanner •  Geschlecht,  aiiü  wel- 
chem bercitH  1597  Jonas)  L.  und  sei* 
nes  Bruders  Söhne  vom  K.-ii^cr  Kndolph 
in  den  AdelsUind  erhoben  wurden.  J»- 
haun  Caepar  L.  erhielt  am  4.  Jtili 
1696  vom  Kurfilrsten  Friedrich  III.  von 
Brandenburg  den  Adelst.-iiHl  ernonert. 
lu  Sachsen:  Benndcut  (Saale)  1730. 
GroilsMh  (ibd.)  1096.  Reideburg  (ibd.) 
1573.  Keudeii  (Bittcrfeld)  1678.  1720. 
Zschepkau  (ibd.j  1678.  1720.  Zschortau 
(Delitzseh)  1678.  1720. 

Lahe,  V.  d.  L,  (Im  silbernen  F.  ein 
bl.nieH  fieniiiuer,  b.'dd  als  schriigrechts 
getiieliU;  Zinueuuiauer,  bald  als  Uau«- 
portal  gestaltet  Siebm.  I.  I61>.  V.  159. 
Masch  XXXII.  120).  Nicht  zu  verwech- 
»eüi  mit  den  Schulte  v.  d.  Luhe  im 
Hannoverschen.  Im  I'reuss.  Milititir  u. 
a.  Friedrich  Matthias  v.  d.  L.  Bittniei- 
ster,  f  19.  Mai  1792.  Eok.ud  v.  d  I. 
UaupMn.'uin  a.  D.  7  25.  April  1843  und 
dessen  gleichnamiger  Sohn,  der  damals 
Lieutenant  im  21.  Inf.  Reg.  war.  In 
In  Mcklenbufg:  Beierstorfl' (Kibnitz) 
1592.  Bereuühagun  (Neu-Buckow)  1592. 
B5hlendorf(6noien)  1744.  Brütx,  Gr. 
(Scinvcrin)  1808.  BuschmiüilLMi  (Neu- 
Buckinv)  1502.  1592.  Büttelkow  (ibd.) 
1 585  1592.  Dambeek  1 702.  Detmannstorfi* 
(Ribuilz)  1733.Glow(Neu-Buckow)  1592. 
Koltzow  (Kibnitzl  i;):J9.  1684.  Krank- 
Itow«  Gr.  (Grevismuhlen)  1702.  Lauus- 
dorf  1771.  Liepen  (Bibnits)  1650.  Mar^ 
low  1450.  Mechelstorf  (Neu-Buckow) 
1647.  1710.  Mulsow  (ibd.)  1717.  1747. 
Nieglepps  (Güstrow)  1592.  Pantzow 
(Neu-Baekow)  143S.  1715.  Pohnstorff 
(Güstrow)  1734.  Pohrstorff  (Neu-Buk- 
kow)  1736.  1743.  Rambow  (Meklenb.) 
1771.  Redderstorff(RibniU)  1792.  Scha- 
bow  (Gnoien)  1851.  Schulenburg  (Rib- 
nitz)  1(517.  1695.  Spreyhausen  (Neu- 
Buckow)  1592.  Ötavouhageu  1809.  btie- 
ten,  Gr.  (Meklenb.)  1771.  Stonnstorff 
(SIbnitx)  1704.  1740.  Suiten  1450.  Telk- 
kow  (Gnoien)  1500.  1746.  Varcnhopt 
(Ributtz)  1500.  1592.  Vogelsang  iBüz- 
zow)  1578.  Voigtshagen  (Grevismflbleii). 
Woekrani  (Sehwaan;  1047.  1073.  WSp- 


kendorf  (Bibnits)  1730.  in  Pommern: 

Birkholz  (Dramburg)  1843.  1853.  Grü- 
neberg (ibd.)  1843.  1853.  Ilechthausen 
(Belgard)  lh36.  1855.  Kanzig  (Dramb.) 
1843.  1853.  Mar.sow(  Stolpe)  1830.  NalHn 
(Belg.-ird)  IMIT.  St-Ilnow  (ibd.)  |H3fi. 
1855.  Sorge  (ibd.)  1836.  1855.  Zarue- 
fans  (ibd.)  1830.  1855. 

-{-  LnlMh.  Ein  erloschenes  Cölnisches 
Ge!»chlecht;  noch  im  .Inhre  1591  ward 
Wilhelm  v.  L.  nut  Hau8  und  Hot  zu 
Lviseh  belehnt  (Fahne  L  202). 

Lak  (W.:  In  Roth  ein  .-iiifgezogener 
silberner  Bo^n  mit  darauf  gelegtem 
silbernen  Pfeile;  auf  dem  gekrOnteu  H. 
ein  grüner  Lorbecrkrans,  bisweilen  «oeb 
drei  Straussfedern ). 

Lukassewics  (W.  Tnunby  II.).  Con- 
stantin  L.  1830  Jostis-Gommissarias 
in  Posen. 

LnkomKki  (W.  Dr^a).  Marcell  v.  L. 
a.  I'aiuMzewo  (Wreschen)  1836.  1854. 

Lakowics,  Lukowitz  (W.  Newiin.  In 
Rt.iii  ein  mit  der  Spitze  nach  oben 
senkrecht  gestellter  goldeuer  Pfeil,  wel- 
cher in  der  Mitte  einen  Qnerstab  hat 
und  auf  jeder  Seite  von  einem  golde- 
nen Stern  begleitet  ist:  auf  dem  ge- 
krönten Helme  ein  mit  den  Sachsen 
links  gekehrter  sehwarser  AdlerflUgel, 
welchen  von  unten  recht shin  ein  sil- 
berner Pfeil  durchbohrt).  Fabian  v.  L. 
ward  1835  General  •  Major  und  lebte 
1845  als  Geiierallieut.  a.  D.  auf  Dunow 
(Clin in).  Kin  Landschafts-Director  v.  L. 
1820  auf  Lowinek  (Scliwotz)  und  Au- 
gust T.  L.  auf  Gsarnowo  (Conitz). 

Lnkowski  (W.  Dolcnga).  In  West- 
preussen:  Stanislaus  v.  L.  war  1853 
Pächter  des  Gutes  Kozlowo  (Schwctz). 

t  LAMorf  (Im  silbernen  F.  ein  ro- 
ther Querbalken  mit  Zinnen  nach  oben 
und  nach  unten.  Fuhne  L  262;.  Gemein- 
samen Stammes  mit  äeam,  v.  Nessel- 
rode. Am  Niederrhein:  Dalhausen 
bei  Blankeiil)erg(Ueckeralh)  1599.  1625. 
Dattenfeld  (Waldbroel)  1406.  Uaba  1466. 
1500.  Holtorp  1405.  Linn  (Crefeld) 
1590,  1625.  Lohm.'ir  (Siegl)urg)  1406. 
Liilsdorf  (ibd.)  1214.  1466.  Niederzier 
(Düren)  I.")85.  Ober-Aussem  (Bergheim) 
1405.  1465. 

Laad,  LundU    I.  Keilermeister 
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y.  d.  Lnnd  in  Preusscn;  dahin  gehörte 
Friedrieh  Wilhelm  Boron  K.  v.  d.  L. 
zweiter  Commaiul.-iiit  von  Cüln, 
General-Major,  den  30.  Miirz  lb44  üe- 
^  nerallicnt.  nnd  mehrere  Offieiere  der 
Armee.  II.  Goch  v.  Luudt,  vergleiche 
Kocli.  Ileiiiricf)  C.  v.  L.  1714  liofratli 
und  Cieli.  Hcgistralor  f  20.  Nov.  1720. 
Peter  Gottlieb  C.  T.  L.  k.  Prsnssischer 
Regieningsrath  xn  Magdelitirg     7.  Aii- 

gist  172tt.  Dessen  Sohu  Eudolph  Otto 
.  y.  L.  stand  1720  b.  Markgraf  Carl 

CU  Pferde;  noch  \1')0. 

Lnndblatt,  Lun(ll)la(i  (In  (>nld  ein 
mit  drei  silbernen  äteruun  belegter 
blauer  Sparren,  oben  yon  drei  roihen 
Kugeln  und  unten  von  einem  grünen 
Blatte  begleitet.  Auf  dem  Helme  wie- 
derholt sich  das  Blatt  zwischen  2  gold- 
farbenen Standartnn).  Lorenz  L.  wurde 
am  10.  Oct.  1719  in  den  Schwedischen 
Adelstaud  erhoben.  Im  Jahre  IböO  ein 
Bepemngs  -  Assessor  y.  L.  1854  ein 
See.  Lieut.  y.  L.  im  2.  Inf.  Reg. 

liflnine:.  Liininck  (Ein  Sperling  oder 
Lüniug  im  i«ilbernen  F.  äiebm.  I.  18Ü. 
Beradt  Taf.  XXXII.  63.  Fahne  I.  26:1). 
Diesem  Geschlechtc  gehörte  der  letzte 
Fürstbiepbof  von  Corvei  (seit  17U4)  u. 
als  Bisehof  yon  MQnster  am  19.  Mlirz 
1825  vcr(*t«)rhene  Ferdinand  v.  L.  an. 
Am  Niederrhein  und  in  Westpha- 
len:  Berstenhorsi  (Tecklenburg)  Iü57. 
Cappeln  (ibd.)  1562.  1720.  Ellenbroeh 
1720.  Evenheim  (Lechenich)  1702.  Flie- 
steden (Bergheim)  1647.  166G.  Grone 
(Tecklenb.)  1682.  1729.  Honrath  (bieg- 
bnrg)  1580.  1610.  Buckel  ried  1729. 
Isenburg  (Muhlheim)  1730.  174').  I.arid- 
egge  (Emsland)  1720.  Langelage  (Os- 
nabrQck).  Niederpleis  (äiegliurgi  1560. 
1752.  Ostwich  1756.  Schlichtlu.rst  (Os- 
nnfirück).  Schmerbroich  Hof  u.  Mühle 
(äiegburg)  1752.  Stemenberg  im  Cül- 
nisehsn  1701.  Waisskirehen  (Henig) 
1752.  Werduu  (?)  1677.  1729.  Witten- 
stein (Halle)  1530.  1550. 

Lupiaskl  (W.  Slepowrou).  In  der 
Armee  haben  verschiedene  Mitglieder 
dieses  Geschlechtes  gestanden,  ii.  a.  in 
der  Gegenwart  der  General-iMajor  v.  L. 
Commaadant  Ton  CmsI. 

f  LapIHs.  Im  J.  1556  lebten  Aoeh 


Georg  und  Moritz  v.  L.  und  zwar  ein 
jeder  mit  einem  .Sohne.  In  der  Gegend 
von  Halle:  Bischdorf  1 4fi2.  l'fOH.  Düll- 
uiu.  Glaucha  1508.  Lochau  1500.  1529. 
Liiptitz  1430.  Keidebnrg  I84N>.  1522. 

-f  LOn^'ald  (Gespalten,  vorn  im  ro-  , 
tlien  F.  3  rothc  pfahlweise  gestellte 
Kaulen;  hinten  im  schwarzen  F.  drei 
rothe  Querbalken,  t.  Steinen  M*estph. 
Crsch.  Tab.  XLVr.).  In  Westphalen: 
büttorp  (Lippstadt).  1366.  1681. 

Lnfii  (Gespalten;  vorn  im  blauen  F. 
ein  .silberner  Stern,  hinten  im  silliernen 
F.  ein  bjauer  gekrönter  Löwe.  Kühne 
III.  92).  Im  Jahre  1772  als  Graten 
anerkannt,  wo  Spiridion  Graf  y.  L.  ans 
Cephalonien  in  Preuss.  Kriegsdienste 
trat.  Derselbe  ward  1792  General- 
Major.  1798  Generallieut.  und  f  I.  Sept. 
1815.  Dessen  Öohn  Friedrich  Wilhelm 
Ludwig  August  Graf  v.  L.  ist  als  Ma- 
jor a.  D.  und  früherer  Aliuister-Besi- 
dent  in  Athen  gestorben.  Dessen  Sohn 
Friedrich  Ernst  Karl  Spiridion  Gr.  v.  L. 
ist  gegenwärtig  Prem.  Lieut.  im  2ten 
Guirassiur-Kegiment. 

•j*  Llsk«w,  frBher  L&ssow,  LQsdiow 
(Ein  geharnischtes  Bein.  Siebm.  V.  170. 
Bagmihl  II.  Tab.  XIV.  u.  XVII.).  Mit 
dem  Hauptmann  Jacob  Albrecht  v.  L. 
1770  im  Mannsst^mim  erloschen.  In 
Pommern:  Blesowitz  (Anclam)  1468. 
1770.  Butzow  (ibd.)  1457.  1744.  Bvlow 
Uli.  Kagendorf  (Anelam)  1556.  Kan- 
dclin  1417.  1473.  Liiskow  (Anclam) 
1344.  17.J8.  Neuendorf  (ibd.)  1411.  Pad- 
derow  (ibd.)  1718.  Pritzlow  (Kandow) 
1296.  Strippow  (Anclam)  1344.  Thurow 
(ibd.)  ]:m.  1449.  Troyen  1411  Wo- 
kenue  1411.  In  der  Uckermark: 
BlanksiMee  und  Potxiow  (Templin) 
1375. 

LitüzrzewHki  (W.  Korczak).  Johann 
Paul  V.  L.  1850  in  Posen. 

LMke.  I.  y.  d.  L.  (Kranieh  im  W.)w 
Marcus  v.  d.  L.  war  vom  Kaiser  Fer- 
dinand IIL  geadelt  worden  und  |  1687 
als  Kurbrandenb.  General>Wachtmeister. 
Louis  Gustav  Adolph  v.  d.  L.  starb  3. 
December  1742  als  Prem.  Lieut.  im  31. 
Inf.  Beg.  In  der  Provinz  Branden- 
burg: Bfirnieke  (Ost-Hayell.)  1739» 
Orenmen  (ibd.)  1680.  1601.  FUitow 
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(ibd.)  1792.  GrOnefeld  (ihd.)  1739. 1752. 

Sihlnberulorf  (Liick.itil  1726.  1754.  Sotz- 
k«r  (().  U.i  I7(i7.  TicUow  (ibd.)  1739. 
1768.  Tornow  (Cal.iu)  1726.  Vohlefans 
(O.  IJ.)  1H9I.  1739.  Velteu  filxl.l  1752. 
,  Zietcn,  Gr.  u.  Kl.  (il.d.)  I(i87.  1768. 
II.  Auch  LQtken  (Im  ge8p.tlteiK'n  F.  2 
gegen  einander  geetellte  HXbne.  in  Sil- 
ber und  Blan  wechselnd.  Musliard  S. 
:J80.  Cirote  C.  34).  Im  Bremen  sehen: 
Alti-nburg  1706.  Alt -Lüneburg  lÜ.'iO. 
1700.  Bexhövede  1700.  Halen wipch  Iß.'iO. 
iNtn.  H.'imelwördcn  1450.  1600.  NQekel 
1690.  Wisch  1600.  1700. 

Lalmwicl.  I.  (In  Both  ein  mit  der 
Sichel  nnch  oben  gekehrter  silberner 
Halbmond,  auf  welchem  mit  d.  Spitze 
ein  blankes  i»chwerdi  aufrecht  »lebt; 
auf  dem  gcJcrSntcn  Heline  ein  Pfiraen» 
Wedel  mit  dem  \V;ippcnl)iIdt'  bclrpt). 
Gersdorf  (Couilz)  Hbti.  Göschitz  (\Vir- 
siu)  1786.  Wittotnek  (Conitx)  1766.  II. 
(Vf.  I'ra\v(l/i(  ).  Woycieeb  L*  a.  Lu- 
bowo  ((incsen)  1840. 

Lttitich.  In  Pommern:  Gr.  Nossiu 
(Stolp)  1734.  1746. 

LAtticliaii  (Im  rothen  G.  2  gezahnte 
Sicheln  mit  goldenem  Griff'  und  mit  3 
Federbiischi-n  am  KQcken.  Siebm.  I. 
154).  Der  KursSchs.  Kammerfaerr  Lud- 
wig Gottlob  V.  L.  wurde  am  r>.  Aug. 
1769  vom  Kaiser  Joseph  II.  u.  Chri- 
•tian  Friedrieh  TSnne  t.  L.  am  23sten 
November  1791  vom  Kaiser  Leopold  II. 
in  den  lieichsgrafenstand  erhoben.  Im 
Königreich  Sachsen,  zumeist  im  Meis- 
aeneeben  Kreise:  Baolits  1660.  1666. 
Bernstoin  IR^n.  1700.  Blochwitz  IßöO. 
Böhla  1667.  Crummen-Herm.«jdorff".  Die- 
ben 1629.  Falkenhayn  1640.1783.  Gurck, 
Nieder  (?)  1793.  Jauschn  (?).  Kottewitz. 
Königsw.irtha  (Oberlatis.)  1(532.  Kraus- 
nitz  b.  Ortrand  1632.  1667.  Littigau  b. 
Cracau.  Mordal.  Nauendorf  b.  Ortrand 
1667.  1700.  Noakowitz  oder  Noschlowitz 
(■<')  1725.  Olbersdorf,  Ober-  n.  Nieder- 
(Oberlausitz).  Petershayn  (ibd.)  1504. 
Bitbnits  (f)  1700.  StXdeln.  Stauebtla  (f ) 
1660.  1703.  Voigti»hayn  (Leipzig)  1680. 
1700.  Wei88ig  bei  Grossenhayu  1769. 
Werder  (?).  Zschorlen  f?).  Zschorna 
1632.  1671.  In  der  Preuss.  Provinz 
Saebsen:  Gamem  ( Jericbow  IL)  1650. 


Cossen  (Delitaaeb).  DobersehUti  fibd.) 

1769.  1793.  Gotha  (ibd.).  Heyda  (Lie- 
benwerda)  1726.  1734.  Kmehlen.  Gr. 
U.  Kl.  (ibd.)  ir)28.  1750.  Kobershayn 
(Torgau )  l»i09.  Martiuskirchen  (Lieben- . 
Werd.O  IfiHO.  I'röstMj  (ibd.).  Scharlibbe 
(Jurichow  II.).  In  der  Provinz  bchle- 
sien:  Fauljuppe  (LQben)  1728.  Oert- 
mann!*dorf,  Ob  (Lauban)  1722.  Schrei- 
bendorf (Stn-Iiicn )  1723.  In  d.  Nieder- 
].,ausitz:  Buctiwald  bei  SeuHenberg 
(Galau)  1729.  DrSsigk  (Lnckaa)  1793. 
Wormlagp  (Calau)  1650.  In  Meklen- 
burg:  Pohnsdorff  1805.  In  Däne- 
mark: Haralsdkiar  1770.  Hessel,  lycr- 
chcnfeld  1762.  Molgaard  1762.  Nicoer 
1765.  Skewilgaard  1769.  •Stoogaard, 
Thiele  1744.  Wingo  1740.  1766. 

LMIHa,  Lttttits  (Gespalten,  vom  im 
silhornrn  F.  oinc  schwarzp  n.'irentatze. 
Hinten  blau,  äiobm.  I.  70).  Ein  Oberst- 
lieutenant v.  L.  1855  im  10.  Inf.  Reg. 
In  der  Sächsischen  Ober-Lausitz: 
Baslitz  1650.  Doberschütz  1750.  Frie- 
derüdorff  1798.  Khöna  1720  Lisskau 
1660.  1720.  Millstrieh  1650.  1760.  Oss- 
liijg  in.'iO.  1720.  Piskowitz  1650.  Puseh- 
wilz  1770.  Kackehvitz  1720.  Ronners- 
dorf. Ober-  u.  Nieder-,  Schönau  1740. 
In  8 ch  1  e 8 i  c n :  Petcr8dorf(Sagan)  1 773. 
1830.  In  der  Provinz  Sachsen:  Wer- 
chau  (Schweinitz)  1777. 

LtHwite,  Litwitx  (Drei  schwarze  PIO- 
gel  im  silbernen  F.  Siebm.  I.  56).  Bal- 
thasar Friedrich  v.  L.  am  6.  Nov.  1741 
in  den  Preuss.  Freiherreust.and  erho- 
ben; ebenso  dessen  Neflfo  Hans  Wolff 
V.  L.  den  20.  F.  hr.  1788  (Kühne  IL 
47).  In  Schlesien:  Belkawe  (Woh- 
lan) 1757.  Bischwitz  (Trebnitz)  1539. 
I.')67.  Braunau  (Guhrau)  1001.  1733. 
Bronau  (ibd.)  1720.  lireslawitz  (Mi- 
litsch).  Dammer,  Mittel-  (Steinau)  I6§7. 
1723.  DoberscbQta  (Goldberg^Hainau) 
1780.  Druse,  jetzt  Ingersleben  (Glogau) 
1731.  Friedrichsruh  (Freistadt)  1814. 
Fürstenau  (ibd.)  1740.  1752.  Gabel 
(Sprottau)  1 68 1 . 1 720.6locksch0ts  fTreb- 
nitz)  1814.  1830.  Golscliwitz  (Falken- 
berg?) 1650.  1723.  Gorckau  (Schweid- 
nitz) 1814.  185.5.  Gotschdorf  (Hirsch- 
berg)  1043.  Grebline  (Militsch)  1740. 
1761.   Grünau  (BresUu)  1788.  Gubl 
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(Steinau")  I8I4.  Il.-irtli.l)  (nrcsl.ui)  179.1. 

Ikiüersdurf  (Wohluu)  IHU  1)^30. 
Heinersdnrr,  Lang-  (iiprottan)  Ifi72. 
|sl4.  Hfndäiiichcn  (Brt'sl.-iu)  Ix]  I.  Mey- 
diiu  (F'n  ist.idt)  1727.  1752.  Iliihuercy 
(Gl«>gau)  l'i'.il.  .Iitg.*iti«chn(z  (Trebni(z) 
1774.  Karitsch   (Clogau)  1777. 

1814.  Kohlliuh  (S(rirfr.-Mi|  UW.].  Km- 
pusch  (GlogMUj  IbU.  KuttuiKMiiick  (ibd.) 
1793.  LHswits  (UegnUt)  1657.  1684. 
Letit.sclien  (Sagau)  I41)h  L('!<cl)ko\vitz 
(Glogau)  1777.  1814.  Mcrzdorf  (Sagau) 
17:>2.  1830.  MTit schau  (CUogau)  |h14. 
Nüdlitz.  Gr.  (Breslmi)  I7«)(>.  Nanclwiiz 
(NifiifX-^clu  IMMO.  Nt'iuloit'  ( F'ici'^i.Klt ) 
lbl4.  Neuen  (Brcüluuj  lbl4.  rup:«cluUz, 
Uittel-  n.  Nieder-  (Pretfitadt)  1727.  IbOl. 
Pudel  ( Glogau  1  1777.  1814.  Kaake,  Gr. 
(Trebnii^i  l^o.l.  Haudtcii,  Alt- (Steinau) 
IftSH.  ]it-iii:>liain  (Freistadi)  1742.  1830. 
Reudehen  (Wohlau)  1001.  Reuthau 
(Sprolt.ui)  l'TO.  1720.  Rogosawc  (Mi- 
liUcii)  l(iUO.  1715.  Kux  (Trebuitz)  IbJO. 
Seheibaa  fFreistndt)  17.52.  ScbSnnu 
(Glogau)  1810.  1814.  Schüiil.i-uiin  (Fr.-i- 
•  Stadt  I  I7.'»2.  Scif.M  sdf.rl"  (ilxl.i  1720 
öiuiuieuaii  (Kreuzburg)  1815.  1855.  Ökar- 
sine  (Trebnitx)  1803.  Steiue,  Mittel- 
•  ((;iatz)  1790.  I8ft5.  Sückau  (Sprottau) 
1681.  1720.  Taehau.  Alt-  u.  Neu-  (Frei- 
Stadt)  I73I.  1814.  Vorwerk  (Sprottau) 
1814.  1H30.  Wahltini  l"  (il.d.)  1731.  I8;}0. 
Wallwitz  (Freihtadi)  17  10.  I7<>2.  Wan- 
ger8tuowe(Militäcti)  1645.  \\  asserjeut.«ich 
(Breslau)  1622.  WSttrisch  (Nimptschl 
1670.  WeekelwiU(MUitxcli)  18t4.  Weh- 
lefrnnze  (Wohlan)  16')!).  Weichau,  Ol», 
u.  Nieder-  (FreistadtJ  1752.  1830.  Win- 
kelninhte  (Wohlau)  1814.  W.ohlan.  Alu 
(W.)lilaii)  I«i|4.  Woidiiip:  (Guhran)  KJol. 
Wülilei^eu  (Glogau)  IbU.  WQrchwiu 
(ibd.)  1777.  1814.  Zecklau  (Freiatadt) 
1752.  Zirkwiiz  (Trebnitz)  1803.  Zölluig, 
Gr.  (t^«'|s)  |(i79.  In  I'ronsneii:  Cani- 
mershüteii  (Huiliguub)  lUüO.  (Wauiinen 
(Pr.  Eylau)  I5»0.  Koraelien  (Raatenb.) 
1690.  Tykrigfliii.'i»  iPr.  Mylau)  Ki^v. 

Lots  gen.  liUriuH.  In  der  Obcr- 
LauHitz;  Hänichen  (Rothenburg). 

LttteeibiirK  (Im  goldenen  F.  eiu  blauer 
Lowe.  Siebm.  I.  128).  Freiherren  und 
Grafen.  Am  Oberrhein:  Imlingen, 
Jmolkani»  Oberkireh,  Rameting.  Sareck, 
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Sunzing.  L'nter-Kixingen.  In  SaclM«n, 
zumal  Ober-Lauüitz:  DoberscbOtz. 
Dubra,  Gaberiu  1617,  Nieder  -  Gori|[^ 
Preitiiz.  Qualitz,  Tscheckwifz  I  il  1 7.  I  (»<i:J. 

t  i.Qfzendorr,  Schenek  v.  L.  (>illier- 
nes  Schildei<haupt;  unten  viermal  plahl- 
weise  gctheilt:  2  I'Oihle  blau  und  3 
rOtblc  ro(h  u.  Silljcr  g<'seli.ii-lit.  sjcloti. 
I.  170.  Üay;f'gen  nach  einer  gemalten 
Ahnentafel  <|iii-r  gethcilt,  oben  dreimal 
pt'ahlweise  rolli  und  schwarz  .ibgi  il.  '•• 
unten  Silberl.  .Mit  Daniel  v  L.  Ilib- 
.«chenken  der  Mark  Brandenburg  um.*« 
Juhr  I(il6  uuügetitnrben.  In  der  Pro- 
vinz Brandenburg:  Falirl.uid  (()"<t- 
llavelland)  1375.  Niebede  (Wesi-lJav.) 
IS?.*!.  Rudow  (Teltow)  1375.  In  d.  Alt- 
maik:  BilÜjerge  (Stendal)  15r.H.  1615. 
Kl.  SehweolKen  (ibd.)  LH.')  I6H5  t 
•  f  LOtzeiiralb,  Lüizcnrod,  vergleiche 
Gevertahagen  (Im  rothen  F.  3  silberne 
Rauten,  bald  sebr.-igrechl"^,  bald  sclir;ig- 
liuks  gestellt,  öiebm.- II.  120.  III.  32. 
V.  128:  auch  wohl  von  Ulien  beglei- 
l.t.  Fabne  1.  264).  Ein  Nifdrrrhei» 
n  i  8  c  h  -  \V  <•  s  t  p  Ii  ?i  I  i  sein  -  ( le.schlecht : 
Clvß"  (Bocliuni)  15ÜÜ,  I7(j«i.  For^t  bei 
Frechen  (Landkr.  Cdln)  1528.  1680. 
Hardenberg  (Bochum)  H9(i.  152.'».  Kla- 
renbeck  (Lennep)  1528.  1680.  Kuhl.s- 
eggen  (Lechenich)  1766.  Mehrum  (.Mül- 
heim) 1025.  Kohl  (ilxl.i  1(J40.  I7(iü. 
Weilerswist  (Lechenich)  lfl7ti.  1^72. 
Wensberg  (  ?)  17(15. 

LAteow  (Im  gbidenen  F.  eine  schrXg- 
reebts  gustclll«'  schwarze  Leiter.  .M;i>eh 
XXXm.  121.  122).  (lotltVied  v.  L.  am 
13.  Felir.  Hiy2  in  den  Keichsgrafenst. 
und  am  23.  Debr*  1695  in  <len  Bühmi- 
sehcn  GrafViisl.  erbolnMi.  (  MdilViiMl  .Inlin«» 
V.  L.  desgleichen  1 733  zum  Bühmischeu 
Grafen  und  Siegmund  L.  1786  zum 
l!«  ielif4freiherrn.  Die  Preu.«»3.  Armee 
hat  diesrm  (".eselilechtc  ntehrere  Ge- 
nerale zu  verilanken:  den  am  6.  Nov. 
1819  verutorUenen  General  •  Major  .Job. 
Adolph  Frhr.  V.  L.  und  seine  beiden 
äühue:  Adolph  f  6.  Dcbr.  1834  ab 
General-Major  und  Leopold  f  27.  Au- 
gust |sM  als  ( uMierallirii'.  u.  Comniau- 
dant  V(»n  B<'rlin,  In  .^^  e  k  1  e  n  b  u  r  g , 
^vo!<e|b.st  »ie  da»  Lrblan<lmarschallamt 
bekleiden:  Backeudorf  (Gamliu)  1668. 
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Bonzien  (W  iueubuig)  1628.  17J0.  Bruz- 
zea,  Gr'.  (Sehwenu)  1807.  DrevUItxow 

(Wittenburg)  1300.  1H.^.>.  r)uiz«.\v  (Gii- 
drbuscli)  1Ö04.  Eickijofl"  (Meckltiiiburp) 
1Ü23.  ItiüO.  Ciubäaii  (Wittenburg)  t77U. 
Goldeuban  fibd.)  l.')82.  GSIdeiiits  (GQ- 
Strow)  1676.  Ilni  st  (  W  itt« nlni!  g).  Ilül- 
seburg  (ibd.).  LüLzow  ((i.idcbuüch)  I3IU. 
1640.  Fenzlin  (8taTenhi<gt'ii)  1760.  Per- 
lin (Wittenburg)  lösO.  1628.  Prit/itM- 
(ibd.)  Iti3.{.  I7ü0.  Kcntzow,  Gv.  (ibd.) 
1602.  ÖaliU,  Cir.  (Gadebusdi)  1000. 
1720.  Scbweebow  (Wittenburg)  1770. 
Thurow  (Mecklenburg)  Iö04.  Toddin 
1794.  Tustin  IbUb.  Wiaselberg  1666. 
Wittenburg  1394.  Wolzow  (Wittenb.) 
1791.  Zülow  |f)47.  In»  Preuf^.siscbeii 
Stajite:  I'rovinz  Ii  r  a  ii  d  c  n  b  n  t  g :  (^r. 
^  u.  Kl.  ZielUen  (Tcllow)  17»."j.  In  der 
Provinz  äachson:  Zscheiplitz  (Quer- 
furthj  1600.  1762.  In  der  Ober-Lau- 
?i  i  t  z  :  Dit'bsa  {Kolht  idiiirg)  I(is4.  Mi-n- 
gflsdorf  ((Jürlitz).  In  Böhmen:  Locho- 
wiu  1626.  185.'».  .SachsengrOo  1602. 
Tuppan  1692.  Im  L  a  n  o  n  It  u  rg  schon  : 
äeedorf  l.'ibO.  I8.j.'>.  In  Dänemark: 
Loehold  (Lanlandj  1722. 

Lttze^  du  L.  (I.  n.  4.  Q.  im  nilber- 
neii  F.  zwei  schwarze  Flilgel.  2.  ii.  3. 
Q.  im  blauen  F.  ein  goldener  .Sparren 
und  eine  silberne  Lilie.  K5bne  IIT.  92). 
Jean  Jnqne.s  de  L.  aus  Nfntohaloi  am 
7.  Nov.  1777  vom  Könige  Friedrich  II. 
geadelt. 

Luzelnen-Luiyuiakl  (In  Roth  zwei 

mit  den  Zacken  gi'gon  cinandor  aufgc- 
ricbteto  silberne  Ilcchtzähne;  auf  dem 
gekrönten  Helme  2  roth«,  halb  Uber 
einander  gelegte  rj^ict  llugel ,  Worauf 
sich  das  Wappenbild  wiederholt).  Aus 
dieser  Fan)ilie  war  Johatui  (j-  1550) 
Wojwode  Von  Cuhii,  und  dessen  Bru- 
der Fabian  (f  1523)  Bisdiof  von  £rm- 
laud. 

LnitB^t,    Walden-Luzinski  (In  Blau 

ein  senkrecht  g(*«tellter  goldener  Baum- 
stamm mit  dr«'i  Wurzeln,  welcher  ob«*n 
abgehauen  i.>«t  imd  au.s  dem  dort  ein 
grttner  Z>vi>ig  mit  3  BIJittern  liervor- 
treibt;  auf  dem  gckrönfcn  Ileimc  eine 
waciiseiul«-  .luuglVau  mit  tliegenden  Ilaa- 
ren,' blau  gekleidet  mit  goldenen  Auf* 
ichligen.   bie  h81t  in  der  Rechten  ein 


Hirschgeweih  und  in  der  Linken  drei 
grüne  BIJiltcr  an  einem  Stengel).  Dies 
alte  Preiwa.  Getehiecbt  besnss  früher 

in  Pom  nior eilen:  Lnzino  (Neustadt). 

Lynar  (1.  u.  4.  Q.  im  blauen  F.  ein 
silberner  Thurm,  aus  welchem  3  Bo> 
Hcn  all  Stit'Ii'ii  ln'fvor\v,'i('!is<'n.  2.  u.  3. 
Q,  im  gold«  lu-n  F.  eine  aufgerichtete 
blaue  Schlange,  die  3  Blumen  im  Maule 
hält.  Siebm.  I.  18).  Nach  dem  sieit 
1360  wÜ!*te  iicgpiulfn  Schlos.sc  Liiiari 
im  Tuskanischen  genannt,  aui<  dem 
Stamme  der  Guerini;  am  19.  Mai  1634 
als  Craft'u  bestätigt.  Die  Linie  ZU  DreliUA 
hat  im  Dclir.  1806  für  den  Jedesmali- 
gen Ersigfborenen  die  ftlrstlich«  WQrde 
(M'langt.  In  d4M'  N  i  e  d  e  r  -  L  a  II  s  i  I  z: 
Beuch*».  (Jr.  fCalau)  I72.'i.  I7.')2  Bi'^fh- 
dorf  (ibd.;  1781.  Bucko  (ibd.)  1716. 
Drehna  Standesherrschaft  ( Luckau) 1 7 93. 
I8.')5.  Glienick  (Liibben)  1640.  1707. 
Lübljcnau  .Siandesherrsch.  1621.  1805. 
Lübbenau,  (Jr.  (Cidau)  1782.  MIode 
(ibd.)  1781.  Oggrosen  (ibd.)  1805.  Seese 
(ibd.)  17nI.  Vi'tschau  (ibd.)  1703.  1855. 
In  der  Uber -Lausitz:  DUrr-lIeuners- 
dorf.  In  Böhmen:  Brandeis  IB05. 1835. 

Lynker,  Linker  (Bother  Sparren,  dar- 
über im  l)l.iin'n  F.  ein  weisses»  Lamm, 
darunter  im  silbernen  F.  ein  goUluner 
Granatapfel.  HSrschelmann  genealog. 
Adilshij^t.  I.  11-15).  Conrad  v.  L.  mit 
dem  Prädikat  v.  Lulzeuwik  16Ö8  in  d. 
Freiherrenstand  erhoben.  In  anderer 
Linie  in  den  Keicli^iiiitcrstand  den  7. 
Oct.  I68H,  in  den  heichslroiliorrenstand 
den  T.Aug.  1700;  1743  und  in  d.  üra- 
fenstand  IBIO.  Im  Rheinlaiide  und 
in  He.ssen:  DüberUiausen  (Orafschnft 
Holzapfel)  1575.  Kerlicb  (im  Trierschen) 
1698.  Öt.  Goar  1698.  In  Thüringen, 
zumeist  im  Weimartichiuj :  Denstedt  a. 
d.  Ihn  1689.  1771.  Fliilir.«*tedr  1726. 
1752.  Kötzschau  (älerseburg)  1728.  1750. 
Nleder-Tiefenbach  1698.  1730.  Thalbom 
1771.  Wasserau  1760  In  Schlesien: 
Dammer  (Namslan)  1728.  1830.  In 
Böhmen:  Komsberg  1760.  Schlüssol- 
burg  1855. 

f  ijys.  du  Lys  (Im  filaut-n  F.  «'in 
oben  mit  einer  goldeucU  Krunc  bedeck- 
tes silbernes  Sdiwerdt,  die  Spitze  aaf- 
gerichtet  und  begleitet  f  on  2  goldenen 
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Lilien.  Sinapius  II.  79üj.  Der  Letzte  (W.  Dembno).  Ein  v.  Ib3ü  Land- 
Nils  dieeem  Lothringischen  Geschlechic  rnth  des  Senftbnrger  Kreises. 

N.'i.'ir   Fr.'.iiO'Ms   (In   Lys   Mitglied   <I.  k.  —  LyHUr,   Lisrr   (Tin    rothcn    F.  ein 

Akademie  zu  Liegnitz  lebte  noch  1724  blauermit  goldenen  Bändern  gosctimQck- 

in  Schlesien.  ter  Ann,  der  einen  goldenen  Ring  in 

Ly«»koWHki  (W.  Lnbics).  In  West-  der  Hand  hält.    Ftdine  I.  2«).')).  Hans 

preii.ssert:  Bonaventnra  v.  L.  zu  ruz-  liuprecht  v.  L.  wird    noch   ITillö  der 

tiger-IIeisteruest  (Neu.stadtj  Ibl7.  Trierschen  Bitterschafi  beigezählt,  bald 

Lyskowski     Steppht>le-L.  (In  Bliin  darauf  erlnsehen  a.  gemeinsamen  Stam> 

ein  silberner  rechter  Schr;tg;l>alken.  wo-  iih's  und  W.-ippens  mit  <l(*neii  v.  Arras. 

ranf  5  rothe  Bosen  hinter  einander;  a.  Buning,  v.  CJroft,  v.  Leye.  v.  Lusdenich, 

d;  gekr.  H.  eine  rothe  Rose 'an  ihrem  v.  Neuerbnrg,  v.  Wittlich,  v.  Wrnvs  etc. 

Stiele  mit  -4  grünen  Blätifru).     Ahe  (Hontheim  IL  Tah.  IV.  III.  192').  Im 

Preuasische  LaudosriKer.  Ludwig  v.  L.  T  r  i  «•  r  «^rrheti :    Altrich  (Wittlich)  ir)(5H. 

1838  ■  Landschatiärath    auf   Aitendorl  Jiauscnilort  (ibd.)  1568.  Frcilingvn  (Bit- 

(Stubm);  Xaver  ▼.  L.  1820  Landrath  n.  bürg)  1550.   Gillenfeld  (Dann)  1568. 

Ch«»iten  (ibd.);  Hyacintl»  v.  L.  a.  Wil-  Hontheim   (Wittlich)    löfiS.  Krinkhof 

czcwo  (ibd'i:  Matthias  v.  L.  a.  Bruch  (ibd.)  1.568.   Kynheim  l.'iHM.  Liesenich 

(ibd.)  und  Thomas  Ton  L.  auf  Obory  (Zell)  1568.    Lieser  (Berncastel)  IIOO. 

(Culm).  Lu.xem  (Wittlich)  1568.  Salmenror  (ibd.) 

Ly»iHiew»ki.  I.  (In  Hold  ein  aus  den)  l.OüH.   WimUm-  (Merzig)  1364.  Weinich 

rechten  Öchildesraiuio  hervortretender  1.568.  Wittlich  1568. 
rother  Zinoentborm,  vor  wdlebem  auf     Lsawa  (W.:  In  Blan  zwischen  swei 

einer  Terrasse  ein   grünender  Baum  silbernen,  mit  den  Stollen  nach  dem 

steht,  an  dessen  .Flamin  auf  der  linken  Schildesraiidc  gekehrten  llufeieen  ein 

8eite  sich  ein  Eichhorn  erii(;bt,  das  an  mit  der  .Spitze   nach  unten  senkrecht 

einer  Nuss  nagt).    In  Hinter- Pom-  gesielttes  blankes  Schwerdt.   Auf  dem 

roern:  Bocbowke  (Stplpe)  1803.    JI.  gekrSnten  Helme  5  Straussledem). 


HL 


Maas».  Maess  (In»  getheilten  V.  eine  cliini  Maos«,  flirstlich  Slolpsoher  Witt- 
quer liegende  Lilie  mit  Blau  und  (.lold  wen  -  Cierichts  -  Verwalter,  zeigend  im 
wechselnden  Farben.  Auf  dem  Helme  blauen  F.  einen  goldenrn  Halbmond, 
eine  aufgerichtete  Lilie,  die  von  Blau  begleitet  von  drei  Sternen  zu  I.  und  2. 
und  Gold  quer  getheilt  ist).  Joachim  Auf  dem  Helme  eine  goldene  und  zwei 
^.  Hofgeriehts-Dircctor,  dann  Geh.  I^ath,  blaue  Straussenfedern,  In  Hinter- 
xulet7.t  erster  Bürgermeister  za  Stolp,  Pommern:  Karvin  (FOrstenth.)  1718. 
ward  den  l.  .Tnni  |f;22  geadelt.  Sein  1 730.  Kesolkow  (itxl.l  1702 
Vater,  der  Öcnator  Michael  Mails  zu  Maassen.  Beide  ^iühne  des  verstor- 
Stolp  führte  im  BQrgerstande  als  Wnp-  benen  Finanzministers  Maassen,  die  Re- 
pen  einen  links  gekehrten  Schützen  mit  gierungs-.4ssessoren  Gottfried  August 
gespanntem  Bogen.  In  der  Mützenow-  und  .lohann  Heitirich  ('hristian  M.  sind 
sehen  Kirche  Hudet  sich  ein  auf  (ilas  am  14.  Februar  1837  geadelt  wurden, 
gemalte»  Wai^pen  ai)8  den  Jahren  1618  Maedtnald  (Das  einfache  St«mmwap> 
odtr  1621  mit  der  Unterschrift:  Joa-  peo  ein  rotber  L8we  im  goldenen,  aacb 


uiyiii^L,ü  Ly  Google 


68  IfMh. 

im  silbei-uen  F.).  Altes  Schottische« 
Gfschk'cht,  voll  iltMu  ein  Zweig  nnch 
Eslhland  sich  gewendet  hat.  lu  der 
Ober  -  Laiieits:  Uartniawisdorf  bei 
Marklis.sa  (Lauban). 

Mach«  Machuw,  Es  werden  stwei  (ie- 
seblediter  unterscbieden,  die  aber  duch 
wohl,  bei  der  Wappen- Arliiilii  hKeit,  des- 
selben St/iniinos  sind  I.  (  W  .  Leliwa, 
Über  deni  llL-liae  3  schwebende  .Slerne. 
Bald  zeigt  sieh  im  blauen  F.  der  sil> 
berne  Halbinoiul  i'iber,  b.ild  nnl.  r  einem 
goldenen  titerne,  wie  dort  bei  Siebn». 
V.  170,  wie  hier  bei  BagmihI  I.  Tab. 
IV.  1».  II).  Im  Lauenburg-BQtoW- 
sclira:  (ji-.  Lüblow  I57Ö.  !s|7.  Schlu- 
schuw  157Ö.  Ibü3.  Schwichow  1575. 
1724.  Slackow  1575.  1724.  II.  (Im  blaaeu 
F.  über  einem  silbernen  ILilbmoiide  3 
silberne  bicrne;  «ul*  d.  llehne  3  rfcjle; 
auch  wohl  im  Schilde  der  Halbmond 
mit  bternen  und  dm  3  Pfeilen,  Bag- 
mihI I.  Taf.  IV.  12».  Ebenfalls  in  II  i  n- 
ter -Pommern:  Gafleri  (biolp)  li?U3. 
1855.  Soehow  (ibd.)  1809.  1811.  Zerriu 
(Lauenburg-Bütow)  IH-tA.  \H'>'>.  III.  Un- 
gewiss, wi'lchem  dieser  beiden  Geschl. 
oder  Linien  desselbtin  Stammes  in  Pom- 
inern;  übottschnwke  (Lauenb.)  1803. 
Cartkewilz  (ibd  )  17^4.  |h()3.  Ciamhau- 
seu  (Hummeläburg)  IbMi.  1&42.  Lowiiz, 
Mittel- 1  Lauenburg)  1803.  Mersinkefibd.) 
17H4.  ISÜ3.  Perlin.  Kl.  (ibd.|  |sn3.  IS.iü. 
Keckow  (Bütow)  IM».}.  VoU.  Kl.  (Kum- 
melsburg)  lb3t).  Ib42.  In  \N  estpreus'- 
•en:  Borreck  (NcUHtadt)  1773.  Kantr- 
siODO  (ibd.)  1773.  I'«)djas  (Carlhaus;, 
daher  auch  v.  M.  l'oiyarski  1773. 
'  f  Machß-ied  ( I .  tt.  4.  Q.  im  blauen 
F.  auf  grünem  Berge  eine  Taube  niit 
Oelzweig.  2.  u.  3.  Q.  hu  silbernen  F.  2 
über  Kreuz  gelegte  rothe  Aeste.  Uebcr 
dam  Sehilde  weg  ein  achwarxer  Quer- 
balken mit  goldener  .Sonne,  Mond  und 
Stern  belegt,  sinapius  II.  797  ^  Ebreu- 
fried  Ferdinand  v.  M.  kais.  kgl.  Rath 
und  Maun-Gerichls-,'\ssessoi'  i.  d.  Fia- 
Steuthümern  .'^cliweidnii/.  u.  .lauer  1U.j3. 

Machiiitzki,  I'i it/.elwitz-.M.  {\\.  Pul- 
Jcozic.  Auf  dem  g(  krönten -Helme  ein 
w.ichsender  {«ilberner  .Schwan).  Ernst 
Friedrich  v.  .M.  war  1747  Capil^tin  bei 
Ba^reuth-Draguuer.  Ernst  August  v.  M. 


U&ck. 

ßohn  i-ines  .Majors  v.  M.  stand  1806 
ula  Capitain  bei  Kalkreuth  und  blieb 
1813  iui  2.  Osipreus.s.  Laudwelir-Infan- 
terie-Hegimeni  .^i  in  jüngerer  Bruder 
war  Isitj)  PrtMM.  Lieut.  im  I'rina 
von  Uranien  und  noch  lb34  Major  u. 
Chef  der  12.  Divisiona-Garuisün-Comp. 

SU  Cosel. 

.Mnrhul.  .Machoi  (Im  .silliiTn'-n  F.  ein 
roiher  bchräglinksbalkeu,  begleitet  von 
2  rothen  Sternen.  Koline  III.  Ü2).  An- 
ton Aliivsiii.s  yi.  V.  Könige  Frie<Irich  II. 
am  |.').  Apnl  1  74  4  in  den  Adelstand  er« 
hubnn.  In  Schlesien:  Uckliu  | Neu- 
markt) I70tf.  1830. 

f  Machwits,  Machewitz.  I.  (/weimal 
quer  geiheilf.  oben  roth.  in  der  Mitte 
Silber,  unten  schwarz.  >iebni.  I.  I.'ib^. 
Zu  den  Mei»een8chen  Geschlechtern  ge- 
zählt, noch  im  17  .Tahrh.  zu  EborsdorfT 
und  Lauterbach  (Rünig9  AdeishisU  III. 
70.')i  im  Erzgebirge.  In  Prenssen: 
Appelau  (?).  Dosmillen  (Pr,  Holland). 
Fiu>ienau  l  ilxl.l  (i.dinden  (Mohningen). 
Gallwunen  ( liasitenburg).  Glebisisken 
(im  Ermlande?).  Kirpehnen  (Fisebhan- 
sen).  Neumark  (  Pr.  Ilrdlandf.  Heins- 
wein  (  Ortelsburg  ).  Tesmersdorf  (  ? ). 
Thomsdorf  (Pr.  Eylau).  Tippeln  (Fr. 
Holland).  II.  (In  Gold  ein  grün  geklei- 
deter, Vorwärts  gekehrter  M(dir,  wel- 
cher in  der  Bechteu  einen  Bogen  und 
in  der  Linken  einen  Köcher  mit  drei 
Pfeilen  hält;  aus  dem  gekrönten  Helme 
wächst  der  .Mohr  hervor .  hier  aber 
ohne  Arme  und  mit  einer  Zipfelmütze 
auf  dem  Kopfe).  In  W  e  s  t  p  r  e  u  s  .s  e  n : 
Kitter  .lohann  M.  1401  zu  Orkusch 
(Hosenberg)  in  Pomesauien.  Otto  v.  M. 
t  1477  als  Woiwode  von  Pommerellan. 
Samuel  T.  M.  1639. 

Sfaeiijowski  (W.  Ciolek).  Bonaven- 
tura V.  M  IJitimoister  a.  D.  1854  Po- 
lizei-Distrikts-CommissariussuMauiewo 
(Obomick). 

Mäck,  Meck,  M.  genannt  Nordenfliet 
((^uer  gelheill,  oben  im  rothen  F.  eine 
silberne  Hose,  unten  in  Schwarz  und 
Silber  geschacht).  Ans  Liefland  und 
Eslhland  stammend.  In  Schlesien: 
David  August  v.  M.  zu  Ketschdorf  (Schö- 
nau) IÖ30.  Er  stand  IbUÖ  als  Capit.  i. 
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llMkrodi. 

Beg.  Grevenits  und  ward  )8I0  als  Ma- 
jor dimittirt. 

Markrodt,  M.ickt- rodt.  :iucb  Kopp  v. 

M;ickfr<)dt  (  Im  Aiuliea-kronz  potlicilt. 
Vorn  tichwarz,  hiiiieu  blau,  oben  ^ill)er, 
UDteii  Gold,  and  2  Uber  Kreux  gelegte 
S/ibel.  Hinter  dttiii  Schildo  Ober  Kreuz 
2  Musketen  Kühne  III.  l>3  i.  Georg  Heiin- 
bert  M.  trat  aus  SHchsiselieu  iu  Preuss. 
Dienste  und  ward  aks  Major  bei  den 
IIiis.irt  M  V.  Könige  Friedrich  Williehn  1. 
am  I.  März  173b  iu  den  Adeltitand  er> 
beben  und  starb  1742  mIs  Obersllieut 
Von  seinen  Nachkommen  starb  am  10. 
Jnni  der  Riitiii.  a.  D.  und  pDst- 

nioisler  zu  Kastenburg  v.  M.  In  Preus- 
sen:  Milchbnde  (Welilau).  Plaiuebwar- 
ren  (Tilsit)  IT.'O  Hetzken.  Kl.  (Oleteko). 
bciiilieniugken  (Tilsit)  1750. 

Marqnier.  Der  kaiserliche  Oberst- 
lieutenant  Cornelius  M.  Freiherr  von 
Inischkilin  :tu^  Irland  erhielt  den  22. 
April  1722  das  Inkolat  von  Schlesien 
(äinapiuiü  II.  376).  Joseph  bigismund 
Graf  T.  M.  war  1747  kaiaerl.  General- 
FeldVttcbtmeister. 

Macziejewski.  In  Preussen:  Ja- 
nuschau  |  Rosenberg).  Tauer  (?).  Wa- 
peisdorf oder  Wesselsdurf  (?). 

.Hadai  (Im  blauen  F.  oben  rechts  ein 
balbttr  Mond,  oben  link»  ein  goldener 
Stern,  nuten  ein  laufender  FtP  h-^).  Da- 
vid äamuei  M.  lursll.  Cöthen»chor  Leib- 
medicoa,  Hofrath  und  Vorsteher  des 
Laburatnriums  am  Waisenhause  zu  Halle 
ward  am  14.  .Januar  |7(iR  vom  Kaiser 
Joseph  II.  in  den  Adelstand  crlioben 
und  t  1781.  Sein  Sohn  Carl  August, 
ebenfalls  Dr.  med.  inid  dessen  .Sohn 
Carl  V.  M.  dengl.  und  Direclor  der  Me- 
dicamenten-Bxpeditiob  am  Waisenhause 
XU  Halle  t  20.  Nov.  1751,  2  Söhne  hin- 
terlassend: Ciuido  V.  M.,  der  Landrafh, 
und  Max  v.  M.,  der  gegenw.irtig  Hitt- 
•  meister  im  7.  Gnirassier-Kegiment  ist. 
Im  KriMse  Merseburg:  ßenkeodorf  und 
Zscherben  17tjü.  I7»l. 

Hadalenski  (Vi.  Larissa).  Aus  diesem 
i.  Wielonscben  Distrikte  d.  KSnigreicha 
Polen,  auebin  Schlesien  (SinapiualL 
797)  vorkwnmeoden  Gescblecbte  war 


Mager.  M 

» 

Johann,  Sohn  Sebastians  t.  M.  SuffVa- 

gan  /.n  f'ii''*eii. 

•{■  Madeluntcen  Aus  d.  Bratnischweig- 
scbcu  siaiiiTni-nd.  In  Preussen:  Alkeh- 
neu  (Fisclihansen).  Trenk  (ibd.).  Wand- 
lacken (Oerd.'iuen). 

MadewpiüM  (Durch  uineo  silbernen 
Pfahl  gespalten,  Torn  im  goldenen  F. 
eine  aufgerichtete  schwarze  Scblange, 
hinten  im  b!aue?i  F.  ein  weisser  Kra- 
nich mit  Stein  in  der  Klaue  auf  grünem 
Boden.  Kfihne  III.  93).  Der  Geh.  Lega- 

tionsr.'tili  und  !)evt)|lni;lrhtii:;te  ncs;ii)(l(e 
b.  Schwäbischen  Kreise  Johann  Georg 
M.  nnd  sein  Bruder,  der  Kriegsrath  n. 
Postdirector  «U  Halle  Matthias  Wilhelm 
M.  wurden  am  2.  Oet.  1786  vom  Kö- 
nige Friedrich  Wilhelm  II.  iu  den  Adel- 
stand erhoben. 

Madeynkl  (W.  Poray).  Der  Landes- 
rdteste  V.  M.  anf  Gieraltowitz  (Tost- 
Gleiwitz)  1854. 

Madrilsky  gen.  Schütz.  Martin  v.  M. 
son-^t  .S.  g<Miannt  wird  I7ü;]  zu  den 
Adeligen  Schlesiens  gezählt  (Siuapius 
n.  798) 

f  Maos.  V.  d.  Maesen  (Quer  getheilt, 
oben  in  Gold  ein  schwarzer  wachsen- 
der Löwe,  unten  im  rothen  F.  ein 
schwarzes  Andreaskrenz.  Fahne  I.  265). 
Ein  an»  12.  März  1088  mit  Johannes  M. 
in  einer  Linie,  gegen  die  Mitte  des  18. 
Jahrhunderts,  iu  einer  anderen  Linie 
ausgesnorbenes  Cölnisches  Patricier-Ge- 
sclib  eht.  —  Zu  Klein- Vernich  (Leche- 
nich) U48. 

Maeaen,  v.  d.  M.  (Im  goldenen  F. 
ein  schwarzes  MTihlcisen  und  darüber 
ein  güütürzter  blauer  Kcichsapfel  mit 
g'ddenem  Ringe  und  Kreuze.  Berndfc 
Taf.  LXXVII.  154).  Im  Rheinlande: 
\^ankuu^  (Geldern)  I72D. 

Magallon  (Im  blauen  F.  eine  Burg 
mit  2  ThOrmen).  Im  Jahre  1806  dien- 
ten in  <ler  .Armee  ein  See.  Lieut.  V.  M. 
im  Reg  Kunheim,  1^0*^  dimittirt,  ein 
FJihnrich  v.  M.  im  Heg.  Prin«  Ludwig 
Ferdinand  ls()7  als  Lieut.  dimittirt  und 
nach  Frankreich  gegangen;  ein  See. 
Lieut.  von  M.  im  Rvginient  Schöniitg, 
ebenfalls  1807  dimittirt. 

MnKer.  Der  Advocat  und  Justitiar 
Karl  Wilhelm  TrangoU  M.  wurde  1822 
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10  U^gnk. 

Tom  Könige  Friedrich  Anglist  von  Sach- 
sen in  Atk'lst.'ind  eiliolim.  In  der 
Obur-Lau8itz:  Lieske (iio) erswerda ). 
Ossling. 

Maipiis,  Magiii  (Im  Mittclschilde:  In 

Roth  ein  gehnrnischtor  mit  SchwiM'dt 
golden  bewaQ'neior  Ann.  1.  u.  4.  Q.  ein 
schwarzer  Doppeladler  im  goldenen  F. 
2.  U.  3.  O  rill  fil.iuff  Sclii-jiglinkslial- 
ken).  Aus  äctiweden  stammend,  iu  Ita- 
lien 1710  erloschen,  fieichsgrafen  1623, 
Magnaten  von  l'ngarn  den  25.  Januar 
1688,  In  der  ( Irat-.'li.id  (J|;nz:  A!l>iM»- 
dorl'  I7*»0,  Ib't'i.  BtairngrnntI  17^0. 
Blehals  1760.  Buchau  1760.  Crainsdorf 
1780.  ElKT^dcrf  I7S0.  Ecker^dorrnSO. 
1855.  Euluu  17bO.  Eulenberg  178U.  FaU 
kenberg  1780.  Fichtig  1780.  Frevwalde 
1780.  G-ibersdorf  1780.  lHr).-j.  Glaiigrnnd 
1780.  Hammer  1780.  Hansd.nf.  OImt- 
Q.  Nieder-  1780.  18.'i5.  Uurrngrutid  17bO. 
Hohberg  1780.  Kieslingswald«  1780. 
18.55.  Kohlendorf  I7'^0.  Kllnipsw-dde 
1780.  Kuuzüudorf,  DüiT-  1780.  Kuuzen- 
dorf  1780.  Langenau.  Ober-  o.  Nieder- 
1780.  Langi-nbriiok  17*^0.  Lichtenwalde 
1780.  Lndwijrsdorf  l'SO.  Marienau  1780. 
Mariunthai  1780.  Markgrund  I7b0.  Mehl- 
ten  1780.  MensdoHT  1780.  MSIke  1780. 
Miihldorr  1780.  Nrndeck  1780.  Xi-udorf 
1780.  Neurode  1780.  1855.  J'eucker 
1780.  1830.  Reiclienf«MJ<t  I7>^0.  Rosen- 
thal I83Ü.  Schnallcnstein  1854.  Schweue 
1780.  SeilVrsdorf  IT'^O.  |8.')*i.  .-^citrudorf 
1780.  Steine,  Ober-,  Mittel-  u.  Njeder- 
1780.  1855.  Steingrand  1780.  Stuhlseif. 
fen  1780.  Tuntschendorf  17x0.  Ullers- 
dorf 1780.  1855.  Verlohn  nwasser  1780. 
Vlerh5fe  1780.  Volpersdorf  1780.  1855. 
Wahlitz  17^0.  Wallersdorf,  Roth-  1780. 
1836.  Wifltsch  I7s0.  Wirsau  \1^0.  Wr.If- 
jeUgrund  I7b0.  WurzeldorJ  178Ü.  /oug- 
hals  1780.  In  Mahren:  Proniu  1836. 
1855.  Przesiawtk  1836.  StraHsniis  1620. 
1855. 

MagnuH.  I.  {(^huH-  ge«hi-ili,  oben  int 
blauen  F.  i'in  goldener  Stern,  unten  im 
schwarzen  F.  vit-r  silb.  i  nc  Tirdi!.-)  Der 
Bankier  Friedrich  Martin  M.  zu  Berlin 
i«t  am  2.  Mürz  1853  in  den  Preussi- 
»chen  Adiistand  erhoben  worden.  In 
der  Obor-Lausitz:  KrdinTT  u.  Wen- 
olseh-Ossig  (GSrliu).  II.  Die  voji  Axle- 


MalacbowsU. 
beu  genannt  Magnus,  vergleiche  Az- 

lebeu. 

Magnuski  (W.  Abdank).  Peter  v.M. 
a.  Gorcykowo  (Gnesen)  1844. 

^Masn^rh  (Im  Manen  F.  ein  Kranich 
mit  Mein  in  <ler  Klauß  auf  grüner  Krde(. 
Ca^ipar  M.  Arendator  zu  Medzibor  (  Tol- 
nisch  -  Wartenberpl  ward  1723  in  den 
l?rir-|><a(!i'I-  n.  172!)  in  den  Hühinixehen 
Ritierütand  erhoben.  Ernst  Juliui  v.  M. 
ward  1800  k.  Prenss.  General  -  Major 
und  starb  1815  pensionirt. 

Mahlen,  .bdiann  Christopli  v.  M.  aus 
Freussen  ward  am  24.  Sept.  1782  Ge- 
neral-Major und  starb  am  II.  Novem- 
ber 1789. 

Maier  (1.  u.  4.  Q.  im  blauen  F.  eine 
Sichel.  2.  n.  3.  Q.  zwei  Ober  Kreuz  ge- 
legte grüne  Zweit:»»).  Der  Kriegsrath 
Daniel  Williclui  M.  am  19.  Srpt.  1786 
vom  Könige  Friedrich  Wiihutm  II.  in 
den  Adelsund  erhoben  (▼.  Zedliu  III. 
338). 

Maierhöfen  auf  Klingenberg.  Der 
Kurmainzische  Geh.  Rath  August  Maxi- 
milian M.,  aus  Schlesien  stamimud,  am 
15.  .März  IGHl  in  d.-n  Adel-  und  Kitter- 
stand, am  15.  März  1006  in  den  Frei- 
herrenstand  erhoben. 

MnJewNki  (W.  Starvkon).  Ein  v.  M. 
1833  Major  u.  Chef  der  9.  DivisiottS- 
Garnison-Conipaguie  zu  Glogau. 

.Haizeroi.  Maiseroy  (Ein  in  scbwars 
und  Gold  <|ner  getheilter  9'"'' ''••"^t*"  5 
üben  im  goldenen  F.  der  doppelköplige 
Seichsadler,  unten  im  blauen  F.  eine 
Rose).  Ein  v.  M.  1806  Stabs -Capitain 
im  Regiment  .Straehwitz.  dimittirt. 
lebte  1824  in  Liegnitz.  Ein  anderer 
V.  M.  1806  Stabs-Capitain  im  Begiment 
F'rinz  Ferdinand.  IS08  als  wirklicher 
Capilaiu.  nüt  Erlaubniss,  iu  fremde 
Dienste  zu  gehen,  dimittirt. 

MakoniaNki  (W.  JastrsomMee).  In 
W  e  s  t  p  r  0  u  s  s  e  n  :  Eit)  v.  M.  war  1820 
Tächter  des  Gutes  Jeleuiec  (Culm). 

Mnkviiwtaki,  Makewietxki  (W.  Po- 

inian).  In  Scillesien:  Kulboschin  (t) 
im  Rusenbergschen  1700. 

Maknlskl  (W.  OryO.  Ein  Major  v. 
M.  a.  D.  1830.  friiliL-r  im  29.  Inf.  Reg. 

Malarhowski.  I.  (W.  Grvf).  Aus 
dieser  Familie  war  der  am  Id.  Dcbr. 
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1775  verstorbene  k.  Preuss.  General- 
Lieutenant  Paal  Joseph  Malaehow  von 

Mnlarfuiwski  und  dt  sseii  Elikol,  di-r  .-ini 
18.  Öept.  Ib44  iiU  Coiiiinaiulant  v.  Giatz 
verstorbene  GeuerallietU.  ('.'«rl  Friedrich 
Adolph  von  Älttl«(:h<)\vski  und  CIriffn. 
Sic  erscheinen  zum  Tln-il  mit  gr.'iflichcm 
J'riiUikjit  .1773,  llbü.  begütert  im  Nciz- 
Distrikt,  TomSmlich  im  Wir«itzer  Kr. 
zu  Chrosti>wo  (Chodziesj'u) .  Dronzno. 
DrzüwiHnowo,  (Jlifizcz,  Kokowek.  Kos- 
80W0,  Knnowo  Ib02,  Mahicin.  Mroczen, 
Ossiek.  üsirowi»,  Skoraszewko,  Skora- 
•^zcwo,  'roiiiii.  I[.  (W.  Nalencz).  Ans 
dieser  Kaniili»  wurdeu  Hvaciulh  IbOO 
und  ätanielaus  1804  in  den  Galisiaelien 
GraCenstand  erhoben.  In  Westprcus- 
.«le»  besitzen  sie  1782:  Borken  (Cnirn). 
Czarze  (ibdj.  Czarzebusch  (ibd.j.  Deiu- 
bnwiets  (ibd.)'  FrommelshSfen  (?).  Ga* 
!(.tiy  (Cuhn),  Gierkowo  (Tliorii).  Ozyn 
(Culnt).  Jonia,  Alt-,  Joiiia-Kirchen  (Ma- 
rienwerder). Kartaczynka  (^).  Kopit- 
kowo  (Marienwerder).  Neudorff  (?)■ 
Ossetno  (Marienw.).  Powiatek  ((»rau- 
deuzj.  Stabluwice  (Culm).  Ötauislawken 
(Thorn).  Szymbomo  (Golm).  Wronie 
(ibd.).  Wymialowo  (ibd.).  In  Ostpreus- 
aen:  Hohendorf  (Neidenburg).  Perkau 
(Friedland)  Sugsau  (Ncidenburg)  1784. 
Wilmsdorf  (ibd.). 

Malaise  (I.  u.  4.  Q  Lüwe.  2.  und  3. 
Q.  Jagdhorn).  Nicolaus  Caspar  v.  M. 
war  1723  k.  k.  Kammerrath  in  Schle- 
•ten.  tlohann  Christian  v.  M.  f  22.  Juli 
1739  als  UatU  und  Secretair  der  Kc- 
gierung  zu  Brieg.  Hein  Vetter  Joseph 
V.  M.  war  kaiserlieher  Hauptmann. 

Mnlnsrhkr.  In»  Jahre  If540  ist  Georg 
Maiaschke  von  Keudicheu  (Reudcheu 
Kreis  Wohlan)  des  Hersogs  Carl  Fried- 
rich zu  Miinst<M-!)erg  u.  Oels  UoOuoker. 

Malrzewski  (W.  Abdank).  Tm  Gro.«««- 
herzogihuni  Posen:  A<iolph  v.  M.  auf 
Kruchowo  (Mogilno)  1854.  Hippolyt  T. 
M.  auf  Niemezyn  (^\'oiirrrnwiec)  1H54. 
Albin  V.  M.  auf  Procya  (Mogiluo)  1854. 
Caltxt  T.  M.  adf  Pawlowko  (Woogro- 
Wiec)  1831. 

.Halerhowski  ( \V.  Abdank).  Ein  Lieut. 
V.  M.  1833  im  2.  üiaueu-Kegimeut.  — 
Im  Posentehen:  Chnonstowo  (Lno- 
wnwlaw)  1782. 


Sfalecki,  Malek  (In  Blau  3  silberne 
Pfeile,  In  Form  eines  Sterns,  mit  den 

.Spitzen  nacli  oben  gelegt,  darunter  ein 
grünes  Kleeblatt  mit  :Stiel.  Auf  dem 
gekrönten  Jlelme  3  Pfeile).  Vor  1777 
waren  die  T.  Malek  im  Lauenbur^achen 
»lud  liihiten  auch  die  ßcinnmen  v.  M.- 
ühosaicki  und  v.  M.-Podjaski.  Ein 
Lieot  V.  Maleeki  steht  bei  der  Artille- 
rie des  1  Aufgebots  vom  2.  (Samter) 
Bat.  des  18.  Landw.  Heg.  In  Pome- 
rellen:  Podiass  (Carthaus). 

Malvwski  (W.  Jastrzembiee),  In  H«- 
surcii:  Hujipeii  1 7'»0.  1782. 

Malezilzki.  lu  Preusseu:  Daraen 
(Schlocliau). 

Malicedehi  iln  Silber  «ine  halb  ro- 

tlic,  li.ill)  lil.iin-  \U)si'  an  einem  grfinen 
Bläu<'rz\veige ;  aut  dem  gekrönteu  H. 
3  solche  Rosen).  In  Pi;en8sen:  AI- 
breclitsdorf  il'r.  Eyl;iu).  Bandeis  (il)d.). 
Conduhucn  (Fischhauseii).  Goilubicu  (?). 
Porschein  (Pr.  E.vlau)  1750.  1780.  Ra- 
gitten  (Flschhausen).  Tappelkeim  (Pr. 
Eylau). 

ülalinowski  (W.  Pobog).  Diesem 
Gescblecbte  gehSrt  Franz       M.  an. 

Hauptmann  im  3.  Artillerie  -  Regiment 
und  Vorsteher  der  Artillerie-Werkstätte 
zti  Berlin;  ein  Sohn  des  im  Jahre  1824 
verstorbi'iiiii  i-hemaligen  Platsmajors 
von  Maiidclinrg  L«!opold  Ignatz  v.  M., 
dessen  Vater  am  25.  August  1778  als 
Lientenant  bei  den  Bosniaken  starb. 

.Maliszewskl  (W.  Godzieniba).  Dahin 
gehört  der  in  der  Militair-Literatur  und 
als  Patriot  bekannte  Comniandant  des 
Invalidenlinuaes  ru  Berlin,  Generalmajor 
V.  M.  In  \\  e  s  t  p  reussen :  Jastrsembio 
(ächwc(z)  und  iu  Littbaue u. 

nfalllBckrodt.  I.  (Im  silbernen  F.  3 
ins  SehHcherkreuz  ge^tt-llte,  in  der  Mitte 
durch  eifien  rothen  Ring  verbundene 
schwarze  P'edern.  8iebm.  I.  189  Fahne 
I.  2b7.  nach  .Ahnentafeln  auch  im  gol- 
denen F.).  Zu  die>^i  in  ( Ii  ^clileclite,  wel- 
ches mit  denen  von  Romberg  gemeiu- 
samen  Ursprungs  va  sein  scheint,  ge- 
hörte als  einer  der  letzten  Sprossen 
des  altadeligen  Geschlechtes  Beruhard 
V.  M.,  der  Domherr  zu  Minden  und 
Domdechant  sn  Mfinsti  r  war.  als  Geg- 
nsr  des  16&0  nun  Bischof  erwählten 
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Christ  oph  .Bernhard  v.  Ciit  ti  und  durch 
vcrschifdi'iH'  Schflfu'n  Ixk.unit.  In  d'-r 
GralWchiit'i  iMarck:  /u  llordicki-  ciu 
Gut  U.'iO.  KDclien  1520.  Lütke. Dort- 
mund. Srldn^H  M.-dliiikn.dt  131(5.  1(519. 
II.  (Im  goldt  in'ii  F.  tin  giüiu-i»  Kleu- 
ld;i(t.  Köluii-  HI  93,  olliMibar  drm  alt- 
fidt'ligcn  W«pppn  ii.'irlif5»'liil(l'  (  i.  DtM" 
Kt'piiTunps  -  (■|i('r-r'r.'i«idi'iit  zu  A-u-ln-n, 
Detniur  Chii.'^ii.'in  C'.irl  M.  iM  am  lü. 
Febninr  1835  in  den  Preiists.  AdelHtnnd 
erhohi-n  Avor-dfu. 

V.  M.  Frifdeufiriclilfr   a.   D.  zu 

Lnutcnhurg:  (StraHähurg). 

>fnlo(lti-Tr7.<>hintowNki.  M.-dotka.  Ma- 
loukü,  Mlolkc,  311(>tek  (In  Silber  drui 
schwnrze  Huninter  fMlotok]  mit  ihren 
gftldenen  StirKn  uiKrn  iauhcrartig  zn- 
8ammt'ng«'>tfllt ;  auf  dem  Ilflmc  ruht 
niii  dem  Eilenbogen  ein  gc-liarnii>chter 
Ann,  welcher  in  der  Hand  einen  sol- 
chen IIjuntiHT  srilwingt;  auch  Wfdil  die 
3  llninim  r  .'^ilbern  im  rothen  F.).  Im 
Lauenbiirg-Bötowfichpn:  f!r.  Gusi- 
kdW  I7n4.  I''.{ti.  ( ii<i.s^-Ma>snw  1794. 
Tiz.biaikow  1721.  lK;ui.  In  Wvst- 
preuäsen;  Lenziiz  (Neu.studtj  1782. 
Lissatt  (ibd.).  Wysiecin  (ibd.j  1782.  Im 
I'o senschen:  w'itoldowo  (Bromberg) 
l"8r>4. 

Mnlowi<'.'«ki.  In  Prenssen:  Gzerlin 
(Osterode).  Kl.  N;»pp»'rn  (il»d,). 

>laln\vski.  lu  Schlesien:  Kudy 
(Beuthen;  l(j2ü. 

Makbnrg.  v.  d.  M.  (Quer  geiheilt, 
oben  im  goldenen  F.  ein  gekrönter  ro- 
tlier  Löwf.  unten  im  blauen  F.  3  sil- 
berne Ko.>*tn.  .-»iebin.  l.  |;l4j.  Der  kgl. 
preuMS.  Oberftt  ChrtAtian  Carl  Freiherr 
V.  d.  M  7  ^.  .Inü  I«-I9  im  !»:).  I..-Ih  iis- 
jahrc.  Diese  Familie  hat  dun  Krl>schen- 
keuanit  von  Corvci  bekleidet.  Arnold 
V.  d.  M.  war  Abt  vou  Corvei  1 44ti  l»is 
14*)**.  Hif  Ix  s.'issoti  Salz{iut»T  zu  S;ilz- 
kutten  (BürtMi)  i(><i3.  Die  ilaupigiiier 
liegen  in  Nied  er- Hessen,  insbcMon- 
dere  ar»  dciii  der  Dieniel  zu*( rüinciidi'n 
Flii»!«chen  Wann»':  Breuna  I77(i.  Eich- 
berge 1587.  Elmar^hausiMi  170^.  1770. 
Elsungen,  Ober-  u.  Nieder-  |')K7.  I70M. 
Kschelteifj  1770.  flir^i  Iwi  idcr  1710. 
iiuheuburu  1770.  Laar.  ^JaKsburg  1120. 


IR.j"».  Mei-*er,  Ober-  ii.  Nieder-  1708. 
Oedingliauscn  I70s.  Sifbcihausen  1770* 
\\  etter.xingen  1770.  W  ollhageu. 

Halsrliitskl,  Matszycki,  auch  Kokoske 
(AV,  Leliwa:  auf  dem  gi-kröntcn  Helme 
ein  Hirschgeweih,  zwischen  welchem 
ein  goldener  Stern  schwellt.  Siebm.  V. 
170).  Aus  dif^crn  Oeschlechte  waren 
IN'ter  Ewald  v.  M.  1 7!»*^  (u'neral-M.ijor 
und  Chef  eineü  Ivürasjftier-Kegintents 
t  1800.  Johann  v.  M.  1800  General- 
Major  tmd  Chef  l  iiii's  Infanterie- Regi- 
ments f  lhM.  Christian  Ern«!  v.  M. 
Oberst  und  Direclor  der  G«-h.  Kriegs- 
kanzh-i  f  a.  D.  19.  Felwuar  1635.  In 
1 1  i  n  t  e  r  -  Pom  m  e  rn  :  im  Laucnburg- 
tichen  Aalbeck  H>39.  Hill,  und  "Da- 
merkow  1608.  Nossin  (Stolp)  1786. 
Vargow  (ibd.)  1575.  17S4.  In  Wcst- 
preupsen:   Darsen  (.Sc|,|„chau)  17H2. 

t  Nalsehien.  In  P  r  e  u  8  «  e  n :  Caa- 
dittcn  (Pr.  Eylaa).  Lykeim  (Friedland). 

Pesthen  (?). 

Maben  (Im  rolhen  F.  ein  silberner 
Schrnglinkabalken.  Siebm.  V.  303^.  Fahne 
I.  267 )f.  Freiherren  von  Tilborch  seit 
16ft0,  in  B.iyern  anerk.-miit  und  dase|l)St 
begütert  zu  Marzoll.  Stammen  aus  den 
Niederlanden.  Am  Niederrhein: 
Kessenich  ( Leclionich)  lfi26.  Niederlick 
(Heinsberg)  1730.  —  .Johann  Cnnrad 
V.  M.  1806  Obertit,  unter  den  Titulair- 
Officieren  von  der  Arme,  1811  noch  !n 
Erlangen. 

iüaltilz.  Allem  Anschein  nach  sind 
xwei  verschiedene  Geschlechter  m  un- 
terscheiden. I.  Die  V.  M.  im  Alten- 
burgsclicn:  und  d;i  hfiuin  zu  Kaufun- 
gen bei  Penig  lö'tJ,  zu  Liclitensicin  im 
SchSnburgschen  1270.  1350.  und  na- 
mentlicli  diclit  bei  cinajider :  Maltiss 
oder  Maltiu  lOtO.  tül  Stübnitz  1445. 
1554.  Tanpadcl  1530.  Zürchau  1354. 
iri54  und  das  noch  zu  snehende  Bok- 
ketr.'tu  {.'(00.  l.'>:l|.  Diese  F.III  seheint 
gegen  die  Mitte  des  lü.  didtrh.  hier 
erloschen ;  das  Wappen  allein  kann  die 
Frage  über  den  ZiHamTnenhang  mit 
dem  fidgenden  Geschlechte  entscheiden; 
oder  ob  hieran  die  Freiherren  v.  M., 
die  nocli  gegenwärtig  in  Curland 
;(iikiiii|ircn  fim  goldenen  Felde 
Kopt  u.  iiuls  eines  auigezäunten  schwar- 
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zeu  Pferdes.  Schaben  Wppb.  des  Kur- 
ISitdiseheii  Adels).  II.  Die  v.  M.  (Sie- 
ben-, auch  niehinial  in  Schwarz  u.  Sil- 
ber quer  getheilt.  Siebm.  I.  152),  aller 
Wahrücheiitlichkuit  Stammgenosseu  der 
y.  Miltits.  In  Sachsen,  und  ewur  A. 
im  Königreiche:  Albertitz  b.  Lninmatfäch 
i;)29.  1420.  Beereuth  bei  Dippoldis- 
valde.  Bieberstein  «fbendas.  1337.  1386. 
Bobritech.  Ober-  bei  Freibeig  1288. 
Cavertitz  bi  i  Oschatz  1305.  l3S»«i.  Dip- 
poldiswalde 1505.  15Ü8.  Düben  bei 
Grimm«  J553.    Dniieslg  b^i  DSbeln 

r.ohla  bei  Nossen  1435.  (Goste- 
witz bei  .Mügeln  1351.  Greitzschcu  (?) 
1500.  Grugewitz  (?)  1435.  Hernsdorf 
(?).  Ilkendorf  bei  Mov^.  n  1435.  Käse- 
berg,  da8  heutige  Angustusborg  b.  Nos- 
sen 1386.  Lossen  bei  Lunimat»cli.  Mal- 
Uusb.DSbeln  1250.  MSlau  n.  Osch«« 
13!I6:  Oelsnitz  b  Gr.  Hayn  1435.  1570. 
Peschiiz  (?)  1Ö6I.  Petschwitz  b.  Lom- 
matsch.  Planitz  b.  Meissen  1389.  Reich- 
städt bei  Dippoldiswalde  1553.  litibele 
(?)  1435.  Srharfeiiberg  (dt-r  Miltitz.'?) 
13b6.  Schieben  bei  iMuttichen  1435. 
Sernewitz  n.  Oscbats  1396.  1410. 
VIo,  Ober-  (etwa  Flölia  bei  Franken- 
berg?) 1435.  VVendiachb(dira  bei  Frei- 
berg 1386.  1553.  Weiterwitz  b.  Ross- 
wein 1337.  B.  In  der  PreaMischon 
Provinz  Sach.sen:  Alt-R.-IptMii  fljie- 
benwerda)  1404.  Bornstedt  (Sangerhau- 
•ent).  Gossa  (Bitterfeld)  1700.  Elster- 
werda  (Liebenwerda)  1500.  1661.  Griin- 
mersdorf  (ibd.(.  Hallo  Salzgiitor  1443 
bis  1540.  Kotzschka  (Lieben w.)  1690. 
KransebOtt  (ibd.)  1570.  1661.  Lieben- 
werda 1500.  Muhlljorg  Kloster  (ibidem) 
1595.  Querfurt.  Stassfnrth  (Calbe)  1727. 
1792.  Wandersleben  (ErAirt)  1607.  In 
der  Provinz  Schlesien  und  zwar  in 
O  b  e  r- 1/ a  u  s  i  I  z :  Horka.  Nieder-  { Ro- 
thenburg),Hoyerswerda  1505  ühsinanns- 
darr(Ilotlienb.).  in  anderen  Thellen  der 
Provinz:  Bützberg  (?)  1720.  Damsdorf 
(Breslau)  1720.  Girschdorf  (Neisse) 
1720.  Gläsendorf  (Grottkau)  1741.  Kat- 
■  lersdorf  (Miinsterb,)  1720.  1771.  Kohls- 
dorf (Neisse)  1741.  Liebenau  (Munster- 
bergj  1741.  Niederwald  {?>  1720.  Nctt- 
kow,  Wenditeh-,  jetit  Polnisch-  (Grfla- 
baiK)  1626.  Nenhaut  (Hflnsterb.)  1741. 


1774.  Waltersdorf  (?)  1752.  Wildschütz 
fOels)  1774.   Woitx  (GroUkaa)  1720. 

In  der  Provinz  Brandenburg,  und 
zwar  im  Beeskowschen  Kreise:  Bornow 
1735.  Buckow  1739.  Falkenberg  1742. 
Giesensdorf  1337.  1750.  Görsdorf  I (iOl. 
17<H).  Kiiminerow  1725.  1793.  Limsdorf 
1738.  Lindenberg  1500.  Kietz,  Klein- 
1553.  Stremmen  1500.  Tanche  1450. 
1735.  Trebatsch  1600.  Vorheido  1730. 
Wulfersdorf  Iblä.  1732.  In  anderen 
Theileu  der  Provinz:  Barsikuw  (Rup- 
pin)  1689.  1746.  Briesnigk  (Soraii) 
1«05.  Finsterwalde  fLnckaii)  U  lf].  I  löO 
Göllnitz  (ibd.j  1650.  1714.  Kaden  (ibd. j 
1500.  Klessen  (West- Havelland)  1662. 
Lübbenau.  Gr.  (Galan)  1778.  Pademag 
(Luckau)  1435.  Plorten  (Sorau)  18:)0. 
1849.  Puschkuw  (Lubbenj  1814.  Saado 
(Galan)  1714.  Schacksdorf(Lnekau)  1446: 
Trebbin  (Teltow)  1413.  In  Vn-u^sf^n: 
Borken  (Pr.  Kylau)  1784.  Friedrichs- 
valde  (Gerdaueu)  1802.  Markienen 
(Friedland)  ITsl.  Mirtenhofl*  (?).  Pau- 
lieiit'ii  (l'r  Lvliui)  1784.  Raudischkeu 
(Cierdauen)  179(».  Schönklitten  (Pr.  Ey- 
lan)  1784. 

Mallzalin,  Maltzan.  Moltzan  (GeT^pal- 
ten,  in  oftmals  wechselnder  Ordnung, 
einmal  im  blauen  F.  2  Hasenköpfe, 
ferner  eine  Staude  mit  W^Mutraube  und 
2  Blättern  im  goldenen  F.  Öiebm.  I. 
29.  166.  V.  153.  Masch  Tab.  XXXIIL 
No.  123.  124.  —  OflTenbar  zusammen- 
gesetzt aus  zwei  Wappen,  dorn  Malzahn- 
schcn  .*^tammwap[)en,  d«'r  Staude,  die 
auf  älteren  Abl)ildungcn  bei  Lisch  Ur^ 
knndensamminng  der  v.  M.  als  Stamm 
odi-r  Rübe  nill  3  Wurzeln  und  3  Bl.'it- 
turu  erscheint,  und  dem  der  Famihe 
V.  Hnsenkop).  Sie  bekleideten  aeit  dem 
14.  Jahrhundert  das  Erbmarsehallamt 
des  Herzogihum«  Pomiiiern-^'it  t!i:i  und 
des  Ffirstenthums  Werle.  Die  Gebrü- 
der Joachim  und  Georg  v.  M.  zu  Peni- 

lin  erwarben  bereits  den  2.  Aug.  1530 
den  Freihcrreustand  (Soinnierberg  s.  r. 
Silesiae.  If.  268).  Deren  Nachkommen 
wurden  am  18.  Mäiz  1559  mit  den 
R««ehten  des  Scblesischen  Fürsten-  und 
Herrenstandes  begnadigt,  freie  Standes- 
herren von  Milltaeh  den  5.  Debr.  1590. 
'  Nieolana  Andraas  Freiherr  v.  Bi.  erwarb 


Digitized  by  Google 


74 


0 


d«n  tO.  Februar  1894  den  BSbmisehen, 
1728  den  BcichsgnitV'iistand.  Sic  erliioi- 
ton  das  £rbl;iti(l  -  Kriinin»*rpr«mt  von 
Schlesien  den  I.Mai  1774  ;  Ctiriat^itiiiiine 
in  dem  Statide  der  FurMteii  und  Her- 
ren ;mr  dem  Schl.-si«;clii'n  I'rovitizi.-tl- 
LaiidUigi^  den  27.  März  Ib24.  Joacliirii 
Carl  Friedrich  Lttopnid  Ludwij^  Alfred 
Gr.  V.  M.  auf  Brösa  ward  von  dotii 
KammcrhiMTii  (irat"»'ii  Kiigon  AntDii  Lfo- 
pold  V.  Wedel  addptirt  und  nahm  auch 
dem  kSnigl.  Diplom  vom  23.'  Februar 
18.33  X.-Uiicn  tind  Wappen  der  (Iiafen 
V.  M.  und  V.  \N.  verbunden  iin  (Bag- 
mihl  n.  Tab.  XX.).  Helmntli  Burehard 
Hartwig  Frh.  v.  M.  w.ird  durch  TflSta> 
nient  den  (5.  MTiiz  I7HI  zutn  Erben  von 
IvHuack  uingosutzi  und  tur  i^ich  und 
sein«  Nachkommen  nach  dem  Eratge» 
burtarechte  zum  Grafen  v,  Plessen  ge- 
macht, laut  kgl.  Diplou).*«  vutn  2.  Juni 
1766  und  kaiserl.  vom  25,  September 
1766  (Kühne  I.  76.  Masch  Tab.  XXXIX. 
145).  Das  Ciesclileclit  sfamiiit  allem 
Än^cUeiu  nach  aus  dem  Lüneburg- 
seben, wo  Moltzen  liegt,  und  Berseamp, 
welches  sie  1275,  l.'Jlß  besasscn.  Sie 
wandten  xich  dann  nach  Meklenburg, 
wu  SIC  zuerst  bekannt  >verden,  und 
swar  KunSchat  in  den  weatlicbeiu  nm 
Butzeburg  gelegenen,  d;tnn  auf  (Jen 
heutigen  Tag  iu  den  üstlictien  an  i'»m> 
meru  gränsenden  Thcilen:  Bauhof  1855. 
BelUo.  Brustorf  IH.'>.').  Biitzow  Bnrg- 
mannssitz  I2st).  lim.  Dahfnc  1382. 
1855.  Cia(lebU8ch  Burgms.  1270.  1316. 
Goldberg  1392.  1400.  Gmbenhagen 
1364.  1815.  Hagen  nXtO.  Herzherc;  !''*>'). 
Jenuvhof  185').  Ilkenüee  I«55.  Ivenack 
I76l!  1H55.  Kasdorf  1678.  1747.  Kas- 
80W  1713.  Kittendorf  I5!lO.  Klaber  1590. 
Kiuckow  l>»55.  Len-.'how  |H55.  I/ilb- 
kow  I»ä5.  Luckow,  Cir.  u.  Kl.  Ib55. 
Malchin  pfandweise  1375.  Meetaen  1348. 
1362.  Moltzow  1372.  Ih:,5.  Molzahn  h. 
Schingsdorf  1194.  Neuhof  1055.  Nevc 
riu  1496.  Peckaiel  IB55.  FenzHn  erst 
pfandweise,  1414.  seit  1501  erbüHi  l>is 
heute.  Peutfch  IS55.  liadingsdorf  123U. 
RnniboW  1855.  Kothenmoor  früher  Trib- 
eschendorf  1378.  1865.  Rothspalk  1590. 
Sagel  1372.  Schorssow  1323.  1590. 
Sididiebvm  1855.    SUvenhageu  1375. 


1590.  Steinbeek  1335.  Tamow-Teschofw 

IB33.  1S.55.   Tieeliow  I3f;2.  I44H.  Ul- 
rieh-ihagen  1590.   Is55.  Volkenshagen 
12ti9.  Werder  1.590.  1855   Wolde  1428. 
Wustrow  1855.  Zwiedorf  1719.  In  Pom- 
mern und  zwar  im  Demminer  Kreise 
grüsstcntheils    noch    heute:  Axelsiiof, 
Ciimmerrtw  1 276 —l  8.55.  Dnckow.  Gan- 
sehendorf,  (inawezow    1  126.  CraboW 
TiTti.  (iiilz,  Ki'iizlin  1426  Kiekindepene 
ehemalige  Burg  an  der  Peene  1324. 
Leppiu.  Leuschentin  1719.  1855.  Mesi-  ' 
ger  142(5.    Molzahn  1426.  Osten  1356. 
1415.  Pen»iu  1742.   Pinnow.  Prutzen. 
Beudfn.    Rottmannshagen  1324.  1855. 
Kütz.nfelde    1855.     Kützenwerder  (?) 
1324.  S.irow  1500.  1855.  Sommersdorf 
I42Ü.  l»5ü.  Tülzpalz  1676.  1742.  Uue- 
del.  Vanselow  1742.  1855.  Woltcwits 
142fi.  Zettemin  1324.  1855.  In  anderen 
Theilen  der  Provinz:  Bnnsekow  (Stolp) 
17  »^.  1799.   Böck  (Kandow)  1670.  Bo- 
hlin  (ibd  l  HiTt».  Brenkenhofsthal  (Stolp) 
1793.  1791.   Dre^ow  (ihd  |  179«.  1799. 
Liepen  (ibd.)   1798.  1799.   Loitz  Burg- 
mannssltz  (Grimme)  1307.  I34L  Pap- 
sieintli;.!  (Si..|p)  1793.  1796.   Pustamin  • 
(Schlawe)  I  h;{8.  1842.  Witzmitz  (Regen- 
walde>  lM.j|.  Wulkow  (Saatzig).  In  der 
Provinz  Brandenburg:  SchSnrade 
( p'riedelierg)  1798.  /.ieltingen  (Sternb.) 
1697.  1707.    In  Schlesien  und  zwar  ! 
im  Militseher  Kreise:  Bartnig,  BirnbRu- 
mel,  Bratschelhof,  Bruslawitz,  Freihan 
St.-mdesherrscliaft  1590.  1735.  Grabow-  ! 
nitze.   Grebline,   (Iiigelwitz.   Gungwitz,  ' 
Alt- Hammer,  .loachimshammer.  Karl-  * 
Stadt.  K.isawe,  Koll.nide,  Liatkowc,  .Mi-  ' 
litsch,  die  Staudesherrschaft  1590.  1855.  ^ 
Neuseb  loss  Staudesherrschafl  1 590  1716.  ^ 
Pin.xen  1722.  I73J).  Potasch.  Schlabitz,  ^ 
.Selil;dH)tsehine,  .Sehwentroschine,  Sief-  J 
litz,  Sulau  Standesherrschaft  1590.  1595.  ^ 
Wallkawe,  Wehligc.  Wildbahn,  zumeist  *< 
nocij  liente.     In  anderen  Theilen  der 
Provinz:  Bralin  (Poln.  Wartenb.^  1543.  > 
BrandsehOtz  (Nenmafkt)  1814.  BrSsa, 
Gr.  (Breslau)  und  Kl.  (Strehlen)  1814.  i 
1855.     Goldschmiede    (Breslau)  1S14. 
ileidau   (Neumarkij    1814.    Knmmers-  • 
waldan  (SchSnan)  1717.  Kaner,  Gross-  ^: 
(Glog.-ml  Hj89.  Lissa  (Neumarkt)  I7G3. 
1835.  Maugelwitz  (Giogauj  1689.  March- 
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witz  (Neumarkt)  1814.  1830.  Mnckcran 
(ibd.)  1814.  1830.  Nimiiinsalt  (Bnlken- 
hiiin)  1715.  Otteiitlorf  (Hmizl.ni)  1089. 
Peterwiu,  Gr.  (TrebiiiU)  1709.  1735. 
Possen  (Bunziav)  1C89.  Prnskawe  fWoh- 
lau)  1709.  1735.  UmIh-ix  (Neunwirkt) 
1H14.  \b:H).  Scpp.m  ((;i(igau)  lß»59.  Sta- 
belwitz  (Breslau)  1814.  Tliiorgarteii 
iBunclau)  1689.  Urschkau  (.Sieinaui  1718. 
WarlenbtTg,  Poln.  StatulcsluTrscliaft 
1543.  1571.  Wuhuwilx  (Nuuniarkt^  Ibl4. 
In  Böhmen:  Drnm  1597.  1625.  Gran- 
peu  1491.  Töplitz  1491.  In  Pulen: 
Dziechcipiiiec,  Oolica.  Koiiik.  Malzanow, 
Olszowa,  Üudek,  W  ielgulu:»,  Zaaecvii 
1644. 

Blatnpp.  Vor  dein  Jahre  1777  im 
Lauenburgbchen  angescHS^i.  . 

Maai«!  (Gespalten;  vorn  in  silber- 
neu F.  eiu  Palmbanm.  Hiuten  quadrirt: 
1.  u.  4.  Q.  im  goldetjen  F.  ein  grüner 
Lorbeerkrauz.  2.  u.  3.  im  schwarzeu 
F.  eh)  seine  Jungen  fittternder  Pelikan. 
Knhno  irr.  94),  Lallt  Dipionn'M  vom  31. 
März  und  23.  Nov.  1804  in  den  Preuss. 
Adelstaud  erhoben.  In  Schlesien: 
Gr.  Mohnuu  (Schweidnitz).  Protschken- 
bain  (ibd.).  Werne rsdorf  (ibd  ). 

Mandelsloh,  .Maudeblobu  (Im  blauen 
F:  ein  in  Silber  nnd  Roth  gestreiftes 
Jagdhorn.  Siebm.  I.  181.  Grote  A.  12. 
C.  44.  Auch  da»  Horn  im  rothon  F. 
Mushard  Ö.  387).  Der  k.  Würtemborg- 
sche  Staatti»  und  Finanzminister  Ulrich 
r.ebrecht  V.  M.  vom  Könige  von  Wiir- 
tembcrg  den  17.  März  (8.  Juni)  i8Ü8 
in  den  Gr«fenstand  erhoben.  Im  König- 
reich Hannover;  Abbenhusen  1273. 
Ahlden  1509.  Amendorf  1500.  Aii.-*biit- 
tel  1855.  Blumenau  1600.  Bünte  1296. 
Coppeln  1650.  Dundurf  14S2.  1855. 
Elm  lohe.  KvenscM  1550.  IG'jO.  F.ilit  (>n- 
horst  1Ü50.  Ciestorfl'  1329.  Giähoru 
1600.  1855.  Hilperdingen  1575.  1855. 
Mandel.tborstel  1650.  Mandelsloh  1167. 
1855.  Mohrungen  1600.  N%MihaiH  bei 
Liebenau  1270.  Neustadt  a.  liübcnberge 
1342.  Poppenburg.  Behbnrg  1342.  Re- 
th.MM  1475.  !(;92.  Kibli.-^l)iai.-I  1575. 
Ibä5.  Kickliagen  17bO.  ticharzteid.  Seble 
1600.  StScken-Drebber  1560.  Tr8gen. 
Wiedenhausen  1580.  WuDStorfi*  1740. 
1785.  In  We.stphalen,  von  alterslior 
Mindensche  Vasaileu  und  iiu  Schauen- 
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burgschcn,  ziun  Theil  nKher  naehiuwei- 

xen  :  die  Mindcnsche  W'icgrafschaft  I2S1. 
Il.ijicnburg  am  Stoilmdor  Me«'re  1678. 
llümme  1318.  Murhlo  1314.  Mildenberg 
Schlnss  1315.  Repholthusen  1318. 
Schmalenhagen  1273.  Sullethe,  jetzt 
Nord-  und  .'^iui-Selile  im  Schaueuburg- 
Bchen  1273.  In  Meklenburg:  Teuten- 
.winkel  1692.  Im  Bcgicrung-^-Bez.  Mag- 
dt-liurg:  Burg,  Zef)nl<-a  das.  1803. 
Liebsten  (SalzwcdelJ  1577.  Loburg  (Je- 
riehnw  I.)  1598.  1601.  Mahlensieu  (Je- 
richow  II.)  1654.  1737.  Meseberg  (Wol- 
mirsiädt).  Schweinitz  t .Inicliow  I  )  1600. 
In  Thüringen:  Ballsiedt  (Weimar) 
1630.  17.50.  Blankeuhayn  (ibd.)  1608. 
Itun.  ('i.iknidorf  (ibd.)  1H53.  1661. 
Cranichteid  (ibd.j.lü53.  Eckstedt  (ibd.) 
1630.  1750.  Mark-Vippach  (ibd.)  1630. 
1750.  Neumark  (ibd.)  1700.  I'ii^^tleben 
(NortHiatiseii)  1726.  In  der  I'r«»viuz 
Brandenburg:  Beelitz  (Sternberg) 
1571. 1598.  Bleberteieh  (ibd.)  1562.  1598. 
Bohsdorf  (Spremberg)  11)50.  17:10.  Fal- 
keuberg  (Lebus)  1690.  (Gallinchen  (Cott- 
bus) 1600.  1644.  Kriening (Soldin)  1773. 
Nfuliaus  (  .'i  I5H0.  Neuendorf  (Huppin) 
I7H^.  Kaudtii  (Spretiiberg)  1610.  1650. 
.Seegenleid  (Friedeberg)  1721.  1775.  In 
der  Ober-Lausits:  Oertma&nsdorf, 
Nieder-  (Lauban)  17H0.  Sieinkirch.  Mit- 
tel- (ibd.)  1780.  lu  Preusseu:  Bre- 
dienen  (Sensburg). 

t  MaBffvIaianii  (Im  schwarzen  F.  ein 
siliM-ines  m-iiHMiifs  Kifuz,  Auf  dem  H. 
eiu  .Mannsrumpt  mit  EseläolireuJ.  .Jacob 
und  Hans  Wilhelm  M.  BrQder,  ritterli- 
chen Standes.  Ersternr  war  1628  Com* 
mandant  zu  Soi'>^t,  ICuilii  andeub.  Capi- 
tain.  1641  Amimann  zu  Baveusberg, 
bittet  um  die  Erlaubniss,  das  beim  Ra- 
vtMislirrgt'  gcli'jicnf  Hiltrrgnt  Kallen- 
hove  kauten  zu  dürlen.  Kr  zeugte  mit 
seiner  Gemahn  Anna  Gatharina  v.  Bera- 
sau  einen  Sohn,  Wilhelm  Wirich.  Im  JA- 
licb^^clicn:  Liirick  (Jlilicli)  1612. 

Mniigcr.  I.  ( Im  schwarzen  F.  2  »il- 
beme  SehrKgreehtabalken.  K8hne  III. 
94.  Berndi  Taf.  LXXVill.  155).  Die 
Gebrüder,  Johann  Jacob.  Johann  Phi- 
lipp nnd  Johann  Gottfried  v.  M.  erhal- 
ten den  ihnen  vom  Kaiser  Joseph  II. 
am  2.  Sept.  1787  erthoilten  Adel  vom 
Könige  von  Preussen  am  2ti.  Apr.  1 789 
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bestSUgt.  Sin  g.iben  vor,  nus  ein^r  alt- 
adeligen  Faniili«*  zw  st;iTiiinen.  die  itn 
Hessifchoii  und  Njiss.'uischcn  zur  Ziii 
de«  30j;ilirig«'ii  Krit'pc's  ihre  (tüt«T  riii- 
gobil^st  litibe.  Ihr  Bruder  Johann  Georg 
M.  fiirstl.  Ilr^M.  I?,.(T  \v:ir  l)iTi  if< 

dt*ü  24.  Aiigu.«t  I7>»7  iu  di'ii  Kciclis- 
adtf Island  erhoben  Worden.  Im  Cleve* 
-rUrii  lu'i  Wi'srl:  Avi-ifort  1R29.  Bel- 
liiigliorm  l'Kd.  II.  Di  r  Sei-,  LirilfciiMiit 
li«Tii)<«iiii  M;i.\iiiiili:iii  Jii'riih.'ird  M.  i.  d. 
6  Art.  Brig.  erhült  den  9.  Febr.  1842 
die  Kt-I.tiihnia»»  t<tch  v.  RoxynakUMauger 
zu  ueiiiieii. 

ülankowAkilW. Prawdzic).  In  Fo8cn: 
TIu-imImi-  V.  M.  auf  /r<  iiii-;i  (Schrod.'i) 
I8*).'J  illid   Xioiixiin  f\\  I csi-lii  ii  (  lS."i4. 

f  .HAniiirh,  31eiiiiich,  ^lüiuiich.  Miiii- 
nicht.  Zum  Thell  Freiherren.  In  Sc  hie- 
sien:  Brt'«;i,  Gr.  und  Kl.  ( N<  iiiii;(rki  I 
lö'^y.  1710.  .J;i>icliwiCz  (Niniptscli)  170h. 
1776.  K«)ppilz  (Ornttknu  11721.  MoIim.'ju, 
Gr.  u.  Kl  (Schwoidnitz.)  1084.  1710. 
PfitiM  sdr.rnVl  ?  (ihd  )  1700.  I'rot-rhkrii- 
tiaiu  (ibd.)  l''tbA.  1737.  Sicbolhschiiiz 
fBrealan)  1708.  1776.  Waldau  (Grott- 
kun)  1721.  vtTgl.  L.iriscli, 

MannHbnch.  Maitsb.'ich  (In  Roth  und 
Silber  g«•^^t;■wldert.  isiebm.  I.  14  2).  Ein 
ll»'Ssi!*clio!*  und  ehemals  der  Fninkinclu>n 
Reichsri( ti-r.sch.  ;ing»'h")ric«'>*  G<'^i-hl(  i-|it, 
dus.seu  äianini^itz  iM.-in^bacb  zu  den  Gü- 
tern des  Cantnna  RhSn-Werra  gehSrte. 
Krh.'ird  Friedrich  Fif^ilu'rr  VOtt  Und  zu 
M.  Sfichspn  -  Wfitnarsclicr  K.imnierherr 
und  der  rrii,"<ideni  n.  D.  Ludwig  Frei- 
herr von  mid  m  M.  1845  im  Domka- 
pitel zu  N.'Miri)bnrg.  F.s  h.-dtfii  in  (b'r 
Preuss.  Arn>ee  niclHt  re  Ülliciere  mus 
dieaem  Geaehleehte  gi  .•standen.  Der  in 
Berlin  l«*bende  ObersilifUt.  «.  D.  Lrtd- 
wig  Wilhelm  v.  ]M.  st;m«l  im  Heg.  Kai- 
ser Franz.  In  Prenssen:  IJordom- 
men  (Ffeiligenbeil)  1750.  Paplancken 
(ibd.)  i7.*)0.  Stuttolinen  (ibd  i  I7')0.  Im 
Sachsen-  W  eima  r.sciM-n :  WoltVamA- 
ilorf  und  Teichwolframfdorf. 

MannNberi^,  Mansberg(Ini  schwarzen 
F.  2  gi)l(lene  J^clirägrfchl^^lt.-ilkcii  und 
(iazwiscliou  ein  silberner  btern.  Grolc 
B.  4).  Ein  in  der  Mitte  des  vorigen 
Jahrhunderts  gcadi-ltes  Bi"am»schwcig- 
•chea  Geacblecht«  welches  im  Weser- 


Tbale  in'  Lütmarsen  (TfSxter),  Mein- 

bn'.xeii,  S»)lii)gen  beglitert  ist  oder  war. 

Unno  (Iin  Soliild  eine  Hand,  in  wel- 
eluT  ein  Auge  liegt;  auch  3  interne  im 
SehildrHhanpte).  Ein  See.  Lieut.  v.  M. 
su'hi  im  '  Art.  I?<'tr. 

ManowMki  (\V.  W  ieniawa;  auf  dem 
Helme  2  gnidtne  Hirsehatangen.  Siebm. 
n.  öl).  In  Schlesien:  Bujakow  (Beu- 
ihen)  I7.')2.  I)zi«(lzkMwl(z  (l'fess)  1774. 
Ooglau,  Ober-  (K^bnick)  1774.  i«03. 
Kuduo  (Tost-Gleiwilsl  1732.  Ein  HanpU 
mann  v.  M.  stand  l><0H  im  R.  ginu-ni 
Braun.'<chweig-Oeis  und  ward  |ho9  als 
Major  pen^ionirt.  Ein  LieuU  v.  M  1845 
im         Inf.  Heg, 

^nn^ard.  F.iti  Hauptmann  V.  M.  steht 
im  13.  Int   l/eg.  « 

9laiis<elii  (Quer  getheilt,  oben  in  Gold 
<'in  wach'<>-nd(M-  schwarser  Hond  mit 
-iUM-rnein  IIal$ibande;  unten  von  Roth 
und  Silber  in  3  Reihen  gescbacht).  Die- 
aem Gcschlecbte  liut  <lie  Prcus««.  Ar» 
iji>  >'  «'lue  grosse  ;\nz.-ihl  v<in  riciKTalen 
zu  verdanken:  Christoph  iJermunu,  Sohn 
des  am  16.'  Oct  1747  verstorbenen 
Kn-iHischen  Generallieut.  u.  Gouverneur 
von  Rcval  Sebastian  Ernst  v.  M.,  starb 
24.  Juni  1757;  Leopold  Si-bastian  ■}• 
1777;  Johann  Wilhelm  f  «^«O;  Wilh. 
ni.-irich  t  l^<>f:  Krii'^t  .foli.-.nn  -}-  25. 
.\ugust  ItiUH:  Christiau  Heinrich  starb 
18IH;  Samuel  Alexander  f  2.  Vinn  1851. 
In  Preussrn:  Acktnenischken  ( Ileyde« 
ki-ng).  Aplack  (FriedlancI).  Czapielken 
iC'aribaus)  1842.  Draupcln  n  (Inierburg). 
Garbnicken  (Friedland).  Giwerianken 
(R;ipnitK  ntirl)i'»chk<Mi  lihd.).  Ilermen- 
hageu  (Friedlaud).  Ilohentelde  (ibidem) 
1%06.  Irglaeken  (Wehlan).  Jucksteia 
(Ragnitt  1700.  1741.  Kauk"tn  (Inster- 
burg)  1727  IHOÜ.  Kleltendorf  (?)  Kn- 
rapken  .  ( Insterburg)  177ä.  .Mickchneu 
(Ragnit)  1741.  Nensorge  (ibd.)  1741. 
icinfl.  P.  r  kiiikon  ( Friedlntul).  Plauen 
(W  elllau)  Pohibels  (Friedland).  Popeb- 
nen  (Wehlan).  Reuscheu  (?).  SakaoU 
sehen  (Angerburg).  Schiewenau  (Weh- 
j.iii).  .'^«■(MiK-n  f Osterode).  Skaixlail  (Ger- 
dauen;.  Thomsdorf  (Pr.  Ejlauj  1727. 
Warkau,  Gr.  (Tnsterburg)  1750.  Wess- 
lii'iuMi  / Hciligenbeil),  In  der  Provinz 
Brau4euburg:  Eichstedt (Ost-Havel- 
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land)  1781.  Tu  Schlesien:  Fuch.^wiii- 
kel  ( Neigst' I.  Kaschewen  (Wuhlau).  Iii 
Käibl;tn(i:  i^.-iack  1747. 

MaateulTel,  Manuteurel.  I.j(Im  silber- 
neu  F.  ein  rother  Qiifrb.-tlkiMi  Siebiu. 
III.  166,  Bugmihl  I.  55).  Das  Wappen 
und  anderti  Unuühide  unteratOtzeii  die. 
BehauptODg  Siterer  Autoren .  daäs  sie 
früher  von  Queren  i.  e.  Quernlieiin  ge- 
hciääeu  haben.  In  I'ulen  auch  niii  dem 
BeiniiineD  Kfilpinski.  Ernst  Christoph 
V.  M.  .'(Hl  10.  >I;irz  1709  in  (k'ii  Frci- 
berreusiaud  erhoben,  Seitens  des  Kö- 
nigs von  Preussen  den  24.  Juli  1713 
anerkannt  (Köhne  II.  4Ü);  an»  19.  Aug. 
1719  in  den  (Mnfcnstand  (Bagniihl  I. 
5.'i).  Durch  tieinuit  am  2S.  März  Ib03 
▼erstorb.  Adoptivsohn  Christian  Fried- 
rich ist  die  freiherrliche  Linie  in  der 
LaUi<itz  begründet  worden  (1.  u.  4. 
der  Ma»teufleli*chü  Querbalket».  2.  und 
3.  9  3  Kosen).  GoHlieb  Joseph  v.  .M. 
ist  .im  2.').  Aug.  1790  v.  Kurfürsten  Carl 
Theiidur  iu  duu  Keichsgraleusland  er- 
hohen worden  (Im  Blitteischilde  im  sil- 
berneu F.  ein  mit  3  gohlenen  .Sternen 
belegter  8chr;igrecht8balken.  I.u.  l.  Q. 
der  Manteuflelache  (Querbalken.  2.  u.  3. 
Q.  ein  schwaraer  Adler  im  goldenen 
F  )  Der  Hauplgrtindbesit/.  in  I'oin- 
meru:  Altbütten  (Belgardj  vor  .1754. 
Amhausen  (ibd.)  1521.  1768.  Baldekov 
(Fursteutbum)  lüOI.  1717.  Bärbaun» 
(Neu-Stettiii)  109^  B.-iiw.il  Ir  (ibidem) 
I7bü.  Bcruhagen  (Naugard)  1770.  Bil- 

lerbeek  (Pyritz)  1770.  Bolkow  (Belg.| 
loiO.  Bork»>w  (Schlawe)  vor.  I.')."!!. 
BramslSdt  (Belg.)  1G9.'>.  Bruitz  (Greif- 
fenberg)  1622.  1778.  Brnckenkrug  (Fur- 
Stenthuni)  1622.  IHOb.  Brut/.eii  iH.-lg.  l 
1801.  Buchwald  (F.)  I.Vin.  F?n-lar  (iiel- 
gard)  1450.  lB4r).  Dumiiz  (b\}  lü94 
1855.  Dewsberg  (Belg.)  1680.  1843. 
Dr.tmmin  (Cammin;  |.>23.  1674.  Dre- 
now.(F.)  1494.  MiOl.  L)^<»^<e(h•w  (ibd.) 
I.'i30.  I84I.  Dumniadel  (Greifienlierg) 
1720.  Gandelin  (F.)  1494.  174h.  (;anz- 
kow  (Belg.)  1739  1846,    üav.  t- 

kow  (ibd.)  17ü6.  ib43.  (»erviu  (FUr- 
•tenthain)  J 622 -1737. 1708  -  1806.  Gie- 
selitz  (Stülp)  1620.  GlStxin  (Belgard) 
1622.  Cramsdorf  (F.)  vor  1615.  Cran- 
desbageu  (Cireiä'euberg)  1690.  Grund- 


hof(F  )  1622  -1720.  177.'.  1S03.  Ham- 
merl)ach  (Belgard)  vor  1724.  lltide 
(ibd.)  vor  1737,  wieder  1843.  Hof 
(GreifTenberg)  159h.  liolieulmni  (F.) 
lti:)'.t.  Iloli.-idirück  (Cammin)  HlfiO.  J.-.- 
geriow  (Belg.)  1531.  Ib03.  Jäglin  (F.) 
1700- niO.  I7W5— 1806.  JeseriU  (ibd.) 
1622.  1803.  Kanneniterg  (.Saatzig)  1660. 
Kerstin  (F.)  1494.  174^*.  Kienow  (F.) 
ItilS— Ibü3.  Ib37— lb46.  Klenipin  (ßel- 
gard).  Kollat«  (ibd.)  I4.50.  1541.  1855.  * 
Kölpiu(F.)  13  lä.  IS21.  Krolow(Sclil.-.we| 
1630.  1719.  1770.  Kruckenbeck  (F.) 
•1400.  1748.  Krtthno  (F.)  1194.  I74H- 
Lang.MJ  (Belgard)  1604.  1770.  I  sO.'J. 
Le.stin  (F.)  1618  1(399.  17.".:»  1761. 
17b3— lb55.  Liudo  (Neu-btettin)  I69b. 
LobiUE,  Neu-  (Dramburg)  1640.  LDm- 
zow  (Neu-.Stcttin j  1  77  7.  17^7.  I.nizig  ' 
(Bcigardj  vor  1732.  Mnhlenbruch  (F.»  . 
1698.  180.1.  Nassow  (F.)  1769.  1784. 
Nemrin.  Gv.  (Belgard)  1763.  1813.  Nes- 
>in  iF.)  1  494.  I(i'.l2.  N.uro^e  ( F. )  Kis."). 
1  704.  NotzküW  (.Schlawe)  1543.  I'ar- • 
part  (GreiflTenb.)- 1540.  1674.  Petersha- 
gen (F.)  I(.2H  1750.  Pielbinp  (Neu- 
Ötetiin)  1698,  l'inn -w  (ibd.)  1775. 
I'lauenttn  (F.)  1^51.  18.55.  Polzin  (Bel- 
gard) 1517.  IH43  Poplow,  Gr.  u.  Kl. 
(ibd.)  !  I'it.  I7'*7.  Pi-ililiiMiiow.  W'i'iid.- 
(GreiHenb.)  1720.  (Qui^bernuw  (Bulg.) 
1609.  1803.  Rambiu.  Gr.  (ibd.)  vor 
1739,  Rodel  (ibd.)  1730.  1836-18.55. 
Keiohow,  Cr.  (ibd.)  1738.  Beitz  (Stolp) 
1704.  Ke.selkt.w  (F.)  l62fK  I7(i5.  Ko- 
mahn  (F.)  1530. 1743.  Kntteuow  (Greif- 
fenbcrg)  I5.')0.  1779.  .^anzkow.  Alt-  iBcI- 

tard)  I7b4.  1843.  Neu-  (ibd.)  16^0. 
784.  Schmnckentin  (F.)  1618.  1720. 
1778.  1837  S<  liwcüäin  (Rumnieliiburg) 
1721.  Seebeek.  Gr  u.  Kl.  (F  )  lOlsb. 
Ib03.  1837—1846.  Seeger  (F.)  1769. 
1787.  Soehow  (Stolp)  1827.  Stasberg 
(F.)  1699.  1743.  Sternin  (F.)  161»^.  1^03. 
1H37.  ISKl.  S(rebcntiu((lreinenb.)..'^trek- 
kentin  (F.)  1803.  J^iüdnilz  (Lauenburg- 
Biilow)  Mi  10.  Trienke  (F.)  1491.  1739. 
Wardm,  (m-  ii.  Kl.  (Belg  )  \^\:].  1m46. 
Hohen-  (ibd.J  1620.  lb5.V.  VVolzin  (ibO.) 
vor  1739.  WuggermQhle  (ibd.)  1763. 
1774.  Zahelsberg  (F.)  I7(i9,  1787. 
Zancliram  (F.)  I6(i5.  I7.'19.  Ziegelwiese 
(,Belgard)   1724.   1846.    Zucheu  (ibd.) 
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1765.  Zwiniitz  (ihd.l  Ifi22.  In  Preim- 
SPii:  C.ittli.tus  !78.'i.  Döhlau  (Ostorodf). 
Elsfiiau  (Sclilochaii)  1778.  IÖÜ4.  Fricd- 
richswalde.  Gablauken  ( Mohrongen ). 
Kirst('iu«(lorf  (Osterode).  Loosen  (Schlo- 
chuu)  VVinterheiin.  In  dui*  Pruv.  Brau- 
denbnrg:  Been« (Prenslow)  1375.  Bcr- 
kenltrHck  (Lcbus)  RiicliwJildcheu 
(C.ilau)  1840.  iMjö.  Draliiisdoif  (Luk- 
kau)  l»3H.  I^.j'i.  Sclfildberg  (Soldia) 
1730.    Schi  Mo  (West-Priegtiits)  1792. 

Sff.'iupitz  (I.ni.hei))  In.'».").    In  der 

Provinz  Sctilesieu:  tiardawitz  (I'le<'i) 
1728.  Uertwigswnldnn  (.Taiicr)  1637. 
RaU!«kc  (Striegau)  10.17.  ."^chadewaldc 
(Lauhan)  1 77.1.  .*?chii.«lii/.  (Breslau)  Ifi.ls. 
Slnwikau  (Hatibor)  1728.  Suminin  (Rvl>- 
nik)  1728.  Wilhelmsfeld  (Rothenburg). 
In>  Posenschen:  Denibogora  (Schubin. 
In  Mekleuburg:  Ratley  l>.  Fiiedland 
I60.J.  1770.  In  Bayern:  HrandsteHen 
l8tS.  Noch  nKher  zn  bestiuimen:  Bar- 
kenow  177**.  Gösau  1770.  Peiitin  1770. 
Pratin  177.3.  Vanlzkow  1714.  II.  v.  .M. 
gen.  8/öge  (Qner  geiheilt,  oben  im  siU 
bernen  F.  ein  schwarzer  .Adler,  unten 
dreimal  <juer  getlicilt.  I»I.-mi.  Silber,  Cold, 
.Silber,  bchabert  Kurl.  W  ppb./.  GoKhard 
Johann  M.  gon.  9z.  nm  27.  April 
I7.')9  vom  Kaiser  Franz.  T.  in  diMi  Gra- 
fenstand erhoben.  Aus  diesem  Ciirläiid. 
Gieschlechte,  welches  mit  der  Pommer^ 
sehen  Familie  gemeinsamen  L'rsprangs 
xxi  sein  glaul)t,  haben  .Mehrere  in  Prcuss. 
Diensten  gestanden,  (icorg  Dietrich  v. 
M.  gen.  Öz.  Major  und  Gommand.  des 
Hagdeb.  Lnndreg.  f  28.  Juli  1794.  Chri- 
stian Friedrich  stand  erst  bei  Prinz 
Friedrich  und  war  später  Forstralh  zu 
Steltin.  Ein  v.  M.  gen.  Sz.  wa"r  Capit. 
bei  den  Gensd'arnien  ;-  4.  Dohr.  1813, 
In  Pommern:  Schön  Werder  (Pyritz) 
1680.  In  Preassen:  Mnsseiken  (?). 
Saalan  (Friedland).  Schulkeim  (Labiau). 
Tliiemsdorf  (ibdj.  ImMagdeburg- 
schcn:  Stegelitz  (Jerichow  I.).  Auch 
Weissenfeide  (f)  1642.  In  Onriand, 
Liefland  und  Est  bland  u.  a.  Bli-n- 
dinen,  Brunowitzky,  Hatlick,  Katzdan- 
gen, Kirfcurn,  Kudding.  Mer,  Palfer, 
Parmel.  Plathonoingen ,  Talkbof,  T«l- 
lorshoC 


NarrkMkl  (W.  Ostoja).  Im  Posen- 

jrhen:  Gizewo  (Inowraclaw)  1782. 

31arriiikowski(  W  Nalencz^.  ImGross- 
herzogtbom  Poaen;  Salin  (Gneaen 

is.-,.-,. 

Marek«  v.  d.  M.  (Im  goldchuu  F.  ein 
in  drei  Reihen  roth  v.  Silber  geschacb- 
ter  Querbalken,  .^iebm.  IL  121.  v  Stei- 
nen Tab.  XIV.  2).  In  Westphalen, 
zumeist  in  der  Grafschaft  Mark:  Gre- 
▼inck  Kirchspiel  WOUen  (Ahaus)  1579. 

M.-.ik  I2.'»2.  Nordhnf  1.199.  (^elpe  1617. 
Iii.')7.  Kausciienburg  (Lüdinghausen) 
1670.  Ruhr  1671.  1812.  Schwarzenberg 
1460.  1468.  Stevening  Kirchspiel  WOl- 
len  (.Allans)  l.')7!».  Villigste  1468.  1*<I2. 
Virbeck  lt>71,  1728.  Werve  1617.  1674. 

Bfarek,  Mark,  Margk.  M.-Modrxewski 
(Senkrecht  getheilt,  rechts  in  Blatt  eine 
weisse  Kose  an  ihrem  Stiel,  links  in 
Koih  drei  goldene  Sterne,  einen  üiier 
dem  andern.  Auf  dem  Helme  ein  silber- 
ner Hal!)uiond.  Nach  einem  .Hiegel 
beide  Theiie  des  Felde.s  blau;  die  Kose 
ohne  Stiel).  In  Pommern:  Kl.  Onst- 
kow  (Biitow)  1784.  Jellentsch  (ilul.i 
1721.  .Moddrow  (ibd.l  1724.  17*^4.  Hek- 
kow  (ibd.J  1784.  I8U3.  Saviat  (Slolp) 
1770.  Sehimuierwitz  (Lauenburg)  1724. 
In  Preu.sscn:  Jtielia,  All-  und  Ncu- 
(Lyck)  I77'>.  Ilieher  gehört  der  am  29. 
Oct.  1793  zu  Alt -Schottland  b.  Danzig 
verst.  über.stlirui.  Ernst  Ludwig  v,  M. 

Milrrken,  .Märken  (In  Silber,  .'i  ins 
Kreuz  gestellte  rothe,  mit  blauen  Kin- 
gen  belegte  Kugeln.  Bemdt Taf. LXXVlI. 
l.=)3).  Siujon  Rudolf  v.  M.  war  1689 
Kurkölnisrher  ( ierichtsschrei)»er.  Im 
Kheinlandc:  Gierath  (Grevenbroich) 
1829.  Hugeopoet  (Landkr.  Düaseldorf) 
18-1.3. 

Marconnay,  v.  M.-Benulieu  (Goldenes 
Sehildesbaupt;  im  rothen  F.  drei  mit 

blauen  Eiscnhuton  belegte  iilbeme 
POihle.  Grote  C.  36).  .Tohann  v.  M. 
aus  adeliger  Familie  v.  Poitou  kam 
nach  dem  Ediet  Ton  Nantes  in  d.  Bran* 
di'iiburglschcn  Lande,  ward  Oberst lieut. 
und  .starb  1732  als  Uofmarschall  des 
Markgrafen  Christian  Ludwig.  Einer 
•einer  .'^öhne  Christian  Ludwig  V.  M. 
aUrb  23.  Nov.  1768  als  kgl.  Preas«. 


Mardefeld. 


Maringfa. 
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Major.    Hegen wSriig  lebt  die  Familie  bruim  (?)  1607.    Kodet^torf  (?)  1460. 

im  Ihinn<)Vi'r«>chen.  Gr.  Schwülper   l(i20.    1797.  Streinke 

MardfFeld  (Im  blau  und  Gold  sehnig-  1021.   Mi47.     Warxhütiel   ]ß07.  1777. 

linke  getbeilten  MitteUchilde  ein  <iufg<;-  Werle  wust  nn,der  AltmÄrk.  Grense 

richtftcr   wci!<ser  M;ir(l<'r  .'luf  grünem  133?»,  In  d<'r  Provinz  S.ichsen:  Altcu- 

Bodcu.  1.  Q.  im  blauen  F.  eine  Uand,  hauseu  (Neu-llalduü»lebeu)  1462.  Altm- 

die  einen  Lorbeerkranz  Aber  einen  Mar-  Gattersleben  f  Asefaersleben).  Nienhngirn 

schallsstab  halt,  darüber  eine  Krone.  (Oschotsldu-ni  1607.  1619.  Sylda  i  M  itioft 

2.  Q.  im  go.ldt'iH'j)  F.  Vm  schwarzer  Geb.)  1737.   Wevt'rlinn;<'M  i (^.iidclegon) 

Greif.  3.  Q.  im  goldenen  F.  3  schwarze  1.")I4.  1674.  In  der  Provinz  ßrandcn- 

brennende' Granaten.  4.  Q.  im  Manen  bürg:  Carwe  (Rnppln)  1648.  1677. 

F.  ein  aufgerichteter  Kanonenlnuf,  da-  Mareeroüi.    Ein  Major  v.  'S],  stand 

hinter  4  Fahnen.    Kühne  II.  48).    Der  1806  nnter  deii-Tilulatur-Otllicieren  der 

k.  Sehwedische  Oberst  Conrad  Maas-  Prenssischcn  Armee  nnd  lebte  1827  in 

berg  wurde  unter  dem  Namen  v.  Mar-  Bologna. 

delVld  den  20.  .Jan.  1H46  geadelt,  spä-  -J-  .Hara;areten,   v.  <l.  Margaritten,  v. 

terhin  al:«  General  •  Keldmartichall  und  d.  Marihen  (Unter  dem  Namen  v.  der 

Vice-Gonverhour  von  Pommern  am  9.  Marthen:   im  quer  getlioilten  F.  ein 

.luni  1077  in  den  Schwedischen  Frei-  Lowe,  roth  u.  weisäs  wechselnd.  Siebm, 

herrenstand  erhoben.   Gustav  Frhr.  V:  V.  299.  Unter  dem  Namen  v.  d.  Mar- 

M.,   der         k.  Preu.^s.  Staatsmiiniaier  gnreten:  1.  ii.  4.  Q.  im  quer  getheilten 

und  Präside;u  zu  Magdeburg  am  6.  De-  F.  ein  Löwe  roth  und  wei-ss  wechselnd. 

crTiiluM-  1729  .starl».  ward  Von  Pn-usson  2.  u.  3.  (^).  im   scliwar/.en  F.  in  Gold 

am  15.  Dcbr.   1712  als  Freiherr  ;iner-  uud  Jiuth  ge.'^ireii'ter  Löwe.    Siebm.  V. 

kannt.    Noeh  gegen w.-iri ig  in  Bayern  299).  Ein  in  verschiedene  Linien  (Kes- 

blfilieiid.    Früher  in  i'onniM'rn:  IVmi-  si'lborn,  Lauenl>urg)  verzweigtes  ange- 

»in  I72U.    C,)uitzernw  1720.    Vansciow  .«ehrnes  Ge.«ehleeln        Erfurt  u.  Müh!- 

1670.  tsämmtlich  im  L>emminer  Kreide,  hausen,  weiche!»  im  .jähre   1.>IU  vom 

Mareee,  de  M.  (8eojnngfer  auf  Wel-  Kaiser  Maximilian  das  vermehrte  Wap- 

len,  einen  Spiopol  in  der  H.nid ).  Es  ha-  pen  rrhieit  und  am  22.  März  1662  mit 

beo  dieses  Namens  als  Kdelleute  meh-  IJenning  v.  d.  M.  völlig  erlosch, 

rere  in  der  Armee  im  Laufe  dieses  t  MarbAlsen,  Marhüls  (Drei  Blütt^r. 

Jatii  hnudi-rts  gedient;  auch  im  Civil  u.  Fahne  II.  232).  Ein  WestphSli^l-Bhei- 

a.  der  liandgerichtsrath  v.  .M.  in  Elher-  nifche.«  Geschlecht.    Die  von  n.  zu  M. 

leid.   Des  letzteren  Vater,  der  Anhalt-  kommen  in    den  VVappenbüchern  des 

Dessausehe  Kammer  *  PrSsident  a.  D.  OsuabrOeksehen  Domkapitels  vor  faeta 

Karl  Wilhelm  v.  M.  starb  23.  Septem-  Osiial.ni£r.  II.  .131).  Hermann  v.M.  fin- 

ber   1845.    In  Preussen:    Genslack  den  wir          u.  1466  als  Mitglied  der 

(Wehlau).  Obarwalde  (ibd.)  Mnnsterschen  Ritterschaft  (Kindlinger 

llarMAols,  Mahrenholi  (Im  roth  un<l  Münst.  Reitr.  I.  2.  Abth.  S.  133.  149). 

schwarz   quer  gelheilten  F.   eine   sil-  .Idli.uiti  v.  M.  wohnte  I.'i92  als  Küchen- 

befue  Kose.  Siebm.  I.  169.  Grote  Ii  2).  meister  des  Fürsten  Johann  \\  illielm 

Freiherren  den  26.  Juni  1667:  vom  von  tlülich.  dessen  L^ehenbegängnisse 

Kiitfürsten   von  Brandenburg  bestätigt  bei.  Norli  ums  Jahr  1737  besassen  sie 

für  (Jurt  A:$che  V.  M.  d  17.  Marz  I60H.  Im  im    Cleveschen  diesseits   des  Kheina 

LQne  b  u  rgschen  u.  B  raun  schweig-  Overberg. 

sehen:  Bardorf  I3.')4.  1621.  Borchtorp  Maringb  (Im  silbernen  F.  ein  blauer 

a.  d.  Aue  1460.  Dieckhorst  l.'»20.  1777.  Sparren,  begleitet  von  2  gegen  einan- 

Dteubart  (?)  1452.  Döhren  1624.  1633.  der  geneigten  goldenen  Achren  und  ei- 

D8rmte  1490.  Elise.  Fletmar  1777.  Gar-  ner  mthen  Rose  an  einem  Stiel,  mit  2 

stenbuttel  1777.  Ilardorfl  1519.  IIaitorf"nBl8Ucrn.  Berndt  Taf.  LXXIX.  Simeon 

1605.    Jerxheim    ir)02.    K.iltorde   J  179.  Heinrich  v.  M.  1 829  Besitzer  V.  SchloM 

Königslutter  1624.    Marenhula:.    Nien-  Bübingen  (Saarbrücken). 
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4-  Mark,  v.  d.  M.  (Ciehpaliuu.  rechts 
der  halbe  Prcuss.  Adler,  linkt  d.  Bran- 
donbiirgische  Kurzi'pier.  Kühue  I.  69). 
Friedrich  Wilhelm  Morijz  Alexander  Graf 
V.  d.  M.  geb.  4.  Jan.  17/9,  7  1.  Aug. 
1717  oud  Mariana  Diederike  Grfifin  v. 
d.  M.  geb.  29.  Febr.  1780.  verm.  17. 
•  M.^rz  1797  n>il  Friedrich  Carl  August 
Alexander  Heinrich  Erbgrafeu  v.  Stoll- 
berg-Stollbcrg,  Kinder  Küuig  Friedrieh 
Wilhelms  II.  und  der  Friederike  Kiiz" 
geb.  Eucke,  seit  dem  2a.  April  1791 
GrSfin  V.  Lichtenau. 

Harkiewlcs  (W.  Labeudz).  Stanislauü 
V.  M.  a.  .'^tarenzyii  ( VN'nngn»wiec)  und 
Joseplt  V.  M.  aul  Miemczvuuk  (ibd.j 
18.^4. 

MnrklrwNki.    In  Preusaea:  Wrock 
(Wrotzk  Ivr.  Strasburg?). 
Marklowaki,  v.  Bernstein -M.  (Wap> 

pen  Wieniawa,  a.  d,  gekr.  II.  der  Büf- 
felskopf).  Die  Gebrüder  .lo.ieliim  Chri- 
Htu|>h  uud  Beruhard  v.  M.  wurdüu  duu 
2.  MSrs  1716  B5hmiselie  Freiherren. 
In  Ober  -  .'*^cli  I  e  <  i  •■  11  :  Gn|;i<sowitz 
(Pless)  1831.  Goldiaauusdorf,  >iieder- 
(ibd.)  1831.  Jastrzeinb  (Bybnick)  1720. 
Petersdorf  (NimpJsch)  1818. 

Markowski  (W.  S/.eüga).  Im  l'osen- 
scheu:  Jankowu  (^logduuj  1782.  Kali- 
Many  (Wougri>wiec)  1833.  Raeice  flno- 
wcaclawj  1782. 

Mnrle.  Im  Cleve  sehen  uud  (Jel- 
deruschcu:  Diersfort  (Hees)  1720.  Ila- 
gelerags  unter  Capellen  (Geldern)  1 782. 

Marriix  von  Toulouse  (Blauer  Schräg- 
rechtsbalkeu,  begleitet  vuu  2  goldenen 
Sternen  iui  silbernen  F.  Fahne  II.  90). 
Za  BQdingen  (Mertzig)  1620. 

Marquardt,  Marquard.  .Marquart.  I. 
(Im  rotheu  F.  ein  aus  einer  guldcueu 
Krone  hervorwachaendea  ailberuea  Pferd. 
Siebm.  I.  52).  lu  Böhmen  u.  Schle- 
sien, W(i  sie  namentlich  im  Neisseacheu 
uud  zu  l'reilsdorf  (Striegau)  begütert 
waren.  1700.  II.  Johauu  v.  Marquard 
(vermuthlicli  (I«m-  am  II.  Aug.  1668  Ver- 
storbeue Jurist^  erhielt  vom  Kaiser 
Leopold  I.  eine  Wappeu  -  Vermehrung 
(I.  u.  4.  Q.  im  blauen  F.  der  Marcus- 
Löwe.  2.  Q.  das  .•»tis  der  Krofie  her- 
vorspringeude  Pferd.  3.  Q.  im  goldenen 
F.  ein  achwanwr  Bir,  der  ein«i  Sl«b 


hält.  III.  (Nach  Siegeln  ein  abgekürztes 
Pferd,  ohne  die  Krone).  TnPreussen: 
Baysen  oder  Basieu  (Braunsberg)  177.'j. 
IH20.  ni'mdow  iCold.-ipp)  Hi07.  1G4H. 
Boruädikcu  (Mohruugeu)  1775.  Dame- 
rau.  Kl.  (Allenstein)  1820.  Gollabien 
(Oletzko)  I7t)6.  Gruuheido.  Gr.  (Brauna- 
Iterg).  Ihdu'ufelde  ( Friedlnnd ).  Klotei- 
nen  (Ueiligeubl*il)  1779.  Kosackeu  (GoU 
dapp)  1607.  1648.  Lehnarten  (Oletxko). 
Lüben  (Br.iiinsberg)  1784.  l«2n.  Mit- 
schulleu  (Augerburg)  1750.  Numeyteu 
(ibd.).  Ottern.  Kl.  (Bossel)  1789.  Op- 
pen (Wehlau).  Pfaflendorf  (Orteisburg) 
177.'».  Polritten  ( H."ssel  )  I7H|.  |82«». 
liostiuberg  (HeiligenbetU   10 40  ^chip* 

pem  (Allenstein)  1775.  1784.  Teistiin- 

u\on  (IMssel).  Wensowen  (Oletzko)  1732. 
Wölken  (Brauusberg)  1775.  1820.  IV. 
Von  folgenden  OfÜcieren  der  Armee 
wird  W  e  8 1  p  h  a  I  e  n  als  Heimath  ange- 
geben: Dietrich  Franz  v.  ^I.  170*^  C;»- 
pitaiu  im  Heg.  Hesseu-Cussel.  Friedrich 
Johann  t.  M.  f  1781  als  Miynr.  Georg 
V.  M.  ward  178.1  Major  im  Reg.  Rohr- 
Dragoner. 

Marschall  (Im  silbernen  F.  zwei  ne- 
ben einander  aufrechtgestellte  rothe 
Schaafsclieeren.  Sirbni.  I.  I  W).  Krb- 
uuirschällc  von  rhitringeu,  nach  ihren 
verschiedenen  Wohnsitzen«  M.  v.  Alten» 
Göttern.  M.  v.  Bui  g-Ihdzhausen,  M.  v. 
Eek.irtsberga,  .M.  v.  GuthMmannshausen« 
^1.  V.  lierreu-Gosserstädt  geuauut.  Wohl 
unter  dem  falschen  Namen  Marschall 
v<»n  der  Scliney  den  Sch\v;il)isrhen  Ge- 
schlechtern beigezahlt  (.Siebm.  III.  112). 
Ernst  Dietrich  M.  v.  Burg- Hoizhausen 
am  I."».  .hiii  1760  vom  Kaiser  Franz  I. 
in  dfU  l^i'iolisgrafenstand  erhoben.  Der 
bei  weitem  grössere  Theil  der  Güter 
liegt  in  ThQringen:  Alten -Göttern 
(Langensalza)  161  6  1(546.  Benndorf 
(Naumburg»  1727.  Brand  (Ob,  Main). 
Bratteudorf  1634.  1752.  Brembach  (Wei- 
mar) 1251.  Burghoixbausen  oder  Holz, 
hausen  f Eckart sl>erga )  1321.  IH.').'>.  Can- 
newurf  (ibd  )  lü80.  Dauuheim  (bchwarz- 
burg)  1638.  1662.  Ebersberg  od.  Ebers- 
l)nrg( Sangerhausen).  Eckartsberg«  1318, 
13.'i(l.  Eckartshausen  I7.*i2.  Gleina  (Quer- 
furt) 1693.  Goldbach  (Gotha).  Gr.  Göt- 
tern (LfmgenMlta)  1603.  1736.  Gntli. 
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innnnshauseu  ( W  eimar  j  Ilasselbach  Bettenhauson  (Meiaingen)  1768.  1790. 
(()b«r-Matn).  Herren-Gosaerstadt  oder  Bossewitz  I4BK.  Brunnu  1468.  Dzege- 
Gossorstädt  (Eck.n  tsl.er  g.i)  13.")0.  1752.  ran  1449.  Forber  g  I  14 !M  wohl  Vorwerk 
Hoieck,  I:*cli(M-st;-i<lt  lim.  Kii.iu  (VVei-  N.iss:m).  .Jnstrin  I22;{.  Kötticrwitz  1 468. 
mar)  1598.  Kürbiiidorr(M<'rs(>biirg)  1721.  Kützuwitz  1449.  Leutsr.hern  lA'ih.  Mark- 
KrnnichfeM.  Nieder-  (Meiningeii)  1436.  kenits  1449.  1521  Ni^okireli  (Ob.  Lru- 
Lodcrsleben  iQiierfurt)  l(i20.  Lübniiz.  sitz).  Poltzfm  175.3.  I^ipriitz.  i^cborbach 
MeiKselsd(Mf.  Obhauscn  (giu-rfiiri)  1627.  I.52I.  Strrpitz  146*^.  Ijifz-ch  1449.  Uz- 
1680.  I*HUScha  (WeisMeiif«Is)  1694.  1758.  zilsdorfi"  1449.  W  itzilsdort  1449.  Wu- 
PrSdel  (Leipzig)  1690.  1721.  Kattwitz  stciibnch  1449.  \\  tietciistein  1449.  In 
(()ln*r-I.. 'Illsitz),  l^it wit'Jcli,  Scliinidint:'  (I»*r  I'riMissi«cfifii  Provinz  S.'i  c  Ii  s  cn: 
(üb.  ^laiu^.  bchünstcdt.  (Langensalza^  Adelwiiz  (Torgan)  I7u0.  Benutiicdt 
1675.  1723.  «»ehwiinbach  Ifl34.  1752.  (Munsfeld-See)  •  1980.  1737.  Bleddin 
Steioburg  (Eckartsberga)  l.'lfiH.  Straus-  (Wittonl)erg)  1700.  I7(i2.  Frankenau 
furt  ( Weis.'senspe)  Mi50.  Thamsbrück  (Naumburg)  1768.  1790.  lle(lerslel)en 
(LüDgeusalza).  Thierbach  (Leipzig)  1482.  (Mau.^leld-äce)  1668.  I76><.  Kaviia.  Gr. 
Trebra  (Sehwarabarg)  1318.  Tmmsdorf  n.  Kl.  (WeiSMnfeht)  167«.  t67Sr.  'NStbern 
(Eckartsl)rifrri)  I44r).  1758.  Uhlstedt  (ibd.)  I6S9.  176h  Kei>i»en  (Delitzsch) 
1675.  Vitzenburg  ((^uerl'url)  1636.  1680.  1668.  Saltza,  Gr.  (Calbe»  Soolgiiter  I  727. 
Wechmar  (Gotha)  1600.  Welsan  (Meis-  Schmon,  Ober-  und  Nieder-  (Qnerfnrt) 
sen).  \\  olfür!»i»atisen  1600.  In  Sclile-  1()S7.  Vitzeiibiii g.  Neu-  oder  Plliizen- 
sien:  Lomnitz  (Posen!»  i  )75,'].  .^awade  bürg  (Mansl'eld  -  J^ee)  1691.  1727.  In 
(?J  1753.  Schoftczütz  (Kosinb  J  1753.      Schlesien:  PauLsdorf  (Namslau)  1621. 

lUrsdHill  (Ein  «llbernes,  roth  gegit-  Posetwitz  (IJegnitz)  1770.  Schmollen, 
tertes  Feld.  Siebni.  I  155.  BagmihI  III.  Ober-  und  Nieder-  fOels)  1604.  Zcjisel 
Tab.  XXXIII  ).  Erbmarschälle  Von  Meis-  (ibd.)  16t)4.  In  <ler  Provinz  Branden- 
sen, gewühnlich  M.  v.  Bieberstein  ge-  bürg:  Weis.sensee  ( Nieder  -  Barnim ) 
nannt.  UaaptsMchlich  im  Königreiuh  1724.  In  Pommern:  Ghartotteiihof 
Sachsen,  um  Frciberj^,  liöboln  und  (Fürstentlmni )  !^3H.  1 8'}7.  Drenow  (ibd.) 
Meissen:  Berbisdorf  I4&6.  Bieberstein,  1806.  1847.  Glowitz  (.Stolp)  173L  1791. 
Ober-  nnd  Nieder-  1410.  1521.  -Bark-  Qoatzow  (Schlawe)  1731.  1769.  Reddi- 
kersdorf  1449.  1.521.  Carsdorf  1  449.  chow  (ibd.)  I7:)l.  1769.  Rowen  (Stolp) 
Gohren  I66H.  1700.  Döschütz  14  49.  1731.  1791.  Kumbskn  (il.d.)  1731.  1791. 
1550.  Ebersbach  1449.  1468.  Gohlis  bchmarsuw  (ächlawe)  1750.  Seeger 
1449.  1683.  Tiavda  1550.  Hermitdorr  (FQraienthiim)  1803.  1806.  Zabelsdorf, 
1449.  1702.  Hohe-T.inne  1449.  1521.  Gr.  (ibd.)  iHO.r  1'<0R.  Zedlin  (Stolp) 
.lessnitz  1468.  1583.  Kobelsdorf  1449.  1731.  1791.  lu  Prcu><scn:  Dwitteu 
1702.  Korbitz  1.521.  Krumm  -  Henners-  (Gerdanen)  1750.  ElcWen  (Wehlao)  1727. 
dorf  1449.  1.521.  Le.schon  1521.  LiUtdorf  1750.  Friedriclisfeld  (Gerdauen).  1750. 
144'J.  llfiH.  Liittewilz  1449.  Mahlilsch  Gelland  (.Sen>l)nr<r)  17x0.  Gnie.  Gtoss- 
1449.  1702.  Maltitz  1449.  1521.  Meber-  und  Kl.  ((ierdauen)  1755.  Nijmevteu 
titz  1583.  Mockerits  1330.  1509.  Nas-  (Angerburg)  1750.  In  WQrttembe'rg: 
sau  14.35.  1.521.  Nauendorf  1419.  1468.  .'Mlerslieim  1760. 

Nauslitz  1449,  1702.  Nieder-Aue  1449.  Marschall  (Im  silbernen  F.  ein  blaues 
1521.  Otzdorf  1468.  1550.  Pinnewitz  Andreaskreuz,  begleitet  unten  imd  zu 
1583.  Pommlitz  1564.  ReichstSdt  1790.  beiden  Seiten  von  einem  grünen  Blatte. 

Rittmitz  1.521.  Rothenfnrth  1419.  1521.  Köhno  III.  941.     .^nch  M.  v.  riothode- 


Wetterwitz  1 52 1 .  wfisten-Steinbach  1 52 1 .  nachmaligen  Geh.-  Staatsminister  Samuel 

Zaschwitz  1  449.  Ziegra  14UN.  Zschep-  v.  M.  "Wttrde  am  16.  Dcbr.  1717  Vom 
litz  1468.  Zschernitz  1449.  Wohl  cl)en-  Könige  von  Preussen  <b'r  .Adel  .-iner- 
£ulla  in  diesen  Gegenden  zu  suchen,  kanut.  In  der  Provinz  Brandenburg, 
nun  TboU  nodi  nSher  zu  bestimmen:  und  swar  in  den  beiden  Bamimscben 
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Kroisen:  Alt-Banft  1839.  1817.  Berg- 
tlial  1817.  Biesdorf  f7ftf.  1917.  Dahle- 

Witz  1725.  1832.  lleid.  innhle  1817.  II«»p- 
pengnrteii  1817.  Kickeinnhl  1817.  Lü- 
dersdorf  1751.  1817.  Aluuchehofe  172». 
Ibl7.  Rahnsdorf  1726.  1817.  Tasdorf 
17.]3.  1817.  In  Ponunern:  Daini/.ow, 
Keesow  und  bcböufuld  (sünimtlicli  Kau- 
dow)  1809. 

9liir>irhall.  Aus  Franken  stanuncnd, 
ungewiss.  cid  zu  dun  Marschall  von  Osl- 
lieini  (Im  silb«M-npn  F.  ein  schwarzns 
Tiechgestcll.  8iebin  I.  lOl),  odnr  zu 
den  Marscli.-ill  von  Ebfnci  (Im  Ithui  u. 
bilber  inehrniul»  baikanweiso  geUiuilteu 
F.  ein  schrfiglink«  flie«(sender  nHber 
Strom.  Sicbm.  L  lOS)  gehSrig,  be.oas- 
sen  in  Preii*sen:  Kinwang(>n  (Ha- 
steuburg).  >luludwie:$en  ( Fricdland ). 
Weisscbunr  (Pr^Byian). 

■}■  Marseliiiltz.  In  der  Ol» et  -  Lau- 
sitz: DurrbacU  uod  Knugulüdori  (lio' 
thenbnrg). 

f  ■arwiklte«  Marsowitx.  Marscho- 
witz.  Kommen  in  8chlosien,  Boli- 
meu  Olid  der  übe  ^•Lau^iilz  vor.  Jo> 
bann  Friedrich  v.  If.  Dr.  med.  besasa 
Ober-Beerl)i"ro;  (Lanhan)  und  f  17(5.1. 
eiueo  äohn  Carl  AngusL  Friedrich  und 
eine  Tochter  hinterltissend.  Sie  bessH- 
»e«  auch  Gersdorf  (Laulian) 

JMarszeWMki  (W.  Rogala).  Früher  auf 
Brody  tind  Turowa  (Bukj  im  Gros«- 
hartogtham  Posen. 

Martol.  Francois  de  Martol  1G86 
Kuriirandfabiirgischer  Hofprediger. 

MartelH.  Bernhard  v.  M.  aus  VN  est- 
phaien  »tammend,  Itaiserl.  Ivaninierrath 
in  SohieSien,  im  J.  1710  in  den  Reichs- 
freihorreuatand  erhobeu  (Megerlo  von 
MUilfeid  I.  69).  Er  hatte  einen  Sohn 
Carl  Heinrich  (Sinapius  II,  801). 

.Härtens  (Im  iiittolsohilde  ein  silber- 
ner Mond  im  schwaraeJt  F.  I.  u.  4. 
im  silbernen  F.  Z  grOae  Blatter  an  Ei- 
nem J?tiele.  2.  u.  3.  Q.  in  Blau  eine 
silberne  Lilie.  Grote  B.  1).  Der  am 
21.  Febr.  1821  en  Frankfnrt  verstorbene 
HaunSversehe  C'th.  Cabinetsrath  ujid 
Gesitndtcr  am  Bundestage  Georg  Fried- 
rich V.  it't  am  31.  Juli  17UÜ  gea- 
delt und  sjOiterbiii  Tom  K3nige  too 
^^tpbalen  flun  Baron  gisniacht  wor- 


Marwtti. 

den.  Er  adopiirte  2  Söhne  seines  Bm- 
dors,  davon  der  Xkere  k.  Prensa.  ms* 

serordentlichor  Gesandter  in  Constan- 
tinopel,  der  jüngere,  Karl,  Minister-Re- 
sident des  Grossherzogs  von  Sachsen- 
M'i'iii'.ar  in  Berlin  gewes<Mi  ist. 

.Martial  (I.  u.  4.  Q.  i-iii  Adler.  2.  u. 
3.  Q.  drui  ächriigrechisbalkcn.  Fahne  II. 
90).  Johann  Anton  Frh.  U.  sa  Pep- 
penhoven (Rheinbach)  1794k 

Martines  (Im  rolheii  F.  «in  silberner 
Druienfuss).  Aus  diesem  Waadtländi- 
schen  adeligen  (ieschleclite  war  ein  T. 
Maitint's-Crissicr  1711.)  II.'»iiptni?inii  im 
BaUiiliou  Troschku  (v.  Zedlitz  III  360). 

Hartliil,  Martin  Dcbits  (vetgl.  Oe- 
bitz  p.  ItiO).  Gottfried  .M.  t.  D.  a.  Ba* 
rottwitz  (BiT.sIau)  f  IG')2. 

Mertitz  (1.  u.  4.  Q.  im  blauen  F.  ein 
Hirsch;  2.  n.  9.  Q.  schrXglinIca  ge- 
theilt;  das  eine  ciIkmi  roth,  unten  Sil- 
ber, das  andere  umgekehrt.  Köhne  III. 
94).  Der  Adel  dieses  Gescblechte»,  dem 
.lohann  v.  M.  vom  Kaiser  am  24.  Fe> 
bruar  1694  erthoüt,  ist  ani  9.  Septem- 
ber 1098  (4.  Aug.  I(i«9)  v<.m  Kurfür- 
sten Tun  Brandenburg  anerkannt  wor- 
den. In  Pommern:  Altenwalde  (Nea- 
Stettin).  Butow  (Saalzig)  I73n.  I7G3. 
Etchort  (ibd  ).  Gabbert  (ibd.).  Güntere- 
luigen  (Dramlmrg).  Gr.  Melli-a  ( S.i.itzig), 
Nürenberg  (ilici.i.  Ln-^ti'|)iihr  (Fiir.sttMi- 
thumj  1784.  Rahnwerdur  (baatzig)  1730. 
1772.  Kl.  Spiegel  (ibd.)  172«.  1730.  In 
Schlesien:  Kunern.  Olier-  und  Nieder- 
(Wohlau)  17(i7.  Lconhardwitz  (Neu- 
markt) 1771.  1790.  Weissholz  (Glogau). 
1751.  In  Pronssen:  Ballathen  (Dar- 
kehmen). 

Marunde.  Carl  Gottfried  v.  M.  war 
Gapitain  hn  Reg.  Plötz  f  1770  nnd  b«- 
sass  Rissen  und  SchSnbom  (Z&Hiehaii- 
Schwiebus). 

Marval.  Ein  adeliges  Geschlecht  d. 
FQrstenthnma  NeüMibarg  (Ton  Zedliis 
III.  361). 

Sfarwitz,  V.  d.  M.  (Im  blauen  F.  ein 
goldener  ausgerodeter  Stamm,  der  oben 

in  2  geastete  Z\v«'ige  ausgeht.  Sicbm.  I. 
178.  V.  170.  Bagmihl  I.  44).  In  der 
Provinz  Brandenburg,  vorzugsweise 
in  der  Neomark:  Babtn  (Königsberg) 
1860.  1873.  BXrfeldo  (ibd.)  1337.  180S. 
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Biirwulde  (ihd.)  Burglolin  1609.  1689. 
Bi'lliu  (ibd.)  I72Ü.  Bt-Iliiichen  (ibd.) 
1691.  naO.  Birkbolz  (ötoikow-Boesk.) 

1725.  Bisebofssee  (Prankfiirt)  I6S3. 
1675.  Blankenfelde  (Königsberg)  1613. 
Cladow  (Landsberg).  Clessin  (Lebus) 
172Ü.  1748.  Cülpia  (Arnswaldu)  IU41. 
1855.  Dttmerow  (äoldin)  1780.  Dertsow 
(ibd.)  IHII.  Diedersdorf  (Teltow)  1717. 
1774.  Dölzig  (Königsberg)  168».  1691. 
Drabeudorf  (Stork.  Beesk.)  1725.  1738. 
Falkeusteiu  (Friedeberg)  1739.  1775. 
Fei'b(Mi  (ZMiiche-nelkifr)  1730.  Frieders- 
dort  (Lebuü)  1602.  18U3.  Geuniu  (Lands- 
berg) 1353.  1730.  Gleiasen  (Stornberg) 
1682.  1764.  Gncwiknw  (Ruppln)  1780. 
1803.  Grabow  (Königsb.)  1600.  1680. 
Gruhlow  (Landsb.)  1706.  Grapuw  (Frie- 
deberg) 1800.  1803.  Grünrade  (Königs- 
berg) 1570.  1730.  Hohenwalde  (Lauds- 
berg)  1594.  1644.  Jahnsfeldt»  (ibd.j  1803. 
Kamnits  (Zancbe  -  Belsig)  1725.  1736. 
Kienitz  (Custrin)  1704.  Liebenfelde 
(Soldin)  1700.  1745.  Löhme  (Nied.  Bar- 
nini)  1725.  1734.  Lübbicbow,  Uoheu- 
und  Nieder-  (Königsberg)  1653.  1756. 
Mallwitz  (Sorau)  1781.  Miirwitz  (Lands- 
berg) 1289.  1736.  Nettbaus.  Pinnow 
(SoTdin)  1774.  1783.  Plattkow  (Lebua) 

1726.  1744.  P>'rehno  (Landsb.)  1651. 
1730.  Hassmannsdorf  (Storkow-Beesk.) 
1704.  1725.  Baudorf  (Landsberg)  1630. 
11^92.  Biels.  Gr.  n.  Kl.  (Storkow-Bees- 
kow)  167».  1738.  .'^chaumburg  (Custrin) 
1707.  Schönoberg (Friedeb.)  I8l0.  Schön- 
feld  (Landsb.)  Scbönrade( Friedeb.)  1689. 
Sellin  (Königsb.)  1336.  1760.  Stennewitz 

.fmI^I-  I  \:,{j3.  I7I0.  TheenMi  (Kö- 
iiigsberjg)  1744.  Tornow  (Landsb.)  Trep- 
pelD  (Crotten)  1667.  1670.  Trossin 
(K9llig*b.)  1716.  Wardin  (Arnsw.)  1837. 
Wapns«dorf  (Ost-Priegnitz)  1817.  Wee- 
sow (O  ber-Bamiin )  1 725.  Wepriiz  ( Lands- 
berg) 1350.  Weseutbal  (Ob.  Barnim) 
1730.  1735.  Wilmersdorf  (Lebus)  1743. 
1784.  Wormsfcide  (Laudsberg)  1675. 
Wreehow  (Königsberg)  1600.  Woatrow 
(ibd.)  Ibl8.  Zantoch  (Landsb.)  1675. 
1706.  Zernickow  (Soldin)  1706.  1780. 
lu  Schlesien:  Nendorf  (Brieg)  1642. 
Heahof  iKatibor)  1806.  PoBientesvc  (ibd.) 
1783.  Buduik  (ibd  )  I8n2.  1^30.  In 
pQHmtrA:  FidcUcUow  ((ürfiftenhagea) 
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1644.  1662.  Gnffert  (Stolp)  1784.  Greif- 
fenberg  iHßfi.  .lamikow  (Randow)  1672. 
Klockow  (Belgard)  1804.  Krieu,  Klein« 
(Stolp)  1780.  1786.  Lein«  (Pyrita)  1618. 
1781.  Lupow  (Stolp)  1842.  Nossin,  Kl. 
(ibd.)  17Ü8.  1855.  Kiltzenow  (Greiff'enb.) 
1811.  1855.  Saviat  (Stülp)  1828.  1830. 
InPrenaaen:  Bialken  (Marienwerder). 
Brecztowo  b.  Tuchlin  (Carlh.iiis).  Kal- 
kappeu  (Tilsit).  Lewinuo  (Neustadt). 
Lhiann^  (Schwets).  Moritxkehmen  (Til- 
sit). Mzanno  (Schweiz).  Niessolowitz 
(Carthaus).  Plauschwarren  (Tilsit).  Schil- 
leniugken  (ibd.).  Sedliuen  (Marienwer- 
der) 1775. 1810.  Senteinen  (Tilsit).  Tueb- 

lin  ff\irt})aus). 

Märze wski.  In  Preusseu;  Blan- 
kenau  (Pr.  Eylau). 

f  Mascberel  (Gold  U.Blau  geüchaeht. 
Siebin.  II.  117.  v.  Steinen  Tab.  XXIII.). 
Nioderrheiuiscb-Westphälisch: 
Bellegoy  1516.  1600.  Grimmioghaiieeii 
(Altena)  1681.  1694.  Novion  (Luxem- 
burg) 1600.  Opiuen  1600.  Pfaff'endorf 
(Bergheim)  1516.  Winaudsrath  1400. 
1554. 

Maacbkow  (Das  W.  v.  Maschko  bei 
Siebm.  L  41.  wie  Maseow).  Im  Jabre 
1806  stand  ehi  Herr  t.  M.  als  Oberat 

u.  Commandeur  des  Musketier- BatailL 
vom  Reg.  Plötz  in  Czenstochau  u.  starb 
1808.    Kr  war  aus  Dessau  gebürtig. 

f  MMdiwÜB  ( Im  goldenen  F.  drei 
aebwar/u  von  einem  grOnen  Bauten- 
kränze  überdeckte  (Querbalken.  Siebm. 
I.  154).  Dieses  erloschene  MeisseMche 
Geschlecht  hatte  Salzguter  in  Halle  1425. 
1473.  Friedrich  V.U.  War  1630  kaiserL 
übersUieuteuaut. 

Haaeow,  Maseou  (Gespaltan:  yom 
im  silbernen  F.  3  über  einander  ge- 
stellte rothe  Kosen;  hinten  im  golde- 
nen F.  eine  Weinrebe  mit  2  Trauben 
nnd  4  Blütlem.  Kobne  III.  95).  Dia 
rtel)rilder  Christian  llennig  .Joachim, 
Bartholomaeus  Georg  und  Nicolaus 
MaaeklMiieii  erhielten  bereits  am  22ttea 
September  1553  v.  Kaiser  Ferdinand  l. 
das  beschriebene  Wappen  (Unter  dem 
Namen  Mascbko  den  Oesterreichiscbep 
Geaehleehiem  beigeslhlt.  8i«bm.  L  41). 
Ein  Dcscendent  des  erwähnteB  NieotiBf 
iat  Feter  v.  M.  k.  Scbwad.  PoiiuMf» 
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81  Maslowski. 

■eher  Consistorinl-Director  und  Profes- 
gor  2U  fJreifswald  gt'b.  24.  Febr.  Mi.'M 
f  18.  Nov.  1720,  der  um  iO.  Juli  ItibB 
in  den  Schwed.  Adel  erhoben  (Swea 
Wnpenb.  Fol.  37)  und  Prcn-is.  Scits 
den  24.  Juli  1710  ajierkunut  wor- 
den ist. 

lHaslowskl  (W.  Samson).  Lucai  von 
M.  auf  btrvzewo  (Gucsen)  1772. 

Hamm.  Antou  von  il.  Scblesiscber 
Kammerrath  nnd  Salsamts-Adminuitr«- 

tor  im  J.  1710  in  d.  ReielwrittersUaid 

erholH'i),  noch  1723. 

MatMeii.  .Maan^en.  In  Preussen: 
Gablicken,  Kl.  <Loetzen).  Jucha  (Lyck). 
Biaserguth  (Olet/ko),  Wessolowon  (il)d.). 

MaMcnbach  (fünfmal  quer  getbeilt 
in  Blan  nnd  Gold  wechselnd.  Bemdt 
XKXU.  64.  Siebm.  L  113).  »tammge- 
no^sen  der  von  Ceinnjingen ;  Frei- 
herren, der  ehemaligen  äcbwübisclieu 
Reiehsrittersehaft  angehBrig,  inebeeon» 
dt'iv"  dem  Croichgan.  zu  Deutenhelm» 
Ezelzheiui,  Masseubach,  Segenheim,  Uu- 
terleinleuteu,  Weingartsreuth  etc.  In 
Prenssen:  Alkehnen.  Ober-  (Fisch- 
hausen) 1820.  Baiiaski'iiii  (Upiligenbeil) 
I80Ö.  Bregden  (Heiiigeubeil).  Budzisken 
(Angerbarg).  Charinttenbnrg  (Friedl.). 
Cordommen  ( Ileilsberg ).  Costzewen 
(?).  Drachen.stein  (Rasienburg).  Erben 
(Orteisburg).  Freudenihnl  (Fischhausen) 
1752.  Gabdicten  (Heiltgenbeil).  Gallwuh- 
nen,  KI.  (Fleiligenbeih  l^Of».  Glodowen 
(Öeusburg)  IbOti.  Grodziskeu  (Orlelsb.) 
1806.  Heiligelinde  (Raetenborg)  1820. 
Hein  rieh?*  hüten  (Heil  igen  bell)  1806.  Je- 
Sau  (ibd.)  IHOli.  Kolittlnc-k  (Kasieiib.). 
Laugheim  (ibd.).  Lauckenickeu  (?j. 
Neycke  (Hobrangen)  1620.  1688.  Pap- 
laucken  ( Ileiligenb.)  17.'»2  1754.  Pos- 
Wangen  (ibd.)  1775.  Reuschenhoff  (?). 
Rodmannsihüfen  (Königsberg)  1752.  Sa- 
le.schen  (Orteisburg).  SchaiTs  (Rasten- 
bürg).  .Schlüssvrsbönm  (Fischhausen). 
Öcbreogen  (Rai<tenb.)  Ib20.  Sophienthul 
(Friedlandh  Spieglowken  (Raetenbnrg) 
1820.  Standorf  (Ueilig.-nlx-il).  Stutteh- 
nen  (Fleiligenbeil)  1.^90.  17m4.  Theer- 
wisch  (Orteisburg)  IBOH.  Theerwisch- 
Wolka  (ibd.)  1806.  Wingkeim  (Heiligen- 
beil) 1678.  Im  Posenschea:  Bialokoac 
(Birnbaum)  1611.  1865. 


3tas8ow. 

MaHitow  (Im  silbernen  F.  2  mthe 
Querbalken.  Siebm.  I.  177.  Bagmihl  I. 
22.  Dorst  Schles.  Wppb.  II.  lauj.  Vor- 
nehmlieh  begQiert  in  Pommern:  Ban- 
sekow  (Stolp)  1782.  1855.  Bartin  (Rum- 
melsburg)  1478.  iHO.i.  Barviu  (ibd.; 
1478.  1803.  Bauerpüppeln  (ibd.)  1745. 
1^53.  Bissanke  (ibd.j  1706.  1855.  Bor- 
nen (ibd.)  1717.  1765.  Borwitz  (?)  1()08. 
Braudbeide  (Rummelsburg)  1745.  1855. 
Breitenfelde  (Na  ugard)  1406.  BrotzM 
(Rummelsb.)  1745.  1753.  Brfiunow  (ibd.) 
1470.  IH03.  Bublitz  (Fürstenth.)  1444. 
1577.  Cbomiu  (bchlawe)  1720.  Claus- 
dorf (Dramborg)  1805.  Clebow  (Greif- 
fenhagen)  150»^.  Curow  (Furstenthum) 
1608.  Dargeröse  (Slolp)  1712.  1777. 
Darsekew  (Bnmmelsburg)  1608.  1645. 
Di)l)berpfuhl(I'vriiz)  1736.  Dre8ow(Stolp) 
nti'J.  Im55.  DiildxTtech  (Frirsteiithuni) 
1543.  Dzechliu  (Lauenburg).  Falkuulia« 

gen  (Bummelsb.)  1478.  1839.  Flaeken- 
eide  (Neu-Stettin)  1738.  1748.  Fliess- 
hof. Alt-  und  Neu-  (Rummelsb.)  1478. 
1841.  Priederikenfelde  (ibd.)  1803.  1855. 
Friedrich.sliuld,  sonst  Billorbeck  (ibd.) 
17:)2.  1855.  Friedriclisthal  (Randow) 
18*^3.  Geurgeadorf  (Rummelsb.)  1846. 
1765.  GeelSte  (ibd.)  1717.  1765.  Ge- 
wiesen (ibd.)  1608.  1803.  Glienke  (Für- 
stenthnni)  l.')09.  1537.  Gloddnw  (Stolp) 
1783.  1799.  Goschen  (ibd.;  ITOü.  1711. 
Grameux  ( Neu  -  Stettin )  1738.  1746. 
Gramhausen  (Rui?iTnel>ft.)  !60h.  1747. 
1764.  Grapiu  (Stolp)  1772.  1784.  Grumb- 
kow  (Stolp)  1529.  1713.  1764.  GrQn- 
hof  (Rummelsb.)  1699.  1803.  Gülzow 
(Cammin)  I4'il.  Gunibin  (Stolp)  1838. 
1840.  Hältte  (Rummelsb.)  1803.  1824. 
Hammer  (ibd.)  vor  1623.  Helnriehsdorf 
(ibd  )  1496.  1724.  Heinrichshof  (Ran- 
dow) 1803.  Hei-zberg,  Gr.  (Neu-Stettin) 
1653.  Höhen-Selchow  (Randow)  1803. 
Holkewiese  (Ffirsienth.)  1743  Jacobs- 
liansen  (Run>me|sl). )  1803  Kaizig  (ibd.) 
1608.  1803.  Kamuiu  (ibd.)  1706.  1784. 
Karwen  (Stolp)  1730.  1799.  Karzenburg, 
Gr.  (Fürstenth.)  1765.  1779.  Klentxin 
(?)  ir)05.  I.'jIO.  Kolziglow.  Neil-  (Hiim- 
melsburgj  17t)9.  1772.  Kornbutg  libd.) 
1803.  Kose  (Stolp)  178t.  1799.  Kose- 
mülile  (ibd.)  1781.  1709.  Kranipkewitz 
(Lauenburg)  U6L  1799.  Ikriwan  (Stolp} 
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1752.  1765.  Kunsow  rRwmmelsb.)  1478. 

1798.  1803.  Küssow  (Neu-^teUin)  1496. 
Litnke  (Gmninla)  1394.  Laniow  (Sehla- 
w.')  1460.  1623.  Lessacken  (Stolp)  I7h|. 

1799.  Liepen  (ibd.)  \HM.  Ib.'j.j.  Lodder 
(Buinmelfbnrg)  1706.  1773.  Loist  (l'y- 
j\*z)  1803.  \bi2.  Lübguflt  (HuniineUb ) 
IBSn.  IH.').').  Miilunvitz  iStolp)  1496  1608. 
Malienzin  (liuinmeisb.)  1741.  1803.  Mälz- 
kow  (Stnlp)  1666.  1718.  Mmsow  (N««- 
gard)  12  19.  l'i'if).  Mellen.  Gr.  (Suatzig) 

1803.  I'<12.  Nd.ssin.  Gr.  (Stolp)  1734. 
Papenzin  (Huminel^b.)  1774.  I8U3.  I'ap- 
p«>n<l«Tf  bei  Waldow  (ibd.)  1779.  PIB» 
zig  (ibd.)  IfiOS.  1699.  Podel.  Gross- 
fStolp)  1724.  Ponickd  (KummeUhurg) 
1724.  1733.  Poppclsehe  Heide  (SehlaWe) 
1608.  1699.  1  iclxiidow  (Stolp)  1735. 
1769.  Pritzig  (  Kuninielsb. )  Vor  1^37. 
PrullwiU  jPyritzJ  1803.  Puddiger,  Weu- 
dtueh-  (Schlifwe)  1533.  *POstow  (Kom- 
inelsburg)  I60H  1699.  Qn;«tzow  (.^clila- 
we)  I47>«.  1490.  Que.sdow,  Kl.  (ibd.) 
1478.  1608.  Rakitt,  Kl.  (Stnlp)  1781. 
1799.  Ravens»teiii(Sfl.'»tzig).  Reblin  (Schla- 
we)  117V.  160h.  Kf-iiilfld  bei  B;irnnw 
(KuniDicl^b.)  1724.  1757.  Keiiifeld  bei 
Biiniincittbarg  (ibd.)  1478.  184t.  Rohr 
(ibd  )  1608.  18.55.  Rotzenh/igen  (Schlawe) 

1804.  Riimmelsburg)  147h  \H:t5.  Ru- 
uow  (SchlaweJ  1478.  1699.  baüskow 
(Stolp)  IM7.  1773.   Sarnow  (Gammln) 

1391.  Scharnitz  (Rtitnmelsburg)  1750. 
1784.  Scbarpzuw  (0  1608.  Scbwartow 
(Ncu-StPttin)  1738.  1746.  Sehwartsee 
(Schievfibein).  Scbwellin  ( Fürsten! hum) 
1509.  1537.  Scbwenzenhagen  (ScIiImwc) 
1354.  Schwesäin  (ßumnielüburg)  1608. 
I77&.  1842.  Sehwirsen,  Gr.  u.  Kl.  (ibd.) 
1808.  1855.  .S.H'Iitz  oder  Der.^olitz  (ibd.) 
1517.  1803.  JSelebuhr(?)  1608.  btorkow 
(Neu  -  .Stettin)  1738.  1746.  Studnitz 
(Lanenb.  BOtow)  1608.  Suckow  (Schla- 
de) 147«  M;23.  Swaiite  (Stolp)  I78l. 
1799.  Tempelburg  (Neu-ätettin)  1335. 
Treblin  (Rnmmel»b.)  1714.  1724.  Tre- 
ten (ibd.)  1478.  1824.  Turzig  (ibd.)  1717. 
176.5.  Ubedel  (Finstenth.)  1523.  1534. 
Vaugerin  (Rummelsb.)  1745.  1753.  Var- 
gow  (Stolp)  1743.  1784.  Vantin  (Scbla- 
we)  vor  1724.  Varzmin  (Stolp)  1529. 
Veasin  (ibd.)  1699.  Volz,  Gr.  and  Kl. 
(Bammeleb.)  1608.  1855.  Waldow  (ibd.) 
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1694.  I7S1.  Warliolow  (Stolp)  1478. 
1775.  Warbclow  (bchlawe)  1653.  Wo- 
blaDie  (Rnmmeleb.)  1409.  1855.  Woek- 
nin  (ibd.)  I6»>8,  1770.  Wunnescliin.  Gr. 
u.  Kl.  (Lauenb.)  17m|.  1h|2.  W  n.*«sek. 
ken  (Schlawe)  1.5^3.  18(13.  W  ussow 
(ibd.)  1608.  1760.  Wussowke  (Rummela« 
bürg)  1750.  Zecbcudorf  (Neii-Sicttin) 
1738.  1746.  Zezcnow  (Stülp)  1510.  1777. 
Zirchow  (ibd.)  1724.  Zueilen  (Neu-Stei- 
tin)  1738.  1716.  Zuckert  (Biimmelb.) 
1608.  1609.  la  Pren.'^sen:  Blumen- 
üteiu  (Pr.  Eylau).  Bohlsclian  (Neui)tadt). 
Buschkaa  .(Karthans)  1855.  Dameraa 
(Fisclihausrn )  1717.  Guttenffld  (Preuss. 
E^iau)  17»4.  Meiliei»  (Fisclihauiiuu)  1750. 
Peterkan  (Sehloehau)  1805.  1855.  Pie- 
ragtenen  (Insterburg).  Sachcrau  (Fisch- 
hansen). Sti-egen,  Gr.  u.  Kl.  (Pr.  F^y- 
lau)  1781.  1798.  Iq  der  i'ruviuz  Braa« 
denbnrg;  Demoits  (Lebn«)  1846.  Ga- 
glow, Gr.  (Cottbu.>^)  1740.  1774.  Kcr-s- 
dorf  (Lebus)  ly03.  Kut.«!chl«u  (Ziillich. 
fchwieb.)  1782.  Ranzow  (Calau)  1774. 
Schmarsee  (Zull.  Schwieb.)  1810. 1835. 
Sieinhüfel  (L.  bns)  1^03.  1855.  Stensch 
(Züll.  Scbwieb.J  1841.  Stock  (Sterub.) 
1837.  Tankow  (Priedeberg)  1800.  In 
Schlesien:Brieg(Bre!«lau»  1761.  1774, 
Globitschen  (Guhrau)  1806  1808.  Hein- 
zenberg. Gr.  (ibd.)  1774.  1830.  Her- 
bersdorf (ibd.)  1774.  1830.  Kloden,  Gr. 
(Guhrau)  184«.  1848  NeudorfT  (Lfiben) 
1774.  1830.  Niuguth  (ibd.)  1774.  1830. 
RQstem  (Liegniiz).  Weissholz  (Glogau) 
1774. 

Malerne  (Im  MittelKchilde  ein  schwar- 
zer Adler  im  silbernen  F.  I.  u.  4.  Q. 
im  silbernen  F.  ein  rother  Greif,  der 

i'inon  .*^tnh  !i;Ilt.  2.  u.  3.  Q.  im  golde- 
nen F.  ein  Festungsthurni.  Kühne  III. 
95).  Ein  liauptinaun  M.  im  Reg.  König 
Uli  12.  Juni  1784  in  den  Adelstand  er- 
hoben. 

Mathesaen.  Karl  von  M.  Artillerie- 
Obetst  a.  D.  f  14.  Debr.  1833  (▼.  Zed- 
litz ID.  373)  ta  Niedeiwpopsehfitx  (Frei- 

."ladt). 

Mathy,  Matthy  (In  Silber  ein  rother 
Sparren*  begleitet  von  drei  2.  1.  {Qn& 
eckigen  rothen  Sternen  und  einem  ro- 
thoQ  Windspiel  im  Sehildesfusse;  auf 
dem  Helme  eine  Kroiie  ohne  weiieren  • 
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Schmuck).  Tgnnr  Johann  v.  M.  1782  a. 
Makobieu  (HiMlcberg)  wurde  den  26. 
Oet  1775  in  den  Polniichen  Adehtand 
erhoben.  Auch  erlrmtrtcn  die  Gebrüder 
Ludwig  ( 1 798  Weihbischof  von  Poten) 
nnd  Uyacinth  den  t1.  Not.  I7M  den 
Polnischeu  Adel.  Ein  Snhn  letzt- 
genannten J^unz  Staniflaus  (7  20.  Mai 
1832)  war  Bii^chuf  von  Culm.  Cubinen 
(RSseel).  Kirsehbaam  (Allen«tein).  Klo- 
Uiincn  und  Lisottmihof  (Heilwliorg)  1820. 
Makohlen  (ibd.).  Kehberg  (Mehrungen). 
Bikowiec  (?).  Sonncnburg  (Braausberg) 
1820. 

MnHenrloU,  Mattincloit  fl.  u.  4.  Q. 
in  Botb  eine  goldene  Kugel,  auf  wel- 
cher mit  untergeaelilAgenen  FRsaen  ein 
rnckwHrts  sehendes  silbernr.s  Einham 
niht.  2.  u.  3.  Q.  nnch  in  Itoth  3  gol- 
dene Querbalken).  Barlholoniaeus  Gott- 
fried T.  M.  trorde  am  5.  Mai  1989  B5b- 
nieeher  Bitter,  nnd  Franz  Ltidwig  am 
30.  Jan.  1732  Böhmischer  Freiherr.  In 
8etale»!ett:  OrOben  (Falkenb.)  1641. 
Marklowitz,  Nieder-  (ibd.).  Rozigora 
(Rybnik)  1819.  Seibersdorf  (ibd.)  1732. 
Im  Tescbenscben  und  Mähren: 
Dentseb-Pawlowit  1858.  Dombnii  1790. 
1837  Ni<  der-Seiberedoif  1850.  Mittel* 
Suchau  1850. 

Mattern.  1.  Johann  Albreeht  Mat- 
tem T.  Adlerfeld  laut  NoUfication 
an  die  Breslauer  Amtsregiernnrr  'im  21. 
Nov.  1670  in  den  Adelsuind  erhoben. 
IL  Matern  gen.  ▼.  Preote  (Im  blauen 
F.  ein  Stamm  mit  3  Kleeblättern.  In 
den  Stamm  find  2  Wurfsipicsse  gestos- 
8en.  Kühne  IV.  24).  Ein  Licut.  M.  ge- 
nannt    P.  im  Beg.  Kaiver  Franz. 

IMattbaens  von  Rosenhand.  Simon 
Mattliauus,  des  Bathsherrn  zu  Stral- 
flond  Nicolane  Hatthael  9ohn  k.  Sdiwed. 
Etatarath  \»t  von  der  Königin  Christine 
unter  dem  Zttsats  V.  Bosenhand  gea- 
delt worden. 

HaMIwwani.  Bin  Capitain  M.  blieb 
im  siebenjährigen  Kriege,  eine  WitCWe» 
geb.  V.  Gentzkow  hinterlassend. 

Matthias,  M.  v.  Berchem  (Schräg  ge- 
theilt«  oben  im  goldenen  F.  ein  Mann, 
der  in  der  einen  Hand  ein  Beil.  in  der 
andern  ein  Stück  Holz  hält;  unten  im 
aehwanen  F.  ein  sUbsmer  L5we.  MiBb> 


Pen  Gesch.  der  Wi^ssenfchafton  Tab.  I. 
No.  2).  Die  Gebrüder  Matthia^i,  u.'imiich 
Thomas,  Georg  nnd  Christian  werden 
den  6.  l^fpt.  \  Vom  Kaiser  Ferdi- 
nand mit  eiuem  Wappenbriefe  verse- 
bea.  Am  18.  Jan.  1701  ward  dem  kgl. 
Preu-*8.  Geh.  Hof-  u.  Amti«-Kammerr«th, 
nnch  Hofrentnipister  nnd  Director  dos 
Salzwesens  Johann  Thomas  M.  der  Adel 
emeaert  nnd  ihm  bei  dieser  Gelegen- 
heit, nach  seiner  G«^nialin  Louise  voll 
Berchem  der  Name  Matthias  gen.  von 
Berchcin  (der  obere  Theil  gespalten 
von  2  silbernen  PHihien  im  rothen  F.« 
hinten  der  Mann.  Köhno  II.  HO)  ertlieilt. 
In  der  Provinz  Brandenburg:  Kauft 
(Ober-Bamim)  1707. 

■j-  Matthias  (Gespalten,  rechts  im 
blauen  F.  ein  Weinstock,  links  im  gol- 
denen F.  eine  Pappel,  beides  auf  grü- 
nem Boden.  Rtbne  III.  05).  Des  Geb. 
Ober-Kechnungsraths  Matthias  zu  Ber- 
lin Sohn,  der  als  Lieut.  im  Regiment 
Anspaeh-Bnrrenth  stand  und  im  Jahre 
1805.  24  /.  alt,  starb,  war  geadelt 
word«»n. 

Hatnschka,  Mattuschka,  Matuska.  Sic 
Stammen  ans  Topolezan  in  BShmen 

und  besitzen  in  Mähren:  Drzewoho- 
stiz  1825.  Ernst  Rudolf  v.  M.  ward  d. 
3.  Mai  1715  in  den  Böhmischen  Frei- 
herrenstand erhoben  und  Rudolf  Fn»i- 
herr  v.  M.  am  10.  Sppt.  1817  vom  Kö- 
nige Friedrich  II.  in  deu  Grafeusiand 
nnter  dem  Namen  Graf  M.  Frbr.  v. 
Topolezan  und  Spaetgen  (Im  Mittel- 
schilde im  rnthen  F.  ein  Ritter  mit  ge- 
zogenem Schwerdt.  1.  u.  4.  Q.  zwei 
über  Kreoz  gelegte  Spaten  im  gespal- 
tenen F.  in  Gold  nnd  Roth  wechselnd. 
2.  u.  3.  Q.  im  schwarzen  F.  ein  golde- 
ner.  Trichter,  ans  welchem  drei  von 
einem  grünen  Kranze  umgebene  weisse 
Straussenfedern  hervorgehen.  Kühne  I. 
70).  In  Schlesien:  Altsudt  bei  ZQltz 
(NenstUdt)  1750. 1830.  AmsdorffHirseh- 
berg)  1790.  1855.  Börnchen  (Bolken- 
hain)  1705.  Ellgnth  (Neustadt)  1750. 
1830.  Ernestinenberg  (ibd.)  Iktl4.  Gir- 
bigsdorf (Goriiti).  Qlansnits  (Hirsebb.) 
1814.  1830.  Grabiu  (Neustadt)  1814. 
1830.  Uartstein  (ibd.)  1814.  Johusdorf 
(Grottkmi)  1855.   Josepbsgrund  (Neu- 
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•tadi)  1814.  Kanthen  (Patibor).  Knn- 
rn<l'<\vnld;ui,  Ober-  u.  NitMler-  (Laiidfs- 
hut)  lh37.  Kose]  (Dünzlau)  1838.  I85.'i. 
Krnvam  (Kotibnr).  KrnminhQbel  (Hiraeh- 

b.npl  1814.  1830.  Kupferbcr^:  fihd.) 
IHN.  Lä.*5i«ig,  Alt-  (Waldenburg) 

1835.  Ottok  (Nou.-'lHdt)  1814.  1830.  Pit- 
sehen  (btriegan)  1747.  1855.  Pobzilcg 
(Neustadt)  1HI4.  Prarni'pn,  Gr.  (ibd.) 
1812.  •18Ö&.  Quer8fifeu  (iiir««chb.)  1814. 
1830.  BSbrndoff.  wOste  (ibd.)  1814. 
1830.  Rotbcnzochau  fihd.)  1814.  1830. 
Scbmi«tsch  (Ni'U8».)  IHM.  1830.  Schou- 
fold,  ObiT-  (Bunzlau)  1838.  1805.  Scliö- 
liowiU  (N«il^)  1814.  1890.  Steinseifen 
(Hirschbrrg)  |HI4.  1830.  Slnrrwitzi  Grott- 
kiiii)  1842.  Thomuswaldau  (Striegau) 
1705.  Wfilien  (Nenitt)  1814.  Wuschel- 
Witz  (ibd.)  1814.  1830.  Wies«  (Lauban) 
IHAi.  1855.  Zultz  (Ni'U^t.)  1750.  |h30. 
In  der  Proviuz  Brandenburg:  Bürn- 
eheo  (Lebb(»ii)  1743.  1772.  Conersdorf 

(ilul.).  Giicsfl  (CrosjäiMl).  MSstohttU 
(Zullicbau-SchwicbUi»)  1681. 

Matzdorir  (I.  u.  4.  Q.  im  goldenen 
F.  ein  geharnischter,  mit  einem  Uani- 
nier  bewaffneter  A-rn.  2.  u.  3.  Q.  im 
blauen  F.  ein  goldener  Löwe.  Kühne 
III.  95).  Des  am  15.  April  1839  Ter^ 
storbenen  Kominenienr;ith.s  Carl  Au- 
gust M.  Sohn  Friedrich  Wilhelm  M. 
Üuuptm.  im  12.  Landw.  Keg.  u.  Guts- 
besitser  ist  in  den  Adelstand  erhoben 
worden.  Mehrere  Söhne  stehen  in  der 
Armee;  einer  derselben  Otto  von  iU. 
Lient  im  88.  Inf.  Reg.  atarb  21.  Not. 

1H52. 

Maubeofce  (I.  u.  4.  Q.  halber  schwar- 
zer .\dler  im  goldenen  F.  2.  u.  3.  Q. 
rother  Lowe  im  silbernen  F.).  Der  Oberst 

Jacob  ncitzf'liii.'iiin  gen.  Polladt  erhielt 
wegen  seiner  Auszeichnung  in  d.  Schlacht 
bei  Maulteuge  vom  Kaiser  Ferdinand  11. 
den  Namen  v  .M.  In  Schlesien:  Jentsch 
(Grottkau)  IbtiO.  Kammernu  fNcisse) 
1741.  1830.  Gr.  Lussowitz  (Koseuberg) 
1752.  Omontov^ts  (Pless)  1774.  1806. 
Trzebitschiii  (Rosenb.)  1741.  T.s'chaufch- 
witz  (Grottkau)  1660.  Deutsch -Wette 
(Neisse)  1741.  1830. 

f  Mancbenheim  (Im  blauen  F.  drei 
»ilberne  Hufeisen.  Ilumbr.-.cht  S.  219. 
Fuhne  I.  269).  £iu  zu  Anfang  d.  17teu 


Jahrhunderts  »Tioschcnes  G<>.»<clilocht  d. 
^loscl-  und  Klieinlande:  Saflig  (.Mayen) 
1465.  äteincallenfels  (Kreuzuach)  1450. 
1477.  Wisbaden  1574.  ZweibrQcken 
1.582.  IGOO. 

Manchcnhelm  gen.  Bechtolsheim  (Im 
schwarzen  F.  2  silberne  Querbalken. 
Sifbm.  I.  143.  Iluiiibracht  ü.  150).  A08 
dio><ejn,  der  iVäuki.^chen  und  rheinischen 
Beichsritterschaft  angehörigen  frei  herr- 
liehen Gesehlechte  dienten  hn  J.  1806 
zwei  Bruder  in  der  l'reussischon  Ar- 
mee: Karl  Emil  Stabs  -  Kittmeister  im 
Cuira-si^ier-Reg.  Quilzow  starb  22.  Juni 
1810  und  Gustav  Stabe-Gapitain  im  Re- 
giment Wobeser- Dr.ipnner  -|-  1^14  ;ils 
Sachseu-Weiuiarscher  Kammerherr  und 
Landrath. 

Manclerc  (Im  blauen  F.  ein  von  3 
.silbernen  Kleeblättern  begleiteter  quer 
gelegter  geasteter  biammj.  Von  dem 
ans  der  Champagne  stammenden,  spS- 
terhin  in  Würfemberg  in  den  freiherr- 
licheu  und  gräflichen  Stand  erhobenen 
Gesehlechte  vrar  Panl  Emil.  Sohn  des 
Parlaments- Advocaten  Jeremias  v.  M. 
zu  Paris,  Uofprediger  zu  Stettin  und 
starb  1 1 .  Sept.  1 742;  Einer  seiner  Söhne 
war  Offleier  In  der  Armee. 

Mauderode,  Otten  v.  M.  (Im  rothen 
F.  ein  silbernes,  in  der  Mitte  rund  geöff- 
netes Sch.'icherkreuz,  eingcfasst  von  grü- 
nen Zweigen.  Siebm.  HL  128).  Von  die- 
sem <ide!ii;en  Geschlechte,  dem  der 
gleichnamige  Kittersitz  in  der  Grafschaft 
Hohenstein  (Nordhansen)  noch  im  Jahre 
1 737  gehörte,  ferner  Gross-Wechsungen 
1747.  1803.  und  Tettenborn  1747  ha- 
ben Mehrere  in  der  Preuss.  Armee  ge- 
dient n.  a.  der  in  Berlin  lebende  Ge> 
iier.i!  -  Major  a.  D.  Wilfu  ltn  Heinrich 
Ernst  V.  M.,  dessen  Bruder  Leopold 
Geh.  Redinnngsrath  im  Finanz-Ministe- 
rium ist.  InPreussen:  Tilsit-Preossen. 

.Manen  gen  Kochen.  In  Prenssen: 
Kosacken  (Goldapp). 

Mannte  (Im  gespiltenen  Sehilde  2 
Sparren,  rechts  Silber  im  rothen,  links 
schwarz  im  goldenen  F.).  Stammen  aus 
der  Gegend  von  Regensburg.  Des  am 
17.  Oct.  1806  bei  Halle  gei)Iiebenen 
Cüpitain  im  Reg.  Jung-Larisch  Felix 
j^licbael  v.  ül.  Söhne  waren  Ofliciere 
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im  29.  Inf.  Reg.  Ein  Soc.  Liout.  v.  M. 
steht  gcgeaw/irtig  im  2Ö.  lut.  Hcgiiit. 
In  P realen:  MQnsierwalde  (Marien- 

•werdpr). 

Maurice  (Im  goldnneu  F.  ciu  blauer 
Sparren,  begleitet  von  swei  fSnfjttrah- 
ligen  hlmuMi  Sternen  und  eint'in  Moh- 
newkopff  mit  weisj^er  K<)pfl)ii)(Jt'.  BiMinit 
Taf.  LXXIX.  158).  Johann  Fr«nz  (^org 
und  Aegidius  M.  m  HilbringiMi  (Mer- 
zig)  im  Trierschon  Isi30. 

Nanridtts,  Schmied  v.  M.  (Quer  ge^ 
theilt,  oben  im  rothen  F.  ein  schwar- 
ser  Adler,  unton  im  Manen  F.  «  in  sil- 
berne*' Ordeiiskronz.  Kfihne  III.  1X5). 
Preussilvche  Nubiliiirung.  Den  Erben 
eines  ObersUient.  v.  M.  geliorte  1803 
K.iiiziiw  (Ci)liiu).  • 

Mnu.HchwHK  (Cirünes  Si-ehlrut  im  sil- 
bernen F.  tSicbm.  I.  72).  Stniniiigcims- 
i«en  der  V.  DebschÜtz.  Wir  nennen  hier 
den  k.  Preuss.  fM  iicrril-M.il'ir  M.ixiini- 
lian  V.  M.  f  I7b2  und  3iinisler  Karl 
Maximilian  v.  M.  f  17fll2.  In  Scltle- 
ßien:  AtK'Isdorf  ( Guldherg  -  Hainau ) 
180r>.  Allenberg  (Schönaul.  Alzenau 
(Goldb..Haiuau)  lüüö.  Armenruh  (ibd.J 
tS06.  1715.  Bandorf  (.Striegnu)  1710. 
Baudmunnsdorf  (Goldb.  Hainau)  Ifil8, 
1720.  Branchitschdorf  (Lüben)  1720. 
Dätzdort'  (Bolkeuhainj  1728.  Ditters» 
iMch  (LQben)  1720.  Haipersdorf  (G.  H.) 
1506.  HiS9.  Hermsdorf.  Nieder-  (ibd  ) 
1596.  1728.  JänowiU  (Liegnitz)  1671. 
Kaufibng  (SchSnan).  Langennendorf 
1600.  1680.  Lederrose  (Slriegan).  Lei- 
sersdorf.  Nieder-  (G.  II.)  ITOU.  1792. 
MaUi^chwitx?  (Falkenberg).  Pätzelsdorf 
(Landeshnt)  1671.  Pilgramsdorf  (G.  H,) 
1790.  Ulbersdorf  (ihd  )  1600.  1721.  Wal- 
tersdorf, Gr.  (Bolkenhain)  1671.  174.J. 
In  der  Über- Lausitz  gilt  Mal.schwilz 
bei  Bantzen  als  Stammsitz;  viel  wnhr- 
>cheinliclier  i<i  e«  alier  Matischwitz 
zwischen  Weisscnberg  u.  Reichenbach. 
In  Prenssen:  Ur^ese  (Rosenberg). 

Mainillon.  Ein  Oberst  a.  D.  V.  M. 
184")  PosuntMster  von  Gtinihinnen. 

f  Slaxen  (Im  äilberneu  F.  drei  grüne 
LindenblStter.  Siebm.  L  166).  Im  K8- 
nigrcich  Sachsen  und  zwar  im  Meis- 
s(ii*(])en  Kreise:  Mn,xen  b.  Pirna  1335 
uud  Zotewitz  bei  Grosi^enhain;  insbe- 
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S(»ndere  aber  in  der  Ob  er- Lau  sitz: 
Bischlu'im  lüOO.  1712.  Cannewitz.  Gau- 
litz  (f)  1656.  1742.  GSIenan.  .6r«ditz 
ir)7;J.  Hennersdorf  1712.  Kosel  Kreck- 
wiu.  Ncchern.  Nendorf  1706.  Ohorn 
1711. 1777.  Pnlsnitz  1682.  1730  Rattwiljt 
I<i4(i.  Spitz-CuiHiersdorf.  Steina.  Ober- 
17;)0.  1777.  Weiclia.  In  der  Provinz 
bchle^ien,  zumal  der  Ober -Lau- 
sitz: Hebendorf  oder  HSfcndorf  (Bei* 
rhenhach)  Ifi!>.').  .Meuselwitz  (Görlitz) 
1646.  Quitzdorf  (Hothenburp;).  In  der 
Provinz  Brandeiiliurg,  zun>ei»t  in 
der  N  i  e  d  e  r  -  L  a  u  s  i  iz :  Bohrnu  (Soran) 
ni3H.  I65<i.  Cnnuneliitz  (Guben)  1777. 
Dammer,  ^teiu-  (^Cüllichau-Schwiobns) 
1714.  1777.  Datten  f Soran)  14D7.  1730. 
Jeh.ser,  Hohen-  u.  Nieder-  (üjtl.)  1  497. 
1777.  .Ie«nitz  ((uil)ent  KiiKJ.  1742.  Kelt- 
schen  (Ziili.  Scijwieb.)  1772.  Kulm  (So- 
ran) 1602.  Mehlen  (Guben).  Oegein 
(ibd.)  1777.  Oppelwitz  (Znil.  Scli\vi.-b.) 
1772.  Strege  (Guben)  1777.  Walimers- 
dorf  (Znil.  Schw.)  1772.  Weliho  (Gu- 
ben) 1777.  Wilschwitz  (Guben)  1600. 
Zauchel  (Sorau)  1497.  1730.  In  Prens- 
sen  kummeu  sie  auch  im  Samlaude 
vor. 

May,  Mey.  I.  (1.  Q.  dreimal  quer  gc- 
theilt,  rot!).  Gold,  Silber,  schwarz  2.  Q. 
im  rothen  F.  ein  silberner  Löwe.  3.  Q. 
im  goldenen  F.  ein  schwarzer  Adler. 
4.  Q.  in\  blauen  F.  ein  unb(>kannte8  In- 
strument. Siebm.  III.  133).  Haus  Chri- 
stian M.  wird  den  29.  Juli  1751  er- 
ster Kanmierdirector  zu  Cleve.  Sein 
Sohn  Hans  Franz  Friedrich  v.  M.  Hitt- 
mcister  im  Leib  -  Cuirassier  •  Heg.  war 
1809  Postmeister  zn  Dessau,  la  West- 
ph  a  1  e  n  :  Brüntrup  (im  Lippeschen )1()30. 
Stammhild  1560.  1630.  II.  (Gespalten, 
vorn  ein  Löwe,  hinten  ein  Maienbaum). 
Christoph  Ehrentreieh  V.M.  Dr.  med. 
und  UaaseigentbQroer  za  Berliu  1719. 
1737. 

Maydell,  Meydel  (Im  blauen  F.  ein 
schrSgliuks  gezogener  Strom,  in  wel* 
chein  3  Fische,  begleitet  oben  Von  4, 
unten  von  drei  goldenen  Kugeln  oder 
Brodten.  Neimbts  OnrlSnd.  Wappenb. 
Taf.  25).  Diese  adelige,  theis  freiherr- 
liche Familie  kommt  in  älterer  Zeit 
auch  in  Preussen   auf  Deygubnen 
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(Angerbnrg).  Dobian  (ibd.).  Faulhoden 
(Lotzen).  Gf/.ibowi'ii  (ihd.i,  bfsondor?! 
aber  iu  L  i  u  f  1  u  u  d ,  K  u  r  l  a  ii  d  u.  E  s  t  Ii  • 
Und.  spHter  aaeh  in  Hannover  nud 
Meklenbur^,  hier  za  'Wnulcnliagen, 
▼or.    In  di  r  I'rii'p^nitz:  S«»efcld  IHÖO. 

Mayer  I.  |Im  sill)erneii  F.  ein  auige- 
riehieter  Panihn.  Koline  III.  96).  Der 
k.  Preuss.  M;tjor  Christopli  Friedlich 
M.  ist  am  15.  üct.  llbÜ  geadeit  worden. 
Christian  Friedrich  V.  M.  war  1806 
PriMii  Lieut.  im  Reg.  Besser  und  vrnrd 
l'^34  als  General-Major  pensionirt.  In 
Preussea:  Elkinehieu  (Darkehnien). 
Jnrlanken  (Insterb.).  Polentzhoff  (Nie- 
,  denmg).  II.  K;ii  |  Willu  lm  Trimgoit  M., 
Advokat  u.  .Tastiti.'ir,  Ib22  vom  Konigo 
Friedrich  August  von  Sachsen  in  den 
Adelstand  erholten.  In  der  O  b  e  r  •  L a  u  - 
sitz:  Lifske  (Hoyerswerda).  O-isIing. 

■f  Mayer  von  iHayersberg.  Heinrich 
Mayer  Rathsherr  zu  Breslau  wnrde  un- 
ter dem  Zusatz  von  Mayersberg  im  «1. 
1704  in  den  Bühniisolier»  Adelstand  er- 
hoben und  starb  ant  10.  Oct.  desselben 
Jahres. 

.Mayershelmb.  Cbristinn  Ludwig  v. 
M.  des  Douisttfts  in  Breslau  Cauouicus 
1701. 

■sysraflMl  (Quer  getheilt,  oben  ein 
fliegender  gekrönter  Kjd)e  mit  King  im 
s^cbnabel,  unten  auf  grünem  dreihüge- 
ligem  Berge  im  rothen  F.  ein  Blnmen- 
üir.i nss.  Köhne  III.  96).  Am  8.  Aug. 
1712  Preuss.  Seits  anerkannt. 

Mayr.  Johann  M.  wurde  im  .lahre 
1710  in  den  Reichsadelstand  erhoben. 
Dahin  gehört  allem  Anschein  nach  der 
Johann  v.  M.  der  am  1.  iVIai  1716  zu 
Wien  geboren,  1759  als  Oberst  in  Preuss. 
Dienste  trat,  1758  GencraUMajor  wurde 
und  I7't9  starb. 

Mazowieckl  (W.  Dulcnga).  In  W  ejit- 
pr«u8sen:  Tylice  (Strasburg)  1786. 
Ziiki  zewko  (Th«)rn)  1820. 

Hnzowieski.  Im  Soidauschen  (Nei« 
denburg). 

-{-  Naxorerk.  Anton  Paul  M.  Custos 
der  Collegiatkirche  zu  K.itibor  im  Jahre 
1 729  iu  den  Böhtniächeu  Kitterstand  er- 
hoben. 

-|-  Necfaelen  (Im  roJhen  F.  3  gehende 
BrAcken  2.  1.  mit  goldenem  Ualaband. 


Siebm.  II.  120).  Ein  gep.Mi  Ende  des 
16.  oder  Anfang  des  17.  .lalulinnderts 
erloschenes  Geschlecht  des  Münster- 
lande».  Dazu  gehdrte  Stopbana  v.  M. 
die  als   Geninlin   Reiner»   v,  Raesfeld 

1. ')!)s  st.-db  Ihnen  geliörte  Ehnekiuk 
und  Cerkendorp  im  Kirchspiel  Asche- 
berg 1489,  Nettehrnck  im  Kirchsp.  Wal- 
^ti'df  1.')I|.  ."-^Miidfoi  t  (  s/iinmllieh  Kr. 
Lüdiughausun  >  Hb'i,  1551.  Much  ein 
anderes  MQnsterschos  Geschlecht  dieses 
Namens,  dessen  Stammsitz  Mechelen  im 
Kiroti-^p.  .'Men  liegt.  (W.  Se|ir.'i<:iecli( 
balkeu  mit  bchildei<haupt  oder  Turnier- 
kragrn.  v.  Steinen  W.  G.  Tab.  LXVII. 
uro.  1.1)  ist  bereits  im  15.  Jahrh.  aus- 
ge.storben. 

Mechow.  Ein  Hauptmann  v.  .M.  steht 
im  (iarde-Ariill.-lh'g.  u.  ein  8ec.  Lieut. 
V.  M.  im  27.  Inf.  Keg.  In  Preussen: 
(Uilhieii  (^Ho<cid)erg). 

Meckbach,  Megbach.  Der  erzbisch. 
Mageburgisehe  Knnsler  Dr.  Wilhelm  Ru- 
dolph V.  M.  gel).  I.')l.3  in  II.  ^-mi  f  24. 
Febr.  lGtJ3  besass  lielmsdurf  (Mansfeld- 
i*ee). 

Meckel  vm  Hensbarh  (I.  n.  4.  Q. 

ein  Querbalken  begleiii-t  von  3  internen. 

2.  u.  Ii.  Q.  .Imal  pfahlweise  getheilt). 
Kaiserliches  Adelsdiplom  vom  II.  .Juli 
Itib'l.  .lohaim  Ludwig  M.  v.  H.  als 
( )l>erlandesgeriehts .  Pt;tsidont  a.  D.  zu 
Glogau.  bein  Öohn  war  Lieiit.  im  11. 
Inf.  Reg.  Der  Adel  der  von  Hern  ver- 
storbenen Professor  der  Anatomie  Au- 
gust .Albrecht  M.  hiiiterlnssciien  ']  Sühne 
Philipp  Friedrich,  Johann  Heinrich  und 
Bernhard  Albrecbt  ist  unter  dem  Namen 
M.  T.  H.  am  6.  Febr.  1840  anerkannt. 

f  Meckenheim  (Zwei  HImt  Kreuz  po. 
legle  Lilienstäbe  im  silb.  F.  Fatme  I. 
270).  Dies  ritterliche  Geschlecht,  des- 
sen i:!.  ichnamiger  Stammsitx  hn  Kreise 
Hheinh.-ieh  liegt,  blTihte  wenigstens  noch 
zu  Ende  des  Ki.  Jahrb. 

f  Meckeren,  Meckern.  <lm  goldenen 
F.  ein  schwarzes  Andreaskreuz,  beglei- 
tet von  4  schwarzen  Schaatscheeren. 
Siebm.  V.  3U.  Fahne  l,  271).  Im  Cle- 
Tesehen,  Geldernsehen  und  CSIni*^ 
sehen:  Bnimmen  und  Westerbach  bei 
Rees,  Steuesand  und  Meinerswyk  b.  Se* 


Digitized  by  Google 


90  Mecklenbnrg. 


Meding; 


vennr;  Opreez  1700;  Lehne  nm  Gennep 
153A. 

MreklrabnrK.  I.  (r'<'spa!tcn,  vorn  im 
goldenen  F.  ein  h;iII>iT  pt  kröntiT  srlnvHf- 
zer  StirM-kopr.  hinten  im  sillH«rn»'n  F.  «'in 
rolher  (^ucMÜalkfU.  Sii-btn.  V.  153).  Des 
Herzng  Carl  Mf^ektonbnrg  ff  22.  Juli 
1610)  nnturlic}).'!-  Solm  All)ri'clif  «Thielt 
den  Nanion  v.  M.  D.'iliin  {;<*liüi*t  n»*oi*g 
V.  M.  ».  Kötffin  (?)  II.  TeMchow  -{•  1670. 
II.  (Im  gnIdi'nenF.  (>in  gekrönter  schwnr- 
zer  Stii'rk«»pf  mit  Riiifj  diitcfi  (li<>  Nil- 
Bt^rn.  Masch  Meklenb.  Wppb.  Tai». 
XXXIV.  nro.  125).  Stammen  Ton  Gart 
Ludwig  und  Friedrich  Wilhcln»  v.  M. 
nrnDi-Mchf-n  Söhnon  drs  Herzog  Fried- 
rich VViihehn  V.  Mecklenburg.  In  Meck- 
lenbnrg: Boldebnck  (BOtzow)  1733. 
ITH?).  Cnitzow  (Biitzow)  17.13.  177i». 
Karchitz  (CiQ.xtrow)  1733.  Liibzsen  1733. 
Ziehbiihl  (Biitzow)  1733.  1785.  InNeti- 
V  (» rp  <>  III  MM- r  n :  P.'uilelitz  (Franzburg) 
183K.  lödö.   Todenbagon  (ibd.)  1836. 

MeMKhamwMT.   (I.  n.  4.  Q.  ein  ge- 

kronter  Lowe.  2.  u.  3.  <?•  ein  gehar- 
nischter m.  Siibcl  bewaffneter  Arm.)  Jo- 
hann Baptii«to  V.  M.  aus  den  Nieder- 
landen stammend.  Offleier  in  kaleerl. 
88terreich.'«c)ien  Diensten;  war  znletzt 
Lehrer  am  Berliner  (•ymnasiuro;  als 
Schriftsteller  unter  dem  'Namen  August 
Ellrich  und  Albini  bek.mnt. 

7  Mrddi^.  .Meding.  la  PreosBen: 
Grünau  u.  ^luisnick  (?). 

Sieden  '(In  Blau  ein  rothes  JJiger- 
horn  mit  goldenen  Beschlägen.  8iel)in. 
V.  155.  Ncimbts).  Zu  den  angesehen- 
sten Geschlechtern  Kurlands  gehörig; 
auf  Nieder- Sachsen  «lorihin  eingew:in- 
dert.  Freiherren  ut>d  nntJohann  Fried- 
rich V.  M.  in  Einer  Linie  vom  Kaiser 
Jo«eph  U.  am  16.  Nov.  1779  in  den 
Grafcn«t«nd  erhoben,  ((^uer  getheilt, 
oben  d.'is  Stannnwappen :  unteti  in  Roth 
ein  schr/igr.  gestelltes  blankes  Schwerdt 
mit  goldenem  Griff*.  Nelmbta).  Ver- 
schiedene Mitglieder  si.nnden  und  sie- 
ben hl  der  Preus.«).  Armee.  In  Kur- 
land n.  Liefland:  Abgnlden,  Abgnnst, 
AulzfAlt.  Gr.  u.  Neu-I.  Beiiren,  Bil<t  n. 
Blatikenfeld,  Blieden,  Cappeln,  Dselsen. 
Duhrcu,  Durben,  Elley,  Garrosen,  Gel- 


dern (Or.  u.  Solz-1.  Ornnefeld,  Guden- 
l'.orst,  .Jordaniiz,  K»hrenl»eck,  Keweln, 
Kymahlen.  Liepen.  Mittelhorsi.  Paddern, 
Kempten,  Rudbahri  ti.  Hntxau,  Sehmen, 
.■^eitnp.ilden .  Sniii  s,  \\'eh«?iten.  Weiten- 
i'cld,  Wilizen.  In  Preussen:  Blandau 
«Gerdanen).  Cheleben  (Oletzko).  Ko- 
wahlen  (ibd.),  Tilsewischken  (Hagnit). 
In  der  Provinz  Brandenburg:  R.irch- 
see  ( .Sternberg)  1803.  Charl«iUenfeld«! 
f.interbock  -  Luckenwalde)  1705.  1803. 
K.  ive:idf>rr  LT«-Itow)  1805.  L.-irliholz 
(Siernberg)  n9'i.  I8t)3.  Wahlsdorf  (Jü- 
terb.  Luekenw.)  1795.  1803.  Wulkow 
(Rnppin)  171)5.    ZermHtzel  (ibd),  1795. 

Hedem,  Mi'der,  I.  (Im  l)|fuien  F.  ein  . 
nach  oben  und  unten  mit  3  /innen  ver- 
sehener Sehrügbalken  begleitet  Ton  2 
goldenen  Sternen,  Kühne  III.  96).  Wil- 
helm Gottfried  v.  M.  gleichzeitig  von 
Konig  Friedrich  I.  d.  18.  Jan.  1701  und 
von  Kaiser  Leopold  I,  d.  20.  Jan.  1701 
ge.ididt.  II.  Johann  Michael  >f.  Post- 
verwalter  zu  Neisse  und  sein  Bruder 
.Inhann  Georg  werden  1727  in  den 
Böhmischen  Kitterstand  erhoben*  In 
«ler  (>l)er- Lau  sitz:  Skasske. 

t  Medevort,  Mefiert.  Meverden  (Im 
blauen  F.  und  auf  dem  gekrSnten  Helme 
2  silljerne  Flügel),  Ein  in  der  zweiten 
Hälfie  des  l7teD  Jahrb.  erloschenes 
MDnstersches  RrbmUnner  -  Geoehlpcht. 
Margaretha  v.  M,  war  1609  .\ebtissin 
zu  Berseidirück  (Osnal»rnck|.  Itii  Mun- 
sterlande:  Albertiug  bei  Nienberge 
(Mnnster)  1579.  Berge  ribd.)  1620. 
Ilerzhaus  b.  Nordwalde  (Steinlurt)  1630, 
Pehnekamp  b.  Anholt  ( Borken )  1550. 
Stoevern  b.  Gescher  (Coesfeld)  1529. 
Weidenbrokskotte  b.  Nordwalde  (Stein- 
furt) ir)79. 

-j-  Mediger,  Melidigcr  (Absteigende  ge* 
bogene  Spitze,  vom  roth,  Mitte  sehwarz, 
hinten  Silber.  Siebm.  I,  50),  In  .Schle- 
sien: B.is.ni,  Ober  -  (Freisl.idt)  1700, 
Kürnitz  (.Militsch)  1400,  Laserwitz (Woh- 
lau)  1617.  1664.  Norrigawe  (ibd.)  1636. 

beding  (Im  silbernen  F.  ein  liegender 
schwarzer  Hirsch  mit  einer  in  Koth  und 
8in>er  gestreiften  Decke.  Masch'  Tef. 
XXXIV.  nro  127.  Grote  C.  33).  Krb- 
landmarsclialle  von  Lüneburg,  und 
daselbst  zu  Aroelingbausen,  Barum  und 
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Medrzeeki. 

Sclincllenberg;  im  13.  Jahrh.  wohl  auch 
zu  Mi  diiipen.  In  der  A  1 1  m  a  rk :  Deutsch- 
Horst  (Öiilzwedi'l)  lüü5..  Ib03.  Reddigau 
(ibd.)  1229.  In  Pommern:  Klemxow 
(SchieV.-Iheiti)  1846.  IRÖ.').  In  Prons- 
Sttu:  Gr.  öchönwalde  (Graudenz).  In 
Meklenbnrg:  Snekwitx(A.L8bs)  1821. 
I83H. 

Medrzeeki  (In  einem  goldenen  Qiier- 
baikcu  3  rothe  Eosen,  darüber  im  ro- 
then  F.  ein  silberner  abgekOnster  Adler; 
unten  im  l)I.tucn  F.  ein  Bund  Sebreib- 
federn.  Kütine  IIL  98).  Prenssisehe 
Nobilitirung. 

Henlbecli  (Gespalten;  vorn  ein  halber 
schwarzer  Adler  im  silhcrnen  F.;  hinten 

2  goldene  Sparren  im  blauen  F.  Kühne 
III.  97).  Johann  M.  Major  im  Reg. 
Stosch  ward  ;mi  I').  Jan.  1710  vom 
Könige  Friedrieb  II.  in  den  Adelstand 
erhoben. 

f  MMm,    Anton  GQnIber  de  Heen 

k.  Preuss.  Oher.«tjicnt  in  Colberg  galt 
als  Edelmann  f  20.  Mai  1704. 

üleerhelmb,  Merheim.  I.  (1.  u.  4.  Q. 
im  goldenen  F.  ein  schwarzer  gekrönter 
Adler.  2.  u.  3.  Q.  im  binnen  F.  ein 
Slrausmit  Hufeisen  im  Schnabel.  Masch 
Tab.  XXXIV.  129).  Ursprünglich  Rbei- 
nische.s,  von*  2  anderen  desselben  Na- 
mens zu  unterscheidendes  Geschlecht. 
Hierher  gehört  Heinrich  v.  Merheim  1409 
(führt  einen  Adler  im  Schilde  Fahne  I. 
273 ).  Deren  Stammsitz  ixt  Merheim 
(MQhlheim).  Am  10.  Aug.  1661  ist  dies 
Geaebleeht*  von  welchem  bis  auf  die 
Gegenwart  mehrere  OfUciere  in  der  Ar- 
mee gewesen  sind,  in  den  Rühinischen 
Freiherrunstaud  erhohen  worden.  In 
Meklenbnrg:  Gr.  Belits  (Bnekow) 
171«.  1855.  Gr.  Gischow  fRiitznw)  16R9. 
1855.  Gnemern  (Neu -Buckow)  1689. 
1797.  RngebSek  1689.  ReinstorlTfBat- 
zow)  1797.1855.  Steinhaus  (Neu-Bnk- 
kow)  1689.  Wockrent  (Schwann)  I7Iü. 
1855.  II.  (Im  blauen  F.  ein  goldener 
Querbalken  mItSnaeh  nnten  gehenden 
Pfählen.  Dreyhaupt  Tab.  XXX.,  Dorst 
Wppb.  II.  164;  nach  Ct3lnischen  Quel- 
len: qner  getheilt,  im  unteren  Theilc 

3  Pfahle.  Fahne  L  273).  Ein  Patricier- 
Geschlecht  zu  C81n,  welches  sich  der 
Religion  wegen  £nde  des  16.  Jahrb. 


Hegelin  von  Wieaenfeld.  91 

nach  Halle  wandte  nnd  hier  in  die  Zahl 

der  SalzpOinner  eintrat.  Mit  eben  die- 
sem W.  erhielt  der  k.^  Säclis.  Oberst 
d.  Artillerie:  Franz LndwigAugutitMcei'- 
heim  d.  4.  .Tan.  181.')  ein  .^di  l^diplom. 

■{•  Meerrettig,  Merrettig  (Im  rothen  F. 
eine  silberne  Lilie.  Siebm.  I.  l.'iO).  In 
der  Grafschaft  I !  n  \  .  i :  Drackenburg  1644. 
In  PrensHen  im  Insterhurgschen 

-|-  Meerweiu.  In  Preuasen  im  Wal« 
danschen. 

Neerscheidtt  Merscheid,  ver;;!.  Hül- 
lessem.  In  der  Rheiniscfien  Hrimath, 
wo  der  gleichnamige  Stan)ni.Hiiz  in)  Kreise 
Solingen  liegt;  flude  ich;  Heynriens  de 
Meerenschevde  scahinus  in  Molenhcm 
(Mühlheim  a.  d.  Kühr)  1320.  (Müller 
GQterwesen  S.  399).  Peter  n.  Adelheid 
V.  Merenschcid  Bürger  sn  Emmerich« 
Klieh-iit»'  I.V2I  im  Besitze  eines  Gutes 
zu  V  ulruin  im  Kirchspiel  Mühtheim  (ibd. 
S.  79). 

INeerstffdt.  Georg  Ern«t  v.  M.  aus 
Botheim  in  der  Grnfschufi  Hanau  ge- 
burtig war  k.  Prenss,  Rittm.  Sein  Sohn 
Ernst  Ff  iedrich  Theodor  v.  M.  stand 
im  Keg.  L«)Ssow.  Ein  Fr.äniein  v.  M. 
1845  Convcntuaiin  des  Stiftes  zum  hei- 
ligen Grabe. 

Meess,  Mees  (Im  silbernen  F.  ein 
blauer  Schräglinksbalken  un<l  Strich  mit 
einem  aufw;lrts  steigenden  blauen  Vogel. 
Berndt  Taf.  LXXX.  159).  Bin  ForsU 
insju-ktnr  v.  M.  zu  Pr.  Stargardt  iHl'j; 
ein  lieg.  K.  v.  M.  zu  Arnsberg  1845; 
ein  Rittm.  H.  Im  7.  Ulan.  Regiment 
1855. 

Mopfedc.  zur  M.,  fer  M  fini  blauen 
F.  3  in  einander  greifende  quer  gelegte 
silberne  Ringe,  v.  Sieinen  W.  G.  Tab. 
XIX.  6.  vergl.  die  Nachr-icliten  d.'i-('n)st 
Tom.  1.  924).  Ein  seitdem  14.  Jahrh. 
in  Iserlohn  blühendes  Patricier  •  Ge- 
sc'lilecht;  besass  dort  Deilinghoven  1720 
imd  Schlt'ddenlinf  1H80,  In  Pommern: 
Juchow  (Neu-Stettin)  1821.  In  Freu s- 
sen:  Hintersee  (Schwrtx). 

f  Megelin  von  WiesenMd  ( I .  Q.  im 
blauen  F.  3  goldene  Sterne.  2.  Q.  im 
rothen  F.  ein  .silbernes  Hufeisen  mit 
darüber  schwebendem  Kreuze.  3.  Q. 
im  rothen  F.  ein  halber  schwarzer  Ad- 
ler.   4.  Q.  im  blauen  F.  dtfi  neben 


Digitized  by  Google 


92  MehL 

einander  gestellte  goldene  Halbmonde. 
Kühne  III.  97).  Joachim  Friedrich  Me- 
gelin,  nU8  der  ICurinnrk  gebi'irtig  flis 
k.  Pohl.  OlnM-sdicui.  .1111  Oot.  IÜ72 
vom  Kurl^rt<ten  Friedrich  W  ilhelm  uu> 
ter  dem  ZosAts  mn  Wieseilfeld  in  den 
Adetstand  erhobeu. 

Mclil.  I.  Mehl  V.  Str.'lit/.  (Ein  in 
Roth  und  bilber  geviertetet»  Schild  mit 
blauem  Querbalken,  der  mit  S  wcii>9en 
Lilien  beh-gt  Im).  Ein  im  16.  .I.-ilirh. 
Iifil>ilitirti'-  nn  -!  CJi-schlfdU  ;  bliiliie 
noch  .Anfang  de^  17.  Jahrh.  In 
SehieBien:  Altbof  f  Breslau  )  1577. 
BuuUlau  Bnrg|i-)in  I  'imH.  In  D  ü  h  in  c  n : 
Grarensteiii  an  der  Lnu^itzer  Uränzc 
1577.  löH«.  II.  Mehl  V.  Schoufcid. 
Der  i^t«Mii'rrath  ».  D.  Anton  M.  V.  8. 
|>  13.  Mai  1831]  zu  Charlottenbarg. 

1  >lehlbrrk.    Waren  in  Preussen 

t  Mehihoiien  (Tm  silbernen  F.  2  aas 

grlniein  J^chilfv!  hervorwach.'<ende  See- 
ki)llM'rj.  .^it*l»ni,  I.  72).  In  S  c  Ii  I  c  s  i  c  n 
und  derL;tusitz:  H<irtmann.<«<lort  | Zia- 
gen) 1500.  Opp4*ln  (Oeis)  1520.  Biet- 
sehen  (Rothcnltntgi  IKIS.  Ulrlcbsdorf, 
Nieder-(Soran)  MiÜl». 

Jlehling,  Meling.  (Quer  getlieilt;  oben 
ein  wach!«ender  Hir8cb,  unten  3  u.  2 
Kugeln.)    In  der  Provinz  Brandt.ii- 

l)nrp;:  Bt-rlit/'  (  Stet  nli'-rg )  1800.  In 
Pommern:  .lacibj^dortl,  Neuhofl'  und 
SchSniralde  (Kegenwaldel  '1778.  1803. 
In  We.'*tprcun.'<en:  Pottlitz  (Flatow) 
I77Ü.  I8U3.  Rutbenberg  ((^chlocbuu) 
1796. 

X«lbon  (1.  u.  4.  Q.  im  rothen  F. 

oin  !*iIlnTncr  tri-kröntcr  Schwan.    2.  n. 

Q.  im  goldenen  F.  ein  acbrägiinks 
gestellter  Baum.  Grote  F.  6.  —  oder 
I.  u  4,  Q.  im  blauen  F.  ein  ungekrön- 
ter Scliw.-ui.  2.  u.  .1.  O.  im  rotlicn  F. 
ein  schräggei<tellier  I3aum.'<taMim  mit  ei> 
nem  Blatte.  Masch  Tab.  XXXIV.  nro. 
•  I2S) 

Meicbsnrr.  Im  rothen  V.  ein  von  2 
Pfeilen  durchschossener  silberner  Spar- 
ren, Siebm.  I.  212.  IV.  120.)  Der  W  iikl. 
Gt'h.  Kriegsrath  F.  V.  M.  im  Kriegsmi- 
nisterium Ibüü. 

'  MeiM.    (Bin  grOuer  Scibrlgreehts- 


0 

MefnedE». 

balken.)  Ein  Uauptm.  v.  M.  1854  im 
7.  Art.  Jltg. 

Meier.  I.  Iwan  .Alexander  v.  M,  f 
II.  Apr.  1^47  als  k.  [..üidjath  a.  D. 
Lundesälie^ler  und  ätiri>prop«it  zu  Bar- 
schau«  Besitzer  voif  Bansen  (Steinau) 
1830.  Er  stammte  aus  Mfklenbnrg.  Ein 
Pr.-m.  Li.Mit.  v.  M.  1^».>4  im  21  Inf. 
Reg.  II.  In  PreuHüeu:  Gr.  I'aradis 
(Marienwerder). 

Mrjer.  Ein  See.  Lieat  M.  1854 
im  22.  Laudw.  Reg. 

t  Meihem.  Ein  ums  J.  1706  ausge- 
sioil».  Geschli  cht  (ItT  Grafschaft  Teck- 
lenburg, zu  llülsbof*  LadbergOD  und 
V'elp«!  angesetiscn. 

t  Mehiaa  (Quer  getbeilt,  oben  im 
iilatien  F.  ein  goldener  gekrSnter  Lowe 
mit  nuher  Ilal^binde;  unten  Gold).  In 
der  Mark  Brandenburg:  Fr«ukfurther 
>t.idt geschlecht.  Bfirfelde  (Lebns)  1573. 
l.'.!)9.  Cli.'slow  (Crossen)  1562.  1571. 
Trebu.s  (Lebus«J  1573.  Iö99. 

f  Xeinder»  (Gespiriten,  yom  im  ail- 
bernen  F.  ein  rotlier  Adler,  hintan  im 
silbernen  F.  ein  rf)th(  s  Stabkreuz  Von 
zwei  goldenen  Ualbmondeu  begleitet. 
K5hn«  IIL  97).  Frans  M.  ans  einem 
RaviM)st)(>rpixc|)('n  Geschlechte«  welches 
in  der  ätadt  Rielefeld  einen  Frei-Uof 
besitzt,  war  Kurbrandenb.  wirklicher 
(I«'li.  Hatli  u.  Ravoiisbt'rgischer  App«-Ilat. 
(Jorichts  -  Pr.'isidcnt.  Er  -nMirde  im  J. 
Ibb2  vom  Kaiser  in  den  Adelstaud  er- 
hoben und  erhielt  Kurbrandenb.  Seits 
am  31.  Aug.  I(j82  dit;  ni  stätigunj;.  und 
starb  am  22.  Apr.  Iti'Jj.  Noch  2  an- 
dere Mitglieder  der  Familie,  die  Brüder 
Clamor  Herrmann  und  Arnold  Heinrich 
M.  wurden,  jener  in  dm  R<'itlisad<-I- 
stand  und  dieser  iu  den  Preusü.  Adel- 
stand am  2.  Mai  1703  erhoben.  Das 
adeliche  Geschlecht  Starb  17fi9  in  dem 
k.  Treuss.  Geh.  Krieg«*ratli  Danii  i  Cla- 
mor Ernst  V.  M.  aus.  In  der  Provinz 
Brandenburg:  Behlendnrf  (Lebns) 
16«^0.  1702.  Hack.-nnw  (Cn.«*trin)  IGhO. 
1702.  Ileinersdorf  (Lebus)  16bO.  1702. 
Tasdorf  (Nied  Barnim)  1701. 

Meliiecke  I  (Gespalten;  vorn  im  ail* 
bernrn  F.  ein  halber  gekrönter  schwnr- 
Ser  Adler;  hinten  unter  einem  grünen 
Scbildeshaopt«  swei  tilbame  QaaraallcMi 
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im  rothen  F.  Kühne  III.  98).  Der 
Miiuplm.  Joachim  ^loriu  M.  am  3.  Sept. 
1701  geadelt.  Mit  ihm  das  Geschlecht 
1724  wieder  erloschen.  In  Pommern: 
Cüüow  (äaaUig)  1642.  1724.  II.  Der 
im  Sept  1775  «.  D.  Teratorbene  Gene* 
rs^I-M.ijor  Peter  v.  M.  von  nicht  ade- 
liciien  Kitern  in  Hndu-now  geboreu.  aber 
alt«  Edelniuun  geführt. 

MdaerlflliaiKeii,  Meinertchngen  ( Im 
M;nien  F.  ein  itiif  3  blauen  Blnnjen  be- 
legter silberner  ächrügbalkeu.  Fahne 
II.  91).  Aas  diesem  Colnischen  Patri- 
sier-Geschleeht.  welches  seinen  Namen 
und  Ursprung  der  Sj.-kU  Mi  iiicizhagen 
(Altena)  verdankt,  war  Uerbord  v.  M. 
1460 — 1470  Propst  ta  Weddinghausen 
bei  Arnsberg.  Gerh.ird  Edler  v.  M.  ist 
d.  24.  Jnh  1748  vom  Kaiser  Franz  I. 
in  den  Keichsritterstand  erhoben  wor- 
den und  dem  Abraham  Edlen  v.  M.  ist 
dieser  Stand  Seitens  Prcnsseiis  d.  2m. 
Jan.  1764  anerkannt.  (Im  Mitieisehilde 
im  •itbernen  F.  ein  mit  3  Weintrauben 
belegter  blauer  Schrägbalken.  1.  a.  4. 
Q.  im  goldenen  F.  ein  fi.ilber  schwarzer 
Adler.  2.  u.  3.  Q.  im  »übernen  F.  eine 
g^Qne  Staude  mit  8  rothen  Früchten. 
Kohne  III.  98).  Elisabeth  Johanna  v. 
M.  i8t  am  27.  Dcbr.  1709  in  den  Heidts- 
grafenstand  erhoben  worden  und  ver- 
mählt d.  18.  Apr.  1770  ntit  Friedrich 
Wilhelm  Reichsgrafen  und  Edlen  Herrn 
zur  Lippe  -  Detmold  -  Biesterfeld.  Im 
Rheinlande:  Commeren  (Lechenich) 
1629.  1721.  Fliesteden  (Bergheim)  1689. 
Heimerzheim  (Rheinbach)  l(j89.  1720. 

Meirich.  Kaiser  Rudolph  giebt  dem 
Andreas  M.  und  dessen  Solinu  Christoph 
am  7.  Mai  I58I  eiiuMi  Wappen-  und 
Adelsbrief.  —  In  der  Ober -Lausitz. 

HciiMl.  Emst  Adolph  v.  M.  der  Kö- 
nigin Christine  von  Schweden  Oberst 
und  Kammerherr  (Sein  W. :  I.  u.  4.  Q, 
eine  Kugel,  2.  u.  3.  ein  schräglinks 
gestellter  SehlilsAel).  Ein  Nachkomme 
desselben  der  Krieg^rntli  Jtiliann  Chris- 
toph iVI.  Uberlässt  Dinglaukeu  ( Tilsit j 
an  König  Friedrich  Wilhelm  I. 

f  Meissner.  In  Preussen:  Crumm- 
teich  (Königsberg)  und  im  Tapiauschen. 

HeldzyMiti,  v.  btangcn-M.  (In  Silber 
9  MhiDAle  rollM  QowrlMÜlMn,  und  hinter 


denselben  neben  einander  2  schwarze 
Vögel  mit  den  Köpfen  und  Hälsen  je 
auswärts  gekehrt:  auf  dem  gekr.  Helme 
ein  wachsender,  geharnischter  Mohr, 
welcher  in  der  Rechten  einen  umge- 
kehrten Speer  hSIt. )  Ehemals  auf 
Meldno-Meino  (Graudenx)  Und  Plon- 
chow  (Culni).  Aus  dieser  mit  dem 
deutschen  Orden  nach  Preussen  ge- 
kommenen Familie  w«r  Sebastian.  Ca* 
stellan  von  Rv[iii).  1730  Marseball  des 
Preu^s.  Gencral-Laudt.'ig08. 

Mellts,  Militz.  In  Preussen:  Gr. 
Gorschen  (?)  Hernisdorf  (Allenstein) 
18(»(!.  K;ilgen  (Könifr^berg).  Karscliau 
(ibd.).  Krauz  (Allenstein)  1806.  Legie- 
nen  (RBssel)  1775.  1820  Leussen  (Al- 
lenstein) I7^^4.  1820,  Maraunen  (ibd.) 
I7H4.  I'englilten  (ibd.),  Schweden  (Heils- 
berg) 17H4.  IS20.  Stoly  (?)  Die  Militz 
im  Neidenburgschen  und  SoUlausch  eu 

Mellenthin.  Mellentin  (despalien,  vorn 
in  Schwarz  und  Gold  geschuchl;  hinten 
in  Silber  ein  gr&ner  Weinstoek  mit  3 
Blättern  und  3  rothen  Trauben  Siebm. 
V.  Ißfi.  narr,,,!!,!  n  2il).  In  der  Neu- 
mark: Mellenthin  1337.  rsiepülzig  17b6. 
1803.  Rehfeid  1605.  Buwen  1797.  1803 
(saninitlich  Soldin).  Tu  Ponitnern: 
Albursdorf  ( vermuthlich  Albrechtsdorf 
Kr.  UeekermQnde)  1435.  Arnhnusen 
(Belgard)  1821.  1824.  Blankenhagen 
(Regenwalde)  I78I.  Biuidow  f  Dram- 
burg) lb43.  1855.  Damerow,  Neu- 
(Saatzig)  1787.  1789.  Dolgenow  (Sehie- 
velbein)  1774. 1800.  Dwendick  (Fran/b.) 
1480.  IG32.  Falkenburg  (Dramburg) 
1843.  1855.  Gorsdorf  (ibd.)  I83r).  184Ü. 
Heide  (Belgard)  1836.  1852.  Karsten- 
hagen, Wohl  das  heutige  Cassli.ifreri 
(Naugard)  1504.  löOä.  Laugenhagen 
(Saatzig)  1728.  1803.  Linichen.  Kl.  (Saat- 
zig)  I7«54.  1803.  Loist  (Pvritz)  l'tlO. 
1737.  Lüssow  (Franzbnrgt '1493.  Mel- 
lentin (Usedom  Woiliu).  iSeumark  (Grei- 
fenhagen) 1459.  MItO.  Nien.Pleen 
(Franz!).)  l.")70.  Rnkitt  (Pyrifz)  ]:)M3. 
I72().  Roggow  (Öttotzig)  Itioi.  ^^cheU 
lin  (Pyritz)  1520.  1522.  Treptow  (Saat- 
zig). Ucbtenhagen  (ibd.).  1787.  1789. 
Warsow  (Nancr.'ird)  1468.  Woltersdorf 
(Saatzig)  I5U4.  1794.  Wüsteuhagen 
(Pranzb.)  1520:  1524.   Zauebur  (ibd.) 
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1460.  1Ü13.  lu  ächlesitiu:  Gassen- 
dorf (Liegnitz)  1808.  1830.  Lobendau 
(Goldb.  Hainau)  1808.  1830. 

UrllerMki.  Im  .I.ihie  1806  standen 
luclirere  Otliciere  dieses  Namens  in  der 
Anne«:  v.  M.  Capit.  im  Heg.  Uetz,  von 
Braunscliwcig,  181')  M.ijiir  im  5.  Kuriii. 
Lundw.  Keg.  als  OI*eisilii:ut.  peutiiou. 
—  V.  M.  GRpit.  b.  M«n8tein.  1820  im 
9.  Garn.  Bat,  mit  iiiact.  Cell,  .hinju- 
scbieden.  —  v.  M.  I'i'i'in.  Limt.  I).  I'ircli, 
1824  als  ehunial.  Lapt.  des  14.  Ini.  Keg. 
gestorben.  In  P  reu  äsen:  Kaltfliess 
(Sclilochau). 

Nellet.  (Im  silbernen  F.  ein  wilder 
.Apfelbaum,  an  welchem  ein  schwtirxer 
Bock  sich  aufiiclUft.  V.  Zedlicz  III.  390.) 
Ein  \N 'aatl;Iii(lisches  Adelsgesclileclit,  aus 
welchem  Ein  v.  31.  1830  als  LieuU  im 
Nenfchatelvr  SehntsenbaUiillon  0Uind. 

Mellier  ( Im  rothon  F.  ein  silberner 
Sparren  und  im  linken  Obereck  ein  sil- 
berner ^tern.  Kühne  III.  98).  Johann 
Jacob  M.  Oberstlient.  d.  k.  ächweixer- 
f;rird(^  zu  Paris  am  NoV.  1786  vom 
Küuige  Friedrich  Wilhelm  II.  iu  den 
Adelstand  erbobMi. 

HcUbl«  in  alterer  Zeit  Mailin.  (Im 
goldenen  F.  ein  in  Blau  und  Silber 
schräg  geschaclucr  tiparrcu.  Siebni.  V. 
166):  In  den  ecbwediecben  Freiherren- 
stand  d.  Apr.  ItiMl;  Heichsgrafen 
d.  16.  Aug.  1096,  mit  schwedischer  An- 
erkennung vom  22.  August  169(3.  In 
Pommern:  Batzwitz  (  Greiffenbcrg ) 
147').  1731.  Bi'aienhnf  (Randow)  1791. 
Boldewilz  (Bügen)  I73b.  Chanz  oder 
Qua  fCammin)  1731.  1803.  Glempe- 
now  (Demmin)  1712.  Damitzow  (Ran- 
dow) 1690.  179.j.  Garz  fCammin)  1475. 
1803.  Gieskow  (ibd.j  1731.  1803.  Gru- 
ehow  (Greiffenberg)  1803.  Keesow 
f Randow)  1690.  1795.    Lnsbeck  (Re- 

Senwaldej  1803.  Lipsitz  (Kugen)  1738. 
lilchov  (Gammin)  1621.  1680.  Mor- 
dorf (Franzburg)  1670.  Muglitz  (Rügen) 
173H.  Münchwitz  (ihd.)  1738.  Pa/.ig 
(Camuiin)  1738.  Plastichow  (ibd.)  1475. 
1803.  Plasterwits  (Rügen)  1738.  Ba- 
rnitz (ibd.)  1738.  Reusekuw  (Greißen- 
berg)  1690.  Rottenow  (ibd.)  1680. 
Schillersdorf  (Randow)  1756.  Schuatow 
(Gammin)  1475.  1809.  ScbSnIeld  (Ban- 


Bfebdog. 

dow)  1690.  1795.  Schoniugen  (ibd.) 
1786. 1795.  Trieglnß (Greiffenberg)  1523. 
1803.  Vahnrow  (ibd.)  1523.  1803.  Zim- 
merbausen (  Regenwalde ).  In  Schle- 
sien: l^aumburg  a.  Bobor  (Sagau)  1800. 
In  W  e  s  t  p  r  e  u  s  s  e  n :  Lienowietz  ( Culm) 
1779.  178.').  Orlowo  (ilxl.)  17^5.  In 
Westphalen:  Südh*mu)eru  (Minden) 
1740.  1751.  In  Meklenbnrg:  Wo«, 
trow.  Ansehnliche  Güter  in  Finnland: 
Käs.-Ia  \m).  Urpula  1Ü90.  In  Lief- 
land:  Karlsberg.  Korps,  Kurcks,  Leip- 
pier.  Toal,  in  Gurland  und  in  ande- 
ren Theilcn  des  Russischen  Reiches*  to 
wie  in  Schweden. 

niellln  (Im  schwarzen  F.  ein  goldener 
mit  3  schwanen  Salqifimnen  belegter 
Querbalken,  unten  ein  goldener  Stern). 
£iu  Erbsälzer  Geschlecht  in  Werl,  des- 
sen Adel  1708  den  15.  Apr.  vom  Kaieer 
Leopold  I.  auerluomt  ist.  Zu  Uflfoln 
(Soest)  1737. 

Mellbli.  Joseph  Carl  v.  M.  iu  Wei- 
mar, 1798  mm  Prenes.  Kammerherm 
ernannt. 

7  Melschede  (Im  rothou  F.  2  silberne 
Adlerflögel.  Stehlen  Westph.  Geseh. 
Tab.  LXin.  9).  Jlit  Jühann  David  v. 
M.  1789  ausgestorben.  In  Westpha- 
len:  Balve  (Iserlohn)  1526.  1572.  Breu- 
sehede  (Bochum)  1590.  1789.  Garbeck 
(Iserlohn)  1500.  1572.  Mark  (H.imni) 
Burglehue.  Marten  (Dortmund)  1649. 
1755.  Melschede  (Arnsb.)  1341.  Schwerte 
ein  Haus  daselbst  (Dortmund)  1640. 

Meitzer,  Melzer.  I.  M.  gen.  Esch- 
lauer oder  Eschenloher.  (Im  goldenen 
F.  eine  schwarze  TartarenmQtxe  mit 
rothem  Ueberschlag.  Dorst  Wppb.  IL 
199.)  Frarjz,  Urban,  Alexius  (des  Her- 
zogs zu  Münsterberg  und  Gels  Secre- 
tair)  imd  Martin  OebrOder  Meitzer  erw 
hielten  etam  Adels-  und  Wapppubricf 
d.  13.  Apr.  1534  mit  der  Bewilligang 
sich  y.  M.  gen.  Esehlaoer  zu  nennen. 
Die  E.schenloher  gehSren  den  NQruber- 
gischcn  Patricicrn  an,  und  halien  das- 
selbe Wappen  (Siebm.  II.  155).  Zu 
dieser  Familie  geh5rt  der  dorch  «eine 
Annalen  der  Stadt  Breslau  bekannte 
Peter  Eschenloher.  II.  M.  Ton  Friede« 
berg  vergl.  Friedeberg. 

IMilBf ,  Meltxing.  (Im  «Ubemcoi  F, 
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3  roUie  MOtzun.    Siolnn.  I.  181.  Grote 

C.  47.  vergl.  M."it kisrln!  Forsclmng.  IV. 
Ibö).  KouiDieu  vurübergijhetui  iu  der 
Attinark  vor;  aasserdem  im  LQne- 
burgscheii:  Bodeutvich  ]5.')0.  lüOO. 
El.si«.rn  1797.  Etiimcndorn"  1549.  1777. 
liulicuätcdt,  Meliziuguü  1301. 
Memnerly,  Hemerty  (Im  grünen  F. 

ein  gnUlcntT  Querbnikoii  hi'glfitct  von 
3  Uiegciidcii  wviüticu  Taubcu;  üiiur  dum 
Bülkfii  wiichst  ein  wei«Ker  Ilnud  mit 
UalgbHud  hvnror.  Bagmihi  II.  6).  Sol- 
len aus  lJug;irn  st.'imiiK'ii ;  kaiiicn  um.s 
Jahr  IÜ17  iiuch  Dcut«clilnnd.  Der  am 
10.  Febr.  1851  im  74.  Lebenttjiihre  ver- 
ütorbeiie  Ilaiiptin.iiin  a.  D.  Ilfllinuth 
V.  M.  Von  sfiiH'n  Ix-idcu  JSöhiu'u  ist 
der  ;iltorc  llan:;»  HaupUnani)  n.  D.,  der 
tweite  Albert  gegeuwfirtig  llauptm.  im 
4.  Inf-  Kog.  In  Pominern;  Dnmorkow 
(Bniow)  iHlb.  1»50. 

7  Menden,  M.  gen.  v.  d.  Briiggon  flu 
i^ilber  und  Blau  geschacht.  F.-dine  II. 
92).  Ein  mit  dorn  .Ioli;innili'r-()rdrnH- 
Comihur  Juhauu  Bertram  v.  M.  1074 
erloaciienea  Ni«derrbeinit»cli.  Gfschlecht. 
Brüggen  (B.m Im)  14H7.  1616.  Men- 
den (Siegburg)  1  Ui).  1494. 

Nenfcede,  Mengeden  (Im  aUbemen  F. 
2  »cliwarzr  QutTb.ilken,  ■  vou  bteinen 
\V.  G.  Tab.  LXIII.l.  Die  erster.'  Schreib- 
art iu  We^tphaleu,  die  zweite  tu  Lief- 
land Torwaltend.   Lotstens  d.  12.  Juli 
1653  Freiherren  und  Reichsgrafen  \on\ 
22  »Ihu.  1774  (Schaberl  Wppb.  d.  Kur- 
l£udi.fcheu  Adels)  und  27.  .Juli  1779. 
Carl  Frh.  v.  Mengdeii.  ans  Lirtland.  1785 
General-M?tjf)r  f  179ß  als  General-Licu- 
tenant.    lu  Weütphaleu  uud  zwar  in 
der  Grafech.  Marek:  Garbeck  (Iserlohn) 
1697.  17.02.    Hiltrop  (Bochum)  1412. 
Mengede  (Dortmund)  1247.  140y.  Stein- 
hauticu  (Iserlohn)  1574.  Iüü7.  West- 
hofen (Dortm.)  1560.  1682.  WestSnnen 
(8oe.s(;  l.'jdO.  ini.").    Wickede  (Doitni.) 
I52H.    Im  Ii  h  ein  lau  de:  Burg  Ivtupp 
b.  Bingen  1855.  In  Prenspen:  Fried- 
richshuld (Insterburg)  1784.    In  Lief- 
l.'ind:   AltenWoga,  B.'ildingshof.  Brose- 
xnois,  Carolen,  Idsel,  IvaugershoHj  Kcwel, 
Kttasen,  Lappier,  MaykendorC  Mqjahn, 
Sinoblan,  Snnsel,  Teilits,  Unnikült,  Zar- 
nikan. 


MeiiKen.  Menge.   In  Weatphalen 

.Toh.'iiin  Willielni  v.  SIenge  verm.  1724 
mit  Jutiauna  Margar.  Elisabeth  v.  Kiep- 
pingk.  Carl  Mengen  Hörde  kaiaerl. 
Oberst  1723  in  den  Reidwfreiherren- 
stand  erhoben. 

Neugen  (Im  blauen  F.  drei  goldene 
Sterne.  Kohne  III.  90).  Der  Braun- 
sclnv«'igs<>li(!  Major  Otto  Carl  .Antfin  M. 
ial  am  15.  Febr.  1771  vom  Küuige 
Friedrich  II.  geadelt  worden. 

XcnKering.  Braut)s<-h\vcigschi;  Patri- 
zier. Johann  Arnold  v.  M.  f  .'».  F'ebr. 
IhOI  al.s  Hinter -Pommertichcr  Forst- 
meister au  Gollnow.  Seine  Toehter  Ju- 
liane war  mit  einem  Major  Foreatter 

vermählt. 

Mengershausen  (Quer  gethcilt;  oben 
im  rothen  F.  ein  wachsender  goldener 
Lüwe.untengrün.  SiL-bin. 1. 21 1 .  Grote C. 
57).  Ihr  gleiciiuaniigus  ötammliaus  liegt 
in  der  Gegend  von  GSttingen.  wo  sie 
g«-genw;trtig  noch  Mielenhausen  besitzen, 
."^ie  orhüccn  auch  diMi  Frankfnrther  Pa- 
triciern  an.  Friedrich  v.  .M.  war  k. 
Preuss.  Major:  sein  Sohn  Carl  Albert 
Besitzer  von  Hönningen  (LiiUz)  183fi. 

MeBgerascu  (lui  guldctiin  F.  2  rothe, 
durch  einen  goldenen  M<  gdi  ing  zusam- 
nuMigchaltene  Flügel.  vt»n  Ilattstein  I. 
377.  Grote  C.  40).  Friedrich  Wilhelm 
Bruuo  V.  M.  (f  27.  OcU  lb3(i)  ist  im 
Jahre  1814  in  den  Preuaa.  Grafenstand 
erh(ilton  worden.  In  Westphaleu: 
Erbihürhüter  des  Fürsteiuhums  Pader- 
born. Borgholz  (Warburg)  I5üt).  1855. 
Erkeutrup  (Brakel)  1855.  Himmighau- 
sen (ibd.l  1855.  Oldendorff  (Rhaden) 
lb07.  Rheder  (Brakel)  150Ü.  1855.  Iu 
der  ProTinz  Sachsen:  Tiefensee  (De- 
utsch)  lb55.  Zschepplin  (ibd.)  1855. 
Im  Königreich  Hannover:  Hejpensen 
(Calenberg)  lt)39.  lbÜ3.  Hübede  (ibd.) 
1 690.  1 7»  1 .  Lachem  (ibd  )  1 79 1 .  Scbmar^ 
ric  fllui.)  17/7.  1791.  Im  Lippeschen: 
Blomberg,  Burgm.  bitz,  Meiuberg,  Reel- 
kirchen, Schwalenberg,  femer  an  Meus- 
dorf (?)  1834.   Auch  in  Lieflaud.* 

MrniiiM.  .Johann  Heinrich  v.  .M.  a. 
Auerstädt  (Eckartsberga)  fürstlich  Öach- 
sen-Naumburgiseher  Geh.  Bath  u.  Kanz- 
ler, erwarb  Iü(i3  ein  Burglehn  Stt  Wettin 
(baaie),  liess  die  Burg  repariren,  und 
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Ui)  Mentzel  t.  MeDtxeUberg. 


Merkeläbaeh. 


Yermehrte  dio^^elhe  mit  neoen  GebSuden, 
die  er  die  ileniusbiirg  n.-mnt»-.  St  ii» 
öobu  Hand  Jusiiu  v.  M.  verkuufie  das 
Bittergut  1689  an  den  Kurfiirsten. 

Mentzel  v.  MentzelsberK.  Ernst  Wil- 
helm ist  1702  in  (k'ii  Böhmischea  Hil- 
ter- liud  1703  in  ik*u  Adil.s(aiid  erhoben 
worden;  ebenso  Leopohi  M.  zu  Nimptsch 
am  23.  .Itini  1711  in  «Icu  lliitcrstand. 
beide  ntil  dem  Zu:^Htze  v.  MeutzeUberg. 
InSehlesien:  Sibiscbnu  (Breslau)  1711. 
1733. 

IMentziiiiceii,  Monsinpon  fini  silbernen 
F.  eine  schwarze ,  zum  Fluge  sich  er- 
hebende KrShe.  Siebin.  I.  126.  Hum- 
bnicht  S.  138).  Eine  der  eliom.  Ri-ichs- 
ritierscbaft  iu  äcbwabeu.  besonders  dem 
Ganton  Craiehgau  attgehSrige  freiherr- 
herrÜche  Familie,  wo  «ie  noch  im  ße* 
Sita  von  Mentzingcn  sich  lii-fmdcl  ;  <la- 
aetbat  anch  GandeUht-im,  Gochsheim, 
genieinsanien  Stammes  mit  den  GSler 
von  Kavonjjpurg.  Im  18.  .lahrh.  gehörte 
ihnen  im  Fürstenthum  Minden:  Benk- 
hausen und  der  Klenckeschc  Huf  in 
LGbbeke. 

Mcnz,  Mont/  i  Qiiadrirt :  I.  Q.  im  sil- 
berueu  F.  gekrüuier  Kopf  und  Uals 
eines  schwarzen  Adlers.  2.  Q.  im  blauen 
F.  ein  Weinstock  auf  grOnem  Boden. 
3.  Q.  im  goldenen  F.  eine  weisse  Lilie 
an  grünem  ^ticl  und  aut  grünem  Bo- 
den. 4.  Q.  im  schwarzen  F.  3  goldene 
S(L'rn.v  Kühne  III.  99).  Ein  v.  M.  1845 
ötadirichter  zu  Batbeuow.  Carl  y.  M. 
Prem.  Lieat.  a.  D.  dessen  Gattin  Bertha 
geb.  Heuser  f  19.  .Juni  1850. 

Meiizyk  (W.  Wadwicz).  Menzitz,  Me- 
2)ck;  auch  unter  den  Beinamen:  M.Klon- 
ezyuski  und  M.  Sikorslci.  In  Hinter» 
P  <)  m  m  e  r  n. 

Mvrckel  (Ein  in  Gold  u.  Blau  \2ma\ 
geständertes,  mit  einem  silbernen  Ringe 
belegtes  i^child  Kühne  III.  99).  Der 
"Wirkl.  Geh.  Halh  und  ObcrprHsidfnt  <ler 
Provinz  Schlesien  Dr.  F'nedricb  Theo- 
dor M.  und  spSterliin  den  10.  Gel.  1637 
der  Oberlandes-Gerichts-Asse.ssor  Trnu- 
gott  Wilhtdm  M.  zu  Breslau  in  den  Adel- 
stdnd  erhoben. 

Merlan  ( Sehriigrechts  getheiU;  oben 
im  binnen  F.  oin  o-nMcix  t-  Stern,  unten 
im  goldenen  F.  eine  scbräggesleilte  ge- 


rade silberne  Angel  mit  4  Widerhacken. 
V.  Krohtie  II.  346).  Aus  die,««'m  in  der 
Ciegend  von  Basel  begüterten  Adels-Ge- 
schleclite  war  der  im  Jahre  1764  Ter- 
8i()rbene  k  IVeuss.  General-Miyor  Jo- 
hann Rudolph  V.  M. 

3lerliiK  llni  roihen  F.  eine  innerhalb 
eines  ^chlangeiuinges  fliegende  Tanbe. 
Bern.lt  Tai.  LXXX  ICO.  Fahne  1.  274). 
Am  Ntederrhein:  Andernach  (Maren) 
1725.  1826.  Herl  (Essen)  1783.  Nie- 
derbrev^ieli  (.Mirweilerl  lh29. 

Mrrkafz.  Meerk.itz.  I.  (Im  silbernen 
F.  ein  aut  einer  blauen  Lafiettc  ruheu- 
der  goldener  MSrser.  K8bno  in.  69). 
Joh.'iiin  Friedrich  Ludolph  M.  Major, 
späterhin  Oberst  v.  d.  Art.  eines  1719 
Yerstorbeuen  Obcrstlient.  M.  in  der  Art. 
Söhn  den  28.  Sept.  1737  in  den  Adel- 
stajid  erhoben.  II.  ( Im  silbernen  F. 
eine  auf  grünem  Boden  sitzende  auee- 
kettete  Meerkatze.  Kohne  III.  100).  Jo- 
hann Wilhelm  v.  M.  f  8.  Apr.  1786  als 
Oberst  d.  Art.  Besitzer  von  Rchonhau- 
sen,  und  sein  Neffe  der  im  J.  1815  als 
Generallieut.  v.  d.  Art.  a.  D.  verstor- 
bene .Johann  Friedrich  v.  M.  sind  am 
9.  Nov.  1770  geadelt  worden.  Ein  an- 
derer General -Major,  früher  In  d.  Art. 
Carl  Wilhelm  v.  M.  f  1831.  Beide  Xo- 
bilitirungen  gehören  ein  und  derselben 
Familie  an,  die  ein  altes  Lehn  Vasallen- 
Geschlocht  der  Grafen  von  Rappln  nnd 
zu  Copernitz  1531.  1644.  Dabergotz 
1463.  Lieue  1403.  IUI.  Nietwerder 
1463. 1644.  Wittwen  1534.  1644  (sümmU 

]\r\i  Kii|ipiiii  hegiilert  war. 

;  Merkelsbaeli,  M.  gen.  Alner  (Im 
schwarzen  F.  eine  weisse  Bärentatze, 
die  ein  rothes  Hen  hSIt.  Fahne  I.  274). 
ImBcrgsclien  und  (.Ui  I n  scfu  ;! :  Allener 
(Uckerrath)  1491.  1560.  Birhughofen 
(Siegburg)  1500.  1652.  Butgetiauwel 
1491.  Dr.rp  (Siegb.)  1530.  1600.  En- 
denich (Bonn)  1500.  Gref  b.  Siegl>urg 
1500.  Kotthuuserhof  bei  Daeleu  1615. 
Merkelsbaeh  1491.  Morsbroieh  1491. 
l^>sbruch  im  Kirchsp.  Much  ( Uckerath). 
Butigerade  im  Kirchspi<?l  l^ippigterode 
(ibd.)  1500.  L'lengerade  1500.  —  Ein 
anderes  gleichnamiges  Geschlecht  führte 
ein  Kreuz  im  Wappen  (Fahne  I.  Taf. 
III.  1U9).    Wieiler  ein  anderes  einen 
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gezinntcn  Querbalkea  (Fahne  IL  92. 

Taf.  I.  6). 

HerltlieheBrade  gen.  von  Loseinen 
oder  Lusian.  lu  Preusscu:  Fiödeu- 
borg  (^).  Kirscliilteii  (Pr.  Eyl.iii).  Kol- 
hieucii  (Kai>luuburg).  Lipphauiseii  (Pr. 
Bylau).  Loseinen  (KSseei).  Mikolien  (?). 
Mirecket»  b.  Seeburg  (Rössel ).  Moldil- 
ten  (ibd.J.  Piottmudieu  Puwar- 
scheu  (Pr.  Eylau).  Radtkeiin  (Rnsteu- 
bürg)  Eednau  (Pr.  Eylao).  Roseiiberg 
(  Ili  iligenbeil ).  Snuerbaum  (BÖeeel). 
Wuugntieu  (Friedlaud^.  ^ 

Merftlhi.  Mereklin  von  Sehenorfeldt 
(Im  blauen  F.  ein  silbernes  Ordenskreuz, 
begleitet  von  4  silbernen  Lilieu.  äiebm. 
IV.  129).  Im  J.  1806  8tauden  iu  dem 
wot  Fränkischen  Inspection  gehörigen 
Beg,  ZweiHel  drei  Ofliciere  dieses  Gc- 
ecblecbtes,  ein  Major  v.  M.  (f  lä2öj, 
ein  Gapit  M.  (f  1810)  und  des  er- 
sleren  Sohn  als  Fähnrich  (1827  aggreg. 
Capt.  im  IR.  Inf.  Reg.). 

Merle  (Quer  getheilt,  üben  in  Gold 
ein  gekrönter  M ob renkopr,  unten  iu  Gold 
3  rothe  Rosen.  Fahne  II  93).  l^'iIl(•r 
IC  >i.  1442  vom  Kaiser  Friedrich  IU. 
in  den  Adelstand  erhoben.  Im  Mosel- 
laude:  Driesch  bei  Lutzerath  (Cochem) 
1779.    Merl  (Zell).    Zell  (ibd.)  1646. 

Mermeth.  Georg  Wilhelm  v.  M.  kais. 
Bittm.  besass  Jakobsdorflr(Jauer).  Sein 
Sohu  Georg  Wilhelm  v.  M*  kais.  Haupt- 
mann -{-  6.  Apr.  1706. 

Merode,  in  Mterer  Zeit«  noeh  im  IS. 
Jahrh.  Bode,  vamme  Bode  (In  Gold  4 
Pßlhle;  auch  wohl  mit  gezacktem  blauen 
Scbildesrande ,  und  in  den  verschiede- 
nen Linien  und  Absweigangen  d.  Loch, 
Ludenstorfl*,  Moii.'nl).ich,  Scheiffiirt,  Vlat- 
ten etc.  mit  Abweichungen  durch  Bei- 
Micben.  Siebm.  t.  130.  II.  114.  Bo- 
bens I.  21.  26.  Fahne  I.  361).  Ein 
ursprünglich  dem  .lulicher  Lande  ange- 
höriges Geschlecht,  dessen  angebliche 
Abetammnng  von  den  Grafen  Barce- 
lona und  Zusamnjeuhang  mit  den  Für- 
Mteu  von  Aragou  iu  das  Reich  der  Fabeln 
gehört.  Mehrfache  Standes-ErhShungcn 
als  Edle  Panni'i-  und  Freiherren  von 
Petersheiin  1 47;J,  Ueichsgr.'ifen  den  19. 
Joni  1622,  Marquis  vuu  Wester loo  den 
aO,Mai  1926,  Grand  Ton  Spanien  1709, 
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Körst  von  Rubempree-Everhergho  1823, 
Fürst  vou  Grimberghc  1842.  Die  au-- 
sehnlichen  Besitzungen  in  Belgien,  Frank- 
reieh,  Ungarn  ubergehend,  gedenken  wir 
hier  nur  des  Preussischen  Staates.  In 
der  Khein-Proviuz:  Alener  (Ucke- 
rafb)  1912.  Berlinghoven  (Siegburg) 
1612.  nornhcim  (Bonn)  1449.  Buir 
(Gemünd)  1337.  IGIO.  Büsdorf  (Berg- 
heim)  1764.  Goslar  (.lülich)  1550. 
Drove  (Düren)  1764.  Eynattcn  (Eupen). 
Frankeiihergf  Aachen)  1610.  I7.'J4.  Frenz 
(Düren)  1361.  1764.  Fruiuheim  (ibd.). 
Heiden  (Aaeben)  1400.  Uemoiersbaeh 
(Bergheim)  1508.  .Junkersdorf  (Cölu) 
1764.  Merode  (Düren)  1233.  1610. 
Neurath  (Grovenbroicli ).  Rommen  (Wald- 
broel).  Schioasberg  (  GemOnd )  1400. 
1612.  S(>chiem  (Rcinn)  1763.  Sevenich 
(Jülich)  1610.  Öinzeuicb  (Leebeuich) 
1472.  1764.  Sfistereu  f  Aachen).  Vlatten 
(Gemünd)  1310.  In  Westphaleu: 
Merode  (Coesfeld)  1817.  Merveldt  (ibd.) 
1693.  1855.  Schwansbel  (Hamm)  1699. 
1760.  Ueding  (Coesfeld)  1817.  Im 
Saalkreise  der  Provinz  Sachsen:  Wet- 
tin mit  Daleua,  Döblitz,  Doumitz,  Löb- 
nitz, Neutx,  Sehlettan  nnd  Steglitx  1803. 

-|-  Meraidt,  Merait  v.  Beiflerscheit  (Im  ^ 
goldenen  F.  ein  wellenHlrmig  n.  pf.thl- 
weise  gezogenes  rothes  Band,  überdeckt 
von  einem  silbernen  Balken.  Fahne  L 
275).  In  der  zweiten  Hälfte  des  17. 
Jabrh.  erloschen  Breideubeudeu  (Ge- 
mSttd)  1429.  Hartzheiro  (ibd.)  1420. 
IJolzheim  (ibd.)  1429.  Meyerode  (St. 
Vith).    Reifierscheidt  (Gemünd)  1429. 

Mertz  von  Merzeiireld  (  Gespalten, 
Tom  im  schwarzen  F.  ein  Hirsch:  hin- 
ten qni'i-  j^etlicili,  oben  grün  und  Gold 

geschaclii .  unten  im  grünen  F.  2  Uber 
[reuz  gelegt Bärentatzen.  Siebm.  III. 
56.  Berndt  Taf.  LXXXI  161).  Adels- 
diplom Vom  22.  .Juli  1646.  —  Joseph 
Ferdinand  Albert  .Maximilian  M.  v.  M. 
1829  in  Malmedy. 

Mervelllrux  (  Im  binnen  F.  zwei  In- 
strunienie,  die  Armbrü^ite  zu  sein  schei- 
nen, Ober  Kreuz  gelegt).  Adelsgeschlecbt 
des  Furstenlhums  Nentuburg  Der  Ma- 
jor a.  D.  Ludwig  V.  .M.  .stand  bis  |S52 
als  Ilaupiniaiui  im  Gardu-ächützeu-Ba- 
Uillon. 

7 
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Meneld*,  Merfeld  (Ein  in  Gold  schrJig 

«egittertes  blaues  F.    Siebm.  I.  182. 
»orst  I.  26).    Aid  20.  Debr.  1726  in 
den  Keiclisgiüfen^tniid  erhoben:  Erb- 

•  marschalle  des  FQrslenihutns  Münster, 
woselbst  sie  ausser  einer  Freigrafscbaft 
(Kindlioger  MSnst.  Beitr.  I.  42—175) 
folgenile  Hüter  bespvsoii  !i;il)on.  oder 
noch  besity.cn  :  Angelmodde  lbI7.  Dnhl 
1817.  Darup  1400.  DOImen  Burgni.innH- 
sitz  und  nndere  Güter  I2.'n.  i57W.  Empte 
1817.  1855.  Fl;imsclien  1.185.  1423.  Gel- 
uige  1811.  Gcsclier  1488.  liagenbcck 
1817.  1855.  Heddingrhaasen  (Rhaden) 
18r)5.  Holthausen  !)«•!  Reckum  1292. 
Howe  1817.  Uuke.sdieck  157».  1817. 
Koppel  1817. 1855.  Lembeek  1790. 1855. 
Lotte  i:J16,  Merveldt  1169.  1691.  Osten- 
dorf 1817.  lH.->.-».  Keiisink  1385.  Rorup 
1361.  1387.  Stockum  1568.  1613.  Ötrom- 

'  bergBai^anntsits  1297.  1308.  Wed- 

dcren  1371.  1401.  Werne  1^17.  WeJs. 
iervviukel  1579  .1855.  Wolbeck  138». 
1855. 

7  Merwlck.  Moi\vii:Ii  ((,)uer  geiliciU, 
oben  Ilrnneliri  und  nnlrn  ^rüii.  Siebin. 
II.  112.  auch  unten  Kreuzchen  im  gol- 
denen F.  Fahne  II.  84).   Sie  liomDien 

•  noch  im  17.  J.dirli.  im  Cieveschen  nnd 
der  Grafschaft  Mark  vor. 

MtoMkciinski.  InOber-Schlesien: 
Kaminitx  (Lublimtz)  1700. 

f  IHf^rhede  (Im  goldenen  F,  ein  ro- 
ther Sparren,  öiebm.  IV.  130).  In 
'Westphalen:  Alme  (Brilon)  1500. 
1750.  Anröchte  (Lipp.stadt)  1606.  1750. 
Brenken  (BQren).  Brilon  1606.  Gesecke 
I Lippstadt)  1606.  Meschede  (Eslohe) 
1248.    BQtheu  f Lippstadt)  1606. 

•{-  Mcsenau  (Im  blauen  F.  der  Buch- 
stabe S,  oben  schwarz,  in  der  Mitte 
eilber,  nnlen  rotb.  Siebm.  I.  69).  Ein 
mit  Ferdinand  Siegmnnd  im  .lahrc  1708 
erloschenes  Geschlecht.  In  S  c  h  1  e  s  i  o  n  : 
Bartau  (Reichenb.).  K/intchen  (Schweid- 
nitz) 1626.  Ober-Oenmannsdorf  (Lau- 
ban).    Preisdorf  (Bolkeuhain)  1708. 

t  Neacberg,  Mcesebcrg  (Im  blauen 
F.  eine  aehrSgrechts  gestellte  silberne 
Leiter.  Siebm.  III.  140.  Köhne  IH. 
1»7).  Mit  Samuel  Christoph  v,  M.  am 
14.  Jan.  1781  erloschen.  In  der  Pro- 
Tin«  Saehaen:  Altenrode  (Oaierwieek) 


1726.  Burg  1660.  Herzfeldc  H^ster- 
burg)  1580.  Zu  Mesebers  (Wolmirstädt) 
1162.1781.  In  der  Provinz  Branden- 
burg und  zwar  im  Ruppinschen:  Bafw 
sikow  1564.  1660.  Meeseherg.  Rohr- 
lak  1600.  1693.  Wildberg  1564.  1660. 
In  Pommern:  Schojow  und  Sehwetz* 
kow  (beide  Stolp)  l^in. 

f  McMflts  (Im  blauen  F.  ein  rother 
Qnerbalken,  oben  n.  nnten  ein  Facha. 
Siebm.  V.  166).  Stammgenoasen  der  , 
Kleist.  In  Pommern:  Berkenowl Schie- 
velbuin )  1536.  1780.  MeseriU  ( ibd.) 
1536.  1810.  RQtzenhagen  (ibd.)  1644. 
1692.  SchlHnwitz  (ibd.)  1692.  Schwes- 
siu  (Rummelsburg)  1751.  Semerow 
(Sehierelb.)  1536. 1548.  ZeblinfFfirsten- 
thum)  1739.  1744.  In  der  Provinz  Bran- 
denburg zu  Storekow  (Storck.  Beea- 
kow)  1566.  1579. 

Menke,  Meaake.  Lndwig  Otto  M. 
Rittm.  im  4.  Laiidw.  Reg.  und  T^nnd- 
sctiaftsrath,  lierr  zu  Früdau  (Osterode) 
ward  am  14.  Oct.  1843  in  den  Prenaa. 
Adelstand  erhoben. 

.Ueü-serNchmidt  v.  Arnim  (Im  rothen 
F.  zwei  silberne  Querbalken.  Kühne 
n.  73).  Des  am  8.  Sept.  1835  verstnr- 
beiU'i»  (^<"iier;il  -  M.'iior  Friedrirh  Ferdi- 
nand V.  Arnim  Adoptiv-Kindür,  von  de- 
nen der  HItcre  Oberst  u.  Commandeur 
d.  Garde -CQrassier- Reg.  ist,  und  der 
jüngere  .Tnstizrath  und  Landsch.-ifls-Syn- 
dicus  in  Stolpe,  erhielten  das  väterliche 
Wappen  und  den  Namtn  M.  t.  A. 

Metolski.   In  Prensaen:  Hehlkeh- 
men  (Goldapp). 

t  Nctgehten.  In  Prcussen:  Met- 
gehten  (KSnigaberg).  Pamehnen  (Weh- 
lau). 

Metscb,  Metzsch  (Im  silbernen  F.  ein 
blaner  Sparren.   Siebm.  I.  169).  Adam 

Friedrich  v.  M.  f  19.  Aug.  1792  als  k. 
Prcuss.  Major.  Johann  Ernst  v.  M. 
ward  von  Kaiser  Leopold  L  in  den 
Freihenrenstand  (1  u.  4.  Q.  im  rothen 
F.  eine  goldene  Krone.  2.  n.  3.  Q.  der 
Sparren.  Beckmann  Auhaltsch.  Hiat.) 
und  1703  in  den  Grafenstand  erhoben. 
Mit  dessen  Sohn  .Johann  Adolph  Gr. 
v.M.  starb  1740  dieser  gräfliche  Zweig 
aus.  Dessen  älteste  Tochter  Carolina 
Maria  Angottina  venn.  mit  d.  Fftnlen 
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Jolinna  Joseph  v.  Klit*vciiliiillec.  ilcroii 
N:ichk«)iunjen  seitdem  v.  Klieveiiliiillcr- 
Melzscli  heisscn.  Tu  Sachsen  ii.  zwar 
im  KCnigffiche,  wie  in  <lef  l'ii>viii7.  iiml 
in  den  aiigrän/.eiulen  KeiissischiMi  unil 
Anhaltiiiisclieti  L.inden:  Aga  Kl.  (Ik'uss) 
1735.  nniiifiisch  (  ?  ).  Fricsrn  (Vogt- 
land) löl!l.  IGäti.  (>ülmeng»'lin  <Anh.) 
1732.  Gorenzon  ( Mansfeld-G.-h.»  1713. 
Klevt  (?)  Mi()4,  Kreischau  (\Vois.si»n- 
fels)  H5."»0.  I^iebenaii  fin  d.  Mark  Hran- 
<lenl)  ?)  1541.  Mutschau  ( Weissenfcls ) 
1700.  .Mvlau,  Nieder-fVogtl.)  1454.  14()G. 
Netzschkau  (ibd.)  1454.  1544.  Ollen- 
liain  (Ob.  Lausitz).  Otterwisch  (Leip- 
zig) Üi50.  Plohn  (Vogtl.)  \m2.  Po- 
lentzkc  (Anh.)  1013.1740.  Rcichenbach 
(Vogtl.)  151!).  lü.55.  Reinsdorf  (lieuss) 
1B04.  Kosslau  (Anhah)  1626.  .Schkeu- 
ditz (Merseburg)  1641.  1700.  .SchönleUI 
(llenss).  t^chweta  (Leipzig)  1650.  17Ü0. 
WeliHlz  (  Merseliurg  )  1641.  Wildciiau 
(Schweinitz)  1666. 

Mcdcrnirh  (Im  silb.  F.  3  .schwarze 
Muscheln.  Siebin.  I.  1«7.  Ihiinbracht 
253.  Rol)ens  II.  1 ).  Standeserhühungeii 
in  diesem  berülmiten  (ieschU^chle,  aus 
welchem  Erzbischöle  von  Mainz  und 
Trier,  Bischöfe  von  .Spcicr  und  Worms 
hervorgegangen  sind:  Freiherren  den 
14.  Apr.  1664.  Grafen  d.  20.  März  1679 
und  d.  28.  Mai  1696.  Siebm.  VL  14): 
Fürsten  in  der  Prin»ogenitur  d.  30,  .luni 
1803.  in  weiterer  Ausdehnung  auf  alle 
Nachkommen  den  20.  Oct.  Ibl3.  Der 
Fürst  erhielt  d.  II).  Febr.  1816  die  Nea- 
politanische Herzogswürile  u.  am  1.  Aug. 
1818  wurde  er  Herzog  von  Portella. 
(Dorst  Wppb.  I.  10'.)).  In  den  Preuss. 
Rheinlanden:  Reilstcin  od«!r  Bielstein 
(Zell)  1616.  1803.  Bn-chhofen  (Neu- 
wied) 1535.  Brohl  (Ahrweiler)  1460. 
Bnrsclieid  (Bitlhurg)  157h.  |6<)9.  Do- 
denburg (Wittlich)  1650.  161)9.  Esch 
(ibd.)  1554.  1699.  Ilammersteiu  (Neu- 
wied) 1420.  Heddersdorf  (Neuwied) 
1626.  1647.  JIcistert  (Adenau)  1535. 
1700.  Kriegeshof  (Ahenkirchen)  1535 
Metternich  (Lechenich)  .Sianmisiiz.  Mül- 
lenark (Düren  )  1 5*i0,  1750.  Ni»'d<Tb<rg 
(Cobicjjz)  1535.  1700.  Pl<  is  (.sicgbnrg) 
1540.  liamelshoven  (Bonn)  15.50.  17.50. 
Schirpenbruch  (Solingen)  1700.  .Schwep- 


penburg  (Mayen)  1570.  1638.  Sititzig 
(Ahrweiler)  1408.  Hi20.  Sommersberg 
(Rcinbach)  1440.  Vernich  f  Li-chetiicl») 
1689.  1718.  Vettelhoven  (Ahrweiler) 
1535.  Winnenburg  (  Z«dl )  1616.  1803. 
Zievel  oder  Zievelerburg  ( Lechenich  ) 
1350.  1718.  In  den  ausserpreussischen 
lUieinlanden ,  zurn  Theil  noch  näher 
fest  zu  stellen:  Berburg  ( Ln.xemburg ). 
Geilsheini  1619.  «Johannisberg  in»  Rliein- 
gau  1816. 1855.  Nonnheim  1690.  Ochsen- 
hausen (A\  ürtembergi  1803.  1825.  Rein- 
liartstein  16!)(t.  Rodendorf  ( Lothringen ) 
1626.  1789.  Rüdesheim  (Rheingau).  Spur- 
kenbnrg.  Mit  Urbergehung  der  Güter 
in  Böhmen  und  Mähren,  noch  in 
der  Provinz  Brandenburg:  Chursdorf 
(Soldin)  1731. 

■}■  Mt>(  lern  ich  (Ein  gekrönter  Löwe 
iti  einem  mit  6  Querbalken  belegten  F. 
Fahne  I.  279).  \m  Niederrhein: 
Ilerzheim  (Rheinbach)  1588.  Holtmüh- 
len  1646.  Metternich  (Lechenich)  1363. 
Nechtcrshein»  ( N.ichtsheim  Kr.  Mavcli?) 
1588. 

>ietl(Tiiich,  W»»in'  genannt  Metternieh 
(Quer  getheii.  ol)en  in  Blau  ein  silber- 
ner Turnii-rkragen ;  initen  in  Silber  ein 
geliend<M-  Wolf  natürlicher  Farbe.  Si^rbm. 
I.  190.  Fahne  I.  278).  Dem  Stamme 
der  Wölfl  Von  Gudenberg  in  Hessen 
entsprossen;  seil  der  I.  Hälfte  des  15. 
.I;ihrh.  unter  dem  Namen  W.  gen.  M. 
und  dann  zur  Graclit.  Reichsfreiherren 
d.  21.  Jan.  1637;  Reichsgrafen  d.  17. 
Mai  1731  (das  W.  vermehrt  ntit  <iem 
V.  Elnipt-Burgau.  Grote  II.  4.  Rf»bens 
1.  378).  Am  Niederrhein:  Ahlenrath 
(Köln)  1521.  Andernach  (Mayen)  1430. 
1746.  Berkensburg  IN54.  Brüggen  (Berg- 
heim) 1854.  Burghof  (Mühllieim)  1851. 
Dürboslar  (Jülich)  1854.  Eiler  1764. 
Frieshein»  (Lechenich)  1523.  151)2.  Fi- 
schenich (Köln)  1854.  (limnich  (Leche- 
nich) 1854.  Gracht  (ibd.)  1.5.38.  1854. 
Heppingen  ( .^hrwi'iler)  1854.  Langenau 
1764.  Liblar  (  L«!chenich  )  1615.  |7()4. 
Meiler  (ibd.)  1.523.  1540.  Metternich 
(il)d.)  1450.  Nörwenich  (Düren)  1854. 
Odendahl  (Mühlheirn)  1615.  1851.  Pi- 
rnm  oder  Pinxum  ( •')  1523.  1540.  Rath 
(Mülilheim)  1764.  1854.  Salzfey  (Le- 
chenich) 1854.    Strauweiler  (Mühlheiut) 
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ir.17.  1854.  Virsclu'1  (Ahrweiler)  1854. 
Vurüi,  Gr.  u.  Kl.  Fursterbof  (Köluj  I5b0. 
10S5.  In  Wettphalen:  Amelunxeii 
(Höxter)  1855.  Drenke  (ibd.)  1855. 
Vinsebeck  (Brakel)  1854.  Wehrden 
(Höxter)  1690.  185.5.  Im  Brauaschw.: 
BeMingeii  und  Bisperode.  In  Baden: 
Bretten  u.  Fli-hingen. 

Mcttingb.  Meuco  Heinrich  v.  M.  gräf- 
lich benbarg  und  Erbaebieelier  Hofratb 
Tom  Kaiser  Joseph  II.  H.  4.  Mai  1766 
in  den  Freiherrenstand  erhoben.  Menco 
Heinrich  v.  M.  -j-  Dec.  18.50  als  Geh. 
Legat.  Rath  a.  D.  zu  Berlin,  72  .1.  .ilt. 
Ein  See.  Lieut.  v.  M.  1855  im  24.  Land- 
Wehr  •Begim.  Andere  Nachkommen  in 
Baiem. 

t  Mcttich,  Mottich,  v.  M.  u.  Tachet- 
fichau  ( Grfiner  Lowe  im  silbernen  F. 
Siebm.  I.  lüö.  IL  50).  Freiherren  d. 
9.  Sept.  1603;  Reichsgrafen  d.  12.  Nov. 
16.33;  im  MaiinsistainTiie  niit  dem  (u-.'ifon 
Heinrich  v.  M.  am  II.  April  1853  aus- 
gestorben. In  Schlesien:  Bnehelsdorf 
(NcusUidt)  1G07.  1830.  O.eppelwilz  (Fal- 
kenbcrp)  1750.  Danibr.iu  (ibd.)  1633. 
1730.  Dittmannsdorf,  Ober  u.  Nicder- 
( Neustadt)  1607.  1830.  Dombtowky, 
Kl.  (Beutht-n)  1814.  (".iri^fn  (Lodb.'schütz). 
Golscbwitz  (Falkenb.)  1648.  Grcisau. 
Ob.  u.  Kied.  (Nelsse)  1107.  1830.  Hil- 
«  bersdorr(Falkenb.)  1648.  Jamke  (ibd.) 
163."}.  Ingramsdorf  (.Schweidnitz)  1626. 
Klizyne  (?)  1607.  Kohlsdorf  (Neu.4tadt) 
1001.  1703.  Kotsem  (ibd.)  1780.  Lan- 
genbröck  (ibd.)  1607.  1830.  Langen- 
dorf  (Neisse)  1814.  MSttig  (LieguiU). 
Kiegersdorf  (Neust.)  1607.  1830.  Koclcs- 
dort(?)  1621.  1625.  Schräbsdorf  (Fr.in- 
kenstein )  1605.  1621.  Schweinsdorf 
(NtiUsU)  1690.1730.  biebeuhufun  (ibd.) 
1007.  1830.  Silbitz  (Nimptsch)  1830. 
1853.  Steinau  (Nrnstadt).  .Strachau 
(Nimptsch)  1830.  1853.  Tschet.schau 
(?)  15S6.  Wiese  (Neustadt)  1607.  1830. 
Wir.schhi-l  odor  Wir.sshpl  (?)  1605. 

t  MefzdorfT.  Mt  stnrfl;  Meadorf.  (Im 
blauen  F.  ein  goldenes  ächächerkreuz. 
Siebm.  m.  140).  Mit  Hans  M.  fan 
Jahre  1G59  ausgi-torlicn.  In  der  Alt- 
mark: Mestorfl"  (Osterburg)  1264.  1375. 
Möhringen,  Gr.  (Stendal)  1586.  1659. 
Vinxelberg  (Gardelegen)  1684.  1059.  In 


der  Mittelmark:  Buchow  (Ost-Havel- 
land) 1375.  Krahne  (Zauche  •  Beizig) 
1375.  ]ia  Meklenbttrg:  Jacob  Mets- 
storp 1425  zur  Ritl«radiaft  der  Vogtei 

Penzlin  gehörig. 

Netxen  (Im  silbernen  F.  ein  blauer 
(^uerbalkpu;  darOber  2  Sterne  und  ein 
Kk'fld.'itl,  darunter  auf  grujjem  Rasen 
ein  laufender  Wolf.  Burudt  Taf.  LXXXL 
102).  Johann  Wilhelm  Emmerich  M. 
1830  in  Coblenz.  Ein  See.  Lieot.  T.  M. 
1854  im  29.  Inf.  Reg. 

f  Metzenhausen,  Metzhauacn.  (Im 
schwarzen  F.  eine  doppelzackige  sil- 
berne Wolfsangel.  Humbracht  .S.  85. 
Fahne  I.  281).  Ein  1750  erloschenes 
Triersehes  Qeschleeht.  Arras  (Zell) 
1477.  1S79.  Kisselb..ch  (Simmem)  1648. 
Linster  (Luxemburg)  1477.  164«.  Mei- 
senburg (Daun)  1570.  Metzenhausen 
(Simmern)  4107.  1648.  Neef  (Zell)  1493. 
1618.  Petersw.ild  (ibd.)  1648.  Raunen 
(?)  1648.    Waldeck  (Zell)  1477.  1570. 

Nelsradl  (Durch  0  goldene  Bauten 
schr;igrechts  getlu-ilt.  oben  .Silber,  Unten 
roih.  .Siebm.  1.  166).  Im  Königreiche 
Sach.scji.  und  zwar  zuniei.st  in  der 
Ober-Lausitz:  Bautzen  oder  Budis* 
sin.  Kl.  I52H.  1602.  Catip.i.  Cro-ste 
1602.  1644.  Cunnewulde  15*)6.  Dober- 
sehOts  1.548. 1644.  Drehsa  1080.  1784. 
Dubrau  1636.  1666.  Friedersdorf  1644. 
GeisslKz  um.  1718.  Hartmannsdorf. 
Ilenner.sdorf  unter  Künigsholz  1555. 1608. 
Uerwigsdorf  b.  LSbau  1552.  Jenekwits. 
Jesnitz  1666.  Kcinau  1586.  Krcckwitz 
1602.  Liebenau  1644.  Lippitzscb  1586. 
Lubaehau  1688.  Haischwitz  1590.  1639. 
Milckel  1322.  .Milckwitz  1548.  1666, 
Neiitiofl:  Opitz  1602.  1666.  Oppeln  1619. 
KiskowiU  1469.  1644.  Pommeritz  1775. 
QnalitJE  1515.  Rackelwits  1.507.  1000. 
Rennersdorf.  Schonbach  1541.  Sohland 
1526.  1750.  Taubenbeim  1632.  Tech- 
ritz  1547.  1661.  Ubigau  1608.  1666. 
Ullersdorf.  Oh.  u.  Nied.  Waditz  1754. 
1781.  Welcke,  Gr.  1627.  1612.  In  an- 
deren  Theilen:  Glaubitz  (Meissen).  Ol« 
bembau  (Erzgebirge)  1749.  Beutnits 
(Reuss)  1762.  In  der  Provinz  Schle- 
sien, und  zwar  zun.'ichst  in  der  Ober- 
Lausitz:  Alt-Liebel  (Botheuburg)  1680. 
1710.  Colmen  (Hoyersw.)  1500.  1001. 
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Driewitz  (Ibd.)  1690.  1715.  Dürrenbach 
(Rolhenl).)  1479.  1779.  EseUberg  (ibd.) 
1569.  1779.  Förstgenfibd.)  1602.  Herms- 
dorff (Hoyersw.)  1591.  1666.  Jahineu 
(Bothenb.)  1749.  1779.  KMchel  (ibid.) 
1749.  1779.  Kütten  (Hoyersw.)  1749. 
1779.  Kringelsdorf(Kothenb.)t545.  1779. 
Lippen  (Iloyersw.)  1684.  1718.  Markers- 
dorff(G5rHU)  Merzdorfi*(Rütheub.)  1612. 
1712.  Moholz  1685.  1695.  (ibd.)  Monau 
(Hoyersw.)  1643.  1658.  Neusorge  (Ro- 
tbenb.)  1714.  Oelsa  (Hoyersw.)  1779. 
Pfaffendorf  (Görlitz)  1749.  Ratzen  (Hov- 
ersw.)  1715.  1740.  Räuden  (ibd.)  1641. 
Beiehwalde  (Rothenb.)  1(350.  168ü.  Ren- 
ftoädorff  (ibd.)  Uhist  (Hoyersw.)  1478. 
1721.  W.'ig.M-sdorf  (ibd.)  1762.  In  an- 
dereu  Thüilcn  der  Provinz:  Pechern 
(Sagan)  1880.  Sehmochvits  (Lirgnitz) 
1561.  In  dor  Provinz  B ra nd  e n bn  rg: 
Dobern,  Neu-  (Calan)  1700.  Düben.  Kl. 
(Sorauj.  öleruebeck  (Ob.  Barnim)  1696. 

dar  Provins  Saehsen:  StaMfarth 
.(P|lbe).  TnPreufiHon:  Peraöholn (Hei- 
^ganbeil  oder  P.  Eylau?) 
'  llearcrs.  (In  Blau  ein  silberner  Qner- 
MSIkeii«  .  befreitet  olt«!  tod  2  goldenen 
Sternen,  unten,  von  einem  rothen  mit 
silbernem  Pfeile  links  schräg  auf  durch- 
sehosieii«!  Hemn.  Beradt  Tat  L. 
XKXJf-  163.)  Ignaz  v.  M.  zu  Adenau 
im  Reg.  Bez.  Coblenz  1829. 

Mearon  (Im  goldenen  F.  auf  einem 
grünen  drei  hügeligen  Berge  ein  Baum. 
Kohne  III.  100.).  Ein  Geschlecht  des 
FQrstentb.  Neuenburg,  welches  Preus- 
äHtosr  Mts  Adels-  nnd  Annerlcen- 
nongS-Diplome  vom  II.  Januar  1711, 
vom  11.  Nov.  1763  und  vom  3.  Dcl)r, 
1789  erhalten  hat.  Ein  Graf  von  M. 
war  1820  Major  im  Garde  Schützen 
Bataillon,  8p.'Uor  Kammerherr  und  Ge- 
sandter in  Kopenhagen,  wo  derselbe 
1828  starb. 

Mensebach,  Meüsbach  (Quer  getlieilt; 
oben  im  rothen  ^.  2  grüne  Kränze,  un- 
ten  im  silbernen  F.  ein  Mohrenkopf. 
SIebm.  I.  144.).  In  Tbüringcn,  im 
Yog^Iandeu.  angrenzenden  Frauken: 
Airtem  (Sangerhansen)  1720.  Auma, 
Wenigen-  (Saehsen-Weimar)  1700. 1734. 
Bischofsheim  (Franken)  1 683.  Blanken- 
berg (Schwarsbnrg).  Borthen  (S.  W.) 


1720.  Braunsdorf  (ibd.)  1680.  1712. 
Battelstadt  (ibd.)  1458.  1535.  Friess- 
nitz (ibd.)  1624.  1704.  Gereuth  (Franken) 
1683.  Gütterlitz  (S.  W.)  168Q.  Helms- 
grOn  (Vogtland)  1824.  Herbsleben  (S. 
Gotha)  1675.  1695.  K/lsekirchen  (S.  Mei- 
ningen) Kayna  (Zeitz?)  IÜ95.  Lciska  (?) 
Lippersdorf  (S.  Alteuburg)  1633.  1717. 
Lischewits  (?)  1695.  Meusebach  (8.  A.) 
1426.  Ottendorf  (ibd.).  PÖIInitz,  Nieder- 
(S.  W.)  1695.  Pöllwitz  (Reuss)  1624. 
Roda  fS.  A.)  1540.  Schwerstedt  (?) 
1695.  Silberfeld  (S.  W.)  1700.  Sorna 
ribd.)  1880.  Struth  (ibd.)  169.''..  Trob- 
niu  (S.  A.)  1600.  1650.  Voigistcdt 
(Sangerhausen)  1683.  1719.  Walters- 
dorf (S.  A.)  1717.  Wfisl>ao!i  (ibd.) 
1680.  1717.  Weissenborn  (ibd.)  1717. 
Weltewits  '  (S.  W.)  1890.  Zadeladorf 
(ibd.)  1720.  In  Schlesien:  Mogwits 
und  Zauritz  (Grottkau)  1700.  In  Pom* 
mern:  Rumke  (Stolp)  1624. 

HeoMl  (Im  blauen  F.  ein  mit  3  Mau- 
sen belegter  goldi-nerQnerbalkeii.  Köhne 
in.  100.)  Der  Hauptmann  und  uuch- 
maligt^  Oberst  Wilhelm  Ludwig  Ifnseii- 
lus  ist  unter  dem  Namen  von  Meusel 
am  5.  Febr.  1770  vom  Konige  Friedrich 
II.  in  den  Adelstaud  erhoben.  Dahin 
gehört  der  am  10  Jan.  I8M)  verstorbene 
Oberstlieut.  a.  D.  v.  M.  Zu  ermitteln, 
ob  hierher  gehörig :  Georg  Bernhard  v. 
M.  k.  Preuss.  Amtm.  Brbb.  s.  Jasseniec« 
Tussiny  nnd  Zbraehlin  (Schwetz)  In 
Wcstpreussen  ■\-  1803  und  der  am 
30  Dcbr.  1804  zu  Friedland  in  Ost- 
prenssen  verstorbene  Oberslieut.  v.  H. 

Leusel  von  Bittersberg.  (Aufstei- 
gende Spitze,  in  welcher  über  einem 

frünen  dreihQgeligen  Berge  ein  goldener 
uker;  die  beiden  andern  Felder  mit 
2  rothen  Querbalken  im  silbernen  F. 
Kühne  IV.  44.)  Anton  M.  v.  R.  t  1807 
als  Haupt  in.  V.  d.  A.  nnd  Platsmajor  in 
Silberberg.  Im  .Tul.  1794  halte  er  den 
mütterlicher  Seits  ihm  zukommenden 
Adel  mit  der  Erlaubnis»  sich  M.  v.  R. 
an  nennen,  erlialten. 

Mevins.  «Tdhann  M.  Bürgörm.  z,  Star- 
gardt  erhielt  am  17.  Nov.  1562  vom 
Kaiser  Ferdinand  I.  einen  Wappenbrief 
(Ge.<4palten:  vorn  ein  Kranz,  hinten  eine 
mit  einem  Stern  l)elegte  S&ale,  um 
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welche  sich  eine  Schlange  windet.) 
und  die  Fühigkcit  für  sich  und  seiue 
Erben  adeliche  Lehne  zu  besitzen.  Sein 
UrenKrl  David  M.  k.  Schwcd.  (Jer.  Ki.th 
u.  Vice-Pr;isident  zu  Wismar  f  14  Aug. 
lt)7()  als  Krbherr  zu  Zarrentin,  Brön- 
kow  und  Wendisch  •  Baggendorf  <Kr. 
Grimme).  Erstcres  hcsass  1771  u.  1805 
noch  Gustav  Friedrich  v.  M.  —  David 
Conrad  v.  M.  k.  Dlinischer  T.andrath 
auf  Schrevenborn  in  IIolMein. 

■[  Heypnbnru;.  Dr.  Cristojili  M.  Mi- 
nister der  KuriüräU'U  Joachim  11.  und 
Johann  Georg  scheint  der  Erwerber 
de.-*  Adelsjtnndes  gewesen  zu  sein  (  Gnnlie 
II.  72ö.j.  Georg  v.  M.  Kurbr«ndenb. 
Rittm.  besass  Büste  (^Stendal)  1658. 

f  .Meyendorlf  (Im  .Silbtr  und  Roth 
quadriit.  Siebni.  I.  \1H.).  Ein  mit  An- 
dreas V.  M.  am  1.  Aug.  erloschenes 
ritterliches  Geschleeht,  welches  m  den 
wenigen  gehört,  die  nie  zum  Stande 
der  Ministerialen,  auch  nicht  der  Dy- 
nasten, sondcru  der  Schöppenbarfreien 
gehört  hat  (Mark.  Forschungen  IV. 
258  —  273  ).  Im  Ma  g d  e  bu rgschfii : 
Älten-Plathow  (.lerichow  II.)  1544.  IÜ(>7. 
Jerichow  (Jerieh.  I.)  1376.  1607.  Mey. 
endorf  (Wanzleben)  1163.  1311.  Nein- 
dorf  (Oscherfilehen )  1524.  Nielebock 
(.lerichow  II.)  1524.  1583.  ftamswegen 
(Wolmirstedt)  1311.  Schermen  (Jerieh. 
I.)  lö^l  ^.  ».dorf  (.lerirh.  II.)  1583.  1667. 
Ummeiidorl  (Ncu-Ualdenslebeu)  1544. 
1667. 

f  Meyenthal,  Mayenthal  (Im  blauen 

F.  ein  halbmondförmige«»  Lohgerbereisen 
mit  Ring,  äicbm.  II.  Ib.)  Stammen  aus 
Fraakon  und  besassen  inPreassen: 
Tbarau  (Pr.  Eyl.-m). 

Bleyenn  (Gci<paltun,  vorn  im  goldenen 
F.  auf  grüner  Krde  eine  Maibtame.  hin- 
!i  ti  im  blam-n  F.  eine  schwarze  A<lli'r- 
klaue.  die  4  Pfeile  hält.  Kühne  III.  100. 
Bagmihl  III.  Tab.  XXII.  Masch  XXXV. 
126.).  Der  k.  Preuss.  KriegeraUi  Peter 
Ernst  M.  mit  soinon  4  Söhnen  am  17. 
Febr.  1768  in  den  Adelstand  erhoben. 
In  Pommern  nnd  zwar  auf  der  Insel 
Usedom:  Ahlbeck,  Balm.  Dnrgen,  De- 
wichow. Gellentliiii,  Gcidieii,  Iliife,  Mel- 
leutin,  Neuhof,  Neukrug,  und  Waschen- 
see  1747—1818.  Im  Demminscben  Kr: 


Ganscheudnrf,  Werder  u.  Wodnrp  1762. 
1847.  In  Meklenburg:  Baumgarteu 
1762.  Etlenbnrfr  1769.  GKdebehn  1847. 
GrabowhölV  I7«ii.  17(59.  Lansen  1762. 
170!).  Pansclu'iihapen  17ü2.  Scliwartzen- 
hot  17ti2.  17fi9.  ^Lommersdorf  1762.  1769. 
Tressow.  1769.  Vielist  1762.  1647. 

Mpycr.  Folgende  Prcussische  Nobi- 
litiruugcu  sind  zu  unterscheiden:  I  (1 
u.  4  Q.  im  blatten  F.  eto  rother  Spar- 
ren mit  Pfahl,  begleitet  von  3  goldenen 
.^ternen.  2  Q.  im  sill)erneu  F.  Kopf 
eiues  schwarzmi  Adlers.  3  Q.  im  sil- 
bernen F.  xwei  tehwarse  FlQgel.  Kfthne 
IV.  1.).  Samuel  Si-hastian  III.  Oberst- 
lieut.  b.  Buddenbrock  d.  lü.  Mai  1729 
in  den  Adcistand  erhoben.  II  (Im 
blauen  F.  dtoi  rothc  Rosen.  1.  2.  Kühne 
IV.  1).  Johann  Joachim  M.  Major  bei 
Kleist  lJuäaren  d.  20  üct.  1 769  geadelt. 
III  (Im  grünen  F.  swiseben  2  goldenen 
Querbalken  3  silberne  Sicheln.  Kohne 
IV.  1.)-  Matthias  Friedrich  M.  Rittm. 
b.  Seydiitz  Husaren  d.  3  Apr.  1771  ge- 
adelt. In  Pommern:  Enzow  (Lauen- 
hiirg-Bütow)  1771.  Lissow  (ibd.)  1771. 
Prebendow  (ibd.)  1771.  Tadden  (ibd.) 
1771.  Trienke  (FQrstenth.)  1799.  1803. 
Znuchram  (ibd.)  1799.  1803.  Zelasen 
(L.  B.)  1771.  IV  (1  u.  4  Q.  im  blauen 
F.  eine  Sichel.  2  und  3  Q.  ein  Palm- 
und Lorbcerzweig  über  Kreuz  gtlegt. 
Kühne  IV.  I  ).  Daniel  Wilhelm  M.  ge- 
adelt d.  2  Oct.  1776.  starb  d.  29  SepL 
1806  als  PrSsident  d.  Sfidpreoss.  Re- 
gierung. V.  (Gespalten,  yom  im  siU 
bernen  F.  ein  goldener  Löwe ,  der  ein 
blanke»  Schwerdt  häh ;  hintcu  im  sil- 
bernen F.  3  pfahlweise  gestellte  rotbe 
Ro.sen.  Köhne  TV.  2.)  Nobilitinuif;  vom 
16  Jan.  1789.  VI  (Im  grUucn  F.  eine 
silberne  Sense.  KShne  lY.  2).  Nobill- 
timng  vom  6  Jul.  1798,  VII  (Im  sil. 
bernen  F.  auf  grünem  Boden  ein  Raum, 
vor  welchem  ein  schwarzes  Schaaf  geht. 
Die  Prensslschen  Adlet  als  Schildhalter. 
Köhne  IV.  2).  Gleichfalls  Yom  6.  Jul. 
1798. 

Meyer,  vergl.  Maier,  Mayer,  Meier. 

Ungewiss  ob  zu  einem  der  bereits  er- 
wähnten Geschlechter  und  zu  weichem; 
bei  einigen  sicher  zu  eineTn  andern  uo> 
bilitinan  Gesehleehte  gchüi  ig,  haben  wir 


Meyer. 


Meyera. 
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noch  eiuiger  Personen  zu  gedenken: 
Gotlhard  Wilhelm  v.  M.  1697  Obeist- 
lieut.  in»  Kcg.  Schöning.  —  Nicolaus 
V.  M.  Vicek.'inzler  und  Ilofrath  zu  Ilal- 
beri«t;idt  f  19  Aug.  1703,  ein  Sohn  des 
Burgernieistors  zu  Bremen  Heinrich  v. 
M.  —  Ein  V.  M.  Oberst  und  Conunjin- 
dMUt  zu  Fraukf.  a.  ().  •}•  Jan.  1741.  Jn- 
Iijiun  Cristoph  v.  M.  k.  Prcus».  Major 
a.D. -{-31  Jui.  1797  auCGrahlow  (Lands- 
berg). —  Carl  Friedrich  v.  M.  ward 
1757  General-Major.  1771  Geueral-Li- 
eut.  f  177'».  — 

.Heyen  (\V.  Caozdawa).  Im  Grossher- 
zc»gthnni  Posen:  Johann  v.  M.  a.  Czar- 
notiil  (Mogiino).  1823. 

Meyer  von  Knonow,  ^I.  v.  Knonau 
(Im  ro(hen  F.  ein  Kurhut.  Siebm.  I. 
108.).  Der  Stammsitz  Knonau  dieses 
alten  schweizerischen  Geschlechtes  liegt 
bei  Zürich.  Der  Adel  des  Cristian  An- 
dreas M.  V.  K.  auf  SchDellpforiel  ist 
am  20.  Febr.  1747  vom  Kaiser  erneuert 
worden.  In  der  Ober-Lausitz:  Ro- 
thonburg (Rolhenb.).  Schnellpfdrtel  (Gör- 
litz) 1747.  In  Schlesien:  Ober-Wei- 
chau (Glügau)  1845. 

!Yleyer  von  Urach  (I  Q.  auffliegender 
Adler.  2  Q.  In  Roth  und  Silber.  3  Q. 
in  Silber  und  Gold  gespalten.  4  Q.  im 
goldenen  F.  ein  silberner  Halbmond). 
Der  Lieut.  Ernst  Carl  Wilhelm  M.  un- 
ter den»  Namen  M.  v.  U.  am  3.  März 
1791  geadelt. 

Neyerentz.  Meyrenz.  In  Preussen: 
Doramelkeim  (Fischhausen)  1775.  1784. 
Garbenincken  (Friedland)  1755.  Gutten 
(Johannisburg)  1784.  Heinrichshöt'en 
(Rastenburg)  I7IG.  1727.  Janowen  (ibd.) 
1716.  Karplaukcn  (Königsberg)  Mickel- 
nick  (Rastenburg)  Rudowen  (?). 

Mcyerreid,  Lingen  v.  M.  —  (I  u.  4 
Q.  im  goldenen  F.  ein  halber  schwar- 
zer Adler.  2  u.  3  Q.  rother  Querbalken, 
darüber  3  Kornähren  und  darunter  2 
Rosen.).  Dietrich  Herrmann  v.  M.  Kur- 
kuln.  Geh.  Rath  u.  Gesandter  auf  dem 
Friedens-Congress  zu  Münster.  Johatm 
August  V.  M.  1705  in  den  Schwed-Frei- 
herren-  und  am  1.  März  1714  in  den 
Grafeusiand  erhoben  f  1750  als  Gene- 
ral V.  d.  Inf.  Gouverneur  von  Schwed. 
Pozmneru  und  Rügen  und  Kanzler  der 


Universität  Greifswald.  Sein  Bruder 
der  1739  verstorbene  kaiserliche  Gene- 
ral-Major  Woldemar  v.  M.  war  am  IH. 
Aug.  1719  ebenfalls  in  den  Schwedi- 
schen Grafenstand  erhoben  worden. 

Meyerhofe,  Mayerhoff  vergl,  Maier- 
höfen. Karl  Friedrich  v.  M.  I80Ü  k, 
Accise-  und  Zollrath  zu  Hirschl>erg  in 
Schlesien.  Stanislaus  Ferdinand  Anton 
V.  M.  17ti4  Reg.  Kanzellist  in  (ir.  Glo- 
gau. 

Neyerinck.  (Ankerkreuz  in  einem  mit 
Schindeln  bestreuten  F.)  Ein  aus  dem 
Ch'veschen  stanunendes,  seit  dem  17. 
Jahrh.  in  Kurbrandenb.  u.  Preussischen 
Diensten  stehendes  Geschlecht,  Diet- 
rich Richard  v,  M.  ward  1757  General- 
lieut.  und  starb  den  13.  .Mai  1775  a.  D. 
GegenwJirtig  der  Wirkl,  Geh.  Rath, 
ehemals  k.  Ilofmarschall  uikd  Intendant 
der  k.  .Schlösser,  jetzt  Ober- 8chlo."*s- 
hauptm.  V.  M.  In  der  Provinz  Bran- 
denburg: Biesow,  Brunow,  Leuenbcrg, 
Wernpfiihl  (Oh.  Barnim)  17C7.  1803. 

Meyern,  M.  von  Hohenberg  (Quer 
getheilt,  oben  im  silbernen  F.  ein 
schwarzer  Adler,  unten  im  rollten  F. 
ein  silberner  Sporren  begleitet  von  3 
weissen  Rosen  oder  Maiblüthenkelchen.). 
Der  Adel  gründet  sich  auf  einen  Wap- 
pen- und  Adelsbrief  Kaiser  Rudolphs  II. 
.Ausser  den  im  Bayreutschen  Voigtlande 
gelegenen  Rittergütern,  Filgendorf,  Krot- 
tendorf,  Meyernberg.  Ramsenthal,  Riet- 
feld tnid  Rubach,  in  der  Altmark: 
Hohenberg,  Krusemark  und  Germers- 
lagc.  Dieser  Zweig  erhielt  1815  die 
Erlaubniss  sich  M.  v.  H.  zu  nennen. 
Der  Besitzer  dieser  Güter,  der  Sachsen- 
Coburg- Gothasche  General  -  Älajor  Au- 
gust M.  V.  II.  t  21.  Febr.  1845  zu 
Potsdam,  eine  Tochter  und  Erbin  Pau- 
line, verm.  mit  Friedrich  Grafen  v. 
Schulenburg- Altenhausen  hinterlassend. 
Ein  Bruder  desselben  Willielm  M.  v.  FI, 
I  9  Dcbr.  1848  als  k.  Preuss.  General- 
Major  a.  D.  In  Preussen:  Kl.  Tauer- 
see (Neidenburg). 

Meyers  (Ein  in  Roth  und  Gold  ge- 
schachter Querbalken ,  darüber  ein 
schwarzer  Adlerkopf  im  silbernen  F. 
und  darunter  in\  blauen  F.  zwei  über 
Kreuz  gelegte  Degen  und  ein  Granat- 
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apfel  KSbne  IV.  2.).  Der  Oborat  Fried- 
rieh  Wilhelm  H.  am  5.  HSn  1740  ge- 

adelt. 

Meysrnbag,  Mav^^enbug  (Ini  goldenen 
F.  eine  schwane  Greifenklane.  Siebm. 

1.  141.).  Diesem  II  essi  sclicii ,  ii.  n. 
SU  FrQlingon,  Lichtenau,  Reuerode, 
Bied,  Bohrda,  Zfischen  angenemeneo 
Geschlechtü  hxt  der  Kurbraiuib.  Oberst 
Johnnn  v.M..  der  H)95  in  dem  Trefien 
bei  St.  Trüud  geblieben  ist,  angehört. 
Bin  Frii.  M.  wer  1724  k.  Preuas. 
Geh  P.'ith  und  Vioc-Präsident  im  Furs- 
tenlh.  JJulberHtadt.  Gegenwärtig  ist  ein 
Frh.  y.  M.  Dr.  jur.  n.  Kanzlei -Bath  im 
Blinii^terium  d.  Innern. 

MeysHel,  Maysel.  In  Preussen: 
Germnu  (Ficschbausen).  ^  luglauken  (?). 
Kirpehnen  (Fieehbaneen).  Korgelten 
(ibd.)  Nopkeim  fibd.).  Srh.ilipck.  n  (?). 

t  Meywaldt,  Mebwald,  irrigerweise 
auch  Meehwald  (Im  Silber  und  roth 
qner  getheilten  F.  ein  Hirsch,  Siebm.  I. 
68.)  mit  Christoph  Wenzel  v.  M.  im  J. 
1660  ausgestorben.  Jn  Schlesien: 
Harperadorf  (ibd.)  1660.  Lobendan 
(Ooldberg.  Il.'iinan)  1473.  1660  May- 
waldau  (.Schönau)  1353, 

Waskowski,  (W.  Boncza).  Im  Gross- 
herzogth.  Posen:  Anton  T.  M.  Lnnd- 
schafisrath  auf  Pomarznny-Koscielne 
(Gneseu;  IÖ3Ö.  1854.  Andreas  Martin 
V.  M.  ma  Turr.vn  (Schubin)  1824.  In 
der  Altmark:  Carl  Adolph  v,  M,  Kam- 
merherr (f  25.  Sept.  1638)  a.  VoUen- 
schier  (Gardelegen). 

MMiaelis  I  (Gespalten,  vorn  im  sil- 
bernen F.  ein  schwarzer  Adlerflrigel, 
hinten  im  blauen  F.  ein  geharnischter 
Arm  mit  Degen.  KdhnenTS).  Wilhelm 
M.  Capit.  im  Beg.  Graf  Hcnckcl  am  3. 
Dcbr.  1786  geadelt.  Mit  demselben 
Wappen  erfolgte  eine  Nobilitirung  am 

2.  April  1808.  II  (Im  blauen  F.  ein  mit 
3  blau(Mi  St(>rnen  liflcptfi-  goldener 
Schräglinksbalkeu.  Kühne  IV.  3.  Bag- 
mihl  m.  Tab.  XXXIII.).  Friedrich 
Christian  Wilhelm  M.  Bittm.  b.  Wolki 
Husaren  d.  30.  Aug.  1787  geadelt.  In 
Pommern:  Marieuthal  (SchiawcJ  1846. 
1869.  Qnatxow  (ibd.)  1819.  1855.  Bed- 
dichow  (ibd.)  1819.  185.'».  III  (Im  Mit- 
telscbilde,  welches  in  Botb  und  Silber 


Mioffander. 

gethellt  ist,  ein  welsaea  ^oaa.  1  o.  4  Q. 
n  blauen  F.  ein  silbernes  Hufeisen. 
2  u.  3  Q.  im  silbernen  F.  ein  schwar- 
zer fliegender  Kabe  mit  goldenem  Ring 
Im  Sehnnbel.  RShne  IV.  :].}.  Nobili- 
tirung vntii  2.  Apr.  1808.  In  Preussen: 
Auklappeu  (Pr.  Eylau).  Loyden  (Fried« 
land.)  Perseheln  (Pr.  Eylan). 

Nicbalkowski  (W,  Koscicsza).  Ein 
V.  M.  1854  Staatsanwalt  in  Minden. 
Ein  V.  M.  1854  Ilaupim.  im  5.  Inf.  Reg. 

Mlckatowaki  (W.  Jaeienezyki.  Im  J. 
1830  stand  ein  Ilauptm.  v.  M.  im  3. 
Inf.  Reg.;  gegenwärtig  ein  See.  Licut. 
V.  M.  im  6.  JügerBat  In  Prentaen: 
Bttdczek  (Strasburg).  Lahna  (Neiden- 
burg.) Orlau  (Strasburg)  undimDeotaeh 
Eylauschen  (Roseubergj. 

MIcMiki  (W.  Bola).  Der  Geh.  Be- 
gier. Rath  Stanislaus  v,  M.  in  Posen 
21.  Sept.  1848,  im  79.  Lebensjahre. 

Mlehels  (Im  rotheu  F.  em  nadi  eben 
gezinnter  silberner  Querbalken.).  Ein 
Soenter  Patricier  und  Salzjunker- Ge- 
schlecht« angesessen  zu  Nartein  oder 
Nateln  1717,  1760^  Saaaendorf  1717. 
1855  und  Weilara  1727  (aSrnmUlch 

Soest.). 

t  Micborowski,  Schmoltz-M.  (In  CMd 
ein  rothes  Kamel;  aus  dem  gekrönt, & 
gehen  2  silberne  Scliwanenh/ilse  hervor, 
welche  nnt  den  Köpfen  gegen  einander 
gebogen  sind.)  Vormals  auf  Hiehorowo 
(Stuhm). 

f  Mirrander  (Gespalten,  vorn  im  ro- 
then  F.  ein  geharnischter  Ritter,  liinten 
im  blauen  F.  ein  silberner  Lowe.)  Ge- 
org Adolph  Y.  M.  1682  in  den  Reichs- 
freiberreustand  erhoben,  und  am  30. 
Aug.  1682  Tom  KarÜ  Ton  Brandenborg 
anerkannt  (Im  rothen  Mittelsdiilde  ein 
bewafTnetei'  Mann  mit  gezogenem  De- 
gen. 1  Q.  in  Roth  und  Silber  5  mal 
quer  getheilt.  2.  Q.  Im  eehwaraen  F. 
ein  goldener  Lowe  3  Q.  im  grünen 
F.  ein  goldener  Löwe  4  Q.  im  rotheu 
F.  3  silberne  LiUen  1.  2.  KShne  U.  49.) 
Er  starb  1717  ala  k.  Preuss.  General- 
lieut.  u.  Gouverneur  von  Colberg.  Seine 
einzige  Tochter  Juliana  Christiane  Ca- 
tharina,  verm.  aleh  mit  dem  Geh.  Bath 
und  Präsidenten  d,  Ilalbersiädt.  Reg. 
Friedrich  Heinrich  v.  Bartholdi,  der  am 
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1.  Jul.  1712  die  Erlaubniss  erhielt,  sich 
T.  B.  Frh.  V.  M.  zu  nennen.  (Das  W, 
wie  «beu  beschrieben,  nur  das  ^littel- 
£tchild  gespalten,  vorn  .Igekronte  schwarze 
nebeneinander  gestellte  Adlerköpfe  im 
pilbtTuen  F.  und  hinten  der  bewaffnete 
Mann,  Kühne  II.  49  ).  Letzterer  !)e- 
sass  Plötzin  (Zauche-Relzig)  1725.  1730; 
ersicrer  Sandersh'ben  lAnYialt)  u.  Tani- 
nicndorf  (Crossen )  17 1 8.  In  I*  r  e  u  8  s  e  n : 
Biaustein,  Gr.  und  Kl.  (Rasienburg). 
Langeiibruck  (Sensburg). 

f  Middarhten  (Im  silbernen  F.  ein 
gezacktes  rothes  Kreuz  von  4  rotheii 
Scheeren  beghrilei.  Sicbm.  V.  z.  33). 
Diese  in  der  Mitte  des  17.  Jnhrh.  aus- 
gestorbene Geldern'sche  Familie,  zu 
Middachten ,  Uersfeld  etc.  angesessen 
besass  auch  Cleve'schc  Lehne:  das 
Lehngut  Mehrschlägo  1539.  1571. 

!NierzkowMki  (\V.Z»glol>a).  Im  G'ross- 
herzogihum  Posen  und  in  West- 
preussen:  Ciborz  (Strasburg)  182?l. 
Chelst  (ibd.)  Fronza  (Marienwerder) 
Iwno  (Schubin).  Liszkowo  (Inowraclaw) 
1782.  Pawlowice  1854.  Peterwitz,  Kl. 
(Rosenberg).  Plochocin(Schwetz)(Schn- 
bin).  Slembowo  (Wongrowiec)  1819. 
1836.  Smogtilsdorf  (  Schubin  ). 

nicrznikowski.  In  Preussen:  Sag- 
sau (Neidenburg)  und  im  Ermlande. 
■  Miep;.  Aus  diesem  bereits  im  Jahre 
1582  von  Kaiser  Rudolph  FI.  geadollen 
Gcschlechte  der  Pfalz,  aus  welchem 
Benedict  Friedrich  M.  am  II.  May 
1792  eine  Adelsbcstätigung  vom  Kur- 
fürsten Karl  Theodor  erhielt  und  Be- 
nedict Friedrich  Albert  M.  zu  Amorbach 
im  J.  1HI8  als  Ritter  und  Edler  ini- 
matrikulirt  wurde,  scheint  auch  der 
am  30.  October  1699  verstorbene  Kur- 
brandb.  Obcrsllieut.  v.  M.  gewesen  zu 
sein,  so  wie  ein  Geh.  Rath  Carl  v.  M. 

Miekowwki.  In  Preussen:  Thyraau 
(Osterode)  Zajonskowo  (Lübau). 

Mielonrki  (W,  Ciolex).  Aie.xander  v. 
M.  Berghauptinann  in  Dortmund  1850. 
Im  Grossherzogih.  Posen:  Belencin 
(Bomst)  1854.  Buszewo  (Samter)  Ham- 
mer ( Obornik. )  Fleyersdorf  Nieder- 
(Fraustadt)  1819.  Karne  (Bomst)  1831. 
Kowalcwo  (Pieschen).  Mirogouicwico 
(Inowraclaw)  1854.  Niepruszewo  (Buk.) 


1854.  Nieszawa  (Obornik)  1854.  Ziol- 
kow  (Kröben)  1854.  In  Polen:  Drzes» 
kowice  (Kaiisch)  Labinice  (il»d.) 

MiellnskI  (W.  Wczele).  Früher  auf 
Plugawice  (Schildberg.). 

MielsynHkl  (W.  Nowina).  Preuss. 
Grafen  d.  5.  Jun.  1798,  anerkannt  d. 
28.  Aug.  1817.  (Köhne  I.  71.).  Im  Gross- 
herzogth.  Posen:  Baszkow  (Kröben) 
1817.  1855.  Brudzewo(Wreschen).  Dom- 
browa  (Pieschen)  1855.  Goscieszyn 
(Bomst)  1855.  Kazmierz  (Samter)  1855. 
Kübnitz  (Bomst)  1779.  1817.  Kobylin 
(Krotoschin)  1855.  Miloslaw  (Wreschen) 
1817.  lf<55.  Mielzyn  (Ostrzeszow).  Paw- 
lowicc  (Wreschen)  1719.  1855.  Staro- 
grod  (Krotoschin j  1855.  W«»zniki  (Buk.) 

1855.  Zduny  (Krotoschin)  1H55.  Zyto- 
wiecko  (Ostrzeszow)  1855.  In  West- 
preussen:  Gay(Löbau)  1779.  Kyn8k(?). 
In  Polen:  Goflancz  1778.  Ponitz  1779. 
Samoczyn  1778. 

INienszkowski  (W.  Odrowonz).  Peter 
Paul  V.  M.  Weihbischof  von  Kujawien, 
1684  Dechant  des  Collegiatstifics  zu 
Kruschwitz  (Inowraclaw.). 

Mierski.  Jeroslaw  v,  M.  war  1729 
in  Litt  hauen  begütert  Sein  Sohn 
Stephann  Theodor  v.  M,  war  Lieut.  in 
Preuss,  D.  u.  1767  Brigadier  von  der 
Regie  zu  Wendisch-Buchholz. 

Mierzynski  (W.  Jastrzembiec).  Im 
Grossherzogthum  Posen:  Bythin 
(Samter)  1854.  Witowice  (Inowraclaw) 
1724. 

niesrhinski.  In  Preussen:  Babken 

(Graudenz), 

Illie»ii(8ch«ck,  Misitscheck  von  Wisch- 
kau (Kopf  und  Hals  eines  Wolfes  im 
silbernen  F.).  Aus  Böhmen  stam- 
mend, demnächst  im  Grossherzogthum 
Posen:  Chlastawo  (Meseritz)  1644. 
1660  und  in  der  Provinz  Branden- 
burg: Drehnow  (Crossen)  1728.  1789. 
Kirschbaum  (Sternberg).  Philipp  Gott- 
lob August  M.  v.  W.  ward  von  dem 
Sächsischen  Obersten  Johann  Friedrich 
V.  Strobscliiitz  a.  Gersdorf  adoptirt  und 
erhielt  vom  Könige  Friedrich  Wilhelm  II. 
d.  24.  Dcbr.  1789  die  Genehmigung  sich 
M.  v.  W.  gen.  v.  Strobschütz  zu  nennen. 
(Gespalten,  vom  der  Misitschecksche 
Wolfskopf,  hinter  das  Strobschutz'sche 
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Wappen  im  blauen  F.  8  ailberne  Pttble. 

Köbiie  IV.  4.) 

Mivüccl,  i^Iitzel,  Mitcbel.  (Im  oberen 
Thoil(>  2  JongfrAuen,  deren  jede  einen 
Vogol  h;ill;  unten  fin  gehciuJcr  Lüwl'.) 
•loacliim  Elias  >liict>el  aus  äcbottlaud 
erwarb  in  der  AK  mark:  Hindenbarg 
(Osti'iburg).  Hier  'M'urden  sie  i^tit;»  v. 
Mietzfl  gciiHiint.  Andreas  Christoph  v. 
M.  I73(i.  1 7J!i.  äiu  betiitzen  £>nlcheü 
noch  1770.  Johann  v.  M.  wandte  sieh 
nach  W  <■  s  f  p  rc  II  s  s  0  u ,  iifihin  den  Na- 
men Mitcbel  wieder  au,  wurde  vuni  Kü- 
ttig Ton  Polen  d.  28.  Oct.  1775  mit 
OKI  >  II  Adelsbriele  versehen  und  be- 
8a«s  Kli'iiil.  h!  (Cartliaus)  1789. 

MililatiKewHki  (W.  Osioja).  lui  Uross- 
hensogth.  Posen;  Matthias  y.  M.  auf 
Zolcz  (Gnesen)  MSH 

Mikorslil  (W.  Ostojii).  Joseph  Sta- 
nislaus M.  aus  Slubiee.  ehemals  Gas- 
tfll.ui  voll  Kawa  w;ird  am  5,  Juni  iu 
denPrenss.  (^rafonstaiid  frh()l>on.  (Kühne 
I.  71,).  Im  Grus.shcrzugtbuin  Posen: 
Joseph  M.  ans  Dsiertonzuo  (Mogilno) 
IS.') 4;  Ediiuiiid  a.  Laskowo  (Wongro- 
wiec)  1854.  Jüscphat  v.  M.  Präsident 
des  Landgerichts  zu  Posen,  a.  Sobotka 
(Pieschen)  1824. 

Mikulicz. Radcckl  (In  Blau  ein  sil- 
berner lialbnioud,  iu  desseu  nach  oben 
gekehrter  Sichel  ein  silbernes  Krens 
steht,  ans  welchem  oben  i'ine  .«ilberue 
Lilie  zur  IJälfto  hervorgeht.  Auf  dem 
H.  3  Straussfedern.).  Ferdinand  Bo- 
gislav  V.  M.  des  Michael  v.  M.  eines 
Landedelmanns  bei  Wilna  Sohn,  war 
I77S  Capt.  im  Keg.  Kleist.  Sein  öohu 
Friedrich  Wilhelm  Ferdinand  M.  1805. 
Stabs-Capit.  Im  Jahre  1845  stand  ein 
Major  V.  M.  im  32.  Inf.  Reg. 

Miku!>ch,  (I  u.  4  Q.  In  Kuth  3  sil- 
berne Querbalken.  2  u.  3  Q.  iu  Blau 
auf  grünem  Boden  3  silberne  Garten- 
lilien an  grünen  äiängelu;  auch  unter 
dem  Namen  Mikhuseh  von  Buchberg  im 
1  tt.  4  Q.  drei  silberne  heraldische  Li- 
lien im  blauen  F.  2  ii.  3  Q  die  3  sil- 
berneu (Querbalken  im  rothcn  F.  8iebm. 
IV.  131.).  Johann  Ludwig  M.  am  16. 
Aug.  1707  in  den  Böhmischen  Ritter- 
Htand;  Bernhard  Georg  t.  M.  im  Jahre 
1719  in  den  Frdherrenstand,  am  7.  Apr. 


MiickaiL. 

172!  in  den  Grafenstand  erhoben.  Letu 
tere  mit  dem  Erwerber  ausgestorben. 
Von  jenen  noch  in  der  Gegenwart  Nach- 
kommen in  der  Armee.  In  Schlesien: 
Dombrowka.  KI.  (Beuthen)  1804.  1806. 
Heiduck,  Nieder-  (ibd.)  1740.  1830. 
Kroschen  (G rottkau)  1720.  Kunzendorf, 
Mittel-  (Beuthen)  1817.  Lagiewnik. 
Mittel-  und  Nieder-  tibd.)  1719.  1741. 
Lohuau  (Cosel)  1854.  Maczcikowitz 
(Beuthen)  1752.  1787.  Schwartswasser 

(Neisse?).  1720.  Seifrodau  (Wohlan) 
1854.    Tannenberg  (Neisse)  1720. 

MilacmwskI  (W.  Korab.)  In  West- 
prciissen:  Orb;  (Culm.)  1786. 

Milapcsheim  (Quer  getheilt,  oben  im 
blauen  F.  eine  goldene  Souue;  uuteu 
in  Roth  und  Silber  getheilt»  in  jedem 
Theile  ein  goldener  Stern.  Beckmann 
Anh.  liisL).  Der  Auhaltinische  Geh. 
Rath  und  Kanzler  August  Milagius 
(t  24.  Oct.  1685)  ist  unter  dem  Namen 
V.  M.  in  den  Adelstand  erhohen  wor- 
den. Sein  äohu  Friedrich  Amadeus  v. 
M.  j>  1747  als  k.  Preuss.  Oberst  and 
Chef  des  C.i(leftciicnrps.  Im  Au^alt- 
schen:  Neu-Wülcknitz  bei  Dessau  1701 
und  Trebbichau  1685.  In  der  Provinz 
Sachsen:  Krotteadorf  (Wci.ssenlelsX 
1704.    Wegwitz  (Merseburg)  1685. 

Milrkau  (In  Gold  ein  schwarzer  ge- 
krönter, an  einem  rothen  Stabe  sehrei- 
tender Lowe.  Siebm,  I.  152.).  Johann 
Georg  v.  M.  ist  in  den  Reichsfreiherren: 
Friedrich  Wilhelm  k.  Preuss.  Kammerh. 
(f  16  Dcbr.  1794)  in  den  Grafenstand 
erhoben  worden.  In  Sachsen,  sowohl 
im  Königreiche  als  in  der  Provinz: 
Alberode  (Erzgeb.)  1478.  1638.  Altena 
Schonfels  (ibd.)  1550.  1646.  Berssdorf. 
Christpr'un  1596.  Collmen  (Leipzig) 
1623.  Flü.ssberg  (Leipz.).  Gepülzig  (ibd.) 
1497.  1690.  Hohnbach  (ibd.)  1558.  1614, 
Knippelsdorf  (Schweinitz)  1740.  Kobers- 
hayn  (Torgau).  Kulpin.  (Schweinitz) 
1740.  KSrba  (Sehweinits)  1740.  KHe* 
benstein  (Leipz.)  1734.  1640.  Löber- 
schütz (Sachsen- Weimar)  1643.  Merz- 
dort.  l.^U6.  1700.  Milkau,  Gr.  u.  Kl. 
b.  Rochlitz  (Leipz.)  1329.  1740.  Mitt- 
weida, Alt-  (Erzgeb.).  Mosel  (ibd.).  Mot- 
terwiU  (Leipz.)  1700.  Naundorf  1655. 
1728.  NeiunfihU  Nitdiwiu  (Leipz.).  Par* 
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d«o,  Gr.  (ibd.)  1623.  P«rlts  (Meisten). 

Polzen  (Schweinitz.).  Prcstewitz  (Tor- 
gau).  Kocbiitz  (Leipz.)  Kopendorf.  1630. 
Schlegwitz.  Schnellin  (Wittenberg)  1 650. 
lt)80.  Scliön.'i  (Schweinitz)  1740.  Schön- 
feld b.  Rochlitz  (Lcipz  ).  Soi  g.'frld.  1740. 
(Öctiweinitz).  Thallwitz  (Leipz.)  ItilO. 
1623.  TrebiU  (Wittenberg)  1650.  1680. 
Troitzsch  1623.  Wcissig  (Torg.ui).  Wie- 
persdorf (Schweinitz)  1740.  Wildenhayn 
(Torgftu).  1434.  Wunschwitz  (Meissen) 
1623.  Zauckeroda.  ZschopprI-h;ivM 
(Leipz.)  1558.  I5!I4.  /.Weitzschen.  In 
der  Provinz  Brandenburg:  Buerwaldo 
(JQterb.  Luckenwalde)  1740.  Zehdeniek 
(Templin)  1329.  Im  Oldenburgschen 
Amte  Vectito:  Schwede  aod  Stediugs- 
niühle  1794. 

niMa  V.  Leuckeiiid«rfr,  Müde.  Ein 
in  und  um  Zittau  angesessenes  Ge- 
schlecht der  über- Lausitz.  Des  BQr- 
germetsters  sn  Zittan  Joachim  M.  a. 
Eylau  u.  Leuckersdorf  Tochter  Martha 
M.  V.  L.  (f  8  Jan.  1617)  war  verm.  m. 
Jsickel  V.  Lanckisch  auf  Uörnitz. 

MildenHx  (In  Silber  ein  rother 
Drache,  der  ein  grünes  Klechlnit  im 
Sehuabcl  hält.  Siebui.  V.  Iü6.j.  Der 
Stammsitz  dieses  in  der  Mitte  des  18. 
Jahrh.  erloschenen  Geschlechtes  ist 
Mildenitz  zwischen  W»»ldeck  und  Stras- 
burg, im  Strelilzschen  oder  Milnttz  <Äu- 
elam).  —  In  Pommern:  Bens  (Nau- 
gard)  1730.  Bu-^sLu-  (Pvri(z).  Cunow 
(Saatzigj  15U4.  Lenz  (ib'd.j  1730.  liib- 
bekardt  (GreiSenberg)  1631.  Wangeritz 
(N.iu^.-ird)  1631.  Ziegenhagen  (Saatzif). 

I  Mildner  von  Mildenberfc,  Miltner 
V.  Mtltcnberg.  Georg  M.  v.  M.  ist  am 
30.  Jnn.  1666  vom  Kaiser  geadelt  wor- 
den.  Er  war  des  Paths  der  Stadt 
Breslau  Kümmerer;  besass  eioBurgluhn 
zu  Aaras  (W^ohlau)  1693. 

"{•  Mile,  Miel  fC,)iier  getlieilt.  im  üheren 
F.  ein  Vogel.  Fahne  II.  9.'>.).  .'\m  Nie- 
derrhein: Cucheuheim  (Kheiubachj 
1477.  1624.  LSyenIch  (Landk.  K8ln) 
1371.  Ludervelt,  w«>hi  das  heutige 
Loersfeld  (Bergheim)  1370.  Miel(Khein- 
bach)  1394.  1466.   Rheinbach  1330. 

.Hilerkl.  Ein  LienU  M.  1854.  im 
30.  Inf.  Reg. 

Slilewski  I  (W.  älepowrou).  Im  P  o- 
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8 en sehen:  Swierkowiee  (Mogilno)  1822. 

II.  V.  der  Mulbe-Milewski  vergl. 
Müibe.  (In  Silber  eine  rotbe  Burg- 
mauer, aus  welcher  3  rothe  ThQrme 
hervorgehen).  In  Prcussen:  Bandt- 
ken  (Marienwerd.).  Bredienen  (.Sensburg) 
Chustzeweu  (ibd.)  Commusin  (Neiden- 
burg) 1782.  1820.  Gaynen  (Sensburg) 
Gericken  (?)  Grabeilen  (?)  Jablonken 
(ibd.)  1754.  Kellaren  (Allensteiu)  1779. 
Leegen  (Oletzko).  Rakowen  (.Tohanns- 
l)urg).  Pustnick  (Sensburg).  Rippen 
(Ileiligenbeil)  1750.  Robitten  (ibd.) 

Nienta  (Im  rotheu  F.  eine  weisse 
Lilie  in  einem  rothen  Sebrigreehtsbal- 
ken,  begleitet  von  2  goldenen  Sternen. 
Kohue  IV.  3.).  König  Friedrich  l.  be- 
su-iiigt  d.  24.  Jun.  1707  den  Adel  des 
Fabian  v.  M.  Seeretair  des  K6nig8  von 

Polen. 

Millch  (Im  oben  roth  unten  Silber 
quer  getheiiten  F.  ein  Centaner  mit 

wechselnden  Farben.  Sinapius  II.  811. 
Kohne  IV.  4.).  Aus  diesem  im  FQrsten- 
thum  Lieguitz  angesesseneu  Geschlechte 
ist  Johann  M.  1719  in  den  Böhmischen 
Ritterstand  und  Johann  Theophil  M,  d. 
II.  Jun.  1718  in  deu  Preuss.  AdelsUmd 
erbeben  worden.  In  Sehlesient  Bürs- 
dorf,  Mittel-  (Goldberg.  Hainau)  1722. 
Bielan,  Mittel-  (ibd  )  1700.  1724.  Schel- 
lendorf,  über-  (ibd.)  1722.  1741.  Steins- 
dorf.  Obeiw  (ibd.)  1719. 

MllkowHkl  (W.  Pruss  L)  Im  Po- 
senscheu:  Macewo  (Pieschen)  1854. 
Russoein  (Sehrhnm)  1854.  Ssezodrowo 
(Konten)  18.'>4. 

7  .llilkndonk.  Mylendonk.  (Drei 
schwarze  Balken  im  goldenen  F.  Siebm. 
n.  108.  Fahne  I.  282.).  Dem  Stamme 
nach  V.  Mi  riaer,  welchen  Namen  sie 
noch  1467  mit  v.  M.  vertauschen.  Am 
Niederrhein:  Drachenfels  (Siegburg) 
15.'i0.  Elsen  (Grevenbroich)  1467.  Gohr 
(Neiis«^.)  1570.  1623.  Hörstgen  (Rhein- 
bergj  1770.  1796.  Königswinter  (bieg- 
bürg)  1550.  Mevderich  (Dienslaeken) 
1574.  Millenilnnk  (Gladbach)  1386.  1020. 
Mirlar.  1339.  Pesch  (Landkreis  Köln) 
1650.  Schönau  (Rheinhach)  1570.  1650. 
Vronenbroich  oder  Fmlmenburg  (Rhein* 
berg)  1570.  1770.  Wolkenburg  (Sieg- 
burg)  1550.  Zorou  (?)  1570. 
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'f*  Nilow,  MtIuw.   Ein  erloschenes 

Geschlecht  dor  Mark  Brandenburg. 
Noch  im  J.  17(53  st/md  ein  Fühnrich 
V.  M.  im  Rog.  Baireuth.  Birkholz  (Dram> 
borg  jetzt  z.  Pommern)  1541.  1571. 
Blankenfelde  (Teltow)  1451.  Bollens- 
dorf (Nied.  Barnini )  Breetsch 
(Prenzlow)  Iü75.  Clicstow  (Fr.mkf. ) 
1580.  Dahlem  (Teltow)  1451.  Glasow 
(ibd.)  i:)H5.  153G.  Jünsdorf  (ihd.)  145!. 
Kienitz,  Gr.  (ibd.)  1375.  15:16.  Mielow 
(Prenzlow)  1408.  1486.  Mittenwnlde 
ein  Freihof  1(514.  MOncheherg  (Lcbus) 
1571.  H.iakow  (Aruswalde)  1534  !.')52. 
Schüijh.tuh«ea ,  Hohen-  (Nied.  Barnim^ 
1375.    Stahnsdorf  (Teltow)  1815. 

Miltftr,  (Drei,  auch  m«>hr  schwarz»; 
Querbalken  im  silberneuF.  Siubm.  I. 
155.  Bngmihl  III.  Tab.  J^XXJ)  Morits 
Heinrieh  v.  M  ist  1678  in  diMi  I^eichs- 
panner-  nnd  Freiherrenstand  erhoben. 
Im  Königreich  bachsen.  mit  geringen 
Anmahmen  im  MdMensehen  Kreise, 
zum  Thci!  nrlher  zO  ermitteln:  Albrerhfs- 
dorff  1435.  AlberoPtorff  1435.  Auma, 
(Voigtlnnd)  1750.  Batzdorf  1440.  1741. 
Bernsdorf  1(530.  Bertebdorf  10.35.  1690. 
Bockwitz  1435.  Böhla.  Gr.  1747.  I7RS. 
Brausitz  1435.  Brockwitz  1403.  1435. 
Barekersdorf  1635. 1688.  Barekeawalde. 
1703.  Censchwiti  1435.  Colin  1653. 
Colschwitz  1435.  Corschau  1435.  Cotta 
1633.  Creyern  1446.  Dahlen  1683.  DS- 
bernitz  1602.  Eschdorf  1721.  1757.  Eula 
1661.  F.'ilkeiihavn  1624.  Gallschntz  1686. 
1700.  Gang.  Ob.  u.  Nied.  (Üb.  Lausitz) 
1736.  Gnttmaunsdorf  1631.  Hoff  1463. 
Korbiiz  1733.  Kottewitz  1435.  Lampers- 
dorf 1435  Lindenau.  Lngau  1435  Mal- 
ter 1600.  Miltitz  1296.  1566.  Munzig 
1435.  1632.  Nauenhof  1514,  1554.  Nie- 
derau 1644.  1757.  Oberau  1581.  1757. 
Ottenbach  1686.  1700.  Ottendorf  bei 
Dohna  1435.  Ottanhayn  1600.  Pegenau 
1551.  Tokiiz  1738.  1759.  Proschwitz 
1759.  Pulsnitz  (Ob  Lau.H.)  Kabenan  UnO. 
1592.  Rausslitz  1686.  1700.  Rebniiz 
1554.  1651.  Riesa  1560.  RobschQts  1600. 
1759.  Rosendorf  1721.  1730,  Rottwerns- 
dorf 1737,  1761.  Busswalde  1682.  1703. 
SehÜnits  1435.  Scharfenberg  1403. 1855. 
Scherau  1650.  1690.  Schinewitz  1435. 
Schlagwiu  1435.  Sch9naa  1463.  Schon- 


bach  1682.  1703.  Schonewitz  1435. 
Schwachwitz  1 13.j.  Siübeneichen  1555. 
1855.  Sora  17.06.  Tannoberg  1661. 
Taubeuheim    1446.   1592.  Tauschwitz 

1600.  Weitxsehen  1435.  WetCerwits  1834. 
Wildprechtshau.sen  1446.  Wilthen  1678. 
1783.  Zottewitz  1435.  Zschorna  1759. 
In  der  IVeuss.  Provinz  Sachsen  und  in 
Thüringen:  Frauen-Breituugen  (Sadi- 
sen-Meiniijgcn)  1684.  Gebesee  (Weissen- 
see)  1643.   Kröppen  (Naumburg)  1650. 

1690.  S$alsungen  (Saeheen-Meiningen) 

1 69 1 .  Scharteuke  (.Jerich.  II. )  1 79 4.  Schen- 
ktMiberg  (D.-!ifzHch)  1562.  1791.  Stein- 
liurg  (Eckardtsberga)  1635.  Straussfurth 
(Weissensee)  1595.  In  derPrenss.Ober- 
L  an  sitz:  Bellruannsdorff,  Nieder-  (Lau- 
banj  1675.  Gerlachsheim,  Mittel»  (Lau- 
ban)  1663.1680.  fnPoTnmern:Garweik 
(Stolp)  1683.1710.  Cromzow  (Pyrite) 
1754.  Daher  f.Sfolp)  1635.  17.').-).  Liezow 
(Regeuwaldej  1 784.  Mackwitz(ibd.)  1784. 
Nenenhagen(ibd.)l784.  PodoKKl.(Stolp) 
1635.  1756.  Rackow  (Ncn-Stf-ttin ).  Rnb- 
kow  (Greifswaldej  1754.  Zarrentin  (ibd.j 
1754.  In  Prenssen:  PSMan  (Fried- 
land). Polkitten  (ibd.).  Wiekendorf  (?). 
In  Meklenburg-Strelitz:  Sponholz 
1750.  lu  Böhmen:  Tschirnbaus  und 
Toppan  1612.  1645. 

f  Ifilwifz  fl  11.  1  Q.  goldener  Lowe 
im  schwarzen  F.  2  u.  3  Q.  drei  halbe 
rothe  Lilien  im  silbernen  F.  I.  145.  Y. 
299.).  Ein  mit  Robert  Balthasar  v.  M. 
;iin  21).  .Tun.  1736  ausgestorbenes  Thü- 
ringisches Adels-  und  Erfurter-  Patri- 
eier-Geaehteeht,  dessen  gleichnamiger 
St  am  ni  sitz  zwischen  Kranichfeld  und 
Rudolstadt  liegt,  und  welches  ausser  in 
Erfurt,  auch  zu  Kilian  -  Gispersleben 
(Erfurt)  abgesessen  war. 

minrkwitz  fln  Silber  «uid  Schwarz 
senkrechte  Spitzeutheilun^.  öicbm.  I. 
164.).  Die  erlosebene  Linie  in  Oeat- 
rt'ich  ist  in  den  Brüdern  Caspar  (f  2. 
Nov.  158G)  und  Ehrenreich  v.  M.  in 
den  Freiherrenstand  erhoben  worden. 
(Das  vermehrte  W.  bei  Siebm.  I.  27.). 
I.  Im  Preussischen  Staate:  A.  In 
der  Provinz  Sachsen:  Falkenhaia 
(Zeitz)  1447.  1751.    Minekwits  (ibd.) 

1601.  Naschwitz  (ibd.)  1608.  1838. 
Niederglaaeb«  (Delitsacb)  1790.  Nisam« 
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(Zells)  leiO.  1611.  Ober-Sehmoon 

(Querfurth)  1496.  Polzen  (Schweinitz) 
1800.  Babnisdorf  (Schwciuitz)  1730. 
Rusendorf  (Zeitz)  1530.  1650.  Zaugon- 
berg  (ibd.)  1447.  IG  IG— 1619.  Zschepp- 
lin  (Delitzsch)  1543.  B.  In  der  Provinz 
Braudeuburg.  zumeist  Niederlausitz: 
Altenau  (Beeskow)  1ft5ft.  Sabren.  Gr. 
und  Kl.  (Luckau)  1521.  1(397.  Betten 
(ihd)  1519.  Branko  (Crossen)  1579. 
1598.  Breitenau  (Lucknu)  1521.  1697. 
Briesen  (Calau)  1751.  Buchw/ddchcu 
(ibd.)  1596.  Byhl«)  (Spremherg.  Hövers- 
werda.)  1582.  Drehua  (Luckau)  1521. 
ItTik  Drehnow  (Crossen)  1550.  1557. 
Drewitz  (ibd.J  1584.  Finsterwalde  (Lnc- 
kau)  1519.  Gableuz  (Cottbus)  1675. 
Giessmauasdorl'  (Luckau)  1690.  Glicho 
(Calan)  IBM.  Gollmitz  (Luckau)  1579. 
Gosda  (Spremb.  Hoycrsw.)  I5()S.  15b6. 
Grubitz  (Lackau)  1521.  I(hl7.  Herins- 
dorf  (Spremb.  Hoyersv.)  1783.  1801. 
Jehser,  Gr.  (Calau)  1579.  1784.  Lidi- 
terfeld  (Luckau)  1510.  Lieben  (Steni- 
bergj  1556.  1580.  Lindenau  (Spremb. 
Bo^BMiir.)  1560.  1717.  Liiidihal  (Lue- 
kau)  1519.  Li}>t(Mi  (Calau)  1573.  1598. 
L&bboDau  Gr.  (ibd.j  1557.  Lugk  (ibd.) 
1573.  1698.  Massen  (Lockan )  1519. 
Utfhsso,  Gr.  (Calau)  1638.  1674.  Mit- 
lenwalde  (ob  Teltow  oder  .Sternberg?) 
1524.  Naundorf  (Luckau)  1519.  Ne- 
beadorf  Cibd.)  1519.  Padermag  (ibd.) 
1578.  Passerin  (ibd.)  1561.  1577  Pickel 
(ibd)  1569.  1651.  Prieskendort' (Calau) 
1692.  PouDsdorf  (Luckau)  1521.  1697. 
Preeenchen  (ibd.)  Proschint  (Spremb. 
Hoyersw.)  1568.  15*<4.  Kauden  (ibd.) 
1654.  1692.  Behuädorf  (Calau)  1662. 
17S9.  Saado  (ibd.)  1579.  1698.  Sagrits 
(Luckau)  1580.  1597.  Senftenberg  (Ca- 
lau) 1492.  Sonueu Walde  (Luckau)  1481. 
1537.  Sprcmberg  (Spremb.  Hoyersw.) 
1508.  1684.  Tanneberg  (Luckau)  1519. 
Tettau  (Spremb.  Hövers w.)  1680.  1717. 
Tuttendorf  (ibd.)  1575.  1577.  Trebatscb 
^tbben)  IMt.  1586«  Uekro  (Luckau) 
WS.  1651.  WadeUdorf  (Spremb.  Hoy- 
ersw.)  1852.  Welze  (ibd)  1568  1586. 
Womilage  (Calau)  1582.  1591.  Wüsten- 
bain  (Ibd.)  1594.  ZinniU  (ibd.)  1664. 
C.  lu  der  Provinz  Schlesien:  Bank- 
wUx,  Schön-  (Breslau)  1772.  DammeU 


Vits  (ObUa)  1695.  Ellgnth.  Kloeb- 

(Trebnitz)  1854.  Ellschuig  (Neustadt) 
1781.  Gläsersdorf,  Ober- (Lüben)  1660 
1708.  GmmwitefPoln. Wartenberg)  1760. 
1854.  Ilaltauf  (Muusterberg)  1830.  1837. 
Haugsdorf  (Laubau)  1581.  Niepro!<chin 
(Polu.  Wartenberg)  1854.  Obscndorf 
(Neumarkt)  1740.  175a  Peltsebfitz 
(Breslau)  1738.  Perschau  (Poln.  War- 
teub.)  1854.  Baudien,  All-  (Steinau) 
1720.  1730.  Hausse  (Neumarkt)  Kei- 
cliau  (Nimpt.sch).  Schleife  (Bothcnburg) 

1580.  Schünfeld  (Brieg)  1664.  Ses-ch- 
wiLz  (Breslau)  1738.  Warkotsch  (Streh- 
len) 1781.  WIesa  (Kothenbarg).  D.  In 
der  Provinz  Preussen:  Barschnickeu 
(Fischhauseu)  Cornieten  (ibd  ).  1724. 
1730.  GrQnlinde  (ibd.)  Kurkehuen  (ibd.) 
1724.  1730.  Prilackeu  (ibd.)  1726.  1730. 
Quanditteu.  früher  Sieglaucken  (il)d.). 
1U83.  1686.  Taukitteu  (ibd.)  1724. 
Trenk  (Ibd.)  1600. 1619.  Wilgaiten  (ibd.) 
1621.  1679.  7[  Im  Auslande:  A.  Im 
Königreich  .S.tcliscn:  Bornitz  (Ober- 
Lausitz)  1(300.  1762.  Buckau  (ibd.)  1534. 
1762.  Cosel  (ibd.)  1670.  Duberau  (ibd.) 
16oO.    1762.     DUrrhcnncrsdorf  (ibd.) 

1581.  1590.  Eiche  (Leipzig)  1525.  Froh- 
burg (ibd.)  1540.  Jägerhof  b.  Augustus- 
bürg  (Krzgcb.)  1805.  Irouitz  (Leipz). 
1780.  1802.  Kannewitz  (ibd.)  1517. 
Lamsku  (Ob.  Laus.j  1600.  1660.  Losch-  • 
Wils  (Meissen)  Lopp«  (Ob.  Laus.)  1000. 
1762.  Malsitz  (ibd.)  1600.  1705.  Mede- 
Witz  (ibd.)  1589.  1687.  ^inckwitz  (Leipz.) 
NedaschQu  (Meissen)  1559.  1614.  Ne- 
hcmitz  (Leipz.)  1600-  1640.  1752.1759. 
Nerchau  (ibd.)  1517.  1584.  Nitzschke. 
Ob.-  (ibd.)  1540.  1737.  Nied.-  (ibd.) 
1600.  1803.  Oderwits.  Gr.  (ibd.)  1714. 
Oelsa  (Meissen)  1624.  1629.  Pausitz 
(Leipz.)  1608.  Pizschwitz  ( Mpis.sen ) 
1590.  Pomsen  (Leipz.)  1534.  l'oyriiz, 
Nied.  (Meissen)  1720.  1760.  Preititz 
(Ob.  Laus.)  1H52.  Priessligk  (Leipz.) 
1500.  1600.  P>ma  (ibd.)  1540.  1737. 
Qiioos  (Ob.  Laos.)  1600.  1761.  Badibor 
(ibd.)  1600.  1685.  Sach.sendorf  (Leipz.) 
1521.  MiOO.  Sacka  (Meissen)  1701.  1709. 
Saritzsch  (Ob.  Laus.)  1599.  Selingstädi 
(Leipc)  1562. 1578.  ätSlpchen  (Meissen) 
1701.  1709.  Storcha  (Ob.  Laus.)  1810. 
Streubeu  (Leipz.)  1521.  1600.  Trache- 
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nati  (ibd.)  1702.  Tranlzschen  (ihd.)  1706. 
1714.  Tii-bscn  filxK)  I"»I7.  15^4.  Wuch- 
Vf'ltZ  (Mcifs.'ti)  1720.  linn.  W  iildchpri 
(Leipz.)  I.V2I.  lüOti.  Weiikii  (Mfis^eu) 
Ifil3.  Weig!*doif,  Nied.  (Ob.  Laos.) 
1760.  Zupvii  (Li  ipz.)  inso.  17h(I.  B.  In 
den  iSiichsischiMJ  FürsttMithiiniern:  Al- 
lendorf (S«ch!*.  Altcnburg)  1606.  1623. 
Aue  (ihd.)  1447.  BrcittMiliLin  (ilxi.)  Mtl. 
141)0.  1700.  llcriiigi'ii,  Cr.  | S.iclis.Wfini. | 
1397.  Lobeda  (ibd.;  l.'>54.  Lohma (SmcIis. 
Altenb.)  1520.  1032.  PodelwiU  (ibd.) 
L'jH7.  1603.  Piüssdorf  (ibd.)  171',.  1746. 
^^orha  (ibd.)  1609.  Sommaritz  (ibd.) 
161 1.  1617.  Tegkwitz,  (ibd.)  1560.  Zum- 
roda (ibd.)  1730.  C.  In  Böhmen: 
Minckwitz.  Neudeck  1547.  ITiiiO.  Rnud- 
nitz  1540.  Zebus  1578.  D.  luMährcn: 
BtAkupitx.  Brcesolup.  Holleftowe.  1690. 
Kleczuwka  1630.  1750.  Luckow  1630. 
1710.  Neuhof  I73H.  1807.  Sidicka  I7;)H. 
1807.  Wesala  1630.  1750.  Wisowitz 
1732.174«.  E.  In  Oesterreich:  Gll- 
genb<Tg  1623.  Mino.  F.  InFraiiUf-n: 
Berg  •  Kegnitz  -  Lonau  bei  Hof.  1578. 
Endlich  sind  noch  oSlier  zu  ermitteln: 
Amstorß  I  ' U.  Bueheel  1584.  Deuben 
1700.  MiiiM..iir  1H66. 

4*_ Mingt'ii  I  WoltVatii  Alirahaiii  v.  .M. 
g.  FiKmischdorf  (Nemnarkt)  wird  1701 
dem  Sclilesisclien  Adel  bripc/iihlt.  Er- 
werber des  Adclstaudes  scheint  Chris- 
toph Minge.  I.  U.  D.  Rath  imd  Kanzler 
des  Stiftes  Trebnitz  f  <  6*^3  gewesen  zu 
^<ein  ( SitiapiuM  II.  811.)  II  Kommen 
167  t  im  Lauunburgscben  vor. 

Mlnnliertde,  Mingerode  (Im  rothen 
F.  ein  si|l»ernoi'  pcz.ickter  Angolhackeii. 
äiebm.  I.  179.  Grote  C  44.).  Im  Eicha- 
felde  u.  Grnbenhagensclien.  Aller- 
oder Ellerburg  (Worbis)  1799.  Bockel- 
hagen (ibd.)  159H.  1803.  Esplingerode 
(üubenhageu)-  Mingerode  oder  Mnini- 
gerode  b.  Daderatadt.  Rothenberger- 
bans  (ibd.)  1790.  Salzderheldcii  (Crub.'n- 
hagen)  1777,  1799.  Silkerode  (Worbis) 
1745.  1803.  Wollershausen  (Grubenh.) 
1744.  17!I9.  Im  II a Iber 8 tli dt. sehen: 
Schadeleb.'n  ( Asclierslebcn)  l«03  In 
Schlesien:  Nieder- (iogolnu  (Kvbnik) 
1795.    Pohlom  (ibd.)  1794.  IS30* 

Minntoli.  Menu  v.  M.  (In  Kotli  rin 
Unker  goldener  Öcbrngbalken  und  vor 


diesem  e!n  «llbomcr  gekrönter  LBwe, 
an  des.sen  rechtem  Hinlerfusse  unten 
re('lit>"  ein  kleiner  Schild  erscheint,  (b-i- 
in  (»old  einen  Menschenkopf  enthall.). 
Johann  Heinrich  Carl  M.  M.  geb.  z. 
r.enf  12  Mai  1772  f  16.  Sept.  1846  als 
k.  I'reuf.s.  Gcnerallicut.  a.D.;  3  Sohne 
hinterlassend  von  denen  der  zweite  .Ju- 
lius Wirkl.  Geheim -I?aih  und  (Jenoral- 
Consul  in  Spjitiicn .  di-r  jiiiigslc  Ab'xan- 
dcr  Heg.  Ihklh  iu  Liegnitz,  der  älle.ste 
Adolph  als  Saehsen^MeiutAgenscher  Huf- 
marschall  am  5.  April  1H48  ermordet 
worden  ist. 

Mionczyiiski  (W.  .Sucla-komnaly.  In 
Roth  ein  mit  Go(d  beschlagenes  nnd 
mit  der  StHrze  links  gekclirtcs  schwar- 
zes Jagdhorn,  aus  dessen  Mine  ein 
geschinngene.s ,  goldene»  Band  hervor- 
geht,  auf  Welchem  oben  ein  kleines 
gohieiii's  Ordenskreuz  steht.).  Grafen 
d.  2.  Dcbr,  1688,  be.stätigt  IM)3.  Im 
Grossherzogtham  Posen:  Dxwonowo 
(  Woiigrowiec  )  iH.'il.  Pawhnvo  (ibd.) 
1855.  In  Polen:  Kl.  Bogusz^n,  Kras- 
niezvn,  Lnboradz,  Mact(>jowo,  MIonczyu, 
PoltQewo,  !5ielee,  Hienilonsk,  Trakiy, 
Zarwaniee .  Zawiejirzyce. 

Nirbiirh  (Im  schwarzen  F.  ein  sil- 
lierneM  Ilir.schgeweih.  Siobm.  11.  III. 
Rrriult  T.-.f.  LXXXII.  Kit.  Fabncl.  2^\.) 
Freiherren -Diplome  vom  9.  Apr.  1529, 
10.  Dcbr.  1603.  BOhm.  Ritterstand  1786, 
BBhm.  Grafen  6.  Sipi.  1791;  Prelis- 
Grafen  15.  Ocf.  als  (Jrafon  v.  .M. 

Harff  V.  31.  Mai  1850.  In  den  Hheiu- 
landen:  Arlof  (Rheinbach)  1455.  1550. 
Binningen  (Cocbi'üi  I  I'ill.  I54R.  Birgel 
(Ahrweiler)  1430.  Bocholz  (  Geldern  ) 
1778.  1855.  Bruch  (ib.)  1778.  Dreiborn 
(Gemünd)  1398.  Eutzen  oder  Enzen- 
burg (Leclionich)  1800.  1855.  Fürth 
(Grevenbroich)  1721.  1855.  Gerolstein 
(DamO  1307.   Gndenau  (Bonn)  1855. 

Gustnrf(Grefenbroich)  1671.  177!).  HarfT 
(Bergheim)  1650,  1855.  Honnef  (Sieg- 
burg) 1585.  Honsdorf  (Gemünd)  1855. 
ImnuMidorf  (Geilenkirchen)  1500.  1673. 
Ingenfels  nnd  Ingcnfeld  (Grevenlu-oicli ) 
1855.  Kessitngen  (Saarburg)  1514.  1546. 
Li*ntherath  1 483.   Lissendorf  ( Dtmn ) 

1457.  M;irm;ipeii  fGeiniitKl  I  1  477.  Mir- 
bach (Daun)  1290.    Mirk  (Klverfeld). 
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Munster -Eiffel  Burglehn  ( Rheinhach ). 
I39C.  Neueuheim  oder  New -Blanken- 
heim (Gcmunil)  1451.  Neuerburg  (Heins- 
berg) I8.'i5.  Kipsdorf  (Gemünd)  142«. 
Ruhrkcinpen  ( llcinsberg )  I7'Jf).  IH2.'». 
Schillingshofl'  1779.  Steprath  (Düren) 
1586.  Stockheim  (ibd. )  1584,  Vorst 
((Jladbachj  1855.  ZeU8dorfri477.  1527. 
In  Pommern:  Sagen  (Kegenwahle) 
1782.  Kl,  Weckovr  (Cammin)  17(15. 
In  Preus.''en:  Cremitten  (Rastenburg) 
1820.  Golland  (Sensburg)  .lankenwalde 
(Kastenburg)  Podlacken  (ibd.)  Hauscli- 
ken,  Kl,  (Ortelsburg)  Scharkeiin  (Ras- 
tenb.)  Schützen  (ibd.)  Sorgitten  (Fischh.) 
Sprenglien  (Rastenburg)  Taucrlaucken 
(Memcl)  1780.  1820.  Windkeim  (Rasten- 
burg). In  Cur I and:  Abaush<»f  1750. 
Behuen  1740.  Dsirgen  1089.  Duisuppen 
1740.  PuJ«scn  1G5I,  1734.  Pussseneckeu 
1679.  Sahrzen  1736.  1745.  Selizen  1740. 
Sillen  1700.  1736.  Strohken  1704.  Zeh- 
lodeu  1660.  In  Böhmen:  Kosmanns 
1827.  1855.    Ziadlowitz  1H55. 

Mirinnnii  ( I  u.  4  Q.  In  Rnih  silber- 
ner Löwe  und  silbernes  Schildeshaupt 
mit  2  schwarzen  Sternen.  2  u.  3  Q.  in 
.'^chw.-irz  mal  Silber  gevier(et.  Berndt 
Taf.  LXXXIII.  165.).  Peter  Franz  Fried- 
rich Stephan  v.  M,  1829  in  Cleve. 

.MiroNlawski  ( W.  Leszczyc).  Im  Gross- 
herzoj;thum  Posen  :  Sic  besassen  1782: 
Bergbruch,  Kaczkowo,  A\'itkowo  und 
Wybranowo  und  gegenwärtig  die  Ge- 
brüder Ignaz,  Lorenz,  Franz,  Moritz 
Miroslawice  (s;immtlich  Inowraclaw.). 

MieroHzewski ,  Mieroschow.«ki,  Miro- 
szowski  ( W.  SIepowron ).  In  S  c  h  1  e  s  i  e  n : 
Doml)rowka,  Kl.  (Beuilien)  1724.  Mi- 
chalkuwitz  (ibd.)  1724  Mvslowitz  (ibd.) 
1724.  1830.  Rnsdzin  (ibd.)  1830.  In 
Preussen:  Zajonskowo  (Thorn). 

üHiK'^bach  (Gespalten,  vorn  im  gol- 
denen F.  ein  silberner  I^öwe,  der  einen 
ausgerodeten  Baum  hält,  hinten  irn 
blauen  F.  ein  aus  Wa.sser  hervortau- 
chen<ler  Otter  mit  einem  Fisch  im  Maule. 
Kühne  IV.  4).  Johann  Ernst  M.  vom 
Kaiser  am  25.  <1ul.  1695  geadelt,  und 
vom  Kurf.  Friedrich  III.  am  13.  Sept. 
1699  bestätigt.  In  der  Neumark: 
Grüneberg  (Arnswalde)  1728.  1798. 
Itetz  (ibd.J  1644.  Steinbusch  (ibd.)  1646. 


In  Pommern:  Neu-Lobitz  (Dramburg) 
1795.  1803.  Runow  (Regenwalde)  1769. 
1783.  Alt-Wuhrow  (Dramburg)  1779.  In 
Wostp  reusscn  :  Prochnow  (Deut-sch- 
Cronc)  1783. 

INiszewski  (W,  Pruss  II.).  Ein  v.  M. 
Domh,  zu  Posen  1830.  elezow  (Lauenb. 
Bülow)  1803  Modliszewko  (Gncsen) 
1854. 

Mithören,  Mithoflcn,  (Im  blauen  F. 
zwei  ins  Andreaskreuz  gelegte  silberne 
Anker,  oben  von  einem  Stern  begleitet.). 
Hector  Mithobius  comcs  Palatiuus  und 
Sachsen -Lauenburgscher  Geh.  Rath  und 
Kanzler,  vom  Kaiser  Ferdinand  III.  am 
7.  Nov.  1639  für  sicli  luid  seine  Des- 
ceudenz  imler  dem  Namen  v.  Mithoffen 
in  den  Adelstnnd  erhoben.  Dieser  Adel 
ward  dem  Fähnrich  v.  M.  im  Reg. 
Schwerin  vom  Könige  Friedrich  II.  laut 
Cabinetsordre  vom  5.  Jun.  1771  auf 
Grund  des  übersandten  Diploms  mit 
dem  ausdrücklichen  Bemerken,  dass 
es  einer  Erneuerung  des  Adels  nicht 
bedürfe,  anerkannt.  Von  den  Söhnen 
IJectors  war  Daniel  v.  M.  k.  Schwed. 
Geh,  Rath  und  zuletzt  Sachsen -Lauen- 
burgscher Kanzler.  Ilector  Johann  v. 
M.  aber  Kanzler  der  Aebtissin  von  Qued- 
linburg. Balthasar  Friedrich  v.  M.  war 
1736  ebenfalls  Kanzler  der  Aebtissin 
von  Quedlinburg.  Friedrich  August  v. 
M,  war  1806  Major  im  Reg.  Tscham- 
mer, 1815  pcnsionlrt.  Sein  gleichuami- 
ger  Sohn  und  seine  Tochter  A.  C.  E. 
V.  M.  leben  1855  in  Berlin.  Im  Olden- 
burgschen  Fickensholi  1804. 

-}-  IMitlebeii,  auch  Mittlau.  In  Preus- 
sen: Gansenstcin  (Angerburg).  Regu- 
lowken  (ibd.) 

Mitscbke-Kollaiide.  Der  k.  polnische 
Tribunals-Advokat  a.  D.  .Johann  Leopold 
M.  Besitzer  von  Bartnig,  Kollande  und 
Wildbahn  (sämmtlich  Miliisch)  u.  Zin- 
del  (Grottkau),  ist  am  20.  März  1846 
unter  dem  Namen  v.  M.  K.  geadelt  wor- 
den. Sein  Sohn  Alexander  v.  M.  K. 
besass  Pomiauy  (Schildberg). 

NittelMtfldt.  '(Querbalken  mit  3  Ro- 
sen, darüber  3  Aehren,  darunter  ein 
Drache.)  In  der  Provinz  Branden- 
burg: Nassenheide  (Nieder  Barnim) 
1751.  In  Pommern:  Vötzkow  (Schie- 
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velbcin)  1703.  In  Pr«asse&:  Metdi- 

keu  (Kitgnit). 

f  Mlttmaon.  Johauu  Antun  Valentin 
Hittiniinii  und  Kirchberg  k.  k.  Oberst- 

licnf  f  16.  Fvbv.  169fl.  Dessen  Epi- 
tiiphiuin  zu  Lieguitz  iu  der  Kloster- 
kirche. 

mtnieyer  v.  PUsotitz.  Mitineier  (Im 
blaiiiMi  F.  .1  weisse  Tauben.  Siebm.  I. 
75.).  Ein  M.  v.  P.  stand  180G  als  See. 
Lient.  im  Fel^i^ger-Begiment«  irard 
1808  als  Gepk  dimitt.  1620  Postm.  in 
btrehlon. 

MlttrowsM  V.  Nernyml,  Mitroweki 

(In  Koth  ein  silberner  Pfahl)  F'reiherren 
2ö.  Mai  1705.  1716;  Grafen  1767.  1769. 
Iu  Böhiyeu:  Stamuisitze  Mitrowitz  u. 
Neinlechl.  ia  MXbrent  Bystritz,  Pem- 
stein.  Rozinka.  In  Oester.  Schlesien: 
Gr.  Herrlitz  1805.  llrabin  1722.  Nit- 
scheuau  1722.  Ratkau  1722.  Simoratz 
1723.  Tsebinnb  1722.  Wigsivin  1722. 
In  Ungarn:  Czarvas,  In  Preusnisch- 
Schlesieu:  Im  J.  172U  war  ein  Frh. 
T.  M.  Landeshaupim.  d.  Grafacb.  Glatz. 
Als  Besitzung,  vermutlilich  im  Preus?. 
Staate,  wird  augegebeu:  Bergersdori  (?Jf 
1755. 

Hilslna,  Midizin,  MIstain.  Kommen 

1671  iu  Ilinter-Ponimern  Tor;  so 
Moddrow  (BUlow)  1724. 

■Ilslnff  (Im  gespaltenen  F.  ein  Dop- 
peladler,  in  Schwarz,  und  Silber  wech- 
selnd. Siebm.  V.  166.  Bagmihl  I.  Tab. 
.  LIl.)  Franz  Gustav  v.  M.  Geueral-Maj. 
t  13.  August  1789.  In  Hinter-Pom« 
mern:  Altstadt  -  Stolp  f  Stolp  )  1490. 
1596.  Bansckow  (ibd.j  1836.  Bewers- 
dorf  (ibd.)  1809.  1855.  Brenkenhoflk- 
thal  (ibd.)  1793.  Dämmen  (ibd.)  ISOO. 
1838.  DochüW  (ibd.)  1796.  1855.  Dzin- 
celitz (Lauenburg)  1803.  Gieaebiu  (Stolp) 
1797.  I79R.  Glodduwdbd.)  1800.  1838. 
Grossendorf  fittd.)  1797.  1855.  Karzin 
(ibd.)  138a.  1777.  Krien,  Gr.  (ibd.) 
1684.  1686.  LAbzow  (ibd.)  1766.  1767. 
Papsteinthal  (ibd,)  1793.  Plützig  (Rum- 
melsb.)  1752.  1754.  Püstow  (ibd.)  1 752. 
1754.  Schimmerwitz  (Lauenb.)  1838. 
1855.  Sehwaebow  (Stolp)  1389.  1780. 
Seddin  (ibd.)  1540.  17S0.  Sorchuw  (ibd.) 
793.  Viatrow  (ibd.)  1775.  1834.  War- 
beliu(ibd.)  1797.  1798.  Zamborat  (Nett- 


Stettin)  1364.  Mpkow  (Stolp)  1797. 
1798.  In  Preussen:  Pobloiz  (Neu- 
stadt) und  im  Barthenschen.  In  West- 
pbalen:  BrOIliogsen  (Soest)  1777. 

Mlerzko,  Mlrschko  niid  Tscheh». 
Mlitzko.  (W.  Kosciesza ;  die  Spaltenden 
am  Sebafte  des  Wurfeisens  je  mit  einer 
Rose  besetzt.  Siebm.  I.  75.)  In  Schle- 
sien: Blazt'jowitz  (Tost-Gleiwitz)  1720. 
1819.  Ccsluw  (ibd.)  1816.  Kozlowa- 
gora  (Benthen)  1812.  Maeiejkoviu  (ibd.) 
1816.  Schalscha  (Tost-Gleiw.)  1812. 
Steiuersdorf  (Namslauj.  Woysko  (Tost- 
Gleiw.)  1720. 

Hlicki  (\V.  Dolcnga).  Im  Grossher- 
zngthuni  Posen:  üssowiec  ( Mogilno) 
1854.   Weogierskie  (Schröder)  1854. 

MIecki,  Moeki  (W.  Prawdsie).  In 
Preussen!  Parkitten  (Heilsbei^  1782. 
Wolka  (Rossel ). 

Mlodowski.  In  Preussen  im  Stuhm- 
schen. 

NIodsianowski  (W.  Dotnbrowa).  Im 
G  rossherzogthum  Posen:  Dombnica 
(Gnesen)  1854.  Garowko  (ibd.)  1827. 
In  Preussen:  Lomno  und  Saj^^n 
(Neidenburg). 

üllodsiejowskl.  (W.  Korab),  früher 
auf  MIodziejowiee  (Wreschen).  Aus 
dieser  Familie  war  .Andrea?  Stanislaos 
M.  (f  1780)  Bischof  von  Posen. 

Bfnleleiiflkl.  In  Preussen:  Gm- 
bowo  (?). 

Mniewski  (W.  Jastrzembiec ).  Im 
Grossherzih.  Posen:  Felix  v.  M.  aus 
Ghrostowo  (Inowraelaw)  1838. 

f  Morkel  (Im  goldenen  F.  ein  schwar- 
zer (Querbalken,  auf  welchem  2  schwane 
Sparren  ruhen:  unten  eine  Blehel  mit 
grünem  Stiel  und  Blättern.  Fahno  I, 
285.)  Cölnischi's  P.itricier  -  Geschlecht, 
mit  Philipp  Wiitichn  v.  M.  Burgerm,  zu 
C81n,  Herr  su  Arloff  (Bheinbach)  am 
23.  Milrz  1722  im  Mannsstamm  ausge- 
storben. 

t  Mockershansen,  Mnckershansen. 

Franz  Roman  v.  Muckershausen  tint 
Prauswigk  Kurs.-ichs.  Über- liotgerichts 
Assessor  u.  Domherr  zu  Morsebure  geb. 
31.  Aug.  1600.  f  27.  Debr.  1668.  Frans 
Ladislaus  Rotiirin  v.  Mockershausen  im 
.).  1727  iu  den  Böhmischen  Uitterstaud 
erhoben. 
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■f*  Modgarben.    In  Preusseu:  Gr. 
DamerMU  Blodgurbeu  (Knstenburg). 
MHbowtkl  <W.  Orya).  Im  Groas- 

herzogthiini  Posen:  Anton  v.  M.  aus 
Jnroniiei'2  (Buniot)  170U.  Jutianu  Ne- 
ponuk  äs.  an«  Swivrein  (Fraustadt) 
1854. 

ModÜMkl  (W.  Temi.»- podkowa). 
Jotiepli  V.  M.  a.  Clirostowo  und  Wa- 
Jentynnwo  (Inowr.iclaw)  1847. 

ModliszewHki  (\V.  Topor),  frühor  «uf 
Modliszttwo  und  Kzeguuwo  (Guetten); 
•ttch  Rees  (Wongrowlee.)» 

Modliziewski,  Dnnin-M.  In  Prava- 
aen:  liiikowun  (Joliunnsbut-g). 

Modrach,  Mudrach.  (Quer  gutheilt; 
oben  im  aehwarzen  F.  ein  wachsender 
Lowe,  nnipn  3ii).il  schrägliuks  in  Gold 
und  bchwarz  gciheilt.)  Ferdinand  v. 
11.  1713  in  den  BShmiseben  Freiherren- 
stand erhoben.  In  der  Provinz  .S  c Ii  I  e- 
»ien:  GrQneiclie  (Breslau)  1639.  1650. 
Ueidau  (NeuDiarkt)  1690.  Uerrmanuti- 
dorf  (Breslau)  I6V0.  1719.  Liaea  (Nen- 
niarkt)  17.57.  Polkwitz  (Glogau)  1570. 
Bathen,  Ob.  u.  Nied.  (Neumarkt)  lüÖO. 
1719.  Sehadewalde  (Latibaii).  Stnieh- 
vitz  (Bre.<<lau)  1719.  Wohnwiu  (Nw- 
mnrkt)  1690.  1719. 

Modrsewski  (W.  Grzjmaia),  ehemals 
Avf  Modnewie  (Wongrowiee.)  Vergl. 
Uarck. 

ModnickL,  In  Preuascn:  Frohnen 
(Mohrungon). 

Hbers,  Meurs.  (Dieses  Nnmen.s  sind 
2  verschiedene  Wappi-n :  I.  Quiulrirt  I 
u.  4  Q.  im  quer  geiheilten  F.  oben  ein 
Battin,  unten  2  ^ecbe.  2  n.  9  Q.  im 
goldenen  F.  2  schwarze  Querbalken, 
II.  3  Kleebliitter.)  Friedrich  Ludwig 
V.  Meura  wird  IS06  Senator  der  Stadt 
Jauer  genannt.  Ein  See  Lieut.  v.  Moers 
1854  im  20.  Landw.  Regiment,  Gerichte- 
Assessor  zu  Berlin. 

Ua^OmkL  (W.  Lnbies.)  Ein  Maj. 
X.  H.  1806  im  Heg.  Pirch  f  1^25  als 
pension.  Oberst  des  2.  Poniin.  Laiidw. 
Inf,  Kcg.  in  Pruussen:  Czerliii  (Os- 
terode). Frankenau  (Neidenburg).  Nep- 
pern (Osterode).  SaluskeH  (Neideuburg). 
1782.  ökotuu  (ibd.)  1782. 

f  ItoU  (Qnur  gciheilt;  oben,  auch 
ala  Scblldesbaopt,  im  rotheo  F.  drei 


neben  einander  gesteilte  weisse  Bosen; 
unten  in  Schwans  und  Silber  geschacht. 
Kohne  II.  51.)  Friedrich  v.  M.  am  1. 
Mai  1743  vom  Konige  B'riedrich  H.  in 
den  Freiherreustaud  erhoben.  In  Sehl e> 
eien;  Dromadorf  (Striegauj  1586. 1646. 
Gabersdorf  (Glatz)  1767.  Lederrcise 
(Striegau)  1620.  1646.  Lohnig  (ibd.) 
1620.  1630.  MuhIrSdIitz  (LOben)  1506. 
1699.  Panzkau  (Striegaii)  1677.  Poiach- 
witz.  Nieder- (Jauer)  IH77.  1716.  Rosen, 
Gr.  (ätriegau)  1677.  1716.  Öeckerwitz 
(Jauer)  1620.  1630. 

.Hohl,  V.  der  M.  (3  schwarze  Kröten 
in»  rothen  F.  Schaben  W'ppb.  d.  Cur- 
liind.  Adels.).  Verniuihlich  dieseai  Cur^ 
ISudischen  Geschlechle  gehört  der  KUT^ 
Ijraiideiib.  Ober.st  v.  M  I6.)9  an,  und 
nicht  der  Österreich  •  baierschen  v.  Moll. 

t  MMriea  (^in  Anker,  begleitet  von 
3  Rosen.).  Mit  Carl  Friedrich  v.  M. 
am  28.  Jan.  1779  erloschen.  In  der 
Neumark:  Birkholz  (Friedeberg)  1552. 
1560.  Carsig,  Hohen- (ibd.)  1587.  1779. 
Dolgen  (ibd.)  1715,  1759.  Kriening 
(Soldiu).  Licbtenow  (Fricdeberg)  1625. 
1730.  Baakow  fAmswulde)  1552.  1560. 
Wugarten  (Friedeberg)  1730.  WuUig 
(Friedeljerg)  1644.  In  Preu.ssen:  Da- 
nierau  (FriedUiud)  Dietrichswaldu  (ibd.) 
1672.  Gautken  (?)  Radwicken  (Fisch- 
hausen). In  Pommern:  Linew  (FQra- 
lenthum)  1063. 

M«|yr  I  Mohr  Wald  (Im  goldenen 
P,  dn  Schildeshanpt,  M  eiches  in  2  Rei- 
hen zu  Schwarz  und  (Jnld  geschacht 
ist.  Huutbracht  Ö.  156).  Ein  erlosche- 
nea  Rlieiniachea,  beaondera  im  Chnr> 
Trierschen  nnsJissip  g(Mvi'«ciies  (le- 
Mcblecbt.  Betzdorf  (Alteukirchen)  I73H. 
Peterswald  (Zell)  1738.  II  (Mohrenkopt 
im  silbernen  F.  Berndt  Taf.  LXXXllI. 
166.)  Wilhelm  Ernst  v.  M.  zu  Kraftsolms 
(WeUlar)  1830.  III.  (Gespalten,  mit  ei- 
nem Mohren,  der  eine  Fackel  trügt; 
schwarz  «nid  (lold  wechselnd.  Siebm. 
Y.  216.)  Aus  diesem  Anspach -Bay- 
reuihschen  Geschieclue  1602  nobiliUri 
und  I7(i2  be.stätigt  w;ir  (leorg  Friedrich 
V.  M.  in  Kurbrandb.  Krii'g:»diensten.  In 
Preussen:  Barschnicken  (Fischhaii- 
aen).  Breitniekela  (t),  BOhdtken  iM»h- 
rangen)  I6WI.  1716. 
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IMrmiberg,  M.  v.  Barottowiti.  r. 

Baratowitz  u.  Mohrenberg.  Aus  Schle« 
gien  stiunnieiid.  In  I'reussen:  Coin- 
pehncn  ( Fi^chtuiu.^ien )  1752.  Gauu  n 
(tbd.)  I62U.  109:).  Hohendorf  (Pr.  Hol- 
land) 1603.  Knilcn  (Fischhausen)  16!):). 
1752.  Lnchst-idt  (ibd.J  1613.  \Nuud- 
lacken  (Künig^bcrg). 

H^lli^nstein.  (Eine  ^rohrcnbü>te. ). 
Liebereclu  v.  M.  dessen  Sulin  .loh.-ion 
Heinrich  v.  .M.  1731  k.  Pnniss.  Capiuin. 

MircBthal.  vergl.  Btmit  (1  4  Q. 
im  silbernen  F.  3  .Mohrenköpfe.  2  U.3Q. 
in  rotbeu  F.  ein  silberuer  halber  Adler.). 
Bernhard  und  Johann  MarUn  Bonia 
(auch  Bonit  und  Bnnnct  g<nuuuit)  den 
26.  Mai  1705  unter  dem  Namen  v.  M. 
gcadelu  lu  Schlesien:  l'eierswaldau 
(Reiebenbach)  1710.  Stein. Kunsendorf 
(ibd.)  1710. 

7  MAbrlug  (Im  »ilburnen  F.  ciu  Moh- 
renkopf.  Kobue  IV.  4.).  Chri-stian  M. 
1764  General-Major,  am  10.  März  1773 
geadelt.  Das  Gejichlecht  ei-b)sch  ))ereifs 
mit  seinem  Öohue  Haus  Friedlich  Wil- 
helm T.  M.  d.  26.  Mai  1804. 

•MojaczewHki.  v.  Rosenbetg-M.  (W. 
Poray).  Ein  Oberst  v.  K.  M,  1806  un- 
ter den  Titular-OiHcieren  der  Armee. 

Moklerakl.  InPreueeen:  llotbalen 
(Muhrungen). 

IMockrzyck.  In  i'  r  e  u  s  s  u  u  im  Deutach- 
Eylaiischen  (Bnsenbcrg). 

BfokronowNki  .  Bugnrya).  Ein  v. 
M.  1744  Ober-Holköcheumeiater  am  k. 
•  Preuss.  Hofe. 

SlAlbcrger.  In  Schlesien:  Valentin 
V.  M.  a.  Schreibendorf  I  Landeshut)  1G26. 

Mallere  (Int  silbernen  F.  3  von  ei- 
nem  blanen  Kmge  amaehlotsene  rothe 
Wecken.  KShnc  IV.  5.).  Des  Predi- 
gers bei  der  französischen  Colonie  C. 
M.  Sohn  A.  M.  Major  im  Generalstabe 
iat  mn  daa  J.  1830  geadelt  worden. 

Molltor  von  .HOhlieldt  (1  und  4  Q. 
im  goldenen  F.  ein  mit  4  goldenen 
Sternen  belegter  Schrägbalken.  2'n.  3 
Q.  im  schwarzen  F.  ein  goldener  Löwe. 
In  der  Mitte  des  Schildes  ein  Mühlrad. 
Biebm.  IV.  122j.  Im  11.  Inl.  Keg.  ste- 
hen 2  OfHciere  dieses  Namens. 

f  MAllenbeck,  Mullenbach  (Tm  sil- 
bernen F.  ein  oben  und  unten  gezinuter 


aehwarser  Querbalken,  darunter  3  Bin- 

sen,  schwarz,  auch  rodi  v  Steinen  If. 
Tab.  XLIII.  1.  FHhne  II.  lÜO  )  Am  Ni  e- 
derrhein:  Gervershageu  (Gimborn) 
1620.  Mullenbach  (ibd.)  1348.  1608. 

IHöllcndorfT.  Zwei  dem  .Stamme  und 
Wappen  nach  ver^chivdeno  Geschlechter 
aind  su  unteraehelden ,  wiawokl  der 
Namensgrund  beider  derselbe  Ort  in 
der  Altmark  ist.  Das  erslere  gehört 
zu  den  Siammgenossen  der  V.  Beusi, 
Rohr,  Konigsniark,  das  sweitu  EU  den 
V.  Krusemark  (.M.'irk.  Forsch.  III.  116.). 
1  (In  Hoüi  und  Silber  senkrechte  Spit- 
sentheilung.  Siebm.  I.  173.  v.  Drevh«apt 
II.  Tab.  XLII.).  In  <ler  I>  rovinz  Sach- 
sen: Alvensleiien  (Neu-Ilahlenslelien) 
1741.  Duuimeudorf  (Saale)  17  Uli.  1760. 
DSIedorf  (BUter&ld)  1733.1774.  ElUu. 

gen  (Oslerburg)  1680  Gödewitz  (Saale) 
1760.  Göhren,  Hohen-  (.lerichuw  II.) 
1403. 1803.  Holleben  (Merseburg)  1710. 
Isierbies  (Jer.  I.)  1710.  1729.  Lobna- 
dorf (Delitzsch)  1711.  Maslau  (Merse- 
burg). Möiiendorf  (OstcrburgJ  1332. 
PlStakau  (Jericli.  L)  1710.  1721.  Pol- 
lebcn  (Mansfeld  Geb.)  1704.  1741.  Quetz 
(Bitterfeld)  1733.  1774.  Keinsdorf  (De- 
litzsch) 1711.  1803.  Sagisdorf  (Saale) 
1803.  Schöiifeldt  (Jerich.  II.)  1378.1803. 
Teuditz  (.Merseburg)  1711.  Wndicke  (Je- 
rich.  II.)  i3bO.  Ibll.  Wulckuw  (ibd.) 
1685.  1780.  Zeixseh  (Weissenfela)  1733. 
1714.  In  der  Provinz  Brandenburg: 
Peiershagcn  (Lubus)  1767.  II  iDreiar- 
miger  goldener  Leuchter  im  silbernen 
F.).  In  der  Provinz  Sachaen:  Alten- 
zäun  ((Xsterburg)  1726.  Baaben  (Sten- 
dal) 1786.  I8U3.  Birckholz  (Stendal) 
1767.  HSIIendorf  (Oeterburg).  Paba- 
dorf  ( Jericho w  I.)  1391.  In  dar  Pro- 
vinz Brandenbu  rg  und  zwar  zumeist 
in  der  Priegnitz:  Babekuhl  1800. 
1817.  BKrenhaide  1317.  1803.  Birwiu- 
kel  1S03.  1817.  Bendwisch  1800.  1817. 
Blumenthal  1787.  Breese,  Gr.  und  KL 
1711.  1817.  BrOnkendorf  1788.  1803. 
Buchholz.  Gr.  1800.  Cumlosen  1476. 
Ibl7.  Damerow  1850.  Feldmar.schalls- 
hof  1817.  1850.  Gadow  1542.  1850. 
Gareedow  1800. 1817.  Garts  1542. 1684. 
Gottschau,  Gr.  u.  Kl.  1635.  1850.  Herz- 
sprung 1803.  Jagel  1768. 1650.  Kram- 
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pfer  1542.  1850.  Kuhblank  1800.  1817. 
Lhüz  1800.  IS50.  Burg  Lenzen  1800. 
IHfiO.  Linde,  Gr.  1800.  Lindenberg 
IfiOO.  1850.  Lüikeiihcido  1800.  Lutken- 
wische  1665.  IböO.  Müllen dorftOiof  1850. 
Motrieh  1800.  1817.  Müggendorf  1800. 
181 7.  Nnu8dorf  1817.  Neuburg  1817. 
Ponitz  l)il5.  I7R2.  Quitzow  1769  1803. 
lieckuiiithiu  1817.  Sillge  1800.  Simons- 
bngen  1850.  Weisen  1817.  Wentdorf 
Ifi^-I.  IR.'O.  Woltersdotf,  Cr.  1800. 
Wulfiersdorf  1850.  Wustrow  1803.  1850. 
In  anderen  Theilen  der  Mark:  Banrtkow 
(Ruppin)  17.m  Ganzer  (ibd.)  1838. 
1850.  GfinlsdorflT  (Ob.  Barnim)  1665. 
bpiiutz  (West-Havell.)  1745.  Wasser- 
mipp«  (m.)  1745.  1756.  Wllske  (ibd.) 
1745.  17.^2.  In  Pommern:  Elvers- 
h'igen  (Regenwnide).  In  Mekleuburg: 
Dargi'litz  1606.  1803. 

f  Möller  von  Mollentofai  (Gespalten, 
Vom  ein  halber  schwarzer  Adler  im 
goldenen  F..  hinten  ein  halber  Muhl- 
fltola  hn  rotben  F.  KBbne  IV.  5.  Dorst 
Allg.  Wppb.  I.  59.).  Die  Gebrüder  Am- 
brosius und  Martin  M.  wurden  unter 
dem  Zusatz  v.  Mnllerstein  am  1.  Aug. 
1570  vom  Kaiser  Maxiniili.iii  IT.  geadelt. 
Diesen  Adel  ronovirte  König  Friedrich 
II.  am  5.  April  1755  dem  Ernst  Uein- 
rieh  Leopold  und  Ferdinand  Angnat 
Gottlieb  M.  v.  M.  Mit  Carl  Gottlob  M. 
V.  M.  ist  die  Familie  am  9.  Apr.  1789. 
ausgestorben.  In  der  Ober-Lausitz: 
Lissa  (Görlitz).  Mulschwitz  b.  Bautzen 
1750.  Sohra.  Mittel-  u.  Nieder-  (Gör- 
litz) 1706.  1781.  Zodel,  Ober-  (ibd.) 
1682.  1788.  In  Setalesien:  Dolrar- 
sehau  ( Goldberg-Hninau)  1706.  1750. 
Siegendorf  (ibd.)  1707. 

Moller  I.  Johann  Heinrich  v.  M. 
1773  als  Miyor  Tom  Beg.  Stojeniin  Ter- 
abschiedet  vcrm.  sich  1778  mit  Ulrike 
Eleonore  verw.  T.  Treffenfeld  und  ward 
dadnreh  Beaitser  Yon  Dobberkau  vod 
Konnigde  (Stendal)  in  der  Altmark. 
n  Oirisitian  Friedrich  August  v.  M. 
1789  General-Major,  1792  Chef  eines 
Artill«ri6-Beg.  und  General -Inspekteur 
der  gesammten  Artillerie  f  1802  als 
Generallient. 

M^kller.  I  (Quer  gethuilt«  oben  im  grfi- 
iieii  F.  3  goldene  FQIIh8mer;  unten  ge- 
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spalten,  vom  3  silberne  Sterne  im  ro- 
then,  hinten  wieder  3  goldene  Füllhörner 
im  grOnen  F.  Kühne  IV.  5.).  Der  Me* 
dicinalrnth  Dr.  .Johann  Georg  M.  in 
Minden  ist  ums  J.  1805  in  den  Adel- 
stand erhoben  worden.  II.  In  Pom- 
mern; Dahin  gehört  der  am  21.  Jan. 
IH44  im  77.  Lebensjahre  verstorbene 
Dr.  GutJLav  v.  M.  Hofgerichts- Präsident 
zu  Greifswald.  IH.  (Gespalten,  vom 
im  silbernen  F.  oiti  roHior  Quorb/ilken, 
worin  eine  lialbe  Hose  und  eine  halbe 
Sonne  golden*  nebeneinander  gestellt, 
hinten  im  rothen  F.  eine  ludbe  silberne 
Lilie.  Grote  D.  12.).  Adels-  und  Wap- 
penbriefe vom  25.  .Mai  1541  und  18. 
Mirs  1570.  (▼.Medingl.  808,  niehtwle 
bei  Krohne  II.  369.).  Im  Königreich 
Hannover:  Drackenburg  (Hoya).  Hei- 
ligenthal (LOnebnrg).  Kethem  (ibd.>. 
Friiher  auch  in  Meklenburg  zu  Hohen- 
Mistorfl',  Karnitz  und  'J'eschow  (.\.  Neu- 
Kaldeu).  Zu  diesem  Geschlechte  gehört« 
der  1698  zn  Bllneh  Terstorbeoe  Lega- 
tions- u.  Hofrath  Georg  v.  M.  IV.  v.  M. 
Lilienstern  (1  Q.  8  goldene  Sterne  im 
blauen  F.  2  u.  3  Q.  schwarzer  Hunde- 
kopf mit  goldenem  Halsband.  4  Q.  im 
blaut-n  F.  eine  Gartenlilie  mit  3  Bliitlien. 
Match.  Tab.  XXXV.  130.).  Gegenwärtig 
in  Meklenbnrg.  V.  (In  Roth  ein 
goldenerQuerbalken,  oberhalb  desi^elben 
ein  halbes  goldenes  Mühlrad,  und  unter 
demi^clben  drei  goldene  Kugeln).  Ein 
Hauptm.  Baron  v.  M.  1833  im  4.  Inf. 
Reg.  in  Danzig.  VI.  Ein  Oberst  v.  M. 
1784  Besitzer  von  Gr.  Lenzk  (Neiden- 
barg). 

t  Mollftte.   Sigismund  V.  M.  Erbherr 

a.  Garschow  fvermuthlich  Garschcn  im 
Kr.  Ilcil^berg)  in  Preussen;  dejisen 
Toehter  Margaretha  (geb.  1597  f  1666) 
w.'ir  in  .?ter  Ehe  verm.  1632  mit  d.  k. 
Schwed.  Miyor  Georg  v.  Löwenburg  in 
Stettin. 

t  MiiMf,  Weiler  v.  M.  (Im  blaaen 

F.  2  gegeneinander  gestellte  Schwanen- 
hälse, die  einen  King  im  öchuabei  hal- 
ten. Siebm.  I.  161.).  Ein  aus  ThB- 
ringen  Ptammende.«»  Geschlecht,  dessen 
gleichnamiger  .Stammsitz  zwischen  Er- 
rort  and  Arnstadt  liegt.  Sic  gehörten 
SQ  den  Patrieiem  tod  BHnrt.  Jacob 
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W.  V.  M.  t  6-  «Jul-  »664  als  Oberhof- 
prediger zu  Dresden. 

Molski  (W,  N.-.l.  ticz).  Ein  v.  M.  1710 
CäälelUu  voll  Kogji»uu  (Oburnick).  Im 
Brmelande:  PurkitteD  (Heilsberg) 
1784.  (vcrgl.  Mlocki.). 

Moltkc    (Drei    s(h\v.>rze  Birkhähne 
im  silburnen  F.  Öiebin.  I.  153.  166.  Bag- 
mihl  II.  Tab.  X.  nebst  Klieren  iSiegetn 
T»h.  XU.  4.  .'».).    Reichsgrafen  d.  19. 
Oct.  1776    (Maisch  Tab.  XXXV.  132. 
Bagmitil  IT.  Tab.  XI.)  und  dSnisehe 
Grafen  den  31.  März  1730.    In  Pom- 
mern: Bartelshngen  (Frauzl»urg)  131)2. 
1423.     Cuinmerow    (Demniiuj  1400. 
IHtTfls(Franzburg)  1356.  l376.Kr«ekow 
(ibd.)  1418.  Manschenhagen  (ihd.)  1441. 
1468.   Ketzebaud  ( Greifowaid)  1423. 
Baiiniii  (9r«iMb.)  1423.  Bedb»  (ibd.) 
1418.  1468.  Rubitz  (ibd.)  1578.  Schos- 
80W  (Demmin)    1779.  1805.  .Starkow 
(Frauzb.)  1423.  1484.  lui  Posenscheu: 
Bohle  and  Lemnits  (Csamikow)  1854. 
In    Mekleuburg:     Ens^^r  ((Jnoien) 
1374.   Belitz.  Liitkeu  (Buckow)  1328. 
1603.    Brosen   (Gnoien).  BrSbberow 
(Sdiwaan)    1344.    BGlow   ( fnistrow). 
1730,   1740.    BQtzow    I3UÜ.  Carlshof 
1836.    Castorfl   ( Staveuliagen )  17ö9. 
Dieteriehshagen  (Dobberan).  Dorotbe- 
enwaldo  I7.')9.  1836.   DrQsewitz  (Gno« 
ien)  1603.    Fried richshoff  ( ibd.)  1759. 
Gottesgabe    (ibd.)    1730.  Hanshagen 
(Neil«Buckow).  Kowaltz  ( (Gnoien).  Let- 
zekow  1389.    Lohm  (Dobbertin)  1781. 
Lüssow  (  Güstrow )    1 645.  Marieuhof 
1886.     Meehelttorir  (Nev  •  Boekov). 
Moltckow  (Gnoien)  Iß03.  Mulsow  (Neu- 
Buckow).   NeuhoffI  7.59.  1 836.  Nieköhr, 
Gr.  (Gnoien)  1603.  1748.  Nienkirchen 
(Neu -Buckow)  1396.  1603.  Nutschow 
(Gnoien)  1808.1849.   Passin  (GQstrow) 
1396.   PenUieu  (CriwiU)  1397.  1398. 
Petortdorf  (Ribnits)  1405.  1603.  Rah- 
dum  (Güstrow)  1603.  Bipeniu  (Gnoien). 
RidspiiDW  (Gnstrow)  1716.  Rossewitz 
(ibd.)    1359.    6amow  (Gnoien)  1602. 
1664.  SehSnfeld  1381.  Schorssow  (Sta- 
▼enhogen)  IfilO.  1730.  .'^olpien  (Gnoien) 
1759.  1836.   Ötretiu  1372.  1389.  Striet- 
feld  (Gnoien)  1329.  1730.  Todendorf 
(Ncu-Kalden)  1356.  1405.  Toitenwinkel 
(BibniU)  1613.  1672.   l'IOtMn  (Neu- 


Buckow).  Vicheln  (Gnoien).  Vielist 
(Neustadt)  1603.  Viltz  (Gnoien).  Vogel- 
sang  (Butzow)  1759.  1830.  W.ilfk.n- 
dorf  (Gnoien)  1374.  1759.  Wcsselstorn 
(Gflstrow)  1603.  1643.  Westenbtiigge 
(ibd.)  1372.  Wockrcnt  (Sclnva;uU  1314. 
1372.  Wolde  (St«vonli»giMii  177!».  Ih.-)-). 
Woitow  (Gnoien)  1620.  ZwiedorH' (Boi- 
tzenburg) 1760.  1836.  Im  Kaalgrefeh 
Hannover:  Bissendorf  ((3snabrück) 
1682.  1729.  Wulfileu  (ibd)  1682-  1692. 
In  Dünnem« rk  und  im  sadliehen 
Schweden:  Aagaard  1810.  1854.  Atte- 
nip.  n;iVfI**o  143.').  Bi<Mnpr\lt)l  1388. 
Grafschaft  Brogeutved  I7.'>0.  1854.  Es- 
pegaard  1854.  GammelbyegMrd  raf 
Laland.  Ilolniegard  auf  Lal;ind.  Lippi's- 
holm  auf  Fühnen.  Lyugby  in  Schonen 
1463.  1461.  Die  Intel  Moen  1361. 
Moltkenburg  a.  Fühnen.  Noer  1801. 
1849.  Saltoe  13*^7.  Torl)onfeldt  «uf 
Seeland  1386.  Tulesanger  in  Schonen 
1463.  Warberg  in  Haiiand. 

t  Monan  (3  silberne  Halbmonde  im 
schwarzen  F.  Siebm.  II.  49.).  Jacob 
M.  f  6.  Oct.  1603  scheint  der  Letzt« 
dieses  Geschlechtes  gewesen  zu  sein. 
In  Schlesien:  Arnsdorf  (Schweidnitz) 
1487.  Giersdorf.  Nieder-  (ibd.)  1536. 
Gnichwits  (Breslau)  1500.  1536.  Heide- 
wüxen  (TrebniUs)  1479.  KoUschen  (Rei- 
cheubach) 1487.  Konzendorf  (Schweid- 
nitz) 1487.  Mohnau  (ibd.)  1487.  1536. 
Tunkendorf  (ibd.)  1487. 

Nonbnry,  W'alther  v.  M.  (Quer  ge- 
tbeilt:  oben  ein  schreitender  Lüwe,  der 
einen  Hammer  hllt,  unten  3  HOgel,  an« 
jedt^m  eine  Korniihro.) 

üloncada  (W.  Sipbm.  IV.  6.).  Ein 
Marquis  v.  M.  war  1649  Commuudani 
von  Brieg.  Von  ihm  rühren  Badcan» 
lagen  bei  Rothschloss  (  Nimptsch )  her. 

Mondfy-Dombrowskl,  Mundry,  Alan- 
drey.  Sie  kommen  tchim  1671  tm  Lau* 
enburg-BQtowscheu  vor.  Czarn-Da- 
merow  (Butow)  1724.  1803.  St&dnito 
(ibd.)  1724. 

t  Monbelm  (Im  blauen  F.  3  golden« 
h.'ilhc  Mniidt'.  Fahne  I.  290.)  Der  gleich- 
namige Stammsitz  dieses  im  17.  Jahr- 
hundert ausgestorbenen  CSluischen  Pat> 
ricier-Geschlechts  liegt  im  Kr.  Opladen. 
II«BiB.  Adelsgesehiecht  des  Farslen« 
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thum  Neuenburg.  Ein  v:  Jf.  1793 
Lieut.  im  Füsil.  Bat.  Eruest. 

Monjou.  Johann  Wilhelm  y.  M.  kam 
aus  französischen  in  preuss.  Dienste, 
war  Major  und  ♦■rricht<'te  1758  ein  Frei- 
btttaillou;  erhielt  jedoch  bereit«  17IÜ9 
•ein«  Entlaranog. 

MonkierMkt.  In  Preuss  en:  Slarien- 
ihnl  (Deiitsch-Crone)  Neudorl  (?).  bzup- 
iiu  (irzczuplinken  Kr.  Graudenz?). 

Msnkowski  (W.  Ogonczyk).  Im  Gross- 
herstta.  Posan:  Gogolewo  (Sehrimin) 
1828. 

Msmihitla.   Johann  BapUat  Frh.  ▼. 

M.  Domherr  zu  Toamay  ward  1743 

Propjit  zu  Meschode. 

-{-  Monreal  (Im  goldenen B'.  7  schwarze 
Weckcu  zu  4  und  3  neben  einander  ge- 
stellt. Ilumbracht  S.  256.)  Ein  Tri<'r- 
ache«  Geschlecht,  welches  mit  Magda- 
lena Margaretha,  Gemahlin  dea  Johann 
Schweickhard  Vogt  v.  Uunoldstein  im 
Jahn'  M)."}.'!  .-uü^gestorben  ist.  Ihr  Vater 
Johann  I3altliu.sar  v.  M.  Herr  zu  Neun- 
heim  t  1989. 

IWonschawc,  Monschau,  Montjoie. 
( I  und  4  Q.  im  blauen  F.  ein  goldener 
LBiPt.  2  Q.  3  Q.  im  goldenen  F.  ein  mit 
einem  i  otbeo  Schrägbalken  belegten  weis- 
ses Einhorn.  Berndt  Tab.  LXXXIV. 
167.).  Von  diesem  Cölnincheu  Ge- 
aehleehta  erscheint  anerat  mit  Adelt- 

PrSdik.-if  Johann  Heinrich  Joseph  Edler 
Y.  M,  Göinischer  Geb.  itatb,  Amtm.  zu 
C8ln  und  Dents  f  1784« 

HMSlerberg,  MQnsterberg.  I.  (Im 
schwarzen  F.  (5  auf  weissem  Hügel  auf- 

f »richtete  weisse  büibe.  Siebm.  I.  52.). 
riedrieh  Wilhelm  t.  M.  1835  General- 
Major,  1839  Divisions-Commandeur.  In 
Schlesien:  Ellguth.  Gr.  (Namslau) 
1  720.  Langendorf  (Pohl,  Wartenberg). 
1710.  1743.  Mechau  (Poln.  Wartenb.). 
1600.  Minken  (Ohlau)  1504.  IßfiO.  Wil- 
kau Ob.  u.  Nied.  (Namslau)  lüSb.  1802. 
Sehmograu  (Namslan)  1977.  Sehmardt 
(Kreuzlinrg)  1794.  II  Friedrich  v.  M. 
und  seine  Schwester  Johanna  Ludo- 
miila  und  Magdalena  natQrliche  Kinder 
des  Herzogs  Heinrieh  dea  Jungen  von 
Monsterbei'g  wurden  vom  Kaiser  Fried- 
rich III.  geadelt.  (Das  W.  des  Vaters 
ia  Ctold  «od  fiiOMr  gespalten,  aiit  ainam 
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Adler,  di  r  vorn  schwarz,  hintt-n  roth 
ist,  überdeckt  mit  einem  rotheu  äclu  'ig- 
balken.)  Sie  waren  im  Magdeburg- 
schen  begütert,  hatten  noch  1S86  Lehue 
im  A.  Mückern  und  besnssen  in  der 
Prov.  Brandenburg:  MSgelln  (West- 
Havelland)  15V4. 

HontarKiies.  Peter  v.M.  ward  1715 
k.  Preuss,  General-Major  und  Chef  dea 
Ingenieur-Corps  1726  dimitt.  f  1733. 

f  Montaat  Gilly  de  Monland( Schräg- 
link«  getlicilt,  (il)oii  SillKT.  unten  G«)ld, 
mit  rutbeu  Kosen  und  biuueu  Lilien 
beatrent.  In  der  lUtta  ein  gekrSnter 
schwarzer  Adlcrkopf.  Köhno  II.  öl,). 
Elizeo  G.  d.  M.  ist  am  15.  Sept.  1 7>*0 
vom  Könige  Friedrich  II.  in  den  Frei- 
harrenatand  erhoben  worden. 

Montbarh,  Bohl  v.  M.  (f.  p.  HO).  (Das 
blaue  F.  ist  vou  eiuem  schräglinks  ge« 
OQhrten  Bach  darehatrömt.  Unten  anf 
einem  Berge  eine  Mobustaude. )  Von 
der  österreichschen  Linie  ist  Siegfried 
V.  M.  Ibl3  in  den  Freiherreustand  er- 
hoben worden. 

^onfbart.  In  der  Armee  stellen  1854 
ein  Kittm.  v.  M.  im  8.  Husar.  Kcg.  uud 
ein  See.  Lieut.     M.  im  10.  InC  Keg. 

MantMliy.  in  Prenaaan:  Facha- 
berg (?). 

Mantetan,  Digeon  Baron  de  Moute- 
ion.  —  Digeon  Baron  de  MmCtoton, 

Seignenr  de  PasPac  sur  la  Dordogne, 
de  Moutetou  et  Saint-Serrain,  ein  Edel- 
mann ans  der  PmvIiM  Gnienne  wandte 
sich  nach  Praosaan  imd  war  1715  Oberst 
iu  Magdeburg.  Seine  beiden  Söhne 
Peter  uud  Johann  Jacob  waren  desgl. 
Obersten,  eraterer  f  29.  Jnl.  1750  alf 
Comnuindant  de.s  Fmt  J*r<Missen  in 
Neisse  ohne  Kinder;  der  andere  19. 
April  1765  a.  D.  nachdem  er  vorher 
Commandear  des  Reg.  Kühl  Dragoner 
gewesen  war.  Ein  Öbersilieut.  a.  D, 
Frb.  V.  M.  f  5  März  ib44.  Im  Havel- 
lande: Priort  und  Wnlfsberge.  1742. 
1855. 

-j-  Monteverquee.  (Im  rothen  F.  ein 
Schloss  mit  offener  Pforte  und  einem 
laufenden  Wolfe.)  Ludwig  de  Lopis. 
Freiherr  von  Monteverqiies  (in  der  Graf- 
schall  AvigDon).  kaiserl.  General  Feld- 
waebtra.  Obarsfc  und  Oamraandant  von 
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Liegnitz  0641  —  1650)  später  von  CAo- 
gau  ( 1666).  bcsass  in  Schlesien: 
üomnnze  und  Hoch-Poseritx  (Schweid- 
nitz). 

Montlsny  (I  und  4  Q.  im  blnuon  F. 
ein  goldener  Balken,  begleitet  von  3 
•ilbernen  Schwertern,  2  n.  3  Q.  itn  ro* 

tlien  F.  ein  goldener  Löwe,  der  ein 
silbernes  Schwert  hiilt.  Berndt  TaW 
LXXXIV.  168.)  H.  F.  Frh.  v.  M.  zu 
Brecht  (St.  Vith)  im  Reg.  Bez.  Aachen. 

Montmarlttt  vergl.  C«»rvis.irt  -  M.  — 
Die  V.  M.  zu  Gr&neicbe  (Breslau)  1830. 

MMtaMfUn.  Louit  dn  Uta  de  MiMDt- 
martin  Seigneur  de  Paypapiu  kern  1688 
in  die  Kurbr.mdenbnrgischen  Lande. 
Johann  Ludwig  Kniilius  Baron  v.  M. 
Besitzer  von  Cummerow  (Beeskow) 
1803  t  14.  Jan.  1837.  Sein  Sohn  K.trl 
Frb.  V.  M.  war  Lieut.  im  3.  Ulan-Ue- 

■rataiollin  (1  n.  4  Q.  im  silbernen 

F.  zwei  mit  goldenen  Kleestengehi  be- 
legte schwarze  Flügel.  2  u.  '.i  Q.  quer 
geiheilk,  oben  3  schwarze  Kanten  im 
goldenen  F.  unten  3  silberiip  Srhrrig- 
rechtabalken  im  rothen  F.  Kühne  IV. 
8.).  IKa  Preiunteeher  Seite  anerkenn- 
las  Adolsgetdilecht  des  FurntcnihumH 
Neuenbürg.  Fii<(1iich  August  v.  M. 
•f  17.  Apr.  1806  ula  Siaatsrath  u.  Ge- 
neral-Sebatsmeieter  des  FQpatenthume. 
Ein  See.  Lieut.  M.  1855  im  Garde- 
Scbutzen  •  Bat. 

Haatnüe«  St.  HIpfolila.  Lonis  de 
M.  St.  H.  war  1714  k.  Preoaa.  General- 
Major  der  Infanterie. 

Montowt  (In  Blau  eine  goldene  Arm- 
brnst,  begleitet  nir  Rediten  von  einem 
rothen  Herzen,  d/is  ein  gfildener  Pfeil 
durchbohrt,  und  zur  Linken  von  dem 
Bofeiscn  und  Kreuz  des  Wappens  Lu- 
biei,).  In  Preussen:  Börholz  (Fisch- 
hausen). Dlllack  (ibd.).  Inglauckeii  (ihd.) 
Kirpehiien  (ibd.)  Mandtkcim  (ibd.)  Mar- 
kebnen (ibd.).  Saeheran  (Piscbhansen) 
1*^20.  'rhlerenherg  (Fischhau.sen)  1762. 
TUonisdorfl  (  Heiligenboil  j  1775.  Wil- 
gaiteu  (Fi.schh.)  1764. 

■ontH  de  Mailn  (tn  Blan  3  goldene 
Berge.).    Sie  st.immen  aus  dem  Lan- 

Eedoc.    Jean  Baptiste  Jacques  Gr.  v. 
Kimmarar  des  KnrlQraten  Köln 


ward  d.  I.  Oct.  1766  auch  im  Preus». 
als  Graf  anerkannt.  Sein  Sohn  Louis 
Anton  Felix  Gr.  v.  M.  f  5  Febr.  1848 
als  k.  Preuss.  Oberst  .-i.  D.  und  dessen 
filti'stiT  Sohn  Alexander  Griif  v  M.  ist 
General -Major  und  Gommandant  von 
Posen.  Im  Cleve  sehen:  Heideck  (f). 
Mörmter  (Rheinberg)  1790.  Veen  (ibd.) 
17S9.  Winnenthal  (ibd  )  1789.  In  Schle- 
sien: JeroltschQtz  ( Kreuzburg)  1855. 
Sabagne  (ibd.)  1855. 

Monwite,  M onewitski.  InPreassen: 
im  Ragnitscben. 

Htm  (W.  Tn  Roth  ein  Mobrankopf 
nll  silberner  Stinibinde;  auf  d«Bi  ge- 
krönten Helme  3  Mraussfedern.). 

MoracsewskL  ( W.  Cbolewa ).  Im 
Grossherzogth.  Posen:  Jaeob  auf  Na- 
ramowice  (Posen)  u.  Lcnnagora  (Gne- 
sen)  nnd  Andreas  a.  ZieJontkowo  (Ober- 
tiick)  1854. 

Bforawetx.  Der  BQrgermcister  zu  Ra- 
tibor.  Franz  Ignatz  M.  ist  1740  TORI 
Kaisur  geadelt  worden. 

Morawitekl,  Morawicki  (W.  Topor.). 
.7oh;inn  Jo.-ichim  v.  M.  erhjilt  d.  H.  Apr. 
1695  den  alten  Böhmischen  Uerrenstaud 
bestmigt  Wolfgang  Heinrich  M.  Rnd- 
nitz  1708  in  den  Freiberreostand  er- 
hoben; desfrl.  Fr;uiz  Casimir  v.  .M.  1718 
in  den  Buhuiischou  Freibcrren-xuind. 
Theodor  Heinrieh  Topor  Frh.  v.  M.  er- 
hielt 14.  Febr.  1742  den  Reidisgr  jifen- 
stand,  der  iu  Baiern  d.  19.  Mürz  1757, 
30.  Mai  1809  und  29.  Mai  1812  bestri- 
tigt  worden  ist.  Ein  Major  v.  M.  im 
■Reg.  Grnwert  1806,  ward  1812  als 
Oberstliout.  dimittirt.  £in  Rittm.  v.  M. 
1845  im  4.  Hosaran-Reg.  In  der  Preuss. 

I'tovinz  Schlesien:  Boblowilz  (Leoh- 
fchütz)  1754.  1SI2.  Borin  (Ples.s)  1700. 
Burg- Branitz  (LenbschOtz)  1676.  1754. 
Jankawe  (Militsch)  1819.  Ponientczyc 
(Ratibor)  1754.  Rosen  (Leob^ellfits) 
1663.    Wanowitz  (ibd.)  1663. 

Mmwwakl  (W.Dombrowa).  Im  Gross- 
herzogtbum  Posen;  Jurkowo  (Kosten) 
1854.  Konarzewo  f  Krotojschin  )  1R54. 
Kotowiecko  (Pieschen)  1854.  Üporowo 
(Fratistadt)  1854.  In  Westprenasen: 
Bi'ikupico  (Thom)  1854.  Scbnunowo 
(Strasburg).  ' 

f  Miiinl.  Im  BMl-Eralatt  dar  P»o- 
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vioz  Sachsen:  Lettin  1461. 1 608.  Morl, 
frOher  MordftI  geonnut,  der  Stnmmsiti. 

■{■  MordelHon  (Im  goldenen  F.  oin 
unten  «bgi'kiirzter  ilohr,  der  eine  rothc 
£i9i'nf*tange  schwingt  Siebin.  I.  160.). 
ErW'orb«^  des  Adels  ist  der  1572  ver- 
storhenr  Kursüclis.  Minister  Dr.  ritich 
M.  Im  Königreich  Sachsen:  um  Frei- 
hvrg.  Nossen  o.  MQgeln.  Berbersdorf 
1600.  BreuutMlorf  l.'»70.  Gnselitz  1(;77. 
1737.  Oossberg  1600.  K»ltofi'n  IbOn 
Langen  -  Ili'nnersdorf  1570.  LoHsuitz 
tft70.  Mohendorf  1600.  Reichenbach 
1667.  17 Mi.  Siliirni.i,  Hr.  u.  Kl.  i:)70. 
Seifersdori*  1570.  Sienschütz  1667.  1714. 
Voigtshrrg,  Gr.  Q.  Kl.  1600.  Walters- 
d«rl".  Kl.  1570.  1667.  Tn  Schlesien: 
Gr  Briesen  (Trebnitz)  1618.  Scheit- 
uuu  (?)  1618.  Schwicbadwe  (Militsch) 
1630. 

7  Mörder  (Im  silb-'i-nfn  F.  ein  rodpM- 
Lowcnkopl  mit  offenem  liaciteo.  iSicbni. 
V.  166.  Btigmibl  II.  104»  106  mit  Sie- 
geh)  ans  dem  13.  Jahrb.).  Mit  JttiinM 
V.  M.  1730  erlo.schen.  In  Pommern: 
Bereixihagen  (Frunzburg)  1289.  (jordt>> 
hiigi*n  filMl  )  1287.  Daskow  (ibd.)  1523. 
1660.  :^raskow  (Njiug.ird)  l.'fil.  Mnts- 
kow  (Franzburg).  Miepars  (ibd.)  1606. 
Pnntelifz  fibd.)  1311.  1526.  Pritidf>rs. 
lorp  (?)  1289.  Pmsdorf  (Franzburg) 
I6t)ü.  Todeiihagen  (ibd.)  InHI. 
Vogehang  (?)  1341.  ^^'iUunhagen,  Alten- 
(Fr«i»b.|  1203. 1452.  In  Meklenborg: 
Dafchow  1730. 

Morel  (Quer  gctheilt,  oben,  vielmehr 
im  Sehildeohaupte,  in  Roth  2  goldene 
Sterne,  unten  im  silbernen  F.  ein 
schwarzes  laufendes  Pferd.  Köbue  IV. 
6.)  i'reuss.  Standes -Erhöhung.  ' 

f  M«rgMibcMer.    In  Schlesien: 

Ströbel  (Schweidiiit/.)  1631. 

Mon(enH(eru,  vergl.  .Intrzenka.  Ein 
Kittm.  V.  M.  f  1769  zu  C^ienthin.  Johann 
Melchior  v.  Oberst  u.  Cominnndeur 
d.  Keg.  Alt-Bornstedt  f  31.  Miirz  1789. 
Ein  V.  M.  pen.sionirter  Mi^or,  früher  im 
15.  Inf.  Heg.  -j-  8.  Jan.  1856. 

t  Morgnes.  Ein  ITofrath  V.  H.  17»2 
Besitzer  von  Alt<-nfelde  (Wehlan)  f  1702. 
P.  V.  M.  war  Major  b.  Garnison-Keg. 
gn  KSnigsberg  and  besaM  1735  Per- 
wisMii  (KSnigabafg  Ldkr.) 


Moritz.  (Gespalten,  vorn  ein  Boseu- 
stoek,  hinten  ein  Sehwerdt.).  Wilhelm 

Christian  Friedrich  M.  trat  aus  SJichsi- 
Jächen  181.')  als  Major  in  Preuss.  Dienste, 
ward  1831  als  General-Major  pensionirt 
und  am  9.  Aug.  1836  in  den  Adetstand 

erhoben. 

t  ülArken.  Mericke.  Mericken.  lu 
Prenssen:   Die  Matrikel  (N.  Prenss. 

Prov.  Bl  Vin.  133.)  unterscheidet  zwei 
Geschlepbler.  I.  v.  Mericke  oder  Mo- 
ricke  zu  Cornieten  (Fisc)ihausen).  Glau- 
tienen  (Pr,  Eylau),  Hagenau  (Pr.  Hol« 
l.ind),  (Fiscbh.'iusen),  MitscbiilN-n  (Ger- 
dauen J,  Pro  wehren  (Fischhausen)  1622. 
1700.  Bogehnen  (ibd.).  Sakantseben 
(Aiigeiburp)  1076.  Seepothen  (Königs- 
berg) SiH  '  liii^>!  i'did. ).  Strcttki'ini  (Fisch- 
bau.<en)  i'ankinen  (il»l.).  Wargeu  (ibd.) 
Wilgaken  (ibd.).  WillkDbnen  (Königsb.). 
II  Zu  Rorckersdorf  (Pr.  Holland).  Ja- 
nuukeu  (?)  Kariothen  (?)  Krikehnen 
(Pr.  Holland ).  Stollen  (Mohrnngen).  In 
Westpli.'iliselien  Urkunden  des  |4.  ond 
15.  Jahib.  kommt  der  N;mie  vor:  so 
Frederick  Mocrken  1438.  (Nieserf  .Münst. 
Urkdb.  n.  93  h  Bernd  Sforeken  1473. 
Letzterer  fulirt  im  Sicgid  i-itii-n  Quer- 
balken, darüber  einen  Tournierkrageu 
and  3  Sterne  (Kindlingcr  Handsch.  25. 
Th.  S.  42).  Ob  die.«es  Wappen  mit  dem 
der  Preus.sischen  F;uniliß  übereinstimmt, 
bleibt  zu  untersuchen. 

1llork«wiU  (W.  Sass.)  früher  auf 
Stwoino  (Kroben). 

MArner  (Im  goldenen  F.  ein  quer- 
liegender grHner  Stamm,  woran  3  auf- 
gerichtete grüne  Blätter  der  Stechpalme. 
Siebm.  I.  146  ).  In  .Schweden  erhielt 
Stellan  M.  d.  24.  Dohr.  1628  dun  Adel- 
stand. Carl  V.  M.  ans  Tnna  am  SO.. 
Jul.  1652.  und  Hans  Georg  v.  M.  a. 
Morlanda  am  5.  Aug.  1674.  Die  Frei- 
herren Carl  Gustav  Frh.  v.  ,M.  am  10. 
Jun.  den   srhwedischen  Grafen- 

stand. Daselbst  Lon'si.'i  1*142.  Morlanda 
1674.  Mörncrsberg,  Noos.  Suedorp 
1642.  Tuna  1652.  In  der  ProTtns 
Brandenburg  zum  alten  .^del:  Alten» 
kirclien  (Königsberg)  l:ir)0.  BJirwalde 
(ibd.)  1352.  BeUin  (ibd.)  1369.  Ber- 
neueben  (Landsberg)  1351.  Brebnits 
(Lnekaa)  1650.  CIomow  (Königsberg) 
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1337.  1773.  Creczik  oder  Crusehxik  ft) 
1349.  1351.  Gostow  iKünig.sb.)  l3f)U. 
Holiensnten  ( .4ngcrmiinde  |  IfilS.  .TSi- 
tickeudorf  ( Köoig.oberg )  1344.  1352. 
Kerekow  (Soldin)  I38f>.  Muntel,  Gr.  (KS- 
nif(8b.)  1369.  Markcndorf (Li-bns)  1538. 
Med^rwitz  (?)  1349.  Muhriii  (Königsb.) 
1301.  13-^2.  NiMihof  (ibd  ).  Odtrberg 
(Angermünde)  1351.  Orthwig  (Custrin) 
1349.  1351.  8cfnil7.tMi(IorT(Künigsl)etg.) 
1351. 1368.  äteiQbach(Zuilichuu-Öchwie- 
bnt)  1742.  Tornow  (Sternberg)  1728. 
1740.  Trebbinehen  ( Luckuu )  1349. 
Voiptsdorf  (Königsb.)  1351.  AVittslock 
(Cü»tnnj  1350.  WnlterMdurt  (Künigsb.) 
1344.  1352.  Zellin  (ibd.)  1355.  1732. 
In  der  Provinz  Sachsen:  Delitzscli 
1644.  1650.  Niegrip  (Jerichow  I.)  1(>84. 
1728.  Piersdorf  (Mansfeld  See)  1774. 
Sehartiiu  (Jerieb.  I.)  1700.  In  der  Pro- 
vinz Pommern:  Mupcherin  (Pyritz) 
1730.  Neuenkirchen  (Kegenwalde)  1742. 
Tantow (Banduw)  1700.  InPreusien: 
Blankenau  (Pr.  Eyl.-ml  1750.  Skartau  (?) 

Moroxowicz.  (W.  Pruss  III.).  In 
Sebletien:  Nendorf  (NimptscU)  1818. 
Ein  Lieut.  v.  M.  1646  im  40.  Infiuiterie 
Regiment. 

f  Morrieo.    (Im  silbernen  F.  ein 
scbwarser  SehrSgbalIcen,   naeb  unten 
mit  Lätzen;  im  Oliereck  ein  rother  Stern, 
äiebui.  I.  188.).   Ein  gegen  Ende  des 
16.  Jabrh.  ausgestorbenes  Geschlecht, 
SUmnigenossen  der  v.  Grolhus.  Male- 
manii  u.  a.  m.  Sic  hatten  das  Etbinar- 
schullumt  von  Müuütcr  bis  11)91.  waren 
SCuhlberren  der  MQnsCerschen  Freigraf- 
schail  Wesenfort,  und  sind  am  28.  Jan. 
1670  in  den  ReichMfreiherreustand  er- 
hüben worden.    Im  M  ü  n  s  t  e  r  1  a  n  d  e : 
Avergeist  (Lüdinghausen)  1360.  Bertej- 
wick  (ibd.)  1290     Rotzlar  (ibd  )  1370. 
1400.  Baxfurt  (ibd.)  157».  1654.  Bux- 
trup (Munster)  1623.  Capelle  (Lüding- 
hausen) 1623.  1654.   Davensberg  (ibd.) 
1623.  1654.    Ermen  (ibd.)   1310.  Fal- 
kenhof (Steinrnrt)  1636.  IIasell)erg  (Lü- 
dingh.i.    1023.    Horstmar  (Steinfurt) 
1266.    1790.     iNordkirrlien    (TJidinph  ) 
1347.  1691.    Otiensteiu  (Ahaus)  1554. 
1700.  Pentrup  (Munster)  1290.  Rheine 
(Steinfart)  1650.  Im  C I  e v  e  .sdien :  Bis- 
Arfeld  (Kempen).   Burggraf  (Geldern) 


1749.  Calbeek  (ibd.)  1688.  1794.  Duo- 
ker^hof  b.  Oedt  (Kempen). 

Morsey  gen.  Picard.  (Im  goldenen 
F.  ein  schwarzer  Querbalken  und  2 
Ina  Andreaakrenz  gestellte  Lanien  mit 
Frihnlcin,  die  eine  vor,  die  andere  bin* 
ter  dem  Balken.  .Siebm.  IV.  120.  Grote 
C.  20.).  Im  16.  Jalirh.  aus  Fraukreieb 
nach  W  c  8 1  p  h  a  I  e  n  gekommen.  Be- 
sonders im  0.'*nabrrickschen  zu:  Gras- 
horn. Holte  1572.  Krebsburg  1715.  1780. 
Stricksburg,  Wimmer,  «nd  im  Teek- 
lenbiii  gschen:  Cronenburg  1740. 1855. 

t  Morsheim.  (Im  silbernen  F.  4 
schwarze,  je  2  und  2  zusammengestellte« 
schmale  Queratreifen.  Siebm.  I.  126. 
Hunibracht  82.).  Ein  mit  Hans  Hein- 
rich im  Jahre  1640  anagestorbenes  Ge* 
aehleebt  dea  Mitteirbeins,  betondere  der 
Bheinpfalz.  des  Rheingaues,  aber  ancb 
zu  Wachenheim  a.  d.  Prnin.  1613. 

Morstein.  (W.  Leiiwaj.  In  der  Prov. 
Brandenburg:  Grleael  (Crossen) 
1687.  1689.  Tornow  (ibd.)  1809.  In 
Preussen:  Andreaswalde  (Johanns- 
bnrg)  1775.  Cbnelowken  (Ortelsbnrg) 
1820.  Freudenthal  (Pr.  Eylau).  Glm- 
nen  (Lyck  ).  Goreziizen  (  Lvck)  1750. 
1782.  GuUen  ( Oleuko;  1775.  1782. 
KobiUinnen  (Lyck)  1751.  Logdan  (N«*i. 
denbnrg)  1854.  Ltulwim^dorf  (Osterode) 
1854.  Mo;)rtliieneu  (Orteisburg)  1806. 
1820.  Oaterwit  (Osterode)  1854.  Rognu 
(Orteisburg)  1820.  Hudowken  (JSens- 
burg).  Sacherau  (Fischhausen)  1806. 
ächläfken  (Noidenburg)  1806.  bchlus- 
aen  (?).  In  der  G  h  a  m  p  a  gn  •  die  Graf- 
schaa  Chateau-Villain  1690. 

f  Hortangen-MoHenskl.  (\V.  OHik: 
in  Roth  2  goldene  Adlerfusse.  schrJige 
ins  Kreuz  gelegt,  die  Klauen  unten; 
auf  dem  gekrönten  Helme  iiind  die  yich 
kreuzenden  Adleriüsse  mit  den  Klauen 
naeb  oben  gekehrt).  Altes  Preus«iachea 
I^ittergeschlecht,  daß  seinen  Namen  von 
dem  Cnile  Morlangen  ( LSban )  hatte, 
und  aus  welchem  Ludwig  ( 1480) 
Wojwode  Ton  Cnim,  ein  zweiter  Lud- 


wig (f  1540)  Castcllan  von  Mnrienbnrg.  ] 

Melchior  1568  Landkämmerer  von  Culm,  ] 

nnd  dessen  Sobn  Ludwig  (f  1616),  1 

der  Letzte  seines  Stammes,  Wcgwode  | 

von  Ponunerellen  und  Culm  var.  Zm.  j 
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Morangen. 

Czipel  (?).  Lelkau  (Graud«nz).  Tauer- 
see.  Kl.  (Neideuburg). 
'f*  Mwrmngtm.    In  ThQ ringen  ni 

Mohrungen  (Mansfeld  Geh.)  1359  und 
tu  Sangerhaasen  1488.  1659.  Sabine 
▼.  M.  vcrm.  Freifrau  v.  Steenland  f  1 2. 
Aug.  1703  in  Berlin. 

Morbach  gen.  Breidenbach  f nicht 
Morsbach,  vergl.  Breideubach  p.  103 j. 
Der  Freiherrenstand  ist  am  15.  Febr. 
1844  anerkannt.  Am  Nied errh ein: 
Breidenbach  löOO.  Delling  (  W  ipper- 
fiirth)  1600.  Forstbach  (Mühlheim) 
IM5.  Grosnenclefl' (Lennep)  1553.  Jon- 
kersmühlen  ( Wipperflirth)  1612.  Neu- 
kirchcu  (Grevenbroich)  1709.  Seel- 
•efaeidt  I5M.  Wammen  (Heinsbei-g) 
1783. 

HHoacb,  fröher  Mnschow.  (Im  ge- 
spaltenen F.  2  öchlittenkuffen  oder 
Stoighaeken.  in  Bim  und  Silber  weeb- 
selnd).  Cirl  Rudolph  v.  M.  f  1^02  als 
Generallieut.  Christian  Friedrich  v.  M. 
•f-  22.  Jnl.  1821  als  Generallieut.  Aogast 
Wilhelm  V.  M.  f  1815.  29.  Sept.  als 
General- Major  a.  D.  In  der  Provinz 
Schlesien:  Altüurf  ( Sagau ).  Arus- 
doHT  (Neisae)  tS41.  im.  Rotbendorf 
(Trelmitz)  1613.  Rath(^n  (Glatz)  1351. 
ölattuig  (Troppau)  1720.  In  der  Pro- 
▼inx  Brandenburg,  namentlich  in 
derNieder-Lausitz:  Bageuz  (.*^pren)- 
berg)  1836.  1841.  IJraiiilz  (Cottbus) 
ItiüO.  I()ti5.  Haasow  (ibd.)  1632.  1689. 
Jeanils  (Gaben)  1606.  Kieekebnaeh 
(Cottbus)  1600.  1689.  Kunersdorf  (Le- 
lms) 1787.  Muscheu  (Cottbus).  Reuden 
(Galan)  1836.  1855.  Schacksdorf  (Luc- 
kau) 1665.  1691.  Schlichow  (Cottbus) 
1848.  In  der  O ber-Lansita:  fiomiU 
b.  Bautzen  1851. 

t  IMm.  In  Sehlesien:  Grltdits 
(Grottkau)  1730.   Starrwitz  (ibd.)  1730. 

Mosel,  V.  der  M.  (Im  blauen  F.  2 
goldene  Schrägliuksbalken ,  hegleitet 
ob«i  von  2  t  nnien  Ton  3  goldenen 
Sternen.  Siebm.  I.  165.  B<miuU  Tab. 
LXXXV.  170.).  Conrad  Wilhelm  t.  d. 
Ii.  General-Major  und  Gonvcmeur  Ton 
Waael  t  27.  Aug.  1733  und  sein  Sohu 
Friedrich  Wilhelm  General  -  Major  f  6. 
Febr.  1777.  In  Sachsen  und  zwar 
in  dar  Mibe  der  Zwidunmr  Moide: 
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Friedrichstnnne  1750.  Hclmsdorf  1708. 
1740.  Judeuhain  1709.  1718.  Mosel 
a.  d.  Mnlde  1288.  1761.  Podelwitz 
Rothenbach  1709.  1740.  Schönberg. 
Steinpleis  b.  Werdau.  lu  der  Khein- 
Provinz:  Rosenthal  (Cleve)  1733. 
1829.  In  Schlesien:  Gandau  (Bres- 
lau) 1785.  1795.  Jaschguttcl  (ibd.)  1785. 
17U5.  In  Pommern:  Blankenhagen 
(Regenwalde)  1714.  Wangerin  (ibd.) 
1714.   Id  Preussen:  Norlaitten  (Ins- 

terburgl. 

Moselowski,  Modzelewski.  InPrcus- 
•en;  Hartwicb.«i  (Pr.  Holland.). 

Moser.  Verschiedmc  noliilitirte  Fa- 
milien. I.  Die  von  M.  zu  Wiersibeuue 
(Militsch)  in  Schlesien,  die  wobt  mit 
Unrecht  zu  denen  v.  M.  aus  Vil.seck 
gerechnet  werden.  II.  Moser  v.  Vil- 
seck.  (Im  rotheu  F.  ein  silberner  Bock.) 
in  derOber.Pfals.  1573  geadelt.  Dn- 
liin  gehören  di*o  beiden  berühmten  Pub- 
liciaten  Vater  und  Sohn  Jobann  Jacob 

M.  k.  Preuss.  Geh.  Rath  und  Carl 
Friedrieb  V.  M.  1769  in  den  Reichs- 
freiherrenstand erhobt'n.  III.  v.  M.  zn 
Martiuskirchen  (Liebeuwerda)  u.  Gahma 
(Meissen)  in  Saebsen. 

Moser.  Johann  Georg  Carl  David 
Friedrich  Theodor  M.  Hauptm.  im  In- 
genieur-Corps ist  den  13.  Jul.  1837  in 
den  Adelstand  erhoben  worden.  In  der 
(Ifgenwart  steht  ein  See.  Lieut.  v.  M. 
im  12.  Inf.  Reg.  und  ein  Prüm.  Lieut. 

M.  im  5.  JSger  Bataillon. 

Mosewitz.  Kamen  aus  Schlesien 
nach  Preussen:  Gerlachsdorf  (Ileili- 
genbeil).  Hohouwaldu  (ibd.)  Spleudie- 
nen  (?).    W'ilken  (Heiligenbeil). 

Mosicki,  Mositzki.  In  Ilinter-Pom- 
mern:  W'ulflatzig  (Neu -Stettin)  1724. 
1727. 

Moslff  von  .Aehrenfeld.  Iti  der  Ober» 

Lausitz:  W«'iidisch-Pau|sdorf 

f  Moascrk.  In  Preussen:  Laxdnyen 
(Rastenbnrg). 

f  Mftstlrh.  M('«fich,  Mostrben.  .M?j<»ti- 
cheu  gen.  Wischcoau,  Wu.«>chuo  gen, 
Mostgin.  (Tm  »ilbemen  F.  ein  nngeflO- 
gelter  schwarzer  Greif  mit  Fischschwaus 
Sifhro,  I.  69.).  In  der  Provinz  Bran- 
denburg: Drehuow  (Crossen).  Kalt- 
lig  (ZfiUkhaa*aehwi«bos)  1644.  I6»t. 
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Krau»chow  (ibd.)  1408.  Möstchen  (ibd.) 
BadewUseh  (ibd.)  1368.  1644.  Ziebin* 

gen  (Sternlierg)  1490.  1516. 

Mostowski.  (\V.  Dnlengn).  Ans  (Vic- 
tor  F.-.milie  wnr  Paul  (f  1781).  Woj- 
wodu  von  J^iinerellett  und  SUrost  von 
Schöneck  (Bfrwnl). 

MosKCXcnskl.  (W.  Naiencz).  Pci«t 
war  1457  Ga«telffln  von  Dobnsyn.  Frans 
174!  C.'istellan  von  Kuj.iwisch-Brzi  sc 
Theodor  1770  Ca^tcllan  von  Inownic- 
law,  J«'»pph  1780  C.«f<tell  von  Lenda, 
AndreNK  1782  Wojw<ide  v«>n  Inowrac- 
law,  tiüil  Ali'xandiT,  i-in  ^(»[in  dt-s  C.i»*- 
tcltans  J'h«'odui',  8taru8tvou  Knjawisich- 
BrseM.  Consfantin  erhielt  I78B  die 
galizixche  Grarnnwurde,  (irnf  ^^tnniülaus 
T.  M.  besasf  Ottorowo  (.Sanitor). 

Ans  dem  nicht  gi-.itiichcn  Zweige  di«'8i's 
Hauses  besitzt*!!  gegeuwXrtig:  Bogus- 
law:  Koznszkowo  (In<'wrnclaw);  Maxi- 
inilinn:  Zolendowo  (Biotnbi^rgJ;  Victor: 
Vareiiikowo-doln«^  (Mogiino);  Wladis« 
laua:  Stampncbowo  ( Wongrowiecj;  An- 
ton: I'rzysicka  (il)d  );  M;ittli;iens ;  Srobr- 
uagora  (ibd.)  und  Franz  Xaver:  Jczi- 
orki  (flchabin).  Ferner;  Brudzjn  (Won- 
growicc)  S( rzelcce  (Mogiino).  Wiatrowo 
(Wongruv'iec)  I83ti.  lu  Preusson: 
DobnsHwin  (Neustadt).  DaUIg  (Sehwetz). 
Lnbochiu  (ibd.).  Lnakowo  (ibd.).  Nie- 
wifsczyn  (ibd.), 

t  Moszewski,  Moschew^ki.  (In  KutU 
2  silberne  Sturmleitem  neben  einander 
anfgericlitet,  ji*do  mit  ihren  2  Sprossen 
auswärts  gekehrt;  auf  dem  Helme  5 
Stranssfedern.).  Noch  zu  Anfang  des 
17.  Jahrh.  In  Schlesien:  Beneschnu 
(Lcobschiitz).    Morawefr  (Troppau). 

Bloszyiiskl,  Moschinski.  (W.  Lodzin). 
Frßher  auf  Mosebin  (Schrimm).  In 
Schlesien:  Babinitz  u.  Kantinitz  (Lnb- 
lioit/i  1700.  In Pr aussen:  Schramowo 
(Strasburg). 

MoMf).  (Im  goldenen  F.  ein  rother 
Sparren,  darunter  ein  grüner  dreihiige- 
liger  Berg,  darüber  ein  rothes  Schil- 
desbaupt  mit  3  goldenen  Sternen.  Bemdt 
Taf.  I^XXXVI.  171.).  InSaarlonis  1829. 

Motz.  (Im  silbernen  F.  4  ins  An- 
dreaskreuz gestellte  Streitäxte  und  Uber 
denaelbaii  Moe  rotha  Ulie.).  Ana  die- 
aerFamilia,  dia  in  Hataan  in  Bodan- 


hausen,  Grebenstein,  Kaiden,  Übcr-Jea- 
sen,  ObernnHT  n.  Witaanhansen  bagOtert 

war  lind  Im,  war  der  fnr  den  Prcnss. 
Staat  so  hoch  verdiente  Finanzniinister 
Friedrich  Christian  Adolph  v.  M.,  der 
in  Thüringen:  Rehungen  (Nordhau- 
sen) iiixl  Vn|Iciil)orn  (  Worbi«* )  und  im 
(irossherzogthum  Posen:  Kaluo  (Birn- 
banin)  besaas. 

Mofzrcid.  (1  und  4  Q.  ein  prisniati- 
.^eher  Querbalken  und  dahinter  eine 
.Staude  H»it  5  Blättern.  2  u.  3  Q.  ge- 
spalten ,  ub<'rdecki  von  einem  mit  3 
Hauten  belegten  Schrägrecht.sbalken.). 
Eine  Niuderrheiuisch-Westphälische  Be- 
amten-Familie, die  am  12.  Jan.  1712 
eine  Adels  •  Renovation  erhalten  hau 
Zu:  Kyll  ^Geldern)  1732.  Hardenberg 
(Borken)  1817.1833.  Hennef  (Uckerath) 
170.').  .Motzfeld  (Arnsberg)  1533.  Nenen- 
hof  (Köln.  Landkr.)  1724.  1 7.')  I.  Inden 
Niederlanden:  Lips  lß93.  Palensieiu 
169.1.  Seeland  (?)  1732.  Seggcwaard 
IC  1)3. 

Moulin,  Du  Moulin.  (1  u.  4  Q.  ein 
mit  schwarzen  Lilien  bestreutes  F.  2  u. 
3  Q.  im  silbernen  F.  9  rotha  Ranten.). 
In  der  P[-imi«s.  Armee  hal)en  mit  gros- 
ser Auszeichnung  gedient:  Peter  Lud- 
wig t  10.  Aog.  1756  als  (Saneral  v.  d. 
Inf.  und  Ferdinand  Jacob  f  21.  .Tun. 
184.')  als  fJenerallient.  a.  D.  In  Schle- 
sien: KI.BelUich  (Guhrau)  17ö2.  Tschis- 
tey  (ibd.)  1752. 

Moulines.  (Im  blauen  F.  ein  von  3 
goldenen  liauten  begleiteter  rother  Spar« 
n>n.  Köhne  IV.  6.)  Wilhelm  M.  Brain- 
schweig-Lüneburgscher  Geh.  Legations> 
raili,  Ober-Consistorialrath  bei  dem  fran- 
zösischen Ober-Consistorium  zu  Berlin, 
erhielt  den  22.  Nov.  1786  einen  Adels» 
brief. 

Mroczck,  ilrosedts,  Morosecke,  Mroz, 
Mrosch.  (W.  PrussL).  In  Preussen: 
Clisno  (Schlochau)  1770.  1820.  wonach 
sie  sich  auch  v.  M.  (TÜszinski  nennen. 
Kntzen  (Lyck).  Im  Bütowscheu  schon 
1671,  SQ  Trzebiatko  1836. 

.Mrorzkowski.    Im  Gilgenburgschen. 

Mrorzynski.  (W.  Drya).  Im  Gross- 
herzogth.  Posen:  Mroczyn  (Bromberg) 
1782.   Auch  in  Westpreussen. 

HrtwasMviki.  (W.  Slepowron).  In 
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Grossherztli.  P  o  s'e  n :  AdeUehoWieradm- 
cio  (Bromberg)  1772, 
ÜNsfaMkl.  (W.  Pros«  in.).  Tm  Gross- 

berztb.  Posen:  Franz  v.  M.  u.  Miclial- 
cza  (Gnesen)  1846.  Stanislaus  v.  M. 
auf  Klein-  Domaslaw  (Wongrowiec) 
1882. 

MsrIszcwskI,  Misccwski ,  v.  Or.tMn- 
a,  (lu  Blau  unter  2  quer  nelieiieiuan- 
der  stehend«n  silbenieu  Sternen  ein  ge- 
siQneier  silberner  Halbmond  und  zwi- 

dchen  dessen  Hörnern  ein  silhonier 
Pfeil  mit  der  Spitze  nach  obcu  gekehrt, 
•of  dem  gek>4tnten  Helme  ein  Pfaucn- 

Wedel,  bloss  mit  dem  Pfeile  belegt.). 
In  Westpreusseu  u.  Ilinter-Pooi- 
mern:  Jezow  (Lanenbnrg)  1803.  Ms«i- 
pzewice  (Karlbwis)  1782.  Zgonsl«  (ibd.) 
1782. 

f  NAdielB.  (Irn  rolhen  F.  zwei  ius 
Andreaskreoc  gelegte  goldene  Lanzen 

mit  silbernen  Fähnlein.  Siebin.  I.  159. 
V.  Dreyhaupt.j.  In  der  Provinz  Sach- 
sen und  im  Anhalt^chen  noch  1750: 
Ballenstiidt  (Anhull)  1492.  1590.  Glau- 
cha b.  Halle,  sowie  zu  Hallo  SnlzpOin- 
ner  1390.  KiOO.  Glum  (etwa  Gullm  Kr. 
Delitzseb).  GrSfenhainieben  (Bitterfeld) 
1570.  1678.  Mücheln  (Saale).  Koitzsch 
(Bitterfeld)  1570.1688.  Schwertz  (Saale) 
1400.  Stroh  Walde  (Bittcrfeld)  1570.  In 
8cb  1  e  » i  e  n :  Harsdorf  (Goldberg-  Hai- 
nau) 1650.  Neu-S()r<^e  (üid.)  1650. 
Nieder  •  Schreibendorf  (  Strchteu  j  1 769. 

MlMhliiwltl.  In  Westprenssen:  Ja- 
niscbau  (Marienwerder). 

MOcke.  Christian  Siegfried  .M.  a.  Nie- 
der-Beuuerädorf  bei  llerrubuth  iu  der 
Ober-Laasitz  ist  am  8.  Apr.  1806  vom 
Kaiser  Franz  TT.  in  den  Adelstrad  er^ 
beben  worden. 

f  Murkendorff,  Hock  M.  (Bnrg 
mit  2  Thürmen»  darüber  eine  Sonne.). 
Johann  M.  v.  u.  z.  M,  1636.  Peter  v, 
M.  und  Sonnenburg  4.  Jan.  1705. 
In  Schlesien:  Lii^ilenberg (Grottkan) 
1705.  Marschwitz  ( Netimarkt  )  1705. 
Muckendorf  (I^uben)  1636.  Schlauts- 
mBhte  (Neumarkt)  1705. 
.  t  MuckernbauHen.  Frans  Uladislaus 
V.  M.  auf  Ober-KaufTung  (Schönau)  f 
1756.  Franz  Koman  v.  M.  a.  Praus- 
sHs  (Torgau)  Kars^chf.  Ob«r-Hofge- 
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rieht» -Assessor  u.  Domh.  xu  Merseburg 
+  27.  Dcbr.  1668. 
t  Muestane.  Kommen  Tor  1777  im 

nütowscben  vor.  Zu  ModdroW  I730l 
t  .Huder^ibarb ,  Moderi»pach.  (Im  rn- 
then  F.  4  ausgezahnte  silberne  Wiud- 
mOblenflOget;  oder  mit  Zahnschnilt  ge* 
ständert.  Siebm.  T.  133.  Fahne  I.  2«)  !.). 
Sie  waren  Cöluische,  Trierschu  und 
Nassansche  Vasallen.  Ihr  gleiebnami- 
^r  Stammsits  liegt  im  Kr.  Braunfel«, 
ein  anderer  Ort  dieses  Namens  im  Kr. 
Alteukirchen.  In  dum  Hcimathlande  mit 
Daniel  ▼.  If.  d.  4.  Jan.  1600  im  Manns- 
stamme und  mit  seiner  Tochter  Eliza- 
beth, verm.  m.  IJartmanu  v.  Cronberg, 
am  17.  Apr.  1611  ausgestorben.  Ein 
Zweig  blühte  noch  in  der  Mark  Bran- 
denburg fort;  indem  J«)hann  Wilhelm 
V.  M.  1 664  Landrichter  der  Uckermark 
(t  17.  Not.  1668)  nnd  seine  Toehter 
Adt-Iheid  Tugendreich  die  Gemahlin  von 
Alexander  Magus  v.  Arnim  a.  Freden- 
walde ff  1727)  war.  —  Sie  besassen 
Burg  Hnhlenfels  (Na.^sau)  1488.  1547. 
Mondnrff  (Merzig)  1491. 

t  Mudschiedicr,  Mutschlvr,  Mudl- 
sebidler  Ton  Beinspmn.  (Im  silbernen 
F.  5  vom  linken  Obereck  hervorgehende 
r<»the  Strahlen  oder  Spitzen  Siebin.  IT. 
75.).  Aus  Franken  stammend,  in 
I'reussen:  Bogntschowen  (Bogusche- 
wen  Kr.  Osterode?).  I*oniehiien  (Kü- 
uigsb.)  1533.  Kakowen  (Jobannsburg) 
1727. 1782.  Rogalleu,  Kl.  (ibd.).  ScbiUts 
(Raj«tenburg).   Sodehnen  (Pr.  Eylau). 

MnminK  gen.  WcImh.  (In»  goldenen 
F.  Kopf  und  Hals  eines  schwarzen  ge- 
krönten Hahns.  Siebm.  II.  89.  In  dem 
Tyroffschen  Wppb.  Freiherren  genannt, 
rolber  Adlerkopf.).  Als  Preuss.  Gene- 
rlile  haben  sieh  bekannt  gemacht,  der 
im  Jahre  IhOS  verstorliene  fieneral- 
Major  Friedrich  Wilhelm  Frh.  v.  M.  gen, 
W.  und  seiue  Sühne  Friedrich  Carl  Fer- 
dinand General-Feldmarschall  und  Wil- 
helm Cx-nerallient.  Sie  waren  begütert 
in  der  Ober-Pfalz,  im  Bavreuth- 
schen,  im  Voigtland«  und  in  Thü- 
ringen zu.^utengrun  1565.1656.  Bruck- 
ler b.  H(.henlenb»'n  (Ren«s)  1490.  Fat- 
ügau  1656.  Felgendorf(Ob.  Pfalz)  1500. 
Hettdorf  bei  BQrgel  (Weimar)  1500. 
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Heyde  1565.  IfiAf».  Hohenleuben  (Reuss) 
1656.  1686.  Kückciilz  h.  Weida  (Wei- 
miir)  1737.  Kotsiiii,  Ober-  (Ober-Maiu) 
1560.  1656.  Kurni^ops  1400.  L/iuter- 
baeh  I6&6.  Leitcndcirt  1065.  1656.  Liebs- 
dorff b.  Weyda  (Weimar)  1720.  Lnsti, 
Ober-  1 7 (;.').' Kcdwitz.  Ober- (Ob.  M.ilu ) 
1565.  l^i-iclMMiffls  b.  Holu-nlnihcii 

(KeutJSj  I5ü5.  nU4.  lU'iii)Ma  1765.  ^>chjal- 
tengrOii,  Gr.  1565.  Steinndorf  b  Weida 
(Weimar)   1720.    Steiritz  (Ob.  rn.lzi 
Trauonilz  (ibd.)  UUO.  UiiUirbrück. 

t  MflM  V.  Ulmen.  (In  Sehwars  unil 
Gold  schrJig  pi's'cbHcht  mit  rotht'n  Tiir- 
nierkriigcn.  Fuhn«'  I.  294.),  mit  den 
liantit  V.  Ulmen  gieicbi'ii  Wappeiit;  und 
Stammet:  mk  Heinrich  Carl  Ferdinand 
('«Hpur  Frh.  M.  v,  U.  Kurf ricrschcni 
K'ininierer  und  Oberamtni.  zu  Cobicnz 
und  Ehrenbreitstfin  am  17.  Febr.  1782 
aut^eeiiirben.  Im  Kheinlnnde:  Cro- 
nenburg  (CJemfindj  llfli.  Gondorl  |Bit- 
burg)  1570.  Ulmen  (Gocbom)  1491. 
1745.  Wasaenaeh  (Mayen)  1529.  Die 
T.  Möhl  zu  St.  Goar  1*330,  zu  Herbe- 
rode  1329,  zu  Irnich  im  Cölnischen  1400, 
TM  MünUibaur  im  Na88fiUf>chen  1400,  zu 
Nenerbarg  (Wittiich)  1350,  welche  lez- 
tarn  3  H.'immer  itu  Wappen  führen 
(Honüieim  II.  Tab.  IV.J  geboren  ande- 
ren« bereits  frOher  erlotehenen  Ge- 
HcliU'clitiMii  lin. 

ülOhlbarh.  ( I  u.  4  Q.  im  blauen  F. 
ein  ^iilbern^r  Thurm.  2  u.  3  (|).  im  »il- 
bernenP.  ein  gehartuachter  mlt8ehwerdt 
bcw«frn*'t«r  Arm.  Kohnc  IV.  6  ).  Die 
4  Sohne  des  verstorbenen  Kriegs-  und 
Domainenratha  Friedrieh  Traogott  M. 
sind  vom  Könige  Friedrich  Wilhelm  III. 
gciulelt  wor<len.  Von  denselben  starb 
Heinrich  v.  M.  am  18.  Jul.  184b  als  k. 
Prenaa.  Major  ond  Featnnga  -  Inapeetor 
7M  Köln.  Ein  anderer  Ernst  Adolf  v. 
M.  ist  Ober- Regierung» -Rath  zu  Mng- 
deburg.  In  Schlesien:  Skohl  (Jauer). 
In  Pommern:  Reati  bei  Neuepitireben 
auf  Eugen. 

t  Mthlban^.  (Im  silbernen  F.  ein 
•  Babe,  der  einen  Bing  im  Sehnabe!  hlHt. 
Siebm.  II.  49.).  Sie  werden  zu  den 
adeligen  Geschlechtern  Schlesiens  ge- 
zlihlt.  Hedwig  v.  M.  verm.  v.  Peters- 
walde geb.  1551  t  >2.  Jon.  1009. 


Mnblen.  v.  d.M.,  Mylen.  Myla,  Mio- 
len,  Mehlen,  Mihlcn  gen.  Wolfstein  (Ge- 
apalten,  auf  der  einen  Seite  ein  anfge- 
richtetcr  Wolf,  nnf  der  andern  ein  gnl- 
dener  Querbalken  im  rotlien  F.  Siebm. 
V.  IIS.  etwas  verilndert  im  Diniaehen 
I?i  I(  h>\\ Mppoih. ).  In  Thüringen  und 
S  .1  c  Ii  s  «'  n  :  Ilerbsleben  (  Gotha  )  1 570. 
Myla  im  Voigtlande  wird  dir  dei^ä^mm- 
sitz  gehalten,  Ober-Strahwalde^fOber- 
I..nisit/).  Tcnüfbcrji;  bei  Gotha  im  14. 
Jahrh.  In  der  Provinz  Brandenburg 
nnd  nrar  in  der  Nied«r-Lanaits  n-. 
Neumark:  Brahmow  (Cottbus)  1550. 

F.  hrow  (Cottbus)  1519.  Holzig,  Kl. 
(Sorauj  15.56.  1740.  Knenuig  (Soldiu) 
1771.  Liehtenow  (Friedeberg)  1670. 
Rackau  (Calau)  1837.  .'^inm)cr.>*dorf  (So-- 
rau)  1556.  1740.  Weissig  (Spremberg) 
1560.  Wdlersdorf  (Sorao)  1570.  1774. 
In  P  reaaaen:  vargl.  Mylan.  j 

Mnblen,  von  nnd  z»ir  M.,  von  Zur- 
mOhlen.  (Im  grünen  F.  3  schrägrecbts 
geführte  silberne  BXehe.  K8bne  IV.  •.). 
Im  MQnsterlande:  AlvinghoflT (Milns. 
ter)  IH23.  Berge  ( Lüdinghausen )  1823- 
Grollenburg  (Steinfurt)  182.3.  Hohen- 
holte (Coetfeld)  t82S.  Bnhr  (MOnater) 
1823. 

MQblcaMa,  (Im  blauen  F.  ein  flie- 
gender Storeb.  Dia  Grafen  t.  M.  in 

Oesterreieh:  I  a.  4  Q.  der  Storch  2  u. 
3  Q.  5mal  schrfiglinks  in  Roth  u.  Gold 
getheilt.)  Schwedi.»*che  Nobilitirung.  Karl 
Augu.<«t  V.  M.  Oberstliont.  u.  Landrath 
a.  D.  t  '3-  M''"^  '^^^  In  Neu-Vor- 
pommern:  Mockow (Greifswald)  1836. 
Wahlendow  (ibd.)  1760.  Zttaaow  (ibd.) 
1799.  — 

Mnbler,  (Im  silbernen  F.  ein  grüner 
Schrägrechts  gestellter  Eichenzweig  und 
darüber  ein  Stern.  KSbne  IV.  7.>.  No« 
bilitirnng  vom  K5nige  Friedrich  Wilhelm 
III.  Der  Geh.  Staatsminister  und  ers- 
ter PrXsident  dee  Ober^Tribanals  a.  D. 

G.  H.  V.  M.  und  sein  Sohn  der  Geh. 
Reg.  u.  Ober-Conaistorialrath  Dr.  Heia* 
rieb  v.  M.  in  Berlin. 

HOhlhcIni.  (Gespalten,  vom  ein  haU 
her  schwarzer  Adler  im  goldenen  F., 
hinten  2  MuhlrSder  Ober  einander  im 
rotben  F.  Siebm.  I.  51.).  In  Sohle- 
•ian:  DiMdorf  (Striagan)  1626.  Oo- 
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mauze  (SchweiduiU)  1591.  1625.  EU- 
galh,  Gr.  (R^Mienbaeh)  1590.  Jolm*- 

dorf  (  Stricgau  )  1626.  1657.  Konrads- 
Waldau  ( ächweiduiu )  1626.  Laas^an 
(Striegau)  1590.  1626.  Lcuthtnaiinsdorf 
(fioliweiduitz)  162(3.  Met.sclikau  (Strie- 
gan)  1628.  1657.  Neumurck  Burglehn 
1601.  PläüwiU  (ötriuguu)  1565.  1657. 
PoMrits.  Hohen-  (Schweidnits)  1591. 

1625.  Frensdorf  (Striegau)  1626.  Pusch- 
kau  ( Schweidniiz  I  1147.  Scliweidiutz 
Burglebn  1577.    Zuckeluick  (  Striegau  j 

1626.  1657. 

f  MQhlheim,  Mulheim.  (Im  schwar- 
zen F.  ein  acbräglioks  getuhrter  golde- 
ner Baeh.  Slebm.  ¥.  304.  Fabne  1. 295.). 
Ein  Cöluischea  Patricier  -  Geschlecht, 
welches  5  Generatioucu  hindurch  dor 
Stadt  Bürgermeister  gegeben  bat  und 
mit  Johann  Balthasar  Moritz  T.  M.  am 
27.  Dcbr.  1775  ausgestorben  ist.  GQter 
zn  BocklemQudt  (Laudkr.  Cölu)  1221. 
Bongardthor(Mniheim)  1776.  Botzdorf 
(BoDn)l775.  Mulheim  a. Rhein.  Schwarte 
zen  (Wipperfurth)  1775. 

f  MAhlpfiart  (Im  blauen  F.  ein  sil- 
beraer  IlOhlatein.  Sinapiaa  II.  822.). 
In  Schlesien:  Heinrich  Muhlpfort  von 
Breslau  f  1681  ein  Dichter.  lu  Thü- 
ringen: Ichterahaasen  1720. 

t  Hnhr.  In  Sehleaien:  Deutsch- 
Karnitz  und  Neuntz  (Neisse)  1500.  1624. 

f  Malagin.  (Ein  yuerbulkeu  begleitet 
Ton  9  Miosen.  Fahne  L  295.).  Bin 
Cdlnisches  mit  Johann  M.  zn  Anfang 
des  1 7.  Jahrb.  «uageatoibenes  Stadtge- 
schlecht. 

MAIbe,  V.  der  M.,  Milbe.  (Qner  ge- 

theiit.  oben  3  rotli«  Tliürme,  unten  in 
fiotb  u.  Silber  gescUacUt.  Alascb  XXX\. 
133.).  Chrietoph  Lndwig  v.  d.  M.  Ge- 
neral-Major  t  ^3.  Mai  1780.  Hans 
Christoph  V.  d.  M.  Generitl-M.tjor  f  20. 
Jul.  1811.  Jn  Preusseu:  Bagnoweu 
(benaborgK  Bandtken  (Marienwerder). 
Borcken  (?).  Camplack  (Rasienb.).  Dic- 
hau (tfeuaburg)  1727.  Drachensteiu  (Kaa- 
tenb.).  Dreisatgbuben  (Osterode).  Gab- 
lauken (Muhmngenj.  Gallmen  (Pr.Holl.) 
Gaudischkehnieu  (  Gumbiiincn  ).  Gloin- 
bowen  ( Loetzeu ).  Glubeusteiu  ( Kas- 
teob.)  1779.  GoUiuii  (Marienwerder) 
1727.  CHbrdcen  (Mohmngai).  Gruna« 


(Heiligeubeilj.  Hirschfeld  (Pr.  Holland). 
Hohendorf (ibd.)  1797.  Jankettdorr(ibd.) 

Kcyserswaldc  (?).  KlStiea  (Marit^nw.). 
Korblack  (Gerdauen).  Koskeim  (Hast(Mi- 
burg).  Kossacken  (Sunssburg)  1717.  172U. 
Lixainun  (Mohrungen)  1617.  Ludwigs- 
dorf (O.sterode).  .Markieuen  (Fricdland) 
1752.  Merteuheim  (Loetzeu).  Mickelnick 
fRaatenbnrg)  1727.  Molditten  (BSaael). 
M'ülbe  oder  Melwen  b.  Ricsenburg  (Ho- 
Hfulierg).  Partsch  (Rasienb.).  Pasalack 
(äunsburg).  Pcntlack  (Gerduuciw.  Pe- 
terkeim (?).  Petermunns  (Baatenburg). 
Pfaflendorf  (Ortelsburg)  1780.  Pliilipps- 
dorf  (liasteub.).  Pillwcu  (Augerburg) 
1760.  Planten  fBnrantberg).  Podtaehen 
(Kasteub.).  Pohibels  (ibd.).  Postehnen 
( Friedl.iiid  ).  Powunden  (Mohrungen). 
Kuhsull  (Kasteub.).  Kibbeu  (äensburgj. 
Bomadorf(  Friedland).  BOekgarben  (ibd.) 
Rutkowitz  (Neidenburg)  1752.  Saleschen 
(Oitelsb.).  äaussienen  (Friudl.).  Scbar- 
fenort  (Rastenb.).  Scheditsken  (Loetzen) 
1752.  öchullzen  (Altenb.).  äpicglowka 
(il»d).  Sporwienen  (Friedl.)  Thiergarten 
(Angerburg).  Waugothen  (Kastenburg). 
Wartnicken  (Fisehhanten).  Wartael  (Ma- 
rienw.)  1706.  1772.  Wilkau  (Fischh.). 
Wolka  (äensburg)  1717.  Woplauken 
(Rastenb.)  1680.  1729.  Wossau  (ibd.).^ 
InPommern:  Fl«kensee(Saatzip)  1 774. 
Gr.  Silber  (ibd.)  1764.  1774.  In  West- 
phaleu  ein  Burgmannshof  in  Peters- 
hagen (Minden)  1760.  Aneb  in  Mek* 
1  e  n  b  u  r  g. 

f  Malert.  (Im  goldenen  F.  3  rothe 
Sparreu.  äiebm.  III.  130.  ebenso  die 
Grafen  Mulert  v.  Uautreppe  ibd.  IV.  4.). 
In  den  Niederlanden  und  in  West- 
phaleu.  Johann  M.  war  1533  Inhaber 
des  Hauses  sn*  Jever  und  Wolf  M.  Ka> 
piiain  daselbst.  Ernst  M.  gegen  Ende 
des  16.  .lahrh.  Mindensclier  Drost;  er 
besass  15bU  UüÜe  (Rahden ),  Oeding 
(Borken)  1928. 

t  Mulirh.  Müiich.  —  WolfTMuIicli  zu 
Hadesslebeu  (Hasleben  Kr.  llalberstadt) 
gebSrt  1560  zu  den  Stolbergiaehen  Land* 
ständen.  Veronica  v.  Millich  geboren  n 
Hartisleben  (Hasleben)  d.  27.  Aug.  1583 
f  23.  Mai  1644  vei-m.  v.  Feiütach.  — 
Nfiber  festtiMteUen  Gr.  Bokedm  nnd 
Benssdorff  1950.  1730. 
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Millnen.  (lu  Gold  ein  »ehwnrzes 
MQMnid.  8iebm.  1. 200.).  In  den  Reiehs- 

frei'herrenstand  den  30.  Sept.  1434;  in 
den  ö!»HTreich8chen  Grafenst.md  d.  14. 
.Inn.  1816.  Aus  der  Schweiz  ytain- 
meiid ,  in  Oesterreich;  aber  nuch 
in  P  r <•  n  <  i  ft ch  Schlesien  begntort. 
Berchtold  Gr.  v.  M.  seit  1840  k.  Preu^s. 
Kammerberr. 

f  NOllenbelm,  Mülheim,  fim  rothen 
P.  mit  goldenem  Schilde««rjindo  eine 
»ilberuu  Kotie.  Im  Helmbilde  vielfach 
wechselnd  Siebro.  I.  192.  DL  146.  147.). 
Aus  dpm  EU'.nss  nach  Prcnssen  ge- 
kiinimeu.  Gebhard  v.  MQUenbeim  d.  6. 
Debr.  1599  in  Bl0MS  geboren  f  12. 
Dcbr.  1672.  Berstonincken.  Deminelt* 
keim  (  Friedlond  )  1728.  Zu  Frisching 
(Pr.  Evlauj  1672.1669.  Liebenau  (ibd.J 
1672. 1989.  Meitterfeld  (Priedl«nd)-1728. 
Moritzkehmon  (Tilsit).  Palpasch  ( Pr. 
Eviaa)  1728.  Planschwarren  (Tilsiit) 
1H7X  Podollen  (Weblau)  1672.  1680. 
Puschkaiten  (Friedland)  1673.  1728. 
Sr,hlt!idcwen(?)  1728.  Stockhein»  (Fried- 
laud)  173».  Taukitten  Walkaschken 
{Pr.  Eylan). 

Mflllenheim.  Mülhrim.  Mrihnu-ini.  (Im 
blauen  F.  uut  grünem  Hügel  ein  Hirsch, 
dessen  Hals  von  einem  Pfeile  darch> 
schössen  ist.  KShne  IV.  7. ).  Adt-ls- 
brief  des  Königs  Sigismund  von  PohliMi 
vum  18.  Aug.  1569,  bestätigt  vom  Kur> 
IBreteD  Friedrfeh  Wilbelm  den  24.  Mai 
1646.  Hierzu  geliört  der  im  .J«hre  1814 
▼er8t«»rbene  General -M«jor  a.  D.  Bn- 
dolph  Casimir  V.  Mullenheim.  In  Preus- 
aen:  CJimmersböfen  (Heiligenbeil)  1730. 
Ca|ni8tiß;:iII  (Königsberg)  \l]')T).  1676. 
Cremitten  (Wehlau).  Frudunau  (?)  1727. 
6eorgenbilrg(  Wehtan).  Glommen  (Pried- 
land).  Hafestrom  (Künigsberg).  Kolbe- 
nicken (ibd.  )  16r)0,  Maldeiten  (Fisch- 
hausen j.  Maizweisscn  (  Pr.  Holland). 
Saalau  (Friedland).  Schal wenberg(W«h> 
lau).  Schilleningken  f?).  ScliwansIVId, 
Gr.  (Friedland ).  Schünt'or^i  (  Boscub. ) 
Trenek  (Fisehb.).  Warten  (Königsberg) 
1727.  Wondlacken  (ibd.)  1692.  1727. 
In  der  Provinz  Brandenburg:  Guh- 
deu  (Königsberg)  I79ö.  1854.  Hohen- 
^alde  (Landaberg)  1730.  Kerkow  (BoU 
dtn).  Mohrin  (Kfinisaberg)  (795.  1803. 


Mohsau  (ZQIlichan-Sch Wiebus)  1728. 
Nordbanaen  (RSmgsberg)  1795.  1609. 

Pyrehne  (Landsbergl.  Simonsdorf  oder 
Zimsd(»rf  (Sc.ldin)  1745.  Tornow(Lauda- 
berg).  Wardill  (Arnswalde)  1727.  1749. 

.Unller.  Verschiedene  Preuss.  Sun- 
dfs-Erhohnngcn.  I  (Quergetheilt.  oben 
Kleeblatt,  unten  Kose  ).  Johann  Lud- 
wig  Heinrich  M.  Lient.  d.  ArtiUerie 
den  18.  Febr.  1741  geadelt.  U.  (Ge- 
spalten, vorn  im  rothen  F.  ein  silber- 
ner Mühlstein,  hinten  im  silbernen  F. 
ein  goldener  Greif  mit  Piaehachwanz. 
Zu  Schildhaltern  der  Prcnss.  Adler. 
Kohne  IV.  7.  Bagmihl  IV.  3.).  Johann 
Carl  M.  Lient.  b.  wemer  Hnaaren  den 
28.  Sept.  1774  und  aus  derselben  Fa- 
milie Johann  Christoph  M.  am  10.  Apr. 
1787  (mit  Hinweglassung  der  Schild- 
halter KShne  IV.  6.)  in  den  Adelstand 
prhol)en.  In  Pommern:  Fritzow  (Furs- 
tenthum)  17 87.  1803.  Mechentin  (ibd.) 
1796.  1803.  Pnmlow  (Belgard )  I78T. 
H.'fiflkow  (Fürstenthuin  I  I7fi.>.  1800. 
Kutzow  (ibd.)  1796.  1803.  III.  (Im 
blauen  F.  ein  aus  7  Lanzen  gebildetes 
Gitter.  darBber  2  silberne  Sterne.  KShne 
IV.  7. ).  Nach  einen»  dem  Kitttn.  M. 
bei  Prinz  Engen  von  Würtemberg  Hu- 
saren ertheilten  Adelsdiplom  vom  29. 
Nov.  1786.  IV.  (Gespalten,  fan  rech- 
ten Obereck  des  vorderen  blauen  F. 
eine  goldene  Sonne;  hinten  im  rothen 
F.  ein  mndor  Schild  mit  dem  Namens* 
znge  F.  W.  und  einem  darüber  gelegten 
Schwerte.  KShne  IV.  8  ).  Diplom  vom 
5.  Nov.  1787  für  den  Ilauptm.  M.  im 
Reg.  Prinz  von  Hohenlohe.  V.  (Im 
blauen  F.  Kopf  und  Hals  eines  gekrön- 
ten schwarzen  Adler.  Köhne  IV.  8.). 
Johann  Friedrtd)  Lndwig  M.  ward  ala 
Major  im  Reg.  Räumer  am  28.  October 
1790  geadelt.  Er  blieb  als  Oberst  u. 
Commandeur  des  Reg.  v.  Puttkammer 
am  14.  Oct.  1806  in  der  Sehlacht  bei 
Auer.Ht;idt.  Sein  Sohn  1806  Prem.  Li- 
cui.  in  demselben  Heg.  ward  1818  als 
Major  im  28.  Inf.  Reg.  ponsionirt.  VI. 
(Gespalten;  vom  im  blauen  F.  ein  auf- 
gerichteter weisser  Hund;  hinten  im 
goldenen  F.  ein  mit  der  Spitze  nach 
oben  gekehrtes  Scliwerdt.  KShne  IV.  8.). 
Diplom  Tom  16.  Oet.  1634.   Vit.  Oarf 
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Heinrich  Ferdinand  Julius  M.  Uauptin, 
u.  A^t.  bei  der  10.  Landw.  Brig^nde 
d.  25.  Miii  1835  in  di-n  Adelsi;«nd  er- 
hoben. VIII.  Georg  M.  See.  Lieut.  im 
2t.  Int.  1kg.  d.  12.  Febr.  I83Ü  gcadeiU 
Mller.  Unter  irersebiedetien  Zuna- 
nu'i) :  I,  von  M  ü  1 1  c  r- De 1 1 1  of  In 
Po  mm  er  II.  Dabin  gehört  der  um  5. 
-MSrx  1839  verstorbene  Landschafturath 
v.M.  zu  Zeniniiii  (DL'inniin).  II.  Mul- 
ler V.  Klt>buczinski.  f  ( Icspalten, 
V(irn  im  blauen  F.  ein  siibernuü  Koss 
mit  bnronem  Gnrt  und  hinten  im  gol« 
denen  F.  ein  schw-arzor  Greif. )  In 
Schlesien:  Maltsch  (Neumarktj.  III. 
Müller  von  der  LQhne.  (In  Blau 
«io  goldener  mit  3  rothen  Bosen  beleg- 
ter Sparren.).  Sie  waren  Salzjunker  in 
LGaeburg.  Bernhard  M.  v.  d.  L.  f  22. 
Jal.  Ittll  als  Ii.  Sehwed.  General-Major 
und  Gouverneur  von  Sehwed.  Pommern. 
Er  hattcf  am  18.  Dohr.  lÜ.'jO  den  Sehwed. 
Adel^tand  erhalten.  St^in  Sohn  Carl 
Leonhard  1707  hIü  k.  Sehwed. -Ge- 
nerailieul.  ward  den  15.  Mär/  1693  in 
den  Sehwed.  Freiherreusland  erhoben, 
fiie  sind  1784  ausgestorben.  In  Pom- 
mern: Ahlbeck  (Usedom)  1747.  Balm 
(ibd.)  1747.  Dargen  (ibd.)  1747.  De- 
wichow  (ibd.)  1747.  Hufe  (ibd.)  1747. 
Lndwigsbnrg  (Greifowald)  I6TI.  I7B4. 
Mellentin  (rsedom)  1671.  1717.  Netzow 
(Anciamj  1071.1784.  Neubofl  ^?)  1747. 
Neokrng  (Usedom)  1747.  Waschensee 
(ibd.)  1747.  Wrangeisburg  frHher  Men- 
tin  ((jreifsw^.)  1716.  In  Aleklenburg: 
WestenbrQgge  1784.  IV.  Müller  v. 
La  Mothe.  Diesem  sehweixerisdien 
Gesctilechte,  welches  im  Waadtl.inde 
die  Uerracbafien  Marnaud,  RoTerai  und 
St.  Martin  und  den  Rittrrsitx  La  Mothe 
besa.ss  und  aa  den  Geifchlechtern  der 
Stadt  Bern  gezählt  wird,  gehörte  ein 
Lieni.  M.  v.  L.  im  22.  lut.  Reg.  au. 
y.  Mttller  von  MQhleneron.  (Qner 
getheilt,  im  oberen  rothen  F.  ein  weis- 
ser Mühlslein:  im  untern  blauen  F.  ein 

Soidener  dreizackiger  Felsen.).  Ernst 
'erdinand  und  Christian  M.  Vettern 
wurden  den  27.  Jan.  1710  in  den  Böh- 
miscbei^Adel-  uud  ersterer  den  1.  Dcbr. 
1 718  in  dsuBSbmiselMtiBittMrsUnd  er- 
iMrtMO.  bi  Sebletien:  Gr.  Nendorf 


(Brieg)  1750.  1774.  VI.  MuUer  von 
Rittersberg.   Adam  H.  ans  Berlin 

gebürtig,  aU  österreichischer'  General- 
Coiisul  Von  Leipzig  ist  mit  dem  Znsatz 
V.  U.  geadelt  worden.  VII.  Müller 
V  o  n  Sy  1  f e  I  d  o  n.  Unter  diesem  Namen 

ist  der  bi-iliIiTiite,  am  29.  M.ti  1809  Ter* 
Storbeueüeschicbtscbrriber  der  Schweiz 
Johannes  M.,  der  IS04  k.  Freust.  Geh. 
K.-itli  und  Ilistoriograph  wurde,  im  .lau. 
1791  in  den  Roiebsadelatand  erhoben 
worden. 

NttHar.  Bs  kommen  dieses  Namens 

sonst  noch  verschiedene,  Geschlechter 
in  Betracht.  I.  In  Schlesien:  f  Im 
quer  gelheilten,  oben  schwarzen,  unten 
gelben  F.  ein  abgekürzter  Mann,  der 
über  dem  Kf)pfe  einen  Mühlstein  h.'ilt. 
£iu  ähnliches  W.  haben  die  Mttller  in 
Angsbnrg.  Siebm.  III.  108.).  Erasmns 
M.  Rathsherr  zu  Breslau  |  21.  Jun. 
1599  bcsass:  Kreicke  (Breslau),  Kiolk- 
witz  (ibd.).  Burgiehn  Lissa  (Neuntarkl), 
xMalkwiiz  (Breslau)  und  Weigwlta  (ibd.). 
II.  In  Westphalen  und  Mannover 
(Im  silbernen  F.  ein  grünes  KleeblatL 
Grote  E.  8).  Am  8.  Jnl.  1788  geadelt; 
zu  Alvesen  (Hoya)  1777.  1791.  Blyes- 
torfi  i  L.iuenl)urg)  1777.  Lauterberg  (Gm- 
beniiageii)  l/üu.  liuschhaus  (Westpha- 
len?) 1770.  Snlihof  (ibd.)  1770.  HI. 
( Gesp.-tlrcn ,  vorn  in  Silber  die  rechte 
Hälfte  eines  schwarzen  Mühlrades,  hin- 
ten im  grDnen  F.  ein  goldener  L5we. 
Masch  XXXVL  I34.BemdiTaf.LXXXVL 
172.).  Adelsrenovation  durch  Kaiser 
Frans  I.  vom  5.  .Jun.  1753.  In  M ek- 
le nb  arg  ward  Joaebim  Johann  Hein- 
rich V.  .M  17!I4  in  die  Ritterschaft  re- 
cipirt:  Delersh.igr  u  (Buckow)  1753. 
1798.  Hanshagen  (ibd.)  1753.  1770. 
KochelstorfT  (Grevesmühlen)  1798.  M5- 
deritz  (Criwitz)  1798.  Neuhoff?)  1798. 
Wo2iDkel(?)  1798.  In  der  Ober-Lan- 
sitt:  Zoblitx  fRotbenbnrg).  Im  Rhein- 
lande:  Metternich  (Lechenich)  18^. 
IV.  ( Im  rothen  F.  über  einer  Zinnen- 
niauer  ein  runder  Thurm.  Dorst  Allg. 
Wppb.  I.  142.).  Christian  Wilhelm  M. 
ApeHriiinrjS-Gerichis-Secret.  sp;it<T  (1b.- 
Rechnungsrath  in  Dresden  u.  s.  Bruder 
Johann  Gotigetreo  M.  Amts-Stedereiii- 
nehmer  i«  Weissensee  und  aaiiiM  ver- 


Digitized  by  Google 


MB 


MtadriiMMM. 


•torbeutiü  Bruders  des  vormiiligen  KenU 
MCreUiirs  August  Carl  M.  einziger  Öohu 
Georg  Carl  Willieliii  d.  25.  Aug.  1810 
vom  Könige  von  ÖMcUüen  iu  deu  Adel- 
stand erlinbeu.  V.  und  twar  ans  Etth- 
luud  stMninicud.  In  Prcussou:  Kl. 
K«'ssel  (Joluinniiburg)  1784.  Triiniiwtu 
(U  eliluu).  VI.  Näher  ist  dus  Ce.sctilecht 
sn  beaUmoien  Im«  folgenden:  In  der 
Prov.B  randun  bürg:  (ileissen  (.^tirn- 
berg)  1845.  Weloigkendorf  (Juterbock- 
Lnwenwaldo )  1817.  In  der  Obar- 
Lanaitz:  Looiaiu  (GSrlitz).  Kl.  Seit- 
schen.  In  Westprenssau:  BrotMO 
(Deutsch -Croue).  / 

MtUctni.  (Im  rolliao  F.  ain  ailbarnea 
Kammmd.).  In  Prcusseu:  Sossnow 
(Flalow).  Aua  deu  veracbiedeueu  Gti- 
achlacblarn  desNamena  y.  If&llarkoBimt 
diesa  Namansform  auch  oliauda  vor« 

maimann.  (Gespalten,  vorn  im  gol- 
daneo  F.  eiu  rotb  gekleideter  Kugel  mit 
Scbwardt  und  Waagachaala.  htittaii  ain 
WiKsengruud  und  eiu  Bach  mit  finer 
iMühle.).  C.  F.  V.  M.  k.  überfdrstar 
1834  zu  Kullick  bei  Johannsburg.  1838 
so  Groodowken  in  Littbauen.  Ein  UanpU 
mann  v.  M.  1^5:)  im  17.  Inf.  Kug. 

Hilverstedt.  Dit-.s  Geschlechu  zu  wel- 
ebam  in  dar  Gegenwart  der  durah 
scbntzbare  Beitrag«  für  die  Gescliichtc 
des  Adels  der  Provinz  Preuaaeu  sich 
auszeiclwendü  Appellau  Gerichta- Hafer. 
G.  A.  y.  M.  gehört,  soll  aus  Thürin- 
gen, wo  ein  Dorf  gleiches  Namens  bei 
Erlurt  liegt,  atammeu.  In  Preussou: 
Anarfliaaa  (Oarkahman).  OatiMhken  (Til- 
sit).  Sebwwiakaa  (Darkehmen). 

Mumm.  Momme.  Mumnie.  ( Ini  ro- 
then  F.  eiu  iu  Öilbor  u.  Blau  geschach- 
tar  Querbalken,  von  Steinen  W.  G.  Tab. 
LXm.  4.  Fahne  II.  9b.)  Noch  gegeu- 
würtig  sollen  sie  im  Nassauscbeu  und 
Oesterreiehachan  biflhan,  frShar  am 
Niederrhein,  in  Westphalen  und 
in  den  Niederlanden:  Allendori* {Bo- 
chum) lübO.  Badtberg  oder  Halstufl 
(A.  Limmara)  1380,  1569.  Blankanvorda 
1359.  Bocholt  (im  Mönfterschon)  l-'iöö. 
Drevll  ItiöO.  Erprath  (Kbemberg)  lt>i>4. 
Gotterswick  (Dinslaken)  1654.  Hell  1490. 
Kellen  (Cleve)  1400.  1461.  KocIkmiIioIz 
(imBeigaehan)  1680.  Plfinn  lji44.  Iä<i9. 


Bodentoorn  iölU.  1600.  Schattenstein 
(Bocholt)  1578.  Saheidt.  jetst  Mvmm- 
.sclii'idt  (Solingen)  172K.  Schwnrtzen- 
stcin  f  Dinslaken)  löl4.  1(190.  Spich 
fim  Bergschen)  1690.  Ubbargen  (sW. 
Niiii\vi>gnn  u.  Cranonbttrg)  1480k  Wlo^ 
tcrsiolil  (Altena)  HJ.") 4. 

MQiicb,  Münch,  (In  einem  in  Silber 
nnd  Rudi  gaaeliaehtan  F.  2  blaoa  Qnar- 
h.Tlken.  Siebm.  I.  147  ).  In  Th  il  r  i n  ge  n  : 
Doruburg  a.  d.  Saale  (W  eimar).  Gosaer- 
atXdt,  aneh  MQnoben-GoaaaratXdt  a.  d. 
Saalu  (Meiningen)  1430.  1769.  Mnrtina- 
kirchen  (  Liebenwerd.»  ?  )  1.529.  Merz- 
kirchen oder  Muritzkircheu  (?)  1485. 
1558.  WdhMM  1430.  WQrehhaiMan  an 
der  Saal«  (SaehMD^Mainingen)  1670. 
1772. 

nnneh  vaa  Baillnichaiiaen.   (1  u.  4 

Q.  im  von  Silber  und  Roth  senkredit 
getheilten  F.  ein  mit  3  Eicheln  belegter 
Sparren  wechselnder  Farbe.  2  u.  3  Q. 
daa  Ballittgbanaenaeha  W.  nXmlieh  der 

Mauernnker  mit  4  Hacken.  Berndt  Taf. 
LXXXVIL  173.).  Georg  SlQnch  Kur- 
trierscher  Amtsschreiber'  den  6.  August 
1580  in  den  Keichaadelstand  erhoben. 
Dieser  Reiclisadel  ward  dem  Kiirlricr- 
schen  Geh.  Rath  u.  ^iotkaiizlur  Jubauu 
Georg  V.  M.  1744  b«8t;itigt.  Dartdba 
ward  d.  6.  Jul.  1745  mit  dem  Pridikat 
V.  Bßllingtiausen  in  den  lieichsfreiher- 
renstand  erhoben;  bestätigt  den  3.  Juni 
1794.  .loachini  Edvard  Frh.  M.  v.  B. 
1831  in  den  Oc^terteichschen  Grafen- 
Btaud  erhüben.  Franz  Theodor  Frh. 
M.  V.  B.  k.  Prenaa.  Geh.  Keg.  Rath  m 
Cöln. 

MOnchhansen.  (Im  goldenen  F.  ein 
Cisterzieuser  Münch.  Siebm.  II.  183. 
IIL  195.  Grote  G.  19.).  Eine  der  an- 
gesehensten Familien  Niedersachsetia. 
.1.  Iw  Preusaiaohen  Staate.  In 
Waatphalan;  daa  Brbmaraehallamt 
von  Minden  1433.  1618.  Barkhausen 
(Minden)  1582.  1624.  Döhren  (  ibd.) 
1478.  1578.  Fülme  (ibd.j  1481.  Had- 
denhanaan  (ibd.)  1492.  1553.  Havam 
(ibd.)  1372.  Ilvese  (ibd.)  J5.ssen 
(ibd.)  1478.  1580.  Minden  Häuser  da- 
aelbat  1485.  1520.  Ovenstädt  (ibd.) 
U7H.  1578.  Petershagen  ( ibd.  )  1403 
Iä43.   Heineberg  (Bahden)  1363.  1415. 
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Schins=elburfr  f  Minden)  1363.  14 15. 
Viotbo  (IJüifordj  1390.  Wülpke  (Min- 
den) 1624.  B.  In  der  Proviia  Sttoh* 
Ben:  Barneheck  f Salzwedel)  1600.  1646. 
CaliU  (Jericb.  I.j  1791.  1803.  CrQs^au 
(ibd.)  1756.  Dolsleben  (Salxw.)  1600. 
1646.  Herren  -  Gosserstiidt.  (Eckarta- 
berga)  1784.  Hobeck  (Jerich.  I.)  1677. 
18Ö5.  Ladeburg  (Jericb.  I.)  1590.  1855. 
Langeuapel  (Salsw.)  1900.  1646.  Leitz- 
kau  (Jerich.  I.)  1590.  185').  Lochau 
(ibd.)  1590.1855.  Möckern  (ibd.)  1680. 
»  1755.  Salswedel  Lehne  1600.  1646. 
Schauen  fOsterw.)  1602.1611.  Schwa- 
nebeck (O.sclier.sleben)  IG77.  .'^«•ggerde 
(Gardelegen)  1600.  Ötapeinburg  (Oütcr- 
wieck)  1596.  1625.  Steinbarg  f  Eckarts- 
berga)  1710.  1841.  Strau.^sfurt  (Weissen- 
see)  1710.  Sulldorf  (Wauzleben)  1677. 
Veckenstedt  (Oaterwieck)  1600.  1614. 
Vehra  ( Weissenseo«)  1650.  A\  ogeleben 
(Oscherslebcn)  1668.  1690.  C.  In  der 
Provinz  Brandenburg:  Bechiiu  (Kup- 
pin) 1537.  1560.  Neu-Rnppin  1597. 
Üegeletz  (ibd.)  1537.  Storbeck  (ibd.) 
1.537.  Wustrau  (ibd.)  1537.  II.  Im 
Königreich  Hannover  au  Ciüleru,  Luh- 
ii«n  oder  Pfimdsehaften:  Abbensen  (LQ* 
neburg)  1424. 1478.  AfTerde  (Calenberg) 
1595.  1656.  Ahausen  (Bremen)  1576. 
1676.  Apensen  (ibd.)  1502.  1566.  Bar- 
rigsen b.  MünUel  (Calcnb.)  1490.  Berge 
(ibd.)  1495.  Bettensen  (ibd.)  1777.  1791. 
Bevensen  (ibd.)  1422.  1478.  Blumen- 
bsgen  (ibd.)  1520. 1560.  Bodenwerder 
(ibd.)  1636.  1  Tin.  Rt,!zum  (Ilildesheim) 
1590.  1620.  Brokeloh  (Caienb.)  1545. 
Broehdorff  und  zwar  der  Strathofi*  bei 
Liebenau  (Hoya)  1357.  1402.  Bruch- 
bausen, Neu-  (ibd.)  1589.  Brunstein 
(Caienb.)  1526.  Buchholz  (Hoya)  1411. 
1413.  Burgwedel  (Lüneburg)  1571.  Gol- 
dingen (Caienb.)  1550.  Deim  (Bremen) 
1502.  1566.  Dersiughausen  (Hoya?) 
1530.  Diepenau  (ibd.J  1516.  Ehren- 
burg (ibd.)  1588.  1635.  Eickhoff  (ibd.) 
1389.  1530.  Elbingerode  (Grubenhagen) 
1684.  1653.  Ericluiburg  (Caienb.)  1570 
£rtMn(ibd.)  1521.  1630.  Bstorff(Hoya) 
1413.  Frestorff  (ibd.)  1413.  Friedland 
(Caienb.)  1578.  Frolevessen  bei  Ü-^en 
(ibd.)  1576.  Geiler.sen  (ibd.j  1617. 
Gr6bnde  (ibd.)  1401/1583.  Gmbenb«- 


gen  bei  Osen  (ibd.)  1576.  Hachmühlen 
(ibd  )  1578.  Harkeubleck  (ibd.j  1574. 
Helwego  (Bremen)  1576.  1648.  Heme- 
ringen (Caienb.)  1584.  1617.  ITiddes- 
torp  (ibd.)  1536.  Hildesheirn.  Höfe  das. 
1574.  1600.  Holzhansen  (Hoya)  1371. 
1472.  Honrode  (Caienb.)  1464.  Hüpede 
(ibd.)  1239.  ,Te«a,  Ober-  (ibd.)  1582. 
1592.  Lachem  (ibd.)  1609.  Ladekop 
(Bremen)  1502.  1566.  Lsndesberg 
(Hoya)  1380.  1540.  Lassburg  u.  Lass- 
wer'der,  wQste  (ibd.)  1307.  1340.  Lau- 
rnau  (Calcnb.)  1534.  1855.  Lauenförde 
(ihd.)  1637.  Leeste  (Hoya)  1383.  Le- 
singe b.  Lockuni  (Caienb.)  1281.  Lie- 
benau (Hoya;  1472.  Liitden  (Caienb.) 
1700.  Linderte  (ibd.)  1588.  Merdor^ 
Oster-  und  Wester  (Caienb.?)  1354. 
Merschen  (ob  Mörsen  in  Hova?)  1376. 
13^9.  Mohringen  (Caienb.)  1565.  1791. 
Mollensen  (ibd.)  1672.  Münchhausen 
b.  Lnccnin  zu  suchen,  (ibd.)  IIh:}.  13'}5. 
Münder  (ibd.)  1376.  1689.  Müntzel  (ibd.) 
nnd  Oster- M.  (ibd.)  1495.  Nettelrehr 
(il)d.)  1689.  Nenhaus  (Bremen)  1552. 
Nienfilde  (Caienb.)  161Ü.  1804.  Nien- 
stedu  (liremcn)  1386.  1566.  Nindorf 
(Ibd.)  1502.  1566.  Noltensdorf  (Bremen) 
1502.  1566.  Nord-Stciiiimn  fllildesh.) 
1425.  Börthen  am  Benlherberg,  (Ca- 
ienb.) 1495.  Ohlendorff  bei  Pattensen 
(ibd.)  1376.  Polle  (ibd.)  1568.  1574. 
Poppenburg  (Hildesheirn)  1605,  Keder 
(Caienb.)  1568.  lietena  (Bremen)  1502. 
1566.  Behbvrg  ((3«lenb.)  1387.  1586. 
Reinhausen  (ibd.)  l'iOO.  Rethem  (Lü- 
neburg) 1559.  Öchiune  (  Hoya)  1571. 
Schmarge  früher  Sehmeringeu  (Caienb.) 
1583.  Schwavern  (Hoya)  1603.  Schwöb- 
ber (Caienb.)  1533.  1855.  Solingen 
(ibd.)  1637.  Springe  (ibd.)  1526.  1530. 
Steinwedel  (Lllneb.)  1337.  Stelle  (Hoya) 
1388.  152fi.  Steyerberg  (ibd.)  15*63. 
1791.  Stolzenau'  (ibd.)  1378.  1855. 
Suedestorp  bei  Lauenau  (Caienb.)  1294. 
1855.  Sulfelde  (Liineb.).  Tündern  (Cs- 
lenl).  )  1574.  Uchte  (Hoya).  Vl.'iien- 
burg  (Hildetih.)  1590.  1608.  Voldagsen 
(Caienb.)  1600.  1791.  Vorenberg  (iM.) 
1491.  Wallensen  (IHl.kj^h.)  1631.  Wed- 
dingfelde  (  Ho\a  )  I38H.  1526.  Winzlar 
(Caienb.)  1249'.  1295.  Wolcäbostel  (Lü- 
nebury)  1527.  1566.   W51pe  (Caienb.) 
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1497.  WnlfferMD  b.  SdiwSbber  (ibd.) 

1511.  Wunstorp  (ibd.)  13«»9.  1564. 
WustrAU  (LQneb.)  1600.  HI.  In  den 
kleineren  Staaten:  Anhalt,  BQcke- 
burg.  Braunschweig,  Hessen, 
(Grnfschaft  Schauenburg)  und  Lippe- 
Detmold,  Waldeck:  Allcrcsheini 
(Br.)  1606.  161 B.  Antendorf  (H.) 
1598.  1609.  Apelern  (ibd.)  1377.  1H55. 
Arnsburg  (Buck.)  1403.  1471.  Berg- 
kircheu  (ibd.)  1612.  Bevern  ( Br.  ) 
1590.  1704.  Blinghausen  (Bück.)  1609. 
Brandenburg  (ibd.)  Bröniuicrshof  (ibd.) 
1530.  mo.  Buckeburg  (ibd.)  I4Ö3. 
1842.  Gathrinhagen  (H.)  1609.  Dorne- 
bürg  (Anhalt)  l.')78.  1674.  Escherde  (II.) 
1561.  Greene  (Br.)  ]bm.  llalicndorf 
(H.)  1597.  Ilavickliorst  (Bück.)  1269. 
1553.  Uelpcnscn  (ibd.)  1388.  Hesslin- 
gen (II.)  1474.  Ileuerssen  (Bück  )  153Ü. 
Uobunhorst  (U.)  1525.  Holtensen  (ibd.J 
1675.  Holthansen  (Pyrmont)  1574.  Hüls- 
hagen  (Buck.)  1578.  Knatzen  (ibd.) 
1624.  Kübl.ensen  (ibd.)  1592.  1683. 
Lauenhageu  (ibd.)  1269.  1578.  Lemgo w 
Levscn  (BQck.)  1588.  150.~>.  Lindhor8t 
(ibd.)  1592.  1683.  Höfe  (Lippe)  1574. 
LQderfuld  (Bück.)  1239.  1610.  Lüps, 
Gr.  (Anhalt)  1590.  Bleinbrezen  (Br.) 
1583.  1640.  Nordseel,  früher  Nord- 
Sullede  (Bück.)  1239.  1610.  Oldendorf 
(H.)  1560.  I8:».'>.  Uhleniöhle  (Over-Ys- 
sel)  1700.  Pötzen  (Ii.)  1609.  Berne 
(BQck.)  1400,  Kemeringhjiuscn  (il)d.) 
1594.  1855.  Rbeinsen  (H.)  1009.  Hin- 
teln (ibd.)  1570.  Rodenberg  (ibd.)  1492. 
1736.  Kohden  (ibd.)  1507.  Kottorff 
(ibd.)  I(i03.  lüinibeck  (ibd.)  1.j77. 
Sehntalenbruch  (ibd.)  1612.  ächüuhageu 
Sttllede  (Buck.)  1239.  1610.  Oldendorf 
(H.)  1560.  1855.  Oldemohle  (Over- 
Tssel)  1700.  Pötzen  (Ii.)  1609.  Berne 
(BQck.)  1400.   Remeringhausen  (ibd.) 

1594.  1855.  Rhein^en  (II.)  1609.  Hin- 
teln (ibd.)  1570.  Bodenberg  (ibd.)  1492. 
1736.  Rohden  (ibd.j  1507.  Bottorlf 
(ibd.)  1603.  Rambeck  (ibd.)  1577. 
Schtnalenbruch  (ibd.)  1612.  Schönhagen 
(ibd,)  1529.  1736.  Stunipenhagcn  (Lippe) 

1595.  1740.  Trcbischau  (Anhalt)  1580. 
Vornhngen  (Bück.)  1569.  1536.  WeL-^ede 
(H.)  1597.  1609.  Wendlinghausen  (Lipp«) 
1508.  1740.  Wicubrückc  (Bück.)  1612. 
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F.  3  Köpfe,  Wohl  ursprünglich  Mönchs-, 
i^päter  Mohren -Köpfe.  Siebm.  V.  166. 
buppl.  I.  7.  III.  9.  BagmihI  I,  9.  12. 
Köhnc  I.  72.).  Die  Gebrüder  Ludwig 
Wilhelm  Ernst  Philipp  und  Carl  Gustav 
am  6.  Nov.  1741  in  den  Grafenstand 
erhoben.  Deren  Nachkommenschaft  be- 
ruht gegcn^v;i[■tig  nur  .-nif  Einem  niJinn- 
lichen  Sprossen.  Vorzüglich  begütert 
in  Pommern:  AltmtihI  (Nen- Stettin) 
1744.  Balfanz  (ibd.)  1523.  Barken  (ibd.) 
1748.  Barllin  ( Schlawe )  1724.  1728.  \ 
Bärwalde  (Neu-Stettin)  1665.  Barzeliu 
(Fflrstenthum)  1601.  1760.  1773.  1784. 
Böbbelin  ( Schlawe )  1556.  Born,  Gr. 
(Neu-8teain)  1727.  1766.  Brügge  (Stolp) 
1732.  1855.  Bublitz  (Fürstentluim)  vor 
1479.  Büche  (Öaatzig).  Bukow,  Alt- 
(Fürstenth. )  1504.  I7s4.  Neu-  (ibd.) 
1663.  1784.  Burzen  (Neu-ätettiu)  vor^ 
1582.  Carsbaum  (Schievelbein)  1783. 
1803.  Czcerwienz  (Stolp)  1741.  1789. 
Dallenthin  (Neu -Stettin)  1718.  1748. 
Darsin  (Stolp)  1753.  Daljow  (Fürsleu- 
thum) 1729.  1767.  Denzin  (Belgard) 
1741.  1761.  Dubberow,  Gr.  (ibd.)  1701. 
1748.  Eichcnberge  (Ncu-Stettiu)  1601. 
1855.  GerAn  (FQrstentb.)  1601.  1724. 
1764.  Gieskow  (ibd.)  1726,  1729.  Gippe 
(Bclgard)  17t)4.  niie.«nit7.  (Stolp)  1740. 
1746.  Göhle  (Schicveibein)  174  i.  Grau- 
tin  (Belgard)  1803.  GrSssow  (ibd.) 
1713.  18U3.  Gülze  (Fürstenth.)  1523. 
1784.  Hechtkausou  (Belgard)  1713. 
1764.  Herrenhof  (FOrsfenthnm)  1730. 
Hohenbruck  (Cammin)  ISOI.  Ilölke- 
wiese  (FürstenthuMi)  1444.  1743.  1784. 
Karviu  (ibd.)  1749.  1776.  Karzeuburg, 
Gr.  (ibd.)  1523.  1765.  Kerstin  (ibd.) 
1784.  Klaniii  (ibd.)  1677.  17r)3.  Kop- 
hebenschur  Busch  (Neu •Stettin)  1563. 
1577.  Kose  (Stolp)  1695.  1766.  1776. 
Kosemühl  (ibd.)  1710.1776.  Katihagen  i 
(Fürstenthum)  I7ü9.  Kursewanz  (ibd.) 
1660.  1724.  1803.  Kusserow  (Öcblawe)  i 
1781.  1784.  Knthz  (ibd.)  1716.  1747.  < 
Labenz  (Neu-Stettin)  1798.  Landechow  J 
(Laueub.)  1780.  1803.  Latzig  (Schlawe)  J 
vor  1724.  Latzig  (Fürstenthum)  1724. 
1855.  Leickow  (ibd.)  1657.  1755.  1803.  : 
1846.  Lessnrken  (Stolp)'  1710.  1776.  > 
Lesliu  (Fürstenth.')  1726.  Liude  (Neu-  2 
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Stettin)  1764.1784.  Lümzow  fibd.)  vor 
1742.  M.-irriu  (Fürstonth  )  1432.  1732. 
17()9.  Massow  (NaugJirdj  1485.  1510. 
Merain  (FQrstentb.)  1665.  1765.  Mick, 
row  (Stolp)  1732.  175.'),  Munchow 
(Usedom)  I.J57.  Naffin  (Belgard)  1713. 
1764.  Nassow  (Furstonth.)  1513.  1779. 
1846.  Nedlin  (ibd.)  1601.  1784.  Neit2- 
kow{Stolp)  173«.  1784.  Nemitz(Sclilawe) 
1675.  Nemmiu  (Neu-Stettin)  1764.  1784. 
Gr.  Nemmin  {Belgard )  1737.  1763.  Phir 
Hppsruhe  (Stolp)  1752.  Philippstbal 
(ibd.)  1732.  1741.  Plclburg  (Neu-Stet- 
tiu}  1704.  1784.  Pielburger-Heide  (ibd.) 
1563.  1577.  PAbloth,  Gr.  f Fttrstenth.) 
1742  Qii.itzow  fSrhl.-nvp)  1709.  1819. 
Bs^U,  Gr.  (i>tolpj  1724.  1752.  Kl.  (ibd.) 
1724.  1776.  Reddichow  (Schlawe)  1603. 
819.  Reichow,  KI.  (Belgard)  1743. 
1752.  "Rctzin  (ibd.)  1767.  1803,  Riss- 
UüW  (Cuminiuj  1771.  Rotte w  (Bolgard) 
1523.  1784.  SMtsig  (Saatzig).  Satope. 
Gr.  (Fur8tenth.)  l.')23.  1855.  Kl  fih.I.) 
1523.  1777.  Schlenain  (Belgard)  H}65. 
1784.  Schnmggcrow  (Anclam)  1780. 
3c^eidemnhl  (Neu-Slettin)  170(3.  1724. 
Seeger  (Filrstenlh. )  1523.  17()9.  Scll- 
aow  (Belgard)  1764.  borge  (ibd.) 
1764.  Swante  (Stolp)  1710.  1777.  Sy- 
dow  fSchlawe)  vor  1665.  Telpelskrug 
(Belgard)  1764.  Tessiü  (FQrstcntbuin) 
1657.  1837.  Valm  (Neu-ötettin)  1523. 
1777.  VieUig  (Lauenburg)  1780  1830. 
Vültzkow  (Schieveibein)  172R.  Wach- 
bolzUof  (Gammiu).  Wariiiu  (Belgard) 
jmr.1717.  Wottiiogge  (Stolp)  1741. 
gaaL  Wuckel  (Ncu-Stcttin)  1724.  1803. 
Wnnneschin  (Lauenburg)  1803.  18.'»5. 
Wutzkow  (Stolp)  1710.  177.j.  Zabels- 
b«rg  (FQrstenth.)  1523.  1803.  Gr.  (ibd.) 
1764.  1769.  Zarn.'fnnz  (Belgard)  1713. 
1764.  Zerrebne  (FQrateuth.)  1523.  1803: 
SBetzin  (Driimbiii^)  1702.  Zewetin  (FOr«- 
tentb.)  1724.  1748.  Zierwentz  (.Stolpe) 
1758.  Zirckwitz  (Greifenberg)  I78<J. 
1794.  ZwiruiU  (Belgard)  1713.  1722. 
}&  Preii8«en:  Baaditten  (Mobningen) 
1752.  Booditteu  (ibd.).  Dietricbsdorf 
(Neidenburgl.  Falkbori<l  {Vr.  Holland). 
Girsteinen  (Fiscbh.).  Glocken  (Mob- 
Hingen )  1727.  Kroken  (ibd.)  1722. 
1727.  Lagerwilz  (?)  in  \\ C^lpronvsiM». 
Lijppau  (Neidenburg).  LÖpcn  (Mohiuu- 


gen)  1727.  Mockorau  (Graudenz).  MQns- 
torborg  ( .Mnliruiigen).  Piiiiian  (I'reuss. 
ll(dland).  PnUiineu  (Mobrungen)  1727. 
Bnppertswalde(lbd.).  Saosendbd.)  1722. 
1727.  Sawadden  (Neiden!).).  In  d.  Prov. 
B  ran  den  b.,  wo  sie  1742  da.sErbtrucbs- 
essenanU  in  der  Kurniark  erbielten.  Ba- 
sedow (l'renzNiw)  1 730.  BertikoM  (ibd.) 
1730.  Bietkow  ( ibd.  )  Eliingen 
(ibd.)  1730.  Fergiu  ( Templin )  1727. 
Graue  Kloster  in  Prenzlow  1780.  1740. 
Grünow  (Prenjtlow)  1740.  1800.  Gris»- 
towfibd  )  17.30.  M«MTM(l()rffSM!,liii)  !74r>. 
Klinkow  (Pri  lulttw  j  1730.  Kreut/.krug 
(Templin)  1740.  Marquard  (Ost-Havel- 
land) 1726.  Walmow  (Prmzlow)  1726. 
1756.  \Vcl.«»ickendorf  (üb.  Barnim)  1710. 
1785.  Wollin  (Prenilow)  1730.  Zolcbow 
(ibd.)  17:{0.  In  Sc  h  1  o  i  e  n :  Belkawo 
(Woblau)  1752.  CJoHschwitz  (Cilogau) 
1747.  Grossendorf  iMeiuau)  1752.  1774. 
Kauen  Kl.  (Glogau)  1774.  Waldvorwerk 
(Wohlan)  1  774.  In  Westphalen:  En- 
gersliaujien  (Raliden)  1750. 

f  Mündt,  Munt.  (Ein  6  mal  sparren- 
wei.se  getbeilte»  Scbild.  Lisch  Urk.  d. 
V.  M.-.lzahn  l!  387.).  Ein  mit  Stellan 
Ludwig  V.  1681  erloschenes  Mck- 
lenbnrgiscfaes  Gesebleeht,  welobefl 
auch  in  der  Pricgiiitz  bcj^Iitert  War, 
zu  Gnrlin  1641.  Kcckcuzieu  1626.  Seets 
1598.  1642. 

j  MOnnirb,  Münnich,  Munnik,  AJünch. 
Monachus,  Vornebmlicli  in  Westpha- 
len kommen  folgende,  nunmehr  erlosch- 
ene Geschlecbler  vor.  I.  Die  MSn^ 
nick  bis  zur  2ten  IL-ilfte  des  I7tcn  Jabr- 
liundi-rts  Burgniänner  zn  Bt-ntheim  und 
Ila.seliinni',  im  Emslande  zu  Bocio  1350. 
Eiekhoff  I •)»().  Ilarm  l.m  IlaseKlnne 
1350.  1446.  Her.slick  1350.  Holte  n.'iO. 
Nienburg.  Nordhorn  1490.  IL  (3  rothe 
Wecken).  In  MQnsteroehen  Urkunden 
des  14.  u.  13.  Jabrb.  no(!li  in  der  Lan- 
des-Vereinigung  von  1  I4t)  .lohanti  Mo- 
noke.  Zu  üetmarinchof  im  Kirch»p. 
Alen  1441,  zu  Middendorp  it.  Overbek« 
im  Kirchspiele  Bocholt  1370.  HL  Die 
Monnich  gen.  v.  der  Ilclltiii.  Jim 
silbernen  F.  ein  «chwarzer  Adler.  AIu.s- 
hard  S.  283.)  im  Brcniensclien .  Bnrg- 
mlinner  zu  Otterslu-rge,  zu  .sujckenbors- 
tel  sind  bereits  gegen  Ende  des  15teu 
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Jahrb.  «Mgestorben.  IV.  (Im  silber- 
nen F.  2  rotlie  Flügel. ).  Mit  Philipp 
V.  Münnich  im  Jahre  1773  im  Maimfl- 
a/tamm  eHotehoD.  Er  «etite  den  Phi- 
lipp Glamor  v.  d.  Busche  zulppenburg 
zum  Erben  ein,  der  anter  kaiserlicher 
Genehmigung  vom  14.  Dcbr.  1773  beide 
Wappen  mit  einander  vereinigte  and 
ßirh  von  (1.  nusche- Münch  Bchriou  (v. 
Mediug  I.  90. J.  Guter:  Benckhauseu 
(Rhaden)  1632.  1737.  Blasheim  (ibd.) 
1715.  Ellerburg  (ibd.)  1572.  1750. 
Siockhausen  (ibd.j  1715.  Wedcm  (ibd.) 
1715.  Werbure  (BQnde)  1600.  1773. 
iregen  dieses  Gnies  das  Erbjrigcrmeis- 
ternntt  im  ()snnbrDeksehen.Wiromer(08- 
nabruck)  1350. 

MQnnieh.  (Stammwappen :  Ein  Mönch 
in  schwarzer  Kntte«  einen  Kosenkranz 
haltend  im  silbernen  F.)  Geadelt  den 
24.  Mai  1680,  dänisches  ludigcnat  und 
Wappenvennehmng  1686,  dänischer 
Adel  24.  Mai  1688,  Beichsadel  4.  Mai 
1702.  Freiherren  7,  Nov.  172(J,  russi- 
sche-Grafen  25.  Febr.  1728;  Reichs- 
grafen 4.  Febr.  1741.  (W.  6  Felder  be- 
schrieb, im  bist,  herald.  Handbuch  der 
gräfl.  Häuser  1855;  hier  irrig  von  dem 
alten  bayerischen  Geschleehte  der  M8n- 
che  zu  Ranispauer  abgeleitet.).  Anton 
Gunther  V.  !M.  f  I72I  /»Is  Cstfrie.si.schcr 
Geh.  Rath  und  Luuddrost  zu  Esens. 
Sein  Sohn  Burehard  Christoph  war  der 
bekannte  Russische  General -Feldmar- 
schall (t  16.  ücu  1767.j.  Im  Oldeu- 
burgschen:  in  Elsfleth:  MQndienan, 
Griineck.  Neuen-IIuntorf,  Nutzhorn. 

MOntiter,  Monster,  de  Monasterio. 
(lu  Roth  und  Guld  (juer  eetheilt.  von 
StMhen  Wes^h.  Gesch.  Tab.  LXI.  2. 
"Bin  Reitersiegel  vom  J.  1295.  Wigand 
Arcb.  III.  158.)  Von  Kurpfalz  während 
des  Reiehsrlcariats  am  27.  Jun.  1792 
in  den  (irafenstand  erhoben,  mit  ab- 
weichenden \V.  in  den  Linien  Langelagc, 
Ledcnburg  und  Meiuhövel  (Grote  A.  9. 
10.).  Sie  erhielten  das  Indigenat  in 
J).'ineniark  d.  13.  Jun.  1 793,  in  Rühmen 
1799.  feie  halten  vorübergehend  da» 
ErlmtarschalKimt  Von  Herford  I7HH,  er- 
hielten d.'is  ErblandniarschaiianU  im  Kö- 
nigreich Hannover  den  12.  Aug.  1814. 
In  Westphalen   und  am  ISieder- 


MOntz. 

rhein:  Angeren  (DOsseMoirf)  157t. 

1620.  Bevergern  (Tecklenburg)  1735. 
Botxlar  (Ladinghausen)  125U.  1550. 
Broekhof  (jMQnster)  1324.  Dale  (LO- 

dinghausen)  1250  I67I.  Eyll  (Geldern) 
1579.  1620.  Geisbeck  fLndingh.)  IßTl). 
1828.  Herzfeld  (Beckum).  Hilbeck 
(Hamm)  1170.  1679.  HQlhaosen  (Rhein- 
berg) 1728.  1740.  MeinhcJvel  (Lading- 
hausen) 1300.  1679.  Mulmburg  (?)  1679. 
Nienhuss  (?).  Ottmarsbocholt  (Lüding- 
hausen) 1250.  Poll  (Rheinberg)  1740. 
Konsing  (Kecklinghausen)  177;}.  Rhu- 
uen  (?)  1500.  äeim  (LUdingh.)  1315. 
Snrenbnrg  (Teddenb.)  1600.  Tylt  (Giere) 
1620.  Wolde  (?)  I.'i79.  1620.  In  Pom- 
mcrn:  Kl.  Massow  (Lauenburg)  1803. 
Schwartow  und  Schwartowkc  (ibd.) 
1803.  1841.  Tauenzin  (ibd.)  1803.  In 
Hannover.  Oldenburg,  Sachsen 
und  Mekleuburg:  Binder  (Hildes- 
heim) 1855,  Garow  (Heklenb:)  1794. 
Derneburg  (Hildesheim)  1827.  1855. 
Dornum  (Ostfriesland)  1855.  Holte  (Os- 
nabr.)  1855.  Hundlosen  (Oldenburg) 
1773.  ^nigsbrOck  (Ob.  Lausitz).  Land- 
egge  (Emsland)  1773.  Langclage  (Os- 
iiabr.)  1790.  1855.  Ledeuburg  (ibd.) 
1759. 1855.  Lohe  (Hoya)  1790.  Qnaeken^ 
brück  (Osnabr.)  1745.  1773.  .Schapen 
(Lingen).  VesenbQren  (Oldenburg). 

Monster,  Monster.  (Umgeben  von 
rother  Sehildeseinfiinung  2  blaue  Qneiw 
balken  im  silbernen  F.  Siebm.  V.  Anh. 
40.  V.  Steinen  Tab.  LXL  1.  Neimbts 
Curl.  Wppb.  Tab.  27.).  In  Westpha- 
len:  Alst  (Steinfurt).  Hackfort  (Reck- 
lingh.).  Hengel  (  Ahaus).  Kolvenburg  (?) 
Krechting  (Borken)  1599.  Mensink  (?). 
Reehrelde  (f)  1947.  Teeklenbnrg  1267. 
1369.  Burgmannsitz.  Velpe  (Tecklenb.) 
1562.  Vortlage  (ibd.)  1360.  1710.  Wal- 
gen (?).  Wüstenei  (Tecklenburg).  In 
Corland:  Ascherade  1565.  1577.  Hon- 
nenorm  1600.  Hcydeckcnsgut  1600.  Tok- 
Toy  1763.  1785.   Razeu  1600. 

MteBferaHum.  MfinsUmehes  Stadt- 
geschlecht; zu  welchem  der  Oberbür- 
germ.  Von  Munster,  v.  M.  der  Hauptni. 
v.  M.  im  7.  Landw.  Keg. ,  der  Holraih 
Dr.  V.  M.  in  Münster  gehSren. 

!f|flnl7..  (I  u.  4  Q.  im  rothen  F.  ein 
schwarzer,  von  goldenem  in  Rogen  aus- 
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geschniltenen  Blindem  eingefasst  und 
mit  3  goldenen  Mihitzen  belegt.  2  und 
3  Q.  im  blauen  F.  über  einem  künst- 
lich verschlungenen  goldenen  Bande  ein 
goldenes  Kirchenkrenz.  Kühne  IV.  9.). 
Der  Geh.  Reg.  K-ith  \N'erner  Keinhold 
Bernhard  W.  zu  Cleve  ist  am  22.  Nov. 
1 78V  in  den  Adelstand  erhoben  worden. 
Aber  sclion  1712  wird  aus  diesem  Ge- 
echlechtc  ein  Comniaudaut  der  Festung 
Lippstadt     M.  genannt. 

Hnralf.  (Die  Mtiralt  van  Vlymcn  in 
den  Nicderl.'imlcn  flihrcii  im  NÜbernen 
F.  einen  vou  4  roihcu  Lilien  begleite- 
ten rothen  Thurm.;.  Ans  der  Schweiz 
stammend  in  Pommern:  KI.  Wltune- 
ecbiu  (Lauenburg)  IS47.  1855. 

Murawski.  In  Prenasen:  Bnbia- 
kowo  (Thorn).    Szramowo  (?). 

Wnrrny.  Aus  Schottland  stammend, 
in  Preussen:  Büudtken  (Mohrungeu). 
G6reken  (ibd.). 

Marrynowskl.  (Wappen  Lnhirz.)  In 
Freu  SS  en:  Knkehnen  (Friedlaud) 
Öchünbruch  (ibd.)  1782. 

Hasch wüz.  (Im  blauen  F.  ein  rother 
Stierkopf.).  Ein  vorzugsweise  in  der 
Laasitz  begütertes  Geschlecht.  Al- 
mosen (Galan)  1723.  1603.  Baabow 
(Cottbus).  Calau  1715.  Casel  (Calau) 
180.'?.  Cunersdorf  (ibd.)  1803.  Dissen 
(Cottbus)  1528.  Domsdorf  (C.'ilauj  1803. 
DrauBchkowitz  (Ob.  Lausitz)  1705.  Dü- 
ben (Sorau).  Gahlen  (Calau)  1734. 
1753.  Geisseusdorf  (ibd.)  1745.  1809. 
Geuthn  (SchwefnÜs)  1949.  GSrigk  (Ca- 
lau) 1745.  1803,  Greifenhain  (ibd.) 
1723.  1779.  Heynichen  1454.  Horka, 
Ob.  (Rothenburg).  Jehser,  Gr.  (Calau) 
1768.  Keeaen  (f ).  Koiekwits  (Gott- 
bus) 1454.  Lessko  (?).  Letschin  (Cüs- 
trin)  1644.  Leuthen  (Cottbus)  1463. 
1728.  Lipten  (Calau)  1774.  Lohsa 
(Hoyersw. ).  Lubochow  (Calau)  1690. 
Nipthcn  (  0!i.  I.,.'iu?*. ).  üderwitz  (ibd.). 
OppacU  (ibd.)  1690.  Passerin  (Luckau) 
1688.  Petemdorf  (?)  1571.  Petershafn 
(Calau)  1546.  1803.  Rakow  (Calau) 
1903.  Rossen  (?)  1644.  Rüdersdorf  (?) 
1737.  Strau.sdorf  (ispremberg)  1723. 
StrSbits  (Gottbus)  1552.  Sylow  (ibd.) 
1552.  1571.  Uckrow  (Luckau)  1688. 
Walteradorf  (Cottb.;  1668. 1695.  Wehns- 


dorr(Lucknu)  1525.  Weidlitz  (Ober- 
Lausitz)  1709.  Wintdorf  (Cottbus)  1571. 
1855.  Wörmes  (?)  1571.  Wowitz  (Ob. 
Laos.).  Wttiscke  (ibd.).  Warsrhen  (ibd.) 

1651. 

t  Mnseii.  (Quer  getheilt,  oben  im 
blauen  F.  eine  goldene  Sonne;  unten 
in  Roth  nud  Silber  geaohaeht.  SidMU. 
V.  73.).  Sie  werden  zu  den  Schlesi- 
scheu  Adelsgeschlechtern  gezählt.  Jo- 
hann M.  in  Breslan,  ein  Dichter  f  25. 
Mai  1596. 

Musiel.  (Durch  3  mit  goldenen  Ster- 
nen, gekrönte  goldene  Spitzen  quer  ge- 
lbeilt, oben  blau.  BerndtTab.LXXXvII. 
174.).  Adrlsdiplom  vom  fi.  .Tnl.  1580. 
Im  T  r  i  e  r  s  c  h  c  n :  Bethiogen  (Saarburg). 
Thom  (ibd.)  1829. 

Mutius.  (Durch  das  oben  blaue,  un- 
ten rothe  F.  geht  ein  silberner  Schriig- 
linksbalken.  Uebcr  dem  Ganzen  ein 
weisses  springendes  Boss.  Kdhne  IV. 
9.).  Franz  Joseph  v.  M.  erhielt  am  30. 
Dcbr.  1745  ein  Preus.s.  Ad»'I.sdipIom. 
Einen  Wappenbrief  soll  bereits  Kaiser 
Rudolph  II.  oder  Matthias  erthetlt  ha- 
ben. In  Schlesien:  Albreohtsdorf 
(Breslau)  1817.  1855.  Altwasserf  (Wal- 
denburg) 1771.  1855.  BIrengmnd  An- 
theil  (ibd.)  1771.  1855.  Berthelsdorf 
(Lauban)  1787.18.55.  Bihlendorf  (Ha- 
belschwerdt)  1814.  1830.  Bi!>chdorf 
(Neamarfct)  1790.  BSmichen  (Bolken- 
havn)  1811.  1*^30.  Buchwald  (Neum.) 
1814.  1830.  Eichberg  (Striegau)  1814. 
1830.  EtIrh  (Neisse)  1814.  1830.  Gelle- 
nan  (Ci.itz)  1814.  18.30.  Georpsdorf, 
Gr.  und  Kl.  (ibd.)  1814.  1830.  Gers- 
dorf, Alt-  und  Neu-  (ibd.)  1814.  1830. 
Gompersdorf  (Habelseliw.)  1814.  1850. 
Heudorf  (ibd. )  1814.  1S30.  .Johannis- 
berg  (ibd.)  1814.  1830.  Karnitz  (Glatz) 
1814.  1830.  Kertschütz  (Neumarkt)  1816. 
Klessengnmd  (Habelschw.)  1814.  1830. 
Knhnorn  (Strieg;tn)  IHI4.  I«30.  Mohrau, 
Alt-  und  Neu-  (Ilabclscbw.)  1814.  1830. 
Mflhlbaeh  (ibd.)  1814.  1890.  Nielasdorf 
(Striegau)  1814.  l'^HO.  T'n  ilsdorf  (ibd.) 
1814.  1830.  Roi^enthal  (Schweidnitz) 
1846.  1855.  Sacki.>«ch  (Glatz)  Lsl4.  1830. 
Schrttckendorr(Habelschw.)  1814.  1830. 
Seitenberg  (ibd.)  1414.  1830.  Tantz 
(Glau)  1614.  1830.  Tassan  (ibd.j  1814. 
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1830.  Thiemendorf  (Lanbon)  1787.  1830. 

Tluini.Msw.'iIdnu  f  Stri.  fran)  1787.  IH30. 
Wilbclntäthal  (Uabelschw.)  IbU.  Ib30. 
Wüstung  (Nenmarki)  1816. 

Hnliclicilllts,  Motschelintz.  (Im  golde- 
nen F.  ein  schr/iglinks  gestellter  scliwar- 
zer  Adler.  iStebm.  I.  71.).  In  Öclile- 
aien:  ArnoldsmQhle  (Breslau)  1620. 
Bicl.-m,  Obi-r-  (noIdlxM-p-II.-iiii.-iii )  I(i40. 
Bi^chkowiu  (NiinptscbJ  1615.  Bhuneu 
(Ooldb.  Hainau)  1630.  Dieban  fSt«!- 
nau)  1682.  1721.  Ellgntb.  KI.  (Tiob- 
iiitzl  l.')70.  ICi.U).  Fi-oiize  (Min-  Zwfck- 
ti'uuzu  (WOiihiu)  l.>04.  1041.  lltrniä- 
dorf  (Glogan)  1606.  H^rmmotsobelnits 

(\Vnli|;iu)  I.')75.  I')nO.  .I.-.rkMli.-n.m 
(Breslau)  1641.  Jobnsdorf,  Ob.  (Müu»- 
terberg)  1677.  1712.  Kachel,  Nieder- 
( Trebnitz)  1660.  Kannine  (Militsch). 
Krt'isoli.ui  (Steinau)  1721.  Kunimernigk 
(Glngauj  IbaiK  Kunitz  (Lieguitzj  lü^2. 
HahUaa  (Trebitits)  1641.  Harscbwita 
(Ohl.ni)  1723.  Medlitz  (Ools)  inH2. 
1683.  Muritsch  (Trebuiu)  157Ö.  Nussa- 
del  (Kreutzburg)  1660.  Nendorf  fWohl.) 
1720,  Neurodü  (Lüben)  1720.  Ni?gewe. 
Oh.  u.  Nied.  (Wohhm)  1710.  172.].  Pils- 
niiz  (Breslau)  1707.  Piscbdort"  ( Poln. 
Wartenb.)  1606.  Polgaen  (Wohlan)  1466. 
1677.  PoUentSchine  (Trebnitz)  l(i4I. 
Porscbwitz  (Steinau)  1721.  Protsch  (Mi- 
litscb)  1715.1723.  Pruskawe  (Woblau) 
1504.  Raake.  KI.  (Trebnitz)  1614.  1634. 
I?«i-elK»u  (Nin>pt!^ch)  I.'j8.').  Hendchen 
(Wobl.j  1586.  Koscbkowitz  (Kreuzburg) 
1660.  Samit«  (Glogau)  1640.  Sebicfcer^ 
witz  (Oel.s)  1614.  1634.  Schmögerle 
(Wohlan)  1505.  1620.  Schwiebedawe 
(Militsch).  Seifrodau  (VVohlau)  1591. 
Strachwitz  (Breslau)  1624.  1650.  .Strop- 
pen  (Trebnitz )  1641.  Trebitsch  (Glo- 
gau) 1640.  Trosike  (Poln.  Wartenberg) 
1660.  Tschertwitz  (Gels)  1720.  Tscbir- 
ni(z  (Glogau)  l.')70.  Wersingawe  (Woh- 
lan.) 152.'».  172:).  Woislawitz  (Kreuzb.) 
1660.    Ziebern  (Glogau)  IG30. 

HMsscIicIliliI,  Mntzeval.  Mitzscbefal. 
(Im  bl.'iucn  F.  2  sillx-rne  mit  Kii/ifln 
gekrönte  äpiizsäuleu,  oder  auch  eiu- 
niehe  SSnten.  Sicbm.  T.  171.  Grote  G. 
62.).  Der  General-M;ijor  Friedrich  Ju- 
lius V.  M.  f  7).  .Aug. 'l 701.  In  Thü- 
ringen und  zwar  im  Kr.  ^iordiiauseu: 


MjrleB. 

Branderodo  1758.  1803.  Clettcnberg 
l.'ilO.  I7ni.  Liel.enrode  1700.  Stückey 
1595.  1613.  Wechsungeu,  Gr.  u.  Kl. 
1631.  1727.  Im  Rnppinaeben:  Bar- 
»ickow  1748.  1777.  Näher  zu  bestim- 
men die  beim  .T.  1777  genannten  Gu- 
ter Austen,  Ostrade,  Plunkau,  Rabenau; 
endlieh  auch  Lossingen. 

7  Muynriaen,  Murean.  ^fnni  inn,  Mon- 
ream,  ^loureal.^  (Im  guidunen  F.  5 
anch  7  in  2  Reihen  gestellte  achwarse 
Raulen.  Fahno  I.  297.).  Cöhnsche  und 
Vasallen  der  Vinielinrp,  deieii  W.-ippen 
sie  führen,  feie  kommen  von  1242 — 
1635  vor,  nnd  stammen  ans  Monreal 
(.Mayen). 

SiycielakI,  (,W.  Doleuga.  Köhnc  I. 
73).   Michael  t.  M.  am  12.  Juni  1816 

in  den  Preosa.  Grafenstand  erhobene 
ebenso  .Itiseph  v.  M.  1842.  Im  Gross- 
berzogth.  Posen:  Ghocieszewico  (Kro- 
ben).  Dembna  (Pleaehen).  Dlonia  iKr8> 

l)cn).  Gatnwn  (Saniter).  Gotka  (Krob.) 
Gostju  (ibd. ).  Kob^lepole  (Posen). 
Laube.  Alt-  (Franst.).  Lubin  (Kosten). 
Priebisch  (Fraastadt).  Rawitsch  (KrS- 
ben),  Rokosowo  (ibd.)  Samten  (Sam- 
ten). Skoraszewice  ( Krüben ).  Solacz 
(Posen).  Sroki  (Krotosehin).  Sskara- 
dowo  (  Kröben  ).  Szymankowo  {  OI)nr- 
nick).  Ucborowo  (ibd.).  Zerkow  (Pie- 
schen). 

.HyUen,     d.  M.  vergl.  Mühlen.  In 

Prenssm  werden  unterschiedeiK  I, 
aus  Sachsen  stammend  zu  Ebertswalde 
(Pr.  Eylau).  Fedderan  (Heiligcnbcil ). 
Gilgeiiau  (Friedland).  Kirschittcn  (Pr. 
Eylau).  Partsch  (Gerdauen).  Pnllwit- 
ten  (Fischhausen).  Sackerau  (ibd.)  Tau- 
erlaucken  (Memel).  Wangnicken  (Pr. 
Eylau).  Wes.slienen  (Heiligenbeil) ;  auch 
im  Angerburgscben  und  Bartischen.  II. 
ans  Pommern:  Deyguhen  (Angerburg) 
1750.  Dohrings  (Gerdauen)  1750.  Gal* 
garben  (Königsberg)  1715.  1764.  Lang- 
walde (Rasteuburg).  Rückgarbeu  (Fried- 
land)  1750.  Beide  sind  aber  dennoeb 
gemeinsamen  Stammes. 

Mylen.  V.  d.  M.  Im  blauen  F.  ein 
senkrecht  ge!<tellter  mit  der  Spitze  nach 
oben  gekehrten  Degen.  Kühne  IV,  9.), 
Der  Capit.  Heinrich  Ernst  .M.  ward  am 
18.  Aug.  1703  in  den  Adelstaud  erhoben. 
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Myllns.  (Im  blauen  F.  ein  silbernes 
Mülileiseu,  Uber  welchem  sich  ein 
BchwMrzpfl,  Ton  einer  silbernen  Sehlange 
iinnvniidcnc'S  Kreuz  erhebt.  Bernfit  Taf. 
LXXXVIir.  175.  F;.hne  I.  2'J7.).  Cölni- 
»chca  ätadtge.'ichlechi.  Adelseihebung  d. 
2.  Mlirs  1512,  BestiUfgung  den  14.  Fbr. 
1654.  Reichsndel  den  8.  M?uz  1698.  in 
den  Freiherrenstaud  d.  9.  Dohr.  1770. 
Im  Bheinlande:  Boisdorf  (Bergheim) 
lgl2.  Reuschenberg  (ibd.)  1831.  Röt- 
/el.'i;ir  (?)  IHI2.  iScbw«rzbongttrt  (Berg- 

heiinj  1742.  Im;3I. 

M>lke.  In  Preussen:  Geyerswalde 
(Ohsterodo). 

t  JMyiisinger  v.  Frondeck,  Minsiu- 


ger,  MPinsinpor  v.  Fnindeck.  flm  Roth 
und  Gold  gc^.'^palteuuü  F.  auf  einem  quer 
gelegten  geasteten  Stannno  2  sarOelt- 
schauende  r;tp;igoyen.  Siebm.  T.  127.). 
Aus  den  Ol"  r-10n'inc;egenden  st/ininiend, 
erw  arb  der  Br.iuni^ciiw.  Kanzler  Joachim 
M.  V.  F.  im  1 7.  Jahrhundert  das  Braun* 
schweigsche  Erbk.'imincrnmt.  In  der 
Provinz  Sachsen  besassen  sie:  Ais- 
leben (Mansf.  See)  1588.  Bennecken- 
beck (Wanzleben)  lim.  1613.  U6ekeni 
(Jerichow  I.)  I.'i98.  1613. 

Mysakowskl.  (W.  Jastrzembicc).  Ein 
▼.  M.  1812  ReferendariuB  beim  Ober- 
landes-Gericht  zu  Breslau.  Ein  Rittm. 
V.  Myszkowski  de  Mirow  stand  1790 
bei  Gückiug  Husaren. 


Nabraiu.  (W.  Von  Schwarz  und  Sil- 
ber sechsmal  senkrecht  gestreift:  auf 
dem  gekrönten  Ilehne  3  Straufsfedern), 

t  Kachtrab.  In  Preussen:  Ganshorn 
(Osterode).  Lindenau  (ibd  ).  Myhlen  (?). 
Preussen  (Neidenburgj.  Seyllien  (Os- 
terode}. Wahlitz  (ibd.).  Wierslau  (Nei- 
denbiirg). 

NadelowskI  Nadctowa.  Alexan- 
der N.  V.  N.  w.ir  \C)')^  Besitzer  von  Ob. 
und  Nieder>Keichau  (Nimptäcbj. 

t  Nadelwits.   (Im  sehwareen  F.  auf 

griiner  Erde  ein  Baum,  vor  welchem 
ein  Hund  steht.  Siebni.  1.  54.).  Vom 
Küuiee  Ferdinand  I.  im  Jahre  1537  in 
den  Adelatand  erhoben.  Noch  im  Jahre 
I62H  lebte  Elias  v.  N.  —  Sic  koniinr>n 
in  Schlesien,  in  der  Lausitz  uud 
Pommern  yor.  (jQter:  Kahren  (Cott- 
bus) 1591,  1592.  Wursclien  b.  Bautzen. 

Xftfc,  Nefe,  Neplie.  (Im  rothen  F. 
eiu  silberner  Hahn,  der  auf  einem  Pfeile 
Steht.  Siebm.  I.  72.).  In  Sehlesien; 
B.'ir-vvnlde  (Munster])erg)  1630.  Belins- 
dorf  (  Namslau )  1700.  I76I.  ßüchcls- 
dorf  (ibd.)  1588.  Chamnitz?  (Steinau) 
-  1826.  Ellguth,  Poln.  (Oels)  1724.  Glo- 
gau,  Ober-  (Neustfidt)  1725.  Glomnitz 
(Troppau)  1724.  1836.  Kaulwitz  (Nams- 
Um)  1400. 1751.  Ereiaevite  (Brieg)  1620. 


Leipitz  (Nimptsch)  1830.  Lorzendorf 
(Namslau)  1586.  Obischuu  (ibd.)  1586. 
1657.  Raudnitz  (Frankenstein)  1617. 
1631.  Schöuwitz  (Falkenberg)  1630. 
1657.  Sehwirklau  (Rybnick)  1729.  1745. 
Skalung  (Kreutzburgj  1728.  1762.  Städ- 
tel  (Namslau)  1588.  Stoberau  (Brieg) 
1700.  Tschcrmine  (Poln.  Wartenberg) 
162t.  Wabnitz  (Gels)  1700  1761.  Wileka 
(rHulitz.)  Wttrbits,  Poln.  (Kreotsborg) 
1724.  1760. 

Nagel.  ( Im'silbemen  F.  eine  rotbe 
mit  5  halben  Lilien  vorzierte  Spange. 
Siebm.  I.  187.  Schannat  Fuldascher 
Lehnshof  1.  135.  Robeus  I.  237.  von 
Steinen  W.  G.  Tab.  XLIl.  2.).  Frei- 
lierren.  In  W  e  s  f  p  Ii  n !  e  ii :  Aschen  (Os- 
nabrück) 1350.  Baddinghagen  (Altena) 
1708.  Belle  (Lippe).  Broekhagen  (Halle) 
1485.  Bustedt  (Bünde)  1443.  1512. 
1541.  Engern,  Amt  pfandw.  (BHiide) 
1512.  Gröncberg  (Osnabrück)  1444. 
Heide  (Herford).  Ittlingen  (LQdinghau- 
sen)  1550.  1855.  Keuschenburg  (Wah- 
rend.) 1600.  1855.  Königsbrück  (Bünde) 
1500.  1610.  Limberg  Lehne  (Rahden) 
1.341.  Loburg  (Wahrendorf)  1650.  1742. 
Nienlxirp  (ibd.)  1828.  Osterwicde  (Wie- 
denbrück). Petershngeu  Burgmauussitz 
(Minden).   Poggenburg  (BQnde)  1639. 
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1691.  Ravensberg.  Amt  pfandw.  (Halle) 
1437.  1466.  148.'i.  14P6.  Reckeiiberg 
(WiedeiihrHrk)  UHf)  K.-incl)frg  (R.'ili- 
dea)  1474.  Küllinghot'  (Büude)  1700. 
Steinhansen  (Hagen)  1480.  1615.  Strom- 
berg  Burghüf«  (Beckum)  1828.  Surhof 
(Osnabr.).  Vornholz  (Wahrt-iulorf)  1050. 
Ibüü.  WallenbrQck  (Bünde)  Ui3U.  1753. 
Warmenau  <ibd.)  1639.  1753.  Weve- 
linglorf  im  Kirclispirle  Wcrlher  (Halle) 
1361.  Wiedenbrück  pfaudw.  1486.  Am 
Niederrbein,  und  In  den  Nieder- 
landen: AmpKcn  bei  Zutphen  1550. 
1735.  Dornick  (Rees)  !S4<».  Fli.sird.'n 
(Bergheini)  1745.  Gaul  (Wipperfürth) 
1661.  1766.  GroMenbnrg  (DOsaeldorf). 
H.  il  (Essen)  1670.  1760.  Laackhansen 
(Hees)  1771.  1789.  Ubberbuusen  (Gim- 
bom).  Löttringhausen  (Lennep)  1778. 
Marhnisen  (?)  1735.  Pass  (?)  177«. 
Reuschenberg  (Opladen)  1790.  Rhcin- 
durf(BoDnj  1737.  Öleprath  (Düren) 
1778.  In  Heseen:  Bisse»  1679.  1780. 
Buchenau  1679.  1715.  Auch  in  Cur- 
land,  vtin  wo  sie  nach  Preussen 
kamen  und  hier  Achthaben  (?)  erwarben. 

Naglrr.  (Int  blauen  F.  ein  Ton  3  gol- 
denen Nägeln  begleiteter,  und  mit  3 
silbernen  Lilien  belegter  goldener  Spar- 
ren. KSfane  IV.  9.  Dorst  Allg.  W.  l.  128.) 
Der  Staatsministrr  und  General  -  Post- 
meister Karl  F'erdinand  Friedrich  N. 
ist  vom  Könige  Friedrich  W'ilhelm  III. 
1823  in  den  Adelstand  erhoben  worden. 

,\alpnrz.  iW.  In  Roth  eine  silberne, 
ruudgülegtu  Kopl-  oder  Feldbiude,  de- 
ren Enden  unten  in  einen  Knoten  zn- 
sammengezogen  sind;  aus  dem  gekrön- 
ten Heimo  wächst  zwischen  zwei  Hirsch- 
horuern  eine  weissgekicidcte  Jungfrau 
benror  mit  yerbnudenem  Kopfe).  Aach 
der  Name  eines  Geschlechtes  Karl  Anton 
V.  N.  Herr  auf  Slekiiuk  ward  1798  k. 
Prenss.  KammerÜerr. 

IVnKnrski.  In  Preussen:  KL  Bandt- 
ken  (Marienwerder). 

Aiagüüchewttki.  In  Preussen:  Diet- 
riehsdorf  (Heilsberg).  Hirsehberg  (Al- 
lenatein).  Wapliiz  (Osterode). 

Nagy.  (In  Blau,  auf  grQnem  Boden 
ein  laufender  Hirsch).  Andreas  v.  N. 
ans  Ungarn  trat  1744  in  Preussische 
DiMWfee,  ward  1794  GeneraloMajor  und 


Nam, 

Commandeur  eines  Husaren  Regiments 
f  1809  als  Gener.illieut.  a.  D. 

\nKyMaiidor.  Ein  k.  Prenss.  Obei^t- 
lieut.  V,  N.  -|-  1760  zu  ^lagdeburg,  eine 
Tochter  Juliane  hinterlassend,  die  1775 
zu  Schwetzingen  lebte. 

Kapierski.  (W.  Dombrowa).  Felix 
V.  N.  auf  Sumin  (.Strasburg)  1620. 

NapiewoyHkl.  In  Preussen,  waren 

ifM  HoliiTistfinselH'n  angesessen. 

Aiapolüki.  (W.  In  Roth  ein  mit  den 
Stollen  nach  unten  gekehrtes,  silbernes 
Hufeisen,  und  hinter  demselben  ein 
sill>erner  Pfeil,  mit  der  Spitze  nach  ubeu 
.«»ehr/ig  rechts  gestellt.  Auf  dem  ge- 
krönten Helme  3  Straussfedem.)  N. 
Major  a.  D.  und  Postmeister  zu  Lau- 
ban  zeiel  den  am  10.  Dcbr.  1835  er- 
folgten Tod  seine»  Xltetten  Sobnts  des 
Lieut.  und  Regim.  A^jnt  N.  im  18. 
Inf.  Reg,  an. 

Naramowskl.  (W.  Lodzia).  Adam 
N.  1731  Gasteltan  von  Sehrimm; 
Georg  1677  Abt  des  CisteraaBMr-Klos- 
ters  zu  Polnisch -Grone. 

Narsymski.  (W.  Dolenga).  Jacob 
V.  N.  1753  Wojwodc  von  Pomereilen; 
Tliomas  1674  LandOihnrich  von  Ctilm. 
In  Preussen:  Biatiuten  (Neidenburg). 
Gzekanowo  (Strasburg).  Lokken  (Be- 
reut) l«54.   .*^chwint8ch  (Dnnzig)  1782. 

IVasierowski.  (  W\  Slepowron ).  Auf 
Gr.  Wysocka  (Adolnan)  1855. 

NflNilowHki.  (\y.  Polkozic).  Auf  PI., 
torkowice  f  Iiiowr.-iclaw), 

Naso,  Musow,  rs'aHu.  I.  ((^uef  ga- 
theiit,  oben  Silber,  untoa  in  S«Aw«n 
und  Roth  quer  getheilt;  in  der  untern 
Hälfte  ein  Hehn ,  über  welchem  in  die 
obere  Hälfte  2  äiruui>tifedern ,  die  eine 
schwarz,  die  andere  rotb,  ragen..  KShne. 

IV.  10.).  Dies  in  ThTiringen  und 
Sacbsea  begüterte  Geschlecht  ist  im 
Mannsstamm  mit  dem  k.  Preuss.  Major 
a.  D.  Christian  Friedrich  Wilhelm  v.  N. 
am  3.  Nov.  1843  ausgestorl)eii.  Güter: 
Alten-G  Ottern  (Langensalza)  1590.  1666. 
AU -Oschatz  (Meisten).  Flarcbheim 
(Langensalza)  1590.1719.  Guthmanns- 
hausen (Weimar)  1660.    II.  Hartwig 

V.  Naso  (Das  beschriebene  W.  vergl. 
I.  323.  ad.  IV.).  Der  vorerwähnte 
Mitfor  T.  N.  hat  seinen  PfljBg«sobn  Carl 
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Gustav  Hartwig,  der  die  Erlnubniss  er- 
hielt das  Wappen  v,  N.  und  deu  Na- 
mell  fiL  T.  K.  ni  {Qhren,  zum  Erben 
eiD^settt.  Derselbe  war  im  J.  1852. 
Mc^jor  im  2.  Kurass.  Reg.  und  Adjut. 
beim  Geueral-Commaudo  des  2.  Armee- 
Corps,  m.  Naso  von  LSwenfels 
▼ergl.  V.  Lowcnfels. 

Nasa,  Nasse.  I.  t.  Nasa  uud  lira- 
bau. (Im  goldenen  F.  auf  einem  ge- 
bogenen geasteten  Stamm  ein  Rabe. 
Sicbiii.  II.  49,).  In  Schlesien:  Ilia- 
bau  soll  im  üppelnschea  liegen  1633. 
StetlMorf,  ist  vermtithlieh  Stephanadorff 
(Neisse)  1607.  II.  v.  Nass,  Nasse 
(W.  Ostoja).  Im  Lauenburgscheii  wa- 
ren sie  It)7I  begütert.  Carl  Georg  v. 
N.  beim  Reg.  Prinz  Heinrich  1794  als 
Major  diniitiirt,  lebte  1609  zu  Nauen 
und  besass  1803  ötreganz  (ötorckow- 
Qosskow).  Bio  OberstUevt  tu  D.  N. 
in  Berlin  1856  w«r  früher  Ui^or  im 
14.  Inf.  Reg. 

j-  Nassau.  (Im  blauen  mit  silbernen 
Engeln  belegten  F.  ein  goldener  L5we. 
Siebm.  I.  128.  Ilumbracht  S.  287.).  Qui- 
rin V.  N.  zu  Welroich  Kurtriersch.  Rath, 
Amtm.  m  Ob.  Wesel  und  Boppart  f  16. 
Aug.  1538.  Von  seinen  Söhnen  war 
Philipp  Herr  zu  Spurkenburg,  kaiserl. 
Rath«  Kurtriersch.  Anitm.  zu  Welmich, 
Nied.*Lohn8teiD,  Bem-Castel,  Hunold- 
stein  und  Baldenau  f  22.  Nov.  1582 
und  Heinrich  Domh.  zu  Mainz  u.  Trier 
f  22.  Febr.  1601  als  der  Lcztu  dieses 
im  Nassauschen  und  Trierschen  vor^ 
kommenden  ritterlichen  Geschlechtes. 

Nasaaa.  (Quer  gctheilt,  oben  im 
btinwi  F.  i^n  sehreitender  goldener 
Greils  der  eine  schwarze  Lilie  halt,  un- 
ten im  goldenen  F.  3  schwarze  Lilien. 
KSlme  IV.  10.,  auch  quadrirt  1  u.  4  Q. 
der  Greif.  8  n.  3  Q.  der  LSwe.).  Cbris- 
topli  Ernst  v.  N.  k.  Prcus?*.  Gencral- 
lieut.  ist  am  5.  Alärz  1746  in  deu  Gra- 
fenstand erhoben  worden.  Hier  wird 
die  sehr  zweifelhafle  Abkunft  von  den 
alten  Grafen  v.  N.  behauptet  und  durch 
Vermehrung  des  W.  anerkannt.  (Kühne 
I.  73.).  Li  Sehle  sien;  Hartmannsdorf 
(F^eiatadt)  1600.  1791.  Kottwitz,  Nied. 
(Sagan)  1720.  Ochelherrnndorf  (Griin- 
berg)  1760.  1791.    Tscheplau  (Glogau) 


1770.  Zecklau  (Freistadt)  1743.  Zy- 
rus,  Nied,  (ibd.)  1743.  In  der  Provinz 
Brandenburg:  Kl.  Mantel  (Königs- 
berg) 1798.  1803.  In  Preussen:  Oa- 
nielhüfeu  (Labiau). 

f  JKassengrilf.  (W.  Dzlalosza.  Siebm. 
L  68.).  In  Schlesien:  Pristelwits 
(Trebnitz)  l.')45.  Sknrsine  (ibd.)  I.'>05, 
ätachau(Nimptschj  1485.  Uloschwitz(?) 
im  OeTsnisehen  I5tf6* 

Xasteyski.   In  Preussen:  Nasteik- 

ken  (O.'^terode). 

Alaialis.  Jeau  de  N.  kam  1685  aus 
dem  Langoedoc  in  die  Kurbrandenb. 

Staaten.  Er  starb  den  29.  Miu'z  1754 
als  Oberst  und  Gouverneur  von  Neuf- 
chatel  und  Herr  zu  Ntvellc.  Sein  Sobn 
Paul  V.  N.  ward  1778  k.  Preuss.  Ge- 
neral-M.-ijor,  1782  Coniniandant  v«»n 
Breslau  uud  starb  1783.  In  Preussen: 
Barsehnieken  (Flsehhansen)  1775. 

Nathusius.  Der  Rittei^utsbesitzer  N. 
zu  Uundisburg  und  Neu  -  Haldensleben 
im  Magdeburgischen  ist  aiu  15.  Octub. 
1840  in  den  Adelstand  erhoben  worden. 

\alorp.  (Freiherren:  Quer  getheilt; 
oben  gespalten  •  vorn  im  schwarzen  F. 
Hammer  und  KISpsel  eines  Bergmanns; 
hinten  im  goldenen  F.  ein  Anker;  un» 
ten  im  blauen  F.  ein  Fisch.).  Der  Kur- 
kölu.  lienUiieister  Johann  Theodor  N. 
Ward  1788  in  den  Reiehsritterstand 
und  Franz  Wilhelm  v.  N.  1801  in  den 
Bcichsfreiherrenstand  erltoben.  Im  .1. 
1845  war  ein  Oberlandesgericbtsratli 
Y.  N.  ta  Paderborn. 

NaHermAller.  Im  Kcg.  Chlebowsky 
in  Warschau  stand  1806  ein  Stabs-Ca- 
pitain  N.  der  1811  als  Major  und 
Grcnz-Brigadier  gestorben  ist  und  ein 
F;ihnr.  v.  N,,  vernnithlich  des  vorigen 
Sohn,  der  Ib07  hierzu  ernannt,  1811 
als  See.-Lieut.  im  10.  Inf.  Beg.  dimitt. 
wurde.  Im  3.  Inf.  Reg,  Stand  1845  ein 
See.  Lieut.  v.  N. 

f  Nafia.  In  Thüringen:  Gang- 
lofl'summern  (Weissensee)  1650.  Gebr«, 
Nieder-  (Mordhausen)  1650.  Nalsa 
(Gotha). 

BfataBwr.  (Im  silbernen  F.  ein  rother 

Flammen  speiender  Lowe.  Siebm.  V.  166. 
Dorst  Schles.  W.  I.  36.  BagmihI  II. 
Tab.  20.111.:  ein  Siegel  von  1398  sbeop 
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dos.  Tflb.  XLViri.  2.).  In  Pommprn: 
Aalkiüt  (Kegcnwuldo)  18ÜI.  Bartliu 
(Schlawe)  1728.1747.  Beiz,  Nen- (FDra- 
ioiilh.)  1S<43.  1847.  Beversdnrf  fSchInwo) 
1512.  Blockli;ins  fS.-.ntzifj)  1801.  Ror- 
,  kow  (bchlawe)  l.j.31.  1707.  1810.  IbO.j. 
OrierwiensfStolp)  1747.  Datsow  (FQra- 
tentliutii)  l'^4>>.  Eschcnricg«*  od.  Krpp- 
liu  iNeu-Stcttin)  IÖ30.  G.ins  (Lnuenb.) 
1601.  1702.  Gerlaffahagen  (?)  1469. 
C?ervin  (Frir.stt.nth.)  1698.  1706.  Gics- 
kow  (il»d. )  I84(i.  (uitzniin  (Schl.MWo) 
Iö7.'j.  1837.  Jaiinuwitz.  Gr.  und  Kl. 
(Lanenb.)  1724.  1730.  Jemhap^n,  Alt- 
uiid  Ni'U-  ( Sp|il.-uve )  vor  17h4.  Klap- 
tnw  (Fursteiuh.)  1^21.  IB'Hi.  Kiat^sjiitz 
(?)  1524.  Krolow(.Schl.iw..)  I7|9.  Kuthz 
(Ibd.)  l.'»2r).  1716.  L  .ndechow  (Laueii- 
bnrg)  1775.  Laiigi-böse  ( -Stolp )  1787. 
Leba  (Laucnb.;  1082  1724.  Liibow 
(FOrstenth.)  1871. 1787.  Lnstebohrfibd.) 
1784.  1803.  N.'itzmershngen  (Schlnwe) 
vor  1784.  Neitzkow  (.Stolp)  1747.  Ncii- 
hol  (Luuenbiirg)  1682.  1724.  Notzkow 
(äehlaw«)  1494.  1729.  Quatzow  (ibd.) 
l.'>30.  I.')37.  Kadern  (Regonwalde)  1846. 
Keiaekcnh.'igcn  (?)  1469.  Rettkewitz 
(LoQvnbnrgi  1724.  1784.  Ristow,  Alt- 
(Sohlawo)  1496.  1703.  Rosenow  (Ro- 
genw.)  1801.  Rosspars  (Lationhiit  p; ) 
1691.  1724.  Rützeuhagen  (^clilawe) 
1512.  1603.  1756.  1804.  Rotsog  (ibd.) 
1836.    Scharschow  (Laiienburg)  1691. 

1724.  ächlawe.  AlU  (Schlawo)  1533. 
Seblaweckow  (?)  1512.  SehSnehr  (Lan- 
enburg)  1702.  1724.  Treten  (Rummels- 
burg)  1720.  Vellin  (Öchlawe)  1512. 
1836.  VeUriu(ibd.)  1836.  VieUig  («tolpj 
1524.  Warbelow  (8ehlaw«)  1653.1787. 
Wobesde  ( Stolp )  1488.  1780.  Wolfs- 
hageu  (Fürsteutb.j  1469.  In  der  Pro* 
▼ins  Brandenburg:  Berkenbrügge 
(Arnswalde)  1848.1849.  Glinzig  (Cott- 
bus )  161.').  I/anchstfUlt  ( Frifdebrrp ) 
1612.  1644.  Kuwca  (8oldin)  1671.  1774. 
Sehlagenthin  (Arnswalde)  1803.  In 
Sachsen:    Cor.«äcbnrg    f  W(Ms\<onfr|s  ) 

1725.  1770.  Pretsch  (ibd.)  1725.  1770. 
In  Schlesien:  Dombrowa  (Tost-Glel- 
w'itz)  1762.  In  Preussen;  Geissein 
(Mohrnngoii)  17H0.    Ms,:inowo  (Löban). 

-  Nauendorf,  Naundurt  I.  (Drei  rothe 
Rosen  im  idiwanen  SehrigreehtslmU 


kcn,  oben  roth,  unten  Silber;  oder  anch 
im  silbernen  F.  Siebm.  I.  144).  Fried- 
rich Attgnat  Joseph  v.  N.  1770  fn  den 
Oesterr.  Grafenstand.  ( Im  rothen  F. 
e\n  *ächwnrzer  mit  3  Ro?en  bflcg^ter 
üchrägrechtsbalken.)  Im  Voigtlande, 
sumeifltnm  Gera:  Caasen  (H)'n.<4ä)  1570. 
1771.  Dorna  (ibd.)  1700.  Eiclieiiberg  (?). 
Geilsdorf  (Voigtlaad)  1700.  1770.  Gros- 
eenstein  (Altenborg)  1672.  1720.  Kau- 
ern (ibd.).  Leimnilz  (Reuss).  Nauen- 
dorf b.  Ot-ra  (Rens.-*)  1400.  1700.  Pirk 
(Voigtl. )  1660.  .Seeligen.HU'idt  (Reu»ä) 
1700.  Tirbel  (Voigtl.)  1600.  Volmers, 
hain  (Altenburg).  ZcilsdoiT  (  Rons.s  ) 
1570.  In  der  Prov.  Sachsen:  Dra»ch- 
witz  (Zeitz)  1770.  Hilbersdorf  (Torgau) 
1734.  II.  (Im  Schild«;  eine  Bährentatse 
auf  (!.  Ilfime  zwei  FJihnchen  zwischen 
2  Hahnenfedern.  Wohibruck  Lebas  II. 
220.).  In  der Nenmark :  GSrbitseh  (Slam- 
berg) 1573.  1712.  Königswaldo  (ibd.) 
1490.  Kriescht  (ibd.)  1495.  M.nuskow 
(ibd.)  1461.  Pinnow  (ibd.)  1537.  1572. 
Trebow  (ibd.)  1467. 

Nanmann,  Neumann.  (Tn  einem 
Schrüglinksbalken  3  Liudenblätter.).  Da- 
hin gehdrt  Franz  t.  N.  der  1564—1660 
Johanniter  Ordensmeister  itt  Sonnen- 
bnrg  war,  Tn  der  Provinz  Branden- 
burg: Krauschow  (Züihchau- bchwie- 
bus)  1588.  Lindow  (Stemberg)  1774. 
Lugau  (Z.  S.)  1695.  Mi.spgun;«t  (Stern- 
borg) 1783.  Mohsau  (Z.ä.)  1551.  1694. 
318»tehen  (ibd.)  1582.  Niekem  (ibd.) 
1582.  1644.  Niod.witz  (ibd.)  1752. 
Schönborn  (ibd.)  164  4.  Thiemendorf 
(Crossen)  1813.  Waüwilz  (ötemberg) 
1783. 

.\aiimpisfer.  (Im  rothen  F.  eine  aas 
Wellen  hervorwachsende  griin  bekränzte 
Wassernixe.).  Zar  adelichen  Pfiinner- 
8chafl  zu  Gr.  Salze  geborig.  Es  habMi 
Mehrere  di<'sos  Namens  in  der  Armee 
gestunden.  iJariwig  Leberecht  v.  N. 
war  Capit.  behn  Reg.  Prinz  t.  Preusseto 
und  sein  Bruder  Johann  Williclm  Er- 
hard V.  N.  (f  1763)  Hofmar.schall  bei 
dems.  Prinzen.  Im  Magd  e  bürg  suchen: 
Gr.  Otterslebeu  (Wanzleben)  1641.  1663. 
Gr.  Salze  (Call)e)  1590.  1766.  SchatU 
berge  (Jertchow  2.)  1697.  1788. 

BiMuratt«  N.  Ton  OhMuenhorg.  (Im 
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llitfelMb.  ein  Kninieli  «nf  einem  Aneker 
•tehend.  I  a.  4  Q.  ein  von  3  Mrrletten 
begleiteter  SpHrren.  2  und  3  Q.  quer 
getheiU,  oben  5  Kornähren,  unten  ge- 
spalten, vom  Mühleisen,  hinten  MOhl- 
8tein,  —  nach  einem  Abdrack.).  Ein 
Lieut.  V.  N.  im  Keg.  Towarzysz  f  1806. 
Der  k.  Kreisphyeikus  m  Hoyerswerda 
Dr.  V.  N.  t  2.  Aug.  1846. 

KayhAUHS,  Nayhnu«i,  Neuhnus.  Nay- 
hauss- Cornions.  ( Itn  Miiti>l.schildu  im 
goldenen  F.  ein  geharnischter  Arm  mit 
tSchwprdt.  1  u.  4  Q.  im  Silber  und 
roth  gespalteueu  F.  ein  Wolf  in  Mönchs- 
kleidang.  2  n.  3  Q.  im  silbemim  F. 
•in  in  Koth  und  Schwai-z  geschnellter 
Schragbalken.  Dorst  Allg.  \N  ppb,  II. 
148.  265.).  Freiherren  den  23.  Aug. 
1624.  Reichsgrafen  d.  24.  Aug.  1698. 
In  Seil  lesi  eil:  Binden  f  Leolischnlz  ) 
1722.  1855.  Keniptschowitz  (Beutheu) 
1700.  Knnary  (ibd.)  1700.  Possniti 
( Leobschutz ) '  1 790.  Schönowitz  (  Neu* 
Btadt)  1792.  Steuberwitz  (Leohschntz) 
1720.  Ausserdem  auch  in  Oesterreich. 
Sehlesien. 

Xenic.  f  1  u.  4  Q.  im  blauen  F. 
3  silberne  mit  den  Hörnern  nuch  oben 
gekehrte  Halbmonde  2.  I.  —  2  u.  3  Q. 
im  rothen  F.  ein  goldener  Lowe.  Köhne 
I.  74.).  Stephnn  Laurentius  v.  N.  Hol- 
länd.  Plantagen -Besitzer  zu  Surinam 
geb.  das.  6.  Debr.  1688  f  im  H»»g  d. 
I.  Nov.  1762  ward  nl.s  k.  Preuss.  Kam- 
merherr  den  6.  Nov.  1750  vom  Könige 
Friedrich  II.  in  den  Grafenstand  erho- 
ben. Mit  .seinem  Sohne  dem  k.  Ober- 
muudschenk  Ferdinand  Ludwig  Carl 
Heinrich  Philipp  Maximilian  Gr.  v.  N. 
Starb  das  Geecbleeht  wieder  ana. 

Neander  von  PeteraheMen.  ( Durch 
eine  aufsteigende  gebogene  Spitre  in 
3  F.  abgetheiit.  Kechts  im  .silbernen 
F.  2  achwarze  SchrSgrechtsbalken :  un> 
ten  im  rothen  F.  ein  blauer  Löwe;  links 
im  blauen  F.  3  goldene  J^lüudchen. 
XShne  19.  10.).  Balthaear  N.  Kanoni- 
koa  zu  Breslau  und  sein  Bruder  Georg 
N.  wurden  1599  in  den  Beichsndelstand 
erhoben  und  ihnen  das  Prädikat  von 
Peterebeiden  beigelegt.  Sie  betaasen 
in  Schlesien;  Franzdorff  (Neisse) 
1693.   Kuachdorff  (ibd.)  1693.  Petera- 


beide  (Grottkan)  1600.  Prenea.  Seita 

erhielten  die  N.  in  Pommern  mit  dem-  . 
selben  Wappen  und  Namen  die  Aner- 
kennung der  Ab.süunniung  von  jenen. 
Dahin  gehörte  Johann  W  ilhelm  v.  N. 
f  15.  Oct  1817  als  General -iMajor  a. 
D.  Der  durch  mancherlei  nützliche 
Einriehtnngen  um  Berlin  verdiMte  Carl 
N.  V,  P.  f  als  Hauptm.  a.  D.  1.  Mai 
IH42  lind  dessen  Sohn  der  k.  Pronss. 
Generallieut.  a.D.  N.V.P.  lebt  in  Görlitz.  ' 

f  Nebllngen.  Ana  Schwaben  stam- 
mend in  Preiisseii:  Bai  telsdorf  f  Pr. 
Eylau ).  Borcliersdorf  (ibd.)  Grauschi- 
nen  (ibd.)  Pergusen  ( Pr.  Holland). 
Perschein  (Preuss.  Evlau).  SctuJiihaum 
(Friedl.ind).  Schonwiese  (  Pr.  Kylan  ). 
Sicslack  (ibd.).  Taberlack  (Rasioubiirg). 
Weakeim  (Pr.  Eylau). 

-f-  \eborowfiki.  (Im  mlhen  F.  an 
einem  Aste  ein  goldener  Apfel,  auf 
welchem  3  Schwerdter  mit  der  Spitze 
rnhn.  Siebm.  I.  7.5.).  In  Schlesien« 
noch  zu  Anfang  des  18.  Jahrb.  (Sina* 
pius  I.  662.  II.  832.). 

Bfeeher.  NXeber.  (Im  rothen  F.  3  all- 
berne  Säulen.  Siebm.  I.  57.)  Gegen 
Ende  des  17.  Jahrhunderts  mit  Franz 
V.  N.  und  Kunizendorf  erloschen.  In 
Schlesien:  Buchwald  (Glc»pau)  1593. 
Denkwitz  (ibd.)  159.3.  Koppiiz  (r.rnft- 
kau)  1593.  1U90.  Kunzendorf  (Gloguu) 
1510.  1593.   Waldau  (Grottkan)  1690. 

Kerhier.  Nechcl.  (Im  schwarzen 
F.  ein  silberner  Pfahl.  Siebm.  I.  57.). 
In  Schlesien:  (Sinnpius  II.  833.): 
Nahrsehnta  (Steinau)  1519.  Meeblau 
(Gnhran). 

Weckern,  Necker.  (Im  blaueu  F.  über 
einem  wellenfiinnig  gezogenen  aehwar- 
zen  Querbalken  ein  wachsendes  silbern 
nes  Pferd  und  unter  dem  Balken  ein 
goldener  mit  dem  Kopfe  links  gewand- 
ter ataehelicher  Meeriisch.  Siebm.  .IV. 
135.  Dorst  Allg.  Wpph.  I.  103.).  Mar- 
lin N.  in  Pommern  den  23.  Apr.  1653 
in  den  Reiehaadetetand  erhoben.  Carl 
Friedrich  v.  N.  erhielt  den  1|.  Jan. 
1771  da«  Inkolat  in  Schlesien.  —  In 
der  Provinz  Pommern:  Busslar  (Py- 
ritx)  1993.  1691.  Denzig  (Dramhurg) 
1729.  Bakitt  (Pyri(z)  I72Ü.  1730.  Wol- 
kow  ( Regen waide)  1658.   In  der  Pro- 
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vinz  Brandenburg:  Blumenhagen 
(Prt-nzlau  )  1700.1817.  Breetsch  ( ibd, ) 
1738.  1704.  Nüuuusuud  (ibd.)  1658. 
1676.  In  Schlesien;  Musterniek  (61o- 
gau)  1768.  1830 

Neefe*  Necfen.  (Im  goldenen  F.  zwei 
Ober  Krentz  gelegte  eehwane  Greifen- 
klaucn,  begleitet  oben  von  einem  J*chw«r- 
zeu  Stern.  V.  Dreyliaiipt.  Tab.  XXVIir.). 
Aua  diesem  Uallescbcn  POinnerge»chl. 
■ind  3  BrQder  vom  Kaiser  Ferdinand  K 
mit  einem  Adelsbriefe  begnadigt  wor- 
den (ibd.  geneal.  TabcUcu 

Aieetzow,  Netzow.  (Int  silbernen  F. 
eine  grüne  Staude,  mit  9  blauen  Blu- 
men. Siebm.  V.  166.  Bagmihl  I.  11). 
lu  Pommern:  Dalmer  (Dramburg) 
1846.  1855.  Brenkenboff  (Fransbnrg) 
1798.  Kagenow  (Anclam)  \')2'^.  1855. 
NeeUow  (ibd.).  Neuendorf  (ibd.)  1384. 
1388.  Preetzen  (ibd.)  1419.  Schlate- 
now.  etwa  Schlatt'kow?  (Greifswald) 
1644.  Tonniii  (Wollin)  1798.  Wietzow 
(Demniiu)  1854.  In  Meklenburg- 
Strelitz:  Eicbhorst  1644.  Nenkirehen 
1795. 

Xeifcleln.  Negelin.  (1  u.  4  Q.  im  sil- 
bernen F.  ein  schwarzer  Adler.  2  und 
3  Q.  im  rothen  F.  eine  weisse  Nelke. 
K«"hiie  IV.  10.)  Chri.stoph  Aegidius  N. 
Geb.  (Jommerzieurath  den  19.  August 
1724  in  den  Preuira.  Adelsüind  erhoben.- 
lu  Prcusson:  Beisleiden  (Pr.  Eylau) 
1775.  1796.  Damerau  (?),  Fedderau 
(  Heiligcnbeil )  1 730.  Glamslack  ( Pr. 
Eylan).  1775.  Glithenen  (Fn'edland) 
1820.  Kau!  (  Heiligeubei! )  1752.  Kir- 
scbitteu  (Pr.  ]^iau).  Laxdehnen  (liei- 
ligenb.)  1530.  1752.  LQtkeniiir^t  (ibd.) 
1820.  Markehnen  (Friedl.)  Muhlack 
(Rjwätcnburg)  1730.  Pammern  (Ileiligen- 
beil)  1730.  Patersurt  (ibd.)  1730.  Pau- 
lienen  (Pr.  Eylau).  Pobren  (HeiKgen* 
heil)  1730.  Polwitten  (Fischhausen). 
Ködersdorf  (ibd.)  1730.  I7.'i2.  Schann- 
wiu  (Künigsb.)  1805.  Schellen  (Rössel) 
1730.  Schunrade  (Heiligenbeil)  1730. 
Senteinen  (Tilsit)  Tvkrigehnen 
(Pr.  Eylau)  1775.  WangriUe'n  (Friedl.). 
Weftslinien  (Hciligenbeil)  1730.  Woil« 
(Pr.  Eylao)  1776.  Zandarborken  (Fried- 
land). 

t  Negendank.  (Durch  eine  von  der 


linken  nach  der  rechten  Seite  geführte 
Spitze  in  3  Theilc  gctheilt,  oben  Gold, 
in  der  Glitte  Silber,  unten  Roth.  Siebm. 
III.  163.  Das  geharnischte  Bein  dea 
Helmes  erscheint  bereits  1 369  im  Schilde. 
Bagmibl  I.  Tab.  I.  Tab.  V.  4.).  Von 
diesem  im  Jahre  1767  mit  Ulrich  ▼.  N. 
erloschenen  Gcscblechte  hat  ein  Zweig 
der  V.  Behr  in  Äleklenbnrg  und  Neu- 
Vorpouiuiern  Namen  und  Wappen  mit 
dem  angestammten  yereinigt.  In  Mek- 
lenburg:  Bentzliii .  Gr.  (?).  Brahls- 
torfl*  (Wittenburg)  1313.  Gaste r ff  (Sta- 
vcnhagen).  Eggerstorff  (Grevismuhien) 
1395.  1724.  Naudiii  (Meklenburg)  1724. 
Redewisch  (Grevesmühl.)  1509.  Schors- 
sow  (Staveubagen).  Sch wiessei  (Güs- 
trow) 1372.  1600.  Starekow  (Gnoien). 
Walnistorfi-.  Gr.  (Grevesm.)  1424.  Wi- 
schendorf (ibd.)  1650.  Zierow  (ibd^ 
1368.  1760. 

Negri.  (Quer  getheilt:  oben  im  siU 
bernen  F.  ein  wachsender  Mann  in 
blauen  ungarischen  Rock,  mit  geschwun- 
genem Sibel;  unten  hn  binnen  F.  8 
schwarze  Schräglinksbalken.  Bamdt 
Tab.  LXXXVIII.  176  )  Freiherren.  Im 
R h  e  i  n  1  a  n  d  e :  Bransum  (?)  1 829.  Zwei- 
brüggen (Geilenkirchen)  1829. 

I  Neheim,  Nchem.  I.  ( Im  goldenen 
F.  ein  schwarzer  Querbalken,  darüber 
4,  damnter  3  rothe. Herzen,  t.  Steinen 
Tab.  XV.  1.).  Älit  Johann  Friedrich 
Conrad  Anton  v.  N.  d.  26.  Oct.  1715 
im  Mannsstamm  erloschen.  In  West- 
pbalen;  Boini^anaan  (Amrt»erg)  145A. 
Bndberp  (Soest)  1455.  1482.  Neheim 
(Arnsberg).  Oesthuf  (?)  1382.  1715. 
Ofacker  bei  Werl  1339.  Bahr  b.  Weat- 
hofen  (Dortmund)  1590.  1715.  Stockum 
(Arnsberg)  1301.  1494.  Vynding  bei 
.Arnsberg  1418.  Wenigem  (Hagen)  1507. 
1526.  n.  Anch  N.  gen.  DOtaelier.  (Im 
blauen  F.  ein  goldener  Sparren.  Siebm. 
I.  189.  V.  Steinen  Tab.  LV.  4.  Die  Li- 
nie zu  Werries  führte  schon  1575  das 
W.  quadrirt  1  u.  4.  Q.  der  Sparren, 
2  und  3.  Q.  im  silbernen  F.  3  rothe 
Pfahle.).  Gegen  Ende  des  vorigen  Jahr- 
bnnderts  erloaehen.  In  Weatphalen: 
Aburg  (Osnabrück)  1788.  BruchmQh- 
len  (Bunde)  1780.  Horst  (Osnabrück) 
1780.    Laer  (ibd.)    1768.  Boilinghof 
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<BBnd«)  1780.  Sebroaldia  (OmiabrDek) 

179<^.  Snndermnhien  (ibd.)  I7I8  17H«. 
»    Veliiughausen  (Soest)  1750.  Werries 
(Hamm)  1550.  1600. 

Nehrbofl*  v.  Holderberg,  Naerhoff  v. 
H.  (1  u.  4  Q.  ein  Lüwc,  2  u.  .3  Q.  ein 
2,W9igX  Im  J.  1845  stand  ein  Lieut. 
fh  ir.  9.  fan  Beg.  Kaiser  Franz.  —  Rei- 
chard V.  Nerhoff  vom  Holterberg  gcb, 
zu  Prag  den  22.  Aug.  1612  |  zu  Zeitz 
deo  16.  Apr.  1660.  Kamen  aus  Büh- 
■•B  nach  Sachsen:  SObenau  (Meis- 
sen) 1715.  Nach  T' reii^si-ii :  Phitleh- 
nen  (Osterode).    Warglittcn  (ibd.). 

iM^Hig.  I.  Daniel  FViedrieh  N.  warde 
1810  durch  Eonig  Friedrich  August  von 
Sachsen  als  Herzog  von  W.nrschau  ge- 
adelt. Derselbe  besass  1823  Lnlkowo 
(MofWrüdaw.).  n.  Ferdinand  Ladwig 
N.  aus  Ryukowsken  (Marienwerder j 
wurde  d.  11.  Aug.  1836  in  Folge  einer 
Mmafddä  mit  dem  Beinamen  v.  Smn* 
dahelji  in  den  Preuaa.  Addatand  er- 
hobon. 

Neidaeh,  Neudocke.  In  Uiuter- 
Pommern:  Gross- Gdatkoir  (BOtow) 
1671. 

Neidberg,  Neydberg.  (Aufsteigende, 
gespaltene  Spitze,  in  Silber  und  Both 
wechsehul.  Siebm.  I.  152.  König  Adcls- 
lexicon  II.  721.).  Adam  Erdmann  v.  N. 
1720  Sachsen -Weissenfelsscher  Amts- 
baoptmann.  bnYoigtlande:  Boben- 
neukirchen,  Bosenbrunn,  Dobeneck, 
Eylensteiu ,  Neukirchen ,  Planschwitz, 
Seeberg  (b.  Eger?),  Stein,  Taltitz. 

iteidiarl,  Neydhard,  Neidtbart  yergl. 
Gneisenau.  (Auf  schwarzem  dreiirugc- 
ligeu  Berge  ein  Kleeblatt  derselben 
Färb«.  Sieb».  I.  37.  209).;  ein  Ulmi- 
■diet  Patricier-  und  demnächst  Ocs- 
terreichsches  Adels  -  Geschlecht.  Von 
letzteren  erhielten  die  v.  N.  zu  Spaten- 
brnnn  ein  Terniehrtrs  Wappen  (IM.  III. 
72  ).  und  wurde  Johann  Freiherr  v,  N. 
1705  in  den  Beichs-  und  1725  in  den 
bSbmIaeben  Grafenstand  erhoben.  I>iea» 
Grälen  besessen  in  Schlesien:  Kri- 
eben  (Breslau)  170.).  1725. 

Neindorff,  Neicndorfi.  Nendorp,  Pin- 
eema  de  Nendorp.  (In  SIteren  Siegeln 
der  einfache  Zickziickbalken ;  spütorliin 
im  1  u.  4  Q.  im  blauen  F.  ein  Uiracb. 


2  Q.  3  <}.  der  ZIeksaekbalken ,  vergl. 

die  Gruppe  mit  d.  Zickz.nckhalken  und 
iJirsch  in  den  Miirk.  Forsch.  III.  313.). 
Christian  Friedrich  v.  N.  f  1744.  als 
der  Letzte  dieses  Gesclilechtes,  der  nrit 
dem  seit  dem  13.  Jahrh.  bekleideten 
Erbschenkenamte  von  Braunschweig  be- 
lehnt worden  ist,  kdneswegs  aber  ist 
mit  ihm  der  Stamm  erloschen.  Denn 
es  gehoreu  zu  dieser  Familie  u.  a.  der 
General-Major  (1840)  und  Inspektor  d. 
Art.  Werkstätten  Wilhelm  N.  nod 
mehrere  Oflicicre  der  Gegenwart.  In 
der  Prov.  Sachsen:  Neindorf  (Oschers- 
leben)  1250. 1744.  WedderstedtfAsehers- 
leben)  1311.  Wf  geleben  (Oschersleb.) 
ir)93.  1744.  In  der  Provinz  B ra n d on- 
burg  zur  Zeit  des  Landbuches  (1375): 
Bohcn-LShme  (Teltow).  Nied.  SebOn- 
hausen  (Nied.  Barnim).  Scbmolkwits 
(Teltow).    Zeuthen  (ibd.). 

NeilsMifltE,  NeitzsebOtz.  (Quer  ge« 
tbeilt,  oben  wachsender  goldener  L8we 
im  schwarzen  F.  unten  iti  Schwarz 
und  Gold  geschacht.).  \S  ilhelm  v.  N. 
Direktor  des  Inquisitorlats  so  Königs- 
berg f  6.  Juni  1849.  In  der  Armee 
haben  mehrere  Oflicierc  dieses  Namens 
gestanden,  u.  a.  d.  am  4.  Mai  1803  ver- 
storbene Hauptro.  Heinrieh  Friedrich 
N.  In  Sachsen:  Diehmen  (Ob.  Lau- 
siu).  Gaussig  (ibd.).  Golenz  (ibd.) 
Hanniehswalde  (?)  1680.  Mittel -Bnrfcaa 
(Ober  -  Lausitz).  NeidschQtz  sQdlich 
von  Naumburg,  Ossling  (Ober-Lan- 
siu).  Porthen  (Zeitz)  1680.  Röhrs- 
dorf (Meissen).  Rdssnln  (Weissenfela). 
Schalkendorf  (?)  1716.  Steckelberg 
(Weissenfels)  1590.  Wählitz  (ibd.)  1590. 
1615.  Wernsdorf  (ibd.)  1590.  ZSrbltx 
(ibd.)  1781.  In  Preussen:  Labna 
(Neidenburg).  Orlau  (ibd.).  Wemers- 
hof  (Fischhausen). 

NeU.  (I  n.  4  Q.  im  rothen  F.  eine 
schrägrcchtsgestellte  goldene  Kojnähre. 
2  a.  3.  ein  auf  Wasser  schwimmen- 
der Delphin.  KUine  IV.  II.  Bemdt 
Taf.  LXXXI.  177.).  Der  am  7.  Dcbr. 
1825  verstorb«?nc  Kommerzienrath  (Jliris- 
toph  Philipp  von  N.  ist  am  16.  Aug. 
1824  geadelt  worden.  Sein  eintiger 
Sohn  (u>org  Friedrich  .Tohann  v.  N. 
Besitzer  des  Jüttergutea  St.  Matthias  in 


Digitized  by  Google 


149  NeMhan. 

Trier  1829.  Angeblich  dieselbe  Fami- 
lie, aus  welcher  Christian  Neil  un- 
ter den  ZoMtK  ▼.  Damenaeker  am  25. 
Apr.  1709  vom  Kaiser  Joseph  geadelt 
und  der  Appellat.  Vicepriisident.  liitler 
Neil  V.  Nollcuberg- Damenacker  1822 
in  den  osterr.  Freiherrenatand  erhoben 
Wordt'ii  ist 

-|-  Aiencben,  Nenckeu.  luPreussen: 
Klaekendorf  ( Allenatein).  Trinekhana 
(ibd.). 

*{-  Nenninf^en.  (Gespalten;  vorn  im 
ailbernen  F.  ein  ruther  Lüwe;  hinten 
im  ailbernen  F.  ein  grOocr  geflOgelter 
Greifenfuss.  Siebtn.I.  119  ).  Aus  Schwa- 
ben stammend.  In  Preussen:  G«er- 
gelien  (?).  Polenoen  (Fiaehbauaen). 
Pow.ivi  n  (ibd.).  Schwitten  (ibd.).  Sper- 
lingshoff  (?). 

Nentwig.  Der  ZoUeinuehmer  Franz 
Garl  N.  zn  Znekmantel  iat  mit  dem  Zu- 
satz V.  Eichcnfcld  1710  in  den  Böhmi- 
schen Uitterstaud  erhoben  (Megerle  v. 
MQhlf.  Ergänzb.  191.)  nnd  dea  Herrn 
Ferdinand  Nentwig  v.  Aichenfeld.  wohl 
des  vorigen  Sohn,  Ritterstand  und  In- 
colat  in  Schlesien  1720  publicirt  wor- 
den (Sinapioa  II.  833.). 

Nerllcb.  (Gespalten,  vorn  ein  Lowe 
mit  einer  Blume  in  den  Pranken,  hin- 
ten im  goldenen  F.  ein  blauer  Schrag- 
rechtsbalken  mit  Rose.).  Anton  Hein- 
rich V.  N.  ist  den  6.  März  I71G  in  den 
Böhmischen  Kilterstand  erhoben  wor- 
den und  ala  Reg.  Kanzler  dea  Biatbnma 
Breslau  1731  gestorben.  Mit  seinem 
Sohne  dem  Landschaflsdireklor  Franz 
V.  N.  btarb  10.  Oct.  1790  das  Ge.'^chlecht 
im  Hannaatamme  aus.  In  Schlesien: 
fieiscwitz  (Grottkau)  1790.  Sehatsen- 
dorf  (ibd.)  1724.  1731. 

t  BfaaCB.  Der  Zittaner  Sjndieaa  Con- 
rad N.  wurde  bereits  1542  geadelt. 
Kaiser  Ferdinand  gab  den  N.  in  Zittau 
den  10.  Mai  1642  einen  Wappeubrief. 
Mit  Cbriatiane  Friederike  verebel.  lltteke 
geb.  Nesen  starb  den  30.  Dcbr.  1795 
das  Patricier- Geschlecht  aus,  welches 
in  der  Ober-Lausitz  zu  Pöritzsch, 
Badgendorf  nnd  Renneradorf  angeaeaaen 
war. 

Nease.  (Gespalten,  vorn  ein  halber 
Adler,  hinten  ein  Neasetbbitt.).  Cari 


Neaaebo4e. 

Siegmund  Friedrich  v.  N.  aus  Pommern 
gebürtig  f  3.  Kov.  1760.  in  d.  Schlacht 
bei  Torgau  ala  Prenaaiacher  Majtji-.  In 
Preussen:  Kosten  (Pr.  Eylau),  Pan- 
lienen  (ibd.).    Schankitten  (?). 

f  Kcssen.  Hajo  v.  N.  ein  Friese  ede- 
ler  Gebart  war  1609  Kanaler  des  Her> 
zogs  von  Mrklenburg- Schwerin.  Von 
seinen  Söhnen  Uajo  und  Joachim  war 
letsterer  (f  5.  Jan.  1668)  Meklenburg. 
Kanzleirath. 

Ne«selrode.  im  13.  Jahrh.  gewöhnlich 
Fleck.  (Im  rothen  F.  ein  nach  oben 
und  unten  mit  Zinnenaehnitten  Terae- 
hener  silbencr  Qmnhalkfn.  Siebm.  IL 
125.  v.  Steinen  Tab-  XXXVI.  2.).  Ver- 
aehiedene  StandeaerhShungen  mit  Wap- 
pen-Vermehrangeu.  Die  v.  N.  Reichen- 
stein  und  Landskron  Reichsfreiherren 
d.  14.  Oct.  1652,  Wappinvt'iTnebr.  den 
20.  Febr.  1705.  Reichsgrafen  den  4. 
Sept.  1710,  (Robens  I.  6h.|  Die  v.  N. 
Ereshoven  Rcichsfreiberreu  d.  3.  Aug. 
1655,  Beichsgrnfen  mit  Wapponvermeh- 
rung  den  4.  Sept.  I70.>.  Indigenat  in 
Ungarn  den  20.  Nov.  1729  {Rol)tns  I. 
78.  v.  Steinen  Tab.  XXXVL  1.).  Die 
Speclallinie  N.  Reichenatein,  Erbmar. 
schalle  und  Erbkämmerer  des  Ilerzog- 
thuuis  Berg,  mit  Wappen -Verniehrung 
vom  19.  Dcbr.  I(i98.  (  v.  Steinen  Tab. 
XXXVI.  3.).  Der  letzteren  W.  ging 
über  auf  den  Grafen  v.  Droste -Vische- 
ring.  (Köhno  l.  34.);  —  Am  Nieder- 
rhein nnd  in  Weatphalen:  Abding- 
hof in  Hillen  (Recklinghauaen).  Alsbach 
(Wipperfürth)  1816.  Altbernsau  (Mül- 
heim) 1816.  1855.  Alten  -  Geseke  (Lipu- 
atadt).  Arenbogel  in  Osterfelde  (Ri^* 
linghaus).  Baesweiler  (Geilenkirchen) 
1820.  1855.  Bernbrock  (Lippstadt). 
Biankenftirt  (?)  1816.  Rosenberg  (?). 
Brinkhaus  (?)  1816.  Brnnninghof  (Reck- 
lingh.)  1545.  1608.  Büchel  (Mülheim) 
1855.  Bullesheim  (?)  1550.  Bürgel 
(Opladen)  1788.  Orentzberg  (Gimborn). 
Dahl  fD(irtniund).  Dürwald  (?).  Dyck 
bei  Wesikirchen  (Wahreudorf)  1828, 
Ehrenstein  (?)  1478.  1730.  Ereshoven 
(Wipperfürth)  13s<).  IH;-,:,.  Erpikamp 
(?)  1816.  Feldensti  in  (  Düren)  1434. 
Geist  (Lüdingh,)  1521.  1591.  GratU 
b.  BommerskiKheik  (Neoaa)  1300.  Gre- 
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Tel  (Dortmund).   Grimberg  (Bockum) 

1666.  1788.  Gronstein  (Rees)  1496. 
Grundt  (WipperC).  Helfeustcin  (Gre- 
▼enbroieh)  1476.  Hemisbarg:  b.  Albera- 
loh  (Mun.Hter)  1816.  1828.  Herl  (Ksst-n) 
1395.  Herten  (Reckliiigh.)  l.'.no.  1855. 
Uerzhaus  b.  Nordwiildc  (ätemlurt)  1828. 
Goltorf  (Bergheim)  1560.  HQgenpott 
(Düsseldorf) .  wonrich  sich  ein  Zweig 
des  Geschlechtes  nannte.  lugersaue  h. 
Winterscheid  (Uckerath)  1473.  Kalt- 
Scheidt  (?)  1449.  Krauthausen  (Düren) 
1710.  Künig.sfeld  (Ahrweiler).  LiOlds- 
krön  (Mettmaun)  1705.  Luuschede  (?) 
1500.  Langstein  oder  Langstern  (?) 
1620.  1730.  Leithe  (Recklingh.)  1667. 
1825.  Limburg  Burglthiie  (Iserlohn) 
1442.  Lüwenberg  (Sieghurg)  1380.  1444. 
Lülsdorf  (ibd.)  bitz  cineü  .-ibgesonderteii 
Zweiges.  Lutlinghof  (Recklingh.)  1620. 
1730.  Markersbach  (?)  1788.  1855. 
Ms«hemieh  (GemQnd)  1720.  1788.  Meil 
(?).  Meral  b.  Richrath  (Opladen)  1242. 
Mickelen  (Düs.scldorf).  Mi'intzcn  (Wip- 
perf.)  1580.  Nessel tvilh  (Opladen)  l.iüH. 
Niedercassel  (Siegburg)  1425.  üitgen- 
'bach  (?)  1449.  Oldendorp  (?).  Opla- 
den Sitz  eines  abgcsondertcu  Zweiges. 
.  Bdst^kamp  (Halle)  1470.  1550.  Bei- 
cbensteln  (Uckerath)  1698.1800.  Rhade 
(Altena)  1478.  Rheidt  (Sieghurg)  Riuds- 
badi  (Uckerath)  1855.  Romberg  (I^la- 
fsn).  Srfisenberg  (Wahrendorf)  1816. 
1855.  Schönenberg  (Wipperf.)  1419. 
Simbeck(?).  öpaukeuburg  (Niederlande) 
1629.  Stein  ( Uckerath  |  1380.  1824. 
Stoekbausen  (Meschede?)  1705.  1818. 
Strauweiler  (Mülheim).  Thilhove  (Reck- 
lingh.). Thumm  (Düren)  1550.  1855. 
Tonberg  (Bh^nbach).  Traebtenberg  (?) 
Uhlenbrock  (Reckliogh.)  1730.  Veen 
(?)  1666.  1705.  Vilzheck  (?)  1816. 
Vonderen  bei  Kirchhellcn  (Recklingh.) 
1666.  1828.  Weckbeck  (?)  16 16.  Weg- 
berg (Erkelenz)  1826.  1855.  Weiler  (?). 
Welterotli  (Uckerath)  1855.  In  Sach- 
••n:  Langenrieth  (Liebenwerda)  1710. 
In  RuHsland,  namentUeh  in  Cnr- 
land:  Antbotcn. 

Nettelbladt.  (Im  blauen  Mittolscbilde 
ein  mit  3  Nesselblüttern  belegter,  vnti 
einem  silbernen  Stern  begleiteter  sil- 
berner SchrSgreohtabalkcu.  Das  Haupt- 


schild qnadriri  mit  einer  zw  ischen  den 
beiden  niitern  Feldern  aufsteigenden 
blauen  Spitze,  worin  ein  güldener  An- 
ker. I  und  4  Q.  von  Blan  tiiid  Gold 
quer  getheilt  und  ein  Kranich  mit  wech* 
selndcn  Farben.  2  u.  3  Q.  Im  silber- 
nen F>  Muf  grünem  Boden  ein  derglei- 
ehen  Palmbanm,  an  dessen  Stamm  3 
goldene  Kronen  übereinander.).  Chris- 
tiaji  N.  Hnfgerichtsdirektor  u.  Professor 
m  Greifswald,  Kammergerichtsnssessor 
zu  Weizl.u  am  22.  Jan.  1746  in  den 
Reiclisadi!!-  und  am  4.  iMai  1762  in  den 
Reichslreiherrenäland  erhoben.  —  In 
Meklenbnrg. 

Xettrllinrst.  (Gespalten,  vorn  im 
goldenen  F.  ein  rolher  Hund,  hinten 
im  rothen  F.  .3  über  einander  liegende 
Rosen.  Neimbts  Kurl.  Wppb.  28.  — 
Dies  Schild  auch  überdeckt  von  einem 
mit  3  grünen  Ncsselblättern  belegten 
silbernen  SebrJigbalken.).  Emst  Chris- 
toph V.  N.  den  13.  Apr.  1804  in  den 
Oesterr.  Grnfenstand  erhoben.  (3  mal 
pfahlwei.so  getheilt,  vorn  im  blauen  F. 
ein  goldner  Hund,  hinten  im  rothen  F. 
die  3  Rosen.  In  der  Mitte  .schwarzer 
Querbalken,  darüber  im  goldnen  F.  ein 
sehwaner  Doppeladler,  unten  im  sU« 
bernen  F.  ein  schrliggestelltesScbwerdt). 
In  Curland:  Cap-sehden,  Dexen,  Ihlen, 
Juhzcn,  Kymahlen,  Nerfil,  Pahzen, 
Sehlaguren.  In  Prenssen;  Baumgar- 
ten. Kl.  (Ileiligenbeil).  Cannitten  (K5- 
uigi^berg)  I67J.  1680.  Glucken  (Mob- 
rungen).  Gunten  (Fr.  Eylau).  Hoben<!> 
felde  (Friedland).  Einsehen  (Memel). 
Koggen  (Konigsb. ).  Krüken  (Mohrun- 
gen).  Norgehneu  (Ivünigsb.).  Orschcu 
(Friedland).  Froteinen  (Mohmngen). 
Sassen  (ibd.)  1673.  Wnngothen  (Ras- 
tenburg) 1670.  In  Pommern:  War- 
below  (Stolp)  IG.i'J.  1752. 

Neta.  (Im  goldenen  F.  3  silberne 
Möndchen ,  zwi.schen  deren  nach  oben 
gekehrton  Hürneru  je  eine  rotho  Kugel 
sehwebt.  Siebm. 1. 64.).  In  Schlesien: 
Bielau,  Langen-,  Ob.  u.  Nied.  (Reichen- 
bachj  14Ü0.  1739.  Bogendorf (Schweid- 
nitz) 1571.  Rrockutt  (Nimptsch)  1633. 
Dir-^dorf  (ibd.)  16U0.  Faulbrück  (Rei- 
chenhaeli)  l.-|71.  1Ü28.  .lancke  (?)  1740. 
Ingramsdorf  (Schweidnitz)  1594.  1721. 
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Koaemits  (Nimptseh)  1780.  1890.  Lo- 

renzherg  (Strehlen)  1633.  Merzdorf 
(MuDSterberg)  1721.  1769.  Netscbo 
(Oels).  Olbersdorf  (Fraukonstcin)  1690. 
1757.  Rohrau  (Ohlau)  1817.  Bosen- 
bach (Frankenstein)  1470.  Koth-Kiritch- 
dorf  (Schweidn.)  1630.  1721.  Schlaude 
( MOnsterberg )  1700.  17ft7.  SilbiU 
(NinipU^ch)  1792.  Strachau  (ibd.)  1792. 
Tadelwiiz  ( Frankensteiu  )  I7B0.  IB30. 
TarchwiU  (Munsterberg)  1590.  1622. 
Theuderau  (Ohlan)  1817.  Weigelsdorf 
(Rcichenbnch)  1555.  1739.  ZHIzendorf 
(Ntmptsch)  1731.  In  Px>len  erhielt 
1601  Sebastian  ▼.  N.  das  IndigMiat 

Neterr,  v.  Wolffcn  gen.  N.  —  In 
der  Armee  stehen  des  Namens  v.  N. 
zwei  (30  u.  35.  Inf.  Kcg.),  v.  W.  geu. 

N.  ein  (30.  Landw.  Iteg.)  See.  LieuU 
nant.  —    Im  Rhehilande. 

t  Neadorff.   I.  (Gespalten,  vorn  im 

Soldenen  F.  ein  getheilter  schwarzer 
dier.  hinten  im  schwarzen  F.  von  3 
goldenen  Sternen  begleitet  2  goldetic 
äparren.  Siebni.  III.  94.).  In  ächle- 
aien  (Slnapins  n.  834.),  mit  der  An- 
gabe folgender  näher  zu  ermittelnder 
Guter:  Merzdorff  (Miinsterborg?),  Pio- 
lan  (angeblich  Oels),  Sanditz  (angebl. 
Breslau)  und  Senf tenberg  (Nieder-Lau- 
silz)  1665.    II.  vergl.  Nowowieski. 

Nenendorf.  (Aufeteigeade  Spitze,  oben 
reehes  ein  halber  Preass.  Adler  im  sil- 
bernen F.  und  links  im  rotben  F.  ein 
goldener  Anker.  Unten  eine  Dorfland- 
sehafi.  Köhne  IV.  11.).  Der  k.  Prcuss. 
Geh.  Kriegs-  und  Domainen-Rath  und 
Pni.sendent  des  Magistrats -Collegii  zu 
Berlin  Heinrich  Adam  N.  am  9.  März 
1738  geadelt.  • 

Nenfviile.  L  InSellletien  und  zwar 
in  Breslauschen  waren  zu  Anfang  des 
18.  Jahrh.  die  v.  N.  (Öinapius  II.  b35.). 
IL  (Im  rolhen  F.  ein  goldenes  von  4 
silbernen  ThQrmen  begleitetes  Andreas- 
kreuz, iu  dessen  Mitte  ein  silberner  An- 
ker im  blauen  Schilde.  Berndt  II,  Tab. 
XXXVI.  72  ).  Joh.uin  David  N.  Ban- 
quier  in  Frankfurt  a.  M.  1753  in  den 
Reichsadelst.  später  Dr.  Johann  Christ 
▼.N.  in  den  Freiherrenstand  erhoben.  <^ 
Kill  V.  N  1855  Lient.'  im  7.  Landw. 
Musar.  BegimenU 


IMiawer.  Die  N.  a.  Holcmtthle  (?) 

werden  zu  den  addichen  Geschlechtern 
des  Furstcnth.  Schweidnitz  und  Jauer 
gewählt  (Sinapius  II.  834.). 

Neuhanss.  (  I  u.  4  Q.  im  silbernen 
F.  ein  rothes  Haus.  2  u.  3  Q.  ein  hal- 
ber goldener  Löwe  im  blauen  F.  Köhne 
lY.  n.).  Von  den  GebrOdem  N.,  die 
1806  als  Lieut.  in  der  WespblU.  Füsi- 
lier-Brigade standen  ist  der  jüngere  am 
30.  Mai  1814  geadelt  und  1820  als 
Oberstlienlnant  penalonirt  worden.  In 
Schlesien:  HQnem  (WohUu)  1830. 
1855. 

IVeahoK   I.   (Tm  «diwarsen  P.  eine 

hflngende  gebrochene  silberne  Kette. 
Siebm.  ir.  117.  V.  Steinen  Tab.  XXX. 
1.).  Dahin  gehört  der  im  J.  1736  zum 
KOnige  von  Oorsika  gekrOnte  Theodor 
V.  N.  —  mit  Moritz  von  N.  starb  IftM 
das  Geschlecht  aus.  In  Westphalen 
und  im  Rheinlande:  Ahausen  (Olpe) 
1418.  1640.  Baldcney  ( Essen )  1 637. ' 
R<'llinghaus(Mi  (?)  iri50.  1757.  Beren- 
trop (Alteua)  1650.  Bönninghausen  b. 
Oorl  (Dortmund)  1073.  1000.  BIbroeh. 
(Düsseldorf)  1585.  1645.  Gelinde  bei 
Rheinberg  (KluMiiberg)  1573.  1741.  Gre- 
vel (Dortmund)  1573.  1660.  Hochstadt 
(Altena)  1650.  Horstmar  (Steinfurt) 
1572.  1690.  Laer  (Iserlohn)  1688.  1730. 
Muchhauseu  (Grevenbroich)  1747.  MQhl- 
hausen  (Hamm)  1744.  Neaenhoff  (Al- 
tena) 1330.  1714.  Nienborg  (Ahaus) 
1571.  1675.  Nierhoven  (Hamm)  1690. 
Ottersheim  (?)  1423.  Pungelscheid  (Al- 
tena) 1407.  1747.  Rahde  a.  d.  Volme 
(ibd.)  1443.  1747.  Rauschenburg  (Lü- 
dinghausen) 1690.  1710.  Sasserath 
(Gladbach)  1744.  1747.  Schleppen  (Es- 
sen)  1577.  Wenge  (Dortmund)  1673. 
1 690.  InPreussen:  Markienen  (Fried- 
land). Schonklitten  (Preuss.  Eylau).  II. 
Nonhoff  gen.  Ley,  vergl.  Ley.  (Die 
Kette  im  blauen  F.  Siebm  IV.  117. 
Schabert  Kurl.  Wappb.  Steinen  Tab. 
XXX.  3.).  Herrmann  N.  gen.  L.  1404 
vom  Kaiser  Maximilian  I.  geadelt  (v. 
Steinen  II.  215,  der  die  Acchtheit  mit 
nicht  Stichhaltenden  (gründen  II.  133. 
bezweifelt).  Kbenfalla  Westphalen 
und  Rheinland:  Badinkhagon  (Altena) 
1039.  1708.  Benninghofen  (Dof^und) 
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tWO.  1720.  fiibaeh  (Wipperfartb)  1550. 

1675.  Ermelinghof  (Ludinghans.)  1550. 
1660.  Genrghausen  (Wipperf.)  I'i60. 
Geivershagen  (Gimborn)  1550.  1630. 
Goy  (Bochum)  1680.  Grund  (Wipperf.) 
1600.  Koversteiu  (Gimboru)  1420.  1616. 
Ley  (ibd.)  1550.  Libberhauseu  (ibd.) 
1639.  1740.  LMtriDghautwi  fibd.)  1639. 
1746.  Mehrum  (Dinslaken)  1550.  Merc- 
kelbachl?)  1568.  NeuhausB  (?)  1639. 
1726.  Ohl  (Gimborn)  1650.  Pungel- 
Mheid  (Altena)  1592.  1938.  Bodenbolt 
(im  Clevescheu)  1639.  Selbach  (Gim- 
born) 1726.  Yalefeld  (Altena)  1550. 
1971.  Wiegen  (Gimborn)  1939.  Win- 
teMohl  (Altena)  1592.  1621. 

Neukirchen,  Neukirch,  N.  gen  Ny- 
Yenheim.  (Erstere:  Im  silbernen  F.  ein 
•ehwaraeir  Querbalken  vnd  im  reebten 
Obereck  ein  schwarzer  Rosskamm  oder 
Schliigel.  Siebm.  II.  118.  —  Letztere: 
1  u.  4  Q.  das  Stammwappen.  2  u.  3  Q. 
das  Nievenheimer  W :  im  rotben  F.  ein 
goldener  Querbalken.  F«hne  I.  304. 
und  Köhne  IV.  II.  wegen  Anerkennung 
der  Vereinigung  beider  Wappen  des 
Kurf.  Friedrich  Wilhelm  vom  25.  Dcbr. 
1648.).  Freihrn.  (Berndt  Taf.  LXXXIX. 
178.).  Am  N  iederrfaein:  Broel  (Ucke- 
rath) 1720.  Galdenbausen  (Crefeld) 
1725.  1780.  Corschenbroich  (Gladbach). 
.  Driesberg  (Cleve)  1647.  1780.  Elsen 
CQriranbroich)  1312.  Gaesdonk  (Cleve). 
Geradt,  Geoerath,  Goderode  (?)  1299. 
1700.  Greusiser  f?).  Issum  (Geldern) 
1742.  Hamb  (Kheinberg)  1725.  Hückel- 
hoven 1449. 1979;  Kessel  (Clev«)  1947. 
1724.  LohehoR'  1727.  Mook  1647.  1724. 
Mussenberg.  Nievenheim  (Neuss.).  Noth- 
bavsen  (Grevenbroich)  1312.  Orken 
(ibd.)  1297.  1312.  Balh  (?)  1599.  1720. 
Saurenbach  (IJckerr.)  1748.  Scbwaiwn« 
poel  b.  Sevenaer  1742.  1777. 

t  Nenklrdmi.  (Im  silbernen  F.  8 
schwarze  oder  blaue  Sparren.  Siebm. 
V.  165.).  Sie  stammen  aus  der  Alt- 
mark, wo  Neuenkirchen  (Osterb.)  der 
Stammsitz,  wandten  sieh  von  da  nach 
Mekicnburg  und  Pommern,  wo  sie 
in  den  Kreisen  Anclain,  Creifswald  und 
Usedom  ansebnlieb  begütert  waren,  und 
mit  dem  Pommerschen  Och.  Knth  Chris- 
toph V.  M.  d.  9.  Jon.  1641  aossurben. 
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Balm  (U.)  Brttssow  (6.)  160B.  1924. 

Bugewitz  (A.)  1293.  1320.  Busow  (A.) 
1.364.  Dargen  (U.).  Dewichow  (U.) 
Gladerow  (G,)  1612.  Gruuenberg  (A ). 
Uevdemuhle  (A.).  Hohendorf  (G.)  1473. 
Jamitzow  (G.)  l^m.  1041.  Kenzlin  (A.). 
Klouow  (G.)  1615.  1641.  Krentzow(G.) 
1593.  Lindenberg  (A.)  t9ts:  LnbSmits 
(U.)  1624.  Mdlentin  (U.)  1436.  I64L 
Mockow  (0.).  Muggelin  1349.  Müg- 
genburg (A.)  1423.1438.  Neuenkircheu 
(A.).  Sekerits  (G.)  1339.  Vorwerek. 
das  heutige  Wrangclsburg  f  G. )  1529. 
|64I.  Wablendow  (G.)  1345.  Wangel- 
kow  (6.).   Zarrentin  (G.)  1593. 

f  Neumair  von  Ramssla.  (Dreimal 
quer  getheilt.  In  den  beiden  oberen 
Feldern  ein  Greif,  in  dem  untern  F.  ein 
geflochtener  Zann.).  Johann  Wilhehn 
N.  V.  R.  und  seine  Vettern,  die  Ge- 
brüder Hans  Wilhelm  und  Carl  Fried- 
rich N.  v.  B.  In  der  Provinz  Saeh» 
sen:  Ermsleben  (Mansfeld  Geb.)  1931. 
Ramssla  (?)  1631. 

Neamann,  (vergl.  Naumann).  Ver- 
sehiedene  Prenss.  Standes-BrhShungen. 
I.  (Ein  silberner  geharnischter  Arm  mit 
Pfeil  im  rothen  F.  Köhne  IV.  12.).  Da- 
vid N.  wurde  als  Prem.  Lieut.  am  10. 
Jan.  1770  in  den  Adelstand  eriioben. 
Als  Oberst  und  Conmmnd.'int  von  Co- 
sel bat  er  sich  durch  die  heldenmüihige 
Vertfieidigung  dieser  Festung  1609^  aos- 

fezeichnet.  Er  wurde  darar  am  13. 
pr.  1807  zum  General-Mnjor  erhoben, 
starb  aber  wenige  Tage  (den  16.  Apr.) 
darauf.  Der  General  der  Inf.  General- 
Adjut.  und  Chef"  d.  reitenden  FeldjJiger^ 
Corps  August  Wilhelm  v.  N.  ist  ein 
Sohn  desselben.  II.  Der  Amtsrath  N. 
an! Siirgnpthnen  (Stallupohnen)  in  Lit- 
thauen ist  bei  Gelegenheit  der  Huidi- 
giuig  am  10.  Sept.  1840  in  den  Adel- 
Stand  erhoben  worden.  Aveb  ta  Ko- 
walken  (Goldapp)  u.  Weedern  (Ragnit). 
III.  Bei  derselben  Veranlassung  d.  15. 
Oct.  1849  ist  der  Rittergutsbesitzer  Jo- 
hann Heinrich  N.  auf  Uanseberg  (Kö- 
nigsberg) in  der  Neu  mark  geadelt 
Wurden.  IV.  Karl  Hermann  Gustav 
N.  Besitzer  der  in  Schlesien  geh'ge- 
nen  Herrschaft  Schwieben  (Tosi-Glei- 
wiu)  erhielt  am  5.  Dcbr.  1846  den  Adel. 
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Ncninann.  I.  (W.  Nadwicz:  in  Blau 
«Mno  rotlif  .M;nier.  niif  wcIcIut  ein  Hal)e 
fiiizi:  HXii  iiem  gekrönt.  U.  Ii  blrauss- 
foderu.).  Johiinn  nnd  Ohriatim  N.  er^ 
hielten  am  II.  Nov.  1790  den  polni- 
schen Adul.  Ein  See.  Lient.  v.  N.  stand 
18.13  im  18.  Inf.  Begim.  zu  Bromberg. 
Siiui  noch  im  Grossherzogthum  Posen. 
II.  (Im  rntlicn  F.  ein  Kathsherr  begleitet 
im  rechten  Obereck  von  1  ätern.  Dorst 
All.  W.  I.eO.).  In  der  Ober-Lauf  itt: 
Kaiser  M.-ixiinilinii  II.  verleiht  den  '). 
Mai  1574  dem  Mag.  Moises  N.  sammt 
dessen  BrQdern  Abraham ,  Paul  und 
Andreas  in  GSrIits  \N  appen  n.  Kleinod. 

Xeiisorffc.  Marquard  Anton  v.  N. 
Capilular  zu  St.  Gereon  io  Cüiu  und 
Propst  ZV  Meschede  1725. 

Keu.Htadt.  (Ein  von  3  goldenen  Bo- 
sen begleiteter  goi<lener  Querbalken  im 
schwarzen  F. ).  Der  Kurl.  Friedrich 
Wilhelm  bezeugt  d.  d.  Cleve  6.  März 
1660  dem  Poln.  uiid  Sclnvod  Laudes- 
hauptni.  V.  Saniugitien  Jubanu  v.  N. 
die  adelige  Herkunft  aus  der  Grafisch. 
Mark,  Avoselbst  jedoch  ein  Adelsge- 
schleehf  di<'.s<'S  Nanieiis  nie  oxisUrt  bat. 
(coli,  goneal.  Küuig.  T.  64.). 

Nawesdiinski.  In  Westpreussen: 
Przetzno  (Graudenz). 

Neymanu,  Ncyman-Splawa.  (lu  Both 
2  silberne  wellenförmig  gezogene  rechte 
Sclirägbalki-n ;  Helm;  2  Adlciflugel.), 
Die  F;iinilie  wiu-»le  am  2G.  October 
177Ö  in  den  polniücheu  Adclstand  er- 
hoben; nnd  zwar  in  der  Person  des  im 
Jan.  1709  im  7H.  Li-Ij^nsj.  mit  Hinter- 
lassung von  11.  Kindern  verstorbenen 
Y.  N.  a.  Sieroslaw  (Posen).  HiduMd 
V.  N.  war  1827  Landrath  SO  Posen; 
See.  Licut.  V.  .SpiHwa-NeynMnii  1855 
im  18.  Landw.  Beg. 

NieeUI.  (Im  Sehildeshanpte,  welebes 
durch  «'iiKMi  Querbalken  abgetheilt  ist, 
ein  Turnierkragen  und  3  Lilien;  unten 
ein  befestigter  Thurm.).  Carl  Graf  v. 
N.  t  II.  Marz  1846  als  Ober-Steuer- 
Controlh'iir  zn  NtMiss.  Ev  hatte  sich 
d.  Ib.  Aug.  l^'.in)  mit  Auguste  lauburt 
▼erm.,  die  gegenwärtig  als  Wittwe  in 
B'M'lin  lebt.  Zwei  Grafen  v.  N.  stehen 
als  Lieut.  im  Beg.  Kaiser  Alexander. 

HOekeritz,  Nickrilz.   Aus  dem  Meis- 


Niebelaohatz. 

seuschen  stammend.  Niclaus  v.  N.  VMr 
1 4.59  Vogt  der  Neumnrk.  —  In  Preus- 
seu:  Ankern  (Muhruugun).  Areusdorf 
(Gerdanen).  Bflndtken  (Mohr.).  Doe- 
nitten  (ibd.).  Höffn  (ibd.).  Kirschitten 
(Pr.  ?I}'lau ).  Koschlau  (Neidenburg). 
Lippitz  (Mohr.)  1727.  Lixainen  (ibd.) 
1 755.  Lubaineu  ( Osterode ) ,  Mosens 
(Mohr  ).  Neugut  (Osterode).  Paudel- 
wiu(Mohr.).  Potaineu  (ibd.).  Proteinen 
(ibd.).  Belehbarten  (Ibd.).  Reichenau 
(Osterode).  RoUkowen  (Ortetsb. )  1784. 
Schönau  (Neidenb.)  N66.  1716.  Steu- 
kendorf  (Boseriberg).  Theerwisch  (Or- 
telsburg).  1774.  I75IÜ.  Weeskenitt  (Pr. 
Holland).  Woika  (Ortelsbarg)  1777. 
WoUa,  Gr.  (ibd.)  1777. 

Nleklsch-llMeneKk.  (I  n.  4  Q.  im 
goldenen  F.  ein  schwarzer  Adler.  2  u. 
:j  Q.  im  rothen  F.  3  scbräglinks  gestellte 
silberne  Bosen.  Siebm.  IV.  134.)  Hans 
V.  N.  und  B.  erhält  am  18.  Jul.  1623 
einen  kaiserl.  Gnaden-  (Ade!<<-)  Brief. 
In  Schlesien:  Adelsdorf  ( Goldberg- 
Hainan)  1630.  1720.  Beikau  (Wohlan) 
1648.  1688.  FauOuppe  (Lüben)  1793. 
1830.  Herzogswaldau .  Nieder-  (ibd.) 
1830.  Ischeney  (ibd.)  IBOI.  Kodlewe 
(Trebnito)  1695.  Konradswaldau  (ibd.) 
164N.  ITin.  Krumpach  (ibd.)  1648. 
1688.  Krutschen,  Gr.  (ibd.)  1748.  Ku- 
ehelberg  (Liegnitz)  1780.  1830.  Knniti, 
Ob.  u.  Nied,  (ibd.)  1789.  Kutsohebor- 
witz  (Wohlan)  1695.  1801.  Muhlräd- 
liU  (Lüben)  1801.  Binnersdurl',  Gr.  (LU- 
1789.  Soeenegk,  jesxfc  Bosnig  (Peg- 
nitz) 1650.  Schwarzau  (ibd.)  1830. 
öebniu  (ibd.)  1720.  Stroppen  (Treb- 
aiti)  1848.  1749.  Tmbiicko  (MiUtooh) 
1630. 

t  MIdot  Friedrich  Wilhelm  v.  N. 
wird  1668  noch  Besitzer  des  Gutes 
Nieder-RSblingen  genannt,  welehee  Her^ 

zog  Bernhard  von  Sachsen  -  Weimar 
1677.  d.  20.  Sept.  der  AemUia  ^eonora 
V.  AltstSdt  übertrug. 

Niebecker.  (Im  blauen  F.  ein  Del- 
phin. Siebm.  Suppl.  XI  4.).  Im  6. 
Landw.  Ulanen -Begim.  steht  ein  Bittm. 
T.  N. 

Niebelachatz.  (In  Blnu,  zwei  gebo- 
gene gegenübergestellte  Schwauenhäl.ie. 
Siebm.  I.  61.).   In  Schlesien:  Ait- 
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Wohlau  (Wohlau)  1630.  Bäsau  (Frei- 
üudtj  1626.  Bartsch  (Steinau)  1433, 
Baolivy.  Kl.  (Wohlaa)  1724.  1759.  BeiU 
kau  (ibd. )  161S.  Bortacheu,  Ileinze- 
imd  Poln.  (Guhrau)  1619.  1724.  Bucb- 
waid  (OeläJ  17Ü0.  Buchwüldcheu  (Lü- 
ben) 1689.  Ellgath  (Guliraa)  1573. 1724. 
Fauljuppe  (Lüben)  1600,  Fellendorf 
(Lieguiu)  16bO.  Gafrou,  Gr.  und  Kl. 
(Steinau)  1547.  1890.  Giesmannsdorf 
(bproUau)  15r)0.  1661.  Glüsersdorf 
(Glogau)  1680.  1724.  Gleinitz  (ibd.) 
1521.  1855.  Guhlitäch  (äcbweiduiU) 
1720.  Qugelwits  (LOben)  1570.  167«. 
Guhlau  (ibd.)  1680.  Gusitz  (Glogau) 
1814.  Guttwuhne  (Oelsj  1670.  1713. 
Herzogswatde  (Lüben)  1595.  Huhnerey 
(Glogau)  1706.  1752.  Huninul  (Lüben) 
1680.  1700.  Ilüiiern  (Wohlau)  1724. 
Jack«cüöuau  (Ouls)  1682.  Jagatdcbutz 
(Trebnitz)  1620.  1665.  Ibsdorf  ( ibd. ) 
1600,  Kaltonbrie.snitz  (Sprottau)  1620. 
Kampern  (Trebnitz)  167U.  1749.  Kapitz 
(ibd.)  1724.  1743.  Kehle  (ibd.)  1670. 
KInptau  (Lüben)  1680.  Konradswaldau 
(Trebnitz)  1641.  Kruidelwitz  (CJIögau) 
1520.  1586.  KutUau  (Glogau).  Lab- 
•ehQlx  (Militaeh)  1620.  Lesehkowits 
(Glogau)  1603.  1638.  Linden  (ibd.) 
1645.  1814.  Merzdnrf  (ibd.)  1680. 
Metschlau  (äprottau)  1780.  185.').  Muc- 
.  kenderf  (LQben)  1710.  Musternick  (Glo- 
gau )  1680.  Paulwitz  (Trebnitz)  1724. 
1749.  Piskoraiue  (Wohlau)  1700.  Pob- 
%äth  (L&ben)  1700.  Priedemoea  (Glo- 
gau) 1650.  Baudten  (Steinau)  1580. 
Beichen  (Guhrau)  1620.  Keichwald 
(Wohlau)  1680.  Bettkau  (Glogau)  1521. 
1600.  BietaebOta  (ibd.)  1470.  1501. 
Boniken  (Guhrau)  1611.  Bostersdorf 
(Steinau)  1630.  1650.  ächiidern,  Polo. 
(Lieguiu)  1640.  Schwarzau  (Lüben) 
1680.  Siebothschütz  (Breslau)  1637. 
Steinau  (Steinau)  1(538.  Strehlitz  ('l'reb- 
nitz)  1670.  ätumbcrg  ( Gloeau )  1578. 
1855.  Taehermine  (Poln.  WarteDberg) 
1724.  Tsdiistey  (Guhrau)  1849.  Wald- 
dorf  (  Sprottaii )  1689.  Wehlefronze 
(Wohlau)  1780.  1836.  Woitsdorf  (Oels) 
1670. 1682.  Ziobcndorf  (Lüben)  1620.  In 
Proussen  (Hier  auch  unter  dem  Na- 
men.Lübschütz):  Ilasselberg  (iieiligcu- 
beU).  Poggandorf  (?).  WUmi4.  (Pr.BjrK). 


•f  IVIeborowski.  f\V.  Rownia/  In 
Schlesien  früher  auf  Niuborowitz  und 
Pilebowits  fBybnik). 

Nieborskl.  (W.  Lubicz).  Im  Groas- 
herzogthum  Poaen:  Prxylttbie  (Brom* 
borg)  1782. 

NIeeskowaki.  (W.  Eoadeaia).  Ma- 
ximilian V.  N.  1817  Lieut.  im  Garde 
Drag.  Beg.  £r  atarb  d.  22.  Aug.  1841 
im  Bade  an  Menin  in  Tyrol. 

Nieczoja.  (In  Both  ein  aufredit  gio- 
stellter,  oben  und  unten  abgebanenar* 
silberner  Baumstamm  mit  5  geatfbn- 
malien  Aatenden  an  den  Seilen;  auf 
welchem  oben  ein  kleines  goldenes 
Kreuz  steht;  auf  dem  gekrönten  U. 
wiederholt  sich  die  Wappeutigur  zwi- 
achen  2  rothcn  Adlerflügeln.). 

Nicderbacb.  In  Preussen:  Mar- 
kehueu  und  Mestiuueu  (Fiscbhauaen) 
1614. 

\iederstetter.  (Im  Mittelschiide:  in 
Gold  ein  schrägfffclits  gestellter  Stamm 
mit  3  Knorren,  l  C^».  im  silbernen  F. 
2  über  Kreua  gelegte  schwarze  SchlOt» 
sc!.  2  Q.  quer  getheilt,  oben  im  blauen 
F.  eiu  befestigter  Thurm,  uuteu  3  rothe 
Honen  im  goldenen  F.  3  Q.  im  blauen 
F.  ein  schräglinks  einfallender  Sonnen- 
strahl. 4  Q.  Kopf  eines  amerikanischen 
Wilden  in  zwei  über  Kreuz  gelegte 
Stroithammer  in  Silber.  K5bne  IV.  12.). 
Der  am  12.  Mai  1846  zu  W^arschau  im 
61.  Leben^abre  verstorbene  k.  Preuaa. 
Geh.  Legaüonirath  und  GoDoral-Ck«^ 
sul  iat  in  den  Pronat.  Ädolstand  erho- 
ben worden. 

Niedrowskl.  (W.  Jastrzembiec).  In 
Woatprenaaen:  Plowena (Straabnrg). 

Kiedzwierkl.  (W.Topacz).  In  Preus- 
sen: Chwalibog  (?).  Czerlin  (Osterode). 
Browieu  (Neidenburg).   Thurau  (ibd.). 

Nlegolewaki.  (  W.  Grsymala  ).  Im 
Grossherzogthum  Posen:  der  Oberst 
a.  D.  Andreas  v.  N.  auf  Niegulewo 
(Bnki  und  Wloaeiijowki  (Sehrimm); 
Chrysostomus  V.  N.  auf  UQodawsKo 
( Sainter), 

Kiemann.    Der  Mnjor  Zacharias 
N.  kauft  1760  Wälsickow  (Prenzlow). 
Sein  Vater  bcsaaa  daa  Gm  Bavenaberg 
(Meklenburg). 

WMBMk.  (fichrlglinkB  gethoitt  mH 
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3  Kleebllttern«  y<Hi  denen  swei  im  obe-  brnndb.  GenernKeldzeugmeister  ii.  Geb. 
reu  gnIdeiKMi  F.  h\an  sind,  eins  im  I\iit>g-jrat!i.  (K*  W.- T.  ScbSntng  Gene- 
iiiittTii  blauen  F.  golden.).    Adels-  und  rale  6.  H.). 

'\^'app«'n•ErneQerang  Tom  3.  Jul.  1525     Bnenhm,  NeavenhiiQsen.    (Tm  j^ol- 

ftr  Anton  v.  N.  StaiumHito  aehei&t  Nie-  denen  F.  3  schwarze  H;ihtie.  F.iIiom  I. 
mogk  (Z;Miclir  Holzig)  zii  sein;  angc-  305.».  Di«*?««  F;imi!ic  soll  noch  in  den 
sesson  zu  Zahna  (Wittenberg)  ItiOO.  Niederlanden  blüben;  sie  slanunt  aus 
1737.  dem  Cleveschen,  wo  sie  zn  Elpe  im 

-f-  Xlemlte,  Niemand.  fOospaltcii  und  Kirchspiele  Walsum  (Dinslaken)  1436, 
3  mal  durch  gestürzte  äparren  geibeilt;  Kmmericb  (Bees)  und  Holten  (DlDsla- 
In  Roth  und  Silber  weeheelnd.  Slebm.  keo)  1436,  iinseMig  war.  Heinrieh 
I.  57.)w  In  Schlesien  und  zwar  in  N.  hat  ein  nur  handj^cltriftlich  existi- 
nnd  nn>  Nimptsch.  welches  in  der  Form  rendes  W'erk  Ober  den  Jülich  -  Cieve- 
des  NanteuH,  wie  er  der  Familie  vor-  Geldernsclien  Adel  1602  geschrieben, 
blieben  ist.  frQher  vorkommt  und  eben     Nler«HL   (Im  goldenen  F.  3  bleue 

dcshnll)  als  St aiiiiiisif/.  an|c;espr()Chen  Seilt  .■i£:t  t«c!ifs!)alkeii.  Das  freiherrliche 
werden  uiu^s.  Conrad  Ferdmand  v.  N..  und  grätliche  W.  ansehnlich  vermehrt, 
war  1759  der  Letzte  dieses  Gesehlech-  Sehwed.  B.  Wb.  Mit  ühntiehem  W.  das 
tes.  Dirsdorf  ( Nimptsch  )  1417.  1669.  Kotenburgschc  StadtgeschlechtNeurnth« 
Dittersdorf  (.Tauer)  I741>.  1 7')().  Forst-  nämlich  ein  5  mal  schr.nglinks  getheiltes 
eben  (btriegau)  1709.  Fürstenau  (Neu-  ächwarzweissesF.  öiebm.V.247.j  Grafen 
markt)  1660.  Gaglan  (Sehweidnitz)  ans  Livland.  In  Preussen:  Los- 
1660.  Grün  -  Hartau  (il)d.  )  1591.  Jung-  gehncn  ( Friedland  ). 
ferudorf  (?  im  Neisseschcn )  169d.  NiesemeuKcbel,  Niiiemeuschel.  (Schw, 
Kantchen  (Schweidnitz)  lt)60.  Karsch  Greifenklaue  im  rothen  F.;.  Carl  WiU 
(Nimptsch)  158B.  1629.  KirschdorfiT.  heim  v.  N.  f  1833  als  General- Major 
"Weiss  (Schweidnitz)  KitiO.  Kosel  (Bres-  a.  D.  in  Schlesien:  Baniwy,  Klein- 
lau) 1626.  1660.  Kn.semitz  (Nimptsch)  (Wohlau)  1717.  Bogislawiu  od.  Packis- 
1650.1603.  Peterwitz.  Gr.  (Neomarkt)  lowske  (Militseh)  1725.  Branehitieh- 
1588.1660.  rudigern  (Nimptsch)  1591.  dorf  ( Lüben )  1703.  Gabel  (Guhrau) 
Rayersdorf  (Ilabelschwerd)  1497.  Kei-  1032.  Jänowitz,  Kl.  (Liegnitz)  1721. 
sau  (Nimptsch)  1591.  Schönau  (Habel-  Krehlau  (Wohlau)  1628.  Laserwitz  (ibd.) 
schwerd)  1497.  bchüttelhnf  m  Fran-  1750.  LiebsebOtz  (Freistadt)  1574. 
kenstein  ir)4l.  Staclian  (Nimptsch)  Oberau  (Lüben)  ir)34.  Paganz  (Sagan) 
1591.  Steinau  (ibd. )  1342.  1412.  Ta-  1717.  Peiskeru  ( Wohlau)  1720.  Pin- 
delwitz  (Frankenstein)  1 650.  1603.  Wil-  kotsehme  (Militsefa)  1725.  Retchenan 
kan,  Gr  fS<  Inveidnitzi  1541.  Zaugwitz  (Sagan)  1553.  1717.  ßonikeu  früher 
(Neumarkti  1(126.  1660.  Rointen  (Guhrau)  1 632.  Simsdorf  rsirie- 

i\ieniojewMki.  (W.  Rnia).  früher  a.  gau)  1770.  Strien  (Wohlauj  1628.  175Ö. 
Kowroz  und  Sluzewn  (Thom),  auch  WaltersdorfiT  (Bolkenhain)  1760.  Wan- 
Slupy  (Graudenz).  Aus  dieser  Familie  glewe  (Wohlau)  1717. 
war  Johann  1614  Castullan  von  Culm,  Niesenbarg.  (Löwe«  begleitet  im  rech- 
sein Sohn  Stanislaus,  nm  die  dSmliche  ten  Obereck  mit  3  Sternen.).  Johann 
Zeit  Castellan  von  Elbing  und  ein  an-  Niessner  ward  d.  30.  Jul.  1600  unter 
derer  Sohn  Matthias,  1623  Wojwode  dem  Prädikat  von  Niescnburg  geadelt, 
von  Pomerellcn,  auch  Suirost  von  Star-  Johann  Joseph  v.  N.  1743  Kanzler  des 
gard,  Rotenhausen  und  SehSnsee.       Stiftes  Leubns. 

Nlemojowskl.  (\V.  Win n^zowa).  Im  Nienewandt,  Niesewand.  (  Bosen- 
Grossherzogthum  P  o  s  e  u :  Caspar  V.  N.  Staude  mit  3  natürlichen  Rosen;  unten 
a.  Grudzielee  (Plesehm)  nndBonaren-  begleitet  Ton  2  Pfeilen).  In  Preussen: 
tnra  v.  N.  a.  Sliwinki  (Adelnau).  Ganglau  (Alienstein)  1820.  Januschatt 

NIcmric.  Ein  (iraf  v.  N.  vcrrnuthlich  (Osterode),  Kellaren  (Alleustein)  1820. 
Poioischea  Ursprungs  war  1675  Kur-  Kuutzkeim  (Rössel).   Poludmewo  (AI- 
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lenstein)  1764.  1820.  QuceU  (Heils-  (luowraclaw).  Markowo  (ibd.).  Nie- 
berg ).  wieseln  (Sehvetz)  1 782.  Konfken  (Stabm) 

NieKiolo^vski.    ( W.  Knrzb.-tch ).    In  1782.    Piscin  rßromberg)  1782.  Zem* 

We8tpreU88en  und  im  Grossherzog-  howo  (Schwrtz). 

thum  Posen:    Mljniewo  (Buk)  185').  MezKoüa.    (W:  In  Blau  ein  golde- 

Stfiwi^ka  Kl.  (Berndt)  1782.  nea  Hufeisen,  zwischen  dessen  naeh 

Niesobia.    (  W:   In  Roth  die  obere  unten  ß(>kehrtr«n  .Siollr'n   ein  poldcner 

BSlfte  eines  mit  der  i^pitzc  aufgerichte-  pfeil  abwiirts  hervorgeht;   quer  über 

ten  aHbemen  Pfeile,  ans  welchem  nn-  das  Ganse  ist  ein  blankes  Schwert  ge- 

ten  ein  schwarzer  Adlerschwanz  her-  legt.    Auf  d.  gekrSnten  H.  3  Strauss- 

vorgeht;  auf  dem  gekr.  U.  ein  Pfauen-  federn.  ». 

Wedel.).  NieKnchow^>kl,    Nesuchow,  Nesna- 
Nleawlastowakl.   (W.  Nalens);  auf  chow.  Nesnechow.   (W.^der  Gmben; 

Shipia  (Schrnd.i)  1R54.  im  blatien  F.  ein  goldener  Löwe.  ».^ii  hm. 

Niealand,  Nieulaut»  Newlaud,  Nuland.  V.  166.).  Im  Lauenburgischen  Hinte r- 

I.   (Im  silbernen  F.  ein  wellenförmig  Pommerns  1639.   1681;  nach  dem 

gezogener  Querbalken,  roth  auch  blau.  Dorfe  Nesnachow  fibd.)  genannt. 

Fahne  I.  307.).  In  den  Niederlanden,  IS'iezyrliowski.    (  W.   Poniian  ).  Jo- 

im  Utrechtscheu  und  in  der  Beiuwo.  hanu  Nepomuckau^  Granowka  (Kosten); 

Adrian  Frb.      Nuland  oder  Newiand  Joseph      Zeliee  (Wongrowieo).  Ein 

irarpfUls.  Oberst   niu!  Gouverneur  zu  Land rath  T.  N.  1840  aol  Nieswiatowice 

Düsseldorf.  Einer  seiner  Ööhuc  Johann  (ibd.) 

Dietrich  Frh.  T.  N.  war  ebenfalls  knr-  Bilniptsch.   (Qner  getheilt,  oben  im 

pOilz.  Oberüt  und  Command.  zu  Düren,  silbernen  F.  die  obere  HSiflo  einet 

Arn  N  i  e  d  e  r  r  h  e  i  n:  Niederzier  (.Jülich)  schwarzen  Einh»)rns,  welches  in  einem 

1700.    Winterburg  (Kheinbach)   lö41.  silbernen  in  das  untere  rothe  F.  ragen- 

1700.   n.   (Im  blauen  F.  ein  Hehn.)  den  gekrQmmten  FIschsehwans  endet. 

Aus  dies<Tn  pIiMchfall!*  Niederländischen  Siebm.  I.  ."»B.  Kühne  IV.  12.).    Di<'  frei- 

Geschlecht  war  ein  Graf  viwi  Nienlant  herrlichen  (Diplome  der  Kaif^er  t^igis- 

1806  See.  Lieut.  im  Feldjäger -Kegim.  mund  n.  Ferdinand  IL)  und  gräflichen 

1816  Capitain  im  32  Gamie.  Bat.  1845  (Diplom.-  d<-r  K.iIom-  L<-opoI(l  L  l(i07. 

Postmeister  zu  Znilichau  und  Karl  VI.  1732.  mit  dem  Titel  Frei- 

NlewadowskL  Ini  J.  1806  stand  im  herren  v.  Fürst  und  Oels.)  Linien  (mit 
Dragoner-Reg.  Rouquette  einLieat.  t.  verroehrtemW.)  sind,  bis  auf  die  noch  ge> 
N. ,  der  1827  k.  Poln.  Capit.  im  3.  rel-  genwJirtig  in  Böhmen  niul  M.'ihr.-n  be- 
tenden Jnger-Reg.  war.  göterten,  erloschen.  Der  Erbe  des  frei- 

Aiiewiadomskl.   (W:  In  Roth  2  goN  herrlichen  Stammes,  der  Geh.  Rath  Jo> 

dene  Lilienstälie,  welche  schräge  sich  hann  Heinrich  v.  Weiher  erhielt  d.  31. 

kreuzen,   und  über  die  noch  ein  3ter  Aug.  I '^0(i  Erlaubni.xs,  .sich  FrciluTr  v. 

solcher  Stab  mit  der  Spitze  nach  unten  Weiher  und  Nimptsch  nennen  zu  dürfen 

senkrecht  gestellt  ist  oder  richtiger  in  (das  vereinte  W.  KShne  TT.  69.).  Tn 

Gold  3  blanke  I^chwerter  in  .Sternf<»rm  Schlesien:    .\rnoIdsmiih!(!  (  Bi  eslau ) 

mit  den  Spitzen  nach  oben  übereinan-  1725.    Amsdorf   (  .^Schweidnitz  )  1624. 

der  gelegt.    Auf  dem  gekrönten  H.  5  Badewitz  ( [..eobschlitz )   1725.  Bautn- 

Strau.>*sfedern.).    Stammgut  ist  Niewia-  garten  (Ohlau)  1.591.    B-  imsdorf.  KL 

dom  (Rybnik).    Carl  v.  N.  a,  Rydultau  ( Fraiikm.stein  )  Ifi"t2     Bogend«»rf  (  Sa- 

(ibd.)  1741.    £in  v.  N.  1830  Major  u.  gan )    1719.    Buchwäldcheu  (Lüben) 

Command.  d.  Landw.  Bat  yom  34  Inf.  1578.  Domnig  (Namslau).  Dittmanns* 

Reg.  in  Samter.  dorf  (Görlitz)  1675.    Falkenhain  (Sch5- 

Kiewiesclnski.  ("W.  Przegonia).   Aus  nau )   1618.  1^07.    Giersdorf,  Nieder- 

dieser  Familie  war  Stanislaus  (-j-  1695)  (Schweidnitz)  1626.    Glambach  (Sireh- 

Castellan  von  Elbing  und  Anton  1772  len)  1773.   Uabendorf  (Strehlen)  1003. 

LandflUuuridli  Ton  Bromberg. —  Branno  Bniinold  (Frankenstein)  1667.  Hanns* 
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doif,  Oebel- (GrOnberg)  1686.  Hoben- 

fricdeberg  (Bolkenhain)  1716.  Jaschko- 
witz  (Bresl.)  1830.  Jauernick  (Schweid- 
nitz j  1730.  Ingranisdorfl  ( il)d. )  1720. 
Jolmsdorf,  Ober-  ( Nimptsch )  1716. 
Kauhitz  (Frankenwt.)  1652.  Kirsciulorf 
(Schwcidaitz)  162tt.  Kleutsch  (Frankeu- 
stein)  1667.  1702.  Klonits  (Jauer)  1722. 
Konchwitz  (MQusterberg).  Kos^eudau 
(Liegiiitz)  1560.  1573.  Kühnem  (Strie- 
gauj  1718.  Kummelwitz  (Münsterberg) 
1664.  Kunzendorf,  DHrr-  (  Neidse  ) 
1726.  Lampersdorff.  Ob.  und  Nieder- 
Frankenst.)  1667.  1718.  Laogeuhof 
Oels)  1669.  Laaterbaeb  (Bolkenhain) 
1648.  Leipc.  Ob.  und  Nied.  (Jauer) 
1638.  1715.  Lindenwiese  f  Neisse ) 
1725.  Masselwitz  (Breslau;  IbOO.  Mass- 
iHts  (Strehlen)  1736.  Maywaldan  (Sch8- 
nau)  1618.  Merzdorf  (Breslau)  1701. 
Nendurfi,  Gr.  u.  Kl.  (JauerJ  1648.  Oelae 
(Striegau)  1641.  1716.  Petendorf,  Ho- 
hen* (Bolkenhain)  1686.  1710.  Peters- 
grund (Jauer)  1686.  Petorwitz  (ibd.) 
1524.  PoseiwiU  (Lieguitz;  1719.  Hay- 
^eredorff  (Habeleehwerdt)  1606.  Biege! 
(Striegau)  1617.  RSbrsdorf,  Bober- 
(Hirbchbcrg)  1638.  1650.  Bosen,  Gr. 
(Strieg.iu)  1353.  1677.  Besenbaeb 
(Frankent^tein)  1640.  Boversdorf  (Schö- 
nau) l.'iö'J.  1626.  Schniiedeberg  (Ilirsch- 
berg)  1401.  Schullwitz  (Bolkenh.)  1720. 
SebSnan.  Alt-  (SebSnan)  1034.  1710. 
Schonbach  (Nenmarkt)  1707.  1725. 
Schwarzbach  (Uirschberg)  1618.  1658. 
8cbweinz  (Bolkenhain)  1730.  Siebotb- 
schQtz  (Breslau)  1830.  Siegroth,  Ober- 
(Nimptsch)  1716.  Stephan.'^ha in  (Schweid- 
nitz) 1319.  1626.  Striese  (Trebnitz). 
TarebwitE  (Mflnsterb.)  1712.  Teiebaa 
(Striegau).  Ullersdorf  (Striegau)  1648. 
Wandrisch,  Kl.  (Liegnitz)  1630.  Warni- 
bruun  (Uirschberg)  1401.  Wederau  (Bol- 
kenhain )  1630.  Weichau  (Freystadt) 
1693.  Wickendorf  (Schweidnitz)  1624. 
Wiesenberg  (Bolkenhain)  1720.  Wilms- 
dorir  (Kreasbarg).  Woitz  (Grottkaa). 
Wujunvitz  (Nimptsch)  1652.  Zieserwitz 
(Breslau)  1712.  In  Sachsen  und  Thü- 
ringen: Goüsmansrode  (?)  1718.  Har- 
ras (Eekattsberga)  1718.  Haubinde  (?) 
1718.  Planitz  (bei  Zwickau?)  1591. 
Westhaos  (?)  1718.    In  Preussen: 


Perkappen  (Friedland).  Bogetten  (?  ). 
Silkeim  (Labian).  Wolfshöfen  (ibd.). 
In  Böhmen:  Cajetitz  und  Geiersberg 
1855.  In  Mahren:  Keu-Öerovilz  1855. 

NimBchefski.  Christoph  Wilbehn  t. 
N.  k.  Preuss.  Oberst  und  Commandant 
von  Glatx  f  10.  Oct  1764. 

NMwNi,  NitzeehwHB.  (Goldener 
Schrägbalken  im  silbernen,  oder  auch 
im  rothen  und  schwarzen  F.  Siebm,  I. 
162.  V.  Meding  1.  4 IG.  II.  731.).  In 
Sachsen:  (zum  Theil  wohl  incorrect) 
Adpl«dorf  bei  Grossenhavn  (Meissen) 
1736.  Bohra  b.  Strehlen  (ibd. )  1550. 
1630.  Gollmen  bei  Wanten  (Leipzig) 
1736.  Drnd.i.  Deyla  b.  Meilsen  1667. 
Drebbe  1520.  Glossen,  Görschlitz  (Bit- 
lerfeld )  1 780.  Gröba  b.  Strehlen  (Meis- 
sen) 1600  1700.  Gritoa.  Heineberg.  Kn- 
dorf.  Lannewitz  h.  Oschatz  (Meissen) 
1700.  Leutewitz  (ibd.).  Lossa  b.  Wur- 
den (Leipzig).  Maneehwitz  (Ob.  Laus.) 
1672.  Mensdorf  (DeUUsch)  1780. 
Möhrsdorf  (Ob.  Lausitz)  1714.  Nieder- 
stein. Nischwitz  bei  Würzen  (Leipzig) 
1450.  Opitsch  bei  Strehlen  (Meissen). 
Beupsen,  Ober-  b.  Oschatz  (ibd.)  1700. 
Böcknitz  b.  Würzen  (Leipz.).  Sckado. 
Settendorf,  Sorge  (Weissenfeis).  Sor- 
nitz b.  Meissen.  Staucha  1614.  Stöcken. 
Treben  b.  Würzen  (Leipz.).  Triintzig 
b.  Crimmitschau  (Erzgeb.j.  Wernsdorf 
(Weissenfets).  In  Preuasaii:  Montau 
(KünigHh  ).  Siednicken  (FlMdlbausen ). 
Poduhreu  (Königsb.).  Prüaeken  (Fisch* 
bansen). 

NisamllB,  Nisraitz.  (Im  silbernen  F. 

ein  rother  Pfahl.  Siebm.  V.  71.  133. 
Hier  irrig  zu  dem  Adel  Schlesiens  und 
Westphalens  gesShlt).  bTbfiringen: 
Birkigt  (Querfnrth)  1613.  Freiburg  a. 
der  Unstrut  (ibd.)  1458.  Lauchstädt, 
Kl.  (Merseburg)  1739.  Leisling  (Weis- 
senfels)  1760.  Naumburg  a.  d.  Saale, 
Burglehne  1449.  NVbra  (Qnerfurth) 
1458.  1719.  Nessa.  Ober-  (Weissen- 
fels)  1720.  Nissmitz  (Querfurth).  Wei- 
schutz  (ibd.)  1601. 

Nitsche,  Nizsche,  Nitschke,  Nicius. 
(Gespalten,  vorn  im  güldenen  F.  ein 
Adler  mit  Halskrone,  Mnten  ein  LSwe« 
der  einen  Anker  hält.).  König  Ferdi- 
nand hat  dem  Christoph  und  Abraham 
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Nizsche  in  Garlitz  1634  einen  Wappen- 
hrief  crtheilt.  Der  Ilotkamraerrath  Jo- 
hann Georg  Nit8chke  isi  1715  in  den 
Reichsadelst.'iiid  erhoben  worden.  Die 
V.  Nit^iche  bosasseu  im  Kr.  Görlitz: 
Meiigt  lsdorf  lyid  Nieder- Markerndorf. 
Georg  Sanuiel  v.  Nitsch  «.  Barutliwitz 

12.  .Tun.  1701  alf  kaiserl.  Hauptin, 

Mitzki.  In  W  e  8 1  p  r  e  u  8  M  e  n :  Öch wen- 
ten  (Schwets). 

!Vnbi8.  (\  n.  4  Q.  im  rofhen  F. 
ein  aut  einem  dreibügcligeu  Berge  ste- 
hender geliumbcbter  Bitter  mit  geso- 
gooem  Schwerte.  2  u.  3  Q.  im  golde- 
nen F.  eiii  doppclköpfiger  schwarzer 
Adler,  dessen  Flügel  mit  einen»  Schräg- 
baiken, worin  3  Rosen,  belegt  sind. 
Siehiii.  IV,  134.).  Dieses  ijohilitirtr  TIc- 
schiecht  ift  mit  Johann  Bapiiitta  Frh. 
de  Nobiv  auf  Koischkau  (Liegnitz)  im 
Jan.  1719  erloschen. 

Noble.  (.Aiikcrkreuz  .  von  4  Sternen 
begleitet.)  Franz  v.  le  Noble  aus  einem 
Lotliringis^ien  Geselileehte  trat  1756 
au.«  Oesterreichschen  ifi  Pren.ss.  Dienste 
und  starb  5.  Febr.  1762  als  Oberst 
und  Chef  eines  Garnison  Regimentes. 
Ein  Enkel  desselben  ^v;lr  1827  Major 
und  Chef  der  Garnison  Comp,  dea  21. 
.  Inf.  Heg. 

Noddfierl«,      d.  N.  su  Pfeflbrkom. 

(Im  rotli-'n  F.  3  schrHgrechts  gestellte 
Pfeftcrkörner. ).  Ein  k.  I'reuss.  Major 
a.  D.  früher  im  33.  Inf.  Heg.  nennt  sich 
1837  Socrntes  Reichsfreier  v.  d.  N.  z.  P. 
Sein  Sohn  war  1844  Prem»  Lieat  im 
32.  Inf.  Reg. 

Im  J.  1845  ein  Land-  imd 
Stadlgerichtsrath  v.  N.  zu  Bochum; 
1854  im  13.  Landw.  Reg.  ein  Lieut. 
V.  N. 

•|-  Kohr.  Waren  1720  im  Breslau- 
Sehcn  begütert,    (.'^inapiun  II.  84'!.). 

Nolde.  (Im  schwarzen  F.  3  eoldene 
Hensehreeken.  Sehabert  Knri.  HVppb.— 
oder  3  fliegende  Vögel.  Siebm.  V.  156  ). 
Levin  v.  N.  -{•21.  Apr.  1682  als  Kur- 
brandeub.  üb'-rst  und  Gouverneur  von 
Memel  erhielt  das  Indigon.  inPreussen: 
Bachmanns  (Memel)  1682.  J.iuer  (  Lüt- 
zen).   Kosackeu  (Goldapp).  Lindenhof 

Swnel)  1682.  Banden  (Ottarode)  1760. 
MD,  KL  (UtMn).  Bimd«wiMe  (Mm- 


rieuwerder).  Salzbach  ( I?astenburg ). 
Sassen  (Mohrangen).  Sie  kamen  aus 
Curland.  wo  si<-  noch  begütert  sind; 
Alkesen  1682.  G.dkitteii  l7»iU.  ruamsi- 
den,  Gr.  u.  Kl.  1640.  17ä3.  lla.^^enpoth 
1633.  Kaleten  1620.  1650.  Sehmoyscn 
1760.  Würgen. 

t  Nolick.  Jacol)  Franz  v.  N.  1720 
Domherr  zu  Breslau.  (SinapinsII.  H4.'i.). 

Nolle.  (In  dem  mit  grünen  KI<M-bl."tt- 
terii  bi'stri'uten  silbffiHMi  V.  «  in  in  (;«>]«! 
und  Roth  gescbachter  (Querbalken,  über- 
deekt  von  einem  schwarzen  AdlerflQgel 
mit  Kleestengel.  Kühne  IV.  12.).  Im 
J.  180H  stand  mit  .Aiig.'ibt;  des  Advls- 
prädikals  ein  Stabs- (.apit.  N.  im  Reg. 
Grevenitz.  der  1813  heim  19.  Inf.  Reg. 
an  den  erlialtentMi  W'iujden  starb.  Sfin 
Sülm  Johann  Ludwig,  gegenwärtig  Ge- 
neral-M<uor  u.  Commandeur  d«r  22.  Inf. 
Brigade,  ist  nU  llanptm.  dessell>eii  Re- 
giments am  2S.  Apr.  I'^37  iu  deu  Adel- 
Stand  erhoben  worden. 

ll«ltliM(.  (1  vnd  4  Q.  im  b|aaen  F. 
ein  wilder  Mann.  2  u.  3  ().  iin  rniln-n 
F.  ein  aus  einer  Krone  hervortretender 
Pferdekupf.).  Im  J.  1734  ward«,  nach 
PubHciroug  iu  Hannover,  «  in  N.  vom 
Kaiser  in  den  Adelstand  erliolx'n.  Ein 
k.  Preuss.  Oberst  a.  D.  Friedrich  VN  II- 
heim     N.  f  10.  Mai  1835.  77.  J.  a. 

IVoot.  Nooth,  Noll).  1.  (Im  goldenen 
F.  5  ins  Kreuz  scstulitu  schwarze  Pil- 
germuscheln.). Aas  die!*er  anges<>henen 
Brabantschen  Familie  starb  I7  li>  Phi- 
lipp Gerhard  v;in  der  N'<»ol  ah  üiselH»f 
von  («eul.  Ein  Zweig  hat  sich  nach 
Schweden  begaben.  Dahin  gehSrt  der 
k.  Schwed.  Oberst  Von  der  Noili,  der 
167  7  bei  der  Belagerung  von  Steiiiu 
blieb.  Ein  v.  d.  N.  war  KiH.)  K.im- 
inerjunker  des  Kiwf.  Frii-dricli  W  illielm. 
(König  bist.  Schilder,  v.  Berlin  II.  •i^''  ). 
II.  ( Im  roilien  F.  ein  aulgericliieit.r 
Degen,  oben  von  3  brennenden  Grana- 
ten begleitet.  Kühne  IV.  13.).  .Mit  die- 
sem W.  ward  Johann  Adaui  v.  Nooth, 
der  am  1.  Jül.  1741  als  k.  Preuss. 
Oberst  des  Reg.  Glasenapp  in  seinem 
Zcito  verbrannte,  «m  2b.  Jun.  1740  ge- 
adelt. 

If<wrd«k.  L  Nordeek  o.  z.  Ba« 
benau,  «wh  blosa  v.  Babenao.  (Im 
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silberneu  F.  3  schwane,  mit  den  Spit- 
zen in  der  Mitte  de»  Schildes  an  einan- 
der gesetzte  Herzen.  Sicbm,  I.  137.). 
Leopold  V,  K.  kurs;ichs  OtxTSt  <1.  26. 
Jun.  1676  vom  Kaiser  Leopold  in  den 
Freiberrenstand  erhoben.  Diese  ans 
O b  e  r  -  IT  t*  s  s  ('  n  ,  und  zwar  .'ins  dor 
Gegend  vonCtiessen  stammende  Familie, 
wo  die  Götor  Apenborn  u.  Rabenau  lie- 
gen, if^t  auch  in  Bftyern  .'ils  freiherrlich 
imni.'itiikulirt.  Es  grliöreii  liicluT  der 
Oberst,  von  Nordeck  zu  Kabuuau  der 
1806  Commaud.  eines  Bat.  der  Niederw 
sehles.  FQsilier-Brigade  war  und  1809 
zu  Apenborn  .starb;  ferner  der  Stabi«- 
Capit.  V.  Rabenau  1806  im  Keg.  Öchenck, 
1816  als  Major  a.D.  in  ilnmm  lebend; 
FrOh  schon  begab  sich  ein  Zweig  nach 
LiTland  und  Curlaud;  Wulthor  v. 
N.  1271  Hermmeister  des  dentseben 
Ordens  in  Livland.  Von  diesem  Zweige 
waren  die  v.  N.  zu  Ötuttehnen  ( Ilrili- 
genbeil)  in  Preuesen.  II.  Nor  deck 
zn  Nord  eck.  (In  Silber  an  einem 
schwarzen  Aste  ein  grüner  Stiel  mit  6 
Blättern  und  2  roihen  Nelken.  Berndt 
Taf.  XC.  179.).  8Cammsit2  Nordeck  b. 
Glessen.  In  der  Bheinischen  Matrikel 
als  Freiherren.  Hemmerich  (Bonn)  1829. 

Büoss,  vergl.  Nass.  (W.  Ostoja.  biebm. 
n,  47.  wo  jedoch  das  F.  blan  angege- 
ben wird.).  Heinrich  v.  Noss  und  Hr.i- 
bow  auf  Scböuwitz  (Falkeuberg)  j-  1648 
als  LandesÜltester  der  FflrstenUifhner 
Oppeln  und  Ratibor.  Sie  besassen  im 
17.  Jnhrh.  auch  Nea- Vorwerk  (Tost- 
Gleiwitz). 

NoNoilycht.  (Von  Blau  und  Gold 
achtmal  gcst.'indert,  auf  dem  Belme, 
zwischen  2  goldenen  AdlerflOgelD  eine 
blaue  Pyramide,  deren  Spitze  mit  einem 
goldenen  Stern  besetzt  ist.).  Andreas 
N.  wurde  den  3.  Aug.  1727  in  den 
ScUwed.  Adclstaud  erhoben.  Mehrere 
seiner  Naebkommen  haben  bis  auf  den 
heutigen  Tag  iu  Preuss.  Civil-  und  Mi- 
iit.'iirdieiisten  gestanden.  InPreussen: 
Zanderborken  (Friedland). 

NmrtawKJMd.  (Quer  getheilt,  oben 
im  schwarzen  F.  ein  Schwerdt ,  Ober 
welchem  ein  Schild  ruht;  unten  eine 
Festung  im  Wasser,  und  Tor  derMlbm 
«in  Kahn.).  Bin  ▼*  N.  1645  Kanmer- 


f»richt8- Assessor  1851  Kreisricbter  zu 
eeskow. 

Nordhansen,  Northausen.  (Im  silber- 
nen F.  Kopf  und  Ilals  eines  rothen 
Steinbocks,  biebm.  I.  157.  v.  Dreyhaupt 
Saalkr.  Tab.  XXVIII.).  Ij^Tbaringen 
und  Sachsen:  namentlich  in  und  um 
Halle:  Beesen  (Saale)  1479.  Burg  b. 
Radewell  (ibd.)  1444,  Colknberg  (Mer- 
seburg) 1613.  1632.  —  Ein  Hauplin. 
a.  D.  V.  N.  w.'ir  1845  Postmeister  zu 
Neustadt  Eberswalde.  Im  7.  InC  Reg. 
steht  ein  See.  Lient.  im  17.  Inf.  Reg. 
ein  Prem.  Lieut.  v.  N. 

t  Nordkirchen.  (Ein  mit  3  Kngeln 
belegter  Sehrägbalken. )  Zum  Stamme 
der  V.  Vittinghof  gehörig;  in  West- 
phalen:  Edinghausen  (Dortmund). 
Hürde  (ibd.)  1603.  Nordkirchen  (Lü- 
dinghausen). Westhaasen  b.  Mengede 
(Dortmund) 

\ormann,  Norrmann.  (Quer  getheilt; 
oben  im  silbernen  F.  ein  wachsender 
schwarzer  Adler;  unten  im  blauen  F. 
3  rothe  Wecken.  Siebm.  5.  IGn.  Masch. 
XXXVI.  136.  Bagmihl  U.  Tab.  LV. 
mit  VMSehiedenen  Siteren  Siegeln.). 
Philipp  Christian  v  \  Wartemb.  Staats- 
minister ist  unter  dem  Namen  v.  Nor- 
mann- Ehrenfels  d.  1.  Jan.  ibOü  iu  den 
WQrtemberg.  Grafenstand  erbobmi  wor- 
den, f  Clesp.-ilten:  vr)rn  d«s  Stamro- 
wappeu,  hinten  in  Blau  3  schräglinke 
Balken,  2  rothe  1  Gold  wegen  Ehren* 
f.  ls.  Wppb.  d.  Kngr.  Wurteinb.  I.  Tab. 
32  ).  T'eber  die  v.  Kahlden- Normann 
V.  4.  Dcbr.  1789  vergl.  Kahlden.  Im 
Prenss.  Milit  D.  sind  zu  nennen  die 
r.cneral-Majore  Carl  Ludwig  (f  1780), 
Georg  Balthasar  (-^  1795)  und  Johann 
Friedrich  (f  25.  Febr.  7971.).  In  Pom- 
mern  und  zwar  zunächst  auf  der  Insel 
Kügon:  Altenkirchen  1459.  Gr.  Ban- 
delvitz 1617.  1846.  Brege  1459.  1671. 
BnmitB  1606.  Bnschwits  1606.  Biss- 
dorf  1756.  Casselwiiz  1782.  Dabertz. 
Dalkvitz  1606,  Dornewitz  1511.  Dri- 
vitz  1523.  Dubnitz  1507.  1578.  Gingst 
1442.  Grabow  1568.  Grubnow,  (3r. 
u.  Kl.  1846.  Gudderitz  1617.  Helle, 
Gr.  1570.  1836.  Jarnitz  1606.  1795. 
Jermsnits  1523.  Kose  1765.  Xlitse 
1678*  1682.  Eranseviti  1616.  Krelsow 
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im  LaM.  Lvbbhi  f52S;  1628.  Lid- 

dow  1836.  1846.  LiiMtz  1579.  Malk- 
v'itz  1578.  Malnieritz  1447.  Mollin  1578. 
Mustitz  1573.  Niendorf- Patzig  1606. 
Petochou  (?)  1598.  Popiu-lwitz  1627. 
Pnstelvitz  1598.  PulUe  l(i06.  Russ»- 
kevitz  1582.  SabiU  1495.  1612.  bal- 
lencin  (?)  1520.  1568.  Scbvantevitz 
1627.  Silenz  1503.  Teschevitz  1570. 
Tribberatz  1513.  1704.  Tribbevitz  1428. 
1844.  Uselitz  1682.  Wcbelans  1523. 
Woppenve  (?)  1570.  In  anderen  Thei- 
len  Poiiimerns;  B.mdelin  (Grt*ils\v;ild) 
1598.  Brüssow  (ibd.;  181 1.  Buggcu- 
hagen  (ibd.).  Crion  (Anelam)  1794. 
Dahlow  (b^atzig)  1612.  Doringsbagen 
(Naugard)  1780.  1787.  Dilsterbeck  (ibd.) 
1780.  1787.  EckhoÖ"  (  Grimme  j  1836. 
Frager  (Naugard)  1780.  1787.  Guatz- 
kow  (  Greifsw. )  1625.  1')^.").  Ilohen- 
Brunsow  (Demmiu).  liubeu  -  ^Mucker 
(ibd.)  1746. 1790.  Hohenwarte  (Grimme) 
1527.  Kunznw  (Greifsw.)  1580.  1625. 
5lönkendorf  (Naugard)  1505.  Ncuen- 
dorf  (Greifsw.)  1570.  Neuhol' (Belgard) 
1801.  1803.  Niederhoff  (Grimme)  1836. 
Panschow  (Ancl.)  1700.  1741.  Schlawe 
(Sehlawe)  1781.  i^cbmatzin  (?)  1589. 
Steinfiirtb  (Greifsw.)  1598.  Strelow 
(Demmin)  1740.  Szalckow  (?)  1511. 
Tenzerow  (Demmin)  172G.  1790.  Tet- 
terin  (Anclam)  1700.  Thurow  (ibd.) 
1589. 1748.  Treptow«  B. (Greiffenberg) 
1886.  Werder  (Anclam)  1740.  "Wran- 
Misburg  (Greifsw.)  171  1.  1798.  Zarne- 
fcow  (ibd.)  1609.  Zössow  (ibd,)  1845. 
1848.  In  Preussen:  Mosens  (Moh- 
mngcn).  Plinkcn  (Fischhausen).  In 
der  Provinz  Brandenburg:  Birkeu- 
berg  (Guben)  1623.  Bliesdorf  ( Ober^ 
Barnim)  1734.  1750.  Cortuitz,  Neu- 
(Arnswalde)  1768.  1803.  Fürstenau 
(ibd.)  1773.  1803.  Ilmichcn  (Cottbus) 
1745.  1798.  Illmersdorf  (ibd.)  1622. 
1803.  Krieschow  (il)d.)  1799.  1811. 
LQbbenow  (Preuzlow)  1766.  Milkers- 
dorf  (Cottbus)  1743.  1803.  Minken 
(Arnswalde)  1768.  1803.  Nemischhof 
(ibd.)  1768.  1^03.  Neuwedel  (ibd.) 
1768.  1803.  Badeusdorf  (Calau)  1745. 
Beiebenow  (Ob.  Barnim)  1780.  Silber- 
berg  (Arnsw.'ildf  l  1768.  Zeust  (Luhbcii) 
1623.  In S ob i es ien,  woselbst  Johaim 


Christian      N.  d.  15.  Sept.  1763  das 

Incolat  erwarb.  Elgutt  (Trebnitz)  1 800. 
Ötriese  (ibd.)  1809.  Peterwiu  (ibd.) 
1690.  Wilckau  (Neumarkt)  1809.  In 
M  eklen  bürg  1799.  recipirt:  Gribow, 
Miroiulorf,  Plasten  1795.  Kossewitr.. 
äapkendorf,  Gr.  u.  Kl.  Wuiteudorf.  In 
WQrtem bergt  Ehrenfels  nebst  Mas- 
halderbach  und  Wimshoim  1803.  IS'iä. 
Auch  in  anderen  Theilen  Deutschlands: 
Sonnenberg  b.  Frankf.  a.  M.  1760. 

-f-  Norpratb,  in  ."dterer  2^it  Esperode. 
(Im  silbernen  F.  ein  mit  silbernem 
Stern  belegler  schwarzer  Querbalken. 
Fahne  L  306.)  Johann  N.  Knrbran- 
denb.  Geh.  Rath  und  Gener  . illii  iit.  auch 
Gouverneur  zu  Herford  IG  13  später 
1651  Gouverneur  zu  Dus.teldorf.  t^ein 
Sohn  Wotfgang  Gunrher  Frh.  v.  N.  und 
dessen  Sohn  Franz  Heinrich,  mit  wel- 
chem das  Gescbiccht  um  das  Jahr  1 722 
erloschen  ist,  waren  Oberst  in  KnrkSIn. 
Diensten  und  Amtleute  zu  Linn  und 
Uerdingen.  Begütert  zu  Dickliof  !fi.'»f. 
Krprath  (Meuss).  Halm  (Bergheini) 
1636.  1693.   Bulhusen  1651. 

I  \orHioir.  1.  In  Wo s  t  p h  a  1  en  zum 
SUimme  der  von  Bönen  gehörig  (Senk- 
recht gestellte,  gebrochene  Kette  Ton 
Steinen  Tab.  XXVIL);  sind  wohl  srlum 
im  15.  Jahrhund.  «u8ge8torben.  Büpge 
(Hamm)  1421.  Nordhull  (ibd.)  l.ijO. 
AVestwick  Un  Kirchsp.  Methler  (ibd.) 
1330.  II.  In  Preussen  die  NortholT 
V.  Lehw«ld. 

Nosarzewskl.  (W.  Dolenga).  Ein  t. 
N.  1806  See.  Lieut.  im  Keg.  Honquette 
Dr.ig.,  1836  Landrath  des  ächrimmer 
Kreises. 

lfMk«wsM.  (W.  Zaremba).  Werden 
zn  Anfang  des  18.  Jahrfa.  inSehleslen 

angetroffen. 

Nosswitz.  I.  (Ein  mit  3  rothen  Ro- 
sen belegter  Schrägbalken.  Sinapius  IL 
840.).  Ein  altes  Geschlecht  Schlesi- 
ens, dessen  Stammsitz  Noswitz  (Glo- 
gau  I  zu  sein  iebelat.  IL  Nosswitzki 
Nosswitz.  Sollen  ans  Litthauen 
stammen;  aber  wohl  am  22.  Oct.  1630 
geadelt.    In  Schlesien:    Juhauu  N. 

N.  1655.  Im  Oppelnschen  Carl  Fer- 
diiinnd  N.  V.  N.  1724.  kaiserl.  Postver> 
Walter  in  Lieguitz. 
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Nostitz. 


Nosfitz.  ( Stnmmw:  In  Blau  zwei 
von  Silber  und  Roth  geschachtc  oben 
auswärts  gekrümmte  spitzige  BQfl'els- 
hSrner.  Siebm.  I.  7t.  die  freiberrlieben 
und  gräflich.  W.  ibd.  IV.  9.  II.  VI.  13. 
Dorst  Allg.  Wppb.  I.  89.  II.  242.). 
Zahlreiche  Standes -Erhöhuiigcu  sind 
diesem  Geschlechte  zu  Theil  geworden. 
Im  .1.  1623  Freihorronst.  f.  Ülto  v.  N. 
a.  Nied.  Neueudori.  Am  18.  ^iu/  lti31 
fOr  Otto  T.  N.  «.  Seiferadorf,  den  18. 
Jon.  1631  ittr  Christian  v.  N.  a.  Sci- 
denborg,  Johann  Hartwig  Frli.  v,  N. 
zu  Seilcrsdorf  10.  Jul.  Iü41  in  den 
BShm.  Grafenatand  erhoben,  1673  a. 
24.  Nov.  n.  29.  Debr.  mit  (Ut  Kcichs- 
grai'sch.  livueck,  mit  Sitz  und  btimote 
auf  dem  frank.  Kreistage  und  mit  der 
Beichsgrfifenwurde  belehnt.  Cliri.-toph 
Wenzel  Frh.  v,  N.  z  Seifersdorf  am 
27.  Jul.  1675  in  d.  Böhm,  am  27.  Nuv. 
1692  ia  den  ReichsgrafensUnd ;  Otto 
Frh.  v.  N.  n.  SeidpnbfTg  am  2.  Aug. 
1679  i.  d.  Keich^igralenst.  Maximiliane 
T.  N.  und  ihre  Kinder  Johann  Ferdi- 
nand und  Anna  Maria,  ebenso  Otto 
Siegmund  erhielten  1702  den  Rölini. 
Freiherrenstand;  eben  dieser  Johann 
Ferdinand  Frh.  v.  N.  erhielt  1706,  Fer^ 
dinand  Leopold  Frh.  v.  N.  am  I.  Febr. 
1715  den  Böhm.  Grafenstand:  Georg 
"Siegmnnd  v.  N.  «.  Dammitsch  ward 
vom  Kurf  August  V.  Sachsen  führend 
de8  Heiclisvikariats  «im  18.  Jnl.  1711 
in  den  Heichsgrafeust.  erhoben.  Fried- 
rieh Hartwig  t.  N.  8tifter  der  Linie 
Commitsch  erhielt  1716  den  Reichsgra- 
fonstand  und  Ernst  Siegnnmd  v.  N.  a. 
Lampersdorf  und  sein  Vetter  Georg 
Friedrich  v.  N.  a.  Nied.  Polgsen  sind 
1735  in  den  Reichsfreiherrnst.  erhoben. 
Gustav  V.  N.  k.  öäcbs.  Kriegsmiu.  und 
Generallient.  a.  D.  verm.  mit  der  Gipfln 
Wilhelmine  v.  Wallwitz  erhielt  im  Jul. 
1834  die  Erlaubnis«  Namen  u.  W.  der 
Familie  v.  W.  mit  dem  seinigen  zu  ver- 
binden und  sich  N.  W.  zu  schreiben. 
I.  In  der  Ober-Lausitz  (Die  Buch- 
etabeu  G.  U.  B.  ö.  bedeuten  Görlitz, 
Hoyerswerda  f  Lanban,  Rothenbarg  u. 
Sächsischer  Antheil):  Arnsdorf  (6.) 
HiM6.  1830.  Baschütz  (S.).  Bautzen 
KI.  {6.)  1642.  1743.  Berthelsdorf 


1623.  1659.   Hiesig  (G.)  1686.  1759. 

Bohra  (L. )  1777.  Bollbritz  (S.)  1641. 
Bremenhain  (K.)  1519.  Caana  (B.) 
1693.  1749.  Grinitz  (8.)  1766.  Gane- 
walde  (S.)  1552.  1677.  Dauban  (R.) 
1693.  Dehla  (  S. )  15110.  1657.  Ditt- 
mannsdorf ( S. )  1715.  Döbschütz  (S.) 
1686.1777.  Dürrbach  (R.)  1634.  Esels- 
berg (R.)  1658.  Friedersdorf  (R.)  1612. 
Geluecge  (K.)  1587.  1641.  Gerlachsbeim 
(L.)  1523.  1641.  GeradorffG.)  1714. 
1738.  Gotta  (S.)  1452.  Ilalbeudorf  (S.) 
I5N7.  1707.  Hartha  (S.)  1604.  Ilaugs- 
dorf  (L.)  1057.  Heidersdorfl' (L.)  1612. 
IH41.  Hevnewalde  (S.)  1577.  1623. 
Hilbersdorf  (G.)  1698.  1747.  Holten- 
dorf (G.)  1587.  liolzkirch  (L.)  1703. 
Horka.  Nied.  (R.)  1658.  1740.  Jahmen 
(R  )  1587.  1612.  JänkendorfffR.)  1612. 
1706.  Kaltwasser  (R.  )  1562.  1584. 
Kliugewalde  (G.)  1700.  Klix  (S.)  1612. 
1623.  Koblits  (S.)  1714.  Koderadorf 
fR.)  I67I.  1603.  Kollm  (R.)  1749.  1782. 
Krauscha,  Klein-  (R.)  I62'J.  Kreckwitx 
(8.)  1699.  Krobnitz  (G.)  1612.  1759. 
Langenau  (0.)  1454.  1492.  Leichnam 
(S  I  1587.  16S.3.  Linda  (L.)  1657. 
Liska  (Ii.)  1640.  1710.  Lissa  (G.) 
1657.  1728.  Lodenan  (R,)  1577.-  Mal. 
titz  (S.)  1641.  Medewitz  (S.).  Moholz 
(R.)  1735.  1768.  Monau  (ü.)  1611. 
Neakirch  (S.)  1612.  1700.  Neondorf 
Nied.  fR. )  1523.  1749.  Niethen  (S.) 
1771.  Noes  (R. )  1527.  1619,  Oder- 
witz, Ob.  (S.)  1680.  1764.  Oertmauns- 
dorf  (L.)  1649.  Oppaeh  (9.)  1706. 
1768.  Oppelsdorf  (Ö.)  16S9.  Ostri- 
cheu  (L.)  1623.  Quatitz  (S.)  1594. 
1623.  QuitzdorffR.)  1612. 1649.  Quola- 
dorf  (R.)  1459.  I()57.  Radibor  (S.) 
1577.  Radisch,  Gr.  ( R.  )  1729.  1855. 
Badmcritz  (S.)  1612.  1677.  Rausche 
(G,)  1669.  Reiberadorf  (S.)  1689.  Rei- 
chenbach Ob.  CR.  )  1577.  Reich  walde 
(R.  )  1707.  Rengersdorf  (  R.  )  1612. 
1715.  Rothenburg  (R.)  1459.  Roth- 
Nausslitz  (8.)  1780.  Ruppersdorf  (S.) 
1764.  Öaltza  (S.)  1658.  Sänitz  (R.) 
1612.  1658.  Scheibe  (L.)  1777.  Schö- 
nau, Gr.  (S.)  1577.  SehSnberg  (G.) 
1641.  Schonborn  (R.)  1571.  1582. 
Schirgswalde  (Ö. )  1658.  Schweinitz 
(L.)  1612.   See  (B.)  1715.  1763.  Sei- 


denberg  (L.)  1631.  1696.  Seiffersdorf 
(S.)  1587.  1641.  Sohinnd  (S.)  1527. 
1777.  Sohra  ( G. )  1577.  1623.  Spree, 
üb.  (B.)  1061.  Sproitz(K.)  1706.  1740. 
Steinkirch  (L.)  1612.  SteinSlsa  (K.) 
1769.  1781.  Teicha  (R.)  1657.  1700. 
Thiemendorf  (P.)  1612.1772.  Thomas- 
wulde  (K.)  1659.  Tonnersdorf  (R.) 
1510.  1ftl2.  Tzschocha  (L.)  1452.  1657. 
Ubigau  (S.)  1769.  ühist  (H.)  1587. 
Uhiw  (S.)  1714.  UhsinauDsdorf  (B.) 
1683.  1740.  Ullersdorf  (B.)  14&0. 
1800.  Unwürde  (S.)  1552.  1603.  Vo- 
gelsdorff" (L.)  1612.  Volkersdzrf  (L.) 
1659.  Weigersdorf  (B.)  1785.  Weissig 
(S.).  Werda  (B.)  1657.  Wersdorf  (S.) 
1623.  1749.  Wiesa  (R.)  1612.  1830. 
Wilka  (L.)  1777.  Zimpel  (B.)  1612. 
1694.  Zoblite  (B.)  1612.  164».  H.  In 
Schlesien:  Arusdorf  fWohlau)  1720. 
Aslau  (Bunzlau)  1649.  Bielwiese  (.Stei- 
nau) 1420.  Buchwald  (Glogauj  1681. 
Dammer,  Nied.  (Steinm)  1641.  Dam- 
mitsch  fibd.)  1285.  1769.  Eichberg 
(Bunzlau)  1759.  Eilguth  (Gubrau)  1445. 
Eulau  (Sprottan)  1567.  Exaii  (Wohlau) 
1630.  Freihau  (MiUtsch)  1640.  Freu- 
denthal (Schweidnitz)  1764.  Friede- 
valde  (Breslau).  Gassendorf  (Licgnilz) 
1623.  1637.  GlXiertdorffLQben)  1711. 
1761.  Globitschen  (Guhrau)  1724.  Gor- 
kau (ibd.)  1623.  1720.  Gutschdorf  (Strie- 
gauj  1714.  Hellwigsdorf,  Lang-  (Bol- 
kenhain)  1836.  1855.  Hengwiu  (Woh- 
lau)  1720.  Herzogswaldau  (.lauer)  1700. 
1830.  Nied.  H.  (FreisUdt)  1463.  1606. 
HoebUreh  (Glogau)  I74S.  Httnmel 
(Liegnitz)  1724.  Johnsdorf  (Striegau) 
1703.  Kaschbach  fReichenbach)  1700. 
1830.  Kawallen  (Trebnitz)  1599.  Klem- 
nitz  (Glogau)  1681.  Koben  (Steinau) 
1724.  Konradswaldau  (Schweidnitz) 
1764.  (TrebuitzJ  1616.  1637.  Koppitz 
(Grottkan)  1612.  Kotsenaa  (Lüben) 
1598.  Kranz  (Wohlan)  1724.  Kunzen- 
dorf (Lowenberg)  1642.  1830.  Laasan 
(Striegau)  1659.  1703.  Lampersdorf 
(Steinau)  1469.  1772.  Lehsewits  (Stei- 
nau)  1658.  Leipe  (Glog.iu)  1681.  1712. 
Lobris  (Jauer)  1642.  1855.  Logisch, 
Gr.  (Glogau)  1681.  1712.  Maleebwitx 
(Freistadt)  1612.  1750.  Mangi^chutz 
(Brief).  Mendorf  (Janer)  1760.  1030. 


MoiIHb»  itt 

MusU,  Wcnd.  (Sagau)  1500.  1659. 
Neuland  (Löwenberg)  1830.  Nouvor- 
werk  (Wohlan)  1773.  Nittritz  (Grün- 
berg)  1506.  1557.  Nixen  (Wohlau) 
1730.  Pantken,  Gr.  n.  Kl.  (ibd.)  1656. 
1773.  Parchau  (Lüben)  1854.  Peters- 
dorf, Gr.  (Sagau)  1467.  1854.  Peter- 
witz (Schweidnitz)  1703.  Gr.  P.  ( Treb- 
niu)  1599.  1659.  Piusen  (iMilitsch) 
1599.  Pinswitz  (Striegau)  1703.  Polg- 
sen.  Ob.  und  Nieder-  (Wohlau)  1637. 
Porsehwitz  (Steinau)  1420.  Postelwils 
(Oels)  1854.  Profen  (.lauer)  1642.  1830. 
Protschkenhain  (Schweidnitz)  H).")9. 
Ransdorf  (Glogau)  1681.  1712.  Hansen 
(Steinau)  1420.  1656.  RSudchen,  Kl. 
(Guhrj.n)  1720.  174').  Raudten.  Alt- 
( Steinau)  1712.  Bicl»chUiz  (Glogau) 
14tl.  Saaran  ( Sehweidnits )  1703. 
Sehmarse  (Glogau)  1627.  Schmiede- 
grund (Reichenbach)  1700.1830.  Schö- 
nau (Neumarkt)  1681.  1711.  Schöufeld, 
Ob.  (Banslan)  1773.  Seekerwits  (Jauer) 
1700.  1830.  SeifTersdorf (Bunzlau)  1659. 
1830.  Seifrodau  (Wohlauj  1688.  Sem- 
mel witz  (.Janer)  ITHO.  1855.  Siegers- 
dorf (Bunzlau)  1640.  Sorgau  (Schweid- 
nitz) 17fi4.  Sprottau  (Sprottau)  1511. 
SprottiHchdorf  (Sproitau)  1557.  Stein- 
seifersdorf (Reiehenbaeh )  1830.  1855. 
Strei»,  Gr.  u.  Kl.  (Wohlau)  l.')91.  1619. 
Tainniendorf  ( Goldberg  -  H  ai  n.nu )  1594. 
1626.  Taman(Sehweidn.)  1764.  Teech- 
Witz  (Wohlau)  1598.  Thamm  (Glogau) 
1681.  Thauer  (Steinau)  1641.  l.')99. 
Tracheuberg  (Militsch)  1649.  Triebusch 
(Gnbran)  1541.  1658.  Tsehime  (Bnnz- 
lau)  1640.  Tschunkawe,  Gr.  u.  Kl. 
(Militsch)  1688.  Urschkau  (Steinau) 
1836.  Waldau  (Bunzlau)  1777.  Wand- 
ritsch  (Steinau)  1591.  1601.  Wiesau 
(Glogau)  1681.  Wilxen  (Trebnitz)  l.'iOI. 
1637.  Wischütz  (Wohlau)  1773.  Zed- 
lits  (Steinen)  1472.  1420.  Ziebendorf 
(LObcn)  l.")68.  1572.  ZSbelwitz  (Frei- 
stadt) 1703.  Zobten  (Löwenherg)  1830. 
1855.  Zyrowa  (Gr.  Strchlitz)  1855. 
in.  In  Saehsen  mit  Ausschluss  der 
Ober-Lausitz:  Belmsdorf  b.  Bischofs- 
werder 1623.  1641.  Reichstädt  b.  Dip- 
poldiswalde 1497.  1742.  W.  In  BSh- 
men:  Barizdorf  1681.  1787.  Falkennu 
1660.  18ÖÖ.   Qottsehau  1855.  Grastits 
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1680.  185S.  HeinrichsgrSn  1980.  1855. 

Hrzebecznik  1954.  Libochowan  1680. 
1855.  Litmiiz  1680.  175«.  Lnjowitz 
Ib55.  Mostau  168Ü.  Osseck  1715.  Pa- 
konrienits  1680.  1855.  Perglas  1855. 
Plan  1835.  1^55.  Popnwltz  1^55.  Prod- 
litz  1855.  Prucüouitz  lbU3.  1855.  Boc- 
MtDitx  1642.  1855.  Si*baben  1855. 
Öchanibach  1656.  Schlowitz  185o.  Stein- 
biidt  1510.  1855.  Stirzim  1855.  Thilr- 
iiiitz  16b0.  1855.  Tscheruusek  1800. 
1855.  Tsehoehau  1680.  1855.  Tnppow 
1750.  W.irnsdf.rf  1612.  Witzwalde 
1630.  Zdiar  1680.  V.  In  Frauke»: 
die  Grafschaft  Bieneck  1673.  IV.  Pro- 
vinz Brandenburg:  neissensdorf (Ca- 
lanl  1675.  I70O.  Gohlitz  (Franf.)  1678. 
Görigk  (Calau)  1675.  1740.  Zullicban 
1750.  VII.  In  Prenaaen;  Ang<'rapp 
(Darkehniin  ).  .\rpnsbcrg  fPr.  Eviau) 
1541.  Bcinboff  (?H565.  Faulen*  (Os- 
terode). Gardienen  {Neidenburg ).  Glan- 
tienen  (Pr.  Eylau).  JI.ir;inni>n  (Künigs- 
berg).  Packorau  (Pr.  Evlau).  Keicho- 
oau  (Osterode).  Bebfeld  (Heiligeubeil) 
1567.  Rudzien  (?).  Schannwiiz  (K6- 
nigsb.).  Schedlisken  fLJUzeu ;.  Schmerk- 
»tein  (Pr.  Eylau).  Schönau  (?)  1565. 
Schönmohr  (Königsberg).  Spaudienen 
( ibd. ).  Wildenow  (  ?  ).  Wilten,  Pr. 
(Friedland)  1786.  VIII.  Der  Lagenach 
näher  zu  bestimmen:  DrQmuitz  1641. 
Breilits  od.  Preilitz  1642.  168.1.  H5i> 
niiz  1577.  IG07.  Sandbach  1527.  1537. 
Spörkau  1739.  Tröbnitz  \(]]2.  1623. 
Wusfkau  1623.    Zschischlilz  1683. 

NostHz.  (  \^'.  Bys ).  Verschiedene 
Polnische  Familien  mit  diesem  Beina- 
men. I.  Nostitz-Bokarski.  In 
Wostpreuaaen.  II.  Nostits-Bon* 
kowski  vergl.  Boukowaki  im  Nach- 
trage. III.  Nostitz-Drzewiecki  im 
Grussherzoglhum  Posen,  vergl.  Drze- 
wiecki.  Von  der  Ober- Lauaita,  Familie 
V.  N.  nameutlicli  der  Linie  zu  Gr.  Ba- 
diach  irrthänilich  auf  sich  bezogen. 
IV.  Noatitz-Jankowaki  in  West- 
preussen:  Bielitz  (L6bau).  Plusko- 
wentz  (Thoru).  Somming  (Conitz). 
Zalesie  (ibd.). 

li«tbard.  (Quer  galbeili;  oben  dilbor, 
unten  in  Blau  3  silberne  Querbalken. 
Köhne  IV.  13.).   Prenaa.  NobUitirung. 


Nowowleyalri. 

lIsttMib.    (In  Blao  ein  goldener 

Querbalken,  unter  demselben  eine  gol- 
dene Eic  hel. ).  Der  k.  Belgische  aus- 
serordentliche Gesandte  u.  bevollmäch- 
tigte Minister  am  Hofe  zu  Berlin  V.  N. 
besitzt  in  der  OUcr-Lauaits:  Qnnera* 
dorf  (Botheuburg)  1850. 

Bfots.  (Tm  blauen  F.  ein  Sehriiglioks* 
balken,  übt  i  wrichcm  2  Emen;  unten 
ein  Krug.).  Im  .1.  1806  stand  im  Beg. 
Lettow  ein  Fähnrich  v.  N.,  der  1827 
Major  nnd  Command.  de«  I.  Bat  16. 
L.'iiidw.  Reg  war-;  seitdem  sahlreidi 
in  der  Armee  viitroten. 

Novilie.    ( QiK-r  getheilt;  oben  im 
blauen  F.  ein  Krückenkreuz;  unten  im 
goldenen  F.  ein  Greif  ).    Ein  Bittm. 
N.  1854  im  11.  Husar.  Beg. 

f  ]V«wagk,  Nowak.  (In  Schwan 
ein  goldener  Fuchs,  welcher  einen  ro- 
then  Gurt  um  den  Leib  hat,  und  im 
Maule  ein  Hnhn  trägt.  Ueber  dem 
Fuchse  eine  silberne  Bose.  Uuter  dem 
Namen  Nobecken  bei  Siebm.  L  56.). 
Freiherren  ( I  Q.  das  ötammwappen 
2  tt.  3.  Q.  im  ailbemen  F.  ein  achwar- 
zor  Adler.  4  Q.  \m  rothen  F.  ein  sil- 
berner Mühlstein  über  welchem  ein  gol- 
denes Kreuz.  Siebm.  V.  15.).  Peter  v. 
N.  1447—1456  Bischof  von  Breslau. 
In  Schlesien:  Göhlsdorf  (Goldberg- 
Hainau)  1724.  Hermsdorf  (Neisse)  1719. 
KSmitx.  Ob.  Q.  Nied.  (Striegaa)  1718. 
1724.  Leipe,  Weiaeen-  (Janer)  1716. 
Nowag  (Neisse). 

Nowakowakl,  (W.  SIepowron).  Ein 
V.  N.  1845  Major  im  9.  Hnsar.  Beg. 

Nowina.  (W.  In  niau  ein  silberner 
Kesselriuken,  und  zwischen  dessen,  wie 
ein  Hnfeiaen  nach  oben  anawirta  ge- 
bogenen Henkeln  ein  blankes  Schwert 
mit  goldenem  Griff,  die  Spitze  unten, 
auf  d.  gekr.  Helm  kniet  ein  silbern  ge- 
harnischtes Bein  mit  goldenem  Sporn 
an  dem  Stiefel.). 

NowodworakL  (W.  Nalencz).  Adam 
Y.  N.  Biachof  von  Poaen  (f  1634.). 

Kowowieyski,  Nowowieski.  I.  (W. 
Jastrzembiec).  Constantin  v.  N.  1770. 
Starost  von  Bereut.  Auf  Krzekotowo 
(Mogiino)  1782.  Auch  im  Harienwer- 
derschrri  11.  Riesenburgschcn.  Sie  kom- 
men auch  unter  dem  Nameu  Neadorff 
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und  Thvniberg  vor.  IL  (W.  Pomian). 

ZaKamcrau,  LomiMii  n.  8acb«T«n  (Nei- 
denburg) 1786. 

f  NQckel,  Nickel.  (Im  8)Ibernen  F. 
ein  Ton  3  eiaenfiirbigen  Kugeln  beglci- 
tetpr  blauer  Sparren  SieliTii  IV.  1.14. 
Fahne  I.  306.J.  Am  Niederrhein; 
▼on  Siebrn.  m  den  Oeftdelten  gezühH. 
Johann  N.  ■{■  I.  Mai  1834  als  Büigerm. 
zu  Jülich  fuhrt  dagselbe  Wappen.  Be- 
fassen  Cu»lur  (Jülich). 

f  Nmm.  Waren  1720  im  Breslau- 
•Chan  angescssifn.    Sin.-ipius  II.  846.). 

ÜMadiOrf.  (Im  ecbwarzen  F.  ein  sii- 
beraea  Einhorn.  Siebm.  I.  77.).  Ans 
diesem  Geschlechie  Bayerns,  lebte 
Peter  v,  N.  (f  1781)  in  der  Gr.'tfschafi 
Gl  atz.  Seine  Schwester  Einericu  war 
ConTflDtaalin  so  Znaim  in  Hibrep. 
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t  Vnadw.  (t  Q.  4  Q.  Im  blanen  F. 

ein  Baum,  2  u.  3  Q.  im  rothen  F.  ein 
Flügel).  Carl  Gottlob  v.  N.  172:»  küuigl. 
PreusH.  Hof-  und  Kamm«rgerichi8räth, 
1728  Geheim.  Tribuualsraüi  iiiul  1750 
Landrath.  In  der  Provinz  Branden- 
burg: Weisseusee  (Nied.  Barnim)  1745. 
1777.  In  der  Ober-Lanaiix:  Mas- 
dorf, Mittel -Hnrwigsdorf,  Nen*Gerff> 
dorf,  Woigsdorf  1777. 

Nyri.  (  W.  Jnstrzembiec ).  Im  J. 
1601  iu  den  Polnischen  AdcUtand  er- 
hoben. F.  E.  V.  N.  l'*21  Landstall- 
meister zu  Marienwerder.  In  Preu9- 
aen:  Baaien  (Brannaberg).  GrOuheyde, 
Kl.  (ibd.).  ßamsau,  Gr.  n.  Kl.  (AUen- 
Ptein)  17HR.  m20.  Schonbruch  iRCssel) 
1820.  Schünilicss  (AUeust.)  1820.  Zym- 
nowo  (ibd.)  1820. 


f  Obelltz.  (Im  rothen  F.  ein  von 
swei  goldenen  Sternen  begleiteter  Fe- 
derwedel. Siebm.  V.  165.  BagmihI  II. 
Tab.  LXVL).  Ein  zu  Anfang  des  18. 
Jahrh.  ausgestorbenes  Geschlecht  von 
der  Insel  Rflgen  nnd  in  Neu -Vorpom- 
mern: Duvendik  l.'i24.  1664.  Milion- 
hagen  1524.  1664.  Öbelitz  1256.  1664. 
Steinfeld  1352.  1524.  Tribom  1401. 
WOstenhagen  1524.  1669.  Zansebuhr 
(sämmtl.  Franzburg).  In  Dfinemark: 
Bammegard  1664. 

WMaHnmL  (Qner  getheilt.  oben  im 
blanen  F.  3  goldene  Lilien,  unten  im 
silbernen  F.  3  rothe  Pfiihle.  Hum- 
bracht  59.).  Aus  diesem  Guschlechie 
der  Btaein -Pfalz  nnd  Bhein-Hessens 
war  Johann  Barthold  v.  O.  (f  4.  Aug. 
1612)  KurpOilz.  Bath  und  Amtmann  zu 
Stronibarf  (Xreunaeh). 

Ubavg;  (Im  goldenen  F.  2  neben 
einander  gestellte  schwarze  Bauten. 
Siebm.  I.  179.  Köhne  I.  74.  Grote  A. 
n.).  Benediet  Wilbehn  Georg  O. 
zu  Schwichclde  und  Hilmar  Ludwig 
Wilhelm  Ernst  v.  O.  z.  Obergen  wur- 


den den  10.  Jul.  1803  in  den  Preusa. 
Grafenstand  eriioben.  Letzterer  ist  ge- 
genw^irtig  der  einzige  noch  lebende 
mä  nnliche  Sprosse  des  alten  Geschlech- 
tes, welches  im  Hannöver  sehen, 
Brannaehweigaehen  nnd  Magde- 
burgschen  begütert  ist  und  war:  Al- 
vensleben  (  Neu -Haldensleben  )  1367. 
Drakenburg  (Hoya)  1855.  Duddenstedt 
(Hildesheim)  1786.  1835.  Emmer  (Uil- 
desheim )  1357.  Essinghausen  (ibd.) 
bis  1843.  Jerxheim  (Braunschweig) 
1362.  Loekstedt  (Gardelegen)  1410. 
Obergen  (Hildesheim)  1190.  bis  1854. 
Oebisfelde  (Gardelegen)  1313.  1448. 
Petersdorf  ( Lüneburg)  1855.  BetzUn- 
gen  (Gardelegen)  1360.  1410.  Sahladorf 
(Braunschw.)  1368.  Schwichelde  (Hil- 
desh.)  bis  1843.  Stedderdorf  (Lüne- 
burg) 1777.  Wansleben  (Wanzleben) 
1428. 

Oberg  (Zweimal  quer  getheilt;  im 
oberen  schwarzen  F.  ein  goldener  Löwe, 
im  mittleren  rothen  F.  ein  aUbemer 

Löwe,  im  nntf^rcn  goldenen  F.  ein 
schwarzer  Löwe,    äinapius  I.  678.) 
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Fraiherren.  Iq  äelil«tieii}  Arnold«- 

niiilile  (Breslau)  1742.  1769.  Briesen, 
Klein-  (N«isae)  1679.  1720.  Damnig 
(Namatiiu)  11179.  Kalkan  (NeisM)  1632. 
leyO.  Malkwitz  (Breslau)  tG21.  1786. 
Scböttgau,  Gr.  (ibd.)  1763.  Wi«Mii 
(Nei8Stij  1679.  1720. 

f  OberkaaMMi  (Im  tehwarMO  F. 
zwei  mit  den  Pucken  g<'p<'n  i-iiL-uider 
gekehrte  silberne  ILilbmunde  Fahue  I. 
307.).  Ihr  gleichnamiges  Stammhaus 
Ini  Kr.  Mahnedy. 

Oberland,  UlHM-I;inder.  (Im  rothen 
F.  ein  länglich  viereckiges  ätUck  Ei- 
sen, mit  einer  unterwärts  gehmden 
eingebogenen,  abgestumpften  Spitze;  in 
derMiilc  viereckig  ausgebrochen.  Siebm. 
m.  122.).  Den  Gebrüdern  Erhard, 
IJons  den»  altern  und  jimgern  wurde 
am  14.  Jul.  IÜ23  vom  Kaiser  Ferdinand 
II.  der  Adel  erneuert.  Im  Vuigtluude: 
Claffenberg  1389.  Forberg,  Ob.  und 
Unter-Sachsen  — ,  Hetzwald  1775,  Lem- 
nitz (Neustadt)  1(347.  Nenwald  1775. 
Budolphstein,  Saal  -  Hammer.  In  der 
Ober  •  Lausitz :  Ober •  Leutersdorf 
1647.  1733.  Nieder-Reichenbach  (Gör- 
liU)  1716.  1733.  —  Georg  Friedrich 
T.  O.  war  1740  gräa.  OaUenbergseher 
Stall-  und  Forstm.  m  Muduni. 

Obermann.  (Ge.spalten,  vorn  im  sil- 
berueu  F.  2  Bienen  natürlicher  Farbe, 
hinten  in  Blau  eins  goldene  Sonne.) 
Der  am  27.  Aug.  1840  verstorbene  Rittm. 
a.  D.  V.  O.  a.  Kl.  TiuU  (Breslau)  ist 
am  IS.  Oet.  1840  lu  den  Adelstand  er- 
hoben worden. 

Obernitz.  (Rnther  Pfahl  im  silbernen 
F.).  In  Sachsen  und  Thüringen: 
Bucha  (Neustadt  a.  O.)  1713.  Cuhnla 
(Ziegenrück)  1668.  Kasbach  (ibd.).  Gro- 
bengereuth (Neustadt)  1709.  Lieb- 
schutz (Ziegenrück)  1646.  1709.  MSc- 
kem  (?)  1680.  Neidenberga  (Ziegenr.) 
1709.  Obernitz  1228.  1295.  Prottke- 
Wita  (?)  1607.  Thausa  1668.  1713. 
Ziegenrflek  (Ziegenrück)  1291.  M88. 
In  der  Nied  er- Lausitz:  Gaglow,  Kl. 
(Cottbus)  1807.  1809.  Türckendorf 
(Spren)berg)  1809.  Weissagk  (Luckau) 
1834.  1836.  In  Schlesien:  Burgwiu 
(Trebnitz)  1830.  Goschsl  (ibd.)  1^30. 
MaohniU  (ibd.)  1830. 


f  Ohersfeln,  Stein     Oberstsin  (Im 

silbernen  F.  ein  rother  gekrönter  Lowe. 
Uumbracht  S.  60.)  nicht  zu  verwech- 
seln mit  den  sur  Daansehen  Dynastie 
gehörigen  v.  O.  die  am  26.  Aug.  16^2 
erloschen.  Ein  mit  Wölfl"  Ernst  v.  O. 
am  3.  März  1663  ausgestorbenes  Ge* 
sebleebt  der  Nahe  Gegenden.  Johann 
v.  O.  war  Chtirtriersch.  Amtm.  zu  St. 
Wendel  1354.  Friedrich  v.  O.  1471. 
Burgmnun  zu  Steinkallenfels. 

Obievierski.  (W.  Nalencz).  Raphael 
v.  O.  a.  Rusko  (Pieschen)  und  Jo-seph 
v.  O.  a.  Drzyczkow^o  (Kröbeu)  1855. 

t  OMseh.  (In  Silber  ein  mit  den 
HSmern  rechts  gekehrter  rother  Halb- 
mond. Siebm.  I.  59.).  In  Schlesien: 
Obisch  (Glogau).  Schabenau  (Guhrau) 
1552.  1859.  Schabitsen  (Qlogan)  1617. 
1539. 

Oborakl.  (W.  Colonna).  ImJ.  182L 
stand  ein  Lieut.  t.  O.  beim  I.  Bat  21. 

Ldw.  Reg.  Ignaz  v.  O.  1851  a.  Mela- 
now«)  (Cr»nitz).  De.s.sen  Vater  v.  Lud- 
wig war  Oberst  in  Polnischen  Diensten. 
In  Preussen:  Görsdorf  (?).  Sawad- 
den  (Osterode).   Tfiymau  (  Gr.Tudouz ). 

Obremskl,  Obrenibski  (W.  Cholewa). 
Johann  t.  O.  a.  Dsiczno  (Strasburg) 
1820. 

Obsrhelwits,  Ocbsclielwitz.  ( Flahn,  % 
der  auf  eiuer  Staude  mit  3  Blättern 
Steht).  In  Sachsen:  Gr.  u.  Kl.  D8t- 
zip  (?)  inn.  Glesien  (Delitzsch)  1612. 
Witschersdorf  ( Merseburg ).  In  der 
Nieder-Lansits:  Eichow  (Cottbus) 
1756.  In  Preussen:  Persehsln  (Pr. 
Eylau). 

Obstfelder.  (Kother  mit  drei  grünen 
A^fefai  bdegter  SehrlgreehtslMlksn  im 

goldenen  F.  nach  dem  vom  Kaiser  Fer- 
dinand I.  den  Gebrüdern  Hans,  Wolf- 
gang und  Volcniar  O.  am  10.  Jul.  1558 
ertheilten  Wappeuerneneruugsbriefe. ). 
Ein  ans  dem  Schwarzburgischen 
atauimeudes  GeachlechU  wo  der  Eisen- 
hammer od.  das  Biseuhntteuwerk  Obst- 
felderschmidte  ein  altes  Lehn  derselben 
ist.  In  der  Gegenwart  der  Geh.  Ober- 
Finanzrath  und  Ilofkammer- Direktor 
Heinrich  O.  ein  Sohn  des  im  Jahre 
1827  verstorI)eiicn  Oberstlieut  a.  D. 
Jobann  Georg  Friedrieh  v.  O. 
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BdmtmaMm,  (Im  rotben  F.  2  tiU 
beme  Querbalken.  Sicbm.  II.  28.).  Aus 
diesem  Elsa 8  8 sehen  freiherrlichen  Ge- 
schlechtc  war  Christian  Frb.  v.  O.  1750 
k.  Preuss.  Oberamtm.  tn  Gicbichenstein 
bei  Halle,  Besitsar  von  Pouch  (Bitter^ 
feld). 

Ockcl,  O.  V.  Saatfeld.  (Im  silbernen 

F.  3  blaue  Fische,  v.  Dreyhaupt  Tab. 
XXVIII.  bei  Siebm.  IV.  139.  unter  dem 
Nauicu  O.  V.  Salwick.).  Aus  diesem 
HiAeachen  PfSnner  Geschlecht  erhielt 
Gregor  O.  18.  Aug.  1542)  von  Kaiser 
Carl  Y.  einen  Wappeii-  Adreas  ü.  am 
10.  JnK  1602  unter  dem  Zusats  Saal- 
feld einen  Adeläbrief. 

f  Oderski,  Odor.ski.  (W.  Gryf:  auf 
d.  Helme  eine  silberne  £nlc.  iSicbni.  I. 
74.).  &)  Böhmen.  Mähren  tt.  Schle- 
sien: Bclfiwcy  (Troppau)  1533.  Lide- 
rowa  (Mähreu).  Odersch  (Katiborj. 
Taebrimb  (Troppau).  Zanditz  (Ratibor) 
1671.  In  Preussen:  Gr.  Tromnan 
(Mnricnwerder),  Hoch  -  Tscheeren  (ibd.) 

•j-  Odcrwolff,  Otterwolä:  (In  Blau 
ein  goldenes  HIrsobgewelh.  Siebm.  I. 
68.).  In  Schlesien:  Chechlo  (Tosl- 
Gieiwiu).  Pangau  (Oels)  1641.  titra- 
dam.  Nieder-  (Poln.  Wartenberg)  1607. 
Urbanowits  (Kusel)  1607. 

Odrowonz.  ( W.  In  Roth  ein  mit 
der  Spitze  nach  oben  senkrecht  gestell- 
tes, silbernes  Wurfeisen,  an  welchem 
unten  ein  silberner  Knebolbart  hängt; 
auf  dem  gekrönt.  Helm  ein  Pfauenwe- 
del,  welcher  mit  dem  Wappenbilde  quer 
belegt  ist.). 

Odwaga.  (W.  In  Gold  eine  rothe, 
weiss  ausgefugte  Mauer  mit  3  Zinnen. 
Auf  dem  gekrtot.  Helme  eine  goldfar* 
bene,  halb  au%ewickalte  Fahne  reehts 
gewendet.). 

f  Oeckboven.  ( Im  blauen  F.  ein 
silberner  Scbrägrechtsbalken.  begleitet 
von  2  Falken.  Fahne  I.  309.).  Kölni- 
sches PatriciergeacblechU  aus  welchem 
Johann  O.  am  23.  Min  1640  als 
BQrgerm.  zu  Cüln  Rtarb.  In  der  ersten 
Hälfte  des  18.  Jahrh.  erloschen. 

Oeder.  ( Im  blauen  F.  auf  einem 
goldeneii%  quer  gelegten  Kanonenrohr 
eine  weisse  Taube,  zum  Fluge  sich  au- 
schickead»  nnd  einen  Kranz  im  Schna^ 


bei  haltend.  K8hne  IV.  U.).  Im  J. 

iHfif)  .st.'ind  ein  Fühnrich  v.  ().  im  Reg. 
•lung-Larisch;  er  blieb  1813  als  See. 
Lieut.  des  3.  Inf.  Heg. 

t  OetTener  v.  ■abel»«heitn ,  Oefher, 
Offner.  (Im  schwarzen  F.  ein  an  einem 
Biuge  und  einer  Kette  schräg  hängen- 
der PfeU.  Siebm.  L  106.  Y.  242.).  Aue 
diesem  in  und  um  Rothenburg  an  der 
Tauber  begütert  gewesenen  Geschlecht, 
liesen  sich  im  17.  «lahrh.  Mitglieder  im 
Braonschwcigüchcn  nieder  und  starben 
gegen  Endo  des  vorigen  Jahrh.  njit 
August  Friedrich  v.  O.  aus.  In  Frau- 
ken: Burgetall  1463.  Dernbach  1618. 
Erlbach  1841.  IHKi.  Ilabelsheim  1418. 
1590.  Hechthal  1435.  1444.  Insingen 
1503.  Wildenhüf  1550.  1618.  Im  Han- 
noverschen: Bethem  (Lüneburg)  1777. 
1791.  Wjililingeii  !  ).  In  West- 
phaleu:  Ein  Hof  in  Lübbeke  (Khadenj 
1700.  Ober-Behme  (BQnde)  1600. 
1780. 

t  Oedle.  Oveihe.  (Im  silbernen  F. 
ein  rolhcr  (Querbalken  und  im  rechten 
Obereck  ein  schwarzer  L5we.  Siebm. 
n.  117.  Fahue  I.  310.).  Ein,  wie  es 
seheint  zu  Aufaug  des  17.  Jahrh.  er- 
loschenes Niederrheiniscb  -  WestphSK- 
sches  Geschlecht.  Cunipe  1291.  Frohn- 
hnf  in  Solingen  1358.  Gahlen  (Dins- 
laken) 1471.  Uertufeld  (Geldern)  1471. 
Kettwig  (Essen)  1393.  Oefte  an  die 
Ruhr  (ibd.)  1270.  1377.  WIttrfaigen 
(Recklinghausen)  1438.  1564. 

Oebe,  von  der  0.,  Oo.  (Im  silber- 
nen F.  auf  grünem  Boden  ein  Eichen- 
stamm mit  Blättern.  B.iginihl  I.  Tab.  II. 
Tab.  V.  5.  6.).  Von  dieser  Kilgeuschen 
Familie,  welche  die  kleine  zum  Kireh- 
spiel  Sehaprode  gehörige  Insel  Oehe 
von  jehpr  besessen  hat,  lebte  1842  n«r 
noch  Bogislafl'  v.  d.  O.  als  Besitzer  der 
Insel. 

Ochm.  I.  (In  Rlau  Kopf  und  Hals 
eines  weissen  aus  Wolken  hervorwach- 
«enden  Pferdes,  dessen  Augen  mit  einem 
rothen  flatternden  Bande  verbunden 
sind.  v.  Dreyhaupt  Tab.  XXVIII.).  Von 
Laurentius  O.  (|  1591,),  dem  Stamm- 
vater eines  zur  Hallescben  PfSnner- 
schaft.  gehörigen  Gesclilechtesi,  wird  be- 
hauptet, daas  er  aus  eiuer  adeligen  Fa- 
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niUie  Preossens  entoprosaen  sei.  IL 

Oehm  V,  John.  Susaima  geb.  O. 
Wiltwe  der  Syndicus  John  zn  Breslau 
ward  1707  mit  ihren  SÖhauu  tnii  dem 
Zusatz  V.  John  in  den  bBhini«ehen  Rit- 
terst.'ind  fihohcn. 

Ochrling,  ührJing.  (Quer  getheilt, 
oben  waebsender  Adler,  nuten  Helm 
und  zwar  ins  Andreaskreuz  gestellte 
Schwerter.).  In  der  Arnjee  war  Johann 
Andreas  v  O.  Major  und  sein  Sohn 
Johann  Carl  y.  O.  1743  Lient.  im  Beg. 
SclAvcrin.  In  Pommern:  NeOMlkir- 
cbeu  (Anclam)  1730. 

f  Od,  Ohle,  Oyle.  (Im  goldenen 
P.  eine  rothe  Muschel.  Steinen  Tab. 
I.XI.  5.  LX.  4.  In  einem  Siegel  von 
1370  fünf  Muscheln.).  In  Westpha» 
leu:  Bardendorff  fiserlobn)  1350. 
Bruckhausen  1540.  Bnuiinghausen  (Al- 
ien«) 1350.  1400.  Floinck  (?)  1692. 
1727.  Frielentrop  (Eslohe)  1456.  1623. 
Hondem  1384.  Langenei  (Olpe)  1570. 
1600.  Löcken  (Hagen)  1370.  Meilern 
(?)  1621.  1716.  Neueurade  (Altena) 
1602.  Ohle  fibd.)  1210.  1370.  Pletten- 
berg  (ibd.)  1330.    Westmar  l.'iTO. 

Oelhavcn  von  Schollenbach.  (Im 
blauen  F.  ein  goldener  Lowe,  der  einen 
Oelhafeu  oder  Grapen  hSlt  Siebm,  I. 
212,  und  mit  V<  r;itiderungen  I.  63.  V. 
76.  VI.  23.).  Aus  dieser  Nördlinger 
und  NOmberger  Patrider  Familie,  die 
Adelsbriefe  von  9.  Jul.  1489  und  24. 
Apr.  1501  erhalten  hat  und  in  Baiern 
noch  Eismannsherg  und  Schöllenbach 
beeilst,  haben  Mehrere  in  der  Preuss. 
Armee  gcstniiden.  In  Schlesien:  Boh- 
rau  (Strehlen)  1619.  1648.  Lilicntbal 
(Breslau)  1648.  Neusorge  (Ibd.)  1648. 
Protsch  a.  d.  AVeide  (ibd.)  Iü06.  1648. 
und  Weida  fibd.)  1606.  1648. 

Oelsen,  Geist  n.  (Im  rotheu  F.  ein 
iiibemer  gebamiechter  Arm,  der  einen 
Ring  hält.  Neiirbts  S.  29.).  In  Preus- 
sen:  Alkehnen  (Pr.  Eylau)  1727.  Al- 
niogen  (S^usburg),  Collmen  (Basten- 
burg) 1727.  Doramelkoiiii  (Fricdlaiid). 
Durgewangen  1700.  Ei.senbart  (Fried- 
land) 1717.  Gallwuneu  (Kastenburg). 
Gelland  (8enibarg)  1370.  1726.  Gelbseh 
(Kastenb.).  Girsteinen  (Fischhausen) 
1689.  GUttehnen  (Bastenb.)  1617.  1820. 


Oelanttz. 

GniTdnorth  (Insterb.)  1714.  Granau 

(Heiligenbeil).  Gnja  (Angerb ).  Hein- 
richau  (Bosenberg)  1689.  Ileinrichsdorf 
(Friedl. ).  Kensiugshof  1740.  Kirscb- 
nehnen  (Fisehh.).  Kolbiehnen  (Rasten* 
borg).  Kossewen  (Sensb.)  1665.  Kude- 
wienen  (Kastenburg)  1727.  Laserkeim 
(Fisehh.).  Losgehnen  (ibd.).  Lossehien 
(Rossel)  1727.  Maldeiten  (Fisch.)  1680. 
Markhausen  (Gerdauen).  Markowskeu 
(OleUko).  Maxkeim  (Friedland).  Me- 
denau  (Fisehh.).  Milukkcn  (Ortelsb.) 
l;]79.  Moltheinen  ((Verdauen).  Ölten 
(iieiligenb.).  Piuttwiuuen  (Fischhaas.) 
1618.  1686.  PriTStafaiipk.  Pustniek 
(Sensb.)  1689.  Saleschcn  1670.  Schlimp. 
Schönbaum  (Friedl.).  Schrombehnen 
(Pr.  Eylau)  1662.  16U9.  Schweden 
(Beilsberg)  1670.  SiekenbSfen  1700. 
Skomatzko  (Lyck).  Sorquitten  (Sensb  ) 
1379.1727.  Spiraa  (Gerdauen).  Stamm 
(Sensb.)  1379.  Waekem  (Pr.  Eylau) 
1727.  1739.  Warneinen  (Osterode). 
Werder  (Ortelsb.).  Winkelsdorf  (Ras- 
teub.)  1670.  1820.  In>der  Neumark: 
Blessln.  Stolzenfelde  und  Vieloits  sSmt- 
lich  (Königsberg)  1802.  In  Curland: 
und  Livl.tnd:  Oannhoff  1670.  1787. 
Gemäurthofi'1670.  1787.  SchwiUeu  1670. 
1724.  Tirsen  1570.  In  Sebweden: 
Finslerby  1560. 

Oelanits,  Oelschuitz.  v.  d.  O.  (Im 
goldenen  F.  ein  mit  3  silbernen  Ku- 
geln belegter  ruther  Schrägrechtsbal- 
ken. Siebm.  I.  165.).  In  Sachsen: 
Bühmsdorf  b.  Schleit2.  Brödel.  Duber- 
tiu  (Voigtland).  Gelenau  b.  (Erzgeb^) 
Gles.singen.  H;inichen  ( Ober -Lausitz) 
1490.  Gr.  Helmsdorff  (Weissenfeis). 
Kriegsdorf  (Merseburg).  Langen  •>  Lang- 
wiit  (Erzgeb.)  Sluschwitz  (Merseburg). 
Nosswitz,  Oelsnitz  (Voigtl.).  Pausa  (ibd.) 
Polditz.  Rathen  a.  d.  Elbe.  Schmorkau 
(Ob.  Lausits).  SehSnfeld.  Serbo  b.  Eisen-  ' 
berg  (Meiningen).  Treschk.i.  TscIkt- 
lau.  Welke  (Ob.  Lausilz)  1490.  I.')02. 
Wismar.  InPreussen:  Aschoff,  Bote- 
ken, Bronikowen,  Buchwalde  (Oste- 
rode), Burkersdcirf  (Neidenbnrg).  Com- 
pehnen  (  Fischhausen  ) ,  Diisterwalde 
(Heiligenbeil).  Elsenberg  (ibd.),  Freu* 
denthal  (Fisehh.)  1670.  1753.  Freydeck 
(Bosenberg)  1670.  Frejwalde  (Mob- 
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nmgon).  Frödenau  (Rosenberg)  1670. 
Gesericli  fibd. ).  Giigonau  (Osterode). 
GHgenburg  (ibd.)  1544.  1572.  GodiUen 
(?).  Grallaa  (Neidenbarg)  1727.  Gral- 
lendorf.  GrniinuUil  (Osterode).  Hatis- 
burg  (Neidei)b.)  1820.  Hitschfeld  (La- 
bi;nj).  Hohenstein  ( Osterode j.  Juuu- 
Bchau  (ibd.).  Ulowo  (Neidenburg)  1805. 
1820,  Jugendleld  (Osterode).  Kagc- 
luiu  (Pr.  Holland).  Kalleu  (Fischh.). 
Kmifarn  (Liibiau).  Kirsteindorf  (Oste- 
rode) 1820.  KoUaek  (ibd.)  1820.  Eosch- 
lan  (Neidenb.)  1727.  Kraschewo  (ibd.) 
1805.  1820.  KruDStein.  Labua  (Nei- 
denb.) 1779.  1786.  Laiiren.  Lantens 
(Osterode).  Liebemuhl  (ibd.).  Lieb- 
SUdt  ( Mohrungeu  )  1651.  Lobdowo 
(Strasburg).  Lomp  (Mohrungen)  Lud- 
"wigshof  (Neidenburg)  1820.  Weischlitz 
(il)d.)  1727.  Melcberswalde.  ^Micken. 
Mispelsee  (Osterode).  IkloDtig  (Eoseu- 
berg)  1752.  1779.  Neadorff.  Osehets- 
k.ni,  O.iterwein  (Osterode),  Ostrowitt 
(Osterode).  Polko  (ibd.)  1820.  Posor- 
ten (Mohrungen).  Plowentz  (Strasburg). 
Pruu»son  (Neidenb.)  1727.  Regeitten 
(Ileilsherg).  Reusgen  (Angerb.)  1701. 
Roachenen  (Friedl.)  1752.  Huyen  (Mob- 
rangen).  Saekerau  (Fisdih.).  Schar- 
schau  (Rosenb.).  Schünfliess  (Pr.  Hol- 
land). SchreÜiersdorf (Neidenb.)  Seeben 
(ibd.).  Scepoihen  (Königsberg).  Sessen 
(Mobrangen).  Soeben  (Neidenb.)  1820. 
Sperwienen  (Heiligenb.).  Sznplin  (Og- 
terode)  1597.  1727.  Taunenberg  (ibd.) 
Taiaersee,  Kl.  (Neidenb.).  Thierenberg 
(Fischh.)  1618.  Tillewalde  (Rosenberg) 
1752.  1779.  Tursen.  Wnnsen  (Neiden- 
barg)  1727.  Warweyden  (Osterode). 
Wittewalde  (ibd.)  1775.  1794.  Wolfib- 
d  n  t  f  ( Künigab.).  Woritten  (Mohmngen). 
Zierenberg. 

Oepp,  Oeppe.  (Gespalten*  vorn  im 
rothcn  F.  ein  «ufgericbtster  silberner 
Hirsch;  hinten  im  schwarzen  F.  ein 
3auni.  Siebro.  IIL  128.  Beckmann  An- 
halt. Bist.  Tab.  B.).  Im  Anhaltsehen; 
Horsdorn*  1(537.  1700.  Sehend,  r  Ki.'H. 
1736.  In  Franken  zur  Reichsritter- 
schaft: Bischnf^heim  16.')2  und  im  Gan- 
tou  Werni-Kbün.  In  L'ngarn:  Rac- 
kendorf 1637  und  Gr.  Wnizdorf  ICOO. 

Oer,  Ohr,  Ore.  (Im  goldenen  F.  ein 


in  Blau  and  Silber  im  Zickzack  abge- 

theilter  Schr;Igb;ilkeii.  Siobm.  I.  187. 
Scbannat  Fuld.  Lehnh.  S.  137.).  Bur- 
ehard  v.  O.  den  10.  Mai  1677  in  den 
Freiherrenstand  erhoben.  Voncug.sweise 
in  Westphalen  begütert:  Bruch  (Os- 
nabrück) 1600.  1685.  Eggelburg  (Ahaus) 
1780.  1823.  Engershaasen  (Rahden) 
1780.  Knk.'shcck  (Lüdinghausen)  1481. 
|.'>99.  Kelbing  im  Kirchsp.  Vorhehn 
(Beckam)  1579.  Langclage  (Osnabr.) 
1697.  1780.  Münninckhof  bei  Oldi-nzele 
(Twente).  Notbeck  (Beckum)  1780. 
1823.  Ohr  (Recklinghausen)  1281.  Rec- 
kenberg (Wiedenbr&ek)  1322.  1411. 
Schlitz  (Hessen)  1671.  Stockum  (Ahaus) 
1823.  Warburg  (in  Paderborn)  1682. 
1702.  Wesenfort  Freigericht  (Lüding- 
hausen) 1449.  1518. 

Ocrnstedf,  .Inül  v.  O.  (Im  blauen 
F.  ein  zum  Fluge  sich  erbebender  Ad- 
ler« der  aaf  einem  Postamente  steht; 
im  rechten  Obereck  eine  Sonne.  Nach 
dem  Schwed.  ^Reichswappenb.  das  W. 
der  Frh.  v.  ürnestedt.).  Philipp  Jo- 
achim V.  Oerastadt,  des  Franz  Jo5l 
Sohn.  k.  Sclnved.  Reg.  Rath,  Herr  zu 
Sophicnlioff  ( Dcmmin),  Dahlen  (Mek- 
lenburg-StreliU).  Krusenhoff  U.  Hopf- 
garten geb.  5.  Debr.  1625.  f  27.  Aug. 
1682. 

Oertel  (Schr.-iglinks  getheilt;  oben  im 
rothen  F.  3  weisse  Kalzenkopfe.  Kohne 
IV.  13.).  Johann  Christi.-in  Friedrich 
O.  aus  Bayreuth  ward  als  Lieut.  im 
Reg.  Meyer  Dragoner  am  17.  Jal.  1772 
in  deu  Adelstand  erhoben  und  starb 
am  II.  M.'irz  1794  als  Major  bei  Wer- 
ther. In  Preussen:  Bälden  (Neiden- 
barg).   Laaseheningken  (Tilsit). 

Oertliel.  ( Im  ?iilberni*n  F.  ein  gehar- 
nischter Ritter  mit  gezogenem  Schwerte). 
Dahin  gehSrt  Garl  Joseph  T.  O.  ans 
Schlesien  gebürtig,  der  Obevst  Und 
Command.  des  Reg.  Lettow  war  und 
1818  pcnsiunirt  starb. 

0«rlBMi,  Oertie»  Oeneen.  (In  Roth 
2  silberne  geharnischte  Arim?,  dir  mit 
beiden  Händen  einen  Ring  emporhal- 
ten. Masch.  Tab.  XXXVII.  137.  Viele 
ältere  .'^irgel  abgebildet  in  Lisch  Gesch. 
d.  Oeschlechts  v.  OiMtzcti  1^47  niid  in 
d.  Mekleub.  Jahrb.  XUL  433.).  Fried« 
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rieh  ▼.  O.  den  27.  Apr.  1733  in  den 

drmipchen  Crafciist.ind  t«thoben.  (Mittel- 
Bchild  das  ÖUiinniwappen.  I  und  4  Q. 
W.  der  Frlls.  2  Q.  W.  der  Svan.  3  Q. 
W.  der  Wive.  Bei  Lisch.),  mit  ihm 
1779  wieder  erloschon.  Carl  Ludwig 
V.  O.  wätircnd  des  lieidisvikuriats  vnu 
Korsaehsen  den  29.  Jon.  1702  in  den 
Gr.'if>'iistand  erhoben  (Stammw.  Ix  gloi- 
Let  von  2  Sierneu.  Bei  Lisch. j,  beruht 
nur  noch  auf  Einem  !^p^o8aen.  Begü- 
tert ▼orzugswcise  in  Meklcnbtn  g:  Al- 
tenhagcn  1751.  Ankcrshageii  17'jH.  1803. 
Bargenstorf  bei  ätargard  13S2.  157.'i. 
Barsdorfl  bei  FQrstenberg  1717.  1837. 
Bastorp  bei  Dobbcran  1318.  Blengow 
1760.  1795.  Blumenow  1715.  1794. 
Glausdorir  138ü.  1659.  Crnmonshngen. 
Detershagen  1334.  1350,  Ki.xen.  Feld- 
berg 1388.  Gatnmelin  138  4.  1G72.  Car- 
veuadorf  1318.  lüUO.  Gcrdeshagen 
1530.  1757.  GertsmOhlen  1760.  Gne- 
inern  1(331.  Oodonswege  1382.  1554. 
Gorow  150(5.  Ki.JM.  Grammortin  1545. 
Ilelpte  1545.  1734.  Hohen -Glairen  1810. 
Holtdorf  UO.*!.  1552.  Kantonitz  1382. 
Kitt.iidorf  1785.  Klocknw  1715.  1*^00. 
Koteiow  1715.  1850.  Leppiu  1715.  1796. 
Lichtenberg  1673.  Lindow  1606.  Lne« 
Itow,  Gr.  IH02.  Lübbersdorf  1681.  1855. 
Slickenh.-igeii  17(50.  Mildenitz.  .Mühleu- 
beck.  Nudcicinin.  Mionhagen  1757.  Oer- 
aenhof.  Quadenscbonfeld  1572.  Qqm- 
tenlierg  IUI.  1551  Kattpy  1715.  1S55. 
Hederunck  l(ii<8.  liüdlin.  Koggeudorf 
1799.  Roggow  t3n.  1855.  Hosenberg 
b.  Feldl)ei  g  1382.  Saiitz  1358.  Schats- 
torfi"  17G0.  Schmadehrck  1331.  13w4. 
tichossin.  Öponholz.  älargard  1318. 1554. 
Stromicendorff  1736.  Teesin,  Kl.  1345. 
1404.  Tornow  1715.  1720,  Tripkeii- 
dorf.  Vogebang  H»38.  1754.  Waizken- 
dorff  1728.  Wittenbom  1796.  Woltow 
1851.  Wredeiihagun.  Wustrow  1517. 
1572.  In  der  Provinz  Bran  d(!nbnrg: 
Bagenz  (6premberg)  1715.  Bandelow 
(Prenzlan)  1730.  DQben,  El.  (Soraa) 
1791.  Diibrauke  fSprenihorg) 

1802.  1855.  Golhnitz  (Trcnzlau)  Iü87. 
1717.  GrQnow  (ibd  )  1774.  1778.  Güs- 
tow (ibd.)  1726.  1774.  Ilonio  (Sprem- 
berg)  1715.  Kahren  (Cottbus)  1851. 
Kliukow  (Preuzlau)  1730.  Laubsdorf 


(Cottbus)  1715.  1789.  Ocrtzendorf 
(Prenzlan?)  IT.'iCi.  IMarhr.  Neu-  ('r«'tnp- 
iin)  1802.  Kagow  (Teltow;  1849.  Schün- 
eiehe  (Nied.  Barnim)  1754.1760.  8pen- 
renwalde.  Gr.  Kl.  u.  Mittel-  (Prenzlau) 
1726.  1774.  Strogc  (Guben)  1^51.  In 
der  Ober- Lau8 itz:  Colltn  (Kothen- 
bnrg)  1836.  Krobnita  (Görlite)  1836. 
Nicolausdorf  (I..aubaii )•  lu  Poniniern: 
Brunn  (I^indowj  1850.  Koltenow  (Greif- 
fenberg)  1836.  Voddow  (Greifswald) 
1745.  Im  Königreich  Sachsen:  Lieh* 
tenau  bei  Dresden  1804.  Im  Latien- 
burgschen:  Prethen  1777.  In  Schw**» 
den:  Malmne  1400.  Noeh  nXher  fesU 
znsteilen  sind:  Angsdorf  1(502.  Ifil6. 
KI.  BSllcow  1677.  1700.  Gischow  1634. 
Mockrow  1850.  1855.  Pamitz  1850. 
Kegnitz  1850. 

Oesen.  Im  J.  1668  lebte  zu  Oela  der 
L  ü.  C.  Adam  Ueiurich  v.  O. 

OesMd.  <fm  Mittelsebilde  eineEnle; 

1  u.  4,  Q.  itu  gespaltenen,  vorn  blauen, 
hinten  schwarzen  F.  ein  rmit  Schwert 
bewaffneter,  giharnischie  Arn».  2  u. 
3  Q.  im  silbernen  F.  ein  rotber  Qnep- 
balken  von  3  goldenen  Rosen  begleitet. 
Köbne  IV.  14.).  Die  beiden  llofräthe 
und  Gebrflder  Carl  Lndwig  und  Fried- 
rich Wilhelm  O.  sind  am  2.  Oet.  1786 
geadelt  worden. 

f  Oe.stcrling.  L  (Stammw.  Im  ge- 
spaltenen vorn  Silber,  hinten  schwarzen 
F.  ein  Todtenkopf.  Dreyhaupt  Tab. 
XXX,  domniicbst  1  u.  4.  Q.  im  rothen 
F.  swei  Ober  Krenz  gf'lt'gtc  Knochen. 

2  u.  3  Q.  im  goldetu^u  F.  ein  Todten- 
kopf. Baginihl  III.  Tab.  IX.).  Hallesches 
Pf  {inner  -  Geschlecht.    Ernst  Christian 

O.  1670  vom  Kaiser  Leopold  in  den 
deutschen  Rittcr?tand  erhoben.  Der 
letzte  Sprosse  dieses  Geschlechtes  Wil- 
helm Otto  Carl  y.  O.  blieb  in  dem  Rus- 
sischen Peldsnge  1812.  In  P  o  m  m  e  r  n : 
Aalkist  (Regenwaldc)  1774.  1784.  AI- 
tcnwaide  ( Neu -Stettin  J  1686.  1733. 
Barnims -Cunow  (Pyritz)  1686.  1709. 
Henkenhagen  (Fürstenih  )  1754.  Klilt- 
zow  (Pyritz)  1686.  1805.  Küssow.  Gr. 
fibd.)  1643.  1752.  Lanzen  (Neu-Stett.) 
1686.  1733.  Neuen -Grape  (Pyritz)  1781. 
Petersmark  (Neu  -  Stettin  )  1733.  Pom- 
mershof (ibd.)  1733.  Kosenow  (Kegen- 
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▼aide)  1774.  1783.  Schetlin  CPyritz) 
1686.  173H.  Schwpssow  (Grciffenberg) 
1754.  Zacherin  (Neu-Ötettiu)  16bU. 
1733.  In  Sachsen:  UlstSdt  1686.  II. 
(I  Q.  in  Blau  eine  goldene  Sonne,  wel- 
che in  der  rechten  oberen  Ecke  aus 
Wolkeu  hervorscheiut,  2  u.  3  Q.  in 
Blau  ein  silberner  Stern.  4  Q.  in  Blau 
ein  goldener  wachsender  Iljilbninnd. 
Auf  dem  Üelme  wiederholt  sich  die 
Sonne  fwlseben  2  blanen  Flugein  ).  Jo- 
nathan O.  wurde  am  G.  Febr.  1660  in 
den  schwedischen  Adcl'^tand  erhoben. 

Oesterreich,  Oestenreich.  (Im  blauen 
F.  ein  Anker.)  Johann  Friedrieh  O. 
•J"  1759  als  AI«j()r  an  den  bei  Kuners- 
dorf erhaltenen  Wunden.  Prov.  Bran- 
denbnrg:  Pitzerwit«  fSoldin)  1730. 
In  Pommern:  Hohen -Grape  (Pyritz) 
1730.  Linde  fibd.)  1730.  In  Preus- 
8  e  n :  Barscüuicken  (Fischbauscn ).  Bip> 
keim  (Wehlan). 

Oe(fin|5er,  Oetinger.  (Im  schwarzen 
F.  auf  einer  weissen  ZinnenmauKr  ein 
goldener  Löwe,  der  ein  halbes  Rad 
einer  Garnwinde  hält.  Siebm.  Suppl. 
Tom  lY.  10.).  Johann  Marlin  v.  0. 
Oberst  f  1657.  Christoph  Ferdinand 
Freiherr  Ton  O.  k.  Prems.  Oberst 

1  8.  Jul.  179R.  In  Westpreussen: 
Christleide  (Schlochaii)  In  d.  Nicdcr- 
Lausitz:  Werben  ( Cottbus)  1^39.1855. 
Zur  Reichsritterschaft  des  FrSnkischen 
Kreises  zu  ArchfihofTen  n.  Uollacb  des 
Cantons  Ottenwald  1796. 

Geyen,  Oyen.  (In  Silber  eine  Ton  3 
rothen  Würfeln  begleitete  rothc  Lilie. 
Bc-indt  Taf.  XCI.  181).  Im  Reg.  Bez. 
Düsseldorf  zu  Duykerhofi*  1Ö29.  In 
Bayern  als  Freiherren  »erkannt  Hein- 
rich Johann  Frh.  v.  Oyen  Hessen  Dnrm- 
stadt.  üeneral  Lieut.  und  Obersthofm. 
Besitzer  des  bayerschen  Patrimonial- 
Gerichts  Fiirstenstein  1815;  am  14.  Oct. 
1819  in  den  Grafenstand  f  23.  Febr. 
1850  als  Letzter  dieser  Linie  (.Mittcl- 
sehild  in  Roth  3  goldene  Lilien.  1  v. 
4  Q.  im  Silber  ein  rother  QiU'tltalken. 

2  u.  3  Q.  in  Gold  ein  ruthe»  Auker- 
krentx.). 

Oeynhausen,  Oynhausen.  (Im  blauen 
F.  eine  aufgerichtete  sillierne  Leiter. 
V.  ;öteiueu  W.  ü.  Tab.XXXiX.i.  Grote 


C.  30.).  Chri8t«iph  Rabe  T.  O.  d.  14. 
.\ug.  1725  in  den  Grafenstand  erhoben. 
(Im  Mittclschilde  das  Stammwappen« 
anf  dem  4  feldrigen  Scholenbnrgsehen 
Schilde,  auch  Grafen  v.  d.  Schulenburg- 
Oeynhausen  genannt  Grote  A.  3.). 
Vornämlich  in  Westphalcn  und  in 
den  umliegenden  Landen:  Barntmp 
( Lippe I  1781»  Eichholz  (Brakel)  1600. 
1662.  Grevenburg  (ibd.)  15^6.  1855. 
Hot>en  fOldenbnrg).  Hofasmrnktinke  in 
Bunde  (Bünde).  Lichtenau  (Büren)  1 130. 
Mersheim  (  Brakel  )  IGG2.  Nordbor- 
chen (Puderborn)  1755,  Nordling  wüste 
b.  Bausehenberg  (Hessen)  1668.  Oein- 
hau.sen  (Brakel)  1780.  Oldenburg  (Höx- 
ter) 1592.  1780.  Reelsen  (Brakel)  1691. 
1755.  Steinheim  (ibd.)  1700.  SQdheim 
(Büren)  1430.1780.  Varel  (Oldenburg). 
Velmede  (Hamm)  1GI9.  1634.  Welsede 
oder  Welse  (Calenberg)  1675.  In  Pom- 
mern; MalsehOtx  (Lanenburg)  1847. 
1 8:)5. 

•f  Offen.  ( Rothes  Rad  im  silbernen 
F.  Mushard  8.  413.).  Ausgestorben; 
Namen  und  \\'appen  gegenwSrtig  mit 
dem  V.  d.  Decken  gen.  Offen  vereinigt. 

1  u.  4  Q.  der  Deckeusche  Kesselhacken 

2  n.  3  Q.  das  Offensehe  Rad.  Grote  G. 
50.).  Im  Bremenschen:  Schulisch 
1708.  1777.  Im  Lippe  scheu:  Brün- 
trup, Entrup  1685.  Papenhausen.  Sie 
sollen  auch  frDher  in  Preussen  Uk» 
sässig  gewesen  Sein.  (Erlfiatertl.  Preus- 
sen II.  368.). 

f  Ofltaberg  (I  u.  4  Q.  zwei  gol- 
dene Andreaskreuze  im  blauen  F.  2  U« 

3  das  W.  der  Cölnischen  Spiegel,  näm- 
lich 3  silberne  Spiegel  im  schwarzen 
F.  Fahne  I.  312.).  Niederrfaeinisehes 

Gesrhlecht.  Rroü.  Bruch  oder  Mors- 
broich  (Kempeu)  1700.  Uuugerspescht 
(TSInisches  Lehn.  Meftumsen.  HoUsa- 
beck  1690.   Offenberg  (Bees.)  Willieh 

(Rheinberg)  1690. 

Offenberg.  (Zwei  Felsen,  deren  ei- 
ner im  rechten  Obereek,  der  andere 

im  linken  Tnierreck,  in  einem  gewell- 
ten blauen  Felde.  Ncimbts  Curläud. 
Wppb.  29  ).  Der  Adel,  dieses  alten  Car> 
lündischen  Geschlechtes  ist  Vom  Kaiser 
Rudolph  II.  (I.  I.  Au«;.  IT)!! 4  anerkaiuit 
worden.    Heinrich  W  ilhelm  Frh.  v.  O. 
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kaiserl.  Euss.  Stantsralh  seit  1811  k. 
Preuss.  Kunimerherr.  lu  Curlaud: 
Abell«n  1629.  Adtirn  1629.  |«76.  Carla- 
berg  1781.  Fockcnhof  1736.  Grenwhof 
173Ü.  1781.  Grieshpck  1781.  Groden 
1794.  Illieti  oder  Iliiugen  1781.  1829. 
Kutten.  Klintenhof  1781.  Lasdohnen 
1629.  1676.  Mnst.ri  1629.  1676.  Pr«u- 
len  1629.  Wisigai. 

Offency.  (Quer  gtitheilt,  oben  wach- 
sender Hirsch,  unten  3  Eicheln  mit 
Dielen  und  Blilttern. ).  Wilhelm  v.  O. 
Obersllieul.  u.  D.  verm.  25.  .Ihu.  1842 
m.  Helene  v.  Schwerin;  lebte  zu  Berlin. 

OeinBki.  (Die  Fiitstoii  v.  O.  füliren 
W.  Ko^ciesza  mit  der  Abweichung,  dass 
Statt  der  Spitze  des  Strahls  zwei  Hacken 
sich  zeigen  ),  In  Preussen:  Grünau 
(  Heiligeilheil  ).  L.'intki-im  (  L;ilti;iU  ). 
Nautzken  (il»d.).  WOIlVhüven  (ibd.). 
Auch  im  Mohrung»nschen. 

Og^oufzyck.  (  W.  In  R<»th  ein  hnlber 
silberner  Hing,  auf  dessen  Bogen  oben, 
aufwSrta  gekehrt,  eine  silberne  Pfeil- 
spitae  steht:  aus  dem  gekrönt.  U.  ge- 
hen bis  nn  di«-  EMx'gcti  2  Frauen-Arnio 
hervor,  die  oben  mit  den  Händen  einen 
halben  sUbemeii  Bing  halten.). 

Ogonock.  Im  Insterburgschen  und 
Johannsbnrgschen. 

Oktlnb«  Ohm.  T.  (Im  silbernen  F. 
der  obere  Theil  eines  quer  durchschnit- 
tenen rntheii  Gem!*kopfes,  an  welchem 
7  Biuu^tntpfen  herabhängen.).  ImLippe- 
Schauenburgschen:  Entsen,  Help- 
sen, Krebsli.'igen,  Jr^tadth/igen.  In  Wcst- 
phalen:  Utdzhausen  bei  Hausbrrgo 
(Minden)  nnd  am  Limberge  (Bahden) 
1855.  II.  In  Schlesien  (Im  blauen 
F.  oder  ,iiich  im  rothen  F.  ein  Kranich.) 
ward  Joiia]in  Leonhard  v.  O.  d.  3.  Dcbr. 
1727  in  den  Böhmischen  Bitterstand  er- 
hf)f)en.  Loschwitz  (Liegnitz)  171)2.1806. 
i^asterwitz  (Breslau)  1792.  Sreit.  Ob. 
(Strieg.iu)  1830.  Wiltschau,  Ober-  u. 
Nied,  (ibd.)  1792. 

Ohlen  von  Adlerskron,  Oh\  v.  A. 
(1  u.  4.  Q.  halber  schwarzer  Adler  im 
goldenen  F.  2  u.  3  Q.  goldene  Krone 
im  schwarzen  F.).  Die  Gel)inder  Fried- 
rich, Johann  Gottfried  und  Joachim  O. 
mit  dem  Znsatz  t.  Adlerskron  den  2. 
Iftirs  1672  in  den  Beicbsadelstand,  und 


Friedrichs  Sohn  Christoph  v.  ().  u.  A. 
am  3.  Apr.  1699  in  den  Freiherren- 
Stand  erhoben.  In  Schlesien:  Alt- 
stadt (Namslau)  1830.  Baumgarten 
(Kreuzburg)  1801.  Blazciowitz  ( Tost- 
Gleiwitz)  1830.  Briesnitz  (Frankenstein) 
1737.  Damnig  (  Namslau )  1804.  1830. 
Eichgrund  (I'oln.  \N  artenb.)  1804.  Eis- 
dorf, Ob.  u.  Nieder-  (Namslau)  1787. 
1810.  Hannold  (Frankenst.)  1726.  Hen- 
nersdorf Kl.  (Namslau)  1810.  KaulwilB 
(ibd.).  Krichen  (Breslau)  IHIO.  Lan- 
genhof  (Kreuzb.)  1830.  Leuthen  (Neu- 
markt) 1830.  Masselwitz,  Gr.  und  Kl. 
(Breslau)  1725.  Quickendorf  (Franken- 
Stein  )  1725.  Beppersdörf,  Ob.  Mittel- 
nnd  Nied.  (Jauer)  1804.  1830.  Saliseh 
(Gbtgau)  1830.  Schonbankwitz  (Bres- 
lan).  bchräbsdorf  (Frankenst.)  1725. 
tichreibcndorf.  Ob.  Mitt.  u.  Nied.  (Streh- 
len). Schwirz  (Namslau)  1712.  Selfers- 
dorf  (Ohlan).  Stndtel  (Namslau)  1712. 
Striegendorf  (Grolikau)  1830.  Strunz 
(Glogau)  1836.  Treschen  (Breslan) 
1712.    Wilmsdorf  (Kreuzburg)  1801. 

Ohm  gen.  Januschowski.  (ImrothenF. 
3  echrägrechis  gelegte  silberne  Bolzen. 
Siebm.  I.  74.).  In  Seblesien:  Bob- 
reck (Beuthen)  1720.  Ellguth  (Treb- 
niU)  15(12.  Jentschdorf  ( Oels)  1505. 
1590.  Uichelwitz  (Trebnitz)  1590.  Nüd- 
litz (Breslau)  1364.  Ossig  (Militsch) 
1502.  Sapratschine  (Trebnitz)  1590. 
Siegroth  (Nimptsch)  1505.  Suchau  (Gr. 
(Strehlltz)  1729.  Wischerad  (Taschen) 
1720. 

Ohnesorge.  In  der  Ober-Lausitz. 
Zwei  verschiedene  Nobilitiruugen.  I. 
(Zweimal  quer  getheilt,  oben  roth.  in 
der  j\Jittc  Silber,  unten  blau  mit  3  Ster- 
nen.) Zu  Bremeuhaiu  (Uotheuburg).  IL 
Emst  Traogott  Leberecht  O.  mirde  d. 
8.  März  1805  vom  Kaiser  Franz  II. 
nobilitirt;  er  starb  am  4.  Febr.  1839 
ohne  männliche  Desceodenz,  und  be- 
sass  Uhsmannsdorf  und  Niederhorkn 
(Rothenburg). 

Oidtmann.  (In  Gold  ein  rother  (Quer- 
balken nnd  Ober  demselben  3  Kageln.). 
In  der  Armee  stehen  in  der  Gegenwart 
ein  See.  Lieut.  im  7.  Jäger  Bat.  U.  in 
Garde  Pionier- Abtheilung. 

OkntowicB,  Oceolowits.  (W.  Oal«oa>. 
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Jn  Preussen:  Lccp:«*n  (Lvck)  1716. 
1727.  Nordemhnl  (üiiiizko) '1752.  Per- 
knppen  fLabiau)  1752.  1760.  Polwitten 
(Fisclihnusen)  1775.  Zaadersdorf  (La- 
biau)  1717. 

f  OlawHki.  (W.  Jastrzeinbiec.).  Sie 
busiissen  in  Sehlasien:  Golkawe  (Mi- 
litsch). 

Olberg.  (Im  silbernen  F.  0  grüne 
Eichenbmtter.   KShne  IV.  14.).  Der 

Geijernl  -  M;tjor  Eduiit  d  v.  ().  ist  vom 
Könige  Frii'drich  Wilhelm  III.  in  den 
Adejsuind  erhol)Hii  worden. 

Oldecop,  Oldekopp.  (Gespalten,  Tom 
ein  li.-illicr  AdliT  mit  Nimbus,  hinten  3 
Tflnnenzjtpfen.).  Juhnnn  Jacob  v.  O. 
1744  See.  Lieut  im  Ikg.  Oomow  1763 
als  Prem.  Lieut,  dim.  —  Ein  Fähnrich 
V,  ().  im  Keg.  Itzenplitz  f  Apr.  175^. 

Oldenburg.  ( Im  silbernen  F.  Kopf 
nnd  Hals  eines  rothen  Hirsehes.  Mns- 
hard  S.  415  oder  aucli  im  blauen  F. 
ein  abgekürzter  weisser  Hirsch.  Siebm. 
V.  163  ).  Georg  Friedrieh  O.  Gene- 
ral-Major  f  6.  Jan.  1758.  Dietrich 
Vollraih  v.  O.  ebenfall.s  General -Major 
t  6  Jul.  1805.  In  Meklenburg: 
Eickhorst.  Federow  1693.  1724.  Glawe 
16.')R.  Gremlin  1560.  1617.  Kiinn-.-n- 
'dorf  17G0.  Kötellu,  Lehmhorst  175b. 
Mierendorf.  Schwan  1478.  Schwartaen- 
dorf  1758.  Tescliow.  Vitegaai  1560. 
1617.  Tolzien  lt).')S.  Waltmnnnshapen 
1658.  Wolzugfirden.  Zierhagen.  In  P om- 
ni erat  Keseio  (Demmin)  1730.  Sar* 
r«ntzig(Draniburg)  1745.  Studnitz  (ibd.) 
1694.1715.  InPrcussen:  Astrawisch- 
ken.  Neu-  auch  Neustowischken  (Dar- 
kehmen)  1779.17^4.  Backelfeld  <Fisch- 
hauseu)  1764.  Beisleideii  ( Pr.  Eylau) 
1784.  1B20.  Beydritteu  (Königsberg) 
1794.  1820.  Bokdien  (Gerdanen)  1779. 
1784.  Georg'Mithal  (Köiiigsl»erp)  1820. 
Glomslack.  Kaiifliess  (Allenstein).  Kat- 
reynen  (Rüssel).  Mischen  (Fischhansen) 
1750.  1784.  Molwitten  (  Pr.  Eylau). 
Pergusclicn  fibd.).  Perkuikcii  (  ihd  ). 
Petrellen  (Gerdaueu)  1779.  Remeriscli- 
ken  (ibd.)  1779.  Samitiea  (K8nlgab  ). 
Sandlauken  (ibd.).  StritÜteim  iFixch- 
hausen)  IH20.  Sudjiu  (Konigsb.)  1750. 
Trenkensruh  od.  Ktuilenhof  (Gerdauen) 
1779.  WUhehDinenhof  (KSnigeb.)  1820. 


Wnlla  (Gerdatien).  Zielkeim  (Fischh.). 
Zahlen  (Pr.  Eylau).  Im  Hannöver- 
echent  Helmsen  (Lüneburg)  1657. 1708. 
Alt  -  Lüueberg  (  Bremen  )  1 704. 

f  Oldeiinielli,  Aldenvlete.  (vergl. 
Flieth.)  Ein  um  das  Jahr  1617  mit  Za- 
charias V.  O.  erloschenes  Geschlecht 
In  der  Neuniark:  Alt-'nAic^s  (Friede- 
berg).  In  der  Uckermark:  Flieth 
(Templin).  Neehlia  (Prenxlnw)  1375. 
Taschenberg  (ibd.)  1375.  Wilsickow 
(ibd.)  lUif).  WoIf!»hagen  (ibd).  Zuse- 
dom  (ibd.)  I6|c>.  In  2^1  e  k  1  e  n  b  u  rg: 
Daberckow,  Kreckow. 

OldiTsbauson.  (I  u.  4  Q.  im  rothen 
F.  9  guideut!  Kosen,  nicht  äouuen.  2 
u.  3  Q.  Gold.  Siebm.  !.  183.  Grote 
C.  4.).  In  Niedersachsen:  Braun» 
schweigsche  Erbmarschnlle ,  Bruiistein 
(Calenberg)  1532.  Dtjderode  (ibd.) 
1295.  18.55.  Elvershausen  (ibd.)  1310. 
Fürst.- (Grnbenh.-.gen)  1481.  1811.  Hop. 
pelburg  (Cale.nb.)  1380.  Oldershausen 
( ibd. )  1268.  1855.  Vogelsang  ( ibd. ) 
1806.  \Ve.sterhofen  (ibd.)  1291.  1H55. 
Windhausen  (Brannschweig)  l;)7H.  Wol- 
dcnsieiu  (Ilildeshcim)  1356.  1437.  Wres- 
torff  (Lflnebnrft)  1777.  In  Thfl ringen: 
Eisdorff  (?)  f3r,0,  Enlau  (Querfurth) 
1811.  G.l..see  (Weissensce)  1811. 
Kirchberg  (Weimar)  1484.  Thamsbrück 
(Langensalza)  1.154. 

Olcskl,  Estlirh-Oleski.  (W.  Grz\-ma]a). 
Alte  preuss.  Laudesrilter,  früher  auf 
Ofttrowiti  (Schwell).  Aus  dieser  Fa- 
milie war  Georg  (f  1571)  CasieUan  Ton 
Culm. 

Olesnlrki.  (W.  Dembno).  Dieser  Fa- 
milie gehurt  der  1493  verstorbene  Ers- 

bischof  Zbignico  von  Gnesen  an. 

Olfers.  (Im  silberneu  F.  ein  aufge- 
richteter L6we  nalQrtieher  Farbe  mit 
ausgeschlageii'  r  rother  Zungu  und  ei- 
nem grUueu  Oelzweig  in  den  Pranken. 
Auf  dem  gekrönten  Helme  der  Löwe 
zwischen  zwei  ausgebreiteten  silliernen 
Adlerfliipeln  wachsend.  Kühne  IV.  14. 
Ein  qnudrirtßs  Feld  1  u.  4  Q.  ein  Lowe 
«mit  Oelsweig.  2  a.  3  Q.  swei  Dber 
Kreuz  gelegte  Anker,  sind  das  verbun- 
dene W.  V.  Ollers  und  Lindenkainpf.). 
Franz  Theodor  O.  zu  Munster  und  Ma- 
ffia Elisabeth  Lindenkunpf  und  deren 
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ehdiebe  Dcsceudenz  wurden,  uud  zwar 
mit  4  Aboen  vHterlleber  und  mOtterli» 
eher  Seit«  am  2.').  Aug.  1803  in  di-n 
Reichs- Adclst.'ind  orhobeu;  und  am  25. 
Mni  1805  vom  Kon  ige  Friedrich  Wil- 
lieiin  III.  .III': k.iiiiit.  In  Preussen: 
Metgchtuu  (Künig.sberg)  1855. 

Oliva.  (In  bilbcr  3  rothe  Schriig- 
reebtabalken.  Bemdt  Taf.  XG.  180.). 
Adelsdiplom  vom  II.  Oct.  1745.  Alexnn- 
der  Philipp  Franz  Anton  Maria  v.  Ü. 
in  Aachen  1829. 

-{-  Olivet  (Gespalten,  vorn  in  Silber 
und  Schwarz  gcviortet,  hintun  in  Blau 
ein  Stern.),  ^acnb  v.  ü.  k.  Preuss. 
Oberstlient  bei  Langen  1755.  Seine 
Tochter  Eleonore  Caroline  Henriette 
verm.  mit  Erdmann  Georg  Friedrich  v. 
LSschebraud  zu  Saarow,  starb  d.  22. 
Dcbr.  1811,  73  J.  a. 

Oliwn.  ( W.  In  Grün  eine  silberne 
Lilie«  oben  begleitet  von  2  kleinen  ro- 
then  Rosen;  auf  dem  gekr.H.  ein  wach 
aender  silberner  Löwe,). 

->-  OllcDbeim  gen.  Maietroc»  Olmis- 
Ben.  (Im  schwarzen  F.  ein  silberner 
Querbalken  und  ein  dergleichen  Stern 
im  rechten  0!)ereck.  F.iline  I.  312.). 
Ein  JUIicbsches  Geschlecht:  Dorp 
(Erkelenz)  1590.  Baarhof  bei  Aachen 
1602.  1673.  Hallen  (Düren)  I6S1.  1774. 
Hückelhoven  (Erkelenz)  1028.1650.  Mö- 
dersheirn  (Düren)  I4hO.  Müsebenheim 
1673.  Neuenhof  bei  Schünforst  (Ldkr. 
Aachen)  15r)0.  Ollesheiin  (Düren)  1187. 
1595.  Rath  (ibd.)  1397.  1590.  Kuiheim 
(Heinsberg)  1550.   Voraebach  1397. 

Olrych.  (W.  Gozdawa).  Diese  Fa- 
milie erlangte  26.  Oct.  1775  den  Pol- 
nischen Adel.  Peter  v.  O.  1822  Land- 
gerichtarath  in  Posen. 

OlaehMk  Im  Lanenbnrgschen  vor 
1777. 

Ofsiewald,  Olschewski.  1.  (W.  Lis). 

In  Preussen:  Perschcln  (Pr.  Eyl.tu). 
In  Schlesien:  Eichholz  (Liegnitz }  1830. 
1855.  IL  (W.  Pruss  II.).  Aus  dieser  Fa- 
milie war  Andreas  (f  1677)  Erzbischof 
von  Gnoscn.  In  Preussen:  Gr.  Nap- 
peru  (Osterode).  Olschewu  oder  Ol- 
sehan  (Neidenburg).  Peterwitz  (Roaenb.) 
Pfaflendorf  ( Ortel.sburg).  Sakrzc.  Im 
Poaenachen:  Chwalkowo  (Schrimmj. 


Optts. 

Oltk«ff.  Oldhoff.  Justus  Ludwig  v. 
O.  1710  k.  Schwed.  Reg.  Rath  in  Pom- 

ini  rn.  Ernst  Bogislav  v.  ().  1777  SL-ibs- 
capit.  b.  Knobelsdorf,  demn.-iclist  Post- 
meister SU  Stolp.  Carl  Christian  v.  O. 
Rittm   bei  Schttlenborg  Husaren  f  7. 

Jlr.rz  17&9. 

Olwitz.  ( Löwe  im  F. ).  Michael 
Alezander  v.  O.  f  1744  als  k.  Prenss. 

Lieut  Sein  Solln  Otto  Friedrich  Wil- 
helm V.  O.  war  1749  See.  Lieuu  1763 
Captt.  b.  Kainein. 

Oniphal.  (Im  goldenen  F.  2  aufstei- 
gende rotlio  Spitzen,  v.  Steinen  Tab. 
XL.).  Jacob  O.  am  15.  Mai  1559  (ibd. 
IT.  458.)  vom  Kaiser  ge.idelt.  Am  Nie- 
derrhein: Erlenhagen  (Gimboni)  1650. 
Gummersbach  (ibd.)  166y.  Lutzekuseu 
(ibd.)  1752.  Overbach  (Uckerath)  1637. 
1676.  Steinenbrück  (Gimborn)  1750. 
Steinkiilen  (Mühlheim)  1671.  1687. 
Westorft-  t?)  1627. 

Opackl.  (W.  Pruss  m.).  Chrysantins 
V,  O.  a,  !Mezenin  wurde  d.  5.  Juni  I7fl7 
in  den  Preuss.  Grafenstand  erhoh  n.  In 
Preussen  im  Lyckschen  und  zu  Gr. 
u.  Kl.  Schweykowen  ( J<ihannsbnrgl. 

7  Opnliii»«ki.  (W.  Lodzi.i).  Früher 
auf  Opalepica  und  Grätz  (Buk).  Die- 
ses berOhmte  Polnische  Geschlecht  er- 
hielt 20.  Apr.  1682  auf  deni  L.-uidtage 
zu  Graudenz  das  Prenss.  Iiuiigenat. 
Johann  Casimir  (f  lti93),  ein  Sohn  des 
Wojwoden  Peter  von  Kaiisch,  war  Bi- 
schof von  Culm.  Mit  Adalbert,  Woj- 
woden von  Sieradz  starb  diese  Familie 
1774  ans. 

Opitz.  L  Opitz  V.  Boberfeld. 
(Gespalten,  Vorn  2  Sterne  übereinander 
im  rothen  F.  Hinten  ein  Baum.).  Der 
berQhmte  Schlesischc  Dichter  Mariin 
O.  (fiel..  23.  Dcbr.  1597  u.  unvei  rnrililt 

fest.  20.  Aug.  1639.)  ward  unter  dem 
nsatz  T.  Boberfeld ,  er  war  ans  Bonz- 
lou  a.  Bober,  vom  Kaiser  in  den  Adel- 
.«(and  erhoben  II.  Der  füistlicli  Bern- 
si;idtsche  Regier.  Rath  Carl  Ferdijiaud 
O.  wurde  1 7  40  in  den  bohm.  Ritterstand 
erhoben.  III.  (  I  u.  IQ.  im  rothen  F. 
ein  gemeines  Kreuz  2  u.  3  ein  Huf- 
eisen). ImGrosshrzfh  Poson:  Wytoslaw 
(Kosten)  1833.  In  Schlesien:  Bremer- 
hain (Rothenburg).  Dubrau  (S«gan). 
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Opolski  (W.  Jnstrzcmbicc).  Im  Gross- 

hcrzth.  I'oson:  Jnlinii  V.O.  a.  Koh«'l- 
iiicki  (luowradawj  uud  Picczoiika  (itlb.) 
1814. 

Oppcl,  Opel.  CTm  Mittelschilrlo  im 
Silber  ntid  lioth  quer  giuluMiteu  F.  ein 
Mcinn,  der  einen  Paltnzweig  hült.  1  u. 
4  Q.  im  goldenen  V.  ein  Iwdber  .schwar- 
zer Adler.  2  u.  3  Q.  in  Silht-r  3  rntlic 
KusuuJ.  Der  Kursächs.  Wirkl.  Geh. 
Batb  Jobann  Georg  O.  ist  t630  in  den 
Beie}iMdelst.  erhoben  wordeD.  In  Sach- 
sen und  der  Ober-Lausitz:  Culmcu 
1640.  Gosda  1623.  1757.  Lainpers- 
walde  1623.  1666.  Lichtenau,  Ob.  u. 
Nied.  (Lfinhnn)  lf)2:J,  HHü.  Lomnitz 
(Gurliu)  1623.  17»1.  Mühlbach.  Üil- 
beretrtisa.   Wellertwalde  1623.  1798. 

Oppelit  Oppeln,  O.  Broniknw.'^ki, 
verjrl.  Bronikowski.  (Im  blauen  F.  ein 
schrägrectU8  gestellter  üilbcrncr  JSchitl's»- 
haeken.).  In  Schlesien:  Benthen. 
Ilevdau  (Freistadt)  1634.  1681.  Jaok- 
scheuau  (üels)  1638.  1658.  Ibsdorf 
fWohlnn).  Jenekwits  (Oels)  1638.  1695. 
Kanijiern  (Trebnitz)  1503.  Kotzerke  (ibd). 
1779.  1792.  Quolsdorf  (  Bolkenhain  ) 
1540.16»!.  Zucklaa  (OüU)  1695.  Pro- 
Tins  Brandenbarg;  Brieaenits  (Gros* 
sen)  1769.  1774.  Güstow  (Frankfurth) 
1774.  Dricschnitz  (Cottbus)  1802.  Fril- 
schendorf  (Crossen)  1745.1779.  He- 
selberg (Ob.  Barnim  )  1716.  Kemnatb 
(Sternberg)  174"».  Leuthen  (Cottbus) 
1628.  1779.  Maihvitz  (Sorau)  1779. 
1795.  Beiehenwalde  (Stemberg)  1783. 
Schmachtenhagen  (Crossen)  1798.  IH02. 
Seedorf  (ibd.)  1783.  Tiemeudori  (ibd.) 
1720.  1809.  Uentze  (West-Priegnitz ) 
1817*  In  West-Preussen:  Gr.  Dön- 
uemorse  (Ncu?(adt).  Im  Cleveschen: 
Empel,  Groin,  Harl,  Millingen  1779. 
Im  Oesterreichschen;  Nendorf,  Pe- 
tersdorf. Bedlein  1596.  Zeissen  I.'jOC. 
N."iher  zu  ermitteln:  Krebs  1738.  1750. 
Liuderode  (Sorau?).  Pangorn. 

Oppen,  Noppen.  (Im  blauen  F.  ein 
.«ilbernes  Andreaskreuz,  in  dt-sscn  Milte 
eine  rothe  Rose  liegt.  Siobm.  I.  Iü7.). 
In  der  Armee  dienten  n.  a.  der  1815 
verstorbene  General  -  Major  Joachim 
Friedrich  v.  O.  und  der  am  27.  Aug. 
1834  verettfTbouc  Gouerallieut.  a.  D. 


Friedrich  Adolph  v.  O.  Dem  Ob.  Lan- 
despcr.  lU'fcrend.  u.  Gut.'^besitzer  Fer- 
dinand Hermann  Albert  v.  O.  za  Hal- 
beratadt  ward  den  4.  Sept.  1841  ge- 
statt«'!.  Namen  und  Wappen  des  Ge- 
schlechts V.  lluldcnbcrg  mit  seinem  zu 
vereinigen  und  sich  O.  v.  II.  zu  nen- 
nen. In  Sachsen:  E^elinde  (JerichoW 
I.)  1756.  1803.  Falk.'nl.erg  (Osterburg) 
1588.  Gaterslcbun  |  Aschersleben)  1615. 
1855.  Jairicban  (Anhalt)  1680.  1802. 
Marzahne  (Wittenberg)  1400.  14.50. 
Nachter.xtcdt  (AscluM-slcix-n)  Hi2l.  1803. 
Oppin  (Wittenberg  u.  Saale).  Neukirch 
(Ober -Lausitz).  Senst  (Anhalt)  1362. 
1.').')4.  Violbaum  fOsierhnrg)  1588.  In 
der  Provinz  Brandenburg,  uud  zwar 
im  Zauebe-Belziger  Kreise:  Beizig  1577. 
I(ir2.  Borck,  D.  ut.«*ch-  u.  Wend.  1375. 
IfiHO.  Bussdorf  11)02.  Cnnersdorf  1400. 
Dahiisdorf  1400.  1450.  Eisholz  1375. 
Fredersdorf  1331. 1855.  Frehsdorf  1375. 
Grube  1409.  Kähnsdorf  1375.  Kürziehu 
1375.  Neuendorf  1507.  1618.  Nichel 
1451.  1680.  Niemegk  1450.  1612.  Ba- 
benstcin  1330.  14H7.  Sandberg  1331. 
1855.  i^oh:\]u-  |:]75.  Schlalach  1451. 
1680.  Schlunkeudort  1375.  Seddin 
1375.  Weitzgrnnd  1602.  1817.  Witt- 
brielzen  1.37').  Zindelmuhle  1802.  In 
anderen  Theileu  der  Provinz,  vornäm- 
lich in  der Nieder-Lausitz:  Bellevuo 
(Nied,  Barnim )  1803.  Berge  (Stem- 
berg) 1576.  Burgdorf  (?)  1543.  Cos- 
seubiatt  (Llibben)  1576.  1744.  Falken- 
berg  (Lnekau)  1661.  1677.  Franendorf 
(Frankf.)  1044.  Fritschcndm-f  (Cros- 
sen) 1803.  Gaudern,  Gr.  u.  Kl.  (Stem- 
berg 1710.  1855.  GHe(z(?)  1767.  Gol- 
lin  (Lübben)  1344.  Gossow  (Konigsb.) 
1337.  1730.  Ilelm.-^dorf  (Sorau)  1700. 
1849.  Kiekebusch  (Cotlbu.s)  1767.  Kö- 
ris,  Gr.  (Teltow)  1676.  1683.  K6then 
fibd.)  1669.  1793.  Krausnigk  (Luckau) 
16.57.  1726.  Leibsch  (Teltow)  1703. 
1726,  Leichholz  (Sternberg)  1669. 
174H.  Limsdoif  (Lubben)  1669.  1748, 
Lüdersdorf  (Teltow)  1450.  1605.  Pit- 
schen  (Luckau)  1746.  Plaitkow  (Lüb- 
ben) 1661.  Badnhn  (Königsberg)  1670. 
1077.  Koppen  (.Stcrnb.)  1846.  Ries- 
nitz (Crossen)  lb03.  Eietz,  Gr.  (Lub- 
büu)  1781.    Sagar,  DeuLach-  (Crossen) 


Digitized  by  Google 


186  Oppeakowski. 


Oriolla. 


1798.  1803.  Sandow  (Steinb.)  1576. 
1580.  Schönow  (?)  KiüO.  .Scliwcmow 
(Lübben)  1051.  I72Ü.  Wasserburg  (Tel- 
tow) I7.TO.  Werder  (Lübben)  1597. 
1661.  Wiese  (il)d.)  HOI.  Wildonhagen 
(Steriiburg).  Im  Po8üa;«cUeu:  Puliuig 
(Meserilz)  1830.  Sendziu  (Samter) 
1844.  lu  Prcusscn:  Bothau  ( Öenw- 
burg).  Diomern  (Orlclsburg).  ttäskeim 
(Köuigsb.).  Glodowon  (Sonsburg).  Go- 
doeken  (Rasteoburg  ).  Pinnau  ( Ileili- 
geübeil).  Plauen  (  Wrtilaii  i.  Plchnen 
(Pr.  UoUaad).  Prcmockeii.  i'russkeim. 
SchSnfliess  (KSuigsb  ).  Sepothen  (Pr. 
Holland)  1598.  Waldau  (Königsberg). 
Wargienen  (ibd. ).  WarnicLeu  (Fried- 
laudj  1554.  1550. 

OppMilcowskl.  ( In  Roth  3  silberne 
Lilion;  auf  d.  II.  ein  Habicht  mit  auf- 
geschwungeuea  Fiijgelu.).  £iu  v.  O. 
1833  Major  ond  Oommand.  dos  Landw. 
Bat.  38.  Inf.  Rogim.  In  ProutseB: 
Rothflios  (Rössel).  8au«5rbaum  (ibd.). 

Oppersdorf,  früher  Rollo  v.  O.  (Im 
rothen  F.  eiu  gekrönter  silberner  Ad- 
lerkopf mit  Hals.  Siebm.  I.  04.).  Jo- 
hann Geurg  und  Wilhelm  v.  O.  d.  2  4. 
Jan.  1554  m  den  bShmkiehen  Freiher- 
rcnst.'iiid  (1  u.  4  Q.  der  Adlerkopf,  2 
u.  3  Q.  im  goldenen  F.  ein  mit  Schwert 
bewafiueter  gcharuiüchter  Arm.  Siobm. 
I.  29.)  erhoben;  Georg,  Wenzel  ond 
Friedrich  Frh.  v.  O.  1640  in  den  Reichs- 
grafenstand (einmal  senkrecht,  zeimai 
quer  getheilt.  1  u.  4.  der  Adlerkopf. 
2  u.  3.  der  Arm;  5.  in  Roth  eine  s  Ik  /ig« 
rechts  gestellte  Sichel  mit  goldenem 
Griff;  6.  in  Gold  eine  Traube.  Mittel- 
sehild  in  Gold  ein  sehwaner  gekrSn* 
ter  Adler.).  In  Schlesien:  vorn.äm- 
lich  das  1642  gestiftete  Majorat  Über- 
Glugau  (Neastadt)  mit  Alt-ZQIz.  Borek, 
BroschQtz,  Casimir,  Czarlowitz.  Czer- 
nowitz.  Droischelwitz,  Frobel,  (ilögli- 
chen,  Grocholub,  Kommornilz,  Alt-  u. 
Nea- Kottendorf,  Lobkoiritx.  Moehao, 
Neabof,  Piethna.  Deutsch-  und  Poln. 
Pnilinitz,  Probsiberg,  Deutsch -Rasel- 
witz, lizeptscl),  Schreibersdorf,  Stiepo- 
rowitz,  Thiergarten.  Wessola,  Woito- 
witz,  Zal)ierzau.  Ferner:  Alzenau  (Brieg) 
1650.  Brzezie  (Raiibor)  1674.  1720. 
Ohndow  (Benthen)  1714.  Domanse 


(Schweidnitz)  1704.  Friedeck  fPiess) 
1642.  Iluiduu  (Ohlau)  1445.  Janowitz, 
Klein-  (Liegnitz)  1671.  Konradswalde 
(Schönau)  1720.  Kosel.  (  Kf)s.l  ,  Hj07. 
Loslau  iRybnick)  IsiD.  iMj.'i.  Xondorf 
(Brieg).  Neukirch .  Polu.  (Ki»se)  1551. 
1636.  Oppersdorf  (Neiese)  1421.  Po. 
seritz,  Hoch-  (Schweidnitz)  1704.  Rati- 
bor  1612.  Rotli-Kirschsdorf  (Schweidu.) 
1720.  Schönfeld  (Brieg).  Silberkopf 
(Raiibor)  1674.  Steinau.  Siubendorf 
((ir.  Strehlitz)  17S«1.  Wilhelmsthal  (IIa- 
belschwerdtj.  lu  Böhmou,  .Mähren 
und  Oester.  Sehlenien:  (Aich  (B.  1 
Czastalowitz  (B.)  Domaseliz  (M.).  Drze- 
wohostiz  (.M. ).  Friedstein  (  B. ).  Gr. 
Herrlitz  (O.  8.).  Kopetzin  (O  S.).  Kra- 
schowitz  (  B. ).  Miloten  (B.).  Paskau 
(.M.  ).  Pcrzuliii  (M. ).  Petrowitz  (B. ). 
Slawentilz  (Ü.  S.).  Tiuist  (B.).  Ziam- 
pach  (B.). 

f  Oppershausen.  Ein  «m  26.  Dcbr. 
1660  mit  Lucia  v.  O,  Gemalin  Rabaiis 
V.  Canstein  erloschenes  Geschleclii  in 
ThQringeu:  Nohra  (NordhüiUMin) 
l.'j'JO.  Oppershausen  (Langensalxa)  1654. 
Wuitlebcu  (Nordhauseu)  i5U0. 

Orehes.  Maoasse  Graf  d'O.,  war  170.1 
k.  Preu-s.  Generat «Wsehtm.  der  Inf. 
und  starb  1731. 

Oriolla,  Lobo  da  Silvuira.  (In  Sil- 
ber, 5  ins  Andreaskreuz  gestellt«  fa- 
llende schwarze  Wölfe.  Im  blawii  Srliil- 
desrande  b  kleine  goldene  Andreas- 
kreose  KSbne  f.  7S.).  Diese  Portugiu- 
•isehe  Familiu  erhielt  den  Titel  Barone 
von  Alvito  durch  König  Alphotis  V.  am 
27.  Apr.  1475,  Grafeu  von  OnolU  durch 
KSnig  Jobann  IV.  den  16.  Sept.  1653. 
Marquis  von  Alvito  seit  dem  4.  Juni 
1776.  Der  am  29.  Apr.  1846  verstor- 
bene Graf  Joachim  v.  O.  k.  Preuss. 
Wirkl.  Geb.  Rath,  ehemals  k.  Portu- 
giesischer ausserordentlicher  Gesandter 
und  bevollmächtigter  Minister  zu  Ber- 
lin wurde  in  Prenssen  natoralisirt  und 
gleichzeitig  durch  k.  Patent  von\  7.  .Tun. 
1822  in  den  Preussischen  Grafenstand 
aufgeuommen.  Einer  seiner  Söhne  ist 
Oberst  und  Kommandeur  des  7.  Husa- 
ren Regiments.  In  der  Nieder-Lau- 
sitz:  Plieskendorf  ( Calau ).  Reuden 
(ibd.) 
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Orlirh.   (Ein  rar  Sonn«  fliegender 

AdItM-. ).  Ludwig  Johann  v.  O*  dessen 
Vater  Ernst  Ludwig  Prediger  an  der 
Michaciiü  Kirche  zu  Uanihurg  war,  sUtrb 
1810' als  Mnjor  nnd  Gommandenr  des 
Westpreuss.  Fusil.  Bat.  Einer  seiner 
Suhnu  ist  der  durch  seine  Reisen  und 
Schriften  bekannte  Major  a.  D.  Leopold 
Ludwig  V.  O.  —  In  der  GraftchallHoy«: 

Ovie  1791. 

'f  Orlick,  O.  Frh.  v.  Laziska.  (W. 
Nowin«  —  Golden  auf  Blan.  Tyroff 
Tab.  41.).  Johann  Christoph  v.  O. 
wurde  ;iTu  12.  Jul.  1624  böhmischer 
Freiherr,  und  Carl  Franz  Frh.  v.  ü.  am 
20.  Oct.  1703  böhmischer  Graf.  In 
Schlesien:  Baranowitz  (Rybnik)  1660. 
Dirschkowitz  (Leobschutz;  1716.  1723. 
Lasiska  (Gr.  SirehKts).  Mohnav,  Gr. 
(Schweidn. )  1 723.  In  O  e  s  t  e  r.  S  c  h  1  e- 
sien,  M /ihren  und  Böhmen:  Ht-rlitz 
(  Troppau )  1719.  Orlick  (  Bühnjea 
SeliSnstein  (Troppan)  1716.  1723. 

Orlikowskl.  (W.  Nowina).  In  West- 
preusseu:  Clielm.  Kl.  (Couiuj  1820. 
Ozamowo  (ibd.)  1820.  Lnttom  (ibd.) 
1782.    Zapendowo  (ibd.)  1782. 

Orlowüki.  (W.  Sass).  In  West- 
preussou:  Cholewice  (Culm)  1782. 
Komorowo  fStm^rg)  1820.  Kosirog 
(ibd.).    KI.  Pulkow«  (ibd.)  1S20. 

Orsbeck,  Orsbach.  Im  goldenen  F. 
ein  rothes  Andreaskreuz,  begleitet  von 
4  grünen  Sucblfitteru.  Siebm.  I.  124. 
Humbrachf  S.  251.  Fahne  L  314.).  Jo- 
bann  Friedrich  Frh.  v.  O.  kaiserl.  Ge- 
neral Feidmarsehall  f  1606  ohne  Kin- 
der; mit  seinem  Bruder  Johann  Hugo 
Erzbischnf  von  Trier  erlosch  das  Ge- 
schlecht, welches  stets  sich  v.  Orsbeck 
nannute  a.  6.  Jan.  1 7 II .  In  den  K h e i n- 
landcn  zu  Adendorf  (Rheinbar.li).  Cot- 
tenforsi,  Efferen  ( Laudkr.  Cöln )  1557. 
Kendenich  (ibd.)  1560.  OllbrUek  (Ahr- 
weiler) 1462.  1600.  Orsbeck  (Heins- 
berg) 1277.  Vehn  (Ahrweiler)  1608. 
Vernich  (Lechenich)  1550.  1700.  Wens- 
berg  (Adenau)  1.500.  1608.  Dasselbe 
W.  fBeindt  Taf.  XCL  182.).  wird  dem 
noch  blübeuüun  Geschlecbte  v.  Orsbach 
in  nnd  nm  Aachen,  wo  ein  gleiebna- 

niiger  Ort  liegt,  gegeben. 

OrvUie,  d*OnriU«  v.  LSwendan.  (Im 


schwarzen  F.  ein  L6we,  begleitet  von 
4  Löwenklauen.    Auch  qnadriri  mit 

Mittelschild;  in  diesem  das  Stamm- 
wappeu.  1  u.  4  Q.  ein  Sparreu  beglei- 
tet Ton  S  Krügen.  2  n.  3  Q.  ein  Ad- 
Icr  ).  Der  k.  Preuss.  Reg.  und  Forst- 
rath  d'O.  v.  L.  f  1.3.  Febr.  1842,  2 
Söhne  hinterlassend,  Leopold  Ob.  Lan- 
desgerichts Referendar  zu  Naumburg 
und  Guido  Lieut.  im  Garde  Jäger  Bat. 

OrzelskL  (W.  Drja).  Aus  dieser 
Familie  war  Johann- 1610  Castellan  von 
Rogasen  und  Starost  von  Kosten.  FrQ- 
her  auf  Bozejewice  (Inowraclow).  Os« 
tromecko  (Culm).  Runowo  (W'irsitzj. 

Oschinski.  ( W.  Wiese).  Besessen 
ums  .1.  1700  in  Schlesien:  Alt-Ham- 
mer (Tost- Gleiwiiz). 

OacB.  (Quer  getheilt,  oben  Im  sil- 
bernen F.  ein  wachsender  schwarzer 
Adler;  unten  im  goldenen  F.  ein  Hehn. 
Auf  d.  gekrönten  U.  ein  Pfaueuwudel, 
worauf  zwei  über  Krens  gelegte  ScblOs- 
sel,  wie  die  v.  Osten.  Köhne  IV.  14  ) 
Der  Lieut.  Johann  Dietrich  O.  vom 
Grenadier  Bataillon  Voss  worde  am  16. 
Januar  1770  Vom  KSoige  Friedrieh  II. 

geadelt. 

Ouetzkl.  (W.  Ostoia).  In  Ober- 
Schlesien;  Johann  Geoi^  v.  O.  1720 

zu  Ob.  Ruptau  (Rybnick),  und  Georg 
v.  O.  1754  zu  Ollrembau  (?). 

Oslecki.    (W.  Pomian).    Ein  v.  O. 
1821  Lieut.  im  4.  Hus.  Reg. 

OsierzkowHki.  (W.  Ostoja).  Früher 
auf  Grubno  (Culm). 

OsIimU.  I.  (W.  Wonz).  Der  Cri- 
niiiial- Actuarius  v.  O.  in  Fraustadt 
1836.  Brj'lcwo  (Fraustadt)  1836.  IL 
(W.  Nalencz).  Casimir  v.  O.  1820  zu 
Pierzyce  ( Krotoszyu ).  Dessen  Sohn 
Eduard  1855  Appellat.  Ger.  Beferend. 
zu  Inowraclaw. 

OslowskI,  von  Kalkstein -O.  vergl. 
Kaickstein.  In  Wes  tpreusse  n :  Belino 
(Schwetz)  1782.  Bergelau  fSchlochau) 
1820.  Gotzendorf  (Conitz)  1782.  Jun- 
kerhoff  (Schweiz)  1773.  Sosnow  (Fla- 
tow)  1782.  Waldau  (ibd.)  1820.  Zol- 
dau  (CoaiU)  1820. 

OmnintowikL  FrOher  in  Pteiissen:  • 
Eosslau  (Ne(d«nbnrg).  Rtinswein  (Or- 
telsboig). 
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Osorowski,  Ozinowski.  (W.  Buwicz). 
Im  2.  Ulan,  lit^g.  1845  ein  Kittin.  v.  O. 
Im  Grosäliut'^ogthum  Puscn:  ^<nupi\i 
{  Sehroda ).  Woynowtee  ( Buk  }.  In 
'\\' c  s  I  {)  r  u  s cn :  Land.^fici  p  (Ko^;«'!!- 
bergj  1750.  lu  ächlesieu:  Dzielua 
(Lnblinitz)  1700.  Lissjraer  Hnmmer 
(ibd.).  Olschowa  (Gr.  Strchliiz).  Wil- 
kowitz,  Kl.  (Tost-(JIoi\vitz)  1732.  I7s9. 

Oüorya.  ( W.  lu  Itnth  ein  goldenes 
Wagenrad,  welchem  oben  eine  Speiche 
und  ein  Tlieii  der  Felge  fehlt ;  in  die- 
ser Lücke  des  Kudes  steht  auf  dem 
Bocke  dcsselbtiu  ein  huhcs  güldenes 
Kreuz;  der  gekr.  H.  ist  mit  3  Strattss- 
fedi'iii  geziert  ). 

Oüüecken.  Im  Laueub  urgscheu 
1671. 

Ossonbnirh,  Ossetihroich  (Im  rothen 
F.  Kopf  und  llal."^  eines  rotlien  Ochsen. 
Siebin.  If.  IIÖ.  Berndt  Taf.  XCH.)  von 
den  V.  Ossenberg  (Ochsenk«)j)f  ohne 
Hals.  Fahne  II.  101).).  die  in»  IG.  .Iah r- 
luiudurt  au^gustorbcu  zu  sein  scheinen, 
«ehwer  zu  sondern.  Johann  Christoph 
V.  ().  General- .Major  a.  D.  f  10.  Nov. 
|'!04.  In  VVcstphalen  und  am  Nie- 
derrliein:  Bercndcjrf  im  Kirchspi«'le 
Weitmar  (Bochum)  1720.  1749.  Bla- 
denhorst (il>d.)  HilS.  Itlitterswick  Hi  I  S. 
Buichem  1550.  Broich  oder  Mor^broicU 
1491.  153A.  ColTpnbnrg  1618.  Cra- 
nuuhurg  ( Cleve  )  |:}!)4.  OHnhof  I6I8. 
1717.  Haen  lülH.  1717.  Haldem  (Hee.s) 
\b2d.  Keppel  1ÜI8.  Kurtenbach  Itil«, 
I.aufenberg  in  Alt  -  Willielnistein  1587. 
Neuenhofen  i.  A.  Linn  1441.  Os.senberg 
(Btieiuburg).  Ossenbruch  (Cleve)  1289. 
1823.  Raderbroich  1333.  Till  (Cleve) 
IS23.   Wische  1618. 

f  OsNiew,  Oslew  V.  I^ewelhoim  (In 
Blau  ein  goldener  Lüwe,  der  ein  Schwert 
in  der  Pranke  bJilt.).  Wessig  (Breslau) 
1621. 

Osslob.  Früher:  Bialkeu  (Marieu- 
verder ). 

•OosoliDski.  fW.  Topor).  Aus  dieser 
hertihinten  pohiisehen  Familie,  welch" 
I  71» 4  das  I'reus.s.  Indigen.it  erhielt,  ward 
Andreas  24.  Febr.  1527  Reiehsgraf  und 
dem  Grafen  Michael  30.  Apr.  vom 
Kaiser  Joseph  JI.  die  Bestätigung  des 
GrafeusUuidas  erthailt.    Gaorg  polu. 


Oatau. 

Kl  on-Grnsskanzlcr  wurde  vom  Papst 
ril.;in  VIII  ir>3.3  in  den  Furstenstand 
ei  ijiibeji,  und  Franz  Max,  Herr  v.  Ligny 
in  Lothringen,  erlangte  I.  Jan.  1737 
die  französische  Ilerzogswrirde.  Die 
Grafen  v.  O.  bcsa.<sen  in  Preussen: 
Renssen  (Angerburg)  1768. 

Oasowski.  (W.  Doletiga).  Carl  Ju- 
lius v.  ().  .Stadtgerichts  Bath  in  Berlin, 
dessen  Vater  Carl  lb2l  aggreg.  (/apit. 
des  4.  Inf.  Reg.  war.  Zu  dieser  Fa- 
niile  gehören  auch  die  LaJidscliafisde- 
putirten  V.  O.  a,  Navmowo  (Strasburg) 
und  auf  Owidz  ( PV.  Stargard)  1836. 
Feiner  zn  Blumfelde  (  Conitz  )  Pisch- 
nitz  (  Pr.  Stargard).   Reindorfshoff  (?). 

Oslange.  Grafen  TO.  In  Preussen: 
Sakautschen  (Angerburg). 

OslaszrWHkl.  (W.  Ostoja).  .Johann 
V.  ().  1854  Gutspachter  zu  Bogacin 
(Bromberg}.  Kommen  auch  in  Preus- 
sen vor  vergl.  Uzdowski. 

Ostnn.  (  W.  Arm-  oder-  Boinschiene 
begleitet  von  3  Bosen  ).  In  P  r  e  u  s  s  e  n : 
Bonsehen  (Friedland)  1715.  firinklau- 
ken  (Darkehmen).  Chosfzewen  (."^ens- 
bnrg)  1740.  Cr.-imersdorf  (Ncideiibnrg) 
I77Ü.  1784.  Cromargen  (Pr.  Evlaii ) 
1715.  Cromonen  (Ra^tenburg).  Dobon 
(Wehlan)  1056.  Düllgienen  ( Fischh. ) 
1784.  Dombrowken  (Angerburg)  1752. 
Dommelkeim  (Friedl.)  1800.  Frodau 
(Osterode)  1779.  1784.  Glantienen  (Pr. 
Eylau).  flützhüfen  (Menn  l)  1(;20.  Gras- 
n>ark  ( Friedland j.  Honigbaum  (ibd.) 
1740.  .lacohsdorf  (Wnhlau).  Ilischken 
(ibd.).  Kägels  (Friedland)  1.501».  1715. 
Kerten.  Kl.  (ibd.)  1715.  Kissittcn  (Pr. 
Evinu)  1500.  Kleschowen  (Darkehmen) 
1673.  1730.  Klowienon  (ibd.).  Klim- 
ken  (.^ngcrburg)  1752.  Koggen  (Kö- 
nigsberg). Konopken,  Kl  (Lützen). 
Korstein  (Osterode)  1744.  Kromargen 
(Pr.  Eylau).  Lablack  (Gerdanen)  IK43. 
1820.  Liebenau  (Pr.E>lau)  I80O.  Mar- 
kienen  (Friedl.).  Masntsehen  (Darkeh- 
men). Meischlitz  ( Neidenburg  I  1779, 
Meisterfeldc  (Fried!.).  Molwitten  (  Pr. 
Eylau).  Nerfkcn  (ibd.)  lüJ2.  Nossut- 
ten  (Goldapp).  PanUenen  (Pr.  EvIau) 
1653.  1704.  Pliitiwiinieli  (Fischh. i  Po- 
grimmen  (Darkehmen Pohibels  (Fried- 
land). Pülz  (Raftenburg).  Puschkaiteu 
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(Friodl.)  1784.  1800.  Quanditten  (Fiscli- 
bfltsen)  IltO.  1784.   Baschken  (Oste- 

rode)  1779.  17ft4.  ?<'ickstoiii  (Molirun- 
gcn).  tialpkuim  (Seusb.j  1715.  balz- 
bach  (Rastenb.)  1656.  Sati9garten.  Gr. 
(Pr.  Evhiu)  1742,  S.mssienen  (Friedl  ). 
Schk-nduimn  ( ibd. )  1^00.  Schüukliiteii 
(Pr.  Kvlau)  1650.  1744.  Schönfliess. 
8«dli«)neu.  S«ntieoen  (Tilsit).  StabUiek 
(Pr.  Eylau).  Stockhoiin  ^Fticdl.)  1784. 
1800.  Supplitten  ( Fischhauseü j  1742. 
Tausehken  (Neidciib.)  1779.  Wanscn 
(ibd.)  1779.  1784.  Wolfsliülen  (Labiau). 

Osten,  V.  der  O.  ( Get^pnltcn ,  auf 
der  ciiieu  t^uite  3  Slruiue,  auf  der  an- 
dem  eiD  ScbIQasel  —>  in  Farben  und 
Stellung  vielfach  abweichend.  Sit  hm.  I. 
168.  III.  15.').  V.  153.  Wasch  XXXVIII. 
140.  Grote  C.  43,  Aeltero  Siegel  in 
V.  Bohlen  Gc-^chlecht  v.  Kr;issoAv.  Tab. 
V.  20.  21.),  Osten-Sackeii  (I  ii.  4 
Q.  das  Ostensche  äiamniw.  2  u.  3  Q. 
im  blauen  F.  3  goldene  Sterne.  Siebm. 
V.  15.-).  M;.sch  XXXVII.  139.  Die  Re- 
sfaiidihcili'  dieses  vereinigten  Wappens 
findet  mun  bereits  1316  in  dem  Siegel 
des  Johann  Schaebt  so  Unrow,  einem 
alten  C^sten^chen  Stammsitze  v.  Bolilden 
Taf.  VII.  27.  d.).  Adolph  Siegfried  v. 
d.  O.  ist  am  29.  Oet.  1768  Tom  Konige 
StanisInuH  von  Polen  in  den  Gr.-tfen- 
stand  erhoben;  Karl  Mngmis  v.  d.  O. 
S.  den  IK.  .4pr.  1797  vom  Kaiser  Paul 

1.  von  Bussland  in  den  Grafenstand; 
Johann  Gnstav  und  Karl  (tiistav  v.  d. 
0.  S.  dosgieiclien  am  12.  Juni  1801  vom 
Kaiser  Alexander  T.  Karl  d.  O.  S. 
ward  den  8.  März  1763  vom  Kaiser 
Franz  T.  in  den  TJeirlisprafen -  niul  den 
15.  Oct.  1786  Vom  Könige  Friedrich 
Wilhelm  II.  in  den  FOrstenstand  erho- 
ben (Kühne  I.  13.).  Er  f  2.1.  Dcbr. 
1704  ohne  Leibes -£rben.  Fabian  Wil- 
helm V.  d.  O.  S.  er!iielt  1821  die  Gra« 
fen-,  1833  die  Förstcnwrirde  von  Ruks- 
land.  Der  Russische  Graf  Friedrich 
Bernhard  August  v.  d.  O.  S.  erhielt^ 
1800  auch  den  Prenss.  Orafenstand. 
Die  Soliwedischen  Freilierren  v.  d,  O. 
gen  S.  haben  das  Staiiiniwappen  auf 
eignem  Ilauptscliilde,  welches  im  1.  u. 
4.  Q.  3  goldene  Lilien  im  blauen  F.  im 

2.  v.  3.       im  gold|;nen  F.  Schwerdi 


und  Lorbeer  zeigt.  Auch  dänische  Gra- 
fel V.  d.  O.  mit  Tormehrtem  W.  Reich 

begütert,  zumal  in  I.  Pommern,  und 
zwar  A.  aui  Bügen:  Busswitz.  Ca- 
pelle 1561.  1642.  DnbkewiU  1492. 
1S.j5.  Dumradc.  Dussewite.  Galeen* 
btck.  Glowe  1026.  Gothemitz.  Gnm- 
disdorfi'.  Güstin  1596.  1728.  Güstow 
1572.  1697.  Hagen  1561.  Karow.  Kar- 
sewitz.  Klucksevitz  16IÖ  1728.  Kosel. 
Landow.  Lanken  1804.  Letterholz.  Li- 
bitz.  Lubbcsitz.  Lüssewitz  1492.  1596. 
Mönkwiiz.  Multze.  Negatz.  Plüggen- 
tin 1500.  1697.  Polkwitz.  Pribord, 
jetzt  Bill.  BamtU  1485.  1638.  Battel- 
▼its  1492.  1496.  Samtens.  Schaprode 
1560.  Schwesnewitz  1C9S.  SeroW. 
Steinshof.  Streu  1561.  1611.  Tramvitz. 
Volswilz.  Unrow  1492.  1626.  Wade. 
Wamper-Fähre.  Wullsl)erp  1521.  Wtts- 
teney  1572.  1596.  B.  In  Vorpom- 
mern: Arenshagen  ( Franzburg  j  1612. 
1652.  Batevit«  (ibd.)  1500.  1697.  Bat- 
tingthal (Bandow)  17;)0.  17,')3.  Bisdorf 
(Franzb  ).  Blcsewitz  (Auclam)  1G7U. 
Blumberg  (Randow )  1759.  1855.  Ca- 
seckow  (ibd.)  1791.  1^1 1.  Corschwandt 
(Usedom)  l'<42.  Fri.'dtold  (Randow) 
1730.  1753.  Hohendorf  (Franzburg). 
Ketenhagen  (ibd.)  1319.  Khinbaekhageu 
(il»d.).  Langendorf,  Wendisch-  (ibd.) 
1432.  Lückenitz  (Randow).  Löwitz 
(Anclani)  I3lb.  Martensdorf  (Frauzb.) 
1836.  Menshagen  (?)  1643.  Osten 
(Demniin)  I35K.  Pcnknhn  (Randow) 
1563.  1855.  Summersdorf  (ibd.)  1730. 
Storkow  (ibd.)  1730.  1753.  Wartin 
(ibd.)  1733.  Wollia  (ibd.)  1730.  1753. 
Zarrentin  (Grimme)  1297.  C.  Inlliu- 
terpouimeru:  AUenhagen  (Kegen- 
valde)  1836.  Bahrenbosäi  (N«fa- Stet- 
tin) 1724.  MTiO.  Bandekow  (Regonw.) 
1803.  1836.  Born,  Kl.  (N.  Stettin)  1737. 
Bosens  (Schlawe)  1851.  1855.  Bram- 
städt  (Belgard)  1803.  Burzen  ( Noo- 
Steitin  )  I.')^2.  1H46.  Cardemin  (Regen- 
walde) JÜ73.  1730.  Cratzig  (ibd.)  1»34. 
Cros6in  (ibd.)  1652.  Cammerow  (ibd.) 
1730.  Dammhof  (Camniin)  1803.  Dum- 
merlltz  (Neu -Stettin)  1650.  Eulenburg 
(ibd.)  1650.  Fritzow  (Cammin)  1596. 
1626.  Geiglitz  (Regenw. )  1670,1855. 
Göhle  (Schievelbein)  1779.  ÜMenfier 
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(Neu -Stettin)  1582.  1843.  Ileydebreck 
(Bcgenw.)  1807.  1836.  Höffchen  ibd  ) 
180.1.  JaiuH'witz.  bi'i  Kl.  (Lauenbur  ) 
1803.  1855.  Justin  (ibd.)  1730.  Klockow 
(Belgard)  1803.  KSIpiu  (FQretenthnm) 
1479.  Kranipkewitz  (Lauenburg)  1803. 
1855.  Kntzer  (Rogenw.)  1803.  I8:iG. 
Leiiz  (Siiutzig)  1710.  Liepz  |  äcliievel- 
bein)  1779.  Liexow  (Regenw.).  Lot- 
tin (NVn- Stettill)  lfi97.  Lubgujit  (ihd.) 
184(i.  1855.  Lunizow  (il)d.)  1742.  1749. 
tSOS.  1855.  Mackvicz  (Regen w.).  Mud- 
delmow  (ibd.)  1803.  Mühlenbruch 
(Für.*»tfntb.)  1775.  Miiftrin  (Belgard) 
184.1.  1846.  Nalelvitz  (Regeuw.)  |73Ü. 
NenrabiigvD  (ibd.).  Piepenburg  fibd.) 
183f5.  Pinnnw  (ibd.)  1836.  Pinnow 
(N.  Stettin  )  1582.  1846.  Pluthe  ( Re- 
genw.)  1326.  1855.  Pupgerschow  (Lnn- 
eiilurg)  1803.  1855.  R;.inb<)W  (  Stolp  ) 
1hl  7.  1824.  Rrinfeld  (  B.'lgard  )  1784. 
1787.  1821.  Keselkow  ( FürHieuibunt) 
1479.  1754.  Romabn  (ibd.)  1522.  Boss- 
gors  (Lnuenb.)  1^03.  18.j5.  Riibenha- 
gen  (Regenw.).  RQtzenow  (üreiffenb.) 
1836.  8.ibow  (Nnugard).  Schla  .\e  1335. 
1339.  Schniuckentin  (Fiiistenth.)  1479. 
Scllönberg.  Cr.  f Draniljurp)  1798.  1803. 
Schönow  (Pyritz)  1836.  Surenkrug  (Re- 
geow.)  1803.  Spie  (FQratenth.)  1368. 
1780.  Stoikow  (ibd.)  1H36.  Stölitz 
(Greifenherg)  1714.  1803.  Tessin  (Cain- 
niin)  1652.  Tietzow  (Belgard)  1846. 
1855.  Vietzow  (ibd.)"  1^43.  Wisbu 
(Regenw.)  1730.  185.'».  Witzmitz  (il)d.) 
1730.  1855.  Wolicuberg  (ibd.)  1326. 
1730.  Wopentnow  (Schievelbein)  1779. 
Wunneschin,  Kl.  (Lauenb  )  1803.  1852. 
Z.npplin,  Gr.  ( GreiffL-nb. )  1730.  Ziesen 
(Stolp)  1817.1824.  Zirckwiiz  (Greiffen- 
berg)  1836.  1855.  Zowen  (Regenw.) 
1718.1836.  n.  In  der  Provinz  B  ran- 
denburg:  Baiersdorf  (Lxndäberg) 
1354.  Brannsrelde  ( Friedf'berg )  1353. 
Breiteiisfi  in  (ibd.)  1354.  180.1.  Büssow 
(ibd.)  1 35.1.  Driesen  (ihd.)  1372.  1803. 
Falkenstein  (ibd.)  1803.  Gossuw  (Kö- 
nigsb.)  1337.  Ihlow  (Ob.  Burnim)  1733. 
1758.  Kiltsclicn  (Sternberg)  1803. 
Kerkow  (Soldin).  Lichteuow  (Friede- 
berg)  1354.  Lorensdorf  (Landab.)  1354. 
M«nnsf«-Ide  (Friedberg)  1354.  Massin 
(tookdah.)  1337.  1368.  Jlebrentm  (Frie- 
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deb.)  1337.  Minken  (Äruswalde)  1353. 
Prandin  (?)  1337.  Robrbeck  (Amswalde) 
1041.  18.10.  Scliiidherrr  fSf,I(!iii)  1488. 
1718.  Schmagorey  (Steruberg)  1779. 
1803.  Strehlow  (Templin)  1787.  1798. 
Tankow  fFriedeb.)  1353.  WarniU  (K«- 
nipsb.)  1606.  185.5.  III.  In  Schlesien: 
Fliiniischdorf  (Neuniarkt)  1780.  Haus- 
dorf (ibd.)  1780.  Polkeadorf  (ibd.) 
1780.  Ulbersdorfr  (Gnldberg- Hainau) 
1811.  IV.  loPreussuu:  Barscbnicken 
rFisehhansen).  Bellsctmitz  (Rosenberg). 
Bendziemirowitz  (Conitz).  Bommen  (Hei- 
lipenbeil).  Bombittkeu  (ibd.)  Cljuisdorf 
(Deutsch -Grone)  1854.  Eugsee  (Schlo- 
diau).  Emstwalde  (Oerdiraen).  Garsoo 
(Stratbnrg).  HolienHer  (Fljitow).  Ho- 
henWttlde  (Heiiigeubeil ).  Jacobsdorf 
(Rosenb.).  Kosaeken  (Goldapp).  Krumm- 
flies (Flatow).  Landeck  (ibd.).  Lissewo 
(Culm).  Meischlitz  (N«'idenburg)  1784. 
Neubofi*  (Strasburg).  Neiimuhlsche  Aue 
(V.  Rüdowisk  (Strasburg).  Stenken  (9). 
Strassfurth  (Flatow).  V.  Im  Gross- 
herzogth.  Posen:  Zerniki(\Vongrowiec) 
1832.  VI.  In  Meklenburg:  Bellin 
1815.  Bosepol  1381.  Hintzenliagen  1052. 
K.-ii-^tftrff'  1427.  1714.  Koppelow.  Krnc- 
kuw  1632.  LUbs  1650.  Marienhof  1837. 
Vn.  Lieyland  und  Rtthland  und 
in  anderen  Tlieilen  Rus.^lands:  Alow, 
Appricken,  Bathen,  Bebben.  Colljall, 
Dondangen,  Dselden,  Dubenalcken,  El- 
kesen,  Kalbow,  Kaltenbrnn.  Lahnen, 
Lungsehnen,  Mirozk  ,  Ostbnch,  Potgal- 
leu.  Pöbnick,  ßothof,  Sacken,  Schue- 
pel,  Seemnppen,  Stempem,  VirginaU 
Wangen,  Zaiiten. 

f  Ostendorp.  Ein  gegen  Ende  des 
16.  oder  Anfang  des  17.  Jahrb.  er- 
loschenes Westphalisches  Gesebleebi. 
Johann  v.  ().  war  1579  Bnrgrnann  zu 
Recklinghauseu.  Ihnen  gehörte  auch 
SehSnholtbansen  < Eslohe)  1584.  Ihr 
Stammhaus  Ontendorp  (Recklinghausen) 
kam  bereits  in  der  er-^ten  Hälfte  des  14. 
Jahrh.  au  die  v.  Raesfeld.  (Kindiinger 
M&nst.  Beitr.  181—164.). 

Osferberff.  Joh/itin  Anton  v.  O.  i.<»t 
im  J.  1739  iit  den  böhmischen  Freiher- 
renstand erhoben  worden.  In  Scble- 
.sien:  Bnrottwitz  (Breslau)  1725.  Ra- 
then, Ober-  tt.  Nieder-  (GlaU)  1744. 
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Ofiterhaosen.  (Goldener Schr?igrechts- 
baikeu  in  einem  oben  rotbeu,  unten 
silbernen  P.  Siebm.  T.  144.).  In  Saeh- 
sen  utid  Thüringen:  Bühlen  (Weis* 
senfels)  1614.  170b.  G.aterstedt  (Quer- 
furth; IÖ9I.  lüU.  Gleina  (ibd.J  15111. 
1661.  Ininits.  Kreipitseh  (Naomborg) 
1591.  1661.  Lockwitz.  Ob.  und  Nied. 
(AUeuburg)  1627.  1692.  ModerwiU 
(Weimar)  1705.  Nickern  1627.  1882. 
Oldenrode.  Poderschau  1614.  1Ü75. 
Reinharlsgiiminn  (.Meissen)  1627.  Rü- 
ben ( Leipzig)  1 7UÖ.  Rudelsburg  (Naum- 
burg) 1591.  1661.  Stehiatt  1707.  Wa- 
gau  (Weimar)  lü')!. 

7  Osterholz.  Entweder  Ende  des 
16.,  oder  Anfang  des  17.  Jahrh.  ausge- 
storben. Ira  J.  1562  wurden  die  Brü- 
der Matthias  und  Christoph  v.  ().  be- 
lehnt. In  der  AUmark:  Osterholz 
143V.  1562.  Sehwanenholz  1527.  1562. 
(Beide  Osterburg). 

Ostermann.  (  Im  goldenen  F.  ein 
Palnfbaum  nach  dem  Baronsdiplom  von 
1721  und  ein  mit  3  Sternen  belegter 
Querbalken,  darüber  der  "wachsende 
Russische  Reichsadler,  darunter  der 
Palmlianm,  nach  dem  Grafendipiom  ▼om 
9.  Mai  1 730.).  Der  bekannte  Russische 
Grossadmiral  Graf  Andreas  (in  derTaufu 
Heinrich  Johann  Friedrich)  v.  O.  ist 
«Jomn  liQrgmiiehen  Geschlecbte  der 
SUnh  Bochum  in  der  Gr:ifscliafl  Mark 
entstammt,  (v.  Steinen  W.  ü.  IlL  146.). 

Oslcrwyk.  (Im  silbernen  F.  du  ro- 
lh«r  Sehrigbalken.  Siebm.  V.  129.). 
Berrmann  v.  O.  1734  Fähnrich  im  Reg. 
Dohna.  Zu  einem  andern  Geschlechte 
gahfirte  Hago  O.  (Ini  Siegel  3  Lili«i), 
der  1441  — 1476  als  Freigraf  des  Yes- 
tes  Recklinghausen  erscheint. 

OsHiclm,  Marschall  v.  O.  (Im  silber- 
nen F.  ein  schwarzer  S.-igebock,  oder 
ein  Tischgestell.  Siebm.  I.  101.  V.  98.). 
Aus  diesem  der  fränkischen  Reichsrit- 
terschaft, besonders  des  Canton  Ban- 
nach  ungehörigen  Geschlechte,  welches 
das  ?>bmarschallamt  von  Bamberg  be- 
kleidete, haben  mehrere  in  der  Armee 
gedient.  Der  am  13.  Aug.  1813  ver- 
storbene Hauptm.  V.  O.  besass  in  Schle- 
sien: Burgwitz  (Trebnitz). 

OflIlMiMia,  (Im  Mhwnrsen  F.  3  sil- 


berne SchrHgreclit.sbalken.)  auch  unter 
den  Namen  Frankenau,  Fraukeuowski, 
Bolomin,  Bolominski,  Selesen,  8ele- 
smski  genannt.  —  In  Preussen:  Bo- 
leinen  ( Osterode ),  DSlilan  (ibd.).  Do- 
jacken  (?).  Frankenau  ( Neidenburg  i. 
Grosskao  (Osterode),   Kotreblan  (Nef- 

denb.).  Ivoninnkeii  (?).  M/irnttken  fSetis- 
burg).  Myhlen  (?).  Kosoggcn  (öensb.). 
Sackstein  (Mobruugeit).  belesen  (Os- 
terode). 

Ostmann,  Ostmann  v.  der  Leye.  (In 
Roth  eiu  brauner  schrägrechts  gelegter 
Eiehenstamtn  mit  2  BlSttem.  Grote  B. 

II.  ).  Sie  werden  im  18.  Jahrh.  zu  den 
adeligen  Familien  Westphalens  gezählt 
(Heiuemanns  Staats-  und  Reise -Geogr. 
VIII.  212.)  und  swarsom  Müusterschen 
Adel.  Sie  besessen  .•luch  Eigenbehö- 
rige  in  der  Grafschaft  Tecklenburg  (Uol- 
sche  Grafieh.  Tecklenburg  8.  Ibl.). 

Ostoja.  (W.  In  Roth  2  mit  den  Büc- 
ken gegen  einander  atif|K<'richtete  gol- 
dene Halbmonde,  und  dazwi!«cheu  ein 
blankes  Schwert,  die  Spitze  nnlen;  auf 
d.  gekrönten  H.  5  Straussfedern.). 

Ostrometxko.  In  Preussen:  Kl. 
Bolamin  (Golm). 

OstroroK,  V.  Scharfenort-O.strorog 
(W.  Nalencz).  Friilier  anf  Scharfenort- 
Ütstrorog  (Öamter).  Die  Gebrüder  Adam, 
Martin  nnd  Alexander  eriiielten  1783 
die  Bestätignng  des  Galisisehen  Gra- 
fenstandes. 

Oetrowleki,  Ostrovitzki,  Qstrowieeki. 
(W.  Topoi  ).  In  Preussen:  Ellemitz, 
Kl.  (Graudi'iiz)  17S2.  (ironowo  (Thorn) 
1782.  Gronowko  (ibd.)  1782.  Studa 
iLSban).  Wiersbowo  (Cnlm).  Zwora* 
den  (Neidenburg). 

OstrowskL  L  (W.  Grzymala).  Aas 
diesem  Geschlechte  war  Anton  Erzbi- 
schof  von  Gnesen  (f  1784.).  II,  (W. 
Korab).    Auf  Lubierzyn  fConitz)  1779. 

III.  (W.  Rawicz).  Aus  dieser  Familie 
trarde  Thomas  Adam,  ehemaliger  poln. 
Kronschatznieister  den  5.  Jun.  1798  in 
den  Preuss.  Grafenstand  erhoben.  ( Höhne 
L  75.).  Gorki-Domskie  (Schubin)  1854. 
Gultowy  ( Schroda)  1 854.  Betkowo  (Schu- 
bin) 1854.  IV.  O.  gen.  Biel>erf«tein 
(W.  Rogala).  In  Preussen:  51oithie- 
nen  (Ortelsbnrg)  1780.  Y.  (W.  Mieo- 
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zuja).  Ossowo  (Conitz)  1820.  Es  bleibt 
noch  UHher  zu  bestimmen,  welchem 
dieser  Geschlechter  folgende  Guter  in 
Preussen  angi-hören :  Borziskowo  (8chlo- 
chuu)  1 779,  Falkeii/m  (liosenbergl.  Frey- 
Walde  (ibdj  Gruchowo  (ConiU)  1779. 
Jaeoban  (Rusenberg).  Jannschan  (Ibd.) 
1728.  Laaken  (Öchlochau)  1779.  Os- 
trnwitie  (Schweiz)  1779.  Parzyn  (Co- 
uitz),  lieiuholtlsgut  (Of^terode).  Schniii'g- 
waldo  (Ibd.).  Sordachen  (ibd.)  1752. 

O.slrzrw.  f\V.  In  Kolli  ein  schräge- 
recbts  gestellter  guldener  Baumstamm; 
oben  und  nnlen  abgehauen,  mit  5  ge- 
atOmmelten  Astenden  an  den  Seiten; 
auf  dem  gekr.  II.  Straussfudern.). 

Oswald.  (Im  ruthcu  F.  ein  silber- 
ner» oben  und  unten  Ton  einem  Steni 
begleiteter  Sparren. ).  Friedl  ich  Gott- 
lieb  V.  ().  aus  einer  öchie^ischcu  Fa- 
milie, t  IH23  alt  General- Miuor.  Er 
besass  in  Prcussen;  Bansehniek (Hei- 
ligenbeil) IH20. 

Otbegraven,  Oetengraven,  O.  von 
Iroetenraetb.  (rm  silbt^rnen  F.  ein  ro- 
tbes  Schlangcnkreuz.  Borndt  Taf.  XCII. 
184.  Fabue  I.  311.  Nach  ätegelab- 
drSeken  qnadrirt  1  u.  4  Q.  statt  dea 
Selilaugenki  euzcs  ein  Ankcrkreuz.  2  u. 
3  Q. ,  goldenes  oder  auch  scliwelMMides 
gemeines  Kreuz  im  rutheu  F.  in  der 
ersten  Feidung  ein  Mohrenkopf.).  Tho- 
mas V.  O.  ward  1830  als  Geiierallieut. 
pensionirt.  Mehrere  seiner  äohno  sind 
und  waren  höhere  Officiere  in  der  Ar- 
ntee.  Ein  Cülni^^ch-Niedcrrheiuisches 
Geschlecht:  Rrocnberg.  Ini.stenraedt 
ItiüO.   Mühienbach  1724.  Uebach  1762. 

Ot«ek|.  (W.  Dolenga).  Stsnislans 
O.  wurde  I7H4  galizlscher  Freiherr  und 
1797  gaUz.  Graf.    Im  Gros.sherzogthutn 
Posen:  Gogolewo  (Schrimm)  1854. 

OHendorir.  Christoph  Juat  O.  wer 
1651  des  Mün-äterberg.  Fufstoiithnms 
und  Frauckensteinscheu  W  eicbbilds  Lan- 
des-Depntirter. 

Ottenfeld.  (Aufsteigende Spitze:  rechts 
und  links  ein  Lowe,  nuten  Arm  mit 
Schwerdt.),  Philipp  .Joseph  v.  O.  f 
10.  Nov.  1774,  einen  Sohn  binterlas- 
send.  In  der  Ober-Lau.sitz:  Bcr- 
tbelsdorf  (Lauban)  1720.  1714.  Hay- 
nieh  (1)  1174.  Manerecka  (Lanban) 


Oegtar. 

1774.   MitteUThiemendorf  (Ibd.)  1774. 

Winkel  (ihd.). 

t  OtlenMein.  (Im  goldenen  F.  3 
blaue  Schr.'iglinksbalken. ).  Zu  Anfang 
des  18.  Jahrh.  lüif  Anna  Margaretha 
V.  O.  verm.  mit  Arnold  v.  Hövel  aus- 
gestorben. Im  Nasaausehen  n.  Sayn- 
sehen,  Baden  u.  Friedenwald  im  Grunde 
t^e|l).'ich  l.')IO.  Hadamar.  .Tnnkernthal 
(Altenkirchen)  H)5i.  Keideuberg  1400. 
»tScken  (Altenkirchen).  Thal  (ibd.) 
1630.  I7I0. 

Otter  von  Otteran.  ( Scbrägbalken, 
worin  ein  branner  Otter,  darflber  Gold, 
darunter  blau  gewellt.  Sicbm.  IV.  139.). 
Wenzel  O.  v.  O.  f  Oct.  1614  «is 
als  Rathsherr  zu  Schweidnitz. 

Otfleratodt.  (Im  ailbemen  F.  ein  grü- 
ner Baiim,  auf  welchem  2  Vögel  sitzen; 
nach  einem  Siegel  vom  J.  15Uy  nur  ein 
Vogel.),  b  der  Hark  Brandenburg, 
besasscn  sie  im  Teltower  Kreise :  Bru- 
sendorf 1451.  1780.  Dahlwitz  1576. 
1767.  Genshagen  1583.  1663.  Jiibn.<i- 
dorf  1725.  1767.  LSwenbraeh  1451. 
]{]\:\.  PraiMsdotf  1672.  1712.  Rnngs- 
dorf  1785.  Rudow  1599.  1615.  Scho- 
now  1600.  In  Pommern:  Wahlendow 
(Greifswaid)  1850. 

7  Ottitsch.  Ottitsch,  Oltetz,  OttiUsch 
V.  Taulcnsec.  In  Preussen:  Groben, 
Gr.  (Osterode).  Kirsteinsdorf  (ibd.). 
Seht  animen  (Rosenhcrg ).  TaUlensee 
(Osterode),    .'^ordachen  (Lyk.). 

Otlleben,  Odeleben.  Noch  im  J. 
1664  gehörte  ein  Major  O.  wegen  des 
Rittergutes  Billstedt  ( Osterwieck )  zu 
den  adelichen  Ständen  der  Grafschaft 
Wernigerode.  Naeh  'dem  Halberstüdfe- 
schej>  Lehnsregister  von  1311  belehnt 
nüt  Beckendorf  und  Ottleben  (Oschcrs- 
leben).  Die  v.  Odeleben  besassen  Kl. 
Forstgen  in  der  Ober- Lau  sitz. 

Otto.  (Im  blauen  F.  ein  Mann,  der 
einen  Anker  auf  der  Schulter  trägt;  im 
rechten  Obereek  ein  Stern.).  Anton 
O.  1793  General -M.-jjor  und  Comnuin- 
dant  V.  Cosel  f  1797.  In  der  Ober- 
Lausitz:  iJalbendorf,  Kreckwitz,  Pe- 
tershain (Rothenburg). 

On^ler.  ( Im  blauen  Schilde.shanpte 
ein  mit  den  Hörnern  nach  obou  gekehr- 
ter ailbemer  Halbmond  i  unten  im  ro- 
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theii  F.  ein  goldener  tnufmder  Ilnnd. 
Kühne  IV.  15.).  Bpiij.miin  O.  zti  (V.nigr 
vom  Könige  Friedrich  I.  Ii.  .Iiil.  1711 
geadelt. 

•{•  Ovclnrlicr.  (Im  sillii'riUMi  F.  ein 
scbwai'zur,  goldgt  krüiiiiir  Lüwc.  Diebin. 
IL  ,  110.  V.  Sieinen  Taf.  Xfl.  4.).  Nie- 
dorrhelnisch-WestphäliiSchesOosclik'clU, 
ins  Bcsnudere  diT  Cr.'ifsch;tft  M.'irk: 
Abdinghof  im  Kirchsp.  \V«iirop  (Keck- 
linglMiweu)  H32.  Antfeld  (Brilon) 
ITilP.  ir)S4.  Aplerl»eck  (Dortmund) 
14Ö3.  Bathey  (ll.igcn)  1:199.  Blan- 
kenstein (Boeham)  1419.  Bodel- 
.schwiiigh  (Dortmund)  1367.  Douhof 
lllag.-n)  1432.  KlviMleid  142.'..  Gcve- 
liughausen  (Soest)  lö2.').  I.'»70.  Gnld- 
fehmieding(Dortin.)  1502  1576.  Grim- 
berg (Bochum)  \')xr).  Il.ilder  (Ilagen). 
Bardinghausen  i3U7.  Hattingen  (Bo- 
chum) 1419.  Hemmern  (Sonüt)  1610. 
Horn  ( Lippst^idt )  1609.  Huckarde 
(Dortmund)  1415.  HuUborg  (  Hagen) 
14 in.  Langendreer  (Bochnm),  in  ähe- 
rer  Zeit  Drire,  wonacli  sieh  das  Ge- 
schlecht auch  nannte  1265.  1492.  Lei- 
the (Kecklingh.)  1561.  1585.  Nierbot 
(Dortm.)  14^42. 1679.  NonHfinernfHamm) 
I5%5.  Bottum  (ibd.)  1401.  Schnuren- 
brand Im  Kirchsp.  Mengede  (Dortm.) 
1402.  1470.  Teuiminghof  im  Kirchisp. 
Beelc  (Dinslaken)  1457.  1468.  Wigge. 
ringhausen  (Lippstadt)  1525.  Wiscbe- 
lingen  (Dortm.)  1395.  1519. 

Oven.  ( I  u.  4  Q.  3  BFlnme.  2  u. 
3  ein  Thurm.  Die  Quartiere  auch 
umgekehrt.).  Der  Consi.'^torinlrath  v. 
O.  zu  Düsseldorf  ist  am  lü.  SepU  1840 
in  don  Adelstand  erhoben  worden.  An- 
dere Mitglieder  der  Familie  geliort<'n 
schon  früher  dem  .\del  an.  Dahin  ge- 
hSrt  der  aus  Cleve  .stammende  Fried- 
rich V.  O.  der  1788  General-Major  wurde 
und  1794  n.  D.  starb.  Itn  Hrosslier- 
zogth.  Posen:  Nikielskowo  (Chodzic- 
•en)  1854.  In  der  Ober-Lansits: 
Cunnersdorf  (Rothenburg.), 

f  Overheid.  ( Quer  getheilt ,  oben 
blau  unten  Silber;  belegt  mit  einem 
goldenen,  gezinnten  Schrägrechtsbalken. 
Fahne  I.  316.  N.ich  einer  Ahnentafel 
ist  die  untere  Abtheilung  Gold,  der 
Mrlgbalken  Silber.).  Im  Bergschen; 


Graben  l»ei  Pichrath  (Opladen)  1510. 
Das  Haus  zur  Kaulen  in  Cöln  1561. 
Oberheid  ( Landkr.  Düsseldorf)  1520. 
Schirpenbrtich  (Solingen)   I5'i4.  1633. 

Overscble.  ((Jrilnes  Schilfgcliutid  nut 
schwarzen  Kolben,  von  goldenem  Bande 
zupnmmen  gehalten  in  Gold.  Berndt 
Taf  XCHI.  1H5.).  Ein  Niederländisches, 
am  10.  Jan.  Ili'ti  von»  Kniser  Lt  *»pold 
I.  in  den  Freiherrenstaud  erhobenes 
Geschlecht.  In  den  K heinlanden; 
Overbach  f.iniic)i)  l''29. 

Owitziti,  Üwidzki.  (W.  Dolenga). 
Tn  Pommern:  Katx,  Kl.  (Neustadt) 
I7V2.  Katzke  ( Danzig ).  Knczhorowo 
(Pr,  Stargard'  1782.  Neue  Hütte  (Car- 
thaus ).  Paglau.  Gr.  u.  Kl.  (Bebrndii 
1782. 

Owstin.  Dem  Wappen  nach  zu  ur- 
theilen  sind  als  2  im  ^tamnle  verschie- 
dene Fnmilien  anzusehen,  was  nur  als 
verschiedene  Linien  geltend  gemacht 
und  im  Güter-Besitz  gefolgt  i.st.  1.  (Drei 
Schweinsküpfe  und  ein  Flügel:  nach 
Siegeln  des  15.  Jahrh.  BagniihI  1.  142.^ 
Tn  der  erBten  H;ilftc  des  I  fi  .Tahrh.  er- 
luscbon:  Gnatzkow  (Greifswald)  IVJS. 
151.5.  Owsthi  (ibd.)  1419.  1518.  PISz- 
kow  (ibd.)  1518.  Kadelow  (ibd.)  1418. 
I.V23.  Thurow(lbd.)  1466.  IT)  18.  II.  (Im 
silbernen  F.  ein  roitier  bparren.  Bag- 
mibl  T.  Tab.^LÜ.,  unter  dem  Namen 
Augstin  bei  Sic!»m.  III.  162.).  Dahin 
gehört  der  am  26.  Nov.  1811  verstorb. 
Generali.  Carl  Philipp  v.  O.  und  Augnst 
Georg  V.  O.  der  1*^.14  als  General- 
Major  pensionirt  wurde.  Zumeist  eben- 
falls im  Kr.  Grcif^wald:  Boltenhageu 
IA02.  BDneow  1476.  1668.  Danibeek 
1608.  Dangzin  1611.  Galnbeck  1655. 
Griebow  1531.  Jamitzow  Mitix.  L.'is.snn 
1476.  LObgust  (Neu-Stettin)  IHI4.  1837. 
Mavkow  1603.  Mehrentin  1807.  Mentz- 
Iin'l448.  184.5.  Netzel)an(l  1446.  I47(). 
Owstin  1550  Pätschow  l(j00.  Poltziu 
1855.  Quilow  1499.  1855.  Baraitzow 
1611.  Rei|owl521.  Belzow  1446.  1611. 
Turow  1797.  Vitensee  1531.  1855.  Zie* 
theu  1603.  1668. 

Oye,  der  O.  (Im  Albernen  F.  3 
rotlic  Kosen.  Siebni.  II.  116.  Fahne  L 
325.).  Cleve -Geldernsches  Geschlecht. 
Der  Berg  auf  vtlehem  Gtow  liegt  ge« 
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borte  ihnen  1320.  Eversberg:  KIrchsp. 
Millingen  (Bees)  1402.  Das  Genneper 
fitorglehn  1578.  Der  Stnininaits  Oye 
bei  Nimwegen  1282.  Ein  Prem.  Lieut. 
V.  d.  O.  vom  I^•g.  Wolky  blieb  d,  II. 
Aug.  I7U4  iu  der  Polnischen  Campagne. 
Sie  waren  auch  in  der  Grafdchnft  Ba- 
vensberg n  II  gesessen.  (Ciileoi.  Baveiu- 
berg.  Merkw.  I.  142.). 


Ozdowski.  fW.  Boncza).  Im  .T.'tlire 
1 7*J2  war  Einer  aus  diutiier  Familie  Grod- 
Pegeiit  zn  Gnefien. 

Ozegalski.  (  W.  Rawicz).  Frnnz 
0.  n.  Gosciejewo  (Krotoscliin)  1854. 

Ozlcmblowakl,  Ozyntbuwt<ki.  (W. 
Badwan).  In  Preussen:  ]{<iudonat- 
scben  (Bagoii)  1780.  Waraicken  (Fiach- 
bausea). 


Pabat.  (In  Blau  das  Brustbild  eines 
Papstes  in  vollem  Ornate  ).  Konig 
Friedrich  I.  reuovirlc  den  18.  Jan.  1712 
den  adeliehen  Stand  der  Vettern,  des 

Cleve  -  Miirkschrii  .Tust!/-  vnd  Hofge- 
richlsrath:)  auch  Oberwärdgiateu  (1715 
Geh.  Keg.  Kath)  Johann  Moritz  P.  und 
de»  Cleve- Märkschen  Weg- Grafen  Jo- 
hann Heinrich  P.  Ihnen  gehörte  1775 
das  Gut  die  Blencke  im  Züiphenschen. 

Pabat  ▼.  Oiiain.  (In  Gold  ein  mit 
dergleichen  Rosen  belegter  blauer  Quer- 
balken.). Aus  diesem  Sächsischen  Adels- 
geschlechte  haben  Mehrere  im  Prenss. 
Militair-  und  Civildicnsie  gestanden; 
11.  lt.  1K36  der  Major  P.  V.  ().  im  40. 
Inf.  Keg.;  1845  der  Ober- Landesge- 
richtsrath P.  T.  O.  ta  Naumburg.  In 
der  Ober-Laosits:  Antheil  an  Pe- 
thau. 

Pachaly.  (Im  blauen  F.  ein  auf  grü- 
nem Basen  gehender  goldener  Hirsch. 
Kohne  IV.  15.).  GUU-ou  P.  Hathsm. 
SU  Breslau  den  22.  Aug.  1730  vom 
Kaiser  in  den  Böhmischen  Adetttand 
erhoben.  K5nig  Friedrich  II.  bestStigt 
d.  5.  Jan.  1752  den  Adelstand  der  Ge- 
brUder  Gideon  und  Johann  v.  P.  Lez- 
terer  erhält  1.  Dcbr.  1752  das  Sehls» 
sischft  Incolat  und  war  Besitzer  von 
Pelerwitz  ( Neomorkt )  und  öadewitx 
(Breslau ). 

Pachelbl-Gehag.  (In  Blau  ein  Pe- 
likan.), Wappcnbrief  vom  .1.  Jtil.  1528 
und  Adelsdiplom  mit  dem  Zui;atze  v. 
Gehag  (hei  Bger)  fOr  die  Vettern  Wölfl 


gang  und  Alexander  v.  P.  G.  vom  J. 
lülO.  —  Heinrich  Christian  Friedrich 
v.  P.  G.  ward  bei  der  Besitznahme  von 
Schwedisch- Pommern,  wo  er  Kanxler 
war,  als  Beamter  ubernonimon  und 
1817  zum  Beg.  Chef-Präsidemeu  von 
Stralsund  bef^dert.  Sein  lillester  Sohn 
starb  13.  Dcbr.  1836  als  Major  des  2. 
It>f,  Keg.  Sein  zw«>iter  Sohn  August 
Heinrich  v.  P.  G.  war  1845  ilotjäger- 
und  Oberforstmeister. 

Parbol8ki,  Pachoicko.  (W.  Rownia). 
Im  Bülowschcn  IU7I. 

Paekiseh  v.  Festenberi^,  vergl  Fes« 
tenberg  (W.  Wicruszowa).  In  J'chle- 
sitMi:  Hackt'lsdorf (Militsch)  181  7.  Un- 
ter dem  Namen  Packusch,  Pakoscz 
sonst  in  Prenssen:  Albebnen  (Ueili- 
genbeil  j.  Chotzczewea  ( Seusburg  }. 
Klackendorf  ( Röt«sel ). 

f  Packmohr.  In  Preussen:  Bar- 
ten (Hastenburg)  1570.  Baumgarten,' 
Kl.  od.  Jankenwalde  (ibe.)  Il>90.  Dul- 
zeu  (Pr.  Eylau).  Ganten  (Fischhausen) 
1550.  Gudnieken  (Rastenb.).  Jüglaok 
(ibd.)  1550.  I72U.  Kinschen  (Memell. 
Kolheini  fRastenb. )  HIDO,  1729.  Kor- 
jeiteu  (Fischh. ).  Maxkeim  (Pr.  Eylau) 
1752.  Mednicken  (Fischh.).  Orschen 
(Pr.  Erlau).  Prisitannien  (Angerburg) 
l(i84.  1702.  Piltz  (Kastenburg)  1727. 
Riplaek  (Angerb.).  Kogaincn  (Labian). 
Busignaiten  (Fischh.).  Salzbach  (Ras- 
tenb.).  Siglauken  (9),  Stettenbrttch 
(Uasteujl).)  1550.  1727. 

PmimsU  V.  TcM^ya,  Pan^nski, 
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viTcr].  Tcnczyn  (W.  Topor.  Boriuh  T.'>f. 
XüIIl.  186.)  Die  Fiuniliu  erhielt  aiu 
28.  Jnl.  IA92  die  kniserl.  EHaubniss  me 
Amiahinr  drs  Namens  v.  Tenr/yn.  Aus 
derselben  wurde  Leopcild  CoasUtutin 
P.  V.  T.  Kanzler  der  FBrtitentbfimer 
Oppeln  lind  ßiitibor  am  20.  MJirz  1702 
in  den  hölunischen  Grafen  stand  erho- 
beu.  beiue  Nachkommen  nannten  sich 
gewShulich  nur  Grafen  ▼.  Tenezyn.  Carl 
Heinrich  V.  P.  u.  T.  f  1806  als  Hene- 
rai- Major  a.D.  In  Schlesien:  Bisch- 
dorf (Kreuzburg)  1810.1817.  Bitschin 
(Tost -Glei Witz)  1702.  Bornschau  (Ito- 
eenberg)  |H14.  183«.  Br/.<iiik,»  (Hoii- 
theu)  1770.  Buckmin  (V j.  Deutsch- 
JRgel  (»trehlen)  1814.1817.  Dollendsin 
(  Kos(  !  I  1700.  Glowczütz  (LuMinitz) 
lülJU.  Goslawitz  (ilxl.)  KiOO.  Gwozcl- 
zian  (Koscnberg)  1^30.  Ilaibendorf  (?). 
Kaulitz  (Lnblinitz)  I8I7.  Knurow(Ryb- 
niek  )  lh.j4.  Kosehvitz  (Kosenberg)  1700. 
1830.  Lagewuik  (Lubliuitz)  1720. 
Landüberg^dorf  (Rosenb.)  1817.  Louis- 
dorf ( Strehlen )  1711.  MOhnitz  (Treb- 
nitz )  171  1.  1746.  Nrip^nwsehiitz  (Gr. 
btrehlilz)  1650.  Paczin,  Gr.  (Tost- 
Gleiwits)  160».  1892.  Peterwite  (Treb- 
nifz)  1720.  1761.  Pnlorkwitz  (Breslau) 
1720.  1761.  Pristelwit/ (Trebnitz)  1711. 
1742.  Psnrow  (Kosenberg).  Qaosnits 
(Olil.tu)  IHIO.  Katzimer  Vorwerk  (?). 
Keichau.  Ol),  u.  Nied.  (Nintptsch)  1707. 
1753.  lieiners<lorl"  (Kreutzburg)  1850. 
1855.  Keisewitx  (Grottkan)  1817.  Roseh- 

kowitz  (Kreiizhurg)  1650.  Hzejulowitz 
(Lublinitz)  lOüO.  S.'igewitz,  Gr.  u.  Kl. 
(Breslau)  1720.  1761.  Schimischow 
(Gr.  Stn  iilitz)  1812.  .Schloibitz  (Oels) 
1700.  I7'l'2.  Sczp.iiiowhz  (Oppeln). 
Stein  (Oeb)  1814.  1817.  Steinau  (Neu- 
stadt) 1-720.  Steinkirch  (Htreblen)  1707. 
Sternalitz  (Rosenhcrg)  1814.  Suclnvitz 
(Koscnberg)  1814.  Uschiitz  (ibd.). 
Wachow  (ibd.).  Warlow  (Lublinitz). 
Wendzin  (ibd.)  1814.  Wiscowit«  (Oh- 
lau),     /atnisl.iu  (Hybnick)  I771>. 

Paczliowaki,  Paszkowttki.Pat/kow.ski. 
(W.  Zadora.  Nach  einem  /^icgel  im 
rothen  F.  «'in  Lüwenkopf  aus  dessen 
Kaclicn  statt  der  Zunge  5  besternt«! 
Fäden,  oder  eine  Geissei  hervorgehen.) 
In  Prenssen:  BSrwalde  (Sehloehau). 


Klotzen  ( Marii^nwerder  ).  Komorowo 
(Neidenburg).  Graensk  (ibd.).  In  der 
ProT.  Brandenburg;  Hammer  (ZOl- 
lichau)  1817.  l^.'Jß.  In  Schlesien: 
Guttentag  (Lubliuitz)  1802.  Pangau 
(Oels)  1817.  Tsehausehwitz  (Grottkau) 
1740.  Zaborwitz  (Wohlau)  1817.  In 
Pommern;  Petersmark  ( Ncu-Stettiu) 
1803.  Pomershof  (ibd.)  1803. 
t  Padberi^.   (Nach  Xlteren  Siegeln 

im  Schiltlesli.-iuple  2  Reihen  Wolken- 
schnitto;  nach  sp.-Keren  AhuentJifeln  in 
Silber  2  Querbalken,  die  bald  wellen- 
fSrmig  gezogen,  bald  mit  Wolkenschnitt 
versehen  sind. ).  Die  alten  Grafen  V. 
P.  des  11.  Jahrhunderts  müssen  zwar 
fDr  ein  Geschlecht  anderen  Stammes 
gehalten  werden ;  allein  auch  dieser  zu 
den  Ministerialen  peh«)rigen  Familie 
wird  öfter  im  13.  Jahrh.  das  Prädikat 
der  höheren  Nnbilitlit  zu  Thcil.  Ein 
von  Kaiser  Carl  VI.  dem  Johann  V.  P.  er- 
theiltes  Grafendiplom  (Freigrafschatls-) 
(Ludwig  rel.  X.  63.)  ward  mit  BDckdeht 
;mf  Göhl  sp.'itcr  widerrufen.  In  Wesfc- 
plialen,  Wal  deck  und  Hessen  be- 
gütert und  im  19.  Jahrh.  im  Manns- 
'Stamm  erloschen.  Battenberg  (Hessen) 
n:^n.  niinilin-ilinusen  (Brilon)  1196. 
Hoppke  (ibd.)  1700.  Padberg  Scbloss 
und  Herrschaft  (ibd.)  1141.  1810.  Ren- 
gershauscn  1338.  1348.  Rhen ege  (Wal- 
deck) 1371.  Schellenstein  (Brilon)  1700. 
Suilheriughausen  1196. 

t  PaMer.  In  Preussen:  Abhärten 
f Friedl.-ind ).  Bnriiiiicis  (Mrnu-!).  El)er- 
tinen.  Kupritten.  Kcttauou  (Fricdiand). 
Urbanhofen. 

7  Pahlen.  Palen,  Pähl.  Verschiedene 
erloschene  («eschlecliter.  I.  In  Pom- 
mern: (Gespalten,  vorn  blau,  hinten 
roth,  in  jedem  Felde  ein  Weinstoek 
mit  wechselnder  Farbe.  Siebm.  V.  165.). 
Mit  llennig  Christoph  v.  P.  am  20. 
Mai  1687  orlosclicn.  Arbow  (?)  1586. 
Briinkcn  (  Greiffenhagcn  )  1490.  1653. 
Ciel.oAv  (ibd  )  1.^.00.  1687.  Klütz  (ibd.) 
1605.  1653.  .Schöningen  (Pyritz)  1605. 
1632.  In  Schlesien:  Peterwitz  (9)  ' 
1586.  II.  v.  (K  r  P.  (Im  g..ld<'nen  F. 
3  grüne  Bl;it(rr.  .\ru*!i.-)rd  42.'i.  ).  Sio 
sollen  mit  dem  k.  Schwcd.  Oberst  v. 
P.  den  21.  Jan.  1810  erloschen  sein. 

12 
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Qer  kaiserl.  Uuaa,  Obcrstlieut.  Peter 
Ludwig  T.  d.  P.  ist  1776  in  dm  Jfoh. 

Orden  y.w  Sonnenburg  anfgcnommpn 
wurden.  luEsthlaad  und  Licfland 
tn  Astran  1640.  Aunaek.  DSekel  1675. 
1776.  Il.ib.'it  1G48.  HuUell  1700.  Kidtcn- 
tnck  P.ililen.  l'alnis  Mi?.').  1776.  Sacko- 
8anr  1753.  Sollv  1730.  ImBremcnscIi.: 
Holte  und  Wellen  1700.  III.  Im  K(>- 
(1  i  n gc r- Land»'.  (Im  M.-iUeu  F.  3  sil- 
berne SchrägrectiLäbalkcu.  Musliard 
428.).  Basilins  Reusa,  Marens,  Glau^ 
und  Dietmar  die  Pahlen  Gebrüder  wer- 
den den  1.  Aug.  I57I  vom  Kaiser  Maxi- 
milian in  den  Adel«i(and  erhoben.  IV. 
Danxiger  Patricicr.  (Quer  getheill,  oben 
fiii  ^v,•lchsendcr  Mnim  mit  Zepter  in  pol- 
nisctier  Tracht;  unten  blau  und  äilbor 
goschacht.).  Nieolaus  Pähl  ( f  22.  Apr. 
1595.)  sein  Sohn  Nicolaus  und  Enkel 
Constaniin  I'alilcn  (|  5.  Sept.  inH2) 
waren  siunnulich  Bi'trgermeister  zu  Dan- 
sig.  Da«  Adelsdiplom  dieser  Familie  be- 
fand .»ich  I8r)2  in  D;iiizig  in  den  Bünden 
des  k.  Secrctair  i^crnicke. 

Pajon  de  Moncefs.  (In  Blau,  ein 
mit  3  rothen  Hosen  belegter  und  Von 
3  goldenen  Bienen  begleiteter  silberner 
Querbalken.  Kühne  IV.  15.).  Ludwig 
Esaias  P.  d.  M.  k.  Geh.  und  Ober- 
Ci'nfistorialratli  zu  Berlin  (f  24.  .Tnl. 
1799.)  hatte  für  sich  und  seinen  einzi- 
gen Bruder  nm  17.  Apr.  1788  ein  An- 
et  kennnngsdiploni  .seines  Adels  erhalten. 

Pnlciidzki.  (W.  Brochwitz).  Remi- 
gius V.  P.  auf  Alarcinkowo-doloe  (Mo- 
gilno)  u.  Zabicsyn  (Wongrowiee)  1822« 
Die  Gebrüder  Valerian  U.  Severin  auf 
Marcinkowo- dolne  1831. 

Paleske,  (I  Q.  dreimal  in  Gold  und 
Schwarz  balkenwcise  gethoilt.  2  Q.  in 
Kolli  .1  gnldcno  Sterne.  3  Q.  in  Clrnn 
ein  goldener  Palmbaum  jnit  3  Früchten 
beladen.  4  Q.  dreimal  in  Sehwars  und 
Gold  balkcnweise  gelheilt.  Kohne  II. 
r»2.).  Dieses  einer  Danziger  Kaufmanns- 
fannlie  entsprossene  Geschlecht  wurde 
1822  in  der  Person  des  am  27.  Nov. 
1844  zu  London  im  89.  Lebensakor  ver- 
storbenen Nalhanael  Ludwig  v.  P.  in  den 
Preussisehen  Freiherrenstand  erhoben. 
In  Pomereilen:  Borro.schati  (Pr.  Star- 
gardt).   C)zccblau(?).  Neugut  (Berent). 


PalML 

Spcngawsken  (Pr.  Stargardt).  Swaroc- 
zin  ( ? ).   Wentkan  (Strgardt).  Zduny 

(ibd.). 

PaUTy  von  ErdAd.  (In  Blau  ein  gol- 
dener Uirseb.  welcher  ans  einem  rothon, 

hinter  einem  grünen  IIQgel  hervorge- 
henden Wagenrade  hall»  liervorspringt. 
Siebm.  III.  30.).  Dieses  angesehene 
Gesclilecht,  welches  1587  den  \Uu 
g.'irischcn    Grafen-    1600   den  Urictis- 

Srafenstjtnd  uud  in  einem  Zweige  lbÜ7 
en  FOrstenstand  erworben  hat.  beaass 
in  Schlesien  Kemnitz  (Hirsehberg) 
16f)7. 

PnÜNzewskl  (W.  Saszor)  auf  Gombilz 
(Czarnikau)  1854.  Chulmonie  (Thoro). 

Pnllnndt.  P.ilnnd.  (In  Schwarz  und 
Gold  5  mal  quer  gctkcilL  biebni.  I.  30. 
128.  TL  110.;  an  letztem  Orte  mit  dem 
der  Herren  v.  Pvrniont'  ecartelirt.  — 
Kobens  II.  I7G.  Berndt  Taf.  XCIV.). 
Der  alle,  angeblich  im  Jahre  1316  er- 
theilte  Freiherrenstand  vnr6  mittelst 
Diplniiis  Vom  12.  .Till.  1675  durch  Kai- 
ser Leopold  I.  bestätigt;  Grafen  v.  Cu- 
lenburg  1855.  Diese  ansehnliche  Fa- 
milie des  Niederrheins,  besastatteh 
d.Ts  F.rlini;ir.«schnllamt  von  Cleve  und 
das  Krbscheukeuamt  von  Geldern  und 
sehr  bedeutende  Herrschaften:  Alpen 
(Rhcinl>prg)  I4.jI.  Asselborn  (Muhl- 
heim) 1395.  Bachem  (Landkreis  Köln). 
Berge  1496.  Bleialf  (Prüm)  1829.  Bor- 
.vciiicli  (.Jülich).  Brcidenbend  (Jülich) 
1343.  l41Mi.  Brockliuison  1  (is2.  Coslar 
(Jülich).  Cronenburg  (  Gemünd  j  1829. 
Culenbnrg  oder  KuiTonbnrg  Grafschaft 
am  Leck  (Gcldcrland)  1555.  Dagstuhl 
(Morzig)  1615.  Dalenbroich  1572.  En- 
gelsdorf (Jülich)  1395.  Kyll  (Geldern) 
1682.  Flauierslieim  (Kheinbach).  Fre- 
eben (Ldkr.  Cölni  1320.  Gahlen  (Dins- 
laken; 1556.  Gladbach  (Düren)  1486. 
1714.  Griethausen  ( Cleve).  Hamm. 
ILtmorn  fCI.idbach)  1682.  Horst  (Cleve). 
Issum  (Geldern).  Keppel  (Geldcrland). 
Kinzweiler  (Aachen)  1395.  Laurensberg 
(Jülich).  Leyde.  Linden  (Kempen). 
:\I;i(((Mirk.  Maubach  (Düren)  1395.  1714. 
Moreamcs.  I>Ioitborg.  Paland  (Düren). 
Beuland  (St  Vith)  1407.  Bnif  1541. 
Schlossbcrg.  Sclem  (Cleve)  1614.  Som- 
mersberg.   Thum  (Müblheim)  1395. 


Digitized  by  Google 


4  BaanMUn 


179 


1480.  Vuttelbovcn  (Ahrweiler).  Vorst. 
Waehendotf  f Lechenich).  Weibelskir- 

chen  lölfj.  Weis  Weiler  (Düren)  1407. 
1119.  Werth  (Borken).  Wionrndc  im 
Kirc)i!>p.  äoiLsbcck  ( lihcinberg )  lti49. 
Wildenburg  (Gemnnd)  I44f .  1829.  Wiu 
(em  (Limburg)  1 IHO. 

Pallmcnsfein.  Ein  rrcm.  Lieut.  v. 
P.  1854  im  35.  Inf.  Keg.  1852  Prem. 
Lieut. 

Palme,  de  l/i  P.  du  Pre.  (\  u.  4  Q. 
ttn  blauen  F.  ein  goldener  iiaibinond 
begleitet  von  einem  dergleiehen  Stern. 

2  n.  Q-  im  silbernen  F.  auf  grünem 
Bodeu  eiu  rolber  Löwe.  Köhue  IV.  15.). 
Peter  Thomas  de  T.  P.  de  P.  am  18^ 
.Inn.  1701  in  den  Adclstand  erhoben. 
In  Prensi«cn:  Gabl.niken  fMohnmgon). 
Nadrau  (Oi^terode)  1799.  Khoden  (Moli- 
rnngen).  Rombitten  (ibd.)  1762.  Spit- 
tels  (Pr.  IIn!lr,K,l)  1720. 

f  Palmencron.  Christian,  des  Jo- 
hann Pfeiifer  Senior.^  zu  Breslau  Sohn, 
ward  1708  unter  den»  Namen  v.  P.  vom 
Kaiser  in  den  Reichsadelstnnd  erhoben. 
Er  t  7.  Aug.  1738  als  Schleswig- Ilut- 
steinaeher  Hofrath.  Dae  Geschlecht 
^ng  mit  seinem  Sohne  Christian  Ben- 
jamin V.  P.  wieder  aus.  In  Sc  h  1  <•  s  i  <•  ii : 
8tradam  (Puln.  Wartenberg).  'Isciiert- 
wilz  (Geis). 

Pnlnipr.  (Ein  von  Monden  bej^Ioi- 
tetcr  goldener  Sparreu  jin  schwarzen 
F.).  IrlXndisehea  Geschlecht.  Auf  dem 
Sebastians  Kirchhofe  zu  Berlin  befindet 
sich  ein  v.  PalnierscJie««  Erbbegräbniss. 

f  Palnieri  von  l*alnigarteii.  Sollen 
■ne  Schweden  nach  Schlesien  ge- 
kommen sein,  wo  Nicolaus  P.  v.  P. 
1655  Besitzer  von  Ober-  und  Niudor- 
Kfthschmafas  (Gmttkaii)  war. 

Palniowski.  (W.  TrT-.aska).  Ein  v. 
P.  1845  Lieut.  im  Ortelsburgor  Landw. 
Bat.  des  34.  Inf.  lieg, 

PaMien,  Palten  I.  Der  k.  Schwe- 
dische  Tribunals  -  Vice  -  Präs<ident  zu 
Wismar  Samuel  v.  P.  (f  17.  Oct.  1750.) 
u.  sein  Bruder  .Tacob  v.  P.  k,  Schwed. 
A'^scssor  d.  Pommerscheu  Rrigenschen 
Hofgericlit--  zu  Cireifswald  (f  30.  !\I;irz 
1743)  siud  172(i  in  den  Schwedischen 
Rdehtadelstand  erhoben  worden.  Jo- 
hann Franx  t.  P.  k.  Schwed.  Jastisnth 


zu  Wismar  f  11.  Apr.  1804.  n.  In 
Prefiseen:    BShmenhofen  (BramiB- 

berg).  Poggendorf  (?)  1478.  Diesem 
Ge.schlechte  scheint  Catharina  Elisabeth 
V.  P.  verm.  v.  Pufiendorfl  (f  25.  ilärz 
1713  in  Berlin)  anzugehören. 

Palubtcki,  Palbitzki.  Palbiezki.  Pa- 
Jubucki.  Palbicki,  Palbjcki,  I'ablucki, 
Palabicki.  Kommen  schon  1639  vor. 
Diesen  Beinamen  führen  2  Familien. 
I.  Die  V.  Biber  -  Paluliicki.  (In 
Koth  ein  schrägrechts  gestellter  Baum- 
ast mit  3  grGnen  Bllttem.  auf  welchem 
ein  goldener  Falke  sitzt,  der  einen  gol- 
denen iiing  im  Schnabel  hält.  Stebm. 
V.  165.  Bagmihl  IV.  23.).  hm  dieser 
FamiHe  wurde  Matthias  den  28.  Aug. 
1675  schwedischer  Freiherr.  Carl  v.  P. 
Oberst  a.  D.  auf  Liebenhof  (Pr.  Star- 
gard)  und  ein  Bmder  desselben  auf 
StangiMilierg  (ibd.).  Ludwig  1H21  auf 
Ostrowilt  (Schlochau).  In  Pommern: 
Bartlin  (Schlawe)  1639.  Nemitz  (ibd.) 
1607.  IGIO.  Gr.  Soldekow  (ibd.)  1640. 
Warbelow  (ibd.)  1607.  1G40.  IF.  v, 
Zucbta  -Palubicki:  Polczen  (Bütow) 
1784.  Ungewiss,  welcher  Ton  beiden 
Fariiilicii  guhürig:  Oslawdamcrow  (Bü- 
tow) 1724.  1HÜ3.  Polcswn  (ibd.)  1724. 
1803.  lb3G. 

t  Paaker,  Pancker.  (Im  blauen  F. 
über  '.]  rothen  Ziegel.'^tufen  ein  wach- 
sender rother  Löwe.  Siebm.  V.  165. 
Bagmihl  IL  176.  Taf.  LXVH.  4.  n.  5.). 
Ein  zu  Anfang  des  18.  Jahrh.  erlosche- 
ner* Rngensches  ripsrhicelit  zu  Bliss- 
kuw  a.  Jasmund  1634.  Brcgc  1431. 
1438.  Drewoldeke  1456.  16S4.  HaU 
chow  auf  Wiltow  145fi.  1565.  Neuen- 
Pleno  1575.  Pantelilz  1575.  Yarnke- 
Titz  1650. 

PaniiwHz,  Pannewitz.  (Quer  getheitt, 
oben  in  Silbor  und  Roth  gespalten, 
unten  schwarz.  Siebm.  I.  55.).  in 
Schlesien:  Albendorf  (Glata)  1460. 
1699.  Alzenau  (Brieg)  1591.  Barge 
(Sagau)  |Hü6.  Buchwald,  Nieder- (Sa- 
gau )  178H.  1806.  Eisersdorf  (Gintz) 
1341.  Gäbersdorf.  Oh  u.  Ni. d.  (Siiic- 
gaui  l(;s|.  I  ♦»•)(;.  ( ici  l.icti-hfiiii.  Ni<-(l. 
(Laubanj  lüiiU.  llartniannsdurf  (?)  1681. 
llersogswaldau  (Lfiben)  1751.  1796. 
Hummel  (Skriegan)  1717.  JSgendorf 

12* 
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r.Taner)  1623.  1683.   JiikAlMkireh  (Glo- 

gau)  ITH.').  K.tlkowsky  (P»»ln.  Warton- 
herg)  1700.  Kl.ipt;m'  (LnijiMi)  I7'»I. 
Leipc  (Trebniu)  IÖ17.  1G64.  Licben- 
»Iwl,  Hohen.  (SchSnan)  1897,  1700. 
Lindenborg  (  Löweuberg  )  1097.  Lom- 
nitz, AU-  und  Neu-  ( iJabelscbwcrd ) 
1341.  1650.  Mechwitz  (Ohlau)  1500. 
I.'iHS.  Mxiritscb  (Trebnitz)  1617.  Neu- 
inOhl  ( I.,ö\vi'nI)<Tg  )  1717.  Nickelsdorf 
(f)  1099.  raaiiwiu  (  irebuiU)  1326. 
Peterwits  (Wohlaa)  1505.  Peterwitz, 
Ob.  u.  Nied.  (Janer)  1623.  1720.  Pif- 
korsine  (Wohlan)  1GI5.  I6G0.  Pogaroll 
(Brieg)  1591.  Rengemlorf  (Glatz;  1341. 
1783.  Niedor-R.  (Kothenburg)  1790. 
Rintiersdorf,  ("ir.  (  Lübt  ii  )  1700.  1751. 
Schildc.ru,  Kl.  u.  Polu.  (Lieguilz)  lü72. 
Sehlanse  (HOusterberg).  äeb8nheide 
( Frauken«! flu ?).  JSchwarzau  (Lüben) 
1751.  .Schweinitz  (Grünberg)  1851. 
fiprottau  1312.  Tnnhnitz  (Striegau) 
1700.  1  honiaswaldau  (  ibd.  )  1099. 
Tschoscbkuwitz  (Gubran)  1711.  1751. 
Ujest  (Gr.  Ötreblitz?)  1789.  VVieusko- 
wits  (Roseuberg)  1752.  1777.  Wikoline 
Ob.  u.  Nied.  (Gnhrau)  1636.  1720.  Woh- 
lau  Burglehn  1321.  In  der  Provinz 
Brandenburg:  Baabow  (Cottbus) 
1644.  1807.  Balkow  (Sierobcrg)  1715. 
172»^.  Baudach  ((Vossen)  1644.  1728. 
liieselhaui?  (Nied.  Barnim)  1817.  Bisch- 
dorf rCalau)  1714.  1783.  Brieake  (ibd.) 
1650.  1677.  Briesnitz  (Crossen)  1677. 
Döbbrig  (Cottbus)  KioO.  I(;s8.  Falkcn- 
berg  (Lcbusl  1603.  Frauendorf  (Cott- 
bus) 1787.  1803.  Gablenz  (ibd.)  1798. 
180.->.  Gaglow,  Gr.  n.  Kl.  (ibd.)  1628. 
1750.  Glienick«  (Nied.  Barnim)  1771. 
1617.  G6me  (West -Havelland)  1846. 
Grimnitz (Sternberg)  1662. 1730.  (M-nt^ch 
(Cottbus)  1728.  1S03.  Gnlben  (il.d.) 
1730.  1854.  Gusow  ( Lebus  )  lti44. 
Baasow  (Cottbus)  1728.  1803.  Ber- 
mersdorf  (Lebu.s)  1803.  Kahren  (Cott- 
bus) 1591.  1703.  Kathlow  (ibd.)  1506. 
1740,  Koppatx  (ibd.).  Lieskow,  Kl. 
(ibd.)  1728.  1605.  Lipten  (Calau)  1750. 
Lübbenau.  Gr.  (ihd.)  1774.  1783.  Mis- 
Ben  (ibd.)  oder  Mischen  1724.  1805. 
Neubruck  rNied.  Barnim)  1817.  Osnig, 
"  Gr.  (Cottbus)  1787.  1^11.  KI.  (ibd.) 
1628.  1Ü88.   Radcuädorf  ^Calauj  1798. 


1808.   Roggosna  (Cottbas)  1803.  1805. 

Saudkrug  (Nied.  Barnim)  1SI7.  .Schli- 
cbow  (('ol(bus)  1725.  1805.  .SchonHies 
(Nied.  Barnim)  1735.  1817.  Schünborn 
(ibd.)  1617.  Sergen  (Cottbus)  1710. 
1S05.  Stolpe  (Nied.  Barnim)  1763.  1817. 
Tranitz  (CoUbus)  1728.  I8Ü5.  TrobuiU 
(Lebus)  1803.  Welsickendorf  (Ob.  Bar- 
nim )  1613.  Werben  (Cottbus)  1803. 
Winkel  (Landsberg)  1G99.  ^\■o^^l^age 
(Calau)  1798.  1805.  Zernsdorf  (Nied. 
Barnim)  1781.  1817.  In  Preusaen: 
Bohlschan  (Neustadt).  Gabl.-mken  (Moh- 
rungeu)  1805.  Gauglau  (Alieusteiu). 
Gronden  ( Ortel^burg ).  Kellaren  (Al- 
ienstein) 180.5.  Kerpen  (ibd.)  1805. 
Kown.itk'-n  (Neideiiburp)  1705.  Oi-ze- 
chowo  (.Ailen:<Lein).  Tarpulschun  (Dar- 
kehmen).  Warweyden  (Osterode)  1805. 
Auch  im  S.-iiiilande.  In  Pommern: 
lUitzenow  ( GreiflVnberg)  1798.  1S03. 
In  Posen:  Lagowitz  (Meseritz)  1803. 
1^05.  In  der  Provinz  und  im  König- 
n  icli S ach s e n :  Künig;*warthe (Ob. Lau- 
sitz). Pauuewitz  b.  Bautzen,  ächliecka- 
dorf  (Osterbnrg;  1640. 

Paiisrhmann.  In  Sachsen:  Jagsall 
(Schweinitz)  1740.  Mockritz  (Torgau). 
Neukircheu  (Merseburg)  1708.  Ober- 
Steinbach  1740.  Osterrodc  (Schweinitz) 
16S4.  1750.    Kamsdorf  (ibd.)  1595. 

Pape.  I.  Auch  Pape  v.  Pap  ins, 
V.  Papen.  (Im  silbernen  F.  ein  mit 
3  weissen  Rosen  belegter  rother  Quer- 
balken. Siebm.  Suppl.  IV.  1  )  Erbsal- 
zer  der  Stadt  Werl ;  zu  Köningen  (Soest) 
1518.  1750.  Westrich  (ibd.)  und  Wil- 
bringen ,  vermuthlich  Wilbringhausen 
(Altena)  1750  begütert.  Aus  diesem 
Gesehlechte  ward  August  Frans  P.  v. 
P.  den  18.  Aug.  1763  vom  Kaiser  in 
den  Freihcrrcnst.-ind  erhoben.  (Im  Mit- 
telschildu  das  Stammwappen.  1  u.  4  Q. 
im  rothen  F. 'ein  goldener  L6we;  2  n. 
3  Q.  ein  schwarzer  Adler  im  sill)crnen 
F.)  Seine  Nachkommen  blüheu  im 
KSnigreicb  Baiern.  IL  In  der  Graf- 
schaft Hoya.  (Im  blauen  F.  auf  einem 
Stamm  mit  gruneu  Blättern  ein  Dom- 
plafi'.  Grote  £.  8.).  Zu  Boyeu  1791  u. 
Nienburg  1777.  1781.  IH.  Im  Galen- 
berg sehen,  fini  goldenen  F.  ein  von 
2  roUiau  Boseu  begleiteter  grüner  Baum« 
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Grote  E.  9.);  Hevens««  1777.  Man- 

<\i'U\i,h  1791.  Nien^trdt  1303.  Wol- 
brechtsJmUiien  1777.  IV.  (Quer  ge- 
thvilt;  obeu  im  blauen  F.  ein  silberner 
Peliluin;  uhteo  im  rothen  F.  2  Ober 
Kreuz  ^fW^gte  Schwordter.  Koline  IV. 
16.)-  Per  um  27.  Oct.  1789  verstor- 
bene Ob«r8t  Adolph  Friedrich  Sigi»- 
nmnd  v.  P.  \h  I/n'ut.  im  Itegimeiit 
Oerlzen  Dr;tg.  d.  19.  .lul.  1755  guadc-lt 
-worden.  Molirero  seiner  Enkel  f^tehen 
in  der  Armee.  In  der  Neumark: 
ni;mii.«*lVldo  fFriedeberg)  1798.  In 
P  o  m  Hl  e  r  n :  Friedrichsdorif  (  Drjim- 
bürg)  1780.  In 'W'eetpreassen;  Dzi- 
kowo  (Schweiz)  1836. 

Papenhenn,  P.-ippfnheijn.  (Im  sil- 
bernen F.  ein  scliwatzer  gekrönter  H;il>e. 
Siebm.  f.  149.).  Sie  sind  gemeinsnmen 
TJrspninps  mit  denen  v.  Cniislcin  mal 
gleich  dienen  an  den  Ufern  der  Dieniol 
theils  in  Hessen,  tlieils  in  Westphs» 
len  begütert,  Canstein  (Brilon  )  noch 
1311  Antlieil  im  der  Burp.  Daseburg 
(Warl)urg)  1332.  Essentho  (Büren) 
1662.  Grtmmelsheim  (Hessen)  I7M>. 
Haveda  (ibd.)  17*8.  Kogelnherg  (ihd.) 
1345.  Lamerden  (il)d.).  Liebenau  (ibd.) 
1788.  Mene  (Warburg)  1115.  Ostheim 
(Heus.!!),  dttborgen  (Höxter)  1332. 
Pupenbeim  (  lles'<en  )  1155.  Scharfen- 
berg (ibd.).  Warburg  Burgmannsi^iu 
noeh  1662.  Wdlfersheim  in  d.  Wette» 
rou  1649.  1756. 

Paprocki  (W.  Ogouczyk).  In  W  est- 
prcuäseu.  Johann  Joseph  v.  P.  war 
1838  kathol.  Pfarrer  la  Bobrowo  (Stras- 
burg). 

Paprzyc«.  (W.  In  Roth  ein  silberner 
MQhlstein  mit  dem  Eisen  in  der  Mitte; 

auf  dem  gekrönten  Heimo  8  junge  sil- 
berne Hunde  in  2  Keihen,  mit  ihren 
Köpfen  u.  Hälsen  ilbercinander,  4  nach 
der  rechten  Seite  gewandt,  4  nach  der 
Unken.). 

Papsteln.  (Zwei  über  Kreuz  gelegte 
KalkrenthMi,  Qberdeckt  von  einem  mit 

5  Rosen  oder  Kugeln  l)elogten  Quer- 
balken.). In  der  Provinz  Branden- 
burg: Mannt»felde  (Friedeberg)  1644. 
1803.  Mohrin  (Königsberg)  1774.  Tan- 
kow  (Friedeberg)  1576.  1788.  Tonnen- 
•pring  (ibd.)  1788.  lu  Pommern: 


Barnims. Conow  (Pyritz)  1727.  1760. 

Blumberg  (ibd.)  1650.  1813.  Ccu^e  u. 
Cosemiihl  (Stolp)  1776.  1779.  Damhke 
(?)  1573.  1594.  Gaden  oder  luden  (?). 
Lessakken  (Stolp)  1776.  1779.  Pump- 
tow  (Pvritz)  1727.  I?nkitt.  Kl.  (Stolp) 
1776.  1779.  Schönebeck  (Pyritz)  1774. 
Swante  (Stolp)  1777.  1779.  Wulkow 
(Saatzig)  1727.  1732.  In  Preusseu: 
Lubainen  (Osterode)  1757.  Neugartli 
(ibd.)  1757.   Schildberg  (Schlochau). 

Paraski,  von  dem  Baeh-P.  vorgl. 
Howin-iki.  In  West  p  reu  s.<»en:  Opa- 
lin (Neustadt)  1782.  In  Pommern: 
BozHpol  rLanenbnrg)  1724.  Parasdiin 
(ibd.)  HiOl.  1621.  1784.  Bosldsin  (ibd.) 
1(520.  Kiil. 

Pnrazinski,  eigentlich  Zdun-Para- 
zinski,  auf  Sduucn -  Paraski  (Quer  ge> 
tluMlt;  in  der  Glitte  ein  Todlerikopf, 
darüber  im  rothen  F.  2  goldene  S(enic, 
darunter  im  blauen  F.  ein  mit  den 
Hürnern  nach  oben  gekehrter  Helm. 
Siebm.  V.  IfiO.  unter  dem  Namen  Zdu- 
nen.).  In  Pommern:  Parasctiiu  (Lau- 
enburg)  mi.  1779. 

f  Parrk.  In  Preussen;  Bersrhiack 
(Gerdauen).  Froudenthal  (I'r.  Evlau) 
1700.  1756.  Karben  ( Ileiligeniu  il ). 
Lauters  (?).  Nedau  (  Labiau  >.  Otien 
(IIiMligenheil^.  Pannwitz.  ( ilul. ).  I'a- 
reikeu  (Wehhiu).  Pobren  (Heiligenbcil). 
Pottlitten  fRastenb.)  1720.  Riidnicken 
(Fischh.).  Hndershofr  (?).  Schönrade 
(Heiligen!).).  Steegen,  Kl.  (Pr,  Evlau). 
Suplitten  (ibd.).  Wallkeim  (ibd.).  War- 
nikam  (Pr.  Holland)  1700.  1727. 

Parczowskl  (W.  Nalencz).  Ein  v.  P. 
1845  Licut.  im  3.  Bat.  19.  Landwehr- 
Regiment. 

Paris  ( Im  sill)erncn  F.  ein  gehar- 
nischter Arm  mit  Schwerdt.  Siebm.  V. 
165.)  In  Pomniern:  (iicn«»w  (Hegen- 
walde) 1668.  1699.  Glu-schen,  fJr.  (Stolp) 
1797.  |k07  Kl.  (ibd.)  1799.  1821.  Gra- 
piU(ibd.)  1803.  1817.  Langebörse  (ibd.) 
1821.1836.  Mandelkow  (Randow)  i486. 
IS2I.  PIeu.shagen  (Fiirstenth. ).  Pobe- 
row  (Cammin).  Sandow  (Pyriiz)  1759. 
Sellnow  (  FUr-stenthum  ).  In  der  Neu- 
mark: Fatkenstein  (Friedeberg)  1644. 
Seegenfelde  (ibd.)  1705. 

*)-  Parlow   (Im  silbernen  F.  ein  ge- 
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krSnter  schwarzer  Bäreukopf.  Siebm. 
V.  ICr».  BHginihl  II.  fil.  ntl).st  Siegeln 
vuu  Uä4.  Tab.  XXIV.  ü  u.  7.).  Mit 
Carl  Albreeht  Franz  v.  V.  »m  19.  .Tun. 

ausgestorben.  C«rl  F'riedrich  v. 
Wedel!  a.  iianücberg  Erbe  der  G'üier 
Fariow  und  Tessin  erhielt  d.  8.  Febr. 
1606  die  Erlaubniss  Wappen  und  Na- 
men der  V.  P.  mit  den  seinigen  zu  ver- 
•inigeu.  lu  ruuuncra.  und  zwar  im 
CammiDer  Kreise:  Drammin  1531.  Mil- 
chow  1430.1618.  Parlow  1129.  1S05. 
Bevenow  1526.  Tessieu  1430.  1737. 

ParparL  L  (Naeh  dem  Diplome 
vom  6.  Febr.  1794  xwei  loiln'  Quer- 
balken im  grünen  F.  und  nach  dem 
Diplome  vom  30.  Jan.  Ib34  im  blauen 
F.  die  zwei  rothen  Querbalken.  Beide 
auf  dem  gekrönten  Helme  einen  Storch. 
Kühne  IV.  16.).  Mathias  P.  erhielt  am 
6.  Febr.  1794,  und  seines  Bmders  An- 
dreas  Sohn  Carl  P.  am  30.  Jan.  1834 
eine  Adelsanerkennung.  In  Pommern: 
Parpart  (Greifienberg  j.  Kexiu  (Stolp) 
1794.  In  Westpreaesen:  Snbkan 
(Stargard)  1834.  Wybez  (Thorn)  1834. 
1855.    Wvbczick  (ibd.)  1834.  1855.  Ze- 

tartowitz'(Culm)  1834.  1855.  In  der 
ebwetz:  Chartreusc  1855.  II.  Ge- 
spalten, vorn  eiiif  Korngarbe,  hinten 
ein  mit  Öübci  bcwaÜueter  geharnischter 
Arm.).  Zu  diesem  Gesehlechte  gehört 
der  Rittorgutsbesitser  und  Kreisdepn- 
tirte  des  Kr.  Cu!m  Adolph  v.  P.  zu 
Storlus,  Napolc  und  Baumgarth  (Culmj. 
Ferner  bet^itzt,  oder  besass  dieses  Ge- 
schlecht; IJ.'ijfrsee  (Cuhii ).  Borenschin 
(Danzig).  Dorpusch  (Elhing^.  Liniowko 
(Stargard).  Matikau  (Danzig).  Nadolle 
(Neustadt).  Senslan  (Danzig).  Ulkan 
(ibd  ) 

i'arry.  Ein  See.  Lieut.  v.  P.  1854 
im  12.  Husar.  Reg. 

•J-  Parsenow  (Im  goldenen  F.  ein 
Cherubimkopt'  mit  schwarzen  Flügeln. 
Bagnühl  III.  Tab.  XVIII.  XXIII.).  Sic 
stammen  aus  dmn  östlichen  Meklen- 
burg.  Wo  sie  Biesen  im  Amt  Stavenha- 
gcn  besassen  13U3  und  iu  dieser  Linie 
1491  ausstarben.  Sie  Hessen  sich  in 
pommern  nieder,  und  starben  hier 
in  der  jüngeren  Linie  mit  deiu  Lieut. 
Peter  Friedrich  Wichard  Cari  Philipp 


V.  P.  am  6.  Nov.  1820  und  in  der  .'il- 
teren  Linie  mit  Fi  icdrich  \\  iibelm  Lud- 
wig Erich  Carl  v.  P.  am  16.  Apr.  1830 
au-s.  Besonders  im  Demminer  Kr.  zu 
B.ii/iu  I51(i.  17 IG.  C.'.dow  i:.!.').  .1;.- 
gezow  1770.  Musseuthiu  1703.  17ü3. 
Osten  1708.  1777.  Rendin  1708.  1777. 
Schmarsow.  1074.  1777.  Teusin  1708. 
Toitin.  Kl.  1515.  17113.  Tuiow  1707. 
17(il.  Wittenwerder  1707.  1701.  Zar- 
rentin 1515.  1717.  Zemmin  1703.  1753. 
und  sonst:  Biissin,  Germen  1515.  Mur- 
chiu  (Greifswaid)  17bO.  £>üdeu.  Ueckcr- 
mflnde  1496. 

t  ParMW  fim  blauen  F.  2  über 
Kreuz  gelegte  weisse  Knochen .  beglei- 
tet vuu  4  goldeueu  Sternen.  Siebm.  I. 
171.  V.  165.).  Ums  J.  1654  mit  Lo> 
renz  v.  P.  ausgestorben.  Kommen  im 
15.  Jahrh.  in  31  eklen  bürg  vor  zu 
Sammitte  1426.  In  Pommern:  Jar^ 
ehelin  (Naugard)  1600.  Ncuenieldu 
(Rummelsb.).  Neuhagen  (Neu  -  Stettin) 
1605.  Parsow  (Fürstenth  j  1393.  1687. 
Sehwemmin  (ibd.)  1550.  1650.  Ubedel 
(ibd.)  1614.    Warnim  (ibd.)  1550.  1650. 

Partcin,  Parthein,  Partheim.  ( W. 
Prawdzic).  In  Preussen:  Bahnail, 
Pr.  (lleiligcnbcil).  Belacken  (Wehlau) 
1522.  1775.  Bogat.schüwen  (?).  Bor- 
kcu  (li'istenburg)  1775.  Bubaincn  (Ins- 
terburg).  Granden  (Ragnit).  Guobiscb- 
ken  (ibd.).  Hohendorf  (Heilsberg). 
Kindscheii  ( Kagnit ).  Kneifien  (Inster- 
bürg)  1750.  Küskeim  (Rastenburg). 
Legden.  Kl.  (KSnigsb.)  1584.  1710. 
LeitiHTslidf  ( Insterb. )  Lif  sehen  (Ma- 
rienwerder). Lixaiucn  (Mohruugeu). 
1630'.  Mnndmannsdorf  (Marienwerder) 
15S4.  1710.  Partheincn  (Ileiligenbcil). 
Pickl.iuken  (?).  Pomehlen  (Mohrungen) 
1630.  Rüimsdorf  (Rastvnburg)  1660. 
Sehadau  (Marienwerder)  1584.  1710. 
Schorcllen  (Pilkalinn).  Sehlack  ( Ras- 
tenb.).  Silzkeim  (ibd.).  Skatikken  (Web- 
lau).  Sommerau  (Kagnit).  Tarpiitschon 
(Darkehmen).  Wangnicken  ( .' )•  Wü- 
ten, l'r.  (Friedland)  1528.  Wiiidkeiin 
(Rastenb.).  Woplackeu  (ibd.)  auch  im 
Tapiauschen  (Wehlau). 

PanwzrwNki  (W.  Rogala).  Xaver 
V.  P.  a.  Obudno  (Sclmbin)  1854. 

Pascb,  l'aschen.  Pasche,  Paschwitz. 
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( W.  Drzuwica;  auf  dem  Helm  eine 
Soiino.  Siebro.  V.  161.).  Im  Lauen« 
bürg  -  Butowschi'ii. 

Pflsrhwitz,  ( Ci'.«p;ilten.  vorn  ein 
mit  Schwere!  buwufl'uuter  üroif,  liinteu 
qaer  getheik;  oben  hn  blauen  F.  3 
f^tcriH',  unten  oiin^  Rose.).  Samuel  Jn- 
luuiu  Paul  l'arscU  liotVath  und  Prof. 
der  Rechte  tn  Ertangvn  ward  den  23. 
Dcbr.  171")  unter  dem  Namen  v.  Paj<cll- 
wit7.  pe.-i<ielt.  Die  iK'idcn  1815  im  Ray- 
reuth:»chen  lebenden  Brüder  Jolianu 
Christian  Carl  Heinrich  und  Johann 
(u)ttli(  l)  Carl  Philipp  V.  P.  liaben  als 
(Hiici«!ru  in  der  Armuo  gedient:  ebuiiüü 
der  Obernt  «.  D.  v.  P.  der  1834  als 
Major  in  Oranienburg  lebte.  Dem  Lud- 
wig V.  P.  wni  dt' am  30.  Aug.  1S4I  gi}- 
8tattut,  Namen  und  Wappen  der  Fami- 
lie y.  Rebenr  mit  dm  aeintgen  ta  Ter* 
einen  unil  sich  in  Zukunft  v.  Rebeur- 
Paschwilz  zu  nennen.  In  Sachsen: 
Magwiiz  und  Siebeudorfschaft  1750.  lu 
Baiern:  äophienthal  17 15.  Sehöu- 
wald  1815. 

I  Paaelich,  Pasewaik.  (Quer  getheilt, 
oben  in  Silber  ein  wachsender  schwar- 
zer Adler  unten  im  blauen  F.  3  goldene 
Sterne  oder  Wecken.  Sielim.  V.  164. 
BagmihI  II.  Tab.  LV.  u.  LXl.  4.).  Die- 
ses Geschlecht,  welches  gleichen  Ur- 
sprungs mit  denen  v.  Nornuitm  ist. 
starb  auf  Rügen  im  Manustitanime  1627 
mit  Glans  v.  P.  aus,  und  in  weiblicher 
Linie  in  Dänemark  gegen  Ende  des 
17.  .I.dii  h.  Seil  der  Mitte  des  16.  Jahrh. 
tritt  an  die  Stelle  des  älteren  Namens 
Pasewalk,  Pusdevolk  die  Form  Pase- 
lich. AufRiipi-n:  T).'im?)-n  1G()5.  Lid- 
dow 1502.  1627.  Lüsüeinitz  1605.  Po- 
sewald  bei  Pnttbns.  Reetz  1605.  1626. 
Sielentz  1502.  In  Dänemark:  de- 
venschwcngo  1584.  1627.  RönueücU- 
holm  15b4. 

t  Passerat  Cherlgny.  (Quer  ge- 
thoilt,  ol)Pii  ein  Löwe,  unten  t  Schriig- 
rechtsbalkcu.).  Des  am  16.  Aug.  17U7 
IQ  Berlin  Terstorbenen  Aectse-  und 
Zolldirektors  Eugen  Charles  P.  v.  C. 
einziger  Solln  Carl  war  zu  der  Zeit  Li- 
eut.  im  Reg.  v.  Schladen. 

PasMW,  l>is  Im  JAbrb.  Parsow. 
(in  •ilbemen  F.  ein  aufgeriehtetes 


schwarzes  Windspiel  mit  goldenem  Hals- 
bande. Stebm.  V.  1. 16.  Masch  XXXVTIL 
14.).  In  Mi'kli'iilniig:  Grambow  (A. 
Lühs)  IStX).  !8'i().  (Iremmclin  (A.  Güs- 
trow; lüOü.  Passow  (A.  LübsJ  1284. 
1603.  .Radum,  Lfilten-  (A.  Stemberg) 
13(il.  Viit.ga.st  (A.  Güstrow)  1603. 
/eliua  (ibd.)  1603.  1657. 

Pastan  (In  Gold  ein  rother  SparrPn. 
oben  von  2  tiiit  den  Sachscit  ^<  <:<  n 
einander  gekehrten  jschwarzen  Flügeln 
und  unten  von  einem  Vogel  begleitet, 
welcbKr  anf  einem  grünen  Hügel  steht, 
und  im  Schnabel  einrn  ■rrüiien  Zweig 
hält;  auf  dem  grkrGnten  Helme  wieder- 
holt sich  der  Vogel  zwischen  zwei 
schwarzen  P'lügcln. ).  Clirititian  Lud- 
wig Fried  fleh  v.  I*.  den  24.  Sept. 
lbU5  als  General- .Major.  Ein  Oberst- 
Heut.  V.  P.  1853  Cnmniand.  d.  2.  Auf- 
gebots vom  1.  Dat.  d  10.  Landw.  Re- 
giments. —  Au»  Seil wedisch-Pom- 
mern,  Wo  sie  Dainbeck  1736  be»a.sscn. 
stammend.  In  Preussen:  Pataunen 
(.Mienstein). 

t  Pesterwitz,  Lehmann  gco.  P.  (Im 
Schwarz  und  Roth  quer  getbeilten  F. 
ein  siM)eriies  Tliii-r,  wclclres  in  der 
oberen*  Hälfte  Hund,  iti  der  unteren 
Löwe  ist.  Siebu).  I.  71.).  In  Schle- 
sien: Pa.sterwitz  (Brest.)  1597.  Schmolt- 
scfiütz  {()<•!«)  1617. 

Pastoir  (Querbalken,  von  3  Kice- 
bliittem  begleitet.  Fahne  I.  329.).  C8I- 
nisches  I'atricii  i  -  f  M  schlccht.  welches 
bis  Endo  des  IC).  .latirh  iti  Cülu,  dem- 
nächst in  Aachen  vorkommt. 

Paszki,  Paszk.  Paszke,  Pasehki, 
Paschke,  Passke,  Paskc,  Patiske, 
Pastku  (W.  Zandora.  Auch  in  Blau  ein 
^Idenor  Leopardenkopf  mit  einem  gol- 
denen Nasi'iiringe;  auf  dem  gekinat«  !! 
Helme  Kosen  an  grünen  Stängelii.J, 
Ein  (lescliiechl  mit  denen  v.  Pacz- 
kowski  und  v.  ScMochow.  Sie  haben 
die  Btin.imen  P.-Sluzewskl  und  P.- 
Stndzicnski.  Im  Lauenburgscheu 
schon  16.19.  —  Ozarndamerow  fBOtow) 
1724.  K\i/.nw  (Lauenburg)  1836.  Lis- 
fiow  fil.d.i  is.lt;.  Tadden  (ibd.  )  1836. 
Schluschow  (ibd.;  1724.  1803.  Stüdnitz 
(BQtow).  In  Westpreussen:  SSelewo- 
Sedaa  (Neostadt)  1841. 
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Patow.  (Auf  grüuem  Bodeu  3  Tan- 
nealdhiine;  ob«n  rechts  nad  links  im 
rolben  I?of:«n.'tl»sclinilt  ein  goldener 
Stern.).  Adel-  und  Frt'ilierr<  Ti<!;iiid  ver- 
dankt dies  Geschlecht  verinuihüch  dem 
Chnrhaose  Sachsen.  Johann  Friedrieb 
P.  war  KtnO  ()?MT-Anits-Rfg.-.\ssossor 
der  Nieder -Lausitz.  £benso  der  am 
12.  Debr.  1769  Teratorbeoe  Bernhard 
Friedrich  v.  P.  Kurs.  Ober- Amts- Reg.- 
Rath  der  N  i  e  d  e  r-L  a  ii  s  i  tz.  In  die- 
ser Landschaft:  Erpitz  (Galau)  17(iU. 
Glicho  (ibd.)  1660.  1769.  Lindchen 
(ibd.)  1660.  M:il!cnchen  (ibd.)  1Ü60. 
1769.   Schade wiu  (Luekan)  1769. 

St.  Paul.  Letonneuz  de  Saint-Paul. 
(Ein  mit  3  ^^luschelu  belegter  SebrSg- 
linkMbalkeu,  ol»»'n  lj('irl,  iift  von  oiiitMU 
Ordeuskreuze ,  unten  vuu  einem  Palm- 

swtige).  InPrenssen:  Guttowo  (LS- 
bau)  1773.  Jäckniss  (IKiligenbcil).  Til- 
kowen  (Orteisburg)  1803.  Wyczkow 
(in  dem  ehem.  Neu-Ostpreussen)  1801. 

Paula  (1  Q.  In  fiold  (>in  schwarzer 
Lowe.  2  Q.  in  G«»i<l  <"in  giiines  IKtz 
und  darül>c'r  eine  schwebende  goldene 
Krone.  3  Q.  iu  Gold  ein  blaaer  Pfohl. 
4  Q.  in  Roth  4  goldene  Linkbalken. 
Berndt  Taf.  XCIV.  188.).  Friedrich 
Wilhelm  Johann  v.  P.  zu  Kruft  (Mayen) 

1629. 

Pnull.  I  (Im  roth  g<'r;indertcn  gol- 
denen F.  aut  grünem  Boden  ein  Kra* 
nich.  KSbne  IV.  16.).  Der  Lieat.  a.  D. 
Christoph  Friedrich  P.  dessen  Grossi- 
vater  bereits  als  Kurbrandb.  Oborst- 
lieut.  der  ISchlacht  bei  Fehrbtllin  bei- 
gewohnt, ward  d.  3.  Jul.  1737  geadelt. 
In  der  Provinz  Brandenburg:  Dar- 
sikow  (Ost-PriegniLz)  1720.  1><17.  Dei- 
bow  (West-Priegnitz)  1779.  Garz  (Rup- 
pin)  1772.  In  Pommern:  Röt/<Miliagen 
( Scillase  )  IS03.  In  Mcklenburg: 
Wredenhagen  1784.  1787.  II.  Joachim 
P.  k.  Preuss.  Geh.  Commensienrath  u. 
Biicliluindler  in  Berlin  ward  1792  vom 
Kurfürst,  v.  Sachsen  mit  dem  Prädikat 
Edler  v.  P.  in  den  Reichsadelstand  er- 
hoben (Pfau  im  Wappen),  durfte  aber 
auf  liscaliäches  Verbot  dieses  Prüdlkat 
nicht  fuhren. 

PaidUi.  Polnischer  Adel  vom  5.  Mai 
1766.  Im  21.  Int  Rag.  ein  Hauptm. 


PawkiwsU. 

V.  P.  Ein  Landrath  v.  P.  {war  1781 
Landr.  zn  Conitz;  ein  Hauptm.  t.  P. 

1817  im  4.  Inf.  B«-p.  In  Pommern: 
Roggatz  (Stolp)  lb2»). 

f  l'aulsdorff  (Im  roihen  V.  der  obere 
Tbeil  eines  in  einen  Fischschwans  en- 
denden ungLfingelten  goldenen  Greifen, 
biebm.  V.  164.).  Ludwig  GoithiU  Erd- 
mann  r.  P.  f  1830  alt  General -Major 
a.  D.  Mit  ih  m  Miyor  a.  D.  E.  v.  P. 
am  3.  Jun.  IM.'l  ans^cstorbiMi.  In  Pom- 
mern: Paubdord  (Cammin;  ItiUl.  1843. 
Sehinehow  (ibd.)  1778. 

Pawel  ( Im  silbernen  F.  2  uIxm-  Kren» 
gelegte  roihe  Krebsscheereu.  Grote  D. 
5,),  so  wie  die  v.  Pawel-Ra  m  m  i  n- 
gen  (Im  IditleUchilde  das  Siainiitwap- 
pen.  1  u.  4  Q.  im  rottii  ii  V.  ein  V\"n\- 
der.  2  Q.  In  ächwarz  und  Gold  ge- 
schscht  3  Q.  im  goldenen  F.  ein 
schwarzer  Pfahl.  Grote  D.  2.).  Aus 
dieser  Braunschweigschen  Familie  ver- 
kaufen die  S5hne  des  Raths  Augu!«t  v. 
P.  nämlich  Christoph  August  v.  P.  Ram- 
Tiiinpon  Weimars  eher  Rittm.  tind  .Tac(»b 
August  V.  P.  k.  I'reuss.  Fähnrich  im 
Reg.  Prinz  y.  Prenssen  1748  LeliustQcke 
im  Ilalberstädtschen. 

PawelHZ,  Pawels,  Povels,  Pawelski. 
Powelsken.  (Quer  getheilt;  oben  in 
Blau  3  silberne  Rosen  und  unter  den- 
selben 3  silberne  Sterne  in  2  Querrei- 
hen; unten  iu  Roth  ein  goldener  Hirsch, 
welcher  aus  einem  grünen  Gebüsch  am 
linken  Schildesrandt.  halb  hervorspringt; 
auf  d<Mn  gekrönten  Helme  der  wach- 
sende Ilir!*ch.  biebn».  V.  ltJ3.).  Gustav 
Gottlob  Friedrich  v.  P.  1854  Appellat 
Ger.  Rath  in  .Stettin.  In  11  i  ii  t  e  r  I' o  in- 
mern:  Krampkewilz  (Lauenburg)  1724. 
Leba  (ibd.)  1803.  Nnnhof  (ibd.)  1803. 
Varzmin  (Stolp)  löTl).  l'!i^2 

PawlowMki.  l'anlowski.  I.  (W.  Le- 
liwa),  ]'.  v.  Tarnowa.  Stani^slaus  v.  P. 
erhält  1539  Tom  K3nige  Sigismund  t. 
Polen  eine  Anerkeiinunj;  seines  .Adels. 
Auch  Freiherren.  In  W u s tpre ussuu : 
Bozepol  (Berentj  1772.  Woytal  (ibd.) 
1772.  In  Schlesien:  Alt-Altmanns- 
dorf  (Münsterberg  I  1080.  Golawiecz 
(Plcss)  KibO.  Johann.sthal  (Glau)  lä70. 
Kmschina  (Falkenberg)  1725.  Niewod- 
nik  (ibd.)  1680.    Pawlowics  (Pless). 
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Sclnirp.ist  (Falkcnbcrpr)  1674.  *1730. 
öiubuudurt  ((^r.  btrehJilz)  1570.  lu 
UKbren:  Augo/o  1570.  Heiidersdorf 
1570.  Mic5k()  ir)HO.  Miiow  1570.  I'iv.iuo 
Ib'iO.  Neu-Sti'b«n-sdort'  157U.  II.  (W. 
Pulkozic).  Dubia  gehürl  der  am  25. 
Nov.  1691  verstorbene  ArebidiMkon  sa 
St.  Pelri  in  Berlin  M.  Andreas  v.  l\  —  In 
Woälprcus^<eu:  Biechowko  (^chwetz  i. 
Gemel » Schlochnn).  Kossowo  ( .Seh w»it2 ). 
Koelkowo  (Lübau),  rnriin  ( Scbwetz) 
1782.  Pusita-Doiiibrowka  (  Sd-.i-lnii  p  ) 
17b2.  III.  V.  Kuspolh-Pawlowüki 
(vergl.  Koepoth).  Tn  Weätpreuüsen: 
BIntnfeldc  ( Berent  )  1786.  Brzenczek 
(.SctiweU)  1786.  Buschin  (ibd. )  1786. 
Gellen  (ibd.)  1820.  Graboniec  (Rosen- 
berg) 1820.  K..pj||in  (Lul);m)  1820. 
Mendritz  ( (Iraudcir/)  178(3.  Mokro  (Co- 
uitz^  1820.  Podciborz  (öu-asburg)  1820. 
Bobn  f Rosenberg)  1820.  IV.  Zu  «r- 
niiileln,  welchem  der  3  erwähnten  Ge- 
schlechter angehörig  in  Preussen: 
Bogdanken  (Graudenz).  Breitenfelde 
(Schlochau).  Cxechnwo,  Kleiu-  Czisie- 
wic.  Finnkcii.'iu  (Neidenburg).  Clrnltau 
(Öcblochau;.  Jacobsdorl  (Conitz).  luu- 
cze  (ibd.).  Lapsau  (Ronig.>^bergi.  Nen- 
dorf. Odry  (Conitz).  Platendiensi  (il)d.). 
Preuslawitz  (Graudenz)  in  Pr.  M;irk- 
schen  (Mohrungen)  1613.  Bau.schken 
(Ortelebiirg).    Satesie  (Üonitz). 

Pnxloben.  raxl:)!".  (Im  g(»ld<'nen 
F.  2  über  Kreuz  geluglu  oben  in  blauen 
Lilien  endende  8tllbe,  quer  Qberdeekt 
von  einem  l)laiit  n  Fiseheehvunze.  Sicbm, 
V.  IHl  ).  In  Pommern:  Mechentin 
(Fürtilentli.)  1034.  1784.  In  Prcuaseit: 
Kl.  Kliiten  (Friedloiid).  Wilkenitten 
(Kustciihurg  ). 

f  Peccatcl,  Puckatcl.  (lui  blauen  F. 
•in  silberner  Qnerbnikeu.  Sicbm.  III. 
169.  v.  Meding  I.  426.  427.).  Ein  mit 
Gotthard  (Jarl  Fi  icdricli  v.  P.  1775  au^*- 
ge8l<>rbene.s  .Muckleuburgächus  Ge- 
schlecht, welches  zu  BInmenhAgen, 
D.nhlen.  Gievilzin,  Peccatel,  Prillwitz, 
Tresso,  Vielen,  Weilin,  zunteisl  im  btre- 
litzschen  begütert  wnr. 

f  Peeker.  Der  kaiserl.  Oberst  Jo- 
hann St(>ph;tn  P.  im  .1.  1708  in  den 
licichstrcihcrreuAtJtud  erhoben,  orhiilt  d. 
20.  Jal.  1718  das  Ihcolat  in  Sehle- 
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siun  und  zwar  für  das  Kanth-Bres- 

lau8che  Fiirsteuthum. 
Pegan.  Kommen  im  16.  Jahrh.  in 

Sachsen  vor;  zu  Emseloh  (^angerhau* 
sen)  1710.  Kaina  (Zeitz)  1710.  Ober- 
Freyberg   1715.    Tbammenhaya  1710. 

f  Pef^«w.  (Andreaskreuz,  anfwel- 
cheni  ein  aufrechtes  Kreuz  steht),  .So 
sieht  man  das  Wappen  auf  dem  Lei- 
chenstuine,  der  dem  öüizherrn  zu  Oel- 
berg Peter  V.  P.  1571  in  der  dortigen 
Kirche  gesetzt  worden  ist.  Seine  Toch- 
ter ür.'iula  war  mit  dem  1612  verstor- 
benen BRrgerm.  von  Golberg  Michael 
V.  Schließen  Vermählt. —  In  d<!r  Neu- 
mark: Granow  ( Arnswalde)  1515.  1571. 
In  Pojnmern,  Pegelow  (Santzig). 

Pehne.  Der  k.  Geh.  Finanzrath  Ju- 
lius V.  P,  ist  in  den  Adelstand  erhoben 
worden  -{*  21.  Aug.  1731  und  ruht  in 
der  Parochialkircbe  zu  Berlin,  wo  sich 
sein  EpitMphinni  befindet.  Sein  S<din 
Wfir  Kriegs-  mul  Domainen - Bath  bei 
der  Liugen.scheu  Can)merdeputation, 
1756  Kammer-Direktor  zu  Glogau  und 
dessen  Sohn  Wilhelm  Julius  v.  P.  •{■  6. 
Sept.  1777  als  ticc.  Lieut.  vuu  der  Ar- 
tillerie. 

-|-  Pebi,  Peine.  (Im  roilicu  F.  ein 
Streithanniier  und  ein  Streitkcdhen  von 
Silber  über  Kreuz  gelegt,  biebm.  I.  150.). 
Adelsrenovatinn  vom  12.  Aug.  1625« 
.lohann  Erii<t  v.  P.  171. 3  in  den  Böh- 
miscliou  Freihurrenstaud.  Aus  dem 
B  rann  seh  weigseheu  stammend,  hier 
so  wie  in  Sachsen  und  T  h  il  r  i  ngen: 
Krm.sleben  (Mansfeld  Geb.)  1688.  Xau- 
euhoir  b.  Dresden  lü88.  Stoiugen  (?  im 
Braunschweigschen)  1536.  Teekendorf 
(?)  1688.  Wechmar  (fJolha)  1504.  1653. 
In  Schlesien:  Berghof  (Goldberg- 
Hainau)  I61U.  Grilneiche  (Breslau) 
1707.  Kosel  ( Bre.slau )  170.").  Kranz 
(Wuhlau)  1692.  M.-.lits.  li  (-hinerl  1705. 
Gr.  Peterwilz  (NeumarktJ  1705.  (^uun- 
sendorf  (Nimpiseh)  1663.  Sarawenus 
(Neumarkt)  1705.  Schöbekirch  (ibd.) 
1705.  Seiflersdorf  (Oldau)  164Ü.  1690. 
Straupitz.  Ob.  u.  Nied.  (Goldbcrg-IIai- 
nau )  1691.  Silrding,  Gr.  (Breslaul 
1649.  1656.  Wessig^  (Breslau)  1649. 
Wettoriscb  (?j  1705.  Zaugwitz  (üeik- 
markt)  I70S.  In  Preussen:  Karsoluiii 
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(Friedland).  Koppershagon  (Wehlaii)- 
Kuglackeu  (ibd.)  Plackham  (Friudlaiid). 
PlatMteii  (ibd.|.  Seiddsgut  (AUenMaio). 
Pölteninken  (Wehiao).  Wiqioninckon 
(In.stiTburg). 

P«i8(el,  Pou8tul.  (Im  silbernen  F. 
ein  mit  einem  Pfeil  belegter,  von  2 
Pirficlii  !)i'g!oitcter  goldener  Pfahl).  Carl 
Heinricti  v.  l*.  1 74U  iu  Preus«.  Kriegs- 
dienstea  Carl  Gottlob  P.  f  21. 
.lul.  1806  als.  Gapit.  und  Chef  einer 
Invalid<'n  Comp.  In  Licfland:  Sitten 
löOO.  InSachHuu:  KL  Bauchlitz  17 10. 
Deb«diQts  b.  DSbeln  1697.  In  Schle- 
sien: Ol)cr-Mittel*Poilaii  (Belchenbaeh) 
1806.  1830. 

PMlMAMiialt  (Gespalten;  vom  5 
Scbriigiinksbalken ,  hinten  ein  gehar- 
nischter Arm  mit  Schwcnit.).  51icli:iel 
V.  P.  k.  Poln.  Major  zu  Filehue  1732. 

PelchnilH,  Pelgrsim,  Pelhrciin,  PiU 
grziiTi.  ( In  Gold .  .lUch  wohl  in  Silber 
ein  ttcliwarzer,  mit  dem  Fiitig  nach  un- 
ten gekehrter  Adlerflngel,  welcher  mit 
einem  »ilberneu  Halbmonde  belegt  ist. 
Auf  dem  Heimo  wiederholt  sich  das 
Wappeubild.  öiobm.  I.  76.).  In  der 
Prenta.  Armee  u.  a.  Julius  GotUieb 
P.  f  22.  Nov.  1788  und  Carl  v.  P.  f 
1807  beide  als  General  -  Major.  In 
Schlesien:  Bischdorf  (Kreuzburg) 
1733.  Bobreck  (Beuthen)  1720.  Borin 
(IMcss)  1749.  DoniMMlovvitz  (Tesclion) 
1700.  Gardawitz  (Pless)  1805.  Giu- 
raltowits  (Toflt-Glelwitx)  1805.  Gold- 
mann8dorfr(Pless)  1700.  I79I.  Mueken- 
dorf( Lüben)  1747.1751.  Ochab,  Gr. 
(Teschun)  1700.  Oltcnbow  (ibd.)  1705. 
Oneschu  (Plees)  1720.  PawlawiU  (ibd.) 
1704.  l*itschen  |  Kreuzb. )  1749.  Ro- 
goisua  (Kybnick)  1830.  Trzeukowitz 
(Teeehen)  1615.  In  Prenesen:  Berg- 
hof (Lotzen).  Ladtkeim  (Fischhauseu) 
1H03.  Pokraken  (Niederung).  Scbir- 
ten  (Heiligenbeil). 

P«lck«,  Pelken.  I.  (SehrSglinks  un- 
gleich getheilt;  im  ol)ercn  grösseren 
Theile  in  Gold  ein  aus  Wolken  ragen- 
der gehNmisehter  mit  Sehwert  bewaflT- 
neter  Arm;  unten  roth.  Siebm.  I.  75.). 
In  Schlesii-n:  fJr.  und  Kl.  Grauden 
(Koscij  1700.  1732.  Kl.  Kunzendorf 
(Taschen)  1720.  IL  (W.  Jastnembiee 


Kohne  IV.  17  ).  Joseph  v.  P.  Lieut. 
a.  Ob.  Jastrzembic  im  Losslauscben 
1764.  —     P.  Hauptm.  n.  Poatm.  ta 

Kempen  1805. 

Pelden  gen.  Clondt.  (Im  rothen  F. 
ein  silberner  Schrägrechtsbalken.  Berudt 
Taf.  XCV.  189.  Grote  C.  45.).  Am 
Niederrhein:  Gifsenffld  (  Crrfeld  ) 
1829.  GracUihof  1680.  Kaldenhoveu 
1282.  Laversfort  (Rheinberg)  1520. 
1786.  Pelden  b.  Biulhcrg  (ibd.)  1262. 
SollbrOggen  (Crefeld)  Iüü9.  1720. 

Pelet,  Pellet,  P-Narbonue.  (Im  Mit- 
telsehrlde  qner  getheilt,  oben  blan  mit 
7  siMicrnen  L.'ttzcii  ;  mit»"»  SillxM-.  I  u. 
4  Q.  im  roihen  F.  ein  goldenes  Laza- 
mskreoz.  2  Q.  in  Gold  ein  LSwe  na- 
tfirlicher  Farbe.  3  Q.  in  Gold  ein 
schwarzer  aufgerichteter  Bär,  umgürtet 
von  einem  6äbel.  Kühne  IV.  17.  Dorst 
Schles.  Wppb.  II.  140.).  Peter  Wilhelm 
und  Peter  Gevt'ttfrn  v.  P.  erli.ilteii  den 
I.  Aug.  1771  l'rcuss.  Seits  eine  Erneu- 
erung ihres  Adels.  Die  Brüder  Carl 
V.  P.  7  1823  und  Friedrich  Wilhelm 
Heinrich  v.  P.  1820  beide  als  Gene- 
ral-Majore a.  D.  In  Preusson:  Bor- 
ehersdorf  (KSnigsb.)  Capustigall  (ibd.) 
1705.  Eichenau  (Rastenburg)  17.54. 
Glaubitten  (ibd.)  1717.  1754.  Grünau 
(Flatow)  1820.  Langeuwalde  (Rasten- 
burg). Plaschken  (?)  1717.  Weissen- 
stein  (Künigs!).).  Im  Grossherzogthnm 
Posen:  Polauowice (luowraclaw)  1854. 
bPommern:  Goddentow (Laaenburg) 
1803.  1830. 

Pelikan.  (W.  In  Roth  ein  silberner 
Pelikan  mit  gehobenen  Flügeln,  wel- 
cher sieh  die  Brust  aufbeisst  und  mit 
scinfiii  Rillte  3  .Tungo  n;»hrt;  auf  dem 
gekrönten  Helme  3  btraussfedern.). 

Pdki»wslcl,  Pelkan.   (W.  Jastnem- 

biec).  Friedrich  v.  P.  f  1786  als  Ge- 
neral-Major und  (/ommandant  von 
Colberg.  In  P  r  c  u  s  s  c  n :  Bolthau  ( Seus- 
bnrg)  1771.  Jücha,  Alt-  u.  Neu-  (Lyck) 
Hin.J.  178.1.  Kuckow,  Alt-  (Oletzko) 
1654.  Laugnnckeu  (äcnsburg)  1727. 
Lyssken  (Jnhannsbarg)  1654.  Sehmtnt- 
ki'iin  (Fi  iedland).  Sie wken  (Angerburg) 
1  ü n.  1 782.  Widminuen  (L5tsen)  1654. 
Zossen  (Lyck)  1654. 
PttlMT,  V.  P.  Berensberg.  (In  SUbar 
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eiu  grünes  IlerzsclnUl,  belegt  mit  einem 
schriigrechten  Hermeliub«lkeu  und  bc- 
glciiei  von3  grihu-ii  Kleeblättern.  Siebm. 
buppl.  IX.  23  oder  Si  <  Ij'i.ittern.  Berndt 
Taf.  XCV.  190.).  Aus  diesem  Cölni- 
scben  Patricicr-üeschlechte  war  Jo- 
bann Wilhelm  V.  P.  Johanniter  Orden»' 
Conithur  zaColn  f  1765.  .Tuhann  Max 
Anton  Frh.  v.  P.  B.  f  1834.  . 

f  PelHhÄler.  Veit  P.  w;ird  am  14. 
Sept.  160O  von  K.'iiser  Rudolph  II.  in 
den  Adelstand  cili<ibeu.  Dessen  Sohn 
Erich  ward  deu  21.  Apr.  1042  Hektor 
der  Schule  bq  Siettin  und  atarb  daselbst 
17.  Aurr.  1663.  Dieses  letztern  Sohn 
.Toh.inn  Georg  wnr  k.  Preuss.  Geh. 
tJofgerichts-Secretair.  Sic  haben  sich 
in  Preussisehen  Landen  dea  adeliehen 
PrHdikates  nicht  bedient. 

f  Pennavaire.  (Im  blauen  F.  3  gol- 
dene H8hne.).  Pierre  de  P.  aus  einer 
«delichen  der  Provinz  Guyenne  ent> 
stammten  Familie  kam  als  Kefugie  nach 
Berlin,  wo  er  1729  starb.  Sein  Sobu 
Pierre  starb  19.  Jan.  1759  als  Gene- 
rallicut.  Mit  dorn  Enkel  seines  1750 
d.  5.  Febr.  vert^torbeueu  Bruders  Jeau 
Jacques  v.  P.,  der  1806  als  Stabs-Ca- 
pit.  beim  FOsil.  Bat.  Kabennu  8t;md 
und  IR24  als  Oberst  mit  Pension  di- 
mitiirt  wurde,  starb  die  Familie  auä. 
Sie  besass  in  der  Grafach.  Mansfeld: 
Hoilii^enthal  1759.  1800. 

7  Feiitihiff.  Christian  v.  P.  kaiserl. 
General- Com is.sarius  und  Biiler  des 
goldenen  Vlicsses,  ein  Sohn  Albcrts  v. 
P.  zu  Mongniz  in  Ungarn  und  der  Ma- 
ria V.  Tückoli,  welcher  1G5'*  ciauii  vom 
Kurf.  Friedrich  Wilhvlm  ausgeglichenen 
Injurien -Prozess  wider  daa  Stift  Cla- 
renherg  und  einigr-  Westph.'ilischo  Edcl- 
leutc  unhiingig  gemacht,  i.st  ohne 
Zweifel  einem  CSInisch-Westphüliaehen 
Ceschlerlite  ontst.-inimt .  ans  welcliem 
liearich  P.  1512  Kanzler  des  Herzogs 
Johann  t.  Cleve  war  (Fahne  f.  330.j. 
In  der  Grafsch.  Davensberg  kommen 
diu  Pennicke  unter  der  Hiiierschafi  vor 
(Cuiem.  Kavensb.  Merkwürd.  I.  42.). 

Pens  von  l^aMenbach,  Pensen  ▼.  G. 
(Zwei  ins  Audreas-Krouz  gestellte Tlej- 
lebarthen).  Aus  diesem  JQIich|- Cleve» 
sehen  Geschlechte,  welches  1604  Bo- 


sichhausen  in  der  Herrschaft  Gimborn 
kaufte  blieb  Moritz  P.  v.  C.  am  7.  Sept. 
1 63 1  als  königl.  Schwedischer  Oberst  in 
der  Schlacht  bei  Leipzig.  Das  Sieboi. 
Wppb.  III.  132.  sczt  die  Peutz  von 
Peutzenau  (Gespalten  vorn  im  blauen 
F.  eine  f^otdene  Ldter,  die  im  hinteren 
silbernen  F.  ein  rother  Lowe  hält), 
aber  auch  dit«  Meklenluirg.  Peutz  (I.  I2Ü.) 
zu  dt>n  l^heinliindischeu  Geschlechteru. 

Priiski.  Sie  besessen  inPreussen; 
Quicka  I  Johannisburg). 

f  Prntiinck  (la  Schwarz  und  Öilber 
quer  getheilt;  das  obere  Feld  mit  3 
Goldmünzen  lielegt  v.  Steinen  Wesiph. 
Gesch.  Taf  XXX I.).  Des  wie  es  scheint 
letzten  dieses  Geschlechtes  llerrmanii 

P.  (f  1594.)  Gemalin  Anna  geb.  v. 
Bcriughaus  (20.  Jan.  1607.)  hatte  nur 
Töchter.  In  der  Grafschalt  Mark  zu 
Budberg  (Soest)  1455.  1487.  Hilbeck 
(Ilainnil  I4().*).  1008.  Mtmdloh  (ibd.) 
1473.  l.-.2ti.  W.-iin.l  (Soest)  1421.  West- 
hemmerde  (Hamm)  1451.  1594. 

Penis,  Pens,  Ponitz.  (Im  silbernen 
F.  ein  gelieiuler.  gekrönter  und  mit  gol- 
denen Pfennigen  bestreuter  rother  Löwe. 
Masch  XXXVII.  nro  143.  Bagmihl  III. 
Tal..  XXXVI.  vergl.  Siebm.  I.  129.  IIL 
132.  n.  l."»4.).  ('liristian  v.  P.  vom 
Kaiser  Ferdinand  II.  in  deu  Grafenstand 
erhoben  f  1052  ohne  Nachkommen. 
1 1  II.  4  Q.  der  Pentzsche  Löwe ,  2  u. 
3  Q.  in  Gold  ein  blauer  Sparren.  Im 
Mittelschildn  eine  gekrönte  Kugel  in  lioth. 
Dänisches  Wappb.).  Eiu  im  15.  Jahrb. 
hischen'es  Ge.'<clileclit  (lr-s<i-M)en  Namen.s 
fubrto  eine  Ci reifenklaue  im  Wappen; 
dahin  gehSrte  Kitter  Heine  v.  P.  I3S8 
( Lisch  ITrkb.  v  Malzahn  II.  29.).  Ritter 
Wolder  v.  P.  1362  ( Westphalon  mon. 
iucd.  IH.  Tab.  6.).  Hans  v.  P.  1408 
(Bagmihl  IIL  Tab.  XLL  1.).  ^  Mit 
dem  Löwen  der  hier  zu  besprechenden 
Familie  siegelt  bereits  Ulrich  v.  P.  1357. 
(Westphalen  IV.  Tab.  19.  nro.  46.), 
und  mit  dem  Ilelmbilde  Ritter  Keynfried 
de  Penitz  zu  Loitz  (Lisch.  IJrk,  v.  Mal- 
zahu  I.  4Ü3.J.  In  Mekleuburg:  lieuze 
(Schwerin)  1981.  Boeek  (Neustadt) 
IHM.  Rralstorf  (Wittenburg)  1590. 
1081.  Cammin  (Gilstrow;  15ti2.  Dila- 
■ia  (Witleub.)  160!).  1680.  QemmeliD 
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(ibd.)  1590.  Gressü  (Boitzenburg)  1657. 
.lesow  (WiUunb.)  1799.  1811.  Kogul 
{ 8chw«rin  ).  Langenheide  ( Wittenb. ) 
1799.  1811.  Kogi'l  ( Schwerin).  Lan- 
genheide (Wittcnb.)  170!).  181  I.  Löpitz 
(GudebU8ch)  1799.  McickbotV  (ibd.) 
1667.  1811.  RagDth  (ibil.)  1567.  I6fl0. 

Redelien  (.'^chwci  ill )  13.iO.  \r>'yO,  Srh:\v- 
bnw  (Witienb.)  1550.  I6I0.  Yubrudu 
(Ibd.)  1837.  Wnrliti  (Schwerin)  Li50. 
IU4  I.  In  P  Ummern:  Benz  (Hngcu). 
Cjindelin  (Grimme)  1847.  Carlj!b(T<r 
(.SHHtzif;)  1768.  1783.  ClMUüburg  (ibd.) 
1768.  1783.  Denimiu  1449.  DipKdow 
1480.  (M'inckow  1418.  L.uizkfvil/,  ( irri- 
gen) L390.  Loiiz  nurginiuinss.  ((jrinnne) 
1330.  1480.  Pcnz  (Demmin)  1480.  1550. 
Popgendorl  ((irimmo)  1480.  Pritwifch, 
d.'t.s  heutige  BiM'JwiscIi  145h.  ]{n. 

kow  (ibd.)  1458.  Koihinkircben  (Hä- 
gen I  1436.  Die  Insel  Rflgen  nud  die  an 
der  Führe  (AltfOtlir)  gch-gene  Burg  pfund- 
weise 1327  1331.  bassieu  (Grimme) 
1429  1498.  Scheuinge  1407.  Smcte- 
k<-nd(>rt  13G7.  üdarz  (Rügen)  1408. 
Verbende  1449.  14S0.  Zi'il.-low  (Dcni- 
miii )  133U.  Ziegelwerder  (Öa.-iuigJ 
176^  1783.  In  der  Provinz  Snehsen 
die  Eiuibeckschen  GOter  in  der  Altninrk 
1U54.  Dati  Amt  Friedeburg  im  MaU8- 
t'eldtichen  pfandweise  1579. 

Penizig.  Pentske.  (Im  bhiucn  F.  ein 
in  Roth  und  Silber  gt's<-li;ichter  Flügel. 
Öiebm.  I.  54.).  In  der  Ober-Lausiiz: 
Antlau  (?)  1710.  Amsdorf  (Görlitz) 
1641.  Berthelt«d<»rf,  Mittel-  (Sachsen) 
HII4.  Bm.ni  (Sachsen)  U)14.  17.50. 
Daubitz  (li(iUieiiburg)  1(»91.  1708.  Ger- 
lachsheim.  Nied.  (Lanban)  1687.  Geni- 
dorf (Görlitz)  I31M.  lioc.  .Icssnitz  fs  ) 
lttb4.  1731.  LangiMiau  (üürliu)  140U. 
1492.  Mitteflinda  (S.)  1719.  1751.  Mns- 
kau  (Rotlieuburg).  Nc^«  Iiwitz  (8j  1731. 
Neuhammer  (Görlitz)  ItiUl.  1708.  Nit  da 
(ibd.)  165H.  1750.  Nommendurf  (?)  140ü. 
Pentzig  (GftrllU)  1406.  1491.  Pevseha 
.  (?)  1491.  Redlitz  (S.).  Ruutiiitz  ( S. ) 
1576.  1714.  Kutenwasser  (?)  1348. 
Kudelädorf.  Nied.  (Lauban)  1614.  1750. 
Schmochtitz  (S.)  1716.  Straussni(z  1494. 
1517.  Trattlau  (S.)  \(ilA.  1714.  T-scbirna 
1348.  1406.  VVansrhe  (ä.)  1614.  1714. 
Weleke  (S.)  1546.  1750.  Zaeheaebn  (S.) 


1684.  1731.  In  .Schlesien:  Bienitz 
(Buuzlau)  1406.  Eiseubcrg  (Sagau) 
1517.  1553.  GOolhersdorf  (Bnnzlan) 
140(i.  Heinersdorf  (Liegnitz)  1502. 
K.iu(l<  witz  (ibd.)  1505.  1510.  Lnsko- 
witz  (Oldau)  1553.  Milkau  (Sprottau) 
1810.  Siegersdorf  (Bnnzlan)  1406.  Wal- 
dau (ibd.)  1348.  1406.  Tu  Preussen: 
Dainerait  (Wehlau).  Jäskeadorf  (.Muh- 
rungen). Jugendfeld  (Osterode)  1727. 
Koppershagen  (Wehlau)  1752.  Krape- 
lau  (Osterode)  1727.  Ostcrwcin  (ibd.) 
1V27.  l'eitigeu  (?).  Potawern  (Weh- 
lau) 1752.  Seehsbuben  (ibd.)  Sobrost 
(Grrdauen)  1752.  Wilckett  (Pf.  Eylftu). 
Wittich waidu  (Osterode). 

Peralta-Reiiaud.  (W.  nach  dem  Go- 
thaseben Grafen -Kalender  von  1854; 
Kotli  mit  riiieiu  silbernen  Schildea- 
bauple;  nach  dem  bist,  herald.  Uand- 
bnehe  z.  geneal.  Tasehenb.  d.  grKflieben 
Ilfluser  von  1855:  In  Blau  ein  schr;5ge- 
ünks  strömender  silberner  Fluss,  oben 
und  unten  von  einem  silbernen  Stern 
begleitet.).  Von  diesem  Grafen-Ge- 
^(•hlcchte ,  welches  im  Preuss.  Herzog- 
thum Sachsen  vnrkummt,  hat  sich  des 
Spaniseben  Oberstlient.  Franz  PeralU 
Tochter  Mari«  Their^i.)  Peralta  Grfifto 
V.  Renaud  1777  mit  Ernst  Georg  v. 
Ilartitzsch  vermählt.  —  Graf  Frauz 
Friedrieh  Maximilian  t.P.  wird  k.Prenss. 
Ritfm.  genannt. 

Perard  (Das  silberne  Schild  wird 
durch  ein  blaues,  mit  4  goldenen  8ter> 
neu  belegtes  Kreuz  in  4  Felder  getheilt; 
im  1  u.  4  Q.  3  schwarze  Merletten,  im 
2  u.  3  Q.  ein  ruther  Löwe.  Kühne  IV. 
17.).  Der  von  dem  KSnige  Friedridi 
.■\iiirii.'<t  Von  Polilcii  als  Kurf,  von  Sach- 
sen und  Kcichsvicar  am  23.  Aug.  1745 
dem  Hof- Prediger  Jacob  v.  P.  (|  29. 
.)un.  I76(i.)  und  dessen  Vetter  dem  Ne- 
goiianten  zu  Paris  Jacob  v.  P.  orilieilte 
Adel,  m  dem  crsteren  am  6.  Juu. 
1746  Tom  KSnige  Friedrieb  II.  aner^ 

kainit  wtii'don. 

Pcrbnndt,  Perbaud,  früher  auch  Win- 
dekeim, auch  Lirche.  (Im  goldenen 
F.  ein  aufgcrichletcr  Bar,  zoweilcn  an 
eini-n  Pfahl  gebunden,  ihm  gegenüber 
ein  Stachelschwein,  oder,  wie  es  nach 
Siteren  Zeicbnimgen  scheint,  ein  «nf- 
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gerichteter  junger  BSr.).  Heinrich  Wil- 
belm  V.  P.  1h2!1  »Is  Geiienil- Major 
pensionirt  f  5.  .lul.  184^.  In  rrous- 
seu:  Alkehucn,  Ober-  ( Fischbausuu  )• 
Aweeken  (Pr.  Holland).  Barthen  (Web- 
!nu).  Bolnckcn  (ibd.)  1792.  1^20.  Bmi- 
selack  ( Pr.  Eviau )  1575.  Iü(i8.  Ciui- 
ditten  (Wehlaii)  1540.  ir)36.  Dieliichs- 
dorf  ( Neidenbiirg  ).  Eichen  (Wohl/iu) 
1792.  Einhöfen  (Pr.  Holland)  1752. 
Ekritten  (Fischh.).  Engelwuldo  (HtMiius- 
b«rg).  Garbnieken  (Pf.  Eylnu).  Üir- 
steinen  (Fisclih.).  Gincklackcn  (Wrh- 
lau)  1727.  17512.  Crnselmcn  (Pr.  Hol- 
land) 1752.  Gubebnen  (Wilil.iu)  1727. 
Beiligenwald«  (Pr.  Holland ).  IloflVn 
(ibd.  )  1500.  1727.  Inden  ( il»d.  )  1752. 
1789.  Kalthoi.^teu  (?)  1600.  Kiuitbeu 
<Fi8ehb.)  t78l.  1606.  Kapkeim  (Weh- 
lau)  1575.  Krossen  (Pr,  Holland)  Lan- 
gendorf Gr.  u.  Kl.  L  (Weblau)  1727. 
1820.  Lcgittcu  (Lübau)  1727.  Lieaken 
(Friedl.).  Linkenall  (Ifobningen)  1701. 
1727.  Michelau  (Weblau).  N.nitlim 
(Pr.  Holland)  1589. 1752.  Nohnen  (Fried- 
land).  Plenkitten  (Mehrungen)  1'OS. 
1727.  Plossen  (ibd.)  1701.  1727.  Plutt- 
winnon  (Fischh.).  Pndcwitten  fWohlau) 
1674.  1720.  Pudollcn  (ibd  ).  l'okarben 
(Fisebb.).  Pomebnen  iKSnigsb.)  1727. 
1784.  Rodehlen  (Rastnnburgl.  Ro.«en- 
bcrg  (Gerdaucn)  1692.  Sanlau  (?). 
Sauerschicucn  ( Fried land).  Schal winon 
(Wehlau).  Schiwenau  (ibd.)  15  W).  1^20. 
Schlössershofeu  (Fischh.).  Soliünllies!? 
(Fr.  Holl.)  1692.  Senlack  (Ra»tcub.  ]. 
Sinunnan  (Mobnnigen)  1727.  Tlialbaeb 
(Braunsb.).  Trut.  nau  (Kchiigsb.)  1752. 
Vogrlsang  (ibd  )  1820.  Windkaini  |1?«8- 
tenb.).  Wöterkeini  (Friedland).  Wolfs 
(Pr.  Holland).  In  Pommern:  Fiaken- 
see  fSnatzig)  I7d8.  1780.  Kortenhagen 
(Naugard)  1740. 

PWM  (In  Blau  eine  silberne  Boae 
mit  goldenen  Butaeii.  Siebm.  L  154. 
Konig  Adelshist.  III.  794  ).  In  S.ic Il- 
sen: Peres  1480,  1730.  und  Pulgcr 
1600.  1730.  beide  östlich  von  Pegau. 
Zöbigker  (nördlich  v.  Pegau)  KiOO. 

+  Perkentin.  Parkeutin,  Berckuntin. 
In  Heklenbu  rg:  Boltz  1679.  Dassoir. 
Lasbeck  1550.  lüOO.  Lutkenhof.  Rtt« 
ebow  1679.    TiepliU  1679.  Zecbar 


1550.  1679.  Im  Lanou burgseben  Pre- 
tben. 

Perponrher.  P.  Sedlnitzky.  (I  u.  4 
Q.  im  blauen  Öchilde^^buupCü  i  gttldene 
Sterne,  damnter  im  rotben  F.  3  all- 
bernc  SJiulen,  als  das  .staiinnw,  der 
l'erponcber ;  2  u.  3  das  polnische 
W.  Odrowftz  der  Sedlnitzky  ),  Aus 
Frankreich,  wo  das  .Sl.-initiihans  Per- 
jioDchti'  in  der  Landschaft  rcri^md 
des  heuligen  Departem.  Dordogne  und 
Lot-Garonne  liegt,  wandte  aicb  die  Fa- 
milie V.  P.  im  Iß.  .lahrh.  der  Religion 
Wegen  nach  den  nördlichen  Niederlan- 
den. Durch  Vermählung  Isaacs  v.  P. 
mit  Anna  v.  äedluitzki  sind  Wappen 
und  Namen  beider  Familien  vereinigt 
worden.  Der  k.  Niederl.  General  der 
Inf.  Heinrich  P.  S.  ist  am  30.  Mlin 
1815  in  den  Niederländischen  Grafen- 
stiMid  er  hohen  worden.  Seine  3  Söhne, 
bereits  h  üher  in  den  Preuss.  Untertlia- 
nen-Verband  getreten,  wurden  biut  Dip- 
lom vom  0.  .hil.  1H53  unter  die  Mit- 
glieder des  Peussischen  Gralcnstaudutt 
aufgenommen  und  als  Grafen  aner- 
k;uint. 

PerroJ  ( Im  Iihuien  F.  ein  grüner 
Berg  mit  3  ilügelu,  auf  dem  mittleren 
eine  goldene  heraldische  Lilie:  auf  den 
beiden  anderen  eine  roihe  RInint!  mit 
grünem  Stiel  und  Blättern;  darüber  2 
goldene  Sterne.  Köhue  IV.  17.).  Auguat 
Franz  v.  P.  StaatsraUi  und  Maire  von 

Neufchatel  |N.39. 

Pcrregaux  (Siebenmal  sparrunwoise 
in  Schwarz  und  Silber  getheilt).  Den 
fJebrndern  Adolph  Friedrich  Carl.  Fried-  • 
rieh  und  Wilhelm  v.  P.  zu  Neufchatel 
ist  am  17.  Aug.  1831)  der  Preussii*che 
Freihermatand  zu  Theil  geworden. 

7  i*crsrhkaii.  Im  J.  1601  waten  noch 
die  (ievettern  Wölfl' Friedrich  und  Lud- 
wig V.  P.  am  Leben;  1638  die  GQter 
der  Familie  aber  uulucirt.  In  Preus- 
son:  Bendiglauken,  früher  Benedicten- 
feld  (Braunsberg).  Crimlack  (Basten- 
burg). Kalkappen  (Tilsit).  Kolkeim 
f  H;istctil)urg).  Kuckcrnese  (Niederting). 
Moritzkobuien,  (Tilsitj..i'amietteu  (ibd.). 
Planscbwarren  (ibd.).  ftaukotlnen  (ibd.) 
Binduppen  (ibd.).  Schaltciken  (Niede- 
rung). Öchilleuingken  (ibd.).  Scbnecken 
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(ibd.).  Senteinen  (Tileit).  SpliUcr  (ibd.) 
1550.  1601. 

f  Pertkenaii  (In  Blau  ein  links  ge- 
wendeter Kniuich  auf  grünem  Boden. 
Köhne  IV.  18.).  Mitrtin  Perlke  am  15. 
Oct.  I78f>  njitcr  dem  N.irncn  v.  V.  vnin 
Küiiige  Friedrich  W  ilhelm  II.  geadelt. 
In  Sehlosien:  Dambritseh,  Kammon- 
dorf,  Meesendorf  und  Sachwitz  (silmrot* 
lieh  Neumurkt)  1817.  Simsdorf  (Strie- 
gauj  17b6. 

^  PeadM»,  Petteh«».  Sie  kommen 
in  der  Ober-  und  Ninder-Lansitz 
vor.  Haus  v.  P.  war  im  Iti.  .lahrh. 
AmtthMiptm.  V<m  Seoflenberg  (Kreysig 
Beitr.  s.  Hist.  d.  Sficbs.  Lande  V.  41.). 
Bcsassen  Königswartlui  und  Dreivet- 
beru. 

Peechke  (Tm  rotben  F.  ein  gehar- 
nischter Arm,  der  eine  Streitkolhc  hält. 
Dorst  Allg.  Wppb.  I.  92  u.  93.).  Wap- 
penbrief  V.  Kaiser  Kudolph  II.  —  Georg 
P.  erhielt  d.  7.  Apr.  1710  den  böhniisclien 
Adel  u.  19.  Jan.  172^  dun  böhmischen 
Kitterstand.  Beide  Diplome  waren  1843 
in  den  HSnden  des  k.  Prenss.  Land- 
wehr-Hauptm.  V.  P.  zu  Jauer, 

Pestalnzzi,  Pestalozzi,  Pcstnlozza. 
(Im  blauen  F.  zwischen  2  güldenen 
Balken  ein  goldener  LBwe,  begleitet 
Von  2  iSchlüssohi,  deren  v'mpu  er  in 
der  Pranke  hälU  So  in  der  Schweiz 
Siebm.  V.  182.  Auch  gespalten;  in  der 
einen  Biilfto  das  Stamniwappen .  in  der 
andern  in  Gold  2  schwarze  F'lugcl.  So 
in  Oesterreich  ibd.  V.  4.3.  54.).  licr- 
eoles  Nieolaus  r.  P.  aus  Wien,  Kur- 
•  brandeub.  IJof-  und  Legationsrath  dm 
13.  Jul.  1082  zum  Amtshuuptui.  vt>u 
Drieaen  boBtelK  f  1706.  In  der  Neu- 
mark: Geilonfrldo  (Friedeberg)  1700. 
Kommen  auch  als  Froiherren  in  Schle- 
sien vor.  (Öinapius  II.  397.).  Gegen- 
wärtig unter  dem  Namen  Pesialossa 
•  in  Baiern:  KeichsadrI  von  I6I5.  bühin. 

Ritter  von  1677,  Freiherren  von  1680, 
Beich^grafen  vom  2.  Sept.  1790. 

Peslel  (Im  bl.-uii'ii  F.  ciiu'  grüne 
Staude  mit  2  rolhen  Bliillion  imtl  ein  .nil- 
gerichtetcr  weisser  Ziegenbock.  Kühne 
IV.  18.  Grote  B.  10.).  Bereite  am  8. 
8ept.  17Ö8  bat  Kaiser  .Tosipli   II.  die 

Vettern  Cbristopb  Ueinricii  1*.  k.  Preuss. 


Kriegs-  und  Domainenratb  nnd  Juatui  . 

Ferdinand  Friedrich  P.  (f  31.  Jan.  1797) 
Bratnischw.  I^iiiieb,  Consistorialrath, 
später  Appell.aiouü  Gerichtsrath  in  den 
Adeletand  crhob^.  Ein  Gleiches  ge- 
schah durch  Kotiig  Friedricli  \^'illiclm 
II.  am  3.  .Tan.  1787  mit  dem  Miuden- 
•eben  Kriegs-  Domainen-  nnd  Steoer- 
rath  Karl  Philipp  P.  (f  27.  Apr.  1791.) 
von  dessen  Sühnen  Philipp  v.  P.  als 
Ober  •  Präsident  der  Kbein  -  Provinz, 
Karl  aber  1717  als  k.  Prenss.  Oberst 
starb.  Ein  Licuf.  v.  Pi'stcl  «Dreppen* 
stedt  »tchl  im  15.  Inf.  Keg. 
Pesteni.  Bin  Kammerberr  Freiherr 

V.  P.  wird  1803  ßesttWT  VOD  BrOSen* 
dorf  (Zauchc- Beizig)  genannt. 

Petersdorir  I.  In  äeklenborg  aach 
PederstnKL  (Im  eebwarsen  F.  ein  sil- 
berner (licliel  mit  2  Querlatten.  Siebm. 
V.  164.  Masch  Tab.  XXXVIII.  142.). 
In  «der  Provinz  Brandenburg:  wo- 
hin Friedrich  v.  P.  General -Major  und 
1837  Commandant  von  Tliorn  grliürt: 
Berken  Werder,  Gr.  u.  Kl.  (Laiubburg). 
Boilersdnrff  (Ob.  Barnim)  1653.  Boots 
(West-Pri<«gnitz)  l.'iSO.  1817.  (Marlin 
(ibd.)  lbÜ3.  1817.  Trebbus  (  Liickau  ) 
1629.  1636.  Trebitz  (  Lübben )  1630. 
In  Pomnjcrn:  KusHün  (Demmin)  ir>80. 
Plaupiitin  (Fiirsicnth.)  IH,")2.  18.').').  In 
M  eklen  bürg:  Finckcn  (Wredcnhageu) 
1712.  Ziesendorff (Sehwan);  Im  Lau- 
enburgschen:  Horn  1657.  Witzintjen 
(?)  1655.  In  Schlesien:  Ncnlicbol 
(Kothenburg),  riatlbncli  (.uigcblicii  im 
Trcbnitzschen ).  Zu  bestimmen  ist  noch 
Bcinsdorfl  1()73.  H.  (Im  rothen  F. 
ein  goldener  Schrägrechti>balken  mit  5 
Musehelo  belegt.  Die  Geseblechtsgeecb. 
<l.  V.  SchliefTcti  S.  282.  —  Oder  auch 
inj  (Jold  tnid  Roth  gespaltenen  F.  ein 
gri'iner  n)it  4  blauen  Musdicln  belegter 
SiJchrMgbnIken.  Siebm.  V.  164).  In  Pom- 
mern: Zu  diesem  ( ieschlcchtc  gellSrt 
Eggert  Christian  v.  P.  General -Major 
f  1783.  Zu  Btankonfelde  (  Naugard  ). 
linddriulorf  (ibd.)  |s03.  Burow  (ibd.) 
1S03.  C'arNh..r  (ibd.).  Döbi>I  (Bei- 
gard)  I7U!).  IhUÜ.  Dolgenkrug  (Nau- 
gard) 1803.  Gr.  Ilagen  (Nnngnrd)  1803. 
.lacobsdorfl' ( s.i.iizifr )  l(i3H.  1803.  Ja- 
cobshagen (ibü.).   Kickuw  (Belgard) 
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1799.  1800.  Kremerbruch  (I^ummols- 
b«rg)  1024.  LQtkenluifEen  fNaufard) 
1708.  1801.  Miittrin  (Bolgard)  1799. 
1843.  riu]deul2ic(Nang;irdj  1708.  1801. 
Beseht  (ibd.)  IM».  Speck  (ibd.)  1808. 
Zatkow  (Belgurd)  1799.  1803.  1617. 
1843. 

Petersen,  Pelerson,  Pctorsee,  Peter- 
•eiM.    Unter  diesen  Namen  Itömmoi 

verfcliiedciic,  nicht  immer  genügend 
zu  unterscheidende  Familien  vor.  I. 
Die  V.  Petersen  aus  dem  iJolstcin^clien 
(Qoeri>alkeu ,  darQber  2  Sterne  und  da- 
nnitcr  2  ins  Kreuz  gelegte  Scliliis.«i>I. ). 
Dies  Wappen  Hihrte  der  aus  Kiel  ge- 
bflrUfe  Braa  Heinrieh  v.  P.  der  1743 
Capt.  im  Garnison -Bat.  v.  Krüclicr  in 
Geldern  war.  If.  Die  v.  Petcrpcn 
(Adler  im  Schilde.  Siebm.  V.  149.). 
Zv  diesem  gleiebfalla  Holeteinschcn  6e- 
ßcliK-clitc  Rclidrten  mehrere  Oriicicre 
der  Armee  Johann  Christian  v.  P.  der 
1757  bei  Breslan  blieb.  Johann  Chria- 
tiaii  V.  P.  der  1787  Stabs -Cnpit.  und 
Wi'throann  Wilhelm  v.  P.  der  1767 
Prem.  LieuL  b.  v.  Erlach  war.  Jni  ßrc- 
menaeben;  Borstel  1777.  III.  Georg 
Heinrich  v.  Prtersen,  der  sicli,  i\vts 
der  Altmark  gebürtig,  späterhin  als  ^la- 
jor  V.  Petersie  nannte,  beaass  in  Pom- 
mern: Zcitiitz  (Regenwalde)  1732.1743. 
TV.  (  Im  blauen  F.  ein  h.tlber  Hirsch 
und  darunter  ein  Ordcnskrcuzj.  August 
Friedrieh  Petersen  k.  Prenaa.  Geh.  Le- 
gat. .Secret.  erhült  .nn  2.  Wun  171 1  vom 
Kaiser  ,Toseph  I.  den  Adelstand  mit 
Beilegung  des  Prndikatea  v.  Greiflcn- 
berg  (vergl.  Grciflenberg).  V.  Peter- 
sen: aus  Diincmark  stamnuMHl,  Chris- 
toph Ludwig  V.  P.  war  1711  k.  Preuss. 
Oberst  Cari  Ludwig  t.P.  1784  PnHxei- 
Bürgerm.  und  Cämmerer  zu  Schlochow. 
In  Preussen:  Cnrisberg  (Schlochow). 
Juckstein  (l^ngnit)  1805.  VI.  Carl 
Petterson  ward  unter  dem  Namen  v. 
Petersens  d.  16.  Jun.  1778  in  den  Schwe- 
disclien  liitter-  und  Adelstand  aufge- 
nommen. Kommen  aneh  in  Pommern 
▼or. 

-f-  PelerHwald  (Im  goldenen  F.  ein 
rother  Querbalken  in  welchem  ein 
•ehwarxer  Ebarkopf  liegt  Siebm.  I.  64. 
oder  wohl  richtiger,  daa  Feld  rotb  und 


der  Balken  Silber,  wie  das  Wappen  am 
28.  Jan.  1753  in  daa  der  Grafen  v.  Siek- 

st.^dt  -  Potorsw.'dd  ubergegangen  ist. 
Kübue  I.  3ü.).  In  Schlesien:  Fried- 
land (Waldenburg)  1625.  Gr^dita 
(Schweidnitz)  I»24.  Klinkenhniis  (Rei- 
chenbach) 162.').  Peihin.  Mittel-  (ibd.) 
löÜU.  i'elcrswaldau  (ibd.)  1322.  1609. 
ProliothsehQti(TrebniUE)  l8t7.Sehweng- 
feld  (Schweinitz)   1626.  SeifTersdorfT 

Pelerswaldzky.  Freiherren.  InMiih- 
reu:  Peierswaidu  1540.  Ratschlitz  1593. 
In  Schlesien  zu  Anfang  des  18.  .lahrh. 
Borilsch  (  Gr.  Strehlitz  ).  Grudczutz 
(Oppeln).  Kadlub-Ei.Henhammer  (Gr. 
Strehliti).  KoaehQtz  (ibd.).  Krasch- 
iiit/  (Militsch).  Oseht^- Eisenhammer 
(Gr.  Strehliiz).  Rnsmierko,  Gr.  u.  Kl. 
(ibd.).  Sawade  (Militsch).  Wendrin 
(Rosenberg). 

Pctery  (Zwei  ins  Andrcaf*kreuz  ge- 
stellte Schlüssel,  von  3  Sternen  beglei- 
tet). Aus  dieser  der  Schweiz  entstamm- 
ten Familie  war  Anton  v.  P.  1835  Ge- 
neral -  ,M;ijor  u.  Comin.'Mul.  von  Spandau. 
Er  starb  als  Generallicut.  a.  D.  21.  Aug. 
1851.  Sein  jOngerer  Bruder  f  1830 
als  M.'ijor  im  2,  Garde  Pegiment.  Zwei 
seiner  Sühne  haben  späterhin  in  dem- 
selben Regimente  gestanden  Albert  v. 
P.  (f  ;J0.  SepU  1842.)  und  Arthur  v.  P. 

I»e<H  ( GetJieiker  Querbalken,  der 
oben  blau  unten  silbern  ist.  Darüber 
im  ailbemen  F.  ein  wachsender  aehvar- 
zer  Adler,  nuten  im  M.-nirn  F.  zwei 
sillierne  Halbmonde,  mit  den  Ilürnern 
gegen  einander  gekehrt.  Kulme  IV.  1 8.). 
Friedrieh  Ifilnrich  P.  konigl.  Prenss. 
Kanzler  un<l  Lehnsstatihalter  des  Her- 
zogthums (ieldern  erhielt  vom  Könige 
Friedrieb  Wilhelm  IL  am  20.  Not.  1787 
ein  Confiini.'itions-  und  Penovations- 
Diplom  für  seinen  Adel.  Zu  i^eiidonck 
1636. 

Petit- Pierre.  Johann,  David  Hein- 
rich. Al)r:ih.'ini ,  luul  Heinrich  P.  P.  im 
FQrslenlhum  Nculchatel  sind  zu  Anfang 
des  18.  Jahrh.  in  den  Adelstand  erho- 
ben worden.  George  Petilpierre  Graf 
V.  Wosdchlcn  ( Im  rothen  F.  oben  2 
Sterne,  unten  ein  Halbmond.)  beklei- 
det 1845  die  Stelle  eines  Presidenten 
der  Abtheilung  des  Innern  in  der  Ver* 
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waltnng  des  Frirstenthum»  Neuenbürg 
mid  Valendis. 

t  PetkHB  (Im  Mittplscbildc  ein  Tur- 
ban mit  F«dern.  1  u.  4  <  in  Löwe. 
2  n.  3  Q.  guspalton,  Tora  Kopt  und 
Hals  einer  um  den  Hain  gekrönten 
Gans;  hinten  eine  Srlil.-njge  mit  «'inrnj 
Merzen  im  Mnuio.  biebm.  V.  z.  23.). 
Gerbard  v.  Petkum  so  Petkum  bei  Em* 
den  vcrkaiili  c.  14(50  dem  ersten  fJi.-i- 
fen  V.  Otitfriesland  einen  Tbeil  der 
Stadt  Emden.  Simon  v.  P.  var  1677 
D:inii«ctier  Kanzler  und  [..unddrost  zn 
Deliiienliorst.  Edz.'ird  A(l"!|ih  v.  V.  war 
Keicbshotriitb  nnd  Meklcnburgischer 
Prem.  Minister  f  1721  xu  Bostoek. 

Petrasch.  Ern<(  Anton  v.  I*.  1717 
in  den  böbm.  Freiberreu8land  crlioben 
erhSIt  12.  Jan.  1723  das  Indignat  in 
Ungarn.  In  Schlesien:  Furstmau 
(Nenmarkt)  1724.    (Sinapius  II.  ;]!>7.). 

Petri.  Heinrich  Potri  von  bonmern 
tu  Soomersbausen,  aas  der  Pfals  b«> 
gab  sich  in  die  Kurbrandenburgi sehen 
Staaten  und  ward  General-Kriegs-Coni- 
missar  unter  Friedrich  I.  mit  Gcnend- 
Majnr  Kang.  Sein  Sohn  Isnac  .Jacob 
V.  Petri  gfb.  zu  \\'(sol  den  17.  Sr|)t. 
1705  •}•  «l8  k.  Prt'UH.s.  Oberst  zu  Vtvy- 
enwaide  den  16.  Apr.  1776.  In  Prens» 
•  en:  Kallflioss  ( AIhnstcin )  Is'io. 

Pelroeh,  Pi-t«)rgc.  Pctrochgc^  (^^  Lr- 
ÜAvai,  Im  Lauenburgschon  vergl.  Kun- 
ter  im  Nachtrage. 

PefrykowskI  (W.  'r.irii;iAva|.  Hin  v. 
P.  JDr.  Med.  in  Kibing  Iböl.  In  \\  aal- 
prenssen. 

Pctsrhwitz,  Retacbwiti,  Poschwitz. 
<Im  Silber  nnd  Hnth  gfspalioiu-n  F.  cino 
Staude  niU  7  grünen  lilüiH'rJi.  Siebjn. 
T.  162.^  Von  Kaiser  Ferdinand  II.  In 
den  Fi-i-ilicrrcnstand  (Mlif)bon  (  Im  Mit- 
telscbilde  daH  btanunw.  1  u.  4  ein  schrei- 
tender schwarzer  Adler  im  goldenen 
F.  2  u.  3  Q.  im  sillM-rnen  F.  2  rothe 
Querbalken  ibd.  IV.  10.)  Heinrich 
Günther  v.  P.  war  IHhO  bäciiüisch. 
Oboranfseber  der  Grafseb.  Mansfetd. 
In  der  Provinz  .Sachsen:  Bardeleben 
( WnImirMtädt )  1540.  1555.  Jerslcbon 
(ibd.)  1540.  I5.V>.  Mose  (ibd.)  Um, 
11M»5.  NantschOlz  ( Weissenfel»  )  llüx. 
Wartenberg  (ätendal)  1540.  165&.  Wol- 
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mirstädt  (Wolm.)  1536.  1600.  Im  KÜ- 
nigreicli  Sachsen:  Lichtentanne  bei 
Zwickau.  Pctsrliwitz  Iwi  I.diiiTnalscb. 
l^üdern  luid  /schornc  bei  Cirossenha^n 
19.59.  1564.  In  der  Ober-Lansits: 
Nenliebel  (Itothenburg)  I7.'i7.  1772.  Gr. 
Schweidnitz  b.  Lübau.  In  Schlesien: 
Komolkwilz  (  Niaimarkt ).  In  Oester- 
reich; Land -Preis  171B.   Aus  eben 

dirscrn  Ceschlechte  Soll  die  Daiizigcr 
Familie  v.  P.  sein«  der  Gottfried  v.  P. 
t  10.  Oct  1606  angeliSrte. 

Pctzdorir.  In  I '  r  e  u  s  s  e  n :  Didttien 
(Wehlaul  Ilaasenlierg  (ibd.).  Uoben- 
dorH'  (Neideubnrg). 

t  Pelxebor.  In  Schlesien:  Gr.  Pa- 
niow  ( Reuthen)  15BI.  |.'iB2.  Naczisla- 
Wicc  oder  Nimsdorf  (Koi^el)  I5ö2. 

PetxlnKer,  Petzingen.  Aus  ßaiern 
.•«tammend  (Das  Wappen  der  Pelzlinger 
n  Haiern  i>*t  im  silbernen  F.  ein  rother 
Zirkel.  Siebm.  I.  Üb).  In  Preussen: 
Bftnselanken  CWehlnn)  1727.  Brost- 
kasten (Friedland).  Kirkenaii  (  \\  <  hlau) 
1727.  Kütten,  Kl.  (Friedland)  1727. 
1806.  .Meludwiesen  (ibd.).  Minien  (ibd  ). 
polfiizliol  (ibd.).  I'()medien  (  Wehlan  ) 
l.'ilj.'i.  I7"t'2,  l'fipowken  (  I  leiiigenl)eil  ). 
Gr.  Schwaraunen  (Friedl. )  lt«2U.  Kl. 
Stamm.  Weitzdorf  (Rastenbnrg)  f  776. 
1784. 

Petzold.  Petzoldt.  (Schwellendes  An- 
dreaskreuz, mit  eintun  kleineren  Andre-- 
astkreuze  belegt.).  In P om  m  e  rn :  Gants- 
kow  (Re!;!;.ii-.!  I  iHtH.  I».*»2.  Scliinz  (ibd.) 
1843.  Staudcuiin  (ibd.)  i»43.  1846. 
Thyn  (Schlawe)  1853.  mh.  SCfirkow 
(Fiir.stenfhum)  1H40.  In  Prenssen: 
I'ohibeh  ( P'riedland ).  Sio  stammen  wohl 
aus  i  iiii  ringen:  Nicolaus  Vv,uitUi 
Terkaufi  136  t  dem  Kloster  Paulinsell 
12  Schillinge  j.'ihrlicher  Zinse  fKn  vssig 
Beilrag  zur  IJisi.  d.  Sächs.  Laude  IV. 
226.1. 

Pencer,  Der  bekaimtc  Dr.  Med.  o. 
Polyhistor  der  Universität  ^^'ittenl^erg, 
Ca.spar  Puucerus  geb.  zu  Bautzen  d.  (i. 
Jan.  1625  f  zu  Dessau  1602  bat  d.  d. 
Augsbuig  10.  iMai  l.'itifi  Wappen  nnd 
adeliges  Kleinod  vom  Kaiser  Ma.\inu* 
lian  II.  erhalten. 

Penrker  (In»  rothen  Mitt«'lschilde  2 
Pauken.   Im  1  u.  4       im  Blau  5  im 
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Kreise  geHtellte  silberne  Stern«;  2  Q. 
iui  bruuai'Q  F.  eiu  rothes  Christuskreuz. 
3  Q.  Im  »ehwaraen  F.  ein  geharaiseb* 
ter  mit  Schwordf  bowiiflufter  Ann. 
Köhne  IV.  I8.j.  Der  Geoerullieut.  und 
•  Generiil-fnftpeetor  des  Mitit  Bniehnngs- 
und  Bildungswesens  £.  v.  P.  ist  vom 
Könige  Friedrich  Wilhcltn  III.  in  den 
Grnfeui^laud  erhoben  worden. 

Feyral  (Im  goldenen  F.  «n  blaaer 
Sparren;  unter  demselben  ein  schwar- 
ter Adler;  und  oben  begleitet  von  2 
rot  heu  Blumen  au  grünem  iStiel  mit 
Bhltteru.  KShne  IV.  19.).  Preossisehe 

Nobilitirung. 

Pfaff,  Pleflingk.  —  Die  l'faäen  (Im 
goldenen  F.  ein  Geistlieber  im  Ornat 
nrit  anfgeächl.-igenem  Buche  in  der  Hand. 
Siebm.  II.  144.)  werden  zu  den  Schweit- 
zer Geschlechtern  gezahlt.  Auch  in 
Preussen  kommen  die  v.  Pfaff  oder 
PfefIßDgk  vor  zu  Schünau  (Neideuburg) 
und  Sobno  oder  Zooben  (Osterode). 

PfbflmhMRm,  Pfaff  t.  P.  (Das  W. 
der  Pfaffen  in  der  Schweiz,  nnmlich  in 
(5old  einen  rieistlichen  im  Ornate  mit 
aufgeschlagenem  Buche.  Siebm. II.  144.). 
Freiherr^  und  Grafen  in  Geste r  r  e I  e  h 
zu  Cobenzlberg,  Beissenbcrg  und  Ru- 
tbenhaus  1855.  In  der  Preussiscben 
Rheinproyins:  Die  fnsel  Oberwerth 
bei  Coblenz  und  in  Frankreich. 

Pfairciirath  v.  SonnenfelM  (Im  blauen 
F.  ein  von  3  goldenen  Sternen  beglei- 
teter silberner  Sparren.  K5bne  IV.  19.). 
Preussisclie  Nobilitirung. 

t  Pfahler,  Pfalcr  (In  Blau  ein  gol- 
dener Trichter.  Siebm.  I.  81.).  Aus 
diesem*  Adelsgesehlechtc  in  Bai  er  n, 
stammte  Georg  v.  P.  der  als  gräflich 
Schwarzburgischer  Bülten  -  Verwalter 
Yom  Kaiser  Carl  V.  die  Gonfirmation 
de«  Adels  erhielt.  Dessen  Enkel  Hans 
V.  P.  f  29.  März  1617  als  Keichsmön- 
zer  u.  Münzmeister  zu  Salfeld  und  Halle. 
Dessen  Sohn  Ernst  v.  P.  f  4.  Oct. 
1650  zu  K?3nigsl)crg  als  Chiii'brandb. 
Miinzwardein.  Sein  Vetter  Jacob  v.  P. 
war  sn  derselben  Zeit  H  Snsmeister  m 
fltadtberge  und  Paderborn.  In  Preus- 
sen: Laserkeim  u.Wdiditen (Fischhaus.) 
1650.  In  der  Mark  Brandenburg: 
MSttiehea  (ZQlUdMB.SchwislHisj  1981. 
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Pfannenberf  (Quer  getheilt,  oben 
ini  schwarzen  F.  eine  schräglinks  ge- 
stellte silberne  Fabne,  unten  im  golde- 
nen F.  ein  gehender  \^'olf.  Köhne  IV. 
19.).  Preuss.  Nobilitirung.  Der  k. 
Preuss.  Landratb  des  Delitzschen  Krei- 
ses Dr.  Friedrich  Anton  v.  P.  f  27. 
«Inn.  1841,  3  Söhne  hinterlassend:  Theo- 
dor V.  P.  Besitzer  des  Gutes  Storkwitz 
(Deiitsseb),  Artbnr  P.  damals  Refe- 
rcndarius,  Landrath,  und  Otto 

v.  P.  Lieut.  im  3.  Husar.  Reg. 

Pfau  (Im  Mittelscbilde  ein  Pfau. 
I  Q.  4  Q.  Kopf  und  Hals.  2  u.  3  Q. 
Schweif  eines  Pfauen.).  Theodor  Phi- 
liup  v.  P.  aus  Frankfurt  a.  M.  gebQrtig 
blieb  1794  bei  Tripstadt  als  k.  Preuss. 
General -Major  im  3.  Bat»  des  Hcgim. 
Reinhard  f  16.  Mai  1805  zwei  Töchter 
hinterlassend.  Sie  sind  auch  im  Au- 
haltinischen  ansässig. 

Pfeiffer,  P.  v.  Palmenkrou  (Im  sil- 
bernen F.  ein  schrfigrechts  gestellter 
Lorbeer-  oder  Oelsweig.  Kran«  IV. 
lU.).  Christian  P.  Oberamtsadvokst SD 
Breslau  1713  unter  dem  Zusatz  v.  Pal- 
meukrou  in  den  Beichsritterstand  er- 
hoben. Der  Adel  anter  dem  Namen  t. 
Pfeiffer  späterhin  Preussischer  Seits  an- 
erkannt. In  Schlesien:  Stradam (Polu. 
Wartenbeig)  1725.  Tsshsrtwits  (Oels) 
1713. 

Pfeil  ( Im  silbernen  F.  zwei  Ober 
Kreuz  gelegte  schwarze  Bärentatxen. 
Siebm.  I.  ftO.).   Panl  Eberhard  v.  P. 

d.  1.  Oct.  1767  in  den  Preuss.  Frei- 
herreustand  erhoben  (Das  Feld  golden 
KShne  II.  52.).  Diese  Linie  ist  1835 
ausgestorben.  Die  BrQder  Carl  Philipp 
und  Friedrich  Ludwig  v.  P.  sind  d.  I.*). 
Oct.  1786  in  den  Preuss.  Grafenstand 
erhoben  (Das  Stanimwappen  mit  8  Hel- 
men. Kötine  L  70.).  In  Schlesien: 
Bauutgarten  (Strehlen)  1767.  Dankwitz 
(Nimptschj.  Diersdorff,  Ob.  u.  Nieder- 
(ibd.J  1600.  1855.  Dittmannsdorf  (Fran- 
kenstein) 1720.  1814.  Dremling  ( Oh- 
lau)  1797.  EUgnth,  Kl.  (Nimptsch) 
1586.  1855.  Gaamitx  (ibd.)  1591.  Ha- 
bcndorf  (Reichenbach)  1680.  Haunold 
(Frankenstein)  I7b6.  1814.  Hausdorf 
(Glau)  1832.  1855.  Jacobine  (Ohlau) 
1797.  JeiiiB  (Streblen)  1787.  Jobas- 


Digitized  by  Google 


IM  PMUttr. 

durf  (ülauj  lb32.  1855.  Jordauamäble 
(Nimptsch)  1678.  Kleotscb  (Franken- 
stein)  1704.  1814.  Korsangwitz  (?|. 
Lomlit'n  (NeUTTi.irki)  Ißso.  Lonisfiuli.il 
(Uelsj  1800.  1855.  Nemluck  (NiniptschJ 
1800. 1854.  NiklttSdorf  <Frankenatoin). 
Olbersdorf  (.Miinsterberg)  ITHO.  Pril.m, 
Mittel-  uud  Obvv-  (Ueicboubachj  0^20. 
1814.  Petflchkendorf  (LOben)  1790. 
1818.  I'k*isch\vi(z  (Breslau)  isin.  1855. 
Quanzcinlm  f  (  Nimptsch  )  M^Vi.  \ii\-Mz 
(  ^lüusturücrg  j  18IU.  Keichurdt  ( l{ei- 
chenbach)  1796.  Robriach  (SchSnau) 
1814.  ScliiMiiiic'.>y(01il;iui  I7!>7.  .'^clil.-nisc 
(Muiistcrb.)  1780.  Ücbünhcidc  (Franken- 
Stein)  1620.1653.  Strachau  (Nimptsch) 
1600.  Tadelwitz  (  Fniiikt  nf?teln  )  17U7. 
Tomnitz  (ibd.)  17110.  Is.'j.').  J'schi'sch- 
dnrf  (Uroiikau)  1814.  Vogelgesaug 
(Nimptsch)  1700.  1855.  1^'iidsehfits 
(Ods)  1790.  18.-,:,.  \V;ik;,u.  Gross- 
( Nimptsch)  1786.  1842.  in  der  I'i-ov. 
Brandenburg:  Lossow  (Fraiiklui th » 
1810.  Im  Königreich  Hannover:  llud- 
dcsiorn'(Uoya)  1700.  Baddestorfi' (ibd.) 
1700. 

PIMIiteer  gen.  Franek  (Im  goldenen 

F.  3  mit  der  i?pitze  uacli  oben  gekehrte 
blane  Pfeile.  Neimbts  Wappenb.  des 
Curl.  Adels  Tab.  12.).  Ein  Curländi- 
sches  Gosc)ilücht,  aus  welchem  (Jeorg 
Ouist(>|i)i  r.  (1.  IM.  Oct.  1771  d.is 
lucolal  in  bchles>iou  erhielt  und  Kud- 
xinietz  (Tost-Gleiwitz)  erwarb.  Emst 
Otto  V.  r.  gen.  Z.  \v,ir  17!)7  Stabs-Capit. 
bei  Thadden.  Kr  j-  8.  Sept.  181.3  ah 
Major  a.  D.  uud  i'osiuieisier  zu  Bran- 
denburg. In  der  Ob.  Lausitz:  Pe- 
.  tershain  (Hoihcnburg). 

PreilsdorC  luProusson:  Langguth 
(Osterode). 

f  PfiTsfeldcr,  vergl.  Gross  gen.  P. 
(I  25)0.  Das  \\  aj)pen:  Kin  in  Silber 
und  Blau  ge.spailenes,  von  einem  rotbeu 
Querbalken  fiberdeektes  Schild.  Siebm. 
I.  107.).  Aii8  Franken  tuiih  Prens- 
»en:  AUbod  (Friedland).  Douielkeim 
(ibd.).  Gundau  (Wchlau).  Gunthenen 
•iKJinigsberg).  Hohenfelde  (Friedland), 
(unkers  (?).  Karsclian  iKiiedl.).  Kel- 
lers (?).  Lackmedien  (Friedl. ).  Lic 
benau  (Pr.  Eyiao.).  MairltsAi»«»  {ibd.}. 
P  lausten  (Friedl.).  PodoUen  (Wehlau). 


Pflog. 

Ponarth  (Königsb.).  Puschkaiteu (Fried* 
land).  Banglitten  (?).  Rnebelkeim  (Fisch- 
hausen).  Bosignaiten  (ibd.).  Schallen 
(Wehlau).    Stiitehnen  (lleilig<'nbeil). 

7  l'üngsburu  ( (f>uer  getheili,  oben 
5  mal  sehrSgrecfats  in  Gold  und  Elan 
gelheilt:  unten  in  Blau  ein  goldenes 
lioru.  Fahue  1.  330.).  Cüluisclie  Pat- 
rieier,  die  aueh  su  Kendenich  (Landkr. 
Cöln)  lüOO  einen  Hof  be.«assen. 

-|-  PfiiitzinG^.  (In  Gold  und  Seliwarz 
quer  getheiit,  Siebm.  III.  IIb,  dann 
auch  mit  Mittelschild  welches  iu  Gold, 
Silber  und  Blau  quer  getheiit  ist  ibd. 
I.  205.  Ferner  iu  verschiedener  An- 
ordnung mehrfeldig  die  Pfinlzing  vou 
Henfl'enfeld  lind  Grundlach,  in  denen 
das  .^fannnwapp.  n.  noch  andere  Felder, 
besonders  quer  getlieill,  (»bun  iu  Gold 
ein  wachsender  schwarxer  Adler  unten 
in  Both  ein  f^oldener  Bing  ibd.  V.  », 
18.  VT.  18.).  Kin  angesehenes  Nürn- 
berger Patricier  Geschlecht,  welches 
sich  auch  in  Breslau  ansässig  gemacht 
hat  und  in  Schlesien  begütert  gewe- 
scu  ist  zu  Bcnkwiiz  (Breslau)  1538. 
1539.  Gr.  Graben  (OeU)  1580.  1654. 
Ilüfclien  (Breslau)  1550.  Korschlits 
(Üels)  1670.  167«. 

Ptttiter.  V^crschiedenc  süddeutsche  u. 
schweizerische  Patricier  Geschlechter. 
I.  An2;sburger  Patricier.  fin  Both 
eiu  goldener  lüug  begleitet  vuu  3  gol- 
denen Sternen.  Siebm.  1  208.).  II. 
Schweiiifurtber  Patricier  (In  Blau 
eil»  .^illierner  Sporn.  Siebm.  V.  281.). 
Iii.  Lindauer  i'airicier.  öie  erhiel- 
ten 1574  einen  Wappenbrief.  Johann 
Mich.ii'l  P.  Stadtgerichts  -  Assessor  zu 
Lindau  ward  deu  30.  Apr.  I69Ü  vom 
Kaiser  Leopold  I.  in  deu  Adelst^iud  er- 
hoben. Sie  blühen  «lort  noch.  IV. 
S  c  h  a  f  fh  a  n  s  e  r  Patricier.  Melchior  P. 
am  18.  Dcbr.  17Ü0  vom  Kaiser  Leopold 
T.  geadelt.  Sein  Enkel  Melchior  v.  1*. 
stand  als  Ollicier  in  PreUss.  D.  und  ■}■ 
178G  zu  Culni,  wo  sein  Sohn  ins  Ca» 
dcttenhaus  aufgeuommcu  wurde. 

Pfluff,  Pflngk  (I  tt.  4  Q.  in  Koth 
ein  silbernes  schr.'igrechts  gestelltes 
Ptlugeisen,  2  u.  3  Q,  iu  Silber  ein 
schiSgrechts  gelegter  Stamm  mit  3  Lin* 
denbUttem.  Siebm.  I.  153.).  JoUus 
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Pflug  war  ir)17  l)is   1504  Rischnf  zu 
N»uniliurg.    Augutil  Friedrich  v.  P.  \»t 
am  20.  Nov.  1705  vom  Knfser  Josoph 
I.  iu  dfii  0rjifcn8t«nd  «•rhohon  wortlm. 
I.  Im  Preussisclion  Stn.ite.   In  der  Prn- 
vinz   Sachsen:    AUbulg<>rii   |  Liuhcn- 
vrerd»)  1622.    Bordcbutz  ( ibd. )  1658. 
Eiigi-lshurp  (S.'iiippihansen)  I517.  Cö- 
riu  (Dflitzächj  lüUI.  1712.  Curi^dorr 
(Liebenw.)  1619.  1663.  GrSbitx  (Weis- 
8ent'fls|  n;20.  Iß(i2.  Heuckewalde  (Zeitz 
oder   Alteiihurg?)    I7IG.    I7I7.  Kofz- 
Mchau  (Meriicburg)  IÖ22.  1527.  Packisch 
(Liebenw.).   Paoimllx  (Torgau T.  Pr6- 
sen  (Liebenw.)  1425.  1548.  SolHrhan 
(Bitterfeld)  1788.    ThaUchulz  (Merse- 
burg) 1469.   Torgan  1537.  Wansdorf 
(Liebenw.)  1425.    Zangenl>org  f Zeitz) 
1510.  1()I5.    In  der  Provinz  Branden- 
burg, zumeist  in  der  Niedcr-Lau- 
sits:    Frteder^dorf  (Lnckan)  1545. 
Kenililz  f.liUerbock-r.uckenwalde)  1817. 
Sonnewalde  (Luckau)  1533.   In  Sehl e- 
»ien:  Mnthecdnrr  (Rybnick)  I8ID.  In 
Preussen  friihci-  .uim'scsscM.    II.  Im 
K"»nigreicti     Sachsen:  Belgershayn 
(Leipzig)  1537.  1540.    Bischheini  (()b. 
Lau^its).  Böhlen  (L.)  1554.  1603.  Ca- 
nifz  (Meissen)   1482.   1142.  Cnverliiz 
(ibd.)  IH44.  1712.  (Jnttewitz  (ibd.)  1548. 
1712-    Dalitsch  (Leipzig)  1469.  1588. 
Dcchwitz  (ibd.)  161t.  1668.  Dreiskau 
(ibd.)  1588.    Eythrn  (ibd.)   1421.  1(344. 
Frauenhn^n  (Mei.x.scn)  1425.  1733.  Güld- 
seben  (L.)  1477.  1588.   GSrzig  (M.) 
IfülO.    Groitzsch  (L.)  15.'»9.    Hayn  (?) 
1548.   Hermsdorf,  Gr.  (L.)  16i^7.' I(ii)8. 
Holzhausen  (ibd.)   1383.    Imnitz  (L.) 
1636.  1650.    Königswaldc  (Erzgebirge) 
Knauthayn  ( L. )  142H    I  ').'»!».  Krrinitz 
(M.)  1603.  1710.    Krununcn- Henners- 
dorf (Ob.  Lausitz)  1802.  Lamperts- 
walde  (M.)  1437.  1.55?).    Lauer  (L.). 
Laufen  (ibd.)  1137.  1495  Lichteusee 
(M.)  1425.    Lieberiwülkwiiz  (L.)  1511. 
IÖ88.    Löbnitz  (L. )  1450.  1559.  Lo- 
rcnzkirchen  (  M. ).    l/ossnig  (L. )  1437. 
1710.  Mausiiz  (ibd  ;  1492.  1644.  Merz- 
dorf (M.)  1502.  1644.   Naundorf  (ibd.) 
1537.    Ncust.idl  (Erzgeb.)  1396.  Nie- 
derau (M.)   1425.    Nieska  ( M. )  1425. 
Ütteudorl,  Ob.  (ibd.)  1658.  1712.  Pe- 
gau (L.)  1502.  1542.  Peltucbaa  (ibd.) 


1469.  15N.S.  Ponickaii  (ihd.)  154«.  P<>- 
ritz  (ibd.;  1425.  Püssna  (L.)  1588. 
Boderriu  fM.)  1559.  Rodigen  (L.)  1588. 
Rüth«  (L.)  1502.  155!).  Rüdigsdorf  (L.). 
Scliüii.in  (  L. )  1712.  Schwartzenberg 
(Erzgtl».)  1460.  14Ü0.  Spans»berg  (M.) 
1548.  .SpansbrOgge  (ibd.)  1427.  1559. 
Stcinntli-il  iL.)  I3S:).  15«<8.  Strauch 
(M.).  Strehla  (ibd.)  1338.  1802.  Streu- 
men  (ibd.)  1425.  Tiefenau  (ibd.)  1425. 
1733.  Trebnitz  (ibd.)  1802.  Well.>r.«j. 
\v;il(li-  (L.).  Wiederau  (il)d.).  Wilden- 
tel.s  (Erzgeb.)  1425.  1428.  Zabeitiu 
(M.)  1397.  1644.  Zöbigker  (L.)  1384. 
1476.  Zsrlirpa  (M.)  1802.  Z-r)iochor, 
Gr.  (L.)  1492.  1573.  IIL  Iu  den  au- 
dern  SUch^isehen  Landen:  Ehrenhayn 
(Ahi'Mhtii  i;)  1700.  (löldschau  (Altenb.) 
165.).  H;(i2.  Giiit(Mlitz  (Weimar)  1717. 
1791.  Kübdcnitz  (Altenb  )  1656.  Pesch- 
wits  (ibd.)  1687.  Posterstein.  frQher 
Stein  (Altenburg)  1537.  1705.  Salfeld 
(Coburg)  1621.  Vuhnershaiu  (Altenb.) 
1621.  1 705.  Wenigen  -  Auma  (Weimar) 
1791.    Winteisdorff  (Altenburg)  1537. 

15'>!l.  IV.  In  Br.hmeii  die  Sf-ulte 
und  Flecken:  Buchau  1542.  Bürglitz 
1322.  1327.  Falkenan  1537.  Königs- 
lierg  1500.  Künigswarth  1500.  1529. 
Kuttenpiau  1518.  1537.  LauLerbach 
1615.  Orlick  1389.  O.strow.  jetzt 
Schlackenwerth.  ri  isch.-m  I4S2.  lt)15. 
Kabenstein  1306.  1615.  Schlackeiiw.dd, 
früher  Slawkow  1513.  1615.  Schünleld 
1516.  1615.  Taehow  1500.  1518.  Tau- 
sin»  1542.  Zdiar- Pluhoiey.  V.  In  Oes- 
terreich: Hardeck  1528.  VL  In 
Baiern  und  zwar  in  der  Ober-Pfalz: 
Michaelfeld  1540.  Neustadt  1396.  Steru- 
stein  1396.  Vif.  Es  bleiben  noch  n.'l- 
her  nachzuweisen:  Albcrureuih  152!). 
Belzschiz  1469.  Borck  1437.  Bresen 
1425.  Buckeritz  1437.  Colnliach  1580. 
Glas.sitz  1559.  Grünau  1615.  Kragnilz 
1700.  Kreisnilz  1564.  Lowichau  1706. 
Mileügriln  1615.  .Mulkenitz  1425.  Pul- 
sen  1425.  Keisnitz.  Kettwit/.  1519. 
Schönberg.  Stehen.  Slcckelberg.  Stei- 
den  1425.   Thormen  1437.  Zeschan. 

Pflilffpr  (Unten  ein  dreihOgeliger  gol- 
dener Berg,  darüber  go.«palieii.  vnm 
im  blauen  Felde  ein  goldener  .^rliräg- 

linksbalken,  binteu  im  rothen  F.  3  Uber 
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l  iiiaiider  gelegte  Pflugscliaaren.  Dorst 
Allg.  Wppl».  II.  271.).  lu  der  Ober- 
Lansitx.   HeiDrieb  P.  den  30.  Nov. 

1559  vom  KaisLi-  Ferdinand  I.  in  den 

Adelstand  erliDben. 

Pforten,  vou  der  Pforte  (In  lilau 
ein   goldener    geBiOrtter  Halbmond. 

Sicbni.  I.  I.")2.).  In  Thüringen  und 
öachseu:  Dallwitz  bei  C^roüscnhain 
1791.  Dobris  ( Weissenfels)  1776.  Pin- 
newilz  oder  Binuewitz  beiBantsen  1530. 
1691.    Wt'Mnfr  (?)  HJUI. 

Pförtner,  1'.  vou  der  Ilülle,  früher 
f.  Weitsenrode,  Pförtner  gen.  Zimmer- 
mann (Quer  getheilt,  oben  in  Blau  ein 
sitzender,  auch  Wohl  i'in  lauftMidor  sil- 
berner iiund  mit  Halsband;  unten  in 
Blau  und  Gold  geschacht^.  Siebm.  II. 
51.).  Patricier  der  Stiidle  Rrcslau  und 
Scbweiduitz.  Wappeu-  und  Adelsbrief 
Kaiser  Albreehts  II.  Ar  Heinrich  P.  v, 
d.  Helle  den  24.  Nov.  1438;  Wappen- 
Verbesserung  und  Bestätigurifi;  für  Ernst 
P.  d.  Ö.  Aug.  IÖÜ.*J.  Des  .Melchii»r  P. 
Bitterstand  publicirt  d.  If.  Nov.  1723. 
In  Schlesien:  Brock««  (Rroslnu)  1438. 
IftOO.  Dankwiu  (^impLschJ  178;).  1814. 
DBbringau  (Freistadt)  1774.  1814.  Flü- 
ini«ehdorf( Neumarkt j  1531.  1590.  Grü- 
nau, Nied,  (i^chweidnitz)  1480.  Grun- 
thal  (Neum.)  1531.  1611.  HoUau  (L<3- 
wenberg)  1418.  JSscbgflttel  (Breslau) 
1.*)(13.  l(i.">7.  Kaltw.'isscr  (Wakk"nI)Urg) 
1138.  1440.  Kenlciuiorf  (Neumarkt) 
1531.  1607.  Lampersdorf  (Geis)  1830. 
1855.  Laiikau  (Nanislau)  1830.  1855. 
Nettschiitz  (Freistadt)  1774.  IS  14.  Nin- 
dorf (NimptschJ  1785.  Pillnitz  (Breslau j 
1020.  1657.  Pilsen  (Schweidnitz)  1534. 
1633.  Plothow  (Griinebcrg)  I7.')2.  Po- 
pelwitz (Breslau)  1520.  lü.il.  .'^chic- 
roslawUz  (Kr»*uzb.;  1^30.  I85.>.  Schott- 
gan,  Gr.  u.  Kl.  (Breslau)  1620.  1657. 
Scliweineni  (ibd.)  1620.  Iß.')7.  Scincrs- 
dorf  (Freistadt)  1744.1752.  biliischau 
(ibd.)  1620. 1651.  Tnnkendorf (Scbweid- 
nitz  t  I.j34.  1577.  W«  izeurodao  ( ibd. ) 
1274.  1347.  1607.  W  ilkan  (Neumarkt) 
1607.  Wüislawitz  (Kreutzbarg)  1830. 
1855.  Zopkendorf  (Nenm.)  1750.  Zwei- 
brodt  (Broslaii)  1.0f)3.  In  der  Provinz 
Brandenburg:  Briesnitz  (Crossen) 
1707. 1803.  Deutseb-Sagar  (ibd.)  1778. 


Fritschendorf  (ibd.)  177^.  Griesel  ribd.) 
1762.  1803.  Steutscb  (ZiiilicUau-:^ch Wie- 
bus) 1626.  In  Prenssen:  Gottschiilk.o. 
dott  (.').    Ki'ichunau  (Osterode)  1794. 

Pfuhl.  PftM'l,  Pfnhl.  (Im  blaii.-ii  F. 
3  über  einander  gestellte  liegenbogcn.). 
Jacob  V.  P.  erhielt  am  3.  Mai  1686  don 
."Schwedischen  Adel.  In  \V  u  rt  le  m  I)  iM-g 
ist  der  Familie  tlurch  Diplonitt  vom 
17.  Dcbr.  182H  und  19.  Febr.  1834  die 
Freihcrn  uw  ürde  ci  lheilt  WOrdm.  In 
der  Provinz  B  r  a  n  d  <•  n  !>  n  r  :  B.it/luw 
(Ob.  Barnim)  1495.  Baumgarten  (Kup- 
pln) 1478.  1405.  Bcerfelde  (Lcbvs) 
1590.  Berlin  ein  Burglehn  in  der  Kloj«« 
terstrasse  1536.  1655.  Biesdorf  (Olier- 
Baruim)  1375.  1634.  (Nieder- Barnim) 
1472.  1604.  Buckow,  Gr.  u.  Kl.  ( Lc- 
bus)  1375.  1672.  Crennm'ii  (  Ost  -  IIa- 
vellaud)  1746.  1780.  Dahlem  (Teltow) 
1650.  Dahmsdorf  (Lebns)  166«).  Dan> 
nenberg  (Ob.Barnim)  1)3:].  Kilo.  Die» 

pensee  (Teltow)  1472.  1474.  Dietor?«- 
dorf  (Teltow)  1412.  Dobberkow  (Jü- 
terbock-Lnckenw.)  1474.  1480.  Doehow 
(  Prenzlow  )  1378.  Dolgelin  (I.ebug) 
1450.  1482.    Eggersdorf  (Nied.  Barnim) 

I. 508.  1658.  Eichendnrfer-Mnhie  (Le- 
bus )  1613.  Emilienliof  (Ob.  Barnim) 
1817.  Frankenfelde  I  Ol».  B.trnim  I  1375. 
1683.  Friedersdorf  (Lebus)  1480.  1655. 
Garzau  (Ob.  Barnim)  1602.  1620.  Gar- 
zin (Lebus)  1580.  1613.  Gielsdorf  (Ob. 
Barnim)  1430.  1855.  Gosda  (Cnlau) 
1659.  1670.  Hackcnow  (Custrin)  1430. 
1480.    Hartmannsdorf  (Lubben)  1620. 

I I.  isenfelde  (Lelms)  1536.  llasenholz 
(ibd.)  1412.  1571.  HasseumUhio  bei 
GielsdorffOb.  Barnim)  1616.  Heiligen- 
See  (Nied.  Barnim)  1482.  1555.  Herms- 
dorf (ilj(l.)  1489.  1634.  Holien-Finow 
(Ob.  Barnim)  I()I4.  1625.  Jacobshagen 
(Templin)  1375.  Jahnsfelde  (Lebos) 
1540.  185*).  Kiciiitz  (Cüstrin)  I57I. 
1722.  Kruge  (Ob.  Barnim)  1568.  1572. 
Lauckwitx  iTeltow)  1803.  Langerwiseh 
(Zauche-Beltzig)  1580.  1603.  Lapenow 
(Ob,  Barnim)  1613.  Leuenberg '( ibd.  ) 
1495.  1660.  LUbbichow.  Gr.  und  Kl. 
(Frankfhrth)  1420.  Mahlsdorf  (Nieder- 
B.nnino  1613.  1619.  Malz  (ibd.)  ir»27. 
Marzahn  (ibd.)  1600.  Mögeliu  (Ober- 
Barnim)  1375.  1412.  Möstcbeu  (ZQl- 
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licbau-Schwicbus)  1650.  1692.  Müa- 
ebeberg  (Lebns)  1472.  1639.  MOneb- 

bofe  ( Nieder -Barnim  )  1650.  Nackcl 
(Ruppin  )  l  j44.  1555.  Obersdorf  (Le- 
ba»)  1650.  1666.  Oderberg  (Ob.  Bar- 
nim) 1430.  Parmon  (Templin)  1375. 
Pilinnw  ( Angeriuiinde)  1478.  1571.  Pla- 
gow  (Aruäwalde)  1716.  1720.  Pritzha- 
gen  (Ob.  Bttrnim)  1540.  PrSrzei  (ibd.) 
1586.  1623.  Quappeiidorf (Lebns)  1475. 
1(37'.l.  <,)iiirnz,  jetzt  Neu  -  Il.irdenberg 
(ibd.)  1473.  1670.  Kadluw  (  Lübbeu ) 
1620.  Ranft  (Ob.  Barnim)  1375.  1652. 
Bangadorf  (  l'eltow)  16.50.  Reichenow 
(Ob.  Barnim)  1375.  1412.  Riebonberg 
(ibd.)  1412.  Rudow  (Teltow)  1613. 
Ruhistdorf  (Ob.  Barnim)  1480.  Schen- 
kenl)erg  (Prcnzlowi  1 47H.  1485.  SchSne- 
feid  (Ob.  Barjumj  1375.  1412.  Öchul- 
zendorf  (ibd.)  1405.  1855.  Siervndorf 
(Lebus)  1660.  Sommerfeld  (Ob.  Bar- 
nim) 1625.  Stoinbeck  (ibd.)  1474.  1660. 
Strado  (Calau)  1664.  1695.  Stremmen 
(LBbben)  1645.  Torgelow  (Ob.  Barn  ) 
147  1.  1477.  Tornow  (ibd.)  1614.1625. 
Traraniu  (Ruppiu)  1659.  1670.  Treb- 
bns  (Lnckau)  1540.  1613.  Trebnitz 
(Lebns)  I'jIO.  1613.  Trechwitz  (Zanche- 
Belzig)  1645.  Tncheband  (CQstrin) 
1487.  Viechel  (Ruppin)  1508.  1694. 
Voigtadorf  (Königsberg)  1701.  177(). 
AVcisickendorf  (Ob.  Barnim)  163U.  \m\. 
W'erfiphul  (ibd.)  1375.  1482.  Wilckeu- 
dorf  (ibd.)  1537^  1855.  Wilmeradorf 
(Angermünde)  1618.  1734.  Wollenberg 
(Ob.  Barnim)  1650.  1711.  Wrieteen 
Gericht  (ibd.J  1454.  1480.  Wulckow 
(Lebva)  1474.  Zeesen  (Teltow)  1652. 
1692.  Ziethen.  Cr.  u.  KI.  (Ost-Havel- 
land) 1586.  1609.  In  Sachsen:  Bi- 
sehoferode  (Manafeld-Sae)  1698.  Bi- 
8chofs.stedt  (?)  1693.  Eilenbnrg  (  De- 
litzsch). Eisleben  (Mansfeld- See)  1755. 
1759.  Helfta  (ibd.)  1659.  1759.  Mil- 
denatein  (Ldpsig)  1701.  1777.  Nedlitz 
(Jeriehow  I.)  1681.  1683.  Oerner,  Cr. 
( Mausteid.  Geb. )  ni1»7.  1714.  Oster- 
holz, Kl.  (Osterbui  g/  1736.  1803.  Pol- 
leben  (Mansfeld -äee)  1659.  1803.  Salza, 
Gr.  (Calbe)  1663.  174:».  Seeben  (Saal) 
1660.  1732.  Walter.sdorf  (Schweinitz) 
1739.  1787.  Wimmelbnrg  (Mausfeld. 
8m.)  1755. 1750.  WOat«mMrk(ädiWfli^ 


nitz)  1739.  1787.  In  Pommern:  Mait- 
«endarf  (Franzbnrg)  1666.  1686.  Neb* 
ringen  fibd.)  1686.  P.inflitz  (ibd.)  1732. 
Putenitz  fibd.)  1732.  Ro.sonfelde  (Re- 
geuwalde)  1610.  Zuchen  (Neu -Stettin) 
1701.  17.50.  In  Prenssen:  Degnhnen 
(?).  Mnucn.  Cr.  (  WeJil.-in  ).  Muhlack 
(Ka.-^tcnburg).  Pöhlen  (Friedl.).  Rück- 
garhen  (ibd.).  SdUen  (ibd.).  Wobna- 
dnrf  (ibd.)  1776.  W6terkeiin  (ibd.)  1760: 
Ferner,  und  zwar  zumeist  nJiher  zu 
bestimmen:  Bensendorf  1500.  Bims- 
dorf 1663.  Bynow  1513.  Friedeberg 
(Wetterau)  Bnrgsitz  1746.  Carmsfelde 
1651.  Laxcnstein,  Stederu  1700.  Wol> 
leben  1710. 

Pnihlsleln.  F.  W.  v.  P.  ist  Comman- 
denr  des  ,3.  Husaren  Regiment.«*. 

t  Pfüiidöl,  Piindel.  (Im  silbernen 
F.  ein  aehwarzer  L8we.).  Angeblieh 
aus  Schottland  stammend.  August  v, 
P.  Major  im  24.  Inf.  Heg.  f  21.  Oct. 
1813  an  den  bei  Leipzig  erhaltenen 
Wunden.  Sein  Bruder  Karl  Heinrich 
war  Major  und  Chef  der  Cnrnison  Com- 
pagnie  des  9.  Inf.  Rcgim.  +  15.  Oct. 
1834. 

Pfandt,  Pfnndten.  In  Preussen: 
Nasteiken  (Osterode)  1775.  1784.  Neu- 
dorf (ibd.)  1784.  1806.  Preussen  (Nei- 
denburg) 1806.   Sezaplin  (ibd.)  1784. 

1806. 

Philippl.  In  Pommern:  Cuuow  bei 
Bahn  (Greifibnhaffen)  1730. 

Pianowskl  (\V.  Topor).  In  West- 
preussen:  Gostomi«  H.  (Kartbaus) 
1782. 

PlaNecki  (W.  Rawiez).  Im  Grossher- 

zogthum  I'  n  3  e  n :  Simon  P.  1854  auf 
Kustodia  (Gueseu). 

t  Piat.  Früher  in  Prenaeent  Lud- 
wig Albrecht  v.  P.  aus  Frankreich 
stammend,  ward  1705  CiMUM  al  -  Major 
war  Commandant  von  Lipp.sladt  und 
t  1740. 

Pinfd  (Qner  getheilt;  oben  gespal- 
ten, rechts  in  Silber  ein  wilder  Mann, 
der  in  der  Beehten  eine  Keule  hllt, 
links  in  Blau  3  silberne  Schrägrechts- 
balken; unten  in  Silber  ein  Caslell  mit 
2  Zinneuthürmen  und  einem  runden 
Thor.  Siebm.  Hefner  IL  12.).  Aus  dem 
Mailindiachen  und  VeneUaniBehen  Ge* 
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biete,  \ro  sie  das  Mftrqaisat  besassm, 

kamen  sie  in  dur  Mitto  des  18.  Jahrb. 
nach  S.ichspn,  Fried licli  August  v.  P. 
ward  lb41  uuter  die  Cirateu  dea  ütiter- 
reiehaehen  Kaiaerataates  aafgenmnineii. 
In  der  Preuss.  Ober-Lanaita:  Lieake 
(Hoyerswerda). 

Piatyr  ( W.  In  Blau  ein  goldener  Dru- 
den fu  8  s  ;  ohen  an  der  SpiUe  mit  einer 
.•silbernen  Lilie  geziert:  auf  dem  gekruD- 
U}U  IJelme  3  birfniäsledern.). 

Pldel  de  Pregny.  ( Quer  getheilt, 
oben  in  OrPin  ein  wachsender  Lowe 
unten  gemauert.).  Ein  Graf  v.  P.  aus 
einer  Genfer  Familie,  war  1806  See. 
Lieut.  im  Dragoner  Reg.  Katte.  1807 
dini.  1810  mit  dem  Ch.-ir.'jk.  als  Capit. 

Plderltz  ( l  u.  4  eine  Kose  2  u. 
3  Q.  3  aehrfigreebta  gestellte  Pfeile.). 
Der  Lippescho  Prisideiit  v.  P.  ipt  in 
den  Adelstand  erhoben  worden.  Diese 
Familie  besass  im  Lippeschen  Laude 
zu  Blomberg  einen  Burgmannshof;  ein 
Gut  zu  Brake,  zu  Hovedissen,  Ober- 
bauseu  1724.  äcbuckeuhauaeu  1774. 

PMoll,  Pidoll  von  Qnintenbaeh.  (bn 
rotben  F.  ein  goldener  mit  .3  rothen 
Bosen  belegter  Schriigrechtslialken,  be- 
gleitet von  eiuem  llalbinoadc  und  einem 
Kreisel.  Berndt  Taf.  XCVL  191.  Siebm. 
HffnerH.  124.).  Franz  P.  freier  Hiitten- 
meister  im  überstiite  Trier  vereinigte 
mehrere  einselne  Eisenwerke  in  ein 
omfitösendcs  Ganzes,  Quintenbach  ge- 
nannt und  erhielt  den  18.  Mai  1774 
von  Kaiser  Karl  VL  Adel-  und  Ritter- 
siand.     Im   Rheinlande;  Benrieh 

(Saarbiirg)  1830. 

Piechowaki  (W.  Leliwa).  In  West- 
preussen:  BInmfelde  (Conitz).  Gsa> 
piewice  (ibd. )  1820.  Piechowice  (Be- 
reut) 17H2.  Podlesie  (ibd.)  1782.  Sta- 
wisko  (ibd.). 

•|-  Pieck  (Rothes  gemeines  Krens  im 
.silbernen  F.  Siebm.  IL  119.  Fahne  L 
331.  V.  äieinen  Tab.  XLI.  1.).  Sum- 
men aus  dem  Ge Idern sehen ,  wo  sie 
ange.sessen  zu  Asperen  1499.  Beest 
147H.  1514.  Büren  1499.  Enswiek. 
Gamerun  1431.  1438.  Isendoru  1602. 
Benny  1478.  Tienhoven  1492.  Tnil 
1436.  In  der  Grafschaft  Mark:  Oeden- 
dael  (Altena)  1624.  1666.  Scbadeburg 


(Dortmnod)  1624,  tiS6.  Sehlebotg 
1624.  1656;  etwa  Schlebusch?  (Hagen). 

PieezewMki,  Piczewski  (W.  Paprzyc.O. 
FrQhcr  in  Westpreusseu:  Gbwa- 
slnko  (?). .  Piecsewo  (Strasburg).  Zi- 
gahnen (Marienwerder),  jetzt  im  Po- 
senschon  zu  Kustodya  ((inesou). 

Plerskowaki  (W.  .Telita).  In  Preus« 
»en:  Achthuben  (  .Molirnngen )  1758. 
KaiitbiM)  filxi.).  In  Schlesien:  Ja- 
Woruitz  (Lublinitz)  1831. 

Pfopdowskl.  Piecinwski  (W.  Nalencz). 
Im  .1.  1H06  stand  ein  See.  Lieut.  v.  P, 
in  der  Armee.  In  Preussen:  Gormu 
und  Sagsau  (Neidenburg). 

PieIgnyM  (W.  In  Blau  eine  silberne, 
schwarz  ausgefugte  Mauer  mit  3  Zin- 
ueu,  hiuter  welchen  oiu  goldener  Löwe 
benrorwliehst.  Auf  dem  gekrönten  Helme 
der  wachsende  Lowe.). 

Pierre,  de  P.  (Im  blauen  F.  ein  gol- 
denes .Jagdhorn,  welches  unteu  mit  3 
grünen  Bl.-ittern  besteckt  ist.  KShne  17. 
20.).  Ein  im  Jahre  1730  vom  Könige 
Friedrich  Wilhelm  I.  uobilitirtes  Neul- 
ehateller  Geschlecht 

Pleschcl.  Der  Rittergutsbesitzer  P. 
auf  Nieplitz  (Jerichow  I.)  ward  am  I.'). 
Oct.  1840  in  den  Preuss.  Adelsuud  er- 
hoben. 

PIrtrowKki.  In  W  e  s  t preuss  e  n,  frü- 
her im  Deutsch -K; lauseben  (Kosen- 
berg). 

PieverllBS,  sonst  Peolhigen.  (2  go|. 

dene  über  einander  gestellte  Lilien. 
Siebm.  Hufner  IL  125.J.  In  der  Alt- 
mark: Altensann  (Osterburg).  Eickhof 
(O.stcrburg)  1745.  1785.  (Jeesterhof 
(ibd.)  1770.  1780.  Käklitz  (ibd.j  1479. 
1778.  Osterholz  (ibd.)  1733.  1738. 
Peulingen  (Stendal)  1204.  Polokritx 
(Osterburg).  (Wohlbrücks  Gesch.  d.  Alt- 
mark S.  248.).  Rauenthal  (Osterburg) 
1734. 1738.  Rosenbof  (ibd.)  1409.  1763. 
Schwrirzholz  (il)d.)  1833.  1675.  In 
Pommern:  Petersmark  (Neu-Stettin) 
1750.  1784.  Pommershof  (ibd.J  1750.  4 
1784. 

f  Pilaren  (In  Blau  ein  silberner  Pe- 
likan. (Siebm.  L  76.).  In  Schlesien: 
Im  Teschnisehen;  auch  zu  Slupsko 
(Tost-  Gleiwitz). 

PilaU  ( I  tt.  4  Q.  in  Blau  anf  grO- 
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nem  Llügel  ein  goldener  Löwe,  der  in 
der  rechten  Praneke  eine  silberne  Ente 

h.-ilt.  2  u.  3  Q.  in  Silber  ein  mit  einer 
.sill)c>riH'H  Säiilf?  l»«'|i^gtor  rntlioi-  AflI<Ts- 
nügel.).  Auü  Tirol  ^taiituieud,  wo  ihr 
Stammscbloss  Tassul  lieft.  Joteph 
Anton  P.  V.  T.  erhielt  1705  v«)m  Kai- 
ser Joseph  I.  die  Bestäliguug  seines 
alten  Kitterstandes  und  war  1710  in 
den  Beicbafreihorrenstand  erhoben.  Vin- 
cenz  r.  V.  T.  (liitshcsitzer  in  Schlo- 
sieu  Wcird  1738  Böhmischer  Freiherr 
und  sein  Enkel  Johann  Baptist  1844 
k.  Preuss.  K.'iniinerhcrr.  179')  in  den 
Grafenstand  erhoben.  Er  war  begütert 
bei  Neurode  (Glatz).  Oscnr  Wilhelm 
Ludwig  Gr.  Pilati  v.  Tassul  und  Dans- 
berg,  Herr  zu  Lichteneck  k.  Pronss. 
Lieiu.  im  10.  Inf.  Reg.  In  der  Graf- 
sehnft  Glatz:  Hassitz  1744.  KSnigs- 
hain  1714.    Schirg.l  1744.  1830. 

Pilawa  (W.  In  Blau  ein  silbernes 
dreifaches  Kreuz,  welchem  auf  der 
rechten  Seite  der  unterste  Arm  fehlt; 

<1(>m  gekrönten  Helme  5  Strauss« 
federn.). 

Pllch«wski,  Pilkowski,  Bteberstefn- 

Pilchowski  (W.  Rof^aln).  In  Preus- 
.seil:  Keniinlnck,  KI.  ( Hastenburg).  ()1- 
schcwcn  (.lulianui^burg).  Tronmau,  Kl. 
(Rosenberg)  1762.   Zigahnen  (Harien- 

Pilgram.  In  der  N icder-Lausitz: 
Berthoisdorf  (  Sorau  )  1264.  6er- 
mersdorf  f  Guben)  1593.    In  Preus- 

sen:  Auklappen  (  Pr.  Eylau ).  Basitni 
(Braunsberg).  Beisleiden  (Pr.  Kvlau). 
BSgen  (ibd.)  1758.  Datbehnen  (Heili- 
genbeil). Ocrlachsdnrf  (ibd.).  Cold- 
bach  (iMohruugen).  Knrschau  (Brauns- 
berg). Gr.  n.  Kl,  Lauth  ( Pr.  Eylau ) 
1550.  1752.  Milgeii  (Königsberg).  I  .nvk. 
Gr.  (Pr.  Evlaur  ir».')0.  HKil.  Pocktakca 
(Tilsit)  1775.  Posniehleu  (Pr.  Eylau). 
Sansgarten  (ibd.).  Sehakuhnen  (Heili- 
genbeil).  Scliroinlx-hnen  ( Pr.  Eyl.in  I 
1550.  1752.  Schützendorf  (Orteisburg). 
Supplitten  (Fischhnusen)  1700.  Tticn- 
gcn  (Heiligenbell).  Waldkeim  (Pr. 
Eylau ). 

Et  Pilgrnm,  Pilgram.  (lu  Blau  ein 
Idener,  von  drei  goldenen  Pilgerstll- 
ü  begleiteter  Sparren.  Fahne  I.  331.)* 


Piper.  1Q9 

Ein  aus  Holland  stammendes,  um  das 
Jahr  1664  ausgestorbenes  Colnisehes 

Patricii'r-  Ge.<chlecht. 

PinhiKki  l\y.  .'^Ifpowi'on).  In  Preus- 
sun:  Stanisiawowo  (Thorn)  1820.  Im 
Posen  scheu :   Palcsyn  ( Ibiowraeltw ) 

I7^R. 

Pinocci  ( 1  u.  4  Q.  in  Silber  ein 
sebwarzer  Adler.  2  u.  3  Q.  das  W. 
Nalenes.  Zwei  gekrönte  II<'Inu>:  auf 
dem  ersten  zur  Keeliten  der  .'\dlrr;  auf 
dem  zweiten  zur  Linken  3  Straussfe- 
dem.).  Hieronymus  P.  erhielt  am  6. 
.lan.  infi2  diTi  pi^lnischrii  Adi'I.  In 
Schlesien:  Dzietzkowitz  (Pless)  1710. 
Jnstm  inb  (Rybnick)  1788.  Ein  Prem. 
L  i  u  t  V.  P.  *  beim  Berliner  Invaliden 
TJ.ii.iillDU. 

Pinto,  P.  de  Bari.  (Quer  goiheilt, 
oben  in  Blau  3  neben  einander  gestellte 
goldene  Sterne:  unten  in  Silber  ein  ge- 
harniscliter  Ann,  der  in  der  Hand  einen 
grünen  Sicngel  mit  3  rothen  Kosen 
hau.).  Emanuel  P.  ward  1741  Gross- 
raeister  des  Johanniter  Ordens  in  Malta. 
Franz  Ignatz  Graf  Pinto  trat  1770  in 
die  Kriegsdienste  Friedrichs  IL  als  In- 
genieur 1788  gestorben  als  General- 
Major  orhif'U  seinen  Grafenstand  an- 
erkannt. In  Schlesien:  Gallenau 
(Frankenstein)  1630.  1855.  Liebenau 
(Mfinsterbcrg)  1830.  1855.  Hettkau 
(Neumarkt)  1856. 

Pfonfk«wrici  (W.  Rorab).  In  Prens- 
sen:  Marienfelde  (Ostrrode),  auch  im 
Neidenburgschen.  In  der  Provinz  Po- 
sen: Dobieczyn  (Buk). 

f  Ptotrawite.  InPrenssen:  Illowo 
(Flafow).    Krasrliowo  (Neidcnliutf^ ). 

Piper  l.  {  \  Q.  inj  silbernen  F.  der 
Preuss.  gekrSnte  schwarze  Adler.  2  Q. 
im  rothe]i  F,  amf  .<i!beme  Lilie.  3  Q. 
im  blauen  F.  3  goldene  Sterne.  4  f,>. 
im  goldenen  F.  ein  rother  Gred'.  Kühne 
IV.  20.).  Johann  Heinrieh  P.  ans  WesU 
ph;tlon  gcbrirlig  d.  2'^.  Anir.  I7.'1fi  vom 
Könige  Friedrich  W  ilhelm  I.  in  den 
Adntstand  erhoben,  f  19.  Mai  17.52  als 
Präsident  der  OlMM  i  ochnen- Kammer. 
Si'in  Sohn  Wilhelm  ( 'firi^iiaii  v.  P. 
3.  Jan.  1811  als  Geh.  Finanzralh  und 
Direktor  der  Oberreehnen  -  Kammer.  In 
der  Provinz  Brandenburg:  Bergen 
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(Sternberg)  1752.  1803.  Briesnitz  (Gros- 
fen)  1732.  17.31.  Ol.'imbpck  (Anger- 
mOude)  1773.  Klebow  (Öteruberg)  1803. 
Rietniti  (Omsten)  1752.  1778.  SadcIow 
(Stornberg)  1752.  1803.  Wcsontbal  (Gr. 
Barnim)  173.').  1772.  In  Pommern: 
Gr.  Silber  (isaauig)  1781.  II.  InVor- 
Pommern.  Kin  aoi  dem  Baaernstaode 
hervorgegangenes  Vasallen  -  Geschlecht, 
welches  auf  Rügen  zu  Baldereck  1561. 
im  UDd  DreToldeke  1450.  1530.  an- 
Mstig  irar;  ein  Zweig  soll  vom  Kaiser 
Ferdinand  1636  in  den  Adelstand  tr- 
boben  sein.  (Querbalken  mit  3  Klee« 
bWtten;  dablnter  ein  aafgeriehtetmr 
Pfeil.).  Diesem  Geschlechte  scheint 
auch  der  königi.  Schwedische  Oher- 
bofinarscball  Carl  Graf  v.  Piper  (f  1 7 1 6) 
annigehSreii.  (MHteltebild  gespalten, 
vorn  eine  goldene  Krone  in  Blau,  hin- 
ten Lorbcerzweig  in  Gold.  1  u.  4  Q. 
q«er  gelheilt,  Kranieb  Gold  vnd  Blas 
wechselnd.  2  n.  3  Q.  In  Silber  zwei 
rothe  Querbalken,  der  obere  mit  2 
Sternen,  der  untere  mit  1  Stern.). 

PIrch,  Pirche,  Pierzehowski,  Pirscha, 
Pyrsche,  Pierskow,  Pierschowa,  Pyrszn 
(Im  blauen  F.  eine  Schrägrechts'  ge- 
stellte Karausche.  Siebm.  164.  Bag- 
mihi  III.  43.  Aoeb  Brwibnnng  d<-s 
andern  zuweilen  gefllhrten  npnkryphen 
Wappens  mit  der  Jungfrau  und  dem 
Fuchs.).  In  Pommern:  Boebowke 
(Stolp)  1677.  1704.  Bonswitz  (Lauen- 
burg)  I83G.  Borkow,  Gr.  (ibd.).  BrQggc 
(Stolp)  1684.  Bnekowin  (Lauenbnrg) 
1601.  1746.  Bychow  (ibd.)  1798.  180.*). 
Garzin  (Stolp).  Chottschcwke  (Lauenb.). 
Chotzlow  (ibd.)  1299.  1785.  Daher 
(Stolp)  1756.  1766.  Damerkow  (Lau- 
enb.)  1700.  Deutsch -Fuhlbeck  (Drani- 
burg).  Deutscl.-Puddiger  fSchlawo) 
1726.  Dobherpfuhl  (Pyritz)  I79G.  1847. 
Ewaldsgrun  fSiojp),  Felstow  (Lauenb.) 
1748.  1784  Gaffert  (Stolp)  1376.  1784. 
Galleusow  (ibd.)  1720.  GartkewiU  (Lau- 
enbnrg).  Gersdorf  (BQtow)  1607.  1701. 
Gluschen.  Gr.  (Stolp)  1762.  1797.  Gne- 
win  (Lauenb.)  1477.  1680.  Gnewinke 
(ibd.)  1680.  Grauheide  (Stolp)  1720. 
1784.  Grilnhof  (ibd.).  Gambin  (ibd.) 
1804.  1808.  Gustkow,  Kl.  fBniow)  1590. 
1784.   Hirschfelde  (ibd.)  1607.  1621. 
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Jammerin  (Stolp).  Jellen'tsch  (B&tow). 

Kartkow  (Stolp)  17.35.  1855.  Karwen 
(ibd.)  1376.  1696.    Kose  (ibd.)  1491. 
1621.    KosemObl  (ibd.)  1491.  1684. 
Krussow  (Pyritz)  1847.   Lautow  (Lau- 
enb.) 179M.  1803.    Latzkow.  Cr.  (Py- 
ritz)  1798.    Leine  (Pyritz)  1780.  1795. 
LttbKow  (Stolp)  160*4.  1784.  Malens 
(ibd.)  1098.    MiVrow  (il)d.).  Niebend- 
zin  od.  Wobensin  (Lauenb.)  1654.  1855. 
Nipuow  1689.  1784.  Nippoglense  (Stolp). 
1720.  1733.    No.ssin,  Kl.  (Stolp)  1376. 
1784.    Perlin,  Kl.  (Lauenb  ).  Podel, 
Kl.  (Stolp)  1756.  1766.  I'oganiu  (ibd.) 
1604.  1660.  1706.  1825.   Poicsen  (BQ. 
tow)   1784.  1855.    Pottangar  (Stolp) 
1707.  1708.   Pustamin  (Schlawe)  1737. 
Bakitt,  Gr.  u.  Kl.  (Stolp)  1.505.  1621. 
Bettkewitz  (Lauenb.)  1299.  1724.  Bog- 
gatz  (Stolp)  1774.  1781.  Saiiliiike  (Lau- 
enb.)  1724.  Saviat  (SUtIp)  1690.  Schlu- 
aebow(Laaenb.)  1724.  8ehmaatc(Stolp| 
1689.  1784.    Schwnch.nv  (ibd.)  1780. 
1784.    Seddin  (ibd.)  1780.  1784.  So- 
chow  (ibd  )  1728.  1777.  1809.  Sonnen- 
walde (Butow).    Strickershageu  (Stolp) 
1607.    Tanenzin  (LaiicMib.)  1724.  Var- 
gow(^tolpJ  1505.  1621.  Viatrow  (ibd.) 
1774.  1775.    VitrSse  (Lanenb.)  1200. 
1G2I.    Wobesde   (Stolp).  Wottnoggo 
(ibd.)   vor   1740.     Winidirhen  (ibd.) 
1376.  1855.    Zewiu  (Lauenburg)  1690. 
1724.  In  Prensaen:  Alkehnen  (Pr. 
Eylau).    Baldow  (Stargard).  Chwars- 
now  (Conitz).    Golmkau,  Gr.  Kl.  und 
Mittel-  (Danziger  Landkr.)  Hohendorf 
(Neidenburg).  Kosiellcc  (Marienwerder). 
Lindow  (Culm)  1575.    Milchbnde  (Til- 
sit).   Moriczkebmen  (ibd  ).  Niepacoiu" 
Witt  (Neustadt).  Planschwarren  (Tilsit). 
Plutowo  (Culm).  Rogclincn  (Fischbau- 
ücu).  Rokelkeim  (Wehlau).  Schilleniug- 
ken  (Tilsit).  Schorschienen  (StallupSh- 
nen).    Serappen  (Fischhausen).  Stens- 
low  (^StJirgard ).    'Starzin  (Neustadt). 
Waldau    (Flatow).     In  Schlesien: 
Krzanowita  (Kosel)  1764.  1767.  Lang- 
lieben  (ibd.)  1764.  Nimsdorf.  Kl.  (ibd.) 
1764.    Noch  n?ilii'r  zu  ermitteln  sind: 
Beggelin  IG21.  Bollin.  Collubke.  Conow 
1575.  GatseIowl62l.  Keoem  1779.  Po. 
bortz.  Pogange  I(i2l.  Pralsin.  Sollentzin. 
Spangarske.  Wargardt.  Wutckow  1712. 


FfroB« 

Piron,  Pirons  seigneurs  du  ChefHiane 
de  Baien  et  Ruyst  ( Sparren ,  begleitet 
▼Ott  3  Knsfii.).  In  PreuMsi-n:  Rias- 
nicken (  Fiscliliausrn)  1T()2.  Feliz  v.  P. 
war  «US  Batjivin  nach  Preuseon  gekom- 
meo,  wQnaehte  »ich  dort  nnztikanfen, 
welohes  ihm  unter  der  Bedingung  er- 
laubt wurde,  dasis  er  binnen  Jahr  und 
Tag  Dokumente  über  seine  adelige  Ge- 
burt herbeischaffe. 

Plruckl.  Pinitzki,  Purutzey  (W.  Zn- 
bawa.i:>iebm.II.5l.).  In  Schlesien:  Knt- 
towitz  (Beuth.)  P«rQMhen(Wnhl.)  1594. 

PisABskl  (In  Roth  2  Milberne  Quer- 
balken, begleitet  von  9  silherneii  klei- 
nen ürdenskreuzen  in  3  Keihen;  auf 
dem  Helme  2  AdlersflSg«!.).  Ein  Rfg. 
Rath  V,  P.  1820  in  Broinl»erg;  ein  .Tuatis- 
Amtm.  V.  P.  1836  in  Instcrburg. 

PIsanewskI  (W.  SIepowron).  Im 
Grussherzngth.  Po^en:  LiMkowa  und 
Radzicc  (Wirsitz)  1789. 

PisicnskI,  V.  Kungelin-Pisi^nski  (In 
Silber  ein«  rothe  Itose:  «nf  dem  ge- 

'  krSuten  Helme  eine  gewappnete  Hand 
mit  ausgestreckten  F'ingern.).  Früher 
■nf  SzyeimiD  (Pr.  Stargat  d).  Alte  Prene- 
si^che  Lmtdesritter. 

PiMkarzewftki  |  W.  Luk ).  Vordem 
auf  Pisknrki  (8chwetz)  in  Wesipreussen. 

Pistorls  (Quer  getheilti  oben  ftmiil 
in  Silber  und  Roth  schrägt  echtj«  getheüt; 
uuteu  im  rothcn  F.  eine  silberne  Böse. 
8iebm.  I.  155.).  Simon  P.  auf  Seuss- 
litz  Kanzler  der  Herzoge  Moritz  und 
August  Von  Sachsen  im  16,  .lalirli.  ij»t 
geadelt  wurden.  In  Sachsen,  unfern 
Groaeenbayn  an  dcA*  Elbe  gelegen; 
Hirschstein  1550.  Mersch'Wtts  1550. 
1657.  Seusslitz  l.'i.'iO.  1657.  —  Guntav 
Friedrich  v.  P.  1719  Hauptmann  auf 
Jessen  (Schweinitz).  In  Pommern: 
Warnitz  (Pyritz)  1657. 

Pitsrb.  Heinrich  Joseph  P.  in  Scblc- 
»ien  1737  in  den  BSbmischen  AdcU 
stand  erhoben. 

Piwnieki  (W.  Lubicz).  Der  königl. 
Preu.«<8.  Kammerherr  Ignatz  Joseph  v. 
P.  1844  in  den  Prenee.  Grafensland  er- 
hoben. In  Wes  f  j)  r  e  n  s  s  f  II :  Flötenau 
iSchwciz).  Galczewo  (Strasburg).  Rexin 
(Danziger  Landkr.).  Sendiiti  (L5baa). 
Spengaweken  (Stargard).  Wacswirs, 


PlaaUi.  901 

Gr.  u.  Kl.  (ibd.).  Wapno  (Strasburg). 
Zajokowo  (Lübau)  1768.  Zelgno(Thom). 

Placbeckl,  Falckmi  •  Plachccki. 
(In  Rlau  ein  lliegender  silherner  Falke, 
welcher  iu  seinen  Klauen  eine  wilde 
Tanb«  hJfIt.).  In  Preussen:  Bietowo 
(Pr. Stargard)  17><6.  Borcziecbowo (ibd.) 
1773.  Bromke  (Schweiz).  Cholewice 
(Culm)  1820.  Czarnei»  (Stargard  )  1773. 
Czubok  (ibd.)  1773.  Jastrzembinie 
(Srhwt  tz).  Mlinsk  (Stargard)  1773,  Mor- 
czyn^'  (  rhorn).  Mscicziwice  (Karthaus) 
1773.  Niesiolowice  (Kartbaua)  1773.  ()e- 
trowitt(ibd.)  177.J.  1786.  P  dubice  (ibd.) 
177.1  Picrszmvo  (ibd.)  1773  I'niewo 
(Schweiz).  Pusdrowo  (Karthaus)  1773. 
Tengntten  (AUenstein)  1786. 1820.  Terka 
(ibd.).  Trzebcz  (Cuhi.)  1779.  1786.  Tvt- 
lewo  (ibd.)  1820.  Weutwie  (Bereut)  1 773. 
1786.  An  dem  leztgenannten  Orte  aa<A 
die  V.  Le wald- Plachecki. 

I  Pladis,  Pladei.s  (Drei  grnne  Blätter 
im  silbernen  F.  Siebni.  I.  190.  unter 
Bladia.).  Rerobert  Pladise  war  1445. 
H.'iO  Domkapitni  ii-  zu  Minden  und  Ar- 
chidiakuu  zu  Rehme.  Ein  v.  P.  im  Itt. 
Jahrb.  Drost  m  Wiedenbrflek.  Sie  be« 
Sassen  im  Ravensbergscheu  Brüggf'hot 
(Ciileinaiui  P.ivcii'ib.  Merkwdk.  I.  HO.); 
sie  waren  auch  Teckienburgische  Lelms- 
leate  nnd  beaaaaen  im  OanabrBekaeben : 
Arnsliorst,  Langelage,  Ledenbnrg  nnd 
Wimmer. 

Plafca,  Plagga  (W.  Tnpor).  InPrena- 
.sen:  Damerau  (Ortflsbiirg)  1784.  1836. 
Kobultcn  (ibd.)  1820.  Notisten  (Oletzko). 
Oniuleff  ( Neideuburg );  Zgnilkeu  (  Or- 
telsb.)  1820.  aueh  im  Gllgenbvrgsehen 
(Osterode).  Schon  im  J.  1671  er.*ichei- 
nen  die  Plaggen  begütert  im  Neiden- 
hurgschen. 

Planite  (In  Silber  und  R/ith  gespal- 
ten. Siebm.  I.  162.)  Sin  orliielten  <l. 
19.  Nov.  1522  vom  Kaiser  Carl  V.  das 
PrTldikat  Edle  Herren  von  der  Pianits. 
Heinrich  Ernsst  Edler  v,  d.  P.  ward  k. 
ProuMs,  General  -  Major  (iiul  starb  d.  15. 
Dcbr.  17U3.  In  Sachsen  und  zwar 
««wohl  im  Königreiche,  ala  in  der  Pro- 
vinz und  den  S;lchsischen  FilrstenthH- 
mern:  Auerbach  (Erzgeb.)  1522.  1737. 
Belgershayn  (Leipzig)  t53&.  1540.  Bram- 
bach (Engeb«)  1540.   Brionadorir  bei 
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Waldenburg  1739.   1718.    Cahlenberg  erhoben.    Franz  Ernst  Frli.  v.  V.  er- 

(ibd.)  16ßf{.  1714.  Cannewurfl  (Ecknrts»  hieH  den  Titel  eines  Panner-  und  Bd- 

borgiO.  Döhlen  (S.-icfison-Weini.ir)  1710.  Kmi  HfM-rn  den  18.  Jan.  1670;   am  20, 

Dor(st;i(it  (?)  1652.  17f»0.   Frnnkeiihau-  .lul.  lOS'J  den  Grafensfand :  ward  1706 

sen  (Erzgeb.)  1750.    Gleina  (Ob.  Lau-  vom  Kurf,  von  Ilannuver  mit  der  Grut- 

sitx).   GSItzsch.  Ob.  and  Unter-  (E*«-  acbaft  Hallermund  belehnt  nnd  ward 

geb.)  ir)35.  1009.    Tlohengrnn  (ihd.)  1 708  in  das  We8tph;ilische  Hr afVn-Gol- 

1653.  1766.    tiohunkirchen  im  Schön-  legium  aufgenommoa  (W:  Grote  A.  1. 

hurgschon.  Ilckendorff  1718.   Kaufnn-  Siebm.  V.  Zu».  1.).    Ernst  Friedrich 


Langen!*t(^in  ( OfttM  wieck )   1664.   1743.  Prt  iissen  in  den  Freiherrenstaiui  erho- 

Lengent'cld    (Erzgeb.)    1737.    Lohma  ben;  auch  in  Schweden  erhielten  Mit- 

(Saelieen-Altenbnrg)  1737.  Munnichs-  glieder  den  Freiherren- and  Grafenstand. 

witldc  (ibd.)  1 739.    Mi!»chwit/  (?)  1735.  I.  In  di-r  Provinz  Po  m  ni  e  rn  und  zwar 

Mylau  (Vogtland)  1737.  17(i(i.    Planitz  A.   auf  Rügen:    Breetjs    1467.  1847. 

(Krzgeb. )  1738.    Plohn  (  Vogtl  )  1792.  Busswitz  1687;  Carow  1687.  Charlot- 

Ponitz  (Saclis,  AUenb.)  1737.  1780.  Ra-  tenhof  1847.     Domhof    1514.  1847. 

dibor  (Ob.  Laus.).    Ritz<'ii<;inii  (Vogfl.)  Dw.irsdorf  1521.  H24.    Freesen  1494. 

1560.  1760.    Böda  (Sachif.  Altenburg;.  IüUh.   Gauschwitz  1807.  1847.  Garditz 

Rodewiseh  (Erzgeb.)  1609.  Rothenkir-  1847.    Gtnwe  1687.    Goldewits  1357. 

clien  (ibd.)  1750.   Sorge  (Renss)  1653.  Ginnskcwitz    1446.   1847.  Gudderitz 

1760.  Teichnitz  (Ob.  Laus.).  Wt.isl)ach  151H.  \:,:>{).    Gurtitz  1491.  1787.  Hid- 

( Erzgeb.  J.    Weisseusandt  1737.    Wie-  den^ee   4343.     Jarkwitz    132».  1446. 

senbarg  f Brsgeb.)  1582.  1537.    Zaucke-  Kollhnf  1524.  1687.    Kosel  1461.  1687. 

rode  (Meissen).    Zwnta  (Erzgpb.)  1735.  L.uikon    I«50.     Lehsten    1334.  1364. 

1774.     In    Schlesien:   .Burkersdorf  Lüssewitz  1687.  Moiselbritz  1847.  Na- 

( Hoyerswerda )    1830.    Gorlaehsheim,  delltas  1450.  Parchow  1585.  1687.  Pog- 

Ifieder-  (Lauban)   1631.    Ileid^^rsdorf  gi-nhof  1K47.  Poseritz  1530.  Presenske 

(Neisso)    1789.     Marek,  isdorf  (ibd.)  132»5.    Presnitz  1524.    Pritzwald  1694. 

1789.     Nicklasdorf  (Groiikau)    1789.  Benz  1329.  1847.    Betelitz  1452.  1847. 

-  Sehreibendörf,  Nied.  ( Strehlen >  1631.  Rosengarten  1847.    Schaprode  1329. 

lf)75.     Steinbaeh  (Knthenburg)   1736.  1847.  Sielontz  1474.  1687.  Silvitz  1492. 

StohnsdorH'CiJirschbergl  1631.  Tschu-  Stulpe  1420.  Streu  1687.  Subzow  1687. 

der,  Gr.  (Wohlna)  1720.   Sind  anch  in  Trent  1401.  1847.    Tribbewits  1494. 

PrBUSsen  vorgeltommen.  1h |7.    Unrow  1687.    Vaschwitz  1762. 

Planitzer    (Quer  getheilt;  oben  im  1847.     Wall    1520.     Warksow  1445. 

schwarzen  F.  ein  w^tchsende8  wcis.ses  Weickwitz   1687.     Wentz  1560.  1847. 

Einhorn;  anten  3  rothe  Sehrfigrechts-  Zaase  1524.  1847.   Zflhlits  1324.  1334. 

balken  im  .silberni-n  F.  Köline  IV.  20  ).  B.   Wohl  ebenfalls  auf  Bögen  zu  su- 

flohunn  Bei^ainin  V.  P.  Mnj.  bei  Blücher  chcn:  Gefysse  1514.  GQstcnrodo  oder 

ffuüaren  f  13.  Apr.  1798.    Er  war  im  Glisterade  1334.  1524.    Gutysse  1501. 

Ft  In    1790  V(»m  Küt>ige  Friedrich  Wil-  1524.    KrummcnholT   1524.  Lngeritze 

hehn  II.  geadelt  worden  niid  besass  in  1520.    Laveiiitz  1847.    -Molenhoff"  1524. 

Pommern:  Warbelow  (Stolp).  Nesse   1501.  1524.    Poggendorf  1420. 

Plate»  (In  Silber  zwei  gegenOber  1456.  Renssekendorp  1527.  Sadow 
gestellte  schwarse  Katzenköpfi-,  die  un-  1439.  C.  In  Neti  -  Vorponim  e  rn: 
tcn  in  «inen  Flügel  derselben  Farbe  Altenhagen  1420.  Batewitz  1757.  Kl. 
ausgehen.  Siebm.  III.  155.  Bagmihl  III.  Kordshngen  1800.  Nienhagen  1454. 
47.  bei  letzterem,  so  wie  in  v.  Bohlen  Panteüt/  1593.  1631.  PHtte  1605. 
Oi'schichte  d.  v.  Kra.ssnw  melucrc  äl-  ( s;iiiuiiilich  Franzburg).  D.  In  Hin- 
tere Siegel  des  14.  und  15.  .lahrhun-  ter-Pommern:  Bozepol,  Kl.  (Lauen- 
derts.).  Erasmus  P.  1630  vom  Kai-  barg)  1784.  1803.  Gardemio  (B<  geu- 
ser  Ferdinand  ir.  in  den  Freiberrenatand  walde).  Fritsow  (FQrstenthom)  1724. 


und  Carl  v.  P.  iHOß  vom  Konige  von 
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1770.  Gruchow  (GreiflTenbarg).  Hase- 
Ion  (ihd.)  17(12.  17f)J.  .Ta!)Ioncz  (BlUow) 
Ib52.  Lasbeck  (lUgenw.j  1702.  Put- 
zernrnCFOniteiithmii)  1711. 1779.  Barfin 

(Bilgnid)  1729.  IS24.  S;.<:.-ir  (ibd.) 
1599.  1794.  1'rii'gl.in((5riMrtenb.)  1757. 
Vahurow  (ibd.)  I7.j7.  Zirnnierhaiifsm 
(Regenw.)  1789.  Zozenoir  (ibd.)  1747. 
/üi-k.)W  (Fnrslenth.)  1724.  I77:l.  II.  In 
Westpreus.Hcn:  ßrzostiowpn  (Culm ?). 
Kamlaa  (Neustadt).  Tillna 
Wysczccqfn  (ibd.).  III.  Im  Königreich 
Hannover:  H.'illiMtmind  (  ( '.•il<'iil)i'rg  ), 
iu  der  Neustadt  ilanuovor;  Laer  (  Os- 
nabr.).  Linden  b.  Hannover,  Mandels- 
loh (Calenberg).  Stockum  (OennbrQcki 
178». 

Platen  (Em  SchrSgreebts  gestellter 
an  den  Enden  abgekQrzter  Baonistanun 

mit  5  grünen  Blättern  im  silhcriu'n  F.). 
I.  In  der  Provinz  Brand eubnrg.  A. 
in  der  Priegnits:  Barentbiu  1733. 
1850.  BiMidwiscli  1733.  Borck 
1726.  1800.  Bucbholz.  Wüst-  1810. 
I8t7.  Gomlosen  1733.  Denicrihin  I6.')0. 
1737.  Dergenthin  1817.  Drewen  I72ü. 
Gantickow  Ki.jü.  1817.  .lakobsdorf 
1733.  Karnzow  1720.  1737.  Knrvu 
1801.  Kohwinket  1660.  1855.  Laslieh 
1760.  INT)-).  Linde.  Gr.  I7;J3.  Lohim- 
1709.  Muiübeerwaldc  1784.  Mechow 
1650.  1817.  Mesendnrf  l.'iOS.  17H8. 
Motrich  IH17.  I8.*»Ü.  Panckow  172(). 
1747.  Platenhof  1799.  ls|7.  Quitzow 
1511.  170U.  Ketziu  1741.  1747.  IWn- 
hagen  1684.  1730.  Bosenwinckel  1843. 
RchSnfpId  1S|7.  Suckow  1727.  1817. 
Torm>w  15U8.  \\  Oltersdorf  1733.  Wu- 
ticke  1668.  185.^».  Ii.  In  anderen  Thei- 
len  der. Mark;  Blockhaui«  ( Angeiniündo) 
1797.  IH03.  Cl.iufiushof  (Hiippiii)  1798. 
Fulkcuberg  (Nied.  Bariüm)  lüüo.  1097. 
.Glienicke  (ibd.)  1690.  1756.  Klemtzig 
(Znilich.  .Schwieb.)  1712.  Köritz  (Kup- 
piu)  1838.  185.5.  .Michendorf  (Zauche- 
Beizig)  1698.1850.  .Münchehi»fe  (Storck. 
Beesk.)  1090.  1725.  Putzig  (Königs- 
berg) 1737.  18r)5.  Rnduhn  (il)d.)  17(>0. 
Kbeiusberg  (Kiippiu).  äturpel  (ZüU. 
Schw.)  1690.  Stolpe  (Nied.  Barnim) 
1690.1767.  Tasdorf  (ibd.)  1769.  1771. 
\V;iII\vUz  (Steniberg)  175«.  1771.  Wer- 
der (Kuppiu)  1793.    II.    lu  der  Pro- 


▼ine  Sachsen:  Bonnickenbeck  (Wanz- 
leben) 1700.  1734.  Fried('l)iit<r  (Mans- 
feld-äue)  1700.  1701.  iMandelsdoi f,  Kl. 
rJerichow  Tl.)  1754.  Meseberg  (Oster- 
bnrg)  1803.  .Siegcrsleben  (N(ru -Hal- 
densleben) 1696.  1720.  III.  InPreus- 
sen:  Bonselacken  (Wehlau).  Kirkenaii 
(ibd.).  Rndzien  (Pilkalien).  IV.  In 
Mecklenburg:  Gischr)W  1.104. 

Fiater  (In  Koih  3  silberne,  auch  in 
Gold  3  Hcfawarze  Querbalken  mit  einem 
darüber  gezogenen  sc!it  ;i<;recliti'ii  lothen 
aueli  M.'iuen  Balken. ) ;  vcrgl.  Brod  gen. 
Plater  (i.  190).  Diese.s  in  sein«'r  West- 
phiilischen  Heimnth  1659  erloschene 
Geschlecht  Idiiht  in  der  Kiirl.-indischen 
Linie  iu  weiter  Verzweigung  (ort;  es 
erhielt  in  Oesterreich  1774,  Im  Prens- 
sisehen  den  17.  .Tan.  1816  die  Aner- 
kennung des  Gr?ifi*nst;tndcs.  Wir  über- 
gehen die  zahlreichen  Güter  in  Kurland, 
Liefland,  Samogitien,  Littbanen.  Volhy- 
niiMi,  I'odolieii,  '\n  der  l'rkraine.  in  P«)- 
len  und  (iaiizien  ( IlisL  herald.  Hnudb. 
z.  Tascheub.  der  grlifl.  HXnser  18S5. 
S.  696  bis  703.)  und  gedenken  nur  der 
Besitzungen  itn  Gro.<sherz()gthuin  Po- 
sen zu  Gora  (Schrinnn).  Prochy  (Kos- 
ten). Wolstein  und  Wroniawv  (Bomst) 

IS").'.. 

Fialow,  Plato,  Plathe  (Zweimalige. 
Wohl  auch  dreimalige  Spitzen-Ttieilung 
in  Both  und  Silber,  .'^iebm.  I.  171, 
Grote  C.  47.).  Im  Königreich  II  a  nn  o- 
ver:  («rabuw  (Lüneburg)  1544.  1855. 
LUehow  libd.)  1444.  1638.  Plathe  (ibd.) 
l.'i.'iO.  1799.  In  der  Provinz  Sachsen: 
1  lohen -Dodeleben  (Wanzleben)  1803. 
Klötze  (Gardelegen)  13!»7.  1428.  Kott- 
mersleben  ( Neu  -  Haldensleben  )  1 803. 
S.intersleben.  Kl.  (ibd.)  1803.  In  ThO- 
ringen:  Gerbstudt  b.  Eisenach. 

Plalow,  Platen  (In  Silber  drei  rothe 
Bosen.).  In  der  Prov.  Brandenburg: 
Blumenthal  (Ob.  B.trnim)  1610.  Brei- 
lenstein  (Friedebergj  1709.  1749.  Cles- 
sin  (Lehne)  1663.  1665.  Dobberkow, 
wiisfe  (Ob.  Barnim)  I6IÖ.  Giesenl)rrt(:fx<' 
(Süldaij  1089.  llarnekopf  (Ob.  BarnimJ 
1580.  1610.  Haselbcrg  (ibd.)  1455. 
1084.  Proizel  (ibd.)  1455.  1684.  Kad- 
l(»w  (LiibbcJi),  Beilweiii  (Lebus)  1578. 
10Ü6.    In    der    Provinz  Pruussen; 
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Bnuditton  (Mohningvn).  Kaiithen  (ibd.). 
Katlcrn  (ibd.).  Mitteldorf  (ibd.).  Tal- 
pittcn  (IV.  Holland). 

Plate.  Christian  Carl  v.  P.  1702  zu 
dem  Schlesischcii  Adel  pcliuriß;.  l'npe- 
wiss,  ob  zu  doräclbi'ji  F.iinilie  zu  rech- 
ii«n,  die  das  Erbland.  J/Igermeister-Aint 
in  Kärnthen  besitt,  in  ^^;iIzburg  und 
Tirol  beglUcrt  ist,  und  1047  in  den 
Freiherruu —  1693  in  den  Grafenstand 
erhoben  und  1736  darin  beeÜiUgt  wurde. 

"J"  Pinnen,    auch   v.   Robott«'n.  In 
Preusseu:   Persieneu    (?).  I'lauen 
,  (Weblan).  Padohren  (LSbanl.  HehSn- 
'  banro  (Friedland).   Tabertack  (Raaten- 
burg). 

•{-  Plawetski  von  Plawetz.  ü'ig  Wer- 
dtin SD  den  Frelherrpn  (Sinapine  II. 

197.)  gfz;ililf  tiiui  Ih's.-issimi  in  Seh  lo- 
ci ieu  die  Herrsctiati  LohIüu  (Kvbpick). — 
Georg  P.  V.  P,  auf  FMawetz,  Lnndcck, 
Dnnujctz,  Boldock  uikI  L()>1.iii  |()I6. — 
Stephan  V.  P.  a.  Loslau  und  PJawetz 
166«. 

Plawimbi  (W.  Sreniawa).  Im  Gross- 

herzogth.  Poson:  L<ink()cin  ( Inow- 
raclaw)   1786.    PInwinck  (ibd.)  I78fi. 

Plehwe,  V.  Rosenbusch  gen.  v.  P, 
(Quer  gethcilt,  und  oben  gH8p:dten. 
Vorn  2  Schräglinksbalken.  Hinten  7 
interne:  1.  2.  4.  Unten  aus  Wolken 
ein  geharnisebter  Arm.  der  einen  An- 
ker hält  ),  Am  14.  M.'irz  1774  in  den 
Adelstand  erhoben.  In  der  Oegt-nwart 
ist  Kiner  dieser  Familie  Generallicut. 
und  Dlvisi«Q9-Commandeur.  FQnf  sei- 
ner r? rüder  .standen  im  2  Harde  Regi- 
ment zu  Fusse.  —  In  Preussen: 
Dwarrischken.  Neaaelbeck  (Königs- 
berg ). 

•{-  Plemienrkf.  Pieminski,  von  Cle- 
menteu-Pleniiencki.  (In  Roth  ein  sil- 
bemer.  wellenförmig  gezogener  Quer- 
balken, oben  von  2  silbernen,  nnten  von 
1  solclien  Rose  begleitet:  auf  dem  ge- 
krönten Helme  eine  silberne  Bosc  an 
grünem  Stengel,  der  4  BlStter  hat,  imd 
zu  beiden  Seiten  eine  silberne  Fahne 
mit  schwarz»  in  Kreuz  ).  Altes  preus- 
Biachea  Kittergescblecht,  welchea  ehe- 
mals auf  Demliiniec  und  Plemienta 
(Grandonz)  und  auch  im  Dirscbauschen 
ausiissig  war. 


Plessen. 

f  Plenchow  (Von  Schwarz  und  Sil- 
ber schrägrcchts  gethcilt.).  Alto  Preus- 
sische  Laiidesritter.  Otto  v.  P.  1448 
auf  Plenchow  (Culm). 

f  Plencken.  Mit  .Johann  Adrian  Fi  ei- 
berr  v.  P.  Herrn  auf  Heidau  (Ohlau), 
Ober-  und  Nieder-HGnem  (ibd.)  und 
Krvclianowitz  (Trebnitz)  am  8.  Apr. 
1711)  erloschen.  Güter  und  Namen  gin- 
gen auf  seine  Stiefbrüder  Johann  Jo- 
seph und  Johann  Adrian  Hoverden  Ober 
(vergl.  Y.  Iloverden). 

Plesaen,  Plesse  (Im  goldenen  F. 
ein  frehreitender  schwarzer  Stier.  Siebm. 
III.  I9.=i.  Masch  Tab.  XXXIX.  144. 
Berndi  Taf.  XCVII.  193.  Grote  C.  24). 
Helmuth  Reich.<«graf  v.  P.  sezt  den  6. 
MSrs  1761  seinen  Neffbn  Helmuth  Frh. 
V.  Mallzahn  zum  Erben  des  Majorates 
Ivenack,  so  wie  seines  Namens  und 
Wappens,  als  Grafen  v.  Plessen,  mit  Ver- 
erbinig  in  der  Primogenitur  ein  (Kobno 
I.  76.  Masch  XXXIX.  145.).  Sie  ge- 
hörten auch  der  Lübecken  Cirkel-Ge- 
aellscbaft  an  (Siebm.  V.  s.  14.).  Be- 
sonders begütert  in  M  e  k  1  e  n  b  u  r  g : 
Arpshagen  (f wevismühlen)  1480.  1722. 
Baien  (ibd.).  Barneckow  (ibd. )  1376. 
1K0.3.  Brocke  (ibd.)  1603.  Broock 
(Lühs)  n^ifi.  1720.  Brühl  (Criwitz) 
1340.  1600.  Buchholz  (Mecklenburg) 
1666.  Gambs  (Schwerin)  1706.  1733. 
Damshagen  (Grevismühlen)  1593.  1805. 
Danneckendnrf  (ibd  )  l»i03.  Fliensdorfl' 
(ibd.)  I6.'}0.  1700.  Ganteubeck  (ibd.) 
1603.  Goldbeck  (ibd.)  1603.  Gottes- 
gabe (Schwerin).  Grnmbow  (LH!»:«) 
I7.'.n.  1761.  Gressow  (Grevism.)  1693. 
1  742,  Grossenhoff  (ibd.)  1603.  1667. 
(;rund(;shagcn  (ibd.)  1486  1603.  Grün- 
h(.lz  (?)  1792.  Ilerzberg  (Criwitz)  1733. 
Hoickcndorü'  (Grevism.)  1603.  1717. 
Jamel  (ibd.)  1603.  1650.  Jemen  (Gno- 
ien)  1589.  1630.  Ivenack  Grafsch  1761. 
Katcl logen  (  Schwerin  ).  Lahleudorf 
(Güstrow).  Lühs,  Stadt  1372.  1456. 
LÜtken-Pritz  (Criwitz)  1603.  Mecklen- 
burg 112.1.  Musselmow  (Criwitz)  1603. 
1733.  Neddorhagon  (?)  1805.  Neuen- 
hoff(Meck1enb.)  1603.  Parien  (Grevis- 
mühlen) Ifi24.  Pohnsdorff  (?)  1805. 
Radegfist  ( Neuen  -  Buckow)  1703.  Ka- 
den (üüsu'owj  1734.    Rensow  (ibd.) 
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Repnitz  (?)  1837.  Relkendorf  (Meck- 
li*nb.)  1633,  1Ü75.  Schlioveu  (Criwitz) 
1693.  Schüufeld  (SclnvrriiU.  Spreyhuse 
(Buckow)  1603.  öteiiibeck  (Dobertiu) 
1600.  Steinhaasen  (  Nen  -  Buckow ). 
^^tellhagen  (?)  1711.  IbO.!.  Tessiu  (Cri- 
witz) lüü3.  Torgelow  (Neustadt)  1773. 
Tressow  (Grevibin.).  Velde  (ibd.)  16Ü3. 
Vielen,  Kl.  ( Stavcnhagen )  1741.  1771. 
Weissin  (Schwerin)  1603.  Wentorfl' 
(CriwiUj  1603.  Wustrow  (Neuen- 
Buckow)  1713.  Zurnstorff  (Boitzen' 
bürg).  Zülow  (Sterilberg)  1572.  1G22. 
In  der  Provinz  Brandenburg:  Bör- 
nicke (0»l- liavellaud)  lbl7.  Caroli- 
nenhof (ibd.)  1817.  Drewen  (Oet-Prief- 
uUz)  1845.  Flatow  ({).  Ilavell.)  IMI. 
1817.  Hackeuberg  (ibd.)  1817,  Neu- 
endorf (Lehna)  1853.  Rosenwinckel 
(O.  Priegnitz)  1817.  Tietzow  (O.  IIa- 
vell;.ud)  1817.  Wuticke  (O.  Pricgnitz) 
1817.  In  Pommern;  Breitent'elde 
(Naogard)  16fi9.  1717.  Tm  Rhein- 
lande:  Ellcr  (Düsseldorf)  I8.m  Im 
Lauttuburgscbeu:  Ba.'^thorst  1777. 

PlCMM-Gonret.  v.  du  P  G.  (Quad- 
rirts  1  Q.  4.  Q.  im  silbernen  F'.  ein 
schwarzer  Adler.  2  u.  3  Q).  im  bl.uien 
F.  vin  «ilberuer  üuerbalkeu.  Ivöhue  IV. 
21.).  Isaae  d.  P.  6.  Oberatllent.  erhielt 
den  27.  Sept.  1671  das  Indigenat  in 
den  Kurbrandenbnrgischen  Landen.  In 
der  Provinz  Brandenburg:  Lietzow 
(Teltow)  1671.  1689.  Mabladorff (Nied. 
Barnim)  1671.  In  Preussen:  und 
zwar  im  Neidenburger  Kreise:  Diet- 
richedorf, Iliowo,  Kraachewo,  Salneken 
und  Skudagou. 

PlesHmann  (Quadrirt  1  u.  4  Q.  drei 
rothu  Kosen  au  einem  grünen  Stiele 
roii  BlSttem  Im  silberaen  F.  2  Q.  in 
Blau  zwei  quergezogenc  f^oldenc  Strome, 
unter  dem  oberen  2,  unter  dem  unteren 
1  goldener  Stern.  3  Q.  in  Blatt  ein 
goldener  L8we.  Köhne  IV,  21.).  Der 
am  18.  Oct.  17U3  verstorbene  Cell.  Ksdh 
und  Direktor  des  Landes-Admiuiäuati- 
ona-Collegii  zn  Geldern  GotUleb  Lud- 
wig T.  P.  ist  am  18.  OcU  1786  geadelt 
worden. 

Plettenberg,  in  ältester  Zeit  Pletten- 
bracht  (Von  Blau  und  Gold  senkrecht 
getbeilU  Siobm.  L  130.  IV.  12&  v.  Stei- 


nen Tab.  IIL  3.).  Dem  gesammten  Ge- 
schleehte  Ist  die  Anerkennung  des  Frei- 
herrenstandes zu  Theil  geworden.  An 
»peciellen  Standes  Erhöhungen  sind  vor- 
gekommen; Eine  Erhebung  1640;  Ge- 
org V.  P.  d.  19.  Apr.  lOfis  in  den  Frei- 
herreuMtand ;  de.^glcichen  am  20.  Jul. 
1089  die  Brüder  des  Bischofs  Friedrich 
Christian  von  Münster;  Christian  Diet^ 
ricli.  Friiulrich  M.iuritz,  Wilhelm  Fer- 
dinand, Johann  Adolph  und  Bernhard 
T.  P.  von  diesen  hat  aber  nur  der  vor^ 
le/.te  seinen  Stamm  fortgepflanzt.  .Seine 
beiden  .'^öliiie  Ferdinand  und  Bernhard 
Wilhelm  Frh.  v.  P.  sind  1724  in  dem 
Beicbsgralenstand  erhoben ;  lezterer  er- 
hielt  auch  1732  einen  Platz  in  dem 
\\'esiphäli8chen  Grafen -CoUegium.  Dia 
gräfliche  Linie  zn  Nordkirchen  ist  im 
J.  1813  im  Mannsstamm  erloschen. 
Jobst  Heinrich  v.  P.  zu  Schwarzenberg 
ward  d.  21.  .lun.  1698  in  den  Freiher- 
renstand erhoben.  Von  ihm  stammen 
die  Frh.  v.  P.  zu  Heeren  ab,  und  Carl 
Wilhelm,  der  den  Namen  Frh.  v.  Plet- 
tenberg-Bodelschwing  annahm.  Der 
;iusgedehnte  Güter -Besitz  trifll  beson- 
ders Westphalen:  Allrodi  (Lüding- 
hausen) 1737.  1723.  Arnsberg  ein  Frei- 
hans  1605.  Aspen  im  Kirchsp.  Erwitte 
(Lippstadt)  1371.  1376.  Balve  (Iser- 
lohn) 1398.  1406.  Bamenohl  (Eslohe) 
1499.  1584.  Barmendorf  (?)  1603. 
Berge  (Arnsberg)  1533.  1602.  Bergs- 
trass  (Soest)  1366.  1798.  Binghof 
(JLlamm)  1799.  Bodelschwing  (Dort- 
mund) 1853.  Bogge  (Hamm)  1796. 
Bnrfeld  (?)  1572.  Brockhausen  (AHena). 
Brüllingsen  (Soest)  1376.  Büderich 
(ibd.)  1355.  Büninghausen  (ibd.)  1855. 
BQren  bei  Brilon  1376.  BttxfoK,  Kl. 
(Lüdinghausen)  1737.  1823.  Byinck 
(ibd.)  1823.  Capelle  (ibd.)  1737.  Dan- 
nenthal  (?).  Davensberg  (LQdingh. ) 
1698.  1823.  Dincker  (Soest)  1522. 
iri93.  Dyckburg  (Münster)  1823.  Empte 
(Coesfefd)  1730.  1737.  Eugsfeld  (Al- 
tena) 1493.  1647.  Ense  im  Kirchsp. 
Bremen  (Soest)  1388.  Essentho  (?) 
1730.  1798.  Finnentrop  (Olpe)  1383. 
1730.  Frielentrop  (Eslohe)  1670.  1740. 
Geisbeck  (Ludingh.)  1737.  Glinge  (Es- 
lohe) 1670.  1740-  Geisbeck  (L&dingb.) 


iJiyiii^ed  by  Googl 


SOS  Plettenlwic: 


Plets. 


1797.  Glinge  (Eslohe)  1855.  Grevel 

(Dortmund)  1642.  174  1.  Grimberg 
(Buchuinl  1G42.  GriminiDgli.'iuseu  (Al- 
teDA)  1600.  Grotpubaus  (  Liidingh. ) 
1737.  Hobbccke  (Eslohe)  IKu».  II;.- 
clu'i»  (.\rnsberg)  1308.  Ungciiliock 
(  Kc'cklinghauseu  )  173Ü.  Il.tllciiherg 
(Brilon)  1376.  HaBelbnrg  (Liidingh.) 
1737.  lJii23.  Hattrop  (Soest)  1270. 
Heeren  (Hamm)  Hi7!>.  1H55.  Heide 
(H«nunj  1734.  1799.  Ileidemühlcn  |VJ 
1350.  1496.  Heiden  im  Kirchsp.  Lüt- 
gendortmund (Dortmund)  lt>2!».  I6H0. 
Huldeu  (Olpe)  NOü.  Helverdinch  im 
Kircliep.  Oestinghansen  (Soest)  '1371. 
Hemerich  (?)  1737.  Herzfeld  (Reckum) 
179s.  m23.  Hilbeck  (Hamm)  170s. 
lioenrade  (Soest)  1371.  1376.  Horn 
(Lippstadt)  1798.  Hnyestmlt  (Soest) 
1275.  1730.  185.5.  Hnlu'lslH-,-k<^  f?) 
1309.  Huldiughof  b.  Werl  (Soest)  134U. 
Basten  (Arnsberg)  1526.  1570.  Tm> 
niiughausen  (ILslulu  )  1364.  Kaitenliof 
(Hagen).  KlötiMgliof  (?)  l  llil.  Kiuk«-- 
sele  b.  Olpe  137b.  Kökeltiuui  (Liiding- 
hausen)  1323.  Koppel  (Ahans)  1730. 
1737.  Kudliock  ( ^oe.<t )  13HH.  La.-ike 
(Lüdingh.)  1730.  lbi)5.  Landh.iusi^u 
(Iserlohn)  ir)4ti.  1590.  Langenei  (Bo- 
chum) 1()H9.  Laugenholihuu.'^en  (Altena) 
1631.  Leckingsen  (?)  H)03.  Lembeck 
(Becklingh.)  1730.  LenUauscu  (Eslohe) 
1435.  1855.  Lennescheid  (Arnsberg) 
1855.  Lohe  (Lippstadt)  1730.  179H. 
Lohne  (Soest)  1371.  1379.  Marhüls  (>") 
1654.  1759.  Marpe  (Eslohe)  1570.  1614. 
Meinhövel  (Ladingh.)  1698.  1823.  Mei- 
rich (Soest)  1544.  1650.  Mellen  (Iser- 
lohn) 1633.    Mellrich  (Lippstadt)  1698. 

1798.  Merklinghausen  (Lippst. )  1421. 
17.30.  Mesehede  (Brilon)  1660.  Ne- 
heim (Arnsberg)  1344.  Hil  l.  XeiKu  (?) 
1364.  164».  Nieuhus  (?)  1371.  Nord- 
hof (Hamm)  1799.  Nordklrehen  (LU* 
dingh.)  1698.  1823.  Nordwald  (Soest) 
1855.  Üestinghansen  (Soest)  J37I. 
Oeyinghansen  (Soest)  1850.  1855.  Or- 
8ur  (?)  1388.  1414.  Pasel  (Altena) 
13»i4.  Plettenberg  (ibd.)  1179.  14(Mi. 
Pungelscheid  (ibd.)  1388.  Kasshüvel 
(Beckum).  Reiste  (Eslohe)  1570.  Rdnk. 
hauseu  (ibd.)  1855.  Rvcheni  (?)  1371. 
1406.  Saal  (Eslohe)  1855.  Sasseudorf 


(Soest)  1396.  Schoneberg  (Ibd.)  1655. 

Scliwarzenberg  (Altena)  1340.  1855. 
Serckeurode  (Eslohe)  1570.  1614.  in 
Soest  Höfe  1275. 1371.  Sorbecke  (Eslohe) 
1H55.  StAggenhagen  (?)  1371.  Stockam 
(Arnsberg)  1494.  1799.  Utfl.n  (Soest) 
1371.  1406.  Vlotho  (Herlord)  1309. 
Vogelsang  (Rccklingh.)  1731.  Walden- 
burg (Olpe)  1292.  1584.  Werre  (Hamm) 
1708.  Weslarn  (Soest)  1376.  Wibbcke 
(Eslolie)  1855.  WiggeringhoC  (?).  Wil- 
dcwicse  (Eslohe)  1855.  Wischeliugen 
(DortimuMl)  1500.1511.  Wocklum  (Iser- 
lohn )  1631.  lu  den  Rhoinlnndeo: 
Äussern  (Bergheim)  1414.  Cassel  (Dins- 
laken) 1426.1445.  Drimborn  (Hemiind) 
1538.  IfiC.I.  Kllcr  (Düsseldorf)  1500. 
1540.  Ciruiuit  ( Wipperfürth)  1531.  Horst 
mit  den)  Erbnchenkenamt  ^n  Barg 
(  nn>.s(.M„[.f ,  |.-,00.  Kenten  (?)  1737. 
KesMeuich  (Bona)  1448.  1614.  Lach 
(Dören)  1513.  Landskron  (Metmann) 
1538.  Mergeraden  (?)  1737.  Neuburg 
(?)  1737.  Nnrwenich  (Düren)  1540. 
(Quadrat  (?)  1737.  Schermbeck  (Dins- 
laken) 1675.  SchSnrad  b.  Aachen  1503. 
1521.  Stein  (  I  fkeraih  ).  Uhneu  (Co- 
chem)  1737.  Walle  (?)  1602.  1675. 
Wohnung  (Dinslaken)  1675.  Im  Lim- 
burgschen  Evss  1722.  1803.  Cülpen 
1737.  S.lilenacken  1737.  1803.  Wil- 
lem (irafschatt  1732.  I8Ü3.  Im  König- 
reich Hannover;  Boltxnm  (Hildes-  •* 
hcirjO  1737.  17^0.  Gödens  (Ost-Fries- 
land) 11)00.  Oldersum  (ibd.)  1600. 
Osterwede  (Osnabrück)  1567.  Im  Kö» 
nigreich  Würtembcrg:  Baltringen, 
Bnxheijii.  (Jrafsch.  .Mielingen,  Sulmin- 

8eu,  Waldungen  seit  ltt03.  lu  der 
)berpfalz:  Stambsried  1744.  In 
Schlesien  die  Herrschail  KoseL  1735. 
In  ('urland  und  Liefland. 

7  Plettenberg  (Im  rothcn  F.  ein  ge- 
stQrzter  goldener  Sparren,  v.  Steinen 
Tab.  XLVII.  1.  u.  5.).  Im  17.  .Lihrh. 
erloschen.  In  Wcstphalen:  Berlar 
(Eslohe)  16.50.  Borg  (Soest)  i486. 
1660.  Monden  (Iserlohn)  1406..  Werl 
(Soest)  1371.  1607. 

l*lclz,  Plötz  (Im  silberneu  F.  eiu  mit 
3  blauen  Lilien  belegter  schwaner 
Querbalkon.).  August  Wilhelm  v.  P. 
t  1810  als  General -Mtyor  a.  D.  Im 
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Magdeburgscheu:  Adolph  Ludwig 
nnd  Friedrieb  Gottfried  y.  Pietz  besas- 

»i'ii  üineu  Zehnten 'Von  Barby,  der  Bar- 
bysclic  Winkfl  genannt  1601.  Zu  \\'els. 
leben  (Wauzlebun)  1669.  In  der  Neu- 
^  mark:  GlMow  (Soldio)  1745.  Golaow 
(ibd.)  1728. 

f  Plieee.  In  Schlesien.  Mit  Fried« 
rieD  V.  P.  zn  Mesehkau  (Glogau)  im 
Jaiire  1628  ausgestorben. 

PlitterHdorf,  Bliftersdorf  (Ein  narli 
beiden  Seiten  gezinuter  sclnvarzer 
SchrSgbalken  im  in  Silber  und  Gold 
dadurch  abgotheilten  F.  Sirhm.  T.  07. 
V.  z  3.  Fahne  I.  37.).  Freiherren  Con- 
rad Prh,  V.  P.  war  1722—1737  Abt  za 
Corvei.  Am  Niederrhein:  Birgel 
(Düren).  Gu.storf  f  f  Iri!Venbi'<)ic}i).  Mul- 
leudurt  (Geilenkirchen),  riillersdorf 
(Bonn)  1430.  Venau  (MOhlhelin).  In 
Schwaben  hatten  sie  d.-i^  ()berj:ig(>r- 
niei.ster  Amt  im  Stifte  Kempen.  Zu 
Keu§al2  und  Wnldsteig  in  der  Ortenan 
1697.    Auch  im  L ii ttiehscheii. 

Plocheii/. ,  riddiantz,  IMoclietits. 
IMochnitz,  Pluctiniczki,  Plechnitz  ((^uer 
getheilt  oben  in  Roth  ein  goldener 
Stern  ;  unten  in  Bhiu,  ein  mit  den  Ilör- 
uern  auswärts  gekehrter  gebildeter  sil- 
berner Halbmond.  Siebm.  V.  164.).  Im 
Lauenburgschen  Kreiae:  Krampke- 
Wita- 1.566.  1724. 

Plocki  (W.  Prawdzic).  lu  Prous- 
senr  Marienhoff  (Fiacbhansen).  Schar- 
nick (Heilsberg)  1786.  1820.  Sehwen« 
gen  (ibd.).    Sperlings  (ibd.) 

PlouczynskI  (W.GIaubitz).  Im  Gross- 
hertMigtb.  Poaen:  Lenartowo  (Inow- 
r;irl,-iM-)  1835.  Sapienko  (KosttTi).  FiTi- 
her  auch  im  Üiesenburgschon  (Koseu- 
berg)  in  Weatprenaaen. 

Pldnaics  (Ein  Siegel  des  Johann 
Plonies  zu  Osaonbcck  v<m  l.'iö:)  zeigt 
einen  mit  3  Sternen  belegten  Schrag- 
rechtabalken ;  sonst  auch  in  Blau  ein 
mit  silbernen  Sfi-rnen  belegler  t-ollier 
Scbriigliuksbalkeu.  Siebm.  III.  3.  nach 
dem  Diplome  v.  1532.  In  Blau  ein 
silberner  Doppeladler  überdeckt  von 
einem  niit  3  golilcnen  Sternen  belegten 
rotheu  Schrägrechisbalkeu.  Berndt  Taf. 
XCV.  192.  Heiher  Siebm.  IL  12.).  In 
Vestphslen:  Ossenbeok  (Lttdinghan- 


sen)  1^53.  1626.  In  Lßbeck:  Her- 
mann ▼.  P.  Burgermeister  sn  LDbeck 
1592  den  12.  Juni  in  den  Keichsritter- 
stand  erhoben.  In  Meck  lenliu  rg: 
Penzieu  174Ü.  In  der  Provinz  Bran- 
denburg: Schonborn  (Sternberg)  1778. 
In  Schlesien:  Mittel •Zeckl.iu  (Frei* 
aladt)  1769. 

Plonski.  (Durch  einen  silbernen  Bai- 
keil  quer  getheilt;  oben  jtt  Roth  ein 
schwebender,  gebogener,  geliarniscliter 
.\rm  mit  einem  blanken  ^äbel  in  der 
Hand;  unten  in  Blau  ein  goldener  Leo- 

pardeiikojtf,  begleitet  Von  3  goldenen 
Sternen:  auf  dem  Helme  der  Arm.). 
Ein  T.  P.  Oberst  nnd  Comnumdenr  des 
7.  Infanterie  Begim.  FrOber  in  West- 

preussen. 

.  Plonskowski  (W.  Topor).  lu  Wcst- 
preussen:  Bromka  (Schwets)  1786. 

Bryj'inionna  (ibd  )  178(5.  Czersk  (ibd.) 
17b6.  Dumach.-m.  Göhra  (Neustadt) 
1817.  Gorra  (Behrendt).  JaszczfSchwetz) 
1786.  Klodau,  Gr.  Klunkwitz  (Scliwetz). 
17s(i.  Pniewo  (ilxl.)  |7s().  Riiczviiicwo 
(Gulm)  lb20.  Bowienica  ( Schweiz ) 
1786.  Samplawa  (Löban).  Skrsenka. 
Targovisko  (Luban)  1766.  Werry 
(Schweiz)  17H6. 

-|-  Plo»irkwi(z.  Aus  Sachsen  stam- 
mend, in  Preussen:  Damerau  (Oriel.s- 
bürg).  Klein-  Kauschkeii  (ilxl.)  1727. 
Schmigwalde  (Osterode).  Warueinen 
(ibd.). 

f  PIoNHdorf.  Aus  Franken  stam- 
mend, in  Preussen:  Bombittken  (Ilci- 
ligenbeil).  LangendorH'  (ibd.).  Lem- 
ritten  (?).   Lessen  (Niederung). 

Plofbo.  TMnthow.  Pl.ithe  (1  u.  I  Q. 
im  rothen  F.  etu  grün  gekleideter  Hump( 
eines  gekrdnten  Mobren.  2  u  3  Q.  im 
silbernen  F.  eine  rothe  Lilie,  siebm.  I. 
169.  —  auch  in  umgekehrter  Folge.). 
Seit  dem  16.  Jahrb.  Edle  von  P.  Die 
Linie  zu  EngebnOnster  den  13.  Sept. 
Ifi43  in  den  Beichj^freiherrenstand  er- 
hoben (W.  b.  Beckmann  Anh.  Gesch.). 
lieber  den  Seniorats  Lcbnshof  der  Fa- 
milie im  Allg.Arch.  IX.  289.  In  Sach- 
sen, und  zwar  znn.'ichst  in  den  beiden 
Jerichowschen  Kreisen:  Alten -Platbow 
Stammsitz,  Chade  1486.  DemsuL  Gen- 
tbin. Grabow  1556.  1803.  GQsen  17Sa 
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GQtter  1629.  1803.  Jerichow  1541. 
Ihleburg  16S».  1791.  KQsel  1626.  1809. 

Kutzkuw  1585.  Lubbcn  wu»ile  bei  Burg 
1423.  Lutgenziatz  1752.  1803,  Ncnen- 
Klitsche.  I'arey  1371.  Ibö5.  Peuuigs- 
dorf  1774.  1803.  Pnidotz  1774.  1803. 
K;ickend<»rf.  AU-  und  Neu-  1609.  1753. 
Käbsen  1731.  Ib03.  Kedekiu  1752. 
Rietxel  IS50.  1704.  Stegeiiu  1556. 
1719.  Stresow  1556.  1766.  Veblen 
1754.  Weiidorf,  Gr.  u.  Kl,  wüste  bei 
Burg  1423.  Zerbea  1570.  1855.  Zie- 
gelsdorf 1609;  im  anderen  Theilen !  Bit- 
kau  (Stendiil)  1810.  Gerb^tiidt  (.Mans- 
feld-See)  1585.  1731.  Gr.  Gölzau  (An- 
halt). Kehnert  (Wolmtretlldt)  1609. 
1704.  Bath.stock  (Anhalt)  I4b7.  lling- 
furth  (ibd.)  1469.  1803.  Schrenz  (Bit- 
terfeld) 1775.  Wei^äUDd  (Anhalt)  1598. 
1729.  In  der  Provinz  Brandenburg: 
Düberilz  (  Wev>.t-IIavelI. )  1742.  1HI7. 
Falkeuberger  Werder  (ibd.)  MH7.  Fer- 
chesar  (ibd.)  1487.  Frevensteiu  (Ost- 
Priegnitz)  1334.  Kyritz'  (ibd.)  1237. 
1245.  Pessin  (  West-Ilaveilnnd  I  Um. 
1723.  Pritzerbe  (ibd.)  1585.  ötorckuw 
.  Burglehu  ( Storckow-Beeskow)  1753. 
1756.  Wusterhausen  (Ruppiu)  1231. 
In  Pönimern:  Loppenow  (Greiff'en- 
berg)  1729.  1788.  iMuddehnow  (Kc- 
genwalde)  1803.  Wolleuburg  (ibd.) 
1803.  Iti  Preussen:  Schützen  (Kus- 
tenburg)  1779.  Woplaucken  (ibd.)  1772. 
In  Schlesien:  Kottlewe  (Wohlan) 
1790.  1804.  Im  KSuigreich  Baieru. 
im  Voigtländischou:  Hofeck,  Juditz, 
Isar,  Scharten  und  Zedtwitz  1815.  lu 
Flandern:  St.  Baven  1697.  St.  Ehry 
1697.  EngelmOnsler  1583.  1803.  Oissy 
1803.  Bosebeck  1697.  Bossbrack  1594. 
1603.  Steghem  1697.  Viva  1660.  1803. 
Wareghem  1697.   WiliebMk  1697. 

Plötz  (In  Blau  ein  silberner  Schwan. 
Siebm.  V.  164.).  In  der  Prov.  Bran- 
deahvrg;  Blesahi  (Kteigsberg)  1855. 
Johannishof  (ibd.).  Litzegorikc  (ibd.) 
1368.  Neu-Wcdell  (Arnswaide)  1855. 
Nordhausen  (Königsberg)  1644.  Reetz 
(Arnswaide)  1855.  Selchow  (Königsb.) 
13B8.  Wartenberg  (ibd.)  1311.  1769. 
In  Pommern:  Barkuw  (Greifi'euberg) 
1855.  Conow  (?).  Daher  (Randow) 
1803.  GOnniu  (ibd.)  1809.  backen 


(PyriUs)  1803.  1855.  Krakow  (Randow) 
1739.  1803.  Langenhagen  (Naugard) 
1855.  Mellen,  Gr.  (SaaUig)  1855.  Nad- 
rensc  (Randow)  1780.  1855.  Pegelow 
(Saatzig)  1855.  Puischau  (Greifi'euberg) 
1855.  Retzin  (Randow)  1855.  Sabow 
(Naugard)  1502.  Soluvnchnw  (Pyritz) 
1800.  Sparreufelde  (Randow)  1855. 
Storicow  (Saatelg)  1855.  Woid6ck  (Py. 
ritz)  1855.  In  West-Preusseu:  Kons- 
sice  (Schweiz)  1855.  Wisj*ulke  (?) 
1855.  In  Sachseu:  Arnsdorf  (Meis- 
sen) 1782.  BShlits  (Leipsigl  1672.  1760. 
CoIImen  (ibd.)  1608.  1H.V2.  Dollingen 
(Liebeuwerda)  1655.  Dörscbuitz  (Meis- 
sen I  1672.  1760.  Ebertbaeh  (ibd.) 
1700.  1760.  Geusdorf  (?).  Gröben 
(  Wcissenfels  )  171.").  Gräreiihainichen 
(Bittcrfeld)  1715.  Jahnshauseu  (Meis- 
sen! 1776.  1796.  Kfihnitiseh  (licipsig) 
1672.  1760.  Molbitz  (Delitzsch)  1672. 
1760.  Röcknitz  (Leipzig)  1715.  Strellen 
(Torgau)  1608.  1652.  Stroh walde  (Bit- 
terfcld)  I7I.J.  1749.  Thallwitz  (Leipzig) 
1608.  1652.  Tristewitz  (Torgau)  1715. 
Votgtsiedt  (Sangerhausea)  lb55.  Wal- 
schwitx  (Leipzig)  1672.  1760.  Zwo^aa 
(ibd.)  11)72.  1760.  In  der  Ober-Lau- 
sitz: Hänichen  (Rothonburg).  In  Dä- 
nemark: Gottesgabe  (Ins.  Lualand) 
1750. 

Plötz  (Inj  silbernen  F.  drei  rotho 
Fische.  Bugiaihll.  169.).  luPommeru: 
Batxwita  ( 6rtiiffi»nberg )  1803.  B8ek 
(Cammin)  1380.  Bresow  (ibd.)  1782. 
1803.  Deutin  (ibd.)  1727.  1803.  Devin 
(  Franzbarg  )  vor  1303.  Doberpfuhl 
(Cammin)  1803.  Gitxelßtt  (?)..  Hein- 
richsdorf (Ruinmelsbnrg)  1751.  Kuke- 
low  (Cammin)  1700.  1730.  Medewitz 
(Gammin)  1486.  1855.  Papensin  (Rnm- 
melsburg)  1724.  Rarvin  (Cammin)  \Bß9» 
Schauteshagen (Cammin)  1686.  Schwen« 
(ibd.)  1486.  Schwessow  (GreiSV^nberg) 
1486.  Staan  (Caamin)  1486.  1855. 
Standcmin  (Belgard)  1733.  Stregow 
(Cammiu)  1782.  1803.  Stresow  (ibd.) 
1782.  Stnchow  (ibd.)  1486.  1855. 
Weckow.  Gr.  u.  KL  (ibd.)  1810.  1855. 
Zirzlaff"  (W'ollin). 

PlOmicke  (Quadrirt  1  Q.  im  goldenen 
F.  ein  sebwarser  Adler.  2  Q.  im  blauen 
F.  da  goldener  gekrBoter  L8we.  3.  Q. 
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in  Blan  eine  weiMe  Taube  mit  Oel- 

zweig  im  Schnabel.  4  Q.  in  Gold  eine 
natürlich«'  hlfihonde  Rose  nebst  Knnspo 
einem  Stiel  mit  Bi.-ittern.  Durch 
das  ganze  Schild  geht  ein  auf  grBnem 
Bndeti  stehender  grüner  Papelbaum. 
Köbue  lY.  21.).  Der  General -Major 
und  Direktor  der  Artilterie  vaA  Inge- 
nieur Schule  P.  ist  geadelt  Worden. 

Plumpe,  Plumpen  (Im  goldejien  F. 
ein  aus  einem  grünen  Busch  hervor- 
brediender  schwarzer  Eber,  darüber 
ein  silberner  mit  den  Hornern  n.ich 
oben  gekehrter  gebildeter  Hall)m()ii(i. 
auf  welchem  3  rotbe  Bosen  ruhen. 
Siebm.  V.  164.)-  In  Hinter-Pon- 
mern:  Varzmhi  (Stolp)  1576.  1648. 

PlOskow  ( Spitzcnschiiitt  von  der 
Beebten  zur  Linken;  oben  rotb,  in  der 
Mitte  Silber,  unten  Gold.  Masch  Tab. 
XXXIX.  146.).  In  der  Armee  istthen 
mehrere  Officiere  ans  diesem  Mckleu- 
burgi  scheu  Geschlechte.  Auerstorfi' 
(t>  1600.  1652.  Benito  (Sehwaan) 
1660.  Knhorow  fCustrow)  1660.  Tre- 
chow.  Laugen-  und  Kurtz-  (BQtzow) 
1698.  1808.  Walmstorff,  Gr.  und  Kl. 
(GreviamOhlen)  1600.  1652. 

Plutowski  (W.  Lubies).  Früher  zu 

Plutowo  (Culm). 

Pnleynia  (W.  In  Both  zwei  schwarze 
BSreniai/en .  welche  zusammMi  eine 
silberne  Kugel  halten,  die  von  unten 
«in  goldener  Pfeil  durchbohrt;  auf  dem 
gekrteten  Helme  ein  schwaner  Adler- 
flugel,  mit  den  Sachsen  rechts  gekehrt, 
und  in  die  Quere  linkshin  von  einem 
goldenen  Pfeile  durchschossen.). 

f  Poblis.  Friedrich       P.  Oberst- 

lieut  ward  auf  seinem  Hofe  Sadowa 
oder  Sadau  (Orteisburg)  den  24.  Moy. 
1653  ermordet.    Borken  (ibd.) 

Poblocki,  Poblotoki,  Delck-Pob- 
locki  (In  Blau  ein  springender  Hirsch 
natürlicher  Farbe,  und  über  dessen 
Kopf  ein  goldener  Halbmond,  dsr  auf 
jeder  Spitze  und  ausserdem  zwischen 
den  Hörnern  einen  goldenen  Stern  hat. 
Auf  dem  gekrönten  Helme  3  Strauss- 
fedem.).  Friedrich  Wilhelm  t.  P.  Ma- 
jor  und  Command.  d.  3.  Bat.  3.  West- 
preuss.  Laudw.  Beg.  f  7.  Sept.  Ibl3 


in  dem  Gefiichte  bei  Dahme.  In  Hin- 

tcr-Pommern:  DKincelitz (Lauenburg) 
1784.1803.  Nieder-Lowitz  (ibd.j  1784. 
1803.  Gr.  Perliu  (ibd.)  1836.  In  Pom- 
m  ereilen:  Kentrzyno  E. ,  Pobloee  B., 
Tempcz  E.  und  Zelewo  D.  (  sänmitlich 
im  Kreise  Neustadt)  1 782  und  Poc^asie 
(Karthaus)  1782.  In  Schlesien:  Schdn- 
eiche  (Nenmarkt)  1617. 

Poboj^  fW.  In  Blau  ein,  mit  den 
JStuUeu  nach  unten  gekehrtes  silbernes 
Hofeisen,  auf  welchem  oben  ein  kleines 

goldenes  Kreuz  steht.  Auf  dem  ge« 
krönten  Helme  wächst  ein  grauer  Jagd- 
hund hervor  mit  goldenem  Halsband.). 

PobarskI«  Poborski.  In  Preussen: 
Salusken  (Neidenburg),  au«di  im  Oster> 

rodeschen. 

Pocbhammer.  (Im  blauen  Schildes- 
haopte  ein  grQner  Eichenzweig;  im  un« 
tereu  .silberneu  F.  ein  geharnischter 
Ami ,  der  einen  schwarzen  Hammer 
schwiugL  Köhue  IV.  21.).  Carl  Hein- 
rich Wilhelm  v.  P.  Generallient.  a.  D. 
ist  als  Oberst  und  Kommand.  den  23. 
Inf.  Keg.  den  10.  Febr.  1836  in  den 
Preuss.  Adelstand  erhoben  worden. 

t  PochiMr  (W.  Kottwits).  Scheinen 

schon  vor  dem  17.  Jahrh.  erloschen, 
lo  S  c  h  I  e  s  i  e  n :  Lamsdorf  (Falkenberg). 

t  Pocklatten,  Pocklatt.  Georg  P. 
anr  Binwsten  1618  oder  Bargwirin 
1621  Pommerseher  Vasall 

Porzarnlckl  (W.  Prawdzic),  InWest- 
preussen:  Lübau  C.  (Bereud)  1782. 

Podbielski  (W.  Trzaska).  Eiu  v.  P. 
1840  Oberst  und  Commandeur  des  6. 

Ulan.  Reg. 

Podrhnrly  ( Schrägrechts  getheilt, 
obeu  in  Koth  ein  goldener  LSwenkopf, 
unten  in  Silber  3  goldoie  Sterne.  KShne 
IV.  22.).  Johann  P.  Major  bei  Delling 
Husaren  ward  am  2,  Febr.  1769  in  den 
Adelstand  erhoben,  und  dieser  Adel 
auch  auf  Seine  Vettern  auf  Camelewon 
und  Lutennwen  d.  24.  Febr.  1787  aus- 
gedehnt. 

Podrhoczimski  ( Im  rothen  F.  ein 
gespalteuer  weisser  Adler,  auf  dessen 
Hrnst  die  rechte  Hafte  des  Wasaschen 
Wappeus  liegt,  i^öhne  IV.  22.).  Mark- 
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graf  Georg  Wilhelm  erkpimt  d.  27.  Mai  henniockcr  (ibd.).  J«nnr"\vitz  (Ruininols- 
1633  d.is  dem  Paul  Cleopha«  P.  vom  bürg)  1697.  Ib03.  Jat7.el  (Greifi'euberg) 
Künig*-  WladisUns  IV.  am  7.  MXn  1633  I4f»2.  Kapkewits  16B8.  Kanrin  (Fttra- 
ertheilte  Adebdtplom  an.  lu  Preas-  tenth.)  1718.  Klist-cke  (Doinmin)  1532. 
sen:  Boii.-iw  (?).  IN4fi.    Konzliu  lihd.  )  15.14  Klluken- 

Podraaskl  ( W.  I^ll.'lJ.  h\  West-  berg  (ibd.i.  Küstern itz  (^chlawe)  n»62. 
p  reu  «sen:  Prasay  (Cnlm)  1S38.  Krampe  (Belgard)  1650.  I78H.  Kran- 

Podewils,  Podwvis.  I'udewvl«*,  I'iid-  gen  (  Sdilawc )  II«),'».  Is.*).*,.  Knukow 
wy\»,  Vudml»  (öcbräglinka  gctbeiU;  (Demmiu)  Itibti.  Kuiunierow  (^chUwe) 
oben  im  silbernen  F.  ein  wachsender  1697.  1853.  Knmmentin  (ibd.)  1765. 
Hirsch;  unten  in  ni.ni  und  Gold  ge-  Langen  (Rt  lg.'ird)  I72ö.  1784.  Lankow 
sch.tclit.  .Si.l.tn.V.  nn  B.-.gniihl  I.  Tab.  (ibd.)  1411.  Laniow  ( .Scl;la\vc  )  |(i'.(7. 
XXVil.).  Die  3  GtibrUdur  llciurich,  I8ü3.  Lanzig  (ibd.)  lüi)5.  Laizig  (ibd.) 
Otto  Christoph  beide  Minister  und  1719.  1803.  Laizig  (Belgard)  1575. 
Adam  .loaohini  General  -  Major  am  IT).  1721.  Latzkow,  Gr.  (Pyrilz)  1720.  Le- 
Nov.  1741  in  den  Grafeusliiud  erhüben,  kuw  (bchievelb.)  H)7H.  Loussiu  (Dcm- 
(Köhue  I.  77.  BagmihlL  c ).  In  Pom-  min).  Lindenberg  (ibd.)  1534.  Lojow 
mern:  Baientin  (Schlau.  )  11.97.  lst7.  (Stolp)  1666.1690.  Lupow  (ibd.)  1779. 
Barsewitz  ( .Saatzig ).  B.itlin  (Belgard)  IHOI.  Liittmönn^ihagen  (Camniin)  1749. 
I57.j.  I7b8.  Beggerow  (I)emmiu)  1S4J).  LuUig  (Belgard>  1777.  1784.  MalnoW 
Beswilz  fSchlawe)  1738.  1764.  Bollen-  (FOrstentbum)  1506.  1855.  Malskow 
hagen  ( Schievelbein  )  1644.  1737.  Bn-  f  Stolp)  1770.  I'-Oj.  Marienf.Mde  f  Py- 
»ens  (Sclilawe)  1697.  1842.  Bubhtz  ritz)  1601.  Misduw  (ÖchlaweJ  1741. 
(Fürstentli.)  IG74,  Buckow  (Schlawe)  1803.  Neetzow  (Anclam)  1598.  Neae- 
1697.  |N<t3.  Bulgrin  (Belgard)  1605.  kow  (Stolp)  1Ü72.  1810.  Neuhof  ( Bel- 
Bursin  fSohlawe)  H)l)7.  l'^')."».  Cantn-ck  gard )  1731.  17h4.  Plützin  ( fTsedom- 
(Cainniin)  1749.  Chomiiz  (i^chlawe)  Wollin)  1612.  Pobiotz  (btojp)  v«»r  1575. 
1724.  1803.  Gborow  (Rnmmelsburg )  Podewils  f Belgard)  1453.  1760.  1803. 
1725.1803.  Clarenwerdct  (Kiiinnirl<h  )  Im52.  Püppel^che  -  Heide  (Schlawc) 
I7H4.  1*«03.  Ciarenwerder  (hchlawe)  1741.  Puddiger,  Deutsch-  (Schlawe) 
1784.  18.55.  Cossin  (Pyritz).  Dämmen  1719.  1803.  Wendisch-  (ibd.)  1697. 
(St«dpJ  1499.  Dargeriife  (ibd.)  1487.  1803.  Pumlow  (Belgard)  1661.  I'uU 
l.').io.  Darsin  (ibd.)  1779.  1801.  Dar-  zenhagen.  Quesdow,  Gr.  (Schlawe) 
80W  (ibd.)  1779.  17b4.  Denunin.  Vorw.  1697.  1803.  Kl.  (ibd.)  1697.  1803. 
(Demmin)  1512.  1842.  Deuzin  (Bei-  Rambin,  Gr.  (Belgard)  1739.  1757. 
gard)  irj28.  Dieschenhagen  (Cammin)  1803.  Kl.  (ibd.)  1575.  1781.  RnrHn 
1749.  Dochow  (St<dp)  1719.  1796.  (ibd.)  1490.  1729.  liavenhor.st  ( Cam- 
Dolgeuow  ( Schievclbein )  1724.  1737.  min).  Keichow,  Gr.  (Belgard)  1575. 
Dorow  (Regen walde).  Dranzig  iDram-  177(i.  1803.  1855.  Kl.  (ibd.)  1575. 
huigi.  Dreiizig  (Schlawe)  1697.  1855.  1744.  1782.  Ketzin  (ibd.)  1777.  1784. 
DrzTgowa  (Stülp)  1779.  1784.  Dubber-  liistow  (Schlawe)  18U3.  1855.  Ki.  (ibd.) 
sin  (Hehhiwe)  1765.  Gawetzow.  Ganz-  1575.  1744.  1782.  Rosenfelde  (Re* 
kow  (Fürstenlh.)  157.5.  1725.  Gevezin.  genwalde)  1691.  Rosenow  (ibd.)  1720. 
(^iei^i'litz  (J^tolp)  I79(».  GieskoW  ( Fürs-  Kowen  (Stolp)  1719.  1731.  Kuinbske 
tenth.)  1724.  (llölzin  ( li.-lgard )  1187.  |  ibd. )  1688.  1731.  Bunow.  Gr.  (ibd.) 
1780.  Glowitz  (Stolp)  1731.  Gramznw  1779.  1801.  Riitzenbagen  (Schievelb.) 
(Anclam)  1598.  Graiizin  iBelgard)  1777.  1719.  1737.  .Sager  (Belgard)  1599. 
1784.  Grossendorf  (Stolp)  1719.1796.  1664.1794.  1846.  ÖageriU  (Stolp)  1407. 
GrQnow  (Pyritz).  Hammer  (üammin)  Sanzkow  (Demmin)  1515.  1846.  Sehid- 
1749.  Ilaseufier  ( Neu -Stettin)  1697.  litz  (Stolp)  1778.  1784.  Schinz  (Bel- 
1803.  Heide  (Belgard)  vor  1737.  Heide  gard)  1528.  1743.  Schlenzig  ( Schie- 
(Stolp)  1778.  17b4.  lleuueckeudorf  veib.j  1837.  1852.  Schlöawitz (Schlawe) 
1601.  HohenbrOMow  penunin).  Ho- '  1766.  Sohmanow  (IM.)  1740.  1784. 
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Schniplz  (Stolp)  1778.  1779.  Schwar- 
tow  fFiirstenth.)  1.545.  1738.  Schwnrt- 
ziii  (  Sclii;iwe)  1075.  1784.  Seelesen 
(Belgard).  Segentin  (»chliiwe)  1719. 
1751.  Selchow  (Molp)  ls;J7.  Sollnitz 
(Scblawc)  IU7y.  lyfiQ.  Körchow  (btoipj 

1671.  1672.  Sorfcow  (ibd.)  1779.  1801. 
St^rsin  I  'i75.  1665.  i»trelow  (Deminin) 
um.  Suckow  (Sclilnwe)  1724.  iHll. 
Tenzerow  (üemuiin).  V«nger8ke  (Stolpj 
1779.  1801.  Varzin  ( Schlade)  1724. 
1811.  V.irzrnin  (Stolp)  1779.  iSdl. 
Velliu  (Schlawü)  ldl3.  Viatruw  (biolp) 
1690.  Yiinow(Nea- Stettin)  1575  1665. 
Vogelsaiig  (Scl)hiwe)  1784.  IH.*)5.  Wap- 
bellin  (Stolp)  1719.  |SI(>.  \Mntf>rsh;ip;.-n 
(ibd.)  1672.  1810.    Wiiiletleid  (ibd.; 

1672.  1810.  Woitzel  (Begenwalde)  1725. 
18:,.-).  Wolzin  fn.lg.ird)  1757.  1^0.1. 
Wu98uw  (Schlawu)  1741.  1803.  Wus- 
tenviu  fibd.)  1676.  1847.  Zacharie 
(Deminin)  I8.')5.  Zarrentin  (ibd.)  Kitiri, 
lb»i«.  Zecliliii  (Stolp)  1779.  IHOI.  ZimI- 
liu  (ibd.)  17 lU.  1731.  Ziotluw  (liclgard) 
1524.  1746.  Zipkow  fStolp)  1719.  1796. 
Zirchow  (Sch In we)  1012.  1803.  Zowen. 
Alt-  und  Neu-  (ibd.)  1692.  Zulzelitz 
(Regenwalde)  1720.  1740.—  InProu.s- 
aen;  Albchmen  ( Heiligenbeil).  Aucr- 
fliess  (  D.-irki'hnie»  ).  Habzin.s  fRasten- 
burg).  Baigehneu  1752.  Bauditteu 
(Mohrnngen).  Berectilack  (Bastenburg) 
1806.  Bladaa(Fischliauspn).  Bobanden 
(Mohrungen)  1820.  Büiikeim  (Pr.  Eylau). 
Botnhittken  (  lieiligeubeil ).  Boritten 
(Friodland).  Budlauken  (Wehlau).  Bud- 
wethen  (M<Min  l).  (.';ir winden  (Pr.  Evlau) 
1820.  Charloitenthal  (ibd.)  1820.  Dag- 
witten  ( Heiltgenbeil ).  Degnhn.  Diet- 
richs«d«rf  (Neideuburg)  1084.  1727. 
Dingstein  (lieiligeubeil)  I7.j2.  Doll- 
fCädt  (I'r.  Evlau)  1727.  1820.  Eckfeld 
(Mobrnngen)  1820.  Fabiansfelde  (Pr. 
Eylau)  1h20.  Fiic!,<!i.-;tVii  ( FriedL-mil). 
Glllbeiistein  (Büsteuburg).  iJiuterwnlde 
(Kanigsberg).  HohtSdt  (Pr.  Evlau) 
1684.  Katlack  (ihd. )  1820.  Kitikeim 
(Friedland)  1  (577.  K<  l)lit  ll>u(le  (Königs- 
berg).   Kolbienen  (  liastenburg)  lt)7b. 

1750,  Korschen  (ibd.).  Landkeim 
(Fischh.)  107M.  Langenwalde  (H.isten- 
bnrg).  Laukitten  (ileiligenbeil),  Lawdt 
(Pr.  EyUu)  1820.   Lautb.  Gr.  (ibd.) 


1820.  Laxdoyen  (Bastenb.)  1784.1791. 
Lhidenau  (Hciligenboil)  1678.  Marau- 
ueu  (ibd.)  1752.  1806.  Nausseden  (Me- 
mel).  Nobnen  (Friedland).  Nonkeim 
(Rastenb.).  Orsclu-r  (Pr,  Eylau)  1727. 
Papeudurt'  1750.  Penken  (Pr.  Evlau) 
1641. 1820.  Podaugeu(Pr. Holland)  1806. 
Pöhneu  (Friedland)  1603.  1680.  Po- 
karben  {  lleiligenbeil  )  1784.  Ponitten 
(Pr.  Eylau)  1820.  Prassnickeu  (Künig0- 
berg).*  Bammelposeh  (Mohrungen)  1806. 
Rasikeiin  (Friedland).  Bcichau  (.Moh- 
rungen)  17.')5.  1820.  Kosenberg  (Hei- 
ligetkbeil).  Ruckgarben  (Friedl.)  1622. 
Sanditten  (Wehlau)  I7.'i2.  Sangelau 
(. Molirungen  )  1820.  Scharkeim  (Ras- 
tenburg), bchronibehnen  (Pr.  Eylau). 
Schwengels  (Heiligenbeil).  Sedlienen, 
Seeben  (Pr.  Eylau)  I80().  1820.  Segen- 
feld (Deuts^ch  -  Krone)  1845.  1855.  Seh- 
tricn  (Fricdland)  1764.  1775.  Sieslack 
(  Pr.  Eylau)  1806.  S«Hen,  Gr.  u.  Kl. 
(Friedland)  l(>SO.  Sonnenstuhl  (Königs- 
berg) 1750.  Strauben  (lleiligenb.)  1677. 
Sudlack.  Tbengen  (Heiligenbeil)  1684. 
1784.  Thomsdorf  (  Pr.  Kvlau  ».  Tom- 
lack (.Mohrungen)  1806.  1820.  VVille- 
nau  (ibd.)  1806.  1820.  Wonnigkeim. 
Wonnen  (  Pr.  Eylau  ).  Würterkeim 
(Friedi.ind )  1077.  In  der  Prov.  Bran- 
denburg: Bollensdorf  (Mied.  Barnim) 
1749.  Dahlen  (Teltow)  1804.  Freders- 
dorf (N.  Barnim)  17  49.  1789.  Gusow 
(L«  bn!«)  1745.  1804.  .Mitweyda  (Guben) 
1784.  Plalkow  (Lebu.s)  *1745.  1804. 
Beckenzin  (  We8l  -  Priegnitz  )  1817. 
Sclmiarpendorf  (  Teltow  )  1804.  Skuh- 
leu  (Lübbeu)  1784.  blretiow  (W.  Prieg» 
nitz)  1817.  Tempelhof  (Teltow)  1804. 
TIteeren  (  Küni^berg )  1750.  1190. 
Vog<'L<(loi  i' I N.  Barnim  )  1749.  Warnow 
(W.  I'rit'gniizj  1817.  lu  der  Altmark: 
Walsleben  (Osterburg)  1783.  In  H«k> 
lenf.iir^::  Barlin.  Beseritz  1612.  1H76. 
Brudertidorf.  Krisow  17d2.  In  Hol- 
stein: Gramen  1674.  In  Franken: 
Ca  Im  rem  h  1795.  Di^furt  I68.'>.  1756. 
P.clih.ii V;i  1735.  Wildenreuth  1615. 
17;i.').  Noch  näher  zu  bestimmen;  Bos- 
eidz  1740.  Bradenichen  1663.  Gr.Bre- 
sen  1710.  ( Glotzin?)  Hesekow  1740. 
Kletzin  1647.  Laugeleu  1806.  Pracken 
1727.  Bottia  1670.  StoelMii  1740. 
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Poltleni. 


Podfforski  (W.  Ostoja).  Carl  v.  P. 
aus  dem  Ermelaiide  ward  1774  Geifc- 
raUMiyor  und  Cb^  dra  Basaren  Begi* 
ments  uro.  4  f  17B1.  Ein  Mnj.  a.  D. 
V.  P.  ist  Kreis -K.isseu-Keiidant  in 
Aschersleben.  —  Dionysius  v,  P.  auf 
Sarbinowo  (Schrodai  lyl8. 

PodjnHki.  (wie  Clioj^nicki ) :  auch 
Beiname  der  Familieu  3Ialek  und  Gosk; 
nach  dem  Gute  Po^jasie  (Karthaue) 
genannt.  Einer  dieser  Familien  ge- 
hört Lissow  (Laueaburg)  1840. 

PodlaakI,  Pottlacke  (Im  blauen  F. 
ob«i  «fai  geatOnter  ailbemer  Mond; 
dnnintcr  ein  goldener  Stern.  Siebm.  V. 
163.  Der  Halbmond  auch  golden.). 
Im  Lauenborgaehen  1639.  1671. 

P«4Mkt  (W.  Jimosza).  Gabriel  v. 
P.  wnrde  1767  Erxbiaehof  von  Gnesen 
+  1777. 

MrilBiia  (?).  1820  wird  ein  FrHu. 
lein  V.  P.  Besitzei  in  von  Qaedoaa  (K6- 
nigsberg  i.  Pr.)  genannt. 

PidMh«wakl,  aneh  In  BShmen. 

besassen  in  Schlesien;  Gollendorf 
(Trebnitz)  1505. 

Pogonla  IV.  (W.  In  Gold  ein  aus 
Wolken  hervorgehender,  gebogener 
und  geharnischter  rechter  Mann-^nrni, 
weichet*  ein  gezücktes  blankes  Schwert 
in  der  Band  hült:  anf  dem  gekrSnten 
Belme  mhet  mit  dem  BIbogen  der 
Arm,  das  gss&cJUe  Schwert  in  der  üand 
haltend). 

Pvgwrselaki  (W.  Krzywda).  Bin  See. 
Lieut.  V.  P.  stand  1824  bei  der  II.  In- 
validen -  Compagnie. 

Pogrell,  Pogarel  (W.  Grzymala,  das 
Feld  silbern.  Siebm.  I.  50.j,  Caspar  v. 
P.  d.  7.  Jul.  1744  in  den  Reichsgra- 
fenstand erhoben.  In  Schlesien:  Bin- 
geran.  Ob.  nnd  Nied.  (Trebnitz)  1724. 
Buckowine  (ibd.)  1670.  Burgwitz  (ibd.) 
1687.  Czarnegosc  (Militsch)  1720. 
Dahme  (Wohlauj  1690.  Guhre  |  Mi- 
litsch)  1717.  1724.  Ilabendorf  (Bei- 
chenbach)  1341.  1626.  IJönigern  fOels) 
1610.  JSgel,  Deutsch-  (Strehlen)  1550. 
1591.  v.  Polnisch,  (ibd.)  1720.  Kapat- 
•cbQts  (Trebnitz)  1720.  Kleutsch  (Fran- 
kenstein)  1480.  Krakowahno  (Trebnitz) 
1510.  1720.  Kutscheborwitz  (Wohlau) 
IftlOl  1182.  Lanpertdorf  (Trunkenst.) 


1507.  1648.  Langonols.  Nieder-  (Lau- 
ban)  1696.  Leipe  (Trebnitz)  1673.  Lo- 
rensberg  (Strehlen)  1591.  Michelau 

(Bring)  1277.  1591.  Nnmald.-  (Treb- 
niU)  1670.  1695.  Peylau,  Mittel-  (Rei- 
chenbach) 1631.  Piokorsine  (Wohlau) 
1736.  1690.  Taschenberg  (Brieg)  1417. 
Im  (irossherzogth.  Posen:  R.'irsdorf 
(Kröben)  1580.  1672.  Scblemsdorf  (ibd.) 
1626. 

PogiK'lBch,  Powisch,  auch  von  der 
Wisch,  Wulff",  V.  Barkau.  (In  Blau  ein 
gehender  Wolf,  Siebm.  III.  154.).  In 
Dänemark  und  Holstein:  Asche- 
l)erg.  Barkan  1345.  Dobberstorfl .•>00. 
Dvelgonne.  Elgard.  Farve  1650.  Gron> 
hold  1500.  Bagen.  Massleben.  Ners« 
torfT.  Nt'uenhaus.  Ovendorf  1345.  Pe- 
tersdorff', ."^chwelbeck.  Willenhaus.  In 
Mekleuburg:  Ueinrichaberg  (A.  Wre- 
denhagen).  Kelle  (ibd.).  Knorrendorf 
(Stavenhagen).  ^Mannhagen.  In  Pom- 
mern: Cioddentow  (Laoenb.  Bütow) 
1796.  In  Prenssen:  Artsehan  (Dan* 
zig).  Bietowo  (Stargardt).  Lutestowo. 
M(»cker;tu  (Graudcnz).  Mokrz.  Motit- 
tcn  (Mohrungen)  1778.  Rexin  (Dan- 
zig).  Saalaa,  Gr.  and  KL  (Friedland) 
1775.  1784.  Schellenberg  (Gerdauen). 
Schwengels  ( Ileiligenbeil)  1779.  1784. 
Taglacken  (Fischhaosen).  Uders  (Hei- 
ligenbeil) 1779.  Worlack  (Pr.  Eylau). 
Wottorlack  (ibd.).  Woydehnen  (Ragnit). 

f  Pohlbel,  Pohibels.  luPreussen: 
Barthen,  GSrlits,  Pohibels  (simmtlieh 
Rastenburg). 

Pohl,  Pol.  In  Preussen:  Almen- 
hangen  (Pr.  Eylau)  1820.  Dalbehnen 
(Ileiligenbeil).  Ilotiigbaum  ( Fried!.). 
Pokarben  (Heiligenbeil).  Schakuhnen 
(ibd.).  Waldeck.  Gr.  (Pr.  Eylau)  1820. 
Wangitt  (K8nig8berg).  Wokellen  (Pr. 
Evlau ). 

Pohle  ( In  Blau  ein  von  3  goldenen 
Löwcnkupfen  begleiteter  goldener  Quer- 
balken.). In  Schlesien:  Georg  Wen- 
zel V.  P.  a.  Eirhliorg  (Schönau)  1720; 
ist  1706  in  den  Böhmischen  Kitterstand 
erhoben  worden. 

Pohlens,  Polenius  ( In  Blao  ein  gol- 
dener Fingerring  mit  Edelstein;  und 
in  dessen  Mitte  ein  silberner  Stern. 
KShiie  lY.  22.).  Johann  Matthias  Po* 
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leniiis  Kurbrandenburg.  Neumärkscbcr 
Beg.  Bath  und  Lehns  -  Secretair  erhSIt 
vom  Kurf  Friedrich  III.  .'ini  13.  Sept. 
1 699  eine  Henovatioo  und  Ancrkennuug 
Beines  Adels.  In  der  Neninsrk:  Stol- 
zenberg (Landsb.)  1694.  1726.  Wonns- 
fcMo  fibd.)  1700. 

Pohlenz,  Pulcnz.  Poleazk  (Im  blauen 
P.  ein  silberner  FIDgel  mit  rotbem  Qaer^ 
balkpn.  Sicbrn.  I.  16.3.  V.  z.  U.).  In 
Sachsen:  zum  Theil  näher  zu  be- 
stimmen: Batzdorf  (Meissen)  1362. 
Bantzen,  Kl.  (Ob.  Lausitz)  1691.  Crie- 
wilz  1739.  Curnmerau  (Ober-Lzuisitz ) 
1760.  Deyla  (Meissen)  1355.  Döbleu 
(Leipzig)  1769.  Doehem.  GSrtIts  bei 
D5beln  (Leipzig )  Iß40.  172«.  Graupe 
1737.  flederüidorflr  1725.  Ilersteiii 
(Meissen)  1335.  1381.  Kulisnow  1731. 
Kor tflow  1731.  Liesga  (Meisi^en).  Linz 
(ibd.)  1  1792.  Lubech  1760.  Meis- 
sen Burelehn  1328.  Mühlbach  (Meiss.) 
Nanndoi?  (ibd.)  1428.  1444.  Neustadt 
(ibd.)  1710.1711.  Nichtewitz  (Torgau) 
1797.  Pülentz.  b  Mfissen.  Pommlitz 
bei  Döbeln  (Leipzig)  1728.  Ponickau 
(Meissen)  1444.  1792.  PorschQtz  bei 
Krögis  (ibd.)  1428.  Siebitz  I72.'j.  Stock- 
hausen b.  Döbeln  (Leipzig)  1 696.  Ötrehle 
(Meissen)  1367.  Teskau  1725.  Tbumitz 
1710.  Triintzig  (Erzgeb.)  1769.  Weh- 
len (Meis.sen)  1457.  Weissig  (Ober- 
Lausitz)  1747.  1797.  Zanckroda  1769. 
Ziegra  b.  DSbeln  (Leipzig)  1696.  1847. 
In  der  Preuss.  Obor-L."in.'*it7:  ,T;iii- 
uowitz  (Hoyerswerda)  1 700.  ItadnieriLz 
(GSrIitz).  Walda  (Lanban).  In  der  Prov. 
Brandenburg:  Beesdau  (Luckau) 
1422.  1731.  Beesgen  (Guben)  172«. 
Döbern  (Guben)  1728.  1731.  Drebkau 
(Calan)  1441.  Driesen  {Friedeberg) 
1484.  1489.  Frnueiidorf (?)  1586.  Goj- 
zig  (Luckau)  1587.  Görsdorf  (JQter- 
boek-Luekenw.)  1817.  Kaden  (Lnekau) 
1576.  Pohlo  (Guben)  1592.  Polenzig 
(Sternborg).  Pnlenzwerder  (Ob.  Rftr  iiini) 
1699.  1727.  Kadensdorf  (Calau;  1739. 
Babnsdorf  (Nied.  Barnim)  1601.  Senf- 
tcnborg  (Calau)  1441.  1519.  S^rnn 
(Jäterbock -Luckenw.)  1817.  Stöberitz 
(Gatan)  1663.  1747.  Stolzenberg  (Lands- 
berg)  1702.  Tzschernowitz  (Guben) 
1692.  1657.  Wallwita  (ibd.)  1726.  1769. 


Wilmersdorf  (Lübbon)  1709.  1747.  In 
Pommern:  Schievelbein  1489.  In 
P  r  e  u  s  s  e  n :  Albrechtau  (Osterode)  1 775. 
Albrechtt<feld  (Wehlau)  1775.  Allen- 
bürg  (ibd.)  1784.  Altstadt  (Osterode) 
1662.  Aue  (Wehlau)  1775.  1820.  Ba- 
benz  (Tlosenberg).  Babken  (Graudenz). 
Bülschwitz  (Roseuberg).  Borcherts- 
walde  (Osterode)  1752.  Bomits  (Ro- 
.«enberg).  Brausen  (ibd.).  Brunau  (ibd.) 
Buudtl(en  (Mohrungen)  1820.  Com- 
mnsin  (Neidenb.)  1784.  Damerau  (Web- 
lau) 1775.  1820.  Dietrichsdorf  (Nei- 
denbiirg)  1775.  Donik;m  (Osterode) 
1752.  Ekriiten  (Fischhausen).  Falke- 
nau  (Friedland)  1640.  Faulen  (Oste- 
rode) innO,  Freiwalde  (Welllau).  Freu- 
denthal iFiscbh.)  1841.  Frödau  (Oste- 
rode) 1752.  Georgenburg  (Wehlau). 
Geverswalde  (Osterode).  Glommen 
(Friedl. ).  Gohlau  (Königsberg)  1687. 
Gotteswalde  (Mohrungen/  Habersdorf 
(Rosenberg).  Heebtwinkel  (Mobmng.) 
1820.  Ileinrichau  (Rosenberg).  Iler- 
menau  (Mohning.).  Jacobau  (I^osenb.) 
1652.  1728.  Jancowitx  (Osterode)  172  7. 
Januschau  (ibd  )  1640.  Jauer  (Rosen- 
berg). Howe  (Neidenb.)  1727.  Kau- 
tero  (Wehlau).  Köxten  (Fr.  Holland). 
Korblack  (Friedl.).  Kortmedien  (^'eb- 
lau).  Kownatken  (Neidenb.)  1727.  1770. 
Krätnersdorf  (Rössel)  1752.  Kroxen 
(Marienwerder).  Lahna  ( Neidenl)urg) 
1820.  Langenau  (Rosenb.)  1746.  1845. 
Liebenau  (Pr.  Holland).  >L'»)it<  n  (Moh- 
rungen) 1820.  Michelau  (Weblau). 
Neudeck  (Bosenberg)  1653.  NenmflbI 
(Wehlau).  Nielub  (Thorn).  Pachollen 
(Mohrungen).  Peterkau  (Schlochau). 
l'ligrauisdorf  (Neidenb.)  1727.  Plautcn 
(Brauusberg).  Potlack  (Friedland). 
Prökelwitz  (Mohrungen).  Prnven  (Weh- 
lau) 1727.  1820.  Rauschkeu  (O^^terode) 
1752.  Bedden  fWehlau).  Boggen  hau- 
sen (Neidenb.)  1770.  1820.  Romanup- 
pen ( Insterluirg ).  Rodenberg  1652. 
Rothgehrkeu  (Friedland)  1727.  Sassen- 
walde. SehSnbanm  (FMedl.).  SehSn- 
J.org  (Pr.  Holland)  1532.  1801.  SchSn- 
walde.  Schrammen  (Kosenb.).  Schult- 
ritten  (Friedl.)  1727.  1775.  SchwXge- 
rau  (lusterburg).  Seubersdorf  (Oste- 
rode).  Tautscbken  (Neidenb.)  1752. 
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Traupel,  Ob.  u.  Nied,  (Rosenb.)  1731. 
Usdau  (Ncidenbnrp).  V«  nedien  (Moh- 
rangea)  1820.   Wollu  (ibd )  lb20. 

VN»Uaiaira.  Sie  kommen  in  Preus- 
sen  im  Aiigerburgschen  vor.  Ein  v. 
P.  war  I'^OG  Capit.  im  Fttsilier  Bat.  V. 
Greiffenberg  und  j  Ibll). 

Poigk,  Pogk,  in  älterer  Zeit  P.'ick 
f  Zwei  rotlio  PDilili'  iti  Silbi-r.  .'^icbm, 

I.  läö.);  Gauhe  besireilet  wohl  mit  ün- 
reebt  die  Identitfit  der  v.  Pack,  denen 
oftmals  das  Prädikat  Edle  Herren  zu 
Theil  wird,  und  der  v.  Poigk.  In 
Sachsen:  Cranewitz  (?j  1242.  Cros- 
sen bei  Itocblitx.  DSbitzchen  (Zeitz). 
Graditz  (Torgan)  1240.  Ilnburg  (?) 
1550.  1570.  Keuern  b.  Döbein.  Mühl, 
berg  (Liebenwerda)  1289.  Bing' (hal 
b.  Mittweyda  1722.  Strelln  b.  Do.  !  .  In. 
Zwochau  (Dflitzsch).  In  der  Ni<Mli'r- 
Lausitz:  liartmaunsdorf  (Lübbi>n) 
1297.  Jeseen  (Soran)  1536.  Lenthcn 
(ibd.)  1350.  Matzdorf  (ibd.).  Papitz 
(Cottbus)  1536.  Priebus  (Sagan).  Ku- 
ben  (Gottbns)  1536.  SchSnfeld  (Cros- 
sen. Sommerfeld  (ibd.)  1554.  Soratt 
1297.  1355.  In  der  Ober -Pfal«:  Neu- 
hoif  b.  Arnberg. 

PtHwIn  (In  Roth  ein  goldener  Spar- 
ren, begleitet  oben  von  zwei  zugewand- 
ten Kosen  an  Stielen  mit  3  Blättern 
▼on  Silber  und  unten  von  einem  gold- 
gekrünten  silbernen  Löwen.  Berndt. 
Taf.  XCVII.  194.).  Zu  Geldern  im 
Kheiniande. 

P^knlWBlckl,  Boek  n.  Pokrsiwnicki 
vergl.  r.  76.  (W.  Slepowr«)n).  Der  Pol- 
nische Namo  ist  von»  Könige  Friedrich 

II.  in  den  deutschen  Namen  V.  Bock 
umgewandelt  worden.  Dahin  gehört 
der  im  P'ebr.  1812  verstorbene  G<'neral- 
Major  Johann  Michael  v.  Bock.  In 
Prenssen:  Dietriebedorf (Neidenbu r g ) 
1606.  Frankenau  (ibd.)  1752.  1806. 
KommiTau  (i[»d.)  1806.  Lomno  (ihd.). 
Marienii  Jd«'  (Osterode).  Pentzkou  (Nei- 
denb.).  Sagsau  (ibd.).  Seele^eb  (Oste- 
rode). Thymao  (ibd.).  Warneinen 
(ibd.). 

Poknywtnskl  (W.  Bonese).  In  West- 

preussen:  Prussy  (Conitz)  17^*2. 

Pokrsywnirki  ("W.  Lubicz ).  Ein  T. 
P.  Domeyndicus  zu  Pelplin  lb54. 


PoU. 

F^Uu   ("riedrich  Ehrentreich  Pola 

von  Borslau,  eigentlich  Borschittau  ge- 
nannt, auä  Möbisburg  (Erfurt),  verm. 
d.  20.  Jon.  1700  mit  Sophia  Elisabeth 
V.  Tümpling  (geb.  9.  .Apr.  IG78.).  (v, 
rcrhtritz  dipl.  Nachr.  V.  16M.). 

Folrzyn^ki,  .Jant.i-P.  Pulciuski.  (W. 
Boncza ).  In  W  e  8 1 p  r e  u s  s  e  n :  Brodda- 
niülil  (Conitz).  Czapiewice  (ibd.)  1^20. 
Douibrowku  (ibd.)  ib20.  Gr.  Komorze 
(Sehwets)  1782.  Wittstock  (Gonits) 
1820.  1842.  In  Hinter-Pommern: 
Polczyn  (Hntow)  1H7I. 

Poie^ki  ( \V.  Puchala ).  In  West- 
preussen:  Jascz  (Schweix)  1898. 
Klunkwitz  (ibd.)  1»<20.  1838.  Terespol 
(ibd.)  1853.  Tuszyny  (ibd.)  1853.  Ini 
Grossherzogthnm  Posen:  Kolaexkowo 
(Schubin)  1853.  Slupy  (ibd.)  1782.  Su- 
chorencz.  Kl.  (ibd.)  1782. 

Poley  (  I  u.  4  Q.  in  Silber  eine  grüne 
Staude.  2  u.  3  Q.  in  Roth  eine  silberne 
T.ilie.  siebm.  III.  02.).  In  Schlesien: 
Thiergarten  (Ohlauj  1637. 

Pnliwrzynski ,  Polveiynski  (W.  Bo- 
gorya.  In  Blau  ein  gestQrxter  Halb- 
mond und  un»er  dems('|I)pn  ein  goldener 
Stern ;  der  gekr.  Hein»  mit  einem  l^au- 
enwedel.).  In  Westprenssen.  Im 
.1.  1^06  stand  ein  See.  Lient.  -P.  in 
der  Armee. 

t  Mkra  f  In  Blan  ein  querströmen- 
der silberner  Fluss;  darüber  ein  gol- 
dener Stern).  Alte  Prensj'iscbe  Lan- 
desrittcr.  lu  Westpreusseu:  Fried- 
rich V.  P.  a.  Ostmwo  (Culm)  1440 

PolkozJr  (  W.  In  Roth  ein  vorwärts 
gekehrter  grauer  Eseljäkopf :  auf  dem 
gekrönten  Helme  einwachsender  grauer 
Zicgenliock. ). 

7  Poll,  Pollen.  Im  .1.  \ry:>:\  d.  13. 
Jan.  8tarb  Richard  v.  Pollen  als  Amts- 
hanptm.  von  CSrIin.  Sefne  Nacbkom- 
uien  belassen  Gr.  Carzenburg  (Flirsten- 
thum)  17.'J7.  Er  war  in  seiner  .Jugend 
aus  dem  .lulichschen ,  wo  sie  1560  als 
V.  Pollen  und  Campen  zu  Neuendaeh  (f ) 
ansessig  genannf  W'Tdfn,  als  Edelknabe 
au  den  liof  des  Herzogs  Casimir  von 
Pommern  gekommen.  Das  Wappen  der 
V.  Pollen  wird  bcseh riebt  n  im  Felde 
eine  Eule  mit  ausgchrelteten  Flügeln. 
Vermuthlich  ist  hier  das  Geldern -Cle- 
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vesche,  noch  1538  dort  vorkommende 
Geschlecht  v.  Poll  gomcint,  (Im  golde- 
nen F.  ein  rother  doppelküpßger  Adler. 
Fahne  I.  335.).  Die  van  de  Poll  in 
den  Niederlanden  fuhren  ein  anderen 
Wnppon  { In  Gold  ein  schwarzer  von 
3  Wecken  begleiteter  Querbalken.). 

^  Pollart  (In  Gold  ein  schwarzer 
Löwe  und  schwarze  Schindeln.  Fahne 
I.  335.).  Ein  Jiilichf*che8  noch  im 
17.  Jatarh.  vorkommendes  Geschlecht. 

Pollitz.  (In  Blau  zwei  senkrecht  ge- 
Ptellte  A\'id(  rhacken.).  Carl  Philipp  v. 
P.  au»  den  Niederiiinden  starb  1805 
als  k.  Prenss.  GeneralHent.  a.  D. 

Pollmnnn  (In  Blau  ein  schw.-irz  rrr- 
kleidcter  Mann  mit  rother  Feder  au  der 
schwarzen  MStze,  und  einem  Fischnetze 
in  der  Kecht.Mi.  K8hne  IV.  23.).  Der 
k.  Preuss.  CJ<  li.  Jnstizrath  und  Gesand- 
ter zu  Kegen»«burg,  Adam  Heinrich  P. 
ist  am  28.  Jun.  1740  vom  Könige  ^on 
Pi-eus.sei)  geadelt  worden  Und  am  29. 
Nov.  1753  gestorben. 

FtHMT.  Ein  Halleqehes  Pfiinner- 
Geschlccht.  welches  1473  einen  Wap- 
penbrief erhalten  hat.  Christian  P.  war 
k.  Schwed.  Lieut.  f  7.  Aug.  1671  alä 
PAnner  sn  Balle. 

PAllnitz  (In  Silber  ein  blauer  Spar- 
ren, bieboi.  I.  ,173.  Y.  90.).  Hieronymus 
Christoph  P.  den  9.  Feb.r.  1670  in 
den  FreiherransUind  erhoben;  von  Kur- 
brandent)urg  anerkannt  den  14.  Febr. 
1676.  (Im  Miitelsch.  das  Stamm  Wappen. 
I  n.  4  Q.  im  rothen  mit  goldenen 
Scliindcln  bestreuten  F.  ein  goldener 
Löwe.  2  u.  3  (,>.  In  Roth  ein  silbernes 
Ankerkrenz.  Kohno  II,  53.).  In  der 
Provinz  Sachsen  jind  den  übrigen 
Sächsischon  L.nule  zumeist  im  Ostcr- 
lande;  zum  Tlieii  noch  näher  let^tzu- 
stellen;  Aismannsdorf  (Weimar)  1627. 
1710.  Ampfurth  f  Wanzleben  )  1720. 
Benndorf  { Alerseburg  )  1095.  Blinten- 
dorf (Ziegenrück)  I7I.3.  1758.  Churs- 
dorf (Writnar).  Culnila  (Ziegenrück). 
Dischi^ndorf  Dnitzsrh  (Weimar) 

1627.  1779.  Frauenfels  1774.  Frieders- 
dorf b.  Zittau  (Ob.  Lausitz)  1785.  Go- 
»eck  ((^urrfnt  th)  162«.  Grobitz  (Weis- 
senfels)  162H.  1670.  Hainersgrün  (Voigt- 
land) 1627.  1758.   Hammersgrun  (ibd.) 


1649.  Heilgenau  (W.;imar)  1696.1889. 
Ilerdehose.  Ilirsclxloif.  Hundhaupten 
(Weimar)  1711.  Ichteritz  1670.  Lan- 
genleuba (S.  Attenburg)  1550.  Lichten- 
berg (Reuss)  161«.  Linda  (Weimar). 
Lindencreutz  (il)(l. )  102h.  17.j7.  Lobeda 
(ibd.)  1804.  .Mi  iliiz  (ibd.)  1308.  Mocke- 
ritz  (Leipzig).  Moderwitz  (Weimar) 
1774.  Mo.'^en  (Meiningt  nl  !641.  1679. 
Mühlwitz  1627.  1660.  München -Berus- 
dorf (Weimar)  1628.  1  «70.  Nebekitc. 
Neuensorge  1579.  1600.  Neuhofen.  Neu- 
kirchen 1720.  Nöda  (  Weiniar )  1670. 
PöUnitz.  Ob.,  Nied,  und  Mittel-  (ibd.) 
1278.  I«28.  Renthendorf  (ibd.)  1600. 
1707.  Rüpsfn  164.'».  1707.  Pnsciidorf 
(Weimar)  1710.  Schw.irzbach  (ibd.) 
1579.  1670.  Sorna  (ibd.)  1563.  Spa- 
renberg  (Ziegenrück)  1713.  1758.  Staitz 
(Weimar)  1704.  Watzdorf  (ibd.)  1.-.92. 
Wittgen.<«tein  (ibd.)  Iö63.  1093.  Zwockau 
(ibd.)  1720.  In  Franken  und  Sehwa- 
ben: Altenkirchen  1815.  Asbach  ir)92. 
1815.  Blasseuberg  1759.  Bulleuheim 
1815.  Dorenge  1720.  Frankenberg 
1815.  Gahreuberg  1720.  Geckenheim 
181.").  Göhrenstein.  Haydel?!!.  Hohn 
am  Berg  17b8.  Krailslieim  l&l.'i.  Len- 
senhof.  Stechenthumbach.  Tagmanns. 
Unter -I^ixingeii  1690.  Wissmaun.  In 
der  Provinz  Brandenburg:  Birkholz 
(Nied.  Barnim)  1676.  1757.  Briesniu 
(Crossen)  1745.  Buch  (N.  Barnim) 
1676.  17:.7.  Carc.w  (ibd.)  1676.  1757. 
Drelmow  (Crossen)  1716.  Neu-Lan« 
gerwisch  (Zauehe-Belxig)  1764.  Zielen- 
zig  (Sternbcip)  1778.  1783.  fnPreus- 
scn:  Cullming  (Pr.  Holland).  Reichau 
(Mohrungon)  1676.  1757.  Sangelau 
(  IImI,  I,    W  ildonau  (?). 

7  Folhvitten.  In  Prenssen:  Dit- 
tersdorf (Mohrungen).  I'artheineu  (Hei- 
ligenbeil). Pollwitten  (Mohrungen). 
Kcddcti.iu  CPr.  Eylati  ).  Wangniskeim 
(Heiligenbeil).  Wardienen  (Königsberg). 

PolHnifz,  V.  P.  gen.  Dachs  (Schräg- 
recht.s  getlietit,  oben  in  Gold  u.  Schwarz 
geschacht,  unten  in  Schwarz  ein  Dachs, 
äiebm.  II.  50.).  Mit  Anna  Margaretha, 
Gemalin  des  <3eorg  Wilhelm  Beibnits 
am  6.  Jun.  1713  erloschen.  In  Schle- 
sien: Jägendorf  (  Bolkcnhain  )  1596. 
1671.   Kuuzendorf  (Landeshut)  1676. 
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Liebenthal.  Hoben-  (Schönau)  1596. 
1647.  PoUnitz  (Waldenburg).  RudeU- 
dorf,  jetit  BadelsUdt  (Bolkenluiin) 
1671.  Steinau  (Wflldenb.)  15M.  W«nd- 
ris.  Kl.  (Liegnitz)  1636. 

Pdlsig  (In  Silber  3  mit  den  Sicheln 
rechts  gekehrte,  Hchwarzt;  Halbniondc). 
Alexander  Frh.  v.  Il.'instt'in  k.  Preuss. 
Oberst  a.  D.  erlangte  im  Jahre  1827 
den  grfifliehen  Titel  mit  dem  PrXdikate 
„von  Polzig  und  Bayersdorf'*  nach  flü- 
tern  im  Altenburgschen ;  »eit  dem  30.  Aug. 
1831  Gemal  von  Louise  Prinzessin  von 
Sachsen -Gotha.  • —  Ein  Sohn  Maximi- 
lian Gr.  T.  P.  ist  Lieoi.  bei  der  Gerde 
du  Orps. 

t  PMMtok««  eigentlich  Hirseb- 
Pomoyski«  auch  Pdiruiiske,  Pomeisski 
(Nicht  wie  bei  BrQggemann  1.  169.  u.  b. 
Zedlitz  IV.  46  beschrieben,  sondern: 
Schräglinks  getheilt,  unten  in  Blau  und 
Silber  geschacht;  oben  ein  wachsender 
Birach  in  Silber.  Es  findet  sich  vcr- 
booden  in  dem  W.  der  t.  Lettow-Po- 
ineitke  bei  Kohne  III.  H4.  und  der 
Scbwerdtner- Pomeiske  bei  Dorst  allg. 
Wppb.  I.  139.).  Niculaus  Alexander  v. 
P.  t  1785  als  Generallieut.  a.  D.  In 
Hinter-Pommern  u.  Pomerellen: 
Geredorf  (BQtowJ  1575.  1665.  Gr.  Po- 
maitka  (ibd.)  1575.  1724.  In  Schle- 
aian:  Sabnit«  (LOben)  1681. 

Pomian  (W:  In  Gold  ein  vorwärts 
gekehrter  schwarzer  BQfielskopf,  wel- 
eher  von  dam  rechten  Horn  nach  unten 
mit  einem  blanken  Schwert  durchbohrt 
ist;  aus  dem  gekrOuteu  Helme  geht  ein 
gewappneter  Arm  herror,  mit  einem  ge- 
sOckten  Schwert  in  der  Faust  ). 

■j-  Pomfnn.  Poniiana.  P.  v.  Diotriclis- 
dorf ,  V.  Dietrichsdorf  ( W.  P«»nnau ). 
Jobann  Jaeob  P.  1764  als  k.  Preasa. 
Oberst  verahsrhlcdet.  In  Preussen: 
Bregden  (Heiligenbeil).  Damerau  (Or- 
telsburg).  Dielrichsdorf  (Neidenburg) 
1638.  (^ilgenau  (Osterode).  Kobulten 
(Ortelsb.)  1727.  1730.  Lahna  (Noidenb.). 
Pmellenk  (ibd  ).  Sie  erhielten  den  7. 
Not.  I76S  das  Incolat  in  Scblaaian 
und  kauften  sich  im  Lublinitzer  Kreise  an. 

PamlanowskI  ( W.  Slepowron).  lu 
Waatpreusseu:  Gottechalksd.  (Gran- 
daiis>.  Montewo  (Lftbas)  1708. 


Pomiemki.  In  Prenssen:  Baltz 
(Oüterode).  Dum  kau  (ibd.).  Kinthe- 
oan  (t).   Leip  (Osterode).  Raiebenaik 

(ib.l. ). 

Panmereacbe,  Pommer -Esche  (Ein 
Escbenbaom  anf  grflnem  Boden;  auf 
dem  Helme  ein  stehender  Greif,  der  in 
der  rerliten  Pranke  Schwerdt  und  Lor- 
beerkranz hält.).  Scbou  das  redende 
Wappen:  die  Eaebe  und  der  Pommer^ 
sehe  Greif  genügen,  um  die  Absiam- 
mung  dieses  Stralsundischen  Geschlech- 
tes yon  dem  Schottischen  Geschlechte 
Erskine  (v.  Zedtite  Preuss.  Adelslex.  V. 
368.)  zu  widerlegen.   Zu  dieser  F.imilie 

Sehüren  die  in  Berlin  lebenden  Brüder, 
er  Wirkliebe  Geh.  Ober-Fhianaralh 
und  der  Unter- Staats- Secretair  im 
Handelsministerium  «I.  F.  uud  A.  v.  Pom- 
mer-Esche. 

Ponorakl  (W.  Abdank).  Im  Gross« 
lierzogthum  Posen:  Grabianowo  (Kro- 
ben)  1855.    Bosnowo  (Posen)  1827. 

Fanpd  (Gespalten,  vom  in  Blau  ein 
goldener  Querbalken,  begleitet  von  2 
goldenen  Sternen.  Hinten  4  mal  «|uer 
getheilt,  Roth,  Gold,  Blau,  Gold,  Koth 
wechselnd).  Ein  Veronesisches  Grafon- 
Geschlecht,  welches  in  der  Mitte  des 
17.  Jahrh.  im  Besitze  von  Kaitwasser 
(LQben)  in  Schlesien  sieh  befand. 

Poncet,  Poncett  (Qaer  getheilt;  oben 
in  Gold  ein  wachsender  schwarzer  Ad- 
ler; unten  von  Silber  und  Iioi4i  6  mal 

f gestreift ;  auf  den  gekr.  Helme  3  Stranaa- 
edern,  schwarz,  golden,  scliw.iiz.).  Im 
Grossherzügth.  Posen:  Heinrich  v.  P. 
anf  Alt-Tomysl  (Buk)  1854.  In  dar 
Ober-Lausitz:  DöbschQte  (GSrlits). 
Noes  (T^othenbnrg)  1836. 

PougowskI  (W.  Pobog).  Im  Gross- 
hersogth.  Poaan;  Felit  P.  anf  La- 
wica  (Posen)  1854.  Thaddaeus  v.  P, 
a.  Cbabsko  (Mogiino)  1854.  Julian  v. 
F.  a.  Kopaszyn  (Wongrowiec)  1858. 

Ponickau  (Gespalten  und  3  mal  quer 
getheilt,  in  Silber  und  Koth  wechselnd. 
Stebih.  I.  154.  Carpzow  Ehreutempel 
d.  Ob.  Lansits  IT.  103. V  In  Baiern, 
wo  sie  Osterberg  (Ob.  Don.ui)  besitzen, 
d.  20.  Sept.  1815  als  Freiherren  aner- 
kannt VomXmlich  im  Königreich  Sa c h- 
aan,  and  awar  A.  in  der  Obar-Lav- 
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8its:  Bagewitz  1420.   1453.  Baslits 

1616.  1631.  Biehla  1660.  1685.  Bie- 
ticz  1420.  1453.  Bischheim  1660.  Buch- 
wiu  1420.  1453.  Burkau,  Ob.  u.  Nied. 
CraUn  1453.  1490.  Kl.  Dehsii  17&0. 
Dobra  ir)62.  1659.  Dubrau  1740.  Dub- 
rauke  1420.  1403.  Elster  1420.  1562. 
Gersdotf.  Hartmannsdorf  1777.  Hen- 
nersdorf 1617.  Gr.  Ilermsdorf  1777. 
Jedlitz  1420.  14.^3.  Jesseritz  1420.  1453. 
Kooigswarthe  1562.  1620.  Kreischau 
1600.  1641.  Kriepits  1405.  1«06.  Ky- 
naSt  (bei  Elstra  zu  suchen)  1420.  1453. 
Liebenau  1670.  Lisskau  1631.  Lom^ke 
1686.  1602.  Luga  1633.  1775.  Mehrs- 
dorf, Mücke!  1686.  1750.  Nau.slitz.  Ne- 
andau  b.  Elstra  1420.  1453.  Neschwitz 
1562.  1617.  Neukirch  1453.  1695.  Ohorn 
1450.  Opitz  1650.  1700.  Ossel  1420. 
1453.  Ossling.  Ostro  1420.  Vc- 
tersliayu  1453.  1490.  Pliskowitz.  Pohla 
1691.  1836.  Preititz  1741.  Prictitz  1516. 
1711.  Pulsnitz  1420.  1490.  Ranime- 
nau  1641.  Selmsdorf  1670.  K.'idnn- 
bacb  1660.  Kohrbach  1699.  Schweid- 
nits.  Skaiska  1650.  Staeba  1700. 
Strass  -  Gräbchen.  Tnipenberg  1420. 
1453.  Taschendorf  1700.  Teicha  1700. 
1750.  Troda.  Weissig  1700.  1712. 
Welcke  1420.  1453.  Wessel.  VVohla 
1620.  B.  In  andpren  Kreisen  des  Kö- 
nigreichs: Äudigast  (Leipzig)  1680. 
Aflliek  (ibd.)  1651.  Baalsdorf  (ibd.) 
1700.  Bolgershayn  (ibd.)  1699.  17H0. 
Dallwitz  (Meissen)  1478.  1628.  Döh- 
ritzgen  (ibd.)  1478.  14Ü0.  Ebersbach 
(ibd.)  1573.  Eola  (Leipzig)  1690.  Fran- 
kenthal  (Meissen)  1612.  Griinitz  (Erz- 
geb.J.  Grimma  (Leipzig)  1620.  üru- 
naa  (ibd.»  1556.  Hirsehfeld  (ibd.)  1700. 
K8hra  (ibd.)  1712.  Kriebenstein  (Erz- 
geb.) 1.594.  Lenz  (Meissen)  1478.  141)0. 
Naunhof  (ibd. )  1573.  1700.  Otteudort 
(ibd.)  1642.  Polenz  (ibd.)  1642.  Pomb- 
sen  (Leipzig)  1573.  1663.  Ponickau 
(Meissen)  1318.  SchmöUen  (ibd.).  Tau- 
cha (Leipzig).  Windorf  (ibd.)  1700. 
Zschocher.  Gross-  (ibd.)  1700.  1735. 
C.  Noch  näher  der  I.if»ge  nach  zu  !)e- 
stimmen:  Bensiizg.  Bomske  ItibO. 
Britzke.  Ganidorf  1501.  Dakau  1651. 
Dreisswitz  1660.  Gischen.  Gödlau  1631. 
1675.  HoJtzkircbe  1761.  |776.  KraniU. 


Lanter  1573.  1750.   Keuenhof.  Peiiw- 

doif  1453.  Pillgram  1776.  SchSnberg 
1699.  Schönfeld  i.  Gebirge  1699.  Tey- 
piU  1453.  Trüben  1660.  Tusiiz  1453. 
Innerbalb  de«  Preassisefaen  Staates: 
A.  Provinz  Sachsen:  Branderoda 
(Querfurt).  Croppenstedt  (Oscherslebeu) 
17.35.  Falkenbain  (Zeitz)  1808.  68r- 
newilz  (Torg.uiJ  1G41.  Groitzsch  (De- 
litzscli)  1540.  15Ü1.  Ilollsteitz  fWeis- 
seutcls)  1651.  1695.  B.  Provinz 
Schlesien:  Deiehslau  (Steinau)  1 760. 
För.«!tg('n  (Rothenburg)  1775.  Herms- 
dorf (Hoverswcrda)  1670.  Hoyerswerda 
(ibd.)  1617.  1651.  Karmine  (Militsch) 
1699.  1714.  Ketschdorf  (Schönau)  1796. 
1807.  Konrndsw.nldan  (Trebnitz)  1800. 
Leipigcu  (Kothenburgj  1749.  1775.  Li- 
atkowe  (Militseb)  1714.  Liebegast 
(Hoyerswerda).  Moschendorf  (Gold- 
berg- Hainau)  1714.  Nesselwitz  (Mi- 
litsch) 1699.  1714.  Oelsa.  Ob.  u.  Nied. 
(Rothenburg)  1749.  1775.  Schönbrunn 
(Görlitz)  1663.1699.  Töppendorf  (Gold- 
berg- Hainau)  1714.  Weigersdorf  (Ro« 
thenb.)  1420.  1454.  Wiednitx  (Hoyers- 
werda)  1620.  C.  In  der  Provinz  Po- 
sen: Leipe  (Kosten).  D.  In  der  Prov. 
Brandenburg:  Drehna (Luckau)  1 699. 
Eichstädt  (Ost -Havelland)  1767.  1781. 
Skado  (Calau)  1700. 

Ponikiewiiki  (W.  Trzaska).  Im  Gross- 
herzogth.  Posen:  Frans  v.  P.  a.  Sla- 
bomierz  (Wongrowiec.)  1850. 

Poninski,  Ponln  v  P.  (W.  Lodzia). 
Ein  Zweig  dieses  Geschlechtes,  der  in 
Gnlizieu  begütert  ist,  hat  am  26.  Apr. 
1774  die  Furstenwurde  im  Königreiche 
Polen  erlangt,  die  1818  von  Oester- 
reich anerkannt  worden  ist  Stanislaus 
v.  P.  welcher  sich  am  29.  Mai  1774, 
n.'ichdem  er  kurz  vorher  in  den  Grafen- 
stand  erhoben  worden  war,  mit  Sophie 
Charlotte  Griifln  t.  Bsichenbach  ver- 
mTihlte,  erhielt  das  Incolat  in  Schle- 
sien and  erwarb  dort:  Buchwald  (Strie- 
gau  ? )  1817*  Nieder  -  Kaiserswaldaa 
(Goldberg-Haimni)  1817.  Kraibau  (ibd.) 
1830.  I.,auferseifen  (Löwenberg)  1817. 
Niklasdorf  (Striegauj  1817.  Radmanns- 
dorf  (LSwenberg)  1817.  Siebeneichen 
fihd.)  1830.  Klein -W.indris  (LiegniU) 
183Ü.   Die  Poaensche  Linie«  von  wel* 


818  Ftooianas. 

eher  der  General  •  Landtiebaftdirektor 

Stanislaus  v.  P.  d.  10.  Si  pf.  1840  die 
nach  dem  £rätgeburt:<ruchto  und  mit 
dem  Besitze  des  Majorats  Wreschen 
(Krcis.stadt)  zn  vererlicnde  GrafiMiwTirde 
crhiflt,  hrsitzt  ajich:  M;dcz<Mvo  (Gne- 
8enj  und  Xionziio  ( Wrcscheii^. 

Ptontanas  (IQ-  In  Silber  ein  ge- 
kr«"nl<T  schw.'irzer  Adlor,  der  Blitzte  in 
den  FäugfU  hält.  2  u.  3  Q.  in  Bl-m 
eine  über  einen  i?trom  filhrendc  gfinaii- 
erte  BrOcke.  4  Q.  in  Itoth  2  über 
Krenz  gt'legte  goldene  KanoiitMiI.'inff. 
Köhne  IV.  23.)-^  Der  im  Jahre  1813 
als  General -Major  verstorbene  Johann 
Chrisiiiin  v.  P.  ist  vom  Köiiip;«'  Fried- 
rich \\'ilhelii)  III.  ge.-idelt  wordctJ. 

PoplaWHki  (  V\ .  ftlepowron  Ein 
Hauptmann  v.  P.  stand  1806  in  der 
Arnu'o. 

Popowski  L  (W.  Nowina).  Im  Gro»!s- 
bersogth.  PoHen:  Plawin  (Inowraclaw) 

17NN.  II.  (\V.  Pohog).  Ein  .'<ec.  Lieut. 
V.  P.  1854  im  3.  Bat.  (Angerburg)  3. 
Lundw.  Reg. 

Ptfppelmann.  Carl  v.  P.  war  1780 
Domherr  des  Bisfhnms  Erinl;ind.  Ein 
V.  P.  Propst  zu  Makiu  f  1779  im  A. 
NenholT  in  Went-Prenssen. 

t  Poppen,  Popp  (In  Blau  ein  sil- 
berner Ochsenkopf.  iSitbm.  II.  92.). 
Aus  Schwaben  .sU'tmmetid;  im  Fürs- 
tenthum Troppau  zn  DQrche],  Jasch- 
kowitz.  rodwyhoff  1720.  Die  verwitt- 
Vete  Gräliu  vun  Gianini  geb.  Freiin  V. 
P.  sezte  KSnig  Friedrich  IL  ztim  Uni- 
versalerben ein;  der  Konig  liess  jedoch 
das  Etile  unter  ihre  Vorwaudteu  ver- 
lheilen. 

Plpptaf^aiMra,   PSppinkbans.  (In 

Silber  ein  sclnvnrzor  .'^prirren.  begleitet 
von  3  halben  goldenen  Meniuu.  v.  Stei- 
nen Tab.  XLF.  4  I.  Em  Ntedc^rrbeiniseh* 
Weslphalisclies  rJeschlfchi :  Bösinghau- 
sen i,  Kirchsp.  Lilihcrlumsin  ( riirnborn ). 
Koverslein  (  ibd. )  I74i.  Lii^terhofi' im 
Kirebsp.  Valbert  (Olpe).  Poppingbau- 
SeD  b.  StrHinkede  (Bfichuni). 

PopechOlx  (In  Blau  eine  quer  gelegte 
Lanze  mit  abgebroehoner  Spitze,  be- 
gleitet von  3  mit  den  .spitzen  njich  den 
Scllilde^ecken  gekehrten  Pl'cnleu.  Siebtn. 
I.  Ö4.).  In  Schlesien:  Bogeuau  (Bres- 
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lan)  1572.  1585.   Dtrsdorf  (Nimptaeh  ) 

1702.  Fttlkenan  (Grottkau)  1551.  I5«5. 
Gräbel  (Bolkenbain)  1700.  Grädiu 
(Glog;tu)  1661.  1686.  Kranz,  Alt-  und 
Neu-  (ibd.)  1581.  1686.  Krausenau 
(  Ohlau  )  152*^.  Popschötr  (Freistadt) 
1297.    Schmarse  (Glogauj  Itiöl.  1686. 

Poray  (W.  In  Roth  eine  silberne 
Pose;  auf  dem  gekrSnten  Helttie  des- 
gleichen.). 

Porembski  (W.  Kornitz).  In  Schle- 
sien: .läglitz  (Neisse)  1788.  Korno- 
\v;itz  (Hatihor)  ISI9.  .*^krze!zkoWilz 
(Bvbnick)  Iäl9.  Swienlochlowitz  (Beu- 
then)  1819.  Wilbelmsberg  (Ratibor) 
1619. 

t  PArlein.  Porle,  Pörl.  Perl,  Berle. 
In  Preussen:  Bastian  PSrle  oder  P5r- 
lein  1567  Hauptmann  zu  L<ibiau.  Gur- 
ren (  D.II  kehmen)  1581.  Marklack  (Ras- 
(<Miburg).  Piapen  (Wehiau).  Bauden 
(Osterode)  1581.  Boehleek  (BSssel). 
Sausgorken  (Bastenburg)»  Stonekbeim. 
Wen  lei»  (Rastenburg). 

Portall.  Jacques  Chalmot  du  Portail 
ward  1705  k,  Prcuss.  General -Major 
und  starb  nach  dem  J.  1731  alsCaeneniU 
Lieut.  a.  D. 

Pertetim  (Ein  Palmbaum  Im  Wap- 
pen). In  Preussen  erhielten  sie  d. 
20.  Apr.  1787  das  Indigcnat  Patent; 
eine  Adelserneuerung  erklärte  Konig 
Friedrich  Wilhelm  II.  d.  19.  Sept.  1786 
tur  unnöthig.  Carl  v.  P.  f  2.).  März 
1798  als  Major  und  Commaud.  eiuer 
Dragoner  •  Gompagnie.  GQter:  Glom- 
men (Friedland)  1743.  1820.  Loyden 
(ibd.)  1743.  IHOÖ.  Stilgen  (Pr.  Evlau) 
1743.  1806.  Wonnen  (ibd.)  1743.  i7ö4. 

Portugal ,  sonst  Partigal  (Im  rothen 
F.  eine  aufgerichtete  Lanze  und  2  ins 
Andreaskreuz  gestellte  Pfeile.).  In 
Preussen:  Bregden  (Heiligenbeil). 
Frendenthal  (Pr.  Eylau).  Gabditten 
( Ileiligenbeil)  1750.  'Grund  (ibd.)  1775. 
Keimkallen  (ibd.)  1727.  1778.  Keim- 
keim (ibd.).  Kirschitten  (Pr.  Eylan). 
Kupgallen  (  Heiligenlieil ).  Laxdoyen 
iRastenb.)  1727.  176(i.  Mickiehnen  (Uei- 
ligenb  )  1723.  1786.  Pammern  (ibd.). 
Paplauken  |  ibd. ).  Partegal  (?).  Per- 
<chv\n  (Heiligenb. )  1727.  1778.  Phi- 
lippsdorf (Kastenb.).    Regitteu  (Fi^ch- 
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bauseu  ).  Beinschenboff  (Heiligenbeil ) 
1727.  1784.  Boftenberg  in  W'e.stpreus- 
sen.  WarpuhiH-n  (Sensburg)  1612.  In 
Schlesien:  Ducht-n  (Guhrau)  1590. 
Gimmel  (Woblau)  1620.  Kawallen 
(Trebnitz)  1590.  Kutscbeborwitz  (Woh- 
lau)  1590.  Nimknu  (Neiimarkt)  1620. 
Sarnoboraky  (?)  1590. 

Portzen,'  Portz,  v.  der  P.  (In  Roth 
ein  goldener  .^^clirJigreclitsb.'tlken.  Rn- 
beos  II.  247.  Berndt  Tal.  XXXYIU. 
75.  Fahne  T.  335.).  Niederrheinlsebei* 
Cesclilecht  ZU  Breilniar  (Bergheim  ) 
KjliO.  Elvenich  IfiBO.  Ncrsdonk  HiOO. 
lühü.  Schönrad  b.  Heninicrsbach  (Weig- 
heim) 1680.  -—  Johann  Daniel  v.  P. 
Genei'.'il  -  Aiidilenr  voni  Kurf.  Fricdricli 
Wilhelm  den  8.  Oct.  I(i76  mit  den  in 
Vorpommern  gelegenen  LebngQtem 
N(>i«8endorf  (Grimme)  and  Britzwalde 
belehnt. 

Portzig  (In  Silber  und  Schwarz  ge- 
spalten.) In  T h Q  r  i  n  ge n :  Boblas  süd- 
lich V.  Naumburg  im  C'iiiiburgschon 
(MeiniDgeu)  1550.  1730.  Janisroda  (ibd.) 
1590.  Neidscbatz  (ibd.)  1550.  1730. 
Schünbnrg  i  Naumburg)  1 500.  Weitzke  ( ?). 

Porwinski  (W.  Korcz.ik).  In  Schle- 
sien: Vogtei  Che! in  (Pless)  IHJ9. 

Posadowskl  (W.  Abdank.  Blaa  auf 
Silber;  Helmzier  ein  wachse?uler  8il- 
beruer  sekrönter  Löwe.  Siebm.  II.  47.j. 
Hans  Adam  v.  P.  wurde  am  5.  Jnn. 
1705  und  Hans  Ernst  v  P.  am  26.  Mai 
1705  mit  den»  Pr;idik.*ife  P.  von  Postel- 
witz böhmischer  Freiherr  (Preu.ssischer 
Seils  anerkannt  17.  Nov.  1706.  Kühne 
II.  53  ).  Ciirl  Friedrich  Freih.  v.  P.  (f  7. 
Apr.  1 747  aU  k.  Preuss.  Generallleat.)  u. 
sein  8obn  Friedrich  Withelm  mit  dem 
Zunamen  v.  Wehnen  am  20.  Jan.  1743 
in  den  Pn-us«.  ninfenstand  erhoben. 
iDa»  einiiiche  W.  de»  Vaters  zeigt  das 
Stammschild  nnd  3  Helme;  das  ver- 
mehrte des  Sohne.'«,  des  Cr.  V.  P.  W. 
im  I  u.  4  Q.  in  Silber  ein  schwarzer 
Adler.  2  u.  3  Q.  in  Grun  ein  schrlig- 
rechts  von  einem  goldenen  Pfeile  durch- 
schossener silberner  Halbmond.  Mittel- 
Schild  Stanimw.  Köhne  I.  77.  78.).  De» 
vorigen  Sohn  Christian  Wilhelm  Frh. 
V.  P.  starb  ebenOtlh  als  k.  Preuss.  He- 
nerailiettL   Uaos  Emst  v.  P.  am  24. 


Aug.  1744  in  den  Preuss.  Freiberrenst 
erhoben.  In  S  c h  I e 8  i  e  n :  Balzanowits 

(Gr.  Strehlitz)  1814.  1830.  Baumpar- 
teu,  über-  (Bulkeuhain)  1700.  Biottuitz 
(Gr.  Strehlitz)  1761.  1856.  -  Brinitse 
(Kreuzburg)  1612.  1723.  Brune  (ibd.) 
1723.  Centawa  (Gr.  Strehlitz)  1814. 
1856.  Constadt  (Kreuzb.)- 1510.  1723. 
D/jmmer.  Mittel,  Nied.  (Steinau)  1800, 
1H56.  Dammitsch  (Steinau)  IHOO.  1856. 
EckersdorfiNamslau)  1560.  1708.  Eich- 
berg (Bnnzlan)  1660.  1708.  Eisenberg 
fS.ipan)  1615.  Ellguth  (Kreuzbnrg) 
1(310.  1728.  Erdmannsdorf  (Namslau) 
1730.  Galbitz  (Oels)  1495.  1505.  Göl- 
lendorf (Trebnitz)  1700.  Guttentag 
( Liihliiiitz)  1550.  HBnigern  (Namsl;ui) 
1673.  Horka,  Nied.  (Bothenburg).  Ka- 
ritscb  (Glogau)  1650.  Kritsehen  (Oels) 
1682.  Lampersdorf  (Oels)  1495.  1712. 
^lachnifz  (Trebnitz)  1700.  Neudorf 
(Kreuzburgj  ltj73.  Neuvorwerk  (Oels) 
1660.  1708.  Nagowschütz  (Gr.  Streh- 
litz) 1S|4.  Oertmannsdorf  (Lauban) 
1730.  1782.  Panjow.  Gr.  (Beuthen) 
1854.  Peiskretscham  (Tost)  1740.1781. 
Pilgramsdorf  (Lüben)  1814.  Pliischniiz 
Gross-  (Gr.  Strehlitz)  1814.  I'ostehvitz 
(Oels)  14!»5.  16ÜU.  Kiegcrsdorf  (Pless) 
1700.  Rinnersdorf,  Kl.  (LQben)  1812. 
RnluMU  (O)ilan)  1660.  1678.  Russinow 
(Bculhenj  1854.  Sabe  (Namslau)  1705. 
Sadewitz  (Breslau)  1690.  Seh8nfbU 
(Kreuizburg)  1635.  1650.  Schweinern« 
Gr.  u.  Kl  (ibd.)  16(J0.  1695.  1779.  Sorge 
(?)  1705.  Tost  (Tost)  1740.  I7bl. 
Trasanowitz  (Taschen)  1730.  Toderau 
(?)  1673.  l.Uismannsdorf  (Rotlicnl)iitg). 
W'armutowitz  (Gr.ätreblilzj  1814.  K  ür- 
bitz, Deutsch.  (Kreuzb.)  1600.  1612. 
Gr.  (Freistadt)  1617.  Zantoch  (Kreuz- 
burg) 1580.  1615.  Zindel  (Breslau) 
1550.  In  der  Provinz  Sachsen:  Bur- 
goruer  (Mansfeld  Geb.)  1730. 

Poftrhmann  (In  Roth  ein  goldener 
Löwe.  Siebm.  Suppl.  VIII.  23.)  Im 
Rrm lande:  Nassen  (Rossel)  1784. 
Joacliiii)  V.  P.  Besitzer  des  genannten 

Gutes  t  I7H1». 

Fo»er  (In  Blau  eine  zum  Fluge  sich 
anschickende  schwarze  Kriihe  anfeinem 

Weissen  .Miililstcino  Stehend.  Siebm.  I. 
72.).  In  öcblesian:  Beukwitz  (Bres- 
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lau)  1709.  Berghof  (Sehweidnitz)  1690. 

1739.  BingiM-au,  Nied.  u.  Ob.  (Treb- 
jiitz)  1740.  1830.  Bi.-chkawe  (?)  1699. 
Bogushiwilz  (Poin.  Wartenberg)  1598. 
1690.  BoehwaM  (Trabnftc)  1814.  Boeb- 
wMdcheu  (Neuniarkt).  Bunkev  (Poln. 
Wartenberg)  1664.  Domsel  (ib'd.j  1685. 
1830:  Droschkau  (Namslau)  1814.  1830. 
Ecke,  Ober-  (Strehlen)  1662.  1680. 
Eisdorf  f  St  rif'p;;ni )  1598.  1661.  Fran- 
kenthal (Nuuniarkg  1638.  1660.  Gies- 
dorf (NamslaQ)  1606.  Gronau  (Bree- 
lan)  1690.  1731.  Grunwitz  (Poln.  W.-,- 
tenb.)  1685.  1728.  Gutglück  (ibd.)  I814. 
GQttmannsdurf  (Reichenbach)  1623. 
1723.  Herrulauersitz  (Guhrflu)  1814. 
llolifiidorf  (  Gnidherg  -  Hainau  )  1814. 
Jelläch  (I'oln.  Wartenb.J  1814.  Jerolt- 
sebDls  (Kreazbarg)  1890.  Jobnedorf 
(Nimptsch)  17r)8.  1760.  Körnitz  (Strie- 
gauj  1662.  I6b0.  Krausche,  Gr.  {Dünz- 
lau) 1660.  1700.  Kriechen.  Gr.  (Lüben) 
1574.  1671.  Losflwitz  (Wohlau  )  1700. 
Mertinau.  Kl  (Trebnitz)  1739.  Micliels- 
dort'  (Nainslau).  Mialawit^  (Militsch) 
1658.  1704.  Mohnan.  Kl.  und  Wenig- 
( Schweidnitz)  1690.  1739.  Naselwitz 
(Niniptsch)  16 10.  Nassadi-I  (Poln.  VVar- 
tenb.)  1700.  1830.  Nouwalde  (Trebnitz) 
1814.  Niclasdorf,  jezt  Nikolstadt  (Lieg- 
uitzj  1462.  l.'>06.  Nieproschin  (Poln. 
Wartenb.)  1700.  1854.  Noidau  (Name- 
lau)  1574.  1671.  Oldem  (Breslau)  1709. 
Pangau  I  Oelü )  1553.  I6.')0.  Pannwits 
(Trebnitz)  1814.  1h30.  Perschau  (Poln. 
Wartenberg)  1700.  1854.  Petersdorf 
(Nimptaeh)  1690.  1758.  Pencke  (Oels) 
1804.  Pruskawe  (VVohlau)  1616.  1662. 
Quaikau  (äcbwoiduitz)  1658.  1^-ibenau 
(Gnhran)  1814.  Baekwits.  Wenig-  (LS- 
Wenberg)  1661.  Rad;i.\(lor{  (Neumarkt) 
1720.  1754.  Rohrau  (Ohl.ui)  I4K6  Ihou. 
Säbischdorf  (ächwuiduiiz)  1709.  Scalitz 
(Neumarkt)  1740.  S^mardt' (Kreas- 
bnrg)  1672.1701.  Schollondorf  (I'oln. 
Warteub.)  1717.  1756.  Schönau  (Oeisj 
1617.  ScbQtxendorf  ( ibd. )  1740.  1758. 
Silsterwitz  (Schweidnitz)  1690.  17 II. 
Tintz.  Kl.  (Breslau)  1664.  Trebnig 
(Nimptsch)  1690.  1823.  Tschechen 
(Nenmarfct)  1661.  1680.  Tsehewentline 
(Militsch)  1701.  Wölkersdorf  (Löwen- 
berg) 1661.    Zedüta  (Trebniu)  1814. 


PoetoIaU. 

1860.   In  der  Provinz  Brandenburg 

und  zwar  im  Stemberger  Kreise:  Ge- 
hauenstein,  Gleisten,  Helmiaenwalde 
und  Posersfelde  1775.  1803. 
PMem*  Poaarne  (In  Silber  rother 

Kopf  und  Hals  eines  gekrönten  Löwen. 
Siebm.  I.  160.).  In  Sachsen:  Bergis- 
dorf (Leipzig).  G61mits8ch  1707.  Rran- 
kenberg  (Erzgeb.)  1650.  (leisondorff. 
Ob.  16.^)0.  G<'it)ichsfl„rf  1734.  Gladitz 
(WeissunfeUj.  Gnandori.  Herzogswalde 
1650.  Heynepits  (Meiningen)  1540. 
Unhcnmolsen  ( Weissfjift'Is)  1697.  Kaina 
(Zeitz)  1740.  M.iltitz  (Leipzig)  1708. 
Neidschiltz  ( Meinurr.  n  )  1460.  Ober- 
nessa  (WeissoiitVis)  ir»07.  1699.  Oech- 
litz (Querfunli)  1604.  1698.  Pobles 
(Mer.xeburg)  1604.  1633.  Posern  (Weis- 
senfels)  1460.1738.  Pulsnitz  (Ob.  Lau- 
.sitz).  RiessdorfT  1610.  1707.  Sessen 
(Merseburg)  1507.  1708.  Thierbach 
(Weissenfeis)  1653.  1710.  Waltersdorf 
1630.1799.    Wohla  (Ob.  Lausitz). 

Post  (In  Blau  ein  gekrönter  silber- 
ner Löwe.  Grote  C.  62.).  In  Nieder- 
saehsen  und  Westphalen;  Beber 
(Calenberg)  1282.  Bockholt  (MnnPter) 
1674.  Bodenenger (Schauenburg)  1535. 
17H8.  Bosfeld  b.  Rheda  (Wiedenbrück) 
1654.  1674.  Entbsink  (MQnster)  1674. 
Gropendorff  1625,  Herniannsl)urg  (Lu- 
ueb.)  1671.  Ues^Uugeo  (Schaum b.j  1431. 
Holtensen  (Calenberg)  1622.  1806.  Lft« 
denhausen  (Lippe).  L&gde  (Brakel) 
1550.  1788.  LQigenbreinen  (Minden) 
1282.  Oetinghausen  (Bunde)  1625. 
Oldendorf  (Schanmb.)  1535. 1788.  Posi- 
holz  (Calenberg)  l'iöO.  1713.  Rinteln 
(Schanmb.)  1535.  1578.  Rörsen  (Ca> 
lenberg)  1282.  Schirenbeck  1352.  Vo- 
rcnholz  (Lippe)  1418.  In  JOtland: 

(ijoiiistinp  1690. 

f  Poster,  Puster,  PUstern  vergl.  Pys- 
ter.  In  Thüringen  um  Jena;  Dracken- 
dorf 1491.  Drantzsrhen  1529.  Lob- 
daburg  1468.  1491.  Heiuricb  v.  P.  war 
1564  President  der  Stifts  Regierung  zn 
Zeitz.  Balthasar  v.  P,  auf  Taiim  wit« 
Kurs;iohs.  Hauptni.  f  20.  ,Tul.  1603  zu 
Zeitz.  In  der  O  b e  r- L  ausi  tz:  Bolbe- 
rits.  Burkersdorf,  Dobertchflts,  Linde- 
nau und  Weitolitz. 

PoatolakI  (W.  Boucza.  -  Siebm.  IL 
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49.).  In  Schlesien:  Bitschin  (Tost- 
Gleiwitz).  Dammer  (Militsch)  1612. 
1690.  Krischutz  (Wohlan).  Kraschiiitz 
(Hilitsch)  1560.1612.  Luckerwitz  (Treb- 
nitz) 1700.  17«S.  Mehltheuer  (Streh- 
len)  1718.  Postei  (Militsch)  lä3ü.  Iü50. 
SbTtoehfn  (Pblu.  Wartenberg)  1611 
Schickerwitz  (Oels)  1677.  1717.  Streu- 
hoff  (Trebnitz)  1697.  1723. 

Poterxycki  (W.  Betty:  iu  fiuth  3  sil- 
berne, in  Form  eines  Sterne  {Iber  einan> 
der  gelegte  Pfeile,  die  beiden  äusseren 
gesturxt,  und  der  mittlere  aufgerichtet; 
auf  dem  gekrSnten  Hetme  3  Straoeefe- 
dern.).  Im  Grossherzogihnm  Posen: 
Ligota  (Schildberg)  179». 

Poteckl  (W.  Pilawa).  Auch  Grafen. 
Im  Grotsherzogth.  Posen:  Bendlewo 
(Posen)  1854.  Bozejewice  (Inowraclaw) 
1854.  Golojewo  (ibd.)  1788.  Jarosze^vo 
(Wongrowiee)  1854.  Imielinko  (ibd.) 
1854.  Pawlowice  (Posen)  1854.  Slem- 
bowo  (  Wongrowiec  )  1847.  Tulce 
(Schrodaj  lbü4.  In  Wcütpreussen: 
Oeellenezyn  (Schweiz).  Topollinek  (ibd.). 
Topohio  (ibd.)  1788.  In  .Schlesien: 
Nieder -Schönau  (Ods)  1834.  Iu  der 
Ober-Lausitz:  Nieder-Guriz. 

f  Potritten.  Die  v.  P.  zu  Potrittcn 
(Allenstein)  h.'iben  im  16.  J.'ihrhtindert 
sicher  noch  gelebt,  ob  aber  auch  im 
17.  ist  sweifelhaft. 

Potrj'kowski  ( W.  Drogomir ).  Trn 
Grossberzogth.  Posen:  Hippolyt  v.  P. 
1854  Kreisgerichtsrath  zn  Gnesen. 

Pott  (Im  goldenen  F.  einen  schwar- 
zen Grnpcn.).  In  der  Grafschaft  Ra- 
veusberg  besassen  sie  zu  Bielefeld 
ein^n  Freihof,  die  Pottenau  nnd  LQb« 
rassen.  Johann  Pott  von  Lubras  k. 
Schwcdiscfier  Hauptni.  f  8.  Mai  1667 
und  liegt  zu  Osnabrück  begraben.  Ag- 
nes P.  T.  L.  Venn.  OberetlTeut  v.  Bock 
f  4.  Febr.  1673  und  liegt  zu  RielefeUi 
begraben.  Die  Esthländische  Kitter- 
ediaft  redigirt  am  26.  MRm  1716  Herrn 
Anabias  Christian  Pott  Baron  v.  Lub- 
ras,  der  sich  1681  als  Artillerie -Major 
aus  Moskau  nach  Estbland  begeben. 
Sein  SItester  Sohn  wird  Johann  Lod» 
wig  Pott  Baron  von  Lubora.s  und  kfii- 
serl.  Oberstlieut.  b.  d.  Ingenieurs  ge- 
nannt.  Im  OeL  1752  starb  der  Kaiserl. 


Kussisch.  ( Je ncral- Major,  Gouverneur 
V.  Cronstadt  Baron  v.  Lubras,  von  dem 
gesagt  wird,  er  sei  aus  Herford  gebür- 
tig. Maria  Elisabeth  Pott  Freiin  V. 
Lubras  7  3.  Febr.  171^  als  Erbin  von 
Gr.  Uoschitz  bei  Troppau  verm.  mit 
Johann  Theodor  Schmerowsky  Litt- 
kowiiz. 

^  PÄffcn,  Putten.  In  Preussen: 
Alsnicueu  (PViedland).  Bohuau  (Fisch- 
hanaen).  Gudnicken  (Rastenburg). 
Krappeinen.  Krirkcii.  Linkau  (Fisch- 
hauaeu ).  Kickelsdorf  (Königsberg!. 
Wabbeln  (Memel).  WaUnllea,  Gr.  and 
Klein-. 

Pölten  (In  Blau  auf  grnnem  Boden 
ein  silbernes  Henkel  Gcfäss  mit  3  grü- 
nen Palmzweigen.  KShnelV.  22.).  Ja- 
cob P.  Amtsrath  und  Amtin.  zxi  Dra- 
heim  erhielt  vom  Kurf.  Friedrich  Wil- 
helm den  4.  MKrz  1681  den  Adel,  den 
dessen  Vorfahren  vor  200  Jahren  ge- 
führt haben,  bestätigt.  In  Pommern: 
Gr.  Born  (Neu-ätctiin)  1681.  1733. 

f  P*ttlia«Mii.  Caspar  P.  Gharbran- 
denb.  Oberst  und  Regiments  -  Comman- 
deur  1650.  (Sein  Siegel  zeigt  einen 
schrSgrechts  gestellten  Stamm  mit  4 
abgekürzten  Aesten  und  3  Wurzeln.), 
am  12.  Nov.  I6.')l  vntii  Kaiser  Ferdi- 
nand iu  den  Adelstand  erhoben,  mit 
yermehrtem  Wappen  (Im  Mittelschilde 
der  schwarze  .Stamm  ohne  Wurzeln. 
1  u.  4  Q.  ein  halber  Adler.  2  u.  3  Q. 
in  Roth  ein  silberner  Querbalken.  Siebm. 
IV.  147.).  Er  ward  1658  General- Wacht- 
meistor  zn  Fuss  und  Kriegsrath. 

Potalickl  (W.  Grzjmala.  —  Kühne  I. 
78.).  Michael  P.  wurde  am  26.  Aug. 
1780  vom  Könige  Friedrich  II.  als  Graf 
anerkannt.  Der  Grafenstand  war  be- 
reits 1057  vom  König  August  III.  von 
Polen  ertheilt.  In  Westpreussen: 
Flatow  (Flatnw)  1680.  Rohling  (Dan- 
zig)  1780.  öwartm'u  (Pr.  ötargard) 
1780.  Vandsbnrg  (Flatow)  1780.  Zem- 
pelburg  (ibd.)  1780.  Im  Grossherzogth. 
Posen:  Bnin  f.Schrimm)  1779.  Gr. 
Jeziory  (Schrodaj  1854.  Runowo  (Wir- 
Sita)  1780.  Slesin  (Bromberg)  1720. 
1854.  Zurcin  (Sehobin)  .  1728.  Anch 
in  Galicicn. 

Potworowski  (W.  Dembno),  Johann 
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Prascbma. 


P.  'Wiirdf»  ;im  17.  Jan.  1816  in  den 
Preuss.  Orafeusüind  erhoben  ( I  u  4  9. 
in  Silber  swei  schwarze  Adlertlfigol  mit 
goldenenoin  Kleestengel.  2  u.  3  Q.  in 
Roth  ein  goldener  Löwe  Mitielsrhild 
W.  Dembijo.  Köhiie  I.  79. ).  Der  k. 
Kammerherr  Angnai  Gr.  P.  19.  Nov. 
1851.  Im  Crosshetzlh.  Posen:  Gola 
(Kroben)  18.54.  Gorzyce  (Kosten)  Ih.'>4. 
Kotnsz  (ibd.)  1854.  Parzcnczewn  (ihd.) 
1854.     Deut.*ch  -  Prejäse  (ibd.)  IT'JH. 

Woniblt'wo  (ibd.)  1854.  Zielen- 
ciu(ibd.)  1854.  In  Schlesien:  bchwu- 
aen  (Glogan)  1817.  1840.  Tarpen  (Guh- 
rat!)  1752. 

Ponrtales.  Jeremi.is  P.  ans  dem  Filrs- 
tenihnm  Neuenbürg,  ward  den  14. 
Febr.  1750  vom  K5nlge  Friedrich  II. 
in  den  .Adelstaiid  fihdlifii.  (  Quer  ge- 
tbeilt,  oben  iu  Holh  ein  äilberue.s  Por« 
tat,  unten  in  Blaa  ein  seine  Jungen 
i&ttemder  Pelikan.  Kohne  IV.  2:).). 
Der  Böhmische  Gutsbesitzer  Jacob  Lud- 
wig P.  1786  iu  den  Kilterstand  erho- 
ben. Die  Familie  ward  den  21.  MXn 
1815  in  den  Preussi.xchen  Grafenstand 
erhoben  (I  u.  4  Q.  der  Pelikan.  2  u. 
3  Q.  in  Koth  zwei  ailberne  Sparren. 
Im  Mitielücliilde  d»s  Portal.  KShne  I. 
79  ).  In  der  Gegenwart  besitzen  sie 
in  der  Nieder-Lausitz:  Cransdorf 
(Calau),  Ilmersdorf  (CoUbns).  Kackrow 
(ibd.),  Krieschow  {ilid.j,  Limberg  (ibd  ), 
Ogrnsen  iCal.ni).  Wielendorf  (Cottbus). 
Im  Grosshencogih.  Posen:  Bentschen 
(Meseritz).  Tnpala  (Wirsitz).  In  Schle- 
sien: Glumbowitz  (Wohlau).  In  Böh- 
men: lilubotich,  Krchleb,  Lischna,  lia- 
doweanits.  Weltmb. 

Poussardierc.  In  Preusscn:  Wick- 
bold (Köuig«bergj.  Wilkoscben  (Guni- 
binnen).  In  der  Provinz  Branden- 
burg: Malsow  (i5ternberg)  Ih03. 

PowalAki,  V.  Lewald  P.  fW.  Hng;d?0. 
In  W  estpreussen:  iJasseln  (.Schln- 
chan)  1773.  1788.  Kl.  Kelpin  (ibd.) 
I78N.  Prechl.ni  (il)d.)  177.3.  WoUers- 
dorf  (ibd.)  1773.  1788.  Im  Grossher- 
sogtham  Posen:  Kl.  Koscierziu  (Wir- 
aitz)  1788. 

Poyda,  Poida  (In  Blau  ein  schr;ig- 
links  gestellter  nach  oben  und  unten 
•bsekOnter  Stamm  mit  5  abgestunpf. 


ten  Aesten. ).  Joh.inn  Balthasar  v.  P. 
starb  im  Oct.  1739  als  kaiserl.  Oberst. 
Späterhin  finden  wir  mehrere  dieses 
N.iiiniis  in  der  I'rcuss.  Armee.  Carl 
Willu'liii  V.  P.  k.  Pretiss.  H.-tnptm.  im 
Reg.  V.  Wegner  f  14.  Aug.  1793.  Sein 
jüngerer  Bruder  Heinrich  Anton  P. 
ward  1820  General  -  Hi)jor  und  1825 
pensionirt.  , 

t  PrAdel,  Predel.  (In  Silber  3  blaue 
Spitzen  und  ein  rother  Schildesfass. 
Siebin.  II.  39.).  In  Schlesien:  scheint 
mit  Heinrich  v.  P.  den  14.  Jan.  1617 
ausgestorben  zu  sein.  Ingramsdorf 
(Schweidnitz).  Scharfeneck  (Glatz). 
Schreibendorf,  Nieder-  ( Landeshnt) 
1580.  1617.  Steine,  Ober-  (Glatz). 
Wiesau  (Bolkenhain)  1580.  1617. 

Pransclie  /Oner  petlieilt;  oben  in  Blau 
3  silberne  Berge,  unten  in  Silber  ein 
Kleeblatt  nnter  6  ■  neben  einander  ge- 
stellten  rothen  Herzen.  Berndt  Tab. 
XCVIII.  195.).  .Adelsdiplnm  dieses 
aus  dem  Osnabrück^clien  siamnienden 
RheinlSndjaehen  Geschlechts  yofn  21. 
März  1774.  Es  h.il>en  l)eroits  früher 
mehrere  Mitglieder  des  Geschlechtes 
des  adeliehen  PrKdtkates  sich  bedient 
(Fahne  I.  33«.).  Vermuthlieh  g.hort 
zn  diesem  C^eschlechte  auch  der  Reichs, 
kanzlei  Registrator  Franz  Wilhelm  P. 
der  1732  mit  dem  PrKdikate  Edler 
P.  Reichsritter  ■\viirde. 

Prascbma  (In  Blau  ein  siebeneckiges 
goldenes  Hirschgeweih  ).  Johann  Bern- 
hard V.  P.  Hi7n  \inii  Kaiser  in  den 
Reichsgrafensland  erhoben.  In  Schle- 
sien: die  Herrschaft  Falkenberg  mit 
Banmgarten.  Brande«  Czeppanowits, 
Kll^tiih.  Geppersdorf.  Graase,  Gnsch- 
wiiz,  tlatzdorf,  Gr.  u.  Kl.  Mangersdorf, 
Peiersdnrf,  Raschwitz,  Rautke,  Ross- 
dorf, Gr.  Saarne,  Schedlij^ke.  Schied- 
|e>w,  Seifersdorf,  Spring-idoif.  .Sdidsrh- 
wilz.  Tillowitz,  Weiderwitz  l(i7Ö.  I^öb; 
femer:  Bückau,  das  heutige  Belk  (B?b- 
nick)  1476.  1703.  Fried.ck  (Pless) 
1703.  Krzizanowitz  (h'.itiltor)  11)70. 
Rudzinietz  ( To8t-(ilei\vitz  ).  Rvbnick 
1670,  Sosniszowic  (Tost-Gleiw.).  Ujost 
(Gr.  Strehliiz )  17(13.  In  Mähren  und 
Oester  -  öchlesiun:  Belowcv  1539. 
Chodnbina  U7«.  Loosadorf  im 
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Prann  (Im  Mittelschilde  auf  grUnem 
Bodeu  ein  goldenes  Lamm.  I  u.  4  Q. 
im  goldenen  F.  ein  gekrönter,  blau  ge- 
kleideter, ans  Wolken  liervorwachsen- 
der  Bftgonscliütze,  2  u.  3  im  mtlien 
F.  eine  silberne  Lilie,  Grote  F.  7.j. 
Aus  diesem  Braunschweigschen  Ge- 
schlechte ist  Carl  v.  P,  herzogl  Braun- 
pchweigsch.  Geh.  Hath,  Kammer-  und 
Klosterraths  -  Präsident  am  30.  März 
I80H  gestorben.  Sie  waren  auch  in 
der  Grafschaft  Wernigerode  angesessen. 

Prauser  (In  Schwarz  ein  durch  einen 
Strom  watender  aufgerichteter  Hirsch 
mit  goldenem  Halsbandc.  Siebm.  III.  U3.). 
In  Schlesien:  Grädiiz  (Grottkau). 

f  Prawda;  auch  Wierskowski,  Go- 
rowski,  isedlnitzki .  —  InPreussen: 
Carlau  (Rosenberg).  Daynen  (Piilkal- 
len).  Drauggen.  Golembkau  (Neideu- 
burg).  Gorrau  (ibd.).  Lantenburg  (Stras- 
burg). Powiersen  (Neidenburg).  Schrei- 
bersdorf (ibd.).  Sadlauken  (I^lohrungen). 
Simmenau  (ibd.).  Thymau  (GraudeuzJ. 
Weisbau  (Neidenburg). 

Prawdzic  (W'.  In  Silber  eine  rothe 
Zinnenmauer,  aus  welcher  ein  goldener 
Lowe  halb  hervorspringt,  der  mit  den 
Vorderpranken  einen  goldenen  Schlüs- 
selring hält;  auf  dem  gekrönten  Heimo 
der  wachsend«  Löwe.).  Ein  Geschlecht 
die»<-s  Namens  im  Üsterodischen. 

Prebenlow,  Prebdndow,  P.-  Preben- 
dowski,  P.  Przebendowski,  früher  auch 
V.  Willmersdorf  oder  Wilmsdorf.  ( W. 
Kura.  In  Gold  ein  aufgerichteter  Mar- 
der Von  natiiiücher  Farbe,  mit  beiden 
Vorderläufen  einen  blau  und  goldenen 
Reichsapfel  haltend;  über  dem  Kopf 
des  Marders  schwebt  eine  Krone.  Aus 
dem  gekrönten  Helme  wächst  der  Mar- 
der hervor.  Siebm.  V.  Iü3.  BagmihI 
IV.  ;').).  54. ).  Vom  Könige  August  II. 
von  Polen  w.'lhrend  des  Keichsvikariats 
den  ü.  .lul.  1711  in  den  GrafenslaJid 
erhoben ,  1 vom  Kaiser  anerkannt. 
In  1' (>  III  III  e  r  n:  Chinow  ( Lauenburg  J 
167<).  1724.  Dzechlin  (ibd.)  Ib40.  Ibüä. 
Enzow  (ibd.)  1575.  1732.  Fritzow 
(Für^tenthumj  1608,  Gluschen  (Stolp) 
16.  Jahrh.  Hammer  (Lauenburg)  1724. 
1732.  Jezow  (ibd.)  1724.  Lischnitz 
(ibd.j  1840.  1855.    Prebeutow  (Stolp) 


oder  Prebendow  (Lauenburg)  1535 
H)90.  Schübben  (Fürstenthum}  184«. 
Ib55.  Tadden  ( Lauenb. )  1724.  1732. 
In  Westpreussen.  und  zwar  im  Neu- 
etädter  Kreise:  Blandzikau  1773.  Bohl- 
schau,  Brusdau,  Brzinnc  1788.  Celbau. 
Cissau  IbOti.  Czemanau  1773.  Czenst- 
kau  1773.  Gloddaw  1773.  Göhra,  f!r. 
u.  Kl.  Gowin  1773.  Hochre<llau  1773. 
180«.  Kamelau  1788.  Karweiihof  1 773. 
Kielau  1773.  I^Oti.  Kolivbken  1773. 
I7HH.  Kolkau  1773.  llHH.  Kruschwitz 
1773.  Lewinno  1773.  Lissnau  1773. 
Luboczin.  Naniiz  1773.  Neuhoflri773. 
Neustadt  1773.  Penskowitz  1.773.  Pris- 
sau. Quarzau  1788.  Rcschkc  1773. 
Schlatau,  (ir.  u.  Kl.  1773.  Schmechau 
1773.  Siiiazin.  Soppieschin  1773.  Tülau. 
Usterbau  1773.  Zum  Theil  noch  näher 
zu  bestimmen:  (itiischau  ( Stargard ) 
1773.  Kaukern  Niengkla  1773.  Or- 
laniki  1773.  Pazermin  1773.  Praskowo 
1773.  Pulkowitz  (Stuhin)  1773.  1776. 
Ralzau  1773.  Rieszkowitz  1773.  Rybno 
(Lübau)  1773.  Saluski  1773.  Stich 
(  Danziger  Landkr. )  1773.  Strachowo 
1773.  Szelstrau  1773.  Wadowice  1773. 

f  Predöhl,  Predöle.  Ein  aus  dem 
Luneburgschen  stammendes,  mit  Ja- 
cob v.  P.  1670  erloschenes  Geschlecht, 
welches  im  Magdeburgschen  Alt-  u. 
Neu-  Schollehne  (Jericho  IL)  1394. 
1670  besessen  hat. 

Preen  (  Drei  rothe  Pfriemen  im  sil- 
bernen F.  Siebm.  V.  l')3.  157.  163. 
Masch  Tab.  XXXIX.  147.).  In  Mek- 
lenburg:  Bandelstorff  (Ribnitz)  I36!<. 
1800.  Baunishoä"  (?)  1619.  Dummers- 
torfi'  (Ribnitz)  1600.  1837.  Gucmern 
(Neu-Buckow)  1320.  Godow  (Neu- 
stadt) IbOO.  Golchen  (Meklenb.)  1602. 
Gubcckow  (Ribnitz)  1602.  1619.  Hin- 
richsberg  ( Wredenhagen).  Morentin  (?) 
1486.  Nutteln  (Meklunburg)  1602.  Re- 
delien  (.Schwerin)  1602.  Rensow  ((Jüs- 
trow)  1810.  Stein fi'ld  (Ribnitz)  1313. 
Teschendorfl' (ibd.)  1800.  Tessin,  Lüt- 
ken  (Lühs)  1650.  Vitow  (Ril)nitz)  15.»0, 
1602.  Wandrum  (?).  Wehndorf  (Lib- 
nitz) 1372.  1800.  Wolde  (Stavenhageu) 
I5h8.  1602.  In  der  Priegn  i  tz:  Frehne 
1681.  In  Westpreussen:  Hochzeit 
(Danziger  Landkr.)  1 680.  Mutt^rstrauz 
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1680.  Nasseuhuben  (Danz.  Ldkr.)  16R0. 
Pawlow   1680.    Auch  in  Pommern. 
PreetiBMiaii  (Durch  «inen  goldeneo. 

Balken  von  Roth  "ihrr  Rinn  schnJiglinks 
getheik;  ia  dem  roibeu  Oberiheil  eiu 
silberner  Stern,  im  blauen  Untertheil 
eine  goldene  Lilie;  auf  dem  gekrSnten 
Helme  ein  geharnischter  Arm  mit  ge- 
sQcklem  öchwert.).  Ein  Major  v.  P. 
1806  beim  Dragoner  Reg.  Bueeb.  Bin 
Sohn  desselben  war  Lieut.  Im  3.  Garde 
Beg.  zu  Fuss. 

■fPregel,  Proger.  In  Preuesen: 
Aplacken  ( Friedland ).  Derlen.  Eicli- 
hollz  (Heiligeubeil).  Gunditten.  Lnnds- 
berg  (Pr.  Eylau).  Pehsten,  etwa  Peis- 
ten?  (Pr.  Eylau).  Popparten. 

Preffny  (vergl.  Pictet  de  Pregny). 
Der  Oberstlieut.  Anton  Franz  August 
Saladin  de  Pregny  zu  Genf  ist  unter 
dem  Namen  Saladin  von  Lubieres  am 
27.  Apr.  1843  in  den  Prctipsischen  Frei- 
herreustaud  erhoben  wordfu. 

PrdbMm.  Kaiser  Ferdinand  giebt 
den  Gebrudern  Christoph,  Georg  und 
Johann  P.  in  der  Ober-Lausitz  d.  d. 
Prag  10.  Dcbr.  1627  einen  Wappen- 
nnd  Wien  1636  einen  Adelsbrief. 

•[•  Prellen  (Quer  drei  getheilt ;  oben  in 
Both  zwei  goldene  Orden^kreuze  uebeu- 
einander;  mitten  In  Silber  ein  blauer  ge- 
krönter LSwe;  unten  in  Roth  ein  gol- 
denes Ordenskrenz;  auf  dem  gekrönten 
Helme  der  Kopf  und  IJals  eines  blauen 
Hirsches  mit  einem  goldenen  und  einem 
silbernen  Ringe  umdeilBaI>=,  und  einem 
blauen  und  einem  goldenen  Horn.).  In 
Westpreussen:  Storlus  (Guhn)  1718. 

Praaml,  Prentzel.  Verschiedene  No- 
bilitirungen  in  Schlesien  und  der 
Ober-Lausitz,  l.  P.  von  Felsen- 
Stein.  Johann  Ferdinand  P.  Kaufinann 
in  Schlesien  mit  dem  Zusatz  von  F. 
IL  (i  Q.  In  Blau  ein  goldenes  Klee- 
blatt. 2  u.  3  Q.  In  Silber  2  rothe 
Schrägrechtsbalken.  4  Q.  goldenes 
Schiff.).  Christoph  Adolph  P.  am  8. 
Sept.  1792  vom  Kaiser  Franz  IL  in  den 
Adelstand  erhoben.  Sein  Sohn  Adolph 
Carl  V.  P.  ist  k.  S.'ichs.  Oberst  und 
Command.  des  2.  Keiterregiments  1737 
in  den  Böhmischen  Kitterstand  erho- 
ben. IS  P.  Toa  Baeherfeld.  (IQ. 
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In  Gold  ein  grOnes  Kleeblatt.  2  Q. 
in  Blau  ein  silbernes  Schiff.  3  Q.  io 
Both  ein  Kranich.  4  Q.  in  Gold  auf 
grünem  Boden  ein  Baum.).  Ferdinand 
Traugott  P.  ist  unter  dem  Namen  P. 
V.  B.  1795  in  den  Adelstand  erhoben 
worden.  Zu  Jauernick  (Görlitz)  und 
Lehn.i.  IV.  P.  von  P enzig.  (1  Q. 
in  Blau  3  goldene  Lilien.  2  Q.  in  Sil- 
ber 2  rothe  SehrSgreehtsbalken.  S  Q. 
von  lioth  und  Silber  geschnellt.  4  Q. 
goldenes  Schiff.).  Johann  Friedrich  P. 
ist  1795  in  den  Adelstand,  imd  am  12. 
Sept.  1801  in  den  Freiberrenstand  er- 
hoben worden  unter  dem  N;imen  P.  v. 
P.  Er  starb  d.  15.  März  1802  als  Herr 
zu  Boxberg  (Bothenburg),  DQrrbaeh 
(ibd.),  Eselsberg  (ibd.),  (^uhra.  Jahnien 
(Kothenb.),  Jessnitc,'  Kaschel  (Kothen- 
burg), Kütten  (ibd.),  Künigsdort.  Oelsa 
(Rothenb.),  Thomaswaldc  (ibd.). 

PreKHenfin  (Im  Blau  eine  goldene 
Greifeuklaue,  die  in  einen  schwarzen 
Flügel  ausgeht.  Haseh  XL.  148.  Bag^ 
mihi  L  Tab.  XXXIX.).  In  Meklen- 
burg:  Daschow  (Lühs)  1769.  Kartz 
(Sternberg)  l()7l.  1709.  Koberow  (Güs- 
trow )  1397.  Kuppentin  (Lühs)  1769. 
Kussewitz,  Gr.  (Kibnitz)  1767.  Mustin 
(Slernberg)  1466.  Prestieu,  früher 
Pressentin  (Stemberg)  1408.  1837. 
Sparow  (Plau)  1594.  Steinfeld  (Kib- 
nitz) 1805.  Sternberg  1.31)7.  1709.  Stie- 
len (Meklenburg)  1506.  1732.  Weiten^ 
dorf  (Stemberg)  1624.  1709.  Weyain 
(LObj^l  N09.  Zulow  (Sternberg).  — 
In  Pommern:  Lepelow  (BVauzburg) 
1841.  Diev.  Pressenthin  gen.  Rant- 
ter  (1  u.  4  Q.  die  Pressentinsche  ge- 
flügelte Greifenklaue.  2  u.  3  Q.  In  Roth 
der  Schrägrechts  gestellte  schwebende 
Zinnenbalken  der  v,  Bautter.  KShne  IV. 
23.)  in  P  r  e  u  .s  e  n  :  Kanothen. 

f  Prelis  (VermuLhlich  das  W.  wei- 
ches unter  dem  Namen  v,  Pressen  so 
den  Meissenschen  gezählt  wird:  In  Blau 
ein  gespaltener  Adler,  vorn  roth ,  hin- 
ten Silber.  Siubui.  I.  162.).  Philipp 
Christoph     P.  a.  Ahrtorff  (?)  fQrstl. 

Sachsen- Altcnburgscher  .Stallmeister  f 
22.  Dcbr.  1623.  von  seinem  Vater  Carl 
V.  P.  Qberlcbt.  Stammsitz  ist  wohl  Pre- 
tits  (Querfiurt). 
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PNittack  (la  Bim  reehto  ein  hal- 
ber Mond,  links  3  Sterne.  Siebm.  Supl. 
IV.  23.).  Stammen  aus  Preussen,  wo 
sie  Moltheinen,  Prätlack  und  Gr.  Sob- 
rost  (slimmtlich  Gerdauen)  besassen. 
Später  in  Franken:  Crumbach  bei 
Weriheiin  und  in  Hessen:  Ulf  1788. 

PraoM  (Tn  BUni  ein  Stamm  mit  $ 
Blättern,  und  zwei  schräggestellte  Wurf- 
spiesse, die  mit  den  Spitzen  auf  dorn 
Stamme  ruhu.  Siebm.  V.  Iö3.).  vergl. 
Matern  gen.  Preass  (II.  86*>.  In 
Pommern:  Denzig  (Drambiirg)  1730. 
Heydebreck  (Regenwaide)  1740.  W  ul- 
kow (Saatzig)  1639.  ZQIzefitz  (Regcn- 
walde)  1550.  1723.  In  Preussen: 
Althof,  Angarben  und  Auklitten  (sämmt- 
lich  Friedland)  1775.  1796.  In  der 
Nenmark:  Beelils  (Friedeborg)  1774. 
Im  Halbers  tädtschen:  BUeoaledt 
(Oschersleben)  1727. 

Preuss  (W.  Leliwa)  vergl.  Pruski 
nnd  Pruszak.  In  Preu.ssen:  Fische- 
nau  (Wohlau)  Ganglnu  (Alienstein) 
daher  auch  Preuss-Gauglowski  genannt. 
Grodtken  (Neidenbnrg).  Labens  (Golm). 
Marleiifelde  (Schlochau).  Neudeck  (Ro- 
senberg). Pistkeim  ( Allfiisiein).  Tau- 
ersee, Kl.  (Neideuburg  j.  Tengutten 
(AUenatdn)  1784.  Wersban  (Neiden- 
bnrg). 

Preoas,  Preussen,  Proz  (Gespalten, 
▼om  blan,  hintan  in  Blan  swei  rolhe 
Querbalken.  Siebm.  I.  160.).  Thimo 
Albrecht  v.  P.  k.  Polnischer  und  Kur- 
Bichs.  General-Mtyor  und  Commandant 
SQ  Senftenberg  i.  d.  Nied.  Lansita  f  20. 
Aug.  1723.  In  Sachsen:  Bennewitz 
(Torgau)  1777.  1748.  Camiu  (ibd.). 
Caveriitz  (Meiraen)  1493.  Ilckendorf 
(ibd.)  1677.  Kertitz  (Delitzsch).  Kna- 
dewitz  ( etwa Kadewitz Kr.  Weissenfels  ?). 
Kottewitz  (Meissen).  Pruz  im  Kirchsp. 
Pausitz  unfern  Riesa  (Meissen)  1336. 
Pulssnitz  (Oh.  I.nnsitz).  Reinhold.'jhayn 
1708.  Riltmitz  (.Meissen)  1714.  Schel- 
lin. Trebnitz  b.  Strehla  (Meissen)  1550. 
Wendischbohra  (ibd.)  1605.  I78I. 

f  PrensH ,  Pruss.  In  Schlesien: 
Blankenau  (Breslau)  1619.  Ludwigs- 
dorf (Kreiuburg)  1591.  Markersdorf 
(Naine)  1580.  Wittendorf  oder  Bialacz 
(Kreuzb.)  1591.  Zweibrodt  (Bresl.)  1519. 


PrMwaer  (Quer  getheilt,  oben  in 

Blau  3  goldene  Sterne  zu  1  u.  2.  unten 
in  Roth  ein  mit  den  Harnern  nach  oben 
gekehrter  Halbmond.  Das  Schild,  auch 
mit  einer  schwanEWtaiai  gewürfelten 
doppelten  EinOissniig.  Siebm.  Suppl.  X. 
24.).  Carl  Ludwig  iieinrieh  v.  P.  im 
Jahre  1806  Baron  t.  P.  genannt,  atand 
im  Reg.  Auer  Dragoner;  derselbe  war 
1827  aggreg.  OberstlieuL  im  7.  CBr. 
Reg.  1831  Oonimand.  des  3.  Ciir.  Reg. 
1838  als  Ganeral-Miyor  rar  Diaposition 
geste  llt  und  starb  am  1.  JuL  1853  m 
Berlin. 

Prew.   Der  am  9.  Sept.  1727  su 

Schleswig  verstorbene  kon.  Dänische 
ObtTstlieut.  Bartholomaeus  Emanuel  v. 
P.  hatte  noch  2  Brüder,  von  denen  der 
jOngste  an  der  Zeit  Prem.  Lieut  fa)a 

Beg.  Ghoinibckow  war. 

Preysing  (Stammw.:  In  Roth  eine 
silberne  Mauer  mit  2  Zinnen.  Siebm.  I. 
77.  n.  37.  V.  z.  14.).  Diese  in  Bai- 
ern sesshafle  Familie  ist  sclioii  1465 
in  den  Freiherren-,  und  in  ihren  ver- 
schiedenen Linien  mit  WappenyerSnde* 
rangen  in  den  Grafenstand  erhoben 
worden;  so  mit  .Johann  Warmund  Frh. 
V.  P.  aus  dem  Mooser  Zweige  am  15. 
MSrz  1645,  am  25.  Nov.  1836  jedoeh 
erloschen;  der  Zweig  zu  Hohenaschau 
erlangte  mit  Juhanu  Christian  Frh.  v. 
P.  am  10.  Febr.  1984  den  Grafenatand ; 
und  der  Lichtenegger  Zweig  den  30. 
Jun.  1766.  Aus  dieser  Linie  trat  Fer- 
dinand Gr.  v.  P,  L.  in  köuigl.  Preusj». 
Dienaie  nnd  Hess  sich  in  Schlesien  nie- 
der. Seine  N.'irlikoiiimenschafl  ist  je- 
doch im  Maunstitamme  mit  seinem  En- 
kel dem  k.  Preuta.  M^ior  Friedrieli 
Gr.  V.  P.  L.  am  20.  Oct  -1860  attsg»* 

storben. 

Preyüs  (W.  Jastrzembiec).  Im  Gross- 
herzogthum Poaen:  Flrans      P.  auf 

Wroblf  (Inn\viacl;iw)  1953. 

f  Priegnitz.  Diese  Familie  ist  mit 
dem  am  5.  Novbr.  1757  in  der  Sebtaeht 
bei  Roasbach  gebliebenen  k.  Preuss. 
Ol)er8ten  Johann  Christoph  v.  P.  im 
Mauusstamm  erloschen.  In  der  P  rieg- 
nits:  Watfcke  1615.  1757.  In  Mek- 
lenburg:  BHIow  ( .\.  Cüstrow)  1610. 
Dannewalde  (A.  FQrstenberg)  1508. 
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Priemen. 


Prittwitz. 


1628.  Fmekea  (A.  WredenlMgen)  IS06. 

1628. 

f  Priemen.  Sio  haben  zu  den  ade- 
liehen  Gea^ecbtern  Preasaens  ge- 

h5rt. 

Plesdorff.  Ein  Oberstlieut.  v.  P.  war 
1847  FQhror  des  2.  Aufgebot«  des  SteU 

tiuer  Bat  2.  Landwehr  l^eg.  Er  hatte 
vorher  nebst  einem  jiiugeru  Bruder  im 
2.  Inf.  Keg.  ge.standen. 

Prllhvlls  (Quer  getbeilt;  oben  in 
Schwarz  zwei  silberne  Füifj;!'!,  /wisclicn 
welchen  ein  oilberuor  bteru  schwebt, 
unten  in  Blau  auf  grOnem  Boden  ein 
Schloss.  Köhne  IV.  24.).  Maria  Arndt 
f  1836  ist  mit  ihren  Kindern  unter  dem 
Namen  v.  P.  (einem  Öchlosse  des  vcr- 
storbencn  Prinzen  August  von  Preussen) 
In  den  Adelst.'Uid  eilioben  worden. 

Prtngsaiir  ( In  Biau  ein  von  einem 
I(Orbeerz\s  (ige  umwundenes  sehrSg- 
rechts  gestelltes  Schwert.  Kohne  IV. 
24.).  Georg  Christoph  P.  Stabsrittm. 
bei  Keüszegi  lJusaren  aui  15.  OcU  Hbti 
in  den  Adelstand  erhoben. 

-|-  Prinf,  r*.  V.  Horchheim  gen.  von 
der  Broei  (In  bchwarz  3  silberne  Häm- 
mer. Fahne  T.  936  ).  Beinhard  P.  v.  H. 
f  1638.  Im  Rheinlande:  Brohl  (Ahr- 
weiler) 1580.  Horchheim  (Coblenz) 
1436.  Obereho  (Daun)  1585.).  Bohr 
(Gemünd)  1585. 

f  Printhagen  flu  Gold,  aber  .'inch 
in  Silber  3  rolhe  Münzen  und  auf  dem 
Helme  Kopf  und  Hals  eines  Bockes. 
Siebm.  II.  115.  Fahne  I.  337.  Nach 
einer  Ahnentafel  der  Cüinischen  Rittcr- 
scbafl  in  Gold  und  Koth  quadrirU).  Im 
Bheinlande:  Gingoven  1584.  Neuere 
bürg  in  der  EilTel  1504.  1574.  Opters- 
bagen  in  der  Eißel  14üO. 

Printz  (In  Silber  ein  in  Gold  und 
Roth  geschachter  Löwe.  Siebm.  II.  50.). 
Adam  Leopold  v.  P.  und  Buchau  im 
J.  1668  iu  dun  Frciherrenstand  erho- 
ben. In  Schlesien  und  zwar  im  Qrott- 
kauer  Kreise:  Falkenau  1608.  Giorsch- 
dorff.  Kamnig  1772.  1776.  Kroschcn 
1590.  1608.  Kühschmalz,  Ob.  u.  Nied. 
1668.  1830.  Petersheide  1720.  Pillwö- 
sehe  1700.  Schönheide  1770.  Tschilsch 
1706.    Zindel  1722.  1830.  ' 

PriBlMB,  Prints,  Prins  (In  Silber 


auf  einem  querliegenden  grünen  an 
beiden  Seiten  abgestumpflen  geasteten 
Zweige  eine  Eult*.).  Aus  diesem,  aus 
Westphalen  stammenden  Geschlechte 
war  Johann  Friedrich  v.  P.  -j-  1691  als 
Kurbraudenb.  General -Major  und  sein 
Sobn  Marquard  Ludwig  v.  P.  k.  Preuss. 
Ober -Hof- Marschall  Staats-Minister  u. 
Kitter  des  Schwarzen  Adler  Ordens  f 
Sl.Oct.  1725.  In  Westphalen:  Schol- 
bruch  (Tecklenburg)  1639.  In  der  Pro- 
vinz S.'irlisen:  im  2.  Jcrichow.  Kreise: 
Uarow  1725.  1811.  Fercheis  1725.  1773. 
Gollwitz  1725.  1773.  GrBtz  1725.  1773. 
Nielebock  1725.  1773.  Parey  1725. 
1773.  Schoilchne,  Alt- und  Neu-  1725. 
1773.  Seedorf  1725.  1773.  In  der  Alt- 
mark: Nahrstedt  (Stendal)  1739.  1746. 
In  der  Provinz  Brandenburg:  Bu- 
dersdorf  (Nied.  Barnim)  1725.  femer: 
Gadorf  und  Wesslin  ff).  In  Preussen: 
Hermenhagen  (Friedend).  Kraftshagen 
(ibd.).  Lengen  (Pr.  Eyl.iu).  Motcrau, 
jetzt  Heinrich^hotl.  Schwaraunen  (Fried- 
land). In  Pommern:  Jenw  (Lauen- 
bürg)  1838. 

f  Priort  (In  Blau  zwei  halbe,  mit 
den  Felgen  gegen  einander  geat^tttt 
goldene  Bäder.).  In  der  erslui  HUfte 
des  18.  Jahrhunderts  ausgestorben. 
In  der  Provinz  Brandenburg:  (3oft> 
bus,  ein  Burglehn«  1590.  Dyrotz  (Ost* 
Havelland)  1375.  Hoppenrade  (ibd.( 
1375.  Priort  (ibd,)  1375.  1682.  Wus- 
termark (ibd.)  1375.  1542. 

Prittwitz  (W.  Wczele.  —  Schwarz 
und  G(»lden  geschacht.  Siebm.  I.  56.). 
Leonhard  Adolph  v.  P.  mit  dem  Zusatz 
Edler  yon  GaflF^n  d.  24.  Jul.  1732  in 
den  Freihcrrenst.ind  erlioben.  EinZweig 
dieser  ausgebreiteten  Familie  führte 
den  Beinamen  Karchowski.  Es  sind 
aus  diesem  Geschlechte  ausgezeichnete 
Generale  für  die  Preuss.  Armee  her- 
vorgegangen u.  a.  der  am  4.  Jon.  1793 
▼erstorbene  General  der  CaYallerie  Jo- 
achim Bernhard,  und  der  noch  lebende 
General  der  Infanterie  a.  D.  Carl  Lud- 
wig Wilhelm  Ernst  v.  P.  —  Begütert 
vornänilich  in  Schlesien:  Adlersruh 
(Bolkenhain)  1814.  1830.  Albrechtsthal 
(Kreuzburg)  1814.  Altstadt  Nimptseh 
(Nio^ptach)  1752.  Ai&oidimllUo  ^Nt- 
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lau)  1760.  Babitz  (Leobschütz)  1779.  (Nimplsch)  17()0.  1793.  Leisnitz  (  Lo- 
1830.  Bnumgartcii  f Kreuzburg)  1710.  Obschütz)  1760.  Lobetiuz  (Nüurnarkt) 
17IH.  Boguslawitz  (Poln.  Wartenl)erg)  1790.  Lnrenzberg  (Strehlen)  1760. 
1725.  Böhinwitz  (Nainslau)  1 725.  Brie-  Lorzendorf  (Namslau)  1ß70.  Louisdorf 
seu,  Kl.  (btrehlen)  1723.  Brukniscbiae  (ötreblen)  1752.  1819.  Luüwig^dorf. 
(Trebnits).  Ghiiiiellowits( Oppeln)  1774.  Nied.  (Oels)  1750.  1830.  Maehnits 
1793.  Damasko  (Leobschütz)  1819.  (Trebnitz)  1666.  Maltschawe  (ibd.) 
1830.  Dambrau  ( Falkeiiberjr )  1760.  1677.  1684.  Mangschutz  (Brieg)  1604. 
1774.  Dammer  (Namslau)  IbüO.  1704.  1670.  iMankerwttz  (Trebnitz)  1752. 
Deutschen,  Gr.  und  Kl.  (Kreuzburg)  1791.    Masslieh- Hammer  (ibd.)  1764. 

Diitmerau  ( Leobisrhlitz )   1814.  Masswitz  (Streiken)  1718.  Minkowsky 
Dro.sctikau  (Namslau).    EUguth  (Kreuz-  (Namslau)  1819.  1855.  MQhlaUchQtx 


lau)  1450.    Fruschow  (Poln.  Wartenb.)  1770.  IS55.    Netacbe  (Oels)  1700.  1774. 

1670.    Gaffron  (ibd.)   1430.    Giesdorf  Nendorf  (Brieg)  1685.1796.  Neusorge 

(Namslau)  1584.   Gimmel  (Oels).   Gir-  (ibd.)  1700.  Neustift  (Leobschütz)  1814. 

lachsdorf  ( Retehenbaeh )  1825.  1855.  Nenvorwaric  (Poln.  Warlenberg)  1706. 

Güllendorf  (Trebnitz)  1690.   Gornsdorf  1773.  Neuwnlde  (Trebnitz)  1677,  Nifke 

(Pülu.  Wartuub.)  1720.  1830.    Grabeu,  (Lubliuitz).    Olek  (Kreuzburg)  1814. 

Gr. (Trebnitz)  1659.  Gramschatz(Nam8-  Omechau  (ibd.)  1795.  1840.  Gasen 

lau)  Uj.jO.  1810.    Gröbnig  (Leol>.schütz)  ( Polnisch  •  Warteuberg )   1659.  Pangel 

1810.    1830.     Gnhiau    ( l{eichenl)ach  )  (Nimptsch)  1 700.    Paulsdorf  (Namslaii). 

1823.    1855.     Güuterwitz    (Trebnitz)  Peilau,  Ob.  (Ueickcnbach).  Per^chütz 

1050.  1677.  Hammer  (ibd.)  1690.  1705.  (Trebnitz)    1680.    17J5.  Platsehkan 

Hennersdorf  (Koichenbach)  1752.1855.  ( Namslau)    cingeg.-mgen    1690.  1694. 

Herzogswalde  (Freistadl)  1490.   Ilöck-  Plnhmiihle(Ötrehleu).  Pollochwitz  (Bres- 

riebt  (Ohlau)  1700.   173.5.    Uouigern  lau)  1814.  1819.  Pouoschau  (Lublinitz) 

(Namslau)  1700.  1757.   Hülm  (Striegau)  1797.    Pontwiiz.  Ob.  u.  Nied.  (Oels) 

1730.     .l;.col.j^(l,M-f  (Nimptsch)    1625.  15HS.  1795.    l'ristram  (Mii)|)tsch)  1 740. 

1793.  Jäschkitiel  (btrehleu)  1750.  Je-  1785.  Prittwitzdort  (Bulkeuhaiu)  1814. 

aarits,  Kl.  (Nimptsch)  1710.  1724.  Je-  1819.   Pudigan  (Nimptsch)  1710.  1724. 

jau  (Strehlen)  1710.  1718.  Johannsthal  Puschke     (  Xarnslau  ),  Quanzeudorf 

(Giatz)  1825.  1855.    Kammerau  (Polu.  (Nimptsch)  1700.  1752.    Radine  (Poln. 

Wartenb.)  1700.  1758.   Kamperu  (Treb-  Wartenb. )    1676.    Raischeu  (Wohlau) 

niU)  1672.  1715.    Kapilz(ibd.)  174!).  1814.  1819.    Räudchen  (Guhrau)  1720. 

Karisch  (t^trehlen)  1670.  1855.    Kasi-  Raudtcn  Burglehu (Steinau)  1 720.  Reich- 

mir  (Leobschütz)  1819.  1855.    Kauern  thal    (Namslau)    1588.  Rengersdorf 

(Ohiaa)  1730.  1810.   Kawallen  (Treb-  (Glafai)  1774.  Kosen,  Ober^  (Kreuzburg) 

nitz)  1730.  1855.    Köchendorf  (Ohlau)  1814.  1819.    Rudelstadt  (Bolkenhaiu) 

1796.     Konstadt    (Kreuzburg)    1690.  1814.  1846.    Rvppin  ( Poln.  Wartenb.) 

1715.    Korkwitz  (Neisse)  l8ll.  1814.  1450.   1604.    säabe  (Naujslau)  1700. 

K6ruitz(.Milit8ch)  1752.  Kraschen  (Poln.  1757.  Sadcwitz  (Oels)  1760.  Sbytsehin 

Wartenb.)  1598.  1777.  Krciscwifz  (Rrieg)  (Poln.  Wartonberg)  1732.  Schmograu 

1710.  1830.    Krippitz  (Strehlen)  1750.  (Namslau)  1650.  1730.    Schmohl  (Stei- 

1762.  Kmmpach  (Trebnitx)  1752.  Krut-  nan)  1720.  Sehmoltscbatz  (Oels)  1690. 

sehen,  Gr.  (ibd.)  1781.    Kummcrnigk  1819.    Schollendorf  (Poln.  WarU-ub.) 

(ibd.)  1770.  184.5.    Kunzendorf,  Nied.  1722.    Schonbrunn  ( Leob.schütz )  1700. 

(Bolkenhaiu)  1814.  1819.    Laugeudorf  1820.    Schreibersdorf  (Poiu.  Wartcub.) 

(Poln.  Wartenb.)  1650.  1682.  Lmkau  1508.  Sehatzendorf  (OeU)  1690.  1747. 

(Namslau)  1650.  1830.  Laserwlte(Woh-  Schweinern   (Kreuzburg)    1690.  1713. 

lau)   1720.  1759.    Laskowiiz  (Ohlau)  Schweretau   (Trebnitz)    1770.  1855. 

1359.  1679.    Laubsky  (Oels)    1781.  Seiffersdorf,  Ober* Lang- (ReiebetibMh) 

Lawaldatt  (Grfinberg)  1752.   LeipiU  1810.  1855.    Stounehvitz  (Namslau) 


bürg)  1450.  1795.  FrOschen 
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tWI.    SiUmannsdorf  (Ohlra)  170a 

1 855.  Skalung  (Kreuzburg)  1 8 1 1 .  1 855. 
äkorischüu  (Nanuslatt)  I5&5.  1625.  So- 
koiuick  (Falkenberg)  1760.  179S.  Spitta 
(Namslau)  1690.  1704.  Steine  (Poln. 
Wartenb. )  1700.  1740.  Stn8chendorf 
(Keichei)bacb)  1740.  Ötradam,  Ober- 
(Poln.  Wartenb.)  IM4.  1760.  Stronn 
(Oels)  1560.  1822.  Siroppen  (Trebnitz) 
1752.  TschanschwiU  (Strehlen)  1750. 
1779.  Ultsche  (ibd.)  1705.  1762.  Wer- 
singawe  (Wohluu)  1760.  Wieschegrade 
(Oels)  1854.  Wiltschau  (Breslau)  1783. 
Woislawitz  (Kreuzburg)  1700.  1779. 
Woltsdorf  (Poln.  Wartenberg)  1670. 
Wolmsdorf,  Ober-  (Bolkenhain)  1779. 
1819.  WOrbitz,  Deutsch-  (Kreuzburg) 
1700.  Zirkowiti  ( Oppeln)  1774.  1793. 
ZQlzendorf  (Niinpt.sch)  1667.  1706.  In 
der  Provinz  B  ra  ii  d  e  n  bürg,  und  iwar 
im  Lebuser  Kr.  Gürlsdorf,  Kienwerder, 
Quappendorf,  Qoilits  das  heutige  Neu- 
Hardeuberg  und  Rosenthal  1793.  1803. 
in  der  Provinz  P(»8en:  Nied.  Hcyt'r.s- 
dorf  (Fraustadt)  1852.  InPreu8i<üu: 
Spengawaken  <Pr.  Star^ard). 

Prlt/.  (In  Blau,  zwei  silberne,  mit  den 
Kücken  gegeiveiuander  gekehrte  Munde, 
Tor  deren  Gesichte  ein  goldener  Stern 
schwebt.  Auf  dem  Helme  3  Strauss- 
federn,  2  blau,  einer  silbern.  Sicbrn. 
V.  163.  Nach  Abbildungen  iu  der  Stol- 
per  Marienkirebe  sind  al»  Federn  blan, 

Gold,  Silber.).  Patricier  in  Stolp  und 
Colberg.  Dießem  Geschlechte,  welches 
aufWotliu:  Chinnow,  Beckow  u.  Swan- 
toat  1620.  1740  besass  und  im  Kr.  Re- 
genwalde: Altenflies  1732,  gehört  der 
am  8.  Dcbr.  1 756  verstorbene  GeneraU 
MiQor  Bana  Samnel  ▼.  P.  an.  Claa 
P.  erhielt  am  2.'j.  Ang.  1693  auch  den 
schwedischen  Adel  mit  eiaer  Verbesse- 
rung des  Wappens. 

Pritzbiier  (In  Silber  ein  schwaraer 
Doppeladler,  dem  beide  Köpfe  abge- 
schlagen sind,  mit  blutenden  Hälsen. 
Hasch  XL.  140.).  Alles  Geaehleeht 
Mecklenhurgs:  Dinnies  1 807. Fiuckon 
(Wredenhagen)  1700.  Gräbenitz  (ibd.) 
1590.  1667.  Lausen  (St^tvenhagen)  1735. 
SÄwartcenhof  (Neu - Kalden )  1 735. 
Sehwetz  (Güstrow)  ISOO.  1667.  Woae» 
nn  (SterubergJ  1807. 


Piritak. 

PrItselwMB,     P.  und  MachnHi  (W. 

Pulkozic;  auf  dein  Helme  ein  wachsen- 
der silberner  Pelikan.  Siebm.  I.  56.), 
aach  wohl  mit  dem  Beinamen,  Mach- 
nitzki,  S.irnowski.  Als  General-Miyora 
a.  D.  Sind  gc><(orbt'n :  Carl  Ludwig 
Heinrich  Gottlob  v.  P.  vorher  Direktor 
d.  Geh.  Kriege  Kanzlei  d.  1.  Apr.  1830. 
Carl  V.  P.  vorher  Command.  des  4. 
Ulan.  Reg.  d.  18.  Mai  1844;  Carl  Lud- 
wig  V.  P.  vorher  Commänd.  «Tea  26. 
Inf;  Reg.  d.  6.  Jan.  1852.  In  Schle- 
sien: Bischdorf  (Kreuzburg)  1558. 
1711.  Briesche  (Trebnitz)  löOI.  £11- 
gath  (ibd.)  I&03.  Granovits  (Roaen- 
berg  1692.  Hochkirch  (Trebnitz)  1504. 
Ilönigeru  (Namslau)  1501.  Kirschdorf. 
Weiss- (Schweidnitz)  1700.  KochelsdorC 
(Kreuzburg)  1571.' 1770.  Kochlewita 
(vemiulhlich  Kochelsdorf)  1591.  Krip- 
piU  (Strehlen)  1623.  Machnitz  (Treb- 
nita)  1571.  1605.  Schmardt  (Ereuzb.) 
1689.  1732.  Siroslawitz  (ibd.)  1700. 
Wiese  (Trebnitz)  1503.  Zdziechowitz 
(Koseuberg)  1818.  Zedlitz  (Trebnitz) 
1503.    ZQtzendorf  (Sebweidnita)  1602. 

Pritzkow.  Ein  v.  P.  war  Major  bei 
der  Polnischen  Krön -Armee.  Seine 
Wittwe  (f  178^)  lebte  zn  Etzin  (Ost- 
Havelland)  1777. 

Probst  (Quer  getheilt;  oben  in  Sil- 
ber ein  schwarzer  Adlerkopf;  unten  in 
Blan,  ein  gehamiachter  mit  SSbel  be- 
waffneter Arm.  Kühne  IV.  24.).  Der 
Rittm.  bei  Ziethen  Husaren  Georg  Fried- 
lich P.  ward  am  1.  Mürz  1746  in  den 
Adelstand  erhoben.  Seine  4  S5hne: 
Friedrich  Bernhard  Siegmund  (-f-  2.  Mai 
1788  als  Lieut.).  Georg  WiUielm  (f  24. 
Mai  1810  alB  Major  d.  A.),  Chriatiaa 
Bernhard  (f  10.  Mai  1779  als  Oberst- 
lieut.).  Johann  Wilhelm  (f  1759  als 
LieuU)  Stauden  als  OfTiciero  in  der 
Armee. 

Prdck,  früher  oftmals  auch  v.  der 
Lauth  genannt  (Im  rotben,  auch  wohl 
im  ailbernen  F.  dn  braiinender  Elsan* 
korb.  Beckmann  Hiat  ▼.  Anhalt.  VIL 
258  —  260.).  In  Preussen:  Abscher- 
uinken  (Goidapp).  Altenhoff  1688.  Als- 
nienen(Friediand).  Arklltten(GerdaQen). 
Arrelischkcn.  Auerfliess  (Darkehmen). 
Anklappcü  (Pr.£yUa).  Auklitten  (Fried- 
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Ind)  1688.    Bammeln  (ibd.).  Baadeis 
(Pr.  BylM).  BMMskeim  (BMtenbnrg) 
1940.   1719.    B»!vd ritten  (Königsberg) 
1666.  1750.  Böu'keim  (Pr.  Eylau).  Bot- 
lendorf  (Kastenburg).    Bönen  1727. 
Büthkeim  (Friedland).    Budiholz  (Pr. 
Eylau).  Cnrlehuen.  Chclchen  (Oletzko). 
Curau  (Braunsberg)  1626.  Dagutscbeu 
(Goldapp).     Dummerao  (Gerdraen) 
1763.  1784.  Dautzkeim.  Delgieneu.  Ditt- 
hauseu  (Friedland)  1715.  Drangsitton 
(Pr.  Ejhiu)^    Einsiedel  (Insterburg). 
Ernstwalde   (Gerdauen)    1727.  Esse- 
rischken (GuinhimuMi).  G;ililki'in> (Friod- 
land).    Gallwuhntn,  Gr.  ( liasteuburg). 
Gerlaebftdorf  (Heiligenbeil).  Glittehnen 
(Kastenb.).    Glubenstein  (ibd.).  Got^- 
lack  (Friedland).  Gninenft-Id.  Gudnick 
(Rastenburg).    Gurnun  (Goldapp)  1752. 
1784.   Hermenhagen  (Friedland)  |590. 
Hofen  (Molirungen).  Hdhcnfchle  (FriccI- 
laud).    Jakunoweu  (Augerburg).  Ka- 
botkeim.  KarMhan  (Rastenb.).  Klincken 
(Angerbarg).  Kiingenbcrg  (FritilLiud). 
Koppe  rsbagen   (Wehlau)    1727.  1784. 
Korblack  (Friedlaudj  1727.  Kortmedieu 
(Wehlav)  1701.   Kotmedien  (Goldapp) 
1784.  Kowahlen  (Oletrko).  Krakothin 
(Rastenburg).    Krebswalde.  Krussen. 
Launau  (Heilsberg).  Lauth  (Pr.  Eylau). 
Lichteinen    (  Osterrode  ).  Linkehnen 
(Wehlau).    Lotiiininen  (Rastenb.)  1691. 
Lud wigsdurt (Osterrode).  Ludwigswalde 
(KSnigsberg)  1775.   Maltieehken  (Rag- 
ni^).    ."Mei.sterfelde  ("Rastonburg).  Me- 
ludwiese   (Friedland)    1727.  Mengen 
(Heilsberg).    Mertzdorf.    Micken  (Pr. 
Eylau).     Mickenwaide  (Mobrungen). 
Modien  (Pr.  Eylau).  Mossehnen  (Fisch- 
hansen).  Neusorge  (Pr.  Eylau).  Oppen 
-(W»blan).   Partseh  (Rastenbnrg).  Pa* 
•ortlack.    Pelklack  (Friedland).  Per- 
kuiken  (ibd.).   Perlocken.  Philippsdorf 
(Rasteuburg).    Pikarken,  Gr.  Piktlau- 
ken.  Pottkeu.   Poggendorf  1554.  Po- 
hibels  (Fricdland).   Potawern  (Wehlau) 
1727.  1784.    Pröcken  (Gerdauen)  1365. 
Ramaen  (Friedland).   Banglaek  (ibd.) 
Rautenberg.  Kl.  (Braunsberg).  Regitteu 
(ibd.)  1612.    Rodainen  (Königsberg). 
Romsdorf  (Friedl.).    Rosskeim  (ibd.). 
BoUtlUasi  (RSasel).  8aabni  (FHadland) 
1612.   flakaalMlMii  (Angerlmrg):  Sa- 


mitten  (Königsberg)  1688.  Saussienen 
(Friedl.).  Säiallen  (Wehlan).  SeliSn- 

fold  (Pr.  HoHand).  SkStschcn  (Goldapp) 
1784.  Sobrost,  Gr.  (Gerdauen)  1763. 
1794.  Sollen.  Kl.  (Friedland).  Som- 
merfeld  (ibd.).  Sonnenstuhl  (ileiligen» 
heil).  Sorllack  (Friedland)  1715.  Stab- 
lack (Pr.  Eylau).  Starkeuberg  (Weblau). 
Stoinbu  rg  ( A  i  lenstein ).  Stoekheim  (Fried- 
land)  1.365.  1395.  Stockthieneu  (ibd.). 
Ötraiibenhüfen.  Stunckheim.  Szczessin- 
kcn  (Oletzkoj  1752.  Tallskeim  (Fried- 
land)  1715.  Tappelkeim  (ibd.).  TaM- 
ren  (Darkehmen).  Thalbcrg.  Thengon 
(Ueiligeubeil).  Thomsdorf  (Pr.  Eylau). 
Trinkheim  (ibd.).  Tromitten (Friedfarid). 
Weisschnuren  (Pr.  Eylau).  Weitzdorf 
(Rastenb.)  1688.  Wernershoff (Fi-^rhh.) 
1820.  Wisdahren.  Wisfritteu  (Labiuu) 
1600.  Wommen  (Friedland).  Wortaeit 
fPr.  Eylau)  1820.  Wotterlack  (ibd.) 
1820.  lu  der  Provinz  Sachsen  Sool- 
guter  zu  SUssfnrth  (Galbe)  1710.  Aach 
im  Anhaltschen. 

•j-  Prorkendorff  (In  Gold  zwei  über 
Kreuz  gelegte  schwarze  Bärentatsen. 
SIebm.  L  97!>.  Am  B ay  e rn  stammend, 
in  Schlesien:  SebosanitB  (Breslau) 
1542.  1603. 

Profen,  Profer.  (Zwei  nach  bei- 
den Seiten  hin,  aufsteigende  silberne 
Slufen  in  Roth.  Siebin.  I.  r»0.).  In 
Schlesien:  Gotschdorf  (Hirscbberg) 
1577.  Langenau,  Ober-  (CWrlits).  Prü- 
fen (Jauor)  1280.  1586.  Reppersdorf 
(ibd.)  1501.  1617.  Bosen,  Gr.  (Strio- 
gau)  1586. 

Proir  (Im  goldenen  F.  3  scbrägrechts 
gestellte  blntio  Bjirsche.  Fahne  1.  337.). 
Johann  Gottfried  V.  erhielt  vom  Kaiser 
Leopold  l.  am  6.  Jnl.  1675  (nene  Aus- 
fertigung vom  25.  Juni  1746)  den  Na- 
men Pro  ff  von  Menden  unter  Ver- 
einigung seines  Stammwappeus  mit  dem 
T.  Mendeif.  Dessen  Urenkel  Frans  Jo- 
seph P.  V.  M.  wurde  unter  abenn'ilip;er 
Wappen- Vermehrung  und  unter  Beile- 
gung des  Namens  ProlT-Irnleh  vom 
Kurfllrsten  Karl  Theodor  während  des 
Reichsvikariats  am  22.  Aug.  1790  in 
den  Reicbsfreiberrenstand  erhoben.  (I  u. 
4  Q.  Ton  Blaa  und  Silbar  gesebaehft 
wegen  Mendan.  1  q.  )  Q.  Li  Silbsr 
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Ober  einem  sehwurzeD  Querbalken  ein 

rother  Adler  wegen  Holtorp-Irnich.  Im 

WiUelschildi!  <hi8  Htainmwappen.  Bt«riidt 
Taf.  XCVllI.  196.).  In  der  Khein- 
proTini;  Altenberneaii  (MQhlheim) 
1749.  Aui-I  ( Si.  gl.urg)  1702.  BtilK<-- 
nau  (ibd.)  KiüO.  Durresbacli  (ibcJ.j 
1747.  FaMenich  (Düren)  1454.  Geich 
(ibd.)  1454.  Gtistingeii  ( Uckcr.'ith ) 
1820.  r.otliiigeij  f  Dürrn  )  13^0.  ver- 
wÜ!«iel  1642.  Hoesten  (  GrcvcubruicU) 
1669.  Honnef  (Siegburg)  1810.  Hon* 
rath  (Ji^ii'gburg)  1716.  Ingers.auel  (ibd.) 
1751.  Irnich  (Euskirchen)  1784.  Loh- 
mar (Siegburg)  16U0.  MiirkeUbfich  (ibd.) 
1765.  Menden  (ibd.)  1674.  Meuchen- 
sauel 1720.  1766.  .Mill.n(iorfl63:3.  IH.m 
Moniineräloch  (IStadi  (Jülnj  1422.  l'at- 
tern  von  Ahr  und  Bock  (JOlich)  1717. 

Soelscheidt  (Siegburg)  1784.  Wolferhof 
(.Stadt  Cüln)  1422  1436.  Auch  in  Schle- 
sien (niclit  zu  verwech.seln  mit  denen 
V.  Profen),  in  Baiern  und  in  Ungarn: 
Buknvar  ls4(j.    Ir.'gh  1^46. 

Prollius  ( 1  Q.  in  Both  ein  goldener 
L5we,  der  einen  silbernen  Stern  in  den 
beiden  Vurderpranken  hält.  2  Q.  In 
Gold  ein  rolhos  gestürztes  Füllhorn 
mit  Blumen  und  Früchten.  3  Q.  ein 
Helm  mit  3  Aehren.  4  Q.  in  Blau  ein 
goldener  Doppeladler.  Masch  XL.  150. 
Baguiihi  III.  Tab.  LVIII.).  In  Mek- 
lenbnrg  lebte  1637  ein  Geb.  Kam- 
merrath  v.  P.  zu  Schwerin.  Ein  Mit- 
glied dieser  Familie  Iiat  in  Pommern 
das  Gut  Gr.  Laukow  (Pyritz)  erworben. 

t  Pr«MnMB  fStammwappen  in  Roth, 

ein  schr'igjresiellter  PlVil  begleitet  von 
2  Öternea.  äiebm.  I.  55.).  Dieses  mit 
dem  Grafen  Johann  Brdmann  t.  P.  am 
4.  Juli  ITH')  im  Mannsstauune,  und  am 
2.  Aug.  1791  mit  Agnes  Sophia  (">r;ilin 
V.  Reuss  geb.  v.  P.  in  weiblicher  Linie 
erloaehene  grSfliehe  Haua,  erhielt  am 
12.  Jan.  1542  einen  Wappen-Verbesse- 
rungs-Briei,  am  29.  Nov.  1.55U  die  Frei- 
berreuwQrde  (Qacr  getheilt,  oben  ge- 
spalten, vom  das  Stammw..  hinten 
zwei  schwarze  Schrägrechtsbalken  im 
silbernen  Felde,  unten  in  Blau  2  über 
«inander  gehende  goldene  L6wen.  Siebm. 
1.  29.),  uiul  am  0.  Juni  1652  den  Gra- 
feostand ( 1  u.  4  Q.  in  Blau  die  beiden 


goldenen  L8wen  fiibereinander  schrei- 
tend; 2  u.  3  Q.  in  Gold  2  rechte  Schrlg- 

rechtsbalkeu.  Mittelschild  das  Stamm- 
Wappen.).  In  Schlesien:  Buhrau  (Sa- 
gen) 1712.  Dittersbach  (ibd.)  1435. 
I<i2  4.  Falkenberg  ( Bolkenhain )  1618. 
Frevwalde  (Sagau)  I7I2.  Grei^^itz  (ihd.) 
1624.  1680.  Ilalbauiibd.)  1702.  llir^ch- 
feldau  (ibd.)  144L  Hohlstein  (L6wen- 
berg)  1680.  Jannowitz  (Scliünau)  1506. 
1712.  Klitachdorf  (Bunzluu)  1702.  1745. 
Kreppelbof  (Landeshiit)  1660.  1702. 
Kiinau  (Sagau)  1712.  Kupferborg,  Nied. 
(Schönatij.  Küpper  (Sagau)  1 624.  Lep- 
persdorf, Nied,  und  Ober-  (Landeshut) 
1712.  Le^sendorf  (Freistadt)  1644. 
1  Vt'l  I .  M  ie.«ernu  (  Ples.«  ).  Naumburg 
a.  Bober  (Sagan)  1712.  1745.  Peiors- 
waldatt  (Reichenbach)  1745.  Pless 
StanHesherrschaft  1542.  1785.  Polzen- 
stein  (Schönau)  1712.  Kohnau  (Landes- 
hnt)  1712.  Schötilau  ( Gnhrau)  1539. 
1572.  .'^karsine  (Trebnitz)  1630.  1680. 
W.iltersdorf  (Schönau )  1712.  Weichau 
(Freistadt)  1444.  1621.  WiUen  (Neu- 
markt) 1680.  In  der  Lausitz  ver- 
schiedene Standcshi'rr<cl>afton.  Dobri- 
higk  (Luckau)  1702.  Drehna  (Calau) 
1745.  B'ürsta  (Sorau)  1654.  1728.  Hoy- 
erswerda (Uoyersw.)  1564.1702.  PfSr^ 
teil  (S(.ran)  1654.  1702.  Sorau  (ibd.) 
1556.  17b2.  Triebel  (ibd.)  1556.  1782. 
Vetschau  (Calau)  1745. 

f  PrAmock,  Prembock.  In  Preus- 
sen:  Beisleiden  (  Pr.  Eylan  ).  Borken 
(ibd.)  1727.  Brz»)sowen  (?).  Gabditten 
(Heiligenbeil).  Glamslaek  (Pr.  Bvlau). 
Markienen  (Friedland)  1668.  1727."  Per- 
gusen  (Pr.  Holland)  1670.  Sallau,  Gr. 
u.  Kl.  (Pr.  Eylau). 

Prondzynski,  Prondczinski,  Prozinski, 
Pl<)iuizin<ki.  (\\'.  Anbracht :  in  Blau  ein 
uiit  den  Uurnern  nach  oben  gekelirter 
goldener  Halbmond  und  Ober  demsel- 
ben drei  goldene  .Sterne  (2.  I.);  auf 
dem  gekrönten  Helme  3  Straussfedern.); 
ein  Beiname  der  Familien  Anbracht, 
Depka,  Pluto  nnd  Pych,  nach  dem  Gute 
I'rondzoiia  (Schlocliau).  Theodor  v.  P. 
Generallieuu  a.  D.  f  12.  Jan.  1852. 
In  Pommern:  Gustkov.  Kl.  (BQlow) 
1724.  U6lkewiese  ( Für.strnth. )  1803. 
Osiawdamerow  (Butowj  1636.  Keckow. 
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(ibd.)  1830.  Stüdnitc  (ibd.)  1830.  In 

Protisten,  znmnl  in  We.«fprons<!pn : 
Autii'tliess  (Darkelimen?).  BuLzeadorl 
(Gonite)  1820.  Csersk  (Ibd.).  Dame- 
raa  (ibd.)  1782.  Domhrown  fibd.). 
Gertzdorf  (ibd.)  1820.  Gotzkow  (Öcblp. 
chan)  1820.  Jadamkowo  (Gonitz).  KL 
Klintz  (Behrendt).  Klomia  (Conitz). 
Lisliowo.  Pantau  (Conitz).  Pok.trben. 
Prondzona  (Schlochau)  1788.  Przyruwo 
(Gonits).  Sicbta  (Sehloebau)  1788. 
Skarpi  (Fiatow)  1B20.  Soltnickcn.  Wa- 
dang.  Waldowo  (bchwetz).  Zabno  (Co- 
nitz) 1782.  Zab'sie  (Fiatow)  1820.  In 
Schlesien:  .liischkitid,  Ob.  u.  Nied, 
(Strehlenl  1785.  Ti .iwiiit^M Kosel)  1782 

'j'  Pronltticki  ( In  Öilbcr  eiu  rotber 
Querbalken,  darOber  3  rotbe  Reiten; 
darunter  2  rothe  Ordenskreuze  n<'ben 
einander;  .mf  dem  gekrönten  1  lehne 
ein  Pfauenwedel.).  In  Westpreussen: 
vor  Zeiten  aufNnmczyk  (Culm).  Prent- 
nica  (Löbau).    \Vich«»rze  (Ciilm). 

Prophalow,  Prophaius  ( Gespalten, 
▼om  in  Silber  ein  rotber  Pfahl,  hinten 
in  Silber  Kopf  und  Hals  eines  schwar- 
zen Adlers.  Knhne  IV.  25.).  Friedrich 
und  Ernst  Gebrüder  Pr<»phalus',  Besitzer 
von  Dicking,  Grapow  und  Wolgast 
(Friedeberg)  in  der  Neuniark  wurden 
d.  22.  Jul.  1721  vom  Könige  Friedrich 
Wilhelm  I.  in  den  Adelstaud  erhoben. 
Sie  besassen  Wolgast  bereits  1679. 

PrApper  (In  Bliiu  auf  grünem  Hügel 
ein  KriUHch.  Berudt  Tat.  XCIX.  IU7. 
Fahne  I.  339.).  Heinrich  P.  Karkölni- 
scher K;minier-Direktor  am  7.  .Tul.  1715 
vom  Kaititir  Karl  VI.  iu  den  Adelstaud 
eilioben.  Einer  seiner  Bnkel  Heinrich 
ward  in  Belgien  zum  Vicomte  de  Pröp- 
per  gemacht.  —  Im  Rhein  lande: 
Hülchrath  (Grevenbroich;  1803.  1855. 

Frwcli  (I  n.  4  Q.  In  Blav  ein  ge- 
harnischter Arm,  mit  einem  Pfeile  in 
der  Haud.  2  u.  3  Q.  iu  Silber  2  rothe 
Pfühle.  KOhne  lY.  25.).  Johann  Wll- 
heim  P.  Rittm.  bei  v.  Czettritz  Husaren 
d.  2H.  Oei.  1786  in  dun  Adelstand  er- 
hoben I  20.  ^^lay  1800  als  Oberst  im 
Bnearen  Beg.  Biflcher.  Seine  Mittlre 
Ernestine  v.  P.  geb.  v.  Diebitsch  -j-  6. 
Jan.  1849  einen  Sohn  und  5  Enkel 
hiuterlaaeend. 


7  ProeekwMi.  Als  ihre  Heimath  wird 
Schlesien  angegeben,  wo  ein  Proscho- 
wiiz  (Katibor).  In  Preusseu:  Golia- 
then (Memel).  Kattenau  (StallnpObnen)« 

Kumclln  (ibd.).    Schorschienen  (ibdL). 
Strengein,  Kl.  (Augerburg). 
f  Proskan,  ProskoivBki,  Pmszkovraki. 

{W.  Lzawa.  Das  gräfliche  W.  quadrirtt 
1  u.  4  Q.  von  Schwarz  und  Gold  quer 
getheilt;  darin  ein  .««pringender  Hirsch 
▼on  geweeheelten  Tinkturen;  2  q.  3  Q. 
von  Rotli  und  Silber  senkrecht  getheilt, 
darin  2  mit  den  Kücken  gegen  einander 
gekehrte  Hufeisen  von  gewechselten 
Tinkturen,  siclmi.  II.  38.).  Dieses  am 
2.  .lul.  1769  im  Mannsstamm  ausge- 
storbene Geschlecht  wurde  am  16.  Juni 
1562  in  den  bOhmisehen  Herrenstand 
aufgenommen  und  am  10.  Aug.  1678 
in  <len  Grafonstand  erhoben.  In  Schle- 
sien: Ghrzelitz  (Neustadt)  1584.  1769. 
Hertwigswaldau  (Sagau)  1701.  Krampf 
(Sprottau)  1720.  Lauterbach  (ibd.) 
1720.  Neudeck  (?)  1708.  Petersdorf 
fibd.)  1720.  Pogorseh  (Neustadt)  1720. 
Pramson  (ibd.)  1701.  1720.  PrimkenaU 
(Sprottau)  1701.  1720.  Prosknu  (Op- 
peln) 1619.1769.  Przychüd  (Neustadt) 
1720.  Przysebetz  (Oppeln)  1357.  Bad- 
stein (Neust.)  1720.  Schonwitz  (Fal- 
kenberg) 1720.  Strehlitz,  Kl.  (Neust.). 
Weissig  (Sprottau)  1720.  «Wolfersdorf 
(ibd.)  1720.  Zülz  (Neustadt)  1701.  In 
.M -ihren:  Bisentz  ir)H4.  1701.  Grätz 
1625.  1720.  Namisch  1720.  Schemuitz 
1625.  1701.  In  BShmen:  Biel«  1684. 
1625. 

Proetka,  Prostinski.  In  Preussen 
und  zwar  im  Lyckschen:  Ogrodtken, 
Prostken  ferner  Kl.  ScbUflcen  (Neideii- 

burg). 

Protzen  v.  Hchramm  ( 1  n.  4  Q.  In 
Gold  grQner  SchrSgreehtsbalken.  2  Q. 

In  .*^ilber  eine  Eule  auf  grUncm  Boden. 
Kühne  IV.  55.)  v.  Schramm  nach  dem 
Diplome  vom  2.  April  1806  und  P.  v. 
S.  nach  dem  Confirmations  -  Diplome 
vom  22.  Apr.  1812  für  den  nachmali- 
gen Obersten  und  Brigadier  der  6.  Ar- 
tillerie Brigade  zu  Breslau. 

•j-  Proyt  (Ein  Utu\  im  Wappen).  Im 
13.  u.  14.  .lahrhundcri  iu  Westpha- 
len.   Im  Bheinlande:  Friemersheim 
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(Crefeld)  1343.  Uambroich  (Bheiaberg) 
1600.  1635.  iMomer  Thurm  in  Linn 
(Crefeld)  1609.  1635.  KAldenbansen 
(ibd.)  1615. 

f  PrOrer.  Sie  werden  bis  Ende  des 
16.  Jahrb.  zu  den  adeliehen  Geschlech- 
lern  im  BresUraaeben  gesShlt.  (Sinapius 
IL  886.). 

Prtadwnek,  P.  von  Lindrahofen  (Ina 

Ändreaakrmii  getbeilt :  rechts  und  links 
in  Silber  ein  rother  Hirscii;  oben  und 
unten  in  Silber  3  blaue  POihle.  Siebm. 
in.  73.  V.  84.).  Sie  kamen  aua  Oaa- 
tprreich,  nach  der  O be r- Pfa  1  z,  wo- 
selbst sie  Lindeuhüfen  bis  1615  besas- 
aen,  dann  nach  Thnringen  und  Hes« 
scu.  Es  haben  mehrere  Mitgliedtr  dea 
Goyclilechtes  in  der  IVcnss.  Armee  ge- 
standen. Wilhelm  Siegmuud,  dei$  Iles- 
alaeh.  Generallient.  P.  Sohn,  ward 
1783  als  Capit.  vom  Rtp.  BInnienthal 
Invalide.  Einer  seiner  Brüder  Ernst 
Carl  Siegmund  P.  v.  L.  f  1800  als 
Hessischer  General-Major.  Ein  Ilaiiptm. 
V.  P.  im  Beg.  Koaetienibar  f  15.  Jul. 
1790  a.  D. 

PnMtanald  (W.  Nalencs).  Im  Gross- 
herzth.  Posen:  K/ifnno  (Bimbaom) 
1788.    Sarbia  (bamterl  1853. 

Prnsinowaki  (W.  Pobog).  Ini  Gross- 
herzth.  Poaen:  Siemlonki  (Inowraelaw) 
1788.  » 

Prnsinakl,  Proschinski  (W.  Bawicz). 
In  Sehleaien:  Cienowits  (Bybnick) 
1812.  Kaminitz  (Lubllnits)  1700.  Ba- 
doschen  (Bybnick)  1812. 

Prnski  ( W.  Leliwa )  vergl.  Preuss, 
InWestpreussen:  Kedrowitx  (Sehlo- 
cbau)  1773.  Kiedrowo  (Schlochnu)  1820. 
Piszenica  ( Pr.  Stargard)  1713.  1788. 
Zmijewko  (Strasburg)  1838.  Im  Groas- 
herzth.  Posen:  CzaruotuI  fMogiIno) 
1788.  Grab  (Pieschen)  1854.  Miedzi- 
anow  (Adeluau)  lbö4.  Szclejewo  (Kro- 
tosebin)  1854. 

Pniss.  Verschiedene  Polnische  Wap- 
penbiidcr:  Pruss  L  (In  Botb  ein  sil- 
bernes Doppelkreuz,  welchen  der  untere 
linke  Arm  fehlt:  auf  d«n  gekrönten  II. 
ruht  mit  dem  Einbogen  ein  geharnisch- 
ter Arm,  welcher  in  der  Hand  ein  blan- 
kes Schwert  hltt.).  Prnss  II.  (Iii 
Botb  swei  silberoe  ^ebelklingen,  wel- 


che mit  den  Schneiden  gegeneinander 
gekehrt,  mit  ihren  Spitsen  oben  Ober- 

einander  gelegt,  und  unten  mit  einem 
goldenen  Bande,  dessen  Enden  liorab- 
hängen,  zusammen  gebunden  sind;  über 
den  Sicbelklingen  steht  ein  silbernes 
Doppelkreuz,  welchem  der  untere  linke 
Arm  fehlt.  Auf  dem  gekr.  H.  5  Strauss- 
fedem.).  Pruss  III.  (In  Both  cur 
Bechten  ein  halbes  silbernes  Hufeisen, 
das  sich  oben  an  eine  zur  Linken  ste- 
hende, mit  der  Schneide  einwärts  imd 
mit  der  Spitse  nach  unten  gekehrt 
silberne  Seiisenkliticf  anschliosst.  so 
dass  dadurch  die  Gutftalt  eines  Thors 
geiiildet  wird;  auf  der  Wappen ligur 
steht  ein  silberne«  Doppelkreuz,  wel- 
chem der  untere  linke  Arn»  felilt.  Auf 
dem  gekrönt.  IJ.  kniet  ein  silbern  ge- 
hamiaehtes  Mannsbein  mit  goldenem 
sporn  an  dem  Stiefel.). 

Praazak  (W.  Leliwa),  v.  Preuss  gen. 
P.  In'  Westpreussen:  Kobierzyn 
(Pr.  Stargard)  1773.  1838.  Luboczyn 
(Neustadt)  1773.  1788.  Schönfeld  (Co- 
nitz)  1820.  Sechleu  (ibd.).  Siciuy 
(ibd.)  1773.  1788.  SIupv  (ibd.)  1773. 
1820  Tucholk«  Obd.)  1773.1820.  Zalno 
(ibd.)  1773. 

Przeciszewski  (W.  Grzymala).  Im 
J.  1806  stand  ein  Banptm.  v.  P.  in  der 
Armee.  In  Preuss  en:  Kassigkebmen 
(Bagnit),  und  im  Osterrodescheu. 

Pntefponia  (In  Roth  2  goldene,  senk- 
recht mit  den  RQcken  gegen  einander 
gestellte  Halbmonde,  und  dazwischen 
ein  blankes  Schwert;  die  Spitze  unicu. 
Auf  dem  gekrönten  H.  ein  goldener 
wachsender  gefliigeltiM'  Drache,  aus 
dessen  Bachen  Flammen  hervorbrechen, 
und  das  Wappenbild  Terkleinert  her- 
vorgeht.). 

PrrepalkoWHkl  (W.  Jastrzembicc). 
Äle.xander  v.  P.  1854  Justizrath  und 
Reehtsanwalt  in  Posen. 

Przeratzki.  InPrevssen:  Gmbowo 
(SchweU). 

PnerembskI  (W.  Notrina).  Sf azimi- 
lian  V.  r  wurde  am  9.  Aug.  1637  in 
den  KeicLsgrafenstand  erhoben.  Johann 
V.  P.  (f  1562)  war  Erzbiscbof  von 
Gneeen. 

Pnespalmkt  (W.  Topor>  Im 
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Gros^«licrzth.  Posen:  Zukowiee  (Ple-  ad.  Im  GroMhenogtliiim  Posen:  La- 

Pchen)  1798.  giewniki   (Krotoschin)   1854.  Suirko- 

Prscwoskf,  Przeworski,  v.  Ruthen-  wiec  (ibd.)   lb3Ü.   Ibö4.  Strzeszyno 

dorf-P.  (In  Blau  drei  grOoe  Rntliim»  (Posen)  1854.   In  Prenssen:  Targo- 

hundel  quer  neben  einander;  .'iuf  dem  wixko  (Lobau). 

fokröuten    Ueltnc    dergleichen.).     lu  Pnyrowa  (W.  In  Roth  eine  goldfar- 

'ommerellen:  Przewoz  (CarthaiM)  bene ,  halbentfaltete  Fahne  an  guldener 

1708.    In  (Istpreussen:  Worglitten  Laiike,  die  scbragKoks  gestellt  und  in 

(Pr.  Eyl.'iu);   ferner  im  Ermlande  und  der  Mitte  entzwei  gebrochen  ist;  auf 

im  Gilgeuburg8chvn.    Im  Grossherztb.  dem  gekrönteu  Ueluie  3  Straussfedern.). 

Posen:  Gensewo  (Inowraelaw)  1788.  Prsyaleeki  (W.  Novina).  Im  Gross- 

PrzoHiia    (W.  In  Blau  ein  goldener,  lierzoglhurn  Posen:  Donibrowk.-i  f 

auf  4  Füssen  stehender  Löwe  mit  offe-  giluo)  1788.  Ostrowo  (Brombergj  1788. 

nem  Bachen  und  unter  den  Leib  ge-  Przylenki  (ibd.)  1788,  1843. 

scblageneu  Schweif:  auf  dem  KQcken  PrzysfanowHki    ( W.  I'omian ).    Im  ^ 

trägt  er  3  silberne  Thurme.    Der  ge.  Crossherztb.  Posen:  Bialeuzin  (übor- 

kronte  Uelm  ist  mit  5  Straussiedern  nik)  1834. 

geaierC.).  Pnytarskl,  Przystarski  (Iq  Roth  2 

Przyborowski    (  W.   Sulimn  ).     Im  goldene  SchlHissel,  schräg  Hber  einan- 

Grossherzogthiirn    Posen:     I8.j4    ein  der  gelegt,  uud  n>it  den  B.ürten  nach 

Gymnasial-Leiuer  v.  P.  zu  Trzenicszuü  oben    auswärts    gekehrt;    unter  den 

(Mogiino).   In  Preassen:  Wittinnen  Schlinseln  ein  aut'gertchtetcr  goldener 

(Meinel).  Pfeil.    Aus  dem  gekrönten  Helme  ge- 

Pnycbowski,  v.  Duniu-P.  (W.  La-  heu  3  guldeue  Aehreu  hervor.).    In  ' 

bendz).   In  der  Armee  haben  Mehrere  Westpreussen:  Cserpienten  (Stnhm) 

dieses  Namens  gesCoodeu,    Georg  Carl  1820. 

.Frii  drich  V.  P.  Major  a.  D.  (f  12.  F.  br,  PrzywldzkI  (W.  Lejiw.D    In  West- 

1812  als  Postmeister  zu  Marienweriier.  preussen:    Kuthenberg  (£>chlochuu) 

Christian  Clausius  Maximilian  Friedrich  1788. 

V.  P.  dessen  Vater  Ilanptm.  im  Hegim,  Psarski  I.  (W.  Abdaiik).   Im  Cross- 

Crousuz  gewesen,  erhält  1794  Anwart-  herzogih.  Posen:  Nicodem  v.  P.  auf 

sehaft  auf  eine  Major  -  Probende  im  Knmica>stara  (Schildberg)  1854.  IL 

Stifte  8t.  Peter  und  I'.iul  in  Magdeburg.  (W.  .lastrzembiec).    Im  («rosshcrzogth. 

Im  .1.   18.10  stand  ein  Hauptm.  v.  P.  Posen:  Joseph  P.  Gutspachtermi K«r- 

im  4.  Inf.  Reg.    In  Schlesien:    Ma-  czewo  (Gueseu)  I8Ö4. 

koMbewils  (?)  1808.  PetolcrMskl,  Pstroehonaki.  (W.  Po- 

Priylariel  (W.  In  Bl.in  eiin- 8ill)frne  ray).     Im    nio^shirzogtbom  I*08en: 

SebQssel  mit  einem  darin  aufgerichte-  Leo  v.  P.  auf  Wehm  (Obomik)  1850. 

len  rothcn  Herzen,  welches  von  oben  In  Westpreussen:  Schrammen  (Ro* 

schrSglinks  ein  schwarzer  Pfeil  durch»  senberg). 

bohrt.    Auf  dem  gekrSoten  Helme  5  Pszeszrinski.    In  Westpreuaaen: 


Prsjrtomskl  (W.  Raviez).  Im  Gross-  Paehala  .(W.  In  Blaa  ein  goldenes, 

herzogthuin  Posen:  Golina  (Pieschen)  mit  den  Stollen  nach  unten  gekehrtes 

1788.    Straszuwo  (Wongrowiec)  1853.  Hufeisen,  aufweichen»  oben  ein  kleiues 

Przylcncki    ( W.   Srzeuiawa).     Im  goldenes  Doppelkreuz  steht,  au  dem 

Grossherzlh.  P,osen;  Qloaowiee  (Mo-  der  linke  untere  Arm  fehlt;  auf  dem 

gilno)  1788.  gekrönten  I  leime  ein  Pfauen  Wedel.). 

Przylnbski  (W.  Porajr).   In  West-  Pncber,  P.  von  Puchen,  P.  u.  Püchau, 

preassen;  Splawte  (Sehwets)  1820.  P.  von  der  Bnehe,  Boeher  (Schwan 

Prsyloskl  (W.  Lubicz).  Der  gegen-  und   Gold   quer  getheilt;   darin  eine 

wärtige  Erzbischof  von  Gnesen    und  Buche  mit  wechselnder  Farbe.  Siebm. 

Posen  Leo  v.  P.  gehört  dieser  Fumiliu  i.  74.j.    lu  Schlesien:  Durr-Jeutsch 
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fBrMlM)  l9Mk  170».  JSrtseli  (Nen- 

markt)  1690.  Kurtxch  fStrcIilen)  1680. 
1705.    PtHerwiU  (ibd.)  1550.  1568. 

Pflrkler  (ätammw.  lu  Gold  der  Kopf 
und  Hals  eines  schwanen  Adlers,  öiebm. 
I.  65.).  Balthasar  v.  P.  ums  .1.  15H0 
in  den  Freiherreuständ  erhoben;  dieser 
Sund  wurde  dem  Georg  v.  P.  am  5. 
März  1655  erneuert,  Karl  Franz  und 
August  .Sylvius  Frh.  v.  P.  sind  am  10. 
Mai  1Ü90  in  den  Keichsgrafenstand  er- 
hoben  (1  n.  4  Q.  ein  schwArzer  FlQgel 
im  goldenen  F.  2  u.  3  Q,  schwarzer 
Adlerkopf  im  goldenen  F.  In  der  Mitte, 
bald  als  PfahK  bald  alt  Mittelsehild  ein 
schwarzer  Adler  in  Gold.  ^SiebIn,  V.  z. 
I.).  Graf  IhTiiiaiDi  v.  P.  is»t  am  10. 
•]uu.  Ib22  unter  dem  Namen  Pückier- 
Bloekaii  in  den  PreuM.  FQratenetand 
erhöhen  worden.  ( Küliiie  I.  10.).  In 
äcblesieu:  Baukwitz  (Namslauj  1754. 
Bielau  (Ratibor)  1790.  Blnmenaa  (Wal* 
denburg)  1796.  1830.  Blumenthal 
(5feisse)  1468.  Bori.xlawitz  f  Kosel  ) 
1H14.  1830.  Breiieuhain  (ächweiduitz) 
1814.  1830.  Burkersdorf  (Ibd.)  1800. 
1855.  Buschvitz  ( Oels )  181 1.  Char- 
loUenbrunn  (Waldenburg)  1740.  1855. 
Falkenberg  (F/dkenberg)  1591.  Floste 
(ibd.)  1488.  Friederüdorf  (  Waldenb. ) 
1814.  Gimmel  (Wohlau)  1814. 

Groditz  (Fulkeub.)  1488.  1855.  Grünau 
(Neiase)  1468.  Guhran,  Gr.  u.  Klein- 
(Falkenberg)  1562.  1855.  Heidersdort 
(ibd.)  1655.  1855.  Jukobsdorf  (ibd.) 
1810.  1855.  Jnliusburg  (Ratibor)  1814. 
1830.  Kantersdorf  (Bricg)  1591.  Kirch- 
berg (Falkenb.)  1790.  IH.}().  Kleischnitz 
(ibd.)  1562.  1814.  Kujau  (Neustadt) 
IG91.  Kiiniendorf  (HQnsterberg)  1855. 
Langendorf  (Poln.  Wartenborg)  1792. 
LenscbQlz  (Kosel)  1814.  1830.  Lub- 
schau  (Lublinitz)  1646.  1794.  Mang- 
schutz (Brieg)  1714.  Merzdorf  (Sagan) 
1814.  1830.  Mörschelwitz  (Schweidnitz) 
1655.  MuUwiU  (Falkonb.)  1562,  1830. 
Martan  Standesherrtch.  (Rothenburg) 
1784.  1850.  Neudorfiel  (Sagan)  1814. 
1830.  Oberwitz  (Gr.  Strehlitz)  1655. 
Ohmsdorf  (Schweidniu;  1814.  1830. 
Ottmuth  (Gr.  Strehlits)  1792.  Pilken- 
dorf  (Falkenb.)  1790.  1830.  Piikow 
(Koael)  1814.  1830.   Potzeukarb  (ibd.) 


1614.  1890.   Beiehwalde  (Rothenburg) 

1811.  Rogau  (Falkenb.)  1790.  1855^ 
Rogau  (Schweidnitz)  1850.  1855.  Ro- 
sonthal  (ibd.)  1655.  Rosnochau  (Neu- 
stadt) 1735.  1796.  Rzotzütz  (Kosel) 
1814.  1830.  Sacherwitz  (Breslau)  1823. 
1855.  Öchedlau  (Falkenb.)  1562.  1855. 
Sehleslerthal  (Sehweidnits)  1796.  1855. 
Sibischau  (Breslau)  1855.  Stubendorf 
(Gr.  Strehlitz)  1792.  Tannhausen  (Wal- 
denb.) 1786.  1855.  Tarnitze  (Falkenb.) 
1790.  1830.  Thomaswaldau,  Nieder- 
(Buuzlau)  1825.1855.  Twurdawa  (Neu- 
stadt) 1710.  WeistriU,  Ob.  u.  Nieder- 
(Schweidnitc)  1790.  1855.  In  derNie^ 
d  e  r  -  L  a  u  s  i  t  z :  Branitz  ( Cottbus)  1 746. 
1850.  Dübern,  Gr.  (ibd.)  1746.  1803. 
(Gallinchen  (it^d.)  1746.  1803.  Haasow 
(ibd.)  1803.  Jämlitz  (Soran)  1814. 
Im  Grossherzth.  Po.'Jen:  Kempen  1H20. 
1855.  In  Franken:  Brunn  1740.  Burg- 
Farnbaeh  1786.  Limpurg  Grafschaft 
1764.  1855.    Tanzenhaide  1740. 

Piifendorf,  Pufl'endorf  (Quer  getheilt; 
oben  in  Schwarz  ein  güldener  wach- 
sender L6we.  begleilet  von  5  (3,2) 
goldenen  Sternen;  unten  .'senkrecht  ga> 
theilt,  vorn  in  Blau  eine  silberne  Lilie, 
hinten  in  Gold  eine  rothe  Rose;  aus 
dem  Helme  w/Ichst  ein  schwarzer  Ad- 
ler hervor.  Grote  F.  1.).  Esaias  P.  (f 
26.  Aug.  1689)  schwed.  Gesandter  in 
Paris,  Kanzler  der  Uerzogthümer  Bre- 
men und  Verden  wurde  am  20.  Dcbr. 
1673  geadelt,  und  dieser  Adel  seinen 
Nachkommen  1756  vom  Kaiser  bestä- 
tigt, und  sein  Bruder,  der  berühmte 
Publici.st  Samuel  P.  (f  26.  Oct.  1694) 
Skia  ktn -hraudeub.  Geh.  Rath  und  Histo- 
riogi  aph,  wurde  1694  vom  Könige  Carl 
XI.  in  den  Freiherrenstand  erhoben. 
Am  3.  Mai  1799  .starb  der  KurhanuS- 
versehe  General- Major  v.  P.  im  84. 
Lehensjahre. 

Puklatecki  (W.  Pomian).  Im  Gross- 
herzogth.  Posen:  Perzysk  (Gnesen) 
1853. 

Pulian.  Poulian  (Ein  mit  3  Sternen 
belegter  Sclir.-igrechtsbalken ,  begleitet 
oben  und  unten  von  je  2  Lilien.).  Der 
k.  Preuss.  Geh.  Ju«>tizrath  und  Direktor 
des  Criminal  -  Collepii  Dr.  Johann  Phi- 
lipp Puiiau  ii  n.  Dcbr.  1734)  ist  ge- 
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adelt  worden.  Von  seinen  Sühnen  war 
Fritdrich  Samuel  Otto  v.  P.  Kursächs. 
üauptniauD. 
Pnlkrate,  Polkozfe  (W.  Tn  Roth  ein 

vorwärts  gekehrter  grauer  Eselskopf; 
ans  dem  gekrönten  Melme  wächst  eine 
silberne  Ziege  hervor.). 

Pollet.  Samuel  P.  ward  1816  Gene- 
ral-Major und  Inspekteur  im  Ingeni- 
eur-Corps  und  .starb  1825.  Der  Killin. 
T.  P.  im  4.  nndaren  Reg.  ist  ein  Solln 
desselben. 

f  Piinifzey,  I'irutzki  (  Gespalten, 
vorn  in  Kotii  fin  halbes  silbernes  Huf- 
eisen; hinten  in  Hoth  und  Silber  ge- 
schacht.  Siebm.  II.  öl.).  In  Schlesien. 
Im  J.  1Ö94  sUrb  Sigisntuud  Purutzey 
T.  Pnniscben,  das  hentige  Peraschen 
(Woblaa). 

Pnry  (Quer  getlifilt.  nhon  in  Silber 
ein  wachsender  schwarzer  A<ller,  unten 
in  Blaa  ein  goldener  Sparren,  begleitet 
oben  von  2  ^ill)ert^en  Muscheln,  unten 
Vüu  einem  durchbrochenen  silbernen 
Stern.  K0hne  IV.  25  ).  Ans  dieeer 
Neuenburgischen  Faniilie  sind  David, 
Dnniel,  «Josia  und  Alphons  I*.  im  .J.ihre 
I7U'J  vom  Könige  Friedrich  I.  in  den 
Adeltrud,  and  ist  David  P.  von  Fried* 
i'ich  d<'m  Grossen  in  den  p'i-eiliei  ren- 
stand  (Kühne  II.  54.)  erhoben  worden. 

PuHeh  I.  (In  Blnu  auf  grünem  Bo- 
den ein  Wald,  aus  welchem  ein  golde- 
ner Löwe  hervoibritht.  Siebni.  I.  58.). 
InSchleüieu:  Arnsdorf  (Glogau)  ]b04. 
1650.  Braunaa  (Guhrao)  1560.  1562. 
Dambritsch  (Neumarkt).  Gal)el  (Guh- 
rau).  Göllendorf  (Trebnitz)  1600.  Grä- 
ditz  (Glogau)  1562.  161 4.  Hengwitz 
(Wohlau)  1554.  1633.  Judenberg  (?) 
1562.1614.  Kauer  (Glogau)  1550.  Lo- 
gisch, Kl.  (ibd.j  1650.  16b7.  Muster- 
Diek  (ibd.)  1572.  1604.  Ossig.  Klein- 
(Militsch)  1554.  Petersdorf  (?)  1562. 
1614.  Peucke  (Oels)  1681.  Rietschütz 
(Glogau)  1681.  Kouickeu  (Guhruuj 
1687.  Schwein,  Gr.  (Giogau)  1499. 
1681.  Zauche  (ibd.)  lf)50.  In  Preus- 
sen:  Darkeim,  faserwageu  (Weblau) 
1553.  Harnowen.  Masehkan  od.  Mue- 
kau  1553.  I6I4.  Nagurren  (Wehlau). 
Siewken  (Angerburg)  1614.  1087.  II. 
In  Preusseu  (wird  iür  eiu  von  dem 


vorigen  verschiedenes  Geschlecht  ge« 
halten  ) :  Eisselbitten  (  Fischhausen ). 
PoUkehnshofl'  (ibd.).  Scbugsteu  (ibd.). 
ni.  Puseh  Gemtfeld  (Qoer  g»- 
theilt;  oben  in  Gold  eine  schwarze 
wachsende  Gemse.  Unten  3  blaue 
Schrägrechtsbalken  in  Silber.  Siebm. 
in.  93.).  Za  dem  Adel  in  Sehleaien 
gerechnet. 

Paschel.  Eiu  im  Jahre  1635  vom 
Kaiser  Ferdinand  II.  geadeltet  Obef- 

Lausitzselics  Geschlecht. 

PoNtar,  l'utztar,  früher  Holsten  (Quer 
gethcilt;  oben  in  Silber  3  blaue  Lilien ; 
unten  in  Roth  und  Silber  gesehaeht. 
Siebm.  V.  163.).  In  Pommern:  Ger- 
vin  (FQrsteuthuui)  1743.  1784.  PuMar 
(ibd.)  1658.  1730.  Trienke  (ibd.)  1745. 

f  Paster  (Quer  getheilt;  «>ben  Sil- 
l)er  unten  in  Blau  3  silberne  Strome. 
Siebm.  I.  56. ).  Mit  Hans  Heinrich  v. 
P.  am  14.  Nov.  1708  erloeehen.  In 

Schlesien:  Bielau  od.  Pielau  (?)  1617. 
1641.  Görlitz  (Oels)  1641.  1686.  Raake 
fibd.)  1664.  Ramisehan  (Trebnitz)  1641. 
|6(;4.  Wildschütz  (Oels)  1664.  1708. 
Woitsdorf  (ib<l.)  1517.  1641. 

Putbus,  l'uitbus  (9uer  gethcilt;  oben 
in  Gold  ein  scbwareer  wachsender  Ad- 
ler; unten  in  G(»Id  und  Schwarz  ge- 
sehaeht. Köhnel.  11.).  Dies  Geschlecht, 
welches  in  Urkunden  des  13.  nnd  14. 
Jahrhunderts  mit  dem  Prädikate  des 
höheren  .Adels,  sp/iter  als  Freiherren 
bezeichnet,  und  mit  guten  Griiuden  für 
eine  Nebenlinie  des  BBgeneehen  FBrs- 
tenstammes  gelialten  wird,  starb  iu  der 
älteren  RUgenschen  Linie  1702  i^us; 
worauf  die  Dänische  Linie,  die  1672 
zu  Baronen  des  DSn'ischen  Reiehes  er- 
klärt worden  waren,  in  Rügen  succe- 
dirte,  d.  13.  Dcbr.  1727  iu  den  Reichs- 
grafen-, nnd  25.  Mai  1807  in  den  Sehwe- 
dischen-, 1817  iu  den  Preussischen 
Fürstenstand  erhoben  worden  ist.  Die 
meisten  Besitzungen  liegen  auf  der  In- 
sel BOgen:  Aalbeck  1411.  1421.  AI- 
tenkamp  1468.  Altensien  1582.  Ban- 
delwitz 1488.  Barchtitz  1665.  1694. 
Bartwan  1475.  Bemow  1582.  Bems- 
dorf  1307.  1406.  Biesermitz  1592.  Binz. 
Blischow  H;!»4.  Bülitz.  Burtewitz  1582. 
Cabelow  1604.    Camutiu   1377.  1380. 
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Garow.  Casnewitz  1338.  1694.  Celn- 
titz  1307.  1406.  Clnptow  1694.  Col- 
duwiu  1590.  Grauipaä  1582.  Dalkwitz 
1449.  1620.  Dargeiits.  Darsband  1442. 
1602.  D.irz  15').',.  18.')0.  Dleck.  Dolge. 
Dolgemost  1396.  Dollatm  1497.  Dum- 
inertewitx  IS92.  Dain9e*iiz  1860.  Fran- 
kenihal.  Garftitz  1431.  1582.  Glowite 
i486.  Gobbin  1.592.  Graditz.  Granitz 
1447.  1726.  Grebshagen.  Gremmin 
1690.  GQatelite  1724.  Jablowitse  1996. 
Jargelitz  oder  Stragelitz  1620.  Jasmund, 
*i  der  Halbinsel  1365.  Kai^ieritz  1650. 
1694.  Ketelshagen  1724.  Kirkow.  Kikut. 
Krackwitz  1.1^2.  1590.  Krcvershagen 
1307.  1400.  L;u)ken  hei  Piitbus  1249. 
1365.  Lanken  auf  Jasmund  1495. 
Lauschwitae  1592.  Leatin  1577.  Lipsitz 
1307.  1570.  Lonvitz  1396.  Lubitz  1.107. 
1406.  Lubkow  1486.  Muglitz  1449. 
Nadelitz  14'J4.  1677.  Neiiendorf  bei 
Putbus.  Ncuenkainp  1358.  Neuensien 
1582.  Neuhof  b.  Casnewitz  1390.  Nis- 
t«lit2  1326.  1694.  Pantow  1449.  1620. 
Pastitz.  Plampe  1720.  Platewits  IS32. 
Postritz  1365.  1590.  Posewald  1327. 
1Ü87.  Preetz  1396.  1694.  Pryccke  1396. 
Putbus  1241.  1850.  Quirsewitz  (etwa 
Zinewitt?)  1694.  Sagen.  Kalow  1326. 
Barnitz  1307.  1406,  Reddewitz  mit  dem 
Lande,  später  Muuck^tb  1249.  1396. 
Beets  1495.  Sebmaebt.  Schoritz  1836. 
1850.  Schwarzensee  1497.  Seelwitz 
14.50.  Sellin  1396.  1470.  Serams  1449. 
Siggermow  1331.  1850.  Silvitz  1406. 
1860.  Spycker  1850.  Stresow  1396. 
1G78.  Strt'u  oder  Strey,  früher  eine 
Grafschaft  1249.  1553.  Stubnitz  1249. 
1365.  SQllitz  1694.  1731.  Tribbratz 
1383.  1396.  Tripkeritz  im  Kirchspiele 
Bergen  1331.  Trips,  Ueselitz  1660. 
1682.  VierviU  1442.  Vilm,  Insel  1337. 
Vilmnitz  1249.  1398.  WIbboise  1497. 
Wittow,  dieser  Halbinsel  1365.  Wos- 
tewitz  1495.  Wreechen.  Zamustitz  1377. 
1380.  Zirkow  i3ü5.  1665.  Zudar  1326. 
1445.  In  Neu-Vorpommarn:  Brands- 
hagen, früher  Borautenhagen  (Grimme) 
1249.  Falkenhagen  (ibd.j  1630.  1690. 
Langenhansbagen  (Franzburg)  1787. 
1850.  Löbnitz  (ibd.)  1850.  Stahlbrode 
(Grimme)  1694.  In  Dänemark  und 
Schweden:    Agor    1523.  Birkbolm 


PatUtz. 

1633.  Bisterap  1573.  Gorsholm  1590. 
Einsiedelsburg  (Föhnen)  1633.  1787. 
Kerdorp  (ibd.)  1483.  1523.  Kiörup 
(ibd.)  1550.  1787.  KSmot  (Ibd.)  1483. 
Krapperup  (Schonen)  1553. 16Ifi.  Lnnds- 

«aard  (FOhnen^  1725.  Opborch,  auch 
Fsburg  und  Votberg  (Nord  JQtland) 
1483.  1523.  Watnnat  1725.  In  Böh- 
men: Cammerpursch ,  Guttensebin« 
Neusottel.  Kl.  Straupiu  1725. 

PattNs,  Gans  Edle  ▼.  P.  vergl.  Gatw 
(Im  rothoii  F.  auf  grünem  IIQgel  eine 
gekrönte,  zum  Fluge  sich  anschickende 
weisse  Gans.  Siebm.  I.  27.).  Dies  an- 
gesehene Geschlecht,  welches  seit  dem 
14.  JahrhiindHi-te  di«'  KrbmarschallwQrde 
der  Kurniark  Brandenburg  bekleidet 
bat,  bedient  aidi  bereits  im  13.  Jabrh. 
der  Prädikate  der  höheren  Nobilität, 
und  nennt  .sich  bis  auf  die  Gegenwart 
Edle  Herren.  Sic  habeu  stets  als  Frei- 
herren gegolten;  der  Ansicht  aber,  dass 
.sie.  wie  verschiedene  Forscher  behaup- 
ten, einem  Geschlecbte  des  höheren 
Adels  entsprossen  seien,  oder  diesem 
selber  angehört  haben,  können  wir  uns 
nicht  anschlies.sieu  (vergl.  Dynastische 
Forschungen  II.  5-7.).  —  In  der  Mark 
Brandenburg,  und  zwar  A.  in  der 
Priegnitz:  Baberstorp  1492  wüste. 
Buchow,  Wüst-  1726.  1770.  Buckow 
1492.  1799.  Burow  1492.  Grentzburg 
1492.  1817.  Dammosten  1492,  wüste. 
Dannenhof  1799.  1856.  Dömitz,  wüste 
1492.  Dreuikow  1492.  1799.  Dupow 
1510.  1817.  Frebne  1492.  Freyenfeld 
1817.  Garsedow  1511.  Garz,  Wüsten- 
1492.  Goldbeck  1538.  Gottschow,  Gr. 
1726.  Grabow  1492.  Gühlitz  1492. 
Ilankendal  1492.  wüste.  Hello  1492. 
18.'j(j.  Hohenvier  1492.  1817.  Hulse- 
beck  1799.  1817.  .lakowsdorf  1492. 
1817.  JSnnersdorf  1492.  Kleinowl799. 
1817.  Kohlwalk  1492.  Krempendorf 
1492.  Krumbeck  1733.  1799.  Kuhbier 
1498.  1817.  Laaske  1771.  1856.  Lau- 
gerwische 1489.  1856.  Linde.  Kl.  1492. 
Lockstedt  1492.1817.  Lütkendorf  1799. 
1817.  Mausfeld  1492.  1856.  Mertens- 
dorf 1492.  1817.  Nettelbeek  1492. 1799. 
Neuhausen  1640.  Pankow  1371.  1856. 
Perleberg  1239.  1290.  Pirow  1438. 
1817.    Purep   1492.  1799.    PriUwalk  • 
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1447.  I4S4.  PoUKi  1S00.  1856.  Quitz- 

dorf  1790.  Rotzin  1492.  1856.  Rolils- 
dorf  1856.  Büsekeudorp  1492.  1817. 
Rosenbagen  1510.  1817.  Sagaat  1767. 
1817.  Scbadebetuter  1492.  Schmarsow 
1492.  Selwerstorp  wQsto  1492.  Sil- 
mersdorf  1387.  1817.  Steiuberg  1817. 
Steinfeld  1492.  1817.  Stopeniti  1492. 
Suckow  1492.  1799.  Tacken  1692. 
1817.  Tantzendorf  1492.  1817.  Tol- 
sehow  1492.  1799.  Tridbeck  wQste  1492. 
Triggelitz  1492.  Vehlow  1856.  Wasske 
wGste  1492.  Weitkendorf  1492.  1799. 
Wittenberge  1259.  1700.  Wolfshagen 
1492.  1856.  Walfersdorf  1492.  Zeddin 
1492.  1817.  Ziemersdorf  1492.  1799. 
Zwischendeich  1492.  B.  In  anderen 
Kreisen  der  Provinz:  Buschow  (West- 
HsTelland)  1700.  Crewelin  (Templin) 
'l3I8.  Connewitz  (Ob.  Barnim)  1489. 
KaUcubauaen  (JQterbock-Luckenwalde) 
1817.  Ketsftr  (West-HaTelland)  1489. 
Lubnow  (ibd.)  1609.  Neuendorf  (Zau- 
cbe-Belzig)  1817.  Tornow  a.  d.  Havel 
b.  Ztihdeuick  1318.  C.  In  der  AI t- 
narkt  Aland  1492.  Barsdow  1492. 
Ober-Beuster  111)2.  Billpboige  1615. 
Busche  1492.  Eicke^büfe  1492.  1792. 
Ganseburg.  Gohre  1749.  GoUberg  1492. 
1748.  Hestorf  1492.  Jarchau  1492. 
Losenrade  1505.  1769.  Lützendorf 
1615.  PoUitz.  Quess  1492.  Sanne 
1492.  KI.  Sehweehten  1615.  Vielbanm 
1720.  Wahrenberg  1489.  1506.  Zah- 
men wüste  1492.  lu  der  Provinz  Pom- 
mern: Dummadel  (Greiffeuberg)  1798. 
Stolitz  (ibd.)  1795.  In  Meklenburg: 
Grabow  1207.  1492.  Molleusdorf  1737. 
In  Sachsen,  Medingen  (Meissen)  1766. 
1784. 

Pattkammer,  Putkamer  (In  Blau  ein 
rother  Greif  mit  silbernem  Fischschwnnz 
—  das  Wappen  von  Cassuben).  Dieses 
GMehledit  nimmt  «in  gans  TorEBgliches 
iBtorMte  dadurch  in  Anspruch,  dass 
w  gleich  bei  seinem  ersten  Auftrelen 
ftr  das  ganze  Gebiet,  welche*  swiseben 
dem  Gollenberge  bei  CSslin  und  der 
Weichsel  liegt,  alle  übrigen  an  Bedeu- 
tung überragt,  und  als  ein  eingebornes 
altes  Herren  •  G««cbleeht  angesehen 
werden  muss.  Der  in  der  Goschiclitc 
Hinter  •Fonunecna  und  Ponunerelieus 


vielfSltig  mit  den  Tsrsehiedsiisten  Amts- 
titeln (Putknmer,  Subcammerarius,  Ca- 
merarius,  Castellanus,  comes  palatinus, 
palatinns,  Woywod  ete.)  in  der  zweiten 

IHilftü  des  13.  und  im  Anfange  des  14. 
Jahrhunderts  genannte  Swenzo  ist  der 
unzweifelhafte  Ahnherr  des  Geschlech- 
tes, das  naeh  ihm  8fter  das  Gesehieeht 
der  Swonzonen ,  oder  nach  den  ver- 
schiedenen Besitzungen  Grafen  von 
Neuenbürg  und  Tuchel,  Herren  von 
Bugenwalde,  v.  Seblawe,  v.  Pollnow, 
V.  Palow,  v.  Lojow  (Bagmihl  III.  Tab. 
V.  1 — 4.)  genannt  wird.  Mit  der  zwei- 
ten HXlfte  des  14.  Jahrhnnderts  wird 
der  Amt.snanie  Putkamer,  so  viel  als 
Uuterkämmerer,  vorwaltend.  Aus  der- 
jenigen Linie,  welche  1620  in  Guriand 
sich  niederliess,  ist  der  Oberst  vnd 
Landhofrneister  Christoph  Heinrich  v. 
P.  am  13.  OcU  1681  vom  Kaiser  Leo- 
pold T.  in  den  Beiehsfrelherreiutand 
erhoben  worden,  von  einer  anderen, 
noch  gegenwärtig  in  Pommern  und 
Schlesien  begüterten  Linie  ist  Martin 
Anton  F.  am  30.  Aug.  1737  in  den 
Preussischen  Freiherrenstand  (Kühne 
II.  55.)  erhoben  worden.  In  Pommern: 
Altmfihl  (Nen.  Stettin)  1724.  1730.  Alt> 
schSfeiei  (Bummelsburg)  1803.  1865. 
Annaburg  (Seblawe)  1706.1733.  Arns- 
hagen  (Stolp)  1337.  Augusthof  (Bum- 
mwsburg)  1803. 1855.  Barkotsen  (ibd.) 
1728.  1784.  1803.  1821.  Barnow  (ibd.) 
1527.  1855.  Bartin  (ibd.)  1637.  1855. 
Bartlin  (ächlawe)  1821.  1839.  Benzin 
(Stolp)  1686.  1855.  Bergensin  (Lauen- 
bnrg)  1527.  BewerSdorf  (Seblawe) 
1357.  Bochowke  (Stolp)  vor  1704. 
Born,  Gr.  (Neustettin)  1677.  Bomain 
(ibd.)  1782.  Bublitz  (Furstentb.)  1531. 
Biichwalde  (BQtow)  1784.  Buckow, 
Deutsch-  (Stolp)  1527.  1801.  CharloU 
tenthal  (Bmnmelsb.)  1803  1855.  Cho- 
row  (ibd.)  1725.  1741.  Damerkow 
(Stolp)  1527.  1784.  Damerow  (ibd.) 
1784.  Damnitx,  Hebron-  (ibd.)  1763. 
1827,  Kaths-  (ibd.)  1493.  Darsekow 
(Rummelsb.)  1645.  1787.  1794.  1842. 
Darsin  (Stolp)  1507.  1686.  Darsow 
(ibd.)  1766.  Dombrowo  (ibd.)  1803. 
1850.  Dolaig  (Rummelsb.)  1071.  1798. 
lÖlO.  \m.   Fransdorf  (ibd.)  177a 
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1965.  Fritaow  (Gaiiniiik)  1730. 

Gnffert  (Stolp)  1724.  Gersdorf  (Butow) 
1703.  1784.  Gervin  (FQrstenth.)  zwi- 
schen 1743.  n.  1764.   Gewiesen  (Bnm- 

melsb.)  1836.  1855.  Gloddow  (Jitolp) 
1671.  1780.  Gloddow  (  Rununelsburg  ) 
1782.  185Ö.  Glowitz  (Stolp)  1527.  1855. 
Glaeehm.  Gr.  (ibd.)  1729.  1743.  Gohr- 
band  (Furstenthum)  1308.  Gorsh  igen 
(Stolp)  1527.  1855.  Grabowe.  ( Kum- 
melsb.)  1784.  1855.  Granzin  (Stolp) 
1627.  1732.  1739.  Grapitz  (ibd.)  1817. 
1847.  Griinhof  (  Runimelsburg )  1836. 
1855.  Grüuwalde  (ibd.)  1713.  1792. 
1864.  1666.  Gnnnbkow  ^ Stolp)  1803. 
1855.  Oiistkow,  Kl.  (BQtow)  1789. 
1855.  Hedwigshoff'  (Stolp)  1854.  1855. 
Heukeuhageu  (Cainiiuu)  1772.  Uer- 
manusihal  (ibd.).  UQtten  (Nea-StetUn) 
1563.  1588.  J.'isscn  (Bütow)  1784. 
1824.  Jassowke  (Kummelaburg)  1624. 
1749.  Jerakewitz  (Stolp)  1675.  1764. 
Jeseritz  (ibd.)  1527.  1801.  Johannishof 
( Kummelsb. )  1803.  1855.  Karlswalde 
(ibd.)  1838.  1855.  Karsbaum  (Schie- 
Tdbein)  1803.  Karetnitz,  Deutseh- 
( Stolp)  1686.  1855.  Klesrliinz  (ibd.) 
1527.  1784.  1803.  1824.  Klockow  (Bel- 
gard) 1735.  1756.  Kolpin  (FBratenth.) 
1698.  1770.  Kolziglow.  Alt-  (Rummels- 
bürg)  l.'>27.  1855.  Neu-  (ibd.)  1527. 
1671.  1772  18Ö5.  Kotelow  (ibd.)  1837. 
1855.  Krampe  (Stolp)  1329.  1491.  1747. 
1785.  1832.  Kremerbruch  (Rummelsb.) 
1624.  1855.  Krien,  Gr.  (ibd.)  1513. 
1618.  Krolow  (Schlawe)  1855.  Kub- 
litz  (Stolp)  1391.  1855.  Labuhn  (ibd.) 
1329.  1496.  Lantow  (Schlawe)  1320. 
Lauig,  Alt-  u.  Neu-  (Rummelsb.)  1728. 
1784.  1808.  1721.  Leisüekow,  Klein- 
(Naugard)  1710.  Lenz  (Saatzig)  1772. 
1803.    Lindenbusch  (Rummelsb.)  1742. 

1746.  1848.  Lojow  (Stolp)  1666.  1690. 
Lossin  (ibd.)  1419.  1712.  1727.  1855. 
LuI)!H-n  (Rnmmelsl).)  1G24.  1749.  Lub- 
sow  (Stolp j  1841.  1855.  Machmiu,  Kl. 
(ibd.)  1804.  1838.  Malxkow  (ibd.)  1666. 
1752.  Marienthron  (Neu-Stetlin)  1559. 
1588.  Marpow  (Stolp)  1.^)27.  1855.  Me- 
gow  (Pyriuj  1604.   Molliu  (Stolp)  1527. 

1747.  1785.1841.  Mickrow  (ibd.)  1627. 
1732.  Missow  (Rtimmclsh.)  1803.1847. 
Moizow  (Greiüeuberg)  1624.  Muitzelia 


(FOratenth.)  1718.  1722.  Moltow  (Ibd.) 

1718.1722.  Miihlenbruch  (ibd.)  1698. 
1770.  Neuondorf  (Lauenb.)  1841.  1846. 
Nenendorf  (  Schlawe  )  Teracbwanden 
1343.  Nouhof  (Rummelsb.)  1738.  1855. 
Niemiftzkc  (Stolp)  17.33.  1855.  Nos- 
siu,  Gr.  (ibd.)  1391.  1840.  1847.  Notz- 
kow  (Sdüawe)  1724.  Paramin  (Drain- 
barg)  1798.  1803.  Pansin  (Saatzig) 
1772.  1803.  Petersdorf  (Bütow)  1784. 
PInssow.  Deutach-  (Stolp)  1457.  1739. 
1803.  1841.  Wendisch-  (ibd.)  1742. 
1769.  Poberow  (Rummelsb.)  1496. 
1671.  1746.  1855.  Podel,  Gr.  (Stolp) 
1724.  1841.  PoUnow  (Schlawe)  1295. 
1307.  Ponickel  (Rummelsb.)  1721.  1733. 
1737.  1750.  1792.  1797.  1842.  Porst 
(Fürslcnth.)  1531.  Pottack  (Rummels- 
bttrg)  1735.  1755.  1803.  iB.jö.  Pottan- 
gow  (Stolp)  1507.  l6yG.  Prebcndow 
(ibd.)  1717.  1727.  Puggerschow  (Lau- 
enb.) 1724.  Puppendorf  (Rummelsb.) 
1748.  Raddack  (Cammin)  1730.  1774. 
Reblin  (Schlawe)  1706.  Keddies  (ibd.) 
1516.  1853.  ReinCeld  (Rummelsburg) 
1527. 1746. 1751. 1855.  Reinwas8er(ibd.) 
1671.  1798.  1810.  Rotten  (Stolp) 

1777.  1784.  Böuenhagen  (Schlawe) 
1693.  1724.  RQgenwalde  (ibd.)  1295. 
1333.  Bunow  (ibd.)  1699.  1733.  Bx^ 
schütz  (Stolp)  1499.  Sahen  (Rum- 
melsb.) 1713.  1792.  1798.  1836.  1843. 
Salonke  (ibd.)  1798.  1810.  1856.  Sa- 
muskf-  (Stolp)  1784.  1855.  Sassenburg 
(Fürsteuth.)  1531.  Saviafc  (Stolp)  1743. 
1780.  Sehamitc  (Rummelsb.)  1739. 
Scharsow  (ibd.)  1516.  1527.  Schlackow 
(Stolp)  1527.  185.').  Schlawe  (Schlawe) 
1295.  1317.  Schlüuwiu  (Schievelbeiu) 
1722.  SchSnfeld  (Stolp)  1803.  1865. 
Schonitz  (Rummclshiirg)  1750.  1842. 
Schottofske  (Stolp)  1698.  1784.  1803. 
1840.   1847.     Schurow   (ibd.)  1781. 

1784.  Schwarzow  (Naugard)  1676. 
Schwcnz  (Cammin).  Schwossin  (Rum- 
melsb.) 1736.  1751.  Sch wetzen  (Stolp) 
1527. 1850. 1865.  Scbwetskow(ibd.)  1 737. 

1785.  Schwochow  (Pyritz)  1 770.  Seehof 
(Rummelsb.)  1749.  Segentin  (Schlawe) 
vor  1731.  Sellen  (Schlawe)  1325. 
Sellin  (Rummelsburg)  1516.  1571.  1784. 
Sochow  (Stolp)  1527.  172^.  1777.  |S55. 
Sopbieuthal  (Rummeiäburg)  1784.  1803. 
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1821.  Soscbow  rStolp)  1687.  Stnndemin  1764.     Pawonkau    (Lublinitr)    1759.  ' 

(Belgard)  1782.  1784.   Starkow  (Kuni-  Bothoriuue  (Geis)  1830.  SchickerwiU 

melab.)  1627.  1751.  1784.  1855.  Stein-  (Oels)  1630.  1855.  In  Westphalen: 

b«rg  (ibd.)    1803.   1855.     Steinburg  Oevelguiine  C Minden)  1803.  1856.  In 

(Furstenth.)  1734.    Stolpinünde  (Stolp)  Curland:  Brötzen,  Norkahn.  Schwar- 

1337.    Stoienthin  (ibd.)   1817.   1852.  deü.    Dio  v.  Puttk^^iumer  -  Klesz- 

Stretlin,  Gr.  (ibd.)   1366.    Snekow  esynski  vergl.  Klesse^meki. 

(Scblawo)  1321.   Sw.mte  fStoIp)  16 18.  PQIz,  von  und  zum  Piitz.    (h\  Gold 

1728.    SweiueobageQ  (öcblawe)  Ter-  ein  rotber   geuiauerier  Ziehbrouneo, 

schwanden  1354.  Treblin  (Rummelsb.)  dessen  eiserne  Kette  Aber  ein  rothes 

1527.  1714.  1735.  1855.    Versin  (ibd.)  mit  Gold  befestigtes  Scheibenrad  läuft.  * 

1527.  1955.  Viartlum  (ibd.)  1724.  1747.  Fahne  I.  339.  Berndt  Tab.  XCIX.  19S. 

1770.   1855.     Viatrow   (äiolp)    1690.  venu,  öicbm.  Y.  46.).  Jobaun  P.  1618 

1695.  Vixow  (ibd.)  1702.  1747.  Vietxke  ▼om  Kaiser   Ferdinand  IT.  geadelt, 

(ibd.)  1507.  1855.   Voldekow,  Gr.  (Bei-  Desspii  Bnidor  Bcriili.ird  Sigismund  P. 

gard)  1803.  Vonzog  (Kummeisb.)  1846.  war  Jülicbscher  Yicekanzler,  com.  Pa- 

1855.   Waldov  (ibd.)  1527.  1718.  1738.  latinus  u.  Ritter  des  goldenen  Vliesses. 

1748.   Warschow,  Alt-  (Schlawe)  1330.  Theodor  Wilhelm  Frans  y  P.  Reichs- 

Wittstock  (Stolp)  1777.1784.  Wobeser  Kammergerichts  -  As.sessor  zu  Wetzlar 

(Rummelsb.)  18Ü3.  1855.    Wolisbageu  1731  in  deu  Freiherreustand  erbobeii. 

(FDrstenth.)  1500.  Wollin  (Stolp)  1527.  In  den  Rheinlanden,  dnrehdioMat- 

1865.  Weischwitz (Rummlsb.)  1803.  18.55.  rikri  als   Freiherren   anerkannt.  Gr. 

Wussowke  (ibd.)  1748.  1855.  Wussowke  Aldendorf   1770.    Barlo    1770.  Hem- 

(Bütow)  1756.  1784.    Wustrow  (Rum-  mericb  (Bonn)  1770.  1802.  Steprath 

mchh.)  1710.  1855.    Zanow  (Schlawe)  (Düren)  1735. 

1343.    Zartenthin    (Cainmin).    Zedlin  Puzyna,   Puzinna,  v.  Puzinua-Zko- 

(F&rstenth.)  1747.  1748.  Zemtin  (Cam-  zielski.    (W.  Brama.  in  Roth  ein  gel- 

wia)  1737.  1803.  Zemmin  (Stolp)  1634.  denes  Portal,  auf  irelchem  oben  ehi 

1671.    Zettin  (Rummelsb.)  1436.  1855.  goldenes  Kreuz  steht;  den  gekrönten 

Zizow  (i?chlawe)  1378.    Zolnow  (Neu-  IJelni   zieren   5   Straussfedern.).  Ein 

Stettin)  1724.  1730.    Zorawe  (Scblawe)  gräfliches,  zum  Tbeil  jezt  auch  furstli- 

Terschwnnden  1321.  Zuckers  (Rnm*  ehe«  Geschlecht.   In  Ostproussen: 

melsbiirg)  1784.  1854.    In  Preussen:  Rogainen  (Goldapp)  1727. 

Brotzeu  (Deutsch -Grone)  1774.  1782.  Pych,  Pjch-Li^inski  (vergl.  Lipioski) ; 

Chosnits  (Garthaas).  Ghwasdenko.  Ho-  ancb  Pyeh  *  Prondsynski.    la  ]^od- 

hendorf  (Stuhni).    Kunzkeim  (Rossel),  mern:  Polczen  (BQtow)  1724.  TrM> 

Lichtenfelde  (Pr.  Eylaui  1785.  Neuen-  biatkow  (ibd.)  1724.  1803. 

bürg  (Schwetz)  1302.  1313.    Piecbo-  Pyrzewski,  v.  Leo-P.  (W.  Prosoa). 

wits  (Behrendt).  Saehen  (Neidenburg).  In  Westprenssen;  StawiskaN.  (Bo- 

Schl.ifkau  (Carthaus).   Trommenau,  Kl.  rent)  1782. 

(Kosenberg).    Tucbel  (Conitz)    1240.  f  Pysehinski,  auch  v.  Renglienen. 

1302.  In  Schlesien:  Gnttwohne  (Oels)  In  Preussen:  Mehlau. 


Qnadt,  Quad  f  Stammwappen :  in  Fahne  I.  341.).  S.ümmtlich  Freiherren 
Both  2  geziuute  uud  gegeugezinute  sii-  durch  Diplome  von  1620  uud  vom  19. 
iMRW  QüMbalkeii.  aMbn.  L  123.  131.  Oek  1666.  Beiehsgrafen-Diplamo  fo» 
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1714  und  1752.  Die  Quadt  von  ITüch-  1733.    Lundorf  1430.  Mausbach,  Ober- 

tenbruch  ( 1  u.  4  Q.  das  Stammwappeu.  (Wipperfürth)  1739.   Meyderich  (Dins- 

2  u.  3  Q.  in  Gold  ein  tebwanees  Bin-  laken)  1655.  1745.  Miel  (Rheinbach) 

hörn.  Kobne  IL  55.)  von  Brandenburg  1404.  1686.    Monheim  (Opladen)  1430. 

als  Freiherren  anerkannt  den  9.  Nov.  1700,   Monrehcrg  (Cleve)  1698.  Morm- 

1666;  Grafendiplom  V.  1786.  Die  Quadt  tcr  (Hees)  1530.  1697.  Niederdrees 

V.  LandskroB  (I  n.  4  Q.  das  Siammw.  (Rheinbaeb)  1540.  1624.  Oberwinter 

2  u.  3  Q.  in  Gold  zwei  in  Koth  und  (Ahrweiler)  1532.  1700.  OllbrQck  (ihd.) 

Silber  geschachte  Querbalken  wegen  1512.    Quadfassel  1520.  1624.  Bhein- 

Toroberg  t.  Steinen  Tab.  LXI.  7.  nach  dorf  (Landkr.  G61n)  1532.  1616.  Rode 

GSlnisehen  Ahnentafeln  auch  1  Q.  das  1350.    IGOO.     Rodelewe   1716.  1805. 

Stammw.    2  Q.   in  Roth  eine  Krone  Ruhnen  1056.  Sievernich  (Düren)  1780. 

wegen  Landskron.    3  Q.  die  Tomberg-  Stadeck  1486.  1540.  ötrauweiler  (Mul- 

Bchen  Sebaehbalken.    4  Q.  in  Blau  heim)  1450.    Tbomberg  (Rheinbaeh) 

ein  goldener  Schriigtechtsbalken.),  und  1464.  1737.    Till  fCleve)  1656.  1677. 

die  Grafen  Quadt  v.  Wickoratb  nach  Unterbach   (Mühlheim)    1550.  Velde 

dem  Diplome  von  1714  (1  u.  4  Q.  das  1600.  1659.  Velbruggen  (Neuss)  1540. 

Stammw.  2  u.  3  Q.  das  Stammw.  in-  Vienau  1486.    Vori^t  (Opladen)  1400. 

nerhall)  dreipr  goldener  Stühe.  Robens  1407.    Wickerath  (Grevenbroich)  1502. 

I.  258.  Berudt  Tab.  XXXVIII.  76.j.  ibOI.  Wildenburg  (Ältenkirchen).  Win- 

Sie  bekleiden  nit  1765  das  Erbmar-  deck  (\N  aldbroel)  1580. 1709.  WOsteop 

schallanit  von  Cleve  und  seit  länger  feld  1666,    Zoppenbroich  (Neuss)  1566.  . 

das  Erbdrosten-  und  Erbhofmeisteramt  1740.  In  Westphalen:  Altenmengede 

von  Geldern  und  der  Grafschaft  Züt-  (Dortmund)  1716.  1733.  Blankenstein 

phen.  Von  ihren  xahlreiehen  Besitzun-  (Bochum)  1680.  1739.  B5gge  (Baimn) 

gen  liegen  im  R h  e i  n  l  a  n d  e  :   Alsbach  18.'),').    Hagen  (Recklinghansen)  1695. 

(Wipperfürth)    1580.    1750.     Alveren  Hemmer.  Nied.  (Iserlohn)  1668.  lekem 

Angern  (Mettmann)  1600.  1700.   Ap-  (Dortmund)    1680.    173S.  Letmathe 

rath  (il)d.)  15*^0.    Beeck  (ibd.)  1580.  (Iserlohn)  1430.    Löntrup  (ibd.i  IfiGO. 

Broch  1624.  Brochhansen  (Dus-  Loringhof  (Recklinghausen)  16üO.  1701. 

seldorf)  1530.  1739.    Brockliont  1600.  Schorlingen  (ibd.)  1695.  Seppenhagen 

1659.   Bahl  (Dinslaken)  1716.  1805.  (Beeknm)  1745.  In  den  Niederlan^ 

Bullesheim,  Gr.  (Rheinbach)  1600.  1718.  den:  Caldenbruch  1753.  Delwinen  1668. 

Buschfeld  (Lechenich)  1448.  1737.  Cru-  Gribbenvorst  1753.  Loenea  1780.  IjoU 

denburg  (Dinslaken)  1805.    Drachen-  tum  1753.    Lyndon  1780.  Reckheim 

fels  (Siegburg).    Ehrenberg  1610.    El-  1556.    Schuren    1590.  Schwanenburg 

ler  (Dü.sseldorf)  1400.  1530.    Erprath  1714.    Waterheck  1660.  Wolfern  1780. 

gergheim)  1540.    Fischenicb  (Landkr.  Im  Königreich  WQrtemberg  die  Stan- 

ln>  1650.  1700.  Flamersheim  (Rhein*  desherrsebaft  bnj  1801.  1856:  wofür 

bach)  1580.  1737.    Galen  (Dinslaken)  dem  Haupte  des  Geschlechtes  das  Pri- 

1716.  1H05.    Gatrnp  (ibd.)  1716.  1805.  dikat  „Erlaucht"  zukömmt.    Die  Frei- 

llammerstein  (Metitnann)  1630.  1660.  hcrren  v.  Q.  und  Landskron  besessen 

Hardenberg  (ibd.)  1464.    Iloefie  (MQl-  auch  in  Licthaiien:  Gr.  n.  KI.  Breda« 

heim)  1739.    Hönnepel  (Cleve)    1666.  (Stallupöhnen).  Gerwischkehmen  (Gum- 

1697.  Uövelen  1805.  Uundschuid  1580.  binnen).  Prasischkeu  (ibd.)  und  Schwe- 

1739.  HBnxe  (Dinslaken)  1716.  1805.  derianken  (?). 

Joesfeld  1430.  Isengarten  (Waldbroel)  Qualen  (In  Silber  ein  sehwarser,  mit 

1464.   1560.     Konigsffld   (Ahrweiler)  dem  Rüssel    sohrlgrechts  gewandter 

1488.    Kreutzberg  (Wipperfürth)  1561.  Eberkopf.  Siebm.  III.  154.).    Ein  DS- 

1697.    Landskron  (Ahrweiler)  1464.  nisch -  Holstelnsehes  Geschlecht,  na* 

1725.    Linn  Burglehn  (Crefeld)  1562.  nientlich  zu  Ostergard  gesessen,  aus 


1634.  Linze 
1700.  1742. 
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4|aaadl  (In  Roth  ein  goldener  Pfalil, 
begleitet  zu  beiden  Seiten  von  5 
bernen  ins  Andrenskreviz  gestellten 
Schindeln.  Durst  A.  Wppb.  IL  175.). 
Der  «Is  Kunstkenner  und  Sammler  be- 
kannte K.-mf-  iiiu!  TT.iTKlrlsherr  in  Leip- 
zig Johxiun  Gottlob  Q.  ist  am  4.  Apr. 
Ib20  vom  Konige  von  Sachsen  in 
den  Adelstand  ertioheu  worden.  In 
SHchscn:  DittiM-^bach ,  Eschdorf. 
Kührsdurt,  Kosseudurt,  Wachau,  Zesch- 
nig. 

f  QiinH,  Qnassen,  Quasn,  vergl. 
Quooss.  (Goldener  geasteter  Schr;ig- 
rechtsbalken  in  einem  oben  silbernen, 
unten  goldenen  F.  Siebni.  I.  iHO.).  In 
der  I'rovin/ S M  c  Ii  s  i' II :  ( Irelx-hna  (De- 
litzsch) ItiOO.  iMühlbock  (Bitterfcld^ 
1535. 

QuaM    (In  Blau  5  ins  Andreaskreuz 
gestellte   pohh'iie  Leuchter,   die  wolil 
ursprünglich  (.j)uästo  bedeuten  sollen: 
in  frQherer  Zeit,  ich  finde  u.  a.  3,  der 
Zahl  nach  unbe-iriinint.   Aul"d»Mii  HeUno 
ein  blauer  Flügel  mit  den  Leuchtern; 
in  der  Siteren ,  jetzt  Radensleber  Linie 
rechts,  in  der  jungern  Garzer  Linie  links 
gewendet.).  Alln  erlit  Christoph  v.  Q.  Kur- 
braudeub.  General-Major  -j-  17.  Mai  lüHSJ 
an  den  in  der  dureh  ihn  gewonnenen 
Schlacht  auf  Fiihiit'u  erhaltenen  Wunden. 
Stauimland  ist  das  AuhaUiscbu,  wo 
und  in  dessen  Nachbarschaft  sie  sieb  im 
!4.  u.  15.  Jahrh.  die  Schencken  v.  Quast, 
nacli  einem  dort  befindlichen  Orte  zu 
nennen  pHegten  und  Besitzungen  und 
Hebungen  hatten  sn:  Dobndoi^»  Dorn- 
bnrg  a.  d.  Ell)e,  Draebel,  Hecklingen. 
MQnchen  -  Nienburg,  Oster  -  Nienburg, 
Poley,  Sandersleben,  Trebchow,  Wen- 
torf, Zebzig  und  zwar  sämmtlich  zwi- 
schen 1400  und  1431.   ferner  zu  Zeli- 
riugen  noch   löüä.     In  der  Provinz 
Brandenburg   nnd  namentlich  im 
Ruppinschen,  wohin  sie  mit  den  Grafen 
V.   Lindow  aus   d<'ni    .Anlialtschen  ge- 
kommen zu  sein  scheiueii.  zu  Barsdorf 
oder  Basdorf  1574.    Barsikow  1H|7. 
Carwe  1265.  1592.    Damm  H)()4.  1»^5H. 
Dolgow  1646.  1688.  Frunkcndorf.  (lurz 
135«.  1856.  Gnevicknw  1737.  KQdow 
od.  Kügow  1491.  1856.  Leddin.  Linde 
lb49.    1856.    Nietwerder.  Pabkow. 


Protzen  1491.  1767.  Radensieben  1682. 

l«r)().  Rägelsdorf  I6S2.  1856.  Rohr- 
lakc  1661.  IhiO.  Ruppiu  daselbst  an- 
gesessen 1362.  Steflin  1653.  1706. 
TrieplatK  1717.  Vichel  1525.  185«. 
Wildberg  1525.  1«50.  W^ilkow  1669. 
1710.  Wutzetz  1664.  1856.  In  ande- 
ren Kreisen  der  Provinz:  Arnsfelde 
( Nieder-Barnim )  1375.  Beetz  (Ost-- 
Havelland)  1H47.  Berlitt  ( Ost- 

Priegnitz)  160b.  Brunne  (Ost-Havell.) 
1753.  Gremmen  (ibd.>  Anfang  des  18. 
Jahrh.  Cüstrin,  dir  Landvogtei  1505. 
Dahme  (Jüterb.  Luckenw.)  das  Schloss 
1449.  Friedersdorf  (Beeskow)  14Ö4. 
V(iM_'l.  Queiss.  Friedland  (Liibben) 
1  172  d.is  Schloss.  Gersdorf  (Ob.  Bar- 
nim) 1375.  Giesensdorf  (Teltow)  1429. 
1451.  Gdrsdorf  (Beeskow)  1492.  1494. 
vergl.  V.  Queiss.  Mohennauen  (West- 
llavetl.)  1729.  1775,  .interbock  1446. 

das  Schloss.  Langerwisch  (Ost- 
Priegnitz)  1734.  1752.  Mnchenow,  KI. 
(Teltow)  |:i.'»7.  1400.  Malchow  (Nied. 
Buruim  )  1375.  Müthluw  (West-IiaveU.j 
1680. 170:).  Saarmund  (Teltow)  Schloss. 
1440.  Schüneiche  (ibd.)  152«.  Schön- 
lia»ren  (Ost- l'riegnitz)  1734.  17.'i2.  Zie- 
then, Gr.  u.  Kl.  (Teltow)  1«I2.  Zos- 
sen (ibd  )  8chlni«s.  1491.  Zotien  Wald 
Antheil  (  Ost-IIavell. )  1664.  1H56.  In 
der  l'rovinz  äachseu,  und  zwar  im 
Magdeburgsehen t  Acken  (Calbe)  Burg- 
lehn  I40(».  1431.  Möckern  (Jerichow  I.) 
1522.  Hosian  (ibd.)  Ende  des  17  .lalir- 
huuderts.  In  Pommern:  Garz  a.  d. 
Oder  1750.  In  Westprenssen:  Rit- 
tershorg  (Schlochau)  1500.  Von  einer 
seit  Ende  des  13.  .luhrbnnderts  und 
bis  ins  15.  Jahrh.  in  den  Städten  Ros- 
tock, Anclain  und  Stettin  vorkommen- 
den I'airicier  Familie  Quast  ( die  Ros- 
tocker luhrte  zu  Anfang  des  14.  Jahr- 
hunderts 2  Uber  Kreuz  gelegte  QnSst«) 
steht  es  nicht  fest,  ob  sie  nut  jenem 
Geschlechie  gleichen  Stammes  ist.  Die 
M  eklen  burger  Familie  war  begütert 
zu:  Bentwisch  1305.  Kessin  1306.  Sä- 
bel I3<i2     Scliwriifs  1.305. 

-|-  Quatz,  Quaas,  Quas  (In  Silber 
und  Schwarz  gespalten;  vorn  ein  bal- 
lier Schwarzer  .Adler.  Siebm.  V.  163. 
Bagmihl  UL  Tab.  LX*  daselbst  auch 

1« 
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iUer«  Siegel  von  1305.  1496.  1512.). 
Ein  mit  dem  k.  Schwedischen  Major 
Uenuig  Balthasar  v.  Q.  am  24.  Jan. 
1744  «iwgestorbenM  Getebledifc  der 
Intel  RQgen:  Capelle  a.  Jasmund  1687. 
Contxe  1523.  Glasitz  1550.  TecheviU 
a.  Jasmund  1335.  Varnkevitz  auf  Wit- 
t0W  1490.  17».  ZOrkwiU  ebendafelbst 
1733. 

QhmIbow,  Quedenow  (Im  goldenen 
F.  UB  oberen  Thelle  ein  rother  Quer- 
balken mit  3  Zinnen :  unten  ein  grOner 
Berg.  Kohne  IV.  2?).).  Die  Bruder  Jo- 
hann Friedrich  v.  Q.  Capit.  uud  Johann 
(3t9wg  Q.  Lient.  beim  Garnison  Reg. 
Reder  erhieltt-n  am  3.  Aug.  1750  den 
Adelstand  bestätigt;  ebenso  der  Amt- 
mann und  Besitzer  des  Gates  Liehtai» 
nen  Joh.-inn  Jacob  v.  Q.  am  22.  Jitn. 
1764  die  Bestätigung  und  Erneuerung 
ihres  Adels.  In  Prjaussen:  Dühringen 
(Oeterode).  Glanden  (ibd.).  Liehtainen 
(ibd.)  1764. 

Qacis«  (In  Blau  10  weisse  Strauss- 
federn  4.  3.  2.  1.  Nach  ülteren  Siegeln 
sind  es  und  zwar  nach  einem  Siegel 
des  Andreas  Q.  von  1553  10  Blätter 
und  nach  einem  Siegel  des  Heinrich  Q. 
von  1528,  «ebn  Manerstetne  zu  4. 3. 2. 1 .). 
Julius  Dietrich  v.  Q.  j  1769  als  Ge- 
neral-Major. In  der  Pr«)vinz  Bran- 
denburg: Friedersdorf  (Beeskow) 
1449.  1494.  GSrsdorf  bei  Siqrkow 
(Beeskow)  1449.  1553.  Kummersdorf 
(ibd.)  1449.  1494.  Rosenthai  (Juterbock- 
Luekenwalde)  1524.  Stahnsdorf  ( Tel- 
tow) 1450.  In  der  Provinz  Sachsen 
liegt  ein  Dorf  Queis  (Delitzsch).  In 
Preussen:  Adamsheide  (OrtuUburg) 
Babken  (Goldapp).  Bammeln  (PriiS* 
land)  1797.  Baumgarten,  Gr.  (Rasten- 
burg). Bielkenl'eld  (Labiau).  Blaustein. 
Kl.  (Rastenb.).  Ganthen  (Sensburg). 
Glubenstein  (Rastenb.).  Kamioutkcn 
(Neidenb.).  Karben  ( Ileilicr«>nb.).  Kin- 
wangeu  (Rastenb.).  Lackinedien  (Fried- 
land)  1727.  1752.  Lnbian  (f)  1727. 
Mahrau  (Mohrungen).  Mahrauncn  (Ras- 
tenb.) 1752.  Pillwen  (IV.  Eylau)  1752. 
Protbetnen  ( Mohrungen ).  Radnicken 
(Fischh.).  Ripplack  (Angerburg).  Boh- 
Inck.  Roscheiieti  ( Ft  iedl. ).  Schalten 
(Rastenb.)  1712.   Schützen  (ibd.)  1752. 


Qaembeim. 

1784.  Sonnenberg  (Friedl.).  Sporgeln 
(ibd.).  Stettenbrucli  (Rastenb.)  1674. 
Thurau  (Neideuburg).  Trommnau,  Kl. 
(Rosenberg).  Wangrittaa  (Friedl.)  1727. 
1752.  Wehlaek  (Rastenb.)  1670.  1753. 
Woopen  (Friedl.).  Woasaa  (Basteub.) 
1752.  1805. 

Qnentel  (Quer  getheilt,  unten  Silber, 
oben  in  Schwarz  3  goldene  Lowenkopfe 
mit  Hals.  Siebm.  V.  211.  oder  mit  ge« 
krSnten  goldenen  GeteriiSpfen.  Fabmi 
I.  343.).  Cölnisches  Patricier  Geschlecht, 
welches  1690  nobilitirt  worden  i.st,  aber 
erst  1714  d.  24.  Jun.  die  Au.sfertigung 
des  Diploms  erhielt.  .Johann  Thomas 
Edler  V.  Q.  k  k.  Reichshofrath  in 
Speyer  ward  am  16.  Nov.  1715  vom 
KnrfQrsten  d.  Pfalz  in  den  Betebs- 
freihcrrenstand  erhoben:  den  böhmi- 
schen Freijierrenstand  ertheilte  der  Kai- 
ser am  2.  Apr.  1 734.  Im  Rheinlande: 
Hardt  bei  Zeltingen  (Bemeastel)  1<64. 
Heimertbeim  (Rheinbach)  1755.  Kitz- 
burg in  Fliesteden  (  ßergheim  )  1735. 
In  der  Pfals  and  in  Baieru:  Lauflen- 
thal ISIS.  Sehwandorf  1816.  Trannits 
1700. 

Quernheim  (In  Silber  ein  rother  Quer- 
balken, der  sieh  anf  den  silbernen  FIQ* 

gehl  des  Helmes  wiederholt  Siebm.  I. 
187.  Grote  C.  35.  Dies  Wappen  stimmt 
mit  dem  der  Stadt  ^lerford,  deren  Neo- 
Stadt  auf  Quernheimsehen  Grand  und 
Boden  erbaut  ist,  ul)orein;  ebenso  mit 
dem  der  v.  Gogreve  zu  Herford;  fer- 
ner mit  dem  Wappen  der  Pommersebeik 
Familie  v.  Manteuflel.  die  in  älterer 
Zeit  sich  V.  Manteuffel  gen.  Querne 
nannten.).  In  der  Provinz '  W es tpha- 
len:  Beek  (BDnde)  1490. 1605.  Behme, 
Ober-  u.  Nied,  (ibd.)  1700.  I8I0.  Bnr- 
dewisch  (Tecklenburg)  1770.  1794.  En- 
ger (Bünde)  1710.  LObbere  b.  Herford. 
Alenniglüiflen  (ibd.)  1550.  Nienburg 
fihd.)  I7U0.  Oldinghausen  (ibd.)  1770. 
Ottenhausen  (Brakel)  1665. 1678.  Quern- 
heim (BQnde)  1226.  Beineberg  (Rha- 
den)  1557.  1572.  Schierholz  (BQnde) 
1694.  Uhlenburg  (ibd.)  1540.  1559. 
In  dein  Nichtpreussischen  Westphalen 
ntid  in  andern  angrenzenden  Landen: 
Bodenheim  b.  Mainz  1694.  Geverstorf 
(Lauenburg)   1777.  1791.  Harenberg 
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(Oldmlifiirg)  IMOl  Hornlmrg  (Otm- 

brück)  1556.  Werle  (Lippe)  1655. 
1717.  In  Schlesien:  E^dov(  (Treb- 
niU)  1841. 

f  QawtenberK  (Quadrirt  1  u.  4  Q. 
blau.  2  u.  3  Q.  golden;  das  Ganze 
überdeckt  yon  einem  scbwarzeu  Löwen. 
Siebm.  III.  28.  V.  131.  Der  LHw«  roch. 
Fahne  I.  245.).  Aus  diesem  Cölnischen 
Stadtgcschlechte  sind  die  Brüder  Ger- 
hard ( I  1646  kaiserl.  Kammerherr  u. 
Vice- Kriegs -PrSsident)  und  Hennann. 
(kaiserl.  Kainnierberr  und  Minister)  in 
den  Freiherren-,  des  erstereu  äohu  Jo- 
hann Anton  (t  14.  Oet.  1680.  als  kai- 
serl. Kammerherr)  in  den  Grafenstand, 
ebenso  ist  des  lelztorii  t^u\m  der  Keichs- 
bofrath  Jobann  Adam  Freiherr  v.  Q. 
1718  in  den  ReichsgrafeusUnd  erhoben 
worden.  Nach  dessen  Tode  ginp  1761 
der  Name  und  das  Wappen  der  Graten 
T.  Q.  auf  den  Grafen  Dominik  t.  Kan- 
niU-Bietberg  über.  Bernhard  Freiherr 
V.  Q.  war  1637  kaiserl.  Ober-.Amtarath 
im  Herzügth.  Schlesien.  In  Böhmen 
und  in  anderen  Thellen  de«  Oesterr. 
Kalaerstaates  haben  sie  besessen:  Gab- 
bom  1752.  Jakobau  1752.  Jaromie- 
ritx  1646.  1760.  Mies  1752.  Pansehitz 
1646.  1752.  Pentschau  1752.  Pirten 
1752.  Bapolden  1752.  äighardakirohen 
1752. 

f  Qnete  I.   (In  Both  ^n  goldener 

SchrSglinksbalken ,  der  mit  3  grünen 
Kleeblättern  belegt  isL  Siebm.  V.  145.). 
Dies  Geschlecht  wird  zu  denen  der 
Mark  Brandenburg  gezHhlt  II.  ( Eine 
Ziege  im  W.).  Ein  in  der  2.  Hälfte 
des  17.  Jahrhunderts  erloschenes  liul- 
leaehes  Patrieier-  n.  Pfllnner-Gesehleeht 
(y.  Dreyhaupt  Saalkreis.  Geneal.  Stammt. 
8.  119.).  Ein  DorfQueetz  liegt  in  der 
Provinz  Sachsen  (Biiterfclder  Kr.). 

QalHfann  (Gespalten,  vom  im  ro- 
then  F.  ein  silbernes  schwebendes 
Kreux}  hinten  iu  Blau  3  goldene  Sterne 
m  I  n.  a.  Kdhne  IV.  26.).  Der  Land- 
rath  und  Bürgermeister  zu  Greifienberg 
Thomas  Q.  ist  am  18.  Jan.  1701  in 
den  Adelstand  erhoben  worden.  Jo- 
hann Heinrieh  Q.  Haoptm.  im  Reg. 
Koschcmbar  |  19.  M.'irz  1775.  Der 
OberstUeaW  und  Direktor  d.  MiUuir- 


Akad.  T.  Q..  f  11.  Jan.  1787  m  Ber- 
lin. Ein  Hauptm.  v.  Q.  im  Reg.  Gra- 
wert  t  «^ul.  1807  an  den  in  der 
Scblaent  bei  Jena  empfangenen  Wun- 
den. In  Pommern:  Busslar  (Pyrits). 
Nemitz  (Cammin).  Schlötenitz  (Pyritz). 

gnlUfeld,  Quilifuldt,  Quielfeld.  (Quer 
gertheilt«  oben  gespalten,  vorn  gebt  in 
Blau  aus  dem  rechten  Schildesrande 
ein  Cauoneurobr  hervor ,  hinten  in  Roth 
aus  dem  liuken  Sehtldesrande  ein  ge- 
harnischter Arm  mit  einem  blanken 
Scbwerdt  in  der  Hand;  unten  in  Schwarz 
2  iu  Gestalt  eines  Andreaskreuzes  in 
der  Mitte  dureh  einen  goldenen  Bing 
über  das  ganze  Feld  gezogene  Bänder. 
Aus  dem  Helme  wächst  zwiscben  2 
Standarten  der  geharnischte  Arm  mit 
dem  Schwerte  hervor.),  ädiwedische 
NobilitiruMg.  In  N  eu -Vorpommer  n: 
Buschenbageu  (Franzburg;  1836.  Mid- 
delhagen (Grimme)  1888.  la  der  Ne«- 
mark:  Hohen- Ziethen  (8oldin)  1888. 
1850. 

f  QHingenbcrg  (Zweimal  quer  ge- 
theilt.  oben  roth,  in  der  Mitle  Silber, 

unten  schwarz.).  Ein  mit  Johann  Au- 
gust V.  Q.  am  24.  Febr.  1670  erlosche- 
nes Gesehleebt,  dessen  Guter:  Quin- 
genberg, Silberfeld,  Wenigen-Auma  und 
Zadelsdorfi'  in  der  Nähe  der  Stadt  Auma 
im  Neustädter  Kr.  des  Grossherzogth. 
Weimar  liegen. 

Qnintus  Irilius.  Guichard  gen.  v.  Q. 
I.  (Im  silbernen  Mittelschilde  der  Kit- 
ter St.  Georg,  der  einen  rotben  Lind- 
wurm todtet.  I  u.  4  Q.  im  rothen  F. 
2  silberne  Querbalken.  2  u.  3  Q.  im 
silbernen  F.  2  liegende  rothe  Löwen. 
Grote  F.  3.).  Dem  am  IS.  Mai  1778 
zu  Potsdam  verstorbenen  Obersten  Kart 
Gottlieb  Guichard  war  1759  vom  KSnige 
Friedrich  IL  der  Name  v.  Q.  1.  beige- 
legt worden.  £r  besass  im  Havel- 
lande: WaMertoppe  and  WitikA  1787 
—  1776. 

QntolMT  (Goldenes  miteinem  aehwar^ 

zen  Kreuze  belegtes  Feld.  Tyroff  L  205; 
nach  Abdrücken  ein  zwischen  2  zu  ei- 
nem Kranze  zusammengestellten  Lor- 
beennreigen  sehwebendes  Kreuz.).  Der 
k.  Schwed.  Ober- Appellation«  Gerichts- 
rath  zu  Wismar  Johann  Christoph  Q. 

16* 
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ist  von  dem  KariQraten  Ton  Sachsen 

wHhrend  des  Reichsvikarints  am  22. 
Juni  1792  iu  den  ReicbsriUerstand  er- 
hoben worden.  Es  haben  Mehrere  in 
der  Pi'eii8s.  Armee  gestanden.  Johann 
Bernhard  v.  Q.  war  1806  k,  K.iimiuT- 
gerichts-Aäsessor  zu  Berlin  und  blieb  aU 
Freiirilliger  am  27.  Aug.  1813  im  Treffen 
b.  Hagelsbcrg.  In  N  p  ii  -  V  n  r  p  n  m  m  e  r  n 
die  Crentzower  (Krebsow?)  Güter  bei 
Greifswalde  1836.  In  der  Prov.  Bran- 
denburg: Kerzendorf  (Teltow)  1817. 

Qiiitzow  (Iii  Koth  und  Silber  fchr.'i^- 
rechls  getheilt,  in  jedem  Theile  ein 
Stern  wechselnder  Farbe.  Siebm.  I.  171. 
Masch  XL.  1.51).  Ein  besonders  im 
l.*).  J.'ihrh.  msichtigcs  und  durch  seine 
Vehden  beruhmtgcwordcni  s Geschlecht. 
Chrisiiau  Heinrich  v.  Q.  Gcneral-Major 
f  I.  Nov.  iSOfi  .'Iii  seiiifii  in  der  Sclil.icht 
bei  Auerstiidt  enipfangeneu  Wunden. 
In  der  ProTins  Brandenburg,  und 
swar  zuniichst  in  der  Priegnitz:  Bä- 
low  1384.  Boberow  Uyi).  Btectz  1496. 
BuUendorf  I5b0.  1839.  Kldcnburg  vom 
17.  Jahrb.  bis  1718.  Palkenhagen  IS80. 
1803.  Gandow  1496.  Garz  I7hO.  1817. 
Geldenitz  (?)  1465.  Gerdshagea  I63Ü. 
1803.  61esenh»g(n  1800.  GIKvzin  1440. 
1524.  Gnewsdorf  1384.  Grube  1486. 
1HI7.  Gühlitz  1800.  Knrs(;idt  1496. 
Kerliu  wüste  1496.  Klenzeudorf,  jezt 
Klensenhof  1468.  Klelske  137«.  1684. 
Krumheck  1790.  Knlisdorf  1496.  1817. 
Kunow  1620.  Lennewitz  1478.  Len- 
aen  1421.  1616.  Mohr  1406.  Neuburg 
1595.  1614.  Nciipiitrior  wüste  1496. 
Nitzow  1620.  I'remslin  1440.  16.30. 
Pröddübi  1800.  Quitzenberg  (?)  1590. 
QnitsBbel  1428.  1583.  Qnllzow  1261. 
1441.  Reckontliin  1468.  Roddahn  1429. 
1478.  Büdow  wüste  1496.  Kühstcdt 
1384.  1684.  Schrepkow  1331.  1620. 
Saadorf  1496.  Semlin  1440.  1630.  Sta> 
Tcnow  1405.  1684.  Steesow  1496.  Ster- 
bitz  1496.  Warnsdorf  1630.  1745.  Wa- 
tieka  1770.  Li  anderen  TbailMi  der 
Provinz:  BStzow,  das  heutige  Oranien- 
burg (Nied.  Barnim)  im  I'fandbes.  1410. 
Bückwitz  (Ruppin)  1491.  Fricsack 
(West-Havell.)  pfandtweise  1409.  1411. 
Gottberg  (Ruppin)  1525.  1684.  KOritz 
(ibd.)  1491.   Lindow  (ibd.j  die  Orbede 


1380.  Plaue  (West-HaTeH«)  pfandweise 

MOq.  1413.  Rathenow  ( ibd. )  pfandw. 
1409.  1414.  Sagelitz  (Kuppiu)  1491. 
SisTersdorf  (Kuppin)  1491.  Stransberg 
(Ob.  Barnim)  plandw.  1408:  In  der 
Provinz  Sachsen,  und  zwar  zun.'ichst 
iu  der  Altmark:  Aulosen  1310.  Bert- 
kan  1780.  1803.  BShmenslaii  1310. 
CrOden  1.110.  Dahlen  1343.  Dobbelin 
1343.  Drüsedow  1310.  Falkenberg 
1310.  Ferchlipp  1310.  Gleibe  (?)  1310. 
Gellensdorf  1310.  Hof  1310.  Ilol/.hausen. 
Gr.  1310.  Klötze  1371.  Künigf^ni.irk 
1333.  1336.  Löhne.  Neukirchen  1310. 
Points  1310.  Ralhsleben  1310.  Schweeh- 
ten.  Gr.  1.143.  Stresow  1310.  Vor- 
Vorheide  (?)  1310.  Wanzer,  Gr.  u.  Kl. 
1310.  Wolierslage  1345.  Im  Magde- 
burgschen:  LQbbars  (Jerichowl )  1620. 
1719.  Sandau  (.Icrich.  II.)  pfandweise 
1370.  1460.  In  Pommern:  Kissuow 
(Cammin).  Zabelsberg  ( FQrstenthmn  ) 
1846.  1S56.  Zerrehne  (ibd.)  1846.  1856. 
In  Schlesien:  Laub.Hky  (Oels)  1666. 
äeedorf  (Neumarkt j  1606.  in  Meck- 
lenburg: Cramon  (Bfalehow)  1580. 
Hi20.  Saabel  (Güstrow)  1560.  Seve- 
nn  (Goldberg)  1756.  1856.  Voigtsba- 
gen  (GrevismQhlen)  1460.  1684.  Walros> 
dorf.  Gr.  (ibd.)  1634.  Wahrstorff 
(öchwaan)  1600.  Im  Königreich  Ilan- 
n(»ver  pfandweise:  Elbingerode  (liarz) 
1616.  Hallerspring  (Galenberg)  1616. 
Wiedelah  (Hildeshein.)  1589.  1653. 

QuooNN,  Quos  (In  Roth  ein  querlie« 
gender,  abgekürzter  Stamm,  senkrecht 
Von  einem  mit  der  Spitze  nach  oben 
gekehrten  Pfeile  dnrclischossen.  Siebm. 
II.  54.  In  einer  dem  Anfange  des  17. 
Jahrh.  angehorigen  Beschreibung:  «JDar 
Schild  ist  schief  hinauf  getheilt,  oben 
schwarz,  unten  weiss;  in  der  Mitte 
lieget  ein  rother  Stock  mit  Aesten«  da- 
durch gehet  ins  schwarze  Schild  ein 
Pfeil*'.).  A<')inlichkeit  des  Wappens  und 
Namens  machen  es  wahrscheinlich,  dass 
die  T.  Qnos  und  Qnas  eines  und  dea* 
selben  Stammes  sind.  In  der  Nieder- 
Lau  sitz  und  zwar  im  Kreise  Sorau; 
Bresta  1626.  Forsta  1603.  Jeschken- 
dorf  1578.  Tteehackaderf  1578.  Tische- 
cheln  1578.  1626.  Auch  in  Schle- 
sien; demnächst  inPreassen:  Berg- 


Digitized  by  Google 


Rabe. 


340 


fried   (Osterode)    1775.  Cnmehnen 

(Fischhnusen )  1805.  Draupgi'ii  (Ins- 
tcrburg).  Dwiclen  (Lahiuu).  Götzlack 
(Frierllaud).  Kadriuhüfen  (ibd.)  1677. 
Knutera  (Wehlan).  Korjeiten  (Fisch- 
hausen). Kukchneii  (Friodl  ).  Kuiiz- 
kdin  (Kussel)  1775.  17b4.  Mahraunen 
(Allensteln)  1820.  Markebnen  (Fisebh.). 
Medeoau  (ibd.)  1805.  Moitzdorl'.  Mos.-- 
•ebnen  (Fiachh.)  1727.  Plauslou  (Fried- 


land).  Poleipen  (Fiaehb.).  Powayen 

(ihd.)  1727.  Quoosscu  (Friedl.).  Kod- 
den (ibd.).  RoUdiiess  (Rössel)  1800. 
1805.  Schönau  (Fried!.).  Schrittritten. 
Scnwitten  (Fiscbh.)  1636.  1717.  öycken- 
liötVii  (ibd)  1^0."».  Tliierenberg  (ibd.) 
1751.  Tronip(Bruuntibcrg)  1805.  Trzebez 
(  Culm)  1Q98.  Dieser  Zvreig  nannte 
sich  auch  Trzebski.  Worengen  (Fisch« 
hausen)  1805.  Woydehuen  (Baguit). 


R. 


(In  Silber  anf  grflnem  HQgel 

ein  links  gowendotor  pt^krönter  sclnvar- 
7A'r  Habe.  Kühue  IV.  26.).  Des  Bür- 
germeisters zu  Dnisburg  Johann  R. 
Sohn,  der  k.  I'rcuss.  (^ch.  Reg.  Ratli 
n.  I.  V.  D.  zu  Duisburg  (indfricd  Wil- 
helm B.  ward  1703  vom  Könige  von 
Prenssen  in  den  Adelstand  erbeben, 
mit  Anorkonnung  der  Abstamninnj;  von 
denen  Rabe  von  Canstein  oder  v.  Can- 
stein. Die  Familie  besass  zu  Lehn  den 
Saalmaiinsbof  bei  Moers  1673.  1774. 

Raab,  von  der  R.'iab  gen.  Thül«'n 
(lu  Gold  eine  ptahlweise  gezogene  Kette 
▼OD  4  Kiniten,  woran  swei  Ankerbaeken 
hängen.  Nt  imbts  CurLWppb.  Tab.  40.). 
Eine  Curla ndiscbe  Familie,  die  in 
Preussen  Curaliszken  (Menicl)  be- 
sessen hat. 

Rabe,  Raabe,  Raab  (In  Gold  zwei 
schwarze  Qaerbatkeu  oder  auch  in 
Sebwars  nnd  Gold  3  mal  quer  getbeilt. 
Auf  dem  Helme  zwischen  2  wie  der 
Schild  tingirten  Biiffelshörnern  ein 
schwarzer  Rabe  mit  goldenem  Ringe 
im  Sebnabel.  Siebm.  I.  Iffl.  Die  Far- 
ben auch  Silber  u.  Schwarz  v.  Moditig 
I.  453.).  Im  Yoigtlaude:  Bedo  1428. 
Bergen  1428.  CrUmela  1720.  Falke, 
Gr.  und  Kl.  1720.  Mechelgriin  1428. 
1 438.  rohk'n  1730.  Reu.««a  1438.  Salz, 
Allen-  und  Neuen-  1428.  Schloditz. 
SebSnwatd  1700.  Tejnien  1428.  Von 
hier  nach  der  Steyermark.  so  wie 
nach  Preusseu:  Babrau,  Pr.  (Ueili- 


genbeil).    Bandiken  (Marienwerder). 

Blan.''tein,  Kl.  (R.'ofenhurg).  Brnlost 
(Gttrdauen).  Dothen  (Heiligenb.).  Grab- 
nicken (Bastenb.).  Hammersdorf  (Hei. 
ligenb.).  Kalenziunen  (Lyck).  Kano- 
thetJ.  Klauckendorf  (Alleiisf ciTO.  Kin- 
nen (Maricnwerder ).  Lalkau  (ibd.j. 
Langendorf  (Heillgenh. ).  Lantb  (K8- 
nigsb. ).  Mosens  (Mohrungen).  Ncs- 
selbeck  (Königsb.).  Neugarten  (Danzi- 
gnr  Landkr. )  1801.  Bodmannshöfen 
(König!*b.).  Rossen  (Heiligenb. ).  Sa- 
lii>fcheii  (  Neificiih. ).  Samsdorf  (Heili- 
genb.) 17U3.  Schetlnienen  (ibd.)  1636. 
1734.  Snnnenberg  (Braansberg)  1764. 
1793.  Trinckaiis  (Alienstein).  WapHlt 
(.Stuhm)  1726. 

-{•  Rabe  ( In  Silber  ein  schwarzer 
Rabe,  der  einen  goldenen  Ring  im 
Schnabel  hälr.).  In  S c h  1  e  s  i  e n :  Adels- 
dorf (Guldberg-Hainau)  1449.  Im  Bres« 
lanschen  noch  1722.  Tn  der  Lansits 
zu  Si  nftenberg  1556.  1564. 

Rabe  ( In  BI.'ju  eine  quer  gelegte 
halbe  goldene  Lilie.  Auf  dem  IJelme 
ein  anmiegender  scbwarser  gekrönter 
K.il.e  mit  Kiiig  im  Schnabel.  Sicbnu  V. 
Zus.  14.  Masch  Tab.  XLI.  152.).  In 
Meklenbnrg:  Bogau  (?)  1657.  Stein- 
feld (Rihnitz)  1700.  Stück  (Schwerin) 
1523.  1734.  In  Dänemark  ist  Chris- 
tian Rabe  a.  Stück  mit  dem  Namen 
Ton  Christiansholm  am  26.  MSrs  1734 
in  den  Grnfensiand  erhoben  worden. 
(Im  Mittelschiide  das  Stamm w.  im  1  u. 
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Rabenpreiu. 


4  Q.  dM  Lewetzowsche  Fallgntter.  2  u. 

3  Q.  der  Plessensche  Stier  ). 

Rabe.  Zwei  Preussische  Ötaudes- 
Erh5haogen  derselben  Familie,  laut 
Diplom  vom  30.  Srpt.  I8I4  (1  u.  4  Q. 
in  Kolh  ein  silberner  Ancker.  2  u.  3 
in  Bian  ein  Krans  von  9  goldenen  Ster- 
nen. Im  31it(elschilde  ein  schwarzer 
Rabe  im  poldciu-n  Fflde.  Kühne  IV. 
2t).);  luiu  Dipium  vom  17.  Juni  lb2b 
( I  v.  4  Q.  in  Roth  eine  goldene  Wage. 
2  Q.  3  Q.  in  Blau  2  g<)Id<>ni'  Aohrt-n. 
Das  Mittelschild  und  der  Hehn  wie  beim 
vorigen.  KShne  I.  c.),  und  zwar  für 
den  am  4.  Jon.  1852  Terstorbenen  Do- 
maincn  Kammer- Dircctor  Carl  Ludwig 
Heinrich  v,  Ii.  dessen  Hohn  Arnold  v. 
R.  k.  Prents.  Finanzminiater  war.  In 
der  Uckermark:  Carmtzow,  Friede- 
berg, lledwigähol,  Slramebl  (sämmt- 
lieh  Prentlow)  1825.  InWeatpreoa- 
sen:   Leanian  (Sfarienwarder)  1842. 

1856. 

Rabenaa  (Quer  getheilt,  oben  in 
Gold  ein  wachsender  sehwarser  Ziegen- 
bock; unten  roth.  Siebm.  I.  59.).  In 
Sachsen,  im  Meissenschen,  wie  es 
scheint  Rabenau,  und  in  der  Ober- 
Lausitz:  Camina  1856.  Casslau  IS.'iß. 
Eytrich  1856.  Johnsdorf  185(5.  Kü- 
nigswartha  1856.  r>ieudort  Ibäü.  PuuU- 
dorf,  Wendiseh-  1920. 1842.  Strawalde. 
Ober-  u.  Nieder-  Troppen  1856.  Wan- 
icha.  Ober-  1722.  In  der  Prnv.  Bran- 
denburg, seumeist  in  der  Nieder- 
Lausitz:  Bertholsdorf  (Sorna)  1915. 
Bohrau  (ibd. )  1753.  Breslau  (ibd.). 
Briesnitz  (Crossen)  1588.  1728.  Brins- 
dorf  (  Borau  )  1 790.  Goasar  ( Crossen ) 
1644.  Gas.sen  (Sorau)  1790.  1820. 
Gersdorf  (  Oosson  )  1793.  Görsdorf 
(Sorau)  1803.  (Jrünhülzel  (ibd.).  Krom- 
lau  (ibd.).  KuekSdel  (Crossen)  1728. 
Leisegar  (Sorau)  1790.  1820.  Lenthen 
(ibd.).  Linderode.  Nied,  (ibd.)  1791. 
Lindow  (Sternberg)  1721.  Lobendorf 
(CaUu).  Matzdorf  f Sorau)  1764.  1790. 
Niemaschkleba  (ibd.)  1790.  Nieverle 
(ibd.).  Oggerschutz  (Schwiebus-ZüUi- 
ehau)  1844.  Pitsehkan  (Sorau)  1790. 
Pulsberg  (Spremherg)  1730,  Repten 
(Calau)  1856.  Rinkendorf  (Sorau). 
Schniebi&ehen  (Sorau).  Sch5aeiche 


(ibd.).  Sembten  (Guben)  1764.  1856. 
Tzscheeren  (Sorau)  1819.  Uirichsdorf, 
Ober-  (Sorau)  1650.  WeisJ»ig  (Crossen) 
1590.  1723.  In  der  Provinz  Schle- 
sien und  zwar  ziiii/ichst  in  der  Ober- 
Lausitz:  Bellmannsdorf,  Nied.  (Lau- 
ben) 1700.  Daubitz  (Rothenburg).  Do- 
bers  (ibd.)  1804.  1830.  IlammersUdt 
(  il)d.  )  1592.  1661.  Koblenz  (Hoyers- 
werda) 1856.  Rietscheu  (Kothenb.) 
1654.  Scbonbrunn  (Lanban).  Ziebelle, 
Ober-  (Rolhenb.)  1820.  1827.  In  den 
übrigen  Theilen  der  Provinz:  Adels- 
bach.  Ob.  n.  Nied.  (Waldenburg)  1856. 
Frohliclisdorf  (ibd.)  1856.  Jenkwitz 
(Oels)  1617.  Koppen  (Brieg)  1624. 
Liebersdorf  (Landeohui)  1856.  Pechern 
(Sagan)  1751.  1804.  Ponosebau  (Lnb- 
linitz)  1804.  1806.  Schertendorf  (Grün- 
burg)  1751.  Steine  (Oels)  1856.  Streb- 
litz  (ibd.)  1624.  Zeiskensehlosa  (Wal- 
denburg)  1826.  In  der  ProTios  Posao: 
Tarce  (Pieschen). 

f  Rabeliack.  Franz  Leopold  R. 
BOrgermefster  so  Orotdura  in  Behle- 
sicn  ist  im  J.  1720  in  den  BSbini- 
schtiu  Ritterstand  erhoben. 

Rabenhanpt  von  Suche,  Sacha  oder 
Sucliow.  Wir  haben  von  diesem  .-ms 
B<>!imen  stammenden,  zu  Trzemosch- 
nitz  ansässig  gewesenen,  auch  in  der 
Pfalz  zu  Windeck  bei  Heidelberg  und 
in  Franken  zu  Krottendorf,  Lichten- 
berg, Ramsenthal  begütert  gewesenen 
freiherrlichen  Geschlechte  2  Brüder  zu 
nennen ,  von  denen  der  iltere  Carl  sieh 
im  30j;ihrigen  Kriege  erst  als  Hossen- 
Casselscher  General -Mi^or,  eine  Zeit- 
lang Gouverneur  von  Neuss,  anlest  alt 
Holländischer  Generallieut.  (-[>  1675) 
bekannt  gemacht  hat,  und  der  jüngere 
Ernst  Markgrätl.  Brandenb.  Vice -Hof- 
marsehall  und  mit  Sophia  v.  Steehow 
(f  22.  Sept.  1648)  vermShlt  war. 

f  RabeupreiaSt  Nossig  v.  Raben- 
Preise.  Der  k.  Preuss.  Jagd-  und  Lus- 
tige Rath  Johann  Erdmann  Nossig  er- 
hielt d.  d.  Linz  5.  Sept.  1732  ein  Dip- 
lom als  Freiherr  unter  dem  Zusätze 
von  Raben -Preiss  (Nach  der  Wappen- 
Beschreibung:  ein  quadrirter  .Schild,  in 
dessen  1.  u.  4.  Fach  ein  aus  dem  feins- 
ten Curlfindiacheu  Hanff  gesponnener 
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Strick  oder  Corde  iu  der  Gestalt  eines 
angenehmen  Liebes-  oder  Zweifels- 
Kuoteus  im  goldcueu  Felde;  im  2.  u. 
S.  Fach  in  jeglichem  2  ausgebreitete 
Raben-FlDgel  im  g<»Idenen  Felde"  vergl. 
Weetpbaleu  und  Rheioland  1822  St.  26.). 
Am  14.  Jan.  1739  dankt  Nossig  dem 
Kdnige  iÜr  die  ihm  in  der  Grafschaft 
Ravensberg  conferirten  Haus  Brucli- 
mühlenschcu  Lehne  und  erbittet  sich 
■eines  Bmdere  Sobn  als  Lebnsfolger. 
Er  starb  oline  Kinder  im  MSrs  1766. 
88  Jahr  alt  zu  Cossenbl.itr. 

f  Habenstein  (In  Gold  uut  einem 
silbernen  3  hügeligen  Berge  ein  Rabe. 
Siebm.  I.  105.)'  Aus  diesorn  zur  Frän- 
kischen Reich*« ritterschaft  gehörigen,  im 
18.  Jithrli.  erloschenen  freiherrlichen 
Geschlechte,  welches  in  Franken: 
Adlitz.  Kirchenhnrii,  Rabenstein,  Trau- 
tenberg, Weyer,  Wirsberg  etc.  besass, 
war  im  Dentsehen  Orden  in  Preosssn: 
Heinrich  v.  K  1430.  1432  Vogt  der 
Neumark,  1435.  1437  Komthur  zu  Slo- 
chau,  1438.  1440  Oberster  Marschall, 
1440  Komthur  n  Thom,  1440.  1441 
Oberster  SpitUer,  1441.  1446  Komthnr 
sQ  Tocbei. 

RabenstelRer-OB«yBiekl  (W.  Dro- 
goniir).  In  W estprettssen:  Mssanno 
(Schweiz)  1726. 

Rabiel  (Rothes,  aufgezäumtes  ge- 
hendes Pferd  in  Silber.  Siebm.  T.  159.). 
Gbristopli  Ludwig  V.  R.  k.  Prcuss. 
General  -  Major  |  8.  Apr.  180.').  In  der 
Provinz  Sachsen:  Alslebeu  (Mansfeld- 
See)  1757.  Pouch  fBitterferd)  1560. 
1750.  Rosa  fibd.)  1726.  Schkona  (ibd.) 
1550.  1750.  Tiefensee  (Delitzsch)  1621. 
Weferlingen  (Gardelegen)  1792.  Im 
Anhaltsehen:  KSsits  1500.  1762. 

f  Rab Walde.  In  Preussen:  Doss- 
nitten  (Pr.  Holland  oder  Mohrungen?). 

t  Rache.  Georg  Anton  R.  ständi- 
scher Syndicus  zu  Glogan  ward  im 
Jahre  1725  in  den  bühtnischen  Adel- 
und  1729  in  den  bölmiischen  Ritterstand 
erhoben.  Sein  Sohn  Carl  v.  R.  Ober- 
amtsadvokat SU  Breslau  starb  1777 
ohne  Kinder,  oder  Geschwister  zu  hin« 
terlassen. 

f  Rachncr.    In  Schlesien:  Heiu« 


rieh   V.  R.   Erbherr  zu  Althoif  und 
Eckersdorf  (beides  Breslau)  1666. 

Haciiel  (iu  liutti  und  Blau  quer  ge- 
theilt,  darin  2  mit  den  RQcken  g^goi 
ein.-inder  gestellte  und  durch  schwarze 
Bänder  verbundene  silberne  Jagdhor- 
ner. Siebm.  I.  64.).  In  der  Ober- 
Lausitz:  Bogondorf  (Rothenburg). 
Dauhitz  (il)d.)  1615.  Ilammerstadt  (ibd.). 
Logau  (Laubau)  1782.  Neuhamnier 
(Rothenb.)  1615.  Qnolsdorf  (Rothenb.) 
1726.  1789.  Rackel  bei  Barutli  fJ^äclis. 
Ob.  Laus.).  Zibelle  (Rothenb.).  In  der 
Nieder  -  Lausitz:  Beikau  (Borau) 
1700.  Bernsdorf  (ibd.)  1628.  Eckarta- 
w.ildo  (ibd.)  1700.  Linderode  (ibd.) 
1700.  Schoneiche  (ibd.)  1700.  1748. 
Tilits  (ibd.)  1700.  1720.  Wormelag« 
(Cal.iu)  1720.  In  Schlesien:  Ibsdorf  - 
(Wohlan)  1028.  Kochsdorf  (Sagau) 
1720.  Küpper  (ibd.)  1553.  Petersdorf 
(ibd.)  1715.  In  Preussen; -Hohenrad« 
(Königsberg). 

Rnrkwitx  (Im  Blau  mit  den  Rücken 
gegeneinander  gekehrte  silberne  M6nd- 
chen.  Siebm.  I.  71.).  In  Schlesien: 
Friedrichsdorf  (Glogau)  163U.  Taruaa 
(ibd.)  1700. 

RacMlc  (W.  Wamia).  In  Ober- 
Schlesien:  Brzozinka  (Tost-CHiMwitz) 
1842.  1855.  C'zakauau  (ibd.)  1806. 
1855.  Jasionna  (ibd.)  1700.  Kopienits 
(ibd  ).  Preisowitc  (ibd.)  1819.  Woyska 
(ibd.)  1819. 

RacsinskL  Adam  R.  Kauf-  und 
Handetsm.  zu  Breslau  nnd  (Qrstlieh 
Würteuiberg  -  Ocisnischer  Rath,  wird 
laut  NoUücation  an  die  Breslauer  Ober- 
ämts  Regierung  yom  5.  Nov.  1704  in 
den  Adelstand  erhoben  (f  20.  Febr. 
170')).  Seine  Wittwe  Susanna  v.  R. 
erhielt  1730  den  böhmischen  Rilterstand. 
In  Schlesien:  Bresa  (Neumarkt)  1720. 
S.-icherwitz  (Breslau)  1720.  SSgewits 
(ibd.)  1720. 

Raczynski.  R.  v.  Maloszyu  und  Rae- 
syno  (W.  Nalencz).  Diese  Familie 
stammt  nti?  der  pnlnipchen  Landscluift 
Wielun,  wo  sie  die  Güter  Kopydlowo, 
Okalewo,  Racsyno  und  Ruda  bessss. 
Aus  derselben  war  Sicgisniund  (f  1662 
Grodrichter  zu  Nakel  und  Starnst  von 
Jasiniec,  dessen  Hohn  i^iichael  Casimir 
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ff  I73B)  Wojwode  von  Posen,  Leo 
Allton,  ein  Sohn  von  du*.s(?ni  (f  1750), 
Castellan  von  bautuk,  k.  poln.  Genu- 
rallieat.  und  Gouveroenr  tou  Elbing, 
des  letzteren  einsiger  Sohn  Philipp  Ne- 
reus ( -|-  lb04  )  Sf.irnst  von  Micscisko, 
k.  poln.  General  -  Miijor  uml  Chef  eines 
Inf.  Regts.  Die  beiden  SBhne  des  Sta- 
rosten  von  Miesciskn.  Kdii.-ird  uihI  Atli;i- 
uasius  erhielten  1827  vun>  Könige  Fi  ivd- 
rich  Wilhelm  Ol.  die  grBfliebe  Wörde 
(W.  bei  Kobne  I.  SO  ).  Graf  Athana- 
sius stiftete  am  24.  Dchr.  1J*25  das 
Majorat  Obrz^cko,  bestehend  aus  23 
Ortschaften,  wovon;  Broncsewo.  Jarys- 
zewo,  Nienneczkowo,  Alt-  u.  Ne  u-  ()s- 
Hüwe.  Podlesie,  I'rzeciwuica,  Ölawieuko, 
Htolinica.  Stobnica- Hanland  und  SreTno 
*  im  Kr.  Obornik;  Ännaberg,  Athanasi- 
ushof, Athanasiusthal,  Berownik .  (I/iv, 
Grüuburg.  Kozniin,  Obro^vo,  Obiz^vcko, 
Ordzin,  Penkowo  und  Piotrovo  im  Kr. 
Sarnter  liegen.  —  Dem  jedesmalipoii 
Besitzer  dieses  Migorots  ist  unterm  10. 
äept.  1840  eine  erbliche  Virilstiinme 
im  Stande  der  Ritterschaft  auf  dem 
Landtage  des  Grjissherzogth.  r«)sen: 
verliehen.  —  Ausser  jeneui  Majorate 
besizt  gegenwSrtig  der  Graf  Athanasius 
in  der  Provinz  Posen  die  Herrschaft 
W  ysz\u  ( Chodziescn  )  bestehend  aus 
den  Ostschaften:  Glashütte,  (<rabowko, 
.Insephowo,  Alt-  und  Neu-  Nieviemko. 
Nou  .iwies.  Phiiippnwn,  Pro>sna ,  Kac- 
zyu- liaulaud,  \Vi(idianna,  Wyszyn  und 
Wyszyn-Land,  so  wie  die  im  Kreise 
Posen  belegenen  Güter  Kiekrz,  Pawlo- 
wice  ui»d  Starzyny,  und  den  im  Kr. 
t>childberg  gelegenen  Theil  der  Ili  rr- 
schail  Grabow,  bestehend  aus  den  Ort- 
schaften: Drabond,  Finder,  Galli.  Goz- 
dowskie,  Grabow,  Uclenuw,  Jarycb, 
Jura,  Kabasz,  Kania.  Komornik,  *Ko- 
morow.  Kotlow,  Pazdyki,  Piwony,  P«»- 
laki  und  Skup.  —  Dem  (Malen  Ri>i:<T, 
einem  NetVen  des  (jrafen  Athanasius 
gehören  zur  Zeit  ir:i  Grosshersth.  Po- 
sen di<'.  Giitei-  D.-diowv  ( Mokre  und 
buche),  Dobra,  Kozluwo,  Lagwy,  Mi- 
<*halino,  Szewee,  Uscienciee,  Wiktorovo. 
Woynowice  und  Zgoda  im  Kr.  Buk: 
Dombrowo,  .lawore,  .Tezewo.  Kahje, 
Kotowo.  Lucia,  Mechiin,  Kogaliu,  öira- 


lUdecke. 

miany.  Swiontniki,  Werbno  und  WjfaM" 
lowo,  im  Kr,  Sclirimm.  Priihi!r  hesass 
die  Familie  auch  noch;  ölouskuwo 
(KrSbra)  und  die  Herrschaft  Scaniocin 
fChodziesen)  1750.  In  Preussen: 
SehöiibergerOihre  (  MarieiilMirj^  )  1^10. 
Die  iiitere  K  u  r  1  a  n  d  i  sehe  Linie  liat 
Expeetanz  auf  das  Majorat  im  Posen- 
scheu.    Auch  in  Galizien  ist  di»  Fa- 

nüüe  begütert. 

RarzynskI    (W.  Jastrzembiee).  Im 

Grossherzogihum  Posen:  Cliwalkowo 
(GnesenJ  18d4.  Nochowo  (Sehrimm) 
1854. 

f  Radaa,  auch  v.  Auglitten.  In 

Prens.scii:  Aii<:litt(  ii  (Frie(IIand  |.  Knp- 
pciu  (i'r.  Holland;.  Waruickeu  (Fisch- 
hansen). 

Rade.  Carl  v.  II.  trat  l'ilo  .lus  der 
Säclisisclicn  Armee  als  Major  in  Pretis- 
sische  Dienste,  ward  Ib21  Couimandeur 
des  5.  Landw.  Reg.  und  1830  als  Ge- 
ntT.-iI  -  l^.l.'ijiir  prii^ioiiirt. 

Uadccke,  iiadeke,  Kadeck,  Radkau, 
Radtke,  j^dki.  Zwei  verschiedene, 
altweelisclnd  unter  diesen  Namen  iu 
Preussen  vorkommende  Familien,  de- 
ren Eine  aus  dem  bchwcizerischeu  Ge- 
schlechte abstammen  soll  (In  Silber 
ein  gebrochenes  schwarzes  Rad.  .Siebni. 
II.  13».  V.  iS.j;  in  Schwaben  das  Feld 
golden  ibd.  III.  114.).  Beide  Familien, 
werden  ihren  Gutem  nach  in  folgen- 
der  Weise  geschieden .  wobei  jedoch 
Verwechseliuigeu  Jiicht  ausgeblieben 
sein -werden.  I.  gewohnlieh  Radecke : 
B'ündtken  (Mohrungen)  1805.  IBM. 
Commusin  (Neidenimrg).  Fiinflinden 
(Königsberg).  Gamsau  (ibd.)  1747. 
Gergehneu  (Mohrungen).  Hcchtwinkel 
(il)d.  )  IHII.  Lij)j)itz  (ibd.).  Mahrau 
(ibd.)  Moditten  (Küuigsb.j.  Mosens 
(Mohrungen)  1799.  Nansseden (Memel), 
Kl.  N'  hmen  (Mohrungen).  Ober-Ecker 
(lleiligcnbeil)  ISO").  Pedden  (Wehlau), 
lünlwangeu  (Sensburg).  Schwengels 
(Heiligenbeil).  Spitziiigs  (KSnigsberg) 
1747.  Venedien  (Mohnnigeii )  I7".)9. 
ISN.  Wolka.  iL  V.  Kadkau,  zumeist 
Radtke.  auch  Radcke.  Ebertswalde 
(  Pr.  Eylau)  1754.  Eiserwagen  (Weh- 
len), f'-alilaiiken  (Mohrungen).  (ht- 
keudurl.  Gludowen  (Sensburg).  Gud- 
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nicken  (Rastenbiirg).  ^licholau  (Weh- 
lau),  IMehnen  (Pr.  liuUand;.  Popow- 
ken (Ueiligenbeil).  SchSnfliess  (Pr. 
Holland).  Seelack  (Bnstenbiirg)  1()84. 
W'.ingotten  (ibd.).  Wuruickam  (Pr. 
Uoiiaud ). 

Radeeke  (W.  N«eb  dem  Diplome 

vom  24.  Dcbr.  1733:  G»'spalten.  vorn 
in  Silber  ein  schwarzer  Adlerkopf  mit 
goldener  Bewehrung;  hinten  in  Hoth 
ein  goldener  Lowe,  der  ein  Spirss  hält. 
Auf  den»  gekrönten  Helme  der  Adh-r- 
Kopf,  der  zwischen  2  F'iügeln  steht, 
wovon  der  rechte  weiesschwarz,  der 
linke  goldroth  quadrirt  ist.  Nach  dem 
Diplome  vom  20.  Mai  löll,  der  Schild 
ebentiio,  nur  der  Adlerkopl  nüt  schwar- 
zer Bewebmng,  und  auf  dem  Helme 
ohne  die  Flügel.  Köhue  IV.  27.).  — 
C'hrii^tiau  biegutuud  B.  Lieot.  im  Reg. 
Glflubitz  ward  fQr  sich  und  seine  Nach» 
kommen  am  24.  Dcl)i-.  1"  !3  in  den 
Adelst^ind  erhoben:  und  difser  Ade! 
am  5.  März  1740  auch  auf  neiiie  2  Brü- 
der Daniel  Georg  vormals  Fähnrich  im 
Löbenschen  Kegin».  und  Joliann  Georg 
und  deren  Nachkommen  ausgedehnt, 
pe»  Daniel  (u-org  Söhne  Hermann 
Friedrich  (f  5.  .hil.  1776)  und  p.>ni<-l 
Georg  (  7  7.  .lul.  17iM)  waren  bcidf 
Major  in  der  Armee  und  in  ächlei<ien 
begütert  zn:  Gouatadt  (Krenzburg).  Bll- 
guili  (ibd.).  Nicklasdorf  und  Taschen- 
berg(Rrieg).  Am  29.  .Mai  IhII  hat  König 
Friedrich  Wilhelm  III.  den  Lieut.  im 
I.  westpreuss.  Dragoner  Keg.  Radeckc 
und  di*88en  Bruder  den  Land-  und 
Öladtgericbtsdirekior  R.  mit  dem  2tea 
beaehriebenen  Wappen  in  den  Adelatand 

erhoben. 

Itaderki  (  W.  Cozdziemba  ).  Im 
Gro!«^>herzogthunl  Ptiscn:  Popowice 
(Inowraclaw)  1772. 

f  Itndebrim.  Sollen  aus  Franken 
NUinuueu.  und  waren  im  Balga^chcu 
in  Pr  eueren  ange.'*e8ai»n. 

RadrloiT.  Ein  v.  R.  war  Gapit.  in 
J^chwed.  Difiisi.Mi.  S.-iu  riiit  Kiner  v 
Piaten  erzeugter  Sohn  Anton  Adolph 
▼.  R.  geb.  zu  GSrizwaldit  auf  ROg#n  d. 
20.  S.pt.  1716,  hat  erst  in  Schwedi- 
sche, dauu  in  Sacht<i8che  Dien»>te  nnd 
f  29.  Apr.  17(14  als  Gapit.  .  Dessen 


Solln  ITeinrirli  Gottlob  v.  P.  ward  1774 
29.  Aug.  Lieut.  im  Kursädis.  Reg.  Graf 
Anhalt. 

Rademacher,  Hadermacher  (Drei  g<d- 
deue  Räder  in»  blauen  F.  Siubm.  V. 
132.).  Louise  .Antoinettc  v.  R.  1778 
Stillsfrllulein  zu  St.  Walpurgls  in  Soest. 
Im  Mai  1803  starb  A.  E.  v.  R.  der  1767 
als  k.  Kriegs-  und  Domainenralh  ver- 
abschiedet worden,  1'}  .1.  a.  Seine 
Wittwo  Maria  Louise  geb.  v.  Roel  lebte 
noch  1 7!U).  Die  Familie  beruft  i^irh 
auf  ein  Diplom  Kaiser  Garls  V.  vom 
13.  Juh  1540.  * 

Raden  vergl.  Rhade.  I.  (Itn  tothen 
F.  ein  mit  .1  rothen  Ro.>*en  Ix-Iepier 
Querbalken.  Siebm.  V.  153.).  Zu  deu 
Geschlechtem  in  M  e  k  I  e  n  b  u  r  g  gezahlt. 
Dahin  gehört  wohl  Wilhelm  Friedrich 
V.  R.  der  1717  Mecklenb.  Major;  später 
Hannoverscher  Oberstlieut.  war.  In 
der  Altmark:  Losenrade  (Osterburg) 
I7."j0.  II.  (In  Blau  3  weisse  Rosen. 
Neinibts  Wppb.  d.  Curländ.  Adels  Taf. 
31.).  In  Gar I and.—  Dahin  gehSren 
Christian  v.  R.  der  177!)  beim  Re^. 
Alt-  Rothkircb  und  Friedrich  Oasim'xt 
V.  R.  der  1779—1781  als  Limit,  bei 
Schöning  sUuid.  Es  bleibt  /.u  unter- 
suchen,  zu  Welchem  dieser  (Jeschlech- 
ter  gehören:  In  der  Ober- Lausitz 
die  V.  B.  zn  Beinsdorf  (Bothenbarp) 
1510.  und  zu  Petershain  bei  Königs- 
biück.  In  Schlesien  die  v.  R.  zu 
Arnsdorf  (Falkenberg)  1741.  Dobriisch 
(Sagau)  1805.  Nieder- Gorpe  (ibd.) 
1805  1830. 

Riders  (Wenn  zu  den  Hamburgiscben 
adeliehen  Patriciem  der  Beders  geh8> 
rig:  in  Silber  ein  aufgerichteter,  anf 
grUnem  Hügel  stehender  schwarzer 
Steinbock.  Siebu).  V.  2h7.  291.).  Hein- 
rich Daniel  v.  B.  aus  Westphalen  ge- 
bürtig, w.'trd  17lfi  General  -  Major  und 
üonimaudaot  zu  Lippstadt  f  1731. 

Radvtebt  TM  Radeis.  Hradecky  von 
Hradec  (Von  Both  und  Blau  senkrecht 
gethcilt;  darin  (iin  schr.'igrechts  gestell- 
ter silberner  Spaten,  der  (Jriff  unten. 
Auf  dem  gekrönt.  Helmn  3  Stransefe- 
dern,  rf»lh,  sill>ern,  blau.).  In  Ober- 
Schlesion:  Gr.  u.  KI.  Hof  (Rybnik). 
Ober-  und  Nieder-Buptau  (ibd.)  1817. 
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Au«  di«s«r  cIteB  F«n{lie  BShment 

ist  der  gegenwärtige,  berühmte  Oes- 
terreichsche  Feldniarschall  Graf  Johann 
Wenzel  Anton  Franz  Kurl  (geb.  2.  Nov. 
17661.  Sein  Gro88vater  Wenzel  Leopold 
^\Mirdi'  im  J.dire  I7G4  in  den  Grjifen- 
HUud  erhoben.  lu  Böhmen  die  Guter: 
Predbor,  Stetkowie,  Straneie,  Trebuie, 
Tvorecowic,  und  Zabehlic. 

•f  Hadiiifc.  luProussen:  Gr,  Lenzk 
(Neidenburg).   Kudziuu  (Goldapp). 

Rattiewtcs  (W.  Taruaw« ).  In 
Westpr«ii>s«ii:  Brieten  (Schweix) 
1855.  • 

Rüiliaghofe.  Jobann  Riehard  Gab- 
riel V.  Radlinghofu  und  MiUTdorf  1720 

Domherr  zn  St.  Johann  in  Breslau. 

RadlowNki  (W.  Klainry:  in  Blau  2 
goldene  Zimmer- Klammeni,  scbriige 
iificr  einander  gelegt ;  auf  dem  gekrönt. 
Uelnie  ein  Pfituenwedel.  welcher  mit 
einer  sUbem«i  Lilie  belMt  iat).  Im 
GroHsherstb.  Posen:  Badlowo  (Mo- 
gilno)  1702. 

Radock,  V.  Radotzki  und  Haducze, 
*Badeelc  (In  Roth  ein  weisser  Fiseh  mit 
einem  Hirschhorne.  Siebm.  I.  58.).  In 
Ober-  und  Oesterr.  Schlesien:  die 
HerrschaU  Losslau  (R.vbuik)  1650.  Za- 
uiarsk,  etwa  Zamislan  bei  Losslau? 
1650. 

Radi^ewski  ( W.  Ogonczylc ).  Im 
Grosshersth.  Posen:  Tapadly  (foow- 

racl.tw  )  1740. 

KndolinNki,  Hadolin  -  Radolinski, 
Lc!4zczyc-Radolinski  (W.  Leozczyc).  — 
Der  Artikel  Badoliuski  I.  20.  ist  m 
streichen.  —  Matthaeus  Ijcszczvc  war 
der  Erste,  welcher  von  äeinem  Gute 
Radolin  (CtamUcao)  in  der  letzten  HMfte 
des  14.  Jahrh.  den  Namen  annahm. 
Er  war  I  100  Wnjwodc  von  Inowraclaw, 
und  ein  Nachkomme  desselben,  Namens 
Johann  1646  Castellan  von  Inowraclaw; 
dessen  Sohn  Andreas  1H7J)  Casfellan 
von  Krzywin,  auch  Besitzer  der  lierr- 
sebaft  Jarodn  (Pieschen)  und  von  den 
SShQMl  des  Letiteren  Albert  Landkam- 
merer  von  Frnnstndt.  Andreas  Starost 
von  Öantok  und  ätauii>iaus  Uajetau  äta- 
rost  von  Rogaeen.  Bmmerieh  Wladis- 
laus.  Sohn  des  Ignaz  v.  R.  anfjarocin, 
eines  Urenkeb  des  Albert  v.  H.  Land- 


kimmerers  von  Fraustadt,  sowie  Jo* 

hann  Ignaz  ein  Enkel,  und  Stanislaus 
Julius,  ein  Urenkel  des  Andreas  v.  R. 
Siarosten  von  dantok,  wurden  durch 
König  Friedrich  Wilhelm  III.  mittelst 
Diploms  vom  17.  Febr.  1836  in  den 
Grafeustand  erhoben.  Besitzungen  im 
Grosshnneogthnm  Posen:  Baeboviem 
(Wongrowiee)  1856.  Barcin  (Schubin) 
1730.  Behle  ( Czarnikau )  1769.  1836. 
Blugowo  (Wirsitz)  1779.  Boguslaw 
(Krotoschin)  1804.  Borzenciczki  (Kro- 
foscfii/i)  1804.  1855.  Brudzewko  ((iiie- 
seu)  1730.1749.  Debowiec  (Krotoschiu) 
1804.  Dobra  (Buk)  1750.  1836.  Gola 
(Kr5ben)  1730.  1836.  Hammer  (Czar- 
nikau) 1782.  Jarocin  (Pieschen)  1076. 
Kaczkowa  gorka  ( Krotoscbin )  1Ö04. 
Kretkowo  (Wreseben)  1730.  1624.  Ku- 
nowo  f Wirsitz)  1779.  Lachowo  f^A'ir- 
8itz)  1779.  Lemnitz  (Czarnikau)  1836. 
Lobsens  (Wirsitz)  1730.  1782.  Myeie- 
linko  (Krotoschin)  1804.  Napacbanie 
(Posen)  1730.  1770.  Pij^no  (Wirsitz) 
1762.  Gr.  u.  KL  Puburki  (ibd.)  1782. 
PodlesiefWresehen)  1779.  Putaig(Csar- 
nikau)  1836.  Radolin  fibd.)  1836.  Ra- 
dosiw  (Czarnikau)  1779.  Rat^je  (Wir- 
sitz)  1779.  Roskowo  (Krotoschin)  1804. 
Riinowo  (Wirsitz)  1782.  Schokken 
(Wongrowit  k )  1730.  1788.  Sierniki 
(ibd.)  1730.  1831.  Stieglitz  (Czarnikau) 
1778.  Snsnia  (Krotoschin)  1804.  Unis- 
law  (ibd.)  1804.  Wielowies  (ibd.). 
Winnagora  (Schroda)  1779.  Zelaskowo 
(Gneseu)  1700.1788.  In  Westpreus- 
San:  Woltersdorf  (Sebloehau)  1773. 
1779. 

Radomickl  (W.  Kotwicz).  Im  Gross- 
herxngthnro  Posen;  Wladi«lans  v.  R. 
1697  auf  Csemi^«wo .  Gr.  u.  Kl.  Go- 

Goranin,  Kossowo,  Nidoni.  Noskowo, 
l'akfzyn,  Rakowo,  Suzvzewo,  Szczut- 
nieki  und  Zdroie  (sSmmtllch  Gnesen). 

Radomlnski  (W.  Pniss  II.).  Im  Gross- 
herzogth.  Posen:  Ostrowo  A.  bei  Pa> 
kose (Inowraelaw)  und  Plawin  A.  (ibd.) 
1788. 

Rndomfiki.  InPreussen:  Cnrnollen 
(Mohruugeu).  Gablauken  ( ibd. ).  Le- 
lesehken  (Orteisburg). 

Radonit«  (In  Roth  ein  silbcmer 
rechtec^ächrä^alken,  oben  und  unten 
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von  einer  silbernen  Rose  begleitet.  Auf 

dem  gekrönten  Helme  3  Strauspfedern.). 
In  Schlesien:  Kobylno  (Oppeln) 
1720.  1768.  Lngiewniek,  Nied.  (Ben- 
then)  1774. 

RadonHki  (W.  Lad.i).  Im  Grossher- 
zoetb.  Posen:  An«stasius  v.  R,  1854 
•11t  Krzelice  (Kosten),  Joseph  v.  R. 
1843  auf  Rudnicz  (Woiigtowiec).  Faus- 
tin V.  R.  1853  auf  Niuino  (Obomik), 
Florentin  y.  B.  1655  auf  Bieganowo 
(Sehroda),  Franz  v.  R.  1852  auf  Do- 
minowo  (ibd.),  Nicolaup  v.  H.  1851  auf 
Kolaczkowo  (Kröben).  Im  .lahre  1803 
noch:  Brzowa  (Obornik).  Grabowko 
(ibd.).  Jahna  (iltd.).  Katnioiik.-»  (ibd.). 
Kiedrowo  (  Wongruwiec ).  Kozlanka 
fibd.).  Lekso  (ibd.).  Hrowieniee  (ibd.). 
Neudorf  (ibd.).  Nowin  (Obornik). 
Rembczyn  ( Wongrowiec).  Slavno  (Obor- 
nik). öokolowa  (Obornik).  Zmyslowo 
fibd.).   In  Westpreaseen:  Lendeek 

(Flatow). 

Radoss  (W.  Poray).  Im  Grossher- 
sogthum  Poeen:  Eugen  v.  R.  1855 
Rechtsanwalt  bei  dem  Kreisgeriebie  zu 
Wreschen.  Der  Vater  dos«ielben  War 
1833  Regierungsrath  in  Posen. 

Ilad«i«ewskl  (W.  Nieigoda).  Im 
Grosshirztli.  Posen:  Adalbert  y.  B. 
a.  Lissagora  (Gnesen)  1827. 

Radeexkowskl.  ^^'arl•n  im  Osterro- 
dischen  in  Preussen  angesessen. 

Radowirki  (W.  Grzymala).  In  West- 
preussen:  Przeczno  (Thom)  1760. 

llai««lte  (In  Silber  ein  »ebwarMS 
Ordenskreuz,  welches  auf  einem  grü- 
nen Dreihügel  steht;  auf  dem  gekrön- 
ten Helme  wiederholt  sich  das  Kreuz.). 
In  Schlesien:  Michelwitz  (Trebnita) 
1854.  Dieser  FaiTiilic  prhörto  der  am 
25.  Dohr.  1853  verstorbene  Gcneral- 
lieat  Joseph  Maria  y.  R.  (geb.  6.  Febr. 
1797  zu  Blankenburg)  an.  Sein  Vater 
war  Braunschweigscber  Titularrath  und 
sein  Grossvatcr  aus  Ungarn. 

Ma4waB  (W.  In  Gold  eine  rotbe, 
silbern  Ix  frarizfe .  KirchenOihne  von 
drei  Abhängen,  welche  oben  au  jeder 
Beke  mil  einem  allbemen  Binge,  und 
in  der  Mitte  mit  einem  silbernen  Kreuze 
besetzt  ist:  aus  dem  gekrönten  Helme 
gehen  iiiof  Sirauaafedem  hervor.). 


Radxewskt  1.  (W.  Lodzia ).  Im 
Grossherzth.  Posen,  früher  auf  Kad- 
zewo  (Schrimm).  II.  (W.  öwierczek). 
Ebenfalls  im  Grosabersogthmn  cn  Wid- 
zi<sz(>wo  (Kosten)  1782. 

Radzicki,  Radziecki  fW.  Nalencz). 
In  Westpreuss e n :  Kl.  Klonia  (Co- 
nitz)  1772.   Zempelkowo  (Flatow). 

Radzirjowslii    f  W.  Junosza  ).  Im 
Grossherzth.  Posen:  Aus  dieser  Fa- 
milie war  Michael  y.  B.  (f  1705)  Er»- 
biscliof  von  Gneson  und  Cardinal. 

Radzikowski  ( W,  Ogonczyk ).  Im 
Grossherzth,  Posen:  Apollinar  v.  R. 
auf  Wengonewo  (Gnesen)  1756. 

RndzfmInMki  fW.  Lnbicz).  Ans  die» 
scr  Familie  war  Joseph  v.  R.  1793  \Voj> 
wode  yon  Gneaen.  Im  Groaahereth. 
Posen;  Brudzewko  (Gnesen)  1803. 
Czeszewo  ( Wongrowiec )  1802.  1826. 
Dziewierszewo  (ibd.)  1802.  1826.  Glo> 
gowiniee  (Sehnbin)  1788.  1802.  Gorki 
(ibd.)  1773.  Graboszewo  (Wongrowiec) 
1803.  1826.  Grenzin  (ibd.)  1803.  1826. 
Josefkowo  (Schubin)  1834.  Kiszkowo 
(Gnesen)  1803.  1832.  Kowalewko  (Scha- 
bin)  1773.  1834.  Kujawki  (Wongro- 
wiec) 1826.  Lubowice,  Gr.  (Gnesen) 
1803.  1651.  Hiebalinka  (Sehubin)  1884. 
Paulina  (ibd.)  1834.  Piotrowo  ( ibd. ) 
1834.  Podolin  (Wongrowiec)  1803.  1826. 
Radzimin  (Sehubin)  1788.  1803.  Rnstr- 
zembowo  (ibd.).  Rozwarski  (ibd.)  1834. 
Rusiec  (Wongrowiec)  1803.  1826.  Bybuo 
(Guesen)  1803.  Slodenszyn  (Wongro- 
wiec) 1803.  Srebmagora  (Sehnbin) 
1788.  1803.  Stolenzyn  (Wongrowiec) 
1826.  Szczepice  (Schnbin)  1773.  1828. 
Wapno  (Wongrowiec)  1803.  Weronika 
(Schnbin)  1834.  Woydeehowo  (ibd.) 
1834.  Z.ufnvit.i  (Gnosen)  1803.  Zura- 
wia  (Wongrowiec)  1788.  1853.  In 
Preussen;  Gepno  (Culm).  üommeran 
(Neidenburg).  Frankenau  (ibd.)  1775. 
Gottartowo  (.Strasburg)  1773.  Lichten- 
hagen (  Rössel )  1 786.  Penzken  (  Nei- 
denbtthg)  1775.  1820.  Pistkeim  (Allen- 
stein)  1775.  1788.  Snclicn  (Neidenburg) 
1820.  Öagsau  (ibd.)  1631.  Schmig- 
walde  (Osterode).  Wleraban  (Metden- 
burg),  Wychorze  (Calm)  1773.  1788. 
Zworadea  (Neidenburg). 

Radsimaki  (W.  Napiwon:  in  Biau 
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ein  natürlicher  Wolf,  welcher  Mif  einem 
Hirschkopfc  zwischen  dorn  Geweihe 
aiui;  den  gekrönten  Uelm  xieflen  5 
Straassfedlsni.).  Im  Grossberzth.  Po- 
Bci»  früher  ;iur  Radzim  (Obornik). 

Hadziwill  ( In  (lold  ein  schwarzer 
blau  bewehrter  iiixl  golden  gekrfinter 
Adler.  Auf  der  Brust  desselben  eiu 
qiiadrirter  HerzsohiUl  I  Q.  in  Blau 
drei  »cbwarze  J.-igerhüruer  mit  eoldf- 
nen  Beschlägen ,  BDgeln  und  Mund- 
Ktürkcn.  ntit  den  letztem  nach  Art  eines 
öclijicherkreuze?  in  der  Jlitte  zusamnien- 
gestellt  —  Staniniw.  Troniby.  2  Q.  in 
Both  ein  silbernes,  mit  den  Stolleu  nach 
unten  gekehrtes  Hufeisen,  worin  7  Nn- 
gellöcber.  —  3  Q.  in  Both  zwei  neben 
einiiDder  aufgerichtete,  mit  den  KSpfen 
und  Schwanxon  auswärt«  gekrOmnitc 
iJÜbcrne  Forellen  —  Wadwicz.  —  4  Q. 
in  Blau  ein  mit  den  ilürucrn  nach  oben 
gekehrter,   goldener  Halbmond,  und 

iiher  demselben  ein  goldener  Stern  — 
Leliwa.  —  Leber  dem  liauptschiide 
3  gekrönte  Helme  mit  eehwars  und 
goldenen  Decken«  Auf  dem  mittelsten 
1T(  line  der  w/ichsonde  Adler  des  Haujil- 
ecbtides  ;  auf  dem  zur  Kechien  ein  wach- 
sender goldener  Lowe  linksgifkebrt; 
atif  dem  zur  Linken  ein  wachsender 
goldener  Greif,  bchildlialter:  rechts 
ein  goldener  L8we,  links  ein  goldener 
Greit.).  Dieses  alte  polnische  Geschlecht 
leitet  seinen  Ursprung  von  Narimund 
Grossherzog  von  Littliuuen  her.  Ans  dero- 
NcJben  wurde  Nicolaus  III.  Radziwilt  am 
25.  Febr.  1515  durch  Kjuscr  Maximilian  I. 
zum  Heichsfiirsten  von  Goniondz  undMe- 
dele  erhoben,  und  die  Bepublik  Polen 
bestätigte  diese  Erhebung  1518  auf  dem 
Kcichstage  zu  Brzesc.  Es  erlosch  je- 
doch dieser  tÜrstii'che  Titel  bereits  1542 
mit  dem  Fürsten  Jobann  R.,  Genenil- 
SUirosten  von  Sainogitien,  dritten  Sohne 
des  Erwerbers.  Als  König  Siegismund 
AugUiit  von  Polen  sich  mit  Barbara 
Badziwill,  einer  Tochter  von  Greorg  B. 
Tennfihlen  wollte,  erhielten  Nic<il,'ius 
der  Schwarze  auf  Olyka  und  Nicswicz, 
Wojwode  von  Wilna,  sein  Bmder  Jo> 
bann  und  deren  Vetter  Nicolaus  auf 
Birze  und  Dubienki,  vom  K>u>er  Carl 
y.  mittelst  Diploms  vom  10.  Dec  1547 


ebenfalls  die  reichsfurstliche  WQrde,  mit 
Ausdehnung  des  fürstlichen  Titels  auf 
alle  ^litglieder  des  Hauses,  und  die 
Erhebung  der  Gebiete  Nieswies,  Olyka, 
Dnhienki  und  Birze  zu  Herzogthiimern. 
Seitens  der  Kepublik  Polen  wurde  dies 
am  14.  Januar  1549  genehmigt,  auch 
dif  l'iR?  erfolgte  Errichtung  der  Fa- 
milien -  Fideicommisse  Olvka,  Nieswicz, 
Kleck.  Mir  und  Grodek  auf  dem  Reichs- 
tage von  1689  bestXtiget.  Dem  in 
Preussischen  ansässigen  Zweige  dieses 
fürstlichen  Hauses  gehört  die  im  Kr. 
Adelnau  belegene  Herrsch.  Przygodzice, 
welche  am  10.  Sept.  1840  zu  einer 
Grafsch.  erhoben  worden  ist,  derge- 
stalt, dass  der  jedesmalige  Besitzer  der- 
selben ans  dem  Arstl.  Hanse  RadsiwiU 
eine  Virilstimme  unter  der  Kitterschaft 
auf  dem  Provinzial-Landtage  des  Gross- 
herzogih.  I'osen  hat.  —  In  Polen 
gehörten  der  Familie  1172  folgende 
B<''-"itzungen :  Binln  ("Siedlec).  Bialyka- 
mien  (Zioczow),  Birze  (Troki),  Czar- 
nawiezyce  (Brzesc-Litewski),  Dembiea 
(Tamow),  Dubienki  (Wilna).  Kiejdany 
(i^aniogitien),  Kleck  (Minsk).  Kopyl 
(Litthauen),  Kroze  (Öamogitien),  Miast- 
kow  (SIedlec),  Miednm  (ibd.  ),  Mir 
(Nowgorod),  Nalibok  (ihd.),  Kieborow 
(Warschau),  Nieswiez  (Minsk).  Olyka 
( Volhynien  ) ,  Podkamirn  ( Zloczow  I, 
Badoszkowice  (Minsk),  Badziwillow 
(ibd.).  Homanow  (ibd.).  Wiazowna 
(Warschau),  Zabludow  (Troki),  Zyr- 
many  (Wilna). 

Radzki.  Aus  Preusscn  stammend. 
Otto  V.  B.  war  k.  Preusfi.  Licut.  im 
Beg.  Alt- Mollendorf.  Von  seinen  Söh- 
nen war  Jobann  Bernhard  k.  Poln. 
n,  Kiir.^richs.  Oberst  und  Commandant 
von  Senfteubers  1746  und  Theodor 
Postmeister  zu  Liebao. 

Raesreid,  Rasfeit  (In  Gold  ein  blauer 
Querbalken.  Siebm.  L  191.  Berndt  T. 
lUW.j.  Bernhard  v.  B.  war  Bischof 
▼on  MOnster  1557—1566.  Den  Gleve- 
-•^chen  Geh.  Kriegs-  und  Domainen- 
Batben  Johann  Peter  (f  20.  OcU  1764 
als  Beg.  PrRsid.  zu  Cleve)  und  Anton 
(^tto  Gebrüdern  V.  B.  ward  am  29.  Aug. 
1729  der  alte  Adel  vom  Könige  Fried- 
rich Wilhelm  i.  erneuert  (KöhnelV.  27.). 
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InWestphalen:  Eggerdinckhove  im 
Kirchsp. Dülmen  (Coesfeld)  1560.  Empte 
(ibd.)  153Ü.  Haltern  (ibdj  1350.  liam- 
«rn  (Ibd.)  KW§.  15&7.  Herfelde  (t). 
Kücklenburg  (MQnster)  1531.  Krech- 
ting (Borken)  1823.  Küchen  (Beckum) 
1823.  Lembeck  (ßecklinghausen)  Frei- 
grafsch.  1374.  Lippramsdorf  (Goesfeld). 
Lüttekenhoven  (?)  1576.  Morkirchen 
(?j  1559.  Nienburg  (Ahaus).  Osten- 
dorf  (Coesfeld)  1340.  1608.  Ottergat 
zu  Bamicke  (Dortmund)  1590.  Baes- 
feld  (Coc'-frld)  1284.  1559.  Romherg 
(Lüdinghausen),  ächadenburg  (Duri- 
mand)  1590.  Am  Niederrheinr  Eyll 
(nddfM-ti).  Tervoort  (Rheinbrip)  1H29. 
Winnenthal  (ibd.)  1786.  Wolfi'skuhl 
bei  Moers  (ibd  )  1729.  In  den  Nie- 
derlanden: Eese.  Gastonen.  Ileideck. 
Lage.  Middnchten.  Olmont.  Schulen- 
bürg.    Twickelo.  Weldam. 

Baet*B4lfelikawp.  Dem  Ober«Len- 
desgerichts  -  Rcfercnd.-irius  v,  R.  13.  zu 
Steinfurt  im  Reg.  Bez.  Münster  ist  der 
Freiherrenstand  anerkannt  worden ;  in- 
dem aeine  Berufung  auf  ein  desfalsfgea 
Diplom  vom  J.  1416  (?)  und  auf  einen 
Gonfirrnntionsbrief  vom  14.  M:ii  1703 
als  genOgender  Naehweie  Geltung  ge> 
tunden  hat.  (v.  Ledebur  dynust.  Forsch. 
II.  33.).  Friedrich  Wilhelm  Ferdinand 
V.  R.  gen.  B.  bat  sich  durch  mehrere 
Schriften,  namentlich  durch  die  1805 
erschienenen  Beitnige  zur  Geschichte 
Westphalens  bekannt  gemacht. 

Rag«»wski  (W.  Abdank).  In  Sehl e- 
aien:  Slup.sko  (Tost-Gleiwitz)  1720. 

Rafnitzki.  In  Preussen:  Breiteu- 
stein (Ragnit).  Kraupischkehtnen  (ibd.). 

t  Rabieken,  Raleken,  Balike  (Nach 
älteren  Abbildungen  von  1316  3  Wid- 
der- späterhin  3  Jagdhorner,  wie  die 
V.  Usedom,  yergl.  t.  Bohlen  Gesch.  d. 
T.  KraiSow  Tnb.  L).  Ein  altes  RQ- 
genpches  Addsgpschlecht.  Heinrich 
Raleke,  der  noch  Ib2ü  lebte,  hinterliess 
mir  Bine  Tochter  Lueie,  die  mit  dem 
Ötallmeister  des  Feldmarschalls  Tor;«- 
lenson,  Swen  Jacobson  verheirathe^ 
ward,  welchem  die  Königin  Christine 
1648  die  Erlaubni^s  ertheilte,  dass  er 
da.s  mütterliche  (Uii  Prossenitz  mit 
adelichen  Bechteu  besitzen  solle,  wo> 


rOber  er  1672  die  Bestätigung  erhielt. 
Seine  Sohne  Heinrich  Leonhard  und 
Christoph  führten  mit  k.  Schwedisclter 
Genehmigung  den  Namen  Raleken. 
Friedrich  C.  v.  Rahleken  lebte  noch 
1745  als  der  Lezte  dieses  Namens. 
Auf  Rügen:  Guttise  1568.  Kubbelkow 
1356.  1372.  Kukelvitz  1375.  1568. 
Lavenitz  1375.  ProsniU  I56S.  1672. 
Vents  1668. 

Rate«.  Geant  Hartmann  Kehna 
auf  Gebesea  (Weissenfeis).  Dessen 
Tochter  Ilvpolita  Elisabeth  v.  R.  Venn. 
13.  Mai  l'iOA  (f  28.  Nov.  1728)  mit 
Hans  Ernst  v.  Berlepseh  a.  G^.  u.  Kl. 
ührlebeii  (f  19.  März  1730.).  Stamm- 
sitz ist  wohl  Kahne  (Merseburg). 

RalaM  (Quer  getheilt;  oben  gespal- 
ten, rechts  in  Silber  ein  schwarzer  ge- 
krönter Adler  mit  Kleestängeln  in  den 
Flügeln.  Links  in  Silber  ein  gekrönter 
rother  L8we.  Unten  in  Gold  3  grüne 
Schlfigel.  Kühne  IV.  27.).  Friedrich 
Wilhelm  v.  K.  war  d.  21.  Oct.  1787^ 
zum  Preuss.  Geh.  Rath  bestellt  und  in 
den  Adelstand  erhoben  worden.  Er 
war  zuvor  horzogl.  CurKind.  (leh.  Ca- 
binets  Secretair  und  Kanzlei  -  Rath. 

RakMMWskl.  Im  Grossbersogthum 
Posen:  Golaszyno  (Oboruik)  1803. 

RakowHki  (W.  Lubicz).  Im  Gross- 
herzogth,  Posen:  Adalbert  v.  R.  1847 
auf  Kolaeakowo  und  Stanislawka  (Schu- 
bin); dessen  .Sohn  Apollinar  1855  Ge- 
richts-Assessor  zu  Gostyn;  Iguaz  v.  R. 
a.  Sukowy  (Inowraelaw)  1788.  In  Lit- 
thau eu:  Olschewen. 

Ramee,  de  la  R.  Bernhard  d.  1.  R, 
war  fürstl.  Anhalt- Dessauscher  Kanz- 
lei-Rath,  demnSehst  k.  Preuss.  Laudes- 
hnupfni.  der  Orrifnch.  Hohenstein.  Ge- 
org Friedrich  v.  K.  ward  1784  Stabs- 
Capit.  beim  Cadetteo* Corps  in  Gttlm. 

Rainel.  Rahmel,  Bahmell,  in  Jilterer 
Zeit  Romele.  ( Qner  getheilt.  oben  in 
Roth  ein  goldener  Stern,  unten  schwarz 
und  weiss  gesehaebt.  —  Aueh  in  Gold 

eine  rotho  woiss  ;iu. «gefugte  Mauer  mit 
3  spitzigen  Zinnen  und  über  derselben 
ein  silberner  Stern.  Siebm.  l.  155.  V. 
162.  BagmihI  I.  61.  Suea  Bik.  Wappb. 
Ridd.  III.  23.).  Sie  wnren  Erbmar- 
scballe  der  Bischöfe  von  üamin,  und 
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seit  1667  Brbk&chenmeiator  Toa  Hin- 
ter-Poromern.  lu  Pommern:  Alt- 
schiage  (Belgard;  1373.  173G.  Baleuüu 
(Sohlawe)  l»42.  BarUin  (ibd.)  1487. 

Broitfiibcrg  fil)d.)  1730.1755.  Bulgrin 
(BelgMidj  ItiUÜ.  1773.  DaUenthiu  (Neu- 
Steliiu)  1764.  1790.  Damerow  (Belg.) 
1322.  1735.  Düsterbeck  (Naugard)  1751. 
1706.  Eschenriege  od.  Ropplin  (Neu- 
SteUin)  1579.  1591.  Karlzenburg  (Fürs. 
tuBth.)  1488. 1605.  Klaptow  (ibd.)  137S. 
1721.  Kosternitz  (Schlnwe)  1373.1743. 
Kart8hof  (Belgard)  1735.  Kusserow 
(Schlawe)  1487.  1781.  Lubchow  (FQrs- 
tenth.)  1601.  1737.  Lustebubr  (ibd.) 
1658.  1724.  1748.  Machmin,  Kl.  (Stolp) 
1677.  Massow,  Gr.  (Lauenburg)  18Ü9. 
Nadebahr  (Sehlawe)  1487.  Nemitz  (ibd.) 
ums  J.  1603.  Nesekow  (Stolpe)  1499. 
1614.  1622.  Persanzig  (Neu -Stettin) 
vor  12bl.  Peterwitz  (Fürsteutli.j  1373. 
1662.  Proneek  (Stolp)  vor  1698.  Pom. 
low  (Belgard)  1696.  1752.  Quatzow 
(Sehlawe)  1642.  Babuhu  (Fürstentb.) 
1766.  1795.  Baltaeek  (Setilawe)  1698. 
1748.  Keckow  (Fürstenth  )  1488.  1726. 
Beddichow  (Schlawe)  1642.  Reiufeld 
(Belg.)  1373.  1462.  1556.  1730.  Keuin 
(ibd.)  1755.  1767.  Bitserow  (ibd.)  1373. 
1587.  1763.  Bossentin  (Fürsteuthum) 
1302.  Kügliu  (Belgard)  1373.  1735. 
Seblawe  (Schlawe)  1804.  SebmarMW 
(ibd.)  1642.  Öchihiw^dde  (Stolp)  1774. 
SUosan  (Belg.)  1  746.  1779,  Soldeckow, 
Gr.  n.  Kl.  (Schlawe)  vor  1724.  Steg- 
liD  (ibd.)  1642.  Vieverow  (Fantanib.) 
1644.  1743.  Wartekow  (ibd.)  1795. 
Weitenhagen  (Stolp)  1526.  1786.  Win- 
tershageu  (ibd.)  1496.  1622.  Wuater- 
Vitz  (Seblawe)  1373.  1:^10.  1639.  Zo- 
roehne  (Fürstenth.)  1642.  Ziezenow 
(Belg-)  1721.  1728.  Zowen  (Seblawe) 
1642.  lu  Preuaaen:  Boiden  (Moh> 
rangen).  Okrouglak  (Strasburg)  1605. 
Bamcl  (Neustadt).  Auch  in  Dänemark. 

Ramin,  Kanmnu  (In  Silber  eiu  rother 
Steigbacken.  Siebm.  IB.  155.  Bagmihl 
I.  39.  wo  auch  JUtere  Siegel.).  Stamm- 

e>no88ea  der  v.  Bredow  iu  dea  ältesten 
rkiinden  Berge  genannt  Fiedrieh 
Ebrenreich  V.  R.  f  2.  Dcbr.  1782  als 
Generatlieut.  uud  Gouvernonr  von  Ber- 
lin.  Die  Familie  erhielt  1577  da»  Krb- 


scbenkenamt  in  Pommern.   In  dieser 

Provinz  liegen  und  zwar  znnüchst  im 
Kandowiichen  Kreise:  Aalkiste  wQuile 
1412.  Blankensee  1412.  1803.  Boek 
1412.  1598.  Bramhnrst  1551.  Brunn 
1585.  1856.  Cascckow  1412.  1706. 
Gummerow  1473.  1483.  Cunow  1595. 
Daher  1417.  1856.  Damerow  wusto 
1577.  Gellin  17H1.  1803.  Glambeck 
wusle  1569.  Gotzlow  1598.  Grantbow 
1781.  1803.  GOnnits  1787.  1856.  Ha- 
bichtshorst 1551.  Janiikow  1475.  Kra- 
kow 1271.  1638.  Krimze  wüste  1412. 
1496.  Kyriu  1551.  1798.  Ladenthiu 
l.')5l.  Lebbehn  1551.  1856.  Leeae 
1842.  18.^)6.  Lenzen  1682.  1803.  Nas- 
senheide 1539.  1620.  Neuhof  1598. 
Niendorf  1496  wQate.  Pampow  1682. 
1803.  Petershagen  1569.  1717.  Pin- 
now 1679,  Plöwen  14P2.  1803.  Ra- 
min 1267.  1856.  Kaminshagen  1267. 
1803.  Ketzin  1551.  1803.  Sabcow  1551. 
1842.  Schni.igerow  1551.  1856.  See- 
berg 1787.  1803.  Souneuberg  1551. 
1842.  Sonnenwalde  1412.  Sparrenfelde 
1588.  Stolzenburg  1555.  1856.  Stor- 
kow 1496.  Wamlitz  1579.  Wartin  1595. 
1856.  Wüllendorl  (?j  1539.  Wolters- 
dorf  1551.  1739.  ZorpenUn  ff)  1624. 
In  anderen  Kreisen:  Mliggcnburg  (An- 
clam)  1625.  1680.  Neueukirchen  (ibd.) 
1680.  PloU  (Demmin)  1719.  1787. 
Thurow  (Anelam)  1680.  In  der  Ucker- 
mark: Baunig;irteii  (F^renzlow)  1545. 
1673.  Brüb^sow  (ibd.)  1425.  1726. 
Gwmtsow  (ibd.)  1538.  1638.  GrOaeow 
(AngiMinunde).  Glambeck  (ibd.)  1794. 
Jagow  (Pruuzlow)  1375.  Klockow  (ilvd.) 
1585.  Kuhweide  (Angermünde)  1616. 
Sehenkenberg  (Prenzlow)  1608.  Wol- 
8chow  (ibd.)  1486.  1726.  Zeruickow 
(ibd.)  1375.  In  Öc'hiesieu:  Jakoba- 
dorf (Woblan)  1803. 

Ramm  (In  Silber  Kopf  und  Hala 
eines  SDhwarzen  I^ferdes  aus  einer  ro- 
theu Krone  hervortretend.).  Carl  K. 
Major  und  sein  Bmder  Adolph  Fried* 
rieh  Wilhelm  R.  liauptm.  beide  im  7. 
Artiii.  Bcg.  am  6.  Sept.  1854  in  den 
Adelatand  erhoben. 

BHHMMers  (Getpalten.  Vorn  in 
Scinv.irz  ein  goldener  Lowe.  Hinten 
aui  grünem  Jiügel  3  rothe  Kosen  an 


crttnen  Sti«l«m  Siebm.  Siipl.  II.  27.). 

Johann  Jd.ichirn  v.  R.  k.  Preuss.  Hof- 
staats uud  Kirchen-KeveDÜen-Direktorii 
Rentmeisier.  S«ine  SSbne:  I.  Otto 
Ernst  V.R.  besass  1752  Wolletz  in  der 
Uckermark,  welches  1754  ."»n  s.  Bru- 
der 2.  Johaoa  Wilhelm  v.  R.  kam,  der 
sieb  1767  aber  nicht  mehr  im  Beeiti 
befand.  3.  Johann  Friedrich  v.  R. 
1755  k.  Preuss.  Legations -Secret.  Die 
ööbue  werden  gewöhnlich  Freiherren 
geniiniit. 

^  Rampnsrh.  Zacharias  v.  R.  und 
Itammeustein  (auch  Rommenstein)  war 
1674  des  Hensogs  ▼on  WOrtemberg- 

Oels  Reg.  Rath  und  Kanzelei -Direktor 
und  starb  1(397  als  kaiserl.  uud  der 
Stadt  Breslau  Rath,  Ober- Cammerer 
und  Kriegs •Commissaritts  ohne  Leibes- 
erben. Derselben  Familie  gehört  der 
kaiserl.  Oberst  und  Commandant  von 
Breslan  Msximitisn  t.  R.  an,  der  1725 
in  den  böhmischen  Freiherrenst^md  er- 
hoben worden  ist  und  im  Jahre  1741 
als  General -Migor  in  Preuss.  Dienste 
trat  nnd  1743  starb. 

Ramult  (W.  In  Roth  fünf,  2.  1.  2. 
silberne  Rosen;  auf  dem  gekrönten 
Helme  ein  Pfanenwedel.). 

f  Ramnngen,  Ramungen  v.  SamSek 
( \  u.  4  Q.  in  Silber  ein  rother  zum 
Fluge  sich  erhebender  Falke.  2  u.  3 
in  Schwarz  2  über  Krens  gelegte  gol- 
dene Morgensterne  oder  Ötreitkolben. 
Siebm.  IV.  151  ).  Stammen  aus  Fran- 
kel^ In  Preussen:  Achthubeu  (Pr. 
Friediand  oder  Mobrungen?). 

Ranrbin,  Franzosen.  In  Preussen: 
Höfen  (Mehrungen).  Plössen  (ibd.). 
Sind  es  die  Ranjen  sn  Jndenberg 
(Halle)  1803  in  der  Provinz  Sachsen? 
(Preuss.  Adress-Handbneh  von  1803. 
S.  435.). 

t  Randerath  (In  Roth  nnd  Gold  ge- 

Schacht.  Siebm.  II.  29.  112.).  Es  scheint, 
als  müsse  hier  ein  aus  dem  Stamme 
der  Meinsberge  entsprossenes  Dynss- 
ten-  und  Ritter^Gesehleeht ,  beide  mit 
demselben  Wappen  unterschieden  wer- 
den. Die  Holländische  Linie  der  von 
der  Aa  gen.  Randerath  ist  mit  Gerbard 
V.  d.  A.  gen.  R.  zu  Zevendcr,  Znyd- 
wyok  etc.  am  12.  HUi  1632  aasgestor- 


ben. Der  Niederrheinisehe  Zweig  blühte 

bis  in  die  Mitte  des  18.  Jahrhiiiuh  rfs ; 
begütert  zu:  Baesweiler  (Geilenkirchen) 
t6l5.  1933.  Beek  (ibd.)  1725.  Dor- 
Weiler  (Lechenich)  1104.  Erp  (ibd.) 
1670.  Erprath  (Neusn)  1357.  1369.  Ha- 
renhuseu  1104.  Horrich  (Lechenich) 
1525.  1730.  Kleinenbroich  (Gladbaeh) 
1400.  NesÄclburg  im  Cölnschen  1730. 
Pech  (Bonn)  1674.  1730.  Randerath 
(Geilenkirchen)  1080.  1392.  Süggerath 
(ibd.).    Willich  (Creield). 

Randow,  Randau  (Im  rothen  F.  ein 
den  Umrissen  des  Uauptschildes  ent- 
spreehendes  in  der  Mitte  dnrehbroehe- 
ucs  silbernes  Schild.  Siebm.  I.  175. 
Baginihl  II.  Tab.  64.  Masch  Tab.  XLI. 
153.).  Stammlaud  das  Magdeburg- 
sche,  und  zwar  sumeist  in  den  Jeri- 
chow-^clicn  Kreisen:  Barleben  (Wolmir- 
städt)  löbü.  Belliu,  Hoben-  1741.  But- 
ser  1400.  Gttsan  1741.  Loburg  1350. 
1551.  Gr.  Mangelsdorf  1376.  Neusfw 
mark  1477.  Padegrim  1580.  16.')3.  Pär- 
chen 1620.  Randau  1270.  Redekin 
1470.  1741.  Rodensieben  (Wolmirst) 
1375.  Zabaknck  1400.  1790.  Zepper- 
nick  1620.  In  Schlesien:  Benjamins- 
thal (Poln.  Wartenb.)  1786.  Bogschutz 
(Oels)  ITH.  1856.  Bukowine  (Treb- 
nitz) 16U0.  1723.  Charlott.-nfeld  (Poln. 
Wartenb.)  1786.  Cracowahno  (Treb- 
nits)  1814.  1841.  Damnig  (Namslan) 
1714.  1780.  Ellguth,  Poln.  (Oels)  1791. 
1814.  Golkowiu  (Kreuzburg)  1841. 
HendSnichen  (Breslau)  1791.  1809.  Ja- 
gel,  Poln.  (Strehlen)  lüb8.  Kreiche 
(Breslau)  1786.  1804.  Lorcke  (Oels) 
1791.  1809.  Nauke  (ibd.)  1841.  Nen- 
dorf (Brieg)  1604.  Ossen  (Poln.  War» 
tenberg)  1786.  Pangau  (Oels)  1838. 
1841.  Peiskerau,  Gr.  ( Ohlau )  1797. 
Pühlwitz,  Gr.  u.  Kl.  (Lieguitz)  1797. 
1830.  Weigwitx  (Breslau)  1786.  1880. 
Wilkau,  Ob.  u.  Nied.  (Namslau)  1814. 
Wilkawe,  Gr.  (Trebnitz)  1813.  1866. 
In  Pommern:  Kloxin  (Pyritz)  1846. 
In  Meklenbnrg. 

Rani^o.  Rangow,  Range,  Rangen 
(In  Blau  zwei  in  einander  verschlun- 
gene goldene  JagdhSmer,  begleitet  Ton 
4  po!(i(Mien  Sternen.).  Ein  (^lolbcrger 
Patricier-  und  Öaljyuuker- Geschlecht; 


856                  RaDtMo.  R«ppvd. 

aus  welchem  meolans  v.  R.  am  18.  sien.   Ii^  Schlesien:  Nied.  Kvaera 

OcL  1716  vom  Kaiser  Carl  VI.  seinen  (W(>h!;ni)  lö')!?. 

Adel  bestätigt  und  erneuert  erhielt.  In  Hapiti,  Kupin- Thoyras  (  l  u.  4  Q. 
Pommern:  Baldekow  (FQrsteDtiram)  ein  Adler.  2  a.  3  3  Rosen.). 
1707.  1717.  Judi'iihagen  ( ibd.  |  1724.  Paul  R.  T.  Ge«chicht8schreil)er  di-s  Kö- 
1725.  Kiopersdorf  (ibd.)  1736.  ätum-  uigreichti  Gross  -  Brittanien  geb.  25. 
penhagen  (  .')  1736.  Trieglsff  (Graiffon-  MSk  1661  nnd  f  16.  Mai  1725  zn  We- 
berg)  1716.  1769.  seL  Sein  einsiger  Suhn  Jacob  Benja- 
naniznii.  Ruitzow.  Ranzau,  Ranzow  min  gvh.  zu  Wt*8fl  .'i.  .Inn.  1707  f  17. 
(Vun  hilber  und  Kuili  senkrecht  gethbill.  Apr.  170-i  zu  Stettin  als  k.  Preuss. 
Siebm.  T.  180..  ÜT.  154.).  In  3  Linien  Kriegs  and  Domainen-Rath.  Von  sei- 
in  den  l^t  ichsgrafenstand  erhoben  in  iicn  :j  Söhnen  starb  Carl  Friedrich  d. 
der  Linie  zu  Schnioel  und  lioheut'elde  6.  Jan.  1801  als  k.  Ober- Gerichtsrath 
d.  16.  Nov.  1650;  zn  Rastorff  d.  18.  und  Direktor  der  französischen  Cidonie 
März  1727  und  zu  Breitenburg  d.  18.  zu  Stettin  und  Slargard.  Isaac  als  Ma- 
Mär/.  1728.  (Alle  3  mit  demselben  Wap-  jor  a.  D.  und  Anton  Ludwig  den  lö. 
peu:  1  u.  4  das  iStaniniw.  2  u.  3  Ocl.  I»i2  als  llauptui.  a.  D.  Des  lez- 
in  Gold  ein  schrSglinker,  schwarzer,  tern  Sohn  Carl  Wilhelm  R.  T.  f  30. 
auf  jeder  Seite  von  (J  schwarzen  RsQ-  Nov.  IHI3  als  Lieut.  im  3.  Ostpreuss. 
teu  begleiteter,  Balken,  das  W.  der  Inf.  Reg.  in  Folge  der  bei  Leipzig  er- 
Burggrafen von  Lei.-inig,  Von  denen  sie  halteiien  Wunden.  Ein  Oberst  v.  B. 
abzustammen  behaupten.  Siebm.  VI.  Coiiiiii.ukI  i-ines  Frei -Bat.  erhielt  1758 
14.).  W  ir  übtTgelu-n  die  bedi'iii enden  seine  Enilas-^niig."  ('altriel  Philipp  v. 
Besitzungen,  uameutlich  iu  Hoisleiu  K.  T.  f  19.  Oct.  Ib07  als  k.  Preuss. 
und  Dfinemsrk,  und  erwShnen  nur,  Oberst  Im  J.  1847  war  ein  Oberst 
diiss  die  V.  R.  1784  auch  in  Meklen-  v.  R.  T.  Commandeor  des  5.  COrsssier 
bürg   recipirt  worden  sind.    Die  im  Regiments. 

Jahre    Ibbb    verstorbene   Oberin   der  Happach  (In  Silber  ein  rolher  ächräg- 

Diaeonissen •Anstalt  Bethanien  in  Ber-  linksbalken.  Siebm.  I.  30.).  Ans  diesem 

lin  Marianne  v.  R.  gehörte  die.vcr  Linie  freihcn  liehen  und  gräflichen  fJescIilechte 

au.    In  der  Armee  stehen  in  der  Ge-  der  ätey  er  mark  erbte  der  k.  k.  Haupt- 

nnwart  Hermann  t.  R.  Rittm.  Im  5.  mann  Johann  Ferdinand  G.     K.  von 

Ülan.  Reg.,  im  I.  Garde  Reg.  ein  See.  seines  Vaters  Schwesfer  Maria  Theresia 

Lieut.  V.  R.  und  (W.  v.  R.  Gräfin  v  Tscliirnlians.  laut  Testament 

Haoul    (Querbilkeu,  iu  >\elcheni  3  d.  d.  Wederau  den  (j.  März   17^>i  in 

Lilien  sind.).  Aus  diesem  franzSsischen  Schlesien  die  Güter;  Barlseh  (^ei* 

Geschlechte  h.iben  seit  Aiilnng  des  18.  naiii,    Falkenl)erg   ( Bolkenhain )  nnd 

Jahrh.  verschiedene  Mitglieder  in  der  Wederau  (ibd.),  und  erhielt  am  25.  März 

Preuas.  Armee  gestanden  z.  B.  der  am  1757  das  sichlesische  Incolat. 

13.  Jui.  1794  bei  der  All'aire  bei  Segers  Rappard  (Im  Mittelschilde  ein  schwar- 

gebliehi  ne  l^itttii.  u.  General  Adjutant  zer  kölw  in  Silber.    1  u.  4  Q.  in  Gold 

Carl  Friedrich  Peler  v.  R.  In  Preus*  ein  aulgerichietes,  nach  aussen  guwen- 
sen:  Lineksa  tmd  Poltehnen  (Fisch*  detes  schwarzes  Boss.   2  u.  3.  Q.  in 

hausen)  1727.  In  Schlesien:  Schmell-  Roth  3  goldene  Schellen.    Kühne  IV. 

witz  (Neumarkt)  1786.  1794.    Zauche  28.).    Mit  diesem  Wappen  sind  am  22. 

(Trebnitz)  171)4,  Apr.  1791  die  Enkel  und  Bruderssöhne 

Mapacki,   Rapaczki,   Rapatzki    (W.  des  1742  ver.stoibenen  Kammer- I'räsi- 

Wamia).    Im   Grossherzogth.  Posen:  deuten  zn  Cii-ve  Heinrich  WilheUn  R., 

Slnq^zew  (Krutoschiu)  1803.    Zaplocki  den  bereits  König  Friedrich  Wilhelm  L 

(Posen)  1804.  InWe^fitpreassen:  1617  im  Jshre  1737  hatte  adeln  wollen,  in 

ein  Steuereinnehmer  v.  R.  zu  Neuen-  den  Adelstand  erhoben,  und  zwar  I, 

bürg  (Schweiz).    Ein  Wagebaumeister  der  k.  Preuss.  Kriegs-  und  Üomainen- 

T.  R.  1654  zu  Beuthen  iu  Ober-Schle-  Rath  Jacob  Gerhard  K.  der  auch  voiu 
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Kart  T.  d.  Pfak  Oarl  Theodor  als 

Ri'ic!is-Vicariiis  den  2fi.  Sopt.  1790  den 
Beicb»adei  erhalten  hatte.  2.  de»  ver- 
•torlieuen  Kriegs-  und  Domainen-Raths 
Johaiin  Bertram  Arnold  5  >-ühne:  Jo- 
hann Conrad,  Bertram,  Johann  Carl 
Adolph,  Wilhelm  uud  Franz  Heinrich 
«lohann.  3.  dea  veratorbenen  Kriege- 
ralhs  und  Kcntniei^tcrs  Casimir  Alexan- 
der \i.  Sühne  Heinrich  Wilhelm  und 
Johann  Casimir  Alexander.  4.  des  ver- 
Btorbenen  Kriegs-  und  Dumaiucnraths 
Oonrad  Cicrhard  H.  Sühne.  Dietrich 
Bertram,  und  Conrad  Gerhard  Philipp, 
•o  vie  ihrea  TeraCorbenon  Bmdera,  dea 
Beg.  Batha  Valentin  Carl  Franz  Sohn: 
Franz  Wilhelm  Carl  Albrccht.  5.  Des 
Geh.  l^aths  und  Kammer -Direktors 
Heinrich  Wilhelm  Bruders  Söhne'  Ge- 
org und  Bnrtold  B'riedrich  Wilhelm.  — 
Im  Cleveschcn:  Kiswick  17U0.  lu 
der  Grafaeh.  Marek:  KSnigabom  1790. 
1810.  In  der  Provinz  Brandenbarg: 
Osdorf  (Teltow)  löl7.  1843.  In  der 
Provinz  Posen:  Pinne  (Samter)  1802 
1854.  und  im  •!.  1803  nodi  auaaerdem: 
Baskowo.  Bestwin,  Borownika.  Ci- 
chocki,  Duda,  Dziewiota,  Uorecki,  Ja- 
kabowo,  Koehale,  Konine,  Kublewo, 
Lilla,  Luhosnica,  Pierzyce,  Ruche.  Rutki, 
Tratary.  Trzuski,  Turowo,  l^jazol,  Za- 
morze  (sämmtlich  im  ehem.  Kr.  Posen). 

Mayye,  Kapp,  Sappen  (In  Silber, 
•neb  in  Blau  3  schwarze  Sparren. 
Neimbts  Curl.  Wappb.  31.).  Aus  Cur- 
land,  wo  sie  Epstern,  Freyburg,  Kö- 
lau, Tolaen,  Zehren,  besessen  haben, 
nach  Preusscn:  Albehncn  (Heiligen- 
beil) 1727.  Augerapp  (Darkebraeu) 
1580.  1803.  Bledan  (KSnigsb.)  1800. 
1657.  Breitlinde  (Heiligenbeil)  1726. 
Comniuu  (Königsberg)  ltil3.  Corben 
(Fischh.)  1727.  Germehueu  (Künigsb.) 
1616.  G5rken(ibd.)  1600.  Honigbaum 
(Friedl.).  Kirschappen  (Künigsb.)  1666. 
1727.  Kr'uoiteich  (ibd,).  LandtKeim 
(Labien).  Lindenau  (Heiligenb.)  1728. 
Litachken  (Wchlau).  Wolsehneu  (Kü- 
nigsb.) 1730.  Osnaggern  (Ragnit)  1716. 
Perwissau  (Königsb.).  Pocarben  (Hei- 
ligenb.) 1727.  Potaeheodorf  (Baatenb.) 
1727.  Rcfritten  (Fischh.)  IGOO.  1727. 
Jüpkeim  (Wehlau).  Bitterkrug  (Heili- 


genb.) 1728.  Salleekmi(K8nig8b.)  1800. 

1727.  Schakuhnen  (Heiligenb.)  1683. 
1727.  Schopo wen  (Oletzko)  1727.  Sei- 
nieken (Fisehh.)  1730.  Sergen  (Oletzko) 
1727.  Sperlings  (KSnigsb.)  1635.  Sprud- 
lauken (ibd.).  Struve  (I'r.  Eylau)  1730. 
Sudnicken  (Königsberg)  1633.  1727. 
Trempaa  (ibd:).  WeaaelahSfeii  (ibd.) 
1560.  1683.  Wolfshüfen  (Labien)  1718. 
Wosegau  (Fiscbbausen). 

Rappen  (In  Blau  ein  Stierkopf,  halb 
roth,  halb  weiaa.  Siebm.  I.  145.).  Aus 
Thüringen,  wo  sie  Eisenberg  1335 
besassen,  stammend.  In  Preussen: 
Banditten  (Mohningen).  Boditten  (f). 
Davids  ( Pr.  Holland).  Dieben  (?). 
Drauscnhufl"  (Pr.  Holland)  1663.  Gil- 
gehnen  (ibd.).  Girscheinen  (Mohrungen). 
Gröben  (Osietrode)  1597.  1605.  Neu- 
guth  (Pr.  Holland).  Keichli.-irfen  (Moh- 
runeen).  Kuppertswalde  (ibd.).  Wesa- 
kenttten  (Pr.  Holland ).  InPonmern: 
Gr.  Silber  (Saatoig)  1728.  In  Schle- 
sien: Knpferherg  (Schönau)  1626. 

Rappold,  Rappult  (Gespalten,  vom 
Roth,  hinten  in  Silber  und  Blan  3  mal 
Schrägrechts  gctheilt.  Sicbu».  II.  153.), 
Augsburger  Patricier.  Friedrich  Wilhelm 

R.  wmr  ittratL  Kothenscher  Hofrath 
und  Amtahauptmanu.  Sechs  von  aei« 
nen  Söhnen  haben  in  der  Preuss.  Ar- 
mee als  OiUciere  gedient,  davon  sind 
4  im  J.  {758  geblieben,  einer  war  1774 
Hauptm.  bei  Rothkirch  und  Friedrich 
Wilhelm  v.  K.  t  20.  Jan.  1793  als  Ma- 
jor b.  .Jung-Bornstädt.  Ein  Major 
R.  stand  im  Reg.  Prinz  v.  Hohenlohe. 
In  Schieaien:  Gublau  (welcbea?) 
1709. 

RaMwakI,   Rarhoweki,  Rohr-Ba- 

rowski  vergl.  Rohr  (In  Gold  sechs, 
3.  2.  1.  rothc  Ziegelsteine;  auf  dem 
Helme  ein  goldener  Reichsapfel  zwi- 
schen 2  gestürzten  rothen  Delphinen.). 
In  Schlesien  früher  Rathen  (Oels). 

f  Raech.  Andreas  v.  R.  I.  V.  D. 
dea  KnrfQraten  Angnat  Ton  Saehaen 
Geh.  Rath,  nachmals  Burgermeister  zu 
Plauen  im  Vogtlande  ist  vom  Kaiser 
Maximilian  I.  geadelt  worden.  Sein 
Sohn  Andreas  R.  ebenfalla  L  V.  D.  war 
gr.'ifl.  Barbyjiicher  Kanzler,  und  de.ssen 
Sohn  Christoph  Ludwig  R.  k.  ScUwed, 
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Hof-,  Kammer-  und  Kriegs -Bath«  Hilter  F^.  ItM.  Sein  8o1m  Georg  P.  BIBd»- 

und  starb  am  12.  Nov.  1645,  Herr  auf  terberg-Oelsscher  Rath  geb.  12.  Nov. 

Ösiguitz.  Seeburp.  Vnlk  und  zu  Nöckehy.  1606   f   1044.     Dessen   Sohn  Georg 

na»cbau  (In  Guld  via  schwarzer  Ad-  Christoph  Ferdinand  P.  geb.  zu  Bres- 

1er.).    In  Thtt ringen:    Battgendorff  lau  d.  18.  Debr.  1643  Hof.  and  Oon- 

(Eok.'irtsficrpn)  17NI.    (Vimmehi  (Wei-  sistorijilr.'ilh  7.ti  Greitz  im  Retissischen 

nuir)  I. ')(]().  Frießnitz (ibd.)  1506.  Greuth  ward  1720  unter  dem  Namen  v.  Bäse- 

(ibd.)  t:)66.    Pninitz,  Nieder-  (ibd.)  witz,  aueh      R.  gen.  Paaeel  in  den 

1566.  Posern  (Wejssenfels)  1750.  Sin-  Ädeistand  erhoben.    Er  beeaea  1704 

derstedt  (Weimar)  IBÖO.  i^ossen  (Mer-  Mugolhoff  in  der  Ober-Pfalz, 

aeburg)  17iiO.    Öulua,  Berg-  u.  6t«dt-  Rasinskl  (W.  Bogala  j.    Im  Groas- 

(Weimar)  1781.   Tromllts  (ibd.)  1688.  hercth.  Posen:  1836  ein  Assessor 

Wechmar  (Gotha).    In  Schwedisch-  R.  bei  dem  Land*  ond  Stedtferishte 

Pommern:  Benedict  Magnus  v.  R.  k.  zu  Schrirnm. 

Öchwed.  Hnuptm.  a.  D.  f  12.  Oct.  1803  Raszewski  (W.  Gnvmala).  Im  Gross- 

sn  Buisdorf.     In   Schlesien:    Ernst  herzogth.  Posen:    öorazdowo  (Wre- 

Gonrrr  WolfV  V.  H.  I  24.  Nov.  1601  m  sehen)  1854.   Godzientown  (Schildberg) 

D^'hrugrund  (Rybnick.).  1654.    Kuduiezysko  (ibd.)  1854.  Sscze- 

f  RaseMls,  RateehDcs.  Rassye.  Ras-  nowiee  (Kosten)  1855. 

Sjcki  (W.  Wiesze).  In  Schlesien:  Ga-  Rath.  I.  Aueli  v.  Kathen  (In  Blau  n, 

niowitz   (Ratibor)    1682.     Gaschowitz  Silber   quer  ppthcüt;    In   dem  oberen 

(ibd.)  1670.  1682.    KotuUn,  Kl.  (Tost-  blauen  Theile  2  goldene  Sterne.  Beck- 

Gleiwitz)  1461.   Poppelwitse  (Ohlaa)  mann  Anh.  Hist.  G.  Aneh  in  Blan  ein 

1709.    Raschütz  (Ratibor)  tr.90.  .Stzir-  Silbi  rstrom  ntid  darüber  2  Sterne.).  Aus 

bitz  (ibd.)   1682.    Siammiu  (Kjbnik)  diesem  AuhaUiniscben ,  zu  Kl.  WOlck- 

1700.   Ssitna  (Ratibor)  1700.  niti  1608.  1700  nnd  Edderitz  1695  an- 

Rnscbke,  Rasebkow,  Raadikau»  Ra-  gesesseneu  Geschlechte  ward  Gisela 

sehen  (Im  roth  nnd  gold  gespaltenen  Agnes  v.  R.  am  23.  Jul.  1 694  zur  Keichs- 

äcbilde  2  geharnischte  silberne  Arme,  gräfin  von  Nienburg  erhoben  und  d.  22. 

die  ein  mit  der  Spitse  naeh  nnten  ge-  Mai  18M  mit  dem  FOrstan  Emannel 

kehrtes  Schwert  halten.  Siebm.  II.  50.  Leberecht  zu  Anhalt- Röthen  varmHhIt 

Dies  Wappen  fuhrt  Anna  v.  R.  verm.  II.   Georg  Adam  R.  bischöflich.  Bres- 

V.  Röbel,  während  ihr  Vater  Dietrich  lauscher  Fiscal  zu  Neiese  ist  1702  in 

V.  R.  V.  Vorwerk  u.  Redlitz,  Amtm.  z.  den   Böhmiseh«!  Adeistend  erhoben 

Beeskow  1577  tin  Siegel  fuhrt,  in  wel-  worden.   Wie  es  scheint  gehört  zu  .«lei- 

chem  ein  gehendes  Reh  zu  sein  scheint.),  nen  Nachkommen  der  luiiserl.  Oberst 

In  der  ProTins  Brandenburg:  Dahme  Heinrich  t.  B.  der  1708,  nnd  der  lud* 

(Juterb.  Luckenw. )  1577.  1796.    Red-  serl.  Oberst  Auton  v.  R.  der  1818  in 

litz  (Calau)  1573.  1756.  Selchow  (Bees-  den   Freiherrenstand   erhoben  wurde, 

kow)  1577.    Sernow  (Juterb.  Lucken-  III.  Der  Kittergutsbesitzer  Johann  Peter 

walde)  1750.  Setthiehen  (Galan)  1725.  Tan  Rath  aufLanerfort  (Bbeinberg)  ist 

1756.    Vorwerk  (ibd.)  1573.  1756.    In  am  15.  Oct.  1810  in  den  Prenas.  Adel* 

Sachsen:  Aulick  zwischen  Pegau  nnd  stand  erhoben  worden. 

Zeitz  (Leipzig)  1577.  1618.   Gorsdorf  Rathenow  (Im  Silber  nnd  Roth  qoer 

(Schweinitz)  1743.  1770.   Hilmersdort  getheilten  Felde  ein  sehHigreehte  ge* 

(ibd.)  1770.    Prossmarke  (ibd.)  1550.  legter  geasteter  Stamm,  um  welchen 

Rat»chke.   Iguaz  Franz  R.  Arzt  in  sich  eine  Hebe  windet,  öiebm.  IIL  1 13, 

Schlesien  ward  1738  in  den  bShmisdien  hier  jedoch  irrig  zu  den  Schwibisehen 

Ritterstand  erhoben.  Geschlechtern  gezählt  und  Rattnaw  ge- 

Hfisewitz  gen.  Passet.  Conrad  Pas-  nannt.).    In   der   Provinz  Branden- 

selius  I.  V.  D.  des  Herzogs  von  Münster-  bürg:   Beetz  ( Ost-liuvuUaud)  1779. 

bcrg-Oels  Reg.  Rath        zu  Brieg  d.  l786.    Berlin  Bttrglehn   1358.  1611. 

5.  Jol.  1574  t  sa  Benutedt  den  24.  Bieberteieh  (Steniihtig)  1830.  Bdto 
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(Teltow)  1«00.  1616.  Bnekow  (ibd.) 
1375.  1607.  Bulleodorf  (Ost-Priegnitz) 
1560.  1569.  Cjirwesee  f Ost-Havelland) 
1746.  17»l.  Dessow  (Knppin)  1785. 
1603.  Garts  (We«t-Pri«gniu)  1610. 
KvriU  (Ost-Priegnitz)  1587.  Lentzke 
(Öst-llnvell.)  1751.  Mellen  (Wcst-Prieg- 
niu)  HiUU.  1756.  Mutzelihin  (Teniplin) 
1725.  1770.  Metzelthln  (Ruppin).  Pin- 
now (Wi-jit-Ptiegnitz)  1700.  1850.  PUi- 
Dito  (Riippiu)  1564.  1837.  Batbenow 
(WMt^UaToll.)  1257.  Reekensin  (Weat- 
Prieguitz)  1817.  Ruhlsdorf  (Tdtow) 
1609.  1628.  Snrgleben  (Weat-Priegn.) 
1817.  beeruu  (Öteruberg)  1798.  War- 
now  <W«»Bt.Prie^ite)  1817.  Wildberg 
(Ruppin)  1781.  1785. 

RaUit»tock,  Kodestock,  Rostock.  In 
der  Nieder^LauaitK  und  iu  den  an- 
grfiiuenden  Thailen  der  Provinzen  B  ran- 
denbu  rg  und  Sachsen:  Beeskow  aof 
dem  Kiuize  1500.  Boltiu  (?)  UM. 
Falkenberg  (LQbben)  1372.  Finster- 
waldu  (Luckau)  1375.  1376.  Kuners- 
dorf (Li'l»us)  1730.  Liebenwerdn  1375. 
Limsdurt  (Lübbeu)  1581.  Mauckersdorf 
(t)16l3.  BathatoekCCaatrin).  Wnlekow 
(Lebus)  1730. 

f  Rataehln,  Kacziu,  Retschiu  (In 
KIber  6tn  sehwanEer  Querbalken;  auf 
dent  Helme  ein  Hirschgeweih,  wie  der 
Schild  tingirt.).  Seit  1607  bShmiscbe 
Freiherren.  In  Böhmen:  Czeykow 
1660.  Hradeek  1610.  Willomits  1710. 
In  Schlesien :  Arnsdorf,  das  heutige 
Grafcüort  (Glutz)  1501.  1640.  Niedor- 
Laugeuau  (ÜHbelschwert)  1640.  Stei- 
nau (NeoaUdt)  1626.  Wolfelsdorf  (ibd.) 
1626.  1640.    Zaiipilz  (Neisse)  1626. 

BatnM  (W.  In  Roth  ein  halber  gol- 
dantr  Bing  nnd  switehen  dasaen  naeh 
oben  gekehrten  Enden  ein  goldenes 
Kreuz;  auf  dem  gekrönten  Uelme  3 
Straussfedem. ). 

Ms,  Ba«a«n.  Im  Jahre  1742  stand 
ein  Licut.  v.  Ratz  im  Reg.  Möllendorf. 
Die  Ratzen  werden  als  begütert  im 
Oaterrodoschen  in  Preueseu  augege- 
ben. 

Ratsbar,  v.  R.  und  Przibor,  vergl. 
Bontsch  gen.  Rauba r.  (Gespalten;  vorn 
in  Roth  nnd  Silber  geschndil,  hinten 
Qold,  Siebm.  L  54.).  In  ^ehlosinni 


Guhlau  (Trebnitz)  1617.  Krauschke 
(ibd.)  1503.  1580.  Murit«ch.  Gr.  (ibd.) 
1641.  Obernigk  (ibd.)  1641.  Przybor 
(Steinau)  1526.  Tsehiefer  (Freistadt) 
1567.  1600.  Taehinaehwili  (Striegau) 
1700.  Ujeschütz  (Trebnitz)  1505.  Wey- 
ting  (?  im  Herrnstadt- Wohlauscheu ) 
1591.  —  Ums  Jahr  1754  war  noch 
ein  Prem.  Lieut.  v.  R.  Zoll-  und  Accise 
Controlleur  in  Obor-Schlesipu.  Das 
Geschlecht  scheint  seitdem  erloschen. 
In  Lief  Und  »a  Parnan  lebt  1650  Wol- 
demar  Frh.  T.  Badzibor,  der  aber 
wohl  einer  anderen  Familie  angehört. 

Ban.  Karl  Ferdinand  v.  R.  geb.  23. 
Febr.  1763  an  Dreaden;  trat  1615  als 
Kapitain  .-ms  Sächsischen  in  Prcuss. 
Dienste;  und  f  4.  März  1833  als  Ma- 
jor  und  Dirigent  einer  Abtheilung  des 
Topograph.  Büreaus  des  Gencralstabea. 
(Hitzig  gelehrtes  Berlin  1^25.  S.  204.). 

Hau  von  Uoltshaasen  (In  Silber  ein 
rother  Querbalken.  -Siebm.  L  137.).  Bin 
freiherrliches  Geschlecht  in  Ober-Hes- 
sen, in  der  Gegend  von  Giessen  zu 
Holzhausen,  Nordeck  1780.  Rudolph 
Philipp  B.  V.  H.  war  1680  Domh.  tu 
Halberstadt.  Georg  Ludwig;  Frh.  R.  v. 
H.  f  1736  als  k.  Schwed.  Generaiiieul. 
und  Gouverneur  zu  Hanno. 

Rauch  I.  (In  Blau  ein  goldenes 
gehenkeltes  Rauch  -  Becken .  aus  wel- 
chem Rauch  autsteigt.  Auf  dem  ge- 
kriSnten  Helme  swisehen  2  blanen  Blil- 
geln  das  Rauch- Gefass.).  Bonaventura 
V.  R.  d.  25.  Jul.  1740  zu  Petorshofen 
in  Bavern  geboren,  starb  1814  als  Ge- 
neral-Major  a.  D.  Er  hatte  in  dar  2. 
IngVnionr  Brigade  gestanden  und  war 
Direktor  der  Ingenieur- Academie.  Von 
seinen  S6hnen  wurde  der  Xlteate  Ge- 
org Gustav  (Johann  Gustav  Georg) 
18.10  General  der  Inf.  und  1837  Kriegs- 
miuister,  ein  anderer  Gustav  Adolph 
Leopold  1642  OenoraV-Mioor  nnd  Di- 
rector  der  allgcni.  Kiiegsschnlc,  später 
Gommaud.  zu  Pot.sdam  und  der  jüngste 
Friedrich  Wilhelm  f  9.  Juni  1850  aU 
Generalliout.  und  General- Adjut.  II. 
Aus  dem  Lippe  schon:  Friedrich  Wil- 
helm V.  R.  Oberstallm.  des  Grafen  T. 
d.  Lippe- Detmold  und  Miuor  der  Weat- 
philisehen  Kroittrappen.    Sain  Sohn 
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Simon  BViedrieh      R.  trat  1745  hi 

Preaas.  Dienste  und  j-  1768  als  Haupt- 
inann.  Dessen  Sohn  Bernhard  Fried- 
rich V.  K.  t  1 7.  M«i  1 7«6  als  Fähnrich 
im  Eeg.  Gaady.  III.  (In  Kuth  ein  sil- 
berner SchrJigreclitsbnlken.  Wpjtb.  d. 
KSnigr.  Württemberg  ä.  il.  nro.  208.). 
Johiinn  Moi4ix  R.  CW  efai«t  Handels- 
hauses in  lIcilhroiMi  wurde  vom  Könige 
Friedrich  I.  von  W  ürUemberg  den  27, 
Jul.  1808  in  deu  AdelsUind  erhüben. 

Itoadifcaapt  fln  3  Theile  qner  ge- 
thcilt,  Rotli,  Si!l)(?r.  Blau.  Siebrii.  I.  \:t4, 
V.  Drevhrtupt  Saalkreis.).  In  der  Pro- 
vinz Sachsen  und  im  Anhaltschen: 
Amsdorf  (Mausfeld,  See-)  1550.  Brach- 
st-Idt  f Saale)  lö^n.  1(594.  Cossa  (Bit- 
terfuld).  Hinwiukel  (Oüterburg)  16y0. 
Flessaa  (ibd.)  1723.  1749.  HobenUrarm 
(Saale)  1430.  1704.  Höhnstedt  (Maus- 
feld-See)  1595.  lfi3S.  Mötewitz  (Saale) 
1762.  IbOö.  ^ienlberg  (ibd.)  1704.  1767. 
OroiD  (ibd.>  1790.  1707.  Poueb  (Bit- 
Urfeld).  Pnissendorf  (ibd.)  1567.  1600. 
Reideburg  (Saale)  1548.  1777.  Röpzig 
(Merseburg)  1560.  Rosenfeld  (Saale). 
Sagisdorf  (ibd.)  1615.  1792.  SchkÖna 
(Bitterfeld).  Sporen  (ibd.)  1567.  1610. 
TrebuiU  (Saale)  1454.  1856.  Warms- 
dorf  (Anhalt)  1500.  In  der  ProTins 
Brandenburg:  GQIpe  ( West- Havel- 
land) 1726.  1769.  Hoheunauen  (ibd.) 
1726.  1769.  Laudiu  (ibd.)  1640.  Müh- 
lenburg (ibd.)  1751.  Prietzen  (ibd.) 
1751.  Rhinow(ibd.)  1730.  1751.  Schon- 
hols  (ibd.)  1730.  1751.  Semlin  (ibd.) 
172«.  1769.  Strodehne  (ibd.)  1728. 
ITOÜ. 

Raule  (Quer  getheilt,  unten  6  Sterne; 
3.  2.  1.;  oben  gespalten;  iu  jedem 
Theile  ein  L8wa,  dia  beide  naeb  bnen, 
gegen  einander  gekehrt  8ind.).  Der 
Kurbrandenb.  General-Director  der  Mn- 
riue  Benjamin  R.  bcsass  Rosenfeide, 
das  nachmalige  ^riedrichsfelde  bei  Ber- 
lin ,  und  in  Berlin  ein  Uaus  auf  dem 
Friedrichawerder  1697.  Öeiue  Gema- 
lin  Apollonia  von  dam  Brande  war 
Besitzerin  der  Herrsehaft  Bittem  auf 
der  Insel  Walchern. 

Rannicr  (W.  nach  dem  Diplom  von 
1692:  Mittelsehud  gespattao,  Tora  ein 
halber  aehwanar  Adler  im  goldenen 


F.,  hintan  In  Roth  ein  silberner  Ton  3 

(silbernen  Mondchen  begleiteter  Quer- 
balken. Im  1.  u.  4.  Q.  in  Gold  eine 
grüne  Cedernuss.  2  u.  3  Q.  in  Blau 
ein  goldener  Stern.  Beckmann  Anh. 
GeKch.  Das  einfacfiere  W. ,  vermuth- 
lich  nach  dem  Diplom  von  1708:  Ge- 
ilten, Tom  eine  goldene  Sonne  im 
blauen  F.,  hinten  die  grüne  Cederuusa 
im  goldenen  F.).  Georg  v.  R.  kam 
au»  der  Ober- Pfalz,  der  reformirten 
GonfieMioh  wegen  Tertrieben,  nach 
Dessau,  wo  er  I69I  als  Superintendent 
und  Cuusistorialrath  starb.  Sein  ohne 
Nachkommen  als  Gesammtrath  des 
Anhaltächen  Hauses  und  ala  Reg.  Di- 
rektor im  Jahre  1728  verstorbener  äl- 
tester Sohn  Friedrich  Gotilieb,  uud 
seines  jung  verstorbenen  xwelten  Soh- 
nes Ephraim,  Jonathan  Sohn:  Johann 
Georg  (t  d.  5.  Febr.  1747  als  dos  Ge- 
sammthuuses  Anh.  Geh.  Rath  undPreuss. 
Geh.  Rath  nnd  Reg.  Prisident)  erhiel- 
ten jener  f()r>2,  dicsi-r  I  TOS  den  Adel 
der  Familie  vom  Kaiser  erneuert.  Von 
des  lezteren  Nachkommen  haben  sich 
Mehrere  als  QMierale,  Staatsinfinner 
und  Gelehrten  ausgezeichnet.  Er  hatte 
zwei  Sohne,  von  denen  der  jüngere 
Karl  Albreeht  Friedrieh  Ton  R.  am  4. 
Dcbr.  1806  als  Generallieut.  und  Goil- 
vern.  von  Dan/.ig  ohne  Kinder  zu  hin- 
terlassen starb.  Sein  iilterer  Sohu  Le> 
opold  Gustav  Dietrich  (f  23.  Aug.  1788 
als  Anhalt- Dessauscher  Reg.  Director) 
war  dagegen  mit  einer  zahlreichen Nadi- 
kommensehafl  gesegnet.  Sein  Sltester 
Sohn  Karl  Georg  f  i.  Jul.  1833  als 
Wirkl.  Geh.  Rath  und  Director  im  Mi- 
nisterium des  k.  Hauses,  welche  Stel- 
lung bis  avf  die  Gegenwert  (f  1 1.  MBrs 
185(5)  sein  jüngster  Sohn  Georg  Wil- 
helm V.  K.  (geb.  19.  Sept.  1800)  ein- 
nahm. Von  dem  zweiten  Sohne  Leopold 
Gustav  Dietrichs  dem  1822  Terstorbenen 
Anh.  Des8auscben  Kammerdirektor  Ge- 
org Friedricli  ueuueu  wir  nur  den  «!• 
testen  Sohn  den  Ic.  Preots.  Geh.  Reg. 
Rath  und  Professor  Friedrieh  Ludwig 
Georg  v.  R.  den  Verfasser  der  Ge- 
schichte der  llohcntitaufieu.  Ein  drit- 
ter Sohn  des  L,  G.  D.  war  der  am 
a.  JoL  1631  als  Genend-Miijmr  a.  D, 
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Sarndie.  BaatadkMii.  iOI 

verstorbene  Karl  Friedricli  Hoinrich  v.  Ossory.'t).  In  Schlosion:  Rauschke 
B.  deKsen  Sohn  Karl  Otto  v.  Ii.  gegen-  (  Fulkenberg  )  ltil8.  In  Böhmen: 
wXrtig  Mfoisler  der  GeiftKdien  Ang«-  Prsestawlk.  Hier  kommen  «iidi  die 
legcnheiten  ist;  endlich  den  vierten  Rauss  v.  KnuHunhach  Vor:  ans 
Sohn;  den  am  28.  Febr.  1832  kinder-  welchem  Goschlechte  Joliann  Ferdinand 
lo»  vorstorbenen  Gencrallieut.  a.  D.  Kauss,  Bürgi*r  zu  Prag  nut  ilein  Zu- 
Eogentoe  R.  —  Als  GOterbesits  itt  Mtse  v.  Rausenbach  im  Jahr«  1795  in 
zu  nenuei\:  In  Pnmmfrn:  Snchow  den  bühmischfii  Adelstand ;  im  J.  1755 
(Stoip)  1811.  1827.  In  Schlesien:  in  den  Hitterstand  erhoben  worden  ist. 
Kaltwasser  (LObenl  1889.  1850i  In  RavssoMlorf,  Baiisendorf,  Bansehen- 
Bran  den  bürg:  VorweÄ  SteglilS  (Tai-  dorf  (Rothes  Scbüdeshaupt;  unten  in 
tow)  1855.  1856.  Gold  und  Schwarz  qn.uhirt.   Siebm.  I. 

Ranscbe,  Kauschen  (In  Schwarz  52.).  In  Schlesien:  Bortächcn,  Poln. 
ttud  Silber  3  mal  quer  getheilt,  aneh  In ,  f  Gnbran )  1505.  Oeiehslan  (Stelnan) 
Roth  2  schwarze  Sditägrechtsbalken.  1680.  Kauffung,  Ober-  (Schönau)  1700. 
Sieb'  i.  V.  162.).  In  Neu-Vorpom-  Klöden.  Gr.  (Guhrau)  1640.  Logischen 
niern  und  zwar  im  Grimmer  Kreise:  (ibd.)  1507.  1654.  Plagwitz  ( Löwen- 
Gieüchow  1621.  Griebenow  1528.  1889.  berg)  1498.  1509.  Prcilsdorf  (Bolken- 
Willershii-'cii  1621.      .  hain)  1700.    Hinn.isdorf,  Kl.  (Lüben) 

Raasrhenplatt,  Raüscbenblatt  (In  1690.  1700.  Kothlach  (Bunzlau)  1510. 
Silber  3  grOne  BIXtter  an  Stiehlen.  Sebtttttan.  Ober-  (Gnbran)  1570.  1580. 
Siebm.  I.  I8ß.  Grote  C.  53.).  Aus  die-  Tillendorf  (Bunzlau)  1509.  1626.  Wil- 
ser  Hannoverschen  Familie  haben  xen  (Neumarkt)  1580.  In  den  Lau- 
uichrerc  Mitglieder  in  der  Armee  ge-  sitzen:  Dittnianusdorf  (Görlitz).  Ge- 
'  dient.  Im  Jimre  1608  stand  ein  Prem,  beicig.  Nieder^  (Bolhenbnrg)  1708. 
Lieut.  V.  R,  im  Reg.  Herzog  von  Braun-  1719.  Gosda  (Sorau)  1848.  Nenkirch, 
schweig,  1807  als  Gapit.  dim.  —  fer-  Ober-  (Sachs.  O.  L.)  1714.  1728.  Schön- 
ner ein  See.  Lieut.  v.  B.  im  Reg.  v.  bach  (ibd.). 

Sanits,  ebenf.  1807  dini.   In  der  Ge-.     Raotenberg  I.  Auch  Bntenberg  (In 

genwart  steht  ein  Bittm.  T.  B.  im  6  Gold  7  »chwarzo  Rauten  zu  4  nnd  7. 
Ulan.  Reg.  Siebm.  l.   182.    Siegel  von  1325  bei 

f  RamMen,  Bansehke  (In  Blav  Gmpen  orig.  Hanov.  p.  377.).  Ein  im 

eine  rothe  Zinnenmauer  mit  silbernen  Mannsstamm  am  11.  Febr.  1647  mt 
Fugen;  über  der  Mauer  ein  wachsen-  Barthold  v.  R.  und  in  weil)lichpr  Liniie 
der  goldener  Löwe;  ebenso  auf  dem  mit  Agnes  v.  K.  Gemaliu  Gebhards  v. 
gekrSnten  Helme.).  In  Prenssen  1725  Alvensleben  1685  erlosehenee  Hildes- 
ausgestorben zu:  ßaltz  (Osterode),  heimsches  Geschlecht,  welches  1425 
Dameran  (Gerdaueu).  Döhrings  (ibd.).  das  Erbmarschalh.mt  von  iJildesheim 
1>ollkeim  fFisebhansen).  Dorschen  erhielt  nnd  zn  Heymar,  Ilolzheim.  Gr. 
(Goldapp)  1630.  1700.  Bisenbart  (Fried-  n.  Kl.  Lopke,  Princ  1497,  ]^-(llmar 
land)  1691.  Eiserwagen,  Gr.  und  Kl.  155^.  1647  und  Hutt'nbtrp  1249  .üigc- 
(Wehlau)  1630.  1691.  Ekritten  (Fisch-  sesseu  war  und  zu  den  Siolbcrgischen 
*  hansen).  Kirsebnehnen  (ibd.)  1580.  Vasallen  der  Grafiicb.  Wernigerode 
1631.  Kraplaner  See  (Osterode)  l.')59.  gehörte.  II.  Aus  der  Pfa Iz  .«Jt.inimond. 
Laugendori  (Wehlau).  Lindenau  (Ger-  In  Preussen:  Gradiken  (AlleiKstcin) 
dauen)  1567.  Littauen  ( Molirungen ).  1806.  III.  v.  Kautenberg-Klinski, 
Nadran  (Fischh.)  1630.  1700.  Rausch-  ▼ergl.  Klinski  (W.  Juuosza).  In  West- 
ken (Osterode)  1560.  Reichau,  Kl.  p reu sson:  Bendergau  (Neustadt).  Nic- 
(MobrungenJ.  Schönrade  (  Wehlau J.  zorowa  ist  das  heutige  laerau  (Gonitz). 
Sergitten  (Labian)  1580.  Wilkasehen  Stengwitz  (Rosenberg).  Zarseeze  (Co- 
(Oletzko)  1600.1700.  Wittenberg  (Weh-  nitz). 

lan).    In  Liefland:  Dowackcn  1590.      f  Rautenkron,  Eichel  v.  R.  —  .Tn- 
■[  Raus»  von  LipnOi  R  v.  Lipua  (W.  hauu  E.  unter  dem  Namen  Edler  v. 
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R.  noltilitirt.  ITprr  atif  Nadelitz  (?)  geb. 
zu  lieldtbuig  m  Kranken  d.  19.  Sept. 
1621  -|*  zu  Braunsehveig  den  2.  Aug. 
1688,  w;ir  l?(  clitsp;<>|(«hrter  zu  Helnistadt, 
und  Kurbraudeubur^cher  uud  Braun- 
scbwvigscher  Geh.  Bath. 

Rautter,  Rauter,  Rautorn  (In  Roth 
ein  .»ichr;igreclits  gostclltpr,  die  Schil- 
desräuder  nicht  berüttreuder  silberner 
Balken  mit  3  Zinnen.  Anf  dem  BIBgel 
des  Helmes  wiederholt  .«ich  diese  Fi- 
gur.). »Sie  sollen  aus  Oesterreich 
stammen.  Carl  Friedrich  v.  B.  ward 
1758  General -Miijor.  In  Preussen:; 
Abb.'irtni  (Frie<il»»ud)  1752.  Althagel 
(üerdaneu)  1745.  Ib20.  Arcklitten  (ibd.) 
1750.  Arensdorf  (ibd.)  1752.  1784. 
Arnstein  (Hciligenbeil)  1660.  Awtintcn 
1727.  1752.  Bannigarten  (Heiligenbeil). 
Bioihen  (Wehlau).  Blandau  (Gerdauen) 
1727.  1738.  Bollendorf  (Rastenbarg). 
Bombitten  (Hpiligeiib.)  1799.  Bommen 
(Heiligenb.).  (Janierau  (Web lau).  Dob- 
Itenen  (Niederung).  Dsingellen  (Gol- 
dapp).  Eulenkrug  (Fischhäuten).  Fal- 
kenau  (Friediand).  Fritzendorf  (Ger- 
daueu)  1727.  1820.  G el bisch  (Bastenb.). 
Georgenau  (Friedl.).  Gramnark  (ibd.) 
1820.  Gudnickcn  (Rastenhurg)  Iloydo 
((ierdauen)  1820.  Kampenbruch  (Weh- 
lau). Karschau  (Friedland).  Kemlaek 
(Baetenbnrg).  Keylenburg  (Gerdaucn). 
Klonowkcii.  Kl  Köskeim  (Rastenburg) 
1727.  Korblack  (Friedl.).  Kosten  (Pr. 
Eylau).  iTrakothin  (Bastenb.).  Krausen 
(Gerdauen)  1727.  Labehnen,  Gr.  (Pr. 
Eylau)  1820.  Lichtenfeld  (ibd.)  1660. 
Ludwigsdorf  ( Gerdauen ).  Ludwigs- 
walde (ibd.).  L&tkenfllrst  (Heiligenb.) 
1660.  Melchden  (Gerdauen)  1752.  1792. 
Miekelnick  ( Rastenb. ).  Partsch  ( Ger- 
danen).  Plausten  (Friedl.).  Plehnen 
(Rastenb.).  Plosskeim.  Pohibels  (Fried- 
iand). Pnpnwken  (Heiligenb.).  Rau- 
ter.shof  (Gerdauen)  1820.  Reesau  (An- 
gerburg) 1738.  Bodehlen  (Bastenbarg). 
Satticken  (Goldapp).  Scbellenberg  (Ger- 
dauen) 1727.  Schlepstcin  (Heiligenb  ). 
i^chonfeld  (Gerdauen).  Gr.  Sobrosl 
(ibd.)  1665.  1727.  Sollau  (Pr.  Eylau). 
Spiegelswalde.  Spirau  (Gerdauen)  1727. 
1752.  äporwitten  (Friediand)  1820. 
Stall  (Bastenhurg).   Stonkluiim.  Tals- 


keim  (Friedland)  1752.  1820.  Tiefen- 
see (Stuhm)  1549.  Trutenau  (Königs- 
berg). Wangnicken  (Rastenburg).  Warw 
kau,  Gr.  (Insterburgl.  \\  ilk«  nhöriMi  1727. 
Wilkeim  (Kouigsb.)  1727.  1807.  Will- 
kämm  (Gerd.)  1620.  Witten.  Deotseh- 
(Friedland).  Wolfsdorf,  Gr.  (Rasten- 
bnrg).  Wolla  (Pr.  Eylau)  1752.  Wom- 
men (Friediand). 

ttaveB  (In  äilber  ein  aafgeriehteter 
natQrlicher  Leopard,  aus  dessen  Rachen 
ein  Oelblatt  hervorgeht.  Masch  Tab. 
XLI.  155.  TyroffH.  198.  III.  186  ).  In 
der  lick  0  rm  a  r  k :  Basedow  1721).  1767. 
Biesterfeld«'  I7(i().  Breetsch  1767.  Brtet- 
zig  oder  Brietzke  1726.  1760.  Ellingen 
1790.  Falkenhagen  1726.  1767.  Fried- 
richshnf  1774.  1781.  Funkenhagoii  1760. 
Gollmitz  1769.  Holzendorf  1649.  1793. 
Klinkow  1726.  1767.  Klockow  1726. 
LQbbenow  1770.  Gr.  Luekow  1375. 
1856.  Parmen  1726.  17:](i.  Ravens- 
müblo  1817.  1856.  Rusenthal  1726. 
1856.  SebSnwerder  1726.  1767.  Wal- 
mow  1730.  Warbende  1693.  1856.  In 
Pommern;  Isinger  (Pvritz)  1524.  In 
Mekleuburg:  Ballin  1726. 1736.  Boeck 
1693.  1757.  Frendenberg  1702.  Gel. 
chen  1693.  1757.  Kanteniz  1726.  Krecko 
1726.  Maulbeerwalde  1792.  Nossentin 
1757.  Bavenslast  1693.  1778.  Raven.sruh 
1799.  Gr.  Renzow  1804.  Schmacker 
1799.  Vielist  1758.  Wreechen  1739. 
1810.  Im  Grossherzth.  Posen:  Gniew- 
kowiee  (Inowraelaw)  1854.  Moehelek 
(ibd.)  1854.  In  Preus.sen:  Damerau 
(Ortelsburg)  1778.  1820.  Wolka- Da- 
merau (ibd.)  1778.  Gallingen  (Friedl.) 
Maggen  (Heiligenb.).  Babitlen(ibd.)  1750. 

■f  Raven^borK  flu  Silber  ein  rofhcr 
aufgerichteter  Hirsch,  nach  Cölnischen 
Ahnentafeln  und  Fahne  II.  114.).  Ums 
Jahr  1560  lebte  Everhart  (al.  Conrad) 
V.  R.  zum  Ravensbergerhoff'.  Sein»'  niit 
Johanna  von  Hönnepel  gen.  loipel  zu 
Blomersbeim  erzeugte  Tochter  Brigitftn 
V.  R.  7.U  R.  Venn,  mit  Wilhelm  v.  Ba- 
kum zum  Hamm. 

Rawa  ( In  Silber  ein  goldener  Blu- 
mentopf mit  3  rothen  Rosen;  auf  dem 
Helm  desgleichen).  In  Schlesien:  Go- 
lassowitz  (Rjrboickj  1696.  In  P  reas- 
ten: Mendorf  und  SzupUn  (?). 
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f  Rawein,  Rabein,  Behweio  (lu  Gold 
ein  sehriiglinks  gestellter  Weinstock  mit 
2  grünen  Bnittcrn  und  2  blauen  Reben. 
Siebin.  III.  46.).  In  Schlesien:  Maxi- 
miliau  v.  war  lti59  türstl.  Liegnitz- 
■dier  HofniarMhall. —  Johnsdorf  (Brieg) 
1646.  Michelwiti  (ibd.)  1659.  Peis- 
torwitz  (Ohlan)  1659.  Scheibendorf 
(Strehlen)  1700. 

KswIcB  <W.  In  Gold  ein  eehvaner 
gL>}i(  iult*r  n.-ir,  auf  welchem  nach  vorne 
gekehrt  eine  blau  gekleidete  gekrönte 
Jungfrau  sitst.  ipetche  die  HSnde  in  die 
Plölie  gehoben  und  fliegende  blonde 
Haare  hat.  Auf  dem  gt-kront.  Helme 
zwischen  2  goldenen  Hiritchstangeu  ein 
WMhseoder  tishwiirxer  BIr,  weteber  in 
der  rechten  Tatze  eine  rotheRose  hält.). 

Rayltowski,  Reykowski  (W.  Rogala). 
Im  (iros^herzogthum  PoKop:  Adal» 
bert  R.  auf  Knekotnowo  (Mogilno) 
1834. 

Rayski,  Kaisky,  Ketski  I.  (W.  Kit- 
lies  vcrgl.  Karwinski)  BMimiiiehe  Frei- 
herren und  Grafen.  In  Schlesien: 
Biehchnwitz  (Bouthen)  1660.  1724. 
äcbwerta  (Lauban).  Volkersdorf  (Lau- 
ban).  In  BShmen:  Barteeb,  Oubnita, 
In  Sachsen:  Kl.  Struppen  (?)  1719. 
1760.  II.  (W.  Jelita).  Im  Grussher- 
Bogth.  Poaen;  Biechowo  (Wreechen) 
1782. 

Rebenntoek  ( Gespalten ,  vorn  ein 
Kebenstock,  hinten  ein  geharnieehter 
Arm  mit  bloeeem  Sehwerte,  und  da- 
rüber ein  Stern.).  In  Sehlesien: 
Georg  Andreas  R.  ward  1717  in  den 
Böhmischen  Ritterstand  erhoben.  Im 
J.  1806  stand  ein  Oberstlieut.  v.  R.  im 
Reg.  Ruts.  f  1808.  Ein  Oberst  a.  D. 
T.  B.  lebt  in  Berlin,  und  war  früher 
StabeofReier  hn  Cadetten-Corpe  —  Be- 
gütert zu:  Bargen  (Militsch)  1774. 
Bdaltschawe  (Trebnitz)  1752.  Rogosawe 
(Militsch)  1717.  1752.  Würzen  (Treb- 
nitz) 1758.  Des  vorerwSbnten  Georg 
Andreas  v.  R  Vater  war  Hauptm.  des 
Landgrafen  von  FQrstenberg  in  Schwa- 
ben; aber  wohl  nidit  ans  der  familie 

Bebstöck  im  Elsass  (Qner  fetheilt, 
oben  in  Roth  zwei  goldene  neben 
einander  gestellte  gelirönte  Löweuköpie 
mit  Hall,  nntan  Subar.  Siebm.  L  192. 


oder  nach  einer  anderen  Abbildung  ein 
durch  einen  silbernen  Querbalken  ge- 
thciltes  rothcs  F.  in  deaaen  unterem 
Theilo  2  Lowenköpfe.). 
Rebentisch    (IQ-  Vier  Klammern. 

2  Q.  zwei  sehrSglinks  gestellte  Fieehe. 

3  Q.  ein  dergleichen  Fisch.  4  Q.  Drei 
Klammern.).  Samuel  Franz  v.  Ii.  Kam- 
meral- Adrniuistrations-Rath  zu  Temes- 
war  wurde  1724  in  den  Oeaterreieh- 
sehen  Freiherroiistand  erhoben.  Johann 
Carl  Frh.  v.  R.  trat  aus  Oesterreich- 
eclien  Diensten  1757  als  General-Major 
und  Chef  eines  Infant.  Reg.  in  Preus- 
sischu  Dienste,  schied  jedoch  in  Folge 
der  Afiaire  bei  Maxeu  (20.  Nov.  1759) 
nHeder  ane  und  starb  1765  in  Portugi- 
!?isclicn  Diensten. 

Hebeur  (Quadrirt:  1  u.  4  Q.  in  Sil- 
ber ein  gekrönter  schwarzer  Adlerkopf 
mit  Hals.  2  n.  3  Q.  in  Both  ein  grü- 
ner  Baum,  an  welchem  zti  hi  idon  Sim- 
ten  ein  aufgerichteter  goldener  Lüwe 
eteht  K6hne  IV.  26.).  Jobann  Philipp 
R.  Informator  des  Kronprinzen  Fried- 
rich Wilhelm  und  sein  Bruder  Johann 
Gabriel  K.  Capitain  wurden  d.  18.  Jan. 
1701  in  den  Preuss.  Adelstand  erho- 
ben. Clirij^ti.'m  Luchvip  v.  T?.  k.  Preuss. 
Kammergerichtsprasideut  ein  Sohn  des 
am  5.  Jan.  1 783  Terstorbenen  Meklenb. 
Strelitxschen  Obersten  Friedrieh  Wil- 
hr!m  v.  Ii.  starb  am  II.  Jan.  190^. 

Hechenberg  (In  Roth  ein  schwarzer 
Widderkopf.  8iebm.  t  52.).  Hit  denen 
V.  H.'lugwitz  gemeinsamen  Stannnes. 
Hans  V.  R.  wurde  d.  5.  Marz  1534  vom 
Kaiser  Ferdinand  I.  in  den  Freiherren- 
stand erhoben;  ebenso  die  Linie  von 
Klifpchrlorf  und  Prinikoii.'in  vnni  K.iiser 
Rudolph  II.  1610,  und  Hani$  Georg  v. 
B.  vom  Kaiser  Ferdhiand  III.  im  J. 
1656.  Des  lezteren  Descendenz  ist  er- 
loschen. Der  kaiserl.  Kämmerer  Leo- 
pold Friedrich  v.  R.  erlangte  170.')  die 
grfifliehe  WQrde.  —  Im  Kouigieich 
Sach.sen:  B.uitzen,  Kl.  (Ob.  Lausitz) 
1590.  1765.  Bedersdorf  (ibd.)  1024. 
Bttehwalde  (ibd.)  1664.  Burkersdorf 
(Erzgebirge)  1333.  1337.  Cunnersdorf 
(Ob.  Laus.)  1610.  1630.  Eythra  (Leip- 
zig) 1664.  Graupzig  (?)  1537.  Gr. 
Hennsdorf  (Leipaig)  1664.  Hof  (Ob. 
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Lmis.)  1664.    KrosUi  fibd.)  1594.  1658. 
Lauba  (ibd.)  1720.    Mautitz  (Leipzig) 
1664.  Muschwitz  (Meissen)  1 427.  Neh- 
mitz (?)  If)fi4.    Neukirc-hrn  (Oh.  L.-nis.) 
1670.  Ockcln  (?).  Oppacli  (Ob.  Laua.) 
1730.  Paul«dorr.  Wendiseb-  (ibd.)  174t. 
Podelwitz  (Leipzig)   1691.  Radebnrg 
(Meissen)  1604.    Beclu'nix'rg  (Erzge- 
birge) 1241.    Beicbeuau  (Erzgeb.  oder 
Ob.  Lausits)  1664.   Beitsen  (9)  1664. 
t^chnitedcbcrg  (Erzgob.)  1664.  Scliön- 
bacb  (ibd.i  1720.  äpiUwiU  (ibd.)  Tra«- 
tan  (?)  1556.    Tristewitz  (Meissen) 
1664.    Trosdorf  (?)    1664.  Tzochau 
(Ob.  Laus. )  1664.    Unna  ( ibd.  i  I(ir)2. 
In  Schlesien:  Beltsch,  Ob.  (Guhrau) 
1655.  1720.   Beatben  (FreisUidi)  1507. 
1521.  Bohrau,  Gr.  u.  Wendisch-  (ibd.) 
1459.  1598.  Borgsdorf  (Buuzlau)  1626. 
Carolath  (Freistadt)  1485.  1501.  Dob- 
rau  (Buiizhiu  )  1556.    Dohms  (Sagan) 
1720.    Eisenberg  (ibd.)  1712.  Eisen- 
hut (Lieguitz)  1572.  1582.  Gollniscb 
(Banzlau)  1626.   Halbendorf,  Ob.  und 
Nied.  (Lauban)  176».  17j<5.  Ilaselbach 
(Sprottau)  1609.  Herzogsw.ijdau  (J/mer) 
1626.  Jakobsdorf  (W  ob lau)  1586.  1599. 
Jobnedorf  (Liegnitz)  1582.  Jobntdorf 
(Strieg.-m)  1712.    K;n-p freies  (Sprotf;iii) 
1700.  KUtschdorf  (Buuzlau)  1460.  1633. 
KoMÜtt  (LQben)  1612.  Leisersdorf, 
Nied.  (Ooldb.  Hainau )  1677.  Lindau 
(Freistadt)    1567.   1598.  Lindenbus'ch 
(Liegoitz)  1573.  Lipschau  (äagau)  1612. 
1 720.  Lob<>ndatf  f Goldb.  Hainan)  1606. 
Lodcnau  (  Rothenb. )  1616.  1730.  Lo- 
renzdorf   ( Bunzlau )    1626.  Merzdorf 
(Glogau)  1630.  Neudeck  (Glogau)  1609. 
Neudorf  ( Buuzlau  )  1626.  Neuhammer 
(Sagan)  1712.    Ncu.«!nrge  (Kothenburg) 
1616.  1720.  NeusUidtel  (Frcistadt)  1610. 
Pantben  od.  Panthenau  (Liegnitz)  1467. 
1606.    Petersdorf  (Sagan  )  1 58 1    1 700. 
Pirschkawe  (Oels )   15»)7.  1642.  Pl.-is- 
witz  (Ötriegau)  1712.  rriinkenau  (Sprot- 
tau)  1504.  1609.    Poscbkan  (Sagan) 
1712     l?echen!)org  (Goldberg  Hainau). 
Beibnig  (?;  1536.    Keicbeu.  Gr.  u.  Kl. 
(LQben)  1622.  1627.    Bosenthal  (Bunz- 
lau) 1626.  Botbenburg  (Rothenb.).  Ha- 
lisch  (Glogau)  1604.    ScIiImw.i  fFrei- 
sudt)  1468.1646.  Schönberg  (Lauban) 
1750.  1771.   SefaSnfald  (BanzUn)  1612. 


1626.  Schrien  (Glogau)  1606.  1634. 
Seh  warm  itz  (Grunberg)  1612.  Slrans* 
(Bunzlau)  1626.  Strunz  (Glogau)  1507. 
1650.  Tiini.iu  (Freist.'idt )  ITtiV».  War. 
teuberg.  Deutsch-  (Grünberg)  1516. 
16ia  Wengein  (LOben)  1606.  1609 
Wohlau,  Alt-  (WnhI.ui)  1.591.  1599. 
Zeisfau  (Sagan)  1712.  Zuckelnick  (Strie- 
gau)  1712.  In  Preus8eu:  Cianseustein 
(Angerburg).  Hohendorf  (Neidenburg). 
Kellnren  (Bossel).  Kosacken  (Goldfipp). 
Mageiuen  (?).  Petzdori  (Osterode).  Po- 
hibels  (Friedland)  1660.  1782.  Priema- 
dorf  (?).  Sandhoff  (Fiscbhausen).  8er- 
gitten  (Labiau).  SkSrpen  (Mobraogen). 
Soldau  (Nt'ideuburg). 

RediMikMig  gen. '  LMm  (In  Blau 
ein  goldener  Querbalken,  darüber  zwei 
goldene  Sterne,  und  darunter  zwei  ins 
Andreaskreuz  gelegte  silhcrnc  Harcken, 
mit  dem  Bechen  n.ich  unten  gekehrt, 
Neimbts  CufIHnd.  Wpph.  Taf.  29.1.  Aus 
Curland.  Friedrich  Casimir  v.  B.  gen. 
L.  bat  als  Lient  in  Preoasisehen  Dien«* 
ten  gestanden  und  starb  I7H6  in  Preua* 
scn  auf  seinem  Gute  Bachmann  (Me- 
niel).    Davidshof  (Orteisburg). 

Reck.  Der  Neumärkiscbe  Begierunga- 
niul  Altrnärkische  Quartal -Gcrichtfrath 
Hermann  Beck  erhält  am  23.  Febr.  1702 
die  Anerkennung,  aus  dem  alten  weit» 
phälischen  Geschlechte  v.  der  Beek  ab> 
zustammen,  auch  ein  W  appen,  welches 
in  der  Zeichuung  zwar  dem  W.  dieses 
Geecbleehtea  Milaprieht,  jedoch  in  gans 
unheraldischer  Farben- Verthoilung  (In 
Silber  ein  mit  3  rotlien  Plahlcn  beleg- 
ter silberner  Querbalken.  Auf  dem 
Helme  2  fichwarzo  Flügel  mit  dem  be- 
schriebenen Querbalken.  Kühne  IV.  28.). 
Hermann  v.  B.  f  1726  als  Kauzler  zu 
GQstrin.  Von  seinen  Sdhnen  starb  Fried* 
rieh  Herman  v.  B.  d.  8.  Apr.  1744  als 
Regierung.« -Direktor  zu  Minden  und 
Christian  Wilhelm  v.  Ii.  am  31.  Dcbr. 
1772  als  Geh.  Batb  und  Direktor  der 
Kammer  zu  Königsberg  i.  d.  Neumark, 
In  der  N  e  u  m  a  r  k :  Pammiu  ( Arnswalde) 
1772.  In  Hinter-Pommern:  Callies 
(Dramburg)  1772. 

Reck,  Beken  (In  Blau  ein  schwar- 
zer Stierkopf.  Siebm.  V.  162.).  In  Hin- 
terpommern  und  «war  Im  hnuu^ 
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bnrpschpn  borrifs  1639.  Aalbeck  (linu- 
onburg)  1803.  Damerkow  (ibd.)  1724. 
ifl03.  Gartkewits  (iV<f.)  t934.  Lepp^n 
(FrirstenÜmm)  1803.  N.  ugasUiof  (ibd.) 
IH03.  Kogiow  (ibd.j  1803.  Stepen  (ibd.) 
1803. 

Tou  der  R.   od«r  "Reek. 

(Stninmw:  In  Blau,  ein  mit  3  rothcn 
POihlen  belegter  silberner  Querbalken. 

.  V.  Steinen  Westph.  Gesch.  I.  Tab.  III.  l, 
Falint*  I.  ;}.")3.).  Dit-s  «*inf.'»cho  W.'tppen 
füliti-n  die  I/mien  zn  Heck,  MaJiron, 
äüniineru,  Uutrop,  ferner  die  in  Cur- 
land  und  Frenmen  (der  Balken  roth 
mit  silbernen  Pfählen.  Sitbm.  V.  17)!). 
Neimbts  Cnrländ.  Wppb.  31.)  Dns  W. 
mit   dem    Volinereteiuschen  vermehrt 

*  (1  Q.  4  Q.  daa  SUmmw.  2  v.  3  Q.  in 
Silber  3  rotho  BöfTcIsohren  um  oin«' 
rothe*  auch  goldene  Kugel  nach  Art 
eine«  Sebleherkreazes  gestellt.  Sicbm. 
L  30.  V.  Steinen  Tab.  III.  2.)  fuhren 
die  Linie  zn  Vohiierstfin .  Heciscn, 
Öteinfürt,  ätockhausen,  Witten,  Senden. 
Daa  Stammw.  mit  dem  ▼.  dar  Horst- 
schen  ecartelirt  fuhren  die  Linien  zu 
Horst,  Heydemühlcn  und  IJlenbrnck. 
Das  gesamnite  Geschlecht  ist  als  frei- 
berrlich  anerkannt.  Freiherrendiplome 
•  von  1437,  vom  4.  Mrirz  1fi23,  Vf)m  0. 
Apr.  und  9.  Aug.  1Ö77;  vom  14.  Dcbr. 
I70f>  preata.  Seit»  anerkannt  (KShne  IT. 
56.);  vom  7.  Aug.  1717.  Preuss.  Gra- 
fen V.  d.  Kecke- Volinerstt  in  fl  u.  4  Q. 
Stammw.  2  u.  3.  Q.  das  Volmesteiu- 
aehe  Mittelaehild :  InBlav  ein  goldenes 
Kreuz.  Kohiie  I.).  Ans  diesem  nnsrhn- 
licben  und  aasgebreiteten  Geschlechte 
war  Johann  d.  R.  1549—1551  Meis- 
ter dos  d<Mit.><ch(^n  Ordoiis  iti  T.,iffland, 
Jo.st  V.  d.  H.  1543—1.552  Bi.«chof  zu 
Dorpat  und  Theodor  Adolph  v.  d.  B. 
1630 — 1661  Biecbof  za  Paderborn. 
Stamnil.'uid  ist  \V«'stp)hnlen  und  zwar 
haben  wir  hier  I.  Den  Recke-Volnie- 
steiuschen  Lehnshof  zu  nennen,  seit 
1429  mit  Perlinentien  in  den  Kirch- 
spielen: Ahlen  (Beckum)  mit  Dctinc- 
ring;  Albersloh  (MQoster)  mit  We- 
valabove;  Aplerbeck  (Dortmnnd)  mit 
Keinhausen  und  Solde;  Ascheberg  (Lü- 
dinghausen) m.  Kijlinck;  Berclinm  (Ist  r- 
lohn  j  mit  Behe;  Berge  (Uamui)  mit 


Piflsholte  und  Wilkinghove ;  Bochum 
(Bochum)  m.  Merschhot'e ;  Bülc  (Uagun) 
mit  Bathey  und  Hemstede;  Brechten 
(Dortmund  Im.Otteringh.'iusen;  Ri  <  <  k -r- 
feld  (Hagen)  iii.  I^oisifl,  nelscludu  u. 
Lnugscheid;  Caincu  (liuinm)  m.  Derne, 
BaflTenberg,  Sebulenburg,  TSdinghausen ; 
Castrop  (Dortmund)  ni.  B(»rnig  u.  Vel- 
wyk;  Curl  (ibd.)  m.  Lanstrop,  Wenge 
und  Westerngut;  Dahle  |  Hagen.)  mit 
Haberke,  Rttmenhole;  Dinker  (Soest) 
m.  Vflliiighansen ;  Eickelborn  (Soest); 
Endo  (Ilagen)  m.  Dreve,  Gedern,  Mal- 
lingrodt  nud  Sliddentorp;  FrSmem 
(Hamm)  mit  Ostbüren;  Hägen  (Hagen) 
m.  Alti'iihagen,  D<'Ni»'rii,  lOitihorst,  Ep- 
penhausen, Fley,  Hallt',  Hasseley.  Her- 
beck, Keaberg,  Mocking,  Baffenbüle. 
Pt  fflinpli  nisen,  Sp<»rbt'ck  .  Walde  Und 
W  ernighausen;  Halver  (Altena)  mit 
Rothau,  Heeren  (Hamm)  mit  Weater-' 
hove;  Heesen  (Beckum)  mit  Holtfeld; 
Hennen  (Iserlohn)  ni.  Ost -Hennen  und 
Speinck;  Uerdtcke  (Hagen);  Heringen 
(Hamm)  m.  Haringhoff;  Hervest  (BiMk- 
Iinn:!iansen)  in.  Bergerswcrt;  Hövel  (Lü- 
dinghausen) m.  Acwick  und  Sloethave; 
Kirchlinde  (  Dortmund ) ;  Lindenhorst 
(ibd.)  m.  Baggel,  Ellinghausen,  Kater- 
beke  u.  Witt>-ii«^tt'iti ;  Lüdenscheid  (.Al- 
tena) mit  Keineringhausen,  bteiuberg 
nnd  Velde;  LQtgendortronnd  (Dortm.) 
m.  Kley  u.  Somborn;  Mafk  (Hamm)  m. 
Braam  und  Ost- Wenemar;  Meiningsen 
(Soest);  Menden  (Iserlolin)  m.  Berting- 
loh«, Borapede,  Dablhanaen,  Grave, 
Holzen  nnd  Wieringhausen:  Methler 
(Hamm)  m.  Aden  u.  Oberufelde;  Mül- 
heim (Arnsberg)  m.  AValdhausen;  Oa> 
tinghansen  (  Soest )  m.  Hultdorf,  Mei« 
ninkliansen u.  Werdinckhausen,  P)i\ m-ni 
(Hamm)  mit  Kerssebaum;  Binkenrodo 
(MQnater)  mit  einer  anaehnliehen  Frei- 
grafschafi,  mit  Borg  und  Dyckhaus; 
Schwelm  (Hagen)  mit  Delwig,  Frieling- 
hausen, Gronenwalde,  Jesinghausen, 
Langerfeld,  Mennoy,  Welschenholte  u. 
Wittenstein;  Soest  (Soest)  mit  Kritor- 
beck,  LoringUauseu,  Ruploh,  Sassvu- 
dorf,  SehOrbof,  8t  Walpurgis;  Steele 
(Bochum)  m.  Boickholt;  Unna  (Hamm) 
III.  Kesseburen;  Wolinerstein  (Hagen) 
m.  £mrich,  Strünkede  und  Wehringeu: 
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Vörde  (Ilagnn);  Wellinghofen  (Dortm.) 
Dl.  Brünuiughuuseii,  Ilacheney  uud  Tur- 
•«beek;  Wttkcrn  (Soest)  m.  Kloting«ii; 
Wenigem  (Hngcn)  lu.  Büiiinck,  Klling- 
hansen,  Ob.  Wenigem;  Werne  (Lüding- 
bauftcn)  m.  Blassum ;  WestSnnen  (Soest) 
ni.  EUldingha Ilsen.  II.  Mit  foI^iMidcn 
CJOtorn:  Adi-n  (H;inini)  14fiO.  Afierde 
(ibd.)  1392.  Anielättüren  (Münster)  1739. 
Asseln  (Dortmund)  1407.  Bergeamen 
(Hamm)  1513.  Böpge  (ibd.)  1392.  Bra.im 
(ibd.)  15.56,  163t).  Bruch  (?)  1856. 
Brüggen  (Hamm)  1540.  1654.  Buxfort 
(Lüdinghausen)  1499.  Camen  (Hamm) 
13:}(5.  1717.  Ck-fl"  (Bochum)  1683.  1710. 
Curl  (Durtniuud)  1745.  1538.  Dael 
(Hagen)  1716.  1747.  Dahlhaosen  (Bo- 
chum) 1639.  1717.  Dasslepping  (?)  1392. 
Diukclburg  (Ah.msi  1719.  Dren-Stein- 
turt  (Liidinghau.suu)  1447.  1775.  Flio- 
rieh  (Hamm)  1344.  1392.  FrSmeni 
(ibd.)  1639.  178R.  Hnnrcn  rilamm) 
1.556.  1787.  Häringhof  (ibd.)  1716. 
1747.  Heeren  (ibd.)  1344.  1544.  Hees- 
sen (Beckum)  1447.  1802.  Heide  (Dort- 
mund) 1447.  1555.  Ilokterhof  I?)  1590. 
1654.  Henreckink  (äoest)  1527.  Herne 
(Bocham)  1392.  1468.  neydemOhten 
(Hamm)  1717.  1856.  Horst  (Beckum) 
1462.  1710.  Hövel  (LQdingh.)  1560. 
1585.  Uakesbeck  (ibd.)  1717.  Kalten- 
hof (Hamm)  1548.  1635.  Kemna  (Ha- 
gen) 1460.  1630.  Klostern  (Recklingh.) 
1719.  Lettebrock  (Unmm ).  Löriughofl' 
(Reklingh.)  I75S.  Lübbeke  (Rhaden) 
1650.  18.56.  Lünern  (Hamm)  1445. 
1487.  Malliiigrodt  (Hagon)  1644.1856. 
Marek  (IlamuiJ  1568.  1609.  Meirich 
(Soest)  1756.  Middelieh  (?)  1392. 
MSnckhnf  (?)  1719.  Mundloh  (Hamm) 
1650.  1740.  Munsterbauseu  1854.  Nie- 
derhaos  (?)  1844.  Niederbof  (Hamm) 
1739.  Nienburg  (Ahaus)  1519.  Nord- 
hof  fHamm)  1430.  Ob.-nifVId.i  (Bünde) 
183b.  1856.  Ossenbeck  (Lüdiugh.)  1739. 
Osthaus  (?)  1392.  Oschof  (?)  1703. 
Overberge  (Hamm)  1344,  Overdyck 
(Bochum)  1856,  Papehem  (Ludingh.) 
1500.  Baffenberg  (Hamm)  1695,  1788. 
Beek  (ibd.)  1204.  1788.  Keckeburg  (?) 
1856.  Ripensel  (Lüdingh.)  1739.  RQn- 
the  (Hamm)  1717.  1754.  Sanden  im 
Kircbsp.  Olphen  (LQdingh.)  1500.  Scbep- 


pen  (?)  1644.  1747.  Schöpplenberg 
(Hagenj  1407.  bchüren  (Dortm.)  1510. 
1521.  SoBileB  (Lfldingb.)  1510.  1519. 
Siddinghausen  (Hamm)  1488.  Stiepel 
(Bochum)  1414.  1630.  öiockbauaen 
(Rhaden)  1642.  1856.  Sümmern  (Iser- 
lohn) 1406.  1530.  Toddingbausen 
(Hamm)  1717.  1788.  Uentrop  (ibd.) 
1430.  1856.  üleubruck  (Hecklingbaus.) 
1677.  1772.  VarsUiaoson  (?)  1302. 
Volthaus  (Hamm)  1392.  VohiuTStein 
(Hagen)  1429.  1856.  Welpendorf  (Lü- 
dingh.)  1652.  1671,  Wenge  (Dortm.) 
1677.  Werdringen  (Hagen)  1856.  Werne 
(I?nchum)  1549.  1554.  Werse  -  Brock- 
hauseu  (Beckum)  1856.  Werve  (Hamm) 
1392.  1450.  WelkinghoflF  (Hamm)  1548. 
Witten  (Bucluiin)  1614.  1666.  WulflTs- 
berg  CLndingh. )  1582.  1747.  III.  In 
den  Rhein  landen:  Ahn  (Hessen?) 
1640.  Aleken  (St.  Goar)  1640.  Aprath 
(Mcttm;uin)  1602.  Aspelt  (?)  1640. 
1703.  Berge  (Essen)  1576.  1856.  Bie- 
nen  (Rees)  1677.  Bitbnrg  (Bitburg) 
1640.  Brockhausen  (Düsseldorf)  1602. 
Doniick  (Rees)  1677.  Düsselthal  (Düs- 
seldorf) 1827.  1856.  Glesch  (Bergheim) 
1703.  Gnstorf  (Grevenbroich)  I70S. 
Hirschhorn  (?)  1703.  NicdersanBlsi» 
(?)  1703.  Offenberg  (Rees)  1677.  1750.  • 
Pommern  (Cochem)  1640.  Praest  (Rees) 
1677.  Reuland  (PrQm)  1640.  Bittor*- 
dorf  (Bitburg)  1640.  Scharffenegg  (?) 
1640.  Schönberg  (Bernkastel)  1640. 
SebOneeken  (PrBm)  1640.  Weiler  warn 
Turm  (?)  1640.  1703.  IV.  In  der  Pro- 
vinz Sachsen:  Bahnitz  (Jerichow  II.) 
1817.  Kützkow  (ibd.)  1810.  1817.  V. 
In  der  Provins  Brandenbarg;  Dft- 
hnritz  (Ost- Havelland)  1810.  Frauen- 
dorl  (Frankfurt)  1817.  Schulzeudorf 
(Teltow)  1817.  Stgefcld  (Ost-Havell.) 
1836.  VI.  In  Schlesien:  Dammer 
(.Militsch)  18.^)6.  Hümmer  (?)  1856. 
Kraschuitx  (Militsch)  1856.  Louisdorf 
(Strehlen).  VII.  In  Pommern:  Viel* 
zow  (Belgard)  1836.  1839.  Wutzow 
(ibd.)  1836.  VIII.  Im  Grossherzogth. 
Posen:  Lekno  (Wongrowiec)  1854. 
IX.  InPreussen:  Backelfelde  (Fiscb- 
hausen)  1805.  Kirschappen  (ibd.)  1806. 
Laducken  (?)  1806.  Märkisch- Fried- 
land (Deotach-Grone)  1856.  IfilMheii, 


\ 


Digitized  by  Google 


« 


Reekentin. 

Kl.  (Fißchhausen)  1805.  1820.  Orsrhen 
(Pr.  Eylau)  1758.    Perkuiten  (Fischh.) 

1805.  PrOssan  (?).  Rogitten  (Fischh.) 

1806.  Saleckcn  (Königsb.).  Siulnicken 
(ibd.)  Xmn.  Ziflkeiin  (Fischh.)  ISOf). 
X.  lu  Curland  und  LietlaDd:  Au- 
nenbof  1760.  AiitMnbnrg  1570.  Baaske 
1760.  Blieden.  Feldhnf  1760.  Sprio- 
gen  176o.    Wesaleu  I7H0. 

f  Reckentin,  Hckontin  (In  Kuth  2 
BchrSgrechtfiigestellte  schwarze  geastete 
Süimme.  Siebm.  V.  162.  Bagniihl  II. 
2b.).  Mit  Johann  Friedrich  v.  B.  1745 
eriosetaen.  Sie  waren  in  Pommern 
und  zwar  im  OriminiM"  Kreise  zu  (ii-r- 
merstorp  1443.  144(1.  Marienhagen  1 377. 
Keckeutin  1255.  Kolofühagen  1336.  1561 
angesessen.  loMeklenburgso  Pens- 
lin  1603.  —  GtDrn;  v.  I?.  war  1586 
Aiagdeburgischer  Oberaufbeher  der  Graf- 
•diaft  Mansfeld. 

Rcekcrodt,  Reckrndt  (In  Blau  2  »W- 
berne  FlQgel.  Siebm.  I.  147.).  Ein 
Tbfiringisc h -Hessisches  Geschlecht, 
«08  welchem  Christoph  v.  B.  1562 
deutsch.  Ord  eus  Balliv  von  ThQriDgon 
war.  —  Zu  Herleshausen  b.  Kisenach 
1558  und  zu  Salzungen  1675« 

Reekow  (Ein  schwarzer  gehender 
Bär  im  silbernen  Felde.  Siebm.  V.  162. 
Bagmibl  I.  Tab.  51.).  £duard  August 
V.  B.  t  1895  als  Generallient  a.  D.  In 
Hinter-Poinincru:  Beltz  (Furaten- 
thum)  1602.  Falkenhagen  (Rnmmels- 
bnrg)  1737.  1781.  Gambia  (Stolp)  1536. 
Gntainerow»  AlU  (ibd.)  1517. 152S.  Kam- 
Bits  (Runimelsburg)  1767.  1855.  Kle- 
schinz  fStolp)  1824.  1847.  Lodder 
(Rummelsb.)  1763.  1787.  Lübzow  (Sjtolp) 
1575.  1779.  Prochnow  (Drambarg) 
1774.  Kl.  Vc.lz  (Rummelsburg)  1787. 
Wussowke  (ibd.)  1748. 

Rcemn.  Reckum  (Quadrirt  1  Q.  in 
Blau  ein  goldenes  aufgeschlagenes  Buch. 
2  Q.  ein  scbrägrechts  gelegter  iMirten- 
zweig  in  Koth  3  Q.  in  Gold  eine 
Bule.  4  Q.  in  Blau  eine  Burg  mit  9 
Thörmen.  Bcrndt  Taf.  CIL  203.).  FraU 
Caroline  v.  K.  geb.  Freiin  v.  Uundbeim 
zu  Kreuznach  1830.  Dahingehört  auch 
der  yon  Niipoleun  baroaisirte  k.  Baier- 
scbe  Geh.  K.ith  Andreas  v.  K.  der 
Schwiegervater  der  vorerwähnten. 


BsaM.  WT 

Redecker,  Redcker  (Tin  Mittelschilde 
eiu  schwarzer  gekrönter  Adler  in  Silber* 
1  u.  4  Q.  in  Gold  ein  purpurnes  Hers, 
oben  mit  3  blaueu  Lilien  besteckt.  2  u. 
3  Q.  in  Blau  auf  grünem  Boden  eiu 
ruheuder  links  gekehrter  weisser  Keh- 
boek.  RShne  IV.  20.).  Der  am  6.  Mai 
1805  verstorbene  Geh.  Kriegs-  und  Dn- 
niainen-Kath  Franz  v.  K.  iu  Minden 
ist  am  20.  Nov.  1786  in  den  Preuss. 
Adelstand  erhoben.  In  Preussen: 
Eichmedien  (Seusburg).  Lamgarben 
(Kasteuburg). 

t  Redekill  (In  der  Mitte  ein  Quer- 
balken; unten  3  Schraglinksbalkeu). 
Dies  Magdeburgische  Oescldoelit  starb 
mit  Calhariua  v.  K.  Gemaliu  des  Chris- 
tian Samuel  Präger  Patriciers  tu  Frei- 
bcrg  im  Erzgebirge  an»  27.  Mai  1651 
aus.  Güter:  Bergzau  (Jorichow2)  1571. 
Bietknu  (Stendal)  1584.  Ferehlaud 
(Jerich.  2.)  1605.1621.  Kliizuick  (ibd.) 
1590.  1024.    Kedckin  (ilxi.). 

f  Hedel  (In  Blau  zwei  aufgerichtet 
neben  einander  gestellte  silberne  Pfeil- 
spitzen. Siebm.  V.  162.).  Sie  waren 
Afterlehenleute  der  v.  Zozenow.  Mit 
Peter  v.  R.  iu  der  Mitte  des  17.  .Jahr- 
hunderts ausgestorben.  In  Hiuter- 
Ponimi-rn:  Rrdil  (Belgjird)  15H9. 
1650.  Neu-Sauzkow  (ibd.)  1569.  1650. 
Zuehen  (ibd.). 

Reden,  Rehden»  Bbeden  (Dreimal 
in  Roth  und  Silber  quer  getheilt.  Siebm. 
1.  179.  Grote  C.  14.  mehrere  ältere 
Siegel  bei  Grupen^orig.  Hanov.  p.  97. 
66.  182.  258.  380.).  Friedrich  Wilhelm 
v.  R.  k.  Preuss.  Staatsminister  und  Chef 
des  Burgwesens  ward  d.  15.  Oct.  1786 
in  den  Preuss.  Grafenstnnd  erhoben 
(K(5bnü  I.  81.).  Er  ist  jedoch  ohne 
Kinder  mit  Hinterlassung  eiuer  Wittwe 
1613  gestorben.  VorzOglich  im  Han- 
noverschen begütert,  und  zwar  im 
Furstenfhum  Calenberg,  wo  sie  das 
Erbscheukeuanit  bekleidet  haben,  zu 
Bennigsen  1802.  BgestoHT  1720.  Em- 
berc  1403.  1501.  Franzburg  1620.  1856. 
Friedluud  1650.  In  Hameln  eiu  Kitter- 
sitz 1734.  1856.  In  Hannover,  wo  sie 
namentlich  Burgmänner  zu  Lauenrode 
waren  1312.  1501.  Hastenbeck  1720. 
1656.  Hiddestorf  1340.  HUpede  1620. 


Digitized  by  Google 


868  Beder. 

1850.  Pattcnsrn  1616.  1856.  Rheden 
1234.  lKr»fi.  Wicht  ringhausen.  Wuns- 
torff  i()2ü  Im  Lippcscbeu:  Fried« 
richsfeMe  1780.  In  Lemgow  einen  Hof. 
J^tuinponhauspn  17^0.  V.'irt'iiholz  BurK- 
iniinner  1400.  1404.  Wmidliugbtjuseu 
1726.  1856.  Im  Min  den  sehen:  Oevel- 
gfinne  (Minden  |  1 559.  1 7»0.  In  Sehl 
firn:  Riirltw.ild  ( Ilirschl)erg )  1802. 
1850.    bchwcdi  ldorf  (Glalz)  1802. 

Beder  (In  Gold  «io  aufgerichletee 
Hell  natrirliclicr  Fnrlje.  Bagniihl  III. 
tiU. ).  Ein  Str.'ilstnider  ( Jesclileciil,  wel- 
che» zwischen  1730  uud  1740  in  dt-n 
Keichsiidet  erhoben  worden  ist.  Um 
StridHUnd  bosnsson  .sie:  naitiii;innsha- 
gen,  BrSnkow,  Dabitz,  Endingeu,  Gran« 
nebieth  1756.  Gr.  KHdenhagen.  Len- 
dctshagra,  Trinwillorshngen.  —  In 
Hinterpom m«*rn:  Repzin  (Schiivol- 
bein)  1837.1847.  In  Wetitprcuosen: 
Kl^nsekowo  (Graadens)  1847. 

Redern.  Rcdt're.  Reder,  Roder  (In 
Roth  ein  mit  3  goldenen  Sternen  be- 
legter silberner  Schrngrechtsbnlken. 
Siebm.  I.  36.).  Diese  Familie  stammt 
aus  den  H;ti  z  -  Gegenden ,  breitete  sich 
seit  dem  13.  Jahrb.  in  der  Mark  aus. 
Braanina  t.  R.  auf  Sehwandte  begab 
eieb  im  16.  Jahrh.  nach  dem  Ocster- 
reichschen,  sczle  in  seinem  zweiten 
i^ohne  in  der  Mark  den  btamm  fort; 
in  seinem  filteren  Sohne  hegrOndeie  er 
die  Oesterreichsche  Linie,  die  am  29. 
Juni  1612  mit  denen  v.  Rödern  in 
Sehleafeii  (wiewohl  ganx  anderen  Ur- 
sprungs) als  Ein  Geschlecht  nnd  ala 
Freiherren  anerkannt  wurden,  am  4. 
Aug.  166U  in  den  Reiclisgralenstand  er- 
hoben (Siebm.  V.  I.)  und  1743  er- 
loschen. Aus  der  M.Hrkische  Unie  ward 
^Sigismund  Ebrenreich  v.  R.  am  14. 
Jan.  1757  mit  demselben  Wappen  (1  u. 
4  Q.  in  Blan  ein  silbernes  Wagenrad 
mit  8  Speichen;  —  das  W.  der  Schle- 
sischen  v.  Rödern.  2  u.  3  Q.  gespal- 
ten, reebta  In  Gold  an  die  Theilungs- 
linie  gelehnt  ein  halber,  gekrönter 
scliwarzer  Adler  mit  silhernem  Haib- 
niuud  auf  der  Bru.'ii;  links  in  Ruth  ein 
silberner  Querbalken,  welcher  mit  2 
rolhen,  schräge  sich  kreuzenden,  knor- 
rigen Buiuuiuiteu  belegt  ist.  Mittel- 


Redsn. 

Schild;  das  Stammwappen.  Kohne  L 
82.  Bagniihl  III  fil  i.  In  der  Provins 
S  a  c  Ii  s  c  n  und  im  A  n  h  a  1 1  sehen :  Erms* 
leben  (ManafeM  Geb.).  Falkenberg  (Os* 
terliiirp)  1626.  Gödnitz  (Jerichow  L) 
1439.  1527.  Göhren  (ibd.)  1439.  1524. 
Harzgerode  (Anhalt)  1653.  Hovm  (ibd.) 
1653.  Klöden  wüste  (ibd  )  1524. 
Königsmark  (Osterburg)  1().32.  1768. 
Krumke  (ibd.)  1590.  Licbterfeldu  (ibd.) 
1726.  Redere,  das  bentlge  Rieder 
(Aschersleben)  nnr,.  1241  (vergl.  Wohl- 
brikk  Gesch.  d.  Altmark  S.  279.)  See- 
hausen wQste  (Anhalt)  1439.  1524. 
Steckby  (ibd.)  1439.  Weddewitz  (ibd.) 
1603.  'Wolterslage  (Osterbnrg)  1632. 
1767.  Zemitz  (Anhalt)  1939.  1609. 
In  der  Prov.  Brandenburg:  Arend- 
see  (Nied.  Barnim )  IH.'tO.  Barsikow 
(Ruppin)  1767.  1774.  Beetz  (  Ost-Ha- 
velland j  1586.  1856.  Bölkenswalde  (An- 
gemiQnde)  1817.  Biehatedt  (Ott- Ha- 
velland) 1726.  Flatow  (ibd.)  Ifi21. 
Frauenhagpn  (Angerm.)  1850.  Fried- 
richsfelde (ibd.)  1780.  1850.  GSrlsdorf 
(ibd.)  1633.  1850.  Greiffenberg  (ibd.) 
1856.  Grunfeld  ( Ost-Havell. )  1630. 
1617.  Günsdorf  (Teltow)  1785.  Uo- 
henfelde  (Angerm.)  1860.  1866.  Jese- 
rig (Zauche -Beizig)  1614.  Kerkow 
(Angerm.)  1644.  1850.  Kuck-swinkcl 
(Ost-Havell.)  1817.  Kuhweide  (An- 
germ.) 1850.  Langen  (Ruppin)  1698. 
1737.  Lanke  (Nied.  Barnim)  1850. 
1856.  Linde  (Kuppin)  1600.  1817.  Lin- 
dow  (ibd.)  I591.  LSwenberg  (ibd.). 
Ludwigsaue  (Angerm.)  1770.  Mansch» 
now  (Cüstrin)  1614.  1630.  Marckau 
(Ost-IJavell.)  1624.  1630.  MarwiU(ibd.) 
1726.  1817.  Heaeberg  (Rappin)  1726. 
Nassenlicide  ( Nieder- Barnim  )  1375. 
Neudorf  (ibd.)  1850.  Pinnow  (Ost-Ha- 
vell.) 1421.  Prenden  (Nied.  Barnim) 
1850.  Rangsdorf  (Teltow)  1785.  Re- 
dernswalde  (Angerm.)  1850.  Schöner- 
mark (ibd.)  1850.  Schwante  (Ost-Ha- 
vell.) 13S6.  IS66.  Staffelde  (ibd.)  1744. 
1789.  Steinhöfel  (Angerm.)  1789.  1817. 
Stendel  (ibd.)  1856.  Trechwitz  ( Zau- 
che-Belzig)  1614.  Utzdorf  (Nied.  Bar- 
nim) 1850.  Vehlefanz  (Ost-Havell.) 
1817.  Wansdorf  (ibd.)  1698.  1856. 
Welsow  (Angerm.)  1817.  WUbelmsbof 
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(ibd.)  1850.  ZieOira,  Gr.  (ibd.)  1320. 
In  der  Ober-  und  Niude r-Lausitz: 
Golssen  (Luckau)  1789.  Grimgräbchcn 
(Siicb.  O.  L.)  1789.  Gurig,  Nied.  (ibd.). 
Gutta  (ibd.).  K8n{g8braek  (ibd.)  I7S9. 
Koscl  (Rotbenb.)  1789.  185G.  Land- 
wehr (Luckau  1789.  Liedckahle  (ibd.) 
1789.  Lipaa  (Hoyerswerda)  1774.  1789. 
Prierow  (Lucikao)  1789.  Steinbom 
(SIehs.  O.  L.)  1789-  In  Pommern: 
Priedrichsthal ,  Forslenwalde,  Hein- 
richshof, Hoben -Selchow,  Niederfelde 
and  Pinnow  (simmilich  Bandow)  1801. 
1856.  In  Preussen:  Bachmanns  (>Ie- 
mel),  Batisebkorallen  (ibd.),  Götzhüfeu 
(ibd.).  Klimken  (Fisehhaiuen),  Leiden 
(Friedland)  1696.  1781.  Pilwe  (Pr. 
Eylau),  Tauerlauken  (Memel).  In  Oes- 
terreich: Pergen  uud  Nieüerwag 
1550. 

Beding,  Rheding  (1  u.  4  Q.  in  Sil- 
ber ein  (tinftheiliges  grOnes  Blatt.  2 
V.  3  Q.  in  Blau  2  gewellte  silberne 
StrBino.  Im  SJittelschilde :  In  Roth  ein 
schwarzer  goldgekrüuter  Adler.  Bernd 
,Tab.  XL.  80.).  Diese  Schweizerische 
(n  Bieberegg.  Glaltburg,  Redingsburg. 
Stein),  am  21.  Sept.  1688  vom  Kaiser 
Leopold  I.  in  den  Freiherreustand  er- 
hobene, auch  iu  Baiern  vorkommende 
Familie,  ist  «neb  dsm  Adel  der  Prensi. 
Bheinlande  beizuzählen. 

Redinghovea  (Schwarze  aufsteigende 
Spitze  im  goldenen  F.,  welches  mit  2 
schwarzen  Seeblüttern  belegt  ist.  Fahne 
I.  353.).  Johann  Gottfried  v.  R.  am  14. 
MSrz  1712  von  Kaiser  Carl  VL  in  den 
Freiherrensüind  erhoben.  In  den  Rhein- 
anden:  Erzeisbach  (Jülich)  17 12. 
1757.  Frieshein»  (Lechenich)  1758. 
Grafschaft  bei  Linn  (Crefeld).  Müllen- 
dorf (Geilenkirehen)  1712.  1758.  Was. 
■enberg  (Heinabeig)  1470.  Weretein 
1712. 

Bediel   (Gespalten,  reebt«  in  Silber 

eine  halbe,  an  die  Theilungsliuie  ge- 
lehijle  blaue  Lilie:  links  in  Cold  ein 
ebenfalls  an  die  Theilangsliuie  gelehn- 
ter helber  eehwwser  Adler.  KShne  IV. 
29.).  Der  Breslausche  Oberamt-Reg.- 
und  Ober-Consistorialrath  Carl  Gott- 
lieb  R.  ist  am  23.  Dcbr.  1790  in  den 
AdelsCttid  erhobMi  worden  nnd  «m  18. 


Sept  1800  gestorben.  Sein  einiger 
Sohn  Carl  v.  R.  war  1809  Re|;.  Assessor 
und  1837  Goh.  Ohcr-Finanzratli.  Di-ssrn 
einziger  bohn  Arnold  v.  K.  starb  als 
Ober  •  Landetsge richte  •  Ansenltator  so 
Naumburg  a.  d.  Saale  am  21.  Jan. 
1837. 

RedwItB  (In  Blau  3  silberne  (Quer- 
balken, Oberdeekfc  von  einem  sehrHg' 

recht.s  gezogenen  rothen  Strom.  Siebm. 
I.  103.;.  Aus  diesem,  ins  Besondere 
der  Reicbsritterschafk  des  Cantom*  Oe> 
bürg  angehSrigen  Gesdhiechtc  Frau« 
kens,  haben  wir  hier  dt-ri  rhemaligcn 
Kurmaiuzischen  Geh.  Rath  Wilhelm  Lud> 
wig  Emst  R.  ata  Oberforstm.  sn  Er-  ' 
furt  und  den  ehemals  Bambergischen 
Geh.  Rath  Carl  Dietrich  Ernst  v.  R. 
als  Domherrn  zu  blinden  zu  nennen. 
Unter  den  GQtem  in  Franken  TomSm- 
lich,  Beickheim,  Bilrkersdorf,  Emers- 
heim,  Gärteuroth,  iJasäenb(,>rg ,  Horb. 
KOps,  Leutbendorf,  Melangcr,  Nagel, 
Ober  -  Dornbach,  RedwiU,  Schmolz, 
Tcisenorth,  Unter- Langenstadt«  Wei* 
senbrunn,  Wildeuroth. 

Reede  ffn  Silber  swei  ({ucr  gezo- 
gene schwarze  Zicksackslreifen.  Siebm, 
V.  Zus.  36.)  vergl.  Ginkel.  Zu  diesem 
Niederländischen  Geschlechte  ge- 
hSrte  die  verstorbene  Obei^ofbieisterin 
Ihrer  M.'ij<'st?it  der  Konigin  die  Fraa 
Gräfin  v.  K.  geb.  v.  Krusemark.  Auch 
in  Westpbalen  nnd  zwar  im  Mfins- 
terlaude,  woselbst  im  13.  und  14. 
Jahrb.  mehrere  Mitglieder  itii  Domka- 
pitel vorkommen;  Stammsitz  scheint  zu 
sein  Rhede  (Borken)  1231.  Sie  waren 
Burgm.'inner  zu  Nienburg  (Ahaus),  be- 
sassen  Sidink  im  Kirchsp.  Wullen  (ibd.) 
1579;  ferner  im  Beuthei mschun.  wo 
sie  Bnrgminner  in  Bentheim  1283  ge- 
nannt werden:  ZU  Brandlecht  1600 
und  Lausen  sesshaft;  feruer  in  der 
Grafsdi.  Li n gen  sn  Lengerieh.  Wir 
finden  sie  auch  zu  Horst.  Lutken- 
Essinkholt  im  Kirchsp.  Riischede,  za 
Soesfeld  oder  Sotzteld  und  Wulferhorst. 

t  Reell,  RetienTergl.  Rtttcen  (Ochsen- 
köpf,  V.  Medirig  III.  515.).  Sie  kommen 
im  M  eckten  bürg  scheu  im  13.  u.  14* 
Jabrh.  vor.  In  Pommerp  zuSeltzdorf 
(t)l  in  der  Priegnits  besaaaea  sie  das 
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Kloster  KU  Kyriu.  Tn  WestpreuBsen; 

Melgast  (DtMilsch  -  Krone)  Hit?. 

ReKC  do  K. .  d'Azetnar  de  l^epe  (In 
Blau  ein  silberner  rechter  Schr.-igebal- 
keDt  begleitet  oben  von  einem  golde- 
nen, den  Balken  hinauf  klinunendon 
Löwen,  und  unten  von  3  kleineu  sil- 
bernen Fisehen,  die  hinter  einender 
in  der  Bichtung  des  Balken  gestellt 
sind.  Auf  dem  Holme  eine  Edclkrnne 
ohne  weitere  Zier.),  üideun  d'A.  d.  Ii. 
MfM  der  Normandie  tmt  1686  in  Kniv 
brandb.  Dienste  als  :\Irijnr  und  •{■  1722 
96  tl.  a.  Von  seinen  bühuen  war  Gab- 
riel Gideon  k.  PreU88.  Ingenieur-Major 
f  1740,  Jacob  Uauplm.  7  1740  und 
Peter  175(1  M;.jor  f  n  I).  17.  Jnl.  1780. 
Dieses  leztern  äohn  Friedrich  Ludwig 
Carl  war  Migor  im  Beg.  Zeuge.  In 
Preussen:  Maknhniaebken (StaUnpdb- 
nen)  1720. 

Regemauu  (Ein  auf  grünem  Boden 
gebendes  Keb.).  Jobann  (lotilVied  v. 
l^  t  22.  M?irz  179t>  7M  Berleberg  als 
Obereiuuebmer  der  Priegnitz.  Er  be- 
saea  177!  Falkenhagen  (Oac-Priegnitz). 
Von  seinen  Söhnen  war  Carl  Ludwig 
Wilhelm  1783  Lieut.  bei  Hüchel.  Georg 
Christian  Julius  Joachim  Friedrich  1785 
Lient.  b.  Leibregim.  —  Georg  Ludwig 
V.  R.  k.  Pretuw.  Geh.  Finansrath  f  22. 
Jan.  Ih04. 

Regler  (Gespalten,  rechts  in  Blau 
eine  silberne  Lilie,  links  in  Hoth  drei 
goldene  Sparren  ül)er  eiii.'inder.  Kühne 

IV.  29.).  Der  am  14.  Jul.  1792  als 
General -Major  und  Chef  des  Ingeni- 
eur-Corps  verstorbene  Ludwig  Wilhelm 

V.  K.  ist  am  19.  Febr.  1778  als  Oberst 
und  Cummaudant  von  Glatz  vunt  Kö- 
nige von  Prenasen  in  den  Adelatand 
erhoben  worden. 

f  Rehbeii;  (Ein  laufendes  Keh. ). 
In  ^raudenburgischen,  Meklenbnrgt- 
icben  und  Pommerschcn  Urkunden  des 
13.  bis  l^i.  .lalirh..  kommt  ein  ritterli- 
ches Geschlecht  dieses  Nauieus  vor, 
Gfiter;  MSbringen  (Randow)  1387.  Beb- 
berg  (Meklenb.  Strelitz)  1389.  ~  Cyri- 
acus  Gunther  v.  R.  war  1664.  1709 
Amlshauptm.  zu  Neulioflf  b.  Königsberg 
in  Preusseu. 

BchMai«r  (In  Gold  3  neben  einander 


CMtellto  gekWtate  Sdilangen.  Nehnlila 

Curl.  Wppb.  Taf.  .11  —  Nach  anderer 
Abbildung  in  Silber  die  .3  Schlangen 
schwarz  mit  darüber  schwebenden  goU 
denra  Kronen,  und  im  Schildesfiisae 
Wasser;  auch  quer  getlieilt .  olien  in 
Blau  10,  zu  5  XL,  5,  fünfeckige  silberue 
Sterne*  unten  in  Gold  die  3  gekrSnien 
Schlangen  grQn.).  Heinrieh  v.  R.  Schwe- 
discher General -Major  wurde  am  12. 
Febr.  ItibO  in  den  Schwedischeu  Frei- 
herren-; und  Otto  Magnus  Frh.  R. 
am  22.  Juni  1787  vom  Kaiser  Joseph 
II.  in  den  Beicbsgrafeustand  erhoben 
(Neun  Felder  t.  u.  9.  In  Schwarz  eine 
goldene  Krone,  durch  welche  2  blanke 
Schwerter  schräg  über  einander  gelegt 
sind.  2.  In  Silber  ein  schwarzer  Dop- 
peladler. 3.  o.  7.  In  Roth  ein  gekrite- 
ter  goldener  Lowe,  mit  gekrümmter 
silberner  Hellebarde.  4.  In  Silber  3 
grüne  Blätter.  5.  als  Mitic-Ischild  die 
3  grQnen  gekrönten  Schlangen  und  sehn 
Sterne.  6.  In  (Jold  auf  scliwarzem 
Pferde  ein  blau  gekleideter  Keiter  mit 
geschwungenem  Sehwerte.  8.  In  Sil- 
ber ein  blaues  Ankerkreuz.).  In  Esth- 
land,  Liefland  tuid  Curland:  Brün- 
neu  ItiOU.  Buxhüwdeu  1851.  Fried- 
richshoff1786.  Geyer  1750.  Jelgimeggi 

1786.  Jesse  17(10.  17G0.  Jwentack 
1851.  Kervei  1700.  Klingenberg  1600. 
Kokora  1726.  1768.   Korrendack  1750. 

1787.  Kurritzar  1600.  1851.  Kurten 
162fi.  Lantel  1750.  I^assen  1500.  Las- 
senbeck  1500.  LevenkDil  1600.  Lö- 
wenwolde 1695.  1787.  Lfimmel  1450. 
1712.  Monnikorb  1750.  1851.  Pallal 
IHf)!.  Kahhola  1786.  Sack  1750.  1787. 
üddrich  1658.  1851.  Wageukuli  1600. 
Wannemois  1792.  1830.  Werrifer  1851. 
Woddofer  1851.  In  Pretissen:  Gau- 
then  (Fischhattsen).  Kirschappen  (ibd.) 

1788.  Ludwigshoff  (Königs berg).  Sal- 
lecken  (ibd.)  1788.  Sonnenburg  (Ger- 
dauen), öudnicken  (KSnigsb.)  1788. 
1820. 

Rehden  (Das  Mittebehild  quer  ge- 

theilt,  ol)en  in  Gold  ein  schwarzer  ge- 
krönter Adler,  unten  in  Blau  2  ins 
Andreaskreuz  gestellte  goldene  Pilger- 
stübe,  in  der  Mitte  Qberdeekt  von  einer 
sUbemen  MuedieL   1  n.  4  Q.  quer  gn> 
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ÜmSÜ;  oben  in  Gold  ein  von  einem 
PMIo  dlwAbohiier  rother  Lowe,  unten 
gespalten,  vorn  in  nirtii  ('»  silberne 
Querstreileu,  hinten  in  Koth  2  schwarze 
FNile.  -^S  n.  3  Q,  in  Silber  ein  schwar- 
zer Lowe.  KShne  II.  .'ifi.  ).  Der  Geh. 
Kriegsrath  Rudolph  .l.icob  v.  B.  auf 
Bolliughausen  in  O^tfriesl.uul,  ans  einer 
^Hm  »iser  Carl  V.  nnbilitirten  Familie 
ward  am  2.  Oct  l"Sf)  in  den  PrevtS- 
eischen  Freiherreustand  erhoben. 
'^MMigtr,  Bbediger,  Kcdiger  (In 
Schwarz  ein  aufgerichteter  gekrönter 
goldener  Hirsch,  auf  eiiuMii  dreihögeli- 
gen  rothen  Berge  stehend.    Siebni.  I. 

'Aneh  Freiherren.  In  Schlesien; 
BIumer«»de  fLiegnitz)  1760.  GSbersdorf 
(Striegau)  154)0.  Jaciischenau  (Breslau) 
156(K  1909.  Kampern  (Trebnitz)  1587. 
Kehle  (Trebnitz)  1679.  1709.  Krumpach 
fibd.)  ir)«0.  Lieben-stein  (?)  I.*)fj0.  Lohe 
(Breslau)  1679.  1720.  PoUogwiU  (ibd.J 
M0.>  RMer»  (Glatz)  1580.  Sehebits 
^ebnitz)  1573.  18.j().  Schliosa  (Bres- 
laa)  1550.  1566.  Schinogr.m,  Kl,  (Woh- 
lau)  1670.  Schön born  (Breslau)  1560. 
Sponsberg  (Trebnitz)  1580. 1709.  Striese 
(ibd.)  157.3.  iHf)«.  W.ingen  (Breslau) 
löttO.    Wilxeu  (Neuinarkt)  1700.  Zed- 

m*)  i«93. 

(Sehr.'igrechts  getlioilt;  oben 
IrBn  zwei  goldene  Kingc,  die  durch 
quer  gelegten  roibeu  Bing  ver- 
B  sind,  unten  in  Gold  ein  ala 
ud  sclireitender  .schwarzer  Lowe, 
hinter    welchem    sich    ein  schwarzes 
Kren  erhebt.  Köhue  IV.  29.  Bernd t 
GB.  304.),  PhiUpp  Joaeph  B. 
1830  zu  Bonn. 

BeibeU  (Qnadrirt.  1  Q.  in  Koth 
<fc  ^^iiWmr -gekrönter  linke  gewende- 
ter Lowe.  4  Q.  derselbe  I.üwe  rechts 
gew.mdt.  2  u.  3  Q.  von  ."^ilber  und 
Bhiu  ge^*palten,  darin  ein  Sparren  be- 
ßipfclt  mit  einer  Lilie  nnd  belegt  auf 
jedem  Schenkel  mit  3  Rauten  ;  die  Far- 
ben wechselnd.  Jldittelschild  quer  ge> 
tfMRk  MMttlO'Oold  ein  schwarzer  wach- 
sender Adler,  unten  in  ."^chwarz  ein 
gold.-ncr  Pfahl.  lierndt  Tat.  CHI.  205.). 
Im  Kheiulande  immatriculirt.  Der 
^iMiHriiiHBiJ  Kamler,  naehherige 
JlaMph  Anton  t.  B. 


(t  Jan.  1773)  erhieH  am  3.  Nov.  1767 

Tom  Kurf.  Karl  Theodor  von  der  Pfalz 
ein  Freilierren- Diplom,  Seine  .Sohne 
Jacob  Friedrich  Joseph  und  Philipp 
Joaeph  Frb.  B.  waren  beide  General* 
Migor. 

f  Reibisch,  Beibitzsch,  Beibilz  (In 
Silber  zwei  rothe  abgestufte  Schräg- 
rechtsl)alken.  Siebm.  I.  162.).  Diese 
Sächsische  Familie  gilt  al.s  mit  Georg 
Wolfi'v.  Bei  bisch  1704  zu  Dresden  aus- 
gestorben.  Wir  finden  aber  die  Bei- 
bitz  1630  in  der  Stfirostci  Drahcini  be- 
gütert, 1637  und  1640  zu  Zuckers 
(Hummelsburg)  angesiei^iien ,  und  von 
dieaen  Zweige  des  Gesehleehtea  wurde 
Christian  Heinrich  v.  B.  1705  mit  dem 
Indigenat  in  Preussou  betraut. 

RelbttNs  (Im  silbernen  F.  2  rathe 
Querbalken.  Siebm.  I.  166.  Dorst  Schles. 
Wppb.  I,  3.1.).  Johann  Leopold  und 
Christoph  Friedrich  v.  B.  wurden  den 
16.  Jnl.  1724  Tom  Kaiser  Carl  VI.  in 
den  Freiherrenstand  erhoben.  In  Schle- 
sien: Adelsdorf,  über-  (Goldberg-liai- 
nau)  1774.  1800.  AI bertinenhof  (Kreuz- 
burg) 1814.  Altenberg  (Schönau)  172a 
181«.  Arn.sdorf,  über-  (Strehlen)  1600. 
1763.  Baritsch  (Jauer)  1626.  Baum- 
garten (Frankenstein)  1650.  1699.  Ob.- 
B.  (Bolkenhain)  1720.  1774.  Bischdorf* 
(Krouzb.)  1718.  Biiichkowitz  (Nitnptsch) 
1592.  Bischwitz  (Ohlau)  1590.  1614. 
Borek  (Kreozbnrg)  1814.  Breaa  (Nouf 
markt)  1607.  1627.  Buchwald  (Hirsch- 
berg) 1600.  1763.  Dietzdorf  (Neumarkt) 
1556.  1693.  Dobergast  (Strehlen)  1.591. 
Dorndorf  (Frankenstein )  1660.  1699. 
Erdmaiinsd<irf  (Hirschberg)  1620.  1752. 
Evonthal  (Laudeshut)  1763.  Falkeuberg 
(Bolkenh.)  1500. 1026.  Füratenaa  (Nen- 
markt)  1580.  1611.  Garbersdorf  (Strie- 
gau) 1452.  Gersdort'  (Habelschwert) 
1555.  Girlsdorf  (Bolkenh.)  1527.  1626. 
Glausnitz  (Hirschb.)  1626.  Gräbel  (Bol- 
kenh.) 1610.  Harpersdorf  ( (^oldlierg- 
üaiuau)  1506.  1519.  Heidau  (Ohlau) 
1703.  HSekrieht  (ibd.)  1774.  1656. 
Hülzkirch  (Lauban)  1848.  Honigem 
(Namslau)  1752.  Jägel,  Deutsch-  (Streh- 
len) 1804.  KaubiU  (Frankenst.)  1495. 
Kander  (Bolkenh.)  1529.  1626.  Kanl. 
faaguk  (SehSnan)  1713.  Kindidoif, 
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Raibold. 


Rothp  (Sohweida.).  Kittelay  (Nimptscli) 
1510.  Klapt.'iu  (Lüben)  1">0G.  Kochen- 
dorf  (Kreuzb.j  l(>2b.  K reise w itz  (Brieg) 
1562. 1611.  Langenau  (Trebnits)  1814. 
LangbeIlwig8dorr(Bolkeub.)  1690.  1752. 
L?i!«g«'n  ((Jrnnl)org)  1H14.  Lfiuterbach 
(Bolkeub.)  1728.  1793.  Leipe.  Ob.  u. 
Mittel*  (Janer)  1690.  1830.  Lieben» 
thal,  Hohen-  (Schönau)  1666.  Meis- 
sendorf  (Neumarkt)  1555.  Merzdorf 
(Jauer)  1555.  1607.  MOckritz  (Streh- 
len) 1804.  Neudorf  (Ods)  1547.  1728. 
Neu«!n  (Breslau)  1615.  1627.  Neuland 
(Löwenberg)  1626.  Neuvorwerk  (Oh- 
lan)  1658.  1680.  Obenrilderei  bei 
Paratawito  (Llcgnitz)  1795.  Ocklitz 
(Nenmarkt)  1600.  1611.  P.irchwitz 
(Liegnitz)  1790.  PasterwiLz  (Breslau) 
1607.  1627.  Peterswaldau  (Reichen- 
bach) 1599.  Petrikau  (Nimp(.sch)  1592. 
Polkau  (Bolkeuüaiu)  1530.  1626.  Pro- 
fen  (Jaoer)  1555.  Quirl  (Hirtehberg) 
1637.  1763.  Rathen  (Nenmarkt)  löOO. 
172«.  Reibnitz  (Ilirschberg)  1342. 
Kuhrlach  ( bchüuau ).  Bosdikowitz 
(Kreniburg)  1814.  Sehlens  (Breelan) 
1607.  Schmolz  (ibd.  )  1599.  Schebitz 
(Trebnitz)  1513.  Sctiünau,  Alt-  (Schö- 
nau) 1592.  1610.  Schreibendorf,  Ob.- 
nnd  Nieder-  (Strehlen)  1724.  1763. 
Schweinern,  Kl.  (Kreuzburg)  1724. 
Steiuheiten  (Uirschberg)  1615.  1626. 
Stohnedorf  (ibd.)  1600.  Stradam,  Nied. 
(Poln.  Wartenb.)  1600.1636.  Tschain- 
'mcndorf,  Poln.  (Strehlen)  179.1.  1814. 
Wederau  (Bolkeub.)  1509,  Wirrwitz 
(Breslan)  1607.  1752.  Wohnewitz  (Nea- 
Tn.-irkfi  140.*).  J592.  Wolmsdorf,  Ober- 
(Bolküub.)  1763.  Zopkendorf  (Neum.) 
1 555.  1 559.  In  der  Provinz  Branden- 
burg:' Fricdrichslä.sgen  (Zulliobau- 
Schwie!>u9)  1814,  Kemnitz  fSorau). 
Ziimsdurl  (ibd.)  1853.  In  Pommern: 
Baehwalde  (BQtow)  1852.  1855.  In 
Preussen:  auch  unter  dem  Namen 
Reibitz,  Rewitz;  Auklappen  (Pr.  Kylan) 
1752.  1775,  Bailau  (Sensburg)  1779. 
1781.  Boy  den  (Mohrongen).  Bni4nick 
(t),  Carlau  (Rodenberg).  Damerau 
(Orteisburg)  1727.  1749.  Gablauken 
(Mohnmgen)  Geissein  (ibd.)  1805. 
1820.  Gergchnen  (ibd.).  Gudnicken 
(Baatenbarg)  1705.  1727.  Hantwalde 


(Mohrangen).    .Tankendorf  (]U8t6lib.> 

Ker^chitten  (Pr.  Holland)  1606.  1805. 
Kobbern  (Friedland).  Köxtcu  (Pr. 
Holland)  1650.  1727.  Kreppen  (ibd.). 
Layss  (Braunsberg).  Lixainen  ( Moh- 
rungen)  1650.  1719.  Lo.sgehnen  (Fried- 
land) 1784.  Michelau  ( Fischbauseu ). 
Iflikoscben  (Johannisborg)  1727.  Mo- 
sens ( Mehrungen  ).  Opitten  (Pr.  Hol- 
land). Pelorsdorf  (IJeilsberg).  Piout- 
ken  (Netdenbnrg).  Pistken  (Rossel). 
Pomchlen  (Mohrungen)  1661.  Proten 
(Pr.  Holl.ind)  1650.  Protheinen  (Moh- 
rungen)  1661.  Proten  (Pr.  Holland) 
1650.  Protheinen  (Mohrongen).  B9»!> 
.Sitten  (Pr.  Holland).  Schweikowea 
(Johannsburg)  1727.  1752.  Skerpen 
(Mohrungen).  Wilmsdorf  (ibd.).  Wis- 
dehlen  (Pr.  Erlau).  Wolka  (Rastenb.). 
Woritten  (Mohrung.).  Zehnhuben  (ibd.). 
Noch  näher  festzustellen:  Brodseude 
1805.  GOmsdorf  1703.  •—  Anna  Ui^ 
sula  V.  K.  verni.  26.  Aug.  1636  mit  dem 
Herzog  Heinrich  Wenzel  v.  Münster- 
berg  ist  am  16.  Jan.  1637  vom  Kaiser 
Ferdinand  II.  in  den  FQrstenstand  «r> 
hoben  und  zur  Herzogin  von  Bernstadt 
erklärt  worden  ( 1  Q.  der  schlesische 
schwarze  Adler  mit  der  Binde  im  gol- 
denen F.  2  u.  3  Q.  ein  goldener  Ldwe 
im  .schwarzen  F.  4  Q.  d.js  Liegiiitz- 
scbe  Schach  iu  Roth  und  Silber.  Im 
Milteischilde  die  beidra  Querbatken  des 

St;ininiw;ippens.). 

Heiboid,  Ueiboldt.  (Von  Blau  und 
Silber  quer  gelheilt,  im  blauen  F.  ein 
silberner  wachsender  Greif.  Siebm.  I. 
165,)*  Philipp  Ferdinand  v.  R.  Kur- 
sächs.  Geh.  Rath,  iiofmarschall,  Über- 
icbenk  und  Oberklmmerer.  wurde  1700 
in  den  Grafenstand  erhoben,  starb  je- 
doch ohne  Erben.  In  Sachsen  und 
zwar  zumeist  im  Voigtlau  de:  B«>- 
delwits  1792.  Bbraath  1712.  GrQn- 
heide  1700.  Gutenfurst  1600.  1700. 
.Jeri.sichke.  Kloschwitz  1600.  1700.  Me- 
chelgrün  1680.  1714.  Nenndorff  1480. 
1772.  Polenz  (A.  Hohenstein)  1716. 
1791.  Reinsdorf  1676.  1775.  Rossnitx 
1480.1714.  Sachseugrün  1712.  Schie- 
ben 1700.  Schwand  1695.  Strassberg 
1530.  1700.  In  der  Lausitz,  zumeist 
Ober-Laosits:  Bicbain  (Bothenburg). 
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Borka-MQckeubaiQ  (ibd.).  &»ika,  Ob. 
und  Mittel-  (ibd.).  Ksllwasser  (ilid  ). 
Kircbba^u  (Luckau).  Küderadorf  |Ko- 
thenb.).  KoBunenm  fSfidis.  Ob.  Laut.). 
Mlickenhain  (Roihenb.)  1764.  Neun- 
dori.  Nied,  (ibd.)  176».  Säricheu  (ibd.). 

Reichard,  Beichart,  Reieberd.  I.  In 
Preussen:  Glittehnon  (Rasteuburg). 
Roscliehnen  (Friedland)  1829.  Won- 
nigkeioi  (Gerdauen).  Ihre  Heimath  wird 
^«haen  genannt.  Wir  finden  Chrit> 
toph  Heinrich  und  Albrecbt  Volkmann 
V.  R.  1713,  1727  mit  Niemberg  (Halle) 
belebut.  II.  In  Preussen:  Kraltä- 
bigen  (Friedland).  Runan  (f).  Dabin 
scheinen  zu  gehör-fn;  Frauke  v.  R.  Re- 
visor der  Kammer  zu  Zduuj  und  sein 
Brader  Friedrieh  Augnat  v.  R.  Kittm. 
b.  Kleist  Husareu  1767. 

Reichaa,  Reichnw,  Richow,  Reiche, 
(lu  öilber  ein  schwarzer,  uiUou  ver- 
■mÜMlter  Adler.  Siebm.  I.  68.).  In 
Sachsen:  Bluniberg  (Liebenwerda ) 
1288.  Gorbitz  (?)  1254.  Reichow 
(SchweiuiU)  1254.  Treptiu  (Torgau) 
1188.  Welken  (ibd.)  1285.  In  Sohle- 
sien:  Bärwalde  ( Mfiiisti  rherg)  1670. 
Gut|lwitz  (Neiä.se)  1670.  Kurschwits 
fflPB*terberg).  Queutsch  (Sehweidnitz) 
MSitL  1626.  Teichau  (Striegau)  1626. 
Wenig  -  Mohnau  (  Schweidnitz  )  1503. 
1626.  lu  Hannover:  \\ ichtringhau- 
fll»i(Oalanberg)  1670.  II.  llelehior 
R.  (In  Silber  ein  schwarzer  Adler,  un- 
verstQmmelt,  mit  goldenem  Brustschilde, 
worin  ein  blauer  Stern.  Kobne  IV.  30.). 
Dar  Bnmdenbargiscbe  Major  Carl  ^Mel- 
chior ward  unter  dem  Namen  v.  Rei- 
chau  vom  Kurfürsten  Friedrich  III.  am 
18^  Jlni*t888  geadelt  In  Prenaaen: 
Reichaa,  Alt-  und  Neu-  (Mobrungen) 
1727.  1752.  Taulaokea  (ibd.)  1727. 
Willeuau  (ibd.). 

«flMiba.  I.  (Ein  in  Silber  nnd  Sehwarz 

sehrSgrechts  durch  eine  Linie,  die  in 
der  Mitte  durch  eine  3pitse  gebrochen 
iat,  getheiltes  F.  Grote  D.  10.).  Dar 
Geh.  Justizratb  R. ,  aus  einem  alten 
Patricier  Geschlechte  der  Stadt  Hameln 
ist  den  7.  Jul.  1716  vom  Kaiser  Carl 
-YI.  in  dan  Adelstand  erhoben.  Zn  die- 
sem HannSverschen  (((tschlechlc  gehörte 
dar  an  18«  Mai  18&d  verstorbene  k. 


Preuss.  General  v.  d.  Inf.  a.  D.  Augast  , 
Friedrich  Ludwig  Carl  v.  R.  II.  (Im 
goldenen  F.  2  schwarze  den  Rand  nicht 
berBbrand«  Balkan  tmd  quer  gelegter 
Stamm,  aus  welchem  3  Eicheln  her- 
vorgeben. Grote  F.  2.).  III.  Die  v.  B. 
itt  Xeobingen  besitzen  einen  Hof  ra 
Kölleda  (Eckardsberga).  IV.  In  Pom- 
meru:  Dolgenow,  Falkenberg,  Gros- 
sin,  Klötsiu,  KlQtzkow,  Liepz,  Ritzig. 
Wadiholshaoaen  (aXmmtlleh  SehieveT- 
bein )  1621.  V.  (Quer  gcthcilt:  oben 
in  Roth  ein  geharnischter  Arm,  welcher 
aus  der  Theilungslinie  hervorgeht,  in 
der  Hand  ein  gezücktes  Schwert;  on* 
tcn  in  Silber  die  Hfilfte  einer  strahlen- 
den Sonne.).  Im  Grossherzth.  Posen: 
Rozbitek  (Birnbaum)  1835.  1852. 

t  Reichel,  Reichen  (In  Schwarz 
und  Gold  quer  getheilt,  darin  ein  Löwe 
mit  Wechseluder  Farbe.  Siebm.  IL  47.). 
Brealaaer  StedtgasehleebC,  mit  Adela- 
diplom  Kaiser  Ferdinands  II.  vom  9. 
Sept.  1554.  Der  am  13.  .lan,  1741  ver- 
storbene Scbleswig-Holsteinscbe  Oberst 
Benadiel  R.  wi^  so  wie  seine  Nadi- 
kommen  als  Freiherren  bezeichnet.  Das 
Geschlecht  ist  1790  mit  Carl  Wilhelm 
Frb.  B.  im  Ifannsatamm  arloaeben. 
Mit  seiner  litasten  Tochter  Charlotte 
Ootiliebe  venu,  Rittm.  v.  Tschirschky 
sutrb  die  Familie  1837  auch  in  ihren 
waiblicben  Mitgliedern  aus.  Ihr  iltaa- 
ter  Sohn  Carl  Benno  v.  T.  hat  laut 
Cabinetsordre  vom  13.  Mai  1838  die 
Erlaubnis«  erhalten,  sich  v.  T.  R.  an 
nennen  unter  Vereinigung  beider  Wap- 
pen. In  Schlesien,  und  zwar  nur  in 
den  Kreisen  Breslau  und  Neumarkt: 
Barottwits.  Borna,  Breaa  1538,  Bmdi, 
Goy,  Grüneiche  1502.  1600.  Haberst- 
roh 1609.  1801.  .Ilerdain.  Jenkwitz 
1540.  1569.  KoberwiLz.  Kreiselwitz 
1609.  1801.  KrolkwiU  1700.  1804. 
Magnitz  1646  KiTf).  Marschwitz  1646. 
1675.  Gr.  Olscbe.  Protsch.  Ransern.  • 
Baaselwits.  Kl.  1848.  Saebwits.  Sade- 
witz.  Sägewitz,  Gr.  1814.  Sebleilli 
Ob.  und  Nied.  1609.  1801.  Schliesa. 
Schmolz  1502.  1690.  Scbobekirch  1646. 
Teehanseb,  Kl.  1813.  1822.  Zamngar- 
ten  1646.  1675.  In  Holstein:  Kalten- 
hof und  Westensee. 
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Relebeabach  (In  Blau  ein  silberner 

Mühlstein  mit  3  Morgensternen,  oder 
wie  Andere  meinen  mit  3  Mühleisen 
Mdi  Art  mnMSchielierkrciDXM  btiteckt. 
Siebm.  I.  60.).  Oswald  Heinrich  und 
Christoph  Heinrich  v.  K.  am  22.  Febr. 
1678  in  den  BeichsfreiherrensUincI  «r> 
hoben;  und  Heinrich  Leopold  und 
Christian  Heinrich  Frh.  v.  R  am  10. 
März  1730  in  den  Keicbsgrafenstand. 
Di«  1819  «asg««torbeDe  Lini»  sii  Neu- 
•ebloss  hatte  das  Ober- Erblandjager- 
meister- Amt  in  Schlesien;  die  Linie  zu 
Goschüu,  welches  d.  6.  Nov.  1741  zur 
freien  ötandesherrschaft  erhoben  wurde; 
erhielt  den  7.  Jan.  1752  das  Erbland- 
postmeisteramt;  und  am  27.  Märe  1824 
dne  CoriatBtiraine  im  Stande  der  FOre- 
tan  und  Herren  auf  dum  Schlesischen 
Provinzial- Landtage.  (Das  freiherrli- 
che W:  1  u.  4  Q.  ein  Manu  mit  ent- 
blSealeni  Sehwerdte  dareh  einen  Baeh 
watend  an  dessen  Ufern  nein  Harnisch 
liegt.  2  u.  3  Q.  in  Blau  der  Mühlstein. 
Im  Mittelschilde  ein  aehwarzer  Doppel- 
adler im  goldenen  Felda.  —  Das  gräf- 
liche W.  mit  9  Feldern;  1  n.  9  Q.  der 
Bitter  im  Bache.  2  Q.  in  Both  ein 
goldenee  Poathorn.  3  v.  7  Q.  der 
Mahlstein.  4  Q.  in  Both  und  Silber 
getheilt  mit  2  gestürzten  Forellen  wech- 
selnder Farbe.  Im  Mittelfelde:  getheilt, 
vorn  in  Gold  der  Doppeladler,  hinten 
in  Silber  ein  blauer  Löwe.).  In  Schle- 
aien:  Auhammer  (Trebnitz)  1790. 
185«.  Amalieatbat  (Poln.  Wartenberg) 
1814.  1856.  Assau  ( Dünzlau )  1830. 
1856.  Baumgarien  (Fraukenstein)  1624. 
Btelau  (Ueicheubachl  1346.1476.  Bod- 
land  (Roaenberg)  1781.  Bodsanowiee 
(ibd.)  1778.  Boguslawitz  (Poln.  War- 
tenb.)  1770.  1802.  Borsiuowe  (Militscb) 
1814.  Branitz  (LeobaehQtz)  1790.  1856. 
Brustawe  (Militsch)  1790.  1856.  Brze- 
zine  (Poln.  Wartenb. )  1814.  Chariot- 
tenihal  (ibd.;  1814.  1856.  Czodrosch 
(ibd.)  1814.  Damnrar  (Hilitaeh)  1800. 
1856.  Dippelsdorf  (Lowenberg)  1611. 
1850.  Domaslawitz  (Poln.  Wartenb.) 
1814.  1856.  Droltwiu  1790.  Drotten- 
zien  (Poln.  Wartenb.)  1814.  Drungawe 
(ibd.)  1814.  1856.  Duchawe  (Militsch) 
1814. 1806.  D^hrnfeid  (Poln.  Wartaub.) 
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1814.  Dziatkowe  (Militsch)  1814.  Eich- 
berg  (Bunzlau)  1814.  1830.  Elisen- 
bammer  (Trebnitz)  1800.  18&6.  FauU 
brilek,  Nied.  (Reicbenbaeh)  1814.  Fea- 
tanbcrg.  Alt-  (Poln.  Wartenberg)  1727. 
18ft6.  Gable,  Gr.  u.  Kl.  (ibd.)  1614. 
185«.  Goidinowe  (Mililaeh)  1814.  Oo- 
sehQtz  freie  Standesherrschail  ( Poln. 
Wartenb.)  1705.  1856.  Grabeck  fibd.) 
1814.  1856.  Grochao  ( Frankensteiu ) 
1814.  Balban  (Sagaa)  1780.  Halbaii* 
dorf  (  Striocrau )  1580.  1715.  Hammer 
(Poln.  Wartenb.)  1814.  1856.  GoschQtz- 
llammer  (Militsch)  1700.  1856.  Neu- 
schloas-Hammer  (ibd.)  1730.  1856. 
Ilartmannsdorf (Landeshut)  1626.  Hein- 
richsdorf (MiiitschJ  1814.  Hünern  (Treb- 
niti)  1600.  181S.  JSgemdorr  (Janer) 
1626.  Ingramsdorf,  Ober-  und  Mittel- 
(Schweidnitz)  1722.  Kaiserswaldau  (Ha- 
belschwerd )  1804.  Kammerswaldau 
(Sehönan)  1838.  1715.  Keaaetodorf 
(Militsch)  1814.  1856.  Kieslingswalda 
( Habelsebwerd )  1545.  Klettendurf 
(SchWttidnita)  1580.  Kliex  (Sagau)  1750. 
Klitschdorf  (Bunzlau)  1590.  Kolloczek 
(Kreuzburg)  1814.  Kraschni tz  (Militsch) 
1790.  1856.  Krutschen,  Gr.  (Trebnits) 
1814.  Koehendorf  (Beiehenkaeb)  1800.* 
Kunzendorf  (Habelschw.)  1346.  1549. 
Kunzendorf  (Bolkenhain)  1501.  1616. 
LaugenbrUck  (Poln.  Wartenb.)  1814. 
Laateraeifen  (LSwenberg)  1600.  1680. 
Lazenowe  (Poln.  Wartenb.)  1817.  La- 
ziskeu  (ibd.)  1814.  1856.  Leaaen  (Grün- 
berg) 1715.  Liebentbai  fMIIitadi)  1814. 
1856.  Linsen  (ibd.)  1800.  1856.  Lo- 
betinz  (Neumarkt)  1814.  Lubek  (Tost- 
Gleiwitz)  1715.  Mois,  Ob.  und  Nied. 
(Naiunarkt)  1814.  Neaaelwiti  fMiUtaab) 
1730.  Neudorf  (Poln.  Wartenb.)  1610. 
1814.  Neuschloss  (Militsch)  1730. 
1818.  Olschowke,  Gr.  u.  Kl.  (Poln. 
Wartenb.)  1814.  1856.  Ostrowine  (Oels) 
1814.  Olteudorf  (Poln.  Wartenb.)  1633. 
1715.  Peterwiu  (Münsterberg)  1356. 
Mit.  Kl.  P.  (Tnibniti)  1580.  1715. 
Pilzen  (Schweidnitz)  1800.  Pirschen 
(Neumarkt)  1585.  Pommerswitz  (Le- 
obschQtz)  1750.  Pomorschke  (Militsch) 
1814.  Possen  (Bonzlau)  1600.  1715. 
Proichau  (Steinau)  1798.  Quickendorf 
(Frankenau)  1548.   Badiae  (Poln.  Wai> 
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teOb.)  1814.  Ilmsdorf  (Glogno)  18S3. 
1680.  Rathen  (Glatz)  1599.  I6I0.  Rei- 
chenhach  { R. )  1307.  1624.  Rogau 
(Schweidnitz)  1510.1626.  RosniU  (Le- 
obschQtz)  1814.  Rosnochau  (Nenatadt} 
1770.  Rudelsdorf  (  Poln.  Wartenberg) 
1639.  1840.  »ackerno  (ibd.)  1814.  1856. 
a«ttwwite  (L0»lMwiMlt«)  1903.  Seharw 
feneek  (Gl'<tz)  1546.  Schönau  (Habel- 
schwerd)  1346.  SchSnwald  (Poln.  War- 
tenb.j  1820.  185Ö.  Siebeneichen  (Lö- 
wenbwg)  1091.  1715.  Stoabenrits 
(Leobschütz)  1814.  Strcckcnbach  (Bol- 
keuhain)  1626.  Streblitz  (Oels)  1814. 
1830.  Stusa  (Neumarkt)  1585.  Tanne 
{Kreuzburg)  1814.  Taunenberg  (ibd.) 
1814.  Thiergarten  ( Bunzlau )  1600. 
1715.  Troske  (Polu.  Wartenb.)  1814. 
Tsohotsehwitz  (Militach)  I8t4.  Timt- 
adiendorr(Glatz)  1620.  Waldau  (Kren/- 
burg)  1814.  Walddorf  (Neissp)  1846. 
Wedelsdorf  (Poln.  Warteub.)  1814.  1856. 
Weig«todorf  {R«leh«Bbaeh)  1680.  1715. 
Wembnwitz  fMilitsch)  1730.  1818.  Wien- 
dorf (Leobschütz)  1750.  Wilhelminort 
(Militseb)  1814.  Wilhelmsort  (Oels) 
1814.  Wirschkowitz  (Militseb )  1730. 
1820.  Wültendorf  (Kreuzburg)  1580. 
WQrbitz,  Poln.  (ibd.)  1730.  1856.  WUrga- 
M  (BolkenhAitt)  lOtO.  1715.  Zestel 
(Oels)  1790.  1814.  Ziegelscheme  (Mi- 
litseb) 1814.  In  Böhmen:  Siebitz. 
In  MShren:  Robmsdorf  1575.  In 
Brandenburg:  Klinge  (Cottbus)  1803. 
Schägeln  (Crossen)  178.').  1856.  In 
Pommern:  Warbelow  (ötolp)  1762. 
bi-Preasvett:  Frddenav  (Roaenberg). 
Gluckshofen  (Labiaa).  Medliioken  (ibd.). 
Schi'llecken  (ibd.). 

Eeirbenbach.  I.  In  der  Provinz 
Braudeiibnrgt  Alt-Wriatsen  (Ober- 
Bamim)  1817.  Brahmow  (Cottbus) 
1728.  Briesen  (ibd.)  1728.  Cavels- 
Werder  (Ob.  Barnim)  1779.  Herzbora 
(ibd.)  1770.  1784.  Kiinickendorf  (An- 
germOnde)  1769.  1784.  Laaso  (Calau) 
1777.  Beicbeuow  (Ob.  Barnim)  1769. 
1704.  Btatnbeek  (ibd.)  1700.  1800. 
n.  Die  Gebrüder  Christian  Emst  R, 
aus  Holstein  Assessor  des  Kammer- 
Gerichts  und  Georg  Andreas  kaiserl. 
BeUbahofrath  und  k.  Prenae.  Gab.  Bath 


Phöben.  In  Holstein:  Meblbergnnd 

Beckdorf.  In  der  Provinz  und  im  Kö- 
nigreich Sachsen:  Cnibe  a.  d,  Saale 
1739.  1803.  Jahnshausen  bei  Meissen 
1003. 

Reicbenbarh  f  Durch  einen  blauen 
Bach  quer  getbeilt;  oben  in  Silber  ein 
aoffiiegender  aehwaner  Adler,  ans  dea- 

sen  Klanen  Blitze  hervorgehen,  und 
über  jedeiri  Fli'ipel  d<'8  Adlers  ein 
blauer  Halbmond ,  zwischen  dessen 
nach  oben  gekehrten  HOraera  ein 
blauer  Stern  erscheint;  nntfii  in  "Roth 
eine  linkshin  gerichtete  silberne  Kanone 
auf  ihrer  Laffette:  auf  dem  Helm  wie- 
derholt sich  der  Adler  mit  den  Blitzen 
Svea  Rikes  Vapenbok  Tab.  5!.  —  B.ig- 
mihl  II.  174,  wo  aber  die  Kanone  und 
das  Wasser  fehlt.).  Nieolaoa  nnd  Buf 
dolph  H.  wurden  am  27.  Nov.  1717,  üi 
den  schwedisschen  Adelstand  erhoben. 
In  Pommern:  Borreutin  (Anclam) 
1785.  Cavelpaas  (IM.)  1705.  Gellen^ 
tin  (Usedom)  1786.  1810.  Hufe  fUso- 
dom)  1803.  Neuhoff  b.  Cösiiu  (Fürs- 
tenthum) 1809.  Regczow  (Usedom) 
17()7.  1830.  Rnbenov  1705.  Zinzow 
178.5. 

Reichenstein,  Joseph  Ferdinand  od. 
Carl  Ferdinand  (aneh  Friedrieb)  y.  B. 

ans  Ungarn  1758  Rittm.  bei  Mehring 
Husaren,  erhielt  d.  \b.  Sept.  1768  das 
Incolat  in  Schlesien,  wurde  1773  Ma- 
jor, 1700  Oberatlieot.  bei  Wartenberg 
Husaren.  1788  Oberst,  1789  als  Gene- 
ral-Major dimitt.  1794.  Es  kommen 
bereite  Mher  in  Seblesien  «lohann  nnd 
Nicolau!«  V.  B.  ata  Kanaler  des  Herzogs 
Von  Miinsterberg  vor  und  1492  Paul 
Ernst  V.  R.  als  Kämmerer  des  Königs 
Uladialaaa  von  Ungarn.  Daa  anceae- 
hene  Rheinische  (^e>^clilcrht  derFrri» 
herren  v.  R.  ist  1529  erloschen, 

Relrhniann,  Reichman  (In  Gold  in 
einem  blauen  Sparren  2  goldene  Anker, 
3  goldene  Sterne  und  ein  goldener 
Mond;  begleitet  oben  von  2  schwarzen 
brennenden  Bomben,  nnten  Ton  einem 
rothen  Festungsgrnndriss.).  Die  beiden 
Söhne  des  Hof  baumeisters  Bernhard  R. 
in  Berlin  Gottfried  f  iß-  ßc»>r.  1744 
als  k.  Prenss.  Artillerie  -  Oberat  und 
Oommandant  sa  Cilitrin  und  Johann 
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Nicolaus  f  20.  März  1782  als  k.  Preiiss. 
Oberst  und  Conim.'uulanl  zu  M/igdohurg 
sind  ersterer  als  Edler  Herr  v.  Ii.  ain 
28.  Oei.  1715  in  Wien  nobilitiri,  dar 
andere  wohl  spSterhin  anerluuint  wor- 
den. 

Reichmeifiter  (Im  rothen  F.  ein 
berner  Lorbeer -Kranz  mit  4  Ringen. 
Berndt  Tuf.  cm.  206.  Grote  C.  26  ). 
'  Aus  Liefland  nach  Preussen:  Gens- 
leck  (Wehlen)  1729.  GrOnhain  (ibd.) 
1728.  Tmten  (ibd.)  1728.  Langendorf 
(ibd.)  1728-  Im  Hli  ein  lande:  Borth 
und  Winnenthal  (Uheinberg)  1829.  Im 
KSnicreieh  Hannover:  HeClage  und 
Sendfort  (Osnabrnck)  1740.  18.'j6. 

Relebwald.  Der  k.  Scbwed.  Oberst 
und  Gonmandent  von  Zittan,  Johann 
Beichwald,  zu  Scmcaden  in  Litthauen 
gebOrtig  ward  1647  von  der  Königin 
Christine  mit  dem  Zusatz  „von  Käm- 
pfen** geadelt.  Er  erwarb  in  der  Ober- 
Lnusitz:  Bischdorf.  Kemnitz,  Mittel- 
horka  (Rothenburg)  noch  1743  und  in 
der  Nieder-Lausitz:  Külzig  (Soran). 
CS<Hirad  Gottlob  v.  R.  und  Kämpfen  be- 
sass  noch  1678  Bischdorff.  —  Conrad 
Gottheb  Reichwald  von  Königstein  er- 
hielt 1707  daa  Ineolat  in  Sehleeien 
and  bcsass  hier:  Ilochkirch  (Liegnilz) 
und  Mittel -St<>insdorf  (  Goldberg  -  Hai- 
nau). In  Litihauen  linden  wir  1660 
den  Rittm.  Hana  K  ala  deaaea  i^ler- 
lichea  Gut  Augusiupohnen  (Stallupöh- 
neu)  genannt  wird.  In  bachsen  be- 
aass  ^r  k.  Poln.  und  KoraSchs.  Capi- 
tain  Reichwald  v.  Kämpfen  WSbladorf 
(Weimar)  1747.  I7r>4. 

f  Reidebarg  (Durch  3  senkrechte 
and  2  wagerecbte  nieilnngen  in  Bolh 
und  Silber  goschacht.  Siebm.  I.  61.). 
In  Schlesien:  Aixdorf  (Munsterberg) 
1840.  Dobergast  (Strehlen)  1586.  1652. 
Erayn  (ibd.)  1586.  1622.  Liebenthal, 
Hohen-  (Schönau)  1 630.  1 652.  Lorenz- 
berg (Strehlen)  1578.  1622.  Louisdorf 
(Strehlen)  1620.  Nielaadorf  (ibd.)  1505. 
Rackschütz  (Neumarkt)  1335.  Seiten- 
dorf (Frankenstein)  Iü2(j.  Ulbersdorf 
(ibd.)  1586.  Weniguosseu  (Müusterberg) 
1500.  155S. 

Beider  (Quer  gotheilt,  oben  m  Sil- 
l»ar  bt.  ]klartin  zu  Pferde,  der  seinen 
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Mantel  mit  dem  Sehwerte  zertheilt  fiir 
einen  .'un  Wege  liegenden  nakten  Bett- 
ler; unten  in  äilber  und  Blau  4  mal 
quer  gelh^lt,  belegt  mit  3  vartdihm- 
genen  goldenen  Ringen.  Bemdt 
CIV.  207.).  MarUn  R.  Bambergiseher 
Hofrath  ward  den  24.  Nov.  1760  von 
Kaiser  Fr.-inz  I.  in  den  Adelstand  er- 
hoben. Noch  gegenwärtig  in  Raiern; 
1829  auch  in  die  Adels -Matrikel  .der 
Prenaa.  Bheinlande  anfmnoamen.  - 

Rellfenberg  (W.  dea  FlOgelstammeti 
In  Silber  3  rothe  Schr?igrech(sbalken 
und  auf  dem  Helme  ein  Flügel  mit  der 
Sebildeszeichnung.  W«  dea  ObrenataaD^ 
ine.":  In  Silber  3  rothe  Schräglinksbal- 
ken mit  blauem  Turnierk ragen.  Auf 
dem  Heime  2  Eaelaohren,  das  erate 
Silber,  das  andere  schwarz.  Siebm.  7. 
131.).  Von  diesem  ritterlichen,  zum 
Theil  freiherdichen  Geschlechte  der 
Rbeinlande  atarb  die  Linie  ni  ReÜT- 
fenberg  (Nassau)  d.  23.  M?irz  1686,  dltt 
Linie  zu  Kirberg  (Kreuznach)  1593,  die 
zu  Sayn  (Coblenz)  1760  aus.  Die  Li- 
nie zu  BQtgeabaeh  (Ualmedy)  blOht  in 
Belgien  fort, 

f  Reiffenatein.  Im  16.  und  Anfang 
dea  17.  Jahrtinnderts  au  den  Land- 
st^nden  der  Grafschaft  Wernigerode 
gehörig,  zu  Darlingerode  und  Minsle- 
ben angesessen.  Kommen  auch  in  der 
Ober*Lanaits  sn  Sproita  (Botlien* 
bürg)  vor. 

RelBMnn,  Reiman,  Reymann.  Ver- 
aehiedene  Geachtechter  L  In  Preus- 
aen  und  awar  sind  auch  hier  zu  un- 
terscheiden: A.  Die  V.  R.  zu  Gründen 
(Labiauj.  Lablack  (Gerdauen)  1517. 
Moydten  (LAbian).  Nendeek  (Roaen- 
berg)  1653.  Robitten  (Heiligenbeil). 
Rospilz  (Marienwerder)  1564  Sulrei- 
nen  (?)  1370.  Talkwangeu  (?).  Zan- 
derlacken (Labiau).  B.  Die  V.  R.  an 
DShrings  (Gerdauen),  FlJimischwalde 
(?)  1Ö02.  Gablauken  (Mohrungen). 
Bermenhagen  (Priedtano).  Kalthoff 
(Fischhausen).  Korcklack  (Gerdauen). 
Nohnen  (Friedland).  Plonsen  (ibd.). 
Poleuzhofi*  (ibd.j.  Rückgarben  (ibd.)b 
Scbaalbt8dt  (ibd.).  Wangnicken  (Fiaeb^ 
hausen).  Wertheim  (Gumbinnen).  Wet- 
terkeim (Friedlandj«    C.  Reiman«» 
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Golembio wski  (In  Roth  eiuc  silberne 
schwarz  ausgefiigte  Mauer  mit  4  spit- 
zigen Zinn«'» ;  .'«iif  dem  gekrönten  Helme 
3  SlraussCedern).  In  VVcstpreussen: 
Szardau  (Stuhm)  1718.  II.  In  Schle- 
sien. Auch  hier  sind  zu  unterachei- 
den:  A.  Die  Reimann  V(»n  Rei- 
mannswalde; aus  Löwenberg  stam- 
mend, wahrscheinlich  v.  Kaiser  Rudolph 
II.  nobilitirt.  Zu  Pilgramsdorf  ( Gold- 
berg-Hainau  )  1097.  1614.  B.  Die 
Reimann  von  Reimannsdorf  (Quer 
gelheilt;  oben  in  Gold  ein  Kranich; 
unten  in  Roth  ein  geharnischter  silber- 
ner mit  Schwerdt  bewaflhcter  Arm. 
Kohne  IV.  30.).  Conrad  Wenzel  R.  v. 
R.  zu  Schliese  (Brc-^lau)  am  ü.  Nov. 
1741  vom  Könige  Friedrich  II.  geadelt; 
Incolats- Diplom  für  Schlesien  vom  20. 
Apr.  I7Ö0.  III.  ImRheinInnde  (Quer 
gothfilt,  oben  in  Roth  ein  schwarzes 
Eichhorn,  Muten  in  Gold  ein  blauer  mit 
3  silbernen  Rosen  belegter  Querbalken. 
Köhne-IV.  30.  Berndt  Tab.  CIV.  208.). 
Reinhard  Peter  und  Georg  Moritz  R. 
aus  Cleve  d.  23.  Nov.  1786  in  den 
Adelstand  erhoben.  Georg  Johann  Ger- 
hard August  V.R.  früher  Reg.  Präsid«'nt 
zu  Aachen  f  26.  Febr.  1847  zu  Berlin 
als  Wirkl.  Geh.  Ob  Reg.  Rath  a.  D 
Reinbabrn,  Rhcinbaben  (In  Gold 
ein  schwarzer,  springender  Hirsch, 
welcher  auch  aus  dem  gekrönten  Helme 
hervorwächst.  Siebm.  I.  68.).  Georg 
Wilhelm  v.  R.  herzogl.  Sachsen -Wei- 
marscher Premier- Minister  1736  in  den 
Reichsfreiherrenst.  erhoben.  In  Schle- 
sien: Bruschewitz  (Trebnitz)  161 7.  Do- 
*  matschine  (Oels)  1617.  Dörndorf  (ibd.) 
1691.  Golkowilz  (Rvbnick)  I7r)2.  Jä- 
Dowitz,  Kl.  (Liegnitz)  1760.  1817.  .Tar- 
zombkowitz  (Pless)  1752.  Kadlau  (Neu- 
markt) 1544.  Krakowahtie  (Trebnitz) 
1774.  Langenwiese  (Oels)  1617.  Lesch- 
Ditz  (Gr.  Strehlitz)  1774.  Ludwigsdorf 
(Kreuzburg)  1715.  Michalkowitz  (Beu- 
then)  1774.  1831.  Neudorf  (Oels)  1700. 
1817,  Rogoisna  (Rybnick)  1752.  Ro- 
gosawe  (Militsch)  1737.  Stampen  (Oels) 
1617.1806.  Steine  (ibd.)  1707.  Streh- 
litz (ibd.)  1700.  1707.  Ullrichawitz 
(Poln.  Wartenberg)  1710.  In  der  Pro- 
vinz   Brandenburg:  Fritschendori 


(Crossen)  1836.  Rehdorf  (Königsberg 
i.  N. )  1793.  Sommerfeld  (Crof?sen) 
1806.  In  Pommern:  Casimirsburg 
(Furstenthum)  1810.  In  Westpreus- 
sen:  Tuchel  (Conitz)  1810. 

Rrinbrerht.  Ein  v.  R.  1806  Licut. 
im  Reg.  Ait-Larisch  f  1824  als  Capit. 
a.  D.  Zwei  seiner  Söhne ,  und  Enkel 
haben  als  Ofliciero  in  der  Armee  ge- 
standen. Louise  v.  R.  gewesene  Kam- 
merfrau der  hochseligen  Königin  f  4. 
Apr.  1841. 

Rriiierk  ( In  Blau,  ein  weisser  auf- 
gerichteter Hund,  mit  einem  Knochen 
im  Maule.  Siebin.  I.  170.).  Aus  diesem 
Thüringischen  Geschlechte  haben 
mehrere  als  Ofliciero  in  der  Armee  ge- 
standen: Friedrich  Gustav  v.  R.  Prem. 
Lieut.  b.  Markgr.  Carl:  Otto  Ernst  v. 
R.  Oberst  und  seine  Söhne  Friedrich 
August  Ernst  und  Johann  Wilhelm 
Heinrich  v.  R,  beide  Gapitains.  Güter: 
Hölzelsroda  und  Landstreit  b.  Eisenach 
1746.  Mengeringhausen  im  Waldeck- 
schen  1723     Mühlberg  b.  Erfurt. 

Rcincke.  Der  Rittergutsbesitzer  R. 
auf  Langenstein  im  Halberstädtschen 
ist  am  15.  Oct.  1840  geadelt  worden. 

Reiiierr<dorf  ( In  Roth  unten  ein  quer 
gelegter  silberner  Fisch;  darüber  ein 
goldener  Stern.  Kühne  IV.  30.).  Des 
am  16.  Jan.  1838  verstorbenen  Geh. 
Justizraths  Ferdinand  Christian  v.  R. 
Vater,  der  Amtsrath  v.  R.  ist  in  den 
Preuss.  Adelstand  erhoben  worden.  In 
Schlesien:  Dallenau  (Kreuzburg). 
Freidorf  (ibd. (.  GrQneiche  (Namslau). 
Paulwitz  (Poln.  Wartenberg).  Reiners- 
dorf (Kreuzburg).  Stradam ,  Ober- 
(Poln.  W  irtenb.)  sämnitlich  1830. 

Reinhard,  Reinhardt,  Reinhart.  I. 
(Gespalten;  v»)rn  3  Schrägrcchtsbalken, 
der  mittlere  schwarz  mit  3  goldenen 
Sternen  liclegt;  die  beiden  anderen 
roih ;  links  auf  grünem  Boden  ein  ro- 
ther gekrönter  Greif,  der  einen  grünen 
Kranz  hält  im  Gold  und  Schwarz  gc- 
theilten  Felde,  v.  Dreyhaupt  Tab.  28. 
Köhne  IV.  31.).  Wappen-  und  Adels- 
briefe der  Kaiser  Friedrich  III.  von 
1468  und  Rudolph  II.  vom  6.  Febr. 
1598;  Bestätigung  und  Renovation  durch 
König  Friedrich  Wilhelm  I.  d.  25.  Nov. 
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1732.  Joachim  Hoyer  Franz  v.  R.  ward 
179d  General-Major  und  f  1811  ala 
Generallient.  a.  D.    In  der  Provins 

Sachsen:  DachriJz  (Sa.ile)  1072.  1803. 
Dahrenstedt  (Stt'iHl.-.I)  f(i72.  1803.  .Mal  k- 
witz (Saale)  lü72.  Ib03.  Gr.  J^lührin- 
gan  (Stendal)  1672.  {803.  ViilOelberg 
(Gnrdelegen)  1672.  In  der  Obi-r- 
Lauaitz:  Loachau  und  Ober-Uhua. 
n.  Reinhardt  nnd  Ringcncron 
(In  einem  blatten  Schr.'igrechtsbaikeu  3 
goldene  Sterne;  darülier  in  Koth  eine 
goldene  Krone  auf  einem  grünen  Berge; 
and  darunter  ein  Pfeil  and  Bogen.). 
Der  k.iisotl.  C.'ipitain  Lieut.  Hans  R. 
mit  dem  Zusatz  und  Uingencron  vom 
Kaiser  Leopold  I.  geadelt.  In  Schle- 
sien: Schnierbach  (Goldberg- Hainau) 
nO').  III.  (Quadrirt:  I  Q.  in  Silber 
Kopf  und  Hals  eines  gekrönten  schwar- 
zen Adlers.  2  Q.  In  Blaa,  aaa  dem 
linken  Obereck  ein  in  Gold  geharnisch- 
ter Arm,  der  einen  grünen  /weig  hält; 
aus  dem  rechien  Untereck  ein  weibli- 
cher Arm,  der  einen  goldenen  Ring 
hält.  3  Q.  In  Blau  auf  grünem  Bo- 
den ein  Felsen,  auf  welciiem  Bäume 
wachsen.  4  Q.  Auf  grünem  Boden 
ein  Fuchs,  der  einen  Eichonzweig  im 
Maule  hält.  Köline  IV.  31.).  Carl  Franz 
B.  Geh.  Finanz-  und  Doniainen-Katli 
d.  rS.  Debr.  1 739  von  KSnig  Friedrich 
Wilhelm  I.  geadelt.  In  der  Provinz 
Brandenburg:  Tempelhof  (Teltow) 
1749.  1795.  IV.  (  I  u.  4  Q.  in  Roth 
eine  silberne  gestürzte  PflagSchaar.  2 
n.  3  Q.  in  SijfuT  ein  blauer,  von  3  grü- 
nen fallenden  Blättern  begleiteter  Spar- 
ren. Siebni.  Suppl.  XI.  5.).  Friedrieh 
-Christian  Reinhardt  Kursächs.  Krais- 
Steuer -Einnehmer  de^»  Tbüringi.'schen 
Kreises  mit  dem  Prädikat  Edler  v.  R. 
a.  23.  Febr.  1788  in  den  Reichsadel- 
stand  erhoben. 

f  Reinkendorf,  Reinkendörfur.  In 
Neo-Vorpommern  zn  Petersbagen 
(Greifswald). 

Bfitikin(c.  Ans  Weslphalen  stam- 
mend; Dietrich  R.  auf  WellingsbüUel 
•  in  Holstein  k.  dSniseh.  Rath  and  Kans- 
1er  (I  15.  Dcbr.  lf)60|  ist  im  J.  1656 
vom  Kaiser  Ferdinand  III.  in  den  Adel- 
•taiiid  erhob«!  wordao.  • 


ReiRsberfi;.  Reinsperg,  Regensperg 
(In  Silber  2  sdiräggestellte  Reihen  von 
mthea  Weeken.  Siebm.  I.  55.  162.). 
Georg  V.  Reinsperg  Hauptm.  za  Gros» 

sen  l.')'»H  .«legelt  mit  2  Reihen  schräg- 
rechtsgesiclltur  Rauten.  Hans  Carl  v. 
R.  t  10.  OcL  1713  als  sSchsiseh.  Ob. 
Amts-  Reg. -Rath  der  Nieder -Lausitz, 
lu  Schlesien:  Arn.sdnrf  (Strehlen) 
1586.  1.591.  Dirschkowiu  (Leobschutz?) 
1455.  1606.  Münchhof  (Liegnita)  iWk 
Keichau  (  Niniptsch  )  1591.  Schützen- 
dorf {  Lieguitz)  1510.  Stolz  (Frauken- 
stein). Tins,  Gr.  (Liegnitz)  1455.  Wey- 
nowitz  (Ratibor)  1591.  In  der  Nieder- 
Lausitz:  Berthoisdorf  (Sorau)  1693. 
1756.  Piürten  (ibd.)  1806.  Im  Meis- 
senschen:  Döhlen  1428.  Obenm  MM^ 
Reinsberg  b.  Freiberg  1291.  WmAM^ 
nitz  oder  Wahnitz  1410. 

Msach  ( 1  o.  4  Q.  in  Silber  ein 
schwarzer  Schweinskopf,  ein  auf  irriger 
Voraussetzung  beruhender  Zusatz  des 
Keischaclii^clien  Wappens.  2  %  3  Q. 
in  Silber  Kopf  und  Hala  eiBea^vthaB 
Geiers,  das  Stcininiwappen. ).  Dabin 
gehört  Ritter  Heinrich  v.  Rysach .  der 
als  Hofmeister  (magistor  Curie)  in  Ur- 
kunden de.s  Markgrafen  Ludwig  des 
Knnicrs  1343  genannt  wird.  Dietrich 
Reisacher  Projessor  zu  Ingolstadt  er- 
hielt 1511  vom  Kaiaar  Ibximilian  L 
eine  Wnppenvorbesserung.  (1  u.  4  Q. 
in  Blau  ein  goldener  Adler  mit  Zweig 
im  Schnabel.  2  u.  3  Q.  der  Geierkopf. 
Siebm.  V.  180.).  Die  Familie  eihieH 
von  Kaiser  Carl  VI.  am  3.  Aug.  1737 
den  Reichsfreiherrenstand  und  Franz 
Christoph  Frh.  ▼.  R.  Geh.  Reg.  und  . 
Ober- Jagdanits-Commissair  zu  Neu- 
burp  ward  am  13.  Aug.  1790  vom  Kurf. 
Karl  J  heodor  von  der  Pfalz  während 
des  Reiebsvieariats  in  den  Rmehmra- 
fenstand  erhoben.  Karl  August  Graf  , 
V.  R.  starb  29.  Nov.  1846  als  k.  Preuss. 
Archivrath  in  Cobleuz.  In  Baier u; 
Altenscbneeberg  und  Tieftübaebt  i^.-i' 

Reischach  (In  Silber  Kopf  und  Hals 
eines  schwarzen  Ebers.  Siebm.  I.  1 12.). 
Am  27.  Aug.  1724  in  den  Reichsfrei, 
herrenstand  erhoben.  Die  Gebrüder 
Karl  Friedrich  Philipp  Heinrich  k. 
Wiktemb.  StaatsroiAister  und  Kfrl  Lm^ 
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^WlÜMtaft  Emtt  k.  Wurtemb.  Obw- 

forstmeister  wiirden  am  19.  Nov.  1810 
vom  Könige  Friedrich  I.  von  Würtem- 
berg  in  den  Grafenstand  erhoben.  In 
Sehwaben  und  zwar  in  Wurtemberg, 
Baden  and  Hobenzollern:  Dietfurtb, 
Düchtliugen.  Eberdingeu  1490.  1856. 
]Mt  6MMMtoin  1373.  Heimerdbigen, 
Hewenegg.  Hohcnkräheu,  Imniendin- 
gen,  Juugnau,  Nussdurf  1490  1856. 
Beichenetein  1430.  1856.  Rieth  1490. 
1856.  By(*chach  (Hobenzollern -Sigina- 
ringen).  Schlatt.  Strassberg.  In  Oes- 
ier^eicb:  Warienburg,  Wolfegg.  In 
•PreusaeB  beaaMen^  die  Freiherren 
Beiscbach  von  Beichenstein;  Klauken- 
dorf and  KL  Triukaoa  (AUeuaiein) 

<Hif  BghagiU«    Sigmund  t.  B.  konigl. 
Schwed.  Oberst  geb.  1599  f  12,  Ub\ 
1665  zo  JMagdeburg. 
■etoewita,  Reiaawitz  (Quadrirt:  IQ. 

in  BhiU  uin  silberner  Halbmond;  die 
Hörner  des-^elhen  sind  aufwärts  gekehrt; 
und  au  den  Spitzen  je  mit  einem  gol- 
deoeD  Stern  beaelst.  2  n.  8  Q.  in  Roth 
ein  silberner  Qunrb.'ilkeii.  4  Q.  in  Blau 
eine  silbeine  Muschel.  Auf  dem  ge- 
krönten Uelrae  die  Meermuschel  und 
Aber  derselben  der  Halbmond  mit  den 
Sternen.).  Die  Gebrüder  Friedrich 
und  Wenzel  y.  B.  wurden  am  24.  Oct. 
1653  in  den  bdbmiaefaen  Freiherren* 
atand  erhoben.  Johann  Frh.  v.  B.  er- 
hielt  von  Karsachsen  wahrend  des 
Beichsvikariats  1792  den  Beich^grafeu- 
■land.  In  Scblealen:  Baranowiu 
(Rvbnik)  1777.  1787.  Bierawa  (Kosel) 
1653.  1751.  Bojauuw  (Batibor)  1653. 
1657.  Borin  (Pless)  1724.  1789.  Chu- 
dowo  (Beulben)  1749.  Cziirtowitz  oder 
Schartowitz  1723.1764.  Czernitz  (Byb- 
nick)  1780.  Eisdurf,  Deutsch-  (Nams- 
lan)  noa  Gogolaa.  Nied.  (Byhnick) 
1777.  Gottschulkowitz  (Plesa)  1760. 
1771.  Grabowka  (Ratibor)  1650.1750. 
Granowitz  (Bosenberg)  1721.  Hoino- 
wiU(NeusUdt)  1764.  Hundsfeld  (Oels) 
1627.  1670.  Kanderzin  (Kostl)  ir)fi2. 
1786.  Kielbaschin  (Boseuberg)  1830. 
IS63.  Knnrow  (Bybnick)  1653.  Kor- 
niU  (Batibor)  1653.  1657.  Ko8c].  Alt- 
(Koael)  1724.  1741.  KranowiU  ifiaiM 


bor)  1653.  1771.  Legelsdorf  (Neustadt) 

1764.  Lnkiirtow  (R/itihor)  1653.  1657. 
Liebeich  (Kosunberg)  1853.  Liebescbau 
(Koaei)  1741.  Meehaa  (Potn.  Wartenb.) 
1760.  Miesce  (Batibor)  1777.  Möschen 
(Neustadt)  1754.  1764.  Müllmen, 
Deutsch-  u.  Poln.-  (ibd.)  1764.  Ober- 
nigk  (Trebnits)  1863.  1670.  Oroouto- 
Witz  (Pless)  1741.  Ossin  (Poln.  War- 
teuberg) 1663.  1670.  Ottitz  (Batibor) 
1653.  1657.  OttmOth  (Gr.  Strehlitz) 
1663.  1670.  Peterwiiz.  Gr.  (Trebnitz) 
1663.  1670,  Pilchowitz  (Rybnick)  1724. 
Postelwitz  (Oels)  1792.  Beisewitz 
(Grottkaa).  Sehammerwitz  (Ratibor) 
1751.  I7MI.  Schonowiu  (ibd.)  1752. 
Schwanowitz  (Brieg)  1627.  Scliw.irdt 
(Kreuzhurg)  1817.  Öilberkopf  (Raiibur). 
Suchen  (Gr.  StrehliU).  Sndoll  (Ratibor) 
1653.  1657.  Thamrowitz  1722.  Twor- 
kau  (Ratibor)  1708.  Wendriu  (Busen- 
berg)  1830.  1858.  WildschOtz  (Geis) 
1627.  Woynowitz  (Ratibor)  1653.  1657. 
In  der  Provinz  Brandenburg:  Grun- 
hölzel  (öorau)  1787.  Leeskow  (Calau) 
1697.  1722.  WasterwiU  (Soldin)  1707. 
Wutzig  ( Friedei)erg).  In  Pommern: 
Lenzen  (Belgard)  1650.  1702. 

Relake,  Beiscke,  Beschke,  Byscke; 
vergl.  Bajaki.  In  Hiutor-Pommern: 
Schimmer^'itz  (Lauenburg)  1724.  1603. 
Trzebiatkow  (BOtowJ  1724. 

Belaa.  I.  Reiaa  von  Biaenberg. 
Friedrich  B.  E.  k.  Schwed.  Oberst 
geb.  z.  Mernitz  in  Mnhren  d.  15.  M;irz 
1606  f  zu  Wernigerode  d.  12.  Januar 
1645.  n.  Reiaa  Ton  SehmelradorE 
In  Shlesien.  Jan  R.  T.  8.  auf  Lam- 
persdorf (Oels)  1505. 

Relet,  Beest,  Sweerts  v.  B.  (I  u.  4 
Q.  in  Silber  ein  blauer  Querbalken, 
darunter  ein  blau»T  Stern,  und  darüber 
ein  rother  wachsender  Löwe  2  u.  3  Q. 
mit  5  Spillen.  Im  goldenen  Mittel- 
schilde  der  doppelköpHge  schwarze 
Reichsadler.).  Aus  Brabant  .stamniend, 
wo  «ie  Blauen -Thum,  Fonsiere,  Gert- 
brück,  Lacken -Thum  besassen.  — 
Franz  Johann  ist  vom  Kaiser  Ferdinand 
III.  am  15.  Sept.  1653  in  den  Keichs- 
freiherrenatand  erhoben  worden  nnd 
hat  am  20.  Apr.  1654  das  Ineolat  im 
KSoigreieb  Böhmen  erhalten.  In  Sehl e- 
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81  en:  Lowenstein  (Frankenstein).  Neu- 
dorf (Münsterberg).  Niclasdorf  (Streh- 
len). Peterwitz,  Gr.  ( Frankeuäteiu) 
1660.  1710. 

R'eiteiii,  Reithf-iii.  In  Freusseii: 
Carnitten  (Königsberg).  Döhluu  (Üs- . 
torode).  Domkav  (ibd.).  Kosehlao, 
Gr.  u.  Kl.  (Ncideüburg)  1727.  Kowah- 
len.  M.'inenfelde  (Osterode).  Maurnu- 
ueu  (Ueiläberg).  öackrau  (Neideubutg) 
1727.  Sebildeek  (Osterode).  SebSn. 
wiese  (Neidenl)urg).  WargUtcn  (H<Ils- 
berg).  In  Schlesien  hat  Mich  Jacob 
Ferdinand  B.  1795  niedcrgelaüffen. 
Polnischdorf  (Wohlau)  1804. 

f  Reith  (Quer  getheill,  oben  in  Roth 
ein  silberner  ötern  zwischen  2  silber- 
nen Pilgermneeheln,  unten  in  Silber 
eine  rothe  Muschel  swieehen  2  rothen 
Sternen.  Fahne  I.  355.).  Unter  meh- 
reren verschiedenen  erloschenen  Pat- 
ricier  Geschlecbtern  dieses  Namens  in 
C5In  bat  nnr  dieses  das  17.  Jahrb.  er- 
lebt. 

Bettaengletn  (Jn  Roth  ein  silberner 

Scbrägrechtsbalken.  Siebm.I.  102.  Grote 
C.  64.).  Das  ganze  Geschlecht  ist  durch 
kaiserl.  Decret  vom  12.  Febr.  1759  als 
freiherrlieh  anerkannt.  Bs  hat  der 
Preuss.  Annec  mehrere  Generale  ge- 
schenkt. Güter  zumeist  in  Franken 
u.  a.  Bernstein  1710.  Bodigau  1628. 
Conrad.sreuth  1730.  1815.  DQrreuthal 
1700.  Fif*chbarh  1770  FHlbach  1710. 
1770.  Gattendorf  1815.  Haderaiauus- 
grün  1815.  Hartnngs  1815.  Flohenberg 
1700.  1781.  Nemersdorf  1815.  Nent- 
schau  1815.  Pros  1847.  Regnitzlosau 
1815.  Beitzenstein  1700.  Schünkirchen 
1815.  Schwarzenbach  1815.  Schwar- 
zenstein 1815.  Selbitz  1815.  Ticfen- 
dorf  1730.  ZoppoU-n  1815.  In  Sach- 
sen, somal  dem  Vugtlande:  Blan- 
kenberg  (Ziegenruck)  1662.  1744. 
Blintendorf  (ibd.)  169.').  Bodelwitz 
(ibd.)  1773.  Hainichen  (Alleuburgj 
1781.  Harra  (Beoss)  1629.  Kiesslings- 
Walde  1629.  Posseck  (Vogtland)  1630. 
Sparnberg  (Ziegenr.)  l895.  In  Schlc- 
8  ieh:  Zedliu  (Breslau)  1830.  In 
Brandenburg:  Hammer  (Sternberg) 
1803.  Köitachen  (ibd.)  1803.  Beitzen- 
stein (ibd.)  1836.  In  Pommern:  Bon> 


kow  (Stolp)  1771.  Brandsorge  (Bel- 
gard) 1784.  Glötzin  (ibd.)  1780.  1789. 
In  Preussen:  Gergebnen  (Mohrun- 
gen).    Nehmen  (ibd.). 

Hcklewskl  (W,  Gozdawa).  Im  Gross- 
herzth.  Posen:  Buchocice  (Bomst) 
1782. 

Rakowski,  Reckowski;  auch  ein  Bei- 
name, der  verschiedenen  Familien  zu 
Theil  wird.  I.  v.  B.  (W.  Abdank). 
Im  Grosshenogth.  Posen:  Kenszyee 
(Adelnan)  1854.  Ko?zuty  (Schroda) 
1854.  IL  V.  Ginz-Bekowski  (In 
Blan  fiber  einem  im  Sebildesfiisse  qner^ 
liegenden  Scorpion  ein  blankes  Schwert, 
die  Spitze  unten,  zur  Rechten  von  einem 
linksgekehrten  Halbmond,  und  zur 
Linken  von  2  übereinanderstehenden 
Sternen  begleitet.).  Cassubeu.  Im 
Bütowschen:  vor  1777.  In  West- 
preussen:  Ostrowitt  B.  (Schlocban) 
1782.  ni.  v.  Styp-Rekowski  (In 
Blau  ein  mit  der  Sichel  aufw.Hrts  ge- 
kehrter silberner  Halbmond  und  Uber 
demselben  8  dibems  Sterne  quer  ne- 
ben einander.).  Gassuben.  Im  Bü- 
towschen 1671.  Zu  Czarndamerow 
1784.  1803.  Beckow  1724.  1836.  In 
Westprenssen:  Briesen  A.  (Sehlo- 
chau) 1782.  TV.  V.  Wentoch-Re- 
kowski  (In  Blau  fünf  zu  2  u.  3*  gol- 
dene Sterne  Ober  einem  goldenen,  mit 
den  Hornern  nach  oben  gekehrten  Halb- 
mond; auf  dem  gekrönten  Helme  ein 
Pfauen  Wedel.).  Cussuben.  ImBQtow- 
schen;  GtamdamerofW  1784.  Reekow 
1784.  1836.  Zemmen  1784.  1836.  In 
Westpreusaen:  Engsee  (  Schlochau  ) 
1782.  V.  V.  Wrycz-Bekowski  (In 
Silber  neben  einander  2  rotbe  Rosen 
an  griinen  Stielen,  welche  jeder  2  grüne 
Blätter  haben.  Auf  dem  gekrönten 
Helme  3  Stranssfedern.  Gassuben.  Im 
Bütowschen:  Czarndamerow  1784. 
1803.  Reckow  1724.  183^.  In  Preus- 
sen: Angnitten  (Pr.  Holland)  1784* 
1789.  Bornsknwo  (Sehloehaa>  1820. 
Biuidk.n  fPr.  Holland)  1789.  1798. 
Grabau  (  Schlochau )  1782.  Marienthal 
(Pr.  Holland).  Ungewiss  welchem  die- 
ser Oesehlediter  angehSrig:  In  Hin- 
ter-Pommern:  Scblaischow  (Lauen- 
borg)  1752.  1855.   Stadnita  (Biitowj 
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1184.- IM.  In  Preastenr  lf1liMter>- 

wnlde  (Marienwerder).  Piechowitz  (*). 

Rembiellnskl  (W.  Lubicz).  Im  Gross- 
hersogtb.  Posen:  Murczyn  (Schubin) 
1788. 

Rembow,  Rembna.  I.  Bembow- 
Sabiuski,  Sxabinski,  (In Roth  3  über 
KfMix  gelegte  Pfeile).  Miebael  t.  R.  9. 
k.  Preuss.  Generallieat  a.  D.  ■{-  24. 
MSrz  1818.  In  Ostpreusseu:  Äuk- 
lappen  (Pr.  Evlau).  (3erlaucken  (Fisch* 
liaaMäi)  1605.  Kiraehnelineii  (ibd.). 
Nadrau  (  ibd.  ).  Snssinnken  (ibd. ). 
Sebugsteo  (ibd.)  1805.  Sergitton  (La- 
biaa).  II.  Rembow  •  Ssadlinski 
(W.  Poray;  nuf  dem  gekrSnten  Helm 
zVre'i  silberne  F'ingcl,  jeder  mit  einem 
roUten  Öehrägebaiken ,  worauf  eine  sil- 
hwM  Rote.).  In  Westprenasen: 
Orle  (Crandenz).  Salno.  Szadlo  (ibd.) 
1730.    St'dlinen  (Marienwerder). 

Rembowski.  I.  ( W.  Slepowrou). 
Im  Groasberztb.  Posen:  Bonaventura 

R.  1836  auf  Miniszewo  (Pieschen), 
Stanialaus  B.  PrSaident  des  Land- 
feriebts  m  Krotoaetain,  1838  aof'Wy- 
pnowo  (  Krotoschin ).  II.  v.  B  o  r- 
ebersdorf- Rembowski  (In  Blau 
2  goldene,  mit  den  äpitzen  nach  oben 
galehrta,  aebrlga  aleb  krenseDda  PMIe, 
und  eine  scnkradlt  davorgestellte  goU 
deneTuruier«Lattze  von  gleicher  Grösse ; 
auf  dem  gekrönten  Helme  eine  goldene 
vnd  eiaa  blaoa  Straoaafeder.).  In  W est- 
preussen:  Dalwin  (Pr.  Stargard). 
Tauer  (ibd.>.    Wentkan  (ibd.)  1726. 

llcailiBt.  Joaehim  Hans  R..  a. 
Kleschwitz  (Wohlau)  1700. 

Remy,  St.  Remy  (In  Roth  ein  sil- 
bernes Andreaskreuz;  auf  dem  Helme 
•in  waebaender  BIraebkopf.  Faboe  I 
357. )  Bataaaen  in  C5In  ein  Hans 
1681  und  Umfeld  bei  Aachen  1713. 

Remy-Monfif^ny  (In  einem  Herme- 
Uoaehilde  ein  rot  Ii  es  Mittclschiidcben.). 
Pierre  de  Remy-Montigny  k.  Preuss. 
Begienings-  und  Cumissariats  •  Rath 
im  FfirstanUmm  Minden  1713. 

Renard  (Quadrirt.  I  u.  4  Q.  in  Blau 
ein  goldener,  laufender  Fuchs.  2  Q. 
in  Roth  ein  silberner,  mit  den  äachsen 
mba  gewendeler  AdlarflOgel.  3  Q.  in 
€k>ld  ein  adiwaiMr  bH  dm  Sn^um 


Knka  galcabrter  AdlerflSgal.  HUtalte^ld! 

in  Grün  ein  vorwärts  gekehrter  TQrken- 
kopf  mit  silbernem  Turban.).  Johann 
Baptist  R.  eines  Hamburgischen  Kauf- 
mann»  Andreas  B.  Sohn  wurde  am  28. 
Oct.  1726  uiilor  den  polnischen  Adel 
aufgenommen  und  vom  Kurfürsten  Fried* 
rieh  Angnat  als  Reiebsricar  am  28.  Febr. 
1741  in  den  Reichsgrafenstaud  erhoben. 
Er  starb  1746  als  k.  Poln.  u,  KursHchs. 
GeneialJieutenaut.  Sein  Enkel  Andreas 
Maria  Gr.  R.  k.  Ic.  Kimmerer  und 
Preuss.  wirkl.  Geh.  Rath.  Tu  J^clilc- 
sien:  Bischdorf  (Boseuberg)  1840. 
Bodzanowitz  (ibd.)  1846.  Borek  (ibd.) 
1840.  Czechowitz  (Tost-Gleiwitz)  1854. 
Glini«z  -  Zbornwskie  (  Lublinitz )  1854. 
Hinimelwitz  (Gr.  Strehlitz)  1854.  Ko- 
belwitx(KAsal)1854.  Krawarn,  Dentadi- 
(Ratibor)  1854.  Lublinitz  (Lublinitz) 
18Ö4.  Neudorf  (Gr.  Strnhlitz )  1854. 
Ülszowa  (ibd.)  1854.  Rogau  (Kosel) 
18&4.  Ruschinowitz •  Kokottek  (Lubli- 
nitz) 1854.  Schwieben  (Tost-Gleiwitz) 
1844.  öternalitz  (Bosenberg)  1848. 
In  MXhren:  Tesehen  1854.  In  Ga- 
lizien:  Nadworna  18.')4. 

Renauld  von  Kellenbarh  ( In  Blan 
ein  goldener  Sparren  von  3  silberneu 
Sternen  begleitet  Siebm.  Sapl.  IX.  25.). 
Franz  Philipp  R.  k.  Polnisch,  und  her- 
zogl.  Lothringischer  Ilofadvokat,  nach- 
her Justizamtm.  d.  Herrsch.  Wartelsiein 
auf  dem  IIundsrQck,  erhielt  als  Besitzer 
dpi?  rpichsiittorschaftlichcn  Gutes  Kel- 
ienbach  (Simmeru)  vom  Kaiser  Joseph 
IL  am  10.  Not.  1765  ein  Reiebaritter- 
diplom.  Sein  Sohn  Stephan  Udalrich 
Maria  R.  v.  K.  war  1815  k.  Baierscher 
Stadtgerichts -Assessor  zu  Bamberg. 

R«n«8sa  (Im  rotban  mit  goldenen 
Schindeln  bestreuten  Felde  ein  goldener 
Löwe.  Siebm.  II.  III.).  Dies  vorzugs- 
weise in  Belgien  begOterte  Gescbleebt 
leitet  aeine  Abstammung  von  den  Gra- 
fen von  Holland  her.  Von  den  ver- 
schiedenen Linien  kommen  hier  in  Be- 
traebt  die  adelieben,  spXterhin  bOrgar- 
licben  R.  im  Cleveschen,  von  welchem 
Heinrich  Wilhelm  v.  R.  1739  Notarius 
publicus  zu  Cleve  war,  und  ein  Pro« 
tonotarius  t.  R.  1648  beim  Obarl«ndes> 
gsridit  in  Hamm  ttahti  GrnffD 


SB8  Rengeradorf. 

BMi6tM*BldeiYn.  welche  1782  in  dem 

Preusi.  Antheil  von  Geldern  begütert 
waren,  u.  «.  zu  ter  Donck  iu  Sevelen 
(Geldern)  und  dl«  Grafm  t.  ReaesM- 

BreidbMch,  die  1829  im  ßheinlande  im- 
matrikulirt  Hind  (Bernd  Taf.  XLI.  81.) 
zu  Bürresheim  (Mayen)  1846. 

•j*  ReiticerMlorf.  In  d<'r  Ober-Lau- 
sitz zu  Rcngersdorf  (Roilienburg)  und 
in  Görlitz  kommt  ein  adeliges  Geschlecht 
▼.  R  Tor:  mm  welchem  Georg  v.  B. 
zu  sein  scheint,  der  1591  beim  Kur- 
fürsten von  Brandfnburg  um  die 
ero0beteu  v.  Barne\^iuu>cheu  LehugQter 
bittet 

f  Rcni^erHlafce.  RongerBchlago  (Hin- 
ter einem  aufgerichteten,  rückwi-irts 
schauenden  Hin<cbe  ein  Bsnm  auf  grü- 
nem Boden.).  Ein  mit  Hans  Erdmann 
V.  R.  ini  Jahre  1677  erloschenes  Ge- 
schlecht der  Altmark:  Angern  (Wol- 
mintedt)  1386.  1409.  Beelttx  (Stendal) 
1501.  1673.  Germerslage  (Osterburg) 
1519.  1673.  Grunlage  (?)  1554.  Ren- 
gerslage (Osterburgj  1271.  1677. 

Reimer  (In  Blau  ein  anf  grBnem 
Boden  laufender  Vogel  Strauss.).  Jo- 
hann Gbriatoph  fi.  am  24.  Nov.  1701 
wem  Ralaer  Leopold  I.  geadelt,  und 
mit  demselben  Wappen  nnd  an  dem- 
selben Tage  Georg  Ranner.  —  Johann 
Christoph  B.  Handelsmann  in  Schlesien 
Im  Jahre  1725  bShmiaelMr  Bitter.  >— 
Carl  Wilhelm  v.  R.  1758  in  Schlesien. 
Ein  Hauptm.  v.  R.  stand  1806  im  Beg« 
Kropf  und  f  1809. 

l^nnerfisldt,  (  1.  W.  ein  rennendes 
Pferd,  auf  welchem  ein  Reiter  mit 
gezogenem  Säbel.  2.  W.  Ein  laufen- 
der Stranae.).  In  der  Prenss.  Armee 
hat  ein  Major  v.  R.  1806  im  Reg.  Zenge 
gestanden;  lezterer  starb  1814  als  Comp. 
Führer  im  7.  ächlos.  Laudw.  Inf.  Keg. 
Beide  ttammten  aot  Finnland. 

Renouard  de  VIvllle  (In  Roth  3  gol- 
dene Querbalken,  jeder  mit  einem  ins 
Andreaskreuz  gestellten  Ankerkrense 
belegt.).  Josua  R.  d.  V.  Herr  du  Breil 
in  der  Provinz  AnjdU  liegnb  «ich  nach 
dem  Kdict  von  Nantes  in  die  Kur-Bran> 
denborgiedien  Staaten.  Er  ward  am 
10.  Miirz  1710  k.  Prenss.  Major.  Sein 
Enkel  Johann  Jeremiaa  y.  B.  starb  3(1. 


Bepka. 

Debr.  1810  als  Geneml  -  Major  und 
dessen  Sohn  ebenfalls  General -Major 
war  bis  18dö  Commandear  der  23.  In£ 
Brigade. 

-f-  Renstnf^  (In  Silber  eine  rothe, 
schriigrechtsgestellto  Wolfsangel,  mit 
zwei  senkrecht  darQber  gelegten  rotlien 
Steinmetzkeilen.  Fnhne  I.  358.,  auch 
(ichwarz  in  Gold  ibd.  II.  117.).  Ana 
diesem  Üölnischen  Stadtgeschiecbtai 
welches  aaeh  in  der  Stadt  uorsten  aleit 
auHgebreitet  hat,  ist  Franz  Heinrich  R. 
k.  k.  Jägerei -Itendnnt  in  den  Reichs- 
freiherrenstand 1706  erhoben  worden. 

RcBlha,  Benthe  -  Fink  (Gespaltan« 
vorn  Silber,  hinten  Grun.  Im  Mittel- 
Schilde  ein  Finke,  der  auf  einem  Aste 
sizt.).  Lebereeht  Angntt  v.  R.  f  4  Aug. 
1836  als  Anhalt  -  Kothenscher  Begl^ 
rungs- Präsident.  —  In  dem  k.  Preuss. 
Ingenieur -Corps  steht  ein  Major  v.  Ben- 
the-Fink. 

Mmfy.  Ein  FrSulein  v.  R.  1845  in 
dem  Marien  Stille  zu  Königsberg  unter 
den  Präbendirten  adelichen  Standes. 

Renta  (In  Roth  eine  goldene  LiUeu 
Siebm.  Suppl,  X.  26.).  Karl  v.  R.  aus 
Geldern  i^t  der  erste«  welcher  als  Edel- 
mann 1778  in  die  Primaa.  Armee  An- 
trat, in  welcher  noch  gegenwärtig  3 
Mitglieder  als  OfBcierc  stehn.  In  Schle- 
sien: Grossbnrg  (Strehlen)  1830.  Kni- 
aanowita  (Batibor)  1860.. 

Rentzel,  Rentzell  (In  Blau  eine  Jung- 
frau mit  weissem  Mieder  und  rothem 
Bock,  das  Haupt  mit  einem  Hirschge- 
weih gekrönt.  Kühne  IV.  31.).  Chris- 
toph Frindrich  V.  K.  f  4.  Jun.  1778 
als  k.  Preuss.  Generali ieut.  und  Caspar 
Friedrieh  t.  R.  f  t^l?  General- 
Major  a.D.  In  Preussen:  Gabianken 
(Mohrungen).  Hirschfeld  (Wehlau)  Mit- 
teldorf (Mohrungen)  1531.  Moritten 
(Pr.  Eylan)  1682.  Paulienen  (ibd.). 
Rombitten  ( Mohninpcn )  1627.  1791. 
Woiditken  (Ueiligenbeil)  1682.  1705. 
ta  Pommern:  AKmflhl  (Neu -Stettin ) 
1731.  1740.  Gr.  Herzberg  (ibd.)  1758. 
Zolnow  (ibd.)  1731.  1740.  In  Saeb- 
sen:  Ober- Wiera  (Erzgebirge). 

RaplM,  Bepken,  Bebk«,  Bopke,  BSpkit 
Ropeke,  Röpeken  (In  Silber  ein  bl.mer 
Querbalken«  der  mit  einem  goldenen 
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unten  ein  Bebbttbn.  Hiebm.  V.  161.). 
In  Hinter-Pommern:  Gnewin  (Lau- 
enburg)  149{.  Lüblow  (ibd.)  1724. 
b.PrensfteD;  TilMwiflchken  (lUignit). 

Reppert  (In  Roth  ein  laufendes  sil- 
bernes Pferd,  daa  «ueh  aus  dem  ge- 
krSnten  Helme  herrorwiefist).  JohaDB 

Heinrich  Sebastian  v.  R.  -f  13.  Jal. 
1800  als  Generallieut.  In  der  Armee 
Siebt  oocb  gegenwärtig  ein  Hauptm.  v. 
M/^  WL  «nd  im  38.  Inf.  Regim.  In 

Schlesien:  Kl,  Carlowitz  (Grottkau) 
1819.  Taschenborg  (Oels)  1800.  In 
Pommern:  Radem  ( Regen  walde ) 
1762. 

f  Reppichan,  Repkau.  Repkow  (Im 
schwarzen  F.  auf  grünem  UUgel  ein 
Vogel,  der  wohl  elgentlteh  ein  lUphubn 

ist.  Siebm.  V.  174.).  Noch  im  Jahre 
1787  strtnd  Johann  Eustachius  v.  Rep- 
pichau  als  Capit.  bei  Larisch;  uad  im 
Jahre  1806  eUrb  ein  Mti^w  R.  im 
Reg.  Lattorf.  Diesem  Geschlechte  ge- 
hörte der  zu  Anfang  des  13.  Jahrb. 
lebende  berühmte  Verfasser  des  Sach- 
senfipiegels  Ecko  v.-  Bepkow  an.  In 
der  Provinz  Sachsen  und  im  Anhalt- 
schen:  Alt- Jessnitz  (Bitterfeld)  1419. 
1718.  Kennigde  (?)  1557.  Rennerits 
(Bitterfeld)  1719.  Rcppichau  (Anhalt) 
1215.  1287.  Roitsch  (Bitterfeld)  1719. 
Öenst  (Anhalt)  1304.  In  der  Provinz 
Brandeobnrg:  Buchholz  (Nied.  Bar- 
nim) 1375.  Klohhicke  (Ob.  Barnim) 
1375.  In  Preussen:  Canditten  (Pr. 
Hottend).  Dobern  (ibd.)  1526.  1660. 
Einhofen  (ibd.).  Gilgehiien  (ibd.). 
Grogsehnen  (ibd.  |.  (Juduicken  (Moh- 
rungen)  1660.  Kosarken  (?)  1730. 
Manien  (Pr.  Holland).  Qoittainen,  Gr. 
und  KI.  (ibd.)  1.526.  1693.  Spanden 
(ibd.).  Spitzen  (ibd.)  1589.  1694.  Wees- 
kenitten  (ibd.)  1660. 

Re«cb  ( In  Elan  ein  mit  3  goldenen 
Sternen  belegter  SchrJiglinkshalken. 
Kohne  IV.  31.).  Preussische  Nobiii- 
tfavng. 

■{■  Reschken,  Rcskowski.  In  Preus- 
sen:  Achthiihen  (Mohrungen).  Bundt- 
ken  (ibd.).  Dühriugen  (Osterode).  Lich- 
Maan  (ibd.). 

mtm,  da  B.%  BaatB  (In  GoU  «in 


fHbemer  Querbalken  mit  S  BlrankSp- 

fen  belegt.  Mushard  p.  440.  442.  Grote 
C.  63.).  Ein  seit  dem  14.  Jahrh.  im 
Bremenschen  blühendes  Geschlecht; 
vielleieht  daaaelbe,  welehaa  flilber  aneb 
unter  den  BurgmHnnern  von  Ravens- 
berg genannt  wird,  so  1329  Johann  de 
Reten  claviger  Ramm^ergenaia  (Gnie» 
mann  Ravensb.  Merkwdk.  III.  237.). 
Im  Bremenschen  zu  Aschwarden  1450. 
1684.    Bruch  1420.  1777. 

llaaNB.  In  Schlesien:  Jaiow« 
(Lublinitz).  Mellna  (ibd.).  Schinieter- 
Vorwerk  (?). 

Resten.  Ein  Hauptm.  a.  D.  v.  R. 
anf  Jacobsbagen  (Saatzig)  in  Pom- 
mern. Seine  Gemalin  Caroline  geb. 
V.  Derentbaü  stirbt  d.  17.  Febr.  1842. 

ftwMr,  Bedekeatorf  (In  Silber  ein 
rotbes  Einhorn;  auf  dem  Helme  eine 
Jungfrau  mit  einem  Kranze  in  der  Hand 
und  das  Einhorn.  Siebm.  V.  155.  Masch 
Tab.  XLII.  156.).  MU  denen  von  Reti> 
dorff  dem  Stamme  nach  ein  Geschlecht. 
Friedrich  v.  R.  k.  Preuss.  Oberst  f  12. 
Oet  1848.  In  Meklenburg:  Badekow 
(Boitzenburg).  Boltz  (Sternberg)  1423. 
1623.  Ca  mm  in  (Gii8tn>w)  1602.  Kup- 
pemin  (Lubs)  1602.  Möderitz  (Crivitz). 
Mnetin  (Sternberg)  1506.  1601  Nnt- 
teln  (Meklenburg)  1628.  Pentzün  (Lubs) 
1628.  Rackow  (Güstrow)  1810.  Ra- 
depohl  (Crivitz)  15.50.  1628.  Reppen- 
tin  (Plan)  1628.  RQtenbeck  (Crivits) 
1628.  Schloen  ( Stavenhagen  )  1628. 
Scböufeld  (Schwerin)  1628.  Spornita 
(Parehim)  1616.  Varchov  (Slam- 
hagen) 1628.  Werle  (Grabow)  1807. 
1810.  Wessin  (Crivitz)  1550.  1628. 
Wiescheudorf  (GrevismQhleu)  1628.  In 
P renalen:  Kyntbenan  (Kimen  Kr. 
Niederung?  ).  Der  St-nnimsitz  des  Ge- 
schlechtes ist  das  beutige  Rebsiorff  bei 
Gartow  im  Lünebnrgsehen. 

t  Retfeld,  Rethfeid  (Hals  und  Kopf 
eines  Rehes.).  Ein  erloschenes  Ge- 
schlecht der  Altinark,  welches  im 
Oaterbnrger  Kreiaa  begOlert  war  •  in 
Gnttberg  1480.  Jeggel  1436.  Lichter- 
felde 1572.  1679.  Lindenberg  14.36. 
Retfeld  einem  einj^egangenen  Orte  bei 
Seehansen  1207.  1429.  Vielbnvn  tl07. 
15.70.  WnodaMMk  IMS.  . 
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t  Bilradl,  Rrtraidt,  Kaiss  gen.  lUit- 

rodt  f  lu  Silber  ein  rother  Querbalken 
und  unter  demselben  ein  goldener  Stern. 
Fabue  f.  358.).  lu  den  Rheiiilanden: 
Blbroich  (DQaseldorf)  1492.  IS89.  Hot- 
senrath  (Grevenbroich)  1568. 

f  Rettaa.  Im  Jubre  1723  lebte  noch 
ein  k.  Prent».  Hanptm.  Johann  Wil- 
belm  ▼.  lt.  Die  Fumilie  stammt  aus 
Franken  und  bP8ans  in  Pr «Minsen: 
Auklappen  (Pr.  Eylau).  Bikühncn  (Hei- 
ligenbeil).  Kelmkeim  (ibd.).  Malgei- 
nen  fl.yck).  Pan«»ppern  T^fttaunn 
(Friedlaud).  Kossen  (  iit^iligenbeil j 
1623.  1702.  Senteinen  (Tilsii).  Span- 
dotten.  Wi'sslienen.  Wiesenburg  (Ilei- 
dekrug).  Woidstkt'n  (Heilig:PiibeiI|  1623. 

ReHberg.  Kelberg.  Kietberg.  I.  Zu- 
niehst  ein  altritterlichee  Geffehleeht, 
welches  vom  13.  bis  15.  Jahrh.  im 
Paderbornseben  und  Kaven^bergschen 
Torkommt.  II.  Ein  zweiten  Geschlecht 
(Qetpalten,  vorn  in  Roth  ein  halber 
schwarzer  Adler,  hinten  in  Bl.'ui  3  .sil- 
berne Sterne.  Kühne  IV.  32.)  sowie 
die  jetzigen  Grafen  t.  Bittberg  fvergi. 
diesen  Artikel)  leiten  ihren  Ursprang 
von  Johann  v.  Retberp  (  Graf  Johann 
V.  Kittberg  in  erster  Ehe  mit  Marga« 
ratha  Grlln  der  Li|^  ScammTater 
des  1562  erloschenen  Grafcnh.inses ; 
dann  mit  Niodorlegung  des  gräßichen 
Titeln  mit  Maria  v.  Sintzemanu  oder 
SQnzemann  vermiihlt)  her.  Aus  dieser 
Linie,  die  zu  Lipp<-t.'«dt  und  Soest  an- 
sässig war,  erhielt  der  Uannöversche 
Zweig  in  dem  HannSveraeben  Hofrath 
Jobann  Heinrich  Retberg  vom  Kaiser 
Oari  VI.  den  Reichsadel  und  der  Il.'in- 
aOrersche  Oberamtm.  Heinrich  Jonas 
BeUberg  sn  Blamenan  am  1.  Jan.  1754 
vom  Kaiser  Franz  T.  den  Reichsndel- 
stand,  der  am  18.  Dcbr.  1764  zu  Han- 
nover pablidit  wurde  (I  Q.  in  Gold 
2  Sterne  nnd  ein  halb<-r  Adler.  2  Q. 
in  Blau  eine  Doppelangel.  3  Q.  in 
Biaa  ein  schwimmender  Delphin.  4  Q. 
in  Roth  ein  wellenfSrmig  gezogoner 
•Uberner  Querbalken.  Grote  E.  2.).  Zu 
Bargtorfl' ( Lüneburg)  1777.  Der  Preus- 
sische  Zweig  der  v.  Rettberg  hat  bis 
«ttf  die  Gegenwart  der  Armee  Ofllciere 
gegeben,  AraoM  Goewin,  Sobn  des 
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R.  nnd  der  Anna  Catharina  v.  Möller« 
geb.  zu  Soest  1679  starb  1751  als  Ge- 
neral-Major. Er  betaaa  Qndenberg 
nnd  Neodeek  (Boaenberg)  in  Weat- 

prenssen. 

Hetteln  uu^  Schwanenberg.  Se- 
bastian Felix     B.  n.  S.  Ofoeramtspath 

in  Schlesien  ist  im  J.  1731  böhmi- 
scher Freiherr  geworden;  ebenso  sind 
Johanna  Ro.sina  v.  K.  u.  S.  geb.  v. 
Fritsch,  General  -  Stcnereinnebmera 
Wiltwe  niit  ihrer  Tochter  Joh;inria  Fr.in- 
ciscu  iu  dem  gedachten  Jahre  böhmi- 
sche Beiehsfreiinnen  geworden. 

f  Reta.  Ignatz  v.  R.  war  Reg.  R.ith 
zti  Wohlau.  Er  besass  Stan«*chen  (Woh- 
lauj,  und  hatte  einen  Sohn  Ferdinand 
Lndwfg  V.  B.  der  1700  die  Bitter  Aka- 
demie zu  Liegnitz  besnchte.  Frans  V. 
R.  a.  Stanschen  noch  1760. 

RetzdorfT  ( In  Silber  ein  rothes  Bin- 
horn.  Auf  dem  Helme  das  Einhorn 
w.'tchsend  zwischen  2  Str.nnssfedern.). 
Mit  denen  v.  Kestorfi'  gemeinsamen 
Stammes.  In  der  ProTlns  Branden- 
burg, und  zwar  zumeist  in  derPrieg- 
nitz:  Bend  wisch  1574.  Breese,  Gr. 
u.  Kl.  1643.  1856.  Garscdow.  Hein- 
riehedorf 1570.  1784.  Hinsdorf  1560. 
1765.  Kublank  1817.  Leppin  1344. 
Lockstedt  1612.  1620.  Lütkenheide 
1600.  Nenbnrg  1421.  1600.  Neahof 
1700.  Weisen  1572.  1773.  In  andetvn 
Theilen  der  Provinz:  Badingen  (Temp- 
lin)  1738.  1780.  Fehrbellin  (Ost- Ha- 
▼elland)  1508.  Lnnow  (AngermBnde). 
In  der  Provinz  Saehsen:  Arensberg 
(Stendal)  1725  Camern  (Jerichow  2) 
14.')0.  1580.  Einwinkel  (Osterburg) 
1620.  1623.  Geesterhof  (ibd.)  1738. 
Scharlibbe  f.Ierich.2.)  1450.  1652.  Wen- 
demark (Osterb.)  1609.  In  Pommern: 
Gr.  Hammer  fUeekermQnde)  1770.  fn 
Schlesien,  für  welche  Provinz  Carl 
Reimar  v.  R.  itn  J.  1774  das  Incolat 
erhielt:  Lendschütz  (Wohlau)  1781. 

f  RelMW.  I.  (In  Blau  2  mit  den 
Rucken  p;err('neinander  gekehrte  goldene 
Halbmonde,  begleitet  oben  und  unten 
von  einem  ailbemen  Stern.).  Wolf 
Friedrich  v.  R  blieb  als  k.  Preuss. 
OeneralUeot.  1750  in  der  SehUMht  bei 
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LenUlMi.  Mit  einem  andern  Wolf  Fried- 
rich V.  R.  zu  Mothlow  starb  am  5.  Dcbr. 
18d6  der  HaunMUnim  des  Geschlech- 
im  n»;  woiwif  Habs  Georg  t.  Kleisfc 
4.  II.  JdL  1839  die  Erlaubni88  erhielt 
sich  T.  Kleist -Retzow  zu  nennen.  In 
der  Provinz  Brandenburg:  Bollens- 
(J8lartMek-Lvck6DWANhi>  1468. 
Bornim  ( Ost- Havelland )  1375.  Goll- 
witz (Zauche- Beizig)  1375.  Huppen- 
rade  (Ost-Havell.)  1375.  KoUen  (West* 
EbiTelland)  1616.  1731.  Landin  (ilxl.) 
1375.  M5thlow  (il)d.)  1375.1836.  Ret- 
lOW  (ibd,)  1375.  1791.  KieU,  Wen- 
4t^*  (Beeskow)  1488.  1600.  Rahlt- 
dorf (Teltow)  1778.  1803.  In  der  I'ro- 
vinz  Sachsen:  Neu -Beilin  (.lerichow 
IL)  IbOl.  Ib09.  Zabakuck  (ibd.).  In 
der  Rh#in-ProTinz:  Baersdonk  (Gel- 
dern) 1743.  II.  (Drei  Pfeilspitzen.) 
£iiu  mit  Joachim  £rnat  v.  R.  im  17. 
MMii '«ntgestorbeiM«  Heeklenbnr- 
gisches  Geschlecht,  weleltes  besonders 
im  Amte  Wredenhagen  an  der  Gränze 
der  Priegnitz  angesessen  war,  zu  Klin- 
ken 1628,  Loppin  1608.  vnd  Rtliow 
1285.  1628. 

Renmont  (Drei  rothe  Schrägbalken 
im  silbernen  F.  von  einem  blauen  Tur- 
aierkragen  überdeckt.).  Vom  12.  bis 
14.  Jahrh.  erscheint  in  dem  Lüttich- 
scben  Hasbangau  ein  ritterliches  Ge- 
Mbleeht  de  lÜBiimMiL  —  Johann  t. 
R.  wohnte  den  Friedensverhandlungen 
in  Münster  bei.  starb  daselbst  und  liegt 
in  der  Lamberti  Kirche  begraben.  Uu- 
kwt  B.  begab  sich  aus  dem  Gebiete 
von  Stablo  in  der  ersten  Hälfte  des 
18.  Jahrhunderts  nach  Aachen.  Sein 
Urenkel  der  kSnigl.  Legationsrath  Dr. 
Alfred  R.  erhielt  am  15.  Debr.  1846 
den  Preussischen  Adelstand. 

Rensch,  Beuss.  —  Daniel  Beusch 
Mitglied  des  Bathes  sa  Brealan  lat  am 
10.  Jul.  1668  in  den  Adelst^ind  erhoben 
worden.  In  Schlesien:  Jacobsdorf 
(Neumarkt)  1709.  1720.    Rausse  (ibd.) 

BamchenberK,  Ruschenberg  (In 
Silber  über  einem  schwarzen  (Querbal- 
ken 3  aahwarae  Baben.  Sietan.  L  181. 
Fahne  L  160,).  Freiherren  ( 1  u.  4  Q. 
daa  SUamBwapfMi.  S  v.  3  Q.  fai  Sehwart 


ein  silberner  Löwe.  v.  Steinen  Tab. 
Vm.  3.  Bernd  T/.b.  XL.  79.).  Im 
Rheiniande  und  Westphalen:  Ciu- 
■enstein  (leerlohn).  Bika  (Gemttnd) 
1506.  1612.  Eynatten  (Eupen)  1540. 
Giesendorf  (Bergheim  )  1500.  Holtorf 
(ibd.)  1623.  Kendenich  (Kdlu).  Lup- 
penau (DIlMB)  1560.  1597.  NSrveiiieh 
(ibd  )  1651.  Oversbach  (Eupen)  1540. 
1623.  Reuschenberg  (Bergheim)  1451. 
1538.  Rheme  (t).  Roschet  (Limburg) 
1578.  1623.  Rurich  (Erkelenz)  1521. 
1612.  Selicum  (Neuss)  1590.  17.50. 
SeUerich  (JQlicb)  1450.  1745.  Win- 
nenburg (Zell.). 

Reosner  (Gespalten:  vorn  in  Silber, 
auf  grQuem  DreihQgel  ein  rother  Löwe, 
der  einen  goldenen  Stern  in  der  rech- 
ten Vorderpranke  hält;  hinten  2  gol* 
dene  SchrJigliiiksbalken  in  Schwarz, 
öiebm.  IV.  155.).  In  Schlesien:  Rack- 
witz (LSwenberg).    Sirgwitz  (Ibd.). 

Reass.  Unter  mehreren  Geadileeh* 
tern  dieses  Namens  kommen  zweie  hier 
in  Betracht.  I.  (In  Schwarz  ein  Kra- 
nieh  auf  grünem  Boden;  aveh  gespal» 
ten,  vorn  ein  Löwe,  hinten  der  Kr;mich.) 
Seit  dem  Ende  des  vorigen  Jahrhun- 
derts in  der  Preuss.  Armee  mehrfach 
vertreten;  Q.  a.  durch  den  im  J.  1816 
als  Oberst  und  Comraandenr  des  26. 
Inf.  Re^.  verstorbenen  Heinrich  v.  B. 
Von  seinen  86hnen  let  Lonie  t.  B.  an 
18.  Hai  1849  als  Oberst  n.  D.  und  ein 
V.  R.  am  21.  Ang.  1852  als  Oberst  und 
Chef  des  (ieueralstabes  des  5.  Armee- 
Oorpe  gestorben«  hk  Sehleaien:  Loa- 
sen  f Trebnitz)  1847.  IL  Der  Ober- 
Undforstmeister  R.  ist  am  15.  üct.  1840 
in  den  Prenea.  Adelstand  erhoben  wor- 
den. 

Renten  -  Szynwewkl  ( Tn  Roth  auf 
silbernem  Pferde  ein  geharnischter  Rit- 
ter« weleher  in  der  reehCen  Hand  2 
Enden  abgebrochene  Speere  und  einen 
Jagdspiess  hält:  au»  dem  gekrönten 
Helme  wächst  der  Mann  mit  den  Spee- 
ren und  dem  Jagdapiees  halb  hervor.). 
In  ^Vestpreussen:  KotloWO  ond 
Zakrzewo  (Graudenz)  1702.  ^ 

Raaler  (In  Blau  ein  gestSnler  go)^ 
dener  Spurren,  begleitet  von  3  golde- 
nen Stomeo  1  u.  2.  Kühne  IV.  32.). 
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der  General- Major  v.  R.  Gommandant 

von  Saarlouiä  ist  als  Major  bei  der 
Garde  Artillerie  in  den  Preuaa.  Adel- 
stand erliüben  worden. 

■f-  Reven,  Reuen  (In  Biau  ein  golde- 
ner 8c)ir;iggeätellter  Maueranker  mit  4 
umgebugenen  Hacken,  öiebm.  V.  308. 
Fuhne  I.  358.).  Mit  Adrian  Ambrosius 
y.  R.  am  14.  äept.  1724  ausgestorben. 
Im  Rhein  lande:  Argendorf  (Linz) 
1557.  Auel  b.  Honrath  (äiogburg;  1496. 
1645.  Blech  (Mubiheim)  1485.  1647. 
Cüln,  Häuser  daselbst,  Lohmar  (Sieg- 
burg) 1493.  1693.  Willen  (?)  1630. 
Paßrath  (Muhlheim)  1485.  Siegburg 
1445.  Vorst  (?)  1639.  Zurmuhlen  (Len- 
nep) 1595.  1618. 

Reventlow  (Stamm Wappen:  In  Sil- 
ber eine  schwarz  ausgefugte  rothe  Mauer 
mit  3  Zinnen.  Öiebm.  V.  z.  17.  Masch 
Tab.  XLII.  157.).  Drei  dänische  Gra- 
fendiplonie  vom  25.  Mai  1672  für  die 
jüngere,  vom  24.  Dcbr.  1767  für  die 
ältere  Linie;  vom  Jahre  1815  durch 
Adoption  für  die  Grafen  v.  R.  Criminil 
zeigen  bedeutend  abweichtMide  Wappen 
Vermehrung  ( Hist.  herald.  Handbuch 
zum  Taschenbuch  d.  gräflichen  Häuser). 
Der  nachmalige  k.  Preuss.  Stnatskanz- 
1er  Karl  August  Fürst  von  Hardenberg 
war  in  erster  Ehe  mit  Christiaue  Frie- 
derike Juliane  geb.  Gräßn  v.  Reventlow 
vermählt  und  erhielt  wegen  der  durch 
sie  mitgebrachten  Güter  mittelst  Dip- 
loms vom  7.  Jul.  1774  die  Erlaubnisa 
Namen  und  Wappen  der  v.  R.  mit  dem 
seinigen  zu  vereinigen  und  sich  v.  Har- 
denberg-Reventlow  zu  nennen,  welcher 
Name  auch  auf  seinen  Sohn  überging. 
Dies  ansehnliche  Geschlecht  ist  in  Dä- 
nemark ((irafschafl  Christianssäde  auf 
Laaland.  Baronie  BrnhetroUeburg  auf 
Fühnen)  in  Schleswig  (Grafschalt  Re- 
ventlow mit  Bellegarde  und  Beuschau 
und  Herrschaft  Frisenvold);  in  Hol- 
stein (Rentz.  Gischau,  Neuendorf. 
Lutterkamp)  und  Meklenburg  ( Al- 
tenhof 1783.  Enikendorf,  Glasow.  Wit- 
tenberg, Zinsendorf  1448)  begütert. 

Rex  ( In  Gold  auf  grünem  Boden 
3  geastete,  oben  abgehauene  grüne 
Baumstämme,  und  darüber  2  rothe  Ro- 
sen. Siebm.  L  160.).   Karl  August  v. 


R.  wurde  im  Kursächs.  Reichsvicariate 
(1.  2\K  Jan.  1741  in  den  Reichsgrafen- 
.stand  erhoben.  Er  starb  ohne  männ- 
liche Leibeserbon.  Johann  Caspar  Gott- 
lob V.  R.  wurde  am  28.  März  1764  vom 
Kaisur  Franz  I.  in  den  Reichsgrvifi«n- 
siand  erhoben.  Carl  August  Wilhelm 
V.  R.  7  1834  als  General  -  M«jor  a.  D. 
In  der  Provinz  Sachsen:  Biankenhayn 
(.Sangerhausen?)  1716.  M'tO.  Gentha 
(Schweinitz)  1776.  Hirschfeld  (Lieben- 
werda)  1785.  Kayna  (Zeitz)  1741. 
Kreischau  (Weissenfeis)  IBHü.  1716. 
Pobles  (Merseburg)  1493.  171«.  Sorge 
(Weissenfeis)  1737.  1747.  Starsiedel 
(Merseb. )  1775.  Im  Königreich  Sach- 
sen: Audigast  (Leipzig)  1776.  Baals- 
dorf (? )  1785.  Beigershain  (Leipzig) 
1716.  1785.  Köhra  (ibd.)  1716.  1785. 
Moder- Mutzschen  (?)  1786.  Pickel  od. 
Piegel  (Leipzig)  1737.  1782.  Regia 
(ibd.).  Rubenau  (ibd.)  1786.  Russdorf 
17.50.  Schaicksdorff"  (?)  1660.  Zehista 
(Meissen)  1780.  In  der  Ober-  und 
Nieder-Lausitz:  Buchholz  (  Calau  ) 
1803.  Colmen  (Hoyerswerda)  1854. 
Lceskow  (Calau)  1803.  Lubochow  (ibd.) 
1803.  Passerin  (Lnckau)  1737.  1782. 
Reichwalde  (Rothenburg).  Schönboru 
(Luckau)  1765.  Uckro  (Luckau)  1777. 
1802.  Waltersdorf  (Luckau)  1695. 
1747.    Zicckau  (Luckau)  1734. 

Rexin  I.  (In  Blau  der  obere  Theil 
eines  rothen  Greifen,  der  in  einem  sil- 
bernen Fischschwanz  endet.  Siebm.  V. 
162.  Bagmihl  I.  3.).  Wahrscheinlich 
Stammgenossen  der  v.  Puttkammer. 
In  llinter-Poinmern:  Chinow  (Lau- 
enburg) 1784.  1803.  Damerkow  (ibd.) 
1756.  1836.  1844.  1855.  Gesorke  (Stolp) 
1621.  1700.  Gluschen,  Gr.  (ibd.)  1482. 
1682.  Gnewin  (Laucnb.)  1756.  1855. 
Gnewinke  (ibd.)  1756.  1855.  Grapitz 
(Stolp)  1523.1700.  Hammer  (Lauenb.) 
1784.  1803.  Hoff  (ibd.)  1756.  Kop- 
penow  (ibd.)  1784.  Labuhn  (ibd.)  1724. 
Lantow  (ibd.)  1773.  Lojow  (Stolp)  vor 
1666.  Michaelshof  (  Lauenburg  )  1756. 
1855.  Poberow  (Rummelsburg)  1709. 
1737.  Rcxin  (Stolp)  1538.  1784.  Rexin- 
hof  (Lauenb.)  1805.  Rowen  (Stolp) 
160b.  1613.  Satspe,  Kl.  (Fürstenthum) 
1523.  1601.    SauUn  (Laueuburg)  1630 
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1866.  Saolinke  (ibd.)  1756.  1855.  Scho- 
jow  (Stolp)  1523.  1763.  Schwichow, 
Gr.  u.  KI.  I  Lauen b.)  1755.  1855.  Snr- 
chow  (Ötolp)  1715.  1733.  Taufiizin 
(LaueDb.)  1784.  Woedtke  (ibd.)  1724. 
1855.  Zdrewcn  fibd.)  1784.  1803.  In 
Preusseu:  Beslacken  (?).  Biel8k  (Ma- 
rienwerder) 1773.  Creiiiitten  (Wehlau). 
Czetnanuu  (Neust^idt)  1773.  Podollen 
(Wehlau).  Schalwen  (ibd.).  Schiwe- 
nau  (ibd.).  SirzebieUnke  (Neustadt) 
1773.  Wiudekeim  (Wehlau).  II.  Im 
J.  1754  int  vom  Könige  Friedrich  II. 
sein  in  Oonstantinopel  «ccreditirter  Ge- 
sandte Haude  unter  dem  Namen  v. 
Bexin  geadelt  wnrdcti. 

■f  Reyfcer.  Arnold  v.  R.  zur  Glade- 
beck. I.  V.  D.  Comes  palat.  und  Kur- 
brandenb.  Vice  -  Kanzler  erhielt  nach 
Absterben  des  Kanzelei  Notarii  Martin 
Renner  vom  Kurfürsten  die  Propi^tei 
Dohre  (Salzwedel)  zu  Lehn.  Er  ver- 
kaufte selbige  aber  1617  an  Oleke  v. 
Saldern.  Vom  Kurf.  .lo.'tcliini  Friedrich 
hatte  er  das  freie  Burglehnhaus  in  der 
Klosterstrasse  zu  Berlin  auf  seine  und 
seiner  Gemalin  Lebenszeit  erhalten: 
Kurf.  Johann  Siegmund  erstreckte  diese 
Begnadigung  aber  unterm  24.  Jul.  1614 
auch  auf  seine  beide  Töchter  und  de- 
ren männliche  Erben.  Die  ältere  Ber- 
tha Sophia  starb  jedoch  schon  vor  dem 
Vater,  und  die  jüngere  Margaretha  Ca- 
tharina  f  1639  unvermählt  zu  Berlin. 

Reyher  (In  Gold  auf  grünem  Boden 
ein  Heiher.  Köhne  IV.  32.).  Der  Ge- 
neral der  Infanterie  Friedrich  Wilhelm 
V.  B.  ist  vom  Könige  Friedrich  Wilhelm 

III.  in  den  Adelsland  erhoben  worden. 
Reynier   ( Quer  getheilt,  oben  Gold, 

unten  in  Blau  6  silberne  Kugeln.  Köhne 

IV.  32.).  Preussische  Standes -Erhö- 
hung. 

Reynocbi.  In  S  c  h  1  e  s  i  e  n :  Tschausch- 
witz  (Grottkau)  1700. 

Rhade,  Rhaden.  Rahden.  Raden, 
Badr  (Gespalten;  Blau  und  Silber, 
auch  Silber  und  Blau;  innerhalb  eines 
Rosenkranzes  zwei  ins  Audreaskreuz 
gelegte  Streilhämmer.  Siebm.  V.  163. 
Masch  Tab.  XLIL  158.).  Auf  der  In- 
sel Bugen  seit  dem  vorigen  Jahrhun- 
dert nieht  mehr  angesessen,  sonst  zu 


Barlegow  1590.  Büdel.  Carow  1794. 
Garlepow  1517.  1620.  Glützow  J500. 
1663.  Gollwitz  1794.  Kowall  1508. 
1620.  Lanizkewitz  1592.  Lehmen  1620. 
1670.  Meckewiu  1560.  Murckwitz  1 550. 
Nedderhof  1620.  Neparniiz  1495.  1620. 
Pressuitz  1661.  Rosengarten  1721. 
Russow  1689.  Sissow  1495.  1703. 
Swantau  1620.  1661.  Weese  1620.  1670. 
Sonst  in  Vorpommern  zu  den  ade- 
lichcn  Stadtgeschlechtern  von  Stralsund 
bis  1601;  zu  Ileinrichshagen  (Greifs- 
wald )  1620.  In  der  Provinz  Branden- 
burg: Funkenhagen  (Templiu)  1850. 
Giesenbrügge  (Soldin)  1690.  1751. 
Grahlow  (Landsberg)  1794.  1813.  Hä- 
nichen (Cottbus)  1728.  1738.  Langen- 
fehl  (Sternberg).  Pollichen  (Landsberg) 
1794.  In  Mecklenburg:  Gahlenbeck 
1782.  Helpie  1753.  1794.  Wittenha- 
gen 1837.  Zu  diesem  Geschlcchte  ge- 
hörte der  am  15.  Febr.  1847  zu  Qued- 
linburg verstorbene  Major  a.  D.  Adolph 
V,  R.  und  der  am  27.  Dcbr.  1848  ver- 
storbene Legationsraih  Hermann  v.  R. 
Ungewiss  ob  hieher  gehörig:  Lucius  v. 
Rhaden  Hof-  und  Kammergerichts -Di- 
rektor des  Ravensbergischen  Appella- 
tions-Gerichts, der  1674  für  sich  und 
seine  Söhne  die  Diestnrfschen  (Salzwe- 
del) Salzgefälle  zu  Lüneburg  erhalten 
hat. 

Rhau  -  Gutowski.  Der  Lieut.  Carl 
Julius  Cäsar  R.  auf  Romotten  (Lyck) 
erhielt,  nachdem  er  von  dem  Rector 
von  (lUtowski  adoptirt  worden  war.  am 
14.  Nov.  1839  den  preuss.  Adel  unter 
Beilegung  des  Nantens  und  Wappens 
seines  Adopiivvaters.  In  Preussen: 
Romotten  (Lyck). 

Rheden,  Rehden.  Reden,  Rethen  (In 
Silber  ein  rothes  Rad.  Siebm.  I.  185. 
Grote  C.  14.  Harenberg  hist.  Gan- 
dersh.  Tab.  XXXIH.  13.).  Heinrich  v. 
R.  1488  Wohlihäter  der  Kirche  zu  Höx- 
ter. Franz  v.  R,  Braunschweigschej 
Hofmarschall  und  Landdrost  1594.  H)20 
gehört  diesem  Geschlechlo  an,  welches 
zu  den  Braunschweigschen ,  Gauders- 
heimschen  und  Uildesheimschen  Vasal- 
len gehört  und  noch  gegenwärtig  im 
Königreich  Hannover  blüht.  Die  (jluter 
liegen  au  den  Ufern  der  Leine  von 
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Gandersheim  bis  Elze:  Ackenhausen, 
Btiutuln  1435.  1498.  Brüggen  1435. 
Emmen  13  t  4.  Eagolude.  Gronau,  Krey- 
«HMD,  Lanenttoin  Biugminiier  IM. 
Reden  1285.  185S.  SieboldahllllMD. 
Wallenstedt  1314. 

Rhein,  Rein,  v.  dem  Bine.  Ryne,  d« 
Heim  (In  Silber  3  rothe  Wecken.  Siebm. 
V.  1G2.  Bagmihl  II.  Tab.  XV.).  In 
Pommern:  Caro w  ( liegen walde )  1 332. 
IS40.  Cratlow  (Oumniii)  1787.  I80S. 
Dahlow  (Dramburg)  1398.  Dargsnw 
(Gammln)  1486.  1789.  Friuow  (ibd.) 
1729.  1731.  GerN'in  (P&rstentb.)  1784. 
I7M. 'Kolzow  (Usedom -Wollin)  IÖI8. 
1621.  Küselitz  (Pvritz)  13H6.  1539. 
PeUnick  (ibd.)  1739.  TeUlaffshagen 
(Cammin)  1685.  Wietstoek  (Cammin) 
1520.  1846.  Wildeohagea  (ibd.)  1522. 
1846.  In  Prentten:  Sehanehan  (Bo- 
ttenberg). 

BbelM  f  Eine  Meeijiingfer  «af  Waa- 
ser schwimmend).  Dahin  gehört  der  am 
%  Not.  1793  bei  dem  äturme  auf  die 
Festung  Bitsch  gebliebenen  Lieut.  im 
Garde  Grenadier  Bat.  Carl  Christian 
August  V.  R.  Sein  Vater  Carl  Heinrich 
V.  R.  war  Rittin.  in  öiicbs.  Diensten 

!;eweaeii  tind  starb  1795  zti  WeiMcn« 
eis. 

t  Rheindorf,  Wolf  v.  R.  (Quer  ge- 
tbeilt;  oben  in  Schwarz  ein  weisser 
Wolf,  rniten  Silber.  Fahne  I.  360.).  Von 
diesem  ritterlicJien  Geschlechte,  dessen 
Stammsitz  die  Burg  Rheiudorf  b.  Wal- 
berberg (Bonn)  zu  sein  aeheint,  Idile 
noch  1630  .lohann  T.  R. 

f  Rheine .  Rene.  I.  (Quer  getheilt, 
oben  ein  Sciiwau  unten  in  3  Reihen 
WolkenschniUe.).  Im  MBnsterlande. 
Dietrich  R.  zu  Wolbertingh  im  Kirch- 
tpiele  Rhede  lebte  nocli  1579.  .Sie  be- 
8«Men  das  Gogericht  zu  Rliuine  a.  d. 
Eme,  welebee  ihr  Stammsitz  war.  II. 
von  dem  Rheine  (Im  ScJiilde  ein 
Schweinskopf).  Sie  werden  noch  im 
15.  Jahrh.  lor  MBnstenK^Mii  Bkler- 
achafl  gesiblt;  waren  auch  BargmSnner 
zu  Haseinnno  1446  und  kommen  auch 
in  der  Grafschaft  31ark  vor  I3G0.  1537. 
IJngewiae  ob  beide  Familien  noch  im 
17.  .T.ilirhiindert  gelebt  haben. 

Hheiathal«  Beinthai.  Der  Caatueral* 


Amt«verwalter  Sebastian  R.  zu  Herrn« 
Stadt  in  Schlesien  ist  nach  Publica- 
tion  vom  7.  Jun.  1724  in  den  böhmi- 
schen Ritterstand  erhoben  worden. 

f  Rheten,  Rethen  (In  Roth  ein  mit 
3  rotlieu  Kosen  belegter  silberner  Bai* 
ken.  Siebm.  V.  I5S  anter  d«D  NaaMB 
V.  Raden.).  Ein  Stralsunder  und  Nea« 
Vorpommcrsches  Ge.schlechl,  welches 
in  der  ersten  Hallte  des  17.  Jahrh. 
mit  Brost  Bogislans  v.  R.  ausgestorbaa 
ist;  stl  Bauersdorf  (Grimme)  1523. 
1825.  Gatemiu  1487.  Palenzin  1557. 
1585. 

RhetE,  Rhetius  (Qnadrirt.  I  Q.  ein 
Pelikan,  der  seine  .Tungen  fntt«!rt.  2  u. 
3  Q.  roth.  4  Q.  gekrönter  schwarzer 
Adlerkopf  in  Silber.  KShne  IV.  28.). 
Johann  Friedrieh  B.  ist  vom  Kaiser 
geadelt  1685  und  Kurhrandcnb.  Seits 
den  16.  Jul.  1685  bestätigt  worden.  Kr 
besass  Gr.  o.  Kl.  Blihnlts  (WeStpHaTelL) 
und  t  1707  als  k.  Preuas.  Staatni* 
nister. 

RMden,  Bhlden,  Rüden,  Rhoden, 
Roden,  Roh  de  (In  Silber  3  mit  grü- 
nen Weinranken  belegte  rothe  Querbal- 
ken. Siebm.  V.  162.  Grote  C.  27.).  In 
Pommern:  Dolgenov  (Sehievelbein) 
1798.  1803.  Runow  (Drambarg)  1688.  ' 
1732.  Schlonwitz  (Schievelbein)  1778. 
1836.  Winningen  (Dramb.)  1686.  1745. 
In  der  Prov.  Brandenburg:  Dieking 
(Friedeberg).  Wolgast  (ibd.)  1821. 
1644. 

RlMer,  von  der  B.  Bhnr.  (Im  ro* 

then,  mit  3  schräggestellten  goldenen 
Ankern  belegten  F.  ein  silberner  Quer- 
balken (soweit  das  Stammwappen)  mit 
gekröntem  sehwanen  Adlerko^.  Zwd 

wilde  M;inner  als  Schildhallor«  dSPW 
jeder  ein  Panier  hält,  rechts  mit  der 
Schildeszcichnuug,  links  der  auf  einem 
schwarzen  Eber  reitende  Heilige  Anto- 
nius. Köhue  II.  57.  Bernd  Tab.  CV. 
209.).  Caspar  Anton  v.  d.  R.  Herr  zu 
Offbnberg»  ans  einem  Brabantseben  Ge- 
scblechtc  stammend  mittelst  Diploms 
vom  30.  Oct.  1783  vom  Könige  Fried- 
rich IL  in  den  Freiherrenstand  erhoben. 
Im  Bheinlandet  Oflbnberg  (Geldern) 
1783.  1829. 
t  lllMnf  KoUn,  iUioyn,  Boj  vergL 
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Boy.  Btor  ^erdemroihl  swel  ▼•raehie- 
dene  Geschlechter  Schlesien!^  za  lin> 
terschfiden  sein  mDsseD,  die  zu  DQrach- 
wiu  (Getheilt,  üben  in  Silber  ein  rother 
LBwe,  unten  wieder  in  Roth  und  Sil- 
ber getheilt.  Sin/ipiiis  I.  762. )  und  zu 
Hundorf  (In  öcbwarz  ein  oben  abge- 
haaener  8in»eni«r  Bmunstamm  mit  Wur- 
stln. Nach  eine^  Abbildung.)  Es  kom- 
flfen  in  den  obigen  Schreibarten,  beide 
Q<|tcblechter  schwer  von  einander  zu 
oHKfiteheiden,  mit  folgenden  GOtern  Tor: 
Bielau,  Nieder-  (Reichenbach)  1626. 
Diesdorf  ( Striegau )  1698.  Dürscbwitz 
(Liegnitz)  1536.  1596.  Girlsdorf  (Rei- 
chenbach)  1591.  Guhlau  (ibd.)  1591. 
1600.  Halbini  (Sagan).  Ilalhendorf 
(Strieeau)  1698.  1736.  Uuudorf  (6chö- 
itM>  1934.  -  Kletsehkan  ( Sehweidnitx) 
1736.  Pristc'lwit/,  (Trebnitz)  1646. 
Romberg  (Breslau)  1(525.  K<ivn  (Lieg- 
nitz).   Tschechen  (Ncuniarkt)  1765. 

f  RfilWMnr  (Qaer  getheilt,  oben  in 
Gold  3  rothe  Rosen,  unten  in  Blau  2 
wellenförmig  gezogene  silberne  Quer- 
balken.). Der  1794  ohne  minnliehe 
Erben  verstorbene  Kurs.'ichsische  Mi- 
nister Andreas  Graf  v.  R.  aus  einer 
alten  französischen  Familie  entsprossen 
ifiÄf  km  l.  Ott.  1754  vom  Kaiser  Franz 
L  in  den  Reichsgrafenstaiid  erhoben 
worden.  Namen,  Wappen  und  Guter 
gingeu  auf  seinen  Schwiegersohn  Karl 
Theodor  Grafen  t.  Schall  über.  —  In 
der  Ober- Lausitz:  Cro.stau,  Gausig, 
Kronförstgen,  Malscliwiu,  Putzkau,  Bo- 
dewitz. 

"'■Ibbeck  (In  Gold,  auch  v,-oh\  in  Sil- 
ber, der  Kopf  und  Rumpf  eines  roth 
gekleideten*  mit  spitzer  Mutze  bedeck- 
ten Mannes.  Auf  dem  gekrSnten  Helme 
ein  hervorspringender  rother  Rdilinck. 
Siebm.  I.  180.).  In  der  Provinz  Bran- 
denburg: Assau  (  Zauche  -  Bclzig ) 
1725.  17««.  Bagow  (West -Havelland) 
1772.  1850.  Bärenklau  ( Ost- Ilavell. ) 
1630.  Blumenthal  (Ost- Priegniu)  1817. 
1851.  Bomstadt  (Ost- Havell.)  1375. 
Roßdorf  ( Zauche- Beizig  )  1725.  1773. 
Dahlhausen  (Ost- Priegtiitz)  l**!?.  l^.'il. 
Dallgow  (Ost-Havell.)  1572.  ITbü.  Dy- 
rotz (ibd.)  1597.  1803.  Euin  (ibd.) 
1375.  Falkenrehde  (ibd.)  1375.  Glie- 


nfeke  (ibd.)  1572.  1789.  Hoppeorade 

(ibd.)  1650.  1817.  Höret  (Ost- Prieg- 
nitz)  1838.  1851.  Lochow  (West-Ha- 
vell.)  1770.  Neuendorf,  (Ost-Havell.) 
1635.  1647.  Ribbeck  (West-Havell.) 
1375.  1856.  Seegefeld  (Ost-Havell.) 
1572.  1811.  äeibeiang  (West-Havell.) 
1816.  1821.  Ubleoburg  (ibd.)  1850. 
Vogelsang  (ibd.)  1772.  1850.  In  der 
Provinz  Sachsen:  Jahmo  (Witten- 
berg) 1739.  1767.  Kropstädt  (ibd.) 
1739.  1767.  Wettin  (Saale)  1739.  1769. 
In  Mecklenburg:  Boeck.  InPreus- 
sen:  Blumen  (Mohrungeu).  Kailisten 
(ibd.)  1693.  1711.  Kloben  (ibd.)  1784. 
Kossinten  (ibd.)  1711.  Pittehneu  (ibd.). 
Pr.-igden,  Kl.  (ibd.).  Ziegenberg  (Oe* 
terode). 

RIbbentrop   I.   ( I  u.  4      in  Bttn 

ein  geharnischter  Bogensdifitze.  2  u. 
3  Q.  in  Roth  6  goldene  quer  gelegte 
Pfeile  überdeckt  von  einem  schräglinks 
gestellten  goldenen  Koeher.  Im  Mlt- 
tc!sc]iilde  in  Blau  ein  wei^'scs  Lamm 
auf  grünem  ßoden.  Auf  dem  gekrön- 
ten Helme  ein  Kranich.  Kühne  IV.  33.). 
Der  am  7.  Febr.  1841  «la  PrUident 
der  Oberrechenkaniinnr  verstorbene 
ehemalige  General -Intendant  d.  Armee 
Friedrieh  R.  ist  am  6.  Febr.  1822 
in  den  Adelstand  erhoben  Worden.  TL 
(In  Gold  ein  weisses  Lamm  auf  grünem 
Boden.  Auf  dem  gekrönten  Helme  ein 
Kranich.  KShne  IV.  33.).  Der  Brader 
des  vorigen,  der  wirkliche  Cch.  Kripg.s- 
ratb  und  Intendant  des  8.  Armee  -  Corps 
T.  R.  (t  4.  Oet.  1843)  ist  am  I.  Juni 
1826  in  den  Adelstand  erhoben  worden. 

Riberf.  Ein  Lieut.  v.  R.  stand  im 
Reg.  BequignoUe.  Sein  äolm  ward 
1777  als  Gadet  in  das  Potedemsehe 
Waisenhaus  aufgonommen. 

Ricaud  de  Tiregale.  (Mittelschild 
Schräglinks  getheilt;  auf  der  Theiluugs- 
linie  2  mit  den  FQsaen  gegeneinander 
gestellte  gehende  B.'iren.  1  u.  4  Q. 
in  Blau  auf  einem  Berge  eine  Taube 
mit  Oelzweig,  darüber  3  Sterne.  2  XL 
3  Q.  in  Griln  ein  Wolf  auf  dessen 
Rucken  ein  Rabe,  darüber  3  gestürzte 
Mündchen.).  Aus  dieser  Familie  haben 
Mehrere  in  der  Preoss.  Armee  gestan- 
den. Im  J.  1772  Stand  ein  ObertUI^ 
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«ut     B.  T.  bei  den  Ingenieurs.  Einer 

seiner  Söhne  Lorenz  Peter  Christoph, 
Lieat,  a.  D.  vom  Heg.  Möllendorf  be- 
MBB  1800  ein  GDteben  so  Biesdorf  bei 
Berlin.  Ein  anderer  Sohn  war  Lieut. 
b.  Kenitz.  P.  L.  I.  v.  K.  T.  starb  als 
Uuuptm.  a.  D.  d.  5.  Apr.  1835  zu  Wcr- 
neneben  71  Jahr  alt.  naeh  Anteige  sei- 
nei  Sohnos  des  djimaligcn  Haoptoi.  ond 
jetzigen  M^ora  d.  Ueudarmerie. 

Richardy,  Biebardi  (Quer  getheilt, 
oben  in  Koth  ein  silberner  LBwe;  un- 
ten in  (Jold  4  blaue  Schrägrechtsbal- 
ken. Siebm.  IV.  152.).  In  Schlesien: 
Calmilcaii  (Steioav)  1753.  1773.  Mittel- 
Danimer  (ibd.)  1760.  Loaiben  (Nen- 
markt)  1772. 

Richter.  In  Schlesien.  I.  Rich- 
ter von  Walapeck.  Georg  R.  unter 
dem  Zusatz  v.  Wnlspcck  1728  in  den 
bShmiacben  Kitterstand  erhoben.  Zu 
Peterwits  (Trebnitz)  1653.  Slawitz  (Op- 
peln) 1730.  II.  Wenzel  Iguaz  K.  Con- 
sul  zu  Wohlau  ist  im  J.  1729  in  den 
bühmibchun  Adelstaud  erhoben  worden. 
IIL  Riebter  v.  Biebtenbnrg.  Im 
J.  1733  sind  die  Brüder  Richter:  An- 
ton Concipist  der  Statthalterei  in  Böh- 
men, Joachim  Postmeister  zn  Nenhaus 
und  Johann  Jacob  Landesphysicus  zu 
Rrieg  in  den  böhmischen  Adelstand, 
leuterer  aber  ist  auch  1736  unter  dem 
Zosats  ▼.  lUebtenburg  in  den  bShmi* 
scheu  Ritterstand  erhoben  worden.  IV. 
Richter  von  der  Jyioske. —  Cliri.s- 
tian  Friedrich  Ferdiuaud  K.  Beüiuer 
von  Lieske  ond  Oesling  ^Hoyerswerda) 
mit  dem  Beisatz  v.  d.  Lieske  vom  Kö- 
nige von  Sachsen  geadelt.  V«  (In 
Blatt  ein  sehrägrechts  gestellter,  vier- 
mal geasteter  Baumstamm.  Kohne  IV. 
34.).  Bogi.slau3  H.  Prem.  Lieut.  bei 
Blankensee  Dragoner  d.  30.  Juni  1755 
▼om  Könige  Friedrieh  IL  geadelt. 

Richthofen,  Richthoff,  RicIithoflTen, 
Praetorius  v,  R.  (Gespalten;  vorn  in 
Gold,  auf  einem  Stuhle  sitzend  ein  Rich- 
ter mit  Zepter;  hinten  in  Koth  auf  grü- 
nem IIu<:<'l  ein  Kranich.  Siebm.  IV.  7!,). 
Die  Praetorius  wurden  1650  unter  dem 
Namen  Biebthoven  in  den  Adelstand 
erhohen.  Samuel  P.  v.  R.  (f  1786) 
vom  KSnige  Carl  VL  173&  in  den  bdb* 


IMebthofte. 

mischen  Freiherrenstand  erhoben.  Sa* 
muel  P.  V.  R.  (f  3.  Febr.  1754)  des 
vorigen  Vetter,  vom  Könige  Friedrieh 
II.  unter  drai  Namen  v.  Ridilhoir  in 
den  Freiherrenstand  erhol>en  (Gespal- 
ten, vorn  quer  getheilt,  oben  in  Silber 
ein  rother  Flügel,  unten  der  Kranich, 
hinten  der  Richter.  Kohne  II.  57.).  Fried- 
rich Carl  Gottlob  Frh.  v.  Hichthnfen 
am  3.  Febr.  1847  in  den  Preuss.  Gra- 
fenstand, naeb  dem  Brstgeburtsreehte 
(Dorst  Allg.  Wppb.  266.).  Dem  Minis- 
ter-Residenten Emil  V.  R.  wurde  durch 
Cabinetsordre  der  Freiberrenstaud  zu- 
erkannt. In  Seblesien;  Adeltbach, 
Ob.  u.  Nied.  (Waldenburg)  1814.1830. 
Allenberg  (Hirschberg)  1804.  Bärsdorf 
(Jauer)  1814.  1830.  Rar/.dorf  (Streh- 
len) 1720.  1814.  Bertelsdorf  (Landes- 
huth)  1700.  Bober- Ullersdorf  (Hirsch- 
berg) 1700.  BrechelwiU  (Jauer)  1814. 
163«.  Bncbwald  (Neumarkt)  1804. 
Buchwiildchen  (ibd.)  1790.  Damsdorf 
(Striegau)  IN04.  1850.  Dittersbach 
(Landeshut)  1795.  Dobergast  (Streh- 
len) 1718. 1814.  Brdmannsdorf  (Hirsch* 
berg)  1804.  1807.  Flämischdorf  (Neu- 
markl)  1804.  Frankenthal  (ibd.)  1798. 
1804.  Fröhlichsdorf  (Waldenburg)  1814. 
1830.  Gäbersdorf  (Striegau)  1804.  1830. 
Gimmel  (Ods)  1853.  1856.  Glambach 
(Münsterberg)  1796.  Grottky  (Wohlau) 
1760.  1800.  GrQnhObel  (Breslau)  1604. 
Gutschdorf,  Ob.  Mittel  u.  Nied.  (Strie- 
gau) 1799.  1814.  Halbeudorf  (Bolken- 
hayu)  1779.  1814.  Hammer  (?)  1795. 
Hartmannsdorf  (Lauban)  1700.  1921. 
Heinersdorf  (Liegnitz)  1720.  1802.  Hert- 
wigswaidau,  Ob.  u.  Nied.  (Jauer)  1786. 
1838.  Hoymsberg  (Striegau)  1804. 
Hummel  (ibd.).  Janemick  (Sehweidnits) 
1785.  Kanunerau  (Schweidnitz)  1830. 
Koblböhe  (Striegau)  1720.  1855.  Kdr- 
nits  (ibd.).  Krippitx  (Strehlen)  1614. 
Kummernick,  Nied.  (Liegnitz)  1814. 
Lässig.  Neu- (Waldenburg)  1814.  1830. 
Leschcziu  (Rybuik)  1854.  Lescbkowitz 
(Glogau)  1779.  LeeehniU  (Liegnita) 
1770.  Malitsch  (Jauer)  1427.  1799. 
Metoehkau  (Striegau)  1720.  Muhlräd- 
litz  (LQben)  1710.  Nenmflble  (Striegau) 
1700.  1814.  Osteubohr  (Bolkenhayn) 
1749.  Peiersdorf,  Hohen*  nad  Neu- 


(Bolkenhayn)  1795.  1804.  Peterwitz 
(JauerJ  1723.  1766.  Plohmülile  (Streh- 
loD)  1793.  Pohlwilz  (LieguiU)  1850. 
-  Poischwitz,  Nied.  (Jauer)  1795.  1830. 
Pürschen  ( Glogau  )  1779.  Baiikau 
(Nitnjttsch)  1739.  liauske  (Striegau) 
naO.  1754.  Reppersdorf  (Jauer)  1814. 
Biexnendorf  (  Lowenberg )  1 700.  Böm- 
berg (Breslau)  1847.  1856.  Rosen,  Gr. 
0.  Ki.  (btriegau)  1754.  1856.  Roswadse 
(Qr.  SMIiCi)  l8Sa  Royn  (Llegniu) 
17M.  1838.  Ruppersdorf  (Strehlen) 
1720.  1796.  Saudenwald  (ätriegau) 
1720.  1810.  Scheibe  (Hirschberg)  1804. 
Sebilkwitz  (Woblau)  1765.  1810.  SchQU 
zendorf  (Liegnitz)  1814.  1830.  Sieben- 
buieu  (Jauer)  1786.  1830.  ätaoowitz 
(Striegau)  1795.  1814.  Streit,  Ober- 
(ibd.)  1796.  Stronn  (Oels)  1853.  1856. 
Tschanschwitz  (Str.  lilen)  1744.  1814. 
Tacbischdurt  (  Löweuberg)  1700.  L'it- 
bOm  (iM.)  1814.  WQrgtdorf  (Bolk«ii- 
hayn)  1814. 1830.  In  P  r  e  u  s  s  e  n :  Baug- 
acbiu  b.  Daiiiig  imd  Luuau  (ätargardt) 

BMken  (In  Silber  ein  blauer  Spar- 
ren, begleitet  von  3  rothen  Kirschen, 
nicht  Aepfeln,  mit  grüuem  äUel  und  2 
Bitttara.  K5hno  IL  58.  IV.  34.).  Jo- 
hanna Sibilla  R  verm.  Freifrau  v.  Die- 
penbrock  ist  am  22.  Äug.  1701  vom 
Konige  Friedrich  I.  in  den  Freiherren- 
ODd  der  Cleve -Märkische  Hofgerichts- 
rath Johann  R.  und  seine  Ehegattin 

£b,  Uoppen  den  2.  Juni  1702  in  den 
ielttand  erhoben  worden. 
Ricki.  In  Preussen:  Scierbiecin. 
Ridolew8kf.  In  Preusscn  w;iren 
sie  im  Deutsch -K^Iauscheu  augescätieu. 
^JUekea,  Biebe  (In  Roth  ein  qner 

fielcgtcr  gebogener  Fisch.  Siebm.  V. 
5».  Masch.  TaC  XLII.  159.).  Gari 
G^nstantin  v.  R.  a.  Giesendorf  am  15. 
Oct.  1840  in  den  Freiherrenstend  efw 
hoben.  In  Mecklenburg:  Brunn 
(Strelitz)  1610.  Cosa-Broma  (ibd.). 
1521. 1748.  Dewitx  (ibd  ).  Gehlenbeck 
(IM.)  1408.  1842.  Ihlenfeld  (ibd.)  1804. 
Klockow  (ibd.).  Liepen  (ibd.)  1(302. 
Maudorf  (ibd.)  1804.  Rey  (Neu-Kal- 
4mi)  1730.  1788.  Schonhausen  (Stre- 
litz) 1565.  1817.  VoigtsdorH  libd.)  1602. 
Weieia  (Luhe).   Weselin  (Meklenburg). 


lu  d.  Provinz  Brandenburg:  Boehin 
(West-Priegnitz)  1776.  1780.  Brusen- 
walde  (Templin)  lb&(i.  Brilssow  (Prenz- 
low)  1718.  Giesensdorf  (Teltow)  1840l 
Golzow  (Soldin)  1818.  1856.  Johan- 
nishof (ibd.)  1818.  1856.  Lauenhagea 
(Prenilow)  1565.  1843.  Mittenwalde 
(Templin)  1803.  1817.  Neuensund 
(Prenzlow)  1588.  1641.  Schildberg 
(Soldin)  1809.  1856.  Öteinfeid  (ibd.) 
1818.1858.  In  Pommern;  Albreehte- 
dorf  (Uckermünde)  1728.  Dummersitz 
(Neu -Stettin)  1803.  Eulenburg  (ibd.) 
1803.  Neuhof  (ibd.)  1803.  Sannert 
(ibd.)  1803.  Im  Grossherzth.  Posen: 
Schrotz  (Chodziesen)  1852.  In  Schle- 
sien: Ktttficheborwitz  (Wohlau)  1830. 
TtehHSsen  (ibd.)  1830.  1840. 

t  Riebtsch,  Ribisch,  Rybisch  (Ge- 
spalten; Vorn  quer  getheilt,  in  der  obe- 
ren giÜHsercn  Ilälltc  eine  aufsteigende 
schwarze  Spitze  mit  goldenem  Ldwen- 
kopfe,  der  einen  Ring  im  Maule  hält; 
unten  in  Gold  ein  schwarzer  Querbal- 
ken. Hinten  ebenfiille  quer  getheili» 
aber  in  dem  unteren  grösseren  Theile 
der  Lüwonkopf  in  aufü«tpigender  Spitze 
oben  in  Schwarz  ein  goldener  Quer- 
balken. Siebm.  II.  49.).  In  S  e  b  I  e  e  i  e  n : 
Heinrich  R.  (-|-  1544)  war  des  Könige 
Ferdinand  I.  von  Ungarn  und  Böhmen 
Rath,  in  Schlesien  und  Lausitz  Gene- 
ral-Steuer- Einnehmer  und  sein  Sohn 
Siegfried  R.  (f  17.  Aug.  1584  )  des 
Kaiser  Masimilian  II.  Kammerrath  in 
Breslau. 

Ricck,  Rick,  Rvcken.  Wohl  Ter- 
schiedene  Geschlechter,  zum  Theil  zwei- 
felhaften Adels.  I.  Berliner  l'atricter. 
Sie  beeaesen  Boeenfelde,  dae  heatige 
Friedrichsfelde  (Nied.  Barnim)  1.175. 
1577.  Miersdorf  (Teltow)  1634.  Bei- 
chenwalde  (ibd.)  1518.  Botiie  (ibd.) 
1576.  1620.  SchroSlckwiU  (ibd.)  1620. 
II.  Im  Kuppinschen:  Cantow  1542. 
1616.  Meuelthin  1671.  Rauschendorf 
1809. 1852.  Sägeleti  1616.  IH.  In  der 
Uckermnrk.  Die  Riecke  zu  Neuen- 
feld (Prenzlau)  1541.  IV.  In  II  inte r- 
Pommeru:  Hammer  (Rumniel^burg) 
1623.  1803.  Es  haben  dieses  Namena 
Mehrere  in  der  Artnee  geslandon.  Vic- 
tor V.  Rieck  war  Lieuu  im  Füs.  Bat. 
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von  Oswald  f  20.  -Tun.  l795.  Sein  als  k.  Preuss.  Generallieut.  a.  D,  iii 
Bruder  Frauz  Gustav  EUreutreich  v.  Wetzlar.  Sein  Sohn  Johann  Hermann 
B.  war  Lieut.  bei  d'Amaadrfix.  Lud-  R.  Frh.  t.  E.  f  20.  Sept.  1785  als  k. 
wig  Frombold  t.  B.  Lient  a.  D.  auf  Prenss.  Kanmerherr  und  Gesandter  in 
Hammer  1803.  Wien.     Der  ausgedehnte  Grundbesitz 

Riedel  (In  Silber  eine  rothe  iiurg  dieser  Familie  liegt  ausserhalb  des 
mit  geSffhetem  Thor  and  einen  Zin-  Freute.  Staatee,  tomeiat  in  HesaeD. 
nenthurm  von  3  Stockwerken.).  Johann  woselbst  die  Familie  seit  1429  daa 
Caspar  v.  R.  Hauptm.  a.  D.  -j-  18.  Oct.  Erbmarschailarnt  bekleidete.  Zu  dem 
1794.  Seine  3  Söhne  standen  ebenfalls  fränkischen  Kiiterkreise  gehörten  die* 
als  OfBeiere  in  der  Anne«.  Ein  Haupt-  jenigen  freiherriieh  RiadeaelaelieB  QB> 
mann  v.  H.  stand  184S  im  5.  Inf.  Reg.  ter,  welche  zusammen  eine  kaiserliche 
Im  J.  1854:  Ein  Oberst  v.  R.  Com-  Ganerbschaft  ausmachten,  bestehend 
mandeur  des  3.  Art.  Reg.  und  ein  aus  Eisenbach  Schloss  und  Marktflecken 
Oberstlicut.  v.  B.  Oommand.  daa  1.  Bai.  und  den  Gerichten  Altenschleif,  Freien« 
3.  Landw.  Reg.  stein,  Landenhausen,  Ludwigseck,  Mooss 

Riedel  von  LAwenatem.  (1  u.  4  Q.  und  Stockbauseu  nebst  den  dazu  ge- 
inBoth  ein  waehsendw  8ill>emer  LSwe  hörigen  OOtem.  Unter  Heaaen-D arm- 
mit  Schwerdt  in  der  rechten  Pranke,  städtscher  Landeahoheit  die  Gerichte 
2  u.  3  Q.  in  Blau  3  silberne  Sterne.  Engelrod,  Lauterbach  und  Ober- Ohm 
Siebm.  Suppl.  VI.  16.).  Matthes  R.  v.  nebst  dazu  gehörigen  Gütern.  Imlies- 
L.  Bathaklmmefrer  zu  Breslan  (f  25.  aen^Casse Ischen  Bargaitse  zn  Mel- 
Fobr.  1670"),  wahrscheinlirb  der  Erwer-  sungen,  RnehnMifurth  etc.  und  in  Thu- 
ber  des  Adelstandes,  errichtete  den  30.  ringen:  im  Eisenacbscbeu  und  Gotha- 
Jul.  1667  anf  Treschen  und  Seiferadorf  aehen:Alper8tMt,Bollatlidt,Laachr8den, 
ein  Fidei-Commiss.  Sein  Sohn  Mat-  Neuenhof,  Ocllebcu,  Sallmanshausen. 
thaeus  ist  am  18.  Nov.  1700  in  den  Riediger.  Bartholomaeus  R.  Com- 
Freiherreustand  erhoben  worden.  Hein-  mercienrath  in  S  c  h  1  e  s  i  e  n  ist  1 736  in 
rieh  B.  L.  lieas  sidi  1680  in  der  den  BShmiaehan  Adelatand  erhoben 
Neumark  nieder.  Friedrich  August  Mat-  worden. 

thaeus  Frh.  v.  R  u.  L.  Landrath  und  -{-  Riedin^er,  Ridinger,  Riediger;  un- 
Laudschails-Direktor  f  20.  Oct  1796.  ter  dem  lezten  Namen  wohl  irrig  zu 
In  Schlesien;  Leipe.  Nieder-  (Jaucr)  den  Gesebleehtem  Preussens  gezShU 
1720.  Petersgrund  (ibd.)  1720.  Rom-  (Gespalten,  vorn  im  silbernen  Schildes- 
berg (Breslau)  1682.  1720.  Sadewitz  fusse  2  schwarze  Schräglinksbalken; 
(ibd.)  1720.  Saiforsdorf  (Ohlan)  1867.  darAber  in  Gold  aio  baibar  sehwaner 
Sillmenan  (Brealaa)  1796.  Traaeban  Adler;  hinten  in  Both  anf  einem  dret- 
(ibd.)  1867.  1705.  hügeligen  Berge  ein  goldener  Löwe, 

Riedenan.  Ein  Herr  v.  R.  ist  in  den  der  einen  roüien  Pfeil  hält.  Siebm.  HL 
J.  1838.  1845  JnatiS'Commiasariiia  sn  167.).  Sie  kommen  in  der  Ober- 
Ortrand  im  L:ind-  und  Stadtgeriebts  Lausitz  vor,  und  sind  hier  mit  Jo*' 
Bezirke  Liebcnwcrda.  haun  Carl  v.  R.  1758  im  Mannsstamm 

Riedesel  ( Stamm w.  In  Gold  ein  ausgestorben.  Zu  Ober- Gurig,  Nieder^ 
Eselskopf,  der  3  grQne  Diestelblätter  Oderwitz,  Spitieoonacadorf  Und  Waiga- 
im  Maule  hält.  Siebm.  I.  134.  135.  V.  dorf  bei  Löbau. 

126.).  Erhebung  in  den  Freiherrenstand  Riedl,  Kied  (In  Silber  ein  rothea 
Tom  22.  Oet  t680  (I  v.  4  Q.  daa  Gitter,  Qberdaen  van  ainam  rotban 

Stammwappen.   2  u.  3  Q.  in  Roth  2  Querbalken.  Hurobracht  Tat.  62.).  Aua 

goldene  ins  Andreaskreuz  gestellte  Tur-  di  psem  Mittelrheinischen,  insbesondere 
nierlanzeu.  Im  Mittelschilde:  im  grQ-  Rhein  gauischen  Geschlechte  ist  der 
nen  P.  eine  weisse  Uauar  mit  3  rouien  Karmainiiseba  Kammerharr,  Hofrath 
Thllrmcn.).  Johann  Volpcrt  Riedesel  und  Amtmann  Jorge  Anton  v.  K.  im 
Freib.  zu  Eisenbach  f  14.  OcW  1757  Jahre  1620  in  den  Freiherrenatand  er- 
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Bieff. 


boben  wordaii«  Sie  wwren  aneh  in  der 
Ober-Laoeits  kB Bormta,  Qaooe  und 

Badibor  angesessen. 

nieff  (Schwarzer  Querbalken;  da- 
rüber in  Gold  ein  weebeender  roiher 
L8we;  unteu  in  BIau  3  silberne  Sterne. 
Bernd  Taf  CV.  210  ).  Georg  Jnsopli 
V.  B.  1829  zu  Trier;  in  die  fibeiuische 
Matrikel  aufgenommen.  Im  4.  Art  Reg. 
steht  ein  Hnnpfm.  v.  R. 

t  Riegen.   LIeiurich  und  Christoph 
R.  werden  1896  snr  Ritterschaft  der 
Neuinark  gezühlt.  —  Caspar  Friedrich 
V.  R.  Erbs.  a.  Theisewitz  (?)  war  k. 
I'oln.  und  Kursächs.  Oberatlieut. 

■leger  von  Mannbefanb.  Johann 
Franz  R.  in  Schlesien  unter  dem  Zn- 
üatz  V.  Maunheimb  oder  Mannsheimb 
1719  iü  den  böhmischen  Adelstand  er* 
hoben,  1721  pnblieirt 

Riemann,  Rymconn  Ein  Oberstlieut. 
T.B.  besass  ums  Jahr  1720  in  Schle- 
sien: Sebimmelwitx  nnd  Orfinelinde 
(Trebnitz). 

-{•  Riemben,  Rieme,  Rime.  Ryme 
(ScUriigliuks  getheiit;  vorn  in  Silber 
ein  tebreitender  rother  L8we;  hinten 
in  Silber  und  Roth  geweckt.  Siebm.  T. 
72.J.  Iii  Schlesien:  Hundorf  (Schö- 
nau) 1626.  Seedorf  (Lieguiiz)  1553. 
1596.    Zobten  (Lowenberg)  1571.  1626. 

Riemberg,  Riemer  v.  Riemberg  ( I 
n.  4  Q.  in  Blau  ein  auf  einem  Schei- 
terbanfen-  sitsender  gekrSnter  PhSniz, 
der  in  der  Klaue  einen  Lorbcrzweig 
emporhält.  2  u.  3  Q.  in  Roth  der 
Fuss  eines  Pbünixes,  der  ebenfals  einen 
Lorbersweig  hXit.).  Die  Gebrüder  Gott- 
fried (f  1721)  und  Daniel  Riemer  sind 
unter  dem  Zusatz  Ton  Biemberg  vom 
Kaiser  Carl  VI.  1712  in  den  Adelstand, 
letzterer  war  schor)  1705  in  den  böh- 
mischen Ritterstand  erhoben  worden. 
Christian  Wilhelm  v.  Biemberg  f  4.  Oct. 
1799  als  Ic.  Prensa.  Major,  In  Schle- 
sien: Beikau  (Neumarkt)  1748.  Dürr- 
jcntsch  (Breslau)  1785.  1793.  Kaltasche 
(ibd.)  1793.  Kranz  (Wohlau)  1729. 
1752.  Kurtsch  (Strehlen).  Olderu.  Kl. 
(Breslau)  1785.  1793.  Pilsnitz  (ibd.) 
1728.  1748.  Biemberg  (Wohlau).  Zop- 
kendorf (Nenmarkt)  1738. 

■ItMh  ( 1  n.  4  Q.  in  Grün  3  fol- 


dane  SehrXgreebtsbalken.  2  Q.  in  Gold 

2  aehwarze  nebeneinander  gestellte 
Sterne.  3  Q.  in  Gold  2  neben  einan- 
der gestellte  schwarze  Lilien.  Mittel- 
selüld;  in  Silber  ein  gekrSnier  wach- 
sender rothor  Löwe,  der  einen  goldenen 
Stern  in  der  rechten  Pranke  hHlt.). 
Aus  der  Schweiz  stammend.  WoHgang 
Edler  Herr  v.  B.  erwarb  1747  die  Rii- 
terwurde  und  170(5  von  K'iiser  Joseph 
II.  den  Freiherrenstand.  Seine  beiden 
SShne  wurden  in  den  Reiebsgrafenstand 
erhoben;  nämlich  Jsaac  Wulfgang  am 
18.  Juni  1792  durch  den  Kurf,  von 
Sachsen  während  des  Beichsvicariats, 
und  Jobann  Sigismund  am  22.  Ilai 
1793  durch  Kaiser  Fr.uiz  II.  Im  Kö- 
nigreich Sachsen  und  zwar  in  der 
Ober-Lausitz:  zum  Theil  auch  Preus- 
sischen  Antheils:  Doberschutz  1776. 
Ilermsdorf  (Görlitz)  I^TiR.  Ilnlsclia 
1776.  1856.  Jegsnitz  1776.  Milkwitz 
1810.  1896.  Nescbwits  1810.  1859. 
Neudorf  1856.  Puschwitz  1776.  Rat- 
zen 1776.  Schmahtitz  1856.  Uebigau 
1776.  1856.    Zescha  1776.  1856. 

Riese  (Gespalten«  vorn  ein  in  Roth 
und  Gold  gekleideter  mit  Schild  und 
Speer  bewaffneter  Biese.  Hiaten  in 
Blau  ein  grQner  Palmbaum.  Siebm. 
Suppl.  IX.  .">.  ).  Der  ffirstlich  Salm- 
HorstmartJcho  Cabinets-Rath  Dr.  V.  R. 
ist  1845  Professor  eztraordinarius  der 
philosophischen  Facnltit  an  Bonn. 

Riesenstein.  In  Schlesien:  Bieg- 
nitz (Glogau)  1681.  Scheibau  (Frm- 
Stadt)  1681.    Zyrus  (ibd.)  1710. 

Rietz  von  Llchtenow,  Bits  ▼.  L.  — 
Wanheim  Jncob  R.  auf  Lichtenow  und 
Breiteuwerder  (Friedeberg)  in  der  Neu- 
mark ist  am  2.  Dcbr.  1849  bi  den 
Adelstand  erhoben  worden. 

Rlentort.  In  Hinter- Pommern: 
Küssow  (Stolp)  1738.  1743. 

Rigal  (1  Q.  In  Blau  eine  Schlange 
mit  Spiegel.  2  Q.  fünfmal  in  Silber 
und  Blau  quer  gelheilL    3  Q.  in  Both 

3  silberne  Bosen  ins  Andreaskreuz  ge- 
stellt. 4  Q.  in  Gold  eine  schwarze 
Eidechse.  Köhne  IV.  34  ).  Der  Fabrik- 
inhaber Ludwie  Maximilian  B.  zu  Cre- 
fsld  ward  im  Jabre  1808  ala  Senatenr. 
nun  Compt«  de  l'Empire  emannit'  nn* 
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ter  Vorbdialt  der  Erbliefakeii  diMar 

Würde  nach  Errichtung  des  dazu  er- 
forderlichen Majorats.  Diese  Errich- 
tung unterblieb.  Sein  Sohn,  der  Fa- 
brikinbaber  Franz  Heinrieh  B.  ward 
jedncli  St^iit'Ms  Preussens  am  6.  Juni 
1828  in  den  Adel-  und  am  15.  Ocu 
1840  in  den  FreiherreneCand  erhoben. 
Im  Rheinland c:  God«'sberg  (Bonn). 
Grünland  (Geldern).  Hausen  (ibd.). 
Werthhof  (Crefeld). 

t  lllMk,  Bynck  I.  fln  Gold  ein 
schwanger  zum  P'luge  sich  erhebender 
Babe,  mit  einem  Biuge  im  ächuabel. 
Fahne  I.  361.).  Ein  CSInisehea  Patri- 
cier  Geschlecht,  dem  die  Hauser  K5- 
nigatein,  der  goldene  King  vor  St.  An- 
ton und  der  Rinckenhof  gehörte.  Mar- 

faretha  starb  1628  al.s  die  Lezt«  dieser 
aniilie.    II.    In  Schlesien:  Oatro* 
wiue  (Gels)  1725. 

•)>  RiBdfdadi  (Quer  getheilt,  oben 
in  Gold  ein  halbes  rothes  Rind,  unten 
in  Schwarz  3  goldene  aufsteigende  Spit- 
zen. Siebm.  II.  49.).  Kaiser  Friedrich 
TSL  erCtaeilt  dem  Hana  R.  und  deaaen 
Brüdern  am  14.  Apr.  1485  einen  Wap- 
penbrief, den  Kaiser  Maximilian  I.  m-hst 
Adelstand  am  19.  Apr.  1511  bestiitigt. 
Hit  dem  Karsächs.  Bittm.  Ernst  Eras- 
mus V.  R.  am  3.  Aug.  1772  im  Manns- 
Btamm  erloschen.  In  Schlesien  und 
der  Ober-Lauaitz:  ArooldsmOble 
(Breslau)  1440.  1543.  Dobschutz  (G5r- 
liU).  Gohlau  (Neumarkt)  1440.  1474. 
Hennersdorf  (Ohlau)  1619.1670.  Kat- 
lern  (Breslau)  1440.  Kundorf  (Lau- 
ban)  1715.  1772.  Loh.-  (Breslau)  1440. 
1445.  Baaseiwitz  (ibd.)  1480.  1535.  Bot: 
aebln,  KI.  (t)  1581.  Budelsdort  Ober- 
(Lauban)  1715.  Sohra,  Ober-  (Gör- 
litz) 1575.  1619.  Strachwitz  (Bresl;.u) 
1440.  1543.  Zwecka  (Laubau)  1715. 
1772. 

f  RInfdorf,  Bintorf.  (In  Silber  auf 
grQuem  Boden  ein  gebendes  rothes 
Bind  mit  goldenem  Bande  um  den 
Hals.  Siebm.  I.  174.).  Scheint  mit  Le- 
opold Johann  Carl  v.  R.  den  4.  Jlärz 
1784  ausgestorben  zu  seiu.  In  der 
Altmark:  Daleban  1484.  Gr.  Ellingen 
1677.  1726.  Erxlcben  1536.  Flessau 
153«.  1563.    Gethliagen  1475.  1726. 


Idan  1475.  1664.  Kläden  1486.  Möckern 
1536.  Mühlen  bei  Osterburg  1536.  Pol- 
kau 1501.  1536.  PülkriU  1769.  Biut- 
dorf  I32(.  1766.  Boeban  1601.  B8n- 
nebeck  1536.  1723.  Schwarz  enh  .igen 
1536t  Wendenmark,  Gr.  und  Paris-, 
1536.  1645.  Witteuhagen  wüste  1501. 
1536.  Wollenrade  1536.  Wnlfieewinkel 
in  Röbel  1429.  1536.  Im  Anhalt  sehen: 
Gr.  Alsicben  1667.  Ballenstedt  1703. 
1759. 

f  Rinsenbetig.  Die  Herren  Din- 
gede,  Stuhlherren  einer  grossen  Frei- 
grafschaft  (Dingden  Kr.  Borken )  er- 
iBcheinen  in  Urkonden  von  der  Mitte 
des  12.  bis  13.  Jahrh.  fiilirend  IG  Ringe 
im  Wappen.  Des  1163  und  I  H)9  zu- 
erst erwähnten  Gerlach  v.  Diugede  En- 
kel Sut  der  nennt  sich  bald  T.  Dingede 
(1221.  1247.),  bald  nach  einem  von  ihm 
erbauten  und  nach  seinem  Wappen  be- 
nannten Sehloaae  Ringenberg  (Rees) 
1233.  1246.  Diesem  lezten  Namen  blie- 
ben seine  Nachkommen  getreu.  Seines 
Enkels  Enkel  Sueder  v.  B.  1360.  1365. 
iat  der  lezte  Beaitzer  der  Herrschaft 
Ringenberg  gewesen,  deren  W.  (10 
goldene  Ringe  iu  Both,  3.  3.  3.  1.)  spä- 
terhin in  das  der  Grafen  Spaen  fiber- 
ging. Es  kommt  ein  Zweig  dieser 
Familie  noch  spJUer  vor:  Heinrich  v. 
K.  1482.  14Ü0  und  Heinrich  V.  B.  1567,, 
beide  Freigrafen  zu  Raesfeld  (Borlcen)  ' 
und  dahin  gehört  dann  wohl  auch  DieU 
rieh  V.  R..  der  als  Kurbrandenb.  Oberst- 
lieut.  am  15.  Febr.  1053  seine  Bestal- 
lung erhilt 

t  Rinow,  Binau.  Ein  gegen  Ende 
des  18.  Jahrb.  ausgeatorbenea  Ge- 
schlecht, welches  zu  den  adeliehen 
Patriciern  der  Stadt  Stendal  gehörte 
I3fi5.  1441.  In  der  .41t mark  und  im 
Magdeburgschen  ziy  Dahlen  (Sten- 
dal) 1432.  Insel  (ibd.)  1432.  Sehartao 
(ibd.)  1375.  1794.  Schorstedt  (ibd.) 
1375.  1794.  Töppel  {.Terichow  I.)  1543. 
Wahrburg  (Stendal)  1432.  1794. 

RiDHch,  Rynsch  (In  Silber  ein  rothar 
Ring.  Fahne  I.  362.);  vergl.  Heiden  gen. 
Bjnsch  (L  334.).   Friedrieb  Christian 

R.  Rittm.  bei  Baddenbroek  f  1729. 
Im  Cleveschen:  Bislich  (Roes)  1354. 
1404.  Holten  (Dinslaken)  1362.  1404. 
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Holthaasen  (ibd.)  1686.  Tn  Wesel  1415. 
1481.    Zu  Ahr  und  Winkel  1770. 

Rlatela.    £h  kommt  im  13.  bis  15. 
Jahrb.  untor  d«ii  P«triei«rn  der  Stldte 

Hannover  und  Minden  ein  Gf'schlecht 
dieses  Namens  vor.  mit  Lehnen  zu 
Limmer  1376,  Gr.  Ricklingen  1332. 
8pfiterhin  ein  Geschlecht  in  der  Graf- 
schnft  Ravensberg  (In  Gold  2  neben 
eiuander  gestellte  schwarze  Wecken). 
DttiQ  gebSren  Jobst  v.  R.  1570  Richter 
m  Bielefeld.  Johann  v.  B.  1562.  1596 
Rath  der  Herzoge  Wilhelm  und  .Johann 
Wilhelm  v.  Jülich  für  die  Grafsch.  Ra- 
•vmiberg.  Jobst  ▼.  R.  HolsfSrster  zu 
Vlotlm  1630,  dessen  Wappen,  wie  be- 
'  »cbrieben,  iu  der  Kircbü  zu  Valdorf  sich 
befindet. 

t  KIppMI,  Rippe  (In  Silber,  auf 
einem  rothen  Kissen  mit  4  goldenen 
Quasten  ein  schwarzer  Uahu.).  Aus 
demMeiesetiseben  stammeDd,  in  Prens- 
Ben:  Bat(au  (Fischhausen  ).  Bonkeim 
(Pr.Eylau).  Bornebnen  (ibd.).  Bündt- 
ken  (Alohrungeu).  Donimelkeim  (Fisch- 
haosen).  Eichhohs  (Heiligenbeil)  1720. 
Gablauken  (Mohrungen)  1727.  Gerlau- 
,  keo  (Fisclihausen)  1648.  1720.  Grün- 
*  wfese  (Heiligenbeil).  Jaeobsdorf  (Weh- 
lau) 1694.  Iliscbken  (ibd.).  Karwinden 
(Pr.  Eylan).  Klingenberg  (Friedland). 
Koggen  (Königsberg).  Knglack  (Weh- 
hm)  1694.  Lapkeim  (Priedland)  1722. 
Lanth,  Grn.ss- fKönigsb.)  1690.  Lnsch- 
keim  (Friediand).  MoriUen  (Fr.  Eylau). 
Kagorren  (Wehlen)  1727.  Orschen 
(ibd.).  Paddeim  (Labiau)  1740.  Parck 
(Pr.Eylau).  Perkau  (Friedland)  1719. 
Plibiscbken  (Wehlauj.  Posmahleu  (Pr. 
JZylan)  1480.  Pradan  (Königsb.).  Rip. 
pen  (Allenstein).  Rockelkeim  (Wehlnu). 
Schoben  (?).  Schlautienen  (Pr.  Eylau). 
Sudau  ( Königsb. ).  Taukittcu  (Fisch- 
hausen).  Thorosdorf  (Pr.  Bylaa).  Wal- 
keim  (ibd.)  16 1.5.  1648. 
^Blpperda  (In  Schwarz  ein  Kitter  zu 
Pfbrde  Ton  Gold  mit  gezogenem  Sehwerte. 
Biebm.  V.  21.  z.  39.  Fahne  L  362.).  Ein 
im  Jahre  1474  in  den  Freiherrenstand  er- 
hobenes Friesisches  Geschlecht,  dessen 
GQter  grSsetentbeile  in  den  Niederlan- 
den liegen:  Boculo,  Boxbergen  1537. 
1629.  Pam  (tiröningen),  Deisel  (ibd.). 
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Diekhaiuen  ( Ostfriesland )  1690.  174t. 

Farmsum  (Groningen)  1525.  Haffen. 
Helm  1717.  Hengelo  (Zütphen)  1620. 
Jadelehe  (Oldenburg).  Osterwitwert 
1717.  Osterwyk.  Pettkum  (Ostfriesl.) 
1680.  Ripperda  (Groningen).  Roolgeest 
(Westfriesl.).  Ryssenborg.  Schilw^oide. 
Seemuyl  1717.  SiddebQhren.  Venhua. 
Venvolde  (Ziltphen)  1717.  Vörden 
1717.  Im  FQätenthum  Minden:  Eller- 
burg (Rahden)  1690.  174t. 

t  Rippoltz.  In  Prenesen:  Bamaan 
(Alienstein). 

Risselmaon,  Rysselmaun  (1  u.  4  Q. 
in  Gold  ein  sehwareer  Adler.  2  n.  3  "Q. 
in  Blau  ein  vorw.-Mts  gekehrter,  roth 
und  weiss  gekleideter  Mann,  welcher 
in  der  Rechten  einen  goldenen  RQssel 
hält.).  Johann  Conrad  R.  auf  KI.  Man- 
tel k.  Pren»J^f.  Geh  Ober- Appcllations- 
Uof",  und  Ju.stiz-Rath,  endlich  Ober- 
Consittorial-Kath  1705.  In  der  ProT. 
Brandenburg:  Artzkau  (?)  1750. 
Grüssow  (Angermunde)  1745.  1856. 
Galow,  Neu-  (ibd.)  1745.  1817.  Gör- 
litsch  (Sternberg)  1856.  Gründel  (Ob. 
Barnim)  1747.  1805.  Kreblitz  (Luckau) 
1780.  Mantel.  Kl.  (Königsberg)  1705. 
Matsehderf  (Starnberg )  1856.  Nenhof 
(Angerm.)  1817.  Reppen,  Wiesen  da- 
selbst (Sternberg)  1856.  Schonwalde 
(Ost-Uavell.)  1747.  1856.  StQtzkow 
(AngermOnde)  t74Sw  1817. 

t  Ristow  (In  Silber  Kopf  und  Hals 
eines  schwarzen  Widders.  Siebm.  V. 
162.).  In  Hinter-Pommern:  Karzin 
(FUrstenttiuinl  M>I9.  1621.  Klanin  (ibd.) 
1619.  1621.    Kistow  (Schlawe). 

Rltschel,  Bilscbl  v.  Uartenbach.  (Iu 
Roth  und  Gold  qnadrirt,  im  rothen  F. 
ein  durch  beide  Quartiere  springendes 
weisses  Ross.).  Georg  R.  v.  H.  zu 
Aufaug  des  17.  Jahrh.  in  den  Adel. 
spXter  in  den  Freiherrenstand  erhoben. 
Ein  Erfurter  Stadtgeschlecht,  und  Buch- 
drucker Firma.  Kaiser  Karl  VI.  be- 
stätigte 1718  den  frriherrlieben  Stand 
( das  Diplom  in  den  Nachrichten  von 
der  Buchdruckerkunst  und  Schriftgies- 
serei  II.  27.  etc.  v.  Uellbach  II.  326.). 

IMMkerg,  Tergl.  Bettberg  (Geapalten, 
vorn  in  Silber  ein  halber  Schwarzer 
Adler;  hinten  in  Blau  3  goldene  Sterne.). 
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Ans  Westphalcn  Ptammend.  wo  sie  balken  mit  don  2  Lilien.  3  Q.  ein« 
SflSftendorf  (Soest)  besatiäüu  1693.  1734.  Jungfrau  mit  Kranz  in  den  Ilaareu, 
DIa  G«brOder  Anton  GDntber  Albreeht,  ood  «inom  in  der  Hand.  v.  Draybanpt 
Johann  Dietrich  Arnold  und  Johann  Taf.  2^.).  Zu  Bilzingsleben  (Eckarts- 
Wilhelm  Florenz  V.  R.  wurden  von  Kö-  berga)  1674.  III.  (Quer  getheilt  in 
nig  Friedrich  II.  am  30.  Dcbr.  1751  in  Silber  und  Btan;  mit  einem  quer  ge- 
den  Grafenstand  erhoben  (I  u.  4  Q.  in  logt««n  Stamm,  der  3  abgestunipfte  Aevte 
Silber  ein  halber  schwarzer  Adler.  2  u.  h.a.).  Heinrich  und  Bartholomaeus  R. 
3  Q.  in  Blau  3  goldene  Sterne.  Im  Gevctteru  d.  Dcbr.  I5S8  von  Kaiser 
Mittelsehilde  in  Roth  ein  goldener  Ad-  Endolpb  II.  geadelt.  IV.  (LSwe,  der 
ler,  Köhn«  I.  82.  Ma.sch  XLII..  160.).  ein  Schwerdt  in  der  Vorderpranke  hält.). 
In  der  Prov.  Brandenburg:  Adams-  Mit  diesem  W.  siegelte  1ÜI6  Carl  R, 
dorf  (Soldiu)  1798.  Buchbolz  (intern- '  Oberstlieut.  und  Commandant  von  Feitx; 
berg)  1809.  Seblbifeld  (Ob.  Barnim),  ferner  Johann  v.  R.  k.  Schwed.  Oberst 
Sydow  (ibd.)  1790.  In  der  Provinz  und  Cormiiandant  von  Riga.  —  Dahin 
Pommern:  Kl.  Krössin  (Belgardj  1754.  scheinen  auch  zu  gehören  Joachim  £lia8 
1756.  Peselin  (Demmin)  1852.  Viet-  v.  H.  der  1656  anf  die  Mitbelebnvng 
zow  (Belgard)  1754.  1785.  Wutsoir  von  Loburg  (Jerichow  I.)  verzichtet; 
(ibd.)  1754.  ITHf).  In  Westpreussen,  und  Ca.spar  Siegmimd  v.  K.  1697.  V. 
wo  sie  1740  das  lucolat  erhielten:  Ba-  Ritter  von  Ritterberg.  Constautiu 
lan  (StDhm)  1786.  1812.  Brandau  (Ma-  August  R.  Aasesnor  der  Sehleaiaehen 
rienwerder)  1763.  Gilve  (ibd.)  1763.  SttMicr-R<'Ctifications-Con)nHssion  1729 
Hofchen  (t^tuhm)  1786.  1812.  Linken  mit  dem  Zusatz  v.  Ritterberg  in  den 
(ibd.)  1786.  1812.  Littscben  (Marien-  böhmischen  Adelstaud  erhoben.  VI. 
Werder)  1763.  1771.  Oschen  (Schwetz)  Ritter  von  Ritteratein.  Von  die- 
1763.  Pirklitz  (Stuhm)  I7S6.  1812.  sem  ans  Menitiiingpn  stammenden  Oe- 
Bohdau.  Gr.  u.  Kl.  (Rosenberg)  1786.  schlechte  der  R.  die  am  2,  Mai  1^51 
1812.  Rodollbboff  ( ? ).  Sehadan  (Ma-  -von  Carl  V.  einen  Wappenbrief  etliiel- 
rienwerder)  1763.  Soleinen  (ibd.)  1763.  ten;  ward  Hieronymus  V.  R.  unter  dem 
Sonnenberg,  Kl.  (Rosenberg)  1786.  Zusatz  v.  Ritterstnin  am  11.  Dcbr.  1776 
1834.  Stangenberg  (Stuhm)  1788.  1812.  in  den  FreiherreubUnd  erhoben.  Da- 
1834.  Zehren,  Ober-  (f ).  In  M eck-  hin  gehSrt  der  k.  k.  Rittm.  a.  D.  Frei- 
lenburg,  wo  sie  1804  recipirt  worden  herr  Ritterstein  von  Falkenhatn« 
sind:  Frehsendorf  1852.  Warbeiow  der  1830  in  Schlesien:  Biemberg 
1804.  1812.  (Goldberg -Hainau)  besass. 

Btttor.  Verschiedene  hier  in  Betracht  Ritterforth,  Ritterfort.  Der  im  .Jahre 
kommende  Familien.  I.  In  der  Ober-  in.'jO  Chef  eines  Kurbrandenb.  Rei- 
Lausitz.  Valentin  und  Peter  Gebrü-  ter- Regiments  verstorbene  Oberst  v.  R. 
derR.'  erhalten  vom  Kaiser  Maximilian  besass  im  Lande  Lebus:  Quappendorf 
!!•  am  24.  Juni  1575  einen  Wappen-  und  Quilitz  (das  heutige  Nen-Uardsil- 
brief  (Goldener  Schrägrechtsbalken,  da-  berg)  seit  1652. 

rüber  in  Roth  eine  silberne  Lilie,  und  Rittersberg  (vergl.  Mensel T.  Rltters- 
darnnter  in  Silber  eine  blaue  Lilie,  berg  und  Ritter  Ton  Ritterberg),  Rife- 

Siebm.  IV.  154.).  Aus  derselben  Fa-  tersberg -  Sawnrski.  In  Preussen: 
milie  erhalten  die  Gebr&der  und  Vettern  Bredinken  (Rössel).  Im  Reg.  Kaiser 
Heinrich,  August  und  Valentin  R.  am  Alexander  stand  noch  1847  ein  Uauptm. 
6.  Jul.  und  9.  Aug.  1616  den  Adelstand.  Eugen  v.  R. 

II.  In  Sachsen.  .\us  einem  Halle-  HItz  (In  Gold  ein  rother  Schildes- 
•cben  Geschlechtti  ward  Johann  Bap-  iuss,  auf  dessen  Mitte  3  mit  den  Spit- 
tista  R*  Ton  Kaiser  Leopold  I.  in  den  sen  sich  berührende  rothe  Schwerter 

Ädelstand  erhoben  ( 1  n.  4  Q.  in  Silber  stehen.  Robens  II.  347.  Bernd  Taf. 
ein  schwarzer  Adler,  2  Q.  der  ad  I  CVI.  211.  Fahne  I.  363  ).  Im  Baden- 
btschriebene  jedoch  schwarze  Schräg-  scheu  als  Freiherren  anerkannt.  Im 
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Preuss.  Rh  ein  lande:  Bruch  1772. 
Etgpndorff"  (Bprgheirn)  lt)l8.  1693. 
Kir^ipenich  (lüiuiubach)  1772.  Niede- 
Ibmpt  (Bergheim)  16S0. 1767.  Seblieknm 
(Mettma'tin)  1772.  Waehendorp  (Leehe- 
uich) 1772. 

RUze,  Ritzen.  Rytzen  vprgl.  Riltzcn. 
Sie  worden  für  Ein  Gei^chlecTit  mit  den 
Wrycz  gehalten.  In  Hinter-Pom- 
mern:  Kl.  Gluschcu  (Ötolp)  1590.  1639. 
Stresow  (ibd.)  1639. 

BMlMlberg  (In  Blau  über  3  weissen 
Folsoiispitzen  2  goldene  Storno.  Kohnc 
IV.  35.).  Preuäsische  Nobilitirung.  äie 
befassen  1803  in  Osehersleben  ein  Gut. 
und  in  der  Ober-Lausitz:  Nischwitz. 

Ritiler.  In  Schlesien:  Zdzierdz 
(Tost-Gleiwitz)  im  17.  Jahrh. 

RivalMrc,  de  la  Rivalierc,  B  iron 
Preignac  von  Franendorf.  vcrgl.  F^au- 
endorf.  (In  Gold  ein  kleiner  blauer 
Seliild,  worin  3  silberne  Rosen  nnd  da- 
hinter  ein  Enterhacken  und  ein  Anker, 
schräge  in's  Kreuz  gelegt.  Auf  chnn 
gekrönten  Ileluie  vor  5  i^trausäfcdurn 
ein  mit  den  Hacken  nach  oben  g[elcehr- 
ter  Anker.).  Carl  de  la  Riv.iliere  -  Preig- 
nac wurde  am  11.  Febr.  1815  unter 
Beilegung  des  Namens  v.  Frauendorf, 
nach  seinem  Besitz  Frauendorf  bei 
Frankfurt  a.  O.  in  den  Freiberrenstand 
erhoben. 

RhreteU.  In  Prenssen:  Hoben- 
dorf (Neidenburg).  Ko.'Jchlau,  Kl.  (ibd.). 
Lentdie,  Gr.  und  Kl.  (ibd.).  Lichteinen 
(Osterode).  Pauleinen  (Pr.  Eylau). 
Tautschken  (Neidenlnirg). 

Robakowski  ( \V.  J^jituld).  InPreus- 
sen:  Kellareu  (Allenstein).  Warzcnko 
(Garthans)  1782. 

Mb«  (Gespalten,  vorn  in  Silber 
ein  halber  schwarzer  Adler:  hinten  ge- 
theilt,  oben  in  Blau  eine  goldene  Sonne, 
miten  in  Roth  ein  goldener  Sparren. 
Kohno  IV.  36.).  Friedrich  v.  R.  ist 
am  22.  Jan.  1737  vom  König«  Fried- 
rieh  Wilhelm  I.  geadelt  worden.  Carl 
Lndwig  T.  R.  f  1779  als  Subs-Capitain. 

Röbel,  Röbel!  (GeMpalten,  vorn  im 
silbernen  F.  ein  schwarzer  Flügel,  hin- 
ten im  sebwarsenF.  ein  silberner  FIQ- 
gel  zwischen  beiden  ein  geasteter  grü- 
ner Baumstamm.).  Uieher  gehört  der 


1572  zu  Spandau  verstorbene  Kaiser- 
liche Feldniarschall  Joachim  v.  R.  und 
der  am  21.  Sept.  1761  verstorbene  k. 
Preuss.  General -Major  Ludwig  Philipp 
v.  R.  In  der  Provinz  Brandenburg: 
Barnim,  Kl.  (Ob.  Barnim)  16 10.  1706. 
Batzlow  (ibd.)  17 i  I.  Berlin,  Haus  das. 

1587.  Bernau  (Nied.  Barnim)  1564. 
1610.  Bernsdorf  (?)  1564.  Biegen 
(Lobus)  1504.  1665.  Biesdorf  (Ober- 
Barnim)  1630.  1653.  Birkhobs  (Nied. 
Barnim)  1560.1669.  Blankenburg  (ibd.) 
1375.  I5()4.  Blankenfelde  (Teltow) 
1443.  Börnsdorf  (Guben)  1706.  1717. 
Boossen  (Frankiurth)  1609.  Borgsdorf 
( Nied.  Barnim  )  1618.  Briesen  (Cott- 
bus) 1626.  1778.  Gross -Briesen  (Lüh- 
ben)  1706.  Buch  (Nied.  Barnim)  1375. 
1669.  Buchholz  (ibd.)  1472.  1723.  Ca^ 
row  (ibd.)  1375.  1669.  Deinnitz  ( Le- 
hus)  1556.  1634.  Eggersdorf  (Nied. 
Barnim)  1541.  1506.  Falkenberg  (ibd.) 
1375.  1610.  Friedland  (Ob.  Barnim) 
1564.  1717.  Garzau  (ibd.)  1610.  1701. 
Gersdorf  (ibd.)  1596.  1756.  GlieU  (?) 
1606.  1645.  Golssen  (Luekau)  17S4. 
(Muhe  (Ob.  Barnim)  1729.  Hirschfelde 
(ibd.)  1635.  1730.  Uoheuwalde  (Lebus) 

1588.  1665.  Jaeobsdorf  (ibd.)  1626. 
Kcrsdorf  (ibd.  i  Hl  1 7.  Krage  (Ob.  Bar- 
nim) 1572.  1765.  Krummensee  (Nied. 
Barnim)  1587.  1610.  Leibchel  (Lübbeu) 

1582.  1629.  Lichtenberg  (Lebus)  1570. 
1624.  Liebcgast  (Spremberg)  1555. 
Liudenberg  (Nied.  Barnim)  1412.  1010. 
Litscheu   (Spremberg)   1645.  Lül>üeu 

1583.  Lüdersdorf  (Ob.  Barnim)  1596. 
Ifi.'i4.  M.idlitz  (Lebus)  1617.  ilansch- 
now  (C'Ustrin)  1631.  Markeudorf  (Le- 
bus) 1609.  Metzdorf  (Ob.  Barnim) 
1610.  1717.  Miillrose  (Lebus)  1609. 
Pagorin  wüste  (ibd.)  ir,9ü.  H109.  Pill- 
gram  (ibd.)  1496.  1665.  Kingeiiwalde 
(Ob.  Barnim)  1674.  1780.  Bosengarten 
(Frankf.)  15H3.  1634.  Schöneiche  (Nied. 
Barnim)  1701.  1723.  Schönriiess  (ibd.) 
1538.  1610.  Schonhausen,  Hohen-  (ibd.) 
1583.  1723.  Seehausen  (Prcnzlow)  1596 
Strausberg  Kloster  (Ob.  Barnim)  I.'j96 
1725.  TrebuiU  (Lebus)  1496.  1507. 
Wahlsdorf  (Jttterb.  Luckenwalde)  1773. 
Wartenberg  (Nied.  Barnim)  1472.  1610. 
Werben  (Cottbus)  1766.  Wesentha 
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(Ob.  Bnmim)  1494.  Wilmersdorf  (ibd.) 
1725.  Wustermark  (Ost- Havell.)  1375. 
1412.  Zepernick  (Nied.  Barnim)  1564. 
1610.  In  der  Provinz  Sachsen:  Gors- 
dorf  ( Schweinitz  )  I72ö.  1748.  II<'m- 
sendurf  (ibd.)  1721.  174».  Osterode 
Obd.)  1798.  im.  Bedlin  (ibd.)  1801. 
Kuhlsdorf  (ibd.)  1721.  1725.  In  Pom- 
mern: Butow  (Saatzigl  1706.  1770. 
In  Preussen:  Serpenthen  i^tallupoli- 
neu).    Tromp  (Brauneberg)  1820. 

Röbel.  Iii  Schlesien:  Thomas  R. 
1 725  in  den  Böbmiscbeu  Adetstaud  er- 
hoben. Jobunii  Theoplill  v.  B.  erhielt 
im  Jahre  1733  den  bubmischen  Ritter- 
stand und  d.  6.  Nov.  1741  von  König 
Friedrich  II.  die  Freiherrenwürde  (Mit- 
telMhild;  In  Blan  ein  rtm  2  goldenen 
Sternen  begleiteter  goldener  Schräg- 
rechtsbalken. 1  u.  4  Q.  in  Gold  ein 
halber  schwarzer  Adler  mit  goldenem 
Stern  im  FlOgeU  2  u.  3  Q.  in  Silber 
und  Schwarz  quer  getheilt.  Kiihiic  II. 
71.  Bagmihl  II.  58.).  Grüueicbe  ( Bres- 
lau) 1741.  SehSawoldan  (SehOnao)  1794. 
In  Pommern;  dahin  der  General-Ma- 
jor a.  D.  Christian  Adolph  Frh.  v.  R. — 
Carviu  (Fürsteulhum)  lb21.  1855.  Dum- 
sin  (Ibd.)  1836.  1855.  Kl.  Joalin  (ibd.) 
1846.    Wartekow  (ibd.)  1850.  1855. 

ROber.  1.  In  Scblesieu:  Andreas 
V.  B.  anf  Benkwits  und  Kl.  Oldern 
(beides  Breslau)  IGI4.  Sein  Sohn  Hein- 
rieb T.  R.  7  1669.  56  .1.  a.  unverehlicht. 
IL  In  Schlesien,  und  vermutbücb 
ans  demselben  Gesehleebte  wie  dieTo- 
rigen.  Johann  v.  R.  auf  Arnoldsmühle 
(Breslau),  Scheibe  (ibd.)  und  Zyrus 
(Freistadt)  ist  am  II.  Juni  1673  vom 
Kataer  Leopold  I.  in  den  BShmiochen 
Bitterstand  erhoben  und  1679  gestor- 
ben. Sein  Sohn  Jobaua  Geora  Abra- 
ham B.  k.  Prensi.  Kammer- Geridita 
Advokat  der  Neomark  f  1708.  ni.  In 
Preussen,  angeblich  aus  Sachsen 
stammend  (vielleicht  zu  dem  Gürlitzer 
Patrieier-Geschleeht).  so  Gondebnen 
(Königsberg)  und  Rngitten.  Ein  ande- 
res Geschlecht  sind  wühl  die  Jung- 
•ehnlz  Ton  Robern  zu  Laggarben  (Ger- 
dauen) 1820.  (vergl.  L  404.). 

Roberts  ( In  Schwarz  ein  silberner, 
mit  3  scbwaneii  ö|>oruräderQ  belegter 


Roehow. 

Sparren;  und  Tiber,  so  wie  unter  dem- 
selben noch  ein  schmaler  goldener 
Sparren.  Auf  dem  Helme  steht  ein 
goldener  Adlor.).  Stammen  aus  En^ 
land.  In  Westpretissen:  Fitschkau 
(Cartbaus)  1788.  Pöppendorf  (ibd.) 
1788.  Janleehan  (Marienwerder)  1788. 
In  Pommern  (Hier  nach  einem  Sie- 
gel: In  Blau  3  Sterne  und  über  dem- 
selben eine  Figur,  wie  ein  Fisch):  Dub- 
bertecb  (Fürstenthlun)  1803. 

Roch  ( Wappen :  In  Blau  drei  in 
Form  einer  Pyramide  «uf  und  Ober 
einander  gesetzte  goldene  Stufen,  wel- 
che nach  oben  immer  kleiner  werden. 
Auf  dem  Gipfel  steht  eine  goldene  Li- 
lie; den  gekrönt.  Uelm  »ert  ein  Pfau- 
enwedel, welcher  mit  der  Lilie  belegt 

int). 

t  Roch,  Roche.  Ein  im  Jahre  1614 
mit  Balzer  R.  ausgestorbenes  B lan- 
de nburgsches  Adelsgescblecht,  wel- 
ches I."199.  1577  im  Lehnsbesitz  des 
Schulzenamtes  der  Alt-  und  Neustadt 
Brandenbnrg  war,  von  denen  v.  Bochow 
Jeserig  (Zaucbe- Beizig)  1451  als  Af- 
terlehn besass  und  auch  zu  Butzow 
( Wcsi-IluvuUaud)  und  BietK  (Zauche- 
BeUg)  1500  angeMssen  war;  Tomim- 
lieh  aber  im  Ost-Havellando  zu:  Do- 
beriu  1581.  1614.  Falkenrehde  1614. 
Gr.  Glienicke  1550.  Hoppenrade  1614. 
Mar<lOard,  frQher  Schorin  genanni  1614. 
Paaren  a.  d.  Wnhliiz  15.56.  1614.  Rohr- 
beck 1614.  Seeburg  1614.  Seegefeld 
1559.   Wemiu  1814. 

Rorb  (Mit  dem  polnischen  W.  dl^ 
ses  Namens.).  Mit  Christoph  v.  K.  am 
21.  Febr.  1707  auzgestorben.  InPreus- 
sen:  Fredenberg.  Jablonken  (Ortel^ 
bürg)  1690.  Kulken  (ibd.)  1707.  Kun- 
tershoff.  Langenwalds.  Meusguth  (Or- 
teleb.).  Naaldken  (Osterode).  Opoden, 
Gr.  Rosiusko  (Goldapp).  WaldpOMdl 
(Ortelßburg)  1557.  1707. 

Rocbclekl  (In  Roth  ein  trockener 
Zweig  auf  welchem  eine  natOriidie  Blt- 
trr  «teht;  aus  dem  gekrönten  Helm« 
geben  3  Straussfedern  hervor.).  In 
Schlesien  früher  Csnchow  (Rybnik.). 

■mImw,  Rochan  (Drei  schwarze 
Lilien,  wohl  auch  unten  abgekürzt,  oder 
wie  die  Bochen  im  Schachspiel  gestaL 


Boabtur.  Bo«lnUfai|^ 

tet,  fn  Silber.  Siefem.  I.  172.).  MorHs  1«14.  BokitawQsto  1351. 1375.  Bott. 

August  V.  R.  am  17.  Jan.  1640  in  den  scherlindc  1655.  1856.  Ruhlehen  1800. 
Keichsfreihorronstjind  erhoben  f  Im  Mit-  1817.  Teichgriibeuhaus,  früher  Gänse- 
teisch.  3  schwarze  Lilien  in  Gold.  1  u.  haus  1817.  Trechwitz  1630.  1856.  Wil- 
4Q.  ffelnrarmrAdlerinSUber.  2V.3Q.  deobrneh  1375.  1856.  Zolehow  1593. 
geharnischter  silberner  Arm  mit  Schwert  1856.  In  anderen  Kn-isen  der  Provinz: 
in  Roth.  Siebm.  III.  44.).  I.  In  Sach-  BSbnitz.  Gr.  u.  (  West- Havelland ) 
aeu,  und  zwar  cnnliebBt  in  der  Alt-  1375.  1619.  Berge  (ibd.)  1335.  1375. 
nArk,  wo  ihre  Stnmmbesitzungen  lie-  Blankenfelde  (Teltow)  1642.  1646.  Bod- 
gen,  und  die  F.'uiiilie  noch  zur  Zeil  des  diu  (  Ost- Priegiiitz )  1655,  Bntznw 
Landbucbes  (  1375)  an  folgenden  Oer-  (We»t-Havell.j  1614.  Craatz  (Huppin) 
«tttf  CNker  und  Hebungen  hatte.  Bai-  1604.  Hohen  •Schönhaosen  (Nieder- 
lerstedt  (Osterburg).  Berge  (Gardele-  Barnim)  137').  Ilnjheck  f .Tiitorbnck- 
gen)  1337.  Bertkau  (Osterburg).  Erx-  Luckenwalde)  1648.  1856.  Kotzen  (W. 
leben  (ibd.).  Holzhausen  (Stendal).  iJaveiiand)  1375.  Liessen  (Jüierbock- 
Klinke  (Gardelegen).  Po I kau  (Osterb. ).  Luckenwalde)  1648.1856.  Luuow  (An- 
Rochau  (Stendal)  schon  I2>'0.  Schar-  genunnde)  1653.  1655.  Nennli/tusen 
ta«|,  (ibd.)  1355.  Schinne  (ibd.).  Gr.  (  Wost-Havell.)  1850.  Nitzahne  (ibd.) 
IMiWedtten  (ibd.).  Seppin  wOste.  Ste-  1803.  Paaren  (Ost -Havelland)  1684. 
gelitz  (Stendal).  Steinfeld  (ibd.).  Stor-  Pessin  (West-Ilavell.)  1335.  1375.  Pots- 
beck  (Osterb.).  Wartenberg  (Stendal),  daiu  1375.  1416.  Biesdorf  (.liitcrhock- 
Weisseubageu  wüste.  In  tjpäterer  Zeit:  Luckeuw.)  1648.  185U.  Riewendt  (West- 
Vttütea  (Osterb.)  1756.  Rengerslage  Havel!.)  1375.  Rotiia  (Teltow)  1576. 
(ibd.)  1677.  In  der  Crafsch.  Hohn-  1670.  Sclmiielkendorf  (Jflterb.  Lucken- 
Stein:  Clettenherg  (Nordhausen)  1776.  walde)  11348.  1856.  SchmSckwitz  (Tel- 
1807.  Im  Königreich  Sachsen:  No-  tow)  1648.  Schulzendorf  bei  Wuster- 
taaebQtz  und  Strauch  (Meissen)  1811.  hausen  (ibd  )  1659.  1711.  Schwanebeck 
II.  In  der  Piovinz  Brandenburg.  ( West- Ilavell. )  137.'>.  Stiilpe  (Juterb. 
und  zwar  zumeii>t  im  Zauche-Belziger  Luckeuw.)  1648.  1856.  Zohlow  (Frank- 
breite:  BllM«ndorf  1335.  1856.  BrQck  fbrt)  1560.  III.  In  Schlesien;  Gollteb> 
1375.  Brnckermark  1609.  1773.  1856.  witz  (Glogau)  1778.  1804.  Gr.  Kaner 
Busendorf  1800.  Cammer  1375.  1548.  (ibd.)  I77h  |h04  Königsberg,  das  heu- 
(Tammerode  1375.  1856.  Caniu  1800.  tige  Kiusburg (Waldenburg)  1653.  Raa- 
.  Capot  1451.  1680.  Oleistow  ben  (Sebwaidnits)  1653.  Baudtan  (Stoi- 
.  1856.  Desmathen  1764.  1856.  nau)  1505.  L/isterhansen  (Striegan) 
b  1375.  1856.  Forellenhaus  1800.  1653.  Scheidelwitx  (Brieg)  1843.  ötei- 
.  Glindow  1351.  1375.  GShlsdorf  nau  (Steinau)  1505.  IV.  In  Prena- 
1351.  1421.  Gollwitz  1375.  1451.  Gol-  sen:  Blumen  (.Mohnmgen)  1775.  Pit- 
low  1335.  1856.  Göttin  1351.  1856.  tehiien  (ibd.)  1774.  Prägsden  (ibd.) 
1351.  1451.  Grüneiche  1650.  1713.  1752.  V.  lu  Westphaien  und 
Hnrnmerdamm  1756.  1856.  Je-  den  Bhein  Gegenden;  Erbeebiedea» 
serig  b.  Brandenburg  1650.1856.  Jung-  heim  (Rheinpfalz)  1728.  Lage  (Osna- 
femheide  1764.  1767.  Kemnitz  1375.  brück)  1659,  Oberhaus  (Cleve)  1677. 
1650.  Krahne  1351.  1856.  Gr.  Kreutz  1727.  QuackenbrQck  (Osnabrück) 
1351.  1800.  Lneksfleiss  1800.  1856.  1659.  - 
Lühsdorf  1375.  Lntschendorf  wTiste  f  Rorkelfin|i(.  Rockelfink  (Quer  ge- 
1764.,  lliMdunk  1375.  1856.  iMittel-  theilt,  oben  in  Roth  ein  rückwärts 
b«Mb  ttOIT.  1841.  Mdllendorf  1604.  blickender  goldener  gehender  L6we. 
MBggenburg  I71S:  1817.  Neuendorf  UntiD  in  Silber  3  rothe  Ronen.).  6e- 
1451.  Neuhaas  früher  Jungferiiheide  nrg  v.  R.  war  1665  Kurbrandenburg. 
1856.  Pernitz  1351.  1856.  Plessow  Kammerjunker.  Ludwig  v.  R.  ist  1669 
1861.  1666.  Bcdtabn  1351.1856.  Be-  mit  dam  Collanicnmp  in  Amte  Liramerc 
MQ  1766. 18M.  Biets  b.  Brandcabnrg  dcc  HerBcgtlmms  Cleve  belehnt  worden. 


ijiyiiized  by  Google 


30O  BodibM— n, 

Maria  v.  B.  verm.      Hambytia  starb 

28.  Dcbr.  1655. 

RackhaoMn  (In  Roth  und  Silber 
dareh  Bof^linien  gesübidert  Siabin.  I. 
169*)  Ein  Ilauptm.  B  steht  im  3. 
Art.  Heg.  In  Thüringen:  Albersroda 
( Quert'urth ).  Domseu  (Weissenfeis) 
1720.  Grossgestewite  (tbd.)*  Kireh- 
scheidung  (Querf.)  1466.  1700.  Leim- 
bach (ibd. )  1670.  Naundorf  (Merse- 
burg) 1720.  1740.  Neumark  (Querf.) 
1230.  1639.  Niederndorf.  Obhuusen 
(Querf.)  1670.  Qnp?nitz  fWcissenfels). 
Rockbausen  (Schwarzburg)  sfidlich  v. 
ErAirt.  Sebieben.  VieliMiburg  (Querf.). 

Weifichiit?'.  (ibd.). 

RodbcrtuN  (Quer  getheilt,  oben  in 
iiuth  3  goUiune  Sterne,  unten  in  Gold 
•In  rothaa  Gitter.  Bagmihl  III.  Tab. 
I.XIT.).  Joli.'inn  Christiiin  R.  aus  einem 
Uaudiuugshause  der  Stadt  Barth  ward 
am  I.  Jon.  1802  In  dmi  BaiehsadelMaiid 
erboben.  In  Neu -Vorpommern: 
Gransebieth  1824. 

Rodde  (Im  Mittelschilde:  in  Blau 
ein  anfgeriehteCer  weisser  Hand,  der 
einm  Knochen  im  Maule  hnt.  Das 
Hauptschiid  gespalten.  Vorn  in  Silber 
ein  ruther  Querbalken,  und  über  dem- 
sell>en  ein  an  die  Tbmlnngslinie  geleg- 
ter hjilber  sclnvarzcr  Adler,  unten  oin 
grüner  Eichenzweig  mit  3  Eichen ;  hin- 
ten in  Both  2  goldene  Sparren.  Ein 
Adler  und  Hund  als  Schildhaltor;  und 
3  Helme.  Masch  Meklb.  Wppb.  XLIII. 
161.).  Dies  freiherrliche  Geschlecht 
kommt  in  Lübeek  und  Meeklenbnrg 
vor.  Zu  /ipbnhl  1«36.  Dahin  gehören 
wohl  auch  die  v.  K.  zu  Spree  (Kothen- 
borg)  in  der  Ober •  Lausitz.  Ein 
Baron  R.  stand  1839  im  Garde  Ha* 
saren  Reg. 

Rode.  Dieses  Namens  sind  sehr  Ter- 
sdiiedene  Qesehleefater,  abgeseben  Ton 
den  yor  dem  Jahre  1600  erloschenen, 
zu  unterscheiden.  Es  kommen  hier  u. 
a.  in  Betracht:  I.  Ein  Bielefelder 
Stadtgesebleebt.  Yor  dem  t.  Bodesehen 
Mause  in  der  Nieder  Strasse  befindet 
sich  das  Wappen  (ein  aufgerichteter 
Lindensiamm  mit  2  BI8ttem.).  Dabin 
gehört  Johann  v.  B.  1429  Burgerm.  z. 
Bielefeld.   lieinrich  Bohds  1664  Bich- 


RAder. 

ter  daselbst.  Vennnthlieh  gebort  hier^ 
her  der  Obcrstlieut.  v.  Rohden,  der 
1837  Postmeister  zu  Herford  war.  II. 
(t  n.  4  Q.  in  Silber  ein  sebwarzer  FIB- 
gel  mit  goldenem  Kleestengel.  2  u.  3  Q. 
in  Blau  3  rothe  Rosen  zu  I  u.  2.  Kohne 

IV.  35.).  Nach  der  Preuss.  Nobilitirung 
vom  9.  Jnl.  I79B.  Ans  dem  Anbalt- 
sehen  .stammend  in  Preussen:  Ber- 
genthal (Rasten bürg).  Endruhnen  (Rag- 
nit).  Galgarben  (Königsberg).  Powar^ 
ben  (ibd.).  R.iutJchken  (Osterode),  bi 
Schlesien:  P'irtinischdorf  und  Hans- 
dorf  (Neumarkt).  III.  (In  Gold  ein 
silberner  SchrKgrecbtsbalken  mit  9  ro* 
tben  Kosen  belegt.  Kohne  IV.  35.).  Jo- 
hann Philipp  V.  R.  f  5.  Sept.  1834  als 
General -Major  a.  D.  früher  Direktor 
d.  Artillerie-  und  Ingenieur  Scbnle  ist 
am  16.  (3ct.  1803  in  den  Adelstand  er^ 
hoben  worden. 

Rndsnbsrg  (In  Gold  ein  sshwansr 
Querbalken.  KShne  IV.  35.  Bernd  Tat 
GVL  212.).  Sie  leiten  ihre  Abstammung 
von  dem  in  der  Schweiz  und  in  Baden 
blllbenden  Gesdileebte  v.  Rotberg  ber. 
Rudolph  V.  Rotberg  kam  im  16.  Jahrh. 
aus  Süd -Deutschland  ins  Clevesche 
und  nannte  sich  hier  v.  Rodenberg. 
Anton  Karl  v.  K.  (f  1789)  war  Beeifr. 
zer  der  im  C 1  e  V e  sehen  gelegenen  Rit- 
tergüter Ciarenbeck  und  Germensee. 
Sein  Sobn  Wilbebn  Jobann  Friedridi 

V.  R.  (f  1819  als  Regierung«  Director 
in  Cleve  )  erhielt  als  Landrath  zu  Wesel 
out  seinen  Geschwistern  den  alten  Adel 
vom  KSnige  am  24.  Apr.  1901  aneiw 
kannt.  Bernhard  v.  R.  f  3.  März  1852 
als  Landgerichts- Auäcultator.  Ein  See. 
Lieut.  V.  R.  steht  1854  im  17.  Landw. 
Regiment. 

Rodenkirchen,  Rottkirchen  (SehrSg- 
iinks  getheilt,  unten  schwarz«  oben  in 
Gold  ein  Mobrenkopf  mit  Binde.  Fahne 
I.  365.).  Ein  CSlniaehes  Geschlecht; 
in  der  Stadt  Goln  die  H5fe  Kl.  Benesis 
und  Wolkenburg  1450.  Densberg  1560. 
Bsehweiler  (Leebwticli)  1999.  Isenburg 
(MOlheim)  1650.  1790.  Merken  (Berg- 
beim)  1646.  Rodenkircben  bei  C61n 
1191. 

■•der,  Reder  (Retbsr  Qosrbalken; 
auf  dem  Hsime  ein  Tborm;  anoh  in 
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Röder. 


Rödern. 
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Roth  ein  mit  3  Bosen  belegter  schwar- 
zer Schrägbalken;  auf  dem  Ilcltne  ein 
thurmähiiliches  Geiäss;  endlich  auch 
3  mal  quer  gctheilt  in  Silber,  Roth  und 
Schwarz;  auf  dem  Helme  das  GeOiss 
mit  einem  Querbalken.  Siebm.  I,  145.). 
Zu  diesem  Geschlcchte  gehören  der  am 
26.  Oct.  1743  verstorbene  General-Feld- 
marschall Erhard  Ernst  v.  R.,  der  am 
15.  März  1781  verstorbene  General- 
Major  Friedrich  Wilhelm  v.  B.  der  Ge- 
nerallicut  Friedrich  Adam  Dietrich  v. 
R.  (t  2.  Oct.)  18021,  der  General  v.  d. 
Cav.  Friedrich  Erhardt  v.  R.  (f  >834). 
Diese  Familie  stammt  aus  Sachsen, 
wo  sie,  zumal  im  Vogtlandc  ansehn- 
liche Guter  besass:  Burkersdorf  1567. 
Cracau  1607.  Dornfeld  lü08.  It)40. 
GansgrQn.  Gutenberg  (Saale)  1606. 
1708.  Hartmannsgrun.  Helinsgruu.  Ma- 
rienei  1690.  Mellingen  1664.  Morl  od, 
Mordal  (Saale)  1609.  Möschwitz.  Nutt- 
lingen  1390.«  Pennin  1607.  Pohl  1544. 
1690.  Rodersdorf.  Sirbiss  1567.  Watz- 
dorff  1567.  Wolfer.sdorf  1567.  In  der 
Mark  Brandenburg  siegelte  1494. 
1507  lleinz  Reder  Amtm.  zu  Sarow  mit 
dem  Querbalken.  In  Pommern:  Ost- 
klüne  (Usedom)  1726.  In  Schlesien: 
Rothsyrben  (Breslau)  1830.  Besonders 
in  Preussen:  Aucken  (Wehlau)  1727. 
1785.  Damerau  (ibd.),  Katzenblick 
(Fischhausen).  Kawernicken  (Wehlau) 
1752.  1784.  Knablacken  (ibd.)  1651. 
1727.  Kolmen  (ibd.)  1727.  Lichtenfeld 
(Pr.  Evlau)  1700.  Loiden  (Fricdland) 
1696.  1779.  Methgehten  (Königsberg) 
1528.  1785.  Nagurren  (Wehlau).  Ne- 
ben (ibd.).  Obrotten  (Fischh.).  Par- 
nehnen  (Wehlau)  1620.  1784.  Pnrthei- 
neu  (Heiligenbeil)  1799.  Pillwen  (Pr. 
Eylau)  1752.  1779.  Polkitten  (Friedl.) 
1727.  Posselau  (Fischhausen).  Rab- 
lack  (Fischh.)  1528.  1752.  Rambten 
(Wehlau)  1752.  Ripkeim  (ibd.)  1727. 
1775.  Rogeinen  (Fischh.).  Saggeiten 
(ibd.),  Stenilgen  (Wehlau).  Strittkeim 
(Fischh.).  Trakischken  (Wehlau)  1752. 
Trankwitzhöfen  (Fischh.)  1752.  1785. 
Trenck  (ibd.).  Wargelitten  (ibd.)  1700. 
1727. 

Röder  (Im  grönen  F.  ein  silberner 
Baum  mit  2  belaubten  und  2  unbelaubten 


Aesten.).  Zu  diesem  aus  dem  Reiche 
stammenden  Geschlechte  gehörten  der 
im  J.  1821  verstorbene  General- Major 
a.  D.  Heinrich  Christoph  v.  R.  und  der 
Generallieut.  Eugen  Maximilian  v.  R. 
(t  1839.) 

Rftder  (Gespalten;  vorn  in  Blau  eine 
goldene  Lilie;  hinten  in  Silber  ein 
schwarzes  Rad.  Köhne  IV.  36.).  Preus- 
sische  Standeserhöhuug. 

R Adern,  Rädern,  Röder  (In  Blau 
ein  silbernes  Wagenrad.  Siebm.  I.  50.). 
Friedrich  v.  R.  ward  am  17.  Apr.  1565 
in  den  Panner-  und  Reichsfreiherren- 
stand erhoben;  andere  freiherrlicheu 
Diplome  von  1598,  vom  29.  .Juni  1612 
mit  Ausdehnung  auch  auf  den  Oester- 
reichschen  Zweig  der  Märkischen  Fa- 
milie V.  Redern;  und  von  1646,  Georg 
Heinrich  wird  mit  seinen  Brüdern  und 
Vettern  am  4.  Aug.  1669  mit  dem  Prä- 
dikate „Reichsgrafen  v.  Rödern,  Frei- 
herren zu  Krappitz  und  Herreu  zu  Perg" 
mit  Ertheilung  eines  Wappens,  welches 
die  V.  Rödern  und  v.  Rederu  coinbinirt 
und  identißcirt  (Siebm.  V.  z.  I.)  in  den 
ReichsgrafensUmd  erhoben.  In  Schle- 
sien: Baulwy,  Gr.  ( Wohlau )  1796. 
Berndorf  (Liegnitz)  1377.  Bohrau 
(Strehlen)  1715.  Dobersdorf (Neustadt) 
1729.  Dobrau  (ibd.)  1722.  1778.  Eich- 
holtz  (Liegnitz)  1795.  Eisenberg  (Streh- 
len) 1692.  1708.  Exau  (Wohlau)  1796. 
Falkenhain  (Schönau)  1626.  Frieders- 
dorf (Neustadt)  1722.  Giersdorl  (Gold- 
berg-Hainau) 1786  1825.  Giuinlowitz 
(Wohlau)  1796.1830.  Grünau (Nimptsch) 
1715.  Hartmannsdorf  (Landeshut)  1581. 
Heinersdorf  (?)  1553.  1612.  Heinzen- 
dorf 1586.  Ilengwitz  (Wohlau)  1600. 
Hohlstein  (Löwenberg)  1746.  1820. 
Hoysdorf  (?)  1626.  Jägel.  Deutsch- 
(Strehlen)  1610.  Kattschütz  (Gl«»gau) 
1786.  Kauffung  (Schönau)  1550.  1700. 
Ketschdorf  (ibd.)  1790.  1811.  Klonitz 
(. lauer)  1510.  Kolbnitz  (ibd.)  1786. 
1811.  Kornitz  (Ratibor)  1722.  Kosen- 
dau  (Goldb.  Hainau)  1581.  Kotzenau 
Gr.  u.  Kl.  (Lüben)  1692.  1766.  Krap- 
pitz  (Oppeln)  1617.  1708.  Kraschen 
(Oels)  1617.  1708.  Kroischwitz  (Bunz- 
lau)  1786.  1820.  Kunzendorf.  Durr- 
( Löwenberg)    1708.   1786.  Laubsky 
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(Oels)  1796.  Lehnhaus  (Loweuberg) 
142H.  Leisersdorf  (Goldberg- Ilaiuau) 
1547.  1Ü29.  Leudschutz  (WohitiU)  löUl. 
Levbel  (ibd.)  1790.  L8w«Dberg  (L8- 
wenb.)  1690.  LQbchen  (Guhrau)  1700. 
Malniiu  (öprotuu)  1()92.  1766.  Neu- 
dnrff  (SeliBiim)  1626.  Nmmii  (Bons* 
lau)  I7b6.  Neuhof  1782.  Neuland 
(Löwuuberg)  lb26.  Peilati,  Nied,  {iiei- 
cbeubach).  l'einkreUcUam  (Tuat-Glei- 
Witt)  1553.  1564.  PUgramtdorf  (Gold- 
berg- Hainau)  1727.  rohlwitz,  Gr.  u. 
Kl.  (Liegnitz)  17U4.  1794.  Primkenaa 
(Sprutuiu)  1742.  Prubsibuin  (Goldb. 
Hainau)  1428.  1733.  Rinuersdurf  (LQ- 
lion  l  1770.  Kosnochau  (Neustadt)  1586. 
liostersdori  (Steinau)  1830.  1856.  Hup- 
pendorf (Strehlen)  1412.  1576.  Sebar- 
fenort  ( Goldberg -Hainau)  1506.  1606. 
Schönfeld  (ibd.)  1Ö53.  1570.  Schön- 
waidau  (Schönau)  1583.  1585.  beiten- 
dorf  (LSwenberg)  1786.  Siegersdorf 
(Buuzl.'iu)  IBOO.  Stiadani  (Poln.  War- 
tenberg) 1722.  Strehiitz,  Gr.  (Gr.  Str.) 
1598.  Tost  (Tost-Gleiw.)  1553.  1576. 
Tschepline  (Wohlau)  1796.  Tschipkei 
(ibd.)  1796.  TQrpitz  (Strehlen)  1510. 
1664.  Waldiu,  Gr.  und  Wenig-  (Lö- 
wenberg» 1761.  WaJtersdorf  (ibd.) 
1428.  1626.  Weichau  (Freistadt)  1742. 
In  der  Ober-  und  Nieder-Lausitz: 
Lichtenau  (Luckau)  1785.  Seidenberg 
(Laabau)  1553.  1620.  Spreinberg 
(Spremb.)  1656.  In  Böhmen:  Fried- 
land 1Ö53.  1620.  Keicbeuberg  1553. 
1620.  InUmiren:  Bothewald  1636. 
Kohiiewald  1636.  Zaucbtet  1636.  In 
Pommern:  Chmeh  nz  (Lauenburg-BQ- 
tow)  1797.  1828.  üora  oder  Gohreu 
(Stolpe)  1828. 

RodewKz  f  Gespalten  in  Gold  und 
Schw.'u'z;  belegt  mit  einem  schrägge- 
stellten  Baumstamm  mit  wechselnden 
Tinkturen.).  In  der  Ob  er- Lausitz: 
Gunewalde  (Sächsisch).  (Kunersdorf 
(Kotheuborg).  Mittel -lierwigsdurf  (S.) 
1714.  Laneigk  (ibd.)  1714.  Lawalde 
(ibd.)  1740.  Neudorf  a.  d.  Spree  (Hoy- 
erswerda) 1787.  Torga  (Rothenburg). 
Tschorne  (S.)  1714.  1748.  Ob.  Ullers- 
dorf ( ibd. )  1 780.  Zinipel  ( Kotheub. ). 
In  Böhmen:   Schwolka  ( Leitmeritz ). 

f  Rodt  von  Bodeolianae.  Theodor 


R.  V.  R.  Kurbrandenb.  Landrentmeieter 

geb.  1623  zu  Rodenhauss  im  Bergschen 
(Mettniaun)  |  zu  Cüstrin  22.  Febr. 
1674. 

Roell,  Röhl  (Im  goldenen  F.  ein 
aufgerichteter  scbwaner  Bär  mit  sU- 
bemem  Haltband.).  Zu  diesem  Ge* 
schlechte  gehören:  Friedrieh  Alexander 
V.  R.  Generallieut.  (f  1745).  Christoph 
Moritz  V.  R.  (jieneral«Mi^or  (f  27.  Apr. 
1797.).  In  Westphalen:  Gonerinek 
1680.  Dölborg  bei  Unna  1654.  1748. 
Hattenhausen  1713.  Wiedenbrock  bei 
Unna  1649.  In  Schlesien:  Gr.  Rei- 
chen (Lüben)  1764.  1797.  BtttMO  (Gnli- 
rau)  17U7. 

f  Boff,  liauff.  Aua  Franken  stam- 
mend« in  Preuastn:  GaJben  (Friedp 
land).  Legden  (Pf.  Bylao).  Nay^D 
(Mohrnngen). 

liogackl  (W.  Nalenez).  In  Preus- 
sen:  1817  ein  Lehrer     B.  m  Faiüm 

(Kosenberg).  § 

Kogala  (Wappen:  Senkrecht  getheilt; 
rechts  In  Both  ein  silbernes  Hirschhorn 
und  links  in  Silber  ein  rothes  BuflTels- 
horn;  auf  dem  gekrönten  Helme  wie- 
derholt sich  die  Wappenfigur.  Das 
Wappen  wird  auch  mit  anderen  Tink- 
turen gefuhrt).  Ein  Geschlecht  dieMS 
Namens  (vergl.  Bieberstein)  in  Pom- 
mer eilen:  Svischuwa,  Scbudelisken, 
Wosniewo. 

RoKaiin.ski  (W.  Lodzia).  Caspar  v. 
R.  wurde  am  15.  Dcbr.  1767  in  den 
Reicbsgrafenstand  erhoben.  Im  Grosa- 
herzogthum  Posen:  ErasmOS  t.  R. 
1841  auf  Cerckwica  ( Wongrowiec ). 
Theodor  v.  K.  1854  auf  Gwiacdowo 
(Sebroda),  Valentin  ▼.  B.  1848  auf  Osp 
trofnulki  (Kröben).  Im  J.  1804  im  Kr. 
Kosten:  Gorka,  Jurkowo,  und  'Ziem- 
niee  und  im  Kr.  Kröben:  Drzewic, 
Kubeczki,  Lonkla,  Niedzwiadki.  Osüro- 
budki.  Harne,  Sarnowka  und  Ugoda. 

Hogalski  ( W.  Rogala ).  In  P  o  m  m  e- 
rellen:  Sehedelisken  (vergl.  Rogala). 

Bogaszewski  (  W.  Puchala  ).  Im 
Grossherzogth.  Posen:  Stanislawo^o 
(Wresclien)  lb04.  Zolcz  (Gnesen)  1726. 

Rogais.  In  Preussen:  Widminneii 
(Lötzen).  Sie  sollen  aus  Oesterreich 
Mamraeu.  Im  Jldm  161d  ist  eia  pen« 
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■lerfiltff  (talOTreidMdier  Haaptm.  Jo* 

hann  v.  Kognts  in  duk  FreiliemiiatMid 
erbobeu  worden. 

Rogewitz  (In  Silber  ein  halber  rother 
Stier.  Siebm.  I.  (iO.).  In  Schlesien 
und  O  b  e  r- L  a  u  !^  i  l  z :  Jici  tlielsdort'  am 
Queiss  (Likuban)  lb2(i.  Dobers  (lio- 
tlMiibmpg).  Glmiebe  (Trabniti)  1606. 
htbgeuHVi  (Lowonl)erg)  1606.  Peisker- 
vitz  (Neuinarkt)  1600. 

Roggenback,  Roggeubuke  (In  Silber 
9*qaw  gezogene  blaue  Ströme.  Siebm. 
V.  161.).  In  Hinter  -  I'd  III  nie  rn: 
ScbwesHiu  ( Kummelsburg^  lt)U9.  17(i9. 
Peter  Ludwig  v.  R.  starb  t6.  iPebr. 
1769  ohne  münnliche  Erben  als  le/.ler 
Lehenmann  der  Familie ,  die  Jedoch 
iheila  mit,  tbeils  ohne  adelichu  (^uali- 
ilMIlMi  tMbiB  Prelis 8 en  sich  «usge- 
ktttm'hak.  Friedrich  Wilhelm  v.  K. 
■|>  im  Apr.  1800  als  Capit.  iut  Kegini. 
SchSuing.  Einer  seiner  BrQder  i«taud 
in  demselben  Reg.  ein  anderer  im  Reg. 
Gourbiero.  Balthasar  Roggenl)uk,  Jo- 
suas  6obn  lebte  1634  in  Dauzig.  Zu 
dieoer  Familie  seheint  aueh  Bertrammns 
Roghenbnch  Consul  in  rirvpe!«\vol(l 
1327  (Lisch  Urkdb.  d.  v.  Malzahu  I 
421.)  zu  gehören. 

t  Oaggsapali» .  Boggenpane  (In  Sil- 
her  drei  grilno  Hugcl,  auf  deren  jedem 
eine  Kornähre.  Siebm.  I.  16L).  In 
BiA^er-Pommern:  Saweckow  (?) 
.im.    Sorcküw  (Stolp)  IÖ52.  1667. 

Roggow.  Ein  adeliges  Patririer  G« - 
Schlucht  in  Colberg.  au»  welehein  Vu- 
lintfai  T.  R.  im  16.  Jahrb.  Bürgermefs^ 
ter  daselbst  war.  Sie  haben  sich  nach 
Oestorreich  begeben  und  dort  den  üra- 
fensiaud  erhallen. 

f  ■•gMUMB.  In  Prentsen.  Sie 
waren  im  SebaMHiMhen  (Senaburg) 
angemessen. 

Rogowski,  ▼.  Hom-R.  ( W.  DtlaloMa>. 
In  Preussen:  Alt-Busch  (?).  Laub- 
nitz (Pr.  Holland)  1789.  1820.  Gr. 
Paglau  (Cuuitz).  Im  ürossherzth.  l^o- 
■Mi:  Joiuon     R  aitf  TworzymiersU 

MaAnm)  1838.    Le^tcrcs  hesass  1804 
Fiter  T.  R.  und   der  Landrath  des 
Srtkroda-Peissemschen  Kreises  Nieo- 
iMK-B.  1B02.    Charbowo  (Gnesen). 


Ib  W»sipr««tiieii:  Lifliikl  (Thom) 

1720. 

HogoyHki  voB  RagMnik  (In  Silber 
ein  springender  sehwarzer  Hirsch  mit 
goldenem  Geweih  und  einem  goldenen 
Gurt  um  den  Leib.  Auf  dem  gekrön- 
ten üelmu  ein  goldenes  Hirschgeweih. ). 
hk  Sebletien;  Dombrowka  (Oppeln) 
1726.  Malastowitz  (?)  1590.  Nendorf 
(Ratibor)  1700.  Waltzen  (Neustadt) 
1726.  Wrzesin  (Hatibur)  1700.  Zdziordz 
(Toat.Qleiwitz)  1700. 

Rogozinski  (W.  Abdank).  Im  Gross- 
hersugth.  Posen:  Adalbert  v.  R.  1817 
Landgeriehtsrath  zn  Poaen. 

Rohbeek.  ( In  Silber  ein  blauer  Quer^ 
balken ,  belegt  mit  goldenem  Möndchen 
und  2  Sternen.  Im  imteren  Theile  des 
Sflhildes  auf  grftDem  Boden  eine  gol- 
dene Ente.  K5hne  IV.  37.).  Der  Geh. 
Kriegs -Rath  bei  der  Ober -Kriegs-  und 
Domainen  -  Rechen  -  Kammer  Johann 
Friedrich  R. ,  Sohn  des  Bürgers  und 
Schuhmachers  Christian  Heinrich  H.  in 
Berlin  erhielt  am  17,  Aug.  17b6  eine 
Adels  Gonflrmation  und  Renovation, 
und  das  Wappen  der  Familie  v.  RSpke 
oder  Repcko  (vergl.  diesen  Artikel), 
bei  weichen  unter  den  GQtern  in  ilin- 
ter-Pommem  nnd  Pommerellen  naeh- 
zutragen  ist:  Jenkau  (Landkr.  Dauzig) 
1776.  Massow  (Lauenburg)  1579.  1621. 
Schlaischow  (ibd.)  1579.  1621. 

Rohde,  Rhoden,  Roden.  Das  adeli- 
che Geschlecht  (Eiserner  Handschuh 
in  einem  in  Gold  und  Roth  gespaltenen 
Felde.  Grote  D.  6.)  eebreibt  sieh  n- 
meiät  V.  Roden;  das  grSfliche  v.  Rohde 
( 1  u.  4  Q.  in  Gold  ein  roihes  Anker- 
kreuz. 2  u.  3.  Q.  in  Blau  3  quer  ge- 
legte rothe  Ziegelsteine.  Zwisdien  die- 
sen 4  Feldern  ein  silberner  Pfahl  mit 
einer  schwarzen  Leiter  belegt.  Im  Mit- 
teledlilde der  Panaerhandschuh  dee 
Stammwappens.  Köhue  I.  83.  Grote  A. 
7.).  Stammvater  wird  Heinrich  v.  Rode 
(f  1582)  geuauut.    Christoph  Heinrich 

Rhoden  führt  bereite  1616  das  Wap- 
pen mit  dem  Handschuh  (v.  Meding  III. 
525.).  Kaiser  Joseph  II.  ertheilte  dem 
Geschlechte  am  3.  Febr.  17fi7  eine 
AdelsbestStignng.  Jacob  Friedrich  Adam 
f.  B.  k.  PrMHM.  Kamaerlierr,  Gell,  Rath 
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und  Gesandter  am  Dänischen  Plofe 
vard  Vom  Könige  Friedrich  II.  am  10. 
Aug.  1783  iu  den  Grutviistand  erhoben. 
Rr  starb  aber  kiaderlos.  DngegeD  wnrde 
Brieh  Ladwig  v.  B.  mit  demselben  Wap- 
pen Vom  Kurfürsten  Karl  Ttieodor  wäh- 
rend de»  Keichs- Vicariates  um  I.'i.  Sept. 
1790  in  den  Reiehtgrafenstend  erhoben, 
und  diesen  Stand  erhielt  August  Fried- 
rich C'curg  Euiauuel  am  25.  März  1824 
kSnigl.  Hannoyerscber  Seite  beetiitigt. 
Im  Königreich  II  a  n  n  o  v  e  r:  Barnten 
(Hildesheini)  17(30.  Blockwinkel  (Hoya) 
1767.  Fuhlenriede  (ibd.)  I7ö7.  1777. 
Gehrden  (Calenberg)  1767.  Holte  (Bre- 
men) 1777.  LaDgeohagMi  (Calenberg) 
1582.  1777. 

Robd  (Gespalten,  rechts  in  Silber 
der  eehwarse  gekrönte  pteusslsche  Ad* 
ler  mit  Zepter  und  Reirlisapfel ;  links 
im  gr&nen  F.  eine  natürliche  silberne 
Rose.  KShne  IV.  97.).  Jacob  Fried- 
rich K.  Ilofgerichtsrath  ward  am  28. 
.lau.  I73H  in  den  Adelstand  erhoben 
und  starb  am  22.  Mai  1784  als  Geh. 
Etats  und  Kriege- Minister,  Oberbarg- 
graf und  Pr;5sident  des  Ostpreussi.schun 
Pmvinzial -Mihisterii.  In  Preussen: 
Bügen  (Pr.  Eylau)  1784,  Kl.  Lauth 
(ibd.)  1784.  Schrombehnen  (ibd  )  1784. 
Spandieuen  (KünigsbergJ  1784. 

Rohdlch  (Iu  Koth  ein  Schrägrecbts- 
balken,  oben  ein  Vogel,  unten  3  Or- 
denskreuze.). Friedrich  Wilhelm  v.  R. 
diente  vom  Fähnrich  bis  zum  General- 
Major  und  Chef  herauf  bei  dein  Regi- 
ment Garde  in  Potadam,  ward  Com- 
mandant  daselbst  und  Direktor  des 
grossen  Miliiair- Waisenhauses,  17^<7 
Präsident  des  Ober  •  Kriegs  -  Collegii 
und  starb  1796  als  Generai  der  Infan- 
terie und  Kriegs -Minister. 

*{*  Rirtie  (Iu  Roth  ein  silberues  An- 
dreaskreoz.  Fahne  I.  397.).  Nieder- 
rheinisches (Geschlecht:  Bimmen  (Cleve) 
1723.  1714.  Drove  (Düren)  1718.  Elmpt 
(Erkelenz)  1723.  Eltzenralh  (Limburg) 
15M>.  Gaddersheim  1600.  Balsaffl723. 
Hingming  1723.  Holthausen  172:^.  Hul- 
hausen  1788.    Obsiuuig.  Steghe  1778. 

Rthl  (Gespalten,  reebta  in  Silber 
ein  halber  schwarzer  Adler;  links  in 
Blan  swei  ins  Andreaskreni  gestaUie 


^  Rohr. 

goldene  Stämme  mit  je  6  abgestnmpftaM 

Äesten.  Kühne  IV.  36.  Dorst  Allg, 
Wppb.  213.).  Erusi  Andreas  v.  R.  ge- 
storben II.  JüL  1830  als  General-Ma- 
jor hat  mit  seinen  Brüdern  1798  vom 
Könige  den  Adelsiand  renovirt  erhalten. 
Sein  Sohn  ist  gegenwärtig  General-Ma- 
jor und  Commandani  von  Königsberg. 
Die  Familie  besass  zu  Anfang  des  18. 
Jahrh.  erb-  uud  eigenthümlich  die  Burg 
za  Salswedel. 

RfthnHch,  HSnsch.  —  E.  v.  R.  1845 
Direcior  der  Strafanstalt  zu  Brieg. 

Rohr  (Iu  Roth  und  Silber  eine  von 
Oben  nach  Unten  gezogene  siebenma- 
lige Spitzentheilung.  Siebm.  I.  180. 
Masch  XLIII.  162.).  Otto  v.  R.  auf 
Ganizer  erhielt  den  28.  Jul.  1836  die 
Erlanbniss  Namen  und  Wappen  seines 
v<M-storhenen  GroSSoheims  v.  Wahlen- 
Jürgass  dem  seinigea  beizuiUgen  und 
sich  in  Zukunft  R.  gen.  w.  J.  m 
nennen  (W.  bei  KÖhne  IV.  38.).  Aus 
diesem  angesehenen  Märkischen  Ge- 
schlechte sind  tur  die  Armee  mehrere 
Generale  hervorgegangen.  Caspar  Fried- 
rich General  -  Major  ff  12.  Dcbr.  17.57); 
Heinrich  Ludwig  Gener.  Lieut.  (f  1792); 
Albrecht  Ehrentreich  General  -  Major 
(f  20.  Nov.  1800.);  Otto  Christian  Ge- 
neral-Major (f  27.  Febr  1839):  Wil- 
helm Eugen  Ludwig  Ferdiuaud  Gene- 
ral d.  Inf.  (t  15.  MIrx  1851);  Lad- 
wig  V.  R.  Generallieut  a.  D.  —  In  der 
Provinz  Brandenburg:  Bandelow 
(Prenzlow)  I6öü.  Bautickow  (Ost- 
Priegnitz)  1487.  Beveringen  (ibd.) 
1684.  Bresch  ( West-Priegnitz)  1807. 
Briesenhorst  (Laudsberg)  1803.  Brügge 
(Ost-Priegnitz)  1800.  1817.  Brunn 
(Bnppill)  1620.  1762.  Buchholz  (Ost- 
Pricgn.)  1684.  Caterbow  (Ruppin)  1525. 
1588.  DabergoU  (ibd.)  1733.  Dannen- 
walde  (Ost-Priegn.)  1764.  1850.  Denv 
nitz  (Lubus)  1792.  1805.  Ellershagen 
(Ost  Priegn.)  1797.  Falkenhagen  (ibd.) 
1800.  1817.  Fretzdorf  (ibd.)  1350. 
Freyenstein  (ibd.)  1368.  1618.  1684. 
Friedheim  (ibd.)  1817.  Ganzer  (Rup- 
pin) 1660.  1856.  Genshagen  (Teltow) 
1740.  Gerdshagen  (O.  P.)  1777.  1817. 
Giesenhagen  (ibd.)  1817.  Gramzow 
(West-Priegn.)  1602,  Haienbw^k  (O.  P.) 
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tMI.   Holtaonaiieii  (West-HiTelland) 

1432.  HolzhaiiHen  (Ost-Priegnitz)  1345. 
1856.  .Tauer  (Cal.-m)  IHOO.  Kflirl)eig 
(Ost'i'riegn.)  iri4l.  Kulpin  (6turkuw- 
Beeskowl.  Krieoebow  (üottlNis)  1624. 
KQnkendorf,  Alt-  (  Angfinumde )  1780. 
1856.  Langerwisfich,  Cir.  |0.  P.)  1778. 
1837.  Leddin  (Kuppin)  1590.  I85ü. 
Lwbegast  (Spremherg )  1837.  Liebsgen 
(8oraii)  1684.  1739.  Lindcljcn  (Calau). 
Liude.  Gr.  u.  KL  (Wost-Priegu.)  1602. 
ItVt«  Lotflsenhof  (AngermOnde)  1856. 
Men  (Storkow  Beeskow)  1724.  Mey- 
enburg (().  P.)  1364.  1856.  Mugger- 
kuhl  Uder  Munckelkuhl  (  W.  P.  j  miH. 
1662.  Neudorf  (O.  P.)  1618.  Neuen- 
haus  filul,»  1.396,  1618.  Neuhof  fibd.) 
1618.  Neustadt  a.  d.  Dossu  (Buppiu) 
1487.  1644.  Oegein  (Storfcow-Beeflkow) 
1577.  1781.  Penzlin  (O.  P.)  1770.  1856. 
Perleberg  pfandweise  1 3»)7.  1  :J74.  Prod- 
döhl  (O.P.)  1817.  Bagow  (.Stutk.  Bees- 
kow) 1677.  |730.  Bapshagen  (O.  P.) 
IROO,  IS17.  Rietz -Ntniendorf  (Luckau) 
1793.  Kohlsdui-f  (().  P. )  1817.  Sali- 
gast  (Luckau)  1652.  1699.  Schmolde 
(O.P.)  1800.  1817.  Schonhagen  (ibd.) 
1771.  1837.  Schrepkow  (il-d  )  I  I<17. 
1641.  Schwanow  (Kappin)  17tiO.  bie- 
mtättf  (fMn»)  1777.  1789.  Steffens- 
hageu  (O.  P.)  1631.  1800.  .steftin 
(Rappin)  1736.  Strauch  -  (^niilitz  (O.  P.) 
1800.  1817.  Ötrieglobeu  (W  cst-P.)  1618. 
^Üly^iii'g  (Letnis)  1782.  Terpt  (Ga- 
lan) 1739.  Tramnitz  fRuppin)  1620. 
1856.  Trieplatz  (ibd.)  1620.  1836. 
Ullersdorf  (Lftbben)  1681.  Vaamow 
(W.  F.)  1618.  Vehlin  (O.  P.)  1508. 
Verkehrt- Grunow  (Angermnnde)  1738. 
VoigUdorf  (Königsberg)  1801.  Volmers- 
ll#i|eHP.>  1817.  Warriow  (W.  P.) 
1478.  Warnsdorf  (O.  P.)  1797.  Will- 
mersdorf  (Lebus)  1672.  1730.  Wolletz 
(AagermUnde)  1780.  1856.  Wormlagc 
(ü&ti)  tm.  Wulkow  (O.  P.)  1817. 
1850.  Wustrau  (Kuppin)  1736.  Zerni- 
kow  (Prcnxlow)  1650.  Zemitz  (O.  P.) 
1541.  1896.  Ziethen.  Kl.  (Angennflnde) 
1733.  1803.  Zinna  (.l'uterbock- Lucken- 
walde) 16B().  In  d(«r  Provinz  Sachsen: 
Elsterwerda  (Lieben werda)  1641.  Ferch- 
Itpp  (Oaterbarg)  1617.  Hohenwnlach 
(ÖltBdal)  1811.  18M.  Kotsehka  (Lie- 


benw.)  1700.  Kransehllts  (ibd.)  1686. 
Lichterfeld  fOs»terb.)  1559.  1627.  Neuen- 
kirchen (ibd.)  1454.  Schüneberg  (ibd  ) 
1459.  1662.  Schwechten.  Gr.  (Stendal) 
1465.  Watmerslage  (Ostarbiirg)  1392. 
Wellen  (Wo||niirs«i-idf)  1641.  1652.  In 
Weätphaleu:  Aburg  (Osnabrück) 
1719.  Vellinghausen  (Soest)  1608  In 
M  eklen  bürg:  Dambeck  1570.  Fi-ie- 
lank.  Kambs  1620.  Krünirnel  1495, 
Netzebaud  1550.  Kothenmohr  1777. 
Speek  1743.  1808.  In  Pommornt  Da- 
her (Naugard)  1803.  In  Preusseu: 
Beisleiden  (Pr.  Eylau).  Bilshofen.  Crum- 
mensee  (Schlociiau)  1849.  Freudenthal 
(Pr.  Eylau).  Glamslack  (ibd.).  KU 
Klitten  (Friedland)  1820.  Linowiec 
(Culni).  Perscheh)  (Pr.  EjUa).  Biu- 
gelshoff*  fFfsehhansen).  dmentowktn 
(.Marienwerder).  Warnikam  (Friedland) 
1784.  I7s:i.  Wrulungkeim  (ibd.).  Noch 
näher  zu  bestinuneu:  Grüneuberge  1580. 
Naero  1624.  Priebow.  Targewitx  1577. 

-J-  Rohr,  Rhor,  Koran,  Rohr-Ka- 
thowMki  (In  Silber  6  rothe  Ziegel  3.  2.  1. 
Siebu).  I.  72.  Auch  in  Roth  die  Ziegel 
golden.  Sinapius  L  764.).  In  Schle- 
sien: Altwasser  (Waldenburg)  1690. 
Brede.  Deutsch-  (Ohluu)  1647.  Dirs- 
dorf  (Nimptsch)  1690.  1712.  Galbits 
(Gels)  1.550.  1623.  Gohlau  (Neuniarkt) 
1713.  Knnzendorf  (P<»ln.  Wartenberg) 
1570.  Mahlcndorf  (Grottkuu)  1647. 
Medslbor  (Poln.  Wartenb.)  1481.  MQh- 
nitz  (Trebnitz)  1498.  1-505.  Neudorf 
(Nimptsch)  1715.  Quosuitz  (Ohlau) 
1623.  Kaschcn  (Trebnitz)  1629.  Rathe 
(Geis)  1.504.  1570.  Kohrau  (Ohlau) 
1314.  1420.  .^chlaiiz  ( Bre-slau )  1629. 
Schüubankwitz  (ibd.)  1690.  1710.  Sei- 
fersdorf fSehweidn. )  1 6  i  9. 1 629.  Steine 
(Poln.  Wartenberg)  1550.  Tunkendorf 
(Schweidn.)  1690.  Weichau  (Freistadt) 
1713.  Woitsdorf  (Poln.  Wartenb.)  1479. 
1505.  WQst- Waltorsdorf  (Waldenburg) 
1690.  In  Proasson:  Belsehwita  (Bo- 
i?enberg). 

t  Robrlach.  Aus  Baiern  atammand, 
besas.sen  in  Prensaeo:  Gillwalde 
(Mohrungen). 

Rohrscbeldt.  Köhrscheidt  <  1  Q. 
achwaner  Adler  ia  Silber.  2  Q.  hal- 
ber wilder  Mann,  der  eine  Bohrkolbe 
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hXlt  in  Schwant.  3  Q.  Ritter  mit  ge- 
sogenem Schwerte  in  Schwurs.  4  Q. 
eine  Mauer.  Im  ÄlittfNchildo  ein  Knuiz 
in  Gold.  Siebni.  III.  6.>.).  Ein  Baut» 
zener  Geschlecht .  aus  welchem  dem 
JolKiini  n<  ()rrr  V.  R.  1702  den  20.  Nov. 
der  lieichsadul  bustütigt  und  dem  Lud- 
vig  Edmund  t.  B.  1729  d.  8.  Mei  der 
bOhmischo  Rittertüind  verliehen  worden 
ist.  In  S c  Ii  1 0  s  i  e  n :  .Iarkschen;»u  ( Bres- 
lau) 1774.  Leippo  (ürottkauj  1720. 
Steine,  Dentseh-  (Ohlan)  1890. 

Rohwedol,  liowodcl  fin  SilhtT  2 
schwarze  Flügel,  zwischen  denen  ein 
Pfeil  aufgerichtet  ist.  Bagmibl  III.  Tab. 
XXXVIII.  Dithinar  p.  13.).  In  der 
Neuniark:  Cöllnitz  (  Arnswalde  ). 
Craoziu  (ibd.)  1540.  1700.  Kluckeu 
(ibd.)  1336.  1744.  Minken  (ibd.).  Ne- 
roiachof  (ibd.).  In  Pommern:  Dob- 
berphul  (Pviitz)  1374.  Ehrenberg  (ibd  ) 
1743.  174.j.  Kitzerow  ( i?aatzig )  I77ü. 
1789.  Warsin  (Pyrits)  1791-  Wnater- 
Witz  (Draniburg)  I74r)  1765. 

Rokitnieki.  In  Preussen,  früher 
im  Deutsch -Eylanaehen  (Rosenberv). 

Rokossowski.  v.  Glaubits -R.  (W. 
Glaubiiz).  Im  G russherzugth.  Posten: 
Czeiusziu  (Gnetieu)  1802.  Gurz^kowo 
(ibd.)  1796.  1803.  Odrowons  (ibd.) 
1803.  r«.pk(»wice  (il)d.)  1803.  Skieres- 
zewo.  (ibd. )  1802.  lt*44.  Wengorzewo 
(ibd.)  1803.    Zolcz  (ibd.)  1802.  1816. 

ItokowskI,  Rogowski,  Boliowski  (\V. 
Topor).  In  Sehl  esi eil ;  Brosiawitz 
(Beutben)  1700.  Miedar(ibd.)  1700. 
Spnentschüts  (Gr.  Strehlits)  1700. 

f  RokuM  von  Seefelden  (In  Blau 
auf  natürlichen  Wellen  ein  schwimmen- 
des goldenes  Meerplerd.).  lu  W'est- 
preussen:  Grzjrwna  ( Strasburg)  1 689. 

Rola  (W.-ippen:  In  Roth  eitu;  sil- 
berne Kose,  aus  welcher  3  güldene 
Pflugeisen  in  Form  eines  Scnleberw 
kreuze»  hervorgehen.  Auf  dum  gekrSn* 
ten  Helme  5  Straussfedern.). 

Rola-Gromadsinski  (W.  Hula)  Öiehe: 
Groroadsinski. 

Rolbicrki,  v.  Kolbeck -Rolbiecki  (In 
Roth  zwei  silberne  Pfeile  schräge  ins 
Kreoz  gelegt,  über  eiuem  goldeiieu 
Halbmond,  dessen  nach  oben  gekehrte 
fipitsen  jede  mit  einem  goldenen  Stern 


besext  sind;  anf  dem  gekrSnten  Helm 

ein  wachsender  silberner  Lowe.).  In 
Westpreussen :  Mortung  (Lübau) 
1789. 

f  Roliiixwerth,  Rolandswerth,  RolU 

Werth  (  In  H\nn  eine  goldene  Wolfsan- 
gel. Fahne  I.  370.  äiebm.  V.  t2U.).  Sie 
besassen  in  G8ln  den  Stommeler  Hof 
1465.  1596.  Vom  Bersuge  von  Cleve 
mit  dem  Hofe  zn  Schntwick  belehnt  und 
noch  I(j4y  mit  Biesenhorstbrink  und 
MQlreberg  im  A.  Biallch.  Das  Wappen 
ist  .'in  die  NiederljtndischeF;mii!ii' Vuscli, 
zum  Adel  von  Utrecht  gehörig,  überge- 
gangen,  die  sich  gegenwärtig  Vosch 
Von  Rolinxwcrih  schreibt.  Margart^tba 
V.  Rollwerth  und  Pi[icnsti>rk  KiOO  we- 
gen eiucD  Öadelholeä  Körting  in  btreit 
mit  dem  Prediger  sa  Dortmund  (MQUer 
Güterwesen.  S.  273.)  scheint  hieher  zu 

geboren. 

Holki,  Rolke,  Roleke.  Sie  wareu  in 
Prenssen  im  Johannisbnrgsehcn  und 
08terodi.«chen  angose.'ssen. 

Holl  (  t  u.  4  über  eiuem  KÜber- 
nen  Querbalken  in  Blau  ein  goldenes 
Bad  und  daiunter  in  Gold  eine  silberne 
Kngol.  2  u.  .3  Q.  in  Roth  ein  goldener 
Löwe.  Im  roiheu  MitteUchildo  ein 
sidiwaner  SehrSgreebtsbalken  mit  tU* 
berner  Leiste.  So  bei  Hattard  v.  Hatt* 
8teiu  I.  467.  JMit  Veränderungen  Siebm. 
IIL  17».  V.  18.  Bernd  Taf.  XLII.  84.). 
Dieses  angesehene  freiherrliche  Ge- 
schlecht der  Schweiz,  welche."?  .sich  ge- 
wöhnlich Frh.  V.  Rull  zu  Beruau  (im 
Frickthal)  nennt,  kommt  auch  imRhein- 
lande  und  in  Westphaleu  vor.  Ig- 
natz Felix  Frh.  V.  K.  z.  B.  des  deut- 
scheu Ordens  Land-Comtur  zu  Cobleuz 
war  Cdlniseher  Generallient  und  besMS 
1766  das  Gut  Bernkott  in  Adernaeh. 
Joseph  Anton  Frh.  v,  R.  z.  B.  war 
1736  und  1742  Domherr  zu  MQnster; 
CarlJoseph  Frh.  v.  B.  s.B.  1738  Dom- 
herr zu  Osnabrück. 

f  Rolllugen  (1  u.  4.  Q.  drei  silberne 
Sparren  in  Both.  2  u.  3  Q.  ein  ail* 
bernes  Krücken-  oder  Aukerkreuz  in 
Roth.  Huuibracht  S.  179.).  Ein  in  der 
Mitte  des  18.  Jahrh.  erloschenes  frei- 
herrliches  Geschlecht  «lu  den  Gegsn- 
dei^  der  Saar,  welehea  da«  ^drl>in«> 
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«eballamt  von  Luxemburg  bekleidele. 
Ansemburg  (LoxemborgX  Dngstnhl 
(Merzig).  Osuburg  (BeriiCHstcI ).  Rol- 
liugcu  (baarburgj  1025.  Körich.  Öieb«n- 
bom  (Beraeiwtel).  Wiebelskirchen  (Ott- 
weil .Tt  1000. 

f  Roliiian  (Goldeuer  Adler  in  Roth. 
Fahno  I.  370.  auch  in  Blau  unter  dem 
N«men  Rollmann  Dattenboiy.  Siabm. 
I,  131.)  vergl.  Dadenhctg.  —  Ztt  Aren- 
ibal  und  SiuUig  (Ahrweiler). 

B«lahaBMa  (In  Kuth  zwei  silberne 
Ins  Andreaskreuz  über  einander  gelegte 
Ruder.  Siebrn.  I.  140.  Robeus  II.  85. 
Berudi  Taf.  CVII.  213.  Fabue  I.  370.). 
Ein  in  Hessen  qnd  dem  RheinUnde 
angesessenes,  als  freiherrlich  iminatri- 
culirtes  Geschlecht.  Bulgenbach  (.M;i!- 
medy)  1550.  178(i.  Frechen  (Laadkr. 
C51n)  1690.  'Fredelbaiisen  1786.  Hamm 
(Wipperfurth)  1790.  Mullenbach  (ibd.). 
Nothberg  (Düren)  1750.  1786.  Kols- 
bimsen  (Hessen)  Stammsits.  SatebSden 
Im  Nassausclu  n ;  St;»ufl't;uberg  bei  Gles- 
sen 1300.  1550.  Türnich  (Bergheim) 
1700.  1829.    Vettweis  (Düren;  1789. 

■raiatavilla.  Diese  fraasSsiaebe  Fa« 
milie  besass  in  Preuasen:  Rlwotsin 
(Neidenburg). 

Roman,  Romalm.  K.  Lipiuski  (W. 
Slepowron).  In  Preussen:  Lipnica 
E.  (Coniu)  1782.  Kl.  Rauschken  (Or- 
telsburg).  Rogitten  (Königsberg).  Schar- 
•owen  (t). 

Romann.  Ein  Uauptm.  v.  R.  stand 
im  Reg.  Graf  Schwerin,  und  begab  sich 
1781  auf  sein  väterliches  Gut  ächalliau- 
aen  b.  Manheim  (Rheinpfals).  Sie  sind 
in  Baiem  als  Freiherren  anerkannt. 

Romaltwskf  ( VV.  Drogomir ).  In 
Sehleaien:  1854  ein  Lehrer  t.  R.  zu 
ZnU  (Neustadt). 

Romberf^,  in  alterer  Zeit  Rodenberg 
(Drei  rotbe,  oll  als  Eselsohren  gebil- 
det« Blitter,  welebe  naeb  der  Mitte 
durch  eine  Kugel  oder  einen  Ring  ver- 
bunden sind,  in  Silber.  Im  llelin])ild 
mannigfach  wechselnd,  äicbm.  I.  132. 
V.  Steinen  Tab.  IL  4.  Tab.  XXVIIL  4. 
5.  Berndt  Taf.  XLIII.  85.).  In  West- 
phalen  und  am  Niederrheiu:  Ap- 
larbaek  (Dortmond)  1290.  1435.  Ap- 
ffioka  (beriobn)  1727.  Berdmm  (ibd.) 
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1588.  1618.  Bladenhorst  (Bochum) 
1661.  1856.    Borg  (Coeafeld)  i8S9. 

Bredenol,  das  heutige  Brelon  (Iserlohn) 
1676.  1727.  Brüuuinghansen  (DorU 
mnnd)  1585.  1856.  Buldern  (Coesfeld) 
1823.  Dinker  (S<M  >it)  1377.  1399  Dön- 
hof  (Hägen)  KiUO.  1718.  Kdelburg 
(Iserluhuj  lü:)8.  1727.  Frönsberg  (ibd.) 
1727.  Heidtbof  (Hamm)  1727.  Hosen 
(Dortmund)  lü97.  Ichterlo  (Lüding- 
hausen) 1706.  Iserlohn,  Burghaus  da- 
selbst 1600.  1676.  Kolvenburg  (Coes- 
feld) 1681.  1823.  Landhausen  (Iserlohn) 
1727.  Liitgenhowe  16.18.  Massen  (Hamm) 
1321.  1739.  Nesselrod  (Opladen)  1632. 
Opherdicke  (Dortmund)  1355.  1367. 
Rodenberg  (Bochum)  Stammsitz.  Tod« 
dinghau.sen  (Hamm)  1706.  Westoime 
(Soest)  1321.  1355.  Windsen  (im  Gel- 
demaeben).  In  der  Mark  Branden* 
bürg:  Brunn  (Ruppin)  ISO.J.  1656. 
Kammin  (Landsberg)  1833.  Rohrbeck 
(Oaterburg)  1803.  Silmersdorf  (Ost- 
Priegnitz)  IhOO.  Tornow  (ibd.)  1850. 
Volkwig  (ibd.)  I«I7.  Zaatzke  (ilid.) 
1817.  1850.  In  I'reusseu:  Döhrings 
(Gerdanen)«  das  Alt-  und  Nensebloaa 
Gerdauen  (ibd.).  Rauschen  (ibd.)  1856. 
In  der  Ober-Lausitz:  Bolrnau  bei 
Zittau. 

RombiewakL  In  Preusseu  besaa* 
sen  sie  im  Osterodeschen  Baltx,  Janko- 

witz  und  Leip. 

RomblMkl  (W.Lodxia).  Im  Gros»* 
herzogth.  Posen:  frtther  auf  Römbino 

(Inowrac'aw). 

f  Romelan.  Aus  Preussen  stam- 
mend; daeelbst  su  Damerau. 

RAnieling,  Rfimling  ( In  Blau  ein 
Regenbogen,  begleitet  von  3  goldenen 
Sonnen.).  Aus  den  Niederlanden  stam- 
mend, ist  das  Geschlecht  nach  Dina- 
mark  gekDninicn.  Hier  f  17.16  Patroc- 
lus  V.  R.  als  (iäuischcr  Gleuerai-Lieut., 
4  86bne  hinterlassend,  Ton  denen  3 
Generale  geworden  sind  und  1  Admiral 
und  Stnatsminister.  Sief  ßnden  sich 
auch  in  Pommern  vor  (Ranft  geneal. 
Areh.  Jahrg.  1736.  S.  655.). 

Bömer.  I.  In  Sacliseii.  Kaiser 
Friedrich  III.  hat  die  Gebrüder  JUarliu 
und  Nidas  R.  ans  Zwteka«  1470  in  den 
Adelatand  erhoben.  (W.  naoh  dam  Dip* 
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lom:  Zwei  ins  Andreaskreuz  gelegte 
R8mer-  oder  PilgerstXb«  in  einem  in 

Blau  und  Gold  quor  gothoilten  F.  — 
Spüter  aucb  iu  veriinderteu  Tiukturen; 
nlmlieh  in  GoTd  und  Schwan  quer  ge- 
tbeilt ;  die  Pilgercttübe  mit  wechselndcu 
F.trbcn.  Dorst  allg.  Wppb.  222  —  oder 
auch  im  rotheu  F.  die  beideu  Pilger- 
ttXbe  in  Silber.  Neimbts  Curl.  Wppb. 
32.  J^iebm.  I.  165.).  Güter:  Grossen- 
Sedlitz  1680.  Neumark  sOdwcstl.  von 
Zwickau  1665.  17.54.  Rauensteiu  im 
£rsg»bil*ge  10.') I.  ■'^•-hiHckengrUn.  Stein- 
pleis  w.  von  Zwick  .u  i486.  1659.  In 
Westpreuaaeu:  Buscbkau  (Cartbausj 
1790.  Ans  dieser  Familie  wurde  Cyp- 
rian V.  R.  Hilf  Cliyzow  in  Galiziito  am 
14.  Aug.  IBH  in  den  Gr;ifenst.'ind  er- 
hoben. Zu  (liusoin  Geschlecbto  gehörte 
der  Hauptiii.  im  Reg.  Pfuhl  Otto  Hein- 
rich V.  R.  17  70  und  der  k.  Preuss.  Ma- 
jor Ludwig  August  v.  K.  1792.  IL 
(Springende«  Pferd.  Fa1in6L367;  oder 
vielmehr  ein  goldenes  Einhorn  in  einem 
in  Blau  und  Roth  quer  gethcilteii  F. 
Siebm.  V.  32).  Mit  dem  Iczteren  W. 
als  com  Oesterreiebsehen  Ritteratande 
gehörig  bezeichnet.  Dies  Geschlecht 
stammt  .aus  Düren  im  Jülichschen ,  ist 
am  4.  Nov.  1630  geadelt  und  1711  in 
den  Freiherrenstand  erhoben  worden. 

RAmiK  f  Auf  einem  im  Boden  wur- 
zelnden Baumstamm  eine  Taube,  die 
«nen  Oeltweig  im  Schnabel  bStt.).  Ein 
Hauptm.  V.  R.  1854  im  13.  Inf.  Reg. 

Rommel.  Iu  Proussen:  ätablack 
(Pr.  Eyl.-m). 

RommH.  Der  General -Major  und 
Commandciir  der  26.  Inf.  Brig.'idc  Theo- 
dor Carl  D.iniel  V.  R.  ist  als  Major  im 
31.  Inf.  Reg.  am  20.  Juni  1838  geadelt 
worden. 

j-  RoninK,  v.  Hamm  gen.  Rnning 
(Schräg  über  Kreuz  getheilt  in  Gold 
und  Blav.  Fahne  1.  372.).  Eine  zu  An- 
fang dos  17.  Jahrh.  erloschene  CSlni- 
sehe  Patricier  Familie. 

Rftme.  1  (In  Roth  ein  qner  ge- 
zogener .silberner  Stern.  Mu.'^hard  p. 
445.  Grote  C.  51.).  Dahin  gehört  Lud- 
wig Moritz  Peter  v.  R.  1855  Kammer- 
nriehts  Rath  in  Berlin.  Im  Herzoge 
Uunn  Bremen:  Ahlerstedt  1777.  Al- 


dendorf  b.  Osten.  Cbppela.  Daudieck 
1777.  Lake.  Oese  1643.  Osten  14.50. 
Wit'pi'!iibusch.  In  D ä  n  e  ni  ark  :  Ilolrc- 
drupgard.  In  Pommern:  DQbsow 
(Rugeuwnlde)  1724.  1749.  Zachow 
(Dramburg)  1720.  II.  (Im  goldenen 
J^childesfnsse  2  Querströnie.  Oben 

gespalten:  rechts  iu  Roth  ein  silberner 
Adler,  links  in  Silber  eine  goldene  Li- 
lie. Neimbts  32.).  Diese  CurlJindische 
Familie  ist  vom  Könige  August  II.  ba- 
ronisirt  worden.  In  Preussen:  Gud- 
den  (Tilsiti  1728.  Packm obren  (Hemel). 
Tauerlauken  (ibd.)  1697. 

f  Rönnebeck  (Jacob  v.  R.  siegelte 
1530  mit  einem  5  strahligen  Stern  im 
W. ).  In  der  Altmark:  Arensberg 
(Stendal)  1723.  1748.  Foldenhngen 
wüste  1375.  Orpcnsdorf  (Osterburg) 
1539.  1717.  Rönnebeck  (ibd.)  1290. 
1717.  In  der  Mittel  mark:  Rotzfiw, 
das  heutige  Oranienburg  pfandweise 
1376,  in  der  Grafschaft  Ruppin,  aneh 
zu  Frehne  (Ost-Priegnitz)  IÜ99.  1701. 

Ronow  V.  Bieberstein  (Quadrirt. 
I  Q,  in  Silber  auf  grünem  Rasen  ein 
natOrlicher  Hirsch.  2  Q.  in  Gold  ein 
rothes  Hirschhorn  und  in  der  Krüm- 
mung desselben  3  goldene  Kugeln,  tri- 
angularisch  gestellt  wegen  Biberstein. 

3  Q.  in  Roth  3  quer  übereinander  lie- 
gende, mit  den  Schneiden  nach  oben 
gekehrte  Seuseueisen,  wegen  Strehla. 

4  Q.  in  Silber  anf  3  Felsspitzen  eine 
br.'iunliche  Gemse.  Mittelschild:  in 
Gold  zwei  oben  und  unten  abgehauene, 
schr^ige  sich  kreuzende,  schwarze  Baum* 
stümme,  jeder  an  den  Seiten  mit  (Qnf 
gestOmmelten  Astenden.).  Johann  Al- 
brecht V.  Konow,  aus  dem  alten  böh- 
mischen Hanse  Howora,  wurde,  nach- 
dem er  sich  mit  Elisabeth  Freiin  v. 
Biberstein,  der  Letzten  ihres  Geschlech- 
tes, vennählt  hatte,  am  6.  Sept.  1670 
unter  Beilegong  des  Namens  nnd  Wap* 
pens  der  böhmischen  Freiherren  v.  Bi- 
bersteiu  in  den  Reichsgrafenstand  er- 
hoben. In  der  Nioder-Lausitz:  Jes- 
sen (Sorau)  1660.  Lieberose  (Lubben) 
14 M.  Pfürten  (Sor.ni)  H;»)0.  In  Schle- 
sien: Gubl  und  Miietsch  (Steinau)  1854. 
In  der  ProWmt  Saebsen:  Bornstedt 
(Sangerhimsen)  1660.  EUenbnrg  (De- 
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Ktiteb)  1280.  Walb«ek  (Mmis- 

feld  Geb.)  1660.  Im  Königreich  S  ji  c  Il- 
se n  und  im  8  a  c  h  s  e  n  -  W  e  i  in  h  r schon  : 
Augustusberg  (Leipzig)  1856.  Colba 
(Neustadt)  1764.  Friedrichstehi  (ibd.) 
1764.  Crobitz  (ibd.)  1660.  1761.  Grü- 
nau (ibd.J  1660.  1764.  Knau  (ibd.) 
1660.  1704.  Nimmritz  (ibd.)  1764.  Op- 
purg (ihd.)  1660.  ?764.  Ottenhain 
(Leipzig)  1856.  Positz  (Neustadt)  1764. 
Wendischbohra  (Meissen)  18.'>6.  In 
BShmen:  Nen-Bystritz  1556.  Deteoits 
1520.  Diernau  1660.  Dimokur  1565. 
Gesenk  1578.  Gilemnitz  1578.  Gr. 
Girschis  1660.  Katsenstein  1630.  Klin- 
stein  1300.  1652.  Lancin  1520.  Led- 
cz\"c  1520.  Liibesiz  1414.  Meziemostie 
*  1399.  Nepokogniiz  1520.  Przibislavia 
1421.  Konow  1148.  Neo-B.  192t.  1620. 
Bozdzialowitz  1414.  1620.  Ugkowitz 
1565.  Weissbof  l(i20.  WUcziU  1578. 
Wrany  1565. 

RAnt^eii  (In  Roth  ein  schwarzer 
Querbalken -,  über  demselben  ein  lau- 
fender goldener  Hirsch;  unter  demsel- 
ben ein  sUbemer  Stern.  ESbne  IV.  36.). 

Roon  ( Gespalten :  redits  gethcilt, 
oben  ein  Löwe;  links  2  ins  Aiidrea.««- 
kreuz  gestellte  geastete  Stämme.  Im 
Mittolaehiide  ein  BJHr,  Qberdeekt  von 
einem  Balken  ).  Dahin  gehSrt  der  als 
Militair  Schriftsteller  ruhmliebst  be- 
kannte Albreeht  Theodor  Emil  v.  R. 
Oberst  nod  Cummandeor  des  33.  Inf. 
Reg.  —  In  Pommern:  Plensbagen 
(FQrstenthum)  1803. 

Rfpert  (In  Silber  3  sehwärae  Lilien 
zu  1  u.  2.).  Andreas  David  R.  ist  1754 
vom  Kaiser  in  den  Adelstand  erhoben 
worden.  In  Mecklenburg:  Grabow 
bei  Wahren  1754.  Podewal  (A.  Star- 
gard)  1767.  Tmllenliagcn  fihd.)  1767. 
In  der  Uckermark:  öchumrzu  w 
(Prenslow)  1767.  1780.  Im  Lande  Le- 
bus:  Beelendorf  und  Heinersdorf  1803. 

•J-  Roperfz  ( Rothes  Mfihleisen  im 
goldenen  F.  Fahne  I.  372. ).  Cülni- 
sehee  Patrieier  Geaetaleebt:  Frans  Jo* 

seph  Frh.  v.  R.  1777  Propst  zu  Wissel, 
Herr  zu  Roland  (Düren),  Tbewesberg 
und  Trotz  (I  u.  4  Q.  das  Stammwapp. 
2  n.  3  Q-  ein  Adler  —  es  kommt  in 
Aeser  Familie  aaeb  im  2.  u.  3.  Q.  das 


Bensingsehe  Wappen  vor.  nlmlieh  rothe 

schr;Jgrechtsgeste!Ite  Wolfangel  über- 
deckt von  2  pfähl  weise  gestellten  Slein- 
meczzeichen) :  seine  Schwestern  Erbin- 
nen von  Horst  (Heinsberg). 

Rosaln^ky.   Ein  v.  B.  1845  Ban  In- 
spector  zu  Priuwalk. 

RMarios  v»B  Rotenberg,  Boeenberg 
( Greif,  der  eine  Rose  hält. ).  Johann 
R.  V.  R. ,  woichfi-  als  kaiserl.  und  des 
Herzogs  von  iiiicg  Rath  geadelt  wor- 
den, 1  1677.  InSebleeien:  Gunsch- 
wit/  fOhI,-in)  1677.  1712.  Sadewitz 
(Breslau)  1077.  1712.  Wammen  (Streh- 
len) 1677.  1712. 

RMelasewaki  (W.  Junusza).  In 
Preussen:  Baltz  (Osterode)  1820. 
Bedmarkcn  (Osterode)  1^20.  Dunkel- 
walde  fibd.)  1820.  Haaenberg  (ibd.) 
1820.  Kacinicc  (il>d.)  1820.  Leip  (ibd.) 
1820.  LouiMenthal  (ibd.)  1820.  Przel- 
lenk  (Neidenbiirg);  Rhein  (Osterode) 
1820;  auch  in»  (ülj^cnhurj^schen  und 
Deutsch  -  Eylauschen.  Im  Gro.ss-Iierzth, 
Posen:  Cieslino  (Inowraclaw)  1789. 

Roae,  Bosen.  In  Pommern:  Mod- 
drow  (Bötow)  1579.  1607;  kommen 
noch  im  .T.  167!   im  Bütowschon  vor. 

Rose,  de  lu  Rose  (In  Roth  drei  2.  1. 
silberne  kleine  Sehilde;  aof  dem  ge- 
krönten Helme  3  St r.iiissfedern.).  Im 
Grossherzogtb.  Posen  1820  ein  Steu- 
errath de  !a  B.  in  Posen. 

f  RoHe  \ou  Rosenigk  (Quer  ge- 
theilt,  üben  l)lau,  unten  roth:  in  jedem 
Theile  eine  weisse  Rose,  Sicbm.  IV. 
158.).  Beinbard  B.  t.  B.  Jnr.  ntrios- 
que  D.  und  Cnnies  Palatinus  Caosarens, 
des  Kaisers  und  der  Herzoge  voti  Lieg- 
nitz und  Brieg  Rath  und  des  Ftirsten- 
thams  Bre.slau  KanzK'r  geb.  zu  Leipzig 
25.  Aug.  1581  7  7.  .Mai  16.M»  zu  Bres- 
lau. Sein  Sohn  Reinhard  v.  Rose,  des  ' 
Heneogs  von  Brieg  Knmmcrjiihker,  ward' 
1660  im  Duell  erstochen. 

7  Rflneler  (Ein  getheilter.  mit  3  Ro- 
sen belegter  Schrägrechl.sbalkcn.  Der 
obere  Theil  der  Bosen  Silber  in  Blau; 
(b-r  iiiitcrL*  l^dth  in  Gold.  I'cbcr  dem 
Balken  ein  i«chwarzer  gekrüuior  Adler- 
köpf  in  Silber,  unter  demselben  in  Both 
ein  goldener  Stern.  Kühne  IV.  37.). 
Der  Oberst  Friedrieti  August  B.  ist 
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vorn  Könige  Friedrieb  Williplm  I.  am  Kaiser  Carl  V.  in  den  Adelstand  erho» 
11.  Fi'ltr.  1721  in  den  Adelstand  erho-  ben.  In  dt'r  Ohcr-Lausitz:  Schlau- 
ben worden.  £r  starb  am  31.  Mai  roth  (Hotheuburg).  Mit  dem  besebrie- 
1790  ala  General -Miljor  und  Gonver-  benen  W.  sa  dem  Sehleafsehen  Adel 
neur  von  GelderSt  nnr  eine  Tochter  gezHIiIt.  fSiebm.  III.  02.). 
liinierlassend.  f  llo.senan  (In  Silber  und  Roth  ge- 
Hosen  (In  (^nld  drei  2.  1.  rothe  Rn-  spalten;  in  jedem  Theile  3  pfahlweise 
«en;  auf  dem  gekrOnten  Helme  ein  gestellte  Kosen  mit  vechselDder  Farbe. 
Pfauenvredcl,  an  welchem  zn  jeder  Seite  Siebm.  I.  104.).  Ein  in  Franken,  ins 
ein  Hermelin  aufi*pnngt.  Neimbts  Kur-  besondere  bei  Coburg  und  in  ThQrin- 
IXnd.  Wppb.).  Schon  im  .lahre  1661  gen  rnn  Gotha  begütert  gewesenes, 
ist  Gustav  V.  R.  in  den  S(  Itwi  dlschen  ums  .lahr  1825  erloschenes  (jesciilechL 
Gr.'ift-nst.Tnd  erho!)en  worden.  Conrad  Sie  besassen  Neida  MöO.  ()s.»»lau  (ehe- 
V.  B.,  der  1715  als  Marschall  von  Frank-  mals  zum  Ritter  Canton  Baunuch),  Ot- 
reieh  starb,  ist  mm  Grafen  von  Boll-  tenwehi  1456.  Bosenan  bei  Coburg; 
Weiler  erhoben  worden.  Ciiistav  Fried-  Snlzenbrurk  im  Gothaschon  1825.  — 
rieh  V.  K.  wurde  d.  14.  Jan.  1731  in  Merten  v.  R.  wird  ir»<i()  zur  Stolbergi- 
den  Sehwedischen  Freiherrensiand  er-  sehen  Ritterschafi  ge/ähit.  InPreus- 
hoben.  Dem  Platzmajor  von  Cüin.  Ma-  sen  waren  sie  im  Wehlaosehen  and 
jor  V.  R.  ist  am  30.  Dcbr.  1852  die  Fort-  Rasteiiburrr-^chen  angesessen, 
iuhrung  des  Freiherruniitels  gestattet  Rosenberg  ( In  Silber  ein  goldener 
worden.  Von  den  GQtem  in  Lieft  and,  Querbalken;  über  demselben  eine  rothe 
Onrlaud  und  Bsthland  nennen  wir  Bose,  und  unter  demselben  3  rothe 
nur  die  Häuser  Hochrosen,  Rniskum,  SchrHgrechtsbalken.  Siebm.  I.  8.).  Ein 
Gr.  u.  Kl.  Ropp  1709,  Schönanpern;  altes  beruhmt«'s  Böhmisches  Herren- 
im  Elsass:  Bollweiler,  Ettweiler  und  Geschlecht,  welches  seit  dem  16.^.Tahr- 
Horrenstein  1667.  Ju  Prenssen:  Alt-  liundert  seinen  Ursprung  aus  dem  Ro- 
stadt  (Osterode).    Faulen  (ibd.).    Fre-  mischen  Geschlechte  der  Orsini  her- 

gsnau  (  ibd.).   Gaiishom  (ihd.)  1664.  sehreibt,  und  steh  aueb  in  der  noch  in 

ardienen  (Neidenbarg).  Glanden  iOs-  Kärnthen  ond  Nieder» Oesterreich  blu- 

terode).  Klenaxi  (Pramisl)ergl.  Laubon  lienden  Linie  Fürsten  von  Orsini  und 

(Osterode).    Gr.  Lentzk  (Ncidcnbnrgj.  Rodenberg  nennt.    Die  Böhmische  Li- 

Marienwalde  (Bastenburg).     Mfihlen  nie  ist  am  6.  Debr.  1611  mit  Petras 

(Osterode)  1664.  Nadrau  (ibd.).  Pleis-  Wock  T^rsini  Fürst  von  Rosenberg  er- 

sen  (?).  Preussen  (Neidenhurg).  Sam-  loschen.    Sie  besassen  in  Schlesien: 

rodi  iMohrungen).  Seewalde  (Osterode)  Beichenstein  (Frankenstein)  1581.1599 

1664.    Tannenberg  (ibd.)  1(164    Tar-  und  Silberberg  (ibd.)   1599.     Im  14. 

gowisch    (  Ortclsburg  ).     Vier/.ighulien  tlahrh.  linden  wir  des  Geschlechtes  oft- 

(Osterode).   Im  Grossherzgtli.  Posen:  mals  auch  in  der  Mark  Brandenburg 

Jastrzembnwn  (Gnesen)  1803.    Krn-  und  im  Magdeburgseben  gedadit 

ehowo  (M(>[^I!no)  1732.  1804.  In  Schle-  So  ward  im  .lahre  1338  den  GebrOdera 

sieu:  Märzdorf  (Grottkanl  1703.  .Tohnnn,  Wi  rni-r  und  Werner  v.  R.  das 

*             Rosen,  von  der  R.,  Rösicr  v.  d.  R.  Schloss  Alien- Plate  bei  Genthin  zur 

(Quer  getbeilt.  oben  in  Botit  ein  gol-  Bewaelrang  anvertraut,  und  1351  dem 

dener  gekrönter  Löwe;  unten  in  Gold  Herrn  Werner  v.  R.  das  Haus  Sebol« 

ein  rother  (Querbalken  und  auf  grünem  lehne  zu  brechen  aufgetragen. 

Boden  eine  grüne  St.ande  mit      weis-  Roscnberg.    I.   (In  Gold  ein  rother 

sen  Bosen«  von  denen  2  im  rothen  Bai-  Querbalken,  begleitet  von  3  rotben  Bo- 

ken  liegen,  und  die  mittlere  darüber  sen  2.  1.    Auf  dem  gekrönten  Helme 


Digitized  by  Google 


RoaenbM'g. 


Rosenkraotz. 


311 


(W.  wie  vorhin,  nur  Silber  Btait  Gold. 

KohTift  IV.  38.).  In  Preu8s«Mi:  Erltrn 
(ürteisburg)  1784.  Gr.  Labchui'n  (Vr. 
Eylm).  Powayen  (Fiüchhaiisen)  1784. 
Qa.'inditten  (ibd.).  Sodebuen  (ibd.). 
Taplacken  (ibd.). 

Bottenberg  (W.  Poray).  D.'ihiii  ge- 
hören: I.  Die  Roienberg-Gruss- 
czynski,  vcrgl.  (Irtiszczynski.  ItiWpsf- 
preussen:  Bflguitz  (  Couitz  )  1779. 
Blunowo  (GrAudenz)  1772.  1792.  Braii- 
dna  (Marieiiwprdcr)  1772.  Dnst(>rbraeh 
(Sclilocliau)  I77.J.  CihvL'  (Marionwor- 
der)  1792.  Grünau  (Flntow)  1772.  J«u- 
kfvwitz  (Gruudenz)  1772.  Klonia.  Kl. 
(Coiiitz)  1779.  Klötzen  fMrtrienwfrcli'r) 
1790.  1S02.  LittscIuMi  (ibd.J  1772.  IHOO. 
iMarienfeldf  (Schlochau)  1773.  1802. 
Oschin  (Schweiz)  1772.  Prust  (Cmitzl 
1779.  Pulkowitz  (Ötulim)  1792.  Salino 
(Graudenz)  1772.  1792.  Öcliadau  (Mu- 
rienw.)  1772.  17M.  Sehildbcrg  (Schlo- 
chau)  1773.  Schönau  (ibd.)  1792.  Schon- 
waldo  (Graudenz)  1772.  SDlainoii  (Ma- 
rienw.)  1792.  Tscheereu.  Hoch-  (Culin) 
1772.  1790.  WartMl  (Marienw.)  1790. 
In  Ostpreussen:  Auer,  Chniilowkcn, 
Giobl  (sämmtiich  Mofaruugen)  1820. 
II.  Die  T.  Rosenberg  -  Lipinski 
vergl.  Lipinski.  In  Schlesien:  Drera» 
ling  (Ohlan)  1712.  1^30.  Cuttwohne 
(Oels)  17Ö0.  Ibaü.  Louiädori  (äirch- 
len)  1830.  Prosehlite  (KrensbBrg)  1715. 
Pudit.<»ch  (Trebnitz)  1720.  1830.  Sei- 
fersdorf  (Schweidnitz)  1720.  III.  v.  Ho- 
senberg-Mojaczewski.  Ein  Major 
T.  R.  M.  stand  1806  in  der  Armee. 

Ro8enberf[(.  Ks  siind  nf)ch  ferner  zu 
anterscheiden :  I.  v.  K.  ein  Dauziger 
Patrieier  Ge«ehleeht.  II.  Die  R. 
so  Grabau  (Schlocliau)  inWestpreus- 
sen.  III.  Otto  Wilhelm  Ulrich  v.  Ii. 
der  k.  Iiof>  und  ächl(i:^.sbildhauer  zu 
Stoltill  war  1738.  IV.  Rosenberg 
in  Schlesien,  vergl.  Rosariu-S  v.  W. 

Rosenberger,  K.  t.  WerdeustaU.  Kai* 
ssr  Rudolph  II.  giebt  dem  ZaehariaB  B. 
einen  Adel8-  und  Wappcnbricl  d -n  26. 
Sept.  11)03.   In  der  Ober-Lausitz, 

Rosenbrach  (In  Gold  ein  geiiar- 
nliiditer  Ann.  der  in  der  Hand  t,  aueb 
2  Bosen  hält.).  Friedrich  Wilhehn  Le- 
opold Y.  B.  t         d.  4.  Nov.  als  Ge- 


neral-Major a.  D.  —  In  der  Alt  mark: 
Fles.ssau  (  Osterburg  )  1723.  I7')l.  .lar- 
chau  ( Stendal )  1773.  liiutdorf  (ibd.) 
1766.  4773.   Rochnn  (ibd.)  1773.  ' 

f  RoseiibuMrh.  Ko.senpusch  (ver^, 
V.  IMehwe).  Ilans  Clirisfoph  v.  K.  f 
13.  Sept.  17S7  als  General -Major,  und 
da  er  ohne  Kinder  war,  ist  Namen  und 
\\'appi'n  auf  seinen  Adoptiv.t^ohn  den 
dautaligen  Hitlm.  Carl  iiernhard  Plohwe, 
der  unter  dem  Namen  v.  R.  1805  als 
General- Major  dimittirt  worden  ist. 
übergegangen.  Mit  der  U.iyerisehen 
Familie  v.  Roseubu!«ch  zu  Notzig  (.Siebm. 
I.  98.)  nicht  zu  verwechseln.  — •  In 
Schlesien:  .Mocliau.  Nieder-Leipe  und 
I'eier.sgrund  (.Tauer)  1704.  1761.  Zaucbo 
(Griinberg)  1704, 

HoHenhagen«  Rosenhan,  Rosenhaiu, 
l?()sonhayn  (Gespalten,  vorn  in  Roth 
ein  (Querbalken,  worin  eine  rotho  Kose. 
Hinten  in  Silber  3  rothe  Bosen  pfähl- 

W.'iso  g<-stel!t.  D<.isf  Allg.  Wppb.  II. 
203  ).  .AiKir.  av  R.  Hürger  zu  Görlitz 
ii>t  vom  Kaiser  Carl  V.  am  2».  Mai 
1.544  geadelt  worden.  In  der  Ober^ 
Lausitz:  Holtendorf  (Görlitz)  Kittlitz 
(BauUen).  Lnpjja  (ibd,).  l'erschwitz 
(ibd.).  Backel  (ibd.i,  St/mncwisch  (Ro- 
llienbnrg).  In  I'reusDcn:  Arnstein. 
DombHtten  (lleiiigenl)eil).  Rnnten  (Pr. 
Holland).  Narguu  (Muhrangen).  Ra- 
pendorf (Pr.  Holland).  SchSnfeld  (ibd.) 
Spitteis  (ibd.).    Talpitten  (ibd,). 

Rosenliand.  Schwedische  Nobiliti- 
rung,  Simon  Mathaeus  v.  R,  geb,  in 
Stralsund  d.  31.  Mai  1613  f  >n  Stettin 
d.  7.  .Inn.  1608.  Sein  Sohn  Carl  (Gus- 
tav V.  B.  geb.  zu  Stettin  den  7.  Jul. 
1649  t  das.  14.  Debr.  1660. 

Roseiiholfz.  Rosenholz.  Scliwedi- 
scIh-i-  A(ifl.  In  der  Netimark:  \\'us- 
lerwilz  (Königsberg)  1716.  1730.  lu 
Preussen:  Beisleiden  (Pr.  Eylao). 
Pötschendorf  (Rastenbnrg)  und  in  Lit- 
thaueu:  Gesslersort,  .lutbgelleu,  Kim- 
seben.  Saasmertinen.  Schandinnen,  .stle- 
menra  (sämmtiich  Ragnit)  1732. 

Rosenkrantz  (I  u.  4  9.  Roth  und 
Schwarz  geschachtor  Sdirägrechtäbal- 
ken  in  Silber.  2  n.  3  Q.  ein  goldener 
Löwe  in  Silber.  Siebm,  V,  149.),  Aus 
diesem  zum  Tbeii  freiherrlicheu,  zum 
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Thcil  gräflichen  Ooscblechtc  des  Kö-  gekrönten  ITelme  3  Str.mssfrdcrn ).  In 
uigreich»  Diincm.trk,  haben  auch  einige  .Schlesien;  Ober- Woyüuikowe  (Mi- 
Mitglieder  als  Officiere  in  der  Preuss.  litsch)  1619.  18Sf. 
Armee  gestunden.  Ein  See.  Lieut.  v.  Roseasweis  (Quer  getheilt;  oboo 
R.  stand  1806  in  der  1.  Warschwuer  in  Schwarz  ein  gehender  goldener  Lowe, 
FQsii.  Brigade  und  ward  1807  diniittirt.  uuieu  in  Silber  uiu  roiher  Sparren;  auf 
RoflMiMhMilB  (Schrügrecbu  gotbeilt:  dem  gekrSnt  Helme  zwischen  2  tehwar- 
ohen  in  Gold  drei  s^chragrechts  hinter  zen  Flügeln  ein  grüner  Zweig  mit  3 
einander  gestellte  rothe  Kosen;  nnten  rothen  Kosen).  Johann  Anton  K.  Raths- 
in  Blau  eine  silberne  Schanlze.  Aui  n>anu  zu  Brünn  ist  mit  dem  Prädikate 
dem  Helme  zwiMben  einer  goldenen  Edler  ▼*  R.  1774  nobilitirt  worden.  Wir 
und  einer  blauen  Straussfeder  3  rothe  finden  aber  schon  1711  Carl  Ludwig 
Rosen  an  grünen  Stangeln.).  Günther  v.  R.  als  königlichen  Staltn^eister  zu 
B.  erhielt  am  14.  Mai  1652  den  sehwe-  Halle  nad  Johann  Wilhelm  T.  R.  ale 
diseben  Adel.  Gabriel  v.  R.  war  1805  Lieut.  im  Füsilier  Reg  Dossow.  Im 
als  Genernl-Major  pensionirt  und  starb  Jahre  l^^^O  war  ein  Major  v.  R.  Artil- 
1807.  In  Schlesien:  Kreuzberg  und  lerie- Ollicier  des  Platzes  zu  Neisse. 
TOrpits  (Strehlen)  1817.  Rosey,  dtt  Rosey,  Rollas.  Rolaa, 
Rosenstcdt  (Senkrecht  getticilt ;  vorn  Rolla  und  Rolas  du  Rosey  (In  Silber 
in  Silber  ein  schw  arzer  AdlerHügel  ;  blau  schräge  gegittert;  aui' dem  gekrüu- 
hinten  in  Gold  3  ruihe  Rosen.  Auf  ten  Uelme  eine  Kugel ).  Aus  dieser 
dem  Helm  2  schwane  AdlerflQgel.).  In  Sebweizerischeu  Fatniiie  starb  Tmbert 
Pommern:  Cuinerow  und  JamikoW  Rolas  du  Rosey  als  k.  Preuss.  General- 
(Randow)  1722.  1776.  Wachtmeister  im  Jahre  1704.  Ein  Ge- 
ÜMMmtom  (Zweimal  quer  getheilt;  neral- Major  Relas  du  Rosey  war  bis 
oben  in  Roth  3  silberne  Sterne;  unten  1848  Commandant  zu  Schweidoits.  In 
in  Schwarz  ein  grüner  Rosrnstock,  des-  der  Provinz  lirandenbnrg:  Behien- 
sen  2  rothe  Rosen  in  das  nniilere  sil-  dorf  (Lebu^iJ  1725.  1741.  Hackenow 
berne  Feld  fallen.  Grote  F.  9).  Im  (Ibd.)  1735.  1741.  Hasselbusch  (SoU 
Königreich  Hannover.  Sic  I)isassen  din)  1742.  177B.  llciiicrsclorf  (Lebtis) 
in  Preusseo:  PUnken  (Fischhausen).  1725.  1741.    Mariendorl  (Teltow)  1782. 

RosemlieL    Dem  Rittmeister  a.  D.  Schonwalde  (Ost-Mavelland)  1726. 1740. 

zu  Posen  Wilhelm  R.  ist  am  2.  Jan.  Tasdorf  (Nied.  Barnim)  1704.  1728.  In 

1846  der  Adel  zu  Theil  geworden.  Prenssen:    Gnie   (Gerdauen).  No- 

Roseatbal    (Quadrirt:  1  u.  4  Q.  Sil-  w^dwor  (Tborn)   1803.  Schildberg 

ber.  2  Q.  3  Q.  in  Gold  ein  sehwarser  (Sehloehau)    1760.  1771.  Tolksdorf 

Adler;  Ober  dasGanze  ein  blauer  Schräg-  (Rasienburg)  1752.  1756. 

rechtsbatken;  darin  ein  goldener  I.öwe,  Ro^)kampf^.    Ein    Soester  Patricier 

der  eine  Rose  hält.  Im  Niedei  Kind.  W.  Geschlecht.    Peter  v.  K.  1647  zu  Lipp- 

B.  vao  Rosenthal  —  Nedermeyer  ge-  Stadt  geb.  ward  mit  Anericennuag  des 

nannt.    Bernd  Taf.  CVII.  214*.).    Die  Adels  M-in.  -^  Geschlechtes  1690  in  den 

Edlen  v.  R.  und  Nedermeyer  kommen  Reichsiruiherrunstand    erhoben,  1691 

aiieb  im  Rheinlande  ^or.  Die  Gemalin  Reiehshofrath  —   Dietrich  t.  R.  1728 

des  1625  verstorbenen  ßraunschweig-  in  Soest;  Chribttoph  Dietrich  v.  R.  1790 

schon  Regiernngsraths  Heinrich  v.  R..  Bürgerjn.  daselbst.    Ein  Ilauptm.  v.  R. 

Dorothea  Eieouora  hat  sich  als  Dich-  im  K'g.  Leps  -j*  18.  Apr.  1741.  Sein 


macht     Ein  Hauptm.  v.  R.  starb  am  Capit.  im  Reg.  Jeetze  -j-  20.  Jan.  1758. 

31.  Jan.    1811    als  Commandant  von  HoskaH-Bnjerski  (In  Roth  ein  blauer 

Burg,    Zu  vergleichen  sind  die  Hey-  rechter  Öchrägebalken,    auf  weichem 

mann  v.  Rosenual  und  die  8eidel  v.  R.  drei  goldene  Sterne  hintereinander.  Der 

Roeentreter  gen.  v.  Kfirsten.     ( In  gekrönte  Ilelm   trägt  einen  goldenen 

Silber  drei,  2.  1.  rotbe  Rosen;  auf  dem  Steruj.    Alto  Preussiscbe  LandesriUer, 


terin  1641  in  Schlesien  bekannt 
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deren  Stammhaus  das  Gut  Bi^6r04e 

(Cnlfii).  fm  Grossherzogth.  Posen: 
der  Ober  Appellations- Gerichts- Bath 
a.  D.  Jobran  Lneyan  Biu«r*ki  1894 
auf  Karsewo  (Gnesen). 

RMkowskI  (W.  Dolenga).  InPreus- 
•en;  Lahoa  (Neidenburg)  1775  uud 
firflb«r  im  Oaterodescben.  Im  Gross- 
herzogthum Posen:  1854  ein  Polizii- 
Distrikts  -  Comroissarius  v.  fi.  zu  Koby- 
liD  (Krotoschio). 

Rospierski.  v.  Bofipert  -  Rospierski 
(W.  Njtbram).  In  Wetttpreasseii; 
Bachotek  (Strasburg)  1740. 

SMS  (In  Roth  drei  2.  I.  goldene 
Löwen.  Kühne  I.  83.).  Angel»lich  von 
den  Edleu  v.  R.  in  Schottland  nb^tani- 
mend.  Der  am  24.  Not.  1848  zu  Ber- 
lin verstorbene  .Tohannes  Griif  v,  R., 
dessen  Vater  .Toliaiin  Mathias  FI»iil;ind. 
Gouverneur -Director  in  Indien  gewe- 
sen, erhielt  todi  Könige  Friedrieh  Wil- 
heim  III.  atn  17.  Jan.  1816  die  Aner- 
kennung des  ihm  zustehenden  Grafen- 
Titels.  Hein  Vetter,  der  im  März  1855 
Terstorbeiie  evangelische  Bisefaof  Dr. 
.Johann  Wilhelm  Gottfried  R.  erl.nirrtc 
gleichfalU  irn  Jahre  1830  eine  königli- 
che Besiäiiguitg  »einer  GrafenwQrde, 
bat  sich  derselben  jedoch  nie  bedient. 
Wogegen  seinen  Nachkommen  die  Be- 
fuguiss  sich  des  gräflichen  Titels  zu 
bedienen  am  7.  MSrs  1655  voa  Neoem 
bestätigt  worden  ist.  In  der  Provinz 
Brandenburg:  Zeesen  (Teltow)  1817. 

f  Rmscb.  In  Prensseii:  Kirschit- 
ten  (Pr.  Eytau).  Legden  (ibd.).  Lo- 
wenberg  (?).  SchSttwiese  (Pr.  Eylsn). 
Sollau  (ibd.). 

AMsMrss.  Rosieres  (Im  Sehildes- 
haupte  3  Flammen;  unten  auf  schwar- 
zem Hfigel  in  (toM  eine  Staude  mit 
einer  Rose.).  Franz  Ludwig  v.  R.  geb. 
n  Nion  im  Wsadtlaode,  trat  1770  ms 
Sardinischen  als  Oberst  in  Preussische 
Dienste  und  starb  am  28.  Juu.  1778 
als  General -Major  und  Commandant 
Ton  Silberberg. 

RAsMinff.  in  Slterer  Zeit  Rottinge, 
Stammgenosseu  der  £dleu  von  Uoheu- 
bBchen  (HombSeken),  and  d3mastlsGhen 
Ursprungs  (Gekrönter  goldener  LSwe 
im  Blau  and  Roth  schrfiglinks  getbeiJ- 


ten  F.  Siebm.  L  180.  Grote  0.  64.). 
Sie  bekleiden  das  Krbkuchenmeistcrnmt 
des  Furstenthums  Calenberg,  und  das 
ErbmarsehalUmt  Ton  Baiberstadt,  ha  • 
Königreich  Hannover:  Dalem  bei 
Bockenem  (Hildesheim)  1415.  Ohlen- 
dorf bei  Schladen  (ibd.)  1415.  Rössing 
(Calenberg!  1300.  18.56.  RQhden  bei 
Bockenem  (Hildesheim)  1415.  Im  II  al- 
bers tädtschen:  Berssel  (Osterwieck) 
1590.  1835.  Osterwieck  (ibd  )  1612. 
1734.  Suderode  (ibd.)  1590.  1836.  Im 
Oldenburg  sehen:  Neuenbürg  1792. 
1796. 

Rossler.  Joseph  Theobald  v.  R.  kai- 

serl.  Oberst  besass  Nebelhorst  im  Her- 
zogthum Geldern  1677.  äcin  Sohn  Jo- 
hann Ignatz  v.  R.  starb  den  17.  Jan. 
1775  als  Kursächs.  Oberst,  und  dessen 
Sohn  war  General -M^jor  in  KursSch- 
sischen  Diensten. 

Bdaslcr  (In  Blau  ein  springendes 
braunes  Ross.).  Ein  Hauptm.  Hermann  •  < ' 
V.  R.  steht  im  40.  Inf.  Reg.  Sein  Va- 
ter der  Polizei  Secret.  v.  Ii.  f  7.  Jan. 
1854.  —  In  Sehlesien:  Hilbersdorf 
f Falkenberg)  1682.  Jakobsdorf  f Lieg- 
nitz) 1660.  Jamke  (Falkenberg)  1682. 
Langenwaldau,  Nieder- (Liegnitz)  1660. 
Neuen  (BrcsK-m)  1660.  Sagschütz  (Neu- 
iiiarkt)  16H5.  1711.  Schriegwitz  (ibd.) 
1 665.  1711.  öophienthal  ( Liegnitz ) 
1685. 

Rossmann.  Die  v.  K.  in  der  Ober- 
Lausitz  wurden  1580  geadelt. 

f  ItosNOW,  Rossau  ( In  Silber  und 
Roth  quadrirt.  Siebm.  V.  145.).  Ein 
gegen  Ende  des  18.  .lahrhunderts  aus- 
gestorbenes ritterliches  Geschlecht  der 
Altmark:  Erxleben  (Osterbnrg)  1375. 
Falkenberg  ( ibd. )  1694.  177.1.  Ferch, 
lipp  (ibd  )  Kill.  ITH'i.  J.pjjeleben 
(Salzwedel)  1375.  Lücksiedl  (Oster- 
bürg)  1275. 1590.  PolekHu  (ibd.)  1772. 
Boritz  (Stendal)  1629.  1655.  Rohrbeck 
(Osterburg)  1552.  1583.  Schönfeid 
(Stendal)  1595.  Wollenrade  (Osterburg) 
1655.  In  der  Provinz  Brandenburg! 
Birkholz  und  Kl.  BieU  (Storkow-Bess- 
kow)  1655. 

Itossn,  Rossem  (In  Silber  2  rothe 
Vogel.    Siebm.  IL  122.   V.  131.   Z.  38. 

Fahne  ü.  124.).  Ein  Niederrheinisch* 
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WestphSlisches  Geschlecht,  welches  in 
Beiitheinischru  und  MUiisterschen  Ur- 
kuudeu  des  14.  bis  Ib.  Jahrb.  vorkommt. 
In  «len  Nied  e  rinn  den:  BredevoK  «n 

der  Mnii8ler8c}icn  CJrJiuie  (Geldorland) 
1530,  1549.  Poerogen  (?).  Rossum 
bei  Oldenzaal  (  J'weiito).  Hontem 
Am  Niederrlieiii:  Beeck  (ErkuIeQS) 
Uli.  D..v(  ton  (H>d.)  11)30.  Ilnlhnnsen 
(?)  1544.  1574.  Lfirsbeck  (Jülich)  1703. 
1726. 

RoNf  V.  Wen,  Boist  t.  W.    (In  Sil- 
ber   2   8cliwarzc  Sclirjlgrechtsliaiken. 
Fahne  I.  3öh.).    Don  Zus.'ilz  v.  VVers 
hat  die  FmüiIII«  suni  Unterschied  von 
mehreren  an<lern  erlo.schenen  Geschlech- 
tern V.  1{.  — '   Johflim  Frauz  U.  v.  W. 
ist  1653  in  den  Froihorrenrtand  erho- 
■  ben  Worden.    Ani  N  i  < d  c  r  r  Ii  e  i  n  :  Gr. 
u.  Kl.  Aldenhüf  «der  Aldendorf  15U2. 
lüUü.    ('lehn  (Gemünd)   lü71.  1700. 
Kadienbeim  ( Kuckum,  Ldkr.  Aaekfl») 
.  1695.  1731.  l.org.  Nieder-Dreist«  (Khein- 
'hach)  I5U2.  Wer«.  ZUlpicb  (Lecheuich) 
IÜ58. 

■f*  Bosterk  I.  ah  ein  Von  den  RosN 

ken  und  luistock  verschiedenes  Ge- 
schlecht angegeben;  Iruher  im  Jcihau- 
nisbnrgsehen.  II.  (In  Gold  2  gegen- 
eiiiandcr  gestellte  schwarze  Jagdhörner 
und  d.izwischen  ein  Stern.  Sinapius  II. 
93U.).  Julius  V.  i<.  kaiserl.  ObersUieut. 
blieb  1704  vor  Ijandiiu.  In  Seble- 
sien:  Goldniannsdorf  oder  Bz!  (IMess) 
1514.  1700.    I'ilgramsdorf  (ibd.)  1700. 

f  BMtln.  Ein  mit  Christoph  Lud- 
wig V.  R.  im  Jahre  1670  ausgestorbe* 
nes  Nenn»  ä  rksches  (Jesrhlecht ,  zu 
Alannslelde  (Friedeberg)  lt>08.  I(>70. 
Rottin  (doldin)  1337. 

B«8tkcn,  Rosikc  (In  Blau  ein  gol- 
dener Löwenkopf  mit  aufgeri.ssencn» 
liachen.  Siebm.  V.  16.  Ein  in  Holz 
gttsehuiztes  Wappen  der  Anna  R. 
Vi»n  1609  in  der  Marien  Kirche  zu  Slolp 
zeigt  das  Feld  und  die  ätraussfedern 
des  Helme« Silbern.).  InHint«r-Pnm« 
mern:  Chottschewke  (Lauenburg)  1575. 
1005.  Chottschow  (il)d. )  1724.  Cun- 
snw  (Kummeisburg)  1575.  I(i05.  Dzin- 
celitz  (Laucnb.)  1789.  In  Prenssen: 
Bauin  ( Carihnns  )  1721).  Borrowitz 
(Behrudt)  1729.    Neukirch  (Ötargard) 


Rofenhui» 

1773.  Auch  im  Gilgonbargteben  vnA 

Jolianni.siturgschen. 

Ro«(kowakl  (W.  Dombrowa).  Im 
Grossbersogtb.  Poaen:  I6S3  ein  Frie- 
densrichter V.  R.  m  Ostrowo  { Adelnau), 

Itostoek  (Im  Mitlelschilde  ein  Ro- 
seustock  mit  5  rothen  Rosen  in  Silber. 
I  u.  4  Q.  in  Roth  3  Hufeisen  zu  1  u. 
2.  2  u.  3  Q.  in  Scliwarz  ein  goldener 
gekrönter  Greif,  öicbm.  IV.  157.).  lu 
Schlesien:  Ganers  (Grottkau).  Pe^ 
terwitz  (Neisse).  Tharnao  (Grottkau). 
Zu  diesem  Tiohilitirten  Geschlechte  ge- 
hurte Sebastian  v.  R.  vom  21.  Apr.  1664 
bis  9.  «Inn.  1671  Bischof  saBrmlan. 

RoHfork,  Riistock  (Getipniten,  vorn 
iu  äilber  ein  halber  schwarzer  Adler; 
hintan  in  Schwane  eine  halbe  Mtbema 
Lilie.  Stebm.  V.  161.).  Im  Biltow^ 
sehen  1639.  167L  Im  Ermlande: 
Krausen  (Rössel). 

KaalacliMB.  Sie  waren  1671  hn  La«> 
enburg8cben  angesessen. 

Itostworowskl  (W.  Nalencz).  Im 
Grusshcrzogth.  Posen:  1855  ku  Rasz- 
kow  (Adelnau). 

Roszkiewiex  (W.  Wadwicz).  Im 
Grossberzogtii.  Posen:  1842  ein  See 
Lieut.  T.  R.  beim  3.  Bat.  (Krotoschin) 
des  19.  Landw.  Regimonts. 

Roszkowski  ( W.  Ogonczyck ).  Im 
Grossherzth.  Posen:  Blawaty  (luow- 
raclaw)  1730. 

Rotberg,  vergl.  Rodenberg  (Tn  Gold 
ein  schwarzer  Querbalken.  Siebm.  L 
197.  Dorst  Allg.  Wppb.  19.).  Zu  der 
Slteran  Namensform  v.  Rotberg,  der 
einem  in  der  Schweiz  und  in  Baden 
noch  heute  blühenden  freiherrlicben 
Geaebleebte  gehört,  und  ^on  wehsber 
im  16.  Jahrh.  unter  dem  Namen  v.  Ro- 
denberg ein  Zweig  sich  um  Niederrhein 
niederliess,  ist  der  1765  als  k.  Preusa. 
(jeh.  Tribunalsrath  und  PrSaident  dba 
Kurnwürk.  Pupillen  Collcginms  verstor- 
bene Carl  V.  Rodenberg  wieder  znrikkge> 
kehrt.  In  der  Proyinx  Brandenburg 
und  zwar  in  der  N  i  e  d  e  r-Lausi  tz: 
Charlottenhof  (Calau)  1803.1853.  Lind- 
cheu  (ibd.)  1772.  Ib03.  Petershain 
(ibd.)  1774. 1853.  Radensdorf  (ibd.)  1766. 

Rolenhan,  Rottenhan.  Rotenhayn  (Tn 
Silber  ein  sobrägrecbtsströnieudcr  Fluss, 
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begleitet  im  Hnktn  Obereek  von  einem 

rotben  Sterne.  Siebtn.  I.  100.).  Altes 
^eichsritterliches  Geschlecht  Fran- 
kens. GrbkXiiiuieFor  von  Bamberg  seit 
1313.  Freiherren  seit  B.' Dcbr.  1771. 
theilweise  Beicbsfrr.-ifon  sicit  8.  Dcbr. 
1774;  belassen  und  besitzen  hier  u.  a. 
BbelBbaeh.  B3rrieb8h(»fSBn ,  Fisehbaeb, 
Hereth,  KaltPnbr(Hi,  Xciilian«»,  Pfauhaus. 
Bentweinsdurf,  Kntenhau,  .Schenkenau, 
Sendclbach,  Uufind,  Welkendorf.  In 
Böhmen;  Botenhaiifien.  In  Ungarn 
das  Indigenat  vom  25.  Jan.  I68H.  — 
Jobann  Chrintoph  Friedrich  Frh.  v.  B. 
war  1810  k.  Prenss.  Kammerherr.  Vor 
ihm  hatten  die  Preuss.  Kammerherren- 
wurde  Gnttlieb  Ueinrich  und  Gbristiao 
Ernj«t  V.  R. 

MmdHiir,  Sottenbof.  DieLanaits 
wird  als  ihre  Heimath  ai)gog«*bi'n.  Carl 
Christoph  v.  K.  erhielt  am  5.  Mai  17bb 
da«  poinfaebe  ladigenat.  In  Prens- 
sen:  Ädamshof,  Böttcheswerdel,  Caro- 
linentb.'il,  Fordinandt<hof,  Griiiibof,  Hoin- 
richshol,  Huhenwalde,  Gr.  u.  Kl.  I'eter- 
kaii  f  aXmmtlieb  Sehloebav )  nod  im 
Jobannisburgschen.  Am  29.  Febr.  1N3R 
eeigt  ein  v.  K.  (der  sich  Freiherr?)  v. 
Bottenhoff  nennt»  zu  Berlin  den  erfolg- 
ten Tod  aeinea  einafgen  26  jXbrigen 
tiohnea  an. 

f  Hotaraimid,  Bodemunt  ( In  Botb 
mit  3  rotben  Bosen  belegter  ailber^ 
ner  Schrägrcchtsbalken.  Sicbm.  V.  161. 
Bagmihl  II.  Tab.  XXV.  und  mehrere 
filtere  Siegel  das.  Tab.  XXX.  2—4.). 
In  der  2.  HJillte  de«  18.  Jabrhunderia 
im  Mann.astamme  erloschen.  Aiif  Hil- 
gen: Boldevitz  1333.  1700.  Gölde- 
miaae.  Kntdehoff  1639.  Maskenbolt 
153«.  Ifi58.  aiugg«'li(z  lö.lO.  Nauen- 
dorf 1539.  Piatzig  1700.  Kambin  144fi. 
Bosengarten  I39H.  öchwaiitevitz  1700. 
•  Zudar  1M8.  In  Vorpommern;  Brau- 
deshagen  (Franzburg)  15^2.  Broock 
(Denunin).  Buchholz  (ibd.)  Cordsha- 
gen (Franzburg)  1584.  Engelswacht 
(Orimma)  1590.  1600.  Hohenbussow 
(Demmin).  Millicnhagt'n  f  Franzburg) 
1596.  Beinkenhagen  (Grimme)  1584. 
Sebmadeahagen  (Franzburg)  1684.  Vo* 
gelsang  1600.  In  Westpranaaen: 
Baimaoiialalde  (Elbing)  1773. 


■•«h.  In  Sehvaben.  I.  Daa  Ul- 
me r  Pafricier  Geschlecht  v.  B.  (Ge- 
spalten ;  vorn  in  Schwarz  ein  aufgerich- 
tetes weisses  Einhorn ;  hinten  in  Silber 
und  Schwarz  3  mal  quer  gelheilt. 
ÄTich  mit  Verwechselung  der  Figuren. 
Siebm.  I.  209.  VI.  25.).  Die  Linien  zu 
BOtteaan,  so  Beati  und  Holsaebwang 
sind  in  Schwaben  erloschen.  Aua  der 
zulezt  genannten  Linie  ist  Hans  Jacob 
V.  B.  (geboren  zu  Holzschwang  1580 
1  1627)  Karbrandenb.  Ober-Landjliger- 
meister  gewesen,  und  Begründer  der 
Altmärkischen,  nunmehr  ebenfalls  er- 
loschenen Linie,  an  Bartkan,  Nen- 
(Osterburg)  1757.  Haaran,  Ost-  (Sten- 
dal) 1650.  1803.  Kocktc  (ibd.)  1723. 
1803.  Langen -Salzwedel  (ibd.)  1614. 
1803.  Sauna  (ibd.)  1623.  1811.  Walla 
(ibd.)  1750.  1788.  Im  Magdeburg- 
schcn:  Bergzau  (Jericbow  II.)  1705. 
n.  Die  Botb  von  Schraakanatein 
(1  u.  4  Q.  das  Stammwappen  des  Ul-  . 
mer  Pnfricif-r  (Jesichlechtes.  2  \i.  3  Q. 
iu  Silber  zwei  ins  Andreaskreuz  gelegte 
geastete  Stimmet  scheint  daa  der  Barg 
Srbreckenstein  bei  Aussig  in  Böhmen 
entlehnte  \\  appen  zu  sein :  Siebm.  I. 
117.).  Diese  freiherrliche  Linie  des 
Geschlechtes  besaaa  Und  basist  aaii 
1748  das  Erbfruchsessenanit  von  Kemp- 
ten und  Guter,  die  zum  Theil  der 
SehwSbisefaen  Beicharitterachaft  anga- 
hSrten:  Altheim  1357.  Bechingen  1570. 
Beuren  1470.  Billanngon  1677.  18.56. 
Börslingen  1357.  Erbishofen  1532. 
Fiadibacb  1680.  Gnaith  b.  Bavanabnrg  • 
1576.  If;r)5.  Ilargan  od.  Horgen  1680. 
1747.  Hausen  1541.  Hochstetten  1356. 
1644.  Tmmodingen  1680.  1807.  Kirch- 
bt-rg  1357.  Kinzingcn  1548.  Setzingen 
i:{57.  T^'brrlingcn  IB»«0.  I'nter-Sul- 
netingen  1531.  1550.  \S  «Isburg  1655. 
Wangen  a.  d.  Hier  1470.  1648.  Hiaber 
gebort  Liuhvig  Johann  Carl  Gr^or 
Eusebius  Frh.  B.  v.  S.  Generaltieut. 
frßher  Staats-  pnd  Kriegsminister,  gc- 
genw.'irtig  commandirendar  GaDaral  daa 
7.  Armee- Corps. 

Roth.  Verschiedene  Geschlechter  in 
Sebleaian.  I.  Botb  ron  Baum- 
gar  ten.  Dies  Geschlecht  starb  im 
Jabra  1672  mit  Johann  B.  y.  B.  auf 
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PfafTendorf  (GSrlUs)  «n».   II.  Both 

und  .lacobsdorf.  Sie  be8;(.sRen  Ja- 
cob »du  rf  (Nanislau)  1503.  1Ö30.  HI. 

Roth  nod  Mersine  (In  Roth  ein 
mit  goldciuTii  Storn  bi-legtcr  8ilberiu-r 
Balken.).  J§cob  Ernst  v.  K.  d.  4.  Dcbr. 
1654  in  den  Schlesischeu  Kitterstnnd 
und  Fiit  diich  v.  R.  den  3.  Aug.  1671 
in  den  alten  Scfilfs.  Ritterst;uid  erho- 
ben. Zu  Beitlern  (Breslau)  1095.  1741. 
Bienowits  (Gnhnin)  1700. 1710.  Greats- 
niOhle  (Breslau)  1690.  1730.  Grh'schiue 
(Wohlau)  1700.  Labj^cliiitz  (  Militsch) 
1707.  1740.  Loh«  (Bre»lau)  lÜ'Jö.  1741. 
Mersine  (Wohlan)  1700.  1710.  IV.  V. 
Kot  h  iiiid  Ru  izen  f  1  ii.  4  Q.  In 
Both  ein  weisses  Boss.  2  u.  3  Q.  In 
Silber  ^n  geharnischter  Arm,  der  in 
der  Hand  3  rothe  Rosen  hält.).  Johann 
Wilhelm  H.  Rittm.  orhält  den  27.  .Tnl. 
1678  Bestätigung  seines  alten  Advi- 
etaudes.  Aue  diesem  Geftchlechke  wor- 
den die  Clehrilder  Wilhelm  Moritz,  Jo- 
hanii  Fric.irich,  Adam  Wenzel,  CnrI 
Gustav  und  Sylvins  Friedrich  v.  R. 
17BI  in  den  Ke*iclii>-  und  1730  den  10. 
Sept.  in  den  Böhmischen  Freiherren- 
staud  erhoben.  Güter:  Irrsingen  (Guh- 
nin)  1714.  Kateebeborwitz  (Wohlau) 
1730.  Lomniiz  (Ilirscliherg)  IB20.  Me- 
chau  (Foln.  W;irtenberg)  1720.  Rei- 
sicht  (Goldberg- Hainau)  1722.  Rützen 
(GaliraD)  1695.  1778. 

Roth.  I.  (In  einem  silbernen  Sehr/ig- 
liultsbalken  3  rothu  Rosen;  Qber  dem- 
teiben  in  Roth  ein  weisses  laufendes 
Unss,  unten  in  Blau  ein  f(oldener  Stern. 
Kühne  IV.  38.1.  .Moritz  Conr.-id  R.  Ritt- 
meister am  Ib.  Jan.  1701  vom  Könige 
Friedrieh  I.  geadelt.  II.  ▼.  Both- 
Roffy  (In  Öchwnrz  zwei  silberne 
Querbalken,  welche  durch  einen  sil- 
bernen Pfahl  mit  einander  verbunden 
sind.  Auf  dem  gekrönten  Helme  6 
Straussledeni.K  Ein  St.-ibs-Capitain  v. 
R.  R.  stand  IbOti  in  der  Armee.  III. 
V.  Both  gen.  Pongylock  (Auf  grü- 
nem Boden  eine  Säule;  rechts  in  Blau 
ein  goldener  gekrünler  Lihve ,  links  in 
Roth  ein  Einhorn,  dessen  Hals  von 
einem  I  feile  durchbohrt  ist  Bemdt 
Taf.  CVIII.  215.1.  Nach  einem  Diplome 
vom  23., Aug.  1616.  —  Anton  Jacob 


V.  R.  gen.  P.  1829  in  die  BhaiDiMlit 

Adel^imntrikel  eingetragen. 

Uothberg,  Rotliberger,  Rotenburg. 
Botenbnrg.  In  Hinterpommern  und 
zw.'ir  im  Neu  -  Stettiner  Kreise:  Bär- 
bnum  1577.  169b.  Gr.  Herzberg  1717. 
Hohenhols  1686.  Linde  1577.  1008. 
Pidhurg  1577.  1608.  Sotteniti  1654. 
1717. 

Rothe«  Rohte.  Rötha,  Roth  (Ein  zum 
Flage  eich  erhebender  Rabe  aof  rothem 

Berge  in  Silber.  Siebm.  I.  144.  V.  ir)2. 
BugmihI  II  16.).  In  Sachsen:  Kreck- 
witz  (Üb.  Lausitz)  1791.  LSbitz  (Weis- 
•enfels)  1600.  1768.  Schaafstadt  (Mer- 
sebtirg)  inOO.  Steuden  (Mansfeld,  See-) 
1500.  1600.  W urseben  (Ob.  Lausiu) 
1785.  In  der  Preuss.  Ober-Lanslt«: 
Qttoladorf  (Rothenburg)  1773.  In  Pom- 
mern: Liezow,  Mackvitz,  Neuenhagen 
(sämmtlich  Regeuwalde)  IbÜO.  1803. 
In  Prenssen:  Georgelftdc  (Pr.  Eylau). 
K  itrinlauken  f  Königsberg ).  Kroxon 
(Marienwerder)  1775.  Lieckeira  (Fried- 
land) 1721.  Rosainen  (Marienw.)  1773. 
Rundewiese  (ibd.).  Sagerlaucken  1721. 
1752.  Sembkeim.  Seubersdorf  ( .Marien- 
werder) 1727.  1752.  Wesdehleu  (Ger- 
dauen). Zigahnen  (Marionwerder)  1773. 

t  RAtheL  I.  Röthel  oder  Rütel 
und  Reichenau.  In  .«Schlesien,  mit 
Veit  R.  V.  B.  am  14.  Febr.  1651  im 
Mannastanm,  und  nil  seiner  zweiten 
Frau  Ursnl.i  Mariana  geh.  von  Mudrach 
am  27.  Apr.  1682  auch  dem  Namen 
nach  ausgestorben.  Rathen  (Nemnark) 
1603.  1682.  Tschirne  (Breslau)  1)151. 
1682.  Wohnwitz  (Neimiarkt)  1651. 
1682.  IL  Röthel  oder  Röthein  und 
Schwanenberg.  In  Schlesien:  Al^ 
Wasser  (Waldenburg)  1718. 

Roüienbnri^,  Rottenburg,  Rotenburg 
((jespaiten.  vorn  3  rothe  Schrägbalken 
in  Silber,  und  hinten  ein  rother  Löwe 
in  Silber.  Siebm.  L  54.).  Die  beiden 
französischen  Generale  Nicolaus  Fried- 
rich (f  20.  Apr.  1716)  and  sein  Sohn 
Conrad  Alexander  ff  1735)  hatten  be- 
reits den  Grafenstand  erworben.  .Alexan- 
der Rudolph  V.  R.  ward  am  24.  Apr. 
17S6  in  den  Preass.  Grafmstsnd  erho- 
ben (Vorn  der  Löwe,  hinten  die  ScInHg- 
baliien.  Köh^e  L  84.).  Sein  Sohn  Fried- 
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richKudolph  Graf  v.  Rothenburg  f  1751 
als  k.  F'reuss.  General lieut.  —  Carl 
Wilhelm  v.  KoUeiiburg  |  1837  nls  Gc- 
nerallieut.  und  Cnmniuiuhint  von  Min- 
den. In  Schlesien:  Bartsch  (.Sieinou) 
1720.  Brenicrh«in  (Knthonliurg).  Bnch- 
wald  (Gingau)  1660.  Drenlkau  (Grnn- 
berg)  1674.  1687.  HJinichon  (Kothenb.). 
liorkn  (ibd.).  Jiischnne  (Grüiib.)  1761. 
Kessel  (ibd  )  L^IO.  151:).  Kühschen 
(Reichenbnch )  1710.  Kullm  (Steinau) 
1720.  Külpenau  (  Griinb. )  160O.  1681. 
Lasgen  (ibd.)  1749.  1762.  L;itinitz 
(ibd.)  1704.  Leipe  (Bre.slau)  1720. 
Lessen,  Gr.  (Grunb.)  \^)2b.  Nett- 
kow,  Pohl,  (ibd.)  1546.  1724.  Nieder- 
Neundorf  (Rothenb.).  Ochelhernisdorf 
(Grünb. )  1607.  Ottendorf  ( .Sprottau  ) 
1494.  Plothow  (Grünb.)  17.50.  ^uol.s- 
dorf  (Bnthenb.).  Rothenburg  (Grünb.) 
1375.  1704.  .Sackerschüwe  (Tiel)nitz) 
1709.  Siinitz  ( Hothenbiirg ).  Schiawc 
(Freistadt).  Schweinern  (Bre.»«lau)  1720. 
Spree  (Rothenb.).  Teicha  (ibd.).  Uhs- 
manusdorf  (ibd.).  Zyrus  (Freistadt) 
1681.  In  der  Provinz  Brandenburg: 
Altwasser  (Sorau)  165.3  1673.  Belkow 
(Cro>4sen)  1391.  1673.    Beutnitz  (ibd.) 

1486.  1712.  Cossar  (ibd.)  1620.  Cu- 
nersdorf  (ibd.)  1750.  Dobbersaul  (ibd.) 
1724.  1750.  Drehnow  (ibd.)  1575.  16.50. 
Drewitz  (ibd.)  1724.  1750.  Gohren 
(Luckau)  1487.  1570.  Glenibach  (Cros- 
sen) 1750.  Grunow  (Sternberg)  1601. 
Guhlen  (Sorau)  1770.  Harte  (Stern- 
berg)   1778.     Ilerniswalde  (Crossen) 

1487.  1620.  Minckau  (?)  bei  Sommer- 
feld  i486.  Klemtzig  (Züliichau-Scbwie- 
bus)  1750.  1803-  Kuckädel  (Crossen) 
1620.  Leuthen  (Sorau).  Lippen  (Cros- 
sen) 1644.  Merke  (Guben)  1622.  1680. 
Mostchen  ( Züll.  Schwieb.)  1644.  1745. 
Nettkow,  Deutsch- (Crossen)  1533.  1730. 
Niemitsch  (Guben)  1751.  1770.  Nisme- 
nau  (Sorau)  1750.  1770.  Ostrow  (Stern- 
berg) 1763.  Pleishammor  (Crossen) 
1750.  Pommerzig  (ibd.)  1676.  1712. 
Scboneiche  (Sorau)  1634.  Spiegelberg 
(Sternberg)  1566.  Sommerfeld  (Cros- 
sen) 1528.  1585.  Sorge  (ibd.)  1750. 
Straube  (ibd.)  1750.  Tarnow  (ibd.) 
1620.  1650.  Weissag  ( Calau ).  Well- 
mitz  (Crossen)  1487.  1620.    In  Pom- 


mern: Döringshagen  (Naugard)  1775. 
Kicker  (ibd.)  1735.  1803.  In  Posen: 
Neuhaus  (Meseritz)  1804.  In  der  Pro- 
vinz Sachsen:  Schkeuditz  (Merseburg) 
IHOO.  In  Frankreich:  Burgaltdorf 
(  LothritJgen  ).  Maassniunster  (El.sass) 
1716.  —  Näher  zu  bestimnien:  Bitt- 
witz  1684.  Retachem  1546.  1636.  Ro- 
sicres  I  750. 

Rother.  Des  am  7.  Nov.  1849  ver- 
storbenen Staatsministers  a,  D.  Chris- 
tian R.  Kinder  haben  am  10.  Jun.  1837 
den  Preuss.  Adelstand  erhalten. 

Hothkeppel  von  Rospnreld.  Waren 
im  Tilsitsclicn  begütert. 

Hofhkirrli  ( In  Gold  drei  gekrönte 
schwarze  Adlerköpfe  zu  2.  1.  Siebm.  I. 
52.).  Hans  Christoph  v.  R.  am  18.  .Inj. 
1662  in  den  böhmischen  Freiherrenstand 
erhoben.  Johann  v.  R.,  von  dem  Frei- 
herrn V.  Trach  zu  Liebenau  adoptirt 
erhielt  am  4.  März  1857  die  Erlaubniss, 
sich  Frh.  v.  Roihkirch  und  Trach  nen- 
nen zu  dürfen  (Gespalten,  vorn  das 
Trachsche  Wappen,  n.'imlich  in  Blau 
ein  goldener  Drache;  hinten  das  Stamm- 
wappen. Köhne  II.  59.).  Die  Gei>rüder 
Freiherren  Leopold,  Leonhard  Joseph 
und  Franz  .Seraphicus  v.  R.  und  Pan- 
tlien  sind  1826  in  den  Oesterreichschen 
Grafenstand  erhoben  worden;  FVied- 
rich  Carl  Heinrich  v.  R.  und  Panthen 
erhielt  am  7.  Dcbr.  1839  (Diplouj  vom 
2.  Apr.  1840)  den  Preuss.  Freiherren- 
stand. In  Schlesien:  Arnsdorf (Glo- 
gau)  16.50.  1765.  Barschau  (Lüben) 
1720.  Bärsdorf  ( Goldberg  -  Hainau ) 
1814.  1856.  Baudmannsdorf  (ibd.) 
1563.  Belmsdorf.  Kl.  (Frankenstein) 
1.585.  1599.  Berthelsdorf  (Hirschberg) 
1814.  1830.  Biegnitz  ( Glogau )  1710. 
1830.  Bielwiese  (Steinau)  1610.  Brau- 
chitschdorf  (Lüben)  1558.  1694.  Brau- 
nau, Nied.  (Löwenberg)  1.500.  1700. 
Briese  (Liegnitz)  1814.  1856.  Buko- 
wine  (Trebnitz).  Christelwitz  (Schweid- 
nitz) 1619.  1694.  Czwicklitz.  Ob.  und 
Nied.  (Pless)  1814.  1830.  Dahme  (Lieg- 
niiz)  1760.  Dammer,  Ober-  (Steinau) 
1619.  1694.  Doberschau  (Goldb.  Hain.) 
1814.  1856.  Ellguth,  Schön- (Trebnitz) 
1776.  1858.  Erlicht  (Schweidnitz)  1660. 
1671.    Esdorf  (ibd.j  1660.  1671.  Fal- 
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keuftu  (Gruttkau)  1836.  Fellendorf 
(Liegnitz)  l')84.  Flämischdorf  (Neii- 
itiarkt)  1584.  Fuchswiukel  (Nei»8ti). 
GrXnnwila  (Liegnitc)  1814.  Groanig 
(ibd.)  1856.  Gt  unthat  (Neamarkt)  1690. 
Haugsdorf  (  Laubau?  ).  Heiiiersdnrf 
(  Liegiiiu )  1547.  1649.  Hcrnisdorf 
(Goldberg- Hainau)  1840.  HSnigsdorf 
(Groitkaii)  1608.  1830.  Hülm  (5>trie- 
gau)  1090.  1015.  Uuminei  (Lieguitx). 
Jakobadorf  (Jaoer)  1642.  1680.  Jiino- 
witz  (Licgiiit2)  1572.  1&76.  .T.-ititenau 
(Goldb.  Hain.)  IHM.  J.'ischkittel  (Streh- 
l«n/.  Juscbkeudurf  (Lieguiu)  1351. 
1020.  Jobnadorf  ( MQoaterberg)  1630. 
1670.  jnrtsch  (Neunmrkt)  1814.  Kah- 
iaii  (Guhrau)  1745.  Kalieubuu»  (Lieg- 
niu)  1800.  1814.  Kammelwitz  (Steinau) 
1667.  Keoleadorf  (Jauern  IbOO.  1812. 
Kiiicgriitz  (Liegllitz)  172.').  K<il)lau|Ha- 
übnr)  1642.  1650.  KoiHcUkau  (Lieg- 
nite)  1561.  1855.  Köuigsdorf  (Guhrau) 
1856.  Kotzeuau  (Lüben)  1407.  Kranz, 
Alt-  (Glogau)  1650.  1830.  Krcibau 
(Guldb.  Hainau)  1655.  1694.  Krcisaa 
(Schweidnitz)  1671.  Kreisewitz  (Brieg) 
1658.  1680.  Kioschen  (Grottkau)  183»). 
Kruinpach  (Trebu.)  1715.  Kuuiu(Lieg- 
nits)  1800.  1814.  Kunadorf  (Nimpt«ch) 
1596.  1660.  KuDzendorf  (Liegnitz) 
I5UH.  Laasan  (Striegau)  1590.  Lain- 
pct-ädurf  (Neumat-kt)  1713.  1856.  Lan- 
gwwaldau  (Liagnitx)  1685.  1119.  Lei- 
sersdorf  (Goldb.  Hainau)  1427.  Leut- 
inaaoädorf  (  Laudesbut )  1616.  1672. 
Liebenau  (Liegnitz)  1814.  1856.  Lind- 
hard  (Lüben)  1550.  1596.  List  (Goldb. 
Hain.)  1814.  Ludwigsdorf  (Löwonberg) 
1U07.  1650.  MaukurwiU  (Trebniu) 
1617.  1633.  Haraohwite  (Neomarkt) 
1589.  .Maserwitz  (ibd.)  1680.  ITHü. 
Mertinau,  Kl.  (Trebnitz)  1800.  Merz- 
dorf, Gr.  u.  Kl.  (Schweidnitz)  1790. 
Michelsdorf  (ibd.)  1660.  1840.  Hois- 
dorf (Jauer)  1800.  1830.  Neusorge 
(Goldb.  Hain.)  1814.  1856.  Neuvorwerk 
(Guhrau)  1814. 1856.  Niklaadorf  (Streh- 
len) 1589.  Olbeudorf  (ibd.)  1786.  Pau- 
tbeuau  oder  Pantht-u  (Goldb.  Hainau) 
1252.  1856.  Paniken,  Gr.  u.  Kl.  (Woh- 
bu)  1830.  1856.  Peterwiti,  Gr.  (Neu- 
markt)  1800.  Pilzen  (Schweidnitz) 
lttl9.     Platadikau  (Striegau)  1615. 


Praasnitz  (Jauer)  1475.  1590.  Pristel- 
Witz  (Trebnitz)  1770.  1856.  Kachen 
(Neumarkt;  1730.  1788.  Kacksdorf 
(Frankenataia)  1590.  1602.  Saieeh- 
mannsdorf  (Liegnitz)  1814.  1856.  K.tth- 
uiannsdorf  (Neisse)  1563.  1720.  Kaii»<<!e 
(Neumarkt)  1730.  1788.  Riemeudurf 
(Löwenberg)  1814.  1830.  Kohren  (Oh- 
laui  1790.  Romnitz  (Liegnitz)  1720. 
1740.  Kothkirch  (ibd.)  1313.  1856. 
Kovn  (ibd.)  1758.  Raatem,  Ober- null 
.Mittel'-  (ibd.)  1814.  Sabitz  (Lüben) 
l'j.'j.'j.  162').  8ackerau  (Guhrau)  1650. 
1690.  öamiu  (Guldb.  Hainau)  1575. 
Sebildau  (8eb8nau)  1820. 1830.  SehUuao 
(MOns^torberg)  1786.  Schottgau,  Gr. 
u.  Kl.  (Breslau)  1682.  1856.  öchreibs- 
dorf  (Prankenatein)  1590.  SchQtzendorf 
(Lirtgnitz)  1801.  Öcbwengfeld  (Schweid- 
nitz) 16(»7.  ItiüO.  Sebnitz  (Lüben)  1407. 
172.5.  Siegendort  (Goldb.  Hain.)  1584. 
1814.  Sonnenberg  (Falkenberg)  1706. 
Spröttchen  (Lüben)  1600.  1709.  Stel- 
zenberg (Liegnitz)  1856,  Steudnitz 
(Goldb.  Hain.)  1760.  1856.  Ötroppeu 
(Trebnitz)  1715.  Talbendorf  (LQben) 
l(i27.  Töppliwode  (Münsterberg)  1583. 
1690.  Tschiscbdorf  (Löwenberg)  1780. 
1830.  UUeradorf*  Bober-  (Hirtebberg) 
1814.  Voigladorf  ( Grottkau )  1050. 
1680.  Volkmannsdorf  (Neisse)  1720. 
Wangteu,  Ober-  (Liegniu)  1720.  1794. 
Weisaenleip«  (ibd.)  1730.  1736.  Wiaae 
(Trebnitz)  1800.  Wiltschkau  (Neumarkt) 
1788.  Winzenberg  (Grottkau)  1600. 
1658.  WischOtz  (Guhrau)  1814.  1856. 
Wolfsdorf  (Goldb.  Hain.)  1555.  1600. 
Zedliu(?)  1619.  In  der  Provinz  Bran- 
denburg: Clauswalde  (Stemberg)  1763. 
In  Preuaaen:  Knauten  (Pr.  Eylau). 
Im  Sach sou-Altenburgschen:  Nöb- 
denitz 1760.  Baudenits  1760.  fiede. 
Unschen. 

Rothmaler.   Hnldericb  Si'giamund  v. 

R.  war  1725  fustl.  Anhaltscher  Geh. 
Kath.  Von  seinen  Söhnen  starb  Chria- 
toph  Siegmond  Friedrich  B.  am  6. 
Apr.  1806  als  liachaen  -  Weimarscher 
Kammerherr  und  war  Ernst  .Jacob  v. 
K.  1749  Anhalt.  Bernburgacher  Lega- 
tionarath.  EhrenfKed  WiThelm  QoaUT 
V.  K.  war  1772  Kursädis.  Maj.  In  d.  Ob.- 
Lauaita:  Ualbeudori'  hei  Cunewalde. 
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Rothschfitz,  Rotschitz  (Gespalten, 
voru  iu  (lold  ein  roihti»  Buffdliori). 
hinten  in  Koth  ein  gcildene.«  IlirHchhori). 
Siebra.  I.  154.).  M.  Wolfgang  v.  K.  war 
1534  Dontli.  zu  Nautnliurg.  IliMiirich 
Sigismund  Frli.  v.  K.  auf  Tschernieni 
in  Ungarn  kaiaerl.  General  -  Feldniar- 
schail.  soll  aus  .Schlesien  gebürtig  ge- 
wesen sein.  In  Sachsen:  Borhofcn. 
Forbau  1600.  Schwar/.enlach  a.  d.  Saolu 
1600.    Weistrop  16'iO.  1670. 

RottrnbcrK  ( In  niau  drei  Berge,  von 
denen  2  roth,  der  miniere  spitze  weiss 
ist,  über  demselben  ein  rolher  und  ein 
weisser  Stern ,  und  Uber  den  Sternen 
ein  Sparren  oder  Winkelniaass.  Das 
freiherrliche  Wappen  im  silbernen  Felde 
3  rothe  Kosen;  in  der  Mitte  das  Stamm- 
wappen.). In  Schlesien:  Brzesc  (Hö- 
sel) 1700.  Endersdorf  ((irottkau)  I  71  fi. 
1771.  Katscher  oder  Ketrz  ( Leob- 
schütz)  1490.  Slannsdorf  (Noissc)  1716. 
Sohrau  ( Rybnick  ).  VoigLsdorf  (Grott- 
kau )  1 7 1 7.  In  M  ä  h  r  e  n :  Drzlavc  1511. 
PodwihoflT  1590. 

RoUenbcrger  (  I  u.  4  Q.  In  Gold 
hinler  einer  Mauer  hervorragend  ein 
geharnischter  Ritter  mit  gezogenem 
Schwerte.  2  u.  3  Q.  in  Gold  ein  Fel- 
sengebörge,  über  dessen  mittlerer  Spitze 
ein  Stern  schwebt;  unten  ein  Hufeisen. 
Siebm,  III.  71.).  Mit  diesem  Wappen 
wird  ein  Oesterreichsches  Geschlecht 
namhaft  gemacht.  Die  Gebrüder  Mel- 
chior Andreas,  Andreas  Ferdinand  und 
Hans  Georg  R.  erhalten  am  2.  Dcbr. 
1681  vom  Kaiser  Leopold  I.  die  Er- 
neuerung ihres  Adels   in  Schlesien. 

Rottenbarg  ( In  Silber  ein  rother 
Berg,  darunter  im  blauen  Schildesfusse 
ein  schwimmender  silberner  Fisch; 
auf  dem  gekrönten  Helnie  zwischen 
zwei  silbernen  Adlerflugeln  eine  rothe 
Raute.).  Franz  R.  Negotiant  zu  Dan- 
zig,  erhielt  am  II.  Nov.  1790  den  pol- 
nischen Adel. 

RAtt^er,  Rütger  (Gespalten:  Rechts 
in  Schwarz  ein  geharnischter  Arm  mit 
Schwert,  links  iu  Roth  3  neben  einan- 
der gestellte  goldene  Sterne.  Kohne 
IV.  37.).  Die  beiden  Bruder  Christian 
August  und  Friedrich  Wilhelm  R.  sind 


am  22.  Jnni  1754  vom  Konig  Friedrich 
II.  in  den  Adelstand  erhoben  worden. 

Rottlebeti,.  Rothleben.  Das  gleich- 
namige Stammhaus  diesesThOringischen 
Geschlechtes  liegt  bei  Frankenhausen. 
Johann  Christoph  v.  R.  geb.  zu  Rott- 
leben den  16.  MHrz  1633  starb  am  II. 
Febr.  1681  zu  Wittenberg  als  Kursächs. 
Amlsh.tuptmann. 

Rottorf.  Rottorp  (In  Silber  3  rothe 
Räder  v.  Meding  I.  498.  Harenberg 
bist.  Gandersb.  Tab.  33.  nro.  16.).  Ein 
vornämlich  im  Schauen  bürg  sehen 
und  in  den  angräuzenden  Theilen  West- 
phalcns  und  Hannovers  ansässig 
gewesenes  ,  Geschlecht.  Claus  v.  R. 
gehörte  1541  zur  Mindenschen  Ritter- 
schaft. Er  war  kaiserlicher  Oberst, 
Landdrost  von  Schauenburg,  Pfaudin- 
huber  der  Aemter  Langwedel  (Bremen), 
Lauenau  (Calenberg),  Wölpe  (ibd.)  und 
Rhaden  (Minden).  Sie  besessen :  Beylc 
(?).  Hülsede  bei  Lauenau  1500.  1700. 
Welsede  b.  Schauenburg  1243.  1259. 

Rougemont  (In  Gold  ein  rothes,  die 
Schildesränder  berührendes  Kreuz ;  auf 
dem  Helme  ein  halber  nackter  Engel 
mit  Kreuz  in  der  einen  und  Schwert 
in  der  andern  Hand.  KÖhne  IV.  38.). 
Denis  de  R.  k.  Preuss.  Agent  zu  Pari? 
erhielt  am  19.  März  1784  die  Bestäti. 
gung  und  Erneuerung  seines  Adels  vom 
Könige  Friedrich  II. 

Rouiet.  Zweimalige  Preussische  No- 
bilitirungen.  I.  (1  u.  4  Q.  in  Blau  ein 
goldener  Deckelbecher.  2  u.  3  Q.  In 
Blau  ein  goldener  Sparren,  darunter  3 
goldene  Berge,  darQber  im  rothen  Schil- 
deshaupte  2  goldene  Sterne.  Auf  dem 
gekrönten  Helme  3  silberne  Straussen- 
federn.  Köhne  IV.  39.).  IL  (Schild 
ebenso;  auf  dem  gekrönten  Helme  ein 
goldener  Adler;  zwei  Löwen  als  Schild- 
halter (ibd.). 

Rouqnette,  Roquette.  T.  Johann 
Stephan  R.  ward  als  Stabs -CapiU  am 
9.  Oct.  1787  in  den  Preuss.  Adelstand 
erhoben,  (Goldener  Schrägrechtsbalken, 
oben  in  Blau  eine  silberne  Lilie,  unten 
in  Schwarz  eine  goldene  Lilie;  auf  dem 
gekrönten  Helme  zwischen  2  schwarzen 
Flugein  ein  geharnischter  Arm  mit  ge- 
zogenem Schwerte.  Köhne  IV.  39.),  und 
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Roaaitz. 


Rouiowski. 


starb  als  Generallieut.  a.D.  d.  10.  Jun. 
1813.  lu  PreusseD:  OUeu  (lleiiigen- 
beil)  1820.  II.  Ein  zweites  Diplum 
mit  etwas  ver.'iiidertom  \V.ippen  Vom 
24.  .luni  1h;)4  (  In  BIhu  ein  goldener 
^chrägrucliläbalkeu.  begleitet  von  2  gol- 
deneB  Lilien.  Statt  des  Helmes  eine 
Krone.  Kohne  I.  c.)  fOr  die  adoptirte 
Tochter  der  Gener»iliii  v.  R. 

Rousitz,  Kubitz,  Ii.  uud  Helm.  In 
Seblesien;  Jerowa  (?).  Mollua  (Lub- 
linitz).  K.'idlin  (Hyhuick)  1700.  Bokit^ 
uiu  (Btiuthen)  1724. 

Roassilloa  (Zwei  schwane  Quer- 
balken in  Gold.).  Ein  v.  R.  See.  Licut. 
im  Reg.  Prinz  von  Oranien,  1811  u\s 
Prem.  Lieut.  diniiiiirc,  leb^  bis  zu  »ei- 
nem Tode  in  Berlin. 

Rmx  (!  Q.  3  Sterne  neben  oiuan- 
der,  2  Q.  Thnnn  und  Mauor,  3  Q. 
Löwe,  der  einen  Baum  halt,  4  Q.  3 
Hteme,  2  u.  L    Im  Mitielsehilde  in 

BImh  fit)  Sperren,  begleitet  von  2  Ro- 
8UU  an  Siiehleu,  unten  ein  Mündcben  — 
Auch  das  Mittelsebild  allein.).  Die  An- 
erkennung des  Adelij  der  Gt  brüder  de 
R.  erfolgte  den  21.  .lul.  17bi7:  einer 
derselben  Johann  Baptista  v.  K.  »tarb 
am  7.  Mai  1802  als  k.  Prenss.  Geh. 
Finaiizrath.  —  In  Schlesien  zu  "Wi- 
koliue  (Guhrau)  1805.  In  der  Provinz 
Brandenburg:  Freienhageu  (Nied. 
Barnim)  1803. 

Rowliiski  (W.  Bozawola:  wie  das 
W.  Lubicz,  nur  dass  im  ächildesfuäüe 
noch  ein  goldener,  mit  den  HSmem 
nach  oben  gekehrter  Halbmond  er- 
scheint.). Im  Grossherzoglh.  Posen: 
Joseph  V.  K.  Ib43  aut  äwiuary  (Gne- 
sen).  Leaterea  gehSrte  der  Familie 
schon  1802,  so  wie  Koszynki  (Wre- 
schen)  und  Ostrowo  (Gnesen). 

Rawnia  (W.  In  Roth  drei  blanke 
Schwerter,  welche  unten  mit  ihren  Spit- 
2en  Oicherartig  in  der  Sichel  eines  gol- 
denen Ualbmonds  zusammen  gestellt 
•ind:  auf  dem  gekr6nten  Helme  ein 
Pfiinenwedel.). 

Roy.  T.  van  Roy  (Durch  einen 
rothcn  Balken  schrägrecbts  getlieilt, 
oben  in  Silber  ein  wachsender  sehwar- 
zerLüwe,  u-elcher  in  der  rechten  Pranke 
eine  goldene  äpauge  iu  Qestait  eines 


S  hält,  unten  golden  ohne  Bild;  auf  dem 
Uehne  ein  Dornstrauch.).  Der  Adel- 
stand ist  zweifelhaft.  Im  Grossherzth. 
Posen:  Richard  v.  R.  1855  aufWiers- 
biczano  (Inowraclaw).  In  Pommern: 
Hermann  v.  K.  1854.  1855  auf  Jassen 
(Bfltow).  IL  Familie  frantSefseben 
Ursprungs,  in  der  Ober-Lausitz: 
Liebstein  (Görlitz)  1768.  1801.  vergl. 
Rhön.  III.  de  Roy  (Im  MiUeischiid 
ein  Hermelinfeid,  darin  ein  goldener 
Zepter  niid  eine  goldene  Krone.  1  u. 
4  Q.  iu  üoth  drei  neben  einander  ge- 
stellte silberne  Sterne.  2  u.  3  Q.  in 
Blau  ein  aufgerichteter,  und  ein  ge- 
stürzter goldener  Sparren,  beide  in  ein- 
ander verschränkt.  Kühne  IV.  40.) 
Preossisehe  Standes -ErhSbonf. 

Rozaui«ki,    Ro.sai&ski    ( W.  Poray). 
Im  Grossherzogth.  Posen:  Andreas  v. 
R.  1854  auf  Padniewo  ( Mogilno ).  In 
Schlesien:  1814  ein  Stadtdireetor 
B.  auf  Skotscht-nin  (Trebnitz). 

Reabicki  (VV.  Lada).  Im  Posen- 
aeben.  Adam  B.  auf  Sulln  (Gnesen) 
1789.  August  V.  R.  zu  Czvsciec  fSami 
ter)  und  Gr.  Sokolnik  (ibd.)  1804. 

Hozdrazewski  (W.  Doliwa).  Diese 
Familie  soll  bereits  1270  (t)  in  den 
Reich;?grafenstand  erhoben  worden  .sein. 
Hieronymus  v.  R.,  Krön-  Gross -Kanz- 
ler Von  Polen,  erhielt  zugleich  mit  sei- 
nen Brüdern  Johann,  Stanislaus  und 
Christophor  durch  Kaiser  Rudolph  II. 
mittelst  Diploms  vom  22.  Febr.  1579 
die  Braeuerung  der  Reiebsgrafenwfirde. 
Diesem  gräflichen  Hause  gehörten  im 
jetzigen  (-«rossherzogthuni  Posen  1579 
die  Herrschaften,  Krotoschiu,  Orpiszewo 
und  Botdrazewo  (Krotoaebln),  und  im 
Königreich  Böhmen  noch  1690  die 
Herrschaften  Blatna  und  Pomsdorf 
(Prachin).  In  der  Provinz  Posen  be- 
sizt  gegenwärtig  Wladislaus  v.  R.  das 
Gut  Lesniewo  (Gne?en).  Ga^^itnir  v.  R. 
besass  1804  Kl.  i'laszkowo  (Kroben)^ 
'RMSlMki  (W.  Sieliga).  Im  Gross- 
herzogth. Potefei:  Joseph  v.  R.  1793 
auf  Polauowice  (Inowradaw)«  uud  1782 
auf  Sukowy  (ibd.). 

RMni«wafci  (W.  Jastraembiec).  Im 
Grossherzogthuni  Po.scn:  A!t-Gnli!e 
(Krubeu)  1826.   Arcugowo  (Gueseuj 
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1802.  1854.  Sarbinowo  fWongrowiec) 
IMS*  Im  angränzcndcn  P  o  1  c  n :  Boch- 
l«wo  und  Tokarki  1804  (ehem.  Kr.  Pey- 
tern). 

Ilesycki,  Koszycki  (W.  Rogala).  In 
Westpruussen:  Druzvn  (btrusburg) 
1838.  Sosno  (ibd.)  1782.' 1820.  Wlewsk 
(ibd.)  1838.  ZajoQczkowo,  Kl.  (Lübau) 
1S38.  Im  GroMhentb.  Posen:  1804: 
.Tn«epb  Bos^eki  SB  flskrsswo  (dsrosls 
Kr.  Peysern). 

Rosynski  (W.  Ogonczyk.  Bei  einer 
Erneuerung  des  Adels  vom  30.  M^rz 
1787  für  Johann  Daniel  v.  K.  ist  dem 
Wappeitschilde  oud  Helme  noch  beige- 
Agt  ein  sehwsrser  AdlerflOgel  and  ein 

Soldener  Stern.  Köhiie  IV.  40  ).  Im  5. 
rt.  Keg.  steht  ein  Hauptm.  v.  Kozyuski- 
Manger.  In  Prenssen:  Massauueu 
(Friedland).  Studa  (Lübau).  Wonuig- 
keim  (Gerdauen).  Worplack  (Rossel). 
Im  Grossberzth.  Posen:  Johanu  v.  K.« 
der  am  2§.  Jon.  1774  Tom  KSnige  Sts- 
idslaas  v.  Polen  einen  Ädelsbrlef  erhielt; 
1785  auf  Montwy  (Inowraclaw)  und  Ca- 
jetan  t.  K.  1785  auf  älaboszewko  (Mo- 
gilno):  Csrl  R.  1855  Kreisriehter  in 
Trzeme.szno  (ibd.), 

Rabach,  Pluskowenski  ( In  Blau  3 
grüne  Knospen,  jede  aas  3  BISttern  be> 
stehend,  mit  ihrem  Stiel.  Auf  dem  ge- 
krönten Helme  3  goldene  Aehren  ).  In 
Westpreusaen :  übromb,  Plusko- 
wents,  wooaeh  die  Familie  andi  den 
Beinamen  Pluskowenski  fBhrlSt  and 
Zalesie  (Thorn)  HM. 

Röbel  von  Bieberach  (In  Blau  ein 
Winaanne.<!8er  oder  eine  Sichel  mit  gol- 
denem Crifi"  und  t-iiicin  goldenen  Stern, 
innerhalb  der  Krümmung  des  Messers.) 
Aas  Franken  stammend:  Kirweiler 
1596.  —  Georg  B.  v.  B.  kaiserl.  Oberst 
ist  1576  in  den  Freiherrensland  erho- 
ben worden.  In  Westphalen  im  Lip- 
peschen  sa  GrSpperhof,  Horn  I6M. 
1700.  Küterbrock  1650.  1700.  Leopold 
R  T.  B.  war  1752  Propst  zu  Clarholz 
bei  Rheda, 
f  Rabitz.  Fr&her  in  Preussen. 
RAebel  (Quer  getheilt,  oben  in  Blau 
eine  Lilie ;  unten  in  Blau  und  Roth  ee- 
ashaebt.  Bagmthl  IV.  35.).  Brost  wil- 
hslffl  T.  B.  1 1823  als  Gsnsral  v.  d.  Int 
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a.  D.  Sein  Adoptivsohn  war  der  Ge- 
neralliuut.  Friedrich  Jacob  v.  RQehel« 
Klei.««t  (1  u.  \  Q.  das  Kloistsche. 
2  u.  3  Q.  das  Kücheische  V\ .  Köhue 
ly.  41.)  sa  Bobischaa  (Neostadt)  in 
Westprenssen.  Die  v.  R.  belassen 
in  Pommern:  An\alieiiburg  (Kogon- 
walde)  1803.  Berkenow  (Drau bürg) 
1990.  1780.  Garsbaam  (Scbievelbein ) 
1728.  1778.  Claushagen  (Regenwald«) 
1775.  1797.  Gussow  (Stolp).  Denzig 
(Drambarg).  Dewsberg,  Kl.  (Belgard) 
1723.  Falkenberg  (Scbievelbein)  1724. 
1736.  Friedrichsgnade  (Rcgenw.)  1^03. 
Grussenhageu  (Naugard)  1728.  Hase- 
Iso  (Rsgenv.)  1760.  1803.  Jostemin 
(ibd.)  1803.  Klemzow  (Dramburg) 
1685.  Kusnerow  (  SchieveUnMn )  1728. 
1764..  Luuig  (Belgard)  1723.  Mellen 
(Regenw.).  Moitzelin  (Förstenth.)  1751. 
Moltow  (ibh.)  1751.  Kadern  (Kegenw.) 
1803.  Kabuwerder  (Saatzig)  1732. 
Semerow  (Sebisvelb.)  153«.  1764.  Vols- 
kow  (Drambarg).  Ziesenow  (Belgard) 
1732.  ll'yn. 

t  Ruck,  Rück.  Melchior  v.  K.  Hai- 
berstSdtseher  Rath  aod  Hauptmann  zu 
Hornburg,  wnrd  d  7.  .Tul.  1688  zum 
Geheimen  Rath  befördert  und  am  30. 
Oct.  1692  zum  Präsidenten  der  Halber- 
stadtscher  Regierung  (f  16.  Apr.  1711.). 
Er  hatte  ein  adeliges  Cliit  in  Hornburg 
( Osterwieck )  und  in  Westerhausen 
(Asebersleben)  170t»  Sie  kommen  aueti 
im  Brannsebweigsebso  and  HannSrer- 
schen  vor. 

RQckhardt.  Peter  Rickhardt  erhält 
am  20.  Jul.  1.594  vom  Kaiser  Rudolph 
II.  t'inf'n  Wappenbrief  und  Gottfried 
Bückhardt  d.  3.  Mai  1631  vom  Kaiser 
Ferdinand  einen  Adelsbrief.  In  der 
Ober-Lausitz:  Creba  (Görlitz).  Hol- 
teudorf (ibd.)  1631.  Mangelsdorf  (ibd.) 
1631. 

■mM,  Bodsld,  Radicki,  Ratski  von  * 

Rutz  (In  Roth  ein  goldener  Delphin 
mit  einem  Ilirschkopf  und  links  ein- 
wSrts  gebogenem  Schwanz;  auf  dem 
gekrönten  Helme  desgleichen.  Siebin.  I. 
73.).  Stammesgenosseii  der  v.  Pagorski. 
In  Schlesien:  Lassowitz  (Beuthen) 
1098.  Radits  (Teseben)  1572.  Nied. 
BnpUtt  (Rybnik)  1711. 
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MmiBt  <l6  B.   (In  Blau,  drei  roth 

bekleidete  TOrkenkopfe  nnt  Brust;  auf 
dem  gekröoteD  Helme  zwiscbeu  zwei 
icbwaneB  FlQgeln  3  Degen.  KSbne  Vi, 
40,).  Carl  Friedrich  Wilhelm  de  Bode, 
ans  einer  französischrn  Familie  stam» 
meod,  aus  dem  Cievescheu  am  19.  Mai 
1744  In  den  PreoM.  Adeistend  erhoben. 

-«■  Rndecki,  Rudetzki.  I.  (W.  Ab- 
dank ).  In  Schlesien:  Brzczinka 
(Tost-Gleiwitz)  1698.  H.  (W.  Bad- 
wan )  unter  dem  Namen  Budetzki,  Bu- 
detzki  V,  Grodecki  (Siebni.  I.  73  )  und 
Grodecki  (vergi.  I.  2b9.>  in  ächie- 
•ien.  « 

Rtd^lMh,  Budgis,  Bugis  (In  Blau 
ein  grünender  Biium.  und  Ober  demsel- 
ben oben  rechts  3  goldene  Sterne  zu 
2  u.  1.  nnd  links  ein  mit  den  HSrnem 
redits  gekehrter  goldener  Halbmond; 
raf  dem  gekrönten  Helme  ein  Hirsch- 
geweih; nach  eioQm  Siegel  aueh  steit 
des  Baumes  eine  Sonne,  und  statt  des 
Geweihes  ein  Hirschhorn.).  In  Pom- 
mern: Jellentsch  (Butuw)  1775.  1784; 
bereits  1871  im  BBtowsehen.  InPrens- 
sen:  Supponin  (Schweiz)  1820.  Ur- 
wiese  (Hosenberg)  1770.  Im  Gross- 
berzngthum  Posen:  Karolewo  (Brom- 
berg) 1841. 

ROdlger  (In  Blau  ein  silbernes  An- 
dreaskreuz, welches  in  jedem  Winkel 
Yon  einem  goldenen  Stern  begleitet  ist; 
auf  dem  gekrönten  Helme  zwei  Adler- 
flügel.).  In  der  Provinz  Branden- 
burg: Schmollen  (ZQIlichau)  1854. 

RMigdr-M^ltoff  (W.  Pomlan.  mil 
dem  Unterschiede,  das.'!  das  Feld  des 
Schildes  vm  Gold  und  Koth  quadrirt 
ist,  nnd  anf  dem  gekrSnten  Helme  das 
Wappenbild,  rechts  gewendet,  sich  wie- 
derholt.). Ein  Thorner  Patricier-Ge- 
schlecht,  aus  welchem  Johann  B.  M. 
mm  tO.  Apr.  |ö52  unter  den  polniseben 
Adel  aufgenommen  wurde.  In  Preufl- 
sen:  Splawie  (Schweiz)  1848,  Im 
Grossherzlh.  Posen:  Pieranie  (Inow- 
niclaw)  ir)H9.  Johann  Heinrich  v.  R 
und  sein  Bruder  ('arl  Joachim  erlang- 
ten den  21.  Nov.  1780  vom  Könige  ÖU- 
Mmm  Allgast  Ton  Poton  die  Freiher- 
reuwOrde,  und  vom  EiirlOyrsten  Carl 
Xbsodor  von  PÜRls-Baysnk  am  4.  Jol. 


1792  die  Erhsboig  in  den  Beiebsgi«. 

fenstand  (  1  u.  4  Q.  in  Silber  3  am 
äusseren  Bande  des  Feldes  nebeneinan- 
der stdiende,  grünende  BSnme,  hinter 
welcheo«  wai  gr&nem  Boden  ein  ein- 
wärts gewendetes,  roihes  Einhorn  halb 
hervorspringt.  2  u.  3  Q.  das  Bulow- 
sebe  Wappen  nimlieb  in  Blau  14  gol- 
dtiip  Kiigtln  zu  4,  4,  3.  2,  I.  Im  Mit- 
telschildu  das  W.  Pomiau).  Das  gräf- 
liche Haus  besizt  in  Sachsen  die  Gü- 
ter Hof  und  BaiLzen  bei  Oscbats. 

ROdingsfeld.  Christian  Ern.st  v.  fi. 
Oberst  a.  D.  besass  lbU3  in  der  Ucker- 
mark: Friedriebsbof  (Prenslow). 

Rndloir  (Schrngrechts  getheilt:  obso 
in  Roth  ein  silberner  Löwe,  unten  in 
Gold  3  grüne  Kränze  oder  3  schwarze 
Binge.  Grote  F.  4.  Dreybanpt  Tab. 
XXIX.).  Dr.  Friedrich  August  R. 
^lecklenb.  Scbwerinscher  Legationtrath 
(f  14.  Mai  1822)  erhielt  am  t.  Sept. 
1617  den  seinen  Vorfuhren  durch  Kld- 
ser  Budolph  II.  ertheilten  Adel,  vom 
Kaiser  Franz  I.  erneuert.  In  Meck- 
lenburg: BSssow  1802.  Moisal  1789. 
1822.  Moorhagen  1789.  1822.  In  der 
Provinz  Sachsen:  Öoolgüter  zu  Halle 
und  Mitbelehnung  an  Wörmlitz  daselbst 
1642. 1794.  Sein  Sohn  ist  der  k.  Preuss. 
General -Major  a.  D.  v.  R.  zu  Niesky 
in  der  Ober-Lausitz.  Im  Königreich 
BannoTer  erhielt  mit  demselhea  aiH 
gestammten  Wappen  der  General-Post- 
direktor Wilhelm  August  B.  am  2.  Jon. 
1838  den  Adel. 

ntatelcM  I.  (W.  Jastrssmbiee.  Der 

Ilahicht  auf  dem  ITpImt»  hfilt  aber  das 
Huteineu  nicht  in  der  Klaue,  sondern 
mit  dem  Schnabel.).  In  Hinterpom- 
mern: im  BQtowschen  1671.  Im  Groas- 
herzth.  Posen:  Koscieszki  (Innwrac- 
law)  1788.  Leng  (ibd.)  1826.  Mietlica 
(ibd.)  1782.  Bjsiewo  (Mogilno)  1849. 
Bzegotki  (Inowraclaw)  1782.  Turako 
(Pieschen)  1826.  In  Westpreussen 
bei  Lessen  (Graudenz).  Budnick  (Schlo- 
cbau).  In  Hasovien  1804:  Kosecaly, 
Nisczewy,  Scietkowe,  Sinianewo,  und 
Ssczatkowo.  II.  (W.  fiastemp.  In  Bot  h 
•hl  ailbemes  Hofeisan,  awtewan  dsasan 
nach  unten  gekehrte  StoU«i  ain  mit  dar 
S^tM  «n%arichte(ar  sabwmar  Pliul  ar* 
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flch«si]it;  auf  dem  gekrSntai  Hetm«  S 
Stnuusfedani ).  Im  (M-os^herzogthum 
Poffen:  Stammhaus  Hudnica  (äebiid« 
iMrg)»  Gizyce  (Adeluauj  llbO. 

JMMpU  ( I  n.  4  Q.  in  BUm  3  goU 
dene  Sterne.  2  u.  3  Q.  iu  Gold  ein 
Lowe.).  Im  .1.  1754  bat  der  regierende 
Herzog  von  Braunscliweig-WolQenbuttel 
den  König  Friedrich,  semem  Legations- 
Rath  lind  Kesideiiten  ;mi  königlichen 
Hufe,  Herrn  Ii.  den  Adel  ui  ertheileu; 
der  König  erklSrte  auf  die  vom  aus* 
wSrttgen  Departembnt  deshalb  gethane 
Vorstellung,  i's  stM  höflich  zu  depreci- 
rea  „Hier  adele  nur  der  Degen".  Die 
](fobUitining  moss  wobl  andere^ts  ge- 
■tll^en  sein.  (In  Brannschwfig  tH53 
antlilitirt  •  in  Blau  ein  ächildcheu  mit 
Ordenskreuz.).  Wir  nennen  hier  den 
k,  Preuss.  Kriegsratli  v.  R.  (f  1791 1; 
den  k.  Geh.  H.ith  Carl  Ludwig  v.  R. 

17.  Aug.  1790);  den  k.  Criinioal- 
WBd  Jnttis-Rath  Jnlins  Albert  B.  (f 
I.  Aug.  1801);  endlich  den  k.  General- 
Ueut.  a.  D.  Julius  Ludwig  v.  R.  (f 
1837.).  In  der  i'ruvinz  Branden- 
burg: Weeendabl  (Ob.  Barnim)  1778. 
1856. 

J^H^Mrtt  (Iu  einem  rechts  von  einem 
#iiÜI&,  -MBte  Ton  einem  blauen  F.  be> 
l^totan  silbernen  PfabI  ein  gekröntes 
Schild,  in  welchem  ein  rother  SchrSg- 
linkäbalken  in  Guld  zu  sehen  ist,  über 
dem  Sebildeben  ein  grOner  Pfauenwe- 
dcl,  und  darunter  ein  grüner  Stamm, 
der  auf  einem  grQucn,  gekrönten  liQ- 

S>1  steht.  Köhne  IV.  40.).  Wilhelm 
einrich  y.  R.  ist  am  1.  Oet.  1786  als 
Rittrn.  bei  Schulenhurg  Husaren  geadelt 
worden  und  1832  den  Nov.  als  Ge- 
neral Major  a.  D.  gestorben. 

Rndowskl  (W.  Pru^s  II.).  In  Preus- 
sen:  Gnrrau  (Neideuburg)  1775.  1805. 
Lippau  (ibd.). 

■adsiekl  (W.  Ostoja).  In  Schle- 
sien früher:  Karwin  (TeiMsben)  und  Kl. 
Kiegersdorf  (Pless). 

RaMMki  (W.  Pruss  L).  Der  Adel 
dieser  Familie  wurde  18dl  anerkannt. 
In  Schlesien:  Herm8d«)rf  2ter  Antheil 
(Neisse)  1817.  Kauthen  (Ratibur)  1819. 
0eol«eh-Kniwarn  (ibd.)  1819.  Liptin 
(Uobtcbfltt)  1854.  Zabne  (Batib.)  1819. 


Raepp   ( Im  Mittelsehilde  ein  Adler* 

1  u.  4  Q.  2  Eidechsen.  2  u.  3  Q. 
Schrägrechtsbalken  mit  3  Rosen  belegt, 
äiebm.  L  33.  IV.  154.).  Die  Grafen  v. 
B.  besessen  1764  in  der  Ober-Las- 
.sitz:  Berthebdorf  a.  Queiss,  Mnuereek 
und  Nieder -Thiemendorfi'  (Laubau). 

f  Ruff,  Rufien,  vergl.  Hoff.  In  der 
N  e  u  ni  a  r  k :  Grahtow  u.  Zantocfa  (beide 
Landsberg)  1644. 

Raffer,  Rüffer.  Johaou  Gottfried  K. 
k.  k.  Reg.  RaCb  und  PrXses  des  lotbe* 
rischen  Consistorii  zu  Woblau  ist  an 
II.  März  1718  in  den  Böbmiscben  Adrri- 
Staud  erhoben  wurden. 

■■ggisffl,  (Die  Gaetano  Hersoge  von 
Sermoneta  haben  im  W:  I  u.  4  Q.  in 
Gold  2  schragrechts  geführte  blaue 
StrSme.  2  u.  3  Q.  in  Blau  ein  ge- 
krönter goldener  Adler.  Siebm.  Öuppl. 
T.  I.  Tab.  13.1.  Dominicus  Emauuel 
Graf  Caetano  di  Ruggieri,  eiu  Alchymist« 
erhielt  1705  den  Cbarakter  als  k.  Prsnss. 
General -Major  und  starb  1709  auf  der 
Festung  ('üstrin. 

Rabber^ji.  Flaschner  v.  R.  (Gespal* 
ten.  Tom  in  Roth  eine  goldene  Lyra;  ' 
hinten  in  .Silber  ein  grüner  Berg.  Dorst 
AUg.  Wppb.  118.).  Gotthelf  Benjamin 
FlMcbner  auf  Scbiinorkan  in  der  O  b  0  r- 
Lausitz  ist  am  15.  Febr.  1812  nüt 
dem  Zusatz  v.  R.  geadelt  worden. 

Rttbenspurgk,  Richel  v.  R.  der  comes 
palaUmis  Dr.  Jobann  Langius  Langeo- 
heim  hat  d.  d.  Gr.  Glogau  1.  Jun.  1612 
dem  Lucas  Richel  iu  der  Ober-Lau- 
sitz, nuter  dem  Zusatz  t.  BQheuspurgk 
Adel  und  Wappen  ertheilt. 

RQble  von  Lillenslem  ( In  einem 
blauen  äcbriigrechtsbalkeu  ein  Hase  und 
ein  Hirsebgeweib,  oben  in  Gold  dne 
ganze  tud  zwei  halbe  blaue  Lilien; 
leztere  an  den  Balken  angelegt;  unten 
in  Gold  ein  ganzer  und  2  halbe  blaue 
Sterne ;  leztere  ebenfalls  an  den  Balken 
gelehnt.  Siebin.  Suppl.  IX.  28. ).  Jo- 
hann Jacob  Otto  August  R.  v.  L.  Ge- 
nerallieut.  und  rQbmIteb  bekannter  W- 
ntair  Schriftsteller  f  1.  Jul.  1847.  Sein 
Vater  .Tacob  Friedrich  R.  v.  L.  war 
Ritterschat'tsralh  zu  Wittstock  und  Be- 
sitser  voa  Ktoigsberg  (Ost-Priegnüs). 
'    ,  B&lnag  (Quer  gstbsili;  obw 


Digitized  by  Google 


RQttolM. 


in  BIm  •in  gr&Der  Froseh,  «iCmi  in 

Silber  eine  roihc  Pose  .Siehm.  Supl.  XT. 
14.).  Der  am  10.  Febr.  1807  aU  ilan- 
nSverscher  Ober- Appellutionsnith  ver- 
storbene Georg  Ernst  v.  H.  ist  am  15. 
Apr.  1780  vom  Kaiser  in  den  AdeUtand 
erhoben  worden.  Friedrich  Ludwig  v. 
B.  bMati  IH03  in  Saebsen;  Hohen- 
thorm  (Saale)  und  Kosenfeld  (ibd. ). 
Ein  Kammerh.  B.  a.  UobenUiarm  f 
5.  Oct.  1834. 

f  RMIcka,  BOligke,  RQIcke,  RQIken« 
Ruleke  (Quer  getheilt,  in  jedem  Theile 
ein  Hund:  weiss  und  schwarz  wech- 
selnder FaH»«.).  In  Saehsen:  Gri- 
nitz.  Grcusscn.  Langenau  1630.  Linda 
I  yö.').  1 .083.  In  Schlesien:  Deut- 
maunsdorf  (Löwenberg).  In  der  Neu- 
mark: Grablow  1507.  1710.  Jahna- 
felde 1643.  1710.  Lypke  1692.  1713 
Zantoch  1643  sämmtlich  Landsberg.  In 
Preussen:  Gr.  Kauschken  (Ortels- 
bnrg). 

RAllmann  (Adler  im  Schilde;  und 
auf  dem  Helm,  Kopf  und  Uals  eines 
Pferd««.  Johann  Priedrieh  B.  bür- 
gerlicher Herkunft,  Major  bei  Belling 
Husaren,  erh/ilt  1766  ein  Incolats-Dip- 
lom  iur  Schlesien.  Ein  Miyor  a.D. 
Lndwig  V.  B.  f  11.  Febr.  1839.  Xnr- 
mina  und  Meloebwita  (Mililsob)  1603. 
1839. 

Bomarskirch,  Rummerskirch  (In 
Roth  eine  Kirche.  Siebm.  V.  z.  24.). 
Wappenbrief  vom  11.  Aug.  1533,  Reichs- 
adel den  9.  Mai  1590,  böhmische  Kitter 
d.  23.  Jan.  1061,  bOhmtsebe  Freiherren 
d.  18.  Jan.  1747,  Reichsfreiherren  d.  1. 
Jul.  1783,  Grafen  d.  31.M;ti  1803.  In 
Böhmen,  Oesterreich  und  Haiern 
begfitert;  in  Schlesien  war  .Johann 
Christoph  v.  R.  Domh.  zu  St.  Johann 
in  Brealau,  Dechant  cum  UeiL  Kreuz 
daaelbst  nnd  CoDaiatoriatratfa  1724. 

■mieiewaki  (W.  Wczele).  Im  Gross- 
harsogib.  Poien:  Bumieyki  (Schroda) 
1610. 

ftMMlMkl  (In  Blaa  ^n  ailbemea  Bof- 

eisen.  über  wi-lchem  3  goldene  Sterne 
quer  neben  einander,  und  zwischen 
deaaen  nach  unten  gekehrten  Stollen 
ein  kleines  goldenes  Ordenskreuz,  auf 
A«  gekröntao  Halm«  ein  ailberner 


Geierflngel,  welcher  von  einem  golde* 

nrn  F'feile  linkshin  dtirchhnhrt  ist.).  In 
Westpreussen:  Kuda  (Löbau)  1820. 

Bommel,  Kümmel  (In  Silber  eine 
roUie  Boae,  ana  der  3  grOne  Blliter. 

nach  oben  2,  nach  unten  1  hervorge- 
hen. Neimbts  CurUind.  Wppb.  T;if  33.). 
Friedrich  Augu.<»t  v.  R.  ward  1833  Ge- 
nerallieut.  und  Commandant  von  Dan* 
zig,  1837  dimittirt.  Die.-^e  Fiiniilie  stammt 
aus  Westphalen,  wo  sie  jedoch  und 
swar  im  Mindenrahen  mit  Wilhelm 
R.  1538  erloschen  ist.  Sie  hat  sieh 
aber  auch  nach  Curlaiid  ausgebreitet: 
Ilmayen  1649.  1676,  und  von  dort  her 
atammen  die  Zweige  in  Prenaaen: 
Bachniann.H  (Memo!)  1727.  Cappe 
( Deutsch  -  Grone )  1 732.  LindenhoflT 
(Memel)  1727.  Rose  (Deutsch -Grone) 
1 732.  Bondewieae  (Marienwerder).  In 
Pommern:  Grabow  (Rommelaburg) 
1727. 

t  Bummel  von  Uetzingen  (In  Sil- 
ber ein  sehwarxer  Qoerbalken,  von  S 

goldenen  Ringen,  oder  auch  von  3  ro- 
tben  Bosen  begleitet.  Fahne  I.  273.). 
Ein  im  17.  Jahrh.  erlosehenea  ritterli- 

ches  Geschlecht  des  Niederrheius :  Ap- 
rath (Mettmann)  IH.OO.  Hetsingen  (DQ-* 
reu)  lÜOO.    Irnich  1334. 

Rummel.  R.  v.  Pfrentschcn  (In  Sil« 
her  auf  einem  Kissen  eine  Wolfin,  wel- 
che die  beiden  Knaben  Romulus  und 
Remus  säugt,  im  blauen  Schildesbaapte 
2  weisse  Lilien,  unten  eine  blane  Lilie. 
Siebm.  V.  85.).  Franz  Ferdinand  R. 
V.  P.  a.  Isenbach  nnd  Waldan  atis  der 
Ober -Pfalz  ward  Propst  der  GoUegiat- 
kirehe  tum  Heil.  Krens  so  Brealan, 
Scholaslicus  zu  Gr.  Glogan,  demn.'ichst 
in  den  Freiherronstand  erhoben,  end- 
lich 1706  Bisehof  von  Wien,  in  den 
FQratenstand  und  mm  Cardinal  eriioben. 

Rnmobr,  Rumor  (Gespalten,  vorn  in 
Blau  ein  silberner  Flügel,  hinten  in 
Silber  2  rothe  Querbalken.).  Aus  die- 
ser  Holateinaehen  FamiUe,  die  mit 

denen  v.  Ahlefeld  gemeinsamen  Stam- 
mes ist,  war  der  als  Kunstkenner  und 
Schriftsteller  ruhmlichst  bekannte  Karl 
Friedrich  Ludwig  Felix  v.  R.  Ein  Re- 
gier. Bath  Friedrieh  v.  B.  1645  bei  dar 
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fiegierung  in  Cosiin.  In  der  Ober- 
L«Q0tU:  Nesehwits  1714. 

Ramp  (lu  Roth  ein  silbenier  Spar- 
ren, V.  Steinen  WcstphiW.  Gesch.  T<'«b. 
LV.  3.).  lu  \Ve8tphaieu:  Bruchhau- 
MO  (Brilon)  1508.  Crange  (Boebom) 
1537.  1718.  Krawinkel  (ibd. ).  Laer 
b.  Meschede  (Eslobtt).  Oldendorp  1392. 
OstboYe  bei  Menden  (Iserlohn).  Ost- 
wig a.  d.  Ruhr  (E8h)he)  1481.  Stein- 
haujs  1683.  Valbert  (Eslohe)  1434.  1637. 
Wenne  (ibd.J  1434.  IbOO. 

BvMkel,  Runkel.  I.  (Ein  mit  S 
Sternen  belegter  SchrJigrechtsbalkeu.). 
Stammvater  dieses  Ge.schlechtes  ist  An- 
dreas Wolffgang  V.  R.  auch  am  andern 
Ende  vun  Runckel  genannt,  Professor 
der  Orientalischen  Sprachen  zu  Frauk- 
fiirt  a.  O.  Dahin  gehört  Andreas  am 
andern  Ende  von  R.«  der  1820  Knr- 
brandenb.  Lieutenant,  später  IJauptniann 
in  Peifz  war,  und  mit  dem  beschriebe- 
nen Wappen  siegelte.  Diese  v.  R.  be- 
sassen  in  der  Obsr-Lansitt:  Bissig 
(Görlitz)  1773.  Lichtenau  (Lauban) 
1770.  dcbonbrunn  b.  Schunberg  (ibd.) 
1770.  II.  (Gespalten,  rechts  in  Silber 
sine  bltthende  Ranunkel,  links  in 
Schwarz  ein  goldenes  Wolfseisen,  l.  Bern- 
hard R.  ist  am  i5.  Apr.  1780  vom  Kai- 
ser geadelt  worden.  III.  (Qner  ge- 
theitt  von  Gold  und  Hermelin,  das 
Ganze  belegt  mit  2  rothen  Pfählen; 
im  rechten  Obereck  eine  blaue  Vierung 
worin  ein  Schwert  sich  befindet.).  Bemdt 
Taf.  C.  Vlir.  216.  Dies  W.-.ppen  ist 
dem  der  erloschenen  Dynasten  v.  R. 
naehgebildet  worden.  Fahne  I.  273.  n. 
125.).  Adelsdiplom  Tom  16.  Jan  1802 
und  Anerkennujig  vom  6.  Apr.  1H30. 
Friedrich  v.  ß.  zu  IJeddesdorf  (Neuwied) 
1829. 

Rondstedf,  Ruridstädt,  Hnnstede  (In 
Blau  3  mit  den  Spitzen  nach  unten  zu- 
sammengestellte Schwerter.  Stebm.  HI. 
140.).  Zumeist  in  der  Alt  mark:  Ba- 
dingen (Stendal)  1479.  1803.  Bornstedt 
(NeU'Haldensleben)  1583.  Deetz  (Gar- 
delegen)  1848.  DSbbelin  (Stendal) 
g64ü.  16o0.  Ferchau  (Salzwede!)  1687. 
Uechtingen  (  Gardclegen  )  1311.  Mil- 
Fesdorf  (ibd.)  1311.  Hohen wulsch 
(Stendal)  1376.  HoIshaiMen  (ibd.)  1375. 


Kläden  (ibd.)  1375.  Klinke  (Gardeleg.) 
18SI.  1731.  Lnffingen  (ibd.)  1384. 
Querstedt  (Stendal)  1273.  1287.  Schon- 
feld (ibd.)  \:m.  1856.  Tornau  (ibd.) 
1650.  Winterfeldt  (Salzwedel)  1375. 
1381.  Der  Summsits  liegt  im  Br«Qii> 
Schwei gschea:  Rnnsteat  bei  Helm« 
Stadt  1227. 

f  Runge,  Rungen.  Verschiedene  Fa- 
milien, die  sämmtlich  ausgestorben  sa 
sein  scheinen.  l.  (In  Blau  2  über 
Kreuz  gelegte  goldene  Streitäxte  und 
darOber  eine  Rose.  Siebm.  I.  182.).  In 
Sachsen:  Manschatz  bei  Oschatz. 
Triestewitz  f Torgau)  1620.  II.  (In 
Roth  2  Qber  Kreuz  gelegte  Messerklin- 
gen. Siebm.  II.  48.).  In  Schlesien: 
Peruschen  (Wohl«u)  1030.  Schildau 
(Schünan)  1470.  III.  (Zwei  Ober  Kreus 
gelegte  Rungen.)  Dahin  gehSrt  Tho- 
mas R.  Uerrenmeister  des  Johanniler- 
Ordens  zu  Sonnenburg  1547.  In  der 
Prov.  Brandenburg:  Dieckow  (Sol- 
din) ]b54.  1844.  (Jantiekow  (WeM> 
Prieguitz)  1570.  Trampe  (Soldin  1644. 
In  Pommern:  Sallentin  (Pyritz)  1595. 
1857.  SehSnow  (ibd.)  1644.  Strelow 
(DemmiiiJ  1612.  In  Preussen:  Ba- 
sien  (Brauiisberg).  Koppeln  (Pr.  Hol- 
land Lump  (ibd.).  Wilmsdorf  (Mob- 
Hingen).  IV.  Im  Ked ingerlande 
(In  Roth  ein  goldener  Querbalken. 
Mushard  S.  440.).  Kommen  noch  im 
16.  Jahrb.  vor. 

Runka  (?).  Ihnen  gehdrte  1817  Ho- 
henfelde bei  Vierradeu  (AugermDnde) 
1817. 

RaiMWikl  (W,  Nalenes).  Im  Grote» 
herzogth.  Posen:  frQher  ajafRimowo 

(Wirsitz). 

I  Hunlsler  (Gespalten,  in  jedem 
Theile  ein  aufgeriehteter  grastster 
Stamm.).  Johann  Heinrich  Ruiizler 
und  Rilndeu  1728  iu  den  iidbmischen 
Rfrterstand  erhoben.  In  Sehlesien: 
Eckwertsheide  (G rottkau)  1720. 

7  Rupa,  Ruppa  (In  Gold  ein  schwar- 
zer Pfahl,  welcher  mit  einem  silbernen 
Adler  belegt  ist.  Auf  Ana  gekrSnten 
Helme  wiederholt  sieh  der  Adler  zwi- 
schen einem  goldenen  und  einem 
schwarzen  BQfTelsborn.  Siebm.  L  28.). 
Bin  mit  WiUtelm  Frb.     B.  1874  Im 
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Mannssiamme  und  mit  dessen  Tochter 
Anna  Gatharina  verro.  GrSfin  Beiist 

am  17.  .Tun.  1798  auch  in  weihlicher 
Descendenz  erloscbeues  l'reiherrlichea 
Getehlecht.  In  Böhmen:  Bielin  1337. 
BezdmczilK  1568.  Budkow  1596.  1652. 
Hostopetz  1610.  1664.  L/ttonowitz  1572. 
1664.  Nezdtcych  1560.  Teruowan  1009. 
1620.  Zietenits  1609.1620.  In  Sehl e- 
•ien:  Jackschenan  (Breslau)  1671. 

RuplnowHkl.  In  Schlesien:  Mittel- 
Lasisk  (Pless)  1700. 

Rapalewski  (  W.  Sreuiawa  ).  Bin 
Baaptm.  a.  D.  v.  K.  1824  zn  Posen. 

Hipracbt.  Im  Jahre  1626  beaaas  in 
Sehlesien;  Cbriatoph  S.  Hart- 
mannsdorf  (Dünzlau). 

Rfisrh.  Rupsch  (Im  MiUcl^rhilde : 
ein  schwarzer  gekrönter  Adlerkopl  in 
Silber,  1  n.  4  Q.  In  Elan  goldener 
Löwe  mit  gezogenem  SSbel.  2  u.  3  Q. 
in  Kotli  der  Orden  pour  le  nierite. 
K6bne  II.  59.).  Johann  TheodorT.  R. 
ein  Ungarischer  Edelmnnn.  im  J.  1753 
vom  Könige  Friedrich  II.  mit  seinem 
Bruder,  in  den  Freiberreustand  erho- 
ben, 1760  als  General -Major  a.  D. 
In  Schlesien:  Jawornltz  (Lnblinitz) 
1769.  Sternalitz  (Rosenberg)  1803.  In 
Littbauen:  Grünetche  (  Darketiinen  J. 

f  RnscInHki  (In  Roth  ein  silberner 
Löwe  mit  einem  Sfraiissenkopfe.).  In 
Westpreusseu:  Czapeln  (Neustadt). 
Gdingen  (ibd.).    Kelpiu  (Dauzig)  1380. 

nn»ierki.  Rusetzki,  Russecki.  I.  (W. 
Pomy).  In  Preussen:  Moythienen 
(Ortelsburg).  Öchmoiaineu  (Ueilsberg). 
Im  Groeahensogibnin  Poaen:  Isdebno 
(Mogiino)  1720.  Eusko  (Pieschen) 
1628.  II.  (W.  Ossorya.  biebm.  I.  73.). 
In  Schlesien:  Pawlowitz  (Pless) 
1708.  Pogwistow  (Rybnick)  1708.  Rup- 
tau  fihd.)  1700.  Suchan  (Gr.  Strehlitz) 
1700.    Tzrerhczku  (Tescben)  1700. 

R«alB«waki  (W.  Godaiemba).  Im 
Grosi^herzogtb. Poaen:  Sadoirlee  (Mo- 
giino) 17^0. 

f  ROspe,  Keui$pe,  Kuispe    (In  Blau 

2  Ober  Krens  gelegte  goldene  Fener- 
hacken,  hepleitet  von  allen  4  Seiten  von 

3  goldenen  Würfeln,  v.  Steinen  Weetub. 
Gaaeb.  IV.  618.  Tab.  LXL).  Brlo- 
•Aanea   Geaeblaebi    der  Grabebaft 


iianwwaKi* 

>Iark:  Bokeloh  im  Kirchspiel  Werdohl 
(Altena)  1588.  1641.  Braninghanaan 

(ibd.)  1450.  1622 

Ruaaig.  (Diu  Freiherren  v.  K:  Schräg- 
reebtabalken,  darüber  in  Gold  ein  GreiC 
mit  einem  Schwerte  in  der  rechten  Vor- 
derpranke, Unten  in  Hoth  über  einem 
Dreihilgel  ein  Türkcnkopt.).  Der  Steu- 
eramtabnebhalter  Johann  Carl  R.  in 
Schlesien  ist  im  .1.  1736  in  den  b5b- 
mischen  Adelsiand  und  1739  in  den 
böhmischen  Ritterstand  erhoben  wor- 
den; ebenso  ward  ein  anderer  Johann 
Carl  R.  1746  in  den  Bittaratand  erho- 
ben. 

f  Muaawuf»  Rnsawomb  (In  Gold 

ein  knieender  schwarz  gekleideter 
Mönch  mit  Gebetbuch  und  Rosenkranz. 
Siebm.  I.  144.).  Ein  in  der  ersten 
Hllfte  dea  18.  Jabriianderta  erloa^o- 
nes,  in  Thüringen  und  Franken, 
besonders  im  W'erratbai  begütert  ge- 
wesenes Geschlecht,  des  Namen  und 
Wappen  durdl  AdopUon  laut  kaiserli- 
cher Bestätigung  vom  25.  F\br.  1732. 
an  die  Gebrüder  Friedrich  Wilhelm  und 
GfariaÜan  Emst  Gleichen  Qbergegan- 
gen  ist.  Frauen -Breitungeu  1720.  Hel- 
lingen 1626.  1648.  ^ch^vallungen  1720. 
Ober-Wasungen  1343.  1354. 

Rostke,  Rustken,  Roatkowski  (Im 
blauen  F.  auf  Wasser  zwischen  Schilf 
schwimmeod  ein  Schwan.  Siebm.  V. 
161.).  Im  Bfitoiraehen  1680.  1671 
nnd  namentlich  zu  Schimmerwitz  1601. 

Rosakowskl  I.  ( W.  Pohog ).  Im 
Grossherzogthum  Posen:  Kotlin  (Ple- 
sehen)  1804.  Roaniaty  (Inowraelaw) 
1772.  II.  rW.  Lubicz).  In  Prenaaen: 
Rauschken,  Kl.  (Orteisburg). 

Halb,  jlutt  (Die  Ruth  Ton  Asp: 
Rothes  Andreaskreuz  in  Gold,  begleitet 
oben  Von  einer  rothen  Lilie,  unten  und 
zur  Seite  von  je  1  rothen  Kose.  Siebm. 
Sappl.  IL  27.).  Sie  sollen  ans  BShmen 
atammen.  Hans  Ulrich  v.  R.  k.  Polu. 
und  Kursächs.  Oberst iieut.  ward  1712 
Commandant  von  Senftenberg  und  starb 
1717.  In  der  Ober- Lausitz:  Nied.- 
Sohra  (Görlitz)  1680.  Tachoma  bei 
BauUen  1720. 

■alkvwaki,  Rnttkovaki,  Rottkowita 
(W*  Pobog).  In  Prenaaen:  Adama* 
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4orf  (StrMiMirg).  Briesen  (Sehlochau). 

Bnczek  fStrasburg)  1775.  Jiigersdorf 
(NeidenbargJ  1775.  Jaguszewice  (Stras- 
burg) 1838.  Konojad,  Kl.  (ibd.)  1788. 
Kosso-wizna  (Culm)  1820.  Lopatken 
(Graudenz).  Mosens  (  Mohruagen  ). 
Mybleu  (?).  Pentzken  (Neidenburg) 
I80ft.  Pi«e«wo  (Sirasbarg)  1838.  Pio- 
wentz.  Kl.  (ibd.)  I7«2.  Rnttkowitz 
(ibd.).  Szadlinek  (ibd.)  1838.  äcze- 
pauken  (ibd.).  Stein  (Rosenberg).  TSn- 
gen  (Brauusberg)  1775.  Zehnhuben 
(Mohrnngen).  Im  Grossherzth.  Posen: 
Chobieliu  (öchubinj  1849.  In  Pom- 
nern:  B81kewie8e(FBr«t«Dthiim)  1743. 
1749. 

Rots,  Ruits  (In  Silber  ein  mit  einem 
goldenen  Stern  belegter  blauer  Quer- 
balken; darubt;r  2  schwarze  Flügel  mit 
goldentMj  Kk;e!*tiingclii ,  darunter  ein 
roiber  Thurm  auf  grünem  Boden.  Kühne 
IV.  41.).  Jacob  R.  Capit.  bei  Dohna 
itt  am  29.  Dcbr.  17 IS  geadelt  worden. 
Brdmann  Ernst  t.  K.  Gcnerallieut.  f 
27.  Dcbr.  1756.  Emil  Philipp  v.  R. 
Generallleui.  f  18.  Dohr.  1800.  Fri<'d- 
rich  Leopold  V,  R.  Geiierallient.  a.  D. 
+  1811.  In  der  Uckermark:  Neu- 
(Templin)  1841.  InderNen- 
znark:  Dcibberpfuht  (Königsberg)  1828. 
1836.  In  Pommern:  Birkholz  (Dram- 
burg) 1740.  1821.  Giesen  (ibd.)  1846. 
In  Prem ■  an:  Barachnicken  (Fiseh> 
hanaen). 

Raffer   (Von  Schwarz  über  Silber 
quer  gotheilt,  darin,  mit  wechselnden 

Tinkturen  ein  Löwe,  welcher  einen 
Speer  in  den  Vorderpranken  hält;  ans 
dem  Uelme  wächst  der  Löwe  mit  dem 
Speere  halb  hervor  swisehen  2  wie  der 
Schild  tingirten  BOflelshörnern,  Jius  de- 
ren Mtiudangen  Straussfedern  hervor- 
gehen.). Im  Grossherzogth.  Posen: 
Wladislaus  v.  R.  auf  Staykowo  (Czar- 
nikau)  IP33,  dessen  Vater,  der  Ilnfrath 
oud  Dr.  med.  Auton  R.  1812  durch  den 
KSnig  Friedrieh  August  y<m  Sachsen 
als  Hersog  Ton  Waraebaa  geadelt  wor^ 
den. 

RQtzen,  Ritzen,  Reutzen,  Reetzen, 
Reetze.  Reets,  RQscben  Tergl.  Ritze  und 

Reetz  (Quer  getheilt;  oben  ein  hal- 
l>er  Hirsch,  onten  3  Kosen. j.   lu  der 


Provinz  Brandenburg:  Bronko  (Ga- 
lan) 1710.  Ilohen-Kränig  (Königsberg) 
1572.  Pritzhagen  (Ob.  Barnim)  15»7. 
1708.   Wntxig  (Friedeberg)  1820.  In 

Pommern:  Boltenhagen (Schievelbein) 
1533.  Kl.  Glüschen  (Stolp)  1613.  1618. 
Labenz  (Schievelb.)  1644.  Repzin  (ibd.) 
1533.  1650.  RüUenhagen  (ibd.)  1633. 
liützow  (ibd.),  Schinimerwitz  (Laiien- 
burg-Bütuw)  1608.  In  Westpreus- 
aen:  Mclgast  (Deutsch- Grone)  1500. 
1600. 

Raville  (Gespalten;  rechts  ein  blauer 
Sparren,  begleitet  oben  von  2  Eicheln, 
unten  von  einem  L8wen;  links  quer  ge- 
theilt, oben  Hermelin  unten  ein  Löwe.), 
Ein  Migor  v.  R.  war  1806  Titular  Of- 
ficier  von  der  Armee  und  f  1809,  In 
der  Gegenwart  steht  ein  Hauptm.  v,  R. 
im  I.  Garde  Reg.  ein  Ritiin.  v.  H.  im 
10.  Husaren  Reg.  ein  Prem.  Lieut.  v. 
R.  in  der  Garde  Artillerie  und  Ferdi- 
nand V.  R.  ist  Reg.  Rath.  In  der  Pro- 
vinz  Brandenburg;  Alezauderaboi 
(Teltow)  1817. 

Ruwenort,  Rovenoort  (In  Gold  «in 
mit  3  rothen  Rosen  belegter  schwarzer 
Schrägrechtsbalken.  Fahne  II.  126.  oder 
in  Silber  ein  schwarzer  mit  rothen  Ro- 
sen belegter  Schräglinksbalken.  Siebm. 
V.  z.  2S.).  Ein  Nied.'fl?indisch-Nieder- 
rheinisches  Geschlecht.  Zu  Huudern 
und  Uhlanpass. 

Rnxleben,  Rixleben  (Von  Silber  und 
Schwarz  quer  getheilr.  Sit-bni.  I.  148. 
II.II.  Grote  C.  60. j.  In  Thüringen: 
Auleben  (Sangerbauen)  1580.  1750. 
Rfixleben  (Nordhnuson),  In  Sachsen: 
Krummen  -  Ilermsdorf  bei  Tschoppau 
1590  nnd  Tschoppau  1558.  1621.  In 
Hannover:  Besenrode  (Grubeuhagen) 
1750.  1777.  Leimbach  ( Hubensteio) 
1777.    Rittonhal  (ibd.)  1777. 

Rybickl.   In  Preosaen:  Wiersbau 

(Neidenburg). 

RybiMkl  l.  (W.  Korzbok).  Im 
brossherzogth.  Posen:  Rybuo  (Gne- 
sen)  1660.    II.   (W.  Radwan).  Im 

Grosshnrzogth.  Posen:  Zagajewiczki 
(Inowraclaw)  1782.  IIL  v.  R.  auch 
v.  Otterfeld-R.  (W.  Wvdra.  —  In 
Roth  .luf  einem  lieg.-nden  "Baumstamm 
eine  FiecUotber.  velche  imMaula  nom 
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Fisch  halt.  Auf  dem  gekrönten  Helme 
2  roth»?  I?oSfn,  jede  an  einem  grünen 
BliiUerzweige.).  Aus  dieser  B'.uniliu  war 
Jacob  R  (f  1725)  Wojwode  von 
Culm,  und  Joseph  Ilyacinlli  v,  1?.  (-|- 
15.  Apr.  1782J  Abt  zu  Oliva,  iu  West- 
preossen:  Debeuz  (Graudenz).  Dem- 
bini.c  Mb(i.)  1850.  Grabing  (Culm) 
I7b2.  Grzysling  (?),  Kobylanki  (Grau- 
deuz) 1850.  Nicpouie  (Culm)  1711. 
Obory  (ibd.)  178t.  Plemienty  (Gran- 
denz)  1850.  Hobakowko  (Culm).  Ro- 
bakowo  (ibd.)  1782.  Bybiniec  (ibd.) 
1711.  Sokolowo  (ibd.)  1782.  Wymys- 
lüwo  (ibd.i  1711.    Zgnilka  (ibd.)  1782. 

KyrhnrüHki  (W.  Dolenga).  Ijn  Gross- 
bei-zugib.  Poseu;  Andreas  v.  K.  1852 
auf  Popowiee  flnowraelaw).  Jobann 
V.  R.  lH.'i3  auf  Kozuzkowa-Wola  (ibd.). 

Bycblicki  (W.  Grzymala).  Im  Gross- 
berzogthum  Poseu:  Gryzyn  (Kustcu) 
1782. 

Ryrblowski  (W.  Nalencz).  Im  Gross- 
herztb.  Posen:  Uieronymna  v.  B.  auf 
Zimnawod«  (EjrotoacbiQ)  t848.  Bfaitl* 

milian  v.  R.  anf  Wenzorzcwo  (Gneseu) 
IBöf).  Ignaz  V.  R.  besass  1504  im  Kr. 
KroLoschiu:  Cerekurcu,  Glogoniu,  Go- 
reeki,  Skrsyzewkö,  Zimnawode  und  im 
Kr.  Kaiisch:  Goseiaona,  Moroeki  tud 
Stadt  Siaw. 

Rydzynski  (W.  Wierzbna).  Im  J. 
1703  als  Grafen  anerkannt»  Im  Gross- 
herzogil).  P(>«»en:  Blugowo  (Wirsitz ) 
I78H.  Budzigtwo  (Wongrowiec)  1798. 
1603.  Glogowiec  (Mogiino)  1788.  Ja- 
woiy  (Scltrlnini)  1804.  Jezewo  (ibd.) 
1804.  Niezuchowo  (Wirsitz)  1788. 
1854.  Oaiek  (ibd.)  1782.  Podlesic- 
Kosetelne  (Wongrowiec)  1798.  1803. 
Rzenszkowo  (Wirsitz)  1788.  Werbuo 
(äclirinim)  1804.  Wicislowo  (ibd.) 
1804.  WirKitz  (Wirsitz)  1782.  Wro- 
niawy  (BmM)  1804.  Zbietka  (Won- 
grciwicc)  1^(13. 

R>kiii  -  Lubont»ki.  In  Öchlesieo: 
Golawietz  (Pleat)  1700. 

Rymaltowski,  Rirmiltowski  (W.  Kor- 
uitzj.  In  bchlesieii:  Bludowitz,  Ob. 
(Teseben)  1728.  NIewiadom.  Ober- 
(Rybnick)  1819.  Ptakowltz  (Beuthen) 
1782.  1831.  SchornbLTg  (ibd.)  1728. 
Zeruick  (Tosl-Gleiwiuj  1817. 


Rynarsewskt,  Bllhr>]L  (W.  Prawd- 
zic).  Im  Grnsslierzogth.  Posen  :  Mat- 
this  V.  R.  1804  auf  Tonowo  (Wougra- 
iriee). 

RynkowHki  (W.  Pilawa).  In  W'est- 
preusseu:  Tarczyu  (Strasburg)  1820. 

Rynski  (W.  Grabie).  In  West- 
pre  listen:  Mierzynek  (LSbao)  17^. 
Rynsk  (Thoru)  1662. 

Bys  (In  Blau  ein  aufgerichteter  sil- 
berner, gf>ldgekr6nter  Laeha  mit  rBek- 
wärls  gewandtem  Kopfe;  auf  dem  ge- 
krönten Helme  3  weisse  Garten  •Lilien 
an  ihren  Stängeln,  die  mittlere  etwas 
hoher  als  die  beiden  anderen  und  Ihr 
Staugel  mit  einem  goldenen  Steni  be- 
legt.). 

Bytsel  (Sebwobendee  Andreaskrent 

begleitet  von  4  Lilien),  Ein  Leipziger 
Patricier  Geschlecht,  ans  welchem  IliflO 
Wilhelm  v.  ß.  Baunieistcr  zu  Leipzig 
1702  Ghristopb  Heinrich  v.  R.  vorneh- 
mer Handelsmann  zu  Leipzig  und  1713 
Heinrich  v.  R.  Kauf-  und  Handelsmann 
in  Breslau  genannt  iHrd.  Diesen  Ge- 
scblechte  gehüreu  die  beiden  Bruder 
an:  Xaver  Gustav  Reinhold  v.  R.  1832 
als  General  der  lufauterie  dimiltirt  und 
Anton  Friedrieb  t.  R.  d.  16.  Mai  I83S 
als  Geaerallieut.  a.  D.  gestorben.  In 
Schlesien:  Prittag  (Grünberg)  1830. 

Rysxewski.  v.  Aichinger -R.  (In 
Gold  ein  rolhes  springendes  Eichhorn ; 
ans  dem  gekrönten  Helme  wächst  das 
Eichhorn  zwischen  einem  goldenen 
Hirsebgewelfa  balb  berror.).  Im  Gross* 
herzth.  Posen:  Namyslaki  Wd  Ops* 
tow  (Schildberg)  16fi6. 

Rywocki,  Riwotzki  (W.  Pruss  II.). 
In  Westpreassen:  Gryziin  (Ldbao) 
M'i:i.  1789.  Kopalin  (ibd.)  1773.  In 
Ostpreussen:  Hohendorf  (Neiden- 
bnrg)  1775.  Lichteinen  (Osterode) 
1860.  Im  22.  Inf.  Reg.  steht  ein  Haupt- 
mann V.  R.  und  im  18.  Inf.  Reg.  tin 
Lieut.  V.  R. 

RsedMWskl.  fn  Preassen:  Gross- 
kau  (Osterode). 

Rsegoeki  (W.  Wczele).  Im  Gross- 
herzogth.  Posen:  Cbocica  (Pieschen) 
1760. 

Rzentkowski  (In  Roth  ein  .silberner 
Anker,  dessen  Scbafll  2  Querstäbe  hat; 
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auf  dem  gekrSnteu  Helme  5  Strmiss- 
tedern.).  In  WestpreufiSLMi:  C.'tjet;in 
V.  B.  1820  Guispächter  zu  MuuLuwo 
(LSiMia). 

Bs^eekl  (W.  Bixilynia).  Im  Gross- 
herzogfh.  Posen:  Telesfor  v.  R.  auf 
Gora -tluchowna  (Kosten)  1846. 

7  Hxepleki,  Üzepiuki  von  Kzepitz 
(Id  Gold  ein  »ebwiirter  QnerbalkeD, 

und  vor  demselben  ein  rnthi-s  Hirsch- 
horn; auf  dem  Helme  ein  goldener  Flü- 
gel mit  dem  schwarzen  Querbalken, 
in  welebem  ein  silberner  Stern  er- 
acbaint.  Siebni.  I.  75  ).  In  Schlesien: 
Beile  (Bybmckj  1680.  Kzepiu  (Tescbeu) 

159a 

■atntimkl  (W.  Junoaia).  ImGroat- 


horzth.  Posen:  Konary  fWongrowiec) 
1823.    Piaski  (Inovvraclaw)  1830. 

Rzewuski  (W.  Krzywdaj.  \N  aclaw 
R.  1730  Starost  von  Kmaebwits 
(Inowraclaw ).  Casimir  v.  R.  wurde 
1817  in  den  österreicbiscbeu  Grafen- 
stand erhoben. 

f  Rzfrzan,  Pziczansky  von  Rziczan, 
Kavka  v.  Kziczan  ( In  Roth  dn'i  sil- 
berne Mummolbläuer,  triaugularisch 
mit  ihren  Stielen  susammengestellt;  anf 
dem  gekrönten  Helme  zwischen  zwei 
rothen  Flugein  die  Wappenßgur.).  Frei- 
herren. In  Böhmen:  Rziczan  1268. 
1317.  Schtekny  1340.  Ziehowitz  1642. 
lu  Mähren:  Pinowane  ITiOS.  Popo- 
witz  1593.  In  äcblesien:  Ober-Uo- 
aen  (Kreoxbarg)  1686. 


1  Saalhansen.  Sahlhaüsen.  Salhau- 
sen  ( In  Gold  Kupt'  und  Uals  eines 
Flammen  speienden  oder  einen  Men- 
schenkopf verschlingenden  rothen  Grei- 
fen. Siebm.  I.  135.  III.  167.).  BesUiü- 
gung  des  Freiherrenstandes  Tom  15. 
Oct.  1517.  In  S.iclist  n:  Lauensteiu 
(Meissen)  1507.  1513.  Lohnu-n  (i»)d.) 
1507.  LQttewitz  (ibd.)  zwischen  Dübeln 
und  Lommatseh  1654.  Oetseb  (Merse- 
burg) 1595.  Saalhausen  bei  Oschatz 
oder  Salhausen  bei  Tharandt.  Öchie- 
ritz  1507.  Schwetau  b.  Leisnig  1561. 
1659.  TrebiDch  1507.  Tschvschau  1507. 
Wehlen  (Meissen)  1507.  1513.  Ziinsch- 
witz.  In  der  Ober-Lausitz:  Leopolds- 
hain (GSrlits).  Markersdorf  (ibd.)  1620. 
In  der  Nieder-Lausitz:  I)ril)kau 
(Calau).  In  Bühmen:  Bt-nf^otiau. 
Birkenstein  1620.  Leipe  1620.  Öcharf- 
fenstein,  Schladen.  Tetseban.  In  der 
Ob  er- Pfalz:  Wolfringen  1589.  1621. 
In  Schlesien,  namentlich  auch  in  der 
Grafeehaft  Glatz.  SoUan  ancb  in  P  r e  n  s- 
aen  vorkommen. 

Sabinski.  InPreussen:  Gruneicke 
(Darkehmeu).   Kiuten  (üeydekrug). 


f  Sabisrh,  Sebisch    (Rothe  aufstei- 

Sendu  Spitze,  in  welcher  ein  weisser 
dlerfoss  mit  goldener  Bewehrang  and 
mit  Pchwerdt  in  der  Kralle.  Oben  in 
Blau  zwei  goldene  Sterne.  Siebm.  IV. 
174.).  Breslauer  Patricier.  Johann 
Gottfried  v.  S.  f  15.  März  1720  alt 
kaiserl.  Feklniarschall -Lieut.  und  Com- 
maudant  von  Breslau.  In  Schlesien: 
Blrsdorf  (Janer)  1690.  1712.  Gntaeh- 
dorf  (Striegau)  1712.  Hohne  (?)  1704. 
1720.  Klesenau  (?)  1580.  Mahlen 
(Trebnitz)  1580.  1671.  Marschwitz 
(Neumarkl)  1590.  1748.  Plottnitz  (Fran- 
konstein  )  1570.  Polkau  (  Bolkenhain  ) 
1690.  Pomsdorf  (Münsterberg)  1580. 
Badnschkowitz  (Ohlau)  1480.  1720.  S8- 
gewitz  (Breslau)  1670.  Schmiedefeld 
(ibd.)  1640.  Sebischau,  jezt  Sibischau 
(ibd.).  Siegroth  (Nimptsch)  1669.  1690. 
Unehristan  <BrMlan)  HOO.  1650.  Wes- 
sip  fihd.)  1590.  163«.  In  Westpreus- 
sen:  Btriischwitz  (Roseuberg).  Neuen- 
bürg (Schweiz). 

Saborowski  (W.  eine  Maner  mit 
3  ThQrnien,  in  dessen  Thore,  eine 
Schrägrech tstbeilung  und  ein  aufgericb- 


Digitized  by  Google 


916  Sacetot. 

tetor  Hund.).  Ein  Oberstlieut.  v.  S.  im 
Heg.  Gr.  Wartenslebeu  f  1^06  zu  Mubl- 
huasen. 

Snccfot,  Dupuis  de  Sacetot,  Sandou« 
villc,  Diipuis  de  S.'icetot  (In  Silber  2 
scbwaivu  (^uerbalkeu  upd  über  deDäcl- 
ben  9  schwarze  VSgel  xa  2  nnd  I.). 
Carl  August  v.  S.  starb  3.  Apr.  175ß 
als  Kammerbcrr  und  Oberliofnieij^tor 
der  Königin  öopliia  Dorutheu.  Er  er- 
hielt 1708  in  der  Neumark  das  Gut 
Wusterwitz  f Soldin)  vom  König«*  Fried- 
rich I.  geschenkt.  Sein  äohu  Theodur 
August  V.  S.  war  MarkgrSfl.  Anspach- 
acher  Kammerherr  und  Geh.  Eath,  und 
hfs.iss  17')7  im  Vnglinnde  bei  HoC: 
Dürnthal  und  SchlegeJ. 

f  Saehenkirche,  Saehkireh,  Zachen- 

kirclip  ( In  Roth  eine  schrJigrechtsge- 
führtü  Zioiienmauer  mit  SchiesäHcharteu. 
Siebm.  II.  53.).  Noch  im  J.  1590  lebte 
Hans  S.  zu  Striegau.  In  Schle!<icn: 
Altenburg  (Schweidnitz)  1390.  Gräben 
(Striegauj  1400.  lierzogswaldau  (Jauerj 
1406.'  Lobris  (ibd.)  im  1412.  Pasch- 
witz (Neumarkt)  I52R.  sribi.''chdorf 
(Schweidnitz)  1440.  Seiferdau  (ibd.) 
1436.  Waldau  (Liegnitz)  1333.  1403. 
Weistritz.  Pohl.  (Schweidnitz)  1383. 
WeiMurodau  (ibd.)  IS  17.  WUkan  (ibd.) 
1440. 

t  Sachs  voB  LftwMhdMb  (Eine 

Gemse  auf  einem  Fei.sengebirge).  Wap- 
penbriefe der  Kaiser  Maximilian  II.  und 
Kudolph  II.  Aus  diesem  Breslauer 
Stadtgeschlechie  starben  Ferdinand 
Christian  S.  v.  L.  d.  4.  Sept.  1770  als 
Oberamtsrath  zu  Glogau  und  Ernst  Sa- 
muel S.  ▼.  L.  den  8.  Jan.  1799  als 
Lester  seines  Geschlechtes.  In  Schle- 
sien: Badune  (?)  1799.  Bresa.  Klein- 
(Neuniarkl)  1640.  Ib67.  Murschwiu 
(ibd.)  1790.  Pelt8shQts(BrMka)  1799. 
Poppelwitz  (()hl.-ui)  1709.  Toschker, 
Alt-  (?)  1Ö40.  1ÜÜ7. 

f  Sachsa,  Sachsen,  y.  der  S.  (In 
Both  Kopf  und  Hals  eines  weissen  Zie- 
genbockes. Siebm.  I.  145.  V.  299.).  Ein 
iu  der  ersten  Uällle  des  17.  Jahrhun- 
derts erloschenes  angesehenes  adeliges 
Patricier  Geschlecht  Erfurts,  welches 
in  Thüringen,  ausser  in  Erfurt  be- 
gütert und  angesessen  war  zu  Bisch- 
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leben  1448.  1486.  Döllstedt.  Gispers- 
leben 1440.  1448.  Ilversgehoveu  1400. 
1448.  Isseroda  1548.  Korn -Hochheim 
1440.  Mnlsdorflf.  Neusalza  1303.  Nied. 
Kranichfeld  143{;.  Koda  1402.  1448. 
Kussposleben  1448.  Stedten  1400.  Ur- 
bich 1303. 

Sack,  S.  von  Boluiniowitz.  (In  Roth 
4  silberne  Säcke,  welche  mit  den  Spit- 
zen in  der  Mitte  des  Schildes  nach  Art 
eines  Andreaskreuzes  zusammengestellt 
sind  ;  ans  dem  Helme  wächst  ein  Mohr 
hervor,  welcher  eine  roth-silberne  Kopf- 
binde hat.  Siebm.  I.  169.  U.  50.).  Sie- 
gismund  Leopold  v.  S.  wurde  unter 
dem  Zusatz  von  Bohuniowitz  am  29. 
Juni  1648  in  den  alten  böhmischen 
Herrenstand,  nnd  Leopold  Anton  Frh. 
V.  S.  Müi  14.  Oct  l721  in  den  böhiiii- 
scheu  Grafenstand  erhoben  (1  u.  4 
in  Silber  eine  roüie  Rose.  2  u.  9  <J. 
in  Blau  eine  offene  goldene  Krone.  Im 
.Mittelschilde  das  Stammwappen.  Kohne 
L  84.).  Die  Brüder  Johann  Oswald, 
Georg  Heinrieh  nnd  Christoph  Sieg- 
mutid  V.  S.  sind  1724  in  den  böhmi- 
schen Freiherrenstand  erhoben.  In 
Schlesien:  Altenberg (SchSnan)  1667. 
Bartsch  (Steinau)  149ö.  1618.  Bi»Jgnitz 
(Glogau)  1681.  Brodelwitz  (Steinau). 
Buchwald  (Sagau)  1616.  1619.  Cölln 
(Steinau)  1496.  1616.  Damsdorf  (Strie- 
gau) lfi88.  Drogelwitz  (Glogau)  1496. 
1600.  Dromsdorf  (Striegau)  1616.  1618. 
Fellendorf  (Liegnitz)  1506.  Fraucn- 
waldan  (Trebnitz)  1617.  Girbigsdorf 
(Görlitz)  1656.  1717.  Gollgowitz  (Glo- 
gau) 1550.  Graben  (Guhrau)  1487. 
1576.  Hermsdorf  (Glogau)  1741.  Hol- 
tendorf (Görlitz)  1717.  Ibsdorf  (Woh- 
Inu)  ir)48.  H>0«i.  Jcschkendorf  (Lieg- 
nitz) 1649.  Irrsiugen  ( Guhruu)  1527. 
1616.  Kaiserswaldau  (Hirschberg)  1629. 
Kattschutz  (Glogau)  1496.  1584.  Kauf- 
fuug  (Schönau)  1686.  Küben  (Steinau) 
1440.  Korangelwitz  (  Guhrau  )  1656. 
1723.  Kreidelwitz  (Glogau)  1487.  Lieb- 
sen  (Sjigan)  l(i56.  Liebstein  (Görlitz) 
1708.  1711.  Lobendau  (Guldberg-Hai- 
nan)  1460.  Lfibchen  (Guhrau)  1656. 
1746.  Markers<!<nr  (Görlitz)  l()56. 
1717.  Mislawitz  (.Miliisch)  1668.  1707. 
Norrigttwe  (Wohku)  1656.  1717.  Pet- 
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Mlsdorf  ( Landeshut )  1687.  Pilgrams- 
hain  (Striegaii)  1616.  1651.  PinqnarC 

(Gingau)  1681.  Pirschen  (Neum;irkt) 
14Ö6.  1651.  Podlesif  (R.uibor)  1814. 
Haschntas  (Steinnu)  1650.  Rohel  (Frei- 
.  Btadtj  1510.  1537.  Kcinberg  (Glogau) 
1550.  Roversdorf  (Schüii.'ui)  1580.  Ro- 
8eo.  Nied.  (Ötrebleu)  1714.  UQlzea 
(Gnbrau).  Saltaehntz  (ibd.)  1566.  1576. 
Schadeiulorf  ( Rotlu-nburg ).  Schwein, 
Kl.  (ülog.'iu)  1681.  Stcplunisdorl  (Neu- 
markt) 1589.  1618.  Öttehlitz  (OeU) 
1607.  Snckau  (Giogau)  1550.  1641. 
Thiergarten  (Bnrizl;m?)  1618.  1708. 
Triebusch  (Guhrauj  16U2.  Tächuukawe 
(Milltseh)  1617.  1714.  Weidiseb  (Glo. 
gau)  1681.  Wiersebenne  fMilitscli)  1616. 
1651.  Wie^^aii  (Glogau)  1533.  Will- 
schau  ( ibd.  J  1681.  Wiugendorf  (Lau- 
baa)  1755.  Wiraewice  (Wohlan?)  1591. 
Wmusche  (  Rnthcnlnu-f; ).  Wurchland 
(Glogau)  1550.  Zawada  (Plan»)  1814, 
In  Sachsen:  Beuchlitz  (Merseburg) 
1650.  1718.  Delitz  (ibd.)  1650.  Doh- 
nau  (Leipzig)  1740.  Gr.  Janowitz  (ibd.) 
1740.  Nelkau  (?}.  Schlettau  (Merse- 
iMirg)  1718.  In  der  Provins  Branden- 
bürg:  Buckow  (ZÜHicliau  -  Schwifhus) 
1666.  1750.  Frauendorl"  (Frankfurt) 
1367.  Friedersdorf  (Sorau)  1790.  Hei- 
nersdorf  (ZQIl.  Scbwieb.)  1534.  1750. 
Mostchen  (ibd.)  1608.  1640.  Muschten 
(ibd.)  1666.  1728.  Paonezin  wüste  bei 
TMiiendorf  1367.  Badewftoeh  (ZHIl. 
8dtw.)  1666.  1677.  Bietsduitz  (ibd.) 
1728.  In  Proussen:  Borcliersdorf 
(Pr.  Uolland)  1569.  1587.  Bundien 
(Heflaberg).  Eichholls  ( Heiifgenbeil) 
1531.  1784.  Ekitteu  (Memel).  Gor- 
kenfeld. Gotlswalde  (Mohruugea)  1705. 
1727.  Gründen  (Labiau)  Grunzen. 
Guttenfeld  ( Königsberg  ).  Hasnelberg 
(Heiligenbeil).  Iloppendorf  (I'r.  Kyl.ui) 
1531.  Klageuau.  Labiaukeii  (Labiau). 
Legitten  fibd.).  Passarge  (Friedland) 
1739.  1752.  Perschlack.  Ponarthen 
(Mohningen).  Rheden  (ibd.)  1646.  Rö- 
dersdorf (  Ueiligenbeil ).  Rogen  (Moh- 
rung.).  Saraunen  (Pr.  Eylau).  Schwans- 
feld, Kl.  (Friedland)  1640.  1784.  Stee- 
gen, Kl.  (Pr.  Bylan).  Wiltenau  (Moh- 
niugen).  Zanderlacken  (Labien). 
'  fiüaek  (bk  Both  geht  «na  einem  all- 
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bernen  Sack  eine  gekrönte  Jungfraa 
henror,  velehe  nach  vorne  gekehrt  in 

jeder  Hand  einen  Speer  h.Tit;  auf  dinn 
gekrönten  Helme  die  wachsende  Jung- 
frau.). Zu  diesem  Geschlechte  gehört 
Siegmnnd  v.  S.  General  -  Major  und 
Conunandant  zu  Colberg  f  1740.  Gusw 
tav  Wilhelm  v.  Ö.  GenerallieuU  a.  D. 
f  17.  Dcbr.  1844.  Der  PrSmident  a.  D. 
V.  S.  t  17.  Dcbr.  1849.  In  der  Pro- 
vinz Brandenburg:  Blankenfelde 
(Königsberg)  1514.  17i)7.  Blessin  (ibd.) 
1399.  1728.  Butterfelde  (fbd.)  1399. 
1714.  Clempzow  (ibd.)  1401.  1741. 
Criewen  (  Angermünde  )  1608.  1709. 
Dolgen  (Friedeberg)  1803.  Freiberg^ 
(Sternberg)  1399.  Gleissen  (ibd.)  1463. 
GunJersberg  ( Angermiinde)  1375.  Pin- 
now (Soldiu)  1284.  Reetz,  Alt-  und 
Nen.  (KSnigsberg)  1399.  1740.  Bobr- 
beck  (ibd.)  1337.  1724.  Sandnw  (Stern- 
berg) 1375.  Schönfeld  (Königsb.)  1354. 
Stolzenberg  (Landsberg)  1399.  Trebns 
(Lebus)  1798.  1803.  Vietnitz  (Königs- 
berg) 1506.  1741.  Poltersdorf  (ibd.) 
1728.  1740.  Im  Grossberzth.  Posen: 
Bentsehen  (Meseritz)  1728.  Noch  nX- 
her  zu  ermitteln  sind:  Beilin.  Sarcken- 
kriiK.  Steneken  und  Uderwalde  1805. 

Hacken,  vergl.  Osten  (I.  171  etc.). 
In  Preneaen:  Bömberg.  Bombitken« 
Bommen  Nrim tntlich  Heiligenbeil)  1820. 
Lüben  (Deutsch -Grone). 

■)'  Sackeradorf,  yermnthllch  dieselbe 
Familie  wie  die  v.  Sackerowski.  In 
Preossen  im  Neidenburgschen. 

Sackerowski.  In  Preussen:  Lang- 
gnth  (Osterode).  Saekeran  (Neiden- 
bui-t:  1. 

f  ^<iackbeinl.  In  Preussen:  Kl. 
Grobau.     Kuckerneese   ( Niederung  ). 

Sagsau  (Neidenburg). 

f  Sadler.    Be.^ia^sen  in  Pretissen: 
Kosackou  (Goldapp). 
SadlinskL  Kommen  inWestpreifs- 

sen  vor. 

Sadowski  (W.  Nalencz).  Im  Gross- 
herzogth.  Posen:  Gombiii  (Schuliiu) 
1788.  Gorazdowo  ( Wreschen )  1862. 
Miedzianowo  ( Adcln  ui )  1850.  Slapy 
(Schubiu)  1854.  In  Westpreusseu: 
GolnsehOls  (Schweix)  I8M. 

Safll  (In  Gold,  «nf  grOnem  Bodefn 
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S  Weinstfieko  mit  grOoen  BlSItem  und 

hinnen  Keben.  Auf  dem  Helme  swi- 
Hchen  2  schwarzen  Flügeln  ein  gehar- 
nii^clitcr  Arn»  mit  Schwert  bewaffnet. 
•Köhne  IV.  41.).  Carl  Wilhelm  Theodor 
V.  S.  i!»t  «js  M;tjor  in  d<'r  (Jarde  Artil- 
lerie in  den  Adelataud  erhoben  worden ; 
1840  General -Major,  spSter  als  Gene- 
r»llieut.  verabschiedet. 

•j-  Säger  (Quer  gellieilt;  oben  in 
Silber  ein  goldenes  Mündchen  Uber- 
wölbt  Ton  einem  Regenbogen  naUirli- 
eher  Farbe  ;  unten  in  6  Ri  ihen  in  Soth, 
Gold  und  ülau  geschachu  Siebm.  V. 
161.)«  In  Pommern:  SchSzow  (Furs- 
tentbom)  1639. 

SüRorskl.  In  Preussen:  Sawadden 
(üleizkoj  1784. 

Sagaewakl.  In  Preaasen:  Sagaaa 

(N»'i(i<'iil)Urg). 

Saher  (In  schwarzem  F.  über  einem 
Shtlgeligen  blauen  Berge,  ein  roth  ge- 
kleideter Mann,  der  2  goldene  Balken 
im  Andreaskreuz  vor  sich  hjilt.  Siebm. 
V.  299.  j.  Aus  diesem  Erfurthscheu 
adeliehen  Patrieier  Geeebleehte  starb 
Christian  Friedrich  August  v.  S.  am 
la.  MJirz  1783  als  k.  Preuss.  General- 
Major.  Ein  Major  a.  D.  Saher  von 
Weissenstein  atarb  am  8.  Febr.  1851. 
Der  Besitzer  von  StratisdorT  fSprciu- 
berg)  heiäst  ISäO.  1853.   W.  Burachke 

Saber  von  Weissenstein. 

7  Sabla.  Sahle  von  der  S.  (In 
Schwarz  tritt  aus  einer  gestürzten  gol- 
denen Krone  ein  gekröntes  Frauen- 
bmatbild  tierror.  Siebm.  I.  154.).  Im 
Mei  SS  en sehen  und  in  der  Ohe  i  -Lau- 
aitz.  Hans  v.  d.  S.  war  libO  Amta- 
bauptm.  zu  Senftenhcrg  f  1482.  Bas- 
Uta  b.  Gamenz  1708.  1792.  Liegn  bei 
Gnis^i'iih.iyn  l.'jOO.  l7ßH.  Lützsclh-n  h. 
Königsbrück  löOO.  1768.  Luttowitz  b. 
Baulaen.  Nopchkovits*  Qnolsdorf  bei 
Rothenburg  1740.  Schönfeld  b,  Gros- 
senhayn 1500.  1768.  Sohland,  Ob.  u. 
Nied.  a.  d.  Spree  1707.1802.  Zschorna 
b.  KSnigsbrück  1768. 

Snhmr  f  1  u.  4.  Q.  in  Blau  ein 
schwarz  gekleideter  Sämann,  der  auf 
einen  Acker  Saamen  anattrent.  2  n.  3 
Q.  in  Silber  Kopf  eines  gekrönten 
aehwaraen  Adlers.  Köbne  IV.  41.;.  Kein- 


hold  Friedrieh  8.  Tribnnata-  und  Con- 

sistorialrath  ist  am  lt.  Aug.  1739  ge- 
adelt worden  und  am  16.  Apr.  1753 
gestorben.  lu  Preussen:  Droosten, 
Gr.  u.  Kl.  (Labian)  1775.  1788 

Sahrer  von  Sahr,  Zdi-u-  (In  Blatt 
ein  getheilter.  rechts  silberner,  Itnka 
rotber  Adler  mit  goldenen  KleeatXn* 
geln.).  In  Böhmen  waren  sie  grafli- 
chen Standes:  Biessicz  1470.  1530.  Ge- 
uecz  1604.  Haslowic  1604.  Kladua 
1335.  1574.  Gr.  Kuitey.  Hieehoiap 
1470.  1530.  Pelig.  Roth-Augezd  1470. 
1599.  Statiua  1560.  Smikuscb  1430. 
1525.  Taehlowica  1588.  159«.  Wsse. 
tateeh  1500.  Zdiar  15.30.  In  der  Pro- 
vinz und  im  Königreich  S  a  c  h  s  e  n :  Bey- 
ersdorff  (Ob.  Lausitz).  Grodel  1696. 
Kayna  (Ob.  Laua.).  KSnigdiild  b.  Roch- 
lilz  1779.  Kotteritzsch  b.  Colditz  1715. 
1779.  Laue  (Delitzsch)  1708.  Nieder- 
stein 1770.  Ragwitz  (Merseburg)  löG3. 
Zschortau  (Delitzsch)  1663.  1709. 

SninicenoiH,  S.  v.  Annecourt  (In 
Koth  ein  blaues  Andreaskreuz  mit  5 
Roaen  belegt).  Maximilian  T.  8.  War 
I7*)4  Landrichter.  Simon  S.  d.  A.  ist 
1476  vi)m  Kaiser  Friedricli  III.  in  den 
KcichtslreiherrensLand  erhoben.  In  Oes- 
terreich-Schlesien: Domaalowits, 
Koniackau,  Kotow.  Ob.  Sückau  1700. 

t  Salaaan  (Gespalten,  vorn  in  Silber 
ein  aehwanea  Adlerbebi  mit  goldener 
Bewehrung;  hinten  in  Roth  ein  Säbel. 
Köhne  IV.  42.).  Friedrich  S.  Capiuiin 
im  Keg.  Arnim  und  Amtshauptm.  stt 
Gramaow  and  LSckenits  Ist  am  >  26. 
Juni  1726  in  den  Preuss.  Adelstand  er^ 
hoben  worden  und  im  Sept.  1730  ge- 
storben. 

Saint -Anbin  (Ein  Sparren,  begleitet 
von  3  Kronen).  Paul  de  S.  A.  Secre- 
tair  bei  der  Admiralität  und  Licentkam- 
mer  in  KSnigsberg  in  Preaaseu  t  1739. 
Sein  Sohn  Benjamin  de  S.  A.  war  cn 
Siuttgard  der  verwittweten  Erbprinzes- 
sin zu  W'ürtembcrg  Ilofprediger  und  er- 
hielt am  25.  Ang.  1738  vom  KSni« 
Friedrich  Wilhelm  I.  den  Charakter  aia 
Ober-  Hüfpredigur. 

Saint- Ignon,  Saintignon  (In  Roth 
3  ThOrme  zn  2  U.  1.  —  Ein  anderes 
W.  diesea  Namaoa  1  Q.  ein  Schwerdi. 
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S  Q.  «in  Pferd.  S  Q.  ein  StiefinQttor- 

chen.  4  Q.  ein  Kreaz.).  Ein  Graf  v. 
S.  T.  steht  1654  als  Prem.  Lieut.  im  3. 
Bat.  des  30.  Landwehr  Regiments,  zu 
Trier. 

Saint-Juiien  vergi.  Julien  de  Guyard 
Chevalier  de  Su  I.  ( Zweimal  gespal- 
ten, der  Tordere  Pfthl  quer  getheilt, 
oben  in  Blau  eine  goldene  Lilie,  unt«Mt 
3  goldene  Querbalken  in  Roth.  Der 
mittlere  Pfahl  ebenfalls  quer  getheilt; 
oben  in  Both  ein  eilbemer  LSwe,  un- 
ten in  Silber  ein  grüner  Zweig.  Der 
hintere  Pfahl  blau,  mit  Krouzchen  in 
der  Mitte,  darüber  ein  Stern,  und  da- 
runter ein  Mondcheu.).  Johann  Franz 
V.  St.  J  k  Preuss.  Oberst  und  Com- 
mand.  des  Beg.  Prinz  Leopold  v.  Braun- 
aeliweig  f  5.  Sept.  1784.  Sein  Sohn 
k.  Preuss.  Kamnierherr  f  2.  Mai  1803 
•Is  Besitzer  in  Pomniern  von  Dnb- 
bertech  (FQrstcuthum )  und  \\ Djentliin 
Obd.). 

Siitot-Panl,  vergl.  unter  P.  Gehören 
didiin  auch  die  v.  Saint- Pauli  zu  Me- 
ehenthi  (FOretenth.)  ISOSt 

Sakeliario.  Georg  S.  Grosshnudler 
zu  Bucharest  und  seine  Brüder  Chris- 
toph und  Constanttn  wurden  1819  iu 
den  Oesterreiehschen  Freiherrenetmd 
erhoben.  Ein  Baron  v.  S.  1845  k. 
Preuss.  Consul  zu  Bucharest 

f  Snla.  Angelus  de  Sala,  italieui- 
eehen  Ursprungs,  Hess  seinen  Adel  re* 
noviren  und  kam  als  Leibarzt  des  Iler- 
sogs  Gustav  Adolph  nach  Meklenburg. 
Der  Freiherr  Gert  Garl  t.  S.  werd  d. 
23.  Juni  1 7.')  1  in  den  Reichsgrafenstend 
erhoben  (Ein  Thurm,  Ober  welchem  ein 
Adler),  und  mit  Hans  Christoph  Reichs- 
graien  f.  8.  starb  am  30.  Mai  1806 
das  Geschlecht  aus.  In  Mecklenburg: 
Bellin  (A.  Goldberg)  1684.  1751.  Lü- 
sewiU  (Ribnitz)  1684.  Zhena  (A.  Güs- 
trow) 1684. 

Saiamandra  (W;  In  Blau  ein  gol- 
dener Salamander  mitten  iu  Flammen; 
anf  dem  gekrSnten  Helme  ein  Pfanen- 
Wedel.). 

8alawa,  Szalawa  (W:  In  Blau  ein 
külUeuer  runder  Reif,  dessen  innerer 
Rand  mit  drei,  so  2.  1.,  kleinen  Tatzen- 
kremen  betelst  ist;  ans  dem  gekrSntaa 


Helme  wichst  ein  geharnischter  Arm 

hervor,  welcher  mit  der  Hand  einen 

Säbel  schwingt.), 

Salawa  (W.  Abdank,  roth  in  golde- 
nem Felde.).  Ein  Major  v.  S.  Stand 
1806  im  Keir,  Prinz  Heinrich  f  1808. 
In  S  c  h  1  c  s  i  t  II :  Kuboczi  ( Rosenberg ) 
1752.  Macitjkowitz  (Benthen)  1854. 

Saldern  (In  Gold  eine  roth«  Rose.  Gro- 
te C.  tiL.auch  blaneKfise.  Siebm.  I.  182. 
Masch  XLIII.).  Heinrich  v.  Ö.  t  1748 
als  General -Major  and  Gommandant 

Von  Cosel;  sein  Bruder  v.  S. 

blieb  als  General -Major  bei  Königs- 
grSts  den  26  Jul.  1758  und  der  sehr 
au.<«gezeichnete  Friedrich  (,'liristoph  v. 
S.  Genenillicut.  f  1785.  Ein  Graf  v. 
Saldcrn- Günterrod  war  Russischer  und 
Diniseher  Gesandter  am  Polnische 
Hofe.  Der  Oberamtm.  Jobann  Julias 
V.  S.  zu  N^euhaus  erhielt  d.  23.  Febr. 
1744  Renovation  s.  Adels.  Der  Kam- 
merherr Hermann  Emil  Eduard  v.  8.' 
erhielt  die  Erlaubniss  Namen  und  Wap- 
pen der  1830  erloschenen  v.  Ahlimb 
mit  den  seinigen  verbinden  zu  dOrfen 
(auf  dem  Ahlimbschen  Schild  dem  ganzen 
Einhorn  oben  und  den  2  halben  Einhorn 
unteu,iuBlHU,dasäaidernscheätammwap- 
pen,  die  rothe  Rose  in  Gold.*  KSbne 
IV.  42.)  und  ist  am  1.').  Oct.  1840  in 
den  Grafen.stand  erhoben  worden.  In 
denBrauiischweig-Hanuöverschen 
Landen,  ihrer  Stammbeimath,  früher 
ansehnlich,  jetzt  nicht  mehr  begütert. 
Adenstedt  (Hildesheitn)  1360.  Amborge 
(H.)  1360.  Asseburg  f  Brannsehweig) 
1308.  1402.  1360.  ßarfelde  (H)  1367. 
Beddingen  fB  )  1240.  Berel  |B.)  1360. 
Bettruni  (U. )  1360.  Bruchmachtersen 
(B.)  1360.  Dingelbe  (H.)  1360.  Dink- 
lar  (II.)  1360.  Dützen  (H.)  1360.  Dreck- 
Elbe  (H  )  1619.  Eggerstedt  (H.)  1360. 
Ehrenburg  ( Ilova  ).  Eldags.  n  (  Calen- 
berg) 1320.  Engelstedt  (B.)  1360. 
EquortfH. )  1360.  1.598.  Flöthe.  Gr. 
(H.)  1360.  Freeden  (B.)  1360.  Frem- 
den Or.  n.  Kl.  (H.)  1360.  Garbolt  zum 
(U)  1300.  Garmsen  (IT.)  1.30.5.  1360. 
(iebhardshagen  (B.)  1411.  1489.  Gras- 
dorf |H.)  1360.  Grone  (B.)  1520.  Hal- 
lermuud  (Calenberg)  1320.  Harsum 
(H.)  1386.  Heerde  (H.)  1360.  Hei- 
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mersen  (H.)  1360.  Heinmendorf  (Ca- 
lenberg) 1360.  Heuuekeiirode  (  B.  ) 
löbS^  Himstedt  (H.)  1300.  Jerxheim 
(B.)  1502.  Koebingen  (B.)  1900.  Laf- 
ferde, Gr.  (H.)  1360.  Lnuenrodc  (Ca- 
lenb.)  1381.  Lauenstein  (ibd.)  1515. 
1688.  Lavenstedt  (B.)  1360.  Lichten- 
berg (B.)  1355.  1399.  Linde,  Oster- 
und  Wester-  (B.)  1360.  Lutter  am 
Barenberge  {U.)  1360.  Machtsum  (U.) 
1360.  NetUngen  (H.)  1360.  1603.  Nien- 
•tedt  ( B. )  1 360.  Oelsburg  ( B. )  1 360. 
Oesselse  (H.)  1395.  Peina  (II.)  1595. 
Pepenerde  {?)  1360.  i)j<ldern  (Ii.)  1224. 
1602.  Sebwichelde  (H.)  1360.  Slykem 
1360.  S(;(umiil)iirg  (B.)  1.')2r).  Stid- 
dien (B.)  1360.  Ötockheiui,  Gr.  (B.) 
1360.  Watenstedt  ( B. )  1251.  1502. 
Watzum  (B.)  1482.  Westendurf  bei 
Schöningen  (B.)  1404.  Wöhle  (II.) 
1360,  Wültort  (il.J  1360.  In  der  Pro- 
vins  Brandenburg  und  xwar  in  der 
Priegnitz:  Abbendorf  172r).  1752. 
Bendelin  1800.  1817.  Damerow  1752. 
1856.  Gare  1714.  1856.  Haverlimd  1752. 
1817.  Hinzdorf  1800.  Jackel  IbOO. 
1817.  Kolpiii  IHOO.  Legdo  1711.  1817. 
Leppiu,  Gr.  u.  Kl.  1602.  1856.  Lübben, 
Gr.  und  Kl.  1817.  LQUcenbeide  1800. 
Neuburg  1602.  Oevelgunne  1711.  1856. 
Plattenburg  1551.  1856.  Beckenthiu 
1714.  i^aldernberg  1800.  1817.  Sal- 
deruhoiz  1800.  1856.  Salderahorst  1800. 
1856.  ächadebeustcr  1800.  Scharleuk 
1800.  Sölenthiu  1800.  Todtenkopf 
1798.  1817.  Uhlenberg  1800.  Vehlga$t 
1752.  1856.  Vchlin  1800.  Welle,  Gr. 
und  Kl.  1800.  1817.  Werder  1800. 
Wiisoack  1640.  1856.  Wulkow  1752. 
Zeroikow  1726.  1856.  Ziehtow  1752. 
1856.  In  -Tiulern  Thoilen  der  Provinz 
und  zwar  in  der  Uckermark:  Ah- 
Hmbsmüble ,  Ahlimbswalde ,  Bröllin 
(Prcnzlow)  1726.  1727.  Darger.sdorf. 
Julianenhnf,  Libbesike,  Petersdorf,  Po- 
ratz, Kingenwalde  (sMmmtlich  Tcmpliu) 
1830.  1856.  In  andern  Gegenden: 
Dittbfarther  Lehne  (Asehcrsleben)  1726. 
Gr.  Baston  ( .M.  cklenborg)  1786.  1656. 
Varenholz  (LippeJ. 

SaleskI  vergl.  Zale-ski.  In  P  r  n  n  s  s  <•  n : 
Bi8cbdorl'(Ko8eabei'g).  Maratkeu  (äciis- 


bürg).  Pauladorf  (Marienwerder).  Wil- 
kau (ibd.). 

Halewski.  lu  Preussen:  Landau 
(BSssel)  1784.  1820. 

t  Salfeld.  Saalfeld,  Sah-velt  (In  ei- 
nem von  ächwarz  und  Silber  quer  ge- 
tbeilteu  Felde  3  Lilien,  oben  2  silberne, 
unten  1  schwarze,  v.  Meding  III.  pag. 
."jöl.).  Johann  V.  S.  1587  Kurbranden« 
bürg.  Hauptmann  zu  Zinna.  In  Thü* 
ringen  ond  awar  im  Schwartburg- 
schen:  Klingen  und  Westpreussen.  In 
Pommern:  Steinwehr  (Greiflenhagen), 

f  Haigast,  Saiegast  (In  Silber  ein 
schwarzer  uugeHiigelter  Drache  mit 
feuer^peiendem  Gr«ifenkople.  Siebni.  I. 
166.).  In  der  Proviuz  Brandenburg: 
Plan  (Orbssen)  1644.  1682.  Salgast 
(Luckau)  1350.  Thiemendorf  (Crossen) 
1555.  1697. 

8alis  ((^uer  getiieilt,  oben  in  Gold 
ein  ausgerodeter  Weidenbaum,  nuten 
in  Silber  3  rothc  Pföhle.  Köhne  IV.  42. 
Berndt  Taf.  CIX.  217  ).  Iguaz  von  S. 
aus  dem  Hause  Samaden  erhielt  den 
2H.  <)<  (1)1  1 766  vom  KSnige  v.  Preussen 
dif  Anerkennung  aus  (It-m  bekannten 
Khaetischen  Geschlcciite  abzustammen. 
Dahin  gehSrt  auch  der  am  21.  August 
1807  verstorbene  Kammer-Director  v.  S. 
in  Königsberg  In  Schlesien:  Bratj<ch 
(LeobscliüLz)  1815.  Peterwilz  (Franken- 
stein) 1786.  1815.  Diese  vornehme 
Scliwcizorischü  F.tniilio  zerfallt  in  die 
Uäuser:  1.  Salis  -  Siis  und  äamaden. 
2.  S.  Marschlins«  3.  S.  Bletbei^  und 
Chur.  4  S.  Jenins  und  Aspermont. 
5.  S.  Maienfeld.  6.  S.  Kaldenstein.  7.  S. 
Zizers  und  Tiran.  8.  S.  Soglio  zerfal- 
lend in  die  H8oser  Battista,  di  Nesse, 
Antonia,  Tagstein  und  Bnndu.  9.  S. 
Seewis.  10.  S.  Grüsch.  Folgende  Stan- 
des-Erhöhungen  sind  in  dem  Geschlechte 
vorgekommen:  Gobert  Magnus  von  S. 
1487  Bcicfisritter;  Rudolph  v.  S.  a.  d. 
H.  Marschlins  am  12.  Mai  1532  Beicbs- 
freiherr;  Diotegeu  v.  S.  a.  d.  H.  Gfinsdi 
am  20.  Jan.  1588  Beichsfreiherr;  .Toh. 
V.  S.  a.  d.  FI.  Zizers,  welche  Linie  1639 
ein  Freiherrndiplom  erhielt,  am  26.  Aug. 
1664  Reiebsgraf;  Peter  S.  a.  d.  U. 
Soplio  ,-1111  12.  Mai  1748  Reichsgraf,  BT- 
ucueri  den  9.  Dchr.  1 766.  Jobann  ,G«II- 
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im»  T.  8.  «.  d.  H.  Seewis  rai  1.  F«br. 

1776  franzosischer  Graf. 

Ballscb,  früher  Dzialusch,  v.  S.  und 
Naaaengriff  d.  i.  NMMiifoiew  oder  Nas- 
sadel.   ( W.  Dzialosza   Siebm.  I.  98.) 
Erust  Wilhehn  v.  ti.  am  24.  Mürz  1728 
in  den  böhmischen  PreiherrnsUmd  er- 
hobeu.    Bin  Kammerherr  t.  S.  a.  d.  II. 
Gr.  Graben  ward  d.  6.  November  1741 
(In.  4      ein  schwarzer  Adlertlügel  in 
8ilb«r.  2  tt.  3  Q.  ein  Hireehlioni  in 
Both.     Im  Mittelschilde  in  Silber  ein 
schwarzer  ungekrönter  Adler.   Köhne  I. 
85.),  und  Carl  Ernst  v.  S.  und  Nassen- 
griff  am  15.  Octbr.  1786  (Stamm  Wappen 
mit  Mittelschild,  worin  ein  schwarzer 
gekrönter  Adler  in  Silber.   Köhne  1.  c.) 
in  den  Prenaitedien  Grafenetand  erhe- 
ben.  Ferdinand  v.  S.  General-Majur  u. 
Oonunandeur  der  6.  Inf.-Brigade  f  II. 
Oetbr.  1846.    In  Schlesien:  Arnsdorf 
(WoUaQ)  1890.  Bankaa  (Kreusbarg) 
•   1728.    Bankwitz  (Namslau)  le.'iO.  1711. 
Baulwy.  Kl.  (Wohlau)  1690.  Belkawe 
(ibd.)  1720.    Bischdorf  (  Kceotzburg  ) 
1B30.  Bogttslavitz,  Ob.  und  Nied.  (Poln. 
Wartenberg)  1670.  1763.  Böhlitz  (Nams- 
laoj  1707.  Brukotschiue  (Trebuiu)  1710. 
im  Bnisehewitz  (ibd.)  1716.  1724. 
Buchwald  (Ocls)  1652.  Buchwitz  (Bres- 
lau 1670.  1719.    Buschvitz.  (Oels)  1720. 
Dalber8dorf(Poln.Wartenb.)  1727.  1830. 
Dobrisehan,  Ob.  u.  Nied.  (Oels)  1577. 
1720.  Drottwitz  (Poln.  Wartenb.)  1700. 
JSllguth  ( Oels j  1537.  1652.  Eilguth, 
Nied.  (Gr.  Strehlttz)  1830.  Grabeck 
(Poln.  Wartenb.)  1670.  1711.  Graben, 
Gr.  (Oels)  1720.  1741.    Grimhof  (ibd.) 
1670.  1711.    Gugelwitz  (Militsch)  1670. 
1719.    Gtthlehen  (Ibd.)  1680.  1711. 
Gohren  (Steinau)  1798.  1930.  ITahauf 
(Trebnitz)  1670.  1673.    Jaschütz  (Treb- 
nitz) 1562.  1856.    Kadlau  (Neumarkt) 
1845.  1856.     Kochern  (Ohlau)  1670. 
1832.  Koschnewe  (Trebnitz)  1800.  1856. 
Kraukau  (Schweidnitz)   1852.  1856. 
Knnem,  Ob.  and  Nied.  (Wohlan)  1703. 
Langendorf  (Poln.  Wartenb.)  1720.  1799. 
Laserwitz  (Wohlau I  1720.    Lcipe  (Fal- 
kenberg)  1581.    Lippe  (Namslau)  1670. 
1711.  Mangschutz  (Poln.  Wartenb.)  1722. 
Marienruh  (Wohlau)   1814.  Menicz? 
(TrebniU)  1503.    Jftlersiue  (WohUu) 


1514.  1690.  Micholwitz  (Trebnitz)  1650. 
Nassadel  (Poln.  Wartenb.)  1690.  1711. 
Neudorf  (ibd.)  1722.  NeuguÜi  (ibd.) 
1814.  Nenwalde  (Trebnitz  1790.  Nim- 
kau  (Neumarkt)  1483.  Ottendorf  (Poln. 
Wartenb.)  1716.  Pawlau  (Ratibor)  1720. 
Peterwitz  (Troppau).  Polgsen  (Wohlau) 
1690.  Bamischau  (Trebnitz)  1720.  1724. 
Rudelsdorf  oder  Drottwitz  (Poln.  War- 
tenb.) 1710.  Kux  (Trebnitz)  171».  Saa- 
bor  (Neomarkc)  1468.  SaKsefa  (Glogao) 
Schmograu,  Kl.  (Wohlau)  1504.  Schrei- 
bersdorf (Poln.  Wartenb.)  1623.  1686. 
Schweinern,  Kl.  (Trebnitz)  1690.  1710. 
Simmeuau  (Kreutzburg)  1672.  Stieben- 
dorf  (Neustadt)  1681.  1722.  Sürclien, 
Kl.  (Wohlau)  1670.  1711.  Tschachawe 
fTrebnitz)  1720.  1725.  Tsehietey  (Goh- 
rau)  ir>91.  Tschuder,  Gr.  (Wohlau). 
1814.  Wanglewe  (ibd.)  1690.  Wenso- 
witte  (Nauislau)  1650.  1711.  Werudorf 
(Trebnits)  1598. 1730.)  Wieaan  (Neiase) 
1577.  Wroiiin  ( Kosel)  1720.  Zessel 
(Oels)  1670.  Uli. 

SalkowskI  (W.  Salamandra).  Der 
AdelsUmd  ist  iweifelhaft.  Bin  SUdtratti 
V.  S.  zu  Posen  1854.  < 

f  tiallet,  Salleit,  Saleiden  (In  Roth 
2  über  Kreuz  gelegte  mit  den  Spiteen 
nach  unten  gekehrte  Schwerter,)  Carl 
V.  S.  k.  Preuss.  Oberst  f  1747.  Carl 
Julius  von  S.  Oberstlieut.  f  27.  1782. 
Albrecht  Ludwig  v.  S.  Stabakapitain 
a.  D.  f  3.  Nov.  1811.  In  Preussen: 
Aafl;keu  (Wohlau).  Baxfeld.  wohl  Backel- 
feld (Flsehhanaen)  Brolost  (Gerdanen) 
Colmen  (Rastenburg).  Crcmlack.  Da- 
nierau  (Gerdauen).  Geissfeld.  Grieben  . 
(Osterode).  Jesau  (Rasteub.).  Kiud- 
scben  (Bagnit).  Kiraeiiai^n  (Fiaebbao- 
sen).  Kukehnen  (Heiligenbeil).  Lelescli- 
ken  (Orteisburg).  Nickendorf.  Piilkallen 
(Pillkallen).  Pogirben  (Welilau).  Bip- 
keim  (Wehlau).  Rogitteu  (Königsberg). 
Salecken  früher  Saleiden  (ibd.)  Schann- 
witz  (ibd.).  Schlossershöfen  (Fisch hau- 
sen). Sehorelien  (Pillkallen).  SehwSge- 
rau  (Insterburg).  Sporwitten  (Friedland). 
Stettenbruch  (Rastenburg).  Warguhnen 
(Seusburg).  Zilzkeu  (Gerdaueu).  Auch 
in  Sdilesien. 

Salm.  Als  nicht  zum  höheren  Adel 
gehörig  haben  wir  hier  zu  nennen; 
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Die  Gr.ifcn  von  Salm-Hoogstr ac- 
te n.  Die  .Sühne  3.  Ehe  des«  Fürsten 
Constantin  Alexander  Joseph  von  Salm- 
Salm  (t  25.  Febr.  1828)  und  der  Ca- 
tharina  Bender  ff  13.  März  1831),  sind 
unter  dem  Nameu  v.  8.  H.  am  30.  Jul. 
1847  in  den  PraoM.  Grafensümd  erho- 
ben (1.  u.  4.  Q.  in  Buth  die  beiden 
Salme  von  Kreuzen  begleitet  des  fürst- 
lich Salmscheu  Wappens.  2.  u.  3.  Q. 
in  Roth  10  ■ilbern«  in  3  Reihen  tu  3. 
4.  3.  pfjthlweise  an  fin.-iiider  gereihte 
Rauten  wegen  Lalain-Iioogstraotea).  Im 
Rheinlande  und  Westphalen:  BB- 
ling  (Borken).  Kingenberg(Rees).  Vorde 
(Duisburg).  II.  Die  Herren  von  Salm- 
balni.  Ein  Hauptm.  v.  ä.-S.  I8.j4  im 
I.  J;iger-B«taillon  stt  Brannsberg. 

Halmour.  ( Auf  dem  doppelköpfigen 
Reichsadler  ein  Schild,  in  dessen  obe- 
ren Tbeile  ein  IJahu ,  begleitet  von  2 
Kugeln«  darunter  in  Blan  ein  gekrönter 
Lowe.).  Catharina  Maria  Marqnise  de 
Balbiani  (f  1719)  verm.  sich  aj  mit  ei- 
nem Haoplm.  Marquis  Salmoar  aoe 
einem-  alten  ncschli^chte  .s.-.voyenf. 
b)  mit  dem  Markgrafen  Carl  rtiilipp 
von  Brandenburg  (f  13  Juli  1695  j 
e)  -mit  dem  k.  poln.  und  knrsScheieeb. 
Staats -Minister  und  General -Feldmar- 
schall August  Christoph  Grafen  von 
Wackerbarth,  der  seiner  Gattin  Sohn 
I.  Ehe  Joeeph  Anton  Gabaleon  Marquis 
von  Salmour  an  Kindes.st.'jtt  annahm, 
welcher  demnächst  unter  Annahme  des 
Namens  Graf  Waekerbartb  ebenfslls 
kur^Hcli^isch.  Minister  wurde.  In  der 
Ober-Lausitz:  Kittlitz.  Ober-  und 
Nieder  -  Gebeltzig  ( Koiheuburg  ).  Un- 
wQrde. 

Sallniufh,  v.  gen.  Bcringcr.  (Aus 
Wolken  ein  geharnischter  Arm,  der  drei 
Tulpen  in  der  Hand  bllt  Das  frei- 
herrliche  W.  in  Blan  den  Ann.  dar- 
über 3  Helme,  der  mittlere  mit  dem 
Arme*  die  beiden  andern  mit  3  ötraus- 
aenfidern.  Ein  anderes  Wappen  8. 
seigt  im  Sehilde  in  Blau  einen  Sparren 
Ton  3  Lilien  begleitet.  Auf  dem  Helme 
den  Arm  mit  den  Tulpen)  Des  im  J. 
Ift76  verstorbenen  BQrgenneisters  zu 
NauTiiburg  Johann  Beringcrs  Sohn: 
Heinrich,  Dr.  Theul,  zu  Leipzig  heisst 


zuerst  Salmath  sonst  Beringer  genannt. 
Dessen  7  SShne  haben  sämmtlich  den 
Namen  Salmuth  als  Gelehrte  ausge- 
zi'ichtu-t.  Eben  dieser  Anbaltinisehen 
Fanjilie  gehört  Friedrich  Wilhelm  VOO 
Salmuth  gen.  Beringer  in,  der  1758 
k.  Preuss.  General-Migor  ward  und  1733 
13.  Septbr.  a.  D.  starb.  Der  lierzogl. 
Anh.'iltsclie  Reg.-Prasident  .Ifih.inn  Vol- 
rath  Ludwig  v.  S.  ist  1818  iu  den  Frei- 
herrnstand erhoben.  Eduard  Freiherr 
V.  S.  I  23.  Jan.  1853  als  k.  Preuss. 
Hegier.-Bath,  Ein  Freih.  v.  S.  steht  als 
Lieut.  im  8.  Husaren  HLgiment  —  In 
Pommern:  Jassen  (Butow)  1836.  1852. 

Salomon.  Saleninon  (In  Silber  auf 
einem  Saudberge  ein  schreitender  rolher 
B8r  und  im  blauen  Sehildeshaupto  3  sil- 
berne Sterne.  Berndt  Taf.  (IX.  218). 
Constantin  Nathanael  von  Salenmon 
f  1797  als  k.  Preuss.  Generallieut.  und 
Gommandant  von  Wesel.  Ludwig  Fried- 
rich Cassian  v.  Salomon  T^nivorsit.'its- 
richter  zu  Bonu  1829  in  die  rheinische 
Adelsmatpkel  au^enommea. 

Salpins  (Ueber  grünen  Meereswellen 

in  blauer  Luft  ein  silberner  Stern;  auf 
dem  gekrönten  Helme  2  Adlerflügel, 
iu  Silber  und  blau  abwechselnd  tingirt. 
K5hne  IV.  42).  Der  General-Miuor  a. 
D.  Johann  Ludwig  Wilhelm  v.  S.  ist 
als  Migor  im  grossen  Geueralstabe  d. 
20.  Mirs  1835  geadelt  worden.  Seinoi 
sühnen  isl  1855  unter  Vereinigung  bei- 
der Wappen  gestattet  worden,  sich  von 
Salpius  gen.  v.  Oldenburg  zu  schreiben. 
In  Preusaen:  HoUwitcen  (Pr.  Bylan) 

SRallswedel,  v.  Wienskovnki  gen. 

S.  CQuer  geiheilt.  Oben  in  Blau  eine 
goldene  Sonne,  begleitet  von  2  golde- 
nen Sternen.  Unten  in  Roth  ein  quer 
gezogener  silberner  Strom.  Kohne  IV. 
43).  Anton  Ludwig  S.  Rittmeister  bei 
Lossow  Husaren  ist  am  4.  Juli  1766 
geadelt  worden.  In  Preussen:  Bro- 
nikowen  (?)  Drosdowen  (Oletzko)  1805. 
1836.  Lehnarien  (ibd.>.  1784.  Pötschen- 
dorf  (Rastonburg). 

Salvart  von  Falkenberg  (In  Roth,  ein 
mit  3  rothen  Rosen  belegter  und  von 

2  silbernen  Lilien  begleiteter  silberner 
Schrägrechtabalkea  Siebm.  V.  12).  Sie 
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werden  xn  dm  Adel  Schlesiens  ge- 

cablt. 

Salvlati  (I  n.  4  Q.  In  Roth  ein  sil- 
bernes Heukelgeßiss.  2  u.  3  Q.  in  Sil- 
ber ein  grüner  SelreTsweig  und  damn* 

ter  3  rothe  Kogeln.  Köhne  IV.  43). 
Seit  einem  Jahrhunderte  haben  aus  die- 
ser iulieniseben  Familie  verschiedene 
Mitglieder  im  Prenss.  Civil-  u.  Militair- 
Dienste  gestanden.  In  der  Provinz 
Brandenburg  im  Lebuser  Kreise: 
BeerfeMe,  Bi»«nwerder  mid  Trebns 
1847.  1856. 

Salza,  Saltza,  Salze  (1  u.  4  Q.  in 
Roth  eine  silberne  Lilie.  2  u.  3  Q.  in 
Gold  2  flchwarze  Angelhaken.  Siebm.  I. 
180.).  Da.''  im  Jahre  1409  erloschene 
TbQringische  DjruasteD-Geschlecbt,  dem 
der  berBbmte  Heehmeister  des  deot- 
sehen  Ordens  Hermann  von  S.  enl- 
sprossen  und  dos.sen  Stammsitz  Langen- 
salza ist,  darf  nicht  verwechselt  werden 
mit  dem  Gesebleebte  des  niederen  Adels, 
de5<sen  gleichnamiger  8tamni.««itz  eben- 
falls in  Thüringen  und  zwar  in  der 
Grafschaft  Hohenstein  liegt.  L  Zn  die- 
ser Stammlinie  gehört  Heinrieh  v.  Saltza, 
der  Kurbraudenbnrgischer  Amtshaupt- 
mann  zuerst  des  Klosters  Crevese  1557, 
dann  des  Klosters  Nenendorf  IMO  in 
der  Altmark  war.  Besitzungen  in  Thü- 
ringen: Ascheradü  (Nordhausen)  1726. 
Eisieben  (Mansfeld  See)  1563.  Helfta 
(ibd.).  1563.  Salza  (Nordhausen).  Auch 
zu  den  .Stollbergischen  Vasallen  1560 

S »zählt.  U.  In  der  Ober>Lau8itz: 
bersbach  (GSrlitz)  1430.  1854.  Hans- 
dorf (  Lauban  )  1650.  Harttnannsdorf 
(ibd.)  1695.  Heidersdorf  (ibd.).  1589. 
1596.  Gr.  Krauscbe  (Görhtz)  1584. 
Laoban  1402.  Lichtenan  (Lanban)  1430. 
1781.  Lichtenberg  (Görlitz)  1519.  Linda 
(Lauban)  1572.  1566,  Markersdorf  (Gör- 
litz) 1592.  1620.  Marklissa  (Sachs.  O. 
L.)  1695.  Neusalza  (ibd.).  1668.  Nick- 
lausdorf (Lauban)  1590.  Rengersdorf, 
Üb-,  u.  Nied-.  (liotheuburgj  1557  1593. 
BUniiat  (ibd.)  1783.  Schreibersdorf,  Ob.- 
u.  Nied.-  (Lauban)  1450.  1781,  Sieben- 
hufen (Görlitz)  1690.  Stolzenberg  (Lau- 
ban) 1526  1542.  Wingendorf  (Lauban) 
1677. 1778.  Zoblitz  (Bothenburg)  III.  In 
SehUslsn:  In  Bolkenhain  ein  Burg- 


lehn  1560.  Otersdorf  (LSwenberg)  1510. 

Giessmannsdorf  (Bolkenhain)  1626. 
Gotschdorf  (  nir«chberg)  1588.  1626. 
Grüttenberg  (Gels)  1627. 1641.  Kuuzeu- 
dorf  (LBvenberg)  1626.  1650.  Ullers- 
dorf  f  Bolkcii!i;iin  )  1626.  IV.  Von  der 
Ob.-Lau.'«itz  wandte  sich  ein  Zweig  nach 
Schweden.  Hier  wurden  den  1.  Juni 
1731  Eberhard  Friedrich  und  Jacob 
Ludwig  V.  S.  naturalisirt.    Der  zuletzt 

genannte  ward  im  März  1755  in  den 
ehwed.  Freiherrenstand  erhoben  nnd 
starb  d.  29  Mai  1763  als  General -Ma- 
jor und  Inhaber  einer  Landsbanplmann- 
schaft. 

Salimann.  Carl  Heinrieh  v.  S.  f  26. 
März  1843  SU  Lauenborg  als  Haeptm. 

a.  D. 

BaalnskL  In  Westprenssen:  Sen- 
dezita (Lobau). 

Hamogbyl  (In  Roth  ein  geharnisch- 
ter Bitter,  auf  dessen  Degeuspitze  ein 
Kopf  steckt).  Ein  Oberst  von  S.  war 
1773  Chef  des  Hus.-iron-Reginients  No.  3. 
In  Schlesien:  Wammen  (Strehlen) 
1815. 

SMHptaWMki  (W.  Abdank.)  InWest- 
preupsen:  Altendorf  (  Stuhm  )  1782. 
Gawlowitz  (Graudeuz)  1838.  Zaiesie 
(ibd.)  1838.  Zaskocz  (ibd.)  1838.  Zl- 
gahnen  (Marienwerder). 

Samson  (\V.  In  Blau  Simson,  baar- 
haupt  mit  langen  blonden  Haaren,  und 
bis  an  die  Knie,  reap.  Blbogen  ent* 
blossten  Fussen  und  .\rriien,  welcher, 
nach  vorne  gekehrt,  einem  Löwen,  der 
swiachen  seinen  Beinen  steht,  den  Bu- 
chen aufreisst;  auf  dem  gekrSnten  Helme 
3  Straussfedern.) 

Sanden  (1  u.  4  Q.  in  Blau  ein  gol- 
dener Beicbsapfel.  2  n  3  Q.  in  l^th 
recht-s  ein  silbernes  Jagdhorn,  links  ein 
goldenes  Hirschhorn.  Auf  dem  Helme 
2  schwarze  Flügel.  Kohne  IV.  43.) 
Christoph  Wilhelm  S.  Mocklenb.  Schwe- 
rinscher Resident  bei  den  General-Staa- 
teu  am  12.  Sept.  1703  vom  Könige 
Friedrich  I.  geadelt. 

Sauden,  Sande  (In  Roth  2  schwarze 
Flügel,  unten  durch  eine  blauo  Kugel 
zusammengehalten.    Auf  dem  gekrönten 
Helme  ein  goldenes  Büffel-  und  braunes. 
Hirschbora  Kdbne  IV.  43.)  KSnigsber- 
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gar  Patricier  Geschlecht;  Ailelsdiplom 
vom  23.  März  1790.  Der  Kitterguts- 
besitzer y.  S.  Tu88aiuen  d.  10.  bupu 
1840  in  den  Freiberrenstand  erhoben. 

In  Preusseii:  Altlioff-K.jgnit  (Ragnit). 
Baubein  f Tilsit).  Bernbardsbof (Saguit). 
Budupühaen  (ibd.)  1799.  Clarhnff  (Nie- 
derung). Condehncn  (KonigsbtM  g)  1^20, 
Eisfifli»  ,  Ober-  (  TJ/irrnit  |.  Kiili  iikrug 
(Fischhau-st  ii)  1  *'•••').  Freudenberg  (lu- 
Sterburg).  Ceorgenburg  (ibd.)  GSritten 
( StallapShnen ).  Grod«leck  ( .Schweiz ). 
Grupp«s  OI)or-  (Cr.iudeiizl.  I!;igelsberg 
(Kaguil).  Jauteckcii  (Darkeliint'Uj.  Jus- 
gatschen  (Angerbarg).  Karplnuken  (Kü- 
nigsb.)  1727.  KatrinoWf  n  ( Lvck  i.  Kind- 
scben  (Ragnit).  Kirncbuebueu  (Fit>cbb.) 
1805.  Klesehowen  (Darkehmen).  Kl. 
Kölpin  (Flatow?  )  Kurscht  n  (  Kaguil ). 
Laiigallen  (ibd.l  I^auiiinken  (Darkeh- 
meuj.  Leitisienen  (  Wehlau ).  ^iudrau 
(Fisebhausen)  1805.  Passelgsten  (Tllait). 
Pischnitz  (Lyck).  Pl.ickhcint  (Fricdland). 
Kaudomitscheu  (Ragnit).  Reussen  (Au- 
gerburg)  1796.  Ringels  (  Fi.schhausen ) 
1805.  i>chackwethen  (Königsberg).  Deu- 
sen (  ibd.  (,  Sergitten  (  Labiau  )  IsO"). 
Steegen,  Kl.  (I'r.  Eylau)  18J4.  t^ztrgu- 
pSbnen  CStallupShnen)  1796.  Tataren 
(Darkehmen).  Thiergarten  (Angci  bürg). 
Thus^ainen  (Ragnit)  1804.  I^iöH.  Trak- 
ken  (ibd.j.  Wallonen  (Meniel).  Wedern 
(Darkehmen).  W  iese  (Pr. Ijolland?).  lu 
Pnmniern:  Nettendorf  (Lauenburg) 
1819.  1844. 

Saadw,  Sander  Sandershauaen 
(Scbrägrechts  getheilt,  oben  in  Blau 
ein  Pfau,  untp!)  in  Gold  ein  geästeter 
Sjlauim  mit  3  Blättern  biebm.  IV.  läH.) 
In  Schlesien  und  der  Ober- Lau- 
sitz: Gerlachsheim ,  Mittel-  (Görlitz) 
1651.  17U».  Machen  ( Öagan )  1700. 
Beicbeubach  (Görlitz)  1698.  1727.  San- 
derhauseu  (?Striegau).  ^tL*inkirch,  Mit- 
tel- (Lanbjin)  1704.  Im  Gi  (i><!iet/,()gth. 
Posen:  Otto  v.  ä.  zu  CUarcice  (Biru- 
bäum)  1852.  Dieses  Namens  giebt  es 
auch  ein  ans  dem  Veste  Recklinghau- 
sen staniiMi'ndes  Cölpisches  Stadtgc- 
schlecht  (Drei  Rosen  1  u.  2  und  dar- 
unter ein  Jagdhorn.  Fahne  I.  274.) 
Nicht  Illinder  2  llallesche  P(anner-Ge- 
sdüechterf  von  denen  das  Eine  im  17. 


Jahrb.  erloschen  ist  (Eule  im  Schwarz 
und  Gold  gelheilten  F.  t.  Dreyhaofii 
Taf.  XXIX). 
t  Hmmämlkwg.  Joachim  Sizt.  S. 

k.  Dänischer  Rittm.  a.  D.  f  26.  Mai 
1703  auf  seinem  Gute  Tiemendorff 
(Crossen).  Er  war  nebst  seiner  Scluve- 
f>ter  Sophie  Durolhea,  später  vermählte 
(ir.-ifin  V  Sales  im  Jahre  1678  in  den 
Rcichsadelstaud  erhoben  worden. 

f  Sanderslebea  (Eine  aufgeriebtote 
Pflagschaar. )  Noch  im  J.  1713  stand 
Hans  Abraham  v.  S.  als  Stabskapitain 
bei  der  Leibgarde.  In  der  Provinz 
Sachsen:  Saatcke  (Gardelegen)  1321. 
I40U.  Liebenau  (?)  1G23.  Neu-Haldens- 
lebeu  1450.  1709.  Sauterelebeu  (Neu* 
haidensieben)  1291  1729.  Seeben  (Salz- 
wedel?; 1660.  In  der  Provinz  Bran- 
denburg: Liebenthal  und  Liebenwalde 
(Nied.  Barnim)  1620.  In  öchiesieu: 
Alt-WaltersdoK  Glasegrund  u.  Kislings« 
walde   (  sänimtl    Habeliichwert  )  1709. 

Sandes,  von  Holfmaiui  ( Goldener 
SchrägrechtäbMlken;  dar&ber  in  Silber 
ein  auf  dem  Balken  schreiiender ,  ge- 
krönter roiher  Löwe;  unten  in  Roth 
auf  grüner  Erde  ein  weisses  Schaaf. 
K8hne  IV.  44).  Preussische  Nobilitiruug. 
In  Preusseu:  Abschruten  (Insterburg) 
1780.  Dwarischken  (ibd.)  178Ü.  Ger- 
wischkehmcn  (Gumbinueu).  Jestwetheu 
(Ragnit)  1780.  Kraupisehkehmen  (In* 
sterb.).  Kummetschen  (ibd.)  1780.  Neu- 
hoff (ibd.).  Neusasz  (Angerb.)  1780* 
Pangcrwitz  (lusterb  )  1780.  Keragienen 
(  Insterb.  )  1780.  IH.')3.  Powelischken 
(ibd.)  17hO.  Prinowen  ( Angerb. j  1780. 
Ruttkirschkeu  (?)  1805.  Ötobiugeu  (In- 
sterb.). Werder  (Loetcen). 

f  Sandow.  Vielleicht  «shon  vor  Aus- 

J;ang  des  16.  Jahrhunderts  erloschen, 
n  den  Provinzen  Sachsen  u.  Bran- 
denburg: Uolzhauseu  (Stendal)  1284. 
Kieps  (Jerich.  I.)  1376.  Lögow.  (Rup- 
pin)  1557.  1588.  Mahlenzien  (Jerich.  II.) 
1376.  Metcelthln  (Ruppin)  1542.  1568. 
Pretzel  (?)  1376.  Sandau  (Jerich.  IL) 
1251.  ]'m.  Viessen  (ibd.)  1376.  WOsten- 
hufen  (?)  1560. 

Sandoz  (In  Gold  und  Roth  gesebach- 
ter  Solir.-i^irechtsbalken  Über  einem  qua- 
drirten  Felde.  —  Auch  andere  Yarian- 
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Uhl)  Ein  mit  Johann  Jacob  S.  1537  in 
den  Adelstaiid  erhobenes  N<"iirrli,itfllcr 
Geschlecht.  F.  H.  A.  v.  S.  Ib4ö  Zoll- 
director  imd  Verwalter  der  Salzrepe  in 
Nenfchatel.  Ein  von  Sandoz  •  Rolliu 
St;i.'ir«r<-ith  daflelbst,  Canonikns  sa  öt 
Maria  iu  Bielefeld. 

8M«b«H.  ßn  Blau  ein  rotber  Spar- 
ren, hegleitet  von  3  Weintrauben  mit 
Blättern).  Aus  dieser  bekannten,  vom 
Papste  Alexander  VI.  nobilitirten  Nurn- 
be^er  Kunstler-FamillH  haben  Mehrere 
bis  auf  die  neueste  Zeit  in  fi<'r  Preuss. 
Armee  gestanden.  Carl  Wilhelm  £ma- 
nnel  von  8,  ward  1835  GeDerallient 
und  Commandant  von  Glatz;  später  als 
Geueral  der  Cavallerie  verabschiedet. 

Sandrefzky  und  Saiidraschütz.  San- 
draski (W.  Korwin ).  Die  Gebröder 
Hans  Friedricli  und  Gottlieb  Ferdinand 
y.  S.  wurden  am  11.  Febr.  1697  b<ih- 
mieehe  Freiherren  und  Johmm  Ferdi- 
nand Frh.  V.  S.  erhielt  am  6  November 
1741  die  prtMissische  Grafenwürde  |1 
u.  4  Q.  iu  ^Silber  der  preuss.  schwarze 
Adler«  2  v.  3  Q.  in  Gold  aaf  grünem 
BOgel  ein  scIi worzer  Rabe,  welcher  ei- 
nen goldenen  Fingerring  im  Schnabel 
hUH.  W.  Korvin.  Kobne  I.  86),  auch 
am  26.  Juli  1765  die  Erbmarschall- 
"wurde  in  Schlesien.  Am  3.  Juni  1^27 
ward  der  Familie  eine  erbliche  Gollec- 
livttimme  auf  den  Schlesisehen  Provin- 
ziallandtagen  ertheilt.  In  Schlesien: 
Ältebrettmuhle  (  Poln.  Wartenb. )  1805. 
Armenruh  (Goldb.  Hainau)  1738.  ßank- 
Wüs  (Namslau)  1803.  1830.  Bertholds- 
dorf (Keichenhach)  1750.  1856.  Bielau. 
Langen-  ( ibd. j  1695.  1856.  Böhlitz 
(Nimpt8<5h)  1803.  Bohrau  (Strehlen) 
1774.  1856.  Dombrowa  (Poln.  Warten- 
berg) 1805.  Ellgutli,  Gr.  (Heichcnh. ) 
1750.  1818.  Gaulau  (Oblau)  1750.  1818. 
Gepperadorf  (Strehlen)  1774.  1830.  Glc 
fenau  (Nimptsch)  1774.  1814.  Golkowitz 
(Kreuuburg)  1803.  GürliU  (Geis)  1805. 
Groditz  (Namslau)  1803.  1830.  GQhl- 
oben  (ibd.)  1803.  1830.  Harpersdorf 
(Goldb.  Hainau)  1738.  Hartau,  Alt- 
(Keichcnbach)  1805.  1830.  DQrr- 
(Himptsch)  1750.  1856.  GrBn-  (ibd.) 
1774.  1803.  Hohendorf  (Goldb.  Hainau) 
.1742.   Jordanamuhlci  Ob.-  u.  Nied.- 
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(Nimptsch)  1750.  1618.  Kaltenhloser 

(ilxl.l  1803.  Kniepiitz,  Kl.  (Nimptsch) 
1690.  1742.  Kochel.««dorf  (Kreuzburg) 
1738.  Kninaenaa  (Ohlau)  1750.  1818. 
Krentsch  (Strehlen)  1774.  1614.  Lange 
(Ohlau)  1803.  Langenau.  Ober-  (Lö- 
wenberg  ?)  1742.  Landen ,  Deutsch - 
(Strehlen)  1774.  1630.  Lanterbaeh  (Ket- 
chenbach)  1805.  1830.  Lippe  (Namslau) 
1803.  I830.  Louisenthal  (Oels)  1805. 
Manze  (Nimptsch)  1750.  1840.  Neid- 
chen (Strehlen)  1774.  1814.  Neuendorf 
(?)  1712.  Ottwitz  (Stn-hlen)  1774.  1814. 
Panthenau,  Ob.-  u.  Nied.-  (Nimptschj 
1723.  1856.  Paweike  (Poln.  Wartenb.) 
1805.  Petrigau  (Strehlen)  1774.  1856. 
Prschiedrowitz  (Nimptsch)  1690.  1742. 
Rattwitz  (  Ohlau  )  1803.  Keissau 
(Nimptsch)  1774.  1814.  Rosswitz  (ibd.) 
1803.  1914.  Sandraschiitz  (Poln.  War- 
tenb.) 1805.  Schönfeld  (Strehlen)  1774. 
1856.  SehSnwiild,  Gr.  und  Kl.  (Poln. 
Wartenb.)  1805.  Schwentnig  (Nimptsch) 
16!»0.  1742.  Sechskiefern  (Oels)  1805. 
Seifersdorf,  Nieder.Langen-  (Reichenb.) 
1630.  1656.  Silbitx  (Nimptsch)  1771. 
1805.  Simsdorf  (Trebnitz)  1805.  Spit- 
terwitz(?)  1723.  Stoschendorf  (Rei- 
chenb.) 1805.  1830.  Strachau  b.  Nimptsch 
(Nimptsch)  1805.  WSldchen  (Strehlen) 
1774.  1HI4.  Wammen  (ibd.)  1774.  1814. 
Weigelsdorfif  (Reichenb.)  1695.  Weuso- 
witte  (Namslan)  1803.  WildsohOtz  (Oeto) 
1805. 

Sandretzky  (1  u.  4  Q.  drei  Korn- 
ähren in  Blau.  2  u,  3  Q.  drei  Kronen. 
Auf  dem  Helme  Hals  und  Kopf  eines 
Hirsclies.)  Heinrich  Friedrich  S.  Lieut. 
im  Reg.  Hessen  -  Gassei  den  12.  Not. 
1770  geadelt 

Sandt.  Adelsanerkennung  für  den 
•  G^.  Rath  Anton  v.  S.  mittelst  Cabinets- 
oime  vom  19.  Juli  1852;  desgleichen 
dem  See.  Lient.  vom  30.  Inf.  Segmt. 
Leo  von  S.  die  Führung  des  adeligen 
Prädikates  am  25.  Januar  1853  gestat- 
tet nnd  fdr  den  Bmder  des  letzteren, 
den  Auscultator  Eduard  von  S.  dureh 
Cabinetsordre  vom  7.  Nov.  1855. 

Singer  (In  Blau  eine  goldene  Lyra.) 
Der  Amtsrath  Ernst  Friedrich  David  S. 
auf  Crabinnne  und  Grabowo  (Wirsitz) 
im  Cirossherzogtb.  Posen  wurde  am 

22' 
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10.  Sept.  1640  in  den  Adelttend  erho- 
ben. Sein  Sohn  Carl  htsitzt  g'^gen- 
wfirtig  jene  Giiter.  Otto  t.  S.  «uf  Po- 
lajewo  (Obornick)  1649. 

•}•  Sangcriihauüeu.  Nicht  zu  ver- 
Wechseh»  n»it  dem  Ci-schlechte  des  hü- 
hero  AdeU,  aus  welchem  Huuno  v.  S. 
1261  Land-  nnd  Heermeister  in  Lief- 
land war;  ;il)«>r  gleich  diesem  nach  der 
im  Mansfeld'schen   g«»It'gen<»n  Siudi 

SenaDDt.  Noch  in  der  Glitte  des  17. 
ahrh.  lebte  Jobst  S.  aof  Ober-BSb- 
lingi'n  ( Sjiiigcrshniiscn  )  Kiirl)r;iiidi'iib. 
Amt^hauptm.  v.  UimmelsUidl  und  Katt- 
zig.  In  Preassen:  Skandan  (Ger- 
dauen); auch  im  Fisclihauscni^chen. 

f  Sanlts,  Sanz,  SntMUzen  (In  Bl;iu  u. 
Gold  gescbacht;  darüber  in  Schwarz 
ein  silbemer  Mond,  Ton  2  goldenen 
Sternen  begleitet.  Siehm.  V.  161.)  Bernd 
V.  k  Schwed.  Oberst  und  Comni.-iu- 
dant  zu  Anclam  lebte  1665  als  der  Letzte 
dieses  Geschlechtes.  In  Poniniern; 
Die  von  Sayiiitz  zu  Riiblitz  ( Fursten- 
thum}  1339  eehörcu  vielleicht  ebvut'ulls 
hierher.  —  Murehin  (Greifevalde)  1305. 
1625.  Sanitz  (Anelam).  StenmiU  (Sehls- 
▼e)  1569.  1665. 

Santtz  (In  Silber  drei  W'einütücke, 
jeder  mit  einer  blauen  Traube.)  Carl 
Wilhelm  v.  S.  General-Major  a.  D.  starb 
1821  und  sein  Sohn  Ludwig  Friedrich 
Bogislav  183!  als  Generai -Major  pen- 
siouirt.  In  der  Neumaik:  Birkholz 
(Friedeberg)  1606.  1643.  Braunffelde 
(ibd.)  149U.  1780.  Breileustein  (ibd.) 
1643.  Falkenstein  (ibd.)  1643.  1728. 
Hitsdorf  (Arnswalde)  13.{7.  Lichtt  now 
(Friedeberg)  1643.  Rehfeld  (.Soldin) 
1618.  Wildenow  (Friedeberg)  1369. 
1677.  Im  Grossberzth.  Posen:  Bere- 
busz,  Dzworowo  Q.  Pawlowo  (Wonap- 
wiecj  1802. 

f  Sanne.  Ein  zu  Anfang  des  17. 
Janrhnnderts  ausgestorbenesG  escli  lecht. 
Christoph  V.  S.  Kurbrandenb.  Olicrst 
f  1604.  In  der  Altmark:  Jarchau 
(Stendal)  1485. 1607.  Sanne  (ibd.)  1272. 
In  Pommern:  Lnekow  (Ueekermflnde) 
1301. 

Swuilg  (In  Gold  und  Sebwari  ge- 
spalten: In  jedem  Theile  auf  grflnem 
Bsssn  ein  Löwe,  die  einander  sage» 


Sapieha. 

kehrt  sind  nnd  gemeinsam  einen  Lor» 

beerkranz  halten.  Sinapius  I.  805.) 
In  Schlesien:  RQckerts- jetzt  Bitters- 
walde (Neisse)  1686. 

Hauten.  Dieses  Namens  lernen  wir 
im  Cleveseben  eine  Faniilif  kennen 
(einen  Wolfshacken  im  W.),  deren  Na- 
mensgrund Xanten  zu  sein  seheint. 
.Alexand<>r  v.  8.  1650.  Johann  Santen 
1399  ztif  Mfinstorschen  Ritterschaft  ge- 
hörig. —  In  Ostfrieslaud  war  1778 
Hieronjrmus  Jbeling  8.  Anscnltator 
zu  Ein  den.  Ein  anderes  Geschlecht  die- 
ses Namens  kommt  zu  Parcbim  in 
Mecklenburg  Yor. 

Sapieha  ( Quer  getheilt;  die  obere 
Hälfte  de.«  Schiides  senkrecht  in  drei 
Felder  getheilu  1.  Feld  zur  Rechten: 
in  Sehwars  drei,  2.  1.,  silberne  Lilien. 
2.  mittleres  Feld  in  Roth  ein  mit  der 
Spitze  aufgerichtetes  silbernes  Worfei- 
sen ,  dessen  Schaft  2  Quersläbe  hat, 
W.  Lis:  3.  F.  zur  Linken;  in  Roth  ein 
schwebender,  eingebogener,  geharnisch- 
ter Arm,  welcher  durch  den  Ellbogen 
Ton  einem  silbernen  Pfeile  senkrecht 
durchschossen  ist;  in  der  unteren  rothen 
Hälfte  des  Schildes  ein  rennendes  sil- 
bernes Pferd  mit  goldenem  Hufeisen  und 
blauem  Reitsenge,  auf  dem  Pferde  sitst 
ein  .silbern  goh.nrnischter  Ritter,  welcher 
in  der  erhubeneu  Rechten  ein  blankes 
Schwert  sebwingt,  nnd  am  linken  Arm 
einen  ovalen  kleinen  blauen  Sebild  trigt, 
worin  ein  gol.  enes  D«>ppelkreuz,  wegen 
Litthaueu.).  Aus  diesem  alten  Litthaui- 
sehen  Greselileehte  wurde  Nieolans  S., 
Wojwode  von  Wilepsk,  am  6.  Januar 
1572  Reichsgraf,  und  (Ir.tf  Michael  S., 
Grossfeldherr  von  Liuhaueu ,  am  17. 
Mai  1699  ReichsfUrst.  Die  Erhebung 
in  den  Reichsgrafenstand  bestätigte  Kö- 
nig Sigismund  August  von  Polen  mit- 
telst Diploms  d.  d.  Warsehau  den  4. 
Mai  1572.  Schon  vorher  hatte  KSnig 
Sigismund  1.  vnu  Polen  in  einer  Ur- 
kunde d.  d.  Krakau  1512  ante  feetum 
▼isitationis  b.  Marias  feria  seennda, 
dem  Wojwnden  von  Podlachien.  Jnli.-mn 
S.  £rbh.  a.  Koden  und  seinen  Vettern, 
unter  Bezugnahme  auf  ein  Slteres  An- 
erkennnngsdiplom  des  Königs  Wladis- 
lans  Jagiello,  ein  wiederholtes  Anec» 
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kenntniss  darObcr  ertheilt,  dn^s  die  Fa- 
milif*  von  Nitrimmul,  2t('iii  Soline  des 
Gro8sht;rzogs  Gediiniu  von  Litihauea 
aMamiii».  Am  22.  Mai  1768  erhielt 
die  Gr/ifin  Catharinn  S,  auf  H.nvitscli 
die  Concession,  »ich  der  lurt'iliclitMi, 
dem  Geechlechte  S.  vom  KoDig>>  Si^is- 
TOHd  von  Poleu  erlheilten  uod  .nilMrtn 
Ititxten  Keichstage  rcnovirJpii  Würde, 
••eh  in  Schlesien  bedicueu  zu  dürfen. 
Bwils  in  jeteig;eii  Groesherst  h.  Posen: 
die  Herrschaften  Dratzig  (  Czar.-  ikau  ) 
1721.  1833.  Filehne  fibd.)  1721.  17S0. 
Kozmin  (Krotoschin)  1721.  1780.  Kn- 
wicz  (Kröben)  1721.  —  In  dum  ehema- 
ligen Köiiigreiclie  Polen  gehörten  au- 
M^dem  der  Familie  1721  die  Uerr- 
Mliaften  Bocski  ( Podlachien ),  Byehnw 
(Lnblio),  Czarnobyl  ( Kijow).  Czereja 
(Wilna),  Donibrowna  (\\i(fpskK  Ilorv 
(  ibd.).  Koden  (  Brzeäc-Litewski  J.  La- 
«llowe«  (Volbyiiien),  CHsxan^  (Wilna). 
Biisno  (Podlachien),  Rös  (Ki|<»w),  Sie- 
matycze  (Podlachien),  Trosciniec  (Ki- 
jowj,  Wisnica  (Volhynien),  Wvsokie 
iBraaM-Lit«WSki).  Zaslaw  (Minsk).  In 
Oetpreussen  1721  die  Rittergüter 
Jocktftein  uad  Mikehmea  (Hagolt). 
-•itMl»  Sarbske,  Zarbaki,  Zerbtiken 
0|.3lau  auf  silbernen  Wellen  ein  halb 
aoa  denselben  bervorrngendcr  Scehiirul. 
der  ein  gruoes  Blatt  im  Maule  hält, 
iMid  M«r  welchem  3  goldene  Sterne 
erscheinen;  auf  dem  Helme  3  -weisse 
Gartentilien  an  gr&nen  Ötüugelu.  Siebm. 
V*  191. y  In  Pom  er  n:  Im  Lanenbnrg- 
schen  bereits  1639.  Puggerschow  (Lau- 
enb.)  1784.  Sarbske  (ibd.)  1724.  1803. 
Sanlin  (ibd.)  1724. 

.  toMCkl,  Sarnicki  <W.  Slepowron). 
InWeaiprenaaen:  Kleoaewko  (Stuhir ) 
1782. 

Saniowski  I.  (W.  Jastrzembiec )  In 
Preussen:  Ossowo  (Conitz)  1820, 
Kl.  Podless  (Allenstein).  Kl.  Tromnau 
(Kosenbeij^.  in  Pommern:  Czarnda- 
merow  (BQtow)  1724.  Polesen  (ibd.) 
1724.  Reckow  (ibd.)  1724.  II.  (W.  Korz- 
bok),  auch  v.  Heldeu-Sarnowski  (vergl. 
I.  338)  In  Westpreusseu:  Germen 
(Marienwerder). 

Sarrazin,  S.irazin.  Johann  v.  8.  war 
Präsident  beim  adelichen  Baib  der  ätadt 


Genf.  Dessen  Sohn  Ludwig  v.  S.  war 
k.  Schwed.  Oberst  und  Conirriaudant 
zu  Bremen,  Nienburg  und  Olmüu.  Die- 
ser brachte  so  Anfang  des  17.  Jahrb., 
nachdem  er  sich  mit  C'atharina  v.  Post 
zu  I^o.sthnlz  vermrdilt,  d.is  Gut  Lüden- 
h.-iuäcn  im  Lippe^chen  au  sich.  Mit 
de.ssen  Knkel  Philipp  Adolph  Kasimir 
V.  S.  Lijipf'sclH-n  OljiM-hof-  und  Stall- 
meister 8tarb  das  Geschlecht  1714  im 
Mannastamme  aua. 

Karsewski,  Sarsewski  von  Olachau. 
V.  Olsziewn-Snrsiewski.  In  Preussen: 
Czcrlin  ( Osterode).  Koscblau  (Neiden- 
burg). Näppem.  Kl.  (Oaterrode).  01- 
schnn  (  Ni  ifl'-nhurg  ).  Schreibersdorf 
(ibd.).  I  ni  rsee.  Kl.  (ibd.);  auch  im 
Lautenbuyjschen  (Strasburg.). 

Sartawski,  v.  Seibersdorf-  (vergl.  Sei- 
holtsdorf)  Sartawski.  fVnn  Silber  über 
Hoth  mit  3  Stufen  Schrägrechts  getheilt.) 
In  Westpretiaaen:  Artachau  (Danxig) 
I7«I2  Borencin  (ibd.)  1782.  Janimo 
(Behrendt).  Ja!*trzembie  (Schwefz).  Kaz- 
mierowo  (Behrendt/.  Locken  (ibd  )  Rexin 
(  Danzig  )  1782.  SarUwitz  ( Sehweta ) 
1432. 

Sartoris  (Die  v.  Sartori  in  Roth  ein 
anf  grünem  Boden  springendea  weiaaet 
Ros.s?).  Ein  aus  P i ein ont  stammendes 
adi  liges  Ge.«>chlecht,  welches  sich  dem- 
näch.si  in  Genf  uiederliess.  Aus  die- 
sem Geaeblechte  war  I7M  ein  v.  8. 
k.  Prrnss.  Kamnierherr  und  1804  Mi- 
nister-Resident zu  Hannover. 

Sarlorius  (In  Silber  2  rnthe  SchrXg- 
rcchtcbalken  und  zwi8ch<-n  denselben 
3  rothe  Sterne.  Berndt  T.-.f.  CX.  219.) 
Der  Dr.  Med.  Joseph  S.  ist  am  19.  Sept. 
1798  vom  Kaiser  mit  dem  PrSdikate 
Edler  v.  S.  geadelt  worden.  Zu  Aachen 
lebte  1^29  Georg  V.  S.  1845  eben(all8 
Arzt  da.selbst. 

Kartorlns  v.  Srhwaiicnreld  (I  u.  4  Q. 
in  Gold  ein  Mohrenkopf  mit  Binde. 
2  u.  3  Q.  in  Roth  auf  grUueni  Basen 
ein  Schwan.  RShne  17.  50.).  Am  20. 
März  17^0  hat  Kaiser  Joseph  II.  dem 
P>n.st  Fr.-inz  Johann  S.,  dessen  Ge- 
schlecht bereits  zwischen  1616  u.  1618 
von  Kaiaer  Matlhiaa  in  den  Adelatand 
erhohen  war,  den  Adel  ertheilt,  und  von 
den  iiaisern  Ferdinand  III.  n.  Leopold  L 
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sind  sie  1641  imd  IG60  darin  besUitigt 
worden.  Auch  st  iiicm  Bruder,  dein  k.  I'r. 
Oberpost-Conuiiissurius  Anlon  Andreas 
S.,  ward  der  Adelstaud  besUitigt;  Prenss. 
Seils  am  26.  April  1787  }inerk;<nnt. 

Hartorlus  v.  WalterHhanHcii  (In  Cnld 
ein  silbernes  Eiulioru.  Grote  B.  9.) 
Freiherren  d.  29.  Mai  1827.  Im  Könige 
reich  Iljinnover. 

Saas  ( W.  In  Blau  ein  mit  den  iiör- 
nem  nach  oben  gekehrter  goldener 
Halbmond,  mit  einein  goldenen  Stern 
auf  jeder  Spitz«  und  einem  goldenen 
Pfeil,  welcher  senkrecht  aulgerichtet  in 
der'  Mondsichel  steht:  auf  dem  gekrön- 
ten Helm  ein  Pfauenwodel,  durch  wel- 
chen quer  linksbin  ein  goldener  Pfeil 
geht.). 

Hans.    (Quer  gerheilt,  oben  in  Gold 
ein  halber  roiher  Löwe,  unten  in  Blau 
3  goldene  Sterne.    Neimbts  Curläud. 
Wppb.  Tab.  34.).   Hieber  gehSrt  der 
am  II,  Dcbr.  IbOl  verstorbene  k.Preass, 
Oberst  Johann  Gustav  v.  S.    Der  k. 
Preuss.  General-Major  u.  Coniniandaut 
Ton  Kosel  Gerhard  Alexander  v.  S.  ist 
am    I.  .Septbr.  1779  in  den  Freiherrn- 
Stand  erhoben  worden.  (1  u.  4  Q.  quer 
'  getheilt,  oben  in  Schwarz  der  Johanni- 
ter Orden,  unten  in  Silber  ein  sciiwar- 
«er  Adler.    2  u.  3  Q.  das  Stammwap- 
pen.   Köhne  II.  60.)    Das  Geschlecht 
Stammt  ans  Westp baten.   Hier  finde 
ich  1313  den  Machorius  .Sasse  Dom- 
herrn zu  Münster  mit  dem  halben  Lö- 
wen siegelnd.    In  Curlund  u.  Lief- 
land: AI  Laatzen  177'J.    BrOggen  1735. 
Buschhciff"  170B.    Dübenau   170«.  El- 
leru  1706.  Jaschen  1706.  1779.  Küm- 
meln 1735.  Schoben  1779.  Tanenhoff 
1779.    Wessen  1657.  1706.    In  Preu- 
ssen:    Komnlmen   (  Heilsberg  )  1602. 
1820.   Leugeineu  (Allensteinj  1801.  — 
Wilhelm  Heinrich  Friedrich  v.  S.  k. 
Preuss.  Katumerherr  und  Domherr  zu 
St.  Peter  und  Paul  in  Magdeburg  und 
zu  Havelberg  besass  1770.  1779  in 
Ober-Schlesicn:  Borislawitz  (Koscl), 
Chrost  (ibd.).  Ellguth,  Gr.  u.  Kl.  |ibd.). 
Tschammer  E.  (Gr.  StrebliUj.  Giralto- 
wits  (Kosel).  Hilbersdorf  (Falkenberg), 

Stubendorf  (Gr.  Strehlilz),  Walzen,  Ob.- 
und  Nieder-  (Neusudtj.    In  Polen: 


Saucken. 

Talisso,  Die  von  Sass  -Jaworski 
vergl.  die  v.  Jaworski  mit  dem  Polni- 
schen W.  Sass. 

f  Sassen.  Ein  ausgestorbenes  Ge- 
schlecht in  Preussen:  Drosten  (La- 
bianl.  Feld -Gausilauken,  Meisnershoff. 
Feld -Pölzen,  Schillingshofi',  Spröden, 
Taters,  Trempau  (Königsberg)  1528. 

f  ^astrzinski.   In  Prensseu:  Tby- 
mau  (Osterode). 

SasMr  (W.  In  Silber  ein  rother  Ad-  « 
1er,  welcher  statt  des  Kopfes  einen  goU 
denen  Stern  hat;  /luf  dem  gekrönten 
Lielme  5  Strausstodern.). 

SItttlfai.   Ein  See.  Lient.  v.  S.  1854 
im  24.  Inf.  Regmt. 

Satsenhoreo,  Sazenhofen,  Sassenho- 
Iren  (Drei  rothe  Querbalken  in  Silber. 
Siebm.  I.  78.  Fahne  I.  275.)  Ein  frei- 
herrliches,  in  einer  erlosclienen  Linie 
seit  1732  gräüiches  Geschlecht  (I  u.  4 
Q.  3  blane  Pßlhle  in  Silber.  2  n.  3  Q. 
in  Silber  und  Roth  quer  getheilt.  oben 
mit  einem  Kurhute  belegt:  im  Mittel- 
scliilde  das  Stammw.  Berudt  Taf.  XLIII. 
86.):  aus  Baiern  stammend  und  dort 
noch  heute  begütert.  Während  der 
Uerrschatt  Baierscher  Fürston  kommen 
aueh  in  Urkanden  der  Mark  Branden- 
btirg  Mitglieder  dieser  Familie  unter 
dem  Namen  Satzenhofer  vor  (Gercken 
cod.  dipl.  IIL  245.  247.  250.  IV.  381. 
VI.  458.)  Franz  Sigismnnd  Frh.  S. 
war  1723  Comthur  der  Dentschordens- 
häuser  Eilenburg,  Freudonthal,  u  Nams- 
lau  in  Schlesien,  zugleich  Kurbaier^ 
scher  Hofmarachall:  und  die  gräfliche 
Linie  von  S.  besans  im  Rheinlande: 
Kreutzberg  (Wipperfürth)  1735. 

Sandten,  Sawken  I.  Safke.  (In  Silber 
ein  schwarzes  Jägerhom  mit  goldenen 
Beschl.'igen  und  Rande;  auf  deniselben 
steht  ein  schwarzer  Adler.  Aut  dem 
gekrönten  Helme  wiederholt  sieb  das 
J?igerhorn  )  In  Preussen:  .Adams- 
felde ( Darkehmen )  1 800.  Astrawi.sch- 
ken, Nen- fOcfrdanen).  Blendowen  (ibd.) 
1805.  CarIshoff(ibd.)  1^05.  1854.  Gar- 
neyen  (Mohrnngen)  1753.  1788.  Dau- 
bischken  (Darkehmen)  Ib05.  £Ikineh- 
len  (ibd.).  Brnsthof  (ibd.)  1854.  Geor- 
genfeld (Gerdauen).  Gilgelinen,  Gr.  n. 
Kl.  (Mohrnngeu)  1752.  Glommen  (Fried» 
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land).  Gloinsienen  fPr.  Eyljni).  Gud- 
nick  (R.MSteiib.)  1727.  Gntten  (.lolifinn.s- 
burg).  Hasscldiim  (f'r.  Eyl«u).  Julit-ii- 
felde  (  Dfirkclmien  )  1805.  1856.  Jur- 
laiicfccn  ,  Gr.  (  Insterbtirg  ),  K.'nikcrti 
(Gerd.'nien ).  L;il»schickpn  (Darkt-hincn ) 
1854.  Li'ng\v;ir<)(l»Mi  (D;trkelimen )  1805. 
Loschen  (Pr.  Evlau).  Mfiulfritzfii  (Mnli- 
rung«'!»).  N»'ulj()f  (  Darkelitnen  )  185-1. 
()stl«tpsch<Mi  (  Instcrlmrg  ).  r.'iulieiicn 
(Fr.  Eylau)  175;).  1775.  Paniken  (Moh- 
rungenl.  Podangnn  (Pr.  Holland)  1035. 
Raudischkon  (  Gordaiifii  (  |k05.  1820. 
Reuschcnleld  (ibd.)  1805.  1820.  Rfiissrn 
( Üsterndt' ).  i!?cht'llenberg  (Gerdauen). 
Scliöiiwiese  (  Pr.  Eylau  ).  t^paiigau  (?). 
Szallgiiien  (Labiaii)  1805.  1854.  -^ziig- 
keti  (Ragiiit)  1805.  Tarput-schen  (Dai- 
kohnien  )  1805.  I85G.  Tartaren  (ibd.) 
1854.  Teiskutschen  (ibd.)  1805.  Thiin- 
geu  (?).  Tii.ssaini'n  (Mohrungcn)  1788. 
Wickerau  ( ilid. )  1732  1788.  WoritU-n 
(ibd.).  II.  (Drei  \veitt.«*e  Flusse  in  Blau 
und  i'in  daraus  herv«irgehender  Krebs, 
wie  die  Stücke.  iSiebiii.  V.  161.)  In» 
Laucnbu  rgschen  1639.  1671. 

Sauerbrey  v.  Snuerbiirf^.  Hans  Pe- 
ter S.  Ober.'^twachtmei.ster  der  Stadt 
Hamburg  ward  am  13.  August  1672 
unter  dem  Namen  S.  v.  S.  vom  Kaiser 
Leopold  f.  geadelt.  Dessen  Sohn  der 
k.  Scliwedi.sche  Oberst  Andreas  S.  v.  8. 
besass  in  Neu -Vorpommern  die  Gü- 
ter: Falkenhagen  und  llennekenhagen 
(Grimme)  1682.  1709. 

f  .Saaerliof.  Johann  Valentin  v.  S. 
wird  zuerst  1693  und  1738  Besitzer 
von  Gohre  (Stendal)  in  der  Altmark 
genannt.  Sein  Sohn  Gabriel  Friedrich 
V.  S.  war  1748  Capitain  bei  Kleist,  1749 
aber  Landeinnehmer  des  Arendseesclien 
und  Seehausenschen  Kreises  und  Be- 
sitzer eines  Gutes  zu  Schöneberg  (üstcr- 
burg)  1743,  welches  der  Familie  noch 
1794  gehörte. 

SanKniii.  In  Prcusscn:  Kattern 
(.Mohrungen).  Krallhshagen  (Friedland). 
Lippitz  (Midirungen).  Kenkitten  (ibd.). 
Schwaraunen,  Kl.  (Friedland).  Simnau 
(Mohrungen).  Venedien  (ibd.). 

Sanrma,  Sauernia.  iVüher  auch  S«uer- 
mann  (Gespalten;  vorn  in  Schwarz  ein 
goldener  gekrönter  Löwe ;   hinten  in 


Gold  ein  schwarzer  gekrönter  Adler. 
Siebm.  IV.  161.)  Albert  S.  ward  1519 
in  den  Reichsrittersland  erhoben.  Frei- 
herren 1638.  Ans  der  Linie  zu  Jeltsch. 
Preuss.  Grafen  Diplom  Vi>ni  6.  Juli  1798 
(Das  Staiiimw.  Kühne  I.  86.)  Am  15. 
Oct.  1840  wurden  aus  der  Linie  zu  Lor- 
zendorl  Freili.  Alexander,  und  aus  der 
Linie  zu  Zülzendorf  Freih.  Frii*drich 
Carl  Bernhard  v.  S.  nach  dem  Recht 
der  Erstgeburt  in  den  Grafenstand  er- 
hoben (das  freiherrliche  W.  senkrecht 
getheilt,  rechts  in  Blau  ein  halber  gol- 
dener Adler  an  die  Theilimgslinie  ge- 
lehnt, links  in  Roth  ein  schr.'igerechter 
goldener  Balken .  welcher  mit  einem 
Fuchse  natürlicher  Farbe  belegt  ist.). 
In  Schlesien:  Beckern  (Ohlau)  1708. 

Beliiisdorf,  Kl.  (  Frankenstein  ) 
1814.  1830.  Birksdorf  (Ohlau)  1714. 
1830.  Bluschczan  (Ratibor)  1^30.  1856. 
Brocknil -Dürr  (Nin)ptsch)  1814.  1830. 
Buckau  (Ratibor)  1840.  1856.  Elguth 
(ibd.)  1840.  IS56.  Friedrichsberg  (Nams- 
lau)  1814.  1856.  Fürstenau  (Miliisch) 
1672.  GIäsend<)rf  (Frankenstein)  1814. 
1830.  Gnichwifz  (Breslau)  1571.  1856. 
Golschwitz  (Falkenherg)  1^14.  GrJiben 
(.'^triegati)  1791.  (J ruhen  ( P'.ilkenberg) 
1770.  Grüntanne  (Ohlau)  1770.  1791. 
Guhrwilz  i  Breslau)  1775.  Ilünern  (Lieg- 
nilz)  1791.  1856.  Jack'schenau  (Breslau) 
1641.  1570.  Jeltsch  (Ohlau)  15.50.  1856. 
Johannsdorf  ( Namslau  )  1814.  1830. 
Jordansmühle  (Nin)ptsch)  1711.  Kamin 
(Ratibor)  1840.  1856.  Kammprswnidau 
(Schönau)  1710.  Kattern  (Breslau)  1798. 
IS56.  Kaubilz  (Frankenstein)  I8I4.  H30. 
Kuchendorf  (Reichenbach)  1719.  Küns- 
dorf (Nimptsch)  1m|4.  Laskowiiz  (Oh- 
lau) 1679.  1856.  Lobetinz  ( Neumarkt) 
18.30.  18.56.  Lorzendorf  (ibd.  )  1620. 
1856.  Louisenthal  (Brieg)  18.50.  1856. 
Mühlatschütz,  Ob...  Nied.-  n.  Kl.  (Gels) 
1850.  1H56.  Neuvorwerk  (Breslau)  1708. 
1514.  Nicoline  (Falkenherg)  1780.  1818. 
Niewodnik  (ibd.)  Isl4.  Nor<»k  (ibd.) 
1814.  Ogas  (Liegnitz)  1791.  1856.  Pe- 
terwitz, Kl.  (Militsch)  1672.  Quallwitz 
(OhUiu)  |H14.  1830.  Racksdorf  (Fran- 
kenst.)  1814.  1830.  Keichwaldc  (Schö- 
nau) 1723.  1770.  Rogau  (Falkenberg) 
1810.  1856.    Romberg  (Breslau)  1790. 
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1837.  Bosenvorwerk  (ibd.)  1814.  Rup- 
persdorf (Strehlen)  1791.  1854.  Sade- 
Witz  (Breslau)  1592.  1823.  Saiidvoi  work 
(Falkenberg)  1614.  Schlanz  (Breslau) 
1577.1723.  Schlogwit«  (Neust.idt)  1814. 
Schodclwiiz  (Fraukenst. )  1814.  1830. 
Schosnitz  (Breslau)  1780.  1856.  Schräbs- 
dorf  (Fraukenst.)  1780.  1856.  Seschwitz 
(Breslau)  1542.  Siegrotl»  (Nimptsch) 
1814.  1830.  Silbitz  (ibd.j  1790.  1820. 
Sowada  (Falkenb.)  1814.  Steinersdorf. 
Kl.  (Namslau)  1814.  1830.  Slerzendorf 
(ibd.)  1716.  1856.  Strachau  (Nimptsch) 
179Ü.  1820.  btrusi'.  Ob.-  (^eumurkt) 
1708.  1836.  Trattaschin  (Ohlau)  1814. 
Tworkau  (Katibor)  1840.  1850.  Ziudel 
(Breslau)  1679.  1856.  Zopkendorf  (Neu- 
markt)  1604.  ZOlzendorf  (Nimptsch) 
1791.  1856. 

Bansin.  (Im  blauen  Schildcshanptc 
3  Ölerue,  darunter  in  Gold  über  eiueni 
Halbmonde  ein  Baum.)  Adeliget  Ge- 
schlecht Savoyens  und  der  Schweiz. 
Ein  Überstlieut.  a.  D.  v.  S.  f  25.  Jui^i 
1833  zu  Schweidnitz.  Ein  Hauptmann 
V.  S.  1854  im  26.  Inf.-Reg. 

Savi^y.  (Andreaskreuz,  begleitet 
oben  und  zu  beiden  Seiten  von  einem 
Sterne,  unten  von  einem  MSndehen.) 
Wir  nennen  hier  den  aus  Frankfurt  am 
Main  stammenden  berühmten  Rechts- 
gelehrten und  St^rat^minister  a.  D.  Fried- 
rieh  Carl  v.  S.  (geb.  21.  Febr.  1779). 

Sa  Wiek! ,  Sawitzki.  (W.  Lubicz)  In 
der  Armee  haben  mehrere  dieses  Na- 
mens gestanden.  Im  Groasherzogthum 
Posen:  Eduard  v.  S.  1854  auf  ^bno- 
Skalawskie  (Gnesen). 

Scalvlnionl.  Ein  freiherrüches ,  aus 
dem  florentinischen  stammMidea  Ge- 
scblecht;  bcsass  in  Schlesien:  WilU 
kaa  (Nimptsch)  1705. 

Schach  V.  Wittenau ,  auch  Schak 
V.  W.  (Senkrecht  getheilt;  rechts  in 
Blau,  auch  wohl  in  Both.  ein  »us  dt  r 
Theiluugslinie  halb  hervorspringender, 
silberner  Wolf;  links  ein  Sehaeh  von 
3  silbernen  und  3  rothen  Felder  ii.)  Aus 
dem  Schicsischen  Zweige  der  Familie, 
der  gewühulich  Schack  von  W.  sich 
sdireibt,  irorde  Magnus  Ludwig  S. 
"W.  vom  Kniser  Franzi,  .'im  1.').  MHrz 
1 759  in  den  Beicbsgrslenstand  erhoben. 


Alexander  Karl  Magtms  Ueinrich  Reiehs» 

graf  S.  V.  W.  rührt  das  Prädikat  gen. 
Grat  Dauckelman.  (1  u.  4  in  Gold  ein 
schwarser  Adler.  2  a.  3  Q.  in  Both 
ein  goldener  Reichsapfel.  Mittelscliild 
das  Stammwappen).  In  Preussen: 
Ankemitt  (Stohm)  1773.  1782.  Baalau 
(ibd.)  1629.  1782.  Blumen  (Mohningen). 
Brnckenihin  (Gerdauen)  1629.  1820. 
Bruuau  (Kosenberg)  1789  1805.  Cau- 
litzen.  Christbarg.  Alt-  (Stohm).  Die- 
trichsdorf  (Neidenburg)  1629.  Dohringa 
(R.'tstenburg).  Friedenberg  (ibd.)  1629. 
1820.  Grüneberg  (Gerdaueu)  1820.  Hei- 
ligenwalde ( Königsberg ).  Hofchen 
(Stuhm)  1773.  17&2.  Jacobsdorf  (Ko- 
senberg). Janwilz.  Gr.  Jauth  (Ko.^c  n- 
berg)  1727.  1848.  Jesau  (Bastenburg). 
Kissitten  ( Rosenbsrg ).  Kloschenen 
(Friedl.ind).  Konopken  (Johannisburg). 
Kuxen  (Stuhm)  1773.  1782.  Langanken 
(Friedland)  1820.  Lautensee  (Stuhm) 
1672.  1782.  Linken  (ibd.)  1773.  Litew- 
ken (ibd.)  1773.  1782.  Alilehden  (Ger- 
dauen)  1820.  Mothalen  (Mobrangen). 
Nipkau,  Gr.  u.  Kl.  ( Roseuberg )  1727. 
I83H.  Nossuttcn  (Goldapp).  Piontken 
(Darkehmen).  Pirkiitz  (Stuhm)  1773. 
Pittehneh  (Mehrungen).  BohdaQ.  Gr.  u. 
Kl.  (Rosenberg)  1629.  1788.  Rosenberg 
(Cerdauen)  1727.  1805.  Schackenhof 
(Gerdauenj  1820.  Schouwalde  (Fried- 
land).  Sonnenberg,  KI.  (BMonberg) 
1727.  1773.  Stanau  (Stuhm)  1773.  1782. 
Stangenberg  (ibd.).  Teschendorf  ( Stuhm ) 
1727.  1782.  Waehsmnth  f Rosenberg). 
In  der  Neumark:  Neu-KIiicken  (Arns- 
waldc)  1809.  In  Schlesien:  Schur- 
gast (FalkeubergJ  1759.  1771.  Uschütz 
(Rosenberg)  1824.  1856. 

8rhachmann  (Quer  geiheilt;  oben  in 
(jold  3  grQne  Mummelblättor  an  einem 
Stäugcl:  auch  ein  grünes  Lindenblalt. 
Unten  von  Schwarz  und  Gold  geschacht. 
Siobm.  II.  51.).  Mit  Karl  Adolph  v.  S. 
zu  Uerrnhut  am  28.  Jan.  1789  ausge- 
storben. In  Westprenssen;  Patri* 
zier  der  Stadt  Dänzig  1522,  auch  ztt 
BohLschau  (Neustadt)  1652.  1722.  Opa- 
liu  B.  (ibd.)  1 782.  lu  Pommern:  Reb- 
Un  (Seblawe)  1652.  1746.  In  Sehle* 
sieu:  kamen  f'n-  ;uis  Danzig  n«ch  Bres- 
lau.. In  der  Ober-Lausitz:  Cunaers- 
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4orf  (Garlitz)  1710.  1728.  Gebirgsdorff?) 
HMinsdorf  (Görlitz)  1654.  1825.  Kicss- 
liti  od.  Kaselitz  (?)  1700.  Künig.shaiu 
(GSrliU)  1686.  1789.  Liebsiein  (ibd.) 
1700.  Lindti,  Ob..  a  Nied.-  (LiiuUd) 
17Ö9. 

Beluichtea,  Sehaebt.   (In  Silber  ein 

rother  acbrägrechts  gfltgter  geasteter 
Stamm  mit  3  rothcu  Kosin.  Siel)m.  1. 
141.)  blaniuieu  aub  liü88eu.  wuaelbst 
•ie  noch  gegenwSrtig'  im  Besitze  des 
glcichn.-iniigen  Stammhauses  sind.  In 
Westphilleu  waren  sie  Erbkämmfier 
des  im  Paderb8mschen  gelegenen  Stif- 
tes Heerse.  Im  Lilneburg»clien  ge- 
borte ihnen  Gartow  I6K7.  1671,  und  in 
der  Altmark:  bcbarpeuhufe  (Oster- 
borg)  1696. 

Srhachhiieycr  (I  u.  4  Q.  von  Roth 
und  Silber  geschacbl:  2  u.  3  Q.  in  Gold 
ein  schwarzer  Greif.  Mitielticbild:  in 
Silber  3  blane  Blnm«i  an  einem  grflnen 
Stangel;  aus  dem  gekrönten  Helme  gebt 
eine  roib  gekleidete  Jungfrau  hervor, 
welche  In  der  erhobenen  Linken  die 
3  Blumen  an  ihrem  Stiingel  bSIt.)  Des 
am  20.  Mai  1805  verstorbenen  Herrn 
V.  S.  auf  Kuzpeutek  (  ächubiu  )  1 793. 
1805;  fBnf  S6bne  standen  sSmmtlicb  als 
Ofliciere  in  der  Arniee.  .Sein  filtester 
Sohn  Carl  V.  Ö.  |  1825  als  Oberst  und 
Comroand.  des  Kaiser  Alexander  Gre- 
nadier Begiments;  der  zweite  Sohn 
Han?  V.  S.  t  14-  Juli  1847  zu  Stettin 
als  General-Major  a.  D.  Mehrere  seiner 
86hne  haben,  so  wie  er  selbst,  im 
2.  Garde  Regiment  gestanden. 

Schark  (In  Roth  eine  silberne  Lilie 
SiebD).  III.  154.  V.  153.  161.  Masch 
Tab.  XLIV.  164.  Auch  quer  in  Botb 
uiid  SillxT  getheilt,  darin  eine  Lilie  mit 
wechselnden  Farbeuj.  Der  dänische 
Keichsfeidberr  Hans  v.  S.  (f  27.  Sept. 
1676)  ist  in  den  Grafenstaud  erhoben 
worden:  diese  Linie  jedoch  Ende  des 
18.  Jahrh.  erloschen.  (1  u.  4  Q.  die 
silberne  Lilie  in  Roth.  2  u.  3  Q.  in 
Gold  ein  gekrönter  Lowe.  Im  Mittel- 
«ebilde:  in  Blau  2  Qber  Kreuz  gelegte 
Marschallstäbe.  Siebm.  V.  Z.  2.)  Aus 
diesem  Gesebleebta  sind  für  die  Preu- 
ssische  Armee  mehrere  Generale  her- 
vorgegangen.    Die  General  •  Majors : 


Hartwig  f  1783;  Friedrich  Ludwig  f 
1829;  Wilhelm  Georg  f  1827;  Carl 
Wilhelm  f  1831 ;  und  der  noch  lebende 
Generallieut.  August  Wilhelm  v.  S.  — 
Die  ursprOngliche  Heimath  des  Ge- 
schlechtes ist  das  LQue burgische, 
Stammgenossen  der  y.  Bstorff,  «ueh 
noch  sp-itcr  daselbst  zu  Rosentbal  und 
AWndewisch  1690.  In  Lauenburg, 
Holstein  und  Dänemark:  Basthorst 
(L.)  1477  1600.  Dorphoff  (H.)  1705. 
Gieselfeld  (?)  1677.  Gnitzow(L.)  Ha- 
scnthal  (L.j  1500.  1650.  Lappeuhoff, 
später  Schackenburg  genannt  (D.)  t676. 
1796.  Müssen  (L.)  1500.  1650.  Peters- 
berg (?)  1744.  Rathlowsdal  (D.)  1789. 
in  Mecklenburg:  Coipin  ( Crivita ) 
1744.  Ehmekenhagen  (Ribnits)  1851. 
Gramm  (Gnoien)  1676.  Grese  (Meck- 
ienh.)  1741.  Hulscberg  (  Wittenburg  ) 
1740.  Johannsdorff  (  GrevismQhlen  ) 
1630.  1676.  Maslow  (Meklenb.)  1750. 
Nustrow  fnnni.ni)  1800.  18M.  Rahden, 
Gr.-  (Steruberg)  1744.  1800.  Rehagen 
(Crivits)  1744.  Rey  (Nen-Kahlden)  1601. 
Schependorf (Butzow)  1670.  Steinhagen 
(Neu-Buckow)  1603.  WendorfT  (Crivitz) 
1669.  1782.  Zarrenthin  (Neu-Kahlden) 
1603.  In  Pommern;  Blankensee  (Fjr- 
ritz)  1706.  1750.  Damerow  (Belgard) 
1836.  Dorow  (Regenwalde)  1706.  Hälfte 
(Rummelsburg)  1838.  1852.  Isinger  fPy- 
ritz)  1700.  Kloxin  (ibd.)  1632.  1762. 
Lenzen  (Randow)  1706.  Prüllwitz  (Py- 
riU)  1594.  1762.  Puroptow  (ibd.)  1706. 
Reiebenbaeb  (ibd.)  1727.  1730.  Stoliea- 
burg  (Randow)  1C42.  1750.  Treten 
(Rummelsburg)  1838.  1852.  In  Preu- 
ssen:  Trzciauno  (Culm).  Tuschewo 
(LBban.).  In  der  Provinz  Branden- 
burg: Lindebusch  (Soldin)  1643.  I7{}2. 
Niepölzig  (ibd.)  1745.  Radach  (Stern- 
berg) 1600.  Radnhn  (Königsberg)  I6l7. 
Wilmersdorf  (?)  1622.  In  der  Ober- 
Lausitz:  Berna  (Laubau).  Nescbwits. 
Radibor  b.  Bautzen. 

Ma4el  (In  Gold  ein  rotbes  Mttbl- 
eisen.  v.  Steinen  Westph.  Gesch.  I. 
Tab.  V.  2.  .Grote  C.  64.).  hx  den  sQd- 
licheu  Tbeilen  Westphalens:  Ahau- 
sen (Olpe)  1726.  1757.  Antfeld  (Brilon) 
1740.  Bh'ssenohl  (Eslohe)  1600.  Gre- 
venstein (Arnsberg)  1584.  1856.  Husten 
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(Olpe)  1877.  Kobbrorod  (Altena)  1550. 

Älilshauscn  (  vi«>IIiMcht  Wildsbausen  ). 
Mulsborn  (Eslohe).  Olpe  (Olpe)  1500. 
Kimelinghausen  (Arnsberg)  1500.  Sal- 
vey  (Eslohe)  1500.  185«.  Salzkotten 
(  Buren  ).  Westerkotten  (  Lippstadt  ). 
Wildi^hausen  (Arnsberg).  Im  Hhciu- 
lande:  Stein  bei  Andernach  (Mayen) 
1757.  II.  (In  Blau  ein  Helm  der  mit 
3  F;ihnlein  besteckt  ist,  rechts  roth,  in 
der  Mitte  Silber,  links  Gold.  Siebm.  I. 
188).  In  den  nördlichen  Theilen  West- 
pli.'ilens,  dem  chcirwdigen  Niederslift 
Müntiter,  im  Osuabrückscheu,  Lingen- 
aehen,  Oldenburgsehen,  selbst  im  Bre- 
nn  iiHchcn:  Buddenbnrg  f  Oldenburg) 
1690.  IJango  (r.irigeii).  Horst  (Osnn- 
brück).  liuudlosen  (Oldenburg)  1640. 
1745.  Ihorst  (ibd.)  Laudegge  (Ems- 
land)  1743.  ^fcppcnliurg  (Osiiabrnck). 
Nutzborn  (Oldenburg).  Quackenbrlick 
(Osnabr.)  1731.  Ritterhude  (Bremen) 
1723. 

SebAdel,  Schedel,  Schedlin ,  Si-dliii, 
Sadlinowo,  Zarliuu,  v.  äcbedlin-Czar- 
tinski.  Tergl.  Gsarlinski.  (Tn  Roth  eine 
Eule  auf  grünem  Boden.)  In  Pre  u.ssen: 
Blumfelde  (Conitz).  Bukowitz  (Schw«'tz). 
Chwarsnow  (Conitz).  Dametau,  Mittel- 
u.  Klein-,  früher  Grzyroallen  (Stuhm). 
Gorkendorf  (Rossel).  Götzendf)rf  (Co- 
nitz). Heinrichowen  (Rosen berg).  Krot> 
aendorff?)  Ludwigsdorf  (Rosenberg). 
Molditten  (Bdssel).  Peterwiu  iRosenb.). 
Bo8Sniece(?)  Rockelkeim  (Wehlau). 
Bothenhoff  (Stuhm).  äalesie  (Conitz). 
Sediln  (Marienwerder).  Skaticken  (Rag- 
nit?).  Skatnicken  f R;*s(ei»bnrp: )  1727. 
Spangau  (  ?  ).  Teisiinnen  (  Rössel ). 
Theerwisch  (  Orteisburg  ).  Woritten 
(Altenstein);  auch  im  Pr.  Eylanschen. 

f  Schaderitz  (Gespalten,  rechts  Sil- 
ber, links  in  Schwarz  ein  silbernes  Git- 
ter. Siebm.  I.  152).  Georg  S.  war 
1617  Amtshauptmann  zu  B eitzig.  In 
Sachsen:  Dunischntz  KiOO.  Elster- 
trebnitz b.  Pegau.    Ramschutz  1563. 

Schadow  v.  Ctodettham  (In  Blau  Qber 
Wasser  eine  Taube  einen  Oelzwcig  im 
Schnabel  haltend.  Darüber  wölbt  sich 
ein  Regenbogen.).  Friedrieh  Wilhelm 
Schadow,  Direktor  der  Kunstakademie 
Hl  Düsseldorf  ist  uuter  dem  Namen 


S.  ▼.  G.  am  20.  Jan.  184S  in  den  Adel- 
stand erh')l)fMi  worden. 

Sehaesberg  ( 1  und  4  Q.  in  Silber 
3  rolhe  Kugeln  und  darüber  ein  blauer 

Turnierkragen.  2  u.  3  Q.  in  Gold  ein 
rotlies  IIir>icligeweih.  Robens  II.  102 
Fahne  L  37t).)  Am  26.  Febr.  1705  in 
den  Reichsgrafenstand  erhoben:  1712 
Aufnahme  in  d.  Westph;il.  Reichsgrafen- 
CoUegium  am  25.  Sept.  1819  Mitglied 
der  ersten  Kammer  des  Königreichs 
Württemberg.  Zu  den  Familien  gehörig, 
deren  Haupt  das  PrJidikat:  Erlaucht 
zukoromt.  In  den  Niederrheiulan« 
den:  Benstenrath.  Bemsau  (Mflhlheim) 
16jM>.  185H.  Broich.  Erzenich.  Frankes- 
hoven (ßergheim)  1650.  G«ngelt  (Lim- 
burg) 1856.  Gerdingen  1756.  Harden- 
berg (Mettmann)  IMO.  Heringen  (Gei> 
dem).  Hishfck  ( ihd. ).  Kerpen  (ni-rg;- 
heim)  1721.  Krieckenbeck  (Geldern) 
1626.  1856.  Leuth  (ibd  ).  Lichtenberg., 
Lommersimi  (Lechenich)  1721,  Merze- 
nich (Düren)  1620.  Neustadt  (Limburg). 
Keitersbach  (ibd.).  Schaesberg  (ibd.) 
1490.  1619.  1856.  SehSNer  (Mettmann) 
1708.  1856.  Streiihagen  1560.  1631. 
Wankum  (Tieldern).  Weyer.  Wildenborg. 
Willigrath  (Grevenbroich).  Im  Konig- 
reich  Württemberg:  Thauheim Stan- 
desherrschaft 1803.  1856. 

f  Schaf,  Schaaf.  In  Schlesien. 
I.  S.  und  Ziebendort  (In  Roth  ein 
gehender  Schaatbock.  Siebm.  I.  64.). 
Mit  dem  am  26.  Dcbr,  1700  verstorbe- 
nen Johann  Samuel  v.  S.  und  seinem 
am  20.  Aug.  1701  im  6.  Lebensjahre 
verstorbenen  Sohne  Carl  Samuel  v.  S. 
erloschen.  Zu  Schönau  (  Neumarkt ) 
1701  und  Ziebendorf  (LQben)  1696. 
1702.  n.  V.  ö.  und  Weistritz  (Gespal- 
ten; vorn  in  Roth  ein  aufgerichtetes 
Schaaf  auf  grünem  Rasen,  ein  Kleeblatt 
im  Maule  ballend.  Binten  S  mal  sehrll^ 
links  getheilt:  Schwarz,  Silber.  Schwarz, 
Gold.  Siebm.  V.  71.).  Zu  Weistritz 
(Schweidnitz).  Dahin  vermuthlich  Sa- 
muel Schaff,  der  den  18.  April  1676  in 
den  böhmischen  Adeistand  erhoban 
worden. 

Schiflbr,  vergi.  Seheffer  (Quer  ge- 
theilt; oben  in  Silber  2  rothe  Querbal- 
ken, der  obere  mit. 2,  der  untere  mü 
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einer  ■ilberneii  Bose  belegt.  Oberdeekt 

von  einem  goldonm  Sparren.  Unten 
in  Roth,  auf  güldenem  Hügel  ein  ge- 
bendes Sehaaf.  v.  Dreyhaupt  Tut 
XXIX.).  Als  Ahnherr  dieses  seit  dem 
lü  J.ihrh.  in  H.'ille  «nsiissigfii  IM;itiner- 
gcHchiecbtes,  wird  der  um  diu  Krtin- 
duDg  der  Baebdmckerkiinst  verdiente 
Peter  Schiitfer  von  Gernslieim  angege- 
ben. Seine  Urenkel  erliirlten  Vom  Kai- 
ser Maximilian  II.  um  1.  .August  1569 
efnen  Wappenbrief  mit  oben  beschrie- 
benen W{tp[)tMi  Zu  (HfSfMii  Geschh'clite 
gehören  Johann  Augutit  8.  (geb.  2.  Juli 
1680)  der  k.  Preuss.  Oberst  und  Com- 
mandeur  eines  Batallion:)  von  L'lTospi- 
tal  in  Memel  war;  ferner  Hans  S.  der 
k.  bcbwed.  Oberstlieut.  und  Erbherr 
von  Bornbarg  war;  femer  Carl  August 
V.  S.  des  Holländischen  H.nipim.  Fri«*d- 
rich  August  v.  S.  Sohn,  der  sich  1753 
mit  des  Königs  Erlaubniss  und  als  Edel- 
mann anerkannt  iin  HaibersUidtsclDii 
niederliess.  Catl  Aiiiin^t  v.  S.  -j-  1827 
als  Geueral-Miijor  a.  D.  Philipp  v.  S. 
ib'PpeBse.  Major  A.  D.  f  27.  April  I84i 
Mt  Berlin.  Carl  v.  S  .M.-.jdr  im  3.  Ula- 
nen-Reg.  f  8.  Jan.  IHVJ.  In  der  Pro- 
vinz öachsen:  Cracau  (Merseburg) 
nm,  1725.  Hornburg  (Osterwieck). 
Lossen  rMereebarg)  1748.  Zöllschen 
(ibd.)  1748. 

SchaffgofKch.  Schaff  oder  ScboflT, 
Gotsche  gtMi;uiiit  (f  u.  4  Q.  in  Silber 
vier  rothe  Pfiihle  —  das  Stamnnvappen. 
2  u.  3.  Q.  Auf  einem  drt  itachen  grünen 
HQgel  ein  gekrönter  goldener  Greif  in 
Blau  wegen  der  Herrsch,  (nreifenstein 
-i-  Siebm.  I.  2\).  Das  freiherriiche  W. 
Das  gräfliche:  I  ii.  4  Q.  ein  schwarzer 
Adler  mit  silbernem  Mond  auf  der  Brust 
in  GciUl  wegen  Schlesien.  '2  u.  '^  O. 
von  Ruth  und  öilbur  gei^chacht  wegen 
Liegnits.  Mittelsehtld  das  freiherrliehe 
W.).  Sie  sind  Stammgennssen  der  von 
Oullwitz  und  v.  Ootseh ;  sie  wurden 
Reichsfreiherren  den  5.  Juli  1792,  ^em- 
perfreie  des  R.  R.  R.  den  4.  Debr.  1627; 
Grafen  1(551,  f)nhnii>iche  f^rafen  den 
ö.  üct.  1700,  Keichsgrafen  d.  15.  April 
1708.  Der  Reichsgraf  Leopold  Gott- 
hard ist  am  10.  Juni  1826  als  Standes- 
lierr  der  Provinz  Schlesien  anerkannt. 


Sie  haben  das  Brfolandhofineieteramt  in 

Schlesien:  Agnefcndorf  (Hirschherg) 
1790.  1856.  Autonieuwald  (Lowenberg) 
1780.  185«.    Berndnrf  (Hirschb.)  1534. 
1626.  Bielitz  (Falkenherg).  Birkigt  (Lo- 
wenb.)  1790.  1^58.    Rliimendorf  (ibd.) 
1790.  1856.  Bobersteiu  (Schönau)  1479. 
1587.   Bo'zenstein  (ibd.)  1633.  Börn- 
chen (Bolkenhain)  IfiSO.  !70!>.  Buch- 
wald (Hirschb.)  1720.    Buttersd..rf  (?) 
1626.    Dittersbach  (Landshut)  1626. 
Egelsdorf  (Loweuh.)  1790.  1856.  Fisch* 
hach  (Hirsehb. )  ITjOR.  1626.  Flachen- 
seifen (ibd  )  1626.    Flinf!l)erg  ( Löwenb.) 
1790.  1856.  Friedeberg  a.  Queis  (ibd.) 
1420.  1485.     Friedland  (Falkenberg). 
(M-birgsbanden  (Hirschb.)  1790.  1^56. 
Giehren  ( Luwenb.  )  1790.  1856.  Gir- 
lachsdorf (Reichenbach)  1613  1664. 
Olanihach   (  .Miiiisferberg  )   1770.  1856. 
Göhlsdorf  (Goldb.  Hainau)  1710.  Gol- 
lendorf (Mnnsterb.)  1790. 1856.  Gotsch- 
dorir  (Hirschb.)  1620.1856.  Greifen- 
berg  (Löwenberg)   1420.  GreiffenPtein 
(ibd.)  1420.  1866.    GreifTenthal  (ibd.) 
1690. 1856.  GOnterwits  (Trebnits)  1860. 
Hartau  (Hirschberg)  1565.  1720.  Uart- 
inannsdorf  (Landeshut)   1534.  Hasel- 
bach (ibd.)  1626.    Havn  (Löwenberg) 
1790.  1856.   Heinzendo'rf  (Münsterberg) 
1494.  l')Ol.  Herbsdorf  (ibd.)  I790.  1856. 
Herischdorf  (Hirschherg)  1626.  1856. 
Hermsdorff  (ibd.)  1626.  1856.  Dito 
(Lowenberg)  1790.  1856.    Lang-  (Frei- 
stadt). Hertwigswalde  (Munsterb.)  1494. 
1543.    Horzogswaldau  (  Jauer  )  1626. 
JannowitE  (Seh8naa)  1633;  JSnovits, 
Klein-  (Liegnitz)  1540.  15.50.  Kaisers- 
waldau (Hirschb.)  1790.  I8r)6.  Katters- 
dorf  (MQnslerb.)  1770.   Kaiithen  (Rati- 
bor)  1790.    Kemnitz  (Hirschberg)  1243. 
1701.   Neu-  (ilxi.)  l.'iOM.  yruiT),  Körnitz 
(Striegau)  1710.  Kräppelhof  (Landesh.) 
1558.  1626.    Kratskau  (  Sehveidnits ). 
Kremsendorf  (Landesh)  1626.  Krawam, 
Deutscfj-  (Hstibor).    Krobsdorf  (Lowen- 
berg) 1790.  1856.   Krommeuau  iHirsch- 
bei^)  I6M.  1856.    Kunsendorf,  Gr.- 
(Lowenberg)  1531.  1856.  Kupferberg 
(Schönau)  1581.  1608.    Künast  (Hirsch- 
berg)  1399.  1856.   (Langenau  LBwenb.) 
1558.  1626.  Lehnhaus  (ibd.)  1567.  Leipe. 
Weissen-  (Janer)  1710.  Lepperniorf 
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(Landeab.)  1628.  Ladwigsdorf  (Biraehb.) 

1790.  1856.  Mavw-.ldaü  (Schirnau)  1760. 
1853.  Merzdorf  (Ilirsehb.)  1790.  1856. 
MeUchkau  (.Striegiiu)  1626.  Michclsdnrf 
(Liindesh  )  1.534  1626.  MühlseifTcn  (Lo- 
woub.)  1790.  1856.  Neuhatis  {.Münster- 
berg)  1541.  1856.  Neuudort  (Löweub.) 
170O.  1856.  Peikeradorf  (Reichenbacb) 
1626.  Peter.sdorf(Hir8chb.)  1790.  1856. 
Pfaflendoi  f  (StnVo^au)  1550.  1626.  Rap;- 
witz  (Lüwenb.)  1616.  1720.  Pumbseii 
(Janer)  1650.  Pomadorf  (MDnaterberg) 
1790.  1856.  Pr  nisnitz  (MiliLsch)  1635. 
Preiladorf  (Bolkenhain)  1720.  Pusch- 
kralaehamfl)  1626.  Qnerbach  (Lowenb.) 
1700.  1856.  Quolsdorf  (Bolkenh.)  1626. 
Rabischau  f  Löwenberg)  1790.  1?*56. 
Sauske  (StriegMUj  1626.  1635.  Beibnitz 
(Hiraehb.)  1626.  Raiebenan  (Botkenb.) 
1626.  Regensborg  (Löw»'nb.)  1799.  1856. 
Reussendorf  (Laudeshut)  1595.  1626. 
Ruhnau(ibd.)  1526.  Rohrlnch  (Scbonau) 
1508.  1626.  Röhrsdorf  (Löwenb.)  1608. 
ie5H.  Bober-  ( Hirsch hcrp;)  1693.  1856. 
äcbildau  (Scböuuu)  1508.  1626.  öcbinie- 
deberg  (Uirachb.)  1300.  1626.  Schmott- 
seififeu  (Löwenb.)  1626  .Scho.sdorffibd  ) 
1720.  Schreiberhan  (  Hirschl..  )  1626. 
1856.  ächwarzbach  (ibd.)  1534.  1626. 
Sackerwite  (Jauar)  1626.  Seifferaao 
(Hirschherg)  1626.  1856.  SeifTersdorf 
(öchöoauj  1581.  1626.  Seydorf  (Hirsch- 
barg)  1700.  1856.  SSdrich  (ibd.)  1626. 
Steine  (Lowenb.)  1790.  1856.  .Stobiis- 
dorf  (Hirscbb.)  1034.  Thomasdorf  (Hol- 
kenh.)  1626.  Toppliwude  (MUasterb.) 
1450.Traebanberg(Militoeh)  1505. 1701. 
Ullersdorf  (Lowenberg)  1790.  1856. 
Warmbrunn  (Hirschberg)  1399.  1H56. 
Wehrdorf  (Munsterberg)  1790.  1856. 
Warnersdorf  (Hirschberg)  1626.  1856. 
Wildschütz,  jetzt  Wihscli  ( Frarikcristein) 
1505.  1760.  Windischeudorf  (Löweub.J 
1626.  Wittgeodorf  (Landeshut)  1626. 
Wolfsdorf  (Goldb.  Hainau)  1595.  Zarbze 
(Beuthen)  1790.  In  der  Ober-  und 
Nieder-Lausitz:  Horka-M uckeuhata 
(Rotbanbiirg).  Jahaer  (Galau).  MQekeo- 
berg  (Guben)  1401  ]?othenburg.  Sall- 
gast  (Luckau)  1401.  Sendenberg  (Ca- 
lau).  Spree  (Rotheuburg).  In  Böh- 
men: Altenbach  1740.  1822.  Bausel- 
irita  1650.  DobaUte  1700.  0721.  Ja- 


braath  1700.  Maraebandorf  1770.  Mor- 

travans  1721.  M.'^cliau  1721.  Sabientsch 
1710.  Sadowa  1700.  1730.  Swilow 
1710.  Trauteuwnlde  1760.  1856.  Truaw 
1710.  Trzcweschutz,  Weiss-  1710.  1856. 
In  M;ihr«'n:  Kundschutz  1770. 

HcbaffbaaaeD,  Schaafhausen,  Schap- 
haaen  (fn  Gold  eine  acbwarte  Lilie. 
Neimbts  Curl.  Wappb.  Tab.  34.).  Der 
adeüche  Zweig  des  altritterlichen  Ge- 
schlechtes ist  in  seiner  Stamniheimath 
WeaipbaleD  1625  erloschen:  Heiingen 
1690.  Ruploh  1570.  SchaOiausen  1248. 
1625.  (Soest.).  Ein  anderer  Zweig  hat 
aieb  in  den  StSdten  Soest,  Dortmund 
und  Cöln  niedergelassen;  an  welchem 
letztem  Orte  die  Familie  als  bürgerlich 
lortblQht.  In  Curland  lebt  das  ade- 
liebe Geaebleebi  fort. 

f  HrhafTratb.  In  Preussen:  Amd 
Ludwig  V.  S.  kaufte  1688  Reüssen  und 
Thiergarten  und  besass  auch  Gänsen- 
atein  (s^mmtlich  Angerburg).  Komman 
aucli  in  der  Mark  Brandenburg  vor: 
Haus  Joachim  v.  S.  bittet  1697  den 
KuriBraten  aeine  Toehtar  Hipolita  Sa- 
bina* in  das  Kloster  Lindow  aufzuneb* 
nien.  Im  .Jahre  1700  wird  Helena  Char- 
lotte geb.  V.  Becbeuberg  des  Georg 
Ladwig  ▼.  S.  Wittwa  gvnaant.  Im  J. 
1720  wurden  die  BrPider  Joh.ann  Gott- 
lieb und  .Johann  Basil  S.  in  den  Keicbe* 
ritterstand  erhoben. 

$k;bafrstadt.  Schafstädt.  Scbaafotadi 
(In  Gold  «  in  Schrägrechtsbalkon,  worin 
ein  Schaafbock.).  Stammen  aua  der 
Provinz  Saebaan,  wo  aie  jedocb  im 
16.  Jahrhundert  erlonchen  sind:  sie  be- 
sassen  Salzguter  zu  Halle  1414.  1534. 
öchaafstädt  (Merseburg)  1213.  1326. 
W6rmlilsCHalle)  1470*1564.  InPrena- 
sen  noch  zu  Ende  des  18.  Jahrhunderts. 
Carl  Otto  V.  S.  f  27.  April  1794  aia 
Ic.  Preoaa.  Oberstllent.  —  Zn  Bielkan- 
feld,  Gr.-  u.  Kl.-  (Labiau)  1745.  1820. 
Boritten  (Friedland).  Burkersdorf  (?). 
Damerau  (Wehlau).  Dauielieu  (Oletzko). 
Danden  (Pillitalien).  Danaikan  (Gol- 
dapp)  1726.  Ganellen  (?).  Gauten 
(  FiMchhausen  )  1566.  Glashütte  (Weh- 
lau). Gollubien  (Oletzko).  Gründen. 
Gr.-  u.  Kl..  (Labiaa)  1752.  1788.  Ko- 
nopk0n(JohMinalKii^.  Ladtkaim(Fiaeb* 
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bsDteii).  Laggarben  (Gardaum)  1727. 
Lindenau  (Fischh. )  Mitschulleu  ^Ad- 
gerbarg)  1726.  1751.  Nohuen  ( Fried- 
land).  Nossnteu  (Goldapp).  SchafTst/idt 
(Friedlaud).  Scblaukluck  (etwa  Skand- 
lack  i.  K.  Kastenburg?)  IfiOl^  SchSn- 
mobr  (Köuigsbj.  Scholuieu  od.  .Skolrnen 
(Pr.  Holland).  Sebwatienen  (Wehlau) 
1566.  Sidlauken  (ibd.).  Stamm,  Kl.- 
(Sensbnrg).  T.-tphjcken  (Weblau)  1598. 
Tauerlaukeu  (Mcmelj.  Thalkeim  (Kö- 
rti^arg).  Wangnieken  (Raatenb.)  1727. 
1734.  Wangritten  (Friedland).  Weideh- 
nao  (Fischhausen)  1727.  Zacherau  od. 
Mterao  (Fischhausen)  1598.  1615. 
'  f  CWiagen,  Scagen.  Bin  tn  Anfang 
des  18  ten  Jahrhunderts  mit  Otto  Bern- 
hard V.  S.  erlüschenes  ritterliches  Ge- 
•ddadit»  welebea  in  den  nSrdlieben 
Theileu  Westphalens,  namentlich  in 
dem  heutigen  Gro8J»her2ngthum  Ol- 
denburg ansässig  gewesen  ist.  Hugo 

S.  war  1442  Domherr  an  HQntter 
(Im  Schilde  Wellen  eines  Stromes;  auf 
dem  Uelme  ein  Pfaueowedel.).  Sie  wa- 
Mft  Borgmlnner  za  Yeebte  nnd  Jahde, 
beaaseen  pfandweise  die  Stadt  Wildea- 
bausen  1293.  1.367.  1385  und  hatten 
Lebne  und  GQter  in  den  Kirchspielen 
«fed  dB  den  Orten:  Baknm  1350.  Bis- 
fleth 1600.  1700.  Loburg  l:)54.  L.)hnc 
1291.  Nieufelde  1608.  1700  Schagen 
1235.  1600.  Steinfeldcn  13.jO.  Struck- 
bnaen  1605, 

Schagaetti.  Herr  Franz  Joseph  und 
Herr  Matthias  S.  werden  1801  dem 
Adel  Sebleaiens  beigyablt. 

Sehaikewski ,  Czaykowski  (  W.  Ja- 
strzembiec.)  In  Preussen:  Bergfriede 
(AUensteiu)  1818.  1820.  Bitkowen 
(Goldapp)  1788.  Pi8tkelm  (Allen8Cein). 
Preilowo  (ibd.).    Tengutten  (ibd.). 

SrhAÜ  (In  Silber  ein  rother  (Quer- 
balken; darüber  und  damnter  je  3  blane 
Kugeln.  Dorsch  Allg.  Wppb.  Tab.  166. 
Die  Grundl.igo  zu  Bildung  dieses  Wap- 
pens hat  ot}enbar  das  der  Stotel  von 
Holstein  gebildet,  welebes  unter  dem 
irrigen  Namen  v.  Schael  bei  Siebin.  I. 
187  abgebildet  ist.)  Georg  Ern.st  8, 
dessen  Vorältern  Leinewundhändler  zu 
Landesbntiind  Schmiedeberg  in  Sehl 
lien  waren,  k.  Preui.  Hauptmann  ist 
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am  26.  Juni  1713  Tom  Kaiser  in  den 
Adelstand  erhoben  worden.  Unter  ei- 
nem Bildnisse  des  G(»tifried  Benjamin 
Schael  befindet  sich  bereite  dasselbe 
Wappen.    Vergl.  Scheelen. 

Schall  von  Bell  (  In  Bbm  zwei  in 
fiotb  und  Silber  geschacbte  Sparren. 
Siebm.  V.  303.  Fahne  f.  377.  Bemdt 
Tab.  XLIV.  87.).  Ein  adeliches  Patri- 
cier  Geschlecht  der  Stadt  Cöln.  Fer- 
dinand Frh.  S.  V.  B.  ward  am  7.  Sept. 
1745  in  den  Grafenstand  erhoben.  Des- 
sen Sohn  Karl  Theodor  Gr;«f  S.  v.  B. 
nahm  1794  nach  dem  ohne  männliche 
Leibeserben  erfolgten  Tode  seines 
Sehwiegerraters ,  des  Grafen  Andreas 
V.  Rl.-iucour  den  N.Tnion  Graf  S.  v.  Ri- 
aucour  an  (Gespalten  vorn  das  Stamm- 
wappen; hinten  quer  gctheilt,  oben  in 
Gold  3  rothe  Rosen,  unten  in  Blau  zwei 
wellenförmig  gezogene  silberne  Quer- 
balken ,  wegen  Kiaucour. ).  In  den 
Rhein  landen:  Beil  (Gladbach)  1367. 
1750.  Flerzheim  (Rheiubach)  1620. 1744. 
Forst  b.  Fercheu  {CqIü)  1450.  Fries« 
dorf  (Bonn)  1367.  1561.  Glenel  (Cüin) 
1550.  GBntersdorf  (DQren)  1503.  Haa- 
ren (Heinsberg)  1747.  Hompesch  (Jü- 
lich). Leugsdurf  (Bonn)  1536.  Lufilel- 
berg  (Rheinbaeh)  1500.  1621.  Haebera 
(Bernkastel)  1  747.  Mohrenhofen  (Hom- 
burg) 1464.  1788.  MQlheim  (Lechenich) 
1514.  1718.  Niederdrees  (Rheinbaeh). 
Schönrath  (Siegburg)  1747.  1790. 
Schwadnrf  (Cöln)  1787.  Wahn  (Miihl- 
heim)  1747.  Weiskircben  (MerUig)  1550. 
In  der  SXehs.  Ober-Lansitz:  Be- 
derwitz  ,  Eulowitz  ,  Gaussig ,  Gutta, 
Malschwitz,  Bodewits.  Auch  in  Lief- 
land. 

t  SebaUenfeid  ( 1  n.  4.  Q.  In  Blau 

auf  gl  unem  Hügel  ein  goldener  Lowe. 
2  u.  3  Q.  quer  eelheüt  in  Silber  und 
Both .  darin  auf  grOnem  Boden  ein 
Palmbauni.  )  Ca<!par  von  S.  ist  am 
II.  Juli  1673  in  den  bühmischen  Frei- 
herrenstand erhoben  worden.  In  Schle- 
sien: Aoras  (Wohlan)  1673.  Hennigs- 
dorf (Trebnitz)  1673.  Kunzendorf  (ibd.) 
1673.  Sieinorsd(.rf  (Namslau)  1723. 

8cbal»cba  (1  u.  4  Q.  Schrägbalken 
mit  einer  Lilie  belegt.  2  u.  3  Q.  gol* 
dener  Sehrligbalksn.  Im  Mittcisfibudd 
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ein  Adlerj.  S.  v.  Ehrcnf«  Id,  f^ch/ilssa. 
la  öcblesieu:  Koslowagura  (lieuihen) 
1804.  1830.  Lagiewnik.  Ober  -  (ibd. ) 
1804.  1817.  MosuraofKosel)  1720.  I8:)G. 
Niewiadom,  Ol»  -  und  Nied.-  (Kvhiiik) 
lb04.  äilherküpf  ( Uaiibor  J.  Wy^^oka 
(Gr.  Strehlitz)  1804. 

SchamborHki.  Waren  im  l^ii  siMiburg- 
scheu  (Uosenberg;  iu  Westpreusseu 
augesessen. 

SehanaMT  (In  Blau  ein  Kleeblnit, 
aus  welchem  nach  oben  hin.  den  Ecken 
zugewandt  2  Kleeblätter,  nach  unten  eine 
Pleitopitse  hervorwaehsen.)  Hans  v.  S. 
war  I5&0  grJlflich  Barbyscher  Haupt- 
mann zu  Hosenliurg.  Im  A  n b  altschen: 
Fernsdorf  bei  Rüthen  1740. 

SchaiidarhaNy ,  Scbandcrbazy,  San* 
dorhazyi.  (  In  Roth  viu  silbciiios  lun- 
buru  aul'grüneui  Buden.  Aut  dem  iiehne 
ein  mit  t^tihel  bewaflfheter  geharnisch- 
Arm.)  J.  V.  S.  aus  L'np.iia  gebürtig, 
Lieut.  I)f*ini  Sietlinschcn  Landrcginjt'nt. 
bfliue  beiden  bühne  August  \\  lihelm  u. 
August  Friedrich  v.  S.  wurden  1775  in 
das  Potsd.-iinniiT  Waisenhans  aufgenom- 
men. Ein  Major  v.  S.  1850  im  14.  Inf. 
Keginienl. 

7  ScbanewitKf  Taebauowitz ,  S/ann- 
witz.  In  Sachsen,  vorn.-imlich  in  Ur- 
kunden des  13.  u.  14.  Jahrhunderts  des 
Klosters  lU  MQhlberg  ( Liebenwerda ). 
Da  herum  zu  Canncwitz  1311.  Kauck- 
litz  (Torgau)  1359.  Kunau  l'2!)9.  Scha- 
newitz ,  das  heutige  öchünewitz  bei 
Oschatz  1416.  Zeckritz  (Torgau)  1363. 
In  der  Provinz  Brandenburg:  Dreb- 
kau  (Calauj  i(jr>4.  bteinitz  (ibd.)  1654. 
Wilmersdorf  (ibd.)  1630.  Zerbow 
(Frankfurt)  1560.  1()0B.  Spiitor  in 
Preussen:  Arnau,  Pr.  (Königsberg). 
Augkeu  (  Wehlen ).  Baitz  ( Osterode ). 
Ganten  (Fisehhausen).  Mukiehnen  (Hei- 
ligenbeill.  Speichersdorf  (Künigslxjrg). 
Wohl  auch  dasselbe  Geschlecht,  wei- 
chet unter  dem  Namen  v.  Scbantzen 
als  im  Fischhausenschen  begütert  an- 
gegeben wird. 

f  Schapelow,  Scbaplow,  Scopelow. 
Sie  stammen  aus  Sachsen,  wo  das 
im  A.  Colditz  gelegene  Scoplau  ihr  Na- 
niensgruud  gewesen  ist.  Seil  der  Mitto 
des  14.  Jabrb.  in  der  Mark  Branden- 


burg, besonders  im  Lebusschen;  mit 
Jobst  Ehren treicb  v.  S.,  der  1717  noch 
am  Leben  war,  ausgestorben:  Bärfelde 
(Lebu.s)  1576.  1590.  Batzhnv  (()1).-Rar- 
iiim)  137.').  Biesow  (ibd.)  1375.  Die- 
dersdurl  (Lebus)  1416.  1443.  Dolgeliu 
(ibd.)  1442. 1490.  Biehendorftche  MQhle 
(ibd.)  Ii:)3.  löU.  Faikenhagen  (ibd.) 
1461.  1463.  Fricder.<*dorf  (ibd.)  1443. 
IS2I.  Furstenwalde  Freihäuscr  daselbst 
(ibd.)  l.")76.  I."»!I0.  (nisow  (ibd.)  1448. 
1634.  Ilackenow  |(  üstrin)  1442.  1480. 
llasenboiz  (Lebus)  15Ü8.  Huruiersdorf 
(ibd.)  1412.  1612.  Herzhorn  (Ob.-Bar- 
nim)  1375.  .Ldm^felde  (Lebus).  Kers- 
dnrffibd. )  l.'j2r).  Lag<»w  ( Sternberg ) 
1499.  Markeudorf  (Lebus)  15b4.  1593. 
Mliucbeberg ,  das  Erblehnricbleramt. 
13.55.  I  IH5.  P.'tershagen  (ibd  ).  Platte 
kow  (ibd.)  144».  1634.  Prlidickow  (Ob.- 
Barnim)  1431.  Quappendorf  (Lebus) 
1461.  1684.  Quilitz,  das  heutige  Neu- 
Ilard.nberg  (ibd.)  1433.  1634.  Sclila- 
geniliin  (ibd.)  1475.  14b7.  äieversdorf 
(ibd.)  1541.  1589.  Stremmen  (Beeftkow) 
I5H9.  17(0.  Trebatsch  (ibd.)  1517.  1594. 
Trebuiu  (Lebus)  1464.  1661.  Tuche- 
band (COstrin)  1552.  1662.  Wulkow 
(Lebus)  1471.  1643. 

Schnper.  I  ( Quer  getheil( ,  oben  in 
äilber  ein  schwarzer  Querbaiken;  un- 
ten in  Schwarz  auf  grOnem  Boden  ein 
gehende.«*  silberne^  Schaaf.  Kühne  IV. 
44.;.  Johann  Friedrich  S.  naehinals 
Geh.  Reg.-  uu<l  Hofgerichtsrath  zu  Siar- 
gard  inI*ommern  an»  31.  März  1714  in 
den  Adel.stand  erhoben.  II  Au.s  Meck- 
lenburg stariTmcud.  Eines  Land-Ca- 
valiers  und  Einer  von  Welzien  Sohn: 
Johann  Ludwig  Albrecht  v.  S.  f  3.  MSrs 
lh08,  74  J.  alt  als  k.  Preuss,  Oberst. 
Sein  Sohn  Heinrich  Samuel  Gottiieb 
S.  1838  General-Migor.  HL  Bin  k. 
Preuss.  (ivh.  Finanz-,  Kriegs-  und  Do- 
maiueu-Katli  im  Auspacbschen  Depar- 
tement T.  S.  t  29.  Jan.  1799  51  Jahr 
alt.  Sein  Sohn  war  1841  Keg.  Pr.lsi- 
dent  7M  Trier,  1845  Ober  Präsident  in 
der  Khein  Provinz.  IV.  (  Gespalten; 
Tom  in  Silber  ein  schwarzer  gekrSnter 
Adler;  hinten  in  Blau  auf  den  Zinnen 
einer  silbernen  Mauer  ein  }2;ohendes 
Schaaf.    Kohne  IV.  44.j.    Chtistoph  S. 
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Bürgerin,  zu  Braunschweig,  Hof-  und 
Justizrnth,  nachmals  k.  Pn-uss.  Geh. 
Legatioüsrath  am  10.  Juli  1789  in  den 
AdelstAikd  erhobeu. 

Scharassy.  In  Pommern:  Schnak- 
kenburg  (Fursteuthum)  I7öl.  1763. 

Scharien,  Sehardins,  Schartow.  (In 
Both  ein  Schr.'igrechtsbalken  mit  3  ro- 
tben  Rosen  belegt,  und  von  2  flifgen- 
dea  Vögeln  begleitet.).  Kiu  öieuduler 
und  Beriiner  Scadtgetehieebt,  welebes 
auch  in  Halle  und  seit  dem  vorigen 
Jahrhundert  mit  adelichem  Prädikat  er- 
scheint, üo  Johann  Äagosi  Wilhelm 
V.  S.  seil  d.  10.  i!^ept.  1771  Lieutenant 
bei  Eichmann.  Eduard  August  Wilhelm 
V.  S.  Lieut.  bei  liuchei  f  16.  Dcbr. 
1807.  In  der  Altmark:  Dahranstedt 
(Stendal)  1653.  Flessau  (Osterburg) 
löö5.  1697.  Insel,  ü.st-  u.  West- (öteu- 
dai)  1672.  1783.  Käthen  | Gardelegen) 
167a.  1679.  Nahrstedt  (Stendal)  1672. 
1679.  In  der  Mittelniark:  Tempel- 
hoff (Teltow)  1700.  1749.  lu  Preus- 
8 an:  Alkahnm  ( Fimdihansen  )  1764. 
Auerhof  ( ibd. )  1820.  Baerhaus  (ibd.) 
1820.  Bälden  (Neidenhurg)  1784.  Block- 
hau«  (Fischh.)  1820.  Dulack  (ibd.)  1820. 
Muitkeim  (ibd.)  1820.  Markehnen  (ibd.) 
1820.  Oraulefi'  (Neidenburg).  .Skerwit- 
tan  (Pr.  Evlau )  1820.  Thierenbcrg 
(Fisehh.)  1620.  Wackem  (Pr.  Eylau) 
1784.  1820. 

■}-  Srharfeneck,  Klug  v.  S.  Ein  aus 
Böhmen  nach  der  Ober-Lau8itz 
gekommenes  Gssdileebt,  welehea  mit 
Karl  Gustav  K.  v.  S.  ausstarb,  der  als 
Holländischer  Lieutenant  am  15.  Nov. 
1703  in  der  Schlacht  am  Speierbach 
blieb.  Sie  besassen  im  Laubanschen 
Kreise :  Nieder-BeUnuumsdorf  und  Mit- 
tel-Linda. 

t  MarfliNMiciB.  L  Ein  im  J.  1692 
mit  Haut»  von  S.  aofgestorbenes  Ge- 
pchlecht  in  ThPi  ringen:  Goldbach 
(Gotha)  1659.  Uochheim  (Erfurt)  1650. 
Seharfenstein  (Worbis)  1246.  U.  v.  S. 
aach  V.  Scharfen  stein  gen.  Pfeil 
(In  Gold  8  schwarze  Edelsteine  zu  2. 
4  2,  auch  vermehrt.  1  u.  4  Q.  das 
Stanunw.  2  u.  3.  Q.  das  W.  v.  Benc- 
sis,  nämlich  7  schwarze  Rauten  in  Sil- 
ber ZU  4  u.  3  Fahne  L  280.).  Cölui- 
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sehe  Patricier,  besassen  in  der  Stadt 
das  Haus  Scharfeustein  1512  1687  und 
sonst  noch  Bell  (Gladbach)  1678.  1743. 
Benesis(f)  1644.  1743.  Eulenburg  bei 
Nideggen  (Düren)  1795.  Morken  (Berg- 
heim) 1678.  ötammheim  (MQhlbeiui) 
1795. 

Scbarir  von  Werth.   Hans  S.  v.  W. 

I. ')37  vom  Kaiser  Ferdinand  nnbilitiit. 
Heinrich  S.  von  W.  lebte  l6Ü.j.  In 
Preusssn:  Obrotten  n.  Treuk  (Fisch« 
hausen).  Wohl  zu  einem  andern  Ge- 
scblecbte  gehört  Thomas  Ignatz  von 
ScharflT  anf  Wüst  •  Nimbadorf  (Kosel) 
1720  in  Schlesien. 

f  Hcbarirciiberg,  Scharpenberg.  Ver- 
schiedeue Familien.  I  (Eine  i'l'eilspitze 
im  W.  Westpbalen  mon.  ined.  IV.  1262 
Tab.  XX.  Nro.  86.).  So  siegelt  Volrad 
V.  Scharpeuberch  1503,  dessen  Vorfah- 
ren bereits  in  der  ersten  Hälfte  des 
14.  Jahrh.  in  Holstein-Lattenbnrg^Mek- 
lenburgschen  Tt  künden  vorkommen. 
Damit  widerlegt  äich  die  Annahme,  dass 
erst  rar  Zeit  des  30 jährigen  Krieges 
das  Geschlecht  aus  den  kaiserliebsn 
Erblandeu  nach  Mecklenburg  gekommen 
sei;  übrigens  führt  das  Tj^rolsche  Ge- 
scbleeht  v.  öcharffenberg  oder  Sarpfen- 
berg  dasselbe  Wappenbild  (In  Blau  eine 
in  Uoth  und  Silber  geschachle  Pfeil- 
spitze. Siebm.  11. 41.)  —  Dies  Geschlecht 
besass  :  Hede  (Holstein).  Ilelpede 
(Mecklenburg  Sirehlitz )  1317.  1371. 
Nieudorf  (Laueuburg)  1336.  1730.  Gr. 
Walmsdorff  (  A.  GrevismOhlen  )  1590. 
In  der  Priegnitz:  starb  der  Fnglisiclie 
Oberst  a.  D.  Caspar  Zabel  v.  S.  auf 
Lohme  1 726,  80  Jahre  alt  ohne  Erben, 

II.  In  Westpbalen  finden  wir  noch 
im  16.  Jahrh.  ein  Geschlecht  dieses 
Namens  in  dem  Besitze  von  ScharÜeu- 
berg  bei  Brilon.  ID.  (In  Blau  Ober  ei- 
nem goldenen  dreihDgeligeu  Berge  ein 
Aveisser  hervorspringender  Bock  mit 
goldenen  Hörnern;  darüber  3  goldene 
Sterne.  Dorst  Allg.  Wppb.  No.  272.) 
In  der  Ob  er- Lau  sitz  wird  ein  Ge- 
schlecht S..am  16.  Febr.  1554  von  Kai- 
ser Ferdinand  I.  in  den  Ädelstand  er* 
hüben. 

SchflrfTenberg,  ScherlTcnbcrg  (In  Blau 
eine  offene  goldene  Kruue.  Öiebm.  L  27 ). 
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Aus  diesem  alten  noch  bIQhendeu,  iu 
der  Steiermark,  Kärnthen,  Kiaiii  uud 
Ober-ü«8terreicb,  sowie  in  Ungarn  sess- 
baftan  GMcbleehtef  welches  an  18.  Fe- 
bruar  1717  in  den  böhmischen  Cirafen- 
stand  erhoben  ist,  besass  Joiiann  Leo- 
pold Freiherr  später  Graf  v.  S.  Ober- 
Berg-HaupUnanu  in  Ober-  uud  Nieder- 
Schlesien  die  Bergwerke  Beiehatein 
und  titlberberg  zu  Lehu. 

8diarftB«rai.  In PreiiBeen:  Scharf- 
feuorth  und  Wendehnen  (Hastonhnrg). 

f  Srharfsod.  Ein  im  .liihre  Itil4 
erloschenes  adeliches  Geschlecht  der 
Ober-La«eiis:  DQrrbaeb  (Roth««- 
bnsg).    Rattg.  ndorf  hei  Zittau  1614. 

8chiring.  Die  Ge^chwiiitcr  August 
Wilhelm,  Laura  Wilhelmine  Charlotte 
und  Wilhelm  Ferdinand  S.  werden  den 
10.  Debr.  1839  in  den  Adclsiaiul  erho- 
ben, mit  der  Erlaubuiss  ihres  Adoptiv- 
Tatera  des  Premier-Lieotenant  v.  KSthen 
Namen  und  Wappen  ( vergl.  I.  469. ) 
annehmen  und  sich  „Schäriug  genannt 
V.  Kothen"  zu  nennen. 

Scharnhorst  I  (In  Blau  ein  silberner 
Schrfigrechtsbalken.  Kohnc  IV.  44. ). 
Der  berühmte  am  28.  Juni  lbl3  ver- 
storbene Generallientenant  Gerhard  Jo- 
hann David  y.  8.  aus  dem  Hannüver- 
schen  stammend,  ward  am  14.  Dcbr. 
1B02  geadelt  Sein  Sohn  Heinrich  Wil- 
helm Geriiard  8.  ist  ebenfalls  als 
Generallieutenant  gestorben.  In  der 
Provinz  Brandenburg:  Jütchendorf 
(Teltow)  1826.  Siethen  (ibd.)  1850. 
In  der  Provinz  Preussen:  Alt- Döll- 
städt (Pr.  Holland)  1820.  II.  (Silber- 
ner Sparreu ;  rechts  oben  goldener  Flü- 
gel in  Sehwart;  links  oben  sehwarser 
FlQgel  in  Gold;  unten  in  Blau  ein  gol- 
dener Kranich.  Grote  £.  9.)  Braon- 
schweiger  Patricier. 

ScharowelB,  8.  von  Seharowa,  Wel- 
len S.  V.  S.  (In  B!nu  ein  goldenes  Win- 
kelmuass  mit  Senkblei.  Auf  dem  ge- 
kr6nten  Hehne  deagleichen.).  In  S  c  h  1  e  • 
sien:  Bothendorf  (Trebnitz)  1830. 
1836.  Koniorrno  (Kosel)  1779.  Krzyz- 
kowitz  (K^bnick)  1788.  Schreibersdorl 
(Satibor)  1 720.  In  der  Prorinz Bran- 
denburg: Bieberteich  (Sternberg) 
1681.  1728.    Cossar  (Crossen;  1689. 


Dalehow  (Crossen)  1742.  Sch5nwalda 

(Sternberg)  1700.  1728.  In  MHhren: 
Pteny  1534.  1593.  In  Böhmen:  Ge- 
nikowits  1550.   Sraby  1550. 

•{•  Scharren,  Schare.  Markgraf  Jo- 
h.'inn  V.  Brandenburg  belehnt  153(1  die 
Vettern  Marx  und  Peter  S.  mit  Gütern 
und  PSehten  zu  Berkenow,  Kartlow, 
Labentz,  Schl.Hnwitz  u,  Seinerow  (sämmt- 
licU  Schievelbein);  zu  Genabagen  (Tel- 
tow) 1451. 

Schart,  Scharten,  In  Sachsen:  Ca- 
8ebra(?)  Hj.jO.  Gkiiia  (Zeitz)  1576. 
1673.  Naundorf  (ibd.)  1650.  Adam 
Gottfried  S.  der  Utere  auf  Gleina 
geb.  I(j25  t  14.  Dcbr.  1673.  August 
V.  S.  Eisenachscher  Oberschenk  ■{■  1745. 

Srhartini^er,  Schfirdinger.  Ein  G8r- 
litzer.  wohl  nicht  adeliches  Patricier 
Geschlecht.  Kaiser  Rudolph  II.  verlieh 
d.  d.  Prag  19.  April  1607  dem  Jobann 
Lazams  and  Gottfi^ed  GebrOdem  8.  enk 
Wappen. 

Schartrow.     Kommen   in  West- 

prenssen  vor. 
f  SebAtesack.   In  Thüringen:  Lo- 

derslebtii  (Querfurth)  1650. 

8chatonskl.  In  Schlesien:  Useb&ta 
(Rosenberg)  1720. 

SrhAtzel,  StthStsell,  Schelzcl.  I.  Die 
S.  V.  Mer.\ hausen  oder  S.  v.  Mortz- 
hausen  (In  Koth  und  Gold  gespalten, 
darin  ein  L6we  mit  weehselnden  Far- 
ben, der  seinen  Schweif  zwischen  den 
Hinterbeinen  und  Vorderpranken  hin- 
durch um  den  Hals  geschlungen  hat. 
Siebm.  L  134.).  In  Hessen  uud  Thü- 
ringen. II.  Die  V.  S.  in  Bayern  (In 
8chwart  ein  goldener  Löwe.  Siebm.  IL 
54.).  Von  ihnen  stammen  die  8.  in 
Preussen  ab  (In  Roth  ein  silbener 
Löwe).  Dahin  gehört  der  am  2*^.  Apr. 
1803  verstorbene  Geueral-Majur  Fabian 
H^lhehn  v.  8.  —  Bredieatn  (8ensbarg) 
1724.  1727.  Glashütte  (ibd.).  Lomp.  (?) 
Maratken  (Sensburg)  1727.  Katilack 
(Rastenburg).  Rakowen  (Jobannsburg) 
1752.  Gr.  Rosinsko  (  Goldapp  )  1702. 
1727.  Tarputschen  (Darkehnien|.  Wil- 
kcuhöfen.  III.  In  Schwarz  ein  geflügel- 
ter Greif;  auch  eine  aofeteigende  Spitae, 
unten  der  Greif  und  oben,  zu  beiden  Sei« 
ten  eine  Traube.)  In  Pommern:  Naa* 
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lin  (Vyritt)  1774.  18S«.   In  aerProvii» 

Brandenburg:  C.'intow(Ruppin)  1772. 
17«0.  Döberitz  (ÜtJt  -  llMvellaud)  1772. 
^lellunthin  (  Soldin  )  1804.  Petersdorf 
(Lebw)  1777.  PitMnriu  (Soldin)  1774. 
Verbitz  (08t-H;»vellnnd)  1749.  In  West- 
preussen:  Clausdorl  (DeuUtcb-Croue) 
ISOft. 

Mum  (Quer  g«Ui«iU;  oben  in  Blau 

ein  goldener  Stern;  «nte»i  von  Roth 
und  Silber  geschncbt.  Auf  dem  iielme 
S  FlDgel.).  Sollen  Sehnttieehen  Ur- 
sprungssein. In  Proussei):  Albrechts- 
d«»rf  ( lloilsberg)  1805.  1820.  B  tsien 
(Brauusburg)  177-j.  1820.  Bohmenhofen 
(ibd.).  Bngelswald  (ibd.)  1779.  Fehlau 
(ibd.)  1820.  Griinheide,  Gr.  (ibd.)  177.5. 
Korbadorf  (ibd.;  1775.  1836.  Krämera- 
dorfCRStsel)  lff20.  Mengen  (HeilaberK) 
1620.  Thaugen  (Bravnsberg). 

f  8clianm,  Schäumen,  Schnume  (Ein 
mit  deu  Hörnern  nach  oben  gekehrter 
Halbmond,  darüber  2  mit  den  Spitsen 
nach  den  Schildeseckon  gestellte  Pfeile.) 
Patricier  der  Stadt  Berlin,  Frankfurt 
nnd  Stettin.  Otto  Schaum,  Rrbherr  zu 
Budow  und  Lichtenrade  (  Teltow )  c. 
1450  vermählt  m.  Catharina  v.  d.  Gro- 
ben. Friedrich  S.  1610  mit  oben  be> 
•ebriebenem  \^'«ppeu.  Sigismund  und 
Friedrich  Gebrüder,  die  Schaume  hat- 
ten 1684  verschiedene  Hebungen  tind 
Gutspächtc  zu  Lichtenrade  und  Bu- 
dow.  Friedrich  S.  ta  Olinike  1675. 
Sein  Sohn  Johann  Sigismund  in  Kur- 
brandenburgiacbeu ,  dann  kaiaerlicheo, 
1675  in  Sravedlaehen  Diensten  Lien- 
tenant.  —  Joachim  ,  Mathis  ,  Marcus, 
Christoph  und  Joachim  Gebrüder  und 
Vettern  die  Scheume  genannt  „in  der 
Mark  Bnmdenbnrg  wid  Liande  m  Pom- 
mern angesessen"  bitten  k.  die  et  anno 
den  Kaiser  um  Kmeuerong  ihres  an- 
geerbten Wappens. 

Sckaumberg  (1  u.  4.  Q.  gespalten; 
Tom  in  Gold  eine  schwarze  Schaaf- 
•dnere;  hinten  ein  silberner  Sparreu 
in  Roth.  2  n.  3  Q.  quer  getheilt,  oben 
in  Roth  und  Silber  gespalten,  unten 
blau,  Siebm.  I  100.).  Aus  diesem  der 
Reichsritterscbaft  Frankens  angehörig 

Eireaenen  freiherrlicben  Geschlechte 
bau  HahNW  in  der  Prau».  Armee 


SdAeanbadi.  SSS 

gestanden;  in  der  Gegenwart  efn  Frei- 
herr T.  8.  als  'Hauptmann  im  39.  InC 

Regiment.  —  In  Franken :  Äbtenburg, 
Ahorn.  Almerswind,  Efi'elter,  Ebness, 
Bmeethum,  Fnlbaeb,  Haig,  Kaolsdor^ 
Kissingstein,  Knoch.  Korberoda,  Lau- 
terburg, Letterbach,  Mupperg,  Roten- 
berg ,  Roth ,  Schanmberg .  Schney, 
Schwabach,  Strossendorf,  Waltersdorf, 
Weidnitz,  Weissenbrunn,  Kl.  Ziegenfeld. 

Scbaiunbarg.  Der  Major  t.  S.  im 
Grossen  Generalstabe  Ist  im  Joni  1842 
als  damaliger  Lieutenant  im  4.  Drago- 
ner Regiment  in  den  Adelstand  erho- 
ben worden. 

Schanrotb  (Einmal  senkrecht  nnd  $ 
mal  quer  getheilt,  Schwarz  und  Silber 
wechselnd.).  Carl  v.  S.  k.  Preuss.  Ge- 
neral Miyor  a.  D.  f  1815.  In  Saeli* 
senimVogt-u.  P  leissenerlande: 
Baldenhain  (Altenhurg)  1.323.  Benne- 
witz bei  Pegau  (Leipzig)  1722.  Dobsch- 
wics  (Renas)  1538.  1668.  Dorna  (ibd.) 
1539.  1675.  Endtschütz.  Geroda  (Wei- 
mar) 1565.  Grossenatein  (Altenburg) 
1301.  1323.  Hartmannsdorf  (  Reuss  ) 
1624.  1649.  Hayn  (Altenburg)  1675. 
1700.  Ilermsdorf  (Reuss).  Jägersdorf. 
Kaschwitz  1649.  1774.  Keaselshaya 
1700.  KoMewIts  bei  Pegau  (Leipzig) 
1700.  Leussla  1684.  Mahlitz  1700. 
Plordten  (Reuss)  1788.  Roben  fihd.) 
1488.  1624.  Rommschüu  (Altenburg). 
Röpsen  fibd.)  1401.  15S6.  Rosehltx  bei 
Ronneburg  (ibd.)  1401.  1488.  Schiedel 
1700.  Seeiigenstadt  (Reuss)  1539.  Stein- 
brOeken  (ibd.)  1565.  1624.  Twi  (ibd.) 
1539.  Zeil8dorf(ibd.).  Zschippaeh  (ibd.) 
148H.  1616. 

ScbAv«,  Scheve  (lu  Silber  ein  aufge- 
riehteter  rother  Banmstabben,  an  jeder 
Seite  mit  2  abgehauenen  Astenden  ). 
luWestpreusaen:  Lichtfelde  (Stuhm) 
1711. 

HchAven ,   Sclieven    ( In  Silber  anf 
grünem  Boden  3  grüne  Eichenzweige  • 
neben  einander,  jeder  mit  einer  Eichel ; 
auf  dem  Helme  desgleichen.).  In  Prens- 
sen:  Sorrehnen  (Mohrungen)  1721. 

SrhAvenbarh.  (Von  Gold  über  Blau 
durch  einen  schmalen  silberneu  Bach 
schräglinks  getheilt;  oben  ein  grOner 
Eicbenxweig  mit  3  Eicheln,  nnten  18 
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goldene  Sterne  und  in  der  Mitte  auf 
der  Theilungslinie  eirA>  Lilie ,  deren 
obere  Hiilfte  blau  und  die  untere  gol- 
den ut;  aus  dem  Helme  geht  zwischen 
2  abwechselnd  vor»  Silhpr  imd  Scliwnrz 
qoer  getheilteo  Flügeln  ein  geharnisch- 
ter AnA  heryor,  welcher  mit  der  Hnnd 
einen  SSbel  schwingt.  Bagmihl  III. 
Tab.  XIII.),  Bfrnli.ird  8.  erhielt  ;.rn 
24.  M«i  1654  den  schwedischen  Adel. 
In  Nen-yorpommern:  Ferdinand 
Heinrich  Alexander  v.  S.  Fidei  -  Cnm- 
missbesitzer  vun  Münks  und  Soninicr- 
feld  (Frauxburg)  1847.  Wilhelm  v.  S. 
t  1.  Mai  1846  als  Lieut.  im  6.  Küras- 
sier Regiment.  —  Ein  Premier  Lieute- 
nant V.  S.  steht  im  2.  Drag.  Egmt. 

t  Schebe,  y.  der  S.«  Schewe.  SebSbe, 
Scheben,  Schiefe,  vergl.  SchTiven.  (In 
Blau  ein  ^(»Idener  Stt-rn;  auf  «lern  ge- 
krönten Uehnu  ein  Pfauen wcdel.).  In 
Prenssen:  Deutsch  Gröben  ( Osterode). 
Neudnrf  fibd.).  Rolan  (i^chwetz)  U\\*i. 
Scbebeu  oder  Öchewe,  auch  äorrehnon 
(Oiterode)  1721.   Wittigwalde  (ibd.). 

Bcbebisehowski.  In  Schlesien: 
Koniakow  (Te-schen)  1723.  ScbönowiU 
(Neustadt)  1723. 

t  8«beMCB  (In  Schwane  ein  mit  5 
schwarzen  Rauten  f)elegter  goldener 
Querbalken.   Darüber  eine  quer  gelegte 

Soldene  Rose  mit  Stiel;  darunter  3  gol- 
eneBlätter.  Siebm.  I.  64.)  In  Schle- 
sien: Belkawe  (Wofilau)  1617.  Gnich- 
witz  (Breslau)  1617.  ileidau  (Woblau) 
Un.  Wobnwita  (ibd.)  1617.  Wolffsdorf 
(Neamarkt)  1549.  Iß  17. 

t  Seheek  von  RafsrhQtz  In  Schle- 
sieu:  Bartsch  (Steinau)  1506.  Kuihn 
(Ibd.)  1506.  BatscbOts  (Jauer)  1506. 

Schede! .  Schedel  von  Greiffeiistein 
(In  öchwarz  eine  aufsteigende,  einge- 
bogene Spitse  von  Gold  worin  eine 
silberne  SaOle,.  an  deren  Fuss  jeder- 
seitfl  ein  Wappenschild  mit  grünem 
Kranze  gelehnt  ist;  die  bäule  wird  ge- 
balten  Ton  swei  goldenen  Greifen  im 
achwarzen  Felde.  Berndt  Taf.  CXL 
221.  Siebm.  lY.  165  ).  Kaiser  Ferdi- 
nand Ii  erhob  den  22.  Oct.  1635  den 
unter  Graf  Tilly  dicneuden  .lohann  Za- 
charias S.  in  den  Adelstand.  Seine 
Nachkommen  lebcu  noch  in  Baiern. 


Im  Rheinlande:  Eva  Elisabeth  und 
Maria  Magdalena  V.  ä.  zu  Bachtig  (Bern- 
castel)  1^29. 

t  Scbedeiich  (In  Silber  3  rothe  Brem- 
sen; auf  dem  Helme  in  fiiieiii  Pf.iiien- 
wcdel,  eine  dergleichen.).  Kin  gegen 
Ausgang  des  16..  oder  Anfang  des  17. 
Jnhrh.  ausgestorbenes  Geschlecht,  wel- 
ches aus  dem  Essenschen  stammt  und 
der  Münsterscheu  Kitterschaft  augehört 
hat.  Bei  DOImen  den  Hof  Volmering 
1354,  Haus  Dülmen  1508.  1522.  ferner 
den  Osthof  daselbst  1560.  1600.  Gre- 
vinks  Erbe  im  Kirchspiel  Seppeurade 
1519.  WeaCerrotbe  im  Kirebap.  Notlen 
1280. 

Scheden  (In  Silber  ein  grüner  Kranz 
und  innerhalb  desaelben  der  Kopf  und 

Hals  eines  Mannes  in  Profil;  auf  dem 
gekrünten  Helme  wiederholt  sich  der 
Mannskopf  zwischen  2  Bülleihürnern.). 
In  Weatpreuaaen:  Okonin  (Conits) 

1854. 

f  8chedUnskl.  A\'aren  im  Liebstadt- 
aeben  (Mohrungen)  angesessen. 

Srheel,  Scheelen,  üchiele  (In  Roth 
Kopf  lind  Hals  eines.  Rehes.  Siebm. 
V.  160.  Auch  in  Blau  der  Kopf  und 
Hals  des  Sehea  aus  einer  Krone  beiw 
vorwachsend,  einen  Zweig  mit  grünen 
Blättern  im  Maule  haltend.  Masch  XI. 
IV.  165.).  Dahin  gehurt  der  am  I.Mai 
1808  verstorbene  k.  Preuss.  General- 
Major  Otto  Heinrich  v.  S.  In  Neu- 
Vor-Pommern:  Baldereck  (Kügen) 
1624.  1651.  Fritsow  (Greif»waldeM783. 
Goslow  (Grimme)  1783.  Güsteliu  (Rü- 
gen) 1495.  1700.  Kosdorf  (ibd  )  1H24. 
1651.  Neklade  (ibd.;  1626.  Pustow 
(Grimme).  Vierow  (ibd.).  In  derNen- 
mark:  Breitenstein  (Friedeberg)  1740. 
1783.  Kl.  Lindenbusch  (Soldin)  1740. 
1783.  PItterwIta  (ibd.)  1724  1783.  In 
Schlesien:  Heintze  (Liegnitz)  1764. 
Schreibendorf,  Ob.  und  Nied.  (Landes- 
hut) 1783.  in  Mecklenburg:  Klok- 
kow  1650.  ZUow  1572.  1746.  la  DI- 
nemark,  wo  sie  theilweise  in  den 
Freiherren-  und  Grafenstand  erhoben 
sind:  Estrup  1801.  Füsingö.  Scheelen- 
bürg  (FObnen).  Uatrag  (Jfltlaod). 
Walloe. 

Scheel  (Gespalten;  vorn  in  Schwarz 
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eine  silberne  Sense;  hinten  in  Gold  ein 
Uha«  der  auf  einem  Baumstämme  sitzt. 
KSbne  IV.  45.).  Friedrich  Wilhelm 
Ludwig  S.  Wirkl.  Geh.  Kriegsrnth,  am 
24.  Nov.  1825  in  den  Adelsiaiid  erho- 
ben. Sein  Sohn  Friedrich  Wilhelm 
Adol}»h  V.  S.  t  24.  Jaunar  1853  als 
Ohcr-KfR.  H;tlh  xii  foson.  Dessen  iil- 
terer  üruder  Emil  Alexaudcr  besitzt  im 
Grossherzogtbum  Posen:  Jnno. 

Scheeleu  ( Hothfr  Querb.ilken,  dar- 
über nnii  darunter  3  Kugeln.)  vergl. 
ächnll.  Georg  Eruät  v.  6.  (derselbe, 
der  unter  dem  Namen  Sehael  laut 
NotißcatioD  vom  (>.  .lull  I7l.'i  war  in 
den  böhmischen  liiiierstaud  erhoben 
wordeu )  starb  als  Kupitaiu  unter  der 
Garde  König  Friedrich  Wilhelms  L  Er 
hatte  3  Sohne:  Ernst  Guttloh  (geb.  4. 
Fehr.  1726  f  178l>  deu  9.  August;  k. 
Prenss*  Greneral-Miuor.  Johann  Ludwig 
(geb.  30.  Novbr.  1731  f  Dccbr.  1711) 
Uaupimann ,  und  Friedrich  Wilheln» 
(f  5.  Sept.  lllb)  Magistrats  -  Direktor 
m  Ohlaa.  In  Schlesien:  Kauflhng 
(Schouau)  1726.  1731.  Schreibendort', 
Ob.-  und  Nied.-  (Landeshut)  1779. 
Schweutnig  (Breslau)  1778. 

Schefbr,  S.  von  Carlwaldt  (1  u.  4Q. 
in  Schwarz  ein  goldener  einwärts  ge- 
kehrter Löwe.  2  u.  3  Q.  in  Silber  ein 
blauer,  mit  3  goldenen  Sternen  belegter, 
linker  Schrägebalkeu.  Auf  dem  gekrön- 
ten Heltiu;  2  hsijluM-no  Finge],  jeder  mit 
einem  blaueu,  einwärts  gekehrten  Scbrä- 
gebalken,  worauf  die  Sterne,  belegt  und 
zwischen  den  Flügeln  ein  gehende.s  gol- 
denes Lamm,  das  mit  den  Vorderklaueu 
eine  Kirchenfahne  trägt.).  Eiu  Major 
S.  1856  im  4.  Infantrie  -  Kcgiment. 
In  Preussen:  Neu  -  Astr.iwischken 
(Gerdauen).  Dummelkeim  (Fischhau- 
seik)b  Fuehsberg  (ibd. ).  Kl.  Qabliek 
(LStzen).    Poduhren  (Königsberg). 

Scheibler.  Aus  diesem  (ieschlechte 
Pommerns  haben  verschiedene  Nobili- 
tbODgen  stattgefunden.  Der  Stadt-Phy- 
sikus  und  Prof.  der  Naltitkunde  am 
Gröningschen  Gymnasium  zu  Stargard, 
Scheibler  hatte  3  Söhne:  1)  Carl  Fried- 
rich S.  Pastor  zu  Uanstelde.  der  seine 
1786  herausgegebenen  Merkwürdigkei- 
ten zur  Preuss.  firandeub.  Geschichte 


seinem  im  Jülicli«chen  angesessenen 
Vetter  Beruhard  Georg  von  Scbeibler 
sn  Monjoye  dedieirt  Bs  ist  dieser  am 
24.  Dcl>r.  1781  nobilitirt  wordeu  (Quer 
getheili ;  oben  in  Blau  ein  goldener 
VVidder;  unteu  in  Schwarz  3  silberne 
Maulwürfe.    Bemdt  Taf.  C5XL  222.). 

2)  Johann  Daniel  v.  S.  |  17.  Jan.  1812 
als  Tnbaiuils  Präsident  und  war  am 
6.  Juli  1798  In  den  Preuss.  Adelstand 
erhoben  (In  Hoth  ein  schwarzer  Adler 
und  3  .«illjerne  Scheil)en  mi  den  obern 
Flügeispiizeu.  uud  auf  dem  tielme  zwi- 
sehen  2  schwarten  Flügeln  ein  gehar- 
nischter mit  Schwerdt  bewafiticter  Arm 
an  der  Schwanzspitze.    Köhue  IV.  45.). 

3)  .lohanu  Friedrich  v.  S.  f  12.  Febr. 
1810  als  Oberlandesgerichts  Prisident 
der  Neumark,  am  |s.  J.iniKir  1794  ge- 
adelt (In  Kuth  eiu  siiberuer  Adler  mit 
3  Sehelben;  an  dem  Halse  reehts  ein 
geharnischter  uut  Schwert  bewafiheter 
Arn»;  auf  dem  Helme  2  Flügel,  ein 
weisser  und  ein  schwarzer  und  da- 
zwischen über  Kreus  eiu  geharnischter 
.\rm  mit  Schwerdt  und  ein  roth  geklei- 
deter Arm  mit  Kugel.  Köhue  1.  c. ). 
Carl  August  Ferdinand  v.  S.  f  10.  Apr. 
1848  als  Oberlandesgerichts  Präsident 
zu  Münster;  Samuel  Friedrich  Wilhelm 
V.  S.  Geh.  Justizrath  uud  Uofgerichts- 
direktor  zu  Bromberg  besass  1798  und 
1803  Blankenhageu  und  Piepstock  (Be- 
genwalde).  Ein  Scheibler  stand  1793 
im  Beg.  Göckiug  uud  trat  uachmals  in 
Oesterreichische  Dienste,  derselbe  Oarl 

V.  S.  welcher  ;i!s  k.ii.serl.  Oberst  1B14 
in  den  Freiherrenstaud  erhoben  worden 
ist,  später  General. 

Sehelbner  (  I  u.  4  Q.  iu  Blau  ein 
goldenes  Ordenskrenz.  2  Q.  in  (Jold 
eiu  grünes  FüUhoru  mit  Blumeu.  3 
in  Both  3  silberne  SehrXgrechtsbalken. 
Auf  dem  gekrönten  Helme  zwischen 
zwei  scliwjtrzen  Flügeln  das  Ordens- 
kreuz. Kühue  IV.  4Ö. ).  Preussische 
Standes  •  ErhShung.  In  P  reu  s  s  en : 
Coiuienen  (Königsberg).  In  der  Ober- 
Lausitz:  Isieder-ilorka  u.  Uhsmauns- 
dorf  (Rothenburg). 

f  Hrhfid  K^'u-  We^rbpfennliB:,  Soheidi 
gen.  \V.  (Goldener  (Querbalken,  (inrüber 
in  Silber  3  blaue  Spiegel,  auch  wohl 
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MiMcbeln;  unten  sebwars.    Fuhne  f. 

380.).  Am  Nioderrhein:  Brotl  bei 
Blankeubprg  (Uckerath)  1515.  1662. 
Eisfeld  1590  1630.  Holtorp  (Düt«sel- 
dorf)  1662.  1677.  Rott  (Uckerath)  tb9!t. 
1650.  Rötziughoven  M^pladi-n  )  ir.n2. 
Saureubach  (  Uckornth  )  1662.  Scheid 
bei  Blankenberg  ( ibd.  ).  Soeveorade 
1541.  1564.  Weudelingeu  (Altciikirphen). 
Wingenbach  (WipporfTirth)  161  I. 

•f  Scfaeidingen,  Scheidungen,  Schei- 
ding,  Sehedingen  I.  (In  Gold  ein  blauer, 
milder  Spiegel  mit  rolhom  H.ihineii. 
Siebm.  L  15«.  V.  140.).  In  Thürin- 
gen und  Sachsen:  Bmg^cheidnng 
(Querfurth)  1550.  Diiinmendorf  (.'^a.ile) 
150(5.  1560.  Halle  Salzgiiler  1488. 
üehn  (?).  Scbenkenburg  (  Delitzisch  ) 
1660.  Storekwits  (ibd.)  1600.  1702. 
Wölkau,  Kl.  (ibd.)  1702.  II.  (Ein  ge- 
schachter Schrägrechtsbnlkcn.  Siebm. 
y.  304.).  In  Wesiphalen  ein,  allem 
Anschein  nach  bereits  im  16.  Jahrb. 
erloschenes  Geschlecht,  dessen  St.-imin- 
aitz  Schttidiugtiu  bei  Werl  liegt.  Johann 
V.  S.  war  1538  Droat  au  Werl. 

Scheidt  (Gespalten;  vorn  in  Roth  ein 
goldener  Löwe,  der  ein  Scheidt  Holz 
in  den  Vorderprankeu  hält,  hinten  in 
Silber  ein  quer  gelegter  Stamm  aus 
welchem  an  Stiehlen  3  rothe  Rosen 
betvorwachsen.  Kühne  IV.  46.).  Jo- 
bann Philipp  V.  S.  war  Gapitain  bei 
Dossow  in  Wesel.  Von  sciiu  ti  Söhnen 
■war  Friedrich  (iotllieb  OluMtorstm.  in 
Cüstrin  und  Johann  Heinrich  I'hilipp 
Oberst  und  Gonimandeur  des  Begimenta 
Schwarz.  Des  Friedrich  Gottlieb  Söhne 
Gottlieb  Heinrich  Capitaiu  bei  Borch 
nnd  Friedrich  Conrad  Rittmeister  bei 
Eben  Bus  aren  (-j-  25.  DcIh-,  1800  als 
Miyor  und  Conimandeur  des  Regimls 
Mttffling)  und  des  Job.  Heinrich  Phi- 
lipp Sohn «  Johann  August  Heinrieh, 
Hauptmann  bei  Borch  ( -j-  5.  Juli  1793 
als  Major)  erhallen  am  6.  Sept..  17Ö0 
•ine  Renovation  ihres  Adels. 

ScheifTarl,  S.  v.  Merode  (In  Gold  4 
rothe  rOihle.).  Ein  Zwi  ifr  dos  grossen 
Merodescheu  Geschlechtes;  dessen  Gü- 
ter zum  Tbeil  schon  bei  dem  letzteren 
genannt  sind:  AIner  (  Uckerath  )  1573. 
Bergorhauseu  (Bergheiui).  Berliugbo- 


▼en  (Siegbnrg).  Bomheim  (Bonn).  C\er» 

inont.  Duisdorf  f  Bonn  ).  1701.  1707. 
Krkenthill.  Erprath  (Neuss).  Hemmers- 
bach (  Bergheim  )  1508.  Kuelseggen. 
Limperich  (Bonn)  1600.  Merode  (Dö- 
ren) 1293.  Ni'uralh  (  Grevenbroich  ). 
Nürwenicb  ( Düren  ).  OberschwesU 
Opharen.'  Sindorf  (Bergheim).  Wilers- 
wist. 

Hrhelther,  Scheiter  (Im  blauen  Quer- 
balken 3  Stuck  Scheitholz  über  Kreuz 
gelegt;  oben  in  Roth  2  ins  Andreas- 
kreuz gestellte  Degen;  unten  in  Roth 
ein  auf  Wasser  schwimmender  Schwan. 
Grote  E.  II.).  Bin  Brannsch weig- 
Ilannoverschcs  zu  Anfang  des  18. 
Jahrh.  geadeltes  Geschieci.t,  natnentlich 
im  Bremenschen:  Alt -Linneberg,  Bex- 
bSvede,  Nückel ,  Trochel  1777.  1803. 
Ein  (')hnst  V.  1759.  In  der  Alt- 
mark: Berkau  (Stendal)  1803. 

Scheie  .  Scheele  ,  Scheel ,  Schelm, 
Lüsens  (I  u.  4  Q.  in  Roth  ein  golde- 
nes Rost,  F'allgattcr  oder  eine  Egge, 
als  das  Stammwappeu.  2  u.  3  Q.  in 
Gold  3  aehwarxe  Wider-  oder  Wolfe- 
hacken,  wegen  .Schledehausen.  Grote 
B.  II;  die  Quartiere  auch  in  umgekehr- 
ter Ordnung.  Siebm.  I.  187.),  Frei- 
herren d.  23.  Oet.  1838.  Im  Königreich 
Hannover:  Antensburg  (Osnabrück) 
1721.  EickholtP  1377.  Heringshuf  1434. 
B6rdinghansen  1399.  1770  und  Hüsede 
1449  beide  im  Kirchsp.  Lintorf  (Osna- 
brück). Kuhliofdbd.)  1643  1767.  Laer 
(ibd.)  1800.  Lintorf  (ibd.)  1350.  Nien- 
borg pfandveise  (Hoya).  Sehelenburg, 
trüber  Schledehausen  (Osnabrück)  1434. 
1856.  .Steyerberg  (Hoya)  1305.  Var- 
Wickshof  bei  Ostercapp'eln  (OsnabrOck) 
1492.  In  d.  I'n  uss.  Provinz  West- 
phalen:  Bnichinühlen  (Bünde)  1800. 
Delbrück  (Taderborn;  1302.  Holzbauseu 
(Rahden)  1368.  1830.  Hndenbeck  (ibd.) 
1650  1H20.  Obernfelde  (Bünde)  1730. 
1732.  Im  Lipp  eschen:  Brunueubruch 
1720.  1770.  In  der  Niederlfindischen 
Provinz  Overyssel:  Welberg  u.  Wel» 
feld  f5:}0.  IGH2.  In  der  Provinz  Bran- 
denburg: Marienhof  (Teltow)  1834. 
1656.  Schenkendorf  (ibd.)  I8fi0. 

Scheie  von  ScheleBhoflT,  Schelenhoff. 
In  Schlesien:  Caspar  Carl  S.  t.  S. 
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am  6.  Nov.  1690  in  den  bulimischen 
Ritterstand  erhol>en.  —  Zu  AlthoflT 
(Bri'sUtuj  lüUO.  —  Er  war  kaiserlicliiT 
Oberuints^ratli  im  IlerzogUiuiii  Schlesien 
I70.J.  Franz  I^tMip<»ld  v<»ii  Scli«'l'  nhn!V 
I72U  Über-Aiitts-Assussor  des  Fiiräti  u- 
Ihnins  Olog«a. 

Schelilin,  S/.cl^,  Schcli.'iit  (In  Hoih 
ein  Hill  (im  Ilürru'rn  nnili  nUfn  gokülir- 
UT  üilherner  iljtibtnnnd.  ÖiebuK  I.  74  ). 
BnxHiitji  Szeligii,  Rrxbischof  von  Gne- 
•«n  7  I.JhO.  Entüt  v«in  >ch»'lilia.  k. 
Preu.«ä.  Gcnttml-Miyor  a.  D.  21.  Hai 
18&6.  lu  Schlesien:  Alexanderwits 
(WolilftU)  1760.  Ausker  (  ibd.  )  1670. 
1  724.  AiisK-n  (nuliianl  1770.  1790. 
Bellinatiiiüdorl.  Mitlcl*  (Laubunj.  Czo« 
chnwitz  ( TosUGloiwilz )  1560.  EIgmh 
(Tr»'l)nitz)  1670.  1695.  CJitnmcI  ( Wohl.ni  i 
1800.  Grezenv  1607.  (üuhic  (Wohlau) 
1760.  Ileidersdi.rf  f  il.d. )  1760.  Jack- 
sol.önau  (OeKs)  I74.*>.  1830.  JagaischQU 
(Tri'ht)itz)  1710.  .I.uiowitz  (Kati- 

tuu  )  1436.  .läiitäcbdoH  (  OeU )  1800. 
1910.  Kampern  (Trebnitz)  1750.  1ST9. 
Kehle  (ibd.J  1700.  Klosichwilz  (Wohlan) 
IHOO.  INI9.  Kotth'we  fihd.)  1700.  Krut- 
ticliei»,  Gr.  (Trebnitz)  1700.  1760.  Kurz- 
witz fOel«)  1070.  Labschtttz  (Miütach) 
iSOn.  Ib.*»6.  Lan{r;i\vc  (Tn  bnitz)  1710. 
1819.  Lnum-tfiu,  Herren-  (Wuhlau)  1770. 
1816  Peraehatz  (Trebnitz)  1700.  185«. 
INterwitz  (Wohlau)  1770.  Pilkendorf 
(Falkeubt-rg)  1720.  rirschrn  (Trebnitz) 
1670.  1726.  Kalienau  (  Guhrau  )  1770. 
17«).  Rngan  iRatibor)  1620.  Kzachow 
(Rvhiiit  k)  l'>60.  1620.  .^ehwierse  (Oels) 
IbÜO.  Ib30.  Te.schknwiiz  1607.  Wierse- 
bcnn«  (  Militsch  )  1730.  Wohlau,  All- 
( Wohlau)  1760  Zakriow  1607.  Zes.oel 
(Ofls)  tS20.  /nhi'/.io.  (I.'is  heutig«  äau- 
erwiu  (Leobschütz)  1660. 

Scbeltowskl.  Kommen  im  17.  Jahr- 
hundtMt  in  Ober-Schlesien  wor. 

Schell  von  Srhellenberff,  vergl.  Vit- 
tiughof  gen.  Öchel  |  In  Silber  ein  niil 
3  goldenen  Kugt  in  belegter  8chrfig- 
recht  sI).iIk(Mi  )  In  i- s  t  p  Ii  a  I  c  n  :  Ben- 
niukhuven  1573.  1659.  Goldschmeddiuk 
(Dortmund)  1583.  1754.  Krawinckel 
(Bochum).  Lethmate  (Iserlohn)  1327. 
Oberfeldingen  bei  Hassel  (Hecklinghnu- 
sen)  1824,  Ostendurt  (Coesfeld;  1824. 


Rechen  (Bochum)  1550.  1751.  Stehellen- 
berg (Essen)  1526.  1605.  Wer*abe  bei 
llas.sel  (Kt-cklingh.)  1824.  Wittringen 
in  Buttendorf  (ibd.)  1824. 

Srhrllarl.  Sclx^Ilartl,  v.  Obbendorf 
(In  Silber  ein  schwarzer  gekrönter  Löwe. 
Robens  II.  100.  Berndt  Tab.  XLIV.  88. 
Fahne  1.  382.)  Uoichsgrafen  1674.  Ge- 
genwärtig ist  der  einzige  n)ann|lfiche 
Keprääentaut  dieser  Familie  der  Keichä- 
graf  Bernhard  Carl  Hubert  Gr.  S.  O. 
Kegifftitigs  -  .Sectetair  zu  Ucgiiitz.  In 
den  Niuderrheinlauden  und  augrün* 
zenden  Theilen  Geldenit  und  Limburgs: 
Doniwertb  1600.  Panjen  (Eupen).  Gel- 
si.-r.  n  (Niederl.)  1478.  1788.  Grempten 
167H.  Gürzenich  (Dilreu)  1353.  1800. 
Hertingen  1700.  Heyen  b.  Rath  (Grke- 
It  tiz )  1781  r.t  wen.  Müggenhausen 
(  Kheinbach  ).  Obbendorf  (  Bergheim  ) 
1350.  IHOO.  Ostrum  (  Prov.  Geldern  ) 
1788.  Pnlleskirr.hen  1742.  Schellarts- 
hoff  Aachen).  Scliinnen  oder  Schin  1709. 
Spraland  (I'rov.  GeldcrnJ.  ' 

•f-  Schallenbeng.  I.  In  Schlesien: 
Franz  Dominlcus  v.  S.  u.  Franz  Bern- 
hard V.  S.  Ix'ide  1725  Regierungsrathe 
ZU  .Münsterberg«  vermuthlich  erst  in 
den  Adelatand  erhoben.  II.  (In  Silber 
:]  rothe  Rosen  2.  1.  Sit-bin.  I.  158.). 
In  SuchH«n:  Podelwitz  (Leipzig)  1646. 

f  Scheliendorr  (  Ein  in  Blau  und 
Silber  schrüg  geschacbtes  Feld,  über- 
deckt Von  einem  rothen  Querbalken. 
Siebm  I.  166.).  Carl  Magnus  v.  S.  um 
5.  Mürz  1602  vom  Kaiser  Rudolph  II, 
in  di-n  Freiherrenstand  erhoben.  (\  o. 
4  Q.  das  St'ammwappen.  2  u.  3  Q.  in 
Schwarz  ein  goldener  gekrönter  Löwe. 
Siebm.  HI.  55.).  In  Schlesien:  Adels- 
dorf (  GoUÜ.erg- Hainau  )  1417.  1511. 
Au^che  (Liegnitz)  1550.  Bärsdorf  (Gold- 
berg-Hainau)  1583.  1665.  Baudmanns- 
dorf  (ibd. )  1.595.  Bielau  (ibd.)  1427. 
1506.  Buchwald  f  Hirschberg  )  1478. 
1557.  Bunzlau  Burglehn  1626.  Dober- 
schau (Goldb.-Hain.)  1720.  Dohms  (Sa- 
gau). Doriianze  f  Schweidnitz  )  1494. 
1509.  F'aulbrück  (Reichenbach)  1598. 
Fellendorf  (Liegnitz)  1549.  1600.  FlI- 
mischdorf  (Neuinarkt)  1717.  GaSSen- 
d<Mf  (Liegnitz)  1587.  Göllschau  (Gold- 
berg-Uaiuau)  1427.  1625.   Hulbau  (Sa- 
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gan)  1573.  1647.  Hartmauusdorf,  Gr. 
(Bniulaii)  1620.  1647.    Haasdorf  (Bol- 

kenhain)  1625.  Ilcrnisdorf  (Goldberg- 
Hainan)  1571.  1587.  Hornsbcrg  (\N'al- 
denburg)  IG  10.  Jägcrndoi-f  (Brieg)  1509. 
Jakobskirch  (  Glugau  )  l()80.  Ivlitüch- 
dorf  {  Dünzlau  )  1647.  ITlfi.  Ktdzenau 
(Lüben)  14Ü4.  1664.  Kühnau  (Grünberg) 
1 575^  1 647.  Kunersdorf  (  Hirsehberg  ) 
1571.  1575.  Leisersdorf  (Goldb..I]ain.) 
Leuthen  (Neumarkt)  1551.  1570.  Lip- 
scbau  (Sagan)  1620.  Lobendau  (Gold- 
berg»Hainau)  1474.  1596.  Logisch,  Kl. 
(Glognut  1680.  Lübchi-n  (r.iiJirau)  1598. 
Merzdord  (Jauer)  1566.  1580.  Nuudurfl' 
1598.  Neuen  (Bnnzlaa)  1626.  Oyas 
(Liegnitz)  1404.  Petersdorf  (Sprottau) 
1378.  1456.  retschkeiidorf  (Gi.Idhorg- 
Hainau)  1427.  Pohlädort' ( ibd. )  15b6. 
1580.  Prockendorf  (Neisse)  1626.  Rei- 
sicht  (Goldb.-IIain.)  1427.  1506.  Rosen- 
au (Liegnitz)  1404.  Kotbkirch  (ibd.) 
1378.  8aatz(^agan)  1575.  1647.  Schel- 
lendorf (  Goldb.  -  Hain.  )  1326.  1650. 
Schoihvitz  (Bolkenbain)  1625.  Sctiors- 
dorf  (Löweuberg)  1626.  ächwcinz  (Bol- 
kenhain)  1625.  Siegendorf  (Goldberg> 
Hainau)  1571.  1600.  Wie.senberg  (Bol- 
kenhain )  1625.  Zei^t'^dorf  (.Sproltau) 
1744.  In  der  Ob  er -Lau  sitz:  Grün- 
grfibcben.  Königsbrück  1.583.  1634.  Ko- 
gel (Rothenburg)  1509.  Spree  (Kolhen- 
burg).  Öteinborn.  In  Preusseu:  Cou- 
Uenen  (KSnigsberg). 

Schellersheim.  Schelbass  v.  Schel- 
lersheim.  Die  Cu-lurKlfr  Johann  An- 
dreas Schellhass  lieichsliolratU  und 
Ulrich  Friedrich  Justin  S.  Warden  1725 
in  den  Adel-  und  am  13.  Febr.  1732 
in  den  Reichsritterstand  erhoben.  Der 
zuerst  genannte  Job.  Ändr.  Scholiha.'is, 
Bdier  von  Schellersheim ,  erhielt  wäh- 
rend des  Säch.*isch(Mi  Reiclisvicariats 
den  23.  Dcbr.  1741  die  Ireiberriiche 
Wurde  und  diese  Tom  Kaiser  Carl  VL 
am  6.  Nov.  1743  bestätigt.  (Im  fifittel- 
Bcbilde  eine  Sonne.  1  u.  4  Q.  ein  ge- 
krönter  Adler,  2  u,  3.  Q.  in  Roth  ein 
aufgerichteter  Bund.)  In  Westpha- 
len  im  Kreise  Uinden :  Amorkamp, 
Eisbergen,  PQIme,  Scbierholz  1788. 
1856.  In  Baiern  noch  als  Kitler  Scbel- 
haas  T.  SebeUersbaim. 


Hehellwitx  ( Schrägrechts  gethciit} 
oben  in  Blau  ein  laufender  weisser 

llir>ch:  unten  in  Grün  2  weisse  Rosen.). 
Georg  Christian  v.  ö.  ÖioUbergischer 
Kanzlei-Direktor,  ward  1741  k.  I'reuss. 
Vice-Director  der  llalberst;i(]iscli(-ii  Re- 
gierung, und  st.trh  1759  als  Reichs- 
kanuuergerichts-Assessur.  Er  war  bei 
Tennstildt  (Langensalsa)  begütert  Sein 
Sohn  Ernst  August  war  1787  Capitain 
bei  La  Motte  Fouqut?. 

ScbeUki.  In  I'reu.ssen:  Rosaiuen 
oder  Rosehnen  (Fischhausen). 

Scbenr kow.Hkl.  In  der  N  »» ti  m  a  r  k : 
Stolzeul'elde  (  Arnswalde  )  1703.  lu 
Pommern:  Golz  (Dramburg)  1745. 

8rheiid<;l-Pf'ikowHkl  ( W.  .lastrzem- 
biec).  Der  Ohcr  -  Aiiitmaiui  Carl  Leo- 
pold Schendel  zn  Murzyno  bei  Guiew- 
kowo  in  Folge  einer  Adoption  vom 
20.  Juli  1840  an>  4.  Dcbr  1840  geadelt, 
mit  der  Erlaubuiss,  sich  S.  v.  V.  zu 
schreiben.  Im  Grossherzogth.  Posen; 
Murqrno  (Inowraclav)  1840.  1854.  Os- 
niftrczewo  |ibd.)  1854. 

•j-  Schenk,  Schenck  (Gespalten;  vorn 
In  Silber  ein  an  die  Theilungslinie  ge- 
lehnter rother  halber  Adler;  hinten  in 
Silber  3  rothe  (^>uerba|ken  mit  I  Zinne 
oben  und  2  Zinnen  unten  und  mit  Mau- 
erfugen. Siebni.  I.  50.  ).  In  Schle« 
sien:  Beltsch  (  Guhrau  )  1591.  Kauer 
(  Glogau  )  1581.  Marscbwiu  (Ohlau) 
1506.  1591.  Steinau  (Steinau)  1430. 
Weigwitz  (Ohlau)  1600. 

Srheiik  (In  Silber  ein  von  3  Iirennen- 
den  Granaten  begleitetes  schwarzes 
Dreieck,  innerhalb  welches  auf  grOilem 
Boden  ein  silberner  nut  Degen  bewaff- 
noier  Löwe.  Köhne  IV.  46.).  Bernd 
Christian  S.,  Major  vom  Beg.  Jeetse 
ward  am  4.  Äug.  1 733  in  den  Adelstand 
erhoben.  Von  seinen  Vorf;<hren  wird 
behauptet,  dass  sein  Grossvater  v.  S. 
Gfiter  in  der  Pfals  besessen,  diese  aber 
im  Kriege  eingebQsst  habe;  sein  Vater, 
Hauptmann  im  Regiment  Stille  habe 
den  Adel  niedergelegt.  Er  war  mit  de- 
nen V.  Wolde  in  Pommern  verschwS- 
gert  und  hatte  Kinder,  u.  a.  einen  Sohn 
Friedrich  Wilhelm  in  Kriegs  Diensten. 

t  Schenk  vmi  Bnrgstad  (Im  Schilde 
Rampf  eines  Mannes,  der  über  seinem 
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Ravpte  ein  bngi'iifiirrnige«  gezahntes 
IiMtrunieni  bäU>.  Jobaoo  S.  v.  B.  des 
XurilrMen  Ton  Sachsen  KQehenmeitter 
ward  vom  Kaiser  Friedrich  III.  1465 
mit  einem  \V;ippeiibriefe  begn.'idigt  Sein 
Eukei  Eusebius  S.  v.  B  war  Dr.  Me- 
die.  und  Prof.  zo  Jen« ;  mit  dessen 

Sohne  .Johann  Theodor  S.  v.  B.  el)en- 
faltn  Dr.  Medic.  und  I'rof.  zu  Jena  am 
21.  Dcbr.  1671  das  Geschlecht  erlosch. 

Hrheiik  von  Dönstcdt,  S.  v.  Einers- 
lebeu,  S.  v.  Flechtingen,  S.  v.  Diepen, 
S.  V.  iiasselburg  (lo  Gold  2  über  ein- 
ander taufende  Bieber.  Siebm.  I.  175.). 
Sie  waren  Erbsch«ukeii  von  Halberstadl, 
und  Kr!)k;!ninierer,  auch  Erbschatzrnei- 
ster  der  Kurmurk.  Zu  diesem  Gu- 
eeblechte  gehörte  der  I  1 1  verstorbene 
Oenet;iIIiciit.  Friedrich  W'ilhfim  8. 
Ihre  Be:i<itzungeu  in  der  Provinz  Sach- 
sen und  in  den  angrSnsenden  Brann- 
Mchweigschen  und  Anhaltinischen 
Ljiiid(.'n:  Aisleben.  Gr.  (Anhalt)  1311. 
Alienhausea  (Neu-Haldensleben)  1450. 
Alvensleben  (ibd. )  tSII.  BBddensell 
(Gardelegen)  ITigJ.  1803.  Bregenstedt 
(Neu-H.ihknsl.)  1311.  Brumby  (ibd.) 
1311.  Diepen  (?)  1500.  1570.  Domers- 
leben  f  Wanzleben)  1571.  1803.  Don- 
Siedl  (  N.  II- Haldensleben)  1196.  185«. 
Drackentitedt  (Woloiirsiedij  1311.  Drei- 
leben (ibd.)  idil.  Draxberge  (ibd.) 
1311.  Eilenstedt  (Oschersleben)  1311. 
Etncruleben  (Halberstadt)  1295.  1311. 
Emmeringen  (Oschersl.)  1311.  Erxleben 
(Neii-Haldensl.)  1450.  Flechtingen  (Gar- 
deh  gen)  135».  I85C.  Gersleben  (Wol- 
mirsl.)  1311.  Gührendorl  (Gardelegen) 
1311.  Groppendorf  (Neu-Haldensleben) 
1311.  Hackenstedt  (ibd.)  131 1.  Hassel- 
burg (Gardclegon)  1594.  1 780.  FTilges- 
dori  (ibd)  IbUU.  i85t>.  IJurdorf 
(Osehersl.  )  1311.  Börnhausen  (ibd.) 
1311.  Königslutter  (Braunschw.)  ICRH. 
Krosigk  (äaale)  146b.  Langeleben 
(Brannsehw.)  1584.  1660.  Langenstein 
(Osterwieck)  1311  Löningen  (Braun- 
schweig) 1685.  Leiiiibach  ( Mannsleld 
Geb.)  1628.  1803.  Lemsel  | Gardelegen) 
1650 1756.  Mansfeld  (Mansf.  Geb.)  1843. 
1856.  Nienliagen  (O^icherMl.)  1311.  Ott- 
leben (ibd.)  1311.  (^uentitedt,  Gr.  (IlaU 
bent)  Bäuiingen  (Gardelegeu) 


1311.  Rndeiislfben,  Gr.  (Wolmirstedt) 
1311.  Kuustedi  (Braunschweig)  1311. 
8ehwaneb«ck  fOscbersl.)  131 1.  U 

dor  t"  (  Neu-IIaldensl.  )  1389.  WeddOFS- 
It  hen  ( Aschersl.)  1311.  Wirstedt  (Braun- 
scliweigj  1311.  Wockeustedl  (Oschers- 
leben) 1311.  In  der  ProTins  Bran- 
denburg: Kloster  Zinna  (Jllterbogk 
Luckenwalde)  1801. 

Schenk  von  Geyern,  S.  Abrberg, 
S.  V.  Altcnburg.  S.  v.  Alteumubr,  S.  v. 
Bratfelden.  S.  v.  Gredingen,  S.  v.  Ilof- 
siedieu,  ö.  v.  Hirschiach,  ä.  v.  Leutters- 
haosen*  S.  Rossberg,  9.  v.  Salbacb, 
S.  V.  Sakburg.  S.  V.  Stain.  (Von 
Schwarz  und  .*>ilber  quer  getheilt.  Siebm. 
I.  101.  ).  Ein  in  der  Linie  der  S.  v.  G. 
noch  blühendes  freiherrliches  Ge- 
schlecht, der  fränkischen  Reichsritter- 
schaft, ins  Besondere  an  der  AltinQhl 
nnd  im  Nordgan  begQtert,  waren  Brb- 
schenken  der  Grafen  von  Hirschberg. 
Von  den  Söhnen  des  am  22.  Februar 
1805  verstorbenen  Würtem  bergscheu 
Geb.  Baths  Gart  Ludwig  Aognst  Emst 
Freiherr  .S.  v.  G.  w.u-  Ernst  k.  Preuss. 
Kammerherr  und  Geh.  Kath  und  Fritz 
Capitain  im  Beg.  Treskow  (f  1.  Sept. 
1810.) 

t  Mrhcnk  von  Landsberg.  S.  v.  Sy- 
dow  oder  Seyda,  S.  v.  Teupitz.  (In 
Silber  ein  sehwarzer  gekrSnter  L8w«. 

Siebm.  I.  28.).  Ein  freiherrliches  in  der 
ersten  Iliilfte  des  I8ten  .lahrhunderts 
erloschenes  Geschlecht,  welches  in  den 
Provinzen  Sachsen  nnd  Branden- 
bnrf;;,  in  rieni  Besitze  folgender  St8dte, 
Schlösser,  Uerrschafiea  (das  sogenannte 
Scbenekenlllndehen  mit  fiuebholz,  Teo- 
pils,  Wusterhausen)  und  Riitersitze  ge- 
wesen ist:  Buchhol/.  (  Teltow  )  1614. 
1716.  Calau  (Calau)  1414.  Demuilz 
r  I^bns  )  1713.  Diedersdorf  (  Teltow  ) 
1375.  1669.  Gol.sscn  (  Lucknu  )  1301. 
Landsberg  (  Delitzsch)  1212.  Leutheu 
(LQbben)  1540.  1716.  Peitz  (OUbns) 
1430.  Sevda  (Schweinitz)  1375.  150L 
Teupitz  (Teltow)  1375.  1712.  Wernen- 
cbeu  (Ob.  Barnim)  1375.  Wusterhau- 
sen, KSnigs-  (Teltow)  1540.  1613. 

f  Schenk  von  Lfitzendorf  (Silbemet 
Scbiideshaupt;  unten  im  Roth  und  Sil~ 
ber  geschachten  Felde  2  blaue  Piabie. 
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Siehm.  I.  170.).  Erbschenken  der  Mark 
Brandenburg,  aua  Bayern  mit  dem  Mark- 
grafen Ludwig  dem  Börner  nach  der 
Mark  gekommen  und  mit  D-mn  l  S.  v. 
L.  ums  Jahr  1615  ausgestorben.  la 
der  Altmark:  Billberge  (Stendal)  1572. 
KL  Schwechten  (ibd.)  1375.  1614.  Hu- 
fen bei  Werben  (  Osterburg  )  I  13ü.  In 
der  Mittelmark:  Fahrlund  (üst-lia- 
▼elland)  1375.  Niebede  (West-Havell.) 
1:17.'.  Rudow  (Teltow)  n?.*). 

-j-  Schenk  von  Kiedeggen  (lu  ächwarz 
eiu  goldener  gekrönter  Lowe.  Siebm. 
L  131.  Fahne  I.  3H4.).  Erbschenken 
von  Jülich.  In  den  Rheinlanden: 
Afierdea  (Limburg)  1309.  1492.  Alden- 
dnnk  1414.  Arsen  (Limburg)  1480. 
1555.  Bildenbeck  1407.  Brempt  (Erke- 
lenz), Hahn  1572.  1728.  iiellenradt 
1500.  1604.  Heyer  bei  Nurburg  (Ade- 
nau) 1615.  1651.  Bilden  (Dasseldorf) 
ir)72  1728.  Horst  1648.  1684.  Kcssel- 
reidt  1600.  Middelar  (Limburg)  1475. 
1688.  Nideggen  (DQren)  1279.  1600. 
Swalmen.  Vorst  1600.  Wnibeck  (Gel- 
dern) 1475.  1480. 

f  Sehenk  von  Schmidtburg,  vergl. 
Senmidtborg  (In  Schwarz  eine  silberne 
Spange.  Siebm.  L  128.  Fahne  I.  384  ) 
Erbschenken  von  Trier  1470,  mit  dem 
Jahre  1824  erlosehen.  Im  TrUrtdien: 
(^emUnden  (Daun)  1711.  Sebmidtbarg 
bei  Kirn  a.  d.  Nahe  (Simmern). 

Bclieak  von  Schweinsberg  (Quer  ge- 
theilt,  oben  in  Blan  ein  eehreitender 
goldener  Lowe ;  unten  in  Roth  und 
Öiiber  gerautet,  auch  mit  Streifen  be- 
legt. Siebm.  I.  134.).  Aus  diesem 
Hess  ischen  Erbscheuken  •  Geschlechte 
haben  mehrere  Mitglieder  in  der  Preuss. 
Armee  gedient,  u.  a.  1846  ein  Freiherr 
8.  s.  S.  Major  und  CSommandeor  dea 
nirschberger  Landw.  Bat.  1852  Oberst 
und  Commandeur  des  26.  Inf.-Regt«'.  jctxt 
General-Major.  In  der  Provinz  West- 
phalen:  Scbarffenberg  (Brilon)  1570. 

Schenk  von  Tantenburn;  (  Schrif» 
rechts,  auch  schräglinks,  10  auch  mehr* 
mal  and  in  geringerer  Zahl  getheilt, 
Blau  und  Silber;  in  der  Linie  der  Schen- 
ken von  Wiedebach  in  Gold  iiiul  Roth 
wechselnd.  Die  Helmbilder  mannigfach 
Tariirend.  Siebm.  I.  28.  161.  IIL  44.). 


fc  iffM  Wlalenttdi. 

Das  freiherrliche  Erbschenken  Ge- 
schlecht Thüringens,  hat  sich  nach 
seinen  verschiedenen  Wohnsitaen,  Schen- 
ken V.  Apolda,  S.  V.  Dornburg,  S.  v. 
Varguiu  etc.  genannt;  und  ist  in  den 
Summlanden  erloschen,  wo  sie  hanpU 
tichlich  Sitze  hatten  zu  Apolda  (Wei- 
mar) 126N  l;J62.  Auerbach  (Vogtland) 
1482.  Bedewiäch  1483.  Döbritschen 
(Weimar)  1288.  1307.  Dombarg  (ibd.) 
1287.  1344.  Frau. -II  -  Priesnitz  f  ibd.) 
1640.  Hessenhauseu  1483.  Keveruburg 
(Sehwarzburg)  1320..  1355.  Korbisdorf 
(Merseburg)  1437.  1501.  Leufeld  1483. 
Molau  (Mfiningen  ).  Nebra  (Querfurt) 
1277.  1362.  liotelsberg  1479.  Saaleck 
(Naumburg)  1168.  1711.  Taotenbarg 
(Weimar)  1523.  1640.  Tonna  (Gotha) 
1640.  Trebra  (Weimar)  1262.  1640. 
Utenbach  (ibd.)  1356.  Vargula  (Lan- 
gensalza) 1208.  Wiedebach  (  Weissen* 
tVls)  1437.  1759.  Früher  auch  in  den 
Niederlanden:  in  der  Provinz  Gro- 
ningen: Bsaenbach  1469.  Kortenplan 
1531.  Wedde  1540.  1571.  Windsheim 
1 499.  Noch  gegenwärtig  in  P re u s n e n : 
Deyguliaen  (Angerburg)  1784.  1805. 
FaulhBden  ( LStzen  )  1764.  1805.  Ga- 
blicken,  KI.  (ibd.)  16.36.  1708.  H.y- 
butten  (ibd.)  1727.  Jankenwaide  (Has- 
tenburg).  janlc«Ddorf  (Rastenb.)  1820. 
Kiiidsclien  (Ragnit).  Kleinorth  (Seus* 
bürg)  1805.  Krzywen  (Lotzen).  Kuhn- 
ort (Augerburg)  1727.  Partscb,  Gr.  u. 
Kl.  (Bastenb.)  1820.  PHImboek  (ibd.) 
1727.1775.  Kanten  (Lotzen).  Salzbach 
(Rastenb.).  Schutzendorf  (Orteisburg). 
Sperlingshoff*  (Angerburg).  Steindame- 
rau.  Steinhoff  (  Rastenb. )  1727.  1820. 
Strcitz  (ibd.)  1820.  Sturlack.  Gr. 
(Oletzko)  1727.  Tauerlaukeu  (Memel) 
Woplaueken  (Rastenbarg)  1784.  18261 
t  Schenk  von  Wlnterstidt  und  Win- 
terstetlen  (1  u.  4  Q.  In  Silber  ein 
schräglinks  gestellter  schwarzer  Wider- 
baken. 2  u.  3  Q.  in  Blau  3  goldene 
Tannenzapfen.  Siebm.  I.  III  ).  Ein  aus 
Schwaben  stammendes  aUfreiherrlichea 
Geschlecht,  welches  aaeh  im  KSnigreioh 
Hannover  begütert  war,  ZU:  Deich 
(Osnabrück)  1708.  Eltze  ( Lüneburg ) 
1665.  Hamm  (Osuabr.)  1708.  Holm 
(LOneb.)  1647.  1777.   Undhont  (ibd.) 
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1659.   1777.     Offensen  (ibd. )  1777. 
Sehwachhausen  (ibd.)  IM9r  1777.  Sprin- 
ge (Calenberg)  1777. 
f  ScbmikbMr,   Sehenekebeer  (In 

Silber  zwischen  2  rothcn  Querbfilki'U 
3  rothe  Ringe,  v.  t>teinen  Tab.  XXXIV. 
2.).  In  Westphalen:  Olpe  (Eslohe) 
1514.  1609.  Werve  (Hamm)  1514.  1609. 

Schenkendorir,  Schenk  v.  S.  (Anfge- 
richteten  rotber  Stier  in  Silber.).  BaU 
Üuwar  Badolph  8.  f  21.  Debr  1771 
als  Generallieut.  a.  D.  und  Friedrieh 
Aagtist  V.  S.  f  21.  Juli  1780  als  fJene- 
ral-Major.  Hieher  gehört  auch  der  am 
II.  Debr.  1817  Teratorbene  bekennte 
Dichter  M.tx  v.  S.  In  der  Provinz 
Brandeniburg:  Buckow  ( ZulUchau- 
Schwiebns)  1646.  1729.  Cramniendorf 
(ibd.)  1640.  Dieckow  (Soldin)  1683. 
1700.  Dollgeri  f  Liihben  ).  O;irtow 
(Sternberg)  1720.  Glauchow  (ZüUichau- 
Sehwiebne)  1707.  Grieeel  (  Groeeen  ) 
1709  1721.  Heidenau  (ibd.).  Heiners- 
dorf  (ibd.)  I7H2.  Merzdorf  (ZuU.Schw.) 
1730.  1818.  Mostchen  (ibd.)  1644.  1782. 
Pinnow  (Sternberg)  1745.  Kissen  (ZQl- 
lichan  Schwiebus)  1681.  1724.  Schen- 
kendorf (Gaben)  1315.  Schmollen  (Zui- 
liehan  -  Schwiebtte)  1565.  1802«  SehB- 
naa  (Stemberg)  1732  1797.  Topper 
(Friedebergl  1781.  Weissonsee  (Nied. 
Barnim)  1803.1818.  Wulkow  (Kuppin) 
1801.  1817.  In  Sehleeien:  Beinlieh 
(Gl«tz)  1691.  1720.  Ellgufh  1730. 
Kieslingswalde  (  Uabelschwerdt )  1629. 
1691.  Knnzendorf  (ibd.)  1691.  1720. 
Ober-K.  (Sprottnn)  1688.  1749.  Labitsch 
(Glatx)  1691.  1720.  Leutbach  (Glogau) 
1611.  Lobedatt  (Grottkau)  1720.  Moh- 
raii  (Habelaehwerdt)  1627.  Moritc^u 
<Glatz)  1760.  Muhlgast  (Steinau)  1627. 
Nendorf  1730.  Poditau  (Giatz)  1720. 
liathen,  Über- (ibd.)  1690  1730.  Scheibe 
(ibd.)  1601.  1720.  Scbreckendorf  (Ha- 
I.flschw.)  1691.  1720.  Ullersdorf  (Glatz) 
1691.  1720.  Waltersdorf,  Alt-  (Habel- 
eebwerdt)  1691.  1720.  In  der  Provins 
ttaekteii:  Jerchel  (Jerichow  II.).  In 
Prensscn:  Koslan  (Neidenburg).  Len- 
keliaehken  (  Darkehmen  ).  Nesselbeck 
(Königsberg)  1820. 

7  Bthenkini^  I.  Erh.fchenkcn  des  Stif- 
tes Münster  (luBotb  drei  ailberne 


Scberff.  Sil 

Sehenkgeflaae.  Siebm.  I.  191.)  Audi 

Freiherren  (1  u.  4  das  Stammw. 
2  u.  3  Q.  der  Biirensehe  Lowe):  Be« 
Tem  (Warendorf)  1593.  1750.  BBren 

(Büren)  1628.  Dülmen  Burgmäiiner 
(Coesfeld)  1331.  Hciuhagen  (  LTiding- 
hausen)  1570.  KingeUtcin  (Büren)  1628. 
Im  Rhein!  a  n  d  e :  Bendenich  (  Cöln  ) 
l*)56.  II.  KrbschenkiMi  der  Stadt  Mün- 
ster (In  Silber  ein  rother  mit  3  Trink» 
bSmem  belegter  Sehrügbalken  Siebm. 
y.  146.);  Munstcrsche  KrbmJianer,  die 
um  Münster  Backhaus  im  Kirchspiel 
St.  Mauriu;  Büddink  i.  Kirchsp.  Telgte 
1379.  Bnaehhaoaen  K.  Bnldera  1570. 
Ecbertini;  K.  .^Itcnhorge  1379.  Mar- 
keubeck  K.  Roxel  1352.  Nyebof  K.  Al- 
tenberge 1379.  Stortekiug  K.  Salsber- 
gen,  Wyck  K.  Albachten  1615  besassen. 
Auch  in  Liefland:  Georg  S.  Castellan 
zu  Wenden.  Verweser  von  Oorpat,  Erb- 
herr m  Aniien  f  10.  Not.  1605. 

i^chenkr.    Ein  Major  a.  D.  V.  S.  ist 

Garnison  -  Verwalt.  ()l»er  -  Inspector  zn 
Stettin.  Ein  See.  Lieut.  t.  S.  im  20. 
Inf.  Beg. 

t  Sdliep«,  Sebepara,  SebOpaen  (In 

Gold  ein  aufgeriolifcter  schwarzer 
Schöps.  Siebm.  1.  59.).  Sie  werden  »im 
Adel  äehleaiena  gesSbiL 

Selierfl;  SebeHfgen.  Seberfen  (In  Sil- 
ber 2  sclirJigrechts  gelegte  schwane 
Balken.  Fahne  I.  385.  Auch  Schr^g- 
Unksbalken.  Siebm.  III.  133.  V.  306.). 
Ein  Colniaebes  adeliehea  Stadtge- 
schleclit,  hier  zumeist  unter  der  F(»rni 
Scher&ken,  auch  zu  Gudenau  (Bonn) 
1366.  Merlo  (Rheinland).  Morenhoven 
(Homburg)  1455.  Reide  (Bergheim) 
1298.  Strunden  (Mühlheim)  1:140.  In 
Mecklenburg:  im  13.  bis  15.  Jahr- 
hundert ein  Geaehleeht  Seherff  rar  Rit- 
terschaft des  r>;<ndes  Waren.  SpJitcr- 
hin  in  P  r  e  u  s  s  e  n.  Letztere  unter  der 
Form  Seherff  sind  entschieden  das 
BheinlJindische  Ge.schlecht,  im  Besitz 
von  Baiinaskaiin  und  Glittehnen  Kas- 
tenburg)  gewesen. 

Scberfll  ( Guidener  Schräglinksbal- 
ken; darOber  in  Blao  ein  Einhorn,  dar- 
unter in  Grün  eine  Schlange.).  Ein 
Niederlündiacbea  Geschlecht.  Da- 
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hin  gehört  der  See.  Lieot  im  2.  Gerde  bamischter  Arm  mit  Schwerdt  Anf 

Kep.  zu  Fuss.  dem  Helnie  zwischen  2  schwärzen  FIQ- 

8chertwfte,  T^chertwitz,  Zschertwitz.  gclu  eine  Lanzen8pitze.  Köbue  IV.  46.). 
Carl  Siegmund  ▼.  S.  k.  Preuss.  Oberst-  Di«  drei  BrOder,  Friedrieb  Aegoet  S. 
lieut.  f  1770;  Franz  Anton  v.  Z.  f  14.  Prem.  Lieilt.  bei  Larisch,  Carl  Fried* 
Mai  IHl'i.  Aus  der  L;iU!«itz  staiimiend,  rieh  ö.  Capitain  a.  D.  und  Christoph 
in  Preusscn:  Awecken  (Pr.  Hollandl.  Friedrich  ff  24  Febr.  1799  als  Major 
BQlidtken  (Mnhrungen).  Commen.  Cros-  bei  Courbiere)  sind  am  14,  Oet.  1786 
een  (Pr.  Holland)  1542.  Dnrg/m  (Fisch-  in  den  Adelstnnd  erhoben  worden.  In 
henspti).  Doinkau (Osterode).  Domlitten  Pommern  Jasaonke  (Kummeisburg) 
(Pr.  Hollend).  Dremken  (Mohmngen).  1821.  Lvbben  (tbd. )  1821.  IE.  In 
Frankenau  (  RS.ssel  ).  FraiieulVIdclien.  Schlesien:  Bukowicze  oder  Frauwal« 
Griinhagen  (Pr.  nollaiidi  Höfen  (ilid.)  dau  (Trebnitz)  1763.  (Vielleicht  Dieje- 
Juden  (ibd.).  Kalthofi  (ibd.)  1454.  17b4.  uigen,  welche  Siebm.  IV.  463  zu  dea 
KrSeVen  (Mohmngen).  Koppen  (ibd  )  Geadelten  gezählt  werden;  1  o.  4  Q. 
1542.  Noikel.  Passorthen.  I*as!5enheirn  3  Hämmer  in  Roth.  2  u.  3  Q.  goldener 
(OrteUb.)  1542.  Peudorf  (Osierrude).  L6we  mit  Schwert  in  Blau.  Mittelscbild 
Pinnau  (Pr.  Hollend).  Pawnnden  (ibd.).  rother  Greif  mit  Schwert.) 
QuiltJiinen,  Gr.  u.  Kl.  (ibd.).  Rosg»rten  8cheve,  Seheven  (Qner  getheilt;  oben 
|.'»42.  Rudnickin,  Kl.  1.542.  Scheufels-  in  Blau  ein  goldener  Stern  zwischen  2 
dort'  (Ortvisburg)  1542.  öchünt'uld  (Pr.  silbernen  Kosen;  unt^u  in  Gold  auf 
Holland).  1454.  1572.  Schrammen  (Ro>  grBnero  Boden  8  Bicheln  an  Stiehlen. 
eenberg).  Thymau  (Osterrode).  Werder  Masch  XIJV.  166.  B;igmihl  111.  Tab. 
(Ortelsburg).' Workusch.  Die  v.  Sehe-  XLV.)  Adolph  Ludwig  Carl  v.  S.  Kam- 
rewitft  zu  Gr.  u.  Kl.  Kosslnu  (Neiden-  mer>Pr8ttdent  1804  unter  den  Mecklen- 
burg) gehören  violli'iolit  auch  hierher,    borg.  Kitterstand  recipirt;  auf  Cantzow. 

8chertz  f  Zwei  W.  die.ses  rs;irtions,  —  Adolph  Friedrich  v.  S.  Präsident 
I.  Drei  Blätter  an  einem  gemeinsamen  dea  Churmärkischen  Pupillen  Coliegii 
Stiele.  2.  Bother  SchrJigreehtebalken  f  22.  Febr.  1837  und  seine  Gemehlin 
mit  3  Sternen  belegt,  darüber  in  Blau  Willielnune  geb.  V.  Letkow  f  28.  Sept. 
ein  Anker.  d;ininter  in  Blnu  nnf  grünem  l'»49.  In  Pommern:  Casnewitz  (Rli- 
Boden  (^in  Bienenkorb  mit  Bienen.).  In  genj  1851.  Speck  ( Naugard )  1643. 
Schlesien:  Bokowinc  (Trebnitz)  1630.  1847.  Tangnitz  (RQgen)  1852. 
1053.  Eiil.tii  (F;ilkenherg)  1 71 5.  Kle.sch-  f  Srhevenirh  (  Schrägrecht«ibalken. 
Witz  (W  ohlau)  1767.  Mohnau .  Gr.  Fahne  I.  129.).  Kommen  noch  1600 
(SchweidnifK)  1690.  Pleiechwits  (Bre»-  im  Rheinlande  vor. 
lau)  1690.  Schimnierau  (Trcbniu)  1767.  Seheweefce.  Kommen  1671  im  Bll- 
Tarnitze  (Falkenb.)  1715     Wrigdsdorf  towschen  vor. 

(Gel«)  1630.  16.53.  In  Mähren  und  f  Schewlck  (Gold  mit  schwarzem 
Oeaterr.  Schteaien;  Deachna  (M. )  Scnildeshanpte  worin  S  ellbenie  See- 

1715.  Dnrftc.echen  (  Troppan  )  1720.  Matter  oder  Mondchen.  Fahne  I.  129.) 
Mladetzku  (ibd.)  1715.  äpanau  (M.)  Ein  Clevesches  Geschlecht;  auch  m 
1715.  1720.  Tschrrmb  (Troppau)  1720.  Drieeberg  a.  d.  Niers  1600. 

")•  Sehen rer  {Schrägrechts  getheilt;  Schick.  In  Schlesien:  Cziasnan 
o!»cn  in  flold  ein  halbes  MHlilrad,  un-  (Lublinitz)  1700.  Ob.  Ernsdorf  (Te- 
ten auf  grünem  Boden  3  grüne  Bäume.)  sehen).  Roschütz  (Rosenberg)  1700. 
In  Litthanen:  Gr.  und  Kl.  Bredeuen  j*  ScMeker,  Seh^herr.  Adam  ▼.  S. 
( .stalhipöhnen  )  1784.  Scborsehienen '  war  163s  Kn^nmdenbnrgischer  Gene- 
(ibd.).  .Spatlauken.  ral  -  Proviautmeister.     WolfT  Heinrich 

Kchearich  I  (In  einem  rothen  Schräg-  v.  S.  f  1672.  licinrich  Christoph  v.  S. 
recbtsbalken  3  goldene  Sterne;  darüber  war  1691  Kurbrandenbnrgiecfaer  Lleu- 
in  Silber  ein  gekrönter  schwarzer  Ad-  tenant,  .spliter  k.  Preuss.  Hauptmann, 
lerkupf;  und  darunter  in  Blau  ein  ge-  In  der  Provinz  Brandenburg:  Gr. 
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Bantben«  Gröben  und  Siett^n  (Teltow) 

1689.  1767.  Bruck««rinark  (ZjHicbe-Bel- 
zig)  1664.  1672.    Vcrgl.  Zicker. 

SeklekAHMi  (Tn  Silber  «ia  Mbwarser 

golHpoknuitPr  Lüw«',  der  (Miieii  golde- 
nen .Stern  in  der  rechten  Vorderpranke 
hält.)  Erwerber  des  Adels  ist  der  um 
die  Geschichte  Schlesiens  verdiente,  nm 
15  Sept.  Ifi37  vcrstoiht'iic  .IjicoI)  v.  S. 
u.  Neudorf,  comes  l'alalinuä.  Die  Gra- 
fen ▼.  Hasslingen  g«tn.  Ton  Schiekfas« 
vergl.  unter  Haslingen  I.  325.  —  In 
Schlesien:  Allerheiligen  fOeis»  1820. 
185.6.  Altenburg  (  Schweiduiu  )  1738. 
1814.  Baumgarten  (Strehlen)  1790. 
1856.  Biesnttz  (Görlitz).  Dometzko 
(Oppeln)  1814.  Flortansdnrf  (Schweid- 
nitz) 1696.  I§30.  Grantin  1800.  Gohlau 
(Trebnitz)  1814.  J;in(schdorf,  Nieder- 
(Oels)  1814.  1856.  Jenkwitz.fJr.  (Brieg) 
1770.  Jeschkendort  (  Liegnitz )  1800. 
1614.  Jexau  (Strebten)  1814.  183a 
.Tnhiisdorf .  Ober-  (  Nimptsch  )  18H. 
1830.  Kanipern  (TrebniU)  1814.  1856. 
Karlsdorr(Nimptsch)  1610. 1754.  Leuch- 
ten (Geis)  1667,  Martinwaldau  (Bons- 
lau)  1781.  1830.  Miirzdorf  ((toldherg- 
Haiuau)  1814.  1830.  Mei^ävuiety.  (Poln. 
Wartenb.)  1814.  Brieheledorf  (Schweid- 
nitz) 1814.  Nendorf  1637.  1788.  Ochotz 
(Oppeln)  1814.    Petersdorf  (Nimptsch) 

1690.  1726.  Pollogwilz  (Breslau)  1695. 
1726.  Quent^ch  (Schweidnitz)  1640. 
1821.  Rankf.n  fXiniptsch)  1738.  1856. 
Kogau  (Schweidnitz)  1777.  1849.  Ro- 
raolkwitz  (Nemnarfct)  1830.  1856.  Ko- 
•enao  (Schweidnitz)  1800.  1814.  Royn 
Liegnitz  (1761).  Kudelsdorf  (Nimptsch) 
1760.  1856.  Scheidewigsdorf  (Goldberg- 
Hainau)  1814.  Sehimmeiwitz  (Trebnitz) 
18  12.  Schrcibcrsdoif  (I'olii.  Wartenb.) 
1814.  Schwanowitz  (Brieg)  1836.  Sei- 
fersdorf (Liegnitz)  1814.  1830.  Strachau 
hei  Zobten  ( Niinptscli  )  1761.  1830. 
Trehnig  (ibd.)  1S23.  iH.-jfi,  Warkotsch 
(Strehlen)  1814.  1830.  Wasserjenisch 
(Breslau)  1721.  Weinberg  (Nimptsch) 
1698.  1754.  Wolfsdorf  (?)  1724.  Wolfil- 
bain  (ßunzlau)  1781.  1830. 

f  Schidderirfa  (Tn  Gold  3  schwarze 
Löwen,  2.  1.  F.ihne  L  387  ).  Zu  den 
ritterlichen  Geachleclitfrn  der  Stadt 
Göln  gehörig,  wu  sie  die  Ilöto  Schid- 


derich  1290.  Glockenring  1476.  1629, 
Birklin  1476  und  an  der  l  Irepforte 
1481  besassen.  Wegen  Stammeln  (Berg- 
beim)  1592.  1681  gehSrten  sie  zur  JA* 

liclijschen  Ritterschaft. 

Schicbcl  von  HchlebeMeln,  Schiebel- 
stein, Schiebeil  (Zweimal  quer  getheilL 
Oben  in  Roth  ein  silberner  Felsen,  aus 
welchem  ein  roth  g<'kleideter  Ann  mit 
einer  Schreibfedor  hervorragt.  In  der 
Mitte  in  Blau  3  Ober  einander  gelegte 
silberne  Fische.  Unten  in  Gold  ein 
schwarzer  Ebfrkopf.  Köhn»?  IV.  4(5. ). 
Der  ehemalige  Keg.  (^uartternieisler  im 
Leib -üarabinier  Regiment,  demnächst 
Postmeister  zu  Stolp;  Schiebel  ist  un- 
ter dem  Namen  S.  v.  S.  am  9.  i^lärz 
1739  geadelt  worden.  Derselbe  be- 
hauptete, dass  ein  Grossvater  General- 
Major  und  Commnndant  von  Mannheim 
gewesen  und  bereits  geadelt  worden 
tuA.  Alezander  Friedrich  8.  8.  war 
Rittm.  bei  Seelhorst.  l^nO.  OhcrstlieuL 
a.  D  luPommeruc  Franzcn  (Schla- 
we)  1742.  1771.  Zirchow  (Stolp)  1739. 
1782.  In  der  Ober-La  u  s<  i  t  z  die  von 
Schiebeil  zu  Wohlan  bei  Prieiitz  und 
io  der  Nieder-Lausitz  der  1796  ver- 
storbene Kureicbsische  General  Chri- 
stoph Ad.iin  Bnrchard  v.  8.  nuf  Dreb- 
kau  (Kalau)  1776.  I7H6. 

Srhieck,  Schick  (In  Gold  3  rnthe 
Rosenkräntze  2.  1.  Siebm.  I.  160.)  In 
der  Provinz  und  im  Königreich  Sach- 
sen, so  wie  in  (fer  Ob.  Lausitz: 
Cosma  (Görlitz).  Gollm  (Delitzseh) 
1444.  1710.  Immitz  1660.  Gr.  Lissa 
(Delitzsch)  1660.  1687.  Lorenzdnrf  1 654. 
Naderkuuer-  Mark  (Wittenberg)  1444. 
1610.  Onterwieck  1649.  Qnett  (Bitter- 
feld) 1650.  1714.  Ramf<in  (ibd.)  1650. 
1722.  Reinsdorf  (Delitzsch)  1444.  1688. 
Ob.  Renssen  bei  Oschatz  (Meissen). 
Roitzsch  (Bitterfeld)  1592.  1610. 
Schw.'irtz  fSnnlel  1600.  1739. 

f  8cbienielau.  In  W  estpreusson: 
Gallnan  ( Harienwerder).  Ludwigsdorf 
(Rosenherg).  Thiergarten  (ibd  ). 

f  Hehler,  Schir,  Schirau.  Schiraw 
(In  Elan  ein  in  Roth  und  Silber  schräg 
gestreiftes  Einhorn.  Siebm.  I.  69.).  In 
Schlesien:  Altwasser  (Glogau)  1611. 
Böckei  (Lüben)  1611.  Gläsersdorf  (ibd.) 
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SM  Schierbraad. 

1611.  Koitz  (Liegnitz)  1506.  1607. 
Maserwitz  (  Neumarkt )  1536.  Hausse 
(ibd.)  1506.  1532.  äGbabilzeu  (Glof^uxi) 
Uli.  Sebieran (6<»ldberg'IlitiD«a>  1404. 
Tnrnnu  (  Glogau  |  1611.  TacbiUiaen 
(Wohlau)  1511.  1611. 

ScUcrbniBd  (fti  Silbtr  3  •ehrftgredtt« 
nil  den  i^pitzen  «u  einander  gelegte 
schwarze  Riiuteii ;  über  und  unter  duu- 
selben  3  schriigliui(i<  genfiellie  golduue 
WaiseuAbren.  ▼.  Mediog  I.  525.).  Im 
Jahre  I7H.J  i*t.iiul  ein  Hauptin«inu  v.  S. 
bei  Prinz  IJeinricli.  Conatantiu  von  S. 
t  10.  JanuHr  1806  «Is  FSbnricb  im 
Reg.  Zweiflei.  In  ThDringeii:  Kirch- 
hcilingt'n  (Langetinalza)  1550.  I7h5. 

Hebieraledt,  .Scliiersllidt  (In  Blau  3 
■ehrSgreehts  g<' legte  Belsen.  Siebm.  [. 
172;  oder  nuch  iiti  Sillier  und  Blau  ge- 
spHltenen  Felde  3  schrJigreclils  (liegende 
l'feile.  Beckniuun,  Anhalt.  C>e8ch.).  Au* 
guft  Ludwig  V.  8.  GeneraKMajor  a.  D. 
t  2.1.  Dohr.  \^:]0  hu  Magdeburg- 
sehen:  AihensJeben  (Calbe)  1404.  Biis- 
lebou  (?J  1600.  Bnrg.sdorf  (.Teriehowl ) 
1803.  Börnecke  (ibd.)  nOb.  In(»5. 
Grüssow  (.lerich.  II.)  LUIT.  I.JTb.  Dah- 
len ( Jer.  I. )  1 725.  1  bü3.  Dangelsdorf 
(ibd.)  1503.  Dernite  (ibd.)  1525.  1803. 
Gehlsderf  f  .Ter.  II.  )  1741.  180  5.  Oer- 
nierslebeu  (Wauzlebenj  li'iO.  Gürtzke 
(Jerieh.  T.)  1421.  1803.  Hadinwnileben 
(Wanzl.)  1330.  i37(i.  Iloheu  -  Liibbei<e 
(  .lerich. >\v  I.  )  1525.  1740.  Köchstedt 
(AscherälebeUl  1450.  1666.  Lübar:«,  Gr. 
(Jrr.  I.)  1700.  Mahl««sien  ( .1er.  IT. ) 
1642.  1803.  Paplitz  (ibd.)  Mi'."..  1806. 
Schattberge  (  ibd.  )  1655.  .^chermen 
(Jer.  I  )  1700.  Schierstedt.  Gr.  (Aschers- 
leben) I2:)().  1580.  Wuukuw  (Jer.  l.) 
I'^OO.  Im  A  n  Ii  a  I  tscheti :  Badegast.  Kl. 
1675.  1702.  Doruburg  1413.  Frecksle- 
leben  1365.  1500.  Hnhnsdorf  1500. 
1613.  Kermeu  1417.  1497.  rfriemsdorf 
1665.  1692.  I'nlsfiJrde  1417.  Rothehaus, 
behender  1500.  1600.  Tornau  1613. 
16112.  Im  Braunachweigaehen:  Ban- 
zingerode  1560,  1607.  In  Westpha- 
lea:  Ufielu  (Soeat)  1737.  In  der  Pro- 
▼ins  Brandenburg:  Beelitz  und  Bie- 
*>epteich  (Sternberg;  1614.  In  Pom- 
"•ern:    Schöningen   (Randow)  1810. 

Preusscn:  Buchwaide  (Oslerrode). 


ScbUdt. 

Haselau  (Hcj^igenbeil).  Iläselicht  (Ostar* 
rode)  1657.  Köxten  (Pr.  Holland).  Lip- 
pau  (  Neidenburg  ).  Petersdorf  (  Pr. 
Holland).  Schildeck  (Oaterrode)  1727. 
Waldburg  (Fischhausen)  1806.  Wald- 
batoaan  (ibd.)  1806.  Wiersbau  (Neiden« 
borg)  Wittiebwalde  (Oaterrode). 

ScUkorskL  In  Preaaaen:  KatU 
reinen  (Rössel). 

f  Hchildberg,  Freiherr  v.  Parcbwitz 
n.  8.  (In  Blaa  «In  ailbemea  Einhoni. 
Siebtn.  I.  29.).  In  Schlesien,  mit 
Cliristoph  Freib.  v.  S.  u.  P.,  der  1586 
noch  lebte,  Ende  des  16.  oder  Anfangs 
des  17.  Jahrh.  ausgestorben.  Stamm- 
sitz ist  verrnuthlich  Sciüldberg  (MQn- 
sterberg)  1240.  1548. 

SdiMca  (Gespalten,  Tom  in  Blaa 
ein  silberner  Querbalken,  begleite!  Von 
3  goldenen  Sternen  t  u.  2.  Hinten  in 
Silber  ein  grüner  Lorbeerkranz.  Masch 
XLIV.  167.  Siebm.  Suppl.  X.  28.).  Am 
4.  Mai  173S  vom  Kaiser  Carl  VI.  nobi- 
litirt.  August  v.  S.  Olterhofnieister  Jb- 
rer  Miu«<>^^  Königin  f  29.  Debr. 
IS51.  Im  Königreich  Hannove r:  Lili« 
enthal  (Bremen)  1710.  In  Holstein: 
Haselau  1783.  Iluseldorp  1738.  1789. 
In  Heeklenbarg:  Banalen  1705.  Gol- 
dinhnw  1765.    Massow  1765. 

t  Scbilder  (In  Gold  Kopf  und  Hals 
eines  schwanren  Adlers.).  In  West« 
plialen:  Sie  waren  Erbkämmerer  und 
Erl)tlnii  liiiter  des  Risthmiis  Paderborn. 
Zu  Altenbecken  (Paderborn)  1780.  Bai- 
temfihle  (  A.  Veehte  )  1700.  Bomhof 
(ibd.)  1790.  Dreckhurg  (Büren)  1662. 
ErkerKrup  (Brakel)  1662.  Hammerhau- 
sen (Lippstadt)  1763.  Himmighausen 
(Brakel)  1662  1720.  Neheim  (ibd.)  1662. 
.Sassenberg  (Wahrendort)  16R9.  1780. 

Schild!,  Schild.  (Das  Fränkische  Ge> 
aehlecht:  einen  rothen  Qaerbalken,  dar- 
über 2,  darunter  1  Schildcheu  welche 
blau  sind  mit  rothein  Schr;igrechtsl)al- 
ken.  Dur  Helm  mit  einer  Eichel.  Siobm. 
y.  89.  —  Die  Magdeburgsehe  Familie 
hat  ebenfall.s  3  Schildchen  I.  2.  jedoch 
ohne  (Querbalken,  and  auf  dem  Helme 
einen  g»kr8nten  Mann,  der  in  jeder 
Hand  ein  Schitdehen  hält.)  Im  Mag- 
deburgscheu: Vehlen  (Jerichow  IL) 
1698.  W  arschau  (ibd.;  1440.  1813.  W  oU 
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Sehilgen. 


Hd  (Jer.  I.)  I70S.    Wnsterwits,  Gr. 

(Jer.  n.)  1698.  1770.  In  derZanehe: 
Brückerinark  1672.  1773. 

Schiigen.  In  Westph.-ilen.  Ein 
▼.  8.  1845  Land-  und  Stadtgerichtsraih 

und  2.  Direktor  zu  Arnsbrrg. 

Schill  (W.  Ti-zywdar).  Der  k.  Pol- 
nische  ond  Charsnchsische  Mnjor  Jo- 
hann Georg  8.  wurde  am  14.  April 
1773  unter  den  polnischen  Adel  aufge- 
Dommeu.  £r  be^ass  1776  in  Sachsen 
daa  bei  Dresden  im  Amtsdistriele  Dip- 
poldswalde  belegene  Gut  Wilmsdorf. 
Sein  Sohn  war  der  durch  seintMi  Pu- 
triotisnius  und  seine  Tapferkeit  be- 
rBbmte  k.  Prenw.  Major  Ferdinand 
V.  S.  welcher  am  31.  Mai  I8O9  in  Strnl- 
sund  den  Heldentod  starb. —  In  ächle- 
eien:  Nendorf  am  GHMi^erge  (Gold- 
berg-Hainaii)  1836.  Nieder-Sodow  (Ln- 
blinitz)  1796.  1815. 

Schiller  (Quer  getheilt;  vorn  in  Gold 
ein  waehsendet  ailbemea  Einhorn;  un- 
ten in  Blau  ein  goldener  Querbalken. 
Den  Helm  ziert  ein  Lorbeerkranz  und 
Ober  demselben  eine  goldene  Edelkrone, 
MB  welcher  das  silberne  Einhorn  her- 
vorwächst. Borndt  Taf.  CXIl.  223. 
Dorttt  Allg.  Wppb.  Taf.  45.)  Der  grosse 
Dichter  Johann  Christoph  Friedrieb  8. 
(geb.  zu  Marbach  10.  Mov.  17.50  f  8- 
Mai  1805)  erhielt  am  7.  Sept.  1802  den 
Reichsadcl  und  sein  ältester  Sohn  Carl 
Friedrich  Ludwig  v.  8.  unterm  10.  Mai 
1845  vom  Könige  von  Württemberg  die 
Freiherrnwürde  (1  u.  4  Q.  W.  des  Va- 
ters, S.  Q.  3  Q.  In  Silber  eine  sehrJig- 
liiiks  gestellte  schwante  Pfeilspitze. 
Dorst  Taf.  149.  Es  sind  oflfcnb.-ir 
beide  Wappen  gebildet  worden  auä^ 
dem  der  Tyrolaeben  Schiller  Ton  Her^ 
dem:  Gespalten;  vorn  in  Bl.-in  ein  hal- 
bes goldenes  Einhorn  über  2  goldenen 
SchrBgbalIcen ,  hinten  in  Silber  die 
schwarze,  schräglinks  gestellte  Pfeil- 
spitze. Dorst  Ta^  150.  Siebm.  HL  40.) 
Ernst  Friedrich  Wilhelm  v.  S.  zweiter 
Sohn  des  Dichters,  war  1839  k.  Preoss. 
Appellationsgericlits-Kath  zu  Cöin. 

Schiller  (1  u.  4  Q.  in  Blau  ein  ge- 
krönter goldener  Greif,  der  eine  sil- 
berne Lilie  in  der  rechten  Vorderpranke 
hJllt.  2  n.  3  Q.  in  fiotb  ein  mit  einer 


rothen  Hose  belegter  attbemer  Sehrig^- 

linksbalken.  Köhne  IV.  47.).  In  der 
Provinz  Brau  den  barg:  Bieberteich 
(Steruberg)  1700.  1709.  Schön  walde 
(ibd.)  1700.  Zu  welcher  Familie  gehört: 
Chri.««tian  Friedrich  v.  S.  auf  Paskewitz 
(etwa  Pascbkerwitz  Kr.  Trebnitz  oder 
Paschwiti  Kr.  Breslau?),  der  am  19. 
Juli  1637  als  kaiserl.  Coniet  starbt 

8rhilling.  Es  kommen  hier  selir 
verschiedene  Familien  in  Betracht. 
I  (Rothes  Sehildeshaopl,  nnten  3  Rethen 
blauer  Eisenhntlein.  Fahne  I.  3*!iH.). 
Arn  Niederrhein:  Bachelerhof  bei 
Liedberg  (  Gladbach  )  1448.  Bellmeu 
(Grevenbroich)  1448.  Fürth  (ibd.)  1600. 
(^,'irzweiler  (il)d.)  1600.  Gustorf  (ibd.) 
1448  i(i2().  11  (Quer  in  Schwärs  und 
Silber  g*>iheilt,  im  rsebten  Oberwiokel 
ein  silberner  Adler.  Fahne  I.  388.). 
Vielleicht  auch  2  verschiedene  Familien 
am  Niederrheiu:  Bornheim  1279. 
127B.  Bttsehfeld,  Bile,  dies«  gehüren 
jedenfalls  zns.nmmen  und  kommen  we- 
nigstens noch  im  16.  Jahrh.  vor.  Die 
S.  V.  Vitich  (Bonn)  1361.  1269  mit 
dem  bes^riebencn  Wappen.  III  Sehil- 
ling von  L a n 8 1 e i n  (In  Silber  3  ge- 
krönte rothe  Adlerküpfe.  Hontheim  iL  5. 
Fahne  If.  129.).  Im  Triersehen  und 
Nassau  sehen,  namentlich  in  dem  letz- 
ten Lande  Burgmäuner  zu  Lahnstein 
ond  Sternberg.  Im  Kreise  Mayen  zu 
Andernach  I38H.  1579  und  Nickenieh 
1516.  1572.  In  der  Provinz  Branden- 
burg: Falkenberg  (Nied. -Barnim)  1560. 
1610.  IV  Sehilling  von  Bnxfort 
(Bald  wie  die  Grotbus  ein  schwarzer 
.*^chrf?gbalken  mit  Tatzen  nach  unten; 
bald  wie  die  Morrien  noch  ein  Stern 
im  Obereek;  mit  beiden  Familien  glei- 
chen Stammes.)  In  Westphalen: 
Bösinkhof  (Lüdinghausen)  1382.  Broyl 
(?)  1400.  Boer  (Recklinghausen)  1340. 
Buxforft  (Lüdinghausen)  1487.  1824. 
Ermen  (ibd.)  I34t).  Landegge  (Ems- 
laud)  1780.  Vermuthlich  gehört  hieher 
Jobann  Engelbert  ▼.  8.  der  1720  Probst 
zu  Scheid,!  war.  V  (In  Roth  ein  schwar- 
zer mit  12  silbernen  Kugeln  belegter 
Querbalken.  Beckmann,  Hist.  von  An- 
halt.) In  der  Provinz  Sachsen  und 
im  Anbaltaehsn:  Kleokwitt  (Anhalt) 
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1477.  1701.  LSberitE  (BitterfeM)  im. 

1660.  Schwertz  (  ibd.  )  1600.  Solnitz 
(Anhalt)  1660.  Wt-iidorf  (  Wiltonberp  » 
1645.  V  I  (lu  Koth  ein  silberner  Üiug; 
nnd  innerhalb  demelb«n  3  LindMibiSU 
ter  an  einem  gemeinBaTneii  Stiel.  Siebm. 
L  63.).  Dies  Wappen  ward  dem  Ge- 
•chlechte  am  2.  Mai  1597  ertlieiit;  1543 
erkielt  dasselbe  Aus  Indigenat  in  Polen. 
—  In  Sclilesien:  Borne  (Neuniarkt) 
1607.  Frankenstein  15hl.  Uartlieb 
(Braelaa)  1603.  1678.  Heiarieban  (HQn- 
sterbergl.  Jexau  (Strehlen).  Lobeiinz 
(Neumarkt j  1607.  1622.  Kaxdorf  (Fran- 
keustein)  1607.  1622.  Schindlicheu  (?J 
1570.  Scbutzendurf  (  Grottkau  )  1500. 
Sechwitz  ( Breslati  )  1656.  Im  Gross- 
berzugthum  Posen:  Koszanowo  (Sam- 
ter)  1540.  VII8ehilllng  v.  Ganatadt 
(In  Koih  eine  goldene  Kanne.  Siebm. 
iL  112.).  Aus  diesem  freiherrlichen 
noch  blühenden  üescUlechtu  dos  ivü- 
nigrelchs  Württemberg ,  welchea  bis 
1705  das  Erhschenkea.-imt  in  Schwaben 
bekleidet  liat,  haben  Mehrere  in  Preuss. 
Kriegsdienaleii  und  andern  WQrden  ge- 
standen. Wilhelm  S.  v.  C.  war  1772 
Lieutenant  im  Regiment  Tettenborn, 
nachmals  Schüuiug.  Des  niurkgrätlich 
Anspaebsehen  Oberjligermeister,  dem- 

niebst  k.  Preus;^.  K.-immcrherrn  und 
Wirklichen  Geh.  Kaih  Freiherrn  S.  v.  C 
(f  21.  Mai  1802)  Sohn  Alexander  Frei- 
berro  S.  v.  C.  war  k.  Preuss.  Kammer- 
herr  und  Geh.  Tribunalsrath.  VIII  (In 
Gold  ein  rother  mit  3  Heimen  belegter 
Querbalken.'  Neimbts  Wppb.  Tab  35  ). 
Der  kaiseri.  Russische  General  -  Major 
Gotthard  Raphael  v.  S.  ist  am  24.  Oct. 
1781  in  den  Keichsgrafeustand  erhoben 
worden.  In  Cnrland:  KaltikQl  1790. 
Lambrechtshof.  Oigena  1780.  Schil- 
liogshot  1781.  Seuigal  1780.  IX,  In 
Preassen,  eradieitten  dem  Ansehein 
nach  zwei  ▼eraebiedene  Familien,  von 
f  denen  die  v.  Schilling  zu  dem  Curlän- 
discheu  Geschlechte  zu  gehören  schei- 
nen, die  V.  Seb Illingen  dagegen  ein 
t^reussisch.  Geschlecht  sind.  Erstere  er- 
scheinen begütert  zu  Gr.  Kailisten  (Moh- 
rangen).  Panoppern  (?).  Ponarieu  (Moh- 
rungen).  Spandotten  (?).  Wiesenberg 
(ScUiochau).  Die  andectui  vi  Caymeu 


( Labien  ).    Oondehnen  (  KSnigsberg  ). 

Drosteii  (Labiau). 

Hcblllheiss  (Aufsteigende  Spitze,  wel- 
che 3  Mal  gespalten  ist,  in  dem  mittle- 
ren Pfahl«  2,  in  den  SeitenpOblen  je 

1  Lilie,  ruth  nnd  Silber  wechselnd.  Zu 
beiden  äeiten  in  Schwarz  ein  goldener 
LBwe,  die  gemeinsam  eine  nach  4  Sei* 
ten  brennende  Granate  halten.  Siebm. 
III.  !)2.)  Die  Schiltlieissen  werden  zu 
den  adeligen  Geschlechtern  Schlesi- 
ens getShlt 

SrhlwMlniann  (Gespalten;  vorn  in 
Gold  eine  Staude  mit  3  Lindcublaitern ; 
hinten  2  blaue  (Querbalken  ).  Dänische 
Freiherren  und  Grafen.  Im  Jahre  1775 
war  Ernst  Heinrich  Freiherr  V.  S.  Dä- 
nischer Kammerherr.  Friedrich  Joseph 
Graf  S.  k.  Dinischer  Kammerberr 
und  lloQägermeister  f  5.  Dcbr.  1800. 
Ein  Baron  v.  .S.  ist  {^eprenwärtig  Be- 
sitzer von  Kunow  ( Kegenwalde )  in 
Pommern  1814.  1856.  Ein  Hanptm. 
V.  S.  steht  im  grossen  General -Stabe. 
Ein  V.  S.  1845  Forstmeister  zu  Letsp 
lingen. 

Schlmmelprennlg,  Sebimmelpennink, 
Schinimellennig,  S.  von  der  Oyo  (In 
Silber  zwei  schräge  ins  Kreuz  gelegte 
sehwarae  6ehiassel.).  Die  Gebrüder 
Johann  Christoph  und  Balthasar  S.  er- 
hielten vom  Kaiser  Ferdinand  III.  am 
16.  Nov.  1650  die  Bestätigung  ihres 
Adels  und  vom  Kaiser  Leopold  L  am 
5.  September  1660  die  Freiherrenwürde. 
Kurfürst  Friedrich  Wilhelm  erkannte 
i*^  Mirs  1679  den  Adel  des  Ludwig  8. 
an  (W.  bei  Köhne  IV.  47.).  Am  II. 
Jan.  1787  erhielten  mit  vermehrtem 
.Wappen  (1  u.  4  die  über  Kreuz  ge- 
legten schwarzen  Sehiassel  in  Silber. 

2  u.  3  Q.  In  Blau  ein  goldener  Löwe, 
der  in  der  rechten  Yorderprauke  eine 
brennende  Granate  bilt,  überdeekt  von 
einem  in  Both  und  Silber  geschacbten 
Querbalken.  Im  Mittclschilde  ein 
schwarzer  Adler  in  Silber.  Köhne  I.  6.) 
Gonfirmation  nnd  Renovation  des  Adels 
der  Major  bei  den  Bosniakcn  Christian 
Ludwig  (f  21.  Juni  1812  als  General- 
Major  a.  D.).  dessen  Vetter  und  Schwie- 

5er?aier  der  litthauscheKaromerdireotor 
ohann  ChrisUan  y.  ü,  und  des  erstem 
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Bruder  der  Rittmetoter  bei  den  Bosnia- 

ken  Adam  Ptiüipp.  po  wie  Johann  Frifd- 
ricb  zu  Neubüd,  sümuitlicb  ä.  v.  d.  O. 
Dief  D^Iom  ward  apKterhin  ausgedehnt 
den  27.  Mai  1787  iiuf  Albrecht  Heinrich 
V.  S.  und  den  12.  Februar  1789  »n( 
Friedrich  v.  Ö.  auf  Breiteustein.  —  £iu 
BAuarM  Diplom  mit  dam  einfaehen  W. 
ist  vom  2.j.  Mai  1820  fKr'hnel,  c. )  — 
Vergl.  V.  Buhl  gen.  Freiherr  Schimmel- 
Pfennig  von  dar  Oje.  -~  Die  Familie 
stammt  «na  den  Nieder-  u.  Rhoin- 
landen,  wo  sie  namentlich  der  Gel- 
dernschen  und  Cleveschen  Kitterschaft 
angehBrt,  to  wie  auefa  so  den  CSIni- 
scheu  Patriciern  (Fahne  I.  388)  gehört 
hat;  hier  besassen  sie  das  Haus  Bun- 
gard  in  Cüln  1339.  In  der  Ober-Lau- 
sitz: Heinersdorf  181 1.  Lomnitz  (Gör- 
litz) 1849.  1852.  Vorzugsweise  begil- 
teri  in  Preusseu:  AUenau  (Friedland) 
1727.  Banners  (Mobrungen)  1784.  Bü- 
renbruch (Weh lau)  Bersteningken  (Rag- 
nit)  1657.  Bisch«)f8dorf  (Rössel).  B«)r- 
netken  (Muhrungeu).  Breitenstein  (Rag- 
nit)  1780.  1816.  Ciaebanowlee  1814. 
Dielrichswalde  (Friodl.)  1760.  Graud- 
leu  (Baguit).  Hohenfeld  (ücilsberg) 
im  Jeaao  (Pr.  Eylau)  1846.  Kami- 
ontken  (Sensburg).  Kürpeu,  Gr.  (Brauna- 
berg) 1800.  Legden  (Pr.  Eylauj.  Len- 
ken (Raguit)  I81Ö.  Liedritzdurf (Wehl.). 
Marannen  (  Hellaberg ).  Bfatemhofen 
(Heiligenbeil).  Monge!«,  Alt-  (Jlohrun- 
gen).  Neuhoif  (in  Westpreussen)  1787. 
Neyken  (Mohrungen).  Palpascben  (Pr. 
Eylau).  Pierwogen  ( Sensburg).  Pillwen 
(Pr.  Eylau)  1657.  Plaschken  (Niedening) 
1657.  Rappeln  (Pr.  Eylau).  6adlukeu 
(Bmunsberg)  1784.  1788.  tSebmoditten 
(Pr.  Eylau)  1727.  Schwengels  (Heiligen- 
beil). Schwengen  (  Heilsberg  )  1820. 
Sehwenkitten  (ibd.).  Sperwetteu  (ibd.j. 
Sopplitten  (Pr.  Eylau).  Tapperlaak 
(ibd.).  Termlack  (Heilsberg)  1820. 
Uaaaioen  (Baguit).  Wokelleu  (Pr.  £y- 
kn).  Zadiern  (HeiUberg)  1784.  1788. 

ScktalQBalii,  S.  von  Schimony,  Sie- 
monski  (W.  Ostoja.  —  Siobm.  I.  65.). 
Dietrich  Leberecht  von  S.  f  1826  als 
Ganeral-lf  i^or  a.  D. Cbriatoph  Em«- 
nuel  Vineeuz  v.  S.  Fürstbischof  von 
Breslau  f  27.  Dcbr.  1832.  In  öekle- 


81  en:  BorkendorffNeisse)  1720.  Brzez- 
nitz  (Ratibor)  1710.  1814.  Czissowka 
(Rybnik)  176b.  Drouiowitz  (Lublinitz). 
Eilgut,  Ob.  o.  Nied.  1774.  1776.  Goesal- 
kowitz,  Nied.  (Pless)  1814. 1818.  Hoeh- 
kretscham  (Leobschutz)  1814.  Jaschin 
(Rosenbergj.  Kadlubietz  (Gr.  Strehiitz) 
1762.  1776.  Kalinowite  (ibd.)  1774. 
1776.  Karlshof  (Reuthen)  1814.  Kehle 
(Trebnitz)  1770.  1774.  Klebsch  (Rati- 
bor) 1814.  Lassowitz.  Gr.  (Rosenberg) 
1799.  Lorzendorf  (ibd.).  Neuhof  (Rati- 
bor) 1814.  Panjow,  Gr.  (Reuthen)  IbOf. 
1818.  Preiswitz  ( Tost-Gleiwiu)  1801. 
1809.  Boswadae  (Gr.  Streblits)  1797. 
1818.  Rudoltowitz  (Pless)  18N.  1818. 
Sackrau  (Gr.  Strehiitz)  1810.  Schlog- 
witz  (Neustadt)  1796.  1799.  Schmardt 
(Kreuzburg)  1591.  Schreibsdorf  (Fran- 
kenstein) IS02.  Schreibersdorf  (  l'oln. 
Wartenb.)  1710.1762.  Skaluug  (Kreus- 
burg)  1606.  1670.  SUebendorf  (Neu- 
Stadt)  1776.  Stoblau  (Kusel)  1854. 
Stobrau  (Rosenberg)  Striese  (Trebnitz) 
1818.  Sudoll  (Ratibor;  1752.  1788. 
Theresienbof  (Groas  Strahlitz )  1814. 

Tüschwitz  (.Steinau)  1851.  Tschi-sch- 
dorf  (Gruttkauj.  Turkau  (Leobschützj 
1814.  1818.  Wisehkan  (Neisse)  1776. 
Wyssoka  (Gr.  Strehiitz)  1752.  1774. 

f  Hrhhibur,  tSchinburen  (In  Gold  ein 
schwarzer  aufwärts  schreitender  Bär.  , 
Siebm.  V.  160.).   In  Pommern:  Ster- 
benin ( Lauenburg-Bi'uow)  1575.  1671. 

Schindel  (In  Roth  3  iu  Gestalt  eines 
Sch8cherkreuzes  cusaromeugestellte  sil- 
berne Schindeb.  Siebm.  I.  50.  k  In 
Schlesien  und  der  Ober-Lausitz: 
Ackreschfrouze  (  Woblau )  1556.  1653. 
Araadorf  ( Sehweidniti )  1580.  1626. 
Biirsdorf (Goldb.-riain.)  1568.  Berustadt 
(Oels)  1574.  um.  Blumenau  (Bolkeu- 
hain)  1575.  Borue  (Nuumarkt)  I49U. 
Breitenhain  ( Sebweidnitz )  1615.  Bor^ 
ker-sdorf  ( ibd.  )  1609.  1640.  Domaiize 
(ibd.J  1415.  1482.  Dromsdorf  (Striegau) 
1415.  1766.  Eekersdorf  (Bnntlau)  1805. 
1814.  Fegebeutel  (Striegau)  1524.  Frie- 
dersdorf (Waldenburg)  1615.  1640. 
Giäsorsdorf  (LQbeuj  1550.  Goldeutraum 
(Laoban)  1766.  Griebenat«ln  1600. 
Grünau  (.Schweidnitz)  1580.  Hermsdorf, 
Ob.  u.  Nied.  (Waideuburg)  ittU».  1766. 
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Hohendorf  (Bolkcnhnin)  1560.  Ilolzkirch 
I  LüubHn  )  1830.  J«knl)<(lnrf  (  Jauer  ) 
1626.  Költtucbeo  (Reicbfiibuch).  KoluD- 
luio  (f  Steinau)  1600.  Konmdswaldaii 
(Schönau)  1587.  1597.  KrJippelhof  (L?in- 
deshut)  1600.  Kunzendurf  (Trebnitz) 
1603.  Laserwitz  (Wohlau).  Lanterbach 
(Beicbenbach)  1560.  1621  Lehna  (?). 
Leipe  (  Jauer  )  1506.  1593.  Lohnig 
(Striegau)  1620.  1669.  Ludwigsdorf, 
Ob.-  iii;d  Ni«d..  (  GOrllts  )  16<ft.  I6M. 
Mohnau,  Gr.-  und  Kl.-  (Schweidnitz). 
Nauke  (  üels  )  1603.  1691.  Nt-udorff 
(Jauui-j  l.')56.  Nimknu  (NeumarktJ  1505. 
1577.  Ohinsdorf  (Schweidnitz)  1615. 
Pansdorf  (Liegnitz)  1560.  Penkendorf 
(Sckweiduitz)  1668.  PelerwiU  (Breslau) 
1550.  1596.  PHgramshatn  (Striegau) 
lt)26.  Poseritz,  Hoch-  (Schweidnitz) 
1415.  Puditsch  f Trebnitz)  16U1.  Raa- 
beu  ( äcbweiduitz )  1558.  Kengersdorf 
(Lanbu)  1766.  Roeenthal  (BrMlan) 
1550.  Sadewitz  (ibd.)  1550.  Sasterbau- 
Ben  (Striegau)  1598.  1603.  Öcblesier- 
thal  (Schweidnitz)  1615.  SchSnbrunD, 
Ob..  und  Nied.-  (Lauban)  1766.  1805. 
Scliünfeld  (Schweidnitz)  1601.  Stein- 
kircb,  Nied.  (Lauban)  1830.  Stephans- 
dorf (NeanMrkt)  1566.  Streit  (Striegau) 
1509.  1627.  Tarnau  (SchweiduiU)  1603. 
Thnniaswaldau  (Striegau)  1621.  Tsche- 
pancowiiz,  das  heutige  Schonbankwitz 
(Breslau)  1554.  Tzschocha  (Lauban) 
1766.  1776.  Wahnitz  (Geis)  1603.  1691. 
Weistrilz,  Ober-  (  SchweidniU )  1609. 
f705.  Wfekendorf  (ibd.)  1626.  Wieri- 
schau  (ibd.)  1587.  Wohlan,  AlU  (Woh- 
lau)  1400.    Zwecka  (Lauban). 

Schindler  (1  u.  4  Q.  in  Roth  3  sil- 
berne Sebriigreehttbalken.  2  u.  3  Q. 
ein  Kranich.  Siebm.  Suppl.  I.  Tab  5.). 
Johann  Christian  S.  Sachsen-Gotha^cber 
Bath  am  6.  Febr.  1704  in  den  Adel- 
stand  erhoben.  In  S  a  c  h  s  e  n :  Bertels- 
dorf (Penig)  1790.  Neuhoff  (ibd.)  1740. 
Promlitz  1739.  Rüdigsdorf  bei  Frob- 
burg  1740.  1759. 

Schipp  von  Branitz,  Schipa  u.  Bra« 
nitz  (In  Blau  ein  goldener  Querbalken, 
welcher  mit  einem  blauen,  querliegeo- 
den  Pleil  belegt,  und  oben  von  2  gol- 
denen Rosen,  unten  aber  von  einer  sol- 
chen Bose  begleitet  ist.   Auf  dem  ge- 


krönten Hehne  ein  Hirachgeweih.).  In 

Schlesien:  Branitz (LeobschQtz)  1552. 
Bzinilz  (Lublinitz)  1700.  1816.  EUguth 
1774.  Or.  Grauden  (Koael)  1777.  1816. 
KrostoHchowit?.  (Rybnick)  1774.  Militsch 
(Kosel)  1816.  Rudno.  Gr.  a.  Kl.  (Tost- 
Gieiwitz)  1741.  1752.  StSblan  (Kosel) 
1700.  1830.    Tscheidt  (Kosel)  1553. 

Nrbirarh  (IQ.  in  Blau  2  Sterne, 
2  Q.  in  Gold  ein  Rabe,  der  aut  einem 
BanmattA  sitit.  3  Q.  ein  grOner  Baoai 
auf  grilneui  Boden.  4  Q.  in  Grün  eine 
schr.-igrechts  gestellte  Schlange.).  Gott- 
lob Benedict  S.  aus  Uolzkircb  (Laubau) 
gebQrtig,  Prof.  der  Geschichte  nnd  Po» 
litik  in  llelniMt^dt  im  Jahre  1776  vom 
Kaiser  Jos^h  11.  geadelt. 

Sdiimunn  .(Quer  getheilt;  oben  in 
Silber  Kopf  und  Halt  «inet  gekrönten» 
schwarzen  Adlers;  unten  in  Blau  ein 

Suharuischter  mit  Schwert  bcwafiueter 
,nn.  K6hne  I¥.  48.).  Oer  am  19.  Debr. 
1793  verstorbene  Alajor  un  Leib-Cara- 
biuier  Regiment  Georg  Wilhelm  v.  S. 
ist  als  Rittineiater  am  30.  Mai  1783  in 
den  Adelstand  erhoben  worden. 

Schirnding,  Schirndinger  v.  Schirn- 
diug,  Scbirnting.  ScbUruding  (1  u.  4  Q. 
in  Sehwan  ein  halber,  gekrSnter,  gol* 
dener  Lowe.  2  u.  3  Q.  in  Gold  3  quer 
gelegte  schwarze .  4  Mal  brennende 
Feuerbrände.  Siebm.  I,  89.).  Siegniund 
V.  S.  am  13.  Dcbr.  1717  und  Johann 
Franz  Jo-seph  ••im  II.  April  1731  in  den 
Böhmischen  Freiherren-,  Johann  Anton 
Fried,  von  S.  1776  in  den  Freiherren* 
1793  in  den  Grafenstand  erhoben.  Ge- 
org Christoph  Freiherr  v.  S.  f  15.  Jan. 
1803  als  k.  Preuss.  Hauptmann  des 
Berliniaehen  Landreg^ments.  In  Fran- 
ken  und  im  Vogtlande:  Brambach 
1627.  1792.  Breitenfeld.  Erlbach  1761. 
Lorensreuth  1703.  Marieney.  Rotten- 
bach. Schirnding  1211.  1496.  SchSn- 
linde  1792.  Turtsch.  Wasserknoten 
1788.  Woühaoseu  1716.  1792.  In  Böh- 
men: Biisiwa  1724.  Chotierain  1724. 
Kultenplau.  Nahrsitz  1724.  Neu-Zed- 
lischt.  Oschelin  1817.  Pawlowitz  1717. 
1817.  St.  Johann  auf  dem  Felsen  1817. 
Schünwald  1507.  1856.  Stauetitz  1724. 
Vogelsang  1724.  In  der  Ober-Lan- 
siiz:  See  (Jüotheuburg)  1782.  Sproit« 
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(ibd.)  1782.  lu  Preussen:  Katiinlio- 
fen  (Fischhuasen).  Mantnu  (Kutiig^berg). 
Scbulkeim  (Labiau).  Thienisdorf  (ibd.). 

Srhirrmann  (  I  u.  4  Q.  in  Blau  eine 
fiilberne  Lilie.  2  u.  3  Q.  in  Gold  ein 
»ilberner  laufender  Hirsch.  KShne  IV. 
48.).  Der  Major  S.  im  7.  Inf.  Reg.  ist 
nnt  2U.  Aug.  1825  ia  den  Adeiatand  er- 
hoben. 

SdikMMi«  Sk6len  (lu  einem  roth  g«- 
rXnderten  hianen  Schilde  ein  gt>!deiier 
Seeheu.  Siebni.  1.  158.).  lu  Sachsen: 
deoehlitz (Merseburg)  1612.  BIsnigk  (All- 
heit) 1700.  Görnitz  (Zeitz)  1«00.  KiHii  Gr. 
SHlze(Calbe)  1(576.  17.37,  .Schkölen  (  Weiü- 
8enlel!«).  Int  Königreich  Hannover: 
Wienelnbuech  (Bremen)  1777. 

Srlikopp,  Skopp,  Scopp  (In  Gold  ein 
rother  Löwe,  der  in  jeder  der  beiden 
Vorderprankfn  eine  rot  he  Kugel  hält, 
mit  einer  schwarzen  Moncbskuite  be- 
kleidet Siebm.  II.  48.).  In  Schlesien: 
Andersdorf  ( Glogau )  1700.  Auras 
(  Wohlan )  146«.  Bemdorf  (  Glogau  ) 
Buchwald  (  Lüben  )  1505.  Dcichslau 
(Öteiuau)  |hü5.  Geissendorf  ( Steinau ) 
1808.  Gläsersdorf  (Lüben)  i:>57.  1618. 
Greif  (Glogau).  Gr5dit2  ( Goldberg- 
Hain.m)  1577.  Gröditzberg  (ibd.)  1577. 
Guhlau  (Lüben)  1720.  1738.  Hammer, 
Nen-  (Glogau).  Heinzendorf,  Gr.  (L9- 
ben)  1510.  1617.  Herbersdorl  (ibd.). 
Kaiserswaldau,  Nidder-  ( Gohih.  Hain.) 
1599.  Koiäkau  (Liegniu)  17U0.  Kos:«- 
liti  (LOben)  1720.  Kotzenan.  Gr.  (ibd.) 
1506,  I6fl6.  Krebsberg  (  ihd.  )  1Ö58. 
1699.  Kunzendorf  (Glogau)  lüüO.  IG  17. 
Lfiswitz,  Gr.  (Liegniiz)  1720.  Liebichau 
(Bunzlau)  1690.  Mitilau  (Dünzlau)  l()i)0. 
Mndeisdorf  (  CJohiberg-  Hainau  )  1577. 
Neudeck  (Glogau).  Neudorf  (LQbon) 
Nimkan  (Nenmarkt)  1500.  Ottendorf 
(Sprottau)  1.557.  I83(k  Parchau  (Lüben) 
1646.  1705.  Peiskern  (Wohlau)  1804. 
Petei-witz,  Gr.  (  Trebniu)  1617.  1621. 
Petsehkendorf  (LQben)  1600.  BadsebQts 
f Steinau)  1517.  Riistorn,  Ol)or-  (Lieg- 
nitzj  1720.  Schmograu,  Kl.  (Wohlau). 
Schweidiger  (Lüben)  1.558.  1.591.  Stei- 
nitz  ( Iloverswerda  ).  T.-ilbendorf  ( Lü- 
ben). Tscheltsch  (Wohlau)  1804.  Ul- 
bersdorf (SprotUo)  1830.  Wengein 
(LOlMn).  ZobliU  (Itoihenbarg)  1700. 


Zyrus  (  Freintadt  )  1577.  In  der  Pro- 
vinz Brandenburg:  Gr.  Jamno  (So- 
rau)  11)00.  .lehaer  (Zailfebao- Sehwie- 
bus) 180!!. 

f  Schlebeck.  Wareu  in  Ober- 
Schleaien  zu  Simadorf  (Neustadt)  an- 
ges«e8scn. 

Srhiaberndorf,  Schlabberndorf,  Schln- 
brndorf  ( In  Gold  3  schwarze  Öchräg- 
recbtabalken.).  Hans  Heinrich  v.  8.  f 
als  General  -  Major  und  Gf»uver- 
ueur  von  Colberg.  ÜUo  T.  8.  ist  am 
15.  Debr.  1007  wom  Kaiser  Leopold  T. 
in  den  Keichsfreiherrenstand  erhoben, 
und  in  dieser  Würde  am  4.  Dcbr.  17(16 
Preussischer  Seits  anerkannt  worden 
f1  n.  4  Q.  hl  Gold  ein  eehwarzer  Ad- 
ler, der  mit  dem  rechten  Fusse  atif  ei- 
nem tiilbernen  Halbmond  steht.    2  u. 

3  Q.  in  Gold  3  eebwarze  Schräglinks- 
balken. Im  Mittelschilde  in  Blau  eine 
goldene,  ro(h  atisgelegte  Konigskrone. 
Köbue  II.  61.)  und  starb  am  18.  Jan. 
1721  als  k.  Preuss.  General  der  Infan- 
terie. —  Gustav  Albrecht  v.  S.  f  20. 
Oct.  1765  als  General  -  Major.  Es  er- 
hielten den  Preussischen  Gratenstand: 
Lndwig  Friedrich  Wilhelm  v.  S.  den 
17.  Nov.  1772  fl  Q.  in  RIau  eine  sil- 
berne 4  blättrige  Kose.  2  u.  3  Q.  in 
Gold  3  blaue  SehrUglinksbatken.  4  Q. 
in  Gold  eine  rothe  4  blättrige  Rose. 
Im  Mittelschilde:  in  Silber  .1  blaue  Blu- 
men an  grünem  Stiele.  Kobne  I.  87.); 
Leopold  Angust  Wilhelm  Friedrich  Ton 
S.  den  15.  Oct.  1786  (Das  Stamniw., 
nämlich  in  Gold  3  schwarze  Schräg- 
rechtsbalken, belegt  mit  einem  Schild- 
chen, in  welchem  in  .Silber  ein  schwar- 
zer Adler  mit  K leest.-ingeln  und  Kreuz. 
Köhue  I.  87.  ):  endlich  die  Gebrüder 
Hans  Alexander  Albreeht  nnd  August 
Wilhehn  Leopold  Ettgen  T.  S.  den  31. 

Oct.  1786  (Im  .Mittelschilde  das  Slamm- 
wappen.  1  Q.  in  Blau  ein  mit  Adler 
geschmQekter  Brustharnisch  und  Degen. 

2  Q.  in  Silber  eine  Bischofsmütze.  .3  Q. 
in  Roth  ein  Johanniter  Ordenskreuz. 

4  Q.  in  Schwarz  2  Ober  Kreuz  gelegte 
Standarten,  deren  blaue  Fähnlein  mit 

3  Lilien  geschmückt  sind,  Köhnc  I.  88.). 
In  der  Provinz  Brandenburg  zum 
Theil  nnr  Hebungen:  Ahrensdon  (Tel- 
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tow)  1463.  1680.  Ahrensfelde  (Nied. 
Barnim)  1375.  Beelitz  fZauche-Belzi^) 
t()09.  Beeren,  Gr.  (Teltow)  1605). 
Reuthen.  Gr.  ii.  Kl.  fil.d.l  1.380.  1416. 
1755.  Birkholz  (ibd.)  ir)65.  1614.  BUn- 
kenfeld«  (ibd.)  1416.  1721.  BlnnkeMee 
( Jüterbock  -  Luckonw.-.ldo  )  I  ()  1(5.  1710. 
Bornim  ( ()st-Il;»vell. )  1H.'>7.  Branden- 
burg. Zoll  dasfib.st  1430.  Briesen  (Le- 
bus)  1402.  Buchholz  (  Zauche-Belzig ) 
1609.  1072.  Cunersdorf  (ibd.)  Hidü. 
Deetz  (ibd.)  1549.  Diepensee  (Teltow) 
1609.  1823.  Drewitz  (ibd.)  1500.  1672. 
Dyrotz  fOst-Havell.)  1375.  Eiche  (ibd.) 
1580.  1614.  Eisholz  (  Zauche  -  Beizier ) 
1609.  1672.  Etzin  ( Ost-ilavell. )  1375. 
Piihlehorfft  (Teltow)  146S.  1657.  Fal- 
kenrehde (Ost-llnvell.)  1375.  Frankfurt. 
Zoll  daselbst  1335.  Funkcumühle  (?) 
1721.  FQrstcnwatde  Hufen  (Lebus)  1369. 
Gallun  (Teltow)  1680.  1683.  Garzin 
(Lebus)  1629.  G.i^sen  (  Soiau  )  17M». 
Giesensdorf  (Teltow)  1609.  Glasow 
(ibd.)  1009.  1611.  Glan  (JOterboek. 
Luckenwalde)  1706.  1716.  Glienicke, 
Kl.  (Teltow)  1416.  16H0.  Gollwitz 
(  Zaucho  -  Beizig  )  1648.  1708.  Golm 
(Ost-Havell.)  1580.  1614.  Golssen,  Ait- 
(  Luckati  I  1646.  Görsdorf  ( Jüterbock- 
Luckeuwalde)  1581.  Görtzeu  (?)  1680. 
GSttlin  (Zauehe-Belzig)  1549.  Grebs 
(ibd.)  1648.  1708.  (irSben  (Teltow) 
1416.  1R03.  Grunow  (Sternberg)  1  a.'iO. 
Gütergotz  (Teltow)  1609.  Heinersdorf 
(Lebus)  1500.  Flohenwalde  (Landsberg) 
1851.  Jerwitz  r?  Zaucbf-Bfiz.)  l.*)49. 
Jeserig  (ibd.)  1647.  Jüikeudorf  (Tel- 
tow) 1416.  1856.  Kensendorf  (ibd.)  1416. 
1755.  Kienitz,  Gr.  u.  KI.  (ibd.)  1416. 
1672.  Kietz  bei  Grnbfti  (il)d.)  1416. 
1745.  Kölzig  (Arenswulde)  1820.  Kruni- 
meneee  (Nied.  Barnim)  1428.  Langer- 
wisch, Alt-  (Zauche-Belz.)  1609.  Lohns 
Hufen  das.  1354.  Leisch  (?)  1549.  Lie- 
ben (Sternberg)  l.')00.  Lindenberg 
(Storkow- Beeskow)  1803.  Lüdersdorf 
(Telt(»w)  1609.  Mnclienow,  Gr,  (ihd.) 
1416.  1721.  iMablow  (ibd.)  1416.  1721. 
Matlnow  (Lebos)  1334.  Malsow  (Stem- 
berg)  1500.  Marwitz  (Ost-Havdl.)  1433. 
1451.  Michendorf  (Zauche-Belzig)  1609. 
Mietgendorf  ( Juterb.-Luckenw.)  1706. 


Mobrin  (Königsberg)  1459.  Nedlitz 
(Ost-HaTell.)  1657.  Nadow  (Teltow) 

1463.  1657.  Petersidorf  (Lebus)  1393. 
I'iÜijr.'mt  (ibd.)  1444.  Rieben  (Zauche- 
Belzig)  1609.  1672.  lJuhlsdorf  (Teltow) 
1609.  Schenkendorf  (ibd.)  1451.  1672. 
Schiabendorf,  sonst  Schlal>eriidntf  (Luk- 
kau)  1234.  1285.  Schiabersdorf  bereits 
1393  wüste  bei  Markau  (Osl^Havell.). 
Sebmagorey  (Sternberg)  1500.  Schnier- 
gow  (  Zauch.-Belz.  )  1549.  Srfiönefeld 
(Teltow)  1609.  Schünfeld  (Königsberg). 
SchSnhagen  ( JBterb.-Lnekenw.)  1737. 
Schönow  (Teltow)  1609.  Seddin  (Zaucb. 
Beiz.)  1609.  Siethen  (Teltow)  1416. 
1773.  Silken  (?)  1581.  Sputendorf  (Tel- 
tow)  1609.  Stangenhagen  (Jfiterbock- 
Luckenwalde)  1646.  1649.  Stansdorf, 
Wendisch-  (Teltow)  1609.  Stolpe  (ibd.) 
1609.  Stocken  f  Zanehe-Belzig )  1590. 
1649.  Töplitz  (ibd.)  1549.  Vehlefanz 
(Ost-IIavell.)  1451.  Wa.sdorf  od.  Was- 
mannsdorf  (  Teltow)  1416.  1823.  We- 
deil (KSnigeberg)  1672.  Wendemark 
(Zanch  -B.  lz.)  1609.  Wildenbruch  (ibd.) 
1609.  Witibrietzen  (ibd.)  1609.  Wuster- 
mark (  Ost  -  Haveil.  )  1375.  Zauchwits 
(Zauch -Beiz.)  1609.  Zehlendorf  (Tel- 
tow) 1609.  In  der  Provinz  Sachsen 
und  zwar  im  2.  Jericliowschen  Kreise: 
Bensdorf,  Viesen  und  Wendeburg  1773. 
In  Pommern:  BaSenthin  (Cammin) 
1784.  Bellin  (Uckermunde)  1756.  Benz 
(Cammin)  1784.  Cammin  (ibd.)  1704. 
Ctansliagen  (ibd.)  1784.  Drosedow 
(  Grcißenbcrg )  1682.  176.3.  Kulpin 
(Dramburg)  1704.  Pemplow  (Cammin) 
1784.  In  Schlesien  besass  die  Fa- 
nnlio  seit  1793  neben  der  minder  freiMH 
Standepherr.schaft  MTinsterberg  -  Fran- 
kenstein das  Erb  -  Ober  -  Baudirektor- 
Amt}  femer  folgende  Güter:  Dletsdor^ 
fNeumnrkt)  1769.  Frankenthal  (ibd.) 
1769.  Gimmel  (Oels)  1662.  Gollendorf 
(Trebnitz)  1662.  Jeseritz,  Kl.  (Nimptsch) 
1830.  Körnitz  (Striegau)  1769.  Kupfer- 
berg (."^chonau)  1769.  Laulerbflch  (Bol- 
kenbaiu)  1769.  Neumarkt  1769.  Pudi- 
gan  (Nimptsch)  1830.  BSbrsdorf  (Bol- 
kenhain)  1769.  1830.  Schlabrendorf 
(Griineberg)  1830.  Schönau  (Schönau) 
1796.    Seppau  ( Glogau )   1786.  1830. 
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Stolz  CFrankenstein)  1769.  Thielao 
(Steinau)  1800.  WiUgmidorf (Goldbtrg- 

Uainau)  1716. 

I 

Schladen  (lu  Kotb  2  über  Kreuz  ge- 
legte blaue  BinehofetSbe.  Tyroff  I.  3.). 
Friedrieh  Gottlieb  v.  S.  |  als  General- 

Heut.  a.  D.  27.  Oct.  1806.  Mit  seinem 
älteston  öuliu,  dem  k.  Preuss.  Wirkl. 
Geb.  Batb  Leopold,  der  am  20.  Febr. 
1813  in  den  Grafenstaiid  war  erlioben 
wordeu  ( Die  Bischofiwtäbe  golden. 
KShne  I.  88.)  ist  der  MannsMamm  die- 
ses Geschlechtes  am  30.  Auguftt  1845 
erloscheD.  Ihn  überlebten  seine  drei 
Schwestern:  Henriette,  verwittwete  Ge- 
neralin Pritsehrits,  die  allein  noeh 
von  dieser  Familie  am  Leben  ist;  Wil- 
heliniue,  verwittwete  Landräthiu  Frei- 
frau V.  Ledebur  (f  8.  Mlrs  1856)  und 
Louise,  verwittwete  Landräthin  v.  Ja- 
gOW  (f  21.  Oct.  1853).  In  der  Provinz 
Sachsen:  Er bplanner  und  £r bgesesseu 
n  Stassfnrth  (Calbe)  1495.  1842.  In 
der  Provins  Brandenburg:  Kemnath 
(Sternberp)  1724.  Radach  (ibd.)  1701. 
1803.  baligast  (Luckau)  1790.  Wall- 
witz  (Stemberg)  1798.  Zinnits  (Kalan) 
1790.  In  der  Provinz  Pommern:  Da- 
mitz (Fürsteuth.)  1776.  17b3.  Dumma- 
del (Qreiffenberg).  Lesiin  (Fürstenth.) 
1 778.  1 783.  Natelsitz  (  Regenwalde  ) 
1780.    Stölitz  (Groiffenberg)  1780. 

ScbiaKentonfTel  (Quer  getheilt,  oben 
ein  geharnischter  aus  Wolken  reichen- 
der mit  einem  Hammer  bewaffheter 
Arm;  unten  t-iu  Dr.'ichf. ).  Tu  Ni^u- 
Vorpommern:  Werder  (Frauzburg) 
1838.  1845.  Bin  Herr  S.  1845  Land- 
rath  des  Franzbnrger  Kreises. 

flifclaMMiridMf  (In  Gold  ein  mit  8 
silbernen  Sternen  belegter  schwarzer 
SehrSgrechtäbalkeu.  öiebm.  I.  89.  ). 
Dieses  in  Bayern,  Franken  nnd  der 

O  b  e  r  -  P  f  a  1  z  zu  Burgg;rul>  1 R09,  Burck- 
heim  1657,  Sassenfar  1683.  1751.  Tapf- 
heim 1609  ansässig  ge^resene  Ge- 
schlecht, ist  mehrfach,  bis  auf  die  Ge- 
genwart in  der  Armee  vertreten  gewe- 
sen: Christoph  Friedrich  v.  S.  war 
1770  Lieutenant  im  Regiment  Kroekow. 
Ein  V.  S.  1 80.')  Lieutenant  im  Invaliden 
Hause,  hatte  früher  im  Regiment  Kleist 


gestanden.  Im  30.  InC  Sag.  alsht  ein 

Prem.  Lieut.  v.  S. 

SchlangeBfeld  (1  u.  4  Q.  eine  Schlan- 
ge.  2  u.  3  Q.  eine  Hand  mit  einem 

Schwerte.  Sinapiu.s  IL  867.).  In  Ober- 
Schlesien  werdt'ii  die  Gebrüder  Franz 
W  ilrich,  Gottliard  Ignatz  und  Carl  Wii- 
rieh  S.  am  12.  Aug.  1697  in  den 
böhmischen  Adebtand  erhoben. 

-{-  Schlann  (In  Silber  eine  roihe  Woifi»- 
augel.  Fahne  1.  389.).  Ein  CShiisehes 
Patricier  Geschlecht ,  dem  u.  a.  der 
Tricfsche  Hofgerichtsdirektor  (1620)  u. 
Maiuzische  Kanzler  Arnold  S.  aueehörte; 
sein  Grossrater  Frans  8.  war  Bürger- 
meister zu  Bonn  und  sein  Enkel  Franz 
S.  1(595  Besitzer  eines  Hauses  in  der 
Laurenz  Piarre  in  Cölii.  —  Nicht  zu 
verwechseln  mit  dem  Hessischen  Ge* 
.schlfclite  der  Schlaun  von  Linden  (In 
Koth  3  ins  Schächerlireuz  gestellte  sil- 
berne Lindenblltter.  Siebm.  L  141.). 

SchlebrOiCKe.  In  We.ntphalen.  1823' 
der  Landrath  v.  S.  des  Ludinghauser 
Kreises  zu  Beckendorf  iu  Horst  bei 
Werne. 

Schiebasch  (In  Silber  »'ine  schwar- 
ze, in  der  Mitte  vcm  einem  rothen  Ringe 
umschlossene  Wolfnangel.  Fahne  L  389). 
Im  Berg  sehen:  Dierschnöchel  (Ucke- 
rath) 1(36^  Gronau  (Mühlheim)  1483. 
Holz  (ibd.)  1609.  1664.  Manfort  (Opla- 
den) 1443.  Schlebusch  (ibd.)  1491. 
1652. 

Schlerhtendal ,  Schlechtenthal.  Ein 
W  estphälisches  Geschlecht;  in  welchem 
zwei  verschiedene  Nobilitirungen  zu 
unterschoi(Uri  sind.  I.  Haus  Albrecht 
v.  S.  kaiserl.  ObersilieuU  f  1701:  mit 
dessen  gleichnamigem  Sohne  1766  die- 
ser Zweig  des  Geschlechtes  erlischt. 
In  Schlesien:  Schl.inowitz  (Wnhlau) 
1697.  öchüUtiudorf  (Oels)  1766.  II  (Iu 
Silber  ein  blauer  Reiehsapfel  mit  gol- 
denem Kreuz,  und  einem  rothen  Her- 
zen auf  der  goldenen  Umgurtung.  Kühne 
IV.  48.).  Georg  Heinrich  (f  23.  Aug. 
1800  als  Ober-Consistorial-Präj»ident  XU 
Breslau),  Reinhard  Friedrich  und  Fran» 
Friedrich  S.  sind  den  14.  Oct.  1786 
geadelt  worden.  —  Dr.  D.  F.  K.  v.  S. 
t  22.  Febr.  1812  als  Oberlandesgerichts- 
Chef-Präsideut  a.  D.  zu  Paderburu. 
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t  MlMpwcH  f  1  Q.  4  Q.  in  Gold 

auf  grünem  droihngdigpin  Berge  ein 
fruchttragender  grüner  J^cbleebuscli. 
2  u.  3  Q.  in  Kolh  ein  goldener  gekron- 
tar  Löwe,  der  einen  D«*gen  in  <it  r  n  ch- 
ten  Vorderpranke  h;ilt. ).  Jficoli  S.  nicht, 
wie  behauptet  wird  aus  der  Bergschun 
Familie  Scblebnseh,  sondern  Erbriebter 
der  Borde  Lesum  (Bremen)  kaiserl.  Ge- 
neralwachtm.  und  Oberst  am  II.  .Tan. 
16Ö9  (od.  17.  April  lö60j  in  deu  l">ei- 
berrenstand  erhoben  und  am  8.  Jani 
1675  ohne  m?innliclie  Leibeserhen  ver- 
storben, besa8s  iu  Öchlesiea:  Heide- 
berg ( Liegniu ).  Lankan  (  Namslau  ). 
Gr.  Pobiwits  (Liegnitz).  ScbSnbaeb 

CScnmnvkt). 

Schieewltz,  Schlcwitz,  auch  Schliwitz, 
▼ergl.  Ronarslii.   In  Prenssen:  KaU 

tem  (Mnhrungen).  'Mitteldorf  (ibd.) 

Stollen  (ihd.)  1727. 

f  SrhieiKel.  Verschiedene  Geschlecb- 
ter.  I  (In  Roth  ein  schrJigrechtsgestell- 
ter  pilbcriicr  Srliläpd.  Siebm.  I.  171.). 
Ein  mit  Wichard  Erdmauu  v.  ä.  ums 
Jabr  1688  erlosehenes  Altmirksehes 
Geschlecht:  Altenzaun  (Osterburg)  1343. 
1657.  Bnabcn  f  Stendal)  1373.  1688. 
Beelitz  (ibd.)  1343.  Bertkau  (Osterb.) 
1343.  Gr.  Eningen  (ibd.)  1343.  Ger- 
inerslape  (ibd.)  1343.  (Dethlingen  (ibd.) 
1343.  Hudow  (Jerich.  II.)  1343.  Viuu- 
lowe  (?)  1343.  n  f  3  ba1bmoDdf6nnise 
Schlägel  1.  2.  —  nach  einem  Siegel 
▼on  1543. ).  Ein  wohl  schon  im  16. 
Jahrh.  ausgestorbenes  Mittelmärki- 
■cbes  Geseblecbt:  Hennersdorf  (Lebne) 
1469.  Lohme  (  Nied.  Barnim  )  138R. 
1540.  Neuenhagen  (ibd.)  1375.  Schmar- 
gendorf (Teltow)  1543.  1567.  Schon- 
eiche (Nied.  Barn.)  1372.  Seefelde  (ibd.) 
1412.  III  Schlegel  v.  Miiiichsberg 
(I  u.  4  'Q.  in  Silber  ein  schwarzer  Münch 
mit  Rosenkranz.  2  n.  3  Q.  in  Roth  ein  sil- 
berner Schlägel  auf  goldenem  Hügel. 
Siebm.  I.  176.);  wird  als  Märkisches 
Geschlecht  bezeichnet.     IV  Schlegel 

Gottleben  (1  u.  4.  Q.  in  Schwnrs 
ein  goldener  Iy{hv(?  mit  Schl.'igel  in  der 
Pranke  gegen  einen  Felsen  schlagend. 
2  n.  3.  Q.  in  Silber  und  Roth  gntbeilt, 
darin  2.  1  Rosen  wechselnder  Farl)e. 
Im  Mittelacbilde  in  Blau  ein  Lamm 


sigk  1589.  Prosigk  1561.  Thurau  1561. 
1889.  Trebiehan  1561. 1588.  Zehringeu 


Gottea.   Siebm.  HT.  82.).  Za  den  Ge- 

schlechtem  Schlesiens.  V  Die  bei- 
den als  Dichter  und  Gelehrte  berühm- 
ten und  in  den  Adelstand  erhobenen 
Brüder  August  Wilhelm  ( Prof.  an  der 
Universität  Bonn)  und  Friedrich  v. 

Schlegellf  Schlegel  (In  Silber  Kopf 
nnd  Hals  eines  rothen  Pferdes.  Siebm. 
l.  177.).  Im  Anhaltscheu:  CStben 
1561.  1587.  Elsdorf  1561.  Gnet.sch 
1460.  1589.  Gröbzig  1587.  Uarzgerode. 
Mennn  1505.  1739.  Mitielhausen  1561. 
1742.   Gr.  Paschleben  1561.  1587.  Po- 

igl 

88 

1561.  1742.  In  der  Provinz  Sachsen: 
Acken  (Calbe)  1561.  Branderoda  (Quer- 
furth) 1614.  Dachritz  (Saale)  1477. 
Halle,  SoolgOter  1395.  1582.  Hedert- 
leben (  Mansfeld,  See-)  1587.  Hergis- 
dorf  (Mansfeld,  Geb.)  1600.  Leimbach 
(ibd.)  1587.  Merkewitz  (Saale)  1477. 
Im  Königreiche  Sachsen:  Gornitz  bei 
Borna  (Leipzig).  Imnitz  bei  Zwenkau 
1738.  Kützsdibar  (  ibd. )  1564  1738. 
In  der  Provinz  Brandenbarg:  KXh* 
men  und  Morzig  (Crossen)  1743.  In 
Preus.Mon:  Alkehnen  (Pr.  Eylau). 

f  8rliiegenberg  (1  u.  4  in  Silber 
2  schrXge  ins  Krenz  gelegte  grOne  Palm- 
zweige, darunter  in  einem  blauen  Schil- 
desfusse  ein  schwebendes  guldeues 
Kreuz;  2  n.  3  Q.  Sdiwan  mit  einem 
goldenen  Schildesfusse,  worin  ein  ro- 
ther Hügel,  worauf  3  silberne  Schleh« 
blülhen  an  ihren  Zweigen  stehen.  Mit* 
telsebild  qaer  getheilt;  oben  Blau  ohne 
Bild,  unten  eili  Scli.icli  von  4  rothen 
und  5  silbernen  Feldern.).  Der  eigent- 
liche Geschlechtsnamc  dieser  Familie 
war  ,,llubel  de  Bruns."  Dieselbe  wurde 
am  3.  Oct.  165fi  in  den  Tiitterstand. 
am  16.  April  1665  mit  dem  Prädicat 
„▼.  Sehlegenberg  and  Lilienberg**  in 
den  böhmischen  Freiherrenstand,  und 
am  13.  Nov.  1691  in  den  böhmischen 
Grafenstand  erhoben.  Ihr  gehörte  im 
Jahre  1723  in  Schlesien;  Bodland 
fRosenber^),  Kraskau  (ibd.),  Rasclidorf 
(Ncumarktj,  Schadewiukel  (Hid.).  See- 
dorf (ibd.),  Stephansdorf  (ibd.),  Tscha- 
pel  (Krenibnrg),  Wiersaebj  (Boten- 
berg). 
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-{-  Schleieher  (Gespalten,  mit  einer 
sehrXgiinks  gelegtoo  LeUer.).  Der  grSfl. 

Lippc!<chc  Rt'g  Rath  Christian  August 
Ferdinand  Ö.  ward  den  15.  Juli  1778 
TOim  Kaiser  Joseph  If.  in  den  Reichs- 
adelstand erhoben.  Sein  Sohn  war 
1^06  Premier  Lieuteuant  im  Kcgimont 
Wedeil  2U  Bielefeld,  und  iai  im  Jahre 
1815  als  Major  Im  I.  Elb.  Landw.  Inf. 
Reg.  geblieben.  Dessen  Tochter  Sophie 
V.  S.  war  1836  ConTentoaUn  der  Stifte 
Geseke  und  Keppel. 

ScfeMerweber  von  Friedenau  (Ge- 
spalten, vorn  in  Blau  ein  golcinnor  Quer- 
balken; hinten  in  Roth  auf  grünem  Fel- 
sen eine  grüne  Stande  mit  6  BI8ttem. 
KShue  IV.  48.).  Friedrich  Augustin  S. 
am  7.  August  1641  in  den  Adelstand 
erhüben.  Dieser  Adel  ist  dem  im  Pol- 
nisehoWartenbergischeD  «nsfissigm  Qe> 
schlechte  am  13.  Oct.  1775  anerkannt 
und  erneuert  worden,  auch  bekam  Mar- 
garetha Christiane  S.  v.  F.  die  seit  dem 
.5.  August  1771  mit  dem  Grafen  ßrilhl 
verm:ihlt  war,  gleichseitig  den  Adel  er> 
neuert. 

f  Sehiete,  Sehleyn.  Ein  GSlnisehes 

Geschlecht,  welches  in  der  Stadt  die 
Hofe  Gr.  und  Kl.  Königstein  besass. 
Friedrich  v.  i?.  |  5.  Mai  1662  als  Kur- 
iQrstl.  Amtmann  zu  Deuts. 

Schleinitz  (Gespalten,  vorn  in  Roth 
2  silberne  Rosen  über  einander;  hinten 
in  Silber  eine  rothe  Bose;  auch  umge- 
kehrt, vorn  eine  rothe  Rose  in  Silber, 
hinten  2  .''!M)Prne  in  Roth.  Siebm.  I. 
31.  154.).  In  Sachsen,  und  zwar  in 
dem  Prenasisehen  Antheilt  Altenburg 
a.  d.  Saale  bei  Mei-sjeburg,  zweifelhaft 
1142.  1316.  Mühiberg  (  Liebenwerda  ) 
pfandweise  1559.  Muckenberg  (  ibd.  ) 
1M9.  Vonflglich  im  Königreich*-  und 
zwar  besonders  im  Meissenschen :  Al- 
berliU  1408.  Blattersleben  (?)  1628. 
1703.  Boekwits  1669.  BBrIen  1690. 
Bortewitz  1 696.  Brockwitz  1 37 1 .  Brosch- 
Witz  1323.  Cospoda  1505.  I«ti6.  Cun- 
nersdorf 1698.  1763.  Dahlen  1690.  Dö- 
britsgen  1600.  1636.  Eyban  (Ob.  Lau- 
sitz ).  Gr.'ilen  1540.  Graupzig  1688. 
Grauschwitz  1711.  GrSdel  1615.  1710. 
Grabolts.  Hoff.  Hohnsteln.  Dkendorf 
1841.  KenlMhOtt.  lOaiMtehnite  1685. 
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Königswartha  (Ob.  Laus.)  1628.  Krögis 
1435.  Leuben  1408.  Lartits  1560.  Puseh« 

ke  1HI4.  Radegast  1505.  Ragwitz.  Saal- 
hausen 1721.  Schierilz  1642.  1792. 
Schleinitz  1280.  1598.  Schmollen  1602. 
Seehausen  1408.  1683.  Skassa  1510. 
1580.  Stauchitz  1586.  1621.  Zettritz  bei 
RochliU  1645.  1722.  Zotewitz  1628. 
1703.  Zsehaiten  1560.  1600.  Zsehautit» 
1580.  Zscliaritz  1600.  In  Böhmen, 
wo  sie  die  freiherrlicbe  Würde  beklei- 
deten und  das  Erbschenkeuamt  be- 
sassen:  Hajnsbach  1572.  1594.  Schluk- 
kenau  1548.  1680.  Tollenstebi  1680. 
In  Preussen.  zumal  in  Westpreus- 
sen,  wo  sie  aueh  den  polnisehen  !9a« 
iMcn  Pleminski  führeD  ini  Kreise  Culm; 
Borken,  Busch,  Czarze .  Dembowiec, 
Gzyu  ,  Hölle  ,  iJüitung  ,  Jarzembiniec, 
Lagtowo,  Nendorf,  Bam,  Slonez,  Stoll- 
friede 1820;  ferner  Falken.-m  (  Fried- 
laudj  1804.  Kowalsko  (?).  Littschen 
(Marienwerder)  1783.  Ludwigsdorf (Ro- 
senbeig).  Peterkau  (ibd.).  Im  ehemali- 
gen  Grossherxogth.  Warschau:  Sch5n- 
walde. 

SeM«nbcrg.    In  der  Ober-Laa- 

.sitz:  Zimpel  (Rotlienburg). 

Schlemmer  (Quer  getheilt,  oben  in 
Silber  ein  wachsender  gekrönter  schwar- 
zer Adler,  unten  in  Gold  drei  blaue 
SchrJiglinksbalken.  KöIuh'  IV.  49.).  Der 
Kriegsraih  und  Intendant  zu  Marien- 
burg Georg  Christoph  S.  ist  am  15.  Oet 
1786  geadelt  worden  und  am  27.  Juni 
1795  gestorben.  In  Preussen:  Ho- 
hendorf (Stuhm)  1788.  Keimkallen  (Hei- 
ligenbeil).  Bensen  (Friedland).  Barn- 
sen (Stuhm)  1788. 

Schlemftller  ( Im  Gold  geränderten 
blauen  Felde  drei  goldene  Sterne  2.  1. 
KcUine  IV.  49.).  Der  General  -  Major 
und  Commandeur  der  2.  Gaide-Cavall. 
Brigade  v.  S.  ist  in  den  Ädeistand  er- 
hoben worden. 

■j-  Schlenderhan  (In  Silber  1  schwar- 
zer, mit  3  goldenen  Amseln  belegter 
Querbalken.  Fahne  I.  390.).  Scheinen 
zu  Anfang  des  17ten  Jahrhunderts  er- 
loschen zu  sein.  In»  Ilerzogthum  Jü- 
lich: BaUesheim,  Gr.  und  Kl.  1446. 
Schlenderbahn  (Berkheim)  1271.  1685. 

8chlcr«gr«n  (In  Silber  eine  schwane 
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BirenCatsa.  Grote  G.  IS.).  SfobMaMoa 

im  MindcnscfuMi  den  M'edigcnstein 
1534;  kommen  auch  im  ehmaligon  Nie- 
derstift MGnster,  im  Oldenburg- 
sehen  und  in  Ositfricsland  vor,  Eber- 
hard Adolph  V.  S.  t  28.  .luli  174«  als 
k.  Preuss.  Drost  zu  Berum  in  Ostfries- 
tond.  Vorragsweise  im  KSnIgraieh 
Hannover  im  Lünfburgschen  und 
Bremen  sehen:  Biiogu  (ß.)  1777.  1791. 
Buchbolz  (ibd.)  1777.  1791.  Donuer- 
horst  (L.)  1777.1791.  Heslingeu  (B.) 
1600.  Kirchwfihlingon  (L.)  1777.  Lessei 
(B.)  1791.  Kethem  (Uj  1777.  1791. 
Vebtem  (ibd.)  1777.  1791. 

SckleWM»  von  der  S.  (5  Querbalken 
und  einmal  gespalten,  in  abwechselnden 
Farbeu.).  Im  Jahre  1839  war  ein  Oberst 
T.  d.  8.  2  tor  Commandant  von  Stettin. 
In  Preussen:  Bildcrweitschen  (Stallu- 

Eölmeuj.  Drauppen  (InsterburgJ.  Kuck- 
iack6B(t)  1560.  Lankisehken  (Labiao). 
Pregelswalde  (Weblau).  Sehlenae  (ibd.). 
Spalinen  (Pilk.tllen).  Auch  im  Bagnit- 
schen  und  Tapiauschen  1565. 

Sddawar,  Sehlenaaer  (Im  qoer 
getheilten  oben  rothen,  unten  in  Blau 
und  Schwarz  geschachten  Felde  zwei 
Ober  Kreuz  gelegte  silberne  SchlQsael. 
Siebm.  I.  53.).  In  Schlesien:  Ilenns- 
dorf  (Gnldbcrg-IIainau)  1596.  Steudnitz 
(ibd.)  1551.  1627. 

SeUemalng ,  Seblenaiug  (  Silberner 
Goldger;inderter  Sparren  in  Blau,  oben 
von  2  silbernen  Lilien,  unten  von  einem 
silbernen  Sterne  begleitet.  Kühne  IV. 
49.).  Aua  Schweden  stammend.  Ein 
Hauptmann  v.  S.  im  I.Jäger  Batallion. 
In  Preussen:  Berliuen(?).  Bejj^ditten 
(Friodland).  Esserisehken  (Gnmbmnen). 
Äletgehten  (Königsberg).  Modgarben 
(Rastenburg).  Pohibels  (ibd.)  1820. 
Sophieutbal  (Friedlaud). 

SiMey.  In  der  Ober-Lauflits: 
Cunewalde  1513.  Soblaod  am  Both- 
stein. 

Schlicbt  (Gespalten;  vom  in  Silber 
ein  grünes  Kleeblatt;  hinten  in  Roth 
die  Gestalt  der  Jnstitia  mit  verbunde- 
neH  Augen,  Schwert  und  Wage  haltend). 
Friedrieb  S.  k.  Preusa.  Hauptmann 
i  5.  August  1795.  Im  Magdeburg- 
acben:  Uohenziatz  (JeriobowJU)  1802. 


hk  der  Provinz  Brandenburg:  Goten- 
Paaren  f  W(  st-Havelland)  1843. 

HchliehteB,  von  der  S.  (Stamm  mit 
Wurzeln  einer  Eiebe,  woran  4  BlStter 

und  2  Eicheln  beliudlicb.).  Stemmen 
aus  Germerslieiin  in  der  Pfalz,  vom 
Kaiser  Carl  Vi.  1722  als  adelicli  aner- 
kannt. Joaepb  Franz  Anton  d.  8. 
k.  Poln.  Oberst  und  Commandant  von 
Fraustadt,  erhielt  das  Polnische  Indige- 
n«t  und  eine  Adelsbeatatigung  1775. 
Er  trat  1778  den  8.  Dcbr.  aia  Oberst 
in  Preussische  Dienste  und  wurde  Chef 
eines  Freicorps.  —  Anton  Xaver  Carl 

8.  wurde  1824  als  General  -  Miyor 
pensionirt 

Srhllchtinp(  (In  Silber  drei  schwarze 
Hirscbst^ingeu ;  zwei  in  Form  eines  Ge- 
weihes gestellt,  und  die  dritte  Ober 
diesen  in  die  Quere  gelegt.  Siebm.  I. 
64.).  Samuel  v.  S.  wurde  am  24.  Dcbr. 
1694  in  den  bShmieeben  Freiherren- 
stand  erhoben.  In  Schlesien:  Ba- 
rottwitz (Breslau)  1700.  Bielwlcse  (.Stei- 
nau) 1561.  15Uä.  Brorau  (üuhrau)  1599. 
Damroitseh  (Steinau)  1492.  Elgutb  (?) 
1670.  1677.  Fürstenau  (Freistadt)  1691. 
1698.  Gassendorf  (Liegnitz)  1774.  1802. 
Gimmel  fWohlau)  1681.  Graben  (Guh- 
rau)  1792.  1806.  lleidersdorf  (Wohlau) 
1579.  Heiuzendorf  (ibd.)  1780,  1792. 
Hertwigsdorf  (Freistadt)  1510.  1513. 
Herzogawaldau,  Ob.  Mitt  Nied,  (ibd.) 
1616.  1698.  Jackschouau  (Oels)  1700. 
Immersatt  (Glogau)  1792.  1856.  Jup- 
pendorf  (Guhrau)  1752.  1798.  Jürtsch 
(Steinau)  1561.  1616.  Kaltvorwerk 
(Guhrau)  1830.  1856.  Kehle  (Trebnitz) 
1600.  1723.  Krischutz  (Wohlau)  1584. 
1602.  Lendachutz  (ibd.)  1648.  Linden 
(Glogau)  1648.  Massel  (Oels)  1492. 1642. 
Nechlau  (Guhrau)  1830.  1856.  Obisch. 
Gr.  (  Glogau  )  1604.1715.  Pesterwitz 
(Brealau)  1700.  Peltaebüte  (ibd.)  1700. 
Perschutz  (Trebnitz)  1614.  1617.  Back- 
witz, Wenig.  (Lüwenbcrg)  1714.  Mau- 
den, Alt-  (.Steinau)  1543.  1596.  Bu- 
dolphsbach  (Liegnilz)  1774.  Saltschütz 
(Guhrau)  1792.  1H.5(V  Saul  (Guhrau) 
1700.  Schünborn  (Wohlau)  1780.  1792. 
Sebwnaen  (Glogau)  1681.  1808.  Ste- 
chau  (Nimptsch)  1724.  Steinau,  Burg- 
ieba (Steinau)  1556.  Steinadorf  (Qold- 
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berg-Hainau)  1584.  Stranpitz,  Ob.  und 
Nied,  (ibd.)  1570.   Streidelsdorf  (Frei- 

Stadt)  1510.  Talbendorf fLnbcn).  Tront- 
schiii  (?(:;uhrau)  1790.  Iböfi.  'IVcliwirt- 
scUen  (Guhrau)  1681.  Wallwitz  (Frei- 
Stadt)  1681.  1698.  Willkau  (Glogau) 
1792.  1856.  Wischüt/  (WOhlau)  1599. 
Wohtau,  Alt-  (ibd.)  1079.  1591.  In  der 
ProTinsBrandenbiirg:  Bergen  (Stern- 
berg) 1706.  Cunow  (  Crossen  )  1737. 
Drobnow  f(vottbu8).  Gandcrn,  Kl.  frü- 
her Gandekow  (Sternberg)  Hi9(t.  GoU- 
xen  (ZQIIiehiin-Sehwiebns)  1686.  1706. 
Grabow  (StcrnbiMg)  1567  1SI7.  Grie- 
sel  (Grossen)  1558.  1087.  Jehser  (Züi- 
lich.-Schwieb.)  1650.  1724.  Konertdorf 
(Crossen)  1567.  1670.  Leichholz  (Stern- 
bprp;)  1558.  1594.  Lochow  (Züllichau- 
iSchwiebus)  1688.  1731.  Mertzdnrt  (ibd.) 
1650.  1681.  MoBebten  (ibd.)  1710.  1842. 
Nickern  (ibd.)  1749.  1760.  Opfit  rschUtz 
(ibd.)  1513.  1256.  Peitz  (Cottbus).  Ka- 
dacb  (Sternb.)  1688.  Riesnitz  (Crossen). 
BietoehOtz  (ZuU.-Schwieb.)  1681.  1856. 
Schönow  (SttM'iib  )  1558.  1565.  Sorge 
(Crossen)  1644.  btarpel  (ZGll.-öchwieb.) 
1579.  1591.  Tornow  (Sternberg).  In 
Poiiimeru:  Cummernw  (Regen wähle) 
1744.  .Justin  (ibd.)  1770.  180.3. 

Pritteu  (Dramburg)  IbO.l.  Kübeiihagen 
(Regenwalde)  1803.  In  Posen;  Alten- 
dorf (Fraustadt)  1654.  1700.  Bauchwitz 
oder  Bukowiec  (Meseritz)  1654.  1677. 
DQrrhund  (Buk)  1756.  DOrrlettel  (Me- 
seriiz)  1587.  1594.  Glogtiwo  (Pieschen) 
1700.  Grätz,  Ni'U-  (Fraustadt)  1820. 
1856.  Gurschen  (ibd.)  1654.  Iö56.  Ku- 
latlca  (Sehroda)  1700.  1750.  Knsebten 
(Moseritz)  1660.  1691.  Lubin  (Kosten) 
1804.  Üssowa  (ibd.)  1804.  Pusch  (Prau- 
stadt)  1830.  1856.  Röhradorf,  Ober- 
(ibd. )  1654.  1856.  SehliebUngabeim 
(ibd.)  1654.  1H56.  Stcnzyre  (Kosten) 
1804.  Trombinko  (  ächrimm  )  1700. 
Wiessczycin  (Schrimm)  1654.  Wyroetita 
(Bäk).  Zelasno  (Kosten)  1804.  In 
Preusson:  Andrea.«wa!de  ( Joliannis- 
bm^)  1775.  Ganseiislein  (Angerburg) 
t75t.  1784.  Oortsitaen  (Lvck)  1775. 
KobilUnnen  (ibd.)  1775.  LeVgen  Cbd.) 
1755.  1803.  Masehnen  (  An^erburg  ). 
Begulowken  (ibd.)  1805.  Kogallen,  Kl. 


(Johannisburg).  Skandau  (Gerdauen). 
Welssehnor  (Pr.  Eylau)  1784.  1788. 

Srhlirhlknilo  ((it  spaltr  n .  vorn  qua- 
drirt,  in  jeder  Feidung  eine  Lilie;  hin- 
ten 3  über  einander  laufende  Hunde.). 
In  N  e  u  -  V  o  r  p  «>  ni  rn  e  r  n :  Engelwacht 
und  Gr.  Bcrkeiihagon  fCnminc)  1836. 

t  fe^hlicfcum  (In  (üold  und  Roth  quer 
geiheilt;  in  dem  oberen  goldenen  Theil« 
ein  schw.irzcr  Stern.  Fahne  I.  390.). 
Am  N  i  ed  er  r  Ii  e  i  n  :  Burg  Gocieiiberg 
(?)  1561.  Gleim  (Neuss)  1452.  Liedberg, 
Burglehn  (Gladbach)  1379. 1629.  Schlik- 
kuni  bei  LiiHlberg  (  ibd.  )  1328.  1594. 
Zoppenbroich  (ibd.)  1370. 

t  Sebllderer  von  Lachen .  SehHede- 
rer  v.  L  ,  Schlider  v.  L.ich  (In  Schwarz 
ein  .»silberner  mit  3  rolhen  Ringen  be- 
legter Schrägliuksbalken.  Siebni.  1.  126; 
nach  einer  Ahneintafel  der  OSlnischen 
Ritterschaft  ein  mit  3  rtithen  Kugeln 
belegter  tichrägrechtsbalkeu.  ).  I)ie3 
Rheinische  Geschlecht  war  nicht  bloss 
in  der  RheinpfaliE*  in  Baden  und  Luxem- 
burg, sondern  auch  im  Tri  ersehen 
angesessen.  Uans  Heinrich  S.  v.  L. 
wird  1599  tu  den  Trierseben  Lehns- 
leuten gezählt. 

Schlichen,  Sliwen,  SHvin  (In  Gold 
ein  Querbalken,  der  in  Biau  und  bilber 
in  3  Reihen  geschacht  ist.  Siebm.  I. 
177.).  .loliiiiin  Dietrich  v.  S.  am  11. 
Jan.  1660  vom  Kaiser  in  den  Reichs- 
grafenstand  erhoben  nnd  Knrbranden- 
hurgischer  Seits  1663  anerkannt  (Ein 
schwarzes  deutsches  Ordenskreuz,  in 
dessen  Mitte  das  fStanunwappen  mit 
Schild  nnd  Helm  ruht,  Iheilt  den  Schild 
in  4  Fcidnngen ,  deren  jede  mit  einem 
Adler  belegt  ist,  die  1.  in  Blau  ein 
schwarzer  Adler,  die  2.  in  Blau  ein  sil- 
berner, die  3.  in  Roth  ein  silberner, 
die  4.  in  Silber  ein  schwarzer  Adler. 
Köhne  I.  89.).  Diese  Birkeufeldsche 
Linie  starb  1816  mit -Friedrich  Wilhelm 
Grafen  v.  S,  aus.  Die  märkisclie  Linie 
zu  Tucheband,  starb  den  2.  Oct.  1709 
mit  Adam  Georg  aus,  der  am  12.  Juli 
1704  war  in  den  Grafenstand  erhoben 
worden  ( Von  dem  vorigen  darin  ab- 
weichend, dass  das  Ordenskreuz  gold- 
gerfindert,  unr  deo  StMnmsei^d  oba« 
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Heim  enthielt  and  die  '4  Adler  srimiPt- 
lifih  schwars  in  Silber.    Kohne  1.  c). 
Georg  Adam  v.  S.  den  9.  Augnst  17 IB 
iu  den  Graienetaud  erhohen  (Auf  dem 
einCaeben  Stammsehild«  ruht  Kopf  und 
Hals  eines  gekrönten  aehwaraen  Adlers. 
KShne  I.  90  ).    Diese  Linie  hluht  in 
Preussen  fort.    Die  am  19.  Öepi.  1786 
in  den  Grafenstand  erhobene  Linie  ( 1 
u.  4  Q.  Stamniscliild.    2  n.       Q.  der 
fliegende  Preuss.  Adier  iu  bilber.  Im 
Mittolaebild«  der  Johanniter  Orden  in 
Schwarz,   ibd. )  iat  wieder  erloschen. 
L  In  SHchsen;  und  zwar  sowohl  in 
der  Provinz  wie  im  Königreiche:  Brau- 
.na  (Ob.  Lausitz).   Brauaita,  Gr.  frQher 
Gr.  Prus  bei  Meissen   i;}82.  Bn-ttnig 
(Meissen)  1584.  Dammendorf  ( Saale) 
1542.  1625.  Falkenberg  (Liebenwerda) 
1725.  Gaditz  (Wittenberg)  1523.  Hohu- 
dorf   (ibd.)     i486.     1491.  Jahmen 
(Ob.  LausiU)  1708.    Milkau,  Klein  bei 
BoablitE  (Leipsig)  1710.   Pegau  (ibd.) 
1596.  Pulsnitz  (Ob.  Laus.)  1549.  1570. 
Backith  (Wittenberg)  1849.  Rndcburg 
(Meissen)    1486.    1491.  Schlichen 
(Schweinitz)   1228.     Schweiniu ,  KI. 
(Ob.  Laus.)  1675.   Thalwitz  bei  Würzen 
(Leipzig)  1382.    Trebitz  (Saale)  1542. 
1613.  Stoekrits  (Torgau)  1528.  H.  In 
Sehlesien:  Guttwohne  (Ods)  1572. 
Hunem  (Trebnitz)  1492.  1564.  Kunzen- 
dorf  (  Oels  )  1505.    Neuadorf,  Nieder- 
( Bochenbarg)  1774.   Oela  Bitters.  da- 
selbst 1505.    Patschkei  (Oels)  1505. 
Säoitz  (Botheuburg)  1774.  Schönau 
(Oels)  1593.  Sinisdorf  (Trebnitz)  1492. 
1.564.  Stronn  (Oels)  1501.  TasdienbiM  g. 
(ibd.)  1617.  Zessel  (ibd.)  1505.  III.  In 
der  Provinz  Brandenburg:  Bagow 
(Weat-Harelland)  1604.  1640.  Barath 
(JBterbock- Luckenwalde)  1328.  1576. 
Beesten,  Gr.   (Teltow)   1375.  Belitz 
(Sternberg).    Briesen  (Luckau)  1776. 
1826.  Cliestow  (Frankfurt)  1589.  1678. 
Diedersdorf  (Landfberg)  1696.  Drahns- 
dorf (Luckau).    Drewitz,  Gr.  (Guben) 
1675.  1720.  Dnbrau  (Calan)  1686.  Dn- 
brauka  (Spremberg)    1853.  Eichow 
(Cottbus)  1644.  1690.  Falkenhain  (Luk- 
kau)  1737.   Friesack  (West-Havelland) 
1400.  1409.   Gersdorf  wQate  (Teltow) 
1375.  1451.  Golssen  (Luckaa).  Golsig 


(ibd.)  1550.  1793.  GSritz  (Calau)  1686. 

Görsdorf  (Lübben)  1576.  1581.  Grano 
(Guben)  1675.  GnU.rn  (Cottbus)  1605. 
Harnekopf  (  Ob.  Barnim)  1660.  1708. 
Heinsdon  (JBterb.  Luckenw. )  1627. 
1718.  Jetsch  (Luckau)  1775.  Kaden 
(ibd.)  1646.  17 IN.  Kaltenhausen  (Ju- 
terbock-Luckeuwalde)  1540.  Kerzendorf 
(Teltow)  1521.  1600.  Ketschendorf 
(Liibben)  1611.  Krauschow  (Züllichau- 
Schwiebua)  1587.  Liepe  («luterb.  Luk- 
kenw.)  1540.  LObben  1440.  LSwen- 
bruch  (Teltow)  1644.  1662.  Löhme, 
Hohen-  (Teltow)  1370.  1472.  Mache- 
now,  Gr.  (ibd.)  1472.  Mahlow  (ibd.) 
1375.  Markendorf  (Lebus)  1537.  1556. 
Mochlitz  (  Guben ).  Münchehofe  (Stor- 
kow-Beeskow)  1692.  Neuemuhle  (Tel- 
tow)  1375.  Oderin  (Lnekau)  1741.  1775. 
Papitz  (Cottbus)  1593.  1678.  Pinnow 
(Sternberg)  1643.  1780.  Pitschen  (Luk- 
kau)  1607.  1628.  Pohlow  (Guben)  1613. 
Prötzel  (Ob.  Barnim)  1660.  Beiebers- 
krenlz  (Lübben)  1700.  1774.  "Riesen 
((luben)  1611.  1632.  Rietz- Neuendorf 
(Lubben)  1780.  1809.  Buben  (Cottbus) 
1644.  1678.  Rutzke  (Luckau)  1650. 
.Sclicnkendöbcrn  (Guben)  1766.  Schen- 
keudorf (Teltow)  1472.  Schönhauseu, 
Nied.  (Nied.  Barnim)  1628.  1633.  Seeso 
(Calau)  1542.  1605.  Sorge  (ibd.)  1802. 
Stan.sdoif  (Teltow)  1586.  Sternebeck 
(  Ob.  Barnim  )  1660.  Strado  (Calau) 
1686.  1716.  StQlpe  (JQterb.  Luckenw.) 
1449  1529  Suschow  (Calau)  1600. 
Tauche  ( LObbeo  )  1557.  Tucheband 
(GQstrin)  1660.  1708.  Vetseban  (Catan) 
1573.  1715.  Vogelsaug  (Guben)  1631. 
Wahlsdorf  (  .Tiiterb.  Luckenw.  )  1534. 
1580.  Wallwitz  (Guben)  1668.  Wuster- 
hausen, Dentseh»  n.  Wendisch  (Teltow) 
1375.  1472.  Z.igelsdorf  (JiUerb.  Luk- 
kenw.)  1450.  1660.  Zossen  (Teltow) 
1536.  1,550.  IV.  In  Pommern:  Sal- 
lentin (Pyritz)  1678.  1708.  Zumeist 
aber  V.  In  der  Provinz  Preusscr., 
wo  sie  seit  1469  die  Erb  -  Amtshaupt- 
mannsebaften  von  Oerdanen  and  Nor* 
denburg  besitzen  und  eine  grosse  An* 
zahl  Von  Gutern:  Abelischken  (Cier- 
dauen)  1779.  1784.  Abendorf  (?)  1768. 
Adamsheide  (Ortelsburg)  1700.  1738.. 
Adamtwalde  ( Gerdauen  )  1768^  1820. ' 
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Albrechiau  (  Osterrode  ).  Allenstein 
1460.  Altendnrf  (Gerdnuen)  1469.  1820. 
Akhofr-Gerdanen  1469.  1820.  Alt-Weh- 
lau (Wchlauj  1820.  Augerupp  (Darkeh- 
men).  Angerau  (ibd.).  Annftwalde  (Ger- 
(l.iu.ii)  1768.  1H20.  Arklitteii  (ibd.) 
IHitl.  17:)6  At  tisdorf  (  Heilsh.  rpl  1469. 
1523.  Arsen  (liagiiitj.  Arweiduu  (Pr. 
Bylan).  ABsannen  (  Gerdanen  )  1469. 
1750.  AstrawischktMi,  Neu- (ibd.)  1707. 
1727.  Barragiii«».  jetzt  Friedricbsdorf 
<ibd.)  1768.  Bnnbeln  (Goldapp).  Baum- 
gartea,  Gr.  ( Kastenb. )  1734.  Bawien 
(Gerd.)  1.523.  1820.  Beblucken  (Wt-blaii) 
1727.  Beynubnen  ( Darkebmeii  J  1695. 
Bieberatein  (Gerd.)  t46V.  1523.  Bienen- 
Walde  (?)  1770.  Bioniken  (Gi-rd.)  1784. 
Biothen  (  Wehlau  )  1727,  Birkcnfeld 
(ibd.)  1523.  1820.  Blendoweii  (Cierd  ) 
1779.  1820.  Bonien  iibd.)  1784.  Bro- 
lost  filid  )  1.523.  1820.  Brosaiten  (An- 
gerburg )  1 646.  (  Cailebueu  (  Labiau  ) 
1557.  Christinenfetd  (Gerdaaen)  1469. 
1820.  Coniadswflide  {  lleiligonbeil  ). 
Cremitten  (Welilau)  1470.  1(507.  Dag- 
wiiluu  ( Ueiligeub.  j.  Dumerau  (Gerd.) 
1469.  1820.  Dettnitton  <Webtan).  Die- 
triehadorf  (  Neidenbnrg  ).  Dohrings 
(Gerd.)  1620.  Dunibmwken  (ibd.)  1629. 
1709.  Doyen  (ibd.)  1469.  1784.  Ernst- 
bnrg  (Labiau)  1639.  ErnstbofT  (  0er- 
dauen)  1750.  1784.  Esserinchken  (Gurn- 
binoeo)  1629.  1691.  Ejtau.  Pr.  ätadt 
und  Seblosa  1555.  Friedland,  Stadt  nnd 
Schloss.  Friedrichsdorf  (  Gerd. )  1784. 
1820.  Friedrichswalde  (ibd.)  1525. 
1820.  Geibi^ch  (Kasteub.).  Gendrinuen 
(Gerd.)  1770.  1784.  Georgenborg  (Weh- 
lau)  1820.  Goorgcnfeld  (Gerd.)  1768. 
1784.  Gerdaut^D,  AU-  u.  Neuschlusa- 
(ibd.)  1469.  1850.  Gcrgutschen.  Gir- 
kienen.  Glaubitten  (Rastenbnrg)  1695. 
1741.  Gnätk«-n  (  G«'id.  i  1740.  1784. 
Guitt  (ibd.)  1469.  Götzenbrucb  1779. 
GrOnwalde  (Weblan)  1779.  Gnrren 
(Darkehmen).  Flabersdorf.  das  heutige 
Finkenstein  (Kosonberg)  1695.  llarno- 
wen  (Wehlau).  Hedwigsfeld  (Gerdauen) 
1768.  1829.  Herrenheyde.  IJohenhagen. 
(Königsberg)  l.'»25.  1630.  H()hcn?>tein 
(Osterrode)  1727.  Jakunowea  (Anger- 
burg). JanteekeB  (Darkabmen).  Jeaan 
(Pr.  Kylaa)  1738.  Jnnkerehen  |[Baaten- 


burg)  1796.  Kackheim  (Gerd.)  1469. 
1820.  Kalgen  (Königsberg).  Kanothen 
oder  Knoten  (Gerd.)  1684.  1820.  K.ir- 
poven  (ibd.)  1727.  1750.  Katteru  (Mob 
rungen).  Katabom  (Gerd.)  1779.  1784. 
Kinderhof  (Gerd.)  1768.  1820.  Kir-' 
scliitten  (Pr.  Kyl.iti ).  Klingbeck,  Gr. 
(Hoiligenb.)  1663. 1753.  Kliutheueu  (Gor- 
dauen)  1523. 1820.  Korblaek  (ibd.)  1820. 
Korcklack  (ibd.)  ITTtO.  1 M20.  Korellen 
(ibd.)  1779.  1820.  Krakothiu  (Hasteub.). 
Kurkeufeld  (Gerd.)  1471  1793.  Lablack 
(ibd.)  1469.  1820.  Landkeim  (Rastenb.). 
L.'inpr-nlVId  (CJerd.)  152.3.  1^20.  Lnnar. 
nticbels  (ibd.).  Launinken  (Darkehmen) 
1607.  Leeknick  oder  Legnick  1523. 
Legden  (Pr.  Eylau)  1727.  Lenkelisch- 
ken  (Niederung).  Linde  (Gerd.)  1820. 
Lippelsdorf  1523.  Littauschdorf (Fisch- 
hausen) 1523.  1557.  LStzen,  Stadt  nnd 
Schloss.  Löwen.stein  (f^erd.).  Tjonsch- 
ken,  Gr.  u.  Kl.  (ibd.)  1820.  Lugowen 
(Insterb.)  1639.  Haldeiten  (Fischb. ). 
Maldeuten  (Mohrungen).  Markhausen 
(Gerd.)  1639.  M.menfelde  (ibd.l  1750. 
1796.  Melchersdorf  (tbd.)  1810.  Micken 
(Pr.  Eylan).  Milehbnde  (Weblan)  1820. 
Milucken  (Ortelsb  )  1470.  1.590.  Mint- 
wiese.  Mitschullen  (Gerd.)  1740.  1784. 
Motthencn  (ibd.)  1469.  1784.  Momehuen 
(ibd.)  1469.  I7h4.  Morren  (Heiligenb.). 
Moithicnen  (Ortelsb.).  Mülilinpen  (Ger- 
daueu)  1523.  1820.  Mulk  (ibd.)  1750. 
1820.  Nenendorf  ( ibd.  )  1469.  1820. 
Neuhof  (ibd  )  176*^  IN20.  Nordenburg. 
St.'uh  und  Schloss  (ibd.)  1469.  1856. 
Uppen  (  Wehlau )  1557.  Oschkiunen 
(Gerd.)  1820.  Osterrode  1456.  OsCer^ 
wit  fOstorrndf)  1737.  Pnnckernn  (Pr. 
Eylau).  Portsch  (Gerd.)  1768.  1820, 
Pa!*8lack,  Kl.  (Senftburg)  1523.  Pania- 
walde  (Angerb.l  1740.  1784.  Peinnick 
(Gerd.)  1469.  4^20.  Pelohnen  (Wehl.iu) 
1820.  Pentlack,  Gr.  und  Kl.  (Gerd.) 
1469.  1620.  Pikarten.  Piontken  (Nei- 
denb.)  1740.  Plauen  (Wehlau)  1557. 
Plehnen  (Pr.  Holland)  1557.  P<»lassen 
(Pr.  Evlau).  Polläcken  (Gerd  )  1727. 
1738.  'Popelken  (Weblan)  1709.  1784. 
Pnpowken  (Gerd.).  P«)8egnicken  (ibd.) 
1469.1768.  PoUern.  Prangen  (Basten- 
burg). Pranaaen  (Heiligenb.).  Bandiaeb* 
k«n  (Gerd.)  1659. 1766.  Banacban  (ibd.) 
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1820.  Rauschnick  (Heiligenb.).  Beiehaa, 
Kl.  (Mohrungeii).  Keasehenfeld  (Gerd.l 
1471.  1523.  Kichau  (Wehlau)  1N20. 
Richtbof  (Fiechh.j  1730.  Kockolkmm 
(Wehlan)  1820.  Rodeblen  (Rastenbarg). 
Rodenwnlde  (Gerd.)  1740.  Rogallen 
(Ortolsh, ).  Ki){^;<II\v?ilde  (  Diirkt-hmen  | 
1734.  I7b4.  Komkcu  1740.  17.jH,  lio- 
•enaa  (Mohraogen).  Rosenthal,  Neu- 
(  Riisti'ii!).  ).  Ri'icklirost  oder  Pentinck 
(üerd.j  1523.  äandittcu  (Wehlau)  1Ö57. 
185«.  Sawadden  (Gerd.)  1620.  Seba- 
berau  (Wehhu)  ir)2r).  1K20.  Schellen- 
berg ((^L»rd.)  I.')23.  SrlKMikcntlnrf  fLa- 
biau)  1525.  1557.  Schillu.s  (Gerd.)  1523. 
Hehlankinnen  (ibd.)  1779.  1820.  Sebmci- 
ditteu  (l'r.  Eylau).  Sehneiderin  (Gerd.) 
1 7.^)0.  Schöiiberg  (  Rnsienberg  )  1695. 
Schöneufeld  (Gerd.)  1471.  1523.  Schöo- 
see  (Brnunsberg).  Scliünwirse  (Gerd.) 
1H20.  Schwaigen  1525.  1557.  Schwans- 
feld ( Friediand ).  Schwilgiunen.  See- 
gerswnlde  (Mohrungenl.  8erien  1557. 
Servillen  (RasteDb.)  1684.  1695.  Silssen. 
Skandlack  (Rastenb.).  Sobrost  (Gerd.) 
1523.  Öorquiitun  (  Seusburg  )  1470. 
^etadorf  wQste  1557.  öpliesdorf. 
bpringlion.  Sf-mun  (  Sensburg  )  1470. 
Suocomiu-burwiileu  oder  tiorbilleu  1523. 
Siabieneti  (Darfcebtnen).  Szamaitkehmen 
(Goldapp).  Taplacken  (Wehlau)  1557. 
Tharau  (Pr.  Evlau).  1485.  1603.  Trau- 
sen  (Gerd.)  1779.  1820.  Troüchliuuen 
(ibd.)  1820.  Tmehaen  (RSsael).  TranU 
lack  (Heiligenb. I  MR9.  1629.  Vogelge- 
sang (ibd.).  Wandlack  (Gerd.)  1523. 
1698.  Wattlau  (Wehlau)  1557.  1820. 
Wedderau  (Heiligenb.)  1699.  Weef*keii- 
dorf  (  Pr.  Ilollatid  ).  Wehlau  15)7. 
Weisaensee,  Kl.  (Wchlau)  1820.  Werns- 
dorf (KSnigsherg).  Weedehlen  (<3erd.) 
1469.  1820.  Weslowken  (ibd.)  1768. 
1820.  Wesselshöfen  (Königsb  ).  Wicke- 
rau  (Gerd).  1523.  Wilhelms^hof  ( ibd. ) 
1820.  Wilkendorf  (Wehlau)  1820.  Wind- 
keiiri  (Rastenl).).  Wiiigc  (Tilsit ).  Wohns- 
dorf,  Scbloss  (Friedlaad).  Wolla  (Gerd.) 
1768.  1820.  Worteneil  (Pr.  Eylau)  1525. 
16:U).   Zargen  (Wehlau)  1820. 

Srhiiebeiiheim,  Schliehener  v.  .Scblie- 
benheinib.  —  Georg  Schliebeuer  unter 
dem  Zusatz  v.  S.  am  3.  Debr.  1081  in 
den  Adelatmid;  lud  teia«  S5biM  Sa- 


Allel  Ferdinand  und  Georg  Friedrich 
y.  8.  am  23.  Sept.  1 704  in  den  böhmi- 
schen Ritterst^nd  erhoben.  In  Schle- 
sien: Brandschutz  (Neumarkt)  1720. 
Barkau  (Glogau)  1710.  Gniefgau  (Neu- 
markt)  1720.   Saabor  (Grunberg)  1720. 

f  8chliebitz  .  Schliewitz  .  Schlewitz 
(In  Schwarz  3  silberne  Sterne  2.  1. 
8iebm.  1.  53.).  In  Schleaien;  Falkm- 
h.iin  (Notiniarkt)  l.')8l.  15»*4.  (Jrayn  (?) 
1667.  Gutschdorf  (Striegau)  1647.  1650. 
Hfislieht  (Strieg.)  1607.  JXnowitz  (Lieg- 
niiz)  1410.  Körnten  (?  Schweidnitz ) 
1544  Kniegnifz.  Kl.  (Niniptscfi)  1591. 
Reussendort  (Waldenburg)  1647.  1659. 
Romnitz  (Liegnilz)  1667.  Sebleiwits 
(Ncis.se)  I28H.  1380.  Schönau,  A!t- 
( Schönau)  1608.  1630.  Waodris,  Gr.  u. 
Kl.  (Liegnitz)  1454.  1630.  ZieserwiU 
(Neurnarkt)  1590.  1594. 

Srhiieflen,  Schlieft*.  Sief,  Sleue.  SIcyve. 
Ein  altes  Colberger  P#tricier-  und  Salz- 
junker-Geeeblecht.  Hans  Sleff  BBrger- 
meister  zu  Colberg  erhielt  1444  von 
dem  Könige  Christoph  von  Dänemark, 
Norwegen  und  Schweden  einen  Wap- 
penbrief. (In  Silber  einen  rothgeklei* 
deteii  Ktiiiipf  eines  mit  rother  Zipfel- 
mütze augethanen  bärtigen  Mannes.  Bag- 
mihl  III.  Tab.  LXIII.).  Lambert  8ehUeff 
Abt  zu  Oliva  und  seine  Bruder  Wygbold, 
Georg  und  .Jacob  erhielten  1555  vom 
Könige  Sigismund  August  von  Polen 
ein  vermehrtes  Wappen.  (Quer  getheilt. 
oben  in  Bhui  ein  aus  einem  grHnen 
Berge  hervorwacbsender  goldener  Lö- 
we :  unten  der  Mannsrumpf,  ibd.).  Die 
3  Brüder  Heinrich  Wilhelm  v.  S.  Ge- 
nerallieut.,  der  Hauptmann  a.  D.  Johann 
Ernst  Ludwig  und  Oberst  Carl  Fried- 
rich sind  den  I.  MSrs  1812  in  den 
Preuss,  Grafenstand  erhoben  worden. 
(  I  u.  4  Q.  in  Blau  der  aus  grünem 
Berge  liervorwachsende  Löwe.  2  u.  3 
Q.  in  G(dd  der  Blau  und  Silber  ge- 
sch.Mchte  Querbalken  der  v.  Schlieben, 
womit  die  Stammgenossenacbaft  der  v. 
Sehlteflfbn  behauptet  und  in  dem  sehits- 
baren.  aber  in  diesem  Punkt«  irrenden 
Werke:  Nachricht  von  einigen  Häusern 
des  Geschlechts  der  v.  Schließen  oder 
Seblieben,  (kmtü  1784  nadtennraiaen 
▼ersnehtiat.  Im  Mittelaohildfl  derUanni- 
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ratnpf.  Bagmihl  IIT.  Tab.  LXIIT.  KShne 

I.  91.).  In  Pomincro:  Bartlin  (iSchlawe) 
1837.  1855,  Botiin  (Fürstenth.  )  1837. 
Braun8berg  (Naugard)  1750.  179ü.  Col- 
b«rg  Sslsgflter  bereits  1450.  Czierwiens 
(Stolp)  1796.  1837.  Daljow  (FursKMith.l 
1717.  Dreesow  (  Greifienberg )  1490. 
1640.  Funkeiihagen  (Fürstenth.)  1674. 
Gie»kow  ( ibd.  )  1674.  1717.  Kuths 
(öchlawe)  1747.  1855.  Leickow  (ibd.) 
1784.  1855.  Lojow  (Stolp)  1750  1777. 
LBtkenhagen  (Naagard)  1700.  Manow 
fFQrstcnih. )  1837.  Möllen,  Gr.  (ibd.) 
1333.  Neitzkow  (Stolp)  175)6.  IH42. 
Puddenzig  (Naugard)  1722.  1752.  Uvk- 
kow  (FDratenth.l  1763.  1770.  Sandow 
(Pyritz)  1847.  Sr-!ilöriwitz  ( Schif vi'll)ein) 
n'b2,  Seidel  (Fürsteuth.)  1837.  Solde- 
kow,  Gr.  u.  Kl.  fSehlawe)  1724.  1603. 
Stolzenberg  (Fiirsu-ntli. )  lsi7.  Wobesde 
(Stolp)  1833.  In  der  Provinz  Bran- 
denburg: Curtow  (Arnswaidc)  1847. 
Goisenrabe  (ibd.)  1847.  In  Schlesien: 
Gr.  Kraiisriic  iBiinzlaii)  1856.  In  .Tek- 
lenburg: Nigieue,  Gr.  Khaden,  Schlief- 
fenberg,  Tolzin,  Zierbagen  1847.  1856. 
In  Hessen:  SsnsMisleiD,  Windhansen 
1847.  1856. 

Scbllckinanii  (In  Silber,  auf  einem 
Brette  steliMid  ein  gehamisebler  Mann, 
mit  Hut.  Schnabelschuhen,  und  mit  ei- 
nem ."^pies-Se  in  der  Ilrind.  Köhiie  IV. 
49.).  Der  Justizrath  Heinrich  Ferdinand 
Wilhelm  8.  zu  Slagdebarg  ist  am  4.  Au> 
gast  1834  in  den  Adelstand  erhoben 
worden. 

ScUik,  Scbliek  -von  Passau  (1  u.  4 

Q.  in  Roth  eine  aufsteigende  silberne 
Spitze,  in  jedem  der  3  Tlieih«  eir»  Ring 
wechselnder  Farbe.  2  u.  3  iu  Blau 
ein  goldener  L5we,  der  eine  weisse 
Kirche  (Wei.«skirchen)  h;tlt.  Im  Mittel- 
schilde in  hilber  eine  rothe  gekrönte 
Säule ,  gegen  welche  2  rothe  Löwen 
aofgerichtet  sind.  Siebm.  I.  Hi.  V'I.  12. 
Vergl.  die  v.  Schlickkeim  im  K!s;is.«  ibd. 

II.  126.).  Wappenbriel  vom  13.  August 
1416«  Beiehsfreiherren  Tom  16.  Juli 
1422  und  13.  Juli  1433;  das  grosse 
Palatinat  vom  8.  August  1  133.  lieichs- 
grafen  von  Passau  (Passaun.  Bassano 
in  der  Venetiauiscben  Mark  Treviso); 
eingeführt  in  das  schwSbische  Graien- 


Oolleginm  !64f ;  ungärisebes  Indigenat 
vom  25.  Jan.  1688.    Mit  Uebergehung 

der  zahlreichen  ausländischen  Besitzun- 
gen, namentlich  in  dem  Stammlande 
Böhmen  fins  Besondere  bei  Bger; 
Einbogen,  Engelsbnrg,  Falkennu.  Jo- 
achimsthal, Kupittno,  Lossa,  Neudeck. 
Bavenstein  .  Seh  lacken  Werth ,  Tuppau 
^c),  Sachsen  (im  Erzgebirge:  Sebiitel« 
eck,  Stnüberg,  V'oigtsh«^^) ,  Ungarn: 
(  Skaiicz,  Weisskircbeu  )  und  Italien 
(Bassano)  haben  wir  nneh  in  diesseitig 
gen  Landen  den  vorQbergehenden  Be- 
sitz zu  nennen  in  Preussen  von  StJidi 
u.  Amt  ü.*äierr()de  1525;  in  Pommern: 
Tantow  (Bandow)  1590;  in  der  Provins 
Brandenburg:  IIoIkmi  -  Finow  (Ob. 
BarDiro  )  1590.  Zerreuthin  (Preozlau) 
1590.  In  Schlesien,  ausser  in  dem 
OestiTreichsch.  Troppauschen  Gebiete: 
Dent.>*ch  -  Leuthen  und  'Schellcrsdorf. 
preussischer  Suits:  Scbreibersdorl  (Neu- 
stadt) 1650. 

f  Scblinffwomi.  Sclilinkworm :  zum 
Stamme  der  Kettler  gehörig  (KesseU 
hacken;  vergl.  das  Siegel  vom  Jabre 
1404  bei  v.  Steinen  Tab.  XLVII.  12). 
In  \V  e  s  t  p  h  a  1  e  n :  .Altengeseke  (  Lipp- 
stadtj  1570.  Mulirieb  (ibd.)  1406.  Ku- 
ploh  (Soest)  1313.  1324.  Sengerhof  b. 
Dinker  (ibd)  1571.  1597.  ydllinghaosen 

(ibd.i  I40H. 

hcblippenbach  (Iu  Schwarz  eine  senk« 
recht  gezogene  gebrochene  silberne 
Kette.  Neitnbts  23.).  Sie  stammen  aus 
der  Grafschaf)  Mark,  und  gehören  mit 
dMten  T.  BSnen,  t.  Budberg,  Neu- 
hof etc.  einer  gemeinsamen  Wappen* 
gruppe  an.  Haben  sich  deinnJicInt  in 
Gurland  (Uaua  Salingen,)  u.  Schwe- 
den (Linxula,  SkSfde  etc.)  ausgebreitet 
Friedrich  Christoph  Carl  v.  S.  ist  um 
1.  Juni  1654  in  den  Schwedisch.  Gra- 
fenstand erhoben  worden  ( 1  in  Blau 
ein  aus  Wolken  hervorgehender  Arm, 
der  eine  goldene  Königskrone  eriipor- 
bäit.  2.  Q.  iu  Gold  ein  rother  Merkur- 
Stab  Ton  2  blauen  Schlangen  umwun- 
den. 3  Q.  in  Gold  ein  goldi-ner  Speer 
um  welchen  2  grüne  Lorbeerzweige 
kranzförmig  gewunden  sind.  4  Q.  in 
Blau  ein  laufendes  silbernes  Ross.  Im 
Mittelacbilde:  in  einem  S^hwurs  und 
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Silber  gespaltenen  F.  die  Kette  wech- 
selnder Farbe.)  In  der  ProvillS  B  ra  d- 
deoburg  I.  in  der  Uckermark  und 
«war  im  Preuziower  Kreise:  Ärendsee 
1726.  1866.  Basedow  1726. 1794.  Baum, 
garten  1785.  Christianeiihof .  früher 
Schwanepul  genanjit  I77ö  1856.  Do- 
ehow  udcr  ^\  ilbclmshof  1726.  Ib56.  £1- 
lingen  1726.  1774.  Ferdinaudshorst 
1H27.  iH.'ifi.  nristow  !72f3.  1817.  Klin- 
kow  1726.  1791.  Kackow  1718.  1856. 
Röpersdorf  1726.  1794.  Sabinenkloster 
1726.  1894.  Schapowl726.  1817.  Schen- 
kenberg I7B:».  Schonerniark  1696.  1856. 
WiMstock  1726.  1856.  Wolliu  1723.  In 
anderen  Theilen  der  Provins:  Eiebstedt 
(Ost-Havell.)  IT*'^.  Lei«erwi8ch  (We.st- 
Priegnitz)  lb48.  Ziethen,  Gr.  und  Kl. 
(Osi-Havell.)  1777.  1780.  In  Schle- 
sien: Bielschowitz  (Beutheu)  17H1. 
IS07.  Chiidow  (ibd.)  1781.  1807.  Gel- 
teudurt  (Gullkau)  1781.  1830.  Henners- 
dorf (ibd.)  1781.  1830.  Peterwitz  (ibd.) 
1781.  1807.  In  Preussen:  Baogseh- 
korallen  (Meniel)  1780. 

Sehloebow  ( In  Blau  ein  goldener 
LSwenkopf  mit  einem  Ringe  durch  das 
Maul.  Siebni.  V.  159.).  Mit  denen  v. 
Passki  gleichen  Geschlechtes.  lu  H  i  n  - 
iorpommern:  Scbloehow  (Laaenburg) 
157ft.  1724.  Johann  Wilhelm  8.  lebce 
1789  zu  Schidlitz  bei  Danzig. 

f  Sehlomach,  Schlomag.  (Int  1  u.  4 
Q.  ein  Adler.  2  a.  3  Q.  ein  Qnerbalken. 
Im  Mittelschilde  eine  Rose.)  Melchior 
V.  S.  war  1650  Kursäcbsischcr  Amts- 
bauptmann  za  Dohrilugk.  —  In  der 
Provinz  Brandenburg:  Dahme  (Jil- 
terb.  Luckenw.)  1632.  Gebersdorf  (  il)d.) 
1637.  1736.  Meblsdorf  (ibd.)  1637.  1736. 
ZQtsen  (Laekau)  1749. 

f  SdilOB,  Slon,  Chalon.  S.  gen.  Geh- 
len, 8.  gen.  Tribbe  ( lu  Koth  zwei  ins 
Andreatikreuz  gelegte  goldene  Stabe, 
von  4  goldenen  Ringen  begleitet.  Siebm. 
I.  185.).  In  Urkunden  des  12.  und  An- 
fang des  13.  Jahrhunderts  erscheinen 
sie  als  dem  bSheren  Adel  «ngehSrig, 
Stammgenossen  der  Edlen  v.  Vlotho, 
der  V.  Varenholte,  seitdem  jedocti  ;ils 
Miuii<terialeu.  In  den  Wesergegenden 
Westphalens,  d«s HannSversebeo  jl 
ScbaoenboigtshMi:  Barlonussttn  1339. 


Destel  (Rahden)  1671.  Diepenau  (Hoya) 
1512.  Dörpel  (Diepholz).  Engerhatisen 
(Rahden).  Hoüwinkel  (ibd.)  1617.  1682. 
Jeteuburg  (  BQckeburg )  1255.  Kolete 
1332.  Limberg  pfandweise  (Rahden) 
1319  1347.  Lubbeke  einen  adclicbeB 
Hof  (  ibd.  )  1572  Ilj93.  Mehlbergen 
(Hoya)  1347.  Mesiuh  (ibd.)  1339.  1340. 
Oderiehsbansen  1334.  OevelgQnne  (Min- 
den) 16^2.  Reineberg  pfandweise  (Rah- 
den) 1327.  Viegenburg  ( ibd.  )  1662. 
1714.  Vlotho  (Herford)  1370. 

f  SrhlöH^en  (Drei  Rosskiimme  2.  I.- 
Fahne 1.  390.).  Ein  zu  .Anfang  des  17. 
Jahrhunderts  erloschenes  Göluiscbes 
Patrieier-Geselileeht,  welches  in  der 
Stadt  die  Hofe  Hirtz  1417.  1450.  Jüd- 
den  1400.  1417.  Wirhtericb  1417  besass. 

leblose  (In  Gold  3  silberne,  an  den 
Ilörnern  mit  Sternen  besteckte,  mit  den 
Rücken  gegen  einander  gekehrte  Halb- 
monde. Köbue  IV.  50.).  Der  Uofrath 
Johann  S.  ist  am  13.  Oet.  1734  vom 
Könige  Friedrieh  Wilhohn  I.  gMdelt 
worden. 

fc»cblotheüii ,  Schlottheim  (In  Silber 
ein  schwaraas  Scbildchea.    Siebm.  V. 

130.).  Die  ehemaligen  Erbtruchsesse 
dieses  Namens  in  Thüringen,  Stamm- 
genotsen  der  Hagen,  mit  der  Schaaf- 
scbeere  nnd  Balkentheilung,  sind  aln 
anderes  Geschlecht.  Die  Freiherren- 
wiirde  ist  den  5.  Nov.  1812  vom  Kö- 
nige Hieronymus  Ton  Westphalen  an- 
erkannt und  der  nachmalige  kaiserlich 
Oesterreichisch.  Feldniarschalllieutenant 
Friedrich  Wilhelm  Freih.  v.  S.  ist  1811 
in  den  Grafenstand  erhoben  worden.  In 
Thüringen:  Alinenhausen  f. Schwarz- 
burg) 1409.  1757.  Aaleben  (Saugerhau- 
sen) 1554.  1858.  Heringen  (ibd.)  1489. 
Kutzleben  ( Weissen.<»ee  )  1409.  .1497. 
Schlotheim  (Schwarzb  ).  Stedten  (Weis-  - 
seuseej  1409.  Straussfurt  (ibd.)  1497. 
TenstXdt  (Langensalza)  1497.  Uthleben 
(Sangerhau.'^en)  1642.  1856.  Weslerengel 
(Schwarzh.)  1409.  1497.  In  Hanno- 
ver:  Eicklingen  (LQneburg).  In  West- 
phalen: Wietersheim  (binden)  1810. 
i8.'»6.  In  Pommern:  Borkenhagen 
(  Fürstenihum  )  1803.  Schulzenhagen 
(Ibd.)  1803.  In  Posen:  Kmaty  (Wra- 
aehan)  1845. 
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Sehlabatt. 

f  Sehlubatt,  Scblubbut.  In  Pr«iis- 
Ben  mit  dem  unglücklichen  Kriegs-  u, 
Domaiaeurath  Albrecbt  Erust  v.  Ö.  am 
25.  Ang.  1731  erloschen.  Alkeneblen 

1731.  Babeiiz  (  Knsenh(M-g  ).  Bröthen 
(Welüau).  Buäem  (Öensburg).  Dejuhn. 
Faulen  (Osterrode).  Gaikeini.  Goldau 
(Roseuberg).  Heinricbau  (ibd.)  l{j.'>6. 
Kamionken  (Marienwerder).  Kr.-ikotin 
(Kaatenb.).  Kuhort  (Augerburg).  Lan- 
genau (Rotenberg)  1727.  Mengen  f Heils- 
berg). Minien  f  Friedland  ).  Nohnen 
(ibd.).  Plen.sen  (ihd.).  Plettlack.  Pnt- 
scheudorf.  Pohibels  (Friedl.).  Polenz- 
boff  (ibd.)  POlz  (Rastenb.)  1635.  Reseh- 
ken  (Schlochau).  Keuschendorf  (Sens- 
burg). Keussen  (  Osterrode  ).  Scharf 
(Rastenb.).  Scbrankeim  (ibd.).  Schren- 
gen  (Heiiigenbeil).  Schwarauiien  (Fried- 
land).   Sonnt^tg  (Sensburp)  If)l2.  Spie- 

f elswalde.  öporgclu  (  Friedl.  j  l(i(i4. 
573.  Stamm,  El.  (Sensbarg).  Tranjet, 
Nied.  1727.  Tromittcn  (Friedl.).  War- 
keim. Weisschnuren  (Rastenb.)  163d. 
Wonnigkeim  (Gerdauen). 

i  Scbiuek,  Schluch,  Slug,  S.  v.  Nie- 
derhoven ( In  Gold  zwei  ins  Andreas- 
kreuz gelegte  rothe  nach  oben  und 
naeb  unten  mit  Zinnensebnitten  ver^ 
sehene  Balken.  Fahne  II.  131.  Nach 
alteren  Siegeln  bei  v.  Steinen  Taf.  LI. 
5  u.  8.  zwei  ins  Andreaskreuz  gelegte 
Reihen  von  Rauten.).  In  der  Graf- 
schall  Mark  bereits  im  15.  .T.ilirhun- 
'  dert  ausgestorben,  zu  tiattingun  (Bo- 
ebum)  1456.  Niederhofen  (Dortmnad) 
1242.  1460.  Wellinghofen  (ibd.)  1242. 
1315;  dagegen  im  Julichschen  noch 
Endo  des  16.  Jahrhunderts  zu  Hofste- 
den 1478.  159«. 

SrIilOssrr  (Drei  goldene  Sterne  im 
blauen  Felde  mit  goldenem  Rande.). 
Der  Qeneral- Major  und  Commaudenr 
.  der  5.  Cavallerie-Brigade  v.  S.  ist  als 
Major  im  Gcneralstabe  des  4.  Armee- 
Corps  den  15.  Oct.  1840  in  den  Adel- 
sUod  erhoben  worden. 

SrUftItor  (Gespalten;  vorn  in  Silber 
ein  rother  Lowe,  der  einen  goldenen 
Schlüssel  hält;  hinten  in  Blau  ein  gol- 
dener Stern.  Grote  F.  I.).  Der  Hofrath 
Paul  Christoph  S.  1712  in  den  Reichs- 
adelstand  erhoben  als  Edler  t.  S.  — 
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Ein  Scconde  Lieutenant  T.  S.  steht  im 

Garde  Res.  Regiment. 

Schluttcrbacb,  Schluderbach  (1  u.  4 
Q.  in  Schwarz  ein  goldener  Greif.  2  u. 

3  Q.  in  Roth  ein  (}iier  fliessender  Bach.). 
Johann  Joseph  Schinderbach  erhielt 
1724  den  Oesterreichischen  Adel.  In 
Ober-Schlesien:  Borin,  Ob.-  und 
Nied.  (Pless)  1806.  1830.  Godow  (Rvb- 
nik)  1806.  1819.  Rudolphsort  (Ple'ss) 
1819. 

Schmakowski,  Smakowski  (Schräg- 
rechts  getheik;  oben  in  Roth  ein  schräg- 
liegender  silberner  Anker,  unten  in  Sil- 
ber ein  laufender  rother  Hirsch,  aus 
dem  Helme  w;lchst  der  Hirsch  halb 
hervor.).  In  Schlesien:  Koschütz, 
Lenke  und  Radau  (sBmmtlieh  Rosen- 
berg) 1845.  1856. 

7  Schmalenberg,  Schmallenberg  (Ge- 
stürzter liaibinoud,  auf  welchem  eine 
halbe  Lilie  ruht,  begleitet  Ton  3  Ster- 
nen.). In  der  Provinz  B randenburg: 
Blumberg  (Cüstrin)  1709.  1803.  Eich- 
werder  (Ob.  Barnim)  1763.  1803.  Kuh- 
damm (Soldin)  1700.  172h.  Osterwalde 
(Sternberg)  1679.  1704.  Kohrbeck  (Kö- 
nigsberg) 1644.  1763.  In  Pommern: 
Steinwehr  ( Greiffenhagen )  1684.  1706. 
In  Preussen:  Nahmgeist  (Pr.  IIollaDd| 
1752.  Schonfeld  (ibd.)  1752. 

Scbmalcnseo  ( In  Silber  eine  grüne 
Staude  mit  5  Blättern  und  3  Wurzeln. 
Sicbm.  V.  159.  Bagmihl  III.  Tab.  T.XIL 
u.  LXV.  5.  6.).  In  der  Armee  haben 
v.  a.  gedient,  die  beiden  BrQder  Lud- 
wig V.  S.  f  1826  als  General-Major  u. 
Carl  Friedrich  v.  S.  1833  als  Ceneral- 
Heuteuant  peusionirt.  In  Pommern: 
Bartelshagen  (Grimme)  1720.  Bertrams- 
hagen (ibd.»  1491.  1509.  Boltenhagen 
1720.  Collin  (Pjritz)  1839.  Donnic 
(Grimme)  1386.  1755.  Grabow  (ibd.) 
1491.  Greltenberg  ( ibd.  ).  Pantlitz 
(Franzburg).  Stolpe  (Usedom)  1734. 
1755.  Sirebelow  (Pyritz)  1839.  Tribbe- 
sees  (Grimme)  1491.  Wittiehow  (Py- 
ritz)  1839.  Zetelwitz  (Grimme)  1488. 
1491.  In  Preussen:  .Iimkerchen  (Ras- 
teuburg). Mniedzien.  Gr.  Pagelau  (Co- 
nitz).  Pistken  (Lyek). 

f  Schmatzhagen .  Schmnteshagcn, 
Schmachteshagen  (lu  Blau  4  scbräg- 
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988  Sehmecker. 

rechts  geführte  silberne  Strome.  Siebin. 
V.  Ein  Siegel  des  Clawes  Sniftch- 

tesbageu  von  1492  zeigt  nur  einen 
MhrlggefÜhrten  Strom  von  2  Zweigen 
begleitet,  v.  Bohlen  Geschl.  v.  Kras- 
80W  Tab.  Xü.  22 J.  Mit  Julius  Paul  v. 
S.  im  Jahre  1657  im  Mannsstamm  er- 
losdien.  In  Vor- Pommern  und  auf 
RQgen  ansehnlich  begütert  gewesen: 
Beneckendort  (GrimmeJ.  Butzow  (Äu- 
clam).  Cammin  (Greinnraid).  Campe 
a.  Jjismund  (Rügen)  1492.  1624.  Dal- 
mevitz  ( ibd.  )  U»2.  1623.  Gahlekow 
(Greifflw.).  Glode  (ibd.)  1624.  Goldberg 
(Rügen)  1524.  Grabow  (Grimme)  1490. 
Grötzin  1524.  Güstow  (iriigeu)  Iö57. 
Uageu  (ibd.)  1524.  liuckeuhagen  (Grim- 
me) 1524.  Holzhof  1524. 1657.  Jaamond 
(Rügen)  1421.  Kabelow  i  ibd.).  Karck- 
dorff.  Klütz  (Usedom)  1490.  Lehniha- 
gen  (Grimme)  1524.  lü.>7.  Mokratz 
(Usedom)  1400.  üuggewald  (Grimme) 
l.j24.  Papenh.igcii  (ibd.).  Parden  11110. 
Pulpe witz  (Rügen)  1524.  1024.  Patlers- 
hagen  (  Grimme ).  Frentzen  ( Andani ). 
1490.  Poyzow  (Rügen).  Reinekenhageu 
(Grimme)  16<'().  ^chmatzliatrcn  wüste 
(ibd.)  1326.  1524.  Scbönwalde  (ibd.) 
1524.  Sekse  (RQgen)  1402.  1624.  Stre- 
sow  (Grcitsw  ).  Swetziu  1524  (Mecklen- 
burg?) Tangeruiiu  149U.  Toitin,  Kl. 
(Demmiu)  1449.  1484.  Ventzvits  (RO- 
gen)  1524  1657.  Woorke  (ibd.). 
sitz  (ibd.)  1524. 

f  Sehmecker .  Öweker ,  Öchmökur. 
SehmScker  (Geepalten,  vom  in  Blaa 
ein  halber  schwarzer  Adler,  hinten  in 
Gold  eine  hulbo  rothe  Lilie,  v.  Mediug 
I.  530.  vergl.  Siegel  von  1270,  1366  in 
V.  Westphalen  mou.  IV.  Tab.  18.  No. 
13.  Tab.  19.  No.  52.).  Scheint  mit 
Mathias  Joachim  t.  b.  ums  Jahr.  1.632 
auagettorben.  Dteees  Gesehlecht  dea 
östlichen  M ecklenburg:  Gnoieu.  Ko- 
te! 1609.  Malkendorf.,  Tt-terow  1138. 
Vitzkuw  1609.  Wüstenteide;  kommt  auch 
in  Vor- Pommern  und  der  Ucker- 
mark vor. 

f  HchBteerhehn ,  Scbmerheim  (Ge- 
epalten, vom  in  Silber  ein  halber  Ad- 
ler, hinten  in  Blau,  zwei  über  Kreuz 
gelegte  goldene  geästete  Ötäintne.).  tl«>- 
liauu  Friedrich  v.       f  12.  Marz  172b 


SchmeUng. 

ala  k.  Preass.  General-Major  und  Com- 

mandant  von  Lippstadt  und  Sparenberg. 
Er  ist  1710  in  den  Adelstand  erhoben 
worden  nnd  besase  Eckendorf  im  Kireh- 
spiel  Heepen  (Bielefeld). 

f  Schmelas,  S.  v.  Ehrenpreis.'* herg 
(1  Q.  In  Bian  unter  Wolken  ein  felt^iger 
Berg,  anf  welchem  Ehrenpreise  widist. 
2  u.  .3  Q.  in  Gold  ein  halber,  an  die 
TheiluugsUnie  gelegter  Adler.  4  Q.  in 
Both  ein  nmder  Th0rm.  Siebro.  III. 
94.  IV.  163.).  Die  Gebrüder  Johann 
(t  18.  Dcbr.  1648.  als  Kurbrandeub. 
Rath  und  Kanzler)  und  Christian  ä.  er- 
halten unter  dem  Zii.s.itz  v.  E.  vom 
Kaiser  Ferdinand  am  27.  Mai  1645  ei- 
nen Adels-  und  Wappeubrief.  Noch  im 
Jahre  1776  lebten  Brdmann  Friedrich 
und  Ernst  Ludwig  v,  S.  —  In  der 
Ober-LauaiU:  Nostia  1736.  Wilden 
1736.  }' 

8ehmcling,  Smelinct^  Smelink,  Sme- 
ling  (In  Blau  eine  goldene  Sonne,  aus 
der  Flammen  und  3  Pl'eiie  hervorstrah- 
len. Siebm.  V.  159.  Qagmihl  II.  Tab. 
XXXVIII.  In  einem  Siegel  von  1409 
des  Nevelink  Sniolink  ist  ein  Ring  mit 
drei  im  Schächetkreuz  aussirahleudeu 
Pfeilen.  Bagm.  Tab.  iJtLII.  3.).  Ueber 
die  Blecken  v.  SchnicÄng,  Adoptivsöhne 
des  am  23.  April  1850  vor.storbeüeo 
Oberforatmeiatera  Carl  Ludwig  VVilhdm 
T.  8.,  ao  wie  über  die  ihnen  stamm-  ' 
und  wappenverwandten  v.  Blixen  vergl. 
die  betielleuden  Artikel.  Den  Kindern 
des  XU  Petersburg  verstorbenen  Kriegs- 
ratha  S.  ward  im  Oct.  1806  gestattet, 
sich  V.  Schmeling-Diringshofen  zu  nen- 
nen (I  Q.  in  Silber  ein  goldener  schräg- 
rechts  geführter  Strom.  2  u.  3  Q.  in 
Blau  auf  grünem  Boden  ein  gekrönter 
goldener  Löwe ,  der  «inen  Pfeil  hält. 
4  Q:  6  Pfeile.  Das  l'Mittelaehild  quer 
gethcilt,  oben  in  Blau  die  Soune  der 
Schnifling,  unten  in  Silber  ein  schwar- 
zer Adler  mit  über  Kreuz  gelegten  sil- 
bernen ijehiasselu.  kdhne  IV.  50.).  Li 
Pommern:  .Mlciifi.-igen  (  Für^ttentli.  ) 
1824.  1846.  Balleuberg  (Belgardj  1837«, 
1846.  Barning  (Farstenth.)  1715.  1846. 
Beiz.  All-  und  Neu-  (ibd.)  1622.  17b7. 
Biall  (  Kuiiimelsb.)  1764.  1784.  Boeck 
(öaudow;  1846.  Buchwald  (Füi'Steuth.) 


Digitized  by  Google 


1743.  1752.  Curow  (Randow)  1774. 
1787.  Daijow  (FBrstenth.)  1715.  1787. 
Dresow  fötolp)  1743.  1773.  Freist  (ibd.) 
1817.  1843.  (IiTvin  (Fürstt-iith.)  1737. 
1743.  Gieskow  (ibd.)  I5»U.  1787.  Gül- 
low  (Gammin)  1305.  Güiitow  (Bandow) 
1774.  1787.  Flohenwnlde  (Pvrilz)  1802. 
1808.  Hölkewiese  (  Fursteiith.  )  1830. 
Jiitzel  (Greifi'euberg)  1482.  Jiidenhageu 
'  (FOratenthom)  1368.  1855.  Kaltenhagen 
(ihd.)  1846.  Kempen  (Stolp)  1817.  184.3. 
KoUlow  (Fürätenth  )  1715.  1770.  Möl- 
len. Or.  V.  Kl.  (ibd.)  1805.  1855.  Nas- 
senheide (  Rjiiidnw  )  1846.  Naugard 
(Furstenth.)  1749.  1K05.  Neuenlwigen 
(ibd.)  1658.  185U.  Papenhagen  (ibd.) 
1749.  1781.  Paraow  (ibd.)  1650.  Petar^ 
Witz  (ibd.)  1330.  Pleu8h.igen  (ibd.)  1824. 
1840.  Pustchow  (Belgard)  1743.  1773. 
Ravenhorst  (Cammiu)  1482.  Reselkow 
(Furstenth.)  1744.  1746.  Roggatz  (Stolp) 
183f5.  1839.  Rö(zf^i)li;.gen  (Schi.HWe)  1780. 
1803.  äcbulzeuhagen  (Fürstenth  )  1837. 
1843.  8ehweminin(?|  1650.  Streits«  Gr. 
(Furstenth.)  1508.  1846.  Temnick  (Saat- 
»g)  1803.  1805.  Todtcnhfigt-n  (Fllrsten- 
tbam)  1409.  1805.  Ware  in  (?)  iüäO. 
Wobeade  (Stolp)  1803.  1805.  Wolters- 
dort  (Saatzig)  1796.  \^n•^.  Wunneschin, 
Kl.  (Lauenburg)  1836.  /«'i  nin  (Für^teu- 
thom)  1330.  Ziekerke  (Nnugard)  1676. 
In  der  Provinz  Brandenburg:  Diek- 
kow  f Soldin)  1774.  Laudin,  Nied.  (An- 
geruiüude)  1617.  1850.  InPreusseo: 
Kinwangen  (Rastenburg)  1754.  Neuboff- 
Memel  (Memel).  Niesoiowitz  (?)  und  im 
beht-stenscheu  (Sensburg.).  In  Oester- 
reichisch-Schlesien:  Haschlach 
(Teschen)  1715.  1730. 

f  Hchmeltzdorfl'.  In  Schlesien: 
Lasifutb  (Neisse).  ächmelzdurif  (ibd.). 

ScIaielMr  (1  n.  4  Q.  in  Roth  ein 
StniQss.  2  u.  3  Q.  im  Gold  und  Schwarz 
gespaltenen  Felde  ein  wilder  Mann. 
Siebiu.  III.  61.  IV.  163.).  In  West- 
prensaen:  Galeaewko  (Strssborg). 

Hrlimerowski.  In  Sehlesieo:  Gr. 
Uo.^chDtz  (H/itibor). 

t  Schmetten,  Smerten  (Tn  Gold  oben 
3  rothe  Bider,  darunter  2  rothe  Tor- 
nierkragen mit  4  und  3  Lntz^Mi  ).  In 
Westphalen,  insbesondere  zur  Osna- 
brfidksohttn  Bitttrtcbaft  gehörig;  Bnrg- 
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männer  zu  OsnabrQck.  Bernhard  von 
Smerten  nimmt  1435  in  einem  Trefien 
der  OsnabrQeker  gegen  die  Herforder 
den  «Tolianti  von  K lenke  gefangen. 

Schwerzini;,  Schniertziug  (In  Gold 
und  Roth  ge.xpaUen;  darin  3  Lilien  za 
2.  1  mit  Wechselnden  Farben.).  Han- 
nihal  Gerinanns  v.  S.  1704  in  den  Frei- 
herrenstand  erhoben,  (Diplom  von  1706) 

17.  Aug.  1715  war  Arotshanptmann 
der  Ralley  ThTiringen  und  Domherr  zu 
Naujnburg.  liaunibai  August  Freiherr 
T.  S.  t  16.  Febr.  1756  war  ebenfalls 
Aml!<hanptniann  der  Balley  Thüringen. 
Ein  andere:^  Mitglied  der  Familie  trat 
1743  als  GeneruUieuteuaut  aus  baier- 
seben  in  Prenssisehe  Dienste.  In  den 
Sachsischen  Landen,  zumcii^t  im 
Voigt-  und  Pleissenerlande :  Nieder- 
Crossen  bei  Orlamunde  1797.  Ehron- 
berg  1715.  1766  und  Ehrenhayn  1715 
hei  Altenburg.  Forstel  1646.  1746.  Ga- 
blentz  b.  Crimitzschau  1660.  1745.  Kd- 
tits  1730.  Limbaeh  b.  Netssebken  1646. 
1746.  Poschwitz  bei  Altenburg.  Rens- 
sen  1715.  Kittersgriin  1660.  1670.  Üb. 
W  vhra  b.  Waldenburg  1697. 

SchaMskal,  Sehmesskai.  Smeskal, 

Sclitniskall  ,  Zmicskal  ( In  Roth  cimr 
silberne  Ente ;  desgleichen  auf  dem  ge- 
krönten Helme.).  Heinrich  Joseph  V.  8. 
isl  am  I.  Oct.  1716  unter  dorn  Zusatz 
von  Domanowitz  in  den  böhmischen 
Grafenstaud  eriioben.  Ii  Scblesieu: 
Gr.  Granden  (Kosel)  1786.  Osehyn 
(Ryl)nik)  17H8.  SauerwitÄ  (Leobschutz) 
1 720.  In  der  Ober-Lausitz:  Jessnitx 
(Sachsen).  Oberneundorf  (Görlitz). 

8chmelte«,  Sehniettow.  Sie  sollen 
aus  Ungarn  .stiimtnen,  und  hier  den 
Namen  Scbmettay  geführt  haben.  Kai- 
ser Leopold  I.  erneuerte  den  Adel  am 
28.  Sept.  1668;  Kurbrandenbnrgischer 
Seits  am  19.  September  1698  anerkannt. 
(Gespalten;  vorn  in  Gold  ein  halber  au 
die  Theilungslinie  gelehnter  sehwaraer 
Adler;  hititcn  in  Schwarz  ein  silberner 
(Querbalken,  begleitet  von  3  goldenen 
Sternen  2.  1.  K6hne  IV.  50.  Ein  Di- 
plom vom  18.  äepi.  1822  giebt  einem 
neuerdings  nohilitirten  Zweige  bloss  den 
Balken  mit  den  Ölerneu  ibd.^.  üuichs- 
freiberreiMtMid  Tom  20.  August  1701» 
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Preiusiflcher  Seite  anerkannt  den  16.  1811.  Franzow  f?  Cottbus)  1785.  6ar> 
Oet  1701  (1  u.  4.Q.  der  halbe  Adler,  sau  (Ob.  B.irnim)  17H0.  1803.  Hacke- 
2  u.  3  Q.  der  Balken  mit  den  Sternen,  now  (  Cüstrin  )  17'iO.  Ileinrichshof 
Köhue  II.  61.);  Böhmiscbe  Freiherren  (Preuzlowj  1793.  Herzogswalde  (Stern- 
den  17.  Febr.  1717.  ~  Beichagrafen  berg)  1803.  «Kunigswnlde  (ibd.)  1698. 
den  24.  Febr.  1742,  mit  Preussiscber  1728.  Küpenick,  dan  Schiuss  (Teltow) 
Anerkennung  vom  31.  Juli  1742  (1  u.  1801.  180H.  Luasow  (Cal;iu>  1767.  1812. 
4  Q.  in  Silber  ein  »chwarzer  Hunds-  Merz  (Lubben)  1790.  1803.  Osterwalde 
köpf,  av8  dessen  Bachen  ein  rotber  (Stemberg)  1696.  1711.  Pommerzig 
Pfeil  hervorragt.  2  u.  3  Q.  der  Quer-  (Cro.«^.sen)  1728.  1856.  Prenden  (Nied, 
balken  mit  Stern.  Zwischen  dem  3  u.  Barnim)  1686.  Bagow  (Lübbeu)  1790. 
4  Q.  fot  eine  roihe  snfiMeigende  Spitse  1803.  Sorge  ( Crossen  )  1726.  Trenk 
eiugeiOgt  darin  eine  Pyramide  von  15  (Sternberg)  1711.  Tschensch  (ibd.) 
eisernen  Granaten.  Der  gekrönte  Mit-  1698.  1703.  Vielitz  fRuppin)  172").  In 
telsebild  zeigt  in  Gold  einen  zweiküpli-  Pommern:  Kantuitz  ( Kummeläburg  ) 
gen  schwanen  Adler,  auf  dessen  Brast  1750.  1784.  Karzenbnrg,  Kl.  (FQrsten- 
cin  von  Blau  und  Silber  geweckter  Herz-  ihuni)  1722.1762.  Kehrberg  (Greiffen- 
schild  ruht.  Köhne  I.  92.).  In  der  hugen)  1711.  1719.  Neuhof  (Fursten- 
Frcuss.  Armee  sind  zu  höheren  Würden  thuin  )  1722.  1744.  In  Preussen: 
gelangt:  Samuel  Graf  v.  S.  1741  kai-  Fuchshofen  (Königsberg)  1784.  TieU 
serl.  General  -  Feldm.irsch.ill ,  dann  in  (  Deutsch- Grone  )  1747.  1803.  Aus!«er- 
Preuss.  Diensten  (jraud  maiire  de  Tar-  halb  des  iVeussiscbeu  Staates  in  M eck- 
tillerie  f  1751.  Johann  Emst  v.  S.  f  lenburg,  Holstein,  Oldenburg, 
1764  als  General-Higor.  Carl  Christoph  Dänemark  zu:  A.scheberg  (H)  180t. 
Graf  V.  S.  I  1778  als  Generallieut.  a.  D.  Grossen-Hof!"  (M)  1716.  1738.  Hecken- 
—  Carl  Wilhelm  Friedrich  v.  S.  starb  dorf  (ibdj  1722.  1738.  Holdorfl  (ibd.) 
1798  als  Generallieut.  a.  D.  —  Carl  1728.  1742.  Horsens  (D.)  1601.  Neuen- 
Friedrich  Wilhelm  Graf  v.  S.  f  I'^OR  fehle  (O.)  1801.  Nienmark  (M.)  1720. 
als  Generallieut.  Bernhard  Alexander  1777.  StUck  (ibd.|^171ö.  1777.  Trebbuw 
Graf  V.  S;  f  1816  als  General- Major,  (ibd.)  1720  1777.  Ventschow  (ibd.)  1711. 
In  Schlesien:  Brauchichtsdurf  (LQ-  SchmidinKcr.  Der  Bauptm.  Joachim 
ben)  1830.  Braunau  (Löwenherg)  1802.  Siegmund  Schmidinger  von  Schmiding 
Dremlinfi;,  Ob.  und  Nied.  (Ohlau^  1670.  ist  1711  in  den  Beichsadelstand  erbo- 
1785.  Hansd^f,  Ob.  und  Nied.  (Glatx)  ben  worden.  In  Pommern:  Bram- 
1560.  1570.  LangenSis,  Klein  u.  Mittel-  Stadt  (Belgardj  1724. 
(Lauban)  1751.  1802.  Lauterseifen  (LS-  Schmidkow.  Aus  Schwedisch- 
wenberg)  1785.  Radmannsdnrf  (L6wen-  Pommern  (Schmietkow  Kr.  Grimme) 
berg)  1765.  Banisch  (Falkenberg).  Riet-  staTiunriHi.  In  Wesiprensaen:  Keil- 
achfitz (Glogau)  1 782.  Rohrlacli  (Schü-  IioH  (Marienwerder), 
nan)  1764.  1780.  Rostersdorf  (Steinau)  |  Scbmldlln,  Sroiedel,  8.  v.  Schmie- 
1775.  1794.  Schilkwits  (Wohlau)  1807.  den  (I  n.  4  Q.  in  Boih  Ober  einer  sii- 
1830.  Schweinern,  Gr.  ( Kreuzburg )  berncn  Mauer  mit  Zinnen  ein  goldge- 
1750.  175.').  sieheneichen  jLowenberg)  kleideter  Marui  mit  Kranz  auf  dem 
1785.  Steinbach  (Lauban)  1785.  Stohn.s-  Haupte  und  einen  Hammer  in  der  Rech- 
dorf fHlfSehberg)  1753. 1796.  Tschanscb  ten  haltend.  2  it  3  Q.  In  Silber  und 
(Breslau)  1688.  1706.  W'elkersdnrf  ( Lö-  Roth  quer  gethellt,  darin  3  grihie  Vo- 
Wenberg)  1785.  1802.  In  der  Provinz  gel  2.  1.  Siebin.  IV.  172.).  Joseph 
Brandenburg:  Anitz  (Ob.  Barnim)  Joachim  Alexander  Ton  Schmidlin  den 
1790.  Areusdorf (Sternberg)  1698.  1711.  27.  Oct.  1704  in  den  böhmischen  Rit- 
Bluniberg  (Crossen)  172.'».  171)2.  Brie.se  ler-  1720  in  den  Reichsifreiherrnstand 
(ibd.)  1762.  1856.  Charlotienbarg,  eine  erhoben.  In  Böhmen  noch  1716.  In 
Besitzung  (Teltow)  1760.  Cnnersdorf  Schlesien:  SehSofeid  ( Schweidnits) 
(CroMen)  1728.  Biehow  (ibd.)  1730.  1540. 
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SchmfdHeck,  Schiniedeseck.  Schmied- 
8pck,  Schuiiedtseck,  Schmidt  v.  S.  (In 
Blau  2  geharnischte  ^eecn  einander  ge- 
kehrte Arme,  dartD  jeder  in  der  Hand 
2  F.'ihnlein  hält,  unten  ein  Hufeisen. 
Auch  quadrirt.  1  u.  4  Q.  ein  FlQgel. 
2  n.  3.  Q.  die  Anne  mit  Fabnen.  Im 
Mittelschildc  das  Hufeisen. )  Diesem 
(ieschlechle  gehört  Johann  S.  v.  S.  an, 
der  166G  Kurbrandeuburgischer  Oberst 
UDd  Gommatndnnt  von  Magdeburg  war 
und  als  solcher  16H0  starb.  Er  wird 
noch  16Ü0  Johann  Schmieden  k.  Schwe- 
discher Oberstlientenant  geaannt  Im 
Magd eburgschen:  Isterbies  (Jerich.  I  ) 
16<i0.  1705.  Ii»  Prenssen:  Pnrtfch- 
wola  (Hastenburg).  Sorgitien  (Fisch- 
hausen) 1796.  Woplauken  (Rastenbnrg). 
In  Pomniorn:  Alt- Buckow  (  FQrsten- 
thumj  IbJt).  1846.  Bottow  (Beigard) 
1836.  Wamin  (FQrstenth.)  1750.  1773. 

Schmidt.  Verschiedene  Preunsische 
Standes •  Erhebuiigpn :  I  (In  Silhtjr  ein 
rother  Scbrägrecht«balkeu,  belegt  mit 
einem  Gold  geründerten  blaaen  Hftrs- 
■childchen ,  welclies  einen  goldenen 
Hammer  enthält.  Ueber  dem  Schräg- 
balken ein  schwarzer  Adlerkopi,  unter 
demselben  eine  kupferfarbene  Salz- 
pfannp.  Kühne  IV.  51.).  Mit  diesem 
Wappen  wurden  die  beiden  BrQder 
Friedrich  Angoat  S.  k.  Prenm.  Geh. 
Finanzrath  (|  26.  Sept.  1754)  und  Hie- 
ronimus  Ilnrtwig  k.  Prou^•s.  Kriepj^-  u. 
Dumainen-Kath  a.  Breitenliayn ,  (Jene- 
raUPSchter  des  Amtes  Giebichenstein 
am  U.  Juni  173H  vom  Könige  Frit^drirh 
Wilhelm  I.  geadelt.  Ihr  dritter  Bruder 
Jobann  Philipp  S.  in  Beesen  -  Caasel- 
.  8§heo  Diensten  erhielt  am  10.  .Tutii  1750 
vom  Kaiser  Franz  I.  den  Adel  mit  ähn- 
lichem Wappen  (Der  Schrägrechtsbal- 
ken mit  demselben  Hensehildchen  Sil- 
ber in  l?o[li ;  über  den)sen)en  ein  gol- 
dener Adlerkopf,  unten  ein  goldener 
Stern.).  Dem  Kammerrath  Gerhard  v. 
S.  und  .seinen  Kindern  ward  mit  dem 
oben  beschriebenen  Wappen  am  IH.  M;ii 
1787  der  Adel  erneuert.  In  der  Pro- 
▼InsBrandenbnrg:  Kaltenhausen  (JB- 
terb.  Luckeiiw.)  I7b6.  1*^0."?.  Nctu-ndorf 
(Zauche-Belzig)  1738.  1803.  In  Thü- 
ringen: Schiedungen  ( Nordbausen  j 


1805.  II  (Quer  getlieilt,  oben  in  Silber 
ein  schwarzer  Adler;  unten  in  Blau  ein 
mit  SMbet  bewaffneter  geharnischter 
Arm.  KShne  IV.  51.).  Laut  Diplom 
vom  4.  Oct.  I74ti  eim  ii  M.ijor  Schmidt 
bei  Wartenberg  Husaren.  III  (In  Blau 
auf  grünem  Boden  ein  sum  Flage  sieh 
anschickender  schwarzer  gekrönter  .\d- 
1er.  der  Blitze  in  der  linken  Kralle  hält, 
unten  rechts  ein  Halbmond,  oben  links 
ein  Stern.  KShne  IV.  51.).  IV  (SchrSg. 
rechts  getlieilt,  unten  in  Koth  ein  scliräg- 

Selegtcr  goldener  Anker;  oben  in  Blau 
rei  silberne  Sterne.  KShne  IV.  51.). 
Dieses  Wappen  fQhrte  der  am  29.  Man 
1795  verstorbene  Oberst  Steplum  v.  S. 
Als  derselbe  am  14.  Oct.  1787  um  Kr- 
hebnng  in  den  Adelstand  bat.  erhielt 
er  v«)m  Könige  Friedrich  Wilhelm  II. 
die  benierkeUHWurthe  Antwort:  «Mein 
lieber  Obristlieotenant  von  Schmidt. 
Mir  ist  Euer  Schreiben  Tom  14.  dieses 
wohl  zu  Händen  gekommen.  Wcs}i;i|b 
verlangt  Ihr  in  den  Adelstaud  erhoben 
sn  werden?  Es  ist  dieses  ohnnSthig 
und  kann  Euch  ja  nichts  luitzen.  Ihr 
seid  es  schon  durch  Euren  Degen  und 
di«?ser  allein  hat  Euch  bereits  geadelt, 
wie  icli  (Linn  ;an?li  bm  Ew.  wohl  aflfbo» 
tionirter  König  Friedrich  W  ilh-  liii.  l'cjfs- 
dam.  den  17,  Oct.  1787.  MichL.«^  desto 
Veniger  erfolgte  mit  demselben  >^'appen 
eine  Nobiliiirung  fQr  seine  SShne  den 
6.  Juli  1798,  nämlich  für  die  Rriider: 
Friedrich  Heinrich  S.  Prem.  Lieut.  im 
Artillerie-Corps.  Friedrich  Wilhelm  Fe- 
lix  Prem.  Lieut.  im  Itegiment  v.  Breh- 
mer. Friedrich  Christoph.  See.  Lieot. 
im  Artillerie-Corps.  Friedrich  Heinrieb 
Ludwig  und  Friedrich  Carl  Hellwig 
Second.  Lieut.  im  Füs.  Bataillon  Horck. 
V  ( Silberner  Querbalken;  darüber  in 
Blan  3  qner  gelegte  silberne  Sterne: 
unten  in  Schwarz  ein  ebenso  gelegter 
silberner  Anker.  Köhne  IV.  52.).  Di- 
plom Tom  13.  Nov.  1831  fQr  Jobann 
Emst  Carl  S.  Bittmeistcr  im  2.  Husaren- 
Regiment,  wegen  der  .■\elinÜclikeit  mit 
dem  Wappen  ad  IV.  vermutlilich  aus 
derwlben  Familie.  VI  (In  Silber  zwei 
schwarze  mit  3  Sternen  zu  2.  1.  beleg- 
te Querbalken.  Kohne  IV.  52. ).  Mit 
diesem  Wappen  ist  Wilhelm  Heinrich 
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Carl  Ferdinand  S.  Major  in  der  2.  Ar- 
tiUerie-Brigade  am  7.  Au^t  1834  ge- 
adelt worden. 

SctaUUt,  Schmid.  Es  bleibt  hier  noch 
eine  grosse  Anzjihl  von  Aik-lsgi-sclilech- 
tem,  die  durch  bet^uudere  l'rüdikate 
tieb  nieht  nntertehelden,  zu  erwXbnen. 

1  (In  Bhiu  ein  von  (^old  über  .Schwarz 
der  Dinge  nach  getlieiltor  Huker  ächräg- 
balkeu;  oberhalb  desselben  2.  1  goldene 
Stenie;  unterhalb  ein  goldener  btern 
Aber  einem  natürlichen  Felsen.).  In 
Wetipreussen:  Bellt<chwiiz  (Ko«ieu- 
berg).  Gemel  (Sebloeban)  1838.  Platdg 
(ibd.)  1838.  ir  (Im  blauen  Schildes- 
haupte  3  goldene  Sterne,  darunter  in 
Roth  ein  Uaasc,  der  über  einen  gruneu 
3  hügeligen  Berg  springt.  Dorste  Allg. 
Wppb.  Taf.  47.).  Martin  Schmidt  aus 
Görlitz,  so  wie  Haus  W'iller  und  Georg 
Benber  erhielten  den  24.  April  1537 
einen  gemeinsamen  Wappenbrief  mit 
dem  eben  be.schriebenen  Wappen.  Ver- 
muthlich  dasselbe  Geschlecht,  aus  wel- 
chem der  Kaufmann  Geoige  Gottbold 
S.  in  den  Adelstand  erhoben  worden, 
was  aber  mit  ihm  wieder  c.  1840  aus* 
gestorben  ist.  In  der  Ober-Lausitz: 
Kaltwasser  (Kothenburg),  Krischa  (Gör- 
litz), Kunersdorf  ( Hothenburg),  Sieben- 
bufen  (Görlitz).  III  In  Westphalcn. 
Im  Jabre  1727  starb  ein  HofraUi  von 
Schmidt  zu  Petershagen  bei  Minden. 
Sein  Vater  war  Kurbaunöverscber  Geb, 
Batti  und  von  dem  KSnige  von  Gross- 
brittaunien,  angeblich  auch  vom  Könige 
von  Prcussen  geadelt  worden.  Des 
letztem  Vater  war  Kurbrandenburgi- 
seber  SnperintendMit  im  FQrstentbum 
Minden.  IV.  Im  Jahre  1710  war  Jo- 
hann Friedrich  v.  ächmidt  k.  Preuss. 
Hofrath,  auch  Brandenburg  •  Bayrent- 
scher  Geh.  Rath  und  residircnder  Mi- 
nister atn  Ilofe  zu  Berlin.  Dahin  ge- 
bort vermuthlich  auch  Johann  Friedrich 
T.  Sehmid,  der  KureachsiBcber  Land- 
kämmerer und  1790  Besitzer  von  Alt- 
Golssen  (Lubben)  war.  V  ( 1  u.  4  Q. 
quer  getheilt,  oben  in  Roth  ein  golde- 
ner halber  Löwe,  unten  in  Schwarz  2 
über  Kreuz   gelegte   goldene  Aehren. 

2  11.  3  Q.  in  Silber  ein  von  einem  gol- 
denen Ereuse  dorcbbobrtes  rotbes  Hen. 


Siebm.  TIT.  1.39.),  Zu  den  Geschlechtern 
Thüringens  gezählt.  VI  (Gespalten, 
vorn  4  blaue  Querbalken  in  Silber:  hin- 
ten in  Blau  ein  goldener  Stern.  Masch 
XLV.  169.).  In  Mecklenburg.  VII.  v. 
ächmidt,  V.  Schniidtgeu.  In  Schle- 
sien: Gr.  Raake  (Trebnits»  1666.  Wil- 
xen  (  Ne\iniarki )  1680.  Dahin  gehört 
Friedrich  Sigistiiuiid  v.  S.,  der  1709  in 
Preuss.  Kriegsdien.sten  zu  Cleve  starb. 

.Schmidt.  Eine  gros.sK  An  zahl  von 
Geschlechtern,  die  wich  durch  beigelugte 
Prädikate  unterscheiden:  I.  Schmidt 

Altdorff  (1  u.  4  Q.  in  Blau  eine 
goldene  IJiie.  2  u.  .1  Q.  in  Gold  ein 
aufgerichteter  .schwarzer  Bar.).  In  Ah- 
nentafeln der  Kurcülnischen  Ritterschatt 
linde  ich  das  beschriebene  Wappen  fQr 
Maria  Kegina  S.  v.  A.  Gemahlin  des 
Carl  Emauuel  von  Koll  zu  Bernau, 
n.  Sehmidt  auf  Altenfitadt  fDrei 
Wappen:  das  ältere  in  Roth  einSfehwan, 
der  auf  einem  1»elanl)ten  .<5ilbernen  Stam- 
me .steht:  das  initiiere,  .statt  des  rotheu 
ein  in  Schwarz  und  Both  gespaltener 
Scliild,  iiher  dem  Schwan  ein  Krans; 
das  jetzige  Wappen:  quer  getheilt«  oben 
daa  mittlere  W.  unten  in  Both  und 
Schwarz  gespalten  mit  einem  aus  Wol- 
ken reichenden  geharnischten  goldenen 
Arm,  der  ein  Schwert  hält.  Siebm. 
Suppl.  in.  17.).  Johann  Fabrieioa  er» 
hielt  1564  von  Kaiser  Maximilian  II.  ei- 
nen V\  appeubrief;  dessen  Söhne  Georg 
Jobann  und  Jobann  sind  1577  vom 
Kaiser  Budolph  II.  in  den  Adel^tand 
erhoben  worden.  Des  ersten  der  bei- 
den Brüder  Machkomnieu  haben  unter 
dem  Namen  S.  «.  A.  den  23.  Februar 

1713  ihren  Adelstand  Tom  Ivaiser  Carl  VI. 
bestätigt  und  erneuert  erhalten.  £8 
haben  aus  diesem  Gescblecbte  Mehrere 
in  der  I'reussischen  Armee  gestanden. 
Am  15.  Juni  1800  starb  ein  Hauptmann 
v.  S.  a.  A.  vom  Füsilier- Bataillon  von 
Oswald.  Im  Jahre  1814  starb  ein  Ma« 
jor  V.  S.  a.  A.  der  I80A  als  Capitain 
in  der  2.  Warschauer  Füsilier- Brigade 
gestanden  hatte.  Im  Jahre  1852  war 
ein  V.  S.  a.  A.  Hauptmann  im  2.  Auf- 
gebot des  Glogauer  Landwehr  -  Batail- 
lons. Sie  sind  in  Franken  zu  Kilrn- 
bei^,  im  Voigtlande  und  In  Ssch- 
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seil:  hier  auf  AltleiMer,  D/illwitz.  Do- 
britzgen und  Leus  1744  aoge^esseu. 
III.  bchmidt  von  Bi§enwerth.  -~ 
Johann  S.  v.  E.  war  1720  Besitzer 
von  Schnelleshof  (Troppan)  in  Ober- 
Schlesiun.  IV.  Öcbmidt  von  Kno- 
belsdorf f  (Dem  EooMsdorfiMben  W. 

Id  Bntli  ein  silhcriier  mit  drei  blauen 
Pßlblen  belegter  Querbalken  sind  3  sil- 
berne Hämmer  beigefügt. ).  Die  drei 
Söhne  des  Geh.  Kammerraths  S.  C«rl 
Heinrich  Paul  S.  Lieutenant  im  8.  Hu- 
saren - .  Heinrich  Radolpb  Gustav  S. 
LienteDant  im  Kaifier-Franis-Grenadier- 
Regiment  und  Victor  Heinrich  Paul, 
adoptirt  von  dem  Hauptmann  a.  D.  v. 
Knobelsdorf  auf  Polgt^en  erhielten  am 
7.  Dcbr.  1852  den  Adel  mit  der  Er- 
lanbniss  sich  S.  von  K.  zu  nennen. 
V.  Schmidt  -  Kowalski ,  auch  von 
Schmidt-WiemsK-Kowalalii  (W.  Wierae- 
zowa«  aber  in  folgender  Art  vennehrt: 
Quer  getheilt;  oben  in  Silber  ein  nach 
der  Linken  laufender  schwarzer  Ziegen- 
bock, das  W.  Wieraasova;  unten  fn 
Gold  eine  schrilgrechts  gelegte  Stan- 
darte, deren  Fähnlein  in  Silber  und 
Rotli  gesebaeht  ist.  |v8hne  IV.  52.). 
Die  Gebrüder  Joachim  Friedrieh  und 
Emanuel  Ferdinand  S.  erhielten  am 
18.  April  1811  die  Erneuerung  des 
Adels.  In  Pommern:  Berkenow 
(Schievelbein)  ISIO.  18'»').  Bothenhagen 
(ibd.)  1847.  .SclK^lliu  (Greiifenberg)  18J6. 
Semerow  (Schievelbein)  1621.  1836. 
In  Posen:  Moschitz  oder  Morschntx 
(Wirsitz)  18.')4.  VI.  Schmidt  von 
Osten.  Den  Schwesiiersöhnen  des  Gar- 
nison •  Verwaltungs  Direlitors  Haoptm. 
a.  D.  v.  Osten  zu  Potsdam ,  nSimlich 
dem  See.  Lieut.  im  5.  Kürassier  Reg. 
Friedrich  Wilhelm  S.  und  dem  Carl 
Aognst  Wilhelm  Anton  Max  S.  Ist  in 
Folge  ihrer  .Adoption  durch  Herrn  von 
Osten  der  Adel  unter  dem  Namen  S. 

O.  im  Jahre  1856  ertheilt  worden. 
Vn.  Schmidt  v.  Schmidseck;  vergl. 
Schmid.seck  VIII.  Schmidt  von 
S  c  h  m  i  e  d  e  b  a  c  h ,  V.  Schmiedebach  ( 1  u. 
4  Q.  in  Roth  ein  Pegasus,  2  Q.  eine  gol- 
dene absteigende,  3  Q.  eine  goldene  auf- 
steigende Spitze  in  Schwarz.  Siebm.  III. 
128.).  Hans  S.  «as  GarliU  - erhielt  be- 


reits 1431  vom  Kaiser  Sigismund  einen 
Wappenbrief;  König  Ferdinand  besserte 
das  Wappen  f.'iSI :  Kaiser  Karl  V.  fügte 
].'j41  den  Adel  hinzu:  erhob  auch  den 
iö.  Dcbr.  l.j;')!  die  BrOder  .Jo.'icliim  u. 
Johann  S.  in  den  Adelstaud  und  bes- 
serte ihr  Wappen,  Kaiser  Rndolph 
neuerte  den  2^.  Mm  l.')M3  den  f^ebrn- 
deru  und  Vettern  Georg,  .loachim  und 
Benedict  S.  das  Wappen  und  fügte  den 
Namen  v.  Schmidtbach  oder  Schmiede- 
bach  hinzu.    IX,  Sclnnidtv.  Schmie- 
deburg, Schmied  t.  S.  (Gespalten; 
vom  quer  g«>iheilt;  oben  in  Both  ein 
weisser  Pegasus,  unlpu  in  Sohwarz  eine 
aufsteigende  goldene  Spitze:  hinten  in 
Schwarz  ein  halber  an  die  Theilungs- 
liuie  gelehnter  goldener  Adler,  Dorst 
Allg.  Wppl).  Taf.  273.)   Michael  Schmidt 
ward  den  22.  Mai  l.'j.'jl  in  den  Adel- 
Stand  ertloben.  Sein  gleichnamiger  Sohn 
erbat  sieb,  da  er  ohne  männliche  Nach- 
kommen war.  von  Kaiser  Maximilian  II. 
die  Erlanbniss  aus.  seinen  Vetter  Cliri- 
stoph  und  des.iten  Brfider  Hans  und 
B;irthel  S.  ;i(loptiren  zu   dürfen.  Der 
Kaiser  gestattete  dies  am  24.  Sep6br. 
1575  onter  Verleilrang  des  besehriebe- 
nen  Wappens  and  der  Erlaubni$>s  sich 
S.  V,  S.  nennen  zu  dürfen.    Die  beiden 
zuletzt  genannten  Geschlechter  gehören 
wie  es  scheint  demselben  Stamme,  und 
zwar  der  Stadt  Dörlitz  an.   X.  ."Schmidt 
Ton  Schmiedefeld  (In  Schwarz  ein 
goldener  L8we,  der  ein«  Sonne  hSlL 
Siebm.  II.  47.  III,  93.    Ebenso  die  von 
Schmidt  gen.  Faher  in  Curland.  Neimbts 
Wppb.  3b.).    In  Schlesien:  Ausker, 
Gr.  fWohlaiiV  1606.  1610.  Belkawe 
fibd.)  1630.    Damsdorf  (Breslau)  ir^M. 
Gruueiche  (ibd.)  1600.  1()16.  Hüfcben 
1616.  LilienthaKibd.)  1670.  MangschQts  , 
(Brieg)  1620.  1678.  Minkowsky  (Nams- 
lau)  1620.  1678,   Prntsch  a.  d.  Weyde 
(Breslau)  1670.    Sägewitz,  Kl.  (ibd.) 
1640.  1678.  Sehmiedefeld  (ibd.)  1590. 
Weyde  (Ihd.)  I(i70. 

j-  Hchmidtbnrg,  Scbmidburg,  Schmid- 
berg,  vergl.  Schenk  Schmidburg  (In 
Silber  eine  rautenförmige  schwarze 
Schnalle  mit  goldenein  Dorn  und  mit 

foldeuen  Knöpfchen  besetzt.  Siebm. 
'.  a.  II.).  Ehi  zur  Triersehen  Ritter* 
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Behaft   gtthMges    freiherrUehes  Qe- 

schlecht;  »ueh  za  Gemlknd  im  JOlicb- 
schen  1711. 

Sebmldlhiils  ( Ueber  Kreuz  schrlig 
getheilt;  obcu  rotb,  rechts  und  links 
Silber.  In  der  Mitte  Kopf  und  Hals 
eines  ü reifen,  auch  wohl  Kehes  von 
aiBem  PfaOa  schrHg  durchbohrt.),  Sie 
Böllen  aus  Frieslaud  stammen  ( uutor 
dem  Namen  Smotthals  ).  Zuerst  er- 
scheint in  der  Preuss.  Armee  1723  ein 
Hauptmann  v.  S.  im  Regiment  Prinz 
Georg  V.  Hessen.  Sein  Sohn  Ceorg 
Wllheint  V.  S.  Bittmeister  bei  Kochuw 
ei^elk  den  6.  BfSrz  1756  das  Incolat 
in  Sehlesten.  Guterdaselbst:  Beuja- 
minsth;il  (  PolniRch  W.'irtcnberg  >  1819. 
Brandschutz  (  Neumarkt  j  1818.  1837. 
Cbarlottenfeld  (Poln.  Wartenb.)  1819. 
Gniefgau  (Neumarkt)  1818.  Hasel bacli, 
Nied.  (Landesbut/  1839.  Neudorf  (OelsJ 
1758.  1819.  Ossen  (Potn.  Wartenb.) 
1818.  1837.  rfaffendorfi"  (  Landeshut ) 
1839.  Weiflsbacb,  AU-  u.  Neu-  (ibd.) 
1839. 

SdunMtaiaiui.  Im  Jahre  1778  waren 

Philipp  ^Intthias  und  Friedricli  Joseph 
V.  ö.  Canonici  und  crsterer  zugleich 
Seholasticus  zu  St.  Patrocins  in  Soest. 

Sciimidtmann  von  Watheiiow.  Ein 
Premier-Lieutenant  S,  V.  W.  im  12.  In- 
fant. Reg.  1856. 

Sehmiedeberg,  Schmitberg  (In  Blau 
3  silberne  quer  gezogene  Ströme;  im 
Schildeshaupte  ein  güldener  Halbmond, 
begleitet  von  2  Stcrneu,  Siebnj.  V.  70. 
Dorst  Sehles.  W  ppb.  III.  16«).).  In 
Pommern:  Balm  Vorw.  (Greiflenha- 

fen )  1803.  Berkeuow  (  Schievelbeiu  ) 
732.  Gudow  b.  Bahn  (GreilTenhagen) 
1803.  lSr>0.  Friedrichsfelde  (  Santzig  ) 
1774.  1SÜ3.  Grünow  fSn.-itzig)  1GÜ2. 
1774.  Langenhagen  (ibd.)  1740.  18Ü3. 
NSrenberg  (ibd.)  1728.  Piepstock  (Be- 
genwaldn)  1745.  Prit/i  nfrnt  f  Dramburg) 
1763.  Keinield  (Belgardj  1803.  Stor- 
kow (Saatsig)  1626.  1798.  Zeinicke 
(ibd.)  1662.  1748.  In  der  Neu  mark: 
Herrndorf  (Soldin)  1702.  \12**.  P;ltzig 
(Königsberg)  1753.  1771.  Schlageuthin 
(Anwwalde)  1795. 

Schmieden  (Quer  gcthcilt;  oben  in 
Roth  ein  wachsender  in  Goldstoff  ge- 


kleideter Mann,  weleher  in  der  erhöbe* 

nen  Rechten  einen  Hammer  schwingt, 
unten  in  Blau  drei  2.  1.  goldene  Sterne; 
auf  dem  Helme  der  wachsende  Mann 
mit  dem  Hammer.).  Nathanael  S.  Bür- 
germeister SU  Daiizig  erhielt  am  19. 
Febr.  1638  den  polnischen  Adel.  Ks 
steht  dahin,  ob  bieber  gehSren:.  Hans 
Adam  Y.  S  a.  d.  H.  Kunnersdorf  (?) 
Kursächsischer  Oberst  und  Comnian- 
deur  des  Regiments  Prinz  Cienjcns, 
u,  desr^on  Sohn  Heinrich  Ludwig  Fried- 
rich V.  .S.  (geb.  1732  )  Kursächsi^cher 
Oberstlieuteuant  im  Regiment  Graf  An- 
halt. 

Schmiedicke  von  Szmiedeckl,  vergU 

Szmidccki.  Im  .lahru  1854  ein  Inge- 
nieur-!Majnr  a.  D.  S.  V.  S.  Eine  bür- 
gerliche Familie  Sehroiedicke  beBndeC 
sich  im  Besitz  von  Tornow  (Sternberg) 
lbl7.  Ibob  und  Friedrichswille  (il>d.). 

SdinhnsHs,  Smirsits  (Schrägrechts 
getlieilt;  oben  schwarz,  unten  Silber. 
.Siebm.  II.  53.).  In  B  o h  m  e  n  u.  S  c  Ii  I e- 
sien:  zu  Rauduitz  (Fraukeusteiu)  1452. 
Des  berOhmten  Wallensteins  Mutter  war 
Margaretha  geb.  Bamncfäse  v.  Sinirzitz. 

SdiBiteIng,  Öchmiesing,  S.  Kerssen- 
brock,  Kerff-Schmising ;  vergl.  den  Ar^ 
tikel  Korff;  wobei  nur  naebsutragen 
in  W  e s  t  {)  h  a  1  e  11 :  Barnhausen  ( Halle) 
1856.  Duderstadt  (Kr.  Cloppenburg  im 
Oldenbargseben)  1856.  Engstertostein 
(Coesfeld)  1823.  Lonne  (Münster)  1828. 
Masthotl  (Warendorff)  Ife23,  1856. 

SchmiterlAw,  Smiterlow  (In  Silber  . 
Hercules  mit  der  Koule,  auf  einem  gol- 
denen Löwen  reitend.  Svea  Rikes  Va- 
penbok  58.  BagmihI  II.  Tab.  XXVI.). 
Patrieier  der  StSdte  Stralsund  nnd  ^ 
Oreif.swald;  Hans,  Henning,  Nicolaus, 
Bertram  und  Carl  S.  wurden  am  26. 
Septbr.  in  den  schwedischen  Adelstand 
erhoben  und  im  Jahre  1723  auf  dem 
Ritterhaiise  zn  Stockholm  introducirt. 
In  Pommern,  voruämlich  auf  Rü- 
gen: Bresen  (R.).  Briedel  1810.  Dat- 
zow (R.).  1723.  \WC).  Drahcim  (Neu- 
stettin) 1843.  1856.  (Jnägelsdorf  (R.). 
1846.  Kalk  Werder  (Neu-Stettin)  1843. 
1856.  Krenewitx.  Lieschow  (R.).  1701. 
Murkcwifz  (ibd.)  1810.  Neparmitz  (ibd.) 
1810.  Ib46.   Neuendorf  (  (xreüäwald) 
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1619.  1688.  Pandehrite  (R.).  P«teig 

(ibd.)  1723.  Prosnitz  fihd.j  ISOfi.  Ko- 
sengarten  (ibd.)  1723.  Öemelow.  kSoid- 
roerfeld  (Franzbarg).  Stedar  (K.).  1836. 
184(5.  Toitia  (Dcrmnin).  WarluoW  (B.). 
Provinz  Brandenburg:  Grnpow  und 
iü  der  Woldenberger  Feldmark  Grund« 
stQcke  (Friedeberg)  1 850.  In  Schwe- 
den: Ilolnit'sgiit  1846. 

ü»cliuii(z.  I  (Lilie.).  Soester  Siadt- 
geschlccht,  wo  sie  ErbsHlzer  sind.  Ar- 
nold S.  1719  in  den  KeiclisadelstAnd 
(M-hiilion.  Arnnid  ^\'ilI(!hr•.'lIld  v.  S.  war 
i'reuü:».  Grossrichter  zu  Öoest;  dessen 
Sohn  Deihmar  Badolpb  r.  S.  deüglei- 
clicn  und  Preuss.  Geh.  Rath.  II  (I  u. 
4  Q.  in  Koih  ein  goharnischter  Arm. 
der  eiin  n  siliiernen  l'feil  hält.  2  u.  3 
Q.  in  Silber  ein  aehwnrzer  Adler.  Bemdt 
Taf.  CXir.  221).  Nach  dfi.i  Rt-ichs- 
Bitter  •  Diplome  vom  4.  Febr.  1 788  in 
die  AdeNroatrIkel  der  Preosfr.  Bbein- 
Provinz  eiugetrjigen.  III  Sclimitz- 
GroIU'Mburg  (Qnor  gethpilt;  oben  in 
bchwurz  3  goldene  i5chrägliuksbalken, 
nuten  in  Blan  aehrXglinka  gelegter 
Ank(M-.  B.-rndt  Inf.  XLV.  89.  Nach  <'i- 
ner  Abbildung  des  Wappens  von  Fried- 
rich Joseph  Freiherr  von  Schmitz  zu 
Grollcnburg  wegen  des  Oberrheinischen 
K'-eist-s  dfii  .').  Febr.  1774  pr/isentirter 
Assessor  des  Keichskammergerichts  zu 
Wetxlar  eind  die  Wappenfiguren  sehrSg- 
rcchts  gesteilt,  und  zwar  beide  in  Blau.) 

f  Scbniograu  ,  Smogerau  ,  Smogra. 
In  Schlesien:  Kullm  (Steinau).  Lahse 
(Wohlau).  Schmognra  fibd.). 

-{-  Srhrnolan^en.  Ein  erloschenes 
Adelsgescblecht  Preusseus. 

f  Schmttleke  (Greif  ohne  FlOgel  mit 
aufwfirts  gebogenen»  Fischschwanz. ). 
Im  Jahre  1727  stand  ein  Fähnrich  v. 
S.  im  Kegiment  Stille.  In  Schlesien: 
Krolkwitz  (Freistadt)  1687.  Liebsctailtz 
(ibd.)  1687.  .Schmoltschutz  fOels)  1.505. 
In  der  I'rovinz  Brandenburg:  Crä- 
mersborn  (  Crossen  )  1644.  Malsow 
(Sternberg)  1724.  Niedewitz  (Ziiliichau- 
Sch Wiebus  )  1681.  1687.  Scbönwalde 
(Sternberg)  1727. 

t  Sehnalte  (In  Gold  rothes  Ka- 
mee!. Siebin.  I.  72.).  Carl  v.  S.  War 
1609  Burggraf  zu  Wohlau.  In  Schle- 


sien: Belka«  (Neumarkt)  1381.  Kans- 

dorf  (Nimptsch)  1591.  Schmolz  (Bres- 
lau) 1343.  Strachau  (Nimptsch)  1591. 
1660. 

f  Schinon.  Ein  erloschenea  Ge- 
schlecht Th  ü  ringens.  dessen  Stamm- 
sitz Ober-  und  Nieder -Schmon  ((^uer- 
flirth)  ist.   Im  tfahra  1560  gehSrten  die 

Gebrüder  Clirixtoph  und  Moritz  v.  S. 
zu  Frohndorfl'  ( Eckartsberga )  noch  zu 
den  Stollbergschen  Landstünden. 

Schmorl  In  der  O  h  c  r  -  L  .i  u  s  i  t  z : 
Lipsn  (Hoyerswerda).  Keutnitz  (Görlitz). 

Schmnde ,  Scbmudde  ,  Schmudden, 
Smude,  Zmnda,  Zmndden;  anch  mit 
dem  Beinamen:  Zmuda-Gostkowski  und 
Zmuda  -  Trzebiatowski.  (Es  sind  zwei 
Wappen  und  hiernach  auch  wohl  zwei 
Familien  zu  unterscheiden.  I.  In  Blao 
ein  goldener  Querb;ilken.  welcher  oben 
von  4.  unten  vou  3  goldenen  Aebren 
begleitet  ist;  aaf  dam  ^krSnten  Helme 
2  BQflTelshSmer,  aus  jedem  derselben 
geh'-n  an  den  äusseren  Seiten  2  Aeh- 
ren  hervor.  IL  Drudeuluss  oder  2  in 
einander  gesehobene  Dreiaeka;  auf  dam 

gi'krönlfri  Helme  ein  Vogel.)  In  Hin- 
te r  p  ()  m m  e  rn :  Czarndamerow  (Bütow) 
1784.  Goitkow.  Gr.  u.  Kl.  (ibd.)  1752. 
1803.  Latsig  (Bummcisb.)  1755.  1784. 
Li«»<«ow  (Lanenburg)  1840.  1851.  Lo- 
witz,  Mittel-  (ibd.)  1838.  1840.  Nawitz 
( ibd. )  1838.  1840.  Polcaen  (BQtow) 
1724.  IR.16.  Poif  ack  (  Rummelsburg  ). 
Trzebi.ukow  (Bütow)  1621.  1836.  Vie- 
schen  (Stolp)  1752.  1784.  Zemmen  (Bü- 
tow) 160.1.  1836.  In  Pommerellen: 
Czarnowo  (Conitz)  1782.  Glisno  (Schlo- 
cbau)  1782.  1820.  Zlilewo  (Stargardt). 

Sehmalllng,  SmQIIing.  Im  Cleve- 
schen:  Bu.sch  oder  zum  Busch  1411. 
1510.  Poll  (Bheiuberg)  1664.  Polwick 
1610. 

Schnabel  (In  Gold  (luf  blanem  Drei- 

hugel  ein  blau  gekleideter  Mann,  der 
einen  Pfeil  in  die  Seitö  gestemmt  hält. 
Siebm.  IB.  93.).  LieflSndar,  die  in 
Preussen  auch  im  Tapiauaehan  an- 
sässig gewesen  sind.  Das  beschriebene 
Wappen  wird  einem  Geschlechte  die- 
ses Namens  in  Schlesien  sagaaehria- 

ben.  In  der  Nniinnrk;  Spaehtadorf 
(AmswaldeJ  1847.  1849. 
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SrhnArlin^,  Pchnürlein  (Quer  getheilt, 
oben  in  Blau  eiu  goldener  Löwe:  un- 
ten in  Gold  drei  blane  Qaerballcen. 
Kühne  IV,  53.  etwas  abweichend:  Siehm. 
V.  Zus.  17.).  Johann  Schnürling  von 
Awoydeii  ist  am  18,  Mai  1579  vom 
Kaiser  Kudolph  II.  geadelt  worden.  Sei- 
nem  Enkel  Friedrich  SchnQrling  von 
Molsehnen  ist  der  Adel  am  II.  Marz 
1652  ▼om  Könige  Johann  Casimir  von 
Polen  und  am  7,  Dcbr.  1663  vom  Kur- 
fQrsten  von  Brandenburg  bestätigt.  In 
Preusseu:  Awevdeu  (Königsberg) 
ISIO.  Molaehnea  (ibd.)  1652.  1663.  Su- 
dan (ibd.). 

f  SchneckeDhaas  (In  Roth  ein  »^it- 
bemes  SebneelcenhaaB.  ^ebm.  I.  72.). 
In  Schlesien:  Badewite  (LeobschQtz) 
1643.  Kalinnw  (  Gr.  Strehüi/ )  1700. 
Neudorf,  Ob.  u.  Nied.  (Im  J;«gerndurf- 
■eben)  1724. 

Hchnehen,  Schneen,  Schnee  (In  Blau 
ein  goldener  Fingerring  mit  Stein. 
Siebm.  I.  110.  103.  Grote  C.  57.).  Es 
bleibt  noch  zu  untersuchen,  ob  das  Ge- 
schlecht der  Schnee  (Nix)  von  Hohen- 
eck und  Entzenberg  in  Schwaben  und 
im  Bisast  wirklieh  (wie  SIebm.  angiebt) 
desselben  W;ippens,  mithin  auch  Stam- 
•  mes  sind.  Die  hier  in  Rede  stehende 
Familie  stammt  aus  dem  Königreich 
Hannover,  wo  sie  Kl.  Scliin>en  bei 
Göttingen  besitzen,  1777.  —  C.  M.  v. 
S.  war  1806  Stabs-Capitaiu  im  Cadet- 
ten-Corps  za  Berlin,  1817  als  ObersU 
lieut.  pensionirt,  1820  mit  Inactivitäts- 
Gehalt.  Seine  Söliiu'  wjjren  im  .lahre 
1645  der  eine  Heg.  liuth  zu  Magdeburg 
und  der  andere  Stadtgeriehtsdirektor 
2U  Ruppin. 

Sehncidemesser  von  KobliuNkl,  ver- 
gl.  Koblinski  (W.  Doienga).  Die  Ter- 
wittwete  Rittmeister  von  Koblinska 
geb.  von  Gorzalktiwska  adoptirtf  ilirr? 
Mannes  Schwesiersohu  Michael  Albreclii 
SehnddemeMer  und  erhielt  darüber  die 
königliche  Bestätigung  am  2.  September 
1775  (Preuss  Friedrich  der  Grosse  II. 
450.  nnd  nicht,  wie  bei  ZedlitsIII. 
186:  Schneidemeier  v.  Koblinski.). 

8chneidewcin.  Friedrich  August  V. 
S.  Oberstlieut.  a.  D.  f  Mai  1852. 

t  MaeldewM.  l.  In  Westpha- 


len.  Zum  Geschlechte  der  von  Ense 
sehürie  (vergl  diesen  Artikel  I.  205.). 
Zn  Honinghofen  (Arnsberg)  1457.  II.  Im 
M  a  gd  1- b  u  rg  sehen :  Johann  v.  S.  W«r 
1630  Oberst  und  Commandaut  von  Mag^ 
deburg.  Zu  Gr.  Salze  ( Calbe )  1380. 
1656.  Sohlen  (Wanzleben).  Uhrtleben 
(Neu-Haldensleben)  1740. 

Schneit  (Durch  einen  Zinuenschnitt 
quer  gethellt;  oben  3  Lilien.  Fahne  I. 
391.).  Ein  aus  Goebem  im  Trierschen 
sU'mimendes,  demnächst  in  Cöln  sess- 
hafies  Geschlecht.  Peter  Joseph  Franz 
S.  wird  1770  Johanniter-Ordens-Bitter 
zu  Cöln  genannt.  w«)rau8  jedoch  der 
Adel  noch  keineswegs  erhellt.  Deside- 
rins  Sehneid  baieraeh.  Geh.  Batb,  er- 
hielt 7.  OcU  1756  als  damaliger  Hof- 
rath und  Maltheser  Ordens-Kanzler  von 
Carl  Theodor  das  Diplom  als  Edler 
▼on  8. 

Schnell  (In  Silljpr  2  rothe  quer  über 
einander  gelegte  Krebse.  Siebm.  V. 
159.  Nach  Siegeln  die  Krebse  neben 
einander  aufgerichtet.).  In  Pommern: 
Claushagen  (Neu-Stettiii)  1745.  Dallen- 
thin  (ibd.)  1691.  17oü.  Dieck  (ibd.) 
1703.  1781.  Drenow  (Farstttntb.)  1750. 
1776,  Hammer  (  Neu  -  Stettin  )  170.1. 
1781.  Kiewerhol  (ibd.)  1724.  1747. 
Krämerwinkel  ( ibd.  )  1 735.  Narsow 
(Furstenth.)  1769.  1784.  Seeger  (ibd.) 
1769.  1784,  Steinfort  (Neu-Stettin)  1703. 
1781.  Viliuow  (ibd.)  1724.  1790.  Za- 
belsberg,  Gr.  (Faritentb.)  1760.  1764. 
In  der  Neumark;  Zielenfier  (Arns- 
walde)  1725. 

f  8cliueilen  (I  u.  4  Q,  in  Schwarz 
ein  wachsender  silberner  Hund  mit  ro- 
theni  Halsbande.  2  u.  3  Q.  in  Koih 
3  silberne  Rosen.  Fahne  I.  391.).  In 
05ln  nnd  im  JOliehsehen.  Heinrieh 
S.  war  Jülich -BiMgschcr  Vice- Kanzler 
und  Gi'h.  Hath  MHiö.  Sie  besassen  den 
Hot  Kamp  bei  Holthausen,  der  von  ih> 
nen  an  die  f.  PQts  kam. 

-{-  SrhnrIlenberK  (In  Gold  5  schmale 
Scbrägredilslialken. ),  In  Westptia> 
ien:  Ahausen  (Olpe)  1377. 1490.  Schnei« 
lenberg  ( ibd. )  r29().  1600.  SchSnholt- 
hausen  (Eisohe)  1590  1747. 

+  Schnetlage,  .Suetlaga  (In  Gold  ein 
rother  Greif.    SIebm.  1.  190. ).  Bin 
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ausgesturbenes  Osnabrücksches  Ge- 
schlecht; auch  Oldeuburgsche  Lehen- 
IttUte.  Ainoluüg  V.  änetlagu  war  1522 
S«nior  des  Domkapiteli»  zu  Miuden.  — 
Zu  B(>rchft'l(h<  1350.  Dickinghusen  bei 
Aqcuiu  135U.  guackenbruck  1248.  1330. 
Sehnetlag«  1226.  Westerholie  b.  Anenm 
1350.  Wulfflen.  Burg  bei  Oanabrrick 
1485.  1556.  Zerlaghe  bei  Freeren  1350. 

Schlutter,  Schneider  ( 1  Q.  iu  Gold 
•in  halber  an  die  Theihingelinie  gelehn- 
ter schwarzer  Adler  ohne  Fuss;  2  u. 
3  Q.  iu  Both  eine  aus  Wölken  reicbeudu 
Hand,  die  eine  Sichel  hllt  4  Q.  iu 
^Schwarz  2  goldene  (()uerbalken.  Dor8t 
Allg.  Wppb.  Taf.  185.  Kühne  IV.  52.). 
Kaiser  Oarl  Y.  verlieh  den  2.  üct. 
1536  dem  BOrgermeister  sn  68rKtsFr«nt 
Schnitter  oder  Schneider  W.ippcii  tiiid 
Adel;  dan  Gleiche  wiederfuhr  durch 
Kaiser  Ferdinand  I.  den  BrQdern  Flie- 
ronynnis  und  Onofer  Schnitter,  und  ih- 
res Bruders  Franz  Söhnen  Lucas  ,  Ge- 
org und  Elias  den  15.  Juli  1502.  Die- 
een  Adel  erkannte  Knrf&rst  Rriedrieh  III. 
von  Brandenburg  am  4.  Nov.  It?y8  an. 
Dahin  gehört  Carl  Coustantin  v.  Schnit- 
ter, der  1712  Commaudant  zu  Peitz 
war  und  als  k.  Preuss.  Oberst  am  27. 
April  1721  starb.  Friedrich  v.  S.  f 
1766  als  k.  Dänischer  Oberst.  In  der 
Ober-Lansits:  Deoladi  -  Oetig  und 
Leschwitz  bei  Görlitz.  Die  v.  Schnitter 
sollen  auch  in  der  Grafschaft.  Ravens- 
berg vorkommen  (Culem.  Kavensberg. 
Merkwdk.  L  142.). 

SchftM  «nd  Rosenfeld  (Qner  ge- 

theilt;  unten  ein  Berg;  oben  gespalten. 
Vorn  3  Bosen,  hinten  2  verschlungene 
Palmcweige.).  Georg  t.  S.  und  "R.  ans 
Breslau  war  1675  Canonicus  und  The- 
saurarius  des  Domstiftes  zu  Magde- 
burg. Er  ist  am  II.  Juni  1670  geadelt 
wo^en. 

Schober  ( Quer  getheilt;  oben  ein 
doppelkup^er  .■Xdler  und  unten  sehr/ig 
gegittert.).  In  Schlesien:  Eudcrsdiirf 
(Schweldnitx)  1688.  StohnsdoH  (Hirseh- 
berg)  1726. 

■j-  Schobern,  IIein.sch  v.  S.  -  ■  ]\Ie|- 
ebior  Heinsch  oder  Henisch  den  15. 
Dcbr.  1660  mit  dem  Prädikate  v.  Scho- 


berg  nohilitirl.  In  Schlesien:  Ebara- 
dorf  (Sprotuui)  1081.  Golschwitz  (Glo- 
gau)  1670.  1681.  John.sdoril'lGrotLkau) 
1711.  Kleineltow  (  ?  )  1670.  Leschen, 
Nied.  (  Sprottau  )  1 B70.  1681.  Obisch. 
Gr.  (Giugau;  1670.  1681.  Oppersdorf 
(Neisse)  1670.  Sprottiachdorf  (Sprottau) 
1670,  1781. 

Schoerdt ,  Schoerth  ,  Brustorf  v,  S. 
Der  int  Jahre  1702  als  General -Major 
a.  D.  verstorbene  B.  v.  S.  erhielt  ahi 

Artillerie  ()!)erst  niii  'V-i  .Tatuiar  1670 
von  dem  Kurfürsten  Friedrich  Wilhelm 
eine  Adels-Beetlitigung. 

SchAler,  vergl.  SchSUer  (I  u.  4  Q. 
in  (Jold  ein  nach  oben  und  unten  ge- 
ziunter  schwarzer  (Querbalken.  2  u.  3 
Q.  in  Blan  3  eilbeme  Pfilhle,  von  de- 
nen der  zur  Linken  nur  halb  ist.  Köhne 
IV.  53.).  Johann  Friedrich  Wilhelm  S. 
aus  dem  Bergischen  geburtig,  ist  ala 
Ingenieur  -  Capitain  am  21.  BfBrs  1766 
in  den  AdelsLind  erhoben  worden,  und 
im  Jahre  1817  als  General- Mtgor  ge- 
storben; seine  beiden  Stthne,  nnd  wie- 
derum S6hne  von  diesen  sind  Generale 
in  der  Armee  geworden  und  zwar  Fried- 
rich v.  S.  Genoral  der  Infanterie  und 
ehemaliger  Bundestags  -  Gesandter  in 
Frankfurt,  so  wie  sein  Sohn  A.  v.  S. 
General  •  Mj^or  und  Commandeur  der 
16.  Iniantrie  •  Brigade;  femer  Morits 
Ludwig  Wilhelm  v.  S.  ebenfalls  Gene- 
ral von  der  Infanterie  und  früher  Di- 
rector  im  Kriegs- Ministerium ,  so  wie 
dessen  Sohn  G.  v.  S.  gegenwärtig  Ge- 
neral-Major und  Chef  der  Abtheilung 
fQr  die  persönlichen  Angelegenheiten 
im  Kriegs-Miniflterimn. 

SchoUen.stern.  Scholl  v.  S.  (In  Elan 
ragt  aus  dem  Meere  ein  Fels  hervor, 
der  mit  einem  goldenen  Sterne  gekrönt 
ist.  Dorst  Allg.  Wppb.  Tab.  189.  leh  • 
finde  auch  über  einer  Pyramide  von 
6  Kugeln  zu  3.  2.  1.  den  Stern.)  Die 
Kinder  des  Bürgermeisters  von  G6rliUt 
Matthaeus  Bartholomaette  Scholz  oder 
Scultetus,  der  die  ihm  von  Kaiser  Ru- 
dolph II.  angebotene  Nobilitiruug  aus- 
aehhig,  nimlieh  Bmanuel,  Friedrieh, 
Nathanael,  Helena,  Sabina  und  Ro^ina 
Scholz  erhielten  am  30.  Oct.  1625  vom 
Kaiser  Ferdinand  II.  den  Adel  unter 
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dem  Prndikatc  von  SehoUtottern.  In 

der  Ober-  und  Nieder- L«u sitzt 
DeutiSch-OäsigiGörlitzj  1674.  Leschwitz 
(ibd.)  1674.  Ober-Nttundorffibd.)  1777. 
1792.  Tauchel  (  Sorati  )  1832.  1839. 
Tzcbacksdorf  (ibd.)  1720.  1792.  Tzsche- 
chaln  (ibd.)  1720.  1792. 

f  ficbdilcr,  SdiQUer,  Scholer  (In  Gold 
ein  nach  oben  nnd  unten  gezinnter 
»cbwarzer  (^uurbulkeu.  biebni.  IV.  168. 
Pahoe  I.  392.).  Am  Niederrhttin; 
B«'llmfn  f  Gri'venbroich  )  1526.  Grund 
(Heitmann)  1650.  Novil(?i  1650.  Öcböl- 
ter  (  Mettmanu  )  1290.  1708.  Seebtam 
(Bonn)  1650. 

8cholley  ( l  u.  4  Q.  in  Oold  eine 
rothe  Rose.  2  u.  3  Q.  in  Ruth  2  gol- 
dene SträknesenfRdern,  das  W»ppen  der 
erloscliencn  Oberhessischen  Familie  v. 
bcholiey.  biebm.  I.  139.  ).  Ein  Freiherr 
V.  S.  Sohn  erster  Ehe  der  nachmaligen 
Fürstin  Hanau,  st^ht  als.  Premier-Lieu- 
tenant im  Garde-Dragont-r-Regiment. 

l^cboKcn.  L  In  Pommern,  früher 
Schulten,  Sehnitse  (In  Sebwars  drei 
über  einander  liegende  geharnischte  sil- 
berne Arme,  die  jeder  einen  goldenen 
Triangel  mit  einem  Fausthandschuh  hal- 
ten. Öiebm.  V.  1 60.) ;  zu  Gatnbin  (Stolp) 
1609.  1613.  Hölkewiesc  ( Fürstenihum) 
1724.  1743.  Öcbnackeuburg  (ibd.)  1755. 
1761.    Dahin  gehBrt  Balthasar  Anton 

S.  der  als  Premier  -  Lieutenant,  bei 
Nettelhorst  am  4.  April  1749  das  In- 
colal  in  Schlesien  erhielt.  Mit  dem- 
selben Wappen  (Kohne  IV.  55.)  bat  der 
im  .lahre  1819  zu  Berlin  verstorbene 
Oberst  v.  Ö.  von  der  Artillerie  um  5. 
JnU  1798  den  Adel  emenert  erhalten. 
Sein  Sohn  ist  gegenwärtig  Oberst  und 
Conimandeur  des  (5.  Artillerie  -  Regmts. 
II  ( I  in  Gold  ein  Ziegenbock.  2  Q. 
in  GrQn  3  silberne  Oehsenköpfe.  3  Q. 
in  Roth  ein  weisser  Sack  mit  Getraide. 
4  Q,  in  Gold  ein  rotber  Krebs.  Im 
Mittelsehad  in  SHber  3  grfine  Kleebiau 
ter.).  In  Holstein  und  Dänemark. 
Wenn  hieher  Johann  Andreas  v.  S.  zu 
rechnen,  so  führen  diese  ciu  anderes 
Wappen  (naeh  einem  Bildnisse  dessel- 
ben  vom  J  thrc  1786  quadrirt:  1  u.  4 
Q.  in  Blau  3  goldene  Sterne.  2  u.  3. 
Q.  sechs  Qaerbalken.).  Der  im  Jahre 


SehoHi. 

1793  verstorbene  k.  Preuss.  General- 
Major  Johann  Anton  v.  S.  war  aus  Hol- 
stein gebürtig.  In  Dänischen  Diensten 
finden  wir  Jost  S.  der  aus  Holland 
stammen  soll,  als  General  1720,  Ilein- 
ricb  v.  S.  als  Generailieutenant  1735; 
Jost  Gerhard  y.  S.  als  General -Major 
t  August  1786;  Casimir  Wilhelm  Y.  8. 
als  Oberst  f  13.  Mai  1810. 

Schölte,  Scholz,  Schultz,  Scultetus. 
In  Schlesien,  wo  die  Torangestelite 
Form  die  uberwiegende  i«t,  h.-it  eine 
grosse  Anzahl  uobilitirter  Geschlechter 
anfraweisen,  die  sich  zumeist  durch 
die  Binsuitlgung  von  Ortsnamen  unter- 
scheiden.     I  iScholtz   von  Brego- 
schütz  und  Schwanensee.    Tobias  S. 
▼.  B.  u.  S.  war  J.  U.  D.  comes  Palatinns 
C;iesar.  königl.  Fiscal  in  .Schlesien  und 
der  Nieder- Lausitz  und  ist  zu  Breslau 
den  26.  (al.  18)  April  1620  gestorben. 
IL  Scholtz  »uf  Buselwitz.  Ferdi- 
nand Scholz,  erst  auf  Buselwitz  (Oels) 
demnächst  Pudilsch  (  Trebnitz  )  geses- 
sen. Ist  sm  5.  Oct.  1701  in  den  böhmi- 
schen   Ritterstand    erhoben  worden, 
in.    Scboltz,    oder    Schultz  von 
6 ranseh utz.  Matthaeus  S.  von  Gram- 
schQts  (Glogau)  1.519.  Sein  Sohn  Hie 
rotiymus  War  1507 —  1520  Bi.schof  zu 
liavelberg.    IV.  Scboltz  von  Her- 
mensdorf (I  u.  4  Q.  in  Roth  2  N8gel. 
2  u.  3  Q.  in  Blau  eine  silberne  Taube. 
Im  Mittelschilde  in  Silber  eine  rothe 
Kose.   Kohne  III.  45.):  auch  von  Her^ 
mensdorf.  —  Christian  von  Schölls  auf 
Ilcrmsdorf  und  KI.  Ellgutt  w;ir  1674 
Kegieruugs-Ratb  und  Kanzlei -Direktor 
zu  Brieg.   Der  Geh.  Ober-Justii-  nnd 
Ober-Tribunalsrath  Aemilius  Schölts  er- 
hielt den  2.  April  1796  mit  der  Befug- 
niss  sich,  wie  seine  Vorfahren  Scholtz 
von  Hermensdorf  zu  nennen,  den  Adel 
reiuivirt;  eine  .■llinliche  Renovation  er- 
folgte den  11.  Febr.  1829.    Dem  Geb. 
Ober-Tribunalsrsth  Carl  Pijed.  ScholU 
und  seiner  Schwester  Willielmine  So- 
pliie  S.  ist  am  7.  Mai  184.'j  der  von 
ihren  Vorfahren  geführte  Name  v.  S. 
und  H.  sowie  der  Adel  emenert  wor- 
(lei).    V.   Schf)lt7,  von  Liebeneck. 
Wilhelm  Hieronymus  S.  v.  L.  ist  am 
9.  MXrs  1699  nobilitirt  worden.  VT. 
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Schultz  von  Loweneron.  Der  Sali- 

vei>ill)i!rer  (auch  Commerzienrafh  ge- 
naiiut)  zu  Turnuwiu,  Martiu  ächoliz  ist 
anter  jenem  Znsatce  am  28.  Mai  1706 
in  den  böhmisclien  Ritlerstand  erhoben 
worden.  VII.  Scholz  und  Löwen- 
heim,  auch  Sealtetua  LSwenheim 
(Sii)j<piu8  n.  976)  und  nicht  Scholtz  v. 
Löwenstein  (v.  Flolbnch  II.  A.i'j  ).  Dor 
am  2.  Sept.  1669  verstorbene  Christoph 
S.  n.  L.  ist  vom  Kaiser  am  2ft.  Mai  166t 
nobilitirt  worden.  OHter:  Dittersbach 
(Sagan)  1648.  1669.  Pakuswiiz  (VVuh- 
lau)  1648.  1669.  Wettschutz  (Glogan) 
1669.  VIII.  Scholtz  oder  Schultz  auf 
Pilzen  (Schweidnitz).  Heinrich  S.  .luf 
P.  ist  am  10.  OcU  1650  geadelt  wor- 
den. IXi  Schölts  Ton  Rosenau.  Ein 
Dr.  8.  V.  R.  lebte  1552  zu  Breslau. 
X.  Scholtz  und  Rosonthal  auch 
Scholz  von  Wolfowith  (In  Roth 
and  Sehvars  qaer  getiieilt;  darin  ein 
goldener  Ring,  an  welchem  .3  goldene 
Eicheln  stecken.  Siebni.  IV.  166.).  Zu 
Rosenthal  iBreslaa)  1576.  Bin  Ort  des 
Namens  Wolfowith  ist  nicht  in  Schle- 
sien bekannt,  XI.  Scholtz  v.  Schol- 
leustcrn.  Ein  Görlitzer  Gesciilccht, 
veritl.  SebolJenstem.  XII.  ScIioKe 
V.  S ch  (1 1 17. e  II  d  o rff,  auch  Schulz  von 
Schulzeudort,  auch  von  ächoltzendorf. 
Andreas  S.  ▼.  6.  ist  am  26.  Febr.  1661 
in  den  Adelstand  erhoben  worden.  In 
Schlesien:  Glinitz  ( Lublinitz  )  und 
Kleinberger  Hammer  (  Tost  -  Gleiwitz) 
1661.   Xril.  Seholts  Ton  Unfried, 

▼ergl.  Unfried. 

Schömberg«  Scbomar  v.  Schömberg. 
Schomar,  8chomer  (Im  silbernen  Schil- 
deshaupte <  in  halber  schwarzer  Adler; 
unten  in  (loM  über  einem  mit  .")  silber- 
nen Lilien  belegten  rothcn  (Querbalken 
ein  Kranich.  Dreihaapt  Saalkreis 
Tab.  XXIX.  Knhne  II.  62.).  Der  Geh. 
Kriegs-  und  Domaineurath  und  Ober- 
BQrgermeiflter  zu  Hallo  Christian  .lu- 
lius  Schomar  f-j-  20.  Nov.  1735)  erhielt 
an»  21.  Juli  1733  vom  Kfinige  Friedrich 
Wilhelm  I.  den  freiherriichen  Stand, 
welchen  KSnig  Carl  XU.  von  Schweden 
dessen  am  23.  Juni  1716  vor  Fried- 
richshall gebliebeneu  Bruder,  dem  Tfe- 
neral-^iyor  Johanu  Baptista  Freiherr 


Schönaich*  96ft 

T.  Schomar  ertheilt  hatte,  aaf  sieh  Ober- 
tragen mit  der  Genehmigung  sich  Frei- 
herr V.  Schömberg  zu  nennen.  In  der 
Provinz  Sacbaen:  BrachstXdt  (Saale) 
1735  1740  undimAnhaltschen:Feni«> 
dorf  1740. 

Schon  (Qner  getheilt;  oben  in  Silber 
ein  gebogener  Arm,  weiss  mit  blauen 
Aufschlägen  eine  brennende  Gr.'uiate 
haltend.  Ueber  demselben  schwebt  ein 
Reichsapfel;  anCen  isBlaa  ein  geboge- 
ner Arm,  schwarz  mit  blauen  Aufschlä- 
gen, mit  Säbel  bewafTnet;  über  dem- 
selben schwebt  der  Preussische  Adler. 
Kühne  IV.  .'i5.).  Johann  Joseph  S.  Ma- 
jor bei  Belling  Husaren  ist  am  7.  März 
1768  in  deu  Adelstand  erhoben  wor- 
den. Sein  Sohn  Johann  Carl  8.  +  , 
9.  Juli  1818  als  General  -  Major  und 
Commandant  von  Graudenz.  Wilhelm, 
der  Sohn  eines  Oberstlieut.  v.  S.  lebt 
als  General-Major  a.  D.  zu  Berlin.  Bin 
nndei  tT  General -Major  v.  S.  ist  Com- 
mandeur  der  18.  lufantrie-Brigade.  In 
Pommern:  Warbelow  (Stolp)  17M. 
1845. 

ScliAn  fQuer  getheilt,  oben  in  Blau 
eine  goldene  Lilie,  unten  in  Gold  drei  • 
blaae  Bosen.).  Kaiser  Rudolph  II.  hat 

am  3.  Oct.  1586  Nicodemus.  Christoph, 
Tobias,  Jeremias,  Wölfl*  und  Han^  Qe- 
brQder  8ch8n  in  den  Adelstand  erho- 
ben. Im  Jahre  1792  beantragte  der 
Amtsrath  .Schön  zu  Schreitlauken  und 
Scblagenihia  die  Anerkennung  des  al- 
ten Adels.  Dr.  Heinrich  Theodor  8. 
früher  Oberpräsident  der  Provinz  Pretis- 
sen,  Geh.  Staatsn)inister  a.  D.  und  Bit- 
ter des  schwarzen  Adler  -  Ordens.  In 
Preussen:  Arnau,  Preuss.  (Königs- 
berg). Blokinen  (Gerdaucn).  Blumberg 
(Gumbinneu)  1805.  Friedrichsgabe  (In- 
'Sterbarg).  Friedrichsrnhe  (Dancehmen) 
1808.  Grabowen  (Insterburg),  Kepurren 
(ibd.).  Kleinhoff"  (Wehlau).  Laugallen 
(Memel).  Lengkutschen  (Insterburg). 
Ruhnenberg  (?)  Samohlmi  (Gombinnen). 
Sclireitlauken  (Fischhaus.)  1796.  Sporn 
(Königsberg).  Stannaitschen  (Gumi>in- 
nen).  In  derNeomark:  Schlagenthin 
(Arnswalde)  1745.  1792.  • 

Srhönnlch  ( In  Gold  ein  grüner  Ei- 
chenkrauz.    Siebm.  L  50.).   Fabian  v. 
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a  +  SS.  Sflpt.  1591  vard  im  Jahr« 

1548  in  deu  Freiherrenstand  erhoben; 
desgleicbeu  das  ganze  Geschlecht  deu 
28.  Jimi  1616.  (Quer  getbeilt,  obeu  der 
grUno  Eicbenkranz  in  Gold;  unten  ein 
goldener  Löwe  in  l?()th.  Siebm.  II. 
38.).  Hans  Georg  Freiherr  v.  Ö.  ward 
1698  freier  Standesherr  und  am  5.  Fe- 
bruar 1700  Reichsgr.if  (I  ii.  4  Q.  in 
Gold  ein  halber  gekrönter  schwarzer 
Adler  nn  die  Tbeilungslinie  gelebut. 
2  u.  3  Q.  in  Koth  der  goldene  Ldwe; 
im  Mittelschilde  der  Kranz.  ).  Hans 
Carl  Graf  V.  S.  am  7.  Nov.  1741  iu  deu 
Prenae.  FOrstenatand  erhoben,  zunSehat 
naeh  dem  Erstgeburtsrecht,  am  18.  Jan. 
1753  mit  Ausdehnung  auf  alle  Nach- 
kommen unter  dem  i'iiei  Fürsten  von 
Garolatb-SebBnaleh  (KShne  i.  4.).  So* 
phie  Charlotte  verwittwete  Generalin  v. 
Öctioultz  geb.  von  Schönaich  adoptirte 
Samuel  Johann  Dietrieh  Freiherr  von 
Uoverbeck,  der  den  Zunamen  gen.  v. 
Schönaich  annahm  (Köhne  II.  41.).  In 
der  Nieder-  und  Oberluusitz:  Am- 
tita  (Guben)  freie  Standeaherrsehaft 

1618.  18515.  Birkenberge  f  ibd. )  1740. 
Döberu  (ibd.)  I67Ö.  185t).  Göttern  (ibd.) 
1793.1856.  Grabig  (Sorau)  1550.  Grab- 
ko  (Guben).  Grosse  Ilof  in  Sorau  1550. 
Haasel  (  Sorau  ).  Uorka  (Kothciiburg) 
1608.  liorno  (Gubeuj.  Kalke  (ibd.j  1718. 
1786.  Laaao  (ibd.)  1793.  1856.  Linde- 
rode  (Sorau)  1412.  1610.  Muskau  (Ko- 
'Ulenburg)  1561.  NQudörfel  (Guben). 
Pischkau  (Sorau)  1749.  Raubart  (Gu- 
ben 1646.  Sachsdorf  (ibd.)  1793.  1856. 
Saude  (ibd.)  1793.  1856.  Schönaich 
(Sorau)  1715.  SUrgardt  (Gaben)  1620. 
1856.  Tattbenheim  (SSchs.  Ob.  Lana.) 
I6Ö8.  Tzschecheln  (Sorau)  1400.  1608. 
Ulleredorf  (ibd.)  1577.  Vettorsfelde 
(Guben)  1856.  Waldbude  (ibd.)  1793. 
1856.  Zibelle  (Rothenburg)  1786.  In 
andern  Theilon  der  Mark  Branden- 
burg: Gersdorf  (ürossen)  1700.  1740. 
Backau  (  ZOlliebau  -  Sehwiebaa  )  1575. 
Wandern  (Siernberg)  1608.  In  Schle- 
sien,  ziifi.'ichst  das  Fürstenthuin  Ca- 
roUth-Beutheu  (Freistadt)  1561  — 
1856,  1601  cur  freien  Standeaberraebaft 
1741  zum  Fursteiithurn  erhoBen  mit: 
Beitaeh,  BiUwe,  üoboQ-Bpbrau,  Eichau, 


fidiBuo. 

Grochwitz,  Kvhnaa,  Lippen,  Nenkars- 

dorf,  Pfaflendorf,  Kosenthai,  Schonaich, 
Deutsch-  und  Polnisch-Tarnau.  Ferner: 
Altondorf  (?)  1619.  Breitke(?)  1829. 
Fi.schbach  (Ilirschberg)  1675.  Freistadt 
1651.  OaflVon  (Steinau)  1789.  1830. 
Giesmaiuisdorf  (Sprottau).  Hermdorf  (?) 
1803.  Hertogawaldau  (Freiatadt)  1561. 
Jentschwitz  (Reichenbach)  1720.  1856. 
Kl.  Kotzen  (Lüben)  1581.  1587.  Matz- 
dorf (Löwenberg)  1789.  1830.  Mellen- 
dorff (Reichenbach)  1650.  1856.  Milkau 
(Sprottan)  1607.  1620.  Mlietsch  (Stei- 
uau).  i'archwitz  (Liegnitz)  1568.  1607. 
Peteradorf  ( LOben  )  1590.  Polkwits 
(Glogau)  1561.  Kiegersdorf  1832.  Rotb- 
kirch  (Liegnitz)  1540.  1545.  Saabor 
(  Grunberg )  1830.  1856.  Schlaupilz 
(Keichenbach)  1720.  1856.  Siegeradorf 
(Bunzlau).  Sprottau  ( Sprottau  )  1558. 
1577.  Wachsdorf  (Sagau)  1577.  WiU- 
gendorf  ( Sprottau  )  1561.  In  Prena- 
sen:  Albrechts walde  (Mohrungen)  1820, 
A.strawischken .  Ncmi-  (Clerdauen)  1715. 
Burtung  (Alleusiuin).  Carnitieu,  Gr.  u. 
Kl.  (Mohrungen)  1727.  1820.  Freuden- 
thal (ibd.)  1725.    Gablauken  (Mohrun- 

feu).  Galinden  (ibd.).  üauswalde  (ibd.). 
^araehau  f  Fiaehhauaen  ).  Kownatken 
(Neidenburg).  Lentzk,  Gr.  u.  KI.  (ibd.) 
1677.  1727.  Leusnersberg  (Mohrungen) 
1820.  Liegen  (Osterrode)  1727.  Lodai- 
nen  (Mohrungen).  Mensguth  (Ortela- 
burg)  1663.  Mosens  (Mohrungen).  Nos- 
witz  (ibd.)  1727.  1820.  OleUko  (Oletz- 
ko).  PfafTendorf  (  Ortelaburg  ).  Pickel 
(Mohrungen)  1820.  Pomehlen  ( ibd. ). 
Rauschken  (Osterrode).  Schliewe  (Moh- 
rungen) 1727  1820.  Schuellwalde  (ibd.) 
1727.  1820.  SehSnaich  (ibd.)  1820. 
Seilten  (Ü.sterr.).  Simnau  (Mobrungen). 
Skittlauken  (ibd.)  iH20.  SkotUu  (Nei- 
deub.).  Skullen  (Mehrung.)  1727.  1820. 
Stradannen  (Lyk)  1669.  Tromnau  (Ro- 
senlierg)  1807.  Worittan  (Mohmngan) 
1607. 

SehtiMi«,  Seh6naw,  Sehfinow,  Schö- 
now. Ver.'«chiedene,  zum  Theil  schon 
vor  dem  17.  Jalirhuudert  erloschene 
Geschlechter.  I  (Quer  getbeilt.  oben 
in  Schwarz  2  goldene  Ringe,  unten  in 
Gold  ein  schwarzer  Ring.  Siebn».  I. 
44.)k    Sie  werden  zwar  in  dem  Wap- 
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pttObnehe  ein  Tyrolsches  Geschlecht 
genannt;  ich  habe  dies  Wappen  jedoch 
auch  mehrfach  in  Ahneutufelu  der  Cur- 
kSloiaeben  Kitterscbafl  gefonden.  mit 
Angahe  der  Güter:  Ochsgen,  Schlar- 
stau,  ächönaw,  Steio.  äie  erhielten 
den  2.  Mai  den  Saterreiehisehen 

FreiherreDStaiid ,  theilteu  sich  in  die 
Linien  Wehr  (  noch  blühend  )  Zell 
ächwüräteliea  u.  Oescbgeu.  II.  (Neun 
*  roUie  Müiiaen  in  SilbM*.)*  Dereu  gloich- 
naniigü  Stammherrschaft  bei  Aac)icii. 
(Fahne  I.  392>.   Dabin  gehört  Ke^uart 

Sehonawe  I34S  (KJndliuger  Samml. 
merkw.  Urkunden  S.  82.).  III  (In  Sil- 
ber 5  rothe  Kosen.  Sinapius  I.  834.). 
In  Schlesien  die  gleichaumige  Kreis- 
Stadt  Johann  v.  S.  1422.  In  BSb* 
men  zu  Jenowitz.  Zu  einem  anderen 
Geschlechte  scheint  der  Besitzer  von 
iUcba  in  Boboieu  zu  gehören.  Jobann 

Schönau  d»r  1820  in  den  Freihcrren- 
Btand  erhoben  worden.  IV  (Geäpalteii. 
vom  in  bchwarz  Kopf  und  Hals  eines 
weiMen  Pferdes;  bluten  in  Both  ein 
balber  tebvarzer  Adler.  Siebm.  V.  174.). 
Werden  zu  den  Geschlechtern  Preus- 
sens  gezählt;  hier  besassen  die  von 
Schönau:  Pellen (Heiligenb  );  sollen  aus 
Franken  sein,  vo,  wie  im  Voigdaiulc 
ein  Geschlecht  dieses  Namens  erscheint. 
Ulrieh  von  SebSnaw  ta  Kottsu  1397 
(KreysifT  Beitr.  zur  Hist.  der  Slicbs. 
Lande  I.  02.  63.).  Nickel  und  Hans 
V.  Schonaw  1460  (ibd.  II.  224.).  V.  lu 
Mecklenburg  werden  noch  im  Ift. 
.Jahrhundert  die  von  Scliönow  zu  den 
Vasallen  der  Herren  v.  Werlo  serech- 
nstt  Lshnbrief  von  1404  (Franks  Al(- 
«nd  Neu  -  Meckleub.  VIU.  199.).  Hen- 
neke  und  Merten  Schonouwe  zur  Eit- 
terscbatt  des  Laudes  Waren  1425  (Lisch 
Urk.  der  t.  Mslsabn  U.  556.).  VI.  Bin 
Oberst  von  Schönau  f  8.  Febr.  1796. 
Dessen  Wittwe  Julie  geb.  v.  Collrep  f 
25.  OcL  1841.  VII.  In  der  Mark  Brau- 
den  bürg,  zumal  in  der  Zauche  zur 
Zeit  des  Landbuches  Karls  IV.  (1375) 
Derwitz,  Alt-  und  Neu.-  Langerwisch 
Inocb  1480),  Sediii,  StOeken,  Wilden- 
bruch und  Zauchwitz.  Im  Jahre  löB-') 
ward  Hans  v.  Schlahbemdorf  mit  Joa- 
chim Schonaws  Lelmgüteru  belehut. 


Schönberg.  395 

SehAnbeck  (  GoMsnsr  Querbalken ; 
über  demselbeu  gespalten  in  Blau  und 
Silber  mit  2  Lilien  wechselnder  Farbe; 
unten  über  grünem  Boden  strömendes 
Wasser.  Kühne  IV.  53.1.  Carl  S.  aus 
äteudal  gebürtig  ist.aui  I.  März  1686 
▼om  Kaiser  in  den  Reidisrittorstsnd 
erhoben  worden,  als  NenmSrkischer 
Regierungsrath  ist  ihm  v«»m  Kurfürsten 
Friedrich  III.  am  I.  Septbr.  1691  der 
Adel  anerkannt  worden,  äslo  Sohn 
Carl  Friedrich  V.  S.  f  20.  NoV.  1735 
als  Kauzler  der  Neumärkiscben  Begie- 
mng. 

f  HehAiibcrf^,  Schönenberg,  SchSn- 
bürg.  Schon>berg.  Drei  im  Stamm  ver- 
schiedene, gewöhnlich  combiuirte  Ge- 
sehleehter  ans  den  TriersebsoLmidsii. 
I  fln  Schwarz  .)  silberne  Ordenskreuze. 
Siebm.  I.  123.).  Mit  Philipp  Dietrich 
V.  S.  am  27.  Sept.  1632  ausgestorben. 
Dabin  gehört  Ji>haiin  von  Scbönenherg 
vom  31.  Juli  1581  hin  1.  Mai  1599  Erz- 
bischol  und  Kurturst  vou  Trier;  uod 
Georg  T.  Sehdnenbiirg  ▼om  22.  Min 
1580  bis  11.  August  1595  Bischof  von 
Worms.  Stammgegend  ist  die  obere 
Eifel :  zu  Schöuberg  oder  Beaumont 
zwischen  Prüm  und  St.  Vith.  Wir  fin- 
den sie  theils  als  Amtleute,  theils  im 
Besitz  von  Hartelstein,  Hillesheim, 
PrQm  ,  SebSneeken ,  Uelnisn.  IL  ( In 
Both  6  silberue  Scbildchen  3.  2.  1.). 
Ein  bereitH  im  Jahr^  1534  mit  Otto 
iiuiiibrecht  v.  S.  erloschenes  Geschlecht 
auf  4tm  HimdsrQck,  dessen  Stammsitz 
Schönborg  bei  Ober-Wesel.  So  siegel- 
teu:  1285  Henricus  Dominus  de  Sco- 
ninborg;  1325  Fridsriens  miles  burg- 
gravius  in  Lainecke  (Lahneck)  in  einer 
zu  Ober  -  Lahnstein  ausgestellten  Ur- 
kunde, dessen  Siegelumsehrifi  S.  Fri- 
derid  militis  de  Schoninbnrg  lautet; 
ferner  1331:  Johannes.  Lambertus  fra- 
tres  et  Humbertus  milites  de  Schonen- 
hurch  scabini  Wesalienses.  Dahin  ge« 
hSren  die  v  Schönbetg  gen.  Schmidt» 
bürg  und  v.  Schönberg  gen.  Homburg. 
Desselben  Lli-spruugs  scheinen  auch  die 
▼OD  Scbonberg  zu  sein,  die  mit  Binom 
Schild  im  Schilde  (unter  dem  Namen 
Schonpcrp!  rothes  Schildchen  im  gol- 
denen Felde.    Siebm.  ü,  104)  vorkom- 
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men.  So  findet  sich  bereits  1260  ein 
Siegel  juit  der  Unisciirift:  öigillum  com- 
imine  dominoram  in  Sconenbnrg.  TU 
(In  Roth  ein  blaues  i^childchen,  über 
welches  8  goldene  Lilienst.'ibe ,  durch 
«inen King  verbunden  gelugt  t«ind  iSiebm. 
I.  122.).  So  siegeli  bereits  1265  Ham- 
bertus  niiles  de  Sct)iu'ii!»iirg.  Itir  St;inini- 
sitz  ist  die  Burg  bchöubfrg  bei  Ober- 
Wesel.  Dahin  geb5rt  der  berühmte 
Friedrich  Graf  von  ^chonberg  oder 
Schonlit'rg,  gewöhnlich  von  Schömberg 
genannt,  der  Graf  v.  Mertola  und  Gmud 
von  Portugal,  Marschall  von  Frankreich, 

zuletzt  Herzog  von  Leinsti-f  iiml  H.-iron 
von  Trefort  und  16b7  General  en  Chef 
in  Kurbrandenburgscheu  Diensten  war. 
Sein  Wappen  bietet  eine  Vereinigung 
von  den  3  eben  erwiihnton  W.ippen- 
schildern,  mit  noch  verschiedenen  an> 
dem  Zothaten;  and  eben  diese  Com- 
bination  d<  r  3  ursprunglich  geschiede- 
nen Wappen  findet  sicli  wieder  aufge- 
nommen in  das  Wappen  der  I^uichä- 
grafen  v.  Degeufeld-Sehonbarg  (Sehom- 
bnrg)  in  Würteniberg. 

SehOaberg,  Schouberg,  Schonenberg 
(In  Gk>ld  ein  L6we,  der  oben  rotb.  un- 
ten grun  ist.  Siebm.  I.  152.  IG4.).  Jo- 
hann Friedrich  v.  S.  am  6.  Oct,  1711 
vom  KurfQräten  von  Sachsen  in  den 
Beiehsgrafeostand  «rboben.  Eugen 
Gustav  V.  S.  erhielt  am  19.  Mai  lb36 
vom  Könige  Friedrieb  Wilhelm  III.  die 
Erlanbniss  Namen  und  Wappen  des 
1828  im  Mannsst^unm  erloschenen  frei- 
herrlichen  rieschlechtns  v«)n  Bibran  u. 
Modlau  anzunehmen  und  sich  v.  S. 
gen.  Freiherr  ▼.  B.  n.  M.  zu  nennen. 
Aus  diesem  Ceschlechte,  welches  zu 
den  bedeutendsten  Sachsens  gehört, 
sinQ  3  Marschalle  von  Frankreich  her- 
vorgegangen ,  nämlich :  Caspar  v.  S. 
(gewöhrilieli  werden  sie  iu  Frankiciih 
von  Schömberg  genannt  und  dürleu 
nicht  mit  dem  Rheinischen  Geschlechts 
verwechselt  werden)  war  Graf  V.  Nan- 
teuil  •{-  151)9;  dessen  Sohn  Heinrich  v. 
S.  t  1632,  und  dieses  Sohn:  Carl  v. 
S.  Pair  und  Marschall,  Herzog  v.  Hai- 
luyn  -j-  1656.  In  dem  Preussischen  An- 
tlieil  von  Sachsen  und  der  Ober- 
LansiU:  AUam  (Sdswaiislt)  1088. 


Bosau  ( Weisseiifels)  1750.  Burgsdorf 
(  Liebenwerda?  )  1445.  1520.  Colmen 
Weiss-  (Hoyerswerda)  1768.1790.  Döh- 
len (Torgau?)  1706.  1801,  Dressko 
( IIi>yerswerda)  löbH.  F.ilkenberg  (Lie- 
benwerda)  1580.  1633.  Geisnitz  (Zeitz) 
1680.  Goldschau  (  Weissenfeis  )  16416. 
16^2.  Gurick  (nrirütz)  1630.  1645.  Hö- 
sel (  Itotheuburg  j  1722.  1725.  Lohsa 
(lloverswerda)  .1645.  1672.  Meineweb 
(We'isscnfels)  1666  I6S2.  Meuro  (Wit- 
tenberg) 1625.  Muschwitz  (.Merseburg). 
Nöbediiz  ( VVeisseulels).  Ortraud  (Lie- 
benwerda).  Ossig,  Wendisch-  (GSrlitz). 
Priltitz  (  Weissenfeis  )  1689.  Reinharz 
(Wittenberg)  1625.  Kuhlsdorf  (Lieben- 
werda)  1801.  SehSnberg  (Görlitz).  Stei- 
nite  (  Hoyerswerda  )  1786.  1791.  Tre- 
bitz (Wittenberg)  Hi46.  1737.  Trieste- 
witz  (Torgauj  1678.  Uebigau  (Lieben- 
werda)  1587.  1700.  Wildensee  (Zeils) 
1724.  Zimpcl  (Hothcnburg)  1737.  Be- 
sonders aber  in  allen  Kreisen  des  Kö- 
nigreichs Sachsen,  so  wie  in  den  an- 
grenseuden  Akenburgschen  und  Wei- 
inarschen  Landen:  Arnsdorf  1779.  Au- 
erbach 1486.  1507.  Auerswaldti  1612. 
Bürenklan.  Birenstein  1711.  Bantaen, 
Kl.  1606.  1725.  Beercuth  1711.  Bsins-  • 
dorfl  I48G.  Benndorf  1697.  1702.  Berns- 
dorf bei  Bernstadt  1234.  Bersdorf  1626. 
Berthelsdorf  1689.  1762.  Bieberstein, 
Ob.  n.  Nied  1666.  l(i7H,  Blankenhayn 
1595.  1597.  Bühlen  1690.  1726.  Bol- 
britz  1587. 1630.  BSmichen  1470.  1763. 
Bornitz  1323.  1684.  Borschnitz,  Ob.  Q. 
Nied.  i486.  1507.  Brauna  1571.  1672. 
Brettnig  1659  1666.  Brunloss  1487. 
1807.  Bmnsdorf  1636.  Boxdorf.  Can- 
uewitz  1806.  Chemnitz,  Dorf-  1486. 
1507.  Cunnersdorf  1520.  1711.  Cunow. 
Dnmmhagen.  Dittersbach  1451.  Ditt» 
inannsdorf  1451.  l.")20  DohischkaU 
lüll  Diurnihai  1616.  1753.  Dürrhen- 
ucrsdori  1779.  1791.  Khrenberg  1630. 
EndsehOtx.  Erlebacb  i486.  1507.  Fal- 
kenhajn  I5H0.  Frankenau  i486.  Fran- 
kenberg 1442.  1609.  Frauenstein  1473. 
1639.  Friedebach  1451.  Friedersdorf 
1672.  Frobne.  Mittel-  1585.  1660. 
Fronsdorf  i486.  Fnchshayn  1620.  1625. 
Gamig  1616.  1636.  Ucbersbach.  Gebers» 
boi|;  1630.  Golenan  1530«  1797.  Gers- 
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dort  1801.  Giedlitz.  Giesmannsdorf 
1828.  Glashütte  I4')l.  Glaulmit/  1«i40. 
Gonanern  1662.  Grcppeudort*  lti40. 
1681.  Grflilenbnrg.  Grambacb  1449. 
1636.  Gruna  1526.  16^2.  Griinbrand 
1709.  GOutersdorf  1486.  Hallbacli  1666. 
Halsbach  1451.  Hammer  1451.  Hart- 
mannsdorf,  Gr.  1486.  1690.  Hasslich 
1552.  Hausdntf  MHf).  1519.  Hauswalda 
1664.  Ua^'uicbeu  1486.  1717.  Uayns- 
Ueh.  Heidendorf  1451.  Helbigsdorf 
1467.  Hemsend<»rf  1801.  Hennersdorf. 
Krummen-  1449.  1636.  HermsdDtf  1507. 
1636,  BerzogsAvalde  1449.  Heyuerädorl 
1606.  Hirschberg  1639.  Hirsch'feld  1703. 
Hoensdorf.  Hohenkirchen.  Jahnshach 
1531.  1536.  Jannewitz  1686.  Ibauiiz 
1449.  Jobe  1396.  Johnsbacb.  IroHdorff 
1507.  Kämnierswalde  1451.  l856.  Kand- 
ier 1702.  1704.  KlHUsnilz  1451.  1856. 
Klip  1662.  Klix  1645.  1652.  Knauthain 
1550.  1574.  Koitseb.  Kolbitz  178G. 
Korbifz  1702.  Köitensdorf  1586.  Kotte- 
witz 1791.  Kreischa  1685.  1734.  Kriu- 
benstein  1574.  1690.  Kmnibacb  1486. 
Kuhna  1678.  Lampersdorf  1449*  Latn- 
pertswalde  158(3.  L.-mg^f'ii.'iii  ]  j:\ugcn- 
ieuba  1679.  Lauba  17  79.  Lauterbacb 
1733.  J801.  Leubnitz  1678/  Lichtenau 
169P.  1711.  Licbcrtwolkwits  15^8. 
Limbach  1440.  1603.  Linda  1690.  1761. 
Lockwitz.  Lötzcheu  1803.  Luga.  Mar- 
kersdorf 1675.  Maxen  1622.  1803.  Mce- 
rana  1720.  Mitt.'liidoi-i  14^6.  1507.  Mit- 
weyde,  Alten-  i486.  Muhusdorl'  1470. 
1620.  Mollbaeh  1486.  MQhldorf  1630. 
Mulde  1616.  1639.  Mutscht-n  Hf^fl.  ^Tv- 
lau  1587.  1630.  Nanndorf  i486.  1722. 
Neuensorge  1461.  1609.  Neuhof.  Neu- 
kirefaen  1442.  1772.  Neumarkt  1620. 
Neundorf,  Ober-  1600.  1768.  Ncn- 
Öalzjt  1779.  1791.  Niederndort  1486. 
1507.  Obemdnrf  1486.  1507.  Ohorn 
1611.  1674.  Ottendorf,  Nied.  1689.  1762. 
Pannewitz  1726.  Pruilhidorf  Pfaflenrnda 
1451.  1856.  Pietschwitz  1587.  Pilädorf 
1451.  Polberitt  1662.  Polst  1338.  Por^ 
schenstein  1369.  1850.  Pö.-sd.i  15S8. 
Pulsnitz  1605.  1670.  Itabeu^tein,  Nied. 
1801.  Kadwitz  1675.  Rechenberg  1578. 
1616.  Reichenau  1505.  1582.  Kcichen- 
bach  1445.  1530.  Keicheubrand  1526. 
1709.  Reichstädt  1696.  1801.  Heikers- 


dorf  1451.  Reinhardsgrimma  1622. 
KciiislMig  I:n9.  1801.  Reizwalde  1636. 
Kohrb.-«cb  1645.  Rökeuiu  1584.  Russ- 
dorff  1.597.  Saebsenbnrg  1396.  i486. 
Sachsendorf  1486.  Salilhausen  1636. 
Salga  1687.  Sana  1449.  Sayda  1442. 
1856.  Schänitz  1323.  Schleinitz  1751. 
Scluiioctiiitz  1779.  1791.  Schmorckau 
1571.  1717.  Schönau,  Ob.  und  Nied. 
1484.  1717.  Scböubach  1650.  1779. 
Sehduberg,  Roth-  1726.  1790.  Seh8n- 
born.  Grun  u.  Neu-  1442.  1486.  Scho- 
nerstJtdt  1486.  Schonfeld  1451.  Schweik- 
ker^hain  i486.  Schweta  1540.  1726. 
Seiffeii  1451.  1528.  Seifiersbach  1486. 
Sekka.  Spremberg  1779.  I79I.  Stein- 
bacb  1586.  1772.  »tollberg  1449,  1536. 
StSrttithat  1588.  1597.  Struppen  1645. 
1652.  Taminenhavn  1728.  1797.  Tanne- 
berg 14S)9.  1770.  "Thalheim  1486  1507. 
Thielitz  1U78.  Thiemendorf  1486.  Thum 
1499.  1797.  Thnrmhof.  Treben.  Treyan 
1676.  Tzschaiken  1712.  Tzuschzkewitz 

1449.  Ullersdorf  14el.  Voigtsbavn  1580. 
Wamsdorf.  WarU  1620.  1669.'  Wedo- 
lingen  1486.  Weicha  1673.  1790.  Weich- 
maniiüdorf  1451.  1608.  Woisbach.  Wiehe 
1730.  Wiese  1640.  1717.  WillsdnifiT 
1442.  1856.  Wingendorir  1602  1761. 
Witlgendorf  1653.  l68i.  Wofiiisdorf 
1445.  Wolperndorf  1526.  1586.  Wüstenei 
1666.  Zankerode  1760.  1801.  Zeqfau 
1703  Zöblitz  1550.  Zschaiten  1750. 
Zschepe,  Gr.  1465.  1620.  Zschoch.iu 
1337.  1647.  Zschüpchen  1486.  Zschorna 

1450.  Zweitschen  1581.  1595.  ZwSnitx 
1786.  1797.  In  Preujssen:  Woiditken 
(  Heiligeubeil  I.  In  Böhmen:  Töplitz 
1580. 

SchAnbom  ( Stamm  w.  In  Roth  der 

über  3  fiilbernen  aufsteigenden  Spitzen 
schreitende  goldene  Löwe,  biebm.  I. 
133.  V.  89.).  Da  aus  diesem  angesehe- 
nen G(  schluchte,  nicht  hloüs  Erzbiscbofe 
und  Bischöfe  von  Mainz  (2),  Bamberg, 
Speyer.  Worms  und  WQrzburg  (3)  her- 
vorgegangen sind,  sondern  andi  ein 
Erzbisobof  und  Kurfürst  von  Trier 
(Frauz  Georg  6raf  v.  S.  1729  —  1756), 
so  durfte  dasselbe  hier  nicht  Obergan- 
gen  werden.  Es  stammt  dasselbe  aus 
dem  Westerwalde,  ward  1(563  in  den 
Freiherren-  und  am  1.  August  1701  in 
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den  Keich^a(en8Und  erhoben,  beklei-  (FreisUdt)  1624.  1630.  ZiMendofffrihdL 

deto  da«  Rri>raebMM«iiaint  von  WQra-  1624  1630               "-«»«»«1  luw;. 

bar^  lind  seit  17)^  in  Nieder- 0«»ter.  8rMiibm  awh  SebSnborski  waren 

rjicb.  so  w,e  das  Erbsrhrnkenamt  von  im  Marienwerderschen  angesessen 

j    "'..fr'*'*' ^''^''''Jie".  tieuen  Sehoneberk.  Schonebeck  fNach'älte 

d«s  Prad.kat  Erlancht  gebObrt  und  iet  Siegeln  .2.  auch  3  Querbalke«.  oder 

.n  der  Gegenwart  „n  Be.Mz  von  Herr-  Balkentbeiimig.).  Im  M Qnaterlande^ 

Schäften  und  Güte«  m  Böhmen  Fran-  „nd  zwar          i„  der-  N.h.  von  Snn-* 

rSjk  ^S^^T/n*^^"^^^"^"  r  '^'^  '=^«2  im  Besitze 

reieh,  Steyermark  oad  Ungarn.  einer  Freigrafiehaft  war:  Aldrup  1276 


flieeet.).  Martin  S.  Kaufmann  m  Gran- 

bei  Roxel  1144.  äehSneflieth  1283.  We- 
denz uiul  Besitzer  der  Herrschaft  Ostro-  Coesfeld  1.36«. 
meUko  wurde  1812  durch  (h-ii  König      Schönebeck,  .Schöubeck  ^  Quer  ge- 
Friedrich August  von  Sachsen  als  Her-  ^^''t«  "'j«^»  »»  Silber  2  roth  gekleidete 
zog  von  Warschan  geadelt  nnd  dieee  Jungfrauen  mit  3  Federn  roth.  blaa, 
Stande»  .  Erhöhung   1H29  preussischer  p^"'*'  -'»iif  ''«'m  gekrönt«-»  Il/iupte;  unten 
Seit«  anerkannt.    In  Westpreusse n:  '"^  G**'^  "'wi  Koth  quer,  auch  balken- 
6r.  Blleniits  (Grandenz)  1854.    Izbitz  ^«i"  g«Aeilt.   Siebm.  I.  168.  V.  160.). 
(Culni)  1854.    Gr.  u.  Kl.  Kempa  (ihd.)  Bernd  Christion  v.  S.  war  1709  Gene- 
I8.'»4.  Kobissaa  (?).  Marcinkowo  fGrau-  »al- Major  und  Commandant  von  Col- 
denz)  1854.   Mozgowin  (  Culm  )  1854.                der  Provinz  B  ran  Ulenburg, 
Nendorf  (ibd.)  1854.    Osetno  (Lübau)  vornämlicb  in  der  Neamark:  Adam«. 
Owrometzko  (Culm)  1812.  1854.    Os-  <l"'f^'^"Idin)  1577.  Bei lin  (Königsberg) 
trow  (ibd.)  1854.  Keptowo  (ibd.)  185:1.            '♦'^ß.  Berkenbrögge  (Arnswalde) 
Steinort  (ibd.)  1854.   Gr.  u.  Kl.  strzv-           Blessin  {Königsberg)  IB9Ö.  Buch- 
lawa  (ibd.)  1854.    Wardengowo  (Lö-          (Sternberg)  I7h6.  1803.  Cammin, 
bau).  Worden  (Flatow).  Wronie  (Culro).  ^^r.  u.  Kl  (Cilstrin)  1536.  fn74.  Cölpin 
f  Schönborn.  Schönburn.    Bei  Gor-  1^-,??';!^''^  lö77  CratJmick  (ibd.)  1577. 
lUz  hesass  im  14.  Jahrhundert  ein  Ge-  J^^  '^^iTTfii;  m"^'?  ^ 
schlecht  dieaes  Namena  das  heutige  tVJ  liii  ftt   ^'«''^"^^  ^^r^'" 
Schönbrunn:  es  scheint  dies  aber  nSr  fJSI^   äiv  ^   >  P^""-''  ^^«"^"^^^^'-'g' 
ein  Zweig  derer  v.  Grossdorff  zu  .oin             r?^^'^       /.^^Äf  ^  o"**' 
indem  1408  Heinrich  v.  Grossdorfl"  zu  \Vrf  ,  :  t^^^^ 
SebSnborn  und  1410  Heinrich  SebSn-  r           l  i^-l  l^'''*    {t""«"'''^''' ' 
born.  die  in  den  Görlitzer  AmtruTd  .^wVurT^'i?^^^^ 
JLadebuchern  vorkommen,  wohl  ein  und            K,        f^r-^;  'l'^i.^'f 
dieaelbe  Person  sind.   Im  Jahre  1598  '-^  'O.  Kutzdorf  (Cu.iT.n)  1674.  Liebe- 
verlieh   Kaiser  Budolph  II    dem                  <  ^i'i«^«'^«  ^  ••^36  157«.  Lietze- 

.chlechte  Schonbom  L  GörUte  ein^  ^^"rt I^^^'Ä'^'if^  'ii'?;J^'^- 
Wappenbrief.  Nordhawen  (Ibd.) 

a  Ia  K  R-'hfnstein  (Zauche-Belzig)  1846. 

Benonborn.  Georg  S.  kaiserlicher  hingen waido  (Soldiu)  1572.  1730.  Ro- 
V"  ."i'ii  ^^""'''^  Palatinus  (geb.  29.  senthal  (ibd.)  1827.  Tamsel  (COstrin) 
TÜS;.  •      ^  "»  "^"'^^^       '^"^""^  '•'"2-  '633.    Tornow  (Königsb.)  1560 

1«2»  m  den  Kitterstand  erhoben.    In  1644.    W.-.rnicke  (CPistrin)  1560.  1ÜI5 

S!ii«* ^'2®-  (Friedeberg)  1327.  Wreechow 

Pardimi  (Lfibaii)  1720,  Sehanbnuin  (Künigpb.)  1579.  Wnslerwite  (Soldin) 
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1327.  1633.  Zachow  (Konigsb. )  1577. 
1678.  In  Pommern:  Bahretibuscb 
(Neu-Stettin)  1703.  Bvgenhagen  (Grtlfa- 
wald  1677.  Dieter.^dorf  (Dramburg) 
1728.  .indeiilirigiMi  (Furstcnth.).  Kehr- 
berg ( Greitlcnhagt'u;  1732.  Pukuleiue 
(ibd.)  1730.   Steinwehr  (ibd. )  1803. 

1622.  In  PrcusKeii:  Sifl;»cken  (Wefi- 
lauj.  Iii  Franken:  Leisau  bei  Oiold- 
cronäeb  1681.  173.1.  Lichteneek.  Lim- 
burg. Sulzbuch. 

t  Srhflncbeck,  S.  gen.  Ounjuude  (In 
Blau  ein  geharnischter,  gebugeuer  tiil- 
berner  Ann,  der  einen  Fingerring  hXIt 
Siebm.  I.  186.  Mushard  p.  420  |.  In 
der  ersten  Hälfte  des  18.  Jahrhuudertü 
ausgesturbeu.  Im  Herzngthum  Bre- 
men besamen  sie  das  Erbfrohn-  und 
ErbkJimmereranU,  und  die  (Jüter:  Kühr- 
stedt 1708,  Lesum  1399.  Iö6ü ,  und 
»ehönebeek  a.  d.  Weser  1330.  159«. 
8ie  waren  in  .'illerer  Zeit  auch  im  Nie- 
der-iift  MüristtT,  namentlich  2U  Wach- 
medu  im  Kirchspiel  Haseliinne  1358 
angesessen. 

SefcAnereld  ( I  Q.  in  Silber  ein  schwnr- 
ser  Adler,  über  welchen  schrägrechiä 
biowog  ein  goldenes  Prozessionskreuz 
gelegt  ist.  2  u.  3  Q.  in  Blau  auf  grü- 
nem Hügel  eine  grnne  Stande  mit  fünf 
goldriiun  Eicheln  4.  in  ächwarz 
ein  silberner  gebarnisebter  Arm«  der 
einen  Pfeil  hält.  Köbne  IV.  53.).  Prens- 
sische  Nobilitiruug. 

f  SehAnenbcrg,  SebBneberg.  In  der 
Altniurk  erscheint  vom  14.  bis  16. 
Jahrhundert  ein  (ieschiecht  dieses  Na- 
mens zu  Arueburg  1323,  Faikcnberg 
1496  nnd  Sebdneberg  angesessen;  ver^ 
muthlich  dasselbe  f!eschlL(  lit .  \velche8 
etwas  später  in  Mecklenburg  vor- 
kommt, hier  aber  mit  Gottschatk  im 
17.  Jahrhundert  ausgestorben  ist.  (W. 
des  Mecklenburger  fJescIileclites  :  In 
Blau  3  Schrägrechts  über  einander  ge- 
Btellte  goldene  Sterne  und  darunter  3 
grSine  BQgei,  von  welchen  der  zur  Hech- 
ten der  groHSto  ist.   v.  Mcding  I.  ö38.). 

8rhAnerinark.  I  (In  Koüi  ein  kUniit- 
lich  verschlungenes  grünes  Wasserran- 
ken-(^ewäch.s  mit  4  lilieuartigen  weissen 
Bmtheu.  Köhne  IV.  54.).  Der  Marne 
kommt  im  14.  bis  16.  Jahctiondert  an* 


ler  den  angesehenen  Stndtgeschiechtem 
zu  Ituppiu,  Wusterhausen  und  Kjrrits, 
spüterhin  auch  mit  adelidium  Pridlknie 
vor.  Im  Huppin  sehen  su  Gartow  Und 
Metzeltliin  Ni^l.  I()<)4.  ferner  z«  Cur- 
laud  bei  Kathenow  1614.  Mit  Melchior 
Joeben  v.  8.  der  1687  noch  lebte,  galt 
der  adeliche  Zweig  für  erloschen  (von 
Mediug  I.  639  v.  d.  Hägen  GescUlecbt 

Steebow  8.  24.).  In  den  frQber  Sieb- 
sischen  Theilen  der  Mark  Branden- 
burg Hiuleii  wir  sie  jedoch  noch  spä- 
ter begütert  zu  Huheu-Ahlsdod'  (JQlor- 
boek-Luckenwalde)  I5S9.  1780.  KaCb- 
low  (Cottbus)  1728.  MoeblitB  (Lübben) 
1U6U.  1700.  Nieder-Linderode  (äoraa) 
1840.  183«.  Ullersdorf  (Lubben)  1660. 
1768.  Der  am  28.  März  1807  verstor- 
bene Artillerie  -  General  -  Major  Georg 
Friedrich  Wilhelm  v.  S.  und  dessen 
Bruder  Karl  Heinrieh  su  der  Zeit  Lieo- 
ten.ini  bei  Zastrow  Dragoner,  starb  II. 
März  17Ü9  als  Hauptmann  a.  D.  und 
Postmeister  zu  Prenzlow  haben  mit  dem 
vorgedacbten  Wappen  am  30.  Mai  1768 
S.'pt.  1786)  den  Adelstand  erhalten. 
Dahin  gehört  auch  der  am  3Ü.  Januar 
1851  verstorbene  General-Miyor  a.  D. 
V.  S.  —  In  Preussen:  Sobrost  (Ger- 
dauen). II  flu  Blau  ein  auf  grünem 
Boden  lautendes  weisses  Windspiel  mit 
rotiiem  Halsbande.  KShne  IV.  54.).  Da- 
hin g.  h("rt  der  am  17.  Januar  1816  no- 
biliurte  Uberiandesgerichtsrath  Caspar 
Heinrieb  y.  S.  der  am  21.  Juni.  1832 
als  Ober-AppeUalionsgeriebls-PrSsidaat 
zu  Posen  gestorben  ist. 

8chöufeld,  äcbönfeldt  (In  Gold  ein 
sebwarzer  sebrBgreebtsliegender  Stamm 
mit  6  gestümmelten  Aesten.  Siebm.  I. 
144.).  Johann  Siegfried  v.  8.  ist  1704 
in  den  Keichsgrafenstand  erhoben  wor- 
den; erhielt  1711  das  Rrbtruchsessen- 
amt  von  Bamberg.  Seine  Linie  ist  1788 
erloschen.  Johann  Hilmar  Adolph  v. 
8.  ist  am  6.  Deebr.  1788  in  den  Gra- 
fenstand  erhoben  Worden.  Der  am  16. 
Dcbr.  1Ö7H  in  den  Reichsgrafenstand 
erhobene  Kudolph  W'enzel  Freiherr  v. 
S.  gehört  der  böhmiselMii  Familie,  die 
g.'tnz  anderen  Stammat  und  Wappens 
ist,  an.  —  In  Preuaaischen  Diensten 
war  Georg  August    S.  f  1793  als  Qe- 
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neraUi«nt.  und  Friedrich  Wilhelm  v.  S. 
f  1805  alt  Geueral-Miyor  a.  D.  Vor- 
nSmfleb  inSaebsen  und  Thflringeu 

und  zwar  zunächst  in  dem  Preassischen 
Anthcil:  Börnsdorf  (Liebenwerda)  1468. 
Döilingea  (ibd.)  17ül.  1708.  Löbnitz 
(Delitueh)  1554.  165ft.  Sausedlits  (iltd.) 
1650.  Wendorf  (Wittenberg)  1487. 
Wernburg  (Ziegenrück)  1750.  Wölkau 
(Delitzsch)  1650.  Im  KSnigreich  Sach> 
Ben  und  den  Thüringischen  Fürsten- 
thOniern:  Belgershaya  (Leipzig!  1615. 
Bieberach  (Meinsen)  1420.  Breiteuhurda 
(Gotha).  Cölln  bei  Meiasen  1450.  D8- 
bar  (Thüringen)  1700.  Döben  (Leipzig) 
1650.  Dorna  (  Meisaen )  1650.  17U1. 
Friedewald ,  ein  Wald  bei  Kadeburg 
1326.  Glosswitz  1700.  Gv  Kochberg 
(Gotha)  1600.  1702.  Grünberg  (Meissen) 
1605.  1626.  Heissendnrf  1702.  Kalck- 
reuth  (Meiasen)  1420.  Kolkwitz  (ibd.) 
1742.  1766,  Kühfrass  (Schwarzburg) 
1600.  Liebertwolkwitz  (Leipzig)  17.37. 
1836.  Liegau  (Meissen)  1670.  1718. 
Lisskau  (Ob.  Lausitz)  1701.  17IH.  Lom- 
nitx  (Meissen)  1565.  Meckfeld  (Weiinnr). 
Naunhof  (  Meissen  j  1415.  Neuendurf 
(ibd.)  1435.  Nenkireh  bei  KSnigsbruck 
(Ob.  Lausitz).  Nieska  (Meissen)  1.144. 
Os.sling  (Ob.  Laus.)  1701.  Petershayn 
(ibd.)  1701.  1718.  Piunewitz  (Meissen) 
1410.  PSpelsdorf  1723.  Badeburg  (ibd.) 
1326.1713.  Rauslitx  (ibd.)  1410.  1411. 
Keschwitz  ( Öchwarzburg )  1736.  [Hl 5. 
RudetsUdt  (ibd.)  1643.  RQben  (Leipzig) 
1632.  1650.  Sacka  (Meissen)  1326. 
Schönfeld  bei  Grossenhain  (ibd.)  1582; 
Tielleicht  auch  Schünfeld  bei  Leipzig; 
angeblieh  ist  SchSnfeld  im  Beussistihra 
Stammsitz.  Spaal  1600.  Stoinborn  (Ob. 
Lausitz)  1605.  Störmthal  (Leipzig)  1737. 
1856.  Thunitz(?)  1611.  Wachau  (Meis- 
sen) 1415.  1718.  Wurschen  (Ob.  Lnus  ), 
Zehist  (Meissen)  1562.  In  der  Nie- 
der-Lausitz:  Baabow  (Cottbus)  1850. 
Gnlben  (ibd.)  1850.  Guhrow  (ibd.) 
1565.  1724.  Lichtenau  (Luckau)  1723. 
Neuhaue  (Lubben)  1810.  1818.  Siebon- 
beuthen  (Crossen)  1853.  Tornitz  (Ca- 
lan)  1740.  Triebel  (Sorau)  1775.  Wer- 
ben  (Cottbus)  1644.  1850.  In  Fran- 
ken: Thurn  1711.    lu  der  Stejer- 


mnrk:  Eichberg  1816.  1856.  Pattau 
1830.  Keiteuau  1856. 

MfaMd-Kropockl  f Senkrecht  ge» 
theilt;  rechte  von  Schwarz  und  Gold 
sechsmal  quer  gestreift;  links  desglei- 
chen von  Gold  und  Schwarz  gestreift. 
Auf  dem  gekriSnten  Helme  10  aehwarse 
Reiherfedern.  Siebm.  I.  66  unter  den 
Gescbiechtern  Schlesiens.).  Diese  Fa- 
milie beaase  frOher  in  WestpreusseD: 
das  Gut  Krupoczyn  ( Sctiwetz  )  und 
nannte  sich  davdu  Krupocki.  Die  v. 
Schönteldt  (al.  Schöui'elss)  besassen  auch 
Miehelan  (Marieuverder). 

SchAnfels  ( Dreimal  schraglinks  in 
Silber  und  Schwarz  gelheilt.  Siebm.  I. 
159.).  Der  gleichnamige  Stammsitz  die- 
ses .-<;iclisisclien  Gesoilechts  liegt  bei 
Zwickau.  Ein  Lieutenant  S.  Steht  im 
12.  liusaren-Kegiukeut. 

ScMnbaiB  (SchrXgrechts  getheilt:  un- 
ten in  BI.1U  ein  goldener  Baumstumpf; 
oben  in  Silber  ein  rother  Kopf.  Fahne  I. 
393.).  Franz  Wilhelm  S.  Kurcölnischer 
Geb.  Rath  und  Staats- Secretair  (f  19. 
Nov.  1718)  ist  16^7  vom  Kaiser  Leo- 
pold 1.  in  den  Keichsadelstand  erhoben 
worden.  Sein  Sohn  Max  Heinrieh  S. 
war  ebenfalls  Kurcölnischer  Geh.  Rath; 
ebenso  des  letztern  So)in  Joh;iiin  Ar- 
nold .Joseph  V.  S.  (-J-  13.  Aug,  1759). 

ScMahals,  L6wenberger  v.  SchSn- 

holz,  Vergl.  nnfcr  diesem  N.-imen  (In 
Silber  ein  gekrönter  r(»ther  Löwe.  Köh- 
ne  IV.  54.).  Ludwig  S.  v.  S.  Prediger 
zu  Marwiu  und  Velten  im  Ost-Havel- 
lande erli.'Üt  den  9.  November  I73(i  die 
Anerkennung  aus  einem  alten  adelichen 
Gesehleehte  an  stammen.  Carl  Ludwig 
Gottlob  L.  V.  S.  f  6.  Nov.  17H9  als 
General-Major.  In  der  Provinz  Bran- 
denburg: Mertz  ( Storkow  •  Beeskow ) 
1742.  1787.  Teschendorf  (Rnppin)  1616. 
1740. 

SrhÖniiiK,  in  älterer  Zeit  Scening, 
Scheningcn,  SchSnIngen  (Aeltere  Siegel 
yon  1319  bis  1620.  abgebildet  im  2ten 
Theil  der  Geschiclul.  Nachrichten  von 
dem  Geschlechte  von  Schöning  von  K. 
W\  V.  Schöning  und  bei  Bagmihl  Tab. 
LIII.  zeigen  bloss  schwebend  die  oliere 
Hälfte  eines  Hirsches;  in  neuerer  Zeit: 
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in  Silber  ein  rottier  Hireeh,  bald  mn 
einem  Busche,  It.iU!  jui«  \\  olkcn  hi>r- 
vnri)n'r}n'n(1.  Sichm.  V.  UiO.  R;tpniihl 
LI.  Der  Busch  nuch  wohl  auf  golcü'Jiem 
Berge.  Meding  I.  «■i4l.  v.  Schöning 
Gesch.  Njichrichten  Titelblatt.  —  Kohiie 
IV.  54  erwähnt  der  Meier  v.  Schöniug 
mit  demselbt^n  \V.i{)pon,  jednch  ist  das- 
selbe nach  Ausweis  vorhaiuiener  ge- 
richtlicher Vei  li;i!idlui)gen  bei  dt-rLehiis- 
kamnier  zu  Berhn,  nicht  zur  Auwen- 
duiig  gelcommen;  vergl.  It  Th.  8.  14 
der  oben  erwähnten  Gesch.  Nachrich  ). 
Durch  das  \V;ij({)en  unterscheidet  sich 
dies  Geschlecht  zu  wesentlich  vou  dem- 
jenigen, welcltes  iu  Urknoden  des  13. 
Iiis  IT).  Jahrhunderts  in  und  um  Scho- 
uingen  im  Braunschweigscheu  und  Mag- 
deburgschen  genannt  wird,  (die  S  mit 
den  }5pitz('M  n.ich  unten  zus;numen  ge- 
stellten Schwerter  bei  K.  W.  v.  Schö- 
ning  II.  Nro.  12.  13  uach  Siegelu  vuu 
ISC^  und  1303  fiberweisen  dies  antige- 
storbene Geschlecht  einer  anderen 
Gruppe  stammverwandter  Geschlechter, 
cn  denen  die  von  Bundstedt,  v.  Lind- 
stedt,  V.  Eiehstedt  gehören.  Märkische 
Forschungen  IV.  Ib9)  um  beide  fcrner- 
liin  für  Stammesgeuossen  hallen  zu 
Mnnen.  Die  Brandenburg-Prenseisclie 
Armee  verdankt  diesem  Pommersch- 
Neumärkischen  Geschleclite  eine  an- 
eehulichu  Zahl  von  Generalen:  den  Ge- 
nerai -  Feldmarsebftll  Hans  Adam  v.  8. 

auf  T,-iin^el  (|  28.  Aug.  169H  );  den 
Geueral-Major,  später  Sächsischen  Ge- 
nerallieut  Lfldelte  Emst  8.  (f  Sept. 
1693  im  Kriege);  den  General  -  Miyor 

Haus  Elirenreich  v.  S.  n.  Nordhausen 
(t  29.  Aug.  1710);  den  General -Major 
Emanuel  v.  S.  (f  16.  Hai  1757  an 
Wuiidi-n);  den  General-Major  Christopli 
Friedrich  v.  S.  a.  Schönrade  (7  1797); 
den  Generaliieut.  Ernst  Sigismund  v. 
S.  a.  LQbtow  U.  Tliarau  ( f  2.  AugtJSt 
1823).  Dem  als  Mililairschriftsteller 
bekaunteu  Uufmarschall  Kurd  Wolfgang 
f.  8.  ist  die  seltene  AnszeiehnuAg  su 
Theil  geworden,  dass  er,  wiewohl  seit 
1827  aus  der  Armee  mit  dem  Charak- 
ter als  Oberstlieut.  ausgeschieden,  im 
Jahre  1856  den  Charakter  als  Geueral- 
Milior  erbidt  und  swar  mit  dem  Titel 


eines  Historiographen  der  Armee.  Die- 
se Auszeichnungen  wurden   ihm  am 
Schl.ichttage  von  Gr.  Görschen  wo  K. 
W.  v.  S.  zwei  Mal  b^ssirt  ward  und 
bei  Gelegenheit  seiner  seit  dem  1.  April 
1806  andanerndcii  Wirksamkeit.    I.  In 
Pommern,  und  zwar  zunächst  im  Py- 
ritzer  Kreise:  Barnims  -  Cuuow  ,  auch 
wohl  Cunow  1575.  1699.  Briezig  1331. 
1367.     Clemmen    1504.    IB.'i«.  Cossin 
1754.  1856.  Dammitz  1520.  1699.  Isiu- 
ger  1477.  1699.   KrOssow  1477.  1699. 
Lettuin  1487.  1489.  LQbtow  1367.  1856. 
Megow  1311—1417.  17!»6— l«äG.  Mu- 
scherin  1490.  1856.    Mützeiburg  1754. 
1854.   P18nzig  1477.  1754.  Pamptow 
1477.  1696.  I^ischow,  Gr.  NOO  und  Kl. 
1477.  1696.  Saabes  1477.  1699.  Sabow 
1600.   Sallentin  1477.  1856.  Sehellin 
1490.  Schüningen  1243.  Scböningsburg 
1818.  1856.  Scliöningsthal  1856.  Schön- 
werderscbe  Heide  1575.  Stresen  1790. 
Suckow  a.  d.  Plöns  1477. 1856.  Ueeker- 
hofl477.  1856.  Warnitz  1756.  1771.  War-  ' 
sin  1714.  In  anderen  Kreisen  der  Pro- 
vinz: BrBnken  (Greiffenh.)  1477.  1699. 
Bablitz(Furstenthum)  1339.  Carow  (Re- 
genwalde)  1286.  1320.  Grossenhagen 
(Naugard)  1477.  Mechenthiu  (FQrsteu- 
thum|  1773.  1775.  Plastehow  (?  Cam- 
niiu)  1828.  1856.    Roggow  (Saatzig) 
1592.  1787.    Tölz  (  ibd.  )    1828.  18.56. 
Wachlm,  Gr.  und  Kl.  (Naugard)  1787. 
IL  In  der  Provinz  Brandenburg,  und 
zwar  zunächst  in  derNeumark:  Adams- 
dorf (Soldiu)  1337.  1375.  Alexanders- 
dorf (Landsberg)  1803.  1813.  BSrfelde 
(Soldin)  1772.  Bellin  (Königsberg)  1541. 
1571.    Bellinchen  (ibd.)    1472.  1713. 
Birkholz  (Friedeberg)  1043.  1723.  Blu- 
menfeld« (tbd.)  1499.  Gammin,  Gr.  u. 
KI.  fCustrIn)  1713.  Chursdorf  (Soldin) 
1303.  1375.    Deetz  (tbd.)  1354.  IZlh, 
Falkenstein  (Priedeberg)  1774.  Grabow 
(Königsberg)  1375.  1677.  Gr.'ifeudorf 
(ibd.)  1472.  Hasselbusch  fSoldin)  1787. 
1803.  Hohengrape  (ibd.)  1772.  1787. 
Jahnsfelde  (Landsberg)  1699.  1840.  Jo- 
hanniswunsch (ibd.)  1792.  181«.  Krä- 
nig, Nied.  (Köuigsb.)  1472.  Lippehne 
(.^oldin)  1365.  1523.    Lübbichow,  Ho- 
heu-  und  Nied.  (Konigsb.)  1472.  1716. 
MeUenthin  (Soidin)  1686.  1693.  Mona 
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(Landäberg)  177a  1618.  Nordhaasen 

(Konigsb.)  1683.  1792.  Sch('3iirade  (Frle- 
deberg)  1499.  1836.  Tanisel  (Cüstria) 
1643.  1713.  Wrechow  (KSuigsb.)  1446. 
1472.  Wubiaer,*  Kl.  (ibd.)  1475.  1483. 
Zachow?  (ibd.)  1472.  Zantocb  (Lands- 
berg) 1699.  1840.  Aus  nachstehenden 
GfitemderNieder-LavftUs:  OabUnz, 
GrStsch,  Haasow,  Katblow,  Kl.  Lies- 
kow,  Roggosna,  S»;rgen  und  Tranitz 
(Cottbus)  machte  Gottfried  Carl  August 

S.  laut  Testament  vom  26.  Novbr. 
1802,  publicirt  den  27.  Juli  1807  eine 
Stiftung  zur  Aufhülfe  von  unverschuldet 
verarmten  Edelleoten  der  Neumark«  ins- 
bMondere  des  Cottbuser  Kreisen.  In 
anderen  Tlieilen  der  Provinz:  Biich- 
holz  (äteruberg)  1806.  1813.  Frankfurt 
Zollgeinie  1443.  GrSden  (Starnberg) 
1806.  1813.  Herzogswaldo  fihd.)  1740. 
1782.  Kähuert  ( Zauche- Beizig)  1767. 
Lichtenberg  (  Lebus  )  1 805.  Lindow 
(Sternberg)  1804.  1823.  Lossow  (Frank- 
furt) 1790.  1804.  Schmollen  fZiillichau- 
Schwiebus)  1812.  Zeruickow  (Kuppin) 
1712.  m.  In  der  Provinz  Preuteen: 
die  Braxeinschen  G&ter:  Augustenhof, 
Bajoren ,  Braxeinshof,  Braxeinswaldc, 
Cbarlottenbof,  Grobcnsbruch.  Grunhofif, 
Haatddamm,  Louisenhof,  Romlau,  Son- 
dehnen  und  Tharau  (sümmtlich  Pr.  £v- 
Ua)  1805.  1823;  ferner  Baldeu  (Nei- 
dcoibnrg)  nnd  Wernsdorf  (Königsberg). 
IV.  Im  Grossherzogth.  Posen  und  zwar 
in  Cujawien:  Gonski,  .lankowo,  Mi- 
kolaikowa,  Ostrowu,  Kumunck,  Stano- 
min,  Scmbek,  Ssyeki,  Wierzbiciano  und 
Wola  1788.  1709.  V.  Im  Königreich 
Sachsen:  Kroptowitz  beim  Städtchen 
Oerings  walda  1775.  1782. 

SdiAnitx.  I  (In  Blan  und  Gold  schräg- 
links  getheilt;  darin  ein  Lowe  wech- 
selnder Farbe*  der  eine  goldene  Krone 
in  der  rediten  Pranke  Ult  Drej* 
haupt  Tab.  XXIX.).  Das  Geschlecht 
begab  sich  1440  von  seinem  Staumi- 
sitze  in  Böhmen,  nach  Sachsen  und 
erwarb  Soolgüter  in  Halle;  erhielt  am 
15.  Juli  1532  von  Kaiser  Carl  V.  den 
Adel  erneuert;  und  besass  die  Cart- 
hause  in  Balle.  Diemitz  (Halle)  1689. 
1610.  Reideburg  (Saale)  1610.  Ober- 
BftbUDgen  (Mannafeid  See-)  1671. 1300. 


Boliaainnkl. 

« 

n.  Der  LandesUtoate  und  HaopCinaaB 

S.  aus  Kl.  Kloden  (Guhrau)  in  Schle- 
sien ist  am  15.  Oct.  1840  in  den  Adel- 
stand erhoben  worden. 

HchtaUrchen  (1  u.  4  Q.  in  Gold  ein 
Jagdhorn,  aus  dessen  Mitte  eine  Staude 
mit  7  Blättern  hervorwfichst.  2  tL  3 
Q.  in  Gold  ein  aufgerichteter  Wolf. 
Siebm,  I.  33.).  Ein  freiberrliches.  theil- 
weise  grafliches  Geschlecht,  welches 
vom  Kaiser  Maximilian  II.  1566  mit  dem 
ErbthQrhQteramte  von  Oesterreich  be- 
gnadigt worden  ist.  In  der  Grafschaft 
Tecklenbuurg  besitzen  die  v.  S.  das 
Gut  Intmp  1770.  1823. 

SchAnleben.  Im  Jahre  1490  erhiel- 
ten Heinrich  Pancratius  und  Sebastian 
S.  vom  Kaiser  Maximilian  I.  den  Adel 
(Quer  getheilt,  olmi  Silber,  unten  in^ 
Roth  ein  silberner  Schweinskopf.  Beck- 
mann UisU  V.  Anhalt.).  Jonas  S.  er- 
hielt 1643  eine  Bestätigung  des  Adels 
mit  Wappen -Vermehrung  (i  Q.  in  Sil- 
ber eine  roth  gekleidete  Jungfrau.  2  Q. 
in  Schwarz  ein  goldener  Lowe.  3  Q. 
in  Gold  ein  aehwarter  SobweinskopC 
4  Q.  in  Roth  3  silberne  Kugeln  zu  1.2. 
ibd.  —  Siebm.  IV.  166  hat  die  Kugeln 
roth  in  Silber.).  Johann  Benedict  v.  S. 
t  1706  als  k.  Schwedischer  General 
und  Gouverneur  von  Gothenburg.  Er 
ist  1687  in  den  Schwedischen  Frei- 
herrenstand erhoben  worden  (1  Q.  der 
Löwe.    2  Q.  die  Jungfrau.    3  Q.  die 

3  silbernen  Kugeln  in  Roth  zu  2.  1.  — 

4  Q.  der  Scbweiuskopf.  Im  Mittel- 
sehilde ein  sebwaner  Adler  in  Silber. 
Beckm.).  In  Sachsen:  Freybergsdorf 
1640.  Laugerinne  1643.  1714.  Tutten- 
dorf, sSmoitlieh  bei  Freiberg  im  Er». 
gcbirge.  Im  Ankaltschen:  Wegefnri 
1715.  In  Schlesien:  Guhren  (Stei- 
nau) 1681.  LeschkowiU  (Glogau)  1681.  ^ 

ScsMMwnM,  Schonowski,  S.  Ton 
Sch  onwiese  (In  einer  Blumenvase  5  Ge- 
treide-Aehren.).  Bernhard  Lorenz  S.  v. 
S.  ist  am  15.  Febr.  1712  in  den  Böh- 
minchen  Adclstand  erhoben  worden* 
Die  Familie  besass  in  Schlesien: 
Barauowitz  (Bybnick)  1720.  Uochkirch 
(Liegniu).  Im  Jahre  1767  war  Georg 
Rudolph  V.  S.  Kursächsischer  Gapitain 
(t  13.  Mai  1786);  ebenso  deasen  Bm- 
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der  GotÜMb  Wansel     8.  88hM  Georg 

Daniels  V.  S. 

BcbAnstAdt,  Öchöustetteu,  tichonstedt 
(fn  Roth  aas  einer  Krone  bervorwaeb* 

send.  Kopf  und  Ihils  eines  schwärzen 
Hahns.  Siebtn.  I.  71).).  Sie  sUimmen 
aus  dem  Gebiete  von  Eger,  uuuneu 
sieh  8.  auf  Bnebweissdorf  und  R8- 
teubach,  sind  vom  K.-iiser  Leopold  I. 
am  5.  Juui  1697  in  den  Freiherren- 
atand erhoben;  besitzen  in  Bavern: 
Wolfering  1815  und  im  Münster- 
lande:  Alst  (Steinfurt)  1823.  In 
Preusseu  waren  die  V.  Schönstedt 
im  Hohmngenschen  angesessen;  deren 
Heimnth  wird  Franken  genannt. 

-{•  Nchön  wiese.  In  Preussen: 
Barschnicken  (Fischhauseuj.  Uornicton 
(ibd.).  Jakobsdorf  (Wehlan).  Ilischken 
(ibd.).  Linkau  (Fisclihaufen).  Nerfken 
(Pr.  Eylau).  Pulenuou  (Fiscbhausm  ). 
Powayen  (ibd.).  Podelkeim  (Pr.  Eylau). 
Saeheran  (Fisohh.).  Sirmlack.  —  vergL 

Ilos>;c!i. 

Scbupper  ( In  Roth  ein  silberner 
Querbalken  mit  einer  aebwarsen  Kette 

von  3  Gliedern.  Siebm.  II.  157  ).  Ein 
Lieutenant  v.  S.  i84.j  Postmeister  zu 
Strehlen.   Nürnberger  Patrieier. 

8ehAppin>i;k,  op  dem  Hamme  gen. 
S,  (In  Gold  ein  im^  einem  Drt-icck  und 
einem  Sparreu  zusammen  geschobenes 
•cbwarM»  Sparrenwerk;  Bedachung  ei- 
nes Schoppen  oder  Schuppen.  Neimbts 
Tab.  36.)  Dieses  in  Curland  und  in 
anderen  Theilen  des  Kussischen  Kei- 
ehes  bIQhende  Geschlecht,  stt  welchem 
der  in  Berlin  bei  der  Russischen  Ge- 
sandtschaft attachirte  Staatsratb  Baron 

S.  gehSrt,  ist  in  jene  Lande  zu  An- 
fang des  16.  Jahrhunderts  aus  der  Graf- 
schaft Mark  gekommen.  Die  ültfrcn 
Glieder  dieses  Geschlechtes,  nach  dem 
Im  Mfinsterlaade  gelegenen  Städt- 
chen Schöppingen  genannt,  erscheinen 
im  12.  Jahrhundert  als  dem  höheren 
Adel  angeborig  (v.  Ledebur  Dynastische 
Forsehungen  I.  47—66.). 

SrhflpH.  S.  V.  Lüwfiieck,  vergl.  un- 
ter Löweneck.  Der  erwähnte  Oberst 
und  Commandenr  des  Leib -Hasaren 
Begiments  j  7.  Aug.  1804. 

SdMrleoMr«  ä«borlemmer,  äehorlen- 


berg,  T.  S.  gen.  Glfisener  (In  Botb 

silberner  Schrägrechtsbalken,  Avi'lohor 
auf  beiden  Seiten  abwechselnd  gesinnt 
ist  Siebm.  I.  188.).  Ludwig  Wilhelm 
V.  8.  ward  1755  k.  Preuss.  Genwal- 
lieutenant  f  14,  Mai  1776  a.  D.  Im 
Jahre  1844  ist  der  Fruiberrenstand  dem 
Gesehiechte  anerkannt  worden.  Der 
Ober^tlieüt.  a.  D.  August  Friedrich  Wil- 
helm S.  in  Erfurt  ist  ( Datum  des  Di- 
ploms 27.  Jan.  1836)  ohne  Abänderung 
des  oben  bei^clinebenen  Familien-Wap- 
pens in  (icri  Adelsstand  erhoben  worden. 
In  Westphaleu  die  Herrschaft  Fritz- 
hartskirchen  ffrfiherVredebardeskerken, 
wonach  das  Ge.schleeht  sich  öfter  ge- 
nannt hat,  I23y.  1385)  mit  Hcllinghau- 
seu,  Ob.  und  Nied.  Heringhausen  und 
Overhagen  (Lippstadt)  1500.  IB&6;  fer- 
ner: .^M^öcht(' (il>d. )  ItjoO.  Rottitighau- 
sen  (ibd.)  1650.  1740.  Borglohe  (Üs- 
nabrOck)  1780.  Brenken  (Bflren)  1760i 
Brockhof  (Lippstadt)  1584.  Calleahard 
jibd.)  I.')84.  Eickelborn  (Soest)  I6ü9. 
Erwitte  (Lippstadt)  1316.  133ti.  Uüm- 
melte  (ibd.)  1600.  K8rtlinghaa8en  (ibd.) 
1390.  Lohe  (ibd.)  1618.  Menzel 

(ibd.)  1600.  Schiasselburg  (Minden) 
Burglolin  daselbst  1650.  Vlllinghausen 
(Lippstadt)  l6jMK  Westernkotten  (ibd.) 
1305.  In  Preussen:  Cornicten  (Fisch- 
hausen) 1775.  Ileruieningken,  Gr.  und 
El.  <Labiau)  1775.  1788.  Korkehnen 
(ibd.)  1775.  Laggarben  (GerdaQen). 
Perkappen  (  Labiau  )  1775.  Sackerau, 
Gr.  (Fischhauseu)  17B4.  Schätzeis  (Ger^ 
dauen).  Wolfsh5fen  (Labiaa)  1775. 1784. 
In  Mecklenburg:  Bück  1794. 
.  Schorsee,  Szorc,  Kosliz  v.  8.,  Schor- 
soWf  Schossau  (In  Both  ein  gehamiadh- 
ter  Mohr.  vorwirtB  gekehrt  und  aua 
dem  Schildcsfiisse  wachsend,  mit  einer 
silbernen  Lvopfbinde.  Er  hält  die  Unke 
Hand  vor  der  Brust,  und  die  rechte  in 
die  Hülle.  Den  gekrönten  Hehn  zieren 
3  Straussfedern.).  Johann  v.  S.  f  1607» 
war  Starost  von  Kischau  und  besass 
das  GutNiedamowo  (Berent)  In  West- 
preussen.  In  Ostpreusseu:  Gras- 
mark (Friediand)  1707.  Lauth  (Pr.  Ey- 
lau). Lawdt  (ibd.)  1753.  Stablaek  (ibd.) 
Taukitten  (ibd.)  1752.  Waldau  (KSnigs- 
berg).  Weiditten  (Fischhauaen).  äie 
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sollen  aus  Holstein  stammen.  In 
Mecklenburgschen  Urkunden  finden 
sich  zwar  v.  Öchorssow,  diese  scheineu 
jedoch  dem  Maluhnsehen  Gesebteehle 
anzugehören  (Lisch  riktuxlcn  der  von 
Malz.ilm  II.  183.255.)-  Diesen  Ictzlcren 
scheinen  die  v.  Schossen  in  Preussen 
TO  entsprechen;  aber  vs  hat  auch  von 
Schotzen  oder  Schüssen  in  Mecklenburg 
gegeben  (In  Roth  ein  gekrönler  weisser 
Senwan.  Meding  II.  533)  die  nma 
Jahr  1620  ausgestorben  sind. 

Schortzen.  In  Preussen:  Keischau 
(?).  Kochin  Orkusch  (Kosenberg). 
Saklnthen  (  Mobmogeii ).  Sebrammen 
(Sosenbcrg). 

Sebott,  b.  y.  Schottenstein  (In  Koth 
and  Silber  qaadrirt.  Siebm.  I.  102.). 
Aus  diesem  Gcschlechte  Frankens 
ward  Carl  Adolph  8.  v.  S.  17x2  k. 
Preuss.  General-Major  und  |  I7b6  den 
0.  Nov.  a.  D.  Sie  besaseen:  Breiteusee 
(Wurzburg).  Eichelsdorff"  (ibd.).  Ot'h- 
relsdurff  (Coburg)  1740.  Scbotteusteiu 
(Canton  Baunach). 

f  Schotte  ( Kopf  eines  acbottiachen 
Mönches  nach  Siegeln  von  f35B  und 
1397.).  Ein  früher  adeliches«  späterhin 
bfirgerlicbes  Geschlecht  der  Stadt  Soest 
Sie  besassen  1379  das  Haus  Kannen 
b.  Amelabttreu  (MQnater)  zu  Miuisterial- 
recht. 

ScboMenibaL  Bs  findet  sieb  Gott- 
fried Albrecht  von  S.  und  fein  Sohn 
Alezander  Albrechl  (collect,  genial.  Kö« 
nig.). 

■f*  Scböteow,  Schotzow  (Aus  einer 
Zwiebel  wachsen  3  Lilienblüthen  an 
eben  so  viel  ÖUiben  hervor.  Nach  ei* 
nein  Grabmoniunente  in  Oliva.).  Im 
Jahre  1671  im  Lamnbnrg-BQcowtebMi 
angesessen. 

Scbooler  (Quer  getheilt;  oben  in 
Botfl  2  silberne  Lilien,  quer  neben  ein- 
ander; unten  in  Silber  2  rothe  Rosen, 
eben  so  gestellt;  auf  dem  Helme  zwi- 
■eben  swei  Flügeln  ein  Doppelkreoz.). 
Bin  Major  y.  S.  stand  1820  beim  19. 
Infanterie -Regiment  im  Grossherzogth. 
Posen.  Ein  Premier  -  Lieutenant  v.  S. 
ateht  im  4.  Drag.  Reg. 

Schonltz  von  Aseheraden  (I  u.  4  Q. 
in  Gold  ein  geharnischter  Arm,  welcher 


aus  dem  äusseren  Rande  des  Feldes, 

aus  Wolken  hervorgeht  und  ein  gezQck- 
tcs  Schwert  in  der  Hand  hält;  2  U.  3 
Q.  in  Schwarz  ein  goldener  L6we,  ein- 
wärts  gekehrt.  Im  Mittelschilde  das 
Stammwappen:  in  Sill>er  ein  um  die 
Schläfe  und  Hüften  grünbekr?infter  wil- 
der Mann,  welcher  vorwärts  gekehrt  in 
jeder  Hand  eine  Ko^e  hält.  Bagrnihl  I, 
Tab.  X.).  Sollen  aus  Böhmen  stam- 
men nnd  sich  nach  Polen,  demnScbst 
nach  Liefland  gewandt  haben.  Her« 
mann  v.  S.  {  f  1 005 )  war  k.  Schwed. 
Oberst  und  Conimaudaut  von  Kocken- 
hausen.  Sein  Sohn  Simon  (f  1633) 
k.  Schwedischer  Obersi  ward  ir)30  mit 
Ascheraden  in  Lieäand  belehnt,  welches 
die  Familie  nebst  RSmerhof  noch  be- 
sitzt. Dessen  Sohn  Martin  v.  S.  k. 
.'^chwed.  (uMierallieutenant  wurde  am 
18.  April  1074  in  den  Schwedischen 
Freiherrenstand  erhoben  (mit  dem  oben 
beschriebenen  verniehrfen  Wappen). 
Wieder  ein  Sohn  von  diesem:  Martin 
Freiherr  .S.  v.  A.  f  1730  als  Ic.  Schwed. 
Generallieutcnant.  Er  war  Gouverneur 
von  Stralsund  und  Wissmar,  demnächst 
von  Schonen.  In  Pommern  eröss- 
tentheils  noch  jetst:  Baaersdorf  (Grim* 
me),  Breege  (Rügen)  1752.  Cammin 
(ibd.)  1752.  Campen  (Grimme).  Dan- 
neckendorf (ibd.)  1752.  Dorow  (ibd.). 
Drewoldke  (Rügen)  1752.  Lobkowilx 
(ibd.)  1752.  Malmeritz  (ibd.)  1752. 
Nebringen  (Grimme).  Rade  (ibd.) 
SchmantAVitz  (Rügen)  1752.  Zamekow 
(Grimme)  1752.  In  Preussen,  wo 
eine  Linie  sich  Schoultz  v.  Ascheraden 
gen.  de  Terra  nennt:  Borkowisua  (Os- 
terode) 1620.  Garnitten  (Hohningen) 
1784.  1797.  Döhringen  (Osterode). 
Geyerswalde  (ibd.)  1812.  1820.  Kalben 
(ibd.)  1820.  Kittenau  (Osterode)  1774. 
1812.  Laath  (Königsberg).  Negelack 
(Mohrungen).  F'illkowen  (Rosenberg). 
PrzytuUeu  (Orlelsburg)  1784.  Rogailen 
(ibd.)  1784.  Sapieha  (Osterode)  1820. 
Schnellwalde  (Mohrungen)  1784.  Sch01l> 
zen  (Rastenburg).  Stephanswalde  (Os- 
terode) 1774  1820.  Thiergarth  (Rosen- 
berg).  Tromnan,  Kl.  (ibd.).  WroUen 

(Ost.'rnde)  1820. 

ttchrabisch  (In  Blau  fünf  goldene 
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Sterne  zu  2.  I.  2.  Änf  dem  gekrOnten 

Helme  ein  Flügel.).  In  der  Armee  slan- 
deo  uud  steheo  verschiedene  dieses  Ge- 
tehleehtes,  welches  in  der  Nemnark: 
Liebenfeldu  (Soldin)  1843.  1856  besitzt, 
nSmlich  1830  ein  Mjyor  v.  S  im  29. 
Iufuuterie>Kegiment  (-|-  13.  Juu  1841  als 
Oberetlieut.).  Bduard  9*  Lieutenant 
im  8.  Infanicrie-Reginicnt  f  27.  August 
1848.  In  der  Gegenwart  2  überstlieu- 
tenants  v.  S. ,  der  eine  im  18.  der  »n- 
dere  im  24.  InOuiterie-Bogimcnt  und  2 
Prennor-Lii'UttMiants .  der  eine  im  Kai- 
ser Alexander  Greuadicr-Kegiment,  der 
andere  bei  der  Land-€k»n8dannerie. 

Schräder.  Im  Preuss.  MiliJair-  und 
Civildienst  Hndun  wir  im  hiufenden  Jahr- 
hundert den  Namen  mehrfach  mit  adc- 
lichem  Prädikat.  Im  Jahre  1806  .stand 
«in  Capitaln  v.  S.  ( -J-  1H|3)  im  Inlau- 
te rie-Kvgiment  V.  Mannstein.  Ein  Haupt- 
mann S.  steht  gegenwärtig  im  31. 
Infauterio-Regmt.  August  v.  S.  Steuer- 
rath a.  D.  lebt  zu  Demmin,  wo  «m-  1^4.5 
Ober-ZoU-Iuspektor.  früher  in  Colberg 
war,  und  Otto  ▼.  S.  1851  Reg.  -  Rath. 
An.sser  ciiuMii  bürgerlichen  POlnner  Ge- 
schiechte  ä.  in  Halle  (von  Dreyhaupt 
Tab.  GXLV.)  sind  xn  unterscheiden: 
I.  Schräder  von  Schliestädt;  Lo- 
we; ub<*rdeckt  von  einem  mit  drei  Ster- 
nen überdeckten  ächräglinksbalkeu) 
unter  diesem  Namen  ist  der  Braun- 
scInveig-Wolfenbnttelsche  Geh.  Rath  S, 
in  der  Mitte  des  18.  Jahrhunderts  vom 
Kaiser  geadelt  worden;  das  Geschlecht 
soll  aber  mit  ihm  wieder  erloschen  sein 
(V.  Hellbach  II.  437.).  II.  v.  Schrn- 
der  (In  äilber  ein  blauer  mit  3  golde- 
nen Sternen  belegter  Schrägrechtsbai* 
ken;  oben  eine  rothe  Rose,  unten  drei 
Eicheln  an  einem  Stamme.  Grote  E.  9.) 
Christoph  S.  kurfürsti.  Braun^chweig- 
LQneburg.  Hofrath  und  sein  Bruder 
Kilian  desgl.  Hofrntli  ■\vurdon  am  19. 
Mai  1708  in  den  Reichsadelstand  erho- 
ben und  diese  Erhebung  in  den  Braun- 
schweig-Luncburgschen  Landen  am  19. 
April  1809  publicirt.  Im  Königreich 
Hannover:  Gulpin  (Lauenburg)  1777. 
1791.  Drakenburg  (Hoya)  1701.  Meis- 
sendorff?) 1791.  Sunder  (LHueburg) 
1777.  1808.    Walmstorf  (U»d.)  1796. 


Wuhlenburg  (ibd.)  1777.  m.  Schrä- 
der v.  Beauvrye.  Johann  Wilhelm 
Christian  S.  Kittmeister  im  8.  Kürassier- 
Regiment  ist  unter  dem  Namen  S.  ▼.  fi. 
am  24.  Januar  1837  gult  It  worden. 

Srhranim.  I.  In  Schlesien  zu 
SchimuH'lwitz  (Liegniiz)  1683  (Quer 
gcibeilt;  oben  in  Roth  ein  halber  ge- 
harnischter mit  Partisane  bewafTiieter 
geharnischter  Manu;  unten  in  Silber 
und  Sehvarx  j^sehaebt.).  IL  Aueh 
Proteen  von  Sehramm,  vergl.  unter  die- 
sem Namen  (\  u.  4  Q.  in  Hold  ein  grü- 
ner Schrägrechisbalken.  2  Q.  in  Blau 
ein  aus  Wolken  reichender  mit  Schwert 
liewafi'tii'ter  g<-harnisclitiM"  Arw.  3  Q. 
in  Silber  auf  grünem  Boden  eine  Eule. 
Kühne  IV.  55.).  Der  1815  als  General- 
Major  a.  D.  verstorbene  Johann  Chri- 
stian S.  ist  als  Ofterst  der  Artillerie 
am  2.  April  1808  in  den  Adelätand  er- 
hoben worden.  Dasselbe  Wappen  mit 
dem  Zusatz  Protzen  V.  Schramm  er- 
hielt am  22.  April  1812  der  nachmalige 
Oberst  uud  Commundeur  der  6.  Artil- 
lerie-Brigade P.  Bin  Rittmeister  P. 
V.  .S.  1856  im  I.  Clirassier  -  Regiujent. 
III  (SchrägUukä  getheilt;  oben  in  Gold 
ein  aus  der  Theilungslinie  berrorwaeb- 
sender  schwarzer  L5we,  der  einen  ro« 
then  Staab  mit  beiden  Pranken  hält. 
Unten  in  Roth  3  halbe  an  die  Thei- 
lungslinie gelegte  goldene  Lilien  ibd.) 
Nach  einem  Diplome  vom  20.  Juni 
1817.  Ein  liaupimann  V.  S.  1856  beim 
Seebataillon  in  Danzig  und  ein  See 
Lieut.  V.  S.  im  6.  Artillerie  -  Regiment. 
Ein  Justizrath  v.  .S.  1945  zu  Ziogenhals. 

f  Scbramm  gen.  llorrem,  auch  Hor- 
rem gen.  Schramm  (Tn  Silber  ein  ro» 
ther  Schrägrechtsbalken.  Fahne  II. 
131  ).  Stammhaus  ist  Horhem,  das  heu- 
tige Horrem  bei  Hemmersbach  (Berg- 
heim) 1463.  1563.  Sie  scheinen  in  der 
zweiten  Hälfte  des  15.  Jahrhunderts 
erloschen;  es  müsste  denn  aeiat  dass 
dies  Geschteebt  mit  denMi  HorrloD, 
die  (l.'issell»e  Wappen  itthren  (vergl.  L 
378).  identisch  wäre. 

f  Sdiranwitz.  In  Preussen:  Gö- 
nn (f ). 

1  Schrapsdorff  (In  Silber  und  Roth 
gespalten;  darin  ein  schwarzer  Büfifei- 
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köpf.).  Christoph  v.  S.  f  1676  als  der 
Letzte  des  Geschlechtes.  In  der  I'ro- 
\mz  Brandenburg:  Vehlefauz  (OsU 
HaTelland)  1«20.  Zebdeniek  (Temptin) 
1580. 

Schraotenbach,  v.  WeitelshauMen  gen. 
S.  (fn  Roth  ein  auf  grOnem  Dreihügel 

schti'iteiidi'^  weisses  Sch.'i;if  Si<-t>iii.  I. 
140.)  Di»'.s  licssi  ^clic  (M'schli-chl  l)e- 
Buss  in  der  Ober-Lau£>iiz  einen  Hit- 
tersitz  sa  Trebas  (Rothenburg). 

Sdircber.  Der  .im  m.  Dcbr.  1*<I0 
verstoihone  k.  I'reuMs,  Geh.  H"tV;ith 
Hol'pfal/graf  und  Pmfeüsor  ca  Erhtng<  n 
Jobann  Christoph  Edler  v.  S.  ist  im 
Jahre  1791  nobilitirt  worden. 

f  Schreberuick  gcii.  v.  8parr.  In 
Prensaen:  Ltthen  (f).  Tippeln  (Fr. 
H<>II.'iii(! ).    Zi  liiihnben  (Mohriingen). 

SchrerkenreU  (I  Q.  in  Blau  ein  sil- 
berner Löwe.  2  Q.  in  Silber  ein  Schlan- 
genring. 3.  Q.  in  (lold  ein  schwarzes 
schr."iglinks  gosfclltes  Grabkreuz.  1  Q. 
iu  Koih  ein  goldener  schrägrechtä  ge- 
stellter Anker.  Im  Mittelsehilde  ein 
Felf.  Kühne  IV.  56.).  Adolph  v.  .S. 
in  Moskau  wurde  k.  Preusa  Kam- 
aicrherr. 

Sclurcg«r.  Im  Jahre  1806  stand  ein 

Lieutenant  v.  S.  in>  Kegiment  Schöning, 
im  Jahre  1813  als  Capitaiu  au  VVuudeu 
gestorben.  Eine  Toohter  desselben  war 
1853  Stiftsfrfiolein  zu  Stolpe  In  Pom- 
mern. 

Schreiber.  I.  ^iaria  v.  b. ,  Tuchler 
eines  Obersten  y»  8.  der  des  KurOr- 
Sten  Friedricli  Wilheltn  Vasall  im  Für- 
stenthuiM  Minden  genannt  wird,  erhält 
1715  Expectanz  auf  eine  Stiftsstelle  zu 
Kloster  Neuendorf  in  der  Altnwirk.  Der 
Adel  wird  übrigens  1710  vom  BHrger- 
uieititer  und  Kath  der  Stadt  Miudeu  iu 
Abrede  gestellt  und  behauptet,  der  S. 
habe  zuletzt  als  Oberetlieutcnant  iu 
Münsterscht-n  Diensten  gestanden.  II. 
Christian  Melchior  v.  S.,  der  1758  Ma- 
jor im  Kilrassier-Regirneut  Bredow  war, 
und  sein  Bruder  Christian  Ludwig  v. 
S.  k.  Preuss.  Kriegs-  und  Douiaiuen- 
Rath  zu  Halberstadt,  sollen  in  den 
Keichsadelstaud  erhoben  worden  sein. 
Dahin  gt'Iiüit'ri  Johann  Friedrich  v.  S. 
der  ilotraih  und  Dr.  Med.  in  31u8kau 


war,  und  dessen  Sohn  Christian  Mel- 
chior V.  S.  der  1784  Stadt-Direktor  zu 
Ottmachau  war.  Im  Jahre  1800  lebte 
zu  Neissu  Christoph  Friedrich  V.  8.  als 
k.  Ober-Accise  und  Zollralh. 

-|-  Schreibersdorf.  I  (Erscheint  in 
2  abweichenden  Formen  and  zwar  zn 
den  Sc  hl  epischen  Geschlechtern  ge- 
z.'lhit:  Gespalten,  vnrii  in  (Jold  ein  hal- 
ber Adler;  hinten  in  iioih  ein  silberner 
Querbalken.  Siebm.  I.  60  and  zn  dm 
SJichsischen  Gesehli-chtcrn  gcz.MhIt: 
vorn  iu  Silber  ein  ganzer  Adler,  und 
hinten  sieben  Mal  schrJigrecht«  gel  heilt 
in  Silber.  Roth  und  Schwarz  wechselnd 
ilxl.  I.  I  ()<)).  Zu  diesem  groiistentheils 
der  Ober -Lausitz  angehurigeu  Ge- 
schlechte  ist  Gliriatian  Gottlieb  S. 
HiOO  zu  zählen:  Burg  (Hoyerswerda). 
Geiersberg  (  Goldlierg  -  Hainau  )  1469. 
Göritz  1515.  Konigswarte  (in  d.  Sachs. 
Ob.  Lausitz)  1515.  Neschwitz  bei  Kd- 
nigswarto.  .Schreibersdorf  (  Lauban  ). 
11  (In  Roth,  m  der  Mitte  durch  Stiele 
verbunden  drei  ins  ScbXcherkreus  ge- 
stellte  Weisse  Lindeubläiter.  Siebm.  1. 
60.).  In  Schlesien:  Danunelwitz  (Oh- 
lau)  l.'ibU.  1632.  Deuchsieiu  (  V  .Jauer). 
GrQuheide  (Strehlen)  1716.  Heinzeudorf 
(Wohlaui  1670.  1720.  Olbendoif,  Ob. 
uud  Nied.  (Strehlen)  lö70.  17ltt.  Os« 
sen  (Pohl.  Wartenb.)  1659;  SchSnbom 
(Wohlau)  1670.  1720.  Schreibersdorf 
(Pohl.  Wartenb.).  Steinau,  Deuiscti  (et- 
wa Stein  Kr.  Nimpt«ch?)  1550  1659.  < 

Sehreyvog«!.  Gottfried  Christian  Uk 
Johann  Rudolph  (Obcrhauptniauns-Ael- 
testeu  der  Stadt  Breslau  f  1718)  S. 
ebenso  ihr  Bruder  Carl  Anton  kaiserl. 
Rath  am  18.  Febr  1701  in  den  Ritter^ 
stand  erhoben.  In  Schlesien:  T5pp* 
liwode  (Münsterberg)  1724. 

t  Schrick,  Schnecke.  In  Westpha- 
len  und  am  Niederrhein.  Sie  sind 
im  Besitz  von  Luttike,  Essinkholt  in 
Rüschede  (Müller  Güterwesen  S.  71) 
und  1651  1684  im  Besitz  des  Lehnga* 
tes  Vorburg  zu  Aspel  (Hees)  gewesen. 

f  Schriekel  (Ruther  Querbalken,  dar- 
über in  Gold  ein  rahender  Hirsch-,  dar- 
unter  in  Schwarz  ein  gedeckter  Tisch, 
unter  welcliein  ein  Todtenkopf  und  2 
Knochen,  und  über  welchem  1  Sehmet- 
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terling.  Dorst  Taf.  33.  Vor  der  No-' 
bilitirung  fiihrte  das  Geschlecht  in 
Schwarz  den  Todtenkopf  mit  2  Ober 
Krenz  gelegten  Knochen  nnd  damoter 
eine  Schuielterliugspuppe,  ibd.  Taf. 
132  ).  Christian  Friedrich  S.  Handels- 
herr der  Stadt  Görlitz  und  Ritterguts- 
besiUer  zu  Bothenburg  in  der  Ober- 
Lausitz  ist  am  24.  Nov.  1795  vom 
Kaiser  Franz  II.  in  den  Beicbsadelstand 
erhoben  worden.  Mit  ihnen  erlosch 
das  Geschlecht  am  15.  Mui  1835. 

f  Schröck,  Schröck,  Syrock  (Quer 
getheilt;  oben  inBolh  ein  halber  Hirsch; 
vnten  in  Btan  vnd  Gold  geschacht. 
Siebm  V.  160.).  In  Pommern:  Mer- 
zinke  (Lauenburg)  1631  und  auch  sonst 
im  Lauenburgschen  1582.  1671. 

Schräder.  I.  Auch  Schröder u  (Im 
rotbeii  Schildesfusse  ein  goldener  Bing; 
darüber  in  Gold  ein  rother  Sparren, 
Ober  welchem  ein  Vogel  fliegt  KShne 
IV.  56.).  Der  Hofgerichtsrath  u.  Lelins- 
eecretair  in  Hinter-Pommern  Balthasar 
S.  (t  1723)  und  sein  Bruder  Jacob 
Bessen-DarmstSdtscher  Geh.  Bath  und 
Kanzler  sind  am  11.  März  1698  vom 
Kaiser  geadelt,  und  sind  in  diesem 
Stande  von  Enrbrandenbnrg  am  3.  Juli 
1699  anerkannt  worden.  In  Meck- 
lenburg: Gr.  Nienhagen  1807.  In 
der  Ober  <  Lausitz:  ^laltitz.  II  (Ge- 
spalten: vom  qner  gelheilt;  oben  in 
Blau  2  neben  einander  gestellte  gol- 
dene Sterne;  unten  in  Grün  ein  ticltid's- 
sehnabel  ao  die  Theilnngslinie  gelegt; 
hinten  in  Silber  ein  an  die  Theilungs- 
linie  gelehnter  halber  Preussischcr  Ad- 
ler. Köhue  IV.  56.).  Christian  Fried- 
rich S.  ans  Schlawe  in  Pommern  ge- 
bürtig war  1791  Instructeur  beim  Prin- 
zen Heinrich  v.  Preussen.  Bruder  Kö- 
nig Friedrich  Wilhelms  IIL  III  (Quer 
getbeilt;  oben  in  Blau  tixk  ailberner  Pe- 
likan mit  seinen  Jungen;  unten  in  Gold 
ein  Topf,  aus  welchem  3  Blumen  her- 
▼orwachWD.).  Bieber  gebSrt  Lieu- 
tenant V.  S.  im  14.  Infanterie-Begiment. 
Vermuthlich  auch  der  am  29.  Mai  1723 
als  Mitglied  des  Gerichts  der  Kecbts- 
stidt  Danzig  Teratorbene  Simon  Chri- 
stian V.  S.  rV.  Schröder  v.  Stern- 
feld} Tcrgl.  Sternfeld.    Y.  v.  Treuen, 


Schröder  genannt.  Elias  v.  T.  S.  ge» 
nannt  1600.  Dessen  Sohn  Constantin 
V.  T.  S.  hat  16Ü8  Forderungen  an  den 
im  Marienwerderachen  gelegenen  DBr* 
fern  Nehr.iu  und  Rus.'senau. 

SchröderHS ,  Schröders ,  Schröder 
(Schr/igrechts  getheilt,  oben  in  Blau  2 
silberne  Sterne;  unten  in  Both  ein  gol- 
denei«  Kleeblatt.  Neimbts  Taf.  36.). 
Der  Obcrhauptmanu  Gotthard  Scbro- 
derss  oder  SehrSder  hat  den  17.  Oet 
1620  seinen  Adel  vor  der  Ritterbank 
zu  Mietan  nachgewiesen.  In  Curland 
und  Lieflaud  begütert.  Dahin  ge- 
hört Bmat  Johann  t.  S.  der  in  der 
Mitte  des  18.  Jalirhunderts  Uppe-Det- 
moldscher  Oberst  und  Laudeshaupt^ 
mann  war. 

SrhrAer.  I.  Beinbold  v.  S.,  des  k. 
Schwed.  Archivarius  und  Lehnssecretair 
Gottfried  von  S.  Sohn,  f  1661  als  k. 
Condnctear  in  Pommem  und  Preussen 
und  gewesener  HoQunker.  IT.  SchrSer 
von  S  t  e  r  n  e  n  f  e  1 9.  Der  Secretair  des 
Schöppenstuhls  zu  Breslau  Wilhelm  Pe- 
ter S.  ward  unter  dem  Zusatz  v.  Ster- 
nenfels am  9.  Mai  1712  in  den  bShmi- 
sehen  Bitterstand  erhoben. 

Schrtter.  I.  Der  Dr.  Med.  Johann 
S.  zu  Jena  erhielt  vom  Kaiser  Ferdi- 
nand am  6.  Dcbr.  1557  Adel  und  Wap- 
pen. In  der  Obor-Lausitz.  II.  Ein 
Patrieier  Geschlecht  au  Elbing,  welches 
Vom  Könige  Sigismund  I,  den  Adel  er- 
halten hat.  Philipp  v.  S.  Baihsberr  zu 
Elbing  (t  22.  Aug.  1736.).  Sein  Boha 
Philipp  V.  S.  (I  6.  Juli  1762)  war  Li* 
eutenant  im  Begiment  Anhalt-Bernburg. 
Carl  Philipp  Sigismund  v.  S.  Lieutenant 
im  1.  Ostpreuss.  Infanterie  -  Re^ment 
t  18l<k  nie  In  Blau  ein  fliegender 
grüner  SchrSterknfer.  Masch  XLV.  1 70. 
Tyroff  I.  193.).  In  Mecklenburg: 
Langenses  1837.  Dahin  gehört  wohl 
auch  der  am  6.  Mai  1795  verstorbene 
k.  Dänische  Major  Christian  Friedrich 
Wilhelm  8. 

SchrAtter  ( 1  u.  4  Q.  in  Gold  ein 
halber  schwarzer  gekrönter  Adler,  an 
den  inneren  Band  des  Feldes  gelehnt; 
2  u.  3  Q.  in  Blau  auf  grünem  HQgel 
ein  goldener  Eichenzweig  mit  2  Eicheln. 
Gekrönt  Mittelscbild:  in  Silber  der  gol* 
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dene  lateiiiAche  Buchstabe  L.  amgebeu 
von  einem  gruneu  LorbeerkrADS.).  Jo- 
hann S.  wurde  am  26.  M«i  1685  aitter 
dfn  Polnischen  Adel  ;iiifi»;t*noinnu*n  und 
17U2  vom  Kaiser  Leopold  I.  in  den 
Beichs  •  Freiherrenstand  erhoben.  In 
Preussen:  Abhärten  (Friedl;ind).  Ag- 
nesenhoff'  ( ihd  )  1820.  Althofli  (  ibd.) 
1727.  1788.  Angarben  (ibd.).  Augnitien 
(Pr.  Holland  ).  Attklilten  (  Friedland  ) 
1727.  1728.  Bfhnie  Clm  (Weh- 

lau) 1798.  1805.  EliäeuMU  (ibd.)  1820. 
Elkinehlen  (Darkehmen)  1727.  Fanth, 
Gr.  (  Kosenberg  )  1846.  Gelilwt  id.  n 
(Gojdapp).  Geriufhnen  (  KiinigsbtTg  ) 
1752.  1784.  Gliltuhueu  (Friudland). 
Hafeatrom  (KSnigeberg)  1727.  1788. 
Hermsdorf  (Pr.  Ilolland).  Herrendorf 
(Friedland)  1752.  1820.  Hohenfelde 
(ibd.)  1752.  1820.  Kröxen  (Marienwer- 
der) 1788.  1820.  KrQgerw.-.hle  (Fried- 
land). Kwiatki  (Cnlm).  Lothkeim,  dem 
Freiherrn  v.  ächrütter  gen.  ätutterbeim 
gehörig.  Manien  (Königsberg)  1727. 
1788.  Nehuen  (Wehlau).  Petersdorf 
(Pr.  Ilolland)  1805.  Plackheim  (Fried- 
land). Plowentz,  Gr.  (Strasburg)  1838. 
Plossnitz  (Culm).  Hippkeim  (Weblau) 
1798.  1805.  Rundewiese  (Marienwerder) 
1788.  1620.  Schacksvitte  (Königsberg) 
17S2.  8«hnttriCton  (Friedland)  1752. 
Schünwalde  (Künigsb.)  1727.  Skandau 
(Gerdauen)  1784.  Wangritten  (Fried!.). 
WesseUbüfen  ( Köuigäb.  )  1752.  1784. 
Wilkendorf  (Baeienb.)  1 806.  Wohnsdort, 
Gr.  u.  Kl.  (Friedl.)  1727  1820. 

»rhrötter.  1.  Der  am  1.  OcL  1847 
verstorbene  Kegierungs- Vice  -  PrRsident 
a.  D.  zu  Oppeln  (leorg  Gotthelf  Wil- 
helm v.  S.  ist  am  15.  Oct.  1840  in  den 
Adelatand  erhoben  worden.  II  ( Ein 
aehrSgreehta  fliegender  ScbrSterkSfer.). 
In  Sachsen:  Karl  Ludwig  Rudolph 
V.  S.  auf  Bieb(Tjilfin  bei  Nossen.  Treb- 
nitz bei  Keniberg  (  Wittenberg )  und 
Zaehoma  b.  Wunen  wurde  1823  Preuaa. 
Kanjmerherr. 

Schubart ,  Schubarth ,  SchubärU  — 
Verschiedene  Gesehleehter ,  bei  denen 
bald  die  eine*  bald  die  andere  Schreib- 
art Vorwaltet.  I.  S  c  h  u  b  r  t ,  früher 
auch  öchubart  (In  Gold  ein  schwarzer 
LSwa»  Qbarded^  von  ainam  rothen  Quar* 


Sebobart 

balken.).  Dahiu  gehört  'der  am  13. 
Sept  1829  als  General-Major  a.  O.  ver- 
storbene Ernst  ElH'ih.trd  v.  8.,  deytaen 
Sohn  Carl  Ludwig  F'erdinand  als  Ilaupt- 
niauo  a.  D.  am  14.  Juni  1846  starb. 
Carl  Christoph  v.  S.  Oberstlientenant 
bei  Byern  Kürassier  •{-  29.  Juli  1796. 
Die  Familie  stammt  aus  dem  Ob.  M;iin 
Kreise  Frankens,  wo  sie  Schwiirbitz 
1689  und  Schöukirch  1829  beaeasen 
liabiMi.  II.  Solinliarth,  Schubart;  ein 
Görlitzer  Geschlecht.  Martin  u.  Valentin 
S.  erhalten  Tora  Könige  Ferdinand  L 
am  8.  Juni  1539  einen  Wappeubrief. 
Kaiser  Rudolph  II.  verleiht  und  ver- 
bessert dem  Melchior  und  äteutzel  Ö. 
dasselbe  Wappen  und  erhebt  sie  sa- 
gleich  in  den  Adelst.-ind  den  10.  Jan, 
1583.  In  der  Neumark  besass  diese 
Familie  Geilenfelde  (Friedeberg)  1609. 
1644.  III.  Schubart  (In  Hoth  auf 
grünem  Boden  ein  Krauich.  v.  Drey- 
haupt  Taf.  XXX.).  £iu  angesehenes 
Hallesebes  bürgerliches  Gesehlecht. 
Dem  scheint  der  1766  zu  Aschersleben 
ver.^torbene  Oberforstnieister  v.  .S.  an» 
zugehür(;n.  IV.  Schubart  v.  Klee- 
feld (1  Q.  in  Silber  ein  rother  Lowe. 
2  Q.  Roth.  3  Q.  grün.  4  Q.  in  Schwarz 
und  Gold  gescbacht.  v.  Medijig  III. 
598.).  Der  nersoglieh  Sacbsen-Koborg- 
sche  Geh.  Kath  Johann  Christian  S.  ^ 
gel),  zu  Zeitz  1734,  ein  auf  dem  Ge- 
biete der  LandwirtbschatU  wie  der  Frei- 
maurerei bekannt  gewordener  Mann, 
ist  mit  dem  Zusatz  v.  Kleefeld  am  7. 
JDcbr.  1784  vom  Kaiser  Joseph  II.  ge- 
adelt worden.  Er  war  im  Stifte  Naum- 
burg begütert.  V  (Ein  wilder  Mann 
im  Schilde.).  Der  Gcneral-Handel.s-In-, 
teudaut  und  Kammerherr  v.  Schubart 
ist  im  Jahre  1811  in  den  Dünischen 
Freilierrensiand  erhoben  worden. 

Schubert ,  Schuberth  ,  Schubart.  I 
(Quer  getheilt;  in  Schwarz  ein  golde- 
ner Löwe;  unten  in  Schwarz  und  Gold 
geschacht.  Dorst  Allg.  Wppb.  Taf 
140.).  Christian  Leopold  ö.  Kegistra- 
tor  bei  der  Ober-Amta-Kanzlei  in  Schle- 
sien ist  am  21.  Februar  1650  in  den 
Adelstand  ci hohen  worden.  In  Schle- 
sien: Borkvviiz  (  Falkenbcrg  )  lbU4. 
Broch  (Naamarkt)  1708.  (^Oisendpff 
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(Grottkau)  1752.  J;ig.'l,  Deutsch  (Streh- 
len) 16(50.  Karnitz  (Neisse)  1752.  1779. 
Ki'ysctiuuowitz  ( 1  rcbiiiu).  Kuneru  (Müu- 
•ierberg)  1708.  Ltradeii«  Gr.  od^r 
Deutsch-  (Stfchlini)  IfifH)  infiO.  Mock- 
witz  (Gi-ottkau)  IbOl.  .Mückritz  (öireh- 
Inn)  1660.  1669.  BeDoersdorf  (Nelme). 
Tsehamrnendorf,  Deiitscli  -  und  Poln. 
(  MroJil.-n  )  16»)0.  Itilü).  Tschcschdorf 
(Groukauj  1774.  ZiuMerwitz  (Neum. ) 
1752.  ir.  In  Schlesien  und  BSh- 
inen  haben  noch  einige  andere  Nobi> 
litirungcn  des  Namens  von  Öchubert 
statt  gefunden.  Der  Kamnterratli  iu 
Schlesien  Juh.-mn  Hubert  Theodur  v. 
S.  wurde  im  .I;tlirt>  1710  in  d«Mi  Kcicfi.s- 
freiherreostiiud  eriioben;  vielleicht  dem 
Torhergehenden  Gescblechte  angehSrig. 
Carl  Schubert  von  Blaucnfels  er- 
hielt am  31.  Mai  1717  die  Best.-itigung 
des  seinem  Vater  im  «lahre  lübl  ver- 
liehenen böhmischen  RIttorsuindes,  und 
dtT  Biirg«'r  zu  Prag  Wenzel  Mieh;iel  S. 
wurde  1790  mit  dem  Zusatz  Edler  von 
Schütterstem  geadelt.  III  (In  Rlau  auf 
Wasser  ein  Schwan,  über  welchem  ein 
Stern  scfiweht. ).  Scheint  Scliwedische 
Stjiudes-Erhühung  zu  sein.  Dahin  ge- 
hörte der  im  82.  Lebensjahre  Terstoiw 
bene  Geh.  Keg.  Hath  Dr.  \VillM?Im  Ju- 
lius Liulwig  V.  S.  zu  Stralsund ,  und 
seiu  buhu.  der  am  Juli  18.'>6  ver- 
storbene Superintendent  von  Alteiikir- 
chen  auf  Bügea/  Dr.  and  Professor 
Wilhelm  v.  S. 

fl<lwwlMiiiM  (In  Gold  ein  wsehsen- 
der  rotb  gekleideter  Mann,  welcher  ei- 
nen schwar/.en  runden  Hut  auf  hat, 
uod  vorwärts  gekehrt  iu  jo.dcm  Arme 
eine  roihe  kleine  Fahne  an  brauner 
Lanze  hält,  und  im  blauen  Schildesfus>8e 
drei  silberue  Kleeblätter.  Dorst  Allg. 
Wppb.  Taf.  88.  FrQher  nach  Masch 
XLV.  171  und  BagmihI  III.  Tab.  XIII. 
quer  getlieilt,  der  Mann  weiss  geklei- 
det iu  Weiss;  die  Fähnlein  bluu.j.  Die 
b&rgerlieben  Vorfiihren  dieses  seit  dem 
18.  Jahrhundert  mit  adelicheu  Prädikti- 
ten  auftretf^nden  Geschlechtes,  gehören 
der  Stadt  Osnabrück  an,  su  der  Stamm- 
vater Heinrich  S.  geb.  1582  zu  Osna- 
brück und  al."!  Geh.  Uof-  und  Consisto- 
halratb  und  Professor  zu  Bostock  am 


10.  Sept.  1656  gestorben,  bn  Jahre 
I(i94  war  der  Mecklenhiiro;  -  Giisf row- 
sche  Llof-  und  Kantmerraih  Heinrich 
S.  Besitzer  von  MBIIen,  welches  sie 
noch  heute  besitzen.  Hermann  Hein- 
rich Juhaun  v.  S.  f  24.  Juli  1804  als 
k.  Preuss.  Oberstlieutenant  a.  D.  Bern- 
hard  Dietrich  v.  S.  f  19.  Mal  1800  als 
•Mecklenburg  -  Schwerinscher  General- 
Major.  Der  am  17.  Sept  1834  verstor- 
bene k.  Preuss.  Staats-Minisler  Caspar 
Friedricli  V.  S.,  1833  in  Mecklenburg 
recipirt,  wurde  am  II.  Jan,  I8.'U  in 
den  Preuss.  Freiherrenstand  erhoben. 
In  Mecklen'bnrg:  ausser  dem  bereits 
erwähnten  Möllen  (  A.  Stavenhageti  ) 
162Ü.  1856.  Gottttsgabe  1841.  Kargow 

1833.  Viechein  1837.  Wendischhori841. 
In  Pommern:  Battingsthal  (Randow) 
1846.  In  Schlesien:  Auras  (Wohlau) 

1834.  lu  W estpreussen:  Büskow 
(  Deutsch  -  Grone )  1849.  Marienfelde 
(Schlochau)  IftöO. 

Schuleubnric,  von  der  S.  (Drei  rothe 
Greifenklauen  in  Silber,  vergl.  die  Sie- 
gel des  14.  und  15.  Jahrhunderts  in 
J.  F.  Danneil  Geschlecht  der  v.  d.  S., 
bildeu  das  Stammwappen,  welches  das 
Geschlecht  einer  grossen  Gruppe  flber- 
weisst,  die  auf  den  Stamm  der  Herren 
von  Soltwedel  zurückzugehen  sclieint. 
Mark.  Forsch.  UI.  Ott  etc.j.  Die  Ver- 
bindung des  Stammwappens  mit  dem 
seit  dem  H5.  Jahrhundert  erscheinenden 
viertheiligeu  Ochsen  (Siebm.  X.  168.  V. 
160)  ist  auf  das  ErbkUehenmelster-Amt 
der  Mark  Brandenburg,  welches  die 
Familie  seil  I.  Jan.  1311  bekleidet,  ZU 
beziehen.  Bei  den  späteren  zahlreichen 
Staudes-ErhShungen  sind  dem  Wappen 
mancherlei  Veränderungen  zu  Theil  ge- 
worden. Im  Jahre  Iüü5  ist  der  kaiserl. 
Feldmurschall  Jacob  v.  d.  S.  zu  Angern, 
nebst  seinen  Brüdern  .\lexandcr  und 
Daniel  in  den  Beich.«freiherrenstand  erho- 
ben worden;  desgl.  1644  der  Kursächs. 
Geh.  Rath  und  nachmalige  Landvogt 
der  Nieder  -  Lausitz  Heinrich  .Joachim 
V.  d.  S.;  ebenso  1667  21.  März  der 
Kurbraudeub.  Geh.  Kath,  Erbküchen- 
meister und  Landeshauptmann  der  Alt- 
mark Aschafz  V.  d.  S.  Vom  30.  Juli 
1705  wird  einer  Bostätigaug  des  Frei-  ■ 
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hermwIaiidM  gedacht  ( Grote  B.  3. ) 
und  am  4.  Dcbr.  1713  ward  der  Kiir- 
brauDscbw.  Geuerallieutenant  Alexander 
T.  d.  8.  in '  den  Reichsfreiherrenetend 
erhoben.  Der  Venetifinische  Feldtnar- 
sehall  Matthias  Freiherr  v.  d.  ä.  ist 
nebet  seinen  Geeebwiitern  Daniel  Bodo, 
Friedrich  Wilhelm,  Ehrengard  Melusine 
und  Margaretha  fuTtrud  1715  den  14. 
Oct.  (23.  Oct.)  iu  den  Keichsgrafeustand 
erbeben  worden.  Der  Gonsietorialmtb 
Johann  Ernst  v.  d.  S.  erliielt  am  4. 
Jan.  1718  eine  Kenovjition  des  Adels. 
Vorerwähnte  Gräfin  Ehrengard  Melu- 
sine vom  Könige  von  England  bereits 
früher  zur  Herzogin  von  Kendale  und 
Munster,  Marquise  von  Dunganiür,  Grä- 
fin Ton  Terereham,  Baronesse  Ton 
Glastenburg  und  Dandalok  erhohen,  ist 
am  22.  April  1722  vom  Kaiser  zur  Für- 
stin von  Eberstein  ernannt  worden, 
nnd  Anna  Louise  Sophie  v.  d.  8.  in 
eben  diesem  Jahre  zur  Kciclisgr.'ifin  v. 
Delitz.  Die  Grafen  v.  d.  tichulenburg- 
Oynhausen  (Grote  A.  3.)  von  14.  Aug. 
1723  gehören  dem  Stanune  nach  der 
Familie  von  Oynhausen  an  f vorgl.  II. 
163.).  Der  k.  Preuss.  Geuerallieulenant 
Adolph  Friedrieb  and  der  BannSyersebe 
Obei-j?igornieister  Christian  Gunther  v. 
d.  S.  erhielten  am  7.  Dcbr.  1728  den 
Reichsgrafenstand ,  vom  Könige  von 
Preussen  anerkannt  den  28.  Mai  1729. 
(Köbno  I.  93).  D<>r  Preuss.  Ober-Jä- 
ffermeister  und  titaatsmiuister  Georg 
lüiton  ▼.  d.  8.  anf  Lieberose  ist  1794 
den  10.  fal.  20.)  März  in  den  Reichs- 
grafenstand ciboljen  und  am  22.  März 
1735  von  Preussen  anerkannt  worden. 
(KShne  l.  93>.  Dem  Dftnischen  Feld- 
mur^ichall  Werner  v.  d.  S.  ist  um  H. 
Mai  1741  die  Würde  eines  Däuischeu 
Lehngrafen  ertheik  worden  fl8t0  aus- 
gestorben). —  Die  Uni«  m  Angern  er- 
hielt Seitens  Preussens  am  20.  Juli 
1753  ein  Grafen-Diplom  (Köhne  I.  93.). 
Alexander  Friedrieb  Ghristopb  d.  8. 
erhielt  den  20.  Juli  1773  (ausgefertigt 
den  16.  Juli  1774)  vom  Könige  Fried- 
rich II.  den  Grafeustand ;  die  Gebr&der 
Levin  Friedrich  und  Morits  Heinrich 
V.  d.  S.  zu  Bnrgscheidungcn  am  17, 
(7)  Aug.  1786  den  Reichsgraienstand. 


Friedrich  Wilhelm  v.  d.  S.  anf  Kebnert 

und  Alexander  Friedrich  Georg  v.  d.  S. 
auf  Blumberg  sind  den  2.  Oct.  1786 
in  den  Preuss.  Grafenstand  erhoben 
worden  (KShne  I.  94,).  Der  DSnische 
Generallieut.  Johann  Heinrich  t.  d.  S. 
a.  Lieberose  ist  am  30.  Mai  1768  Tom 
Könige  von  Dänemark,  am  7.  August 
1790  auch  vom  Kaiser  in  den  Grafen- 
stand erhoben  worden  (erloschen  1791). 
Dietrieb  Emst  Otto  Albreeht  t.  d.  8. 
erhielt  den  Reichsgrafenstand  am  II. 
Sept.  1790.  Für  die  Linie  zu  Rippen  (?) 
ein  Grafen  -  Diplom  vom  5.  Juni  1798 
(Köhne  I.  95  ).  Die  Brüder  Philipp 
Ernst  Ale.xander  v.  d.  S.  auf  Emden, 
August  Carl  Jacob  v.  d.  S.  auf  Alten« 
bansen  nnd  Leopold  Christian  Wilhelm 
Johann  v.  d.  S.  auf  Dedendorf  erhielten- 
am  6.  Juli  1798  den  Preuss.  Grafen- 
stand (Köhne  I.  94),  Heinrich  Morits 
Reichsgraf  T.  d.  S.  zu  Vitienbnrg  1608 
die  Erlaubniss  sich  Graf  v.  d.  S.  Iless- 
1er  zu  jiennen.  Friedrich  Ferdinand 
Bernhard  Asebats  ▼.  d.  S.  anf  Liebe*  ' 
rose  ist  am  17.  Januar  1816  in  den 
Preuss.  Grafcnstand  erhoben  (Köhne  I. 
95).  Unter  allen  Adels -Geschlechtern 
der  Prenssiseben  Monarebie  ttberragan  > 
wohl  auch  im  Grundbesitze  die  v.  d^ 
S.  die  übrigen  Familien.  I.  In  der  Pro- 
vinz Sachsen,  und  swar  A)  In  der 
Altmark  in  den  4  Kreisen  Gardelegen 
(G.  ),  Osterburg  (O. ),  Salzwedel  (S.) 
und  Stendal  (St.):  Abbendorf  (S.)  1528. 
Ahlnm  (ibd.)  1411.  1791.  Algenstedt 
(G.)  14',»3.  Altmersleben  (S.)  1493.  An- 
dorf (ihd.)  l')02.  Apenburg,  Gr.  (ibd.) 
1349.  1856.  Kl.  (ibd.)  1358.  1856.  Ar- 
neburg (O.)  Ffihre  das.  1506.  Audorf 
(S.)  1346.  1542.  Baben  (St.)  136:i.  1806. 
Badel  (S.)  1363.  1672.  Ballerstedt.  Gr. 
(O.)  1308.  1803.  Kl.  (ibd.)  1448.  1858. 
Bandau  (H. )  1687.  1HI5.  Barnebeck 
(ihd  )  137H.  1.^63.  Bellingen  (St.)  1803. 
Benkendorf  (S.)  1391.  1556.  Berkau 
(8t.)  1803.  Betsendorf (S.)  pfandweisa 
1204.  Lfhnhesitz  seit  1345.  1856.  Bier- 
stedt,  Gr.  (ibd.)  1428.  1803.  Kl.  (ibd.) 
1400.  1803.  Biesenthal  (O.)  1803.  Bind« 
(ihd.)  1375.  Birkholz  (St.)  1545.  1710. 
Bisslebfu  (S.)  wüste  1488.  Böddenstedt 
(ibd.)  1605.  BökwiU  (ibd.)  1803.  Bock 
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(O.)  tm  1780.  Breitonfeld  (6.)  1494. 

1856.  Bretsch  fO.)  1425  —  1443.  1758 
— 1856.  Brewitz  (ö.)  1555.  Briez  (ibd.| 
136«.  1555.  Brnme,  Wendisch-  (ibd.) 
1473.  1803.  Biuchau.  wüste  (ibd.)  1420. 
Bninau  (ibd.)  1444.  I()72.  Biihlitz  (St.) 
1803.  BQhrs  (ibd.)  1506.  Bukau  wüste 
(O.)  1304  1526.  BBmmi  (S.)  1507. 
Calberwisch  (O.)  UCö.  Callehne  (ibd.) 
1391.  1444.  Vnssun  (ibd.)  1375.  1444. 
Cheine  (ö.)  1375  1555.  Cheinitz  (ibd.) 
1395.  1473.  ChOden.  Gr.  (S.)  1701.  KI. 
(ibd.)  1693.  1701.  ChlUtlitz  (ibd.).  Crü- 
den  (O.)  1576.  1661.  Dübre  (b.)  1499. 
1724.  Dahrendorf  (ibd.)  1378.  Dambeek 
(ibd.)  1542 —  1644.  pf;indweit«e  Di«nne 
vUste  bei  Immekatb  (ibd.).  üarnebpck 
(ibd.j  1672.  Darnewitz  (St.)  1370.  1634. 
I>atmitt  (O.)  1555.  Dewitz  libd.)  1321  — 

1443.  17b7— 1856.  Dol.bcrkan  f  St.  ) 
1315.  1435.  Dubbrun  (Ü  j  lb03.  Düil- 
nits  (G.)  1434.  Dolsleben,  Hohen-  (S.) 
1449.  15«3.  Donitz  (ibd.)  1420.  Die- 
neke  oder  Drevi'ke  wüste  (ibd.)  1363. 
1466.  Drevest  wüste  (O.)  13u4.  Drüse- 
daa  (ibd.)  1787.  1856.  Biehstedt  (St.) 
1793.  1856.  Erxleben  (O.)  1.506.  1803. 
Eversdorf  (S.)  1477.  1803.  Falkenberg 
(O.)  1542.  1710.  Flessau  (ibd.)  1803. 
Oars,  KI.  (S.)  1375.  1803.  Gehrhof  (().) 
Gere  (ibd.).  (lerichnsee  (ibd.)  1726. 
Germenau  (S.)  1774.  Germerslage  (O.) 
1843.  1856.  Gersledt,  Gr.  and  Kl.  fS.) 

1444.  1780.  GiesenU  (ibd.)  1555.  Gi- 
schau,  Gr.  und  Kl.  (ibd.)  1321.  1555. 
GladdeiKstedt  |  ibd. )  1693.  Griiveuitz 
(St)  1506.  Grieben,  Sieden-  (&)  1375. 
1780.  Güstin,  wüste  (il)d.)  1480.  1676. 
Llagcu  (ibd.)  1555.  Hassel  (Öt.)  1506. 
Heeren,  Wea(-  (St)  1506.  Heidau  (S  ). 
Heiligenfelde  (O.)  1562.  Heiingen  (G.) 
1856.  Henningen  (8.)  1571.  HorzlcUlo 
(O.)  1767.  liessÜDgen  )G.)  1856.  Her- 
atodt  (S.)  1338.  1780.  Hindeubarg  (O.). 
Hohenberg  (().)  1844.  1856.  Holzbau- 
seu  (ibd.)  1427.  Horst,  Deutsch  (8.) 
1558.  1662.  Wendisch -( ibd.  )  1835. 
Jabrsau  (ibd.)  1375.  1780.  Jarchau 
(St.)  1568.  Jeebel  (8.)  1555.  Jeeben 
(ibd.)  1375.  1856.  Jeggeleben  (ibd.) 
1321.  1496.  Immekalh  (ibd.)  1346.  1660. 
Immensin  wüste  (ibd.).  Insel,  West- 
(Sl.)  1506.  Ipae  (6.)  1465.  KMokiiU 


(S.)  1345  1542.   Kakarbaek  <6.)  1484. 

1856.  Kattinburg  od.  Mnrtinsburg  wüste 
(8.)  1718.  KemniU(ibd.)  1780.  Kerkau 
(ibd.)  1366.  Kerknhn  (O.)  1375.  1780. 
Kleinau  (ibd.)  1355.  1526.  KleisUu 
wüsto  (8.).  Klinkow  wüste  (St.)  1506. 
Klötzen  (U.)  1443.  1610.  K6bbeliU  (S.) 
1803.  KSekte  (8.)  1443.  Kfinigastedt  (8.) 
1555.  Künnigde  (8t.)  1803.  Kränge« 
wüste  (8.)  1363.  1807.  Kremkau  (8t.) 
1493.  Kricheldorf  (S.)  1348.  1538.  Kru- 
seniark  (().)  1844.  1856.  Kuhfelde  (8.) 
1555.  Ladekath  (ibd.)  1366.  1780.  Lan- 
geuapel  (ibd.)  1433.  1635.  Langenbeck, 
Hnhen-  (ibd.)  1344.  1780.  Sieden,  (ibd.) 
1345.  1856.  Leeze  (ibd.)  1.32.3.  1555. 
Leichau  wüste  (ibd.)  16h7.  Lindhof  (O.) 
1856.  Lockstedt  (G.)  1375.  1710.  Lohne 
(O.)  1364.  1605.  Lüg«  (8.)  1375.  1512. 
Mahlsdorf  (8.)  1535  1803.  Massin  wüste 
(ibd.)  1538.  Mechow  (O.)  1382.  1672. 
Meadorf (ibd.)  1780.  1803.  Meaeberg 
(ibd.)  1.525.  Mieste  (G.)  1427.  Miester- 
borst  (ibd.)  1427.  Möhringen.  Kl.  (St.) 
1576.  Molitz  (S.)  1780.  Müsenthiu  (ibd.) 
1780.  1803.  Nesenits  (ibd.)  1348.  1444. 
Nettgau  (ibd.)  1539.  1803.  Neuendorf 
bei  Apeuburg  (ibd.)  1398.  1780.  Neu- 
kirchen (O.)  1597.  1710.  Neulingen  (ibd.) 
1377.  1435.  Neumühle  (S.).  Niepaga 
wüste  (ibd.)  1344.  1375.  Nieps  wüste 
(ibd.)  1444.  Osterburg  Orbede  daselbst 
(O.)  1440.  Oaterfaole,  Gr.  v.  Kl.  (ibd.) 
1549.  1825.  Osterwohle  (8.)  1401.  1856. 
Parchow  wüste  (S.).  Peerz  (ibd.)  1357. 
1780.  Pervermühle  (ibd.)  1348.  Peters- 
mark  (O.)  1803.  Petzenaa  wQste  (9.), 
Pfuhlhof  bei  Lichterfelde  (O.  )  1616. 
Polkau  (ibd.)  1375  1605.  Poppau  (8.) 
1375.  1856.  Prasaan  -wDste  (ibd.).  Pre- 
zier  (ibd.)  1375.  1542.  Prilop  am  Dröm- 
Üng  oder  Sehwarzendanini  (ibd.).  Pri- 
lop  bei  Walstxive  (ibd  ).  Primern  (O.) 
1425—1443.  1764—1856.  POggen  (S.) 
1435.  1780.  Quadendambeck(ibd.)  1375. 
1526.  Quaruebeck  (G.)  1434  1856.  Ra- 
demin  (8.)  1375.  1780.  Rauenthal  (O.) 
1825.  Kecklingen  (S.)  1300.  1780.  Rie- 
b.-m  (ibd.)  1368.  1780.  Ristedt  (ibd.) 
1465.  1542.  Bittleben  (ibd.)  1363.  1856. 
Roebov  (Sg  1373. 1555.  Rohrbeck  (O.) 
1660.  1715.  Bohrberg  (S.)  1382.  1803. 
BokMtin  (ibd.)  1360.  1760.  Bottock 
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wQste  wüste  (ihd.).  llothenwohle  (ibd.) 
1562.  Su-illfld  (ihd.j  MVKi.  17H0.  Sal- 
leutia  (ibd. j  137U.  1552.  äalzwedel, 
Stadt,  StAmmsils  und  Stammname;  ver- 
scliicdcne  Freignter  daselbst ,  Alten- 
(ibd.)  14ÜÜ.  1555.  l'ropstei-  (ibd.)  1550. 
1856.  Sanne  (O.)  1438.  1690.  Schar- 
penhufe  (ibd.).  Schernebeck  (St.)  1473. 
1580.  Scheruikau  (  O.  )  1377.  1803. 
Scheruikau  (St.)  1537.  Schieben  (S.) 
1655.  Sebinoe  (St.)  1469. 1645.  Sehmer- 
MO  (O.)  1803.  Schünberg  (ibd.)  1576. 
Schönstedt  (  St.  )  1537.  Schulenburg 
wüste  (S.)  1343.  1787.  Schwccbteu.  Kl. 
(St.)  1373.  1406.  Seeben  (S.)  1600.  Seg- 
gerde  (  G. )  1605.  Sich«u  (ibd.)  1427. 
Späoiugeu  (ü.)  1780.  1603  .stapen  (S.) 
1420.  1780.  Stappenbeek  (ibd.)  1348. 
1589.  Steimke  (ibd.)  1803.  Stuinlage 
wüste  (  ibd.  )  1573.  Stendal  Freihaus 
1606.  Stöckheiin  (S.)  1410.  1803.  St<>l> 
p«n  wÜBte  (S.).  StSrpke  (ibd.)  1692. 
17S0.  Tangein  (ibd.)  1348.  1444.  ThO- 
riiz  (ibd.)  1397.  1780.  Tramm,  Hohen- 
und  Sieden  (ibd.)  1440.  1803.  Triplo- 
ben  wüste  (ibd.)  1561.  Tüchau  wustc 
(ibd.)  1500.  UnfVide  (ibd.).  l:eiiglins;<'n 
(St.)  1506.  1510.  VaU8itz(S.)  1555.  Vel- 
gau  (O.)  1391.  1526.  Vietzke  (S.)  1558. 
Walsleben  (O.)  1598.  1680.  Walstawe 
hat  einem  besondern  Zweige  des  Ge- 
schlechtes den  Namen  gegeben  ( S.  ) 
l2St-— 1428,  dann  denen  d.  S.  bis 
1803.  Wartonberg  (St.)  IllU.  1505. 
Wenzel  (S. )  1375.  1780.  Werle  wüste 
(ibd.)  1344.  1483.  Wieblitz.  Gr.  u.  Kl. 
(ibd.)  1377. 1526.  Winterfdd  (ibd.)  1348. 
1818.  Wismar,  Gr.  u.  Kl.  wil^te  (ibd.). 
Wistedt  (ibd.)  1346.  1531».  Wuhlenberg 
(O.)  1375.  Wol&burg  (6.)  1742.  1856. 
Wolterslage  (O.)  1525.  1569.  Wöpcl  (S.) 
1348.  1856.  Wülmersen  (ibd.)  1488. 
Wustrau  wüste  (  ibd.  ).  Zartau  wüste 
(ibd.)  1434.  1554.  Zienau  (G.)  1555. 
Ziepel  (ibd.)  1465.  15(55.  Zierau  (  S.  ) 
1335.  1445.  B)  In  den  übrigen  Kreisen 
das  Regieranga-Bftsirks  Magdeburg: 
Altenhausen  (Neu-flaldensleb.)  1475 
—  I4N5  im  Pt'.uid-  1485— Ih5(J  im  Lehns- 
besiiz.  Altenrode  (  Osterwieck  )  1598. 
1616.  Alvensleben  n.  swar  dk»  Bitehob- 
barg  (Neu-Haldensl.)  1453.  1482.  An- 
ger n  (Wolmirstedt)  1424.  1856.  Balnita 


Wflste  (ibd.)  1424.  'Barleben  (ibd.)  1438. 

1615.  Bertingen  (ibd.)  1783.  1803.  Bo- 
dendorf  ( Neu-Ualdensl.)  1485.  1856. 
Bottmersdorf  (Wansleben)  1527.  1687. 
Buetum  (Wolinir.'^t. )  1847.  Castel  wüste 
(ibd  ).  Cobbel  (ibd.j  1448.  1810.  Crot- 
torf  (Oschersl.)  1617.  CrOssau  (Jerich. 
II.)  1756.  185H.  Delzel  ( Neu-llaldensl.) 
1465.  1813.  Dolle  (Wohn.)  1475.  1519. 
Domersieben  (  Wanzleben  J  1532.  1562. 
Drakenstedt  (Wolm.)  1653.  1765.  Em- 
den (Neu-Haldensl.)  1485.  1856.  Erx- 
leben  (ibd.)  142«.  1505.  Farsleben 
(Wolniirst.)  1441.  1783.  Geruiersleben, 
Nord-  (Neu- Haldensleben)  1473.  1486. 
Gersdorf (Wolm.)  1469.  1530.  Gorsleben 
(ibd.)  144^.  1752.  Grassendorf  wüste 
(Neu-Haldensleb.)  1526.  Hohennc^en 
(Jerich.  II.)  1763.  Hohenwarsltben 
(Wolm.)  M4S.  IB.jti.  Hohenziatz  (Jerich. 
I.)  1612.  1626.  Hordorf  (Oscberslebeu) 
1675.  Hornhaasen  (Ibd.)  1630.  1616. 
Horsiclit  wHste  (Wolmirst. )  1740.  In- 
gersleben, Oster-  (Neu -Haldensleben) 
1477.  Ivenrode  (ibd.)  1575.  1856.  Kal- 
denhusen  wüste  (  Wolm.  )  1499.  1519. 
Kuhnert  (ibd.)  1448.  1610.  Lübberitz 
(Neu  -  Haldeusl.)  1567.  1813.  Lütkau 
wttste  (Wolm.)  1424.  Maekedal*  wfiato 
(ibd.).  Mahlwinkel  (ibd.)  1499.  180S. 
Meitzendorf  (ibd  )  1439.  Meseberg  (ibd.) 
1480.  Neu-Ualdeusleben,  der  Marstall. 
1578.  Oseberaleben,  Gr.  und  Kl.  (O.) 
1630.  1675.  (nt  leben  f  il)d.  )  1786. 
1856.  Padegrim  (Jerich.  I.)  163».  Ham- 
■tedt  (Wolm.)  1483.  1813.  Rngätz  (ibd.) 
1486.  Samswegen  (ibd.)  14h|.  1652. 
Sandau  (Jerich.  II.)  14H5.  1626.  Sand- 
furih  (Wolm.)  1448.  1803.  Santersleben 
(Neu-Haldensl.)  1742.  Satvelle  (ibd.) 
1567.  1813.  Schadeleben  f Aschersieb.) 
1679.  1691.  Schricke  (Wolm.)  1485. 
1737.  Stegelitz  (Jerich.  I.)  1620.  1671. 
Trautenburg  in  Ottleben  (Oscherslebcn). 
Tuchheim.  Gr.  u.  Kl.  (Jerich.  II.)  1602. 
1799.  Uhlenburg  wüste  (Nea-Ualdens- 
leben).  Uetz  (Wolm.)  1465. 1810.  Vergnntt 
(il)cl  )  1803.  Weddersieben  (Aschers- 
leben) 1565.  1595.  Wenddorf  (Wolm.) 
1448.  1803.   Wernigerode  (Osterwieck) 

1616.  Westerborg  (Oschersl.)  1565. 
1619.  Westerhausen  f  Aschersl. )  1565. 
1566.  Woldmg8dorf(Nea-llaiden8leben) 
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1527.  Wolmiratedfc  1430.  1775.  Wfilpen 

(Jerich.II.)  1602.  1750.    Zeitz  (Cnlbc) 

1609.  C)  Im  Kegierungs-Bezirk  Mer- 
seborg:  Balgstedt  (Querfiirth)  1728. 
Bauniersruda  (ibd  J  1766.  Blankenhavn 
(Sangerliauscn  )  1784.  IH.')6.  Bortlifcld 
oder  Bothfeld  (Merseburg).  Branderoda 
(  QueHbrth )  1800.  1858.  BnrgSrner 
(Mansfeld  Geb.)  1560.  1658.  Burg- 
scheiduDgeu  (Querfurt)  1722.  1856. 
Cloüterroda  (Saugerh. )  1739,  1856. 
Delitz  od.  Döhlitz  an  der  Saale  (Merso- 
bürg)  1720.  1824.  Dorndorf  (Querfurt) 
1722.  Dreska  (Liebenwerdaj  1727.  £r- 
debom  (Mansfeld  See)  1578.  1803.  Bts- 
dorf(lbd.)  1728.  Feldmuhle  (Merseborg) 
1824.  rtühren,  Gr.  u.  Kl.  (ibd  ).  Holzen 
(Querlurtli)  1722.  1856.  Go.siuu  (Mer- 
aeborg).  Helbra  (Maansfeld  See)  1560. 

1610.  Helnisdorf  (ilnl.l  1^00.  lIiTrcii- 
Goaserstädt  (Eckartsberga).  Hiiperitz 
(Merseburg)  1824.  Jngsall  (Sehweinitz). 
Kirchscheidungen  (Querf.)  1722.  1856. 
Krahwinkel  (Eck.'irtsliergn)  1722.  18.')6. 
Krimpe  (iVlauwf.  bee)  1804.  Laue  (De- 
litMcb)  1703.  1707.  Liebenau.  Kl.  (Mer- 
seburg) 1804.  Löbnitz  ( Sanlo)  1626. 
Lohaau  od.  Lösau  ( Wei-ssenfcls )  1824. 
Lutgendort  (Mansfeld  See)  1672.  1769. 
Meineweh  (Weissenfeis)  1818.  Mensdorf 
(Delitzsch)  1745.  1770.  Münckwitz 
(Zeitz)  1793.  Naundorf  (Mansfeld  See) 
1732.  Osterrode  (Sehveinitz)  1740. 
Piscaboru  (  Mausf.  Geb.)  1736.  1787. 
Plössnitz  (Querfurth)  1722.  Polleben 
(Mausf.  See)  1560.  1616.  Pörsten.  Gr. 
und  KL  (Weiaeenf.).  Tfebedorf  (Qnerf). 
Kiesen  ( Wcis-seiifcls  )  1818.  Redlin 
(Schweinitz).  Keiusdorf  (Querf)  1653. 
1695.  Rippach  (Weiaaenfela).  Runthat 
(ibd.)  1818.  Schkölen  (ibd.)  1745.  1778. 
Schieberoda  (Querfurth)  1722.  1856. 
SchochwiU  (Mansfeld  See)  1565.  1783. 
Behraptaa  (Hanafeld  See)  1568.  1420. 
Sohrens  (Bitterfeld)  1524.  Siersleben 
(Mansf.  Geb.)  1610.  Stedten  (Mansfeld 
See)  1570.  1620.  !^LösswiLz  (Merseburg). 
Tbalwiukel  (Querf.)  1722.  1756.  The- 
sau (.Mersch)  1818.    Tricstewitz  (Tor- 

fan)  1683.  Yitzeuburg  (Querfurth; 
803.  1856.  Volkstedt  (Mansfeld  See) 
1560.  1618.  Weissen-Schinnbach  (Quer- 
faxth)  1803.  1856.   IfTeonoogen  (ibd.) 
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1856.  Wesmar  (Meraeb.)  1740.  1803. 

AVitgendorf  (ZHtz)  1619.  1665.  Zangen- 
berg (ibd.)  1805.  II.  In  der  Provinz 
Brandenburg.  A)  In  der  Nieder- 
Lausitz:  Bärenklau  (Guben)  1743. 
18;)3.  Behlo  (  Lül.ben  )  1(565.  1^5«. 
Beuchow.  Gr.  u.  Kl.  (Galau).  Blasdorf 
(LQbben)  1856.  Bobllts  (Galan).  Bneh- 

witz  fibd.).  Crimnitz  (ibd.).  Damn^e 
(Lübbeu)  1856.  Dlugy  (Calau).  Dob- 
berbuaa  (LQbben)  1856.  Eichberg  (ibd.) 
1856.  Goschzscheu  (ibd.)  1956.  Hoff- 
nungsbai  (ibd.)  1856.  Hollbrunn  (ihd.) 
1856.  Jamlitz  (ibd.)  1856.  Jeschko 
(Gnben)  1665.  Jessem  (LQbben)  1856. 
Klecden  (Calau).  Klcsso,  Gr.  (ibd.). 
Kosswig  (ibd.).  Lainbsfeld  (Lül»ben) 
15H6.  lb.>6.  Lee8kow(ibd)  1751.  Leipe 
(Calau).  Leniben  (LQbben)  1714.  1778. 
Lifberose  Standesherrschaft  fibd.) 
1519.  1856.  Liebiu.  Kl.  (ibd.).  Lübbe- 
nau Slandesherrsehait  ( Calau  )  1536. 
1621.  Lugk  (ibd.).  Lukaitz  (ibd.).  Mitt- 
wevda  (Lühben)  1753.  Mochlitz  (ibd.) 
1749.  1799.  Möllen  (ibd.)  1856.  Müncü- 
hofe  ( ibd. )  1856.  Nanndorf  (  Galan  ). 
Nenbrlick  (  Ltibbcn  )  1 856.  Niewisch 
(ibd.)  1856.  Pieskow  (ibd.)  1856.  Pin- 
now (ibd.)  1856.  Ragow  (ibd.).  Bei- 
cherskreuz  (ibd.)  1719.  1778.  Schadow 
(ibd.)  1H56.  Schönfcld  (Calau).  Sick- 
adel (LQbben)  1856.  Speichrow  (ibd.) 
1856.  Staakow  (ibd.)  1856.  Stennewitc 
(Calau).  Stossdorf  (Luckau).  Straupitz 
(Lubben)  1561.  1614.  Trebitz  (ibd.) 
1799.  1856.  Zauche,  Neu-  (ibd.)  1536. 
1618.  Zane  (ibd.)  1856.  Zerkwitz  (Ca- 
lau). Zieckau  (Luckau)  1.597.  B)  In 
den  übrigen  Theileu  der  Provinz:  Ba- 
gemiel  (Prenzlau)  1480.  Barts  (West- 
Priegnitz)  1817.  Berg«>ben  (Landsberg) 
m.50.  Besandten  (West-Priegnitz)  1817. 
Blumberg  (Nied.  Barnim)  1708.  1805. 
Brandenborg  Erfogesesaen  1583.  1654. 
Dabergotz  (Ruppin)  1708.  1749.  Eiche 
(  Nieder  -  Barnin» )  1801.  Falkenhagen 
(Ost -Havelland)  1375.  Gartz  (West- 
Priegnitz)  1BI7.  GiTsdorf.  (Ob  Barnim) 
1807.  1856.  Hellersdorf  (Nied.  Barnim) 
1794.  1805.  Jahusfeide  (Landsberg) 
1848.  1856.  Kietz  (Weat-Priegnitz)  1817. 
Klanswalde  (Sternberg)  1721.  1748. 
Krage  (Ob.  Barnim)  1807.  1856.  Len- 
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•erwische  (West-Priogn.)  1817.  1844. 
Linum  (Ost-Havell.)  16ü6.  1708.  Möd- 
Ucb  (  Wes  t- Priegnitz  )  1817.  Kadach 
(Sternberg)  1720.  1157.  Bibbeek  (West. 
ITavell.)  1613.  1677.  BoMMdorf  ( West- 
PriegDiU)  IHI7.  SehmSIIen  (Prenzlow) 
1526.  ÖchüiiingHlust  (Landsberg)  18f>0. 
1856.  Trampe  (Ob.  Barnim)  I8U4.  1856. 
Unbesandten  (West-Priegn.)  1817.  Wie- 
seabui^  (Zauebe-Belzig).  Wutz,  Gr.  u. 
Kl.  (Weit-Priegnits)  1817.  Zantoeh 
(Landsberg)  1850  1856.  III.  In  ande- 
ren Provinzen  des  Preussischen  Staa- 
tes: A)  In  Pommem:  Benzin  (Dem- 
min)  1515.  Bombagen  (PBralenthom) 
1803.  Busow  (Anclam)  1549.  Cadow 
(Denimin)  1515.  Gamens  (Stein)  I7UU. 
CSrthentin  (Usedom-Wollln)  1515.  Dar- 
gibel  (Anclam)  1544.  1549.  Funkenhn- 
gen  (Furstenthum)  1792.  1836.  Gelliu 
(Randow)  1578.  1633.  Grambow  (ibd.) 
1578.  IBM.  GreiflAiuberg  pfandweise 
1468.  Gtinnitz  (Randow)  1616.  Ilohen- 
■aden  (ibd.)  1578.  1633.  Kagendorf 
(Anclam)  1549.  Kerstenwalde  (Naugard) 
1800.  Kiepersdorf  (FQrstenth.)  1803. 
Langenhagen  (  GreifTenluij^en  )  1578. 
Löckni:z  (Randow)  1479.  1031.  Luckow 
(ibd.)  1578.  1614.  Müggenburg  (An- 
clam) ir»!').  1545.  Parpart  (FQrsienlh.) 
1803.  Penkun' (  Randow  )  1472.  1(3  11). 
Petersbagen  (ibd.)  1614.  Pritziow  (ibd.) 
1578.  1688.  Qnaden-Schonfeldl?)  1578. 
Qnatzow  (  Schlawe  )  1787.  Radewiiz 
(Randow)  1614.  Keddicbow  (Scblawej 
1787.  Beinekendorf  (Randow)  1480. 
Rossiu  (Anclam)  1549.  Schönfeld  (Ran- 
dow) 1578.  1614.  Scbwochow  fl'vritz) 
1733  1752.  Lommersdorf  (  liandow  ) 
1617.  SCeeklin  (Greiffenh.)  1578.  1614. 
Stolzenburg  (R.tiuIow)  1633.  Storkow 
(ibd.)  1578.  1614.  Tetterin  (Anclam) 
1549.  Tharow  (ibd.)  1549.  Toitin.  Gr. 
(Demmin)  1515.  Ueckermüude  1478. 
1482.  Usedom  1478.  1482.  Wedders- 
dorf (ÖaaUig)  1758.  Wedelsdorf  (ibd.) 
1758.  1775.  Wildenbmeb  (  GreUfenh. ) 
1495.  WoUin  (Randow)  1578.  1614. 
Wusseckcn  (Anclam)  ir)49.  Wustcrmarkt 
(?)  1578.  B)  Iii  Preussen:  Barch- 
Dan  (SUrgani)  1803.  Dagwitten  (Hei- 
Ugenbeil)  1820.  Julkenhof  (ibd.)  1820. 
Laukitten  (ibd.)  1820.  LudwigaUial 


(ibd.)  1820.  Im  Oletzkoschen:  Rippen 
(Heiligenb.)  1820.  Ritterfelde  (Gumbin- 
neu)  1587.  Wedderau  (  Ueiligeubeil  ). 
G)  In  der  Provius  Sebleeien:  DBrr- 
bach  (  Rotheuburg  )  1805  1830.  HerU 
wigswaldau  (Münsterborg)  1619.  1665. 
Jabmen  (Rotheub. )  1805.  1830.  Kra- 
sehen  (Gahrau)  IGI'J.  1665.  Starrwits 
(Grottkau)  1741.  IV.  Ausscrhall)  des 
Preussiscben  Staates:  A)  Im  Königreich 
Hannover:  nnd  «war,  wo  nieht  naher 
bezeichnet,  im  Lflneburgschen :  Allers- 
buttel  bei  Gifiiorn  1474.  AltiMidorf  bei 
Brome.  Alteudorf  (Bremen)  1741. 
1856.  Borwede  1405.  Baibeek  (Bre- 
men) I7tO.  IH.'ifi.  Bfhnitz.  Berliebban- 
sen  (Calenberg)  1692.  1712.  Beyhan- 
sen  1320.  Bleedorf  1780.  1847.  Bok* 
kt!n»<d<)rr  149.'i.  1535.  Bokeien  b.  Giff. 
hörn  I6H.{.  Boldam  wüste  bei  Brome. 
Boldeckerlaud  1535.  1856.  Boldessen 
od  Bohlsen  1203.  Boitzen  1571.  Brome 
14n2.  ln4H.  Schloss  und  Rittergut  1780. 
1856.  Bülitz  1705.  Croye  odi-r  Groye 
bei  Brome.  Ditmerode  wüste.  Dorne 
wüste.  Ehra.  Fachenfelde  1847.  Fah- 
renhorst 1. '>!)■>.  Finierschützboslel  1743. 
1807.  Gartow  12.50.  1461.  Grussendorf. 
Habighoret  1743.  1810.  Hanbneen  1203. 
Huttori.  Herrenhausen  (C#alenb.).  Uil- 
gpndorf,  Gr.  u.  Kl.  Ilorft  1607.  .lemke. 
Knesebeck  1533.  Itil2.  Lchiubeck  1293. 
MShrse.  Oslos  an  der  Aller.  PQggen 
1370.  Rothenhof  1847.  Sandcamp  1756. 
ächnackeubucg  Zoll  das.  1375.  Öchö- 
ningen  ((3alenb.)  1692.  1712.  Schürnav 
wüste  bei  Brome.  Sierau  wüate  bei 
Brome.  Stichelhusen  wüste  1337.  Swok- 
keudorf  wüste.  Tappenbeck.  Trabuhu 
1460.  TQtow  1502.  Uelar  (Galenberg) 
10(50.  1712.  Voitze  1510.  Warpke  1540. 
Weüenkamp.  Weyhausen.  Wiswedel. 
Zicherie.  B)  Im  Uerzogihum  Braun- 
eehweig:  Ahnebeck  1732.  Behrendorf 
wüste  bei  Vorsfelde  1732.  Rergfcld 
1732.  BoroUauseu  b.  Gandersbeim  1701. 
1765.  Braeketedt  1732.  Brecbtorflri732. 
Brockein  b.  Hehlen.  Danndorf.  D.ispe. 
Dorst  1465.  1723.  Eilj^cliloben.  Eriiesti- 
nenlhai  bei  Hehlen.  Etiäehof  1496.  £y- 
scbntt.  Fedda.  Frenke.  Grabau  wSaiie. 
Grathorst.  Hessenem.  Hoitlingen.  Hon- 
lage. Uordorf  1469  1675.  KaUorde  1545« 
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Kattenstedt  1595.  Kdntorff  1732. 
Lichtenberg  1536.  Neuenbrugge  1535. 
OeYelgÜDoe  b.  Uehieu.  Pauenrude.  Par- 
Mm.  PolkttMhrim  1805.  Prionitsbof  in 
Braunschweig  1570.  Redekc  Kctiiün- 
gen  1534.  ßistorff.  Rüheu.  Küssiingeo. 
Öwbeck,  Gr.  und  Kl.  Stepling  wflst«. 
Tiddische.  TvQlpstedt.  Gr.  u.  Kl.  Vel- 
Btow.  Vienenburg  1579.  I5B9.  Vogel- 
sang wQste.  VolkersdorÜ  Vorsfelde. 
WaniMOMk  Wellstorf.  Wendhausen 
1496.  Wiegenrode  1595.  C)  Im  Konig- 
reich  Sachsen  und  den  Sächsischen 
und  Thüringischen  FQrstentbüniern: 
Auligk  bei  Pegau  (Leipzig)  1793.  1800. 
•  Belgershain  (ibd.)  1618.  1695.  GrQn- 
bolz  im  Schwaasee  (Eisenach)  1723. 
17S0.  KatshOtle  (Sehwartburg).  Keisel- 
witz  (Leipzig)  1675.  1801.  Lausigk 
(Anhalt)  1578.  1730.  Leipnitz  (Leipzig) 
1675.  1801.  Liebädorf  (  Anhalt )  1578. 
173S.  Limbroli  (YoigUand)  I8M.  MQhl- 
bach  (Leipzig)  1675  1785.  Netzschkau 
(Voigtland)  1782.  1856.  Nonnendorf 
1809.  Oderwitz  b.  Pegau  (Leipzig)  1794. 
1808.  Oelsnitz  (Voigtland)  1670.  171». 
Saccn  (Meissen)  1718.  1720.  Stülpeheu 
(ibd.)  1718.  1730.  btorkau  (Anhalt). 
Trebaen  (Leipzig)  153S.  1879.  Volmer»* 
hain  (Altenburg)  1646.  1747.  D)  In 
Mecklenburg  und  Dänemark:  Ah- 
retooa  (Schleswig)  1803.  1834.  Bobitz 
(M.)  1847.  DSmitz  (ibd.)  pfandweise 
1420.  Käselow  (ibd.)  1847.  Kochelstorf 
(ibd.)  1647.  Krankow,  Gr.  (ibd.)  1751. 
1858.  MaatiebMi  (Sebleawig)  1792. 
1856.  Petersdorf  ( M. )  1847.  Quaal 
(ibd.)  1751.  1847.  Seegarden  (Schles- 
wig) 1803.  1834.  Subzieu  (M.)  IGbO. 
1894.  TroMowribd.)  1847.  V.Bannd 
der  Lage  nach  noch  näher  zu  bestim- 
men: Belgendurf  1375.  Bojrzendürff. 
Gnimbtxl471.  Kaldeuhagen  1519.  LQ- 
hendorf  1732.  Neumulz  1724.  Ober- 
Waltersdorf  (  Oesterreich  )  1 769.  Suc- 
kow 1377.  Trübeswinkel  (Oesterreich) 
1789.  Wlldehen  1870.  1719.  Walldorf 
1763.  Waterhausen.  Wegendorf  1619. 
Wultzeu  1614.  Zarzig  1594.  Zeusig 
1732.  Zopbingen  1594. 

Schuise,  SchnUm,  Boning  yon 
Schultze  (In  Schwarz  und  Roth  ge- 
Tierteti  dacin  eine  Fabae,  welche  du^ 


dieselben  Tbeilungslinien  in  Silber  und 
Güld  geviertet  ist,  mit  einem  Adler  in 
der  Fahne,  durch  die  Spaltungslinie 
Tom  aebwan,  binlen  roth  abgetheilt. 

Kühne  IV.  58.).  Der  am  2.  Dcbr.  1757 
als  Geiierallieutenant  verstorbene  Cas- 
par Ernst  V.  Schultze  ist  nebst  seinem 
Stiefbruder  Friedrich  Büning,  letzterer 
unter  dem  Namen  Büniug  v.  Schultze 
(t  16.  März  1786  als  Oberst  a.  D.)  am 
21ii  Jnnl  1732.  beide  mit  demselben 
Wappen  in  den  Adelstand  erhoben  wor- 
den. Sie  nennen  sich  jetzt  v.  Schulse. 
In  Schlesien:  Eichgrund  (Oels)  1830. 
1841.  Hochkireh  (Trebnitz)  1830. 
Loischwitz  (Oels)  1830.  Mahlen  (Treb- 
nitz) 1757.  1835.  Bansen  (Steinau). 
SUwikaa  (Batibor).  Wlea«  (TrebuHs) 
1830. 

Schultz.  I  (  In  Silber  ein  rother 
springender  Stier,  zwischen  dessen  Hör- 
nern ein  goldener  Stern  aehwebc  K8h- 
ne  IV.  57.).  Marin  Dorothea  S.  Gattin 
des  Oberstlieuteuant  und  Commaudant 
von  Peitz,  v.  Dallon  ist  am  16.  Nov. 
1739  vom  Könige  Friedrich  WUbelm  I. 
geadelt  worden.  II.  luPreussen  er- 
hielt Johann  Arnd  Benjamin  v.  S.  im 
Jnli  1772  das  Indigenat  Dieae  Famiii« 
besass  Chotzczewen  ( Sensburg  J  1772. 
1784.  .Jegodneu  (Lotzen)  1784.  I'ust- 
nick  (Sensburg)  1772.  1784.  Einer  an- 
deren Familie  dieses  Namens  scheinen 
gehört  zu  haben:  Gronden  (Ortebburg) 
1784.  Magnienen  ( Neidenburg)  1784. 
TheenHseh  (Ortelsb^rg).  tlffDortth 
2  Anne,  welche  aus  Wolken  sich  die 
Hand  reichen,  so  wie  durch  eine  Spal- 
tungüliuie  geviertet.  1  Q.  ein  Haus. 
2  Q.  in  Elan  eine  Flinte.  9  Q.  in 
Schwarz  eine  Flinte.  4  Q.  in  Grün 
eine  Garbe.).  Die  v.  Schulzen  in  Han- 
nover in  der  Person  des  Heinrich  Chri- 
stoph Schultze  von  Kaiser  Leopold  I. 
am  8.  Sept.  1702  in  den  Keichsadelstaud 
erhoben,  iuhreu  im  blauen  Schilde  zwei 
qner  gelegte  in  der  Mitte  venMhlungene 
Hände  (Grote  F.  I.).  Vermuthlich  aus 
dieser  Familie  war  der  geistliche  In- 
spektor und  Ober-Prediger  Schulze  zu 
Strasburg,  dem  der  vom  Kaiser  der 
Familie  ertheilte  Adel  1769  bestätigt 
worden  ist,  und  der  in  Schwedisoh- 
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Pommern:  Jobantliahof  nnd  Pinnow 
(Orcifsw.ild)  besiiüts.  FtM-ntT  .Inhnkow 
(GrimniKj  Ibdti.  Muntzkow  (Franzburg) 
1630.  Die  Familie  besara  in  Hinter- 
Pommern:  Lojow  (Stolp)  1^*36.  1855. 

IV.  t>cliultz.  Sclmiz  iriej'pjilten.  vorn  in 
Both  ein  silberner  Mulbinond*  hinten 
in  Silber  Kopf  und  Hals  fincs  gekrön- 
ten  srhwnrzi-n  Adh-rs.  Kiitirx*  IV.  57. 
59.).  Dietrich  Wilhelm  Schultz,  Major 
den  Keginients  Bnaniaken  und  «m  -0. 
Not.  1803  als  General-Major  und  Chef 
eines  Husaren-l^fpinx-nts  grstorben,  ist 
am  2K.  Jan.  I7U7,  und  um  ä.  April  1H(I4 
ist  mit  demeelben  Wappen  ein  Schulz 
geadelt  Wijrden.  In  Pommern:  Gr. 
Glui^chen  (Stolp)  lb07.  1842.  Part.uw 
(Förstenlhum)  1764.  1784.  Piippendorf 
(Rumnielsbnrg)  |H(I3.  Scharnitz  (il)d.) 
1H03.  \Vahi(.w  (ihd.)  1803.  V  (In  l?..th 
auf  grüner  Erde  die  Juslitia  mit  ver- 
bundenen Augen,  mit  Schwert  und  Wage 
in  der  Hand.  Kötme  IV'.  r)H.).  IS.ich 
Diplomen  vom  3.  Mai  17119  und  29.  De- 
cember  IB19(  und  zwar  das  erslere  für 
den  Sohn  des  am  10.  August  1805  zu 
Berlin  verstorbenen  Kriegsrath  August 
S.,  welcher  Resident  in  Hamburg  war. 
VI.  Der  am  3.  Febr.  1800  verstorbene 
k.  I'reuss.  General -Major  Carl  AugUSt 

V.  S.  aus  der  Altniark  gel>in-fig.  ist 
kurz  vor  seinem  Tode  geadelt  wurden. 

Sdmitoe.  I  (Gespalten;  vom  in  Sil- 
ber ein  halber  schwarzer  Arller;  hinten 
in  Roth  ein  geharnischter  silberner  Arm, 
der  eine  weisse  Bose  bSIt.  Kohne  IV. 
58.).  Der  kaiserl.  Kussische  Senats- 
Secrelair  Wilhelm  S.  erhielt  im  .lahro 
1729  unter  der  Vordatirung  vom  19. 
Dcbr.  1710  Tom  KSnige  Friedrieh  Wil- 
heim  I.  den  Adel  erneuert  und  bestätigt. 
II  ( 1  u.  4  Q.  in  Schwarz  3  geharnischte 
silberne  Arme,  die  einen  goldenen  Tri- 
angel halten;  wie  die  Schölten  in 
Pommern.  2  Q.  in  Gold  ein  schwarzer 
Adler.  3  Q.  iu  Gold  ein  rother  Adler. 
SSbne  IV.  58.).  Der  Geh.  FrnaimCh 
Christian  Ludwig  S.  ist  am  27.  Mirz 
1791  in  den  Adelstand  erlioben  wor- 
den. III.  in  Preussen:  Leuken  (Kag- 
ttit).  Nansseden  (Memel).  Pogirmen 
(Wehlau). 

SdmliseBdoiC  i>chalu  y.  Scbultxen- 


dorff  vergl.  Scholtz  von  Sebolzendorf 
(In  Blan  unten  2  Lilien,  darüber  ein 
Ordenskreuz ),  Andreas  Schultz  unter 
dem  Namen  Sehultzendorff  am  26. 
Febr.  Hiöl  in  den  böhmischen  Adel- 
stand erhoben.  In  Schlesien;  Bryn- 
neck  (  Tost  -  Gleiwitz  )  1660.  Glinitz 
(Lublinitz)  1700.  Gunterwitz  (Trebuils) 
1730.  176').  II,inTi«ek  od.  Kleiner-Ham- 
mer (Tost-Gleiwiu)  1660.  1728.  Miedar 
(Beuthen)  1680.  1716.  Polom  (Tost^ 
Gleiwitz)  1660. 

Srhiilze.  I.  Auch  Schulz  ( In  Blau 
aufgoldenem  Dreihügel  3  gnldene  Korn- 
ähren an  Halmen.  Tjroff  I.  180. ). 
Knrfiirst  Friedrieh  August  v.  Sachsen 
eriheili  als  Keichsvikar  dem  «lohann 
Georg  Schtfiz«  am  11.  Sept.  1790  den 
Beiehsadel.  Dessen  Sohn  der  k.  Säch- 
sische Genera!  -  .Majtir  Adolph  Heinrich 
Ludwig  V.  Schulz  1849.  In  der  Übe r- 
Lausits:  Mittelhorka  (Rothenburg). 
In  Sachsen:  Kl.  Hertnsdnrfl' h.  Borna. 
II  ( In  einem  rothen  .Sparren  rechts  2 
goldene  Sterne,  links  2  goldene  Mönd- 
eben.  Darüber  Silber,  darunter  GrQn, 
Köhne  IV.  .')9.).  Diplom  vorn  1!).  .lau. 
1804.  III.  Schulze.  Dziobek  v.  Schulze 
(Quer  get heilt;  oben  in  Roth  ein  ge- 
harnischter abgekQrzter  Mann  mit  ver- 
stnnmit'heii  Armen;  unten  in  Blan  ein 
geharnischter  Arm  mit  SchwerUi.  Küh- 
ne IV.  59.).  Die  v.  S.  iteeh  dem  Di- 
pl<»me  vom  18.  April  1811  und  die  D. 
V.  S.  nach  dem  Diplome  vom  3.  üct. 
1828. 

Sdramarte  vom  Stimlhal  ( lieber^ 

deckt  von  einem  ."chwarzen  Querbalken 
ein  quadrirtes  Schild.  1  u.  4  Q.  In 
Silber  Kwei  Ober  Kreuz  gelegte  rotho 
geastete  St.'imme ,  zwischen  welchen 
olien  ein  rothes  Möndchen  schwebt. 
2  u.  3  Q.  in  Blau  ein  goldener  gekrön- 
ter Greif.  Siebm.  III.  138.).  Zu  dett 
Meisscnschen  Geschleclilern  gezahlt. 
Das  Wappen  ohne  Querbalken,  und 
statt  des  MSndehen  mit  einer  rothen 
Raute  in  Ahnentafeln  der  Curcölnischen 
Ritterschaft  für  Maria  Barbara  v.  Schu- 
marz  von  Störmthal  zu  (^berleck,  Ge- 
mahlin des  Johann  Adolph  Schenk  von 
Nideggen, 
t  S^oagtl,  Schüngel,  vergU  Bocken« 
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förde  gen.  Schungel.  Ursula  Schungel  In  Ilintoi  -Poiniucrn:  Seddin  (Stolp) 
Aol)tis.«*in  zu  Kentrup  bei  Ilainni  zeigt  147(5  und  im  liiitowschen  noch  It)7I. 
in  ihrem  Siegel  1552  über  eiueui  (^uur-  iSehulter  (1  u.  4  ge^tpalten,  von. 
baiken  eine  Buche;  Lanrens  Sehttogell  in  Gold  ein  halber  schwuncer  Adler, 
zu  Echih.'iuäen  1601  jedoch  sUitt  der  hinti'n  ein  Indianer  mit  Bogen  und 
Buche  ein  Doppelkreuz.  Wurfpfeil.    2  u.  3  Q,  in  Silber  ein  ro- 

Srliiir-LipinüLi,  >zur-L.  (W.  Kurab).  thes  Andreaskreuz  begleitet  von  vier 
In  WeMtprenssen:  Gruneberg  (Co-  ruthen  Kauten.).  Arnold  v.  S.,  uu» 
nitz).  .I;irzenibii-ni('tz  (rnlin).  .leziorke  i^chottl.ind  >t;inmiend  ,  trat  1806  aus 
(Cimitz).  (ir.  Kladen  (ibd.).  Krujautuu  Kugli^chen  Diensten  ab  Majur  in  I'reus- 
(ibd.)  1788.  Kranke  (ibd.)  1768.  Po-  sische;  er  wnrd  1830  «le  Generallient. 
Walkn  (ibd.)  1788.  pensionirt. 

SchDrer  von  Waldhetm.  Eiia^^  Ig-  SrliQtx.  Es  isr  hiei-  oiue  grosse  An- 
nalz  ^.  V.  W.,  der  am  9.  Juli  lü(>5  eine  zahl  älterer  und  neuerer  (ieächlechler 
Adelsbeetfitigung  erhielt«  war  des  Stiftes  so  nennen:  I  (In  Schwärs  ein  goldenes 
Trebnitz  Itath  und  Kanzler.  Andreaskreuz.    Fahni;  I.  39(1.).  .4usgt;- 

8churir.  I  (Von  bilber  und  Bluu  sterben;  sie  waren  Cül  nische  Vasallen, 
qner  getheilt;  darin  t>in  rother  King,  dürfen  aber  nicht  verwechselt  werden 
an  welchem  3  ruthe  Blätter  ins  Scliä-  mit  dem  folgenden  Geschlechte.  II. 
cherkreuz  gestellt  sind.  v.  Mitling  III.  Schütz  von  Molzhausen  (In  Gold 
ö99.).  Dieses  Wappen  wird  einem  sonst  3  schwarze  Hüte.  IJumbrachi  IUI.), 
weiter  nicht  bekannten  Gesehleehte  v.  die  noch  gegenwärtig  im  Nassauschen 
S.  aus  dem  Hause  Dobrutky  gegeben,  blühen:  i^ie  besa^sen  Ilolzhnusen  und 
mit  Bezugnahme  auf  eine  schlt;!*ische  Merenberg  in  der  VVetterau  und  15119 
Quelle.  II  ( Das  -Schurfeisen  des  Ty-  wird  .Johann  Cuu«>  S.  v,  II.  zu  den 
rulschen  adelichen  und  freiherrlichen  'I  rierschen  Vasallen  gezählt,  III.  SchOts, 
Cfvchlrclit I  ■<  .*^jt'bni.  I.  A'.i  II  31)  i<t  in  Synold  gen.  ächüz.  Sie  stammen 
^torddeutbuülaud  zu  cin<  ni  lleukelgeliiss  von  dem  1592  in  der  Wetterauge- 
mit  Deckel,  in  eine  Suppenterrine  um-  bomen,  1 657  verstorbenen  Juristen  and 
gestaltet,  geworden.).  Daniel  Christian  Kanzler  der  Universität  Glessen  Justns 
V.  S.  kam  mit  der  Wallensteinschen  Ar-  Sinold  gen.  Schütz  ab.  ^ie  besassen 
mee  nach  Schwedisch-Pummern,  wo  er  im  Lüneburgschen  Horst  1730.  lu 
Bansin  erwarb.  Carl  S.  f  30.  HÜrs  der  Gegenwart  ist  ein  Oberstlieuteuant 
1851  als  Major  a.  D.  In  Pommern:  Synold  v.  .'^chii/  Commandeur  des  4, 
Dragetziu  (Greifswald)  IÖ70.  Göslow  Hu8areu-Kei;i!iiints.  IV.  Schütz  von 
(Gnmme)  1670.  Krakau  (Greifswald  )' Adelsberg  ,  gegenwärtig  Schütz- 
1735.  Latzig  |  Bclgard )  1779.  1803.  Pflummern  (  Im  grünen  Schildes- 
Neuendorf  (Greilswaid)  1  (570.  Hanlzin  haupte  ein  silberner  Stern  zwischen  2 
(ibd.)  1()30.  Schmulduw  (ibd.)  1670.  silbernen  Lilien.  I  u.  4  Q.  3  schräg- 
Weistin  jotct  Adolphslust  (?)  1735.  Za-  rechts  gelegte  rothe  Pfeile.  2  n.  3  Q. 
strow,  Kl.  (Groifsw.)  1670.  In  Sach-  in  Roth  das  Brustbild  eines  grün  ge- 
sen:  Gross  Saltzo  (  Calbe  )  1803.  In  kleideten  Mannes.  Wappenb.  des  Kö- 
Mecklenburg:  Friedrichsruhe,  Gade-  uigreichs  Württemberg  Seite  3tj  und 
behn  und  Gablenbeek  ( StUTenbagen )  No.  126.).  .Icdiann  Heinrich  v.  S.  P. 
1733.  I7.')().  herzogl.    Württeiibergscher  Confcronz- 

i  Scburike.    Im  BQtowschen  1671.    Minister  ist  am  3.  März  1719  in  den 

T  SchMI«.  I.  In  der  Prolins  Bran-  Reiebsfreiherrenstand  erhoben  (f  1732). 
denburg  mit  Hans  Georg  S.  ums  Jahr  Einer  seiner  Nachkonuncn  Andreas 
-1675  ausgestorben.  Zu:  Rückwitz  (Kup-  Heiiuich  Freiherr  v.  S.  f  1780  als  k. 
pin)  1545.  1075.  Gr.  Creuiz  (Zauche-  Preust-,  Major.  Sie  besassen  in  der 
Belsig)  137S.  Greiffenbei^  ( Anger- '  Wetterau:  Dörnigheim  und  Eychen; 
münde)  1375.  Mancker  (Ruppin)  1545,  in  Franken  und  zwar  im  Kittoi-Can- 
1675.  Metzeithiu  (ibd.)  1675.  II.  ton  iihön-Werra:  Adelsberg,  und  iu 

S7 
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Württemberg:  rTohenstein  1856. 
PHummern  1706.  l&O  l.  \\  inzerhausen 
1706.  1804.  V.  In  Frimken  h«t  es 
mefirere  Geschlechter  diest'8  Namens 
gegeben;  duhiii  ist  der  zu  Anspach  gu- 
bome,  1836  als  k.  Prenss.  General-Ms- 
jor  verstorbene  Carl  Heinrich  v.  i^chiitz 
Sil  zählen.  Sie  l)efias8en  1780  in»  Kit- 
ter>Cauton  Altniülil  Mebenberg.  VI.  (In 
Gold  ein  scbwarser  sehrfigreebts  geleg- 
ter gespannter  Ropi-n  mit.  fiiu-in  Bolzen. 
Siebm.  II.  15b.).  JSQruburger  Patricicr; 
das  Wappen  warde  am  8.  Führ.  1466 
den  Gebrüdern  Hanf  und  Ulrich  S. 
durch  einen  Wappenbrief  Kaiser  Fried- 
rich III.  zu  Theil  (v.  Meding  I.  544.). 
YII  (Quer  getheilt,  oben  in  Gnld  ein 
schwarzer  Adler,  unten  in  Bl.ni  ein  gol- 
dener Löwe.  Dorst  AI  Ig.  Wppb.  Taf. 
201.).  Diesen  Wappen  nebst  Adelstand 
wnrde  dem  aus  der  vorerwähnten  Nürn- 
berger Familie  <-nt^itamniten  Hieronymus 
S.  durch  ein  Diplum  Kaiser  Carls  V. 
yom  IS.  Febr.  1539  zu  Tbeil.  Sie  wer- 
den auch  den  Erfurter  adelichen  I'a-. 
triciern  beigezählt  (Siebm.  V.  .301)  fo 
wie  den  Mcisseuscheu  Geschlechtern 
(ibd.  V.  141):  denn  sie  besa»sen  Erd- 
mannsdorf und  Los.snitz  Ix-i  Chemnitz, 
SO  wie  iu  der  Uber-Lausitz:  Leo- 
poldidialn  bei  GSrtitz  1507.  Darum 
darf  wohl  angenonuuen  werden,  das8 
sie  ein  und  dassi'll>e  Gi'sclilccht  nind 
mit  den  Schütz  v.  Leipoldsheini, 
die  in  Böhmen  Benateck  (Bunslauer 
Kr.)  belassen,  sich  anch  Schütz  von 
bchützki  genannt,  1665  den  Frei- 
herren- ,  später  den  Grafenstand  er- 
worben haben.  VIII  (In  Blau  zwei  auf- 
steigende goldene  Spitzen.  In  Gold  3 
blaue;  in  Blau  2  goldene  Jiingc.  Öiebm. 
I.  148.).  Dies  Thflringisehe  Ge- 
schlecht Von  S.  besass  Wandersleben 
(Erfurt).  IX  ( In  Gold  Kopf  und  Hals 
eines  schwarzen  gckruntcn  Adlers.  Sieli- 
macher  l.  149  auch  so  dass  bei  den  S. 
V.  Mosbach  3  rothe  Beutel  am  Halse 
hangen  ibd.  L  \2b.).  Ebenfalls  in  Thü- 
ringen; werden  auch  naeh  ihren  ver* 
schiedenen  Wohnsitzen  die  S.  v.  Mos- 
bach (im  Neuslädter  Kr.)  von  dciK-n 
die  S.  V.  liossolowski  in  Bühmeu 
abtUmmen«  S.  t.  OrUpifinde  1601, 


S.  V.  Weissenfeis.  S.  v.  Weisseu- 
Schirnibacli  (  Querfurth  j  1516  ge- 
nannt. X  (Quer  getheilt,  oben  in  Biau 
das  halbe  Bild  eines  Bogenschützen; 
unten  5  Mal  schrägrechts  in  Silber  und 
Blau  getheilt.  Siebm.  III.  138.).  Auch 
dies  Gesohlecht  wird  zu  den  Meis- 
senschen  gezälilt,  nnd  ist  vi-rmuthlich 
da.<«jeuige,  dem  Oehna  bei  Bautzen  ge- 
hSrC  hat;  Hans  Joachim  Ton  S.  war 
1728  Kurs;ichs.  Oberst  und  Cf)mman- 
dant  der  Festung  bonnensteiu.  Sein 
Sohn  Hans  Adam  Heinrich  v.  S.  war 
ein  ausgezeichneter  OflSeier  in  der  Ar- 
mee F'riedriclis  des  Grossen.  Er  blieb 
1745  als  Oberst  von  den  Husaren.  Zu 
eben  diesem  Gesehlechte  gehSrte  der 
am  9.  August  1847  verstorbene  Ritter- 
schafts -  Direktor  und  Landrath  a.  D. 
Wilhelm  v.  S.  In  der  Provinz  Bran- 
denburg: Bahnsdorf  (  Calau  )  1728. 
I78I.  Buckow  ( //ullichau-Schwicbii-^ ) 
1745.  Dahme  («lüterbock-Luckenwalde) 
1728.  1781.  Graustein  (Spremberg) 
l.ul.  Pelersdorf  (Lebus)  IgU.  1856. 
Kehdorf  (  Königsberg  )  IhOl.  Keichen- 
waldo  (bternbergj  lb3(j.  1847.  Schma- 
gony  (Sternberg)  1836.  Tschecheln 
fSorau)  !?^17.  In  Pommern:  Dieters- 
dorf ( Dramburg j  1789.  XI  (In  Biau 
ein  sllbemer  mit  den  HSmeni  aufnrlrts 
gekehrter  Halbmond,  über  welchem  3 
Sterne  1.  2.  Siebm.  II.  48.).  Ein  älte- 
res Geschlecht  Schlesiens:  Magnitz 
(Breslan)  1702.  XII.  Bin  neneres  Ge- 
schlecfit  in  Schlesien,  indem  Caspar 
Philipp  und  Ernst  Gottlieb  GebrQder  S> 
auf  Zobten  (Löwenberg)  den  25.  Oct. 
1709  in  den  bShmischcn  Bitterstand  er- 
hoben wurden.  XIII  (Gespalten  in  BofU 
und  Blau,  darin  ein  aus  Wolken  rei- 
chender geharnischter  Arm  mit  Bogen, 
von  zwei  goldenen  Sternen  begleitet.). 
Hans  Albrecht  S.  des  Herzogs  von 
Mecklenburg  Geh.  Kammerrath  ist  am 
16.  Nov.  1707  geadelt  worden.  Sein 
Sohn  Gustav  Adolph  v.  S.  war  königl, 
Prcuss.  Hauptniauu  und  Stiftsbauptm. 
zu  BQhn  t  28.  Mai  1747  nnd  von  des- 
sen Sühnen  war  Hans  Adolph  von  S, 
(t  19.  Nov.  177.3)  Oberst  und  Com- 
niandant  von  Brieg ,  so  wie  Gustav 
Friedrich  (f  23.  Juli  178^  HAuptmai» 
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b.  d.  Invaliden  in  Berlin.  Des  Obersten 
fl.ans  Adolph  Sohn:  Gustav  Friedrich 
V.  Ö.  lebte  noch  tälO  als  Müjor  a.  D. 
in  Berlin.  XIV.  Ungewiss  ob  ein  an- 
deres fu'sclilrcht ,  oder  zu  einem  der 
erwähnten  gehörig;  iu  Litthaueu  die 

SehQts  za  Gabticken  und  Sezy ballen 
(Lützen)  180-"). 

Sfliftf/,.  Zwei  I'reussische  Nobiliti- 
riuigeu.  I  ( Getipulteu ,  Vorn  iu  Koth 
ein  senkrecht  gestellter  goldener  Bo« 
gen:  hinten  in  Scliwarz  zwei  schrJIg 
über  Kreuz  gelegte  silberne  Pfeile. 
Köhne  IV.  56.).  Johann  Friedrich  S. 
Goh.  Ober-Finanz-  Kriegs-  und  Doniai- 
nenr.ith  (|  8.  .Mai  I7il8)  und  sein  Bru- 
der Georg  Carl  Gotthilf  ö.  Geh,  Über- 
Kriegs •  und  Domainen-Rechnnngsrath 
(t  l'^'^ä)  sind  am  22.  April  1790  ge- 
adi'lt  worden.  —  Dahin  scheint  zu  ge- 
hören Ludwig  V.  S.  auf  Fer<linandshof 
(l'ri-nzlow)  1856.  II  (I  u.  4  Q.  iu  Gold 
K'ij't  und  II.'ils  eines  gekrönten  schwar- 
zen Adlers  als  Anlebuung  an  das  Thü- 
ringische Geschlecht  Schflts.  2  n. 
3  Q.  in  Blau  3  iiber  Kreuz  gelegte, 
rolh  gefiederte  silberne  Pfeile.  Kohne 
'  IV.  57.).  Johann  Georg  8.  (f  25.  Nov. 
I((09)  Geb.  Ober-Finansrath  ist  bei  Ge- 
legenheit der  Iluldigniig  des  Fursten- 
thums  Ilildesheim  am  10.  Juli  1803 
Totn  Könige  Friedrich  Wilhelm  ni.  ge- 
adelt worden. 

Schütze  (  In  Blau  ein  aus  Wolken 
reichender  geharnischter  Arm,  der  ei- 
nen goldenen  Bogen  hSIt.  KShne  IV. 
57.)'  Gebrüder  Friedrich  Wilhelm 

und  Friedrich  N\  ilhelm  Ludwig,  des 
Geh.  Comnierzienraths  S.  zu  Scböneiche 
Enkel  sind  am  II.  Not.  1786  in  den 
Adelstand  erhoben  worden.  Iti  der 
Provinz  Brandenburg  das  gedachte 
ScbSneiehe  (Nied.  Barnim)  1760.  184t. 

t  Schwab  von  Bachen ,  oder  die 
Seil  wallen  in  Schlesien  (Gespalten, 
vorn  in  Blau  ein  halber  goldener  Ad- 
ler, hinten  in  Schwan  2  goldene  von 
3  goldenen  Sternen  begleitete  Schrfig- 
rechtsbalken.  äiebm.  II.  47.  —  Diese 
zweite  Halfle  des  Sehildes  Shnelt  dem 
der  Fleeln  gen.  Schwab  in  Bayern,  die 
nämlich  nach  .Siebm.  l.  05.  in  (iold  ei- 
nen vou  2  scUwarzeu  bterueu  begleite- 


ten schwarzen  SchrJigbalken  führen;  und 
dem  der  Schwaben,  Melier  und  I*eterer 
in  Schwäbisch -Hall  bei  Siel.m.  V.  258. 
die  in  Silber  die  nSmliche  Ileroldsflgur 
zeigen).  Wipert  S.  v.  B.  f  14.  März 
15Ü0  als  J.  ü.  D.  und  Öyudicu.s  zu 
Breslan.  Johann  Baptista  S.  v.  B.  iiul 
Unchris(en  (Breslau)  Senator  so  Bres- 
lau -;■  21.  .luii  Kil.*.. 

Hcbwalb  von  Girsig.  Kai.ner  Ru- 
dolph II.  giebt  dem  BarthoIomaenM  S. 
und  dessen  Söhnen  Bartlu'l  und  Abra- 
ham ^^'appen  und  Kleinod  den  6.  Dcbr. 
l.")8H,  welche  bereits  ihren  Vorfahren 
Von  den  Kaisern  ertheilt  worden  waren. 
Kai"*er  Hudolph  11.  bestätigte  demnächst 
am  28.  Juli  15U1  dem  Barthel  8.  v.  G. 
und  dessen  Sühnen  ihren  adolichen 
Stand  und  besserte  ihr  Wappen,  —  In 
der  ()l)e  r-Lausi  tz. 

f  Nrkwalbarh  (In  Both  3  silberne 
Schrägrechts  gelegte  Ringe.  Siebm.  I. 
124.  Faline  II.  I.M.).  Kin  Khein- 
iäudi.sch-Uet»siäches  erloschenes  Ge- 
schlecht: ans  welchem  Johann  y.  8. 
1366  Johanniter- Ordens  Balliv  zu  Gob- 
ienz und  Adam  v.  S.  desselben  Ordens 
Grossmeister  in  DeiitMclilaud  war.  Im 
Kreis  Braunfels  MQnchholshansen  tmd 
Schw.i|l)acli.  In  Preussen  waren  sie 
im  Branden burgschen  angesessen. 

jiehwalenberg  (In  Roth  3  silberne 
Kr.inze.  Grote  D.  4.)  Braunschweig- 
sche  Patricier,  die  iti  frühereu  Jahr- 
hunderten auch  in  den  Weser  Gegen- 
den vorkommen  s  B.'  Thiderlcus  de 
Swaleiibeig  civis  in  Hatni'Ien  127!) 
(Würdtwein  sub.s.  dipl.  XI  92.).  Arndt 
V.  Schwalenberg  Bürger  zu  Höxter  1366 
(Hege  Gesch.  d.  Burgen  und  Familien 
des  llerzogthums  Braunschweig  S.  >»,'».). 

-j-  Scilwalgh.  Schwalch  (Schrägrechts 
getheilt,  ol»en  eine  Weintraube  mit  2 
Blättern;  unten  in  Blau  2  mthr.  Rosen. 
.Schwed.  H.  W.B.  II.  No.  313.).  C.  v. 
S.  war  1700  k.  Schwed.  Reg.  Rath  und 
1711  Kanzler  zu  Stettin. 

Schwallenbrra:.  Scbwediscliei-  .Adel 
in  Pommern:  Höckendorf  ((ireiiien- 
hagen)  1654.  Wietstock  (tbd.)  1072. 

Schwan  (In  Silber  ein  rother  Stier- 
kopf, zwi.-cheii  dessen  Ilörnerii  ein 
rotüer  Stern  schwebt.    Siebm.  V.  iüO.j. 
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Im  Jahre  1779  »usgestorbeu.  lu  Meck- 
lenburg: Schwan  1203.  1283.  Der 
Mecklenb.  Geh,  Kjitli  .Mich.icl  Albreclit 
V  S.  j-  1877  i.«t  in  den  Fic'ilicrriMis't.ind 
erhoben  Worden.  In  rumin eru:  Dü- 
ringshflgen  (NHUgard)  1500.  1778.  FaD> 
ger  (ibd.)  161U.  1778.  Im  nrnun- 
8ch weigschcu  :  Blankenburg.  Erirh 
Philipp  V.  S.  war  1738  Ilannüversichcr 
General  •  Mignr  uud  Gonnnandant  von 
Mfinden.  In  Sachsen:  Hans  Ernst  v. 
ü.  1679  in  den  £rbreichsriUer  •  uud 
■piter  in  den  Freiherrensiand  erhoben. 
Drehbach  1674.  Thmn  H)74.  Venusberg 
1674;  sämintUch  bei  Wolkenstein  im 
Erzgebirge. 

f  SekwMbach.  Kommen  in  Preu- 
ssen  vor. 

8ebwande.  Der  kaiserliche  Uofralh 
Leopold  Anton  v.  S.  besass  1723  Kolt- 
schen  (Reichenb.'ich )  in  Schlesien. 

Scbwandrr  (  In  Bla«  ein  !<ill>ernes, 
mit  den  ätulicu  nach  ualeu  gekelirtes 
Hufeisen,  aof  welehero  ein  Habicht  mit 
gehobnneu  FlQgelu  steht;  .luf  dem  ge- 
krönten Helme  ein  Ilabichlsflügel.  ). 
Franz  von  S.  auf  Wis.sulki  ( Deutsch- 
Grone)  1779.  17bl.  Hermann  v.  8.  1842 
Capitaiu  im  26.  lu&nterie  -  Begiment. 
1801  Migor  a.  D. 

SdiwaniM.  Morits  Christian  w.  S. 
1888.  angeblich  in  Schwed.  Pommern 
geboren,  stand  bis  17.14  als  Ilauptm. 
im  Begiment  v.  d.  .Mosel  in  Wesel; 
dann  Oberatlientenant  in  Anhaltsehen 

nnd  zulelzt  wifdi-r  in  Prenss.  Diensten 
(f  23.  März  1760);  er  wird  1716  als 
Stabs-Capitain  noch  ohne  AdelsprSdikat 
aufgeführt. 

Srhwandner  (1  u.  4  in  Ktuh  ein 
mit  3  goldenen  Sternen  belegter  silber- 
ner Sehraglinksbalken.  2  n.  3  Q.  in 
Blau  ein  weisser  Schwan.  Siebm.  Suppl, 
VIII.  126.).  Der  Hofkammerrath  zu 
Breslau  Joachim  S.   wurde   im  Jahre 

1738  in  den  alten  Ritterstund  erhoben, 
und  erhielt  ah  solcher  am  18.  Februar 

1739  die  Bestätiguug. 

t  Sefewaaebcck.  I  (Quer  getheilt; 
oben  in  Blau  ein  guldener  Löwe,  unten 
in  Silber  7  blaue  Weintrauben,  .sifbrn. 
I.  16b.).  Sie  werden  zu  den  Geschlech- 
tern Sachsens  gesSblt;  vermutblleh 


das  Geschlecht,  welches  nach  dem  im 
HalberstSdtSchen  gelegenen  Orte  den 
Namen  gefTlhrt  h;n ,  und  zu  welchem 
Johann  S.  1  fjMO  in  l  inct-  Altniärkischen 
Urkunde  genannt  I  Gerckeu  dipl.  vet. 
Mareh.  II.  Ii81  )  zu  gehSren  scheint. 
II  (In  Gold  und  Blau  gespalten;  darin 
2  .«enkrecht  pesteilte  Spaten  mit  w»-ch- 
seluden  Karben.  ?>iebn).  I.  176).  Ein 
mit  Christoph  v.  S.  am  15.  Mfirz  1624 
erloschenes  (Jesclilecht.  In  der  M;trk 
Brandenburg,  wo  mehrere  Orte  die- 
ses Namens  zu  finden  sind:  Langen» 
hagen,  wüste  bei  Gerswalde  (Templiu) 
1375.  Lichterfelde  (Teltow)  1547.  1577. 
Netzow  (Templin)  1376.  lioggow  (i'renz- 
low)  1382.  Rollvits  (ibd.)  1375.  SchSn- 
feld(ibd,  )  1375.  Schönow  (Teltow;) 
1609.  Schulzendorf  (Ruppin)  1531.  1572. 
Teltow  ein  Riitersitz  und  das  Erbricb- 
teramt  1468.  1624. 

Srbwanenbarh.  In  N  e  ii  -Vorpom- 
mern: Sommerfeld  (Frauzburg)  1836. 

SehwanenfeM,  Sartorius  S.  (vergl. 
II.  341)  Braun  v.  S.  (1  u.  4  Q.  in  Gold 
ein  schwarzer  Mohrenkopf  mit  silber- 
ner Stirnbinde,  2  u.  3  C^.  in  Roth  ein 
silberner  Schwan  auf  grünem  Boden. 
Köhiii'  IV'.  59.)  Ernst  Sartorius  erhielt 
mit  dem  Prädikate  von  Schwaueufeld 
am  26.  Oet  1775  den  polnischen  Adel, 
nnd  wurde  diese  Standeserhohung  un- 
term 26.  .^pril  1787  preussischer  Seits 
anerkannt.  In  Westpre ussen:  Kienes- 
kowo  (Onlm)  1820.  Narsau,  Nichelau, 
Nischkc.  Sartawitz,  Schwenten,  Zap- 
peln (sämmtlich  SchweU)  1820.  1855. 
Im  Grosshersoglhnm  Posen:  Kobel* 
nick  (Inowraclaw)  1843.  1854«  —  Der 
(niisbesitzer  Ernst  Braun ,  verm;ihlt 
mit  Einer  von  Schwaueufeld,  Herr  auf 
Dietriehswalde,  Olschowken  und  Seu- 
bersdorf  ( Marienwerder )  wurde  1835 
unter  Beilegung  des  Nantens  uud  Wap- 
pens V.  Schwaueufeld  geadelt  Gruppe 
(Schwe(z).  Kawken  (Strasburg).  Hon* 
chaw  (Culm).  .Schrötterswalde  (Rosen- 
berg). Ein  Oberstlieuteuaut  a.  D.  von 
Sehvanenfeld  1845  Domherr  zu  Breslau. 

Schwanitx.  In  der  Sächsit^ch.  Ober- 
Lausitz:  Hage  oder  Rosenhayn  1560. 
Ilerwigsdorf.  iiochkirch.  Kuppritz  1737. 
Nied.  Oelsa  1740.  Sormng.  Weigadorf. 
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1390.  1700.  Wüstung.  In  dem  Preu- 
8^0eb»n  Antbeil  vnd  der  aastoMMiden 

Nieder-L.'nisitz  und  in  Schlesien: 
Gerlfichsheiiii  (  Laubun  ).  Leippa  (Ku- 
Ibenburg)  1700.  Ob.  u.  Mied.  Ulrichs- 
dorf (Sorau).  Znizendorf  (Schweidnilz), 

f  Hrliwansbell  (In  Sill)er  3  schwarze 
Steigbügel,  v.  Öteinen  Taf.  XXXIV. 
Fahne  II.  134.).  In  der  Grafsebaft 
Mark:  Adt-n  (Hamm)  1577  1738.  Bö- 
iuckboil'  1444.  1489.  Gölten  bei  Meii. 
den  (Iserlohn)  l.'iOO.  Gahrenfeld  (Dort- 
mund) 140ti.  Horinghof  1415.  Nordeiu  v 
l.'igO.  Obernfelde  (Hamm!  1609.  17 38. 
Schwansbcll  b.  Lünen  (Dortmund)  1 1Ö7. 
t6<3.  Westorp  1461.  1596. 

t  Schwansrelder.  In  Preussen: 
Kosslau  (Neidenburg).  Maratken  (Sens- 
burg). 

Sehwarii,  Schwärs,  Sehwarte.  Eine 

Anzahl  Verschiedener ,  gröHstcntheils 
ausgestorbener  Geschlechter,  von  de- 
nen innerhalb  dee  Preussischen  Staa- 
tes f.illcn  I.  Die  Schwarz,  S.  v.  Hiriz 
oder  Hirsch  (In  Silber  und  Roth  b  Mal 
quer  getheilt.  Siebni.  V.  305.  Fahne  I. 
396.)  Rin  m  Anfang  des  17  ten  oder 
Ende  des  Ifi.  Jahrhunderts  erloschenes 
ritterliches  Geschlecht  der  Stadt  Gölü. 
•  II.  Die  Seh  wa  rtz  V.  Brunnenbroke 
(  In  Gold  eine  schwarze  Rose. )  ein 
Lippesclu's  ums  Jahr  1715  .-uisgestor- 
beues  Geschlecht,  zu  welchem  der  1710 
▼erstortiene  Münstersehe  Generallleut 
Hermann  Gottfried  v.  S.  gehörte,  Sie 
hesassen  Alvesen  (Hoya)  1700.  Brun- 
nenbroke  (Lippe)  1600.  1715.  Detmold 
(ibd.)  einen  Krbburgmannssitz ;  Eges- 
torf (Calpiilif*rg).  Lubbeke  (li.thdei))  ei- 
nen Burgmanussitz.  Scherfede  (War- 
hiirg)  1279.  in  (In  Roth  3  Schildchen, 
die  gespalten  und  viermal  sparrenweise 
in  Schwarz  und  Gold  wechselnd,  ge- 
theilt sind.  Siebm.  II.  51.).  Sie  stam- 
men aus  Tbßringen,  wo  Belnia  (?) 
angeblicli  1  M.  v<»n  Erfurt  im  16.  Jahr- 
hundert ihnen  gehört  haben  soll,  und 
wandten  sich  um  eben  diese  Zeit  nach 
Seblesien.  wo  sie  wie  in  der  an- 
grenzenden Ober-  und  Nieder-Lau- 
sitz  begütert  waren  zu:  Fürstenau 
(Freistadt)  1607.  1721.  Gersdorf  1720. 
Hertwigswaldan  ( Sagan )  1567.  1576. 


Kotsemke  (Sorau)  1720.  Milkau  <^Sprot- 
UQ)  1578.  Mollendorf  1578.  Oppeln 
(^ächs.  Ob.  Lau.x.).  Schcrtendorf  (GrOn- 
borc)  1610.  Schloin  (ibd.)  1602.  1721. 
Seifersboiz  (ibd.)  1720.  Selten,  Gr.  u. 
Kl.  (Sagau)  1578.  Weigsdorf  (Ober- 
Laus.).  Weissig  (Sprottau)  1727.  IV. 
Carl  Auguft  v.  S.  f  1791  als  General- 
llentenant  und  Gouverneur  von  Neisse, 

w.'ir  der  Solin  des  k.  Preuss.  Geh.  Raths 
Friedrich  Fr.iiiz  v.  S.  auf  Hohenthurm 
(Saale-j,  dem  i7|  I  als  Ilalberstädtschem 
Kriegsrath  und  Oberamtmann  (t  Drey- 
h.'Hipt  Saalkreis  II.  90(5)  das  AdelsprS« 
dikat  noch  nicht  gegeben  wird.  Y.  Pa- 
tricler  Ton  Greiiswald.  Dahin  gebort 
Christiaii  S.  der  in  den  Adcistand  er- 
hoben worden  nnd  1659  als  Bürger- 
meister von  Stralsund  gestorben  ist; 
femer  Nicolaus  v.  S.  Sefawediseb-Pom- 
merscher  Hof- Gerichtsrath  1700;  wohl 
auch  der  1702  verstorbene  k.  Dänische 
Oberst  Josna  Jacob  Freiherr  v.  S.  und 
der  am  29.  Nov.  1801  verstorbene  k. 
DJinische  Etatsr.-uh  Johann  Friedrich  v. 
S.  VI.  Die  Schwartzn  von  Ober- 
dorf (Quer  in  Silber  und  Roth  getheilt, 
oben  2  rot  he  Rosen,  unten  eine  silber- 
ne Kose.  Auf  dem  Helme  eine  ge- 
krönte Mohrenjuugfrau ,  die  eine  sil- 
berne und  eine  rothe  Rose  hält.  Siebm. 
II.  52.)  werden  zu  den  Adels-Geschlech- 
tern Schlesiens  gezählt.  Sinapius  L 
983  weiss  jedoch  nichts  näheres  dar- 
über zu  berichten;  wahrscheinlich  nor 
eine  Verwechselung  mit  denen  von 
Schwartzenau.  VII.  Zwei  Geschlechter 
des  Namens  Schwarte  ▼.  Sehwartten- 
feld  siehe  unter  Schwartzenfeld. 

Schwartxenau,  Strein  v.  S.  I  ( 1  u. 
4  Q.  In  Blau  und  Gold  quer  getheilt. 
2  u.  3  Q.  in  Koth  ein  silbernes  Lin- 
denl)l;»tt.  Siel.m.  I.  Ä4.).  Ein  alt  frei- 
herrliches Geschlecht,  welches  seine 
bedeutenden  Besitzungen  in  Nieder- 
Oesterreich  durch  Edict  v.  12.  Sept. 
1620  wider  den  1663  als  Kurbranden- 
hurg.  Oberst  und  Commandanten  zu 
Mcmcl  verstorbenen  Jobann  Georg 
Strein  einbüsste;  diese  waren:  DDrren- 
stein  1450.  1620.  Eis.  Euratsfelden. 
Fersnitx.  Freidek.  Gobbelsbarg.  Har^ 
tenstein.  HIrsebpaeh.  Hohensteio.  J9* 
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ebing.  Meyers.  Oberndorf.  Pellendoif. 

Schoneck.  Schwartzenau  1143.  1620. 
öt.  Michaelis.  Stmii  IIOO.  1620.  Ln- 
gerschütz.  Wachau.  Weisstjnalbern. 
Weisseiikirchen.  Wosenstein.  Wittes. 
II  (Diircli  l  iiHMi  in  Oold  tind  Biau  quor 
gespakcncu  Querbalkuu  gtlheüL;  obcu 
iD  Roth  2  silbenie  Rosen,  unten  in  Sil- 
ber eine  rothe  Rosc.  —  Veigleich»^  hier- 
mit das  bei  Siebni.  II.  52  abgobildete 
Wüppeii  der  augeblichen  Schwartzn  v. 
Oberdorf,  die  Sehwartzenau's  zu  sein 
«cheint'n.).  Der  Ih-ssen-Dartnsi ;i(lt.sche 
Uofl(anzlcr  erhielt  am  4.  ücL  1745  vom 
Kaiser  Franz  I.  die  Bestätigung  der 
Freiherrenwurde.  Sein  Sohn  Joachim 
Lu<hvig  FreiluMT  Stroin  v.  Schwarzenau 
sUirb  17h5  als  k.  rreusü.  ätaatsniiuihlcr 
lind  Gesandter  zu  Regensbnrg.  Dessen 

Enkel  der  k.  Preiiss.  ("Ihcrsilientenant 
a.  D.  Freiherr  Albert  Achill  Dietrich 
Friedrieb  Cbristian  St.  t.  S.  ist  1856 
in  den  Grafeni*tand  erhoben  worden, 
Tnit  Vererbung  diesier  W  urde  .•mt'  den 
Besitzer  der  licrrschaft  Gr.  Dauuner. 
InPrenssen:  Kinkeim  (Wehian)  1 637. 
Amt  Neiih.iuscn  (Küiiigf^berg).  Gr.  Ön- 
brost  (Gerdauen)  1037;  vergl.  Streim. 
Im  Grossberzogihum  Posen:  Gr.  Dam- 
mer (Meseritz)  lS5(i.  Im  He^sen- 
Da  rni  s  tä  d  t  sehen :  Bickenbacli  ii.  Bik- 
Iteusche  Lehne  17-iU.  Ib4U.  llähnlein. 
Im  Nassauseben:  Oestrich  »und  Win* 
kel  1856.  Im  Wurtembergschen:  Ob. 
Ensingen  1799.  Ib56.  und  Nurtiuger 
Lehne. 

f  Scbwartzenburip  ( In  Gnld  zwei 

schwarze  Qneih.ilkeii.  llnmltraehl  Kh. 
Adel  p.  211.}.  Dies  Kheiuländi.'<che 
Geschlecht  scheint  schon  mit  Ausgang 
des  16.  .Jahrhunderts  erloschen  zu  sein. 
Ihnen  gehörte  Ilaiisweiler  (Rheinpfalz) 
1591.  Neuerburg  (Adenau)  1537.  1566. 
Warlenstein  (Kreuznaish)  1460.  1591. 

Srbwartzenfdd ,  Schwartz  von  S. 
I  (Gespalten,  vorn  in  ächwarz  ein  sil- 
bernes Hufeisen,  Innerhalb  dessen  auf- 
gericliteten  Stolleu  eiu  Scbwerdt  steht. 
Hinten  in  früher  ein  schwarzer  Adler- 
flügel. Kühne  IV.  üü.i.  Der  k.  Polui- 
sche  Capitain  von  der  Litthauisehen 
Garde  .Johann  RcnfMlici  Schwarlzo  er- 
hielt d.  d.  Berlin  den  19.  äept.  1738 


▼om  K5nige  Friedrich  Wilhelm  1  unter 

dem  Namen  Schwartz  von  Schwartzen- 
feld  ein  Adelsdiplom.  II.  Franz  Carl 
Noba  S.  t  1743  als  kaiserl.  Post- 
meister zu  Grottkan  in  Schlesien. 

Er  gehörte  wohl  zu  den»jei)igen  Ge- 
schlechte, welches  in  den  Brüdern  Franz 
Anton  Schwartz  Verwalter  der  Herr- 
schaft Hauspach  in  Böhmen  niul  Joa- 
chim Anton  S.  am  10.  Oci.  1710  mit 
dem  Zusatz  v.  Schwartaenield  in  den 
böhmischen  Adelstand  erhoben  wurde. 

Scbwartzbofr,  Schwarzhof,  Schwar- 
zenhof,  Schwardihof.  I  (la  Silber  eine 
quer  gelegte  schwarte- Lowentatze,  be- 
gleitet von  drei  rothen  Sternen  2.  I. 
Neimhts  C'iirl.  Wppb.  Taf.  37.  Auch 
in  Gold  und  stau  der  Tatze,  wie  es 
seheint  ein  BJirenschwans.  Siebm.  III. 
168,).  In  Preussen  1806:  Absche- 
ningken  (  Darkehmen  ) .  Eszerischken 
(Gumbinnen),  Nensorgc  (Darkehmen). 
Tartaren  fibd.).  II.  Die  Gross  gen. 
von  Sehwarzhoff  (vergl.  I.  2!M  )  iu 
Preussen:  Dargels  (Braunsberg)  lt^55. 
Meyhen  (Labia«)  1 856.  III.  Schwarz- 
liof- Czarnolenski  (In  Hlau  3  gol- 
dene  Sterne  und  eine  quer  dazwiMichuu 
liegende  schwarze  Löwentatze);  zu  dem 
Gesehledite  ad  L  gehörig.  In  West- 
prensseri:  Swiniarz  (Lübau)  I78B. 
Szewno  ( Schweiz J  17öÖ.  IV.  Die  vt»n 
Schwarzenhof,  Sehwedische  Nobllitirung 
(In  Gold  3  Mohrenköpfe). 

SrhwarzenberK.  I  f  Stammwappen: 
Vier  blaue  Pfähle  in  Silber.).  Dieser« 
nunmehr  (seit  1671  u.  1746)  fürstliche, 
in  einer  Linie  Westfrieslands  noch  frei- 
herrliche  Geschlecht,  i^t  vorzugsweise 
in  Franken  (Schwarzenberg  u.  Hohen- 
laud.sberg  seit  1429.  Seinsheiin  Stamm- 
sitz des  Geschh  c  hts  I  Srinvjiben  (Graf- 
schaft Sulz,  Laiidgralschaft  Kletgau), 
BShmen  (u.  a.  Franenberg,  Kruman, 
I'ostelberg  ,  W'interberg .  Wiltingau), 
Nieder-  u.  Ohe r-üesterrei^h  (Ai- 
gen, Neuwaldegg),  Steyermark  (Frau- 
enburg, Goppelsbach,  Mnrau  etc.)  be- 
gütert: hier  jedoch  zu  nennen  wegen 
des  frühereu  Besitzes  der  Hcrrschafi 
Gimborn  im  Rbeinlande,  und  wegen 
des  l)ekannten  Kurbrandenburgischen 
im  Jahre  1641  verstorbenen  Ministers 


Digitizcd  by  Google 


4SS 


Adansi  Grafen  ▼.  8.  Herrenmeister  des 

JobaODiter*Ordens  /u  Soniienburg.  II. 
Ein  Pntricier  Geschlecht  <l(.'r  Stadt 
Aacheu}  dahin  getiüri  Caspar  v.  £5. 
1958  BQrgermeifiter  d«selb«t. 

Srhwanenri'ls  (I  11.  4  Q.  in  BInn 
ein  goldener  Lüwe.  2  u.  3  iu  öil- 
ber  ein  schwarzer  Fels.).  Jobunii  Hein- 
rieh  Oberhaupt,  natürlicher  Sohn  ^ee 
Grafen  Antnti  Heinrich  v.  Schwarzburp, 
geboren  Iii04  zu  frankenhauacu ,  als 
S«hw«Kburgi8cb.  Stallmeister  am  17. 
Juni  Ifi4I  unter  dem  N;imon  v.  S.  vom 
Kultier  Ferdinand  III.  in  den  Ädelstand 
erhoben.  In  Thfi  ringen:  Ahenberge 
(Altenburg)  1700.  1789.  Altendorf  (ibd.) 
1789.  Barchfi^ld  (Meiningeni.  BiTgen 
1650.  Boduugeu  (Worbis)  lt»18.  Boss- 
teben  1648.  1700.  Blieben  ( Sehwarc 
bürg)  1618.  1700.  Etschteben  ( ibd  ) 
1650.  Freiberg,  Unter-  1763.  Rodiga.st 
(Weimar)  1704.  Kodis  1789.  Uhlstädt 
1704.  1789. 

f  SehH-arrenholz.  Schw;irzhnlz  (Zw.-j 
Uber  Kreuz  gelegte  bchliigel.  Öiebni. 
III.  140  oder  naen  einem  Siegelabdraek 
ein  quer  gelegter  Schlägel  oder  Ham- 
mer.). Heinrich  V.  S.  w/ir  1620  de.s 
Kurfursicn  Johann  Sigismund  Unter- 
Hof  -  Mamehall.  Hans  Heinrieb  ▼.  S. 
sl.ul)  I70:{  als  der  Letzte  dieses  Alt- 
iii.-irkischen  Geschlecbtea :  Arneburg 
(  Osterburg  )  Bittersits  daselbst  1480. 
Dalchau  (i!»d.)  i486.  Gernierslage  (ibd.) 
1596.  1610.  Osterholz  (  ibd.  )  1337. 
ScbiDUu  (ätendalj  1486.  Welle  (ibd  ) 
1623.  1705. 

Sehwarzkopf,  Schwortzknpp.  I  (Ein 
Schrägrechts  getheilter  öchild ,  nach 
einem  Siegel  vom  Jabre  1466.).  Ein 
im  Jahre  1696  erloschenes  Gt  >^chli;cht 
derAltmark:  Bindfeld  (Stenchil )  1596. 
1646.  Heeren  West-  (ibd.)  1443.  1466. 
Orpensdorf  (Osterburg)  1559.  SehSne- 
beck  (ibd  )  1583.  1620.  Stendal  ange- 
ses.sen  1166.  I.'englingen  (Stendal)  1440. 
1696.  WoUuurade  (Osterburg)  1447. 
II  (Im  silbernen  qner  getheilten  Felde, 
(ihm  fiinf  Mal  schr;igr-erlUs  schwarz 
getheilt,  unten  ein  ^lohreuhaupL  Grote 
F.  4.).  Braansehweigsehe  Patrieier. 

Sehwarzkoppen  (In  Silber  1  schwar- 
MB  Uolagitter,  beliebend  aas  Z,  nnten 


gespitzten  Pflihlen  nnd  2  qner  darflber 

gelegten  Latten.  Siebm.  L  174.  V.  144« 
Grote  E.  5).  Dahin  gehört  df-r  M.tjor 
V.  S.  im  2.  Infanterie-Regiment  und  der 
Oberforstmeister  v.  S.  in  Potsdam.  Im 

B  r  ;i  u  n  s  c  h  w  e  i  gscheii  :  Gros»-  Twülp- 
stedt 1796.  Klein  Vahlberg  1693.  In 
Westphalen:  Obereimer  (Arnsberg) 
1805. 

Schwarzwnid  (Quer  getheilt,  r)hen 
in  Schwarz  ein  goldener  Zweig  mit  3 
Eicheln;  nnten  in  Blan  ein  goldener 
Lüwenkopf;  auf  dem  gekrönten  Helme 
der  Löwenkopf  und  darüber  der  Zweig 
mit  den  Eicheln.).  Ein  Danziger  Pa- 
trieier Geschlecht,  welches  am  19.  Febr. 
Ifi5*<  den  polnischen  Adel  erhielt.  In 
W  est  -  I' reussen  im  Danziger  Land- 
kreis: Banken  1773.  Jenkan  1773. 
Ottomin  1773.  1782.  Sulmin  1773.  1782. 

•}■  Srhwnve.  Swave ,  Suavc,  Schwa- 
ven,  Sciivvaben  (In  Blau  eine  rothe  Kose, 
aus  welcher  3  grfine  KleebUitter  ins 
Srh'Iclu'rkreuz  gestellt,  hervorgehen. 
Siebm.  V.  72.  160.  Bagmiehi  III.  12. 
17.).  In  Pommern:  Bedlin  (Stolp) 
1485.  1562.  Benzin  (ibd.)  1485.  1552. 
Bolenz  am  Leba-Sro  l'>'u.  Bruskow 
1536.  Dämmen  (Stolp)  1499.  Damnitz, 
Hebron-  (ibd.)  1485.  1585.  Gellendin 
(  Anclam  )  1531.  Gnevckow  (  Dernnifn ) 
1534.  Giitzkow  (Greifswald)  1520. 
Hanshagen  (ibd.)  1520.  Isinger  (Pyritz) 
1553.  Karstnilz  (  Si,.]}.  )  1456.  1562. 
Labehn  (ibd.)  1537.  Lüs.fow  (fireifs- 
wald)  1615.  Nachmin.  Gr.  (Stolp)  1485. 
1585.  Pnselln  (Demniin)  1534.  Polzin 
(B.-Isnrd)  15(17.  1614.  Belzow  fOnifs- 
wald)  1611.  KoW(3  (Stolp)  1553.  1562. 
Sageritz  (ibd  )  1554.  1562.  Schmatzin 
(Greifsw.)  1520.  1615.  Schmenzin  (Bel- 
gard) 1567.  Schwolow  (Stolp)  1536. 
Weitenhagen  (ibd.)  1485.  1562.  Wiu- 
tershagen  (ibd.)  1552.  1562.  In  Pren- 
ssen:  Seeligenfeld  (Königsberg).  In 
Dänemark:  Harritz-Lcveg.-irde  1552. 

Schweder  i  In  Biau  mit  2  goldenen 
Sternen  eine  aufsteigende  goldene  Spitse 
aus  grünem  Dreihugel  ein  wachsender 
Hirsch.  Kühne  IV.  60.  Bagmihl  IIL 
Tab.  LXVI. ).  Die  Familie  eraeheint 
mehrere  Jahrhvoderte  hindurch  unter 
den  CSaUner  angea^eiMD  Geaeblech- 
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tern  and  wird  mehrfach  unter  den  Rnths- 

niilgliediTii  angetroffen.  Die  liduuip- 
tung,  die  Familie  sUiDime  uns  Schott» 
land  bedarf  den  Beweises.  Christoph 
Hermann  S.  f-^  20.  s.?pi.  1741  al^  k. 
Preuss,  Geh.  K;ith  i  ward  am  3.  .luh 
1724  vom  Kaifer,  Carl  VI.  uobihlirt 
(nach  einer  Al>bildung  unter  dem  Por^ 
trnit  des  C.  H.  st:ai  der  Spitze  i'in  Spar- 
ren), und  vom  Könige  Friedrich  Wil- 
helm am  25.  Mai  1729  bestütigt.  Am 
10.  Sept.  I7'*6  erhielten  zwei  Mitglird<  r 
der  B'aiuilie,  der  eine  Lii'iitrnaiit  der 
Feld- Artillerie,  der  aud«  re  Lieutenant 
bei  Sebulenbnrg  Husaren,  abermals  ein 
Anerkennungsdiplom,  das  Wappen  mit 
2  »chwurzen  Adlern  als  ÖchildbAitern 
vermehrt.  Tn  Pommern:  Baming 
(  FQrsteuthum  )  1741.  1752.  Datjow 
(ihd.)  1724,  1784.  Kartlow  iSchievel- 
beiu)  1729.  Latzig  (Fiirätenth.j  1707. 
1784.  Mersin  fibd.)  1705.  1803.  Neuen- 
hagen  (ibd.)  1741.  17;V2.  K;iineIow' (ihd.) 
I73H.  17Ö2.  Cr.  Streitz  (ihd.)  1741. 
1752.  Todtcnbagcn  (ibd.)  1707.  1803. 
In  Holstein:  GrQnhoff  1729* 

Srbwedler.  In  der  Armee  stehen 
im  .Jahre  IH^G  ein  Oberstlieutenant  v. 
8.  als  Elyppen-luspcclur  zu  Herst'eld; 
•in  Hauptmann  v.  ä.  im  40.  Infantrie- 
Heginient  und  ein  Scrnnde  -  Lieutenant 
V.  S.  in»  20.  Landwehr-Hi'<^ii:uMit. 

Schweichall  (etwa  .Schwicheldt?) 
Alexandere.  S.  war  1611  Oberstlient. 
und  Gouverneur  der  GrafächaftMoeurs. 

8chweickhard(  (  Gespalten ;  vorn  in 
Kolh  ein  silberner  IJalbuioud,  iinkä  in 
Blau  ein  goldener  Halbmond.  Wappen 
d.  deutsch.  Freih.  I.  392.).  .Tos.  ph  v. 
S.  KurpOilz  Kegierungs-  und  Überamts- 
iruchscifjf*  zu  Kreuznach  wurde  vom 
Kurfürsten  Carl  Theodoi  v«.n  der  Pfalz 
als  Heir!isvcrweser  am  L.luni  IT'.K)  in 
den  Hfirh-tVeilierrenst.iiid  erhöhen. 

■|-  8chweidig,  Schwcidiger  (In  Gold 
swei    Ober   Kreuz   gelegte  sehwarse 

Staninie,  jeder  c»b<*n  mit  H  ge.st'ummel- 
ten  Aesten.  Sieltm.  I.  74.).  In  Schle- 
sien: THchirne  (Breslau)  1617.  1637. 

f  SdnrataMr.  Roman  Chrioiian  S. 
Rathsiiifinn  r.n  Ranthen  (  Steinau  )  in 
Öchleuien  ist  am  12.  März  1716  in 
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den  bShmiaehen  Adelstand  erholMNi  wor^ 

den. 

iMbweluichen,  Schweiuchen  (In  Ruth 
ein  an^riehtetes  silbenies  Sehwein. 

Sii'l)m.  I.  52.1.  In  ."Schlesien:  Barz- 
dorf  (Striegau)  I7U.').  Beitkau  (Steinau) 
1677.  1702.  Bohrau  (Ools)  I6.Ö0.  Bros- 
lawita  (Beuthen  )  1700.  Diirrjent^ch 
(Breslau)  1720.  Kisi-ndorf  f  .*~tiieg;ui  ) 
1638.  1643.  Ellguth,  Gr.  (Reiche.ubach) 
1707.  Friedeberg  (Bolkenhain)  162«. 
Gaffron,  Gr.  und  Kl.  (Steinau)  1670. 
1702.  IT.'irtmannsdorf  (Bunzlau)  1(585. 
Hausdorl  (Bolkeub.)  löö^.  I')ii8.  Ilei- 
nersdorf,  Lang- (^[Hrottau)  1690.  Helms- 
!»ncli  (Sehün.'iu)  1754.  nerrnniotschel- 
nitz  (Wohlan)  174H.  17')7.  liobeodorf 
(Bolkenh.  )  1720.  .J.igendorf  Ob.  und 
Mittel-  fjauer)  1524.  imy.  Jächkittel 
(Strehlen)  |.'>yi.  .leschkentinrf  (Lieg- 
nitz) 1637.  1677.  Kaltasche  (Breslau) 
1720.  KaltTorwerk  (Oels)  1754.  Keu- 
lendorf (  Janer  )  1682.  Klonitz  (ibd. ). 
Kochczutz  ( Lublinitz)  1626.  Kolbnitz 
(.lauer)  1558.  1U96.  KrauRcho.  Klein 
(Bunzlan)  1586.  1589.  Knrtsch  (Streh- 
len) 1720.  Liebenau  (Liegnitz)  1.520. 
Mertschütz  (ibd.)  1434.  1743.  Miechau 
(Guhrau)  1754.  Mittlau.  Ober-  (Buna- 
lau)  1085.  Moisdorf.  Oh.  (Jauer)  1666. 
Mosclilitz  ( .')  171.}.  .Miihlnldlitz  (Lüben) 
1720.  l'anthenau  (Nimptsch)  1707.  1747. 
Petershain  (Rothenburg).  PlolimOble 
(Strehlen)  179.j.  T'IothoW  (Grnnherg ) 
1713.  Pohlwitz.  Kl.  (Uegnits)  1638. 
1643.  PopRChOtz  fFirlstadt)  1690. 
Prinsnig  (Liegnitz)  l.')59.  1.578,  Rode- 
land (Schönau)  1747.  Hosen  CSirehlen). 
.Sncharzowitz  (  ? )  1723.  Schönau,  Alt- 
(SchSnan)  1713.  1754.  SehSnthalchen 
iBolk-uhain)  1090.  1720.  Schweinhnus 
(ihd.)  1454.  1690.  S^eidenberg  Alt- (Lau- 
ban).  Sii'ger.<*dorf  (Freisindt)  1773. 
Skohl  (.Liuer)  1610.  I(i77.  Sorge,  Neu- 
(Wohlau)  175s.  Tüppliwode  (Miins(<T. 
berg)  1795.  1830.  Waltersdorf  (Bolken- 
hain) 1690.  Walsen  (Neustadt)  1650. 
Wiesenthal  (  Löwenberg  ).  Willschau 
(Breslau).  Wochau  (?)  1754.  Wolm.sdorf, 
Ob.  und  Nied.  (Bolkenh.)  IK26.  1677. 
Wvchenow  (?)  1351.  In  Pommern: 
La'tzig  (Bolgard)  1737.  17.19.  In  Pren- 
Bsen:  Proekeiwitz (Mohrungen).  Schön- 
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forst,  (Rosenberg)  1840.  1643.  Stan- 
genau  (?).  S(.'inp:''iilH'rg  (Siuhm). 

8rhweinils ,  i^chwentz  {  Vou  Koth, 
8cbw;irz,  Silber  in  3  Theilo  quer  ge- 
tbeilt.).  RiMch>fnMhorron  den  2!).  April 
1663;  Mi-lthior  Friedrieh  und  Hans 
(jhri^iiopli  V.  S.  II.  TüctiepUu  Freihra. 
den  20.  Debr.  1698:  Jobann  Stgianmnd 
V.  S.  a.  HausdnrflT,  böhmischer  Freiherr 
den  3.  Mai  1724  und  den  2fi.  J;inuar 
1727:  IJaus  Siegmund  Freiherr  von  S, 
gen.  Briesen  1741;  am  6.  Nov.  1741 
jireiissischer  Seiis  Freiherren  v.  S.  und 
Kauder  (Köhue  II.  Ü2);  Grul'eudipluni 
fiir  Carl  Friedrich  v.  8.  Freiherren  v. 
Tscheplau  d.  6.  Nov.  1741  (ibd.  I.  96); 
Grafendiph)m  für  Hans  .luliu»  v.  S.  u. 
Krayu  Freiberrn  v.  Kauder  d.  13.  Sept. 
1948  (Ibd.  I.  96);  Grafenetand  für  den 
Freiherru  llan.s  Friedricli  Bernhard  v. 
S.  gen.  Schlichting  den  12.  Juni  1797 
(ibd.  I.  97.).  In  Schlesien:  Adel.^. 
dorf,  Nied.  ( (;iihll)erg- Hainau  )  IBOü. 
1830.  Aiidcrsdorf  (Clofr.-.ul  HiOO  1(520. 
Arnsdurt  1 700.  Barzdurf  (  Striegau  ) 
1752.  Benckendorf  1700.  1710.  Berg, 
hnf  (  Schwei(hiitz  1  1730.  l'^'tf,.  BielaO, 
MiUel-  ((ioldb.-IIain.'iii )  löTT).  ßr.'tunan 
(Löwenberg)  1814.  Bucliw.-ildchen  «Lü- 
ben) MiOO.  1620.  Dieban  (Steinau)  1692. 
18.'iH.  DoJinan  (  Li.  pnitz  l  |.?.')0.  l.'jfiO. 
Drentkau  (Grimberg)  1790.  Dürschwilz 
(Liegnitz)  1600.  1620.  Eisdorf  (Striegnu) 
1692.  1723.  Erlich  iLiil.en)  1(511.  HihO. 
Krnestinenth.'il  f  ßuii/l.iii  i  |s.')l.  |N.'j(). 
Falkcnhain  (  Neuniarktj  17.')2.  1830. 
Flachenseifen  (Lowenberg)  1764.  1774. 
Friedersdmf  ;un  Queis  (r>;iub;in)  1700 
1763.  Gleshübel  (Löwcnb.)  1739.  1774. 
Golschvitz  rGh.gau)  1704.  Görlit« 
(  (UIs  )  L-ill.  I6S8,  Graben  f  Gnlirau  ) 
l«14.  Grossendorf  (Steinau)  1779.  1814. 
(iruna  (GöiliU)  1788.  Gugehvitz  (Lü- 
ben) 1752.  1856.  GOnthersdorf  (Grün' 
berp:)  nnO.  Cutsohdorf.  Nied.  (Strie- 
gau) 1752.  IJanmier  (Wohhiu)  1774. 
Hnncbcn  fJauer)  166.'».  1823.  H/i.slicht 
(Striegau)  1630.  1660.  Hausdorf  (Bol- 
kenliain)  Ki.lO  1*<.")6.  Heinzendorf  (\\Hh- 
lau)  1797.  Uengwitz  (ibd.^  1688.  1739. 
Hennersdorf (Reiehenbaeb)  1774.  Herme- 
d.»rf.  Lang-  (Freistadt)  1503.  1830. 
JJensogswaldan,  Ober-  (Lfiben)  1797. 


Handsfeld  (Oels)  1571.  HOnem  (Woh- 

lau)  1753.  1757.  Jägendorf,  Ob.  Mittel 
u.  Nied.  (Jauer)  1762.  176S.  .läuowitz 
(  Lieguitz  )  1479.  1606.  .leschkendorf 
(ibd.)  1710.  Ilgowitz  (Glogau)  1656. 
.Jühnsdorf  (Löwenb.)  1478.  1739.  Karn- 
nielwitz  (Sleiuau)  1782.  Kauder,  Ob.  u. 
Nied.  (Bolkeuhain)  1676.  1856.  Kies. 
ling.HWalde  (  Görlitz )  1788.  Klieschau 
(Steinau)  1683.  Klimsen  (?)  1591.  Ivo- 
rangelviu  (Guhrau)  1786.  Kosiau  (Neu- 
markt) 1774.  Koitlew«  (Wohlau)  1659. 
17H().  Kr.iyn  (Liegnitz)  1590.  I8.')fi. 
Kreibau  ((loldb.  -  Hainau)  1780.  Krei- 
sehan f  Stetnatt)  1723.  1830.  Erichen, 
Gr.  und  Kl.  (Lüben)  1580.  1830.  Kri- 
schütz  (Wohlan I  1690.  Kmitsch  (Lieg- 
uitz) 1570.  158Ü.  Kuuzendorf.  Nied. 
(MQnsterberg)  1700.  1768.  Kntsehebor- 
Witz  (Wohlan)  1700.  1768.  Lah.se  (ibd.) 
1723.  Langenau  (Löwenb.)  1764.  1774. 
Langenwiese  (Oels)  1579.  Langewaldau 
(Liegnit/)  1478.  Lauterbach  (Bolken-) 
hain)  17.'>2.  1757.  Lthsewitz  (Steinau) 
1814.  Leipe.  Nied.  (Jauer)  1700.  1738. 
Lerchenbom  (LQbeu)  1610.  Leoba  (Ob. 
Laus.).  Liebenau  (Liegnitz)  1567.  1723. 
ly'ubchen  (Gtduaul  178(5.  lyudwigsdorf 
I  Löwenb.  I  i722.  1739.  Maliusch  (Jauor) 
1580.  \böO.  Mertschatz  (Liegnitz)  1768. 
1814.  .Metschkau  (Striegau)  1670.  1698. 
Michelsdurf  (Guldb -Hain)  1774.  Milkuu 
(Spruttau)  1710.  Mittlaa.  Nied.  (Bnns- 
lau)  1776.  Mohnau  Klein  und  Wenig 
(Schweidnitz)  1800.  |8:)6.  Mönchh<»f 
(Lieguitz)  1708.  ^lühlrädlitz  (Lüben) 
1567.  1596.  Uaidiaa  (Glogan)  1700. 
1726.  .AhisL-rnick  fibd.)  1700.  Nechlau 
(Guhrau)  1814.  1830.  Neidberg  (Lau- 
ben) 1739.  Nendorf  ( Freisladt)  1723. 
1752.  Niebusch  (ibd.)  1742.  1856.  Nim- 
mer.«att  (Boikenh.l  INIJ.  ( >beran.  Nied. 
(Lüben)  1814.  Ottentlorf  (Bun/lau)  1851. 
1856.  Oyas  (Liegnitz)  1631.  1757.  Pen- 
kendorf  (Schweidnitz)  1726.  Petersdnrf 
(Bolkenh.)  1473  1690.  Peterwitz  (Jauer) 
1723.  Gr.  P.  (  Neumarkt)  1770.  Pil- 
gramsdorf  (  Goldberg  -  Hainau  )  1470. 
1551.  Piigrainshain  (  Striegau  )  16.50. 
J*irscben  (Neuniarkt)  1830.  Pohi.ochil- 
dem  ( Liegnit«)  1600.  1620.  Pohlwits, 
Gr.  u.  Kl.  (Ibd.)  1741.  1774.  Polkau 
(Boikenb.)  1704.   Parscbwite  (öleioau) 
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1723.  1830.  Preilsdorf  (Bolkenh.)  1752. 
1830.  Purben  (Fr.  ist;.(lt  I  17K»».  IS-jQ. 
BuischmauDsdorf  (Liegiiitzj  1703.  1723. 
Rasehdorf  (Nemniirkt)  1700.  Randten, 
Alt-  (Steiii.m)  1786.  1856.  Reppt-rsdorf 
(Jauer)  I7(KJ.  172.},  RodeL^nd  ( Sclionan) 
1708.  1830,  Rogen  bei  Winzig  (WotiUiu; 
172.3.  Rohrwiese  (Freidtadc)  1814.  1830. 
Römnitz  (  Li.  fjrnlz )  1630.  HiliO.  Royn 
(ibd.j  1575.  11)01.  Rudelndorf  (NimpucbJ 
1640.  1678.  SültoehStx  (Gnhran)  1814. 
Schadewinkt'l  (  Neumarkt  )  17.j.'».  Is30. 
Schfllendof  f  (Löwinl)  )  1777.  .*>chiunch- 
wiiz  (Lieguitz)  1723.  1752.  .'^chöbekircb 
(Neamarkt)  1723.  SehSnbaeb  (ibd.)1768. 
Schßnhrnnn  f  Wf>hlan  )  I'*J7.  Scliön- 
tbilcben  (Bolkenhaio)  llüb.  Öcbwein- 
haus  (ibd.  )  1721.  HAR.  Sehweiniu. 
Neu  -  (Goldli. M  g  -  Il  .inxni  )  173».  1«14. 
Schweina  (Bo|l%enh.)  I:J(»4  l')!)«).  .S'b- 
nitz  (Lüben)  1752.  äeittirsdort  (Uoldb- 
Hainaal  1344.  1771.  Langen-  n.  Ober- 
(R»Mch('nbach)  1774.  t^eppaii  (Cldp.iui 
1773.  .^('scfnvitz  (Bre.«'Iauj  1814.  I»3(>. 
SiniHdorf  (.'^triegauj  1723.  :Snrgij  (Lieg- 
niU)  1739.  Steinborn  (FreitiUidt)  1769. 
1830.  M<inkircfic.  Ob.  (Lauban)  1708. 
tiUilzenberg  (Lieguitz)  1567.  1708.  Sto- 
pbansdorf  (Neamarkt)  1810. 1630.8tran- 
pitz.  Neo-  (Goldb.  -  Ilain.  )  I7.')2.  ITill. 
StUSa  (NiMimarkt)  |H|4.  ls:U).  Tinz. 
KI.  (Lieguitz)  14Ü4.  15H0.  Tücbeplau 
(Glogan)  1480.  1761.  TMltirnan,  Gr. 
(Gubran)  I7.-|2.  Abersdorf  1741.  1744. 
Vogelsdorf  (Lanban)  I73Ü.  1744.  Vor- 
Winzig  (  Wohlan  |  1700.  M'andria.  Kl. 
(Lipgnitz)  l't'M).  Wamsdorf,  Nen-  (Lan- 
ban)  1739.  1764.  Wehlefronze  (A\  (.l.l.ui ) 
1752.  1778.  Wüigelsdnrt' (OeU  j  1571. 
1568.  Wefkeradorf  (LSwenberg)  1676. 
1721.  Weiifchntz  (Glogau)  I7(»0.  1761. 
Wiescnthal  |  Löwenberg )  1722.  1739. 
Wildschütz  (Oel.Hi  147».  1720.  Wilkau 
(Glogan)  1710.  1820.  Wirrwitz  (Brea- 
1814.  iH.'if).  Wollsdorf  (Goldberg- 
liaiuau)  1667.  Wolmsdorf,  Ob.  u.  Nied. 
(Bolkenh.)  1630.  1823.  Wfirtach  (LOben) 
1345.  r564.  Im  Groasb  erzogt  hu  Po- 
sen: Giirsclien  (Frau8tadt  |  1804.  In 
Prcussen:  Gablauken  |  Mehrungen  ) 
Wepera  (ibd.)  16.39.  In  MSbren:  Toi- 
neck  oder  Wilnck  1610. 

SehwcMie.  Daoitil  t.  b.  ist  am  22. 


Dcbr.  1 666  mm  Kaiaar  Leopold  I.  fe> 

adfit  worden. 

Kcbweitzcr,  Schweizer.  Jobann  Ja- 
cob Caaimir  S.  warde  1710  ala  Edler 

T.  S.  nobilitirt.  Lorens  Wilhelm  S. 
war  I78fi  Herr  auf  Mosen  nnd  Reins- 
dorf (verschiedene  Oerter  dieses  Na- 
mena  im  Reg.  Bes.  Merseburg). 

8rhwemniler  ( Serikrerlit  getheilt; 
rechts  gebt  aus  dem  Hiuieribeil  in  Gold 
ein  acbwan  bekleideter  Ann  hervor, 
wi  IcIk  t  «  ine  Schreibfeder  in  der  Hand 
hält;  links  in  Blau  ein  goldener  Greif; 
ans  dem  gekronieu  Heime  wächst  der 
Greif  benrnr.).  David  S.  Ober-Syndi- 
cn.««  der  Stadt  Bre?«lau  ist  dt-n  8.  .Inni 
1701  in  den  böhmischen  Ritterstand 
erhoben  Worden.  In  Schlesien:  Dah- 
me (  Wohlaa )  1792.  Ochelherm!«dorf 
(  (Jrünberp  )  1723  1786.  .^chilkwitz 
(Wuhiau)  17bU.  1797.  Steiukirch,  Mittel- 
(Lauban)  1804.  Wilkau  (Neamarkt) 
1 752. 

8chweinmer  v.  Srbwemmersdorff. 
Der  Hof-  und  W  irthschafts-Coutrolleur 
des  Biathnroa  Breslau,  Jobann  Peter 
Schweniiner  i.«»t  mit  dem  Zusatz  von 
Scbwemmersdort  am  22.  Sept.  1726 
nobilitirt  worden. 

Schwdwddrirrr.  Diese  Familie  ist 
Hi3I  vom  Kaiser  Feidiiiand  II  in  den 
Reichsritterstand  erhoben  worden  (Qua- 
drirt  nnd  Ober  Krens  getheilt:  1  «.  4 
Q.  ein  B»)ck  roth  Uttd  Silber  wechselnd. 

2  u.  3  Q.  Lowe  mit  Morgenstern  Gold 
und  Schwärs  wechselnd.)  und  Dr.  Bsr- 
tholomaeus  Leonhard  v.  S.  Dechani 
des  Doni*;tiftes  zu  Mersebtirp  erhielt 
1703  vom  Kaiser  Leopold  I.  den  Reichs- 
Panner-  ond  Freiherrenaland  (Ebenblls 
qnadrirt  und  fiber  Kreuz  gefheilt.  1  u. 
4  Q.  Löwe  und  Morgenstern,  nach  vorn 
aufgerichtet,  Schwarz  und  Gold.    2  u. 

3  («).  I'ferd.  Roth  und  Silber  wechselnd). 
Srbwendy.  ."^chwendi  (  I  u.  4  Q.  in 

Schwarz  ein  goldener  .'\dlcr.  2  u.  3  Q. 
in  Roth  8  Ober  Krenz  gelegte  FShnlelii. 
Der  Mittelsrhild  in  Blau  und  Silber  ge- 
rautet  und  überdeckt  von  goldenem 
Querbalken.  Siebm.  I.  25.).  Aus  die- 
ser freiherrlichen  Familie  SchwabeDS, 
der  Schweiz  nnd  des  Elsass  war 
Jobauu  Sicgmund  Freiherr  v.  S.  1709 
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General  »Major,  1717  Generallient  und 

bis  1723  Gouverneur  vnn  Spandäa.  In 
der  Nied.- Lau  sitz:  Stradow  (Sprem- 
berg-IIoyerswerda)  1626.  l%:tl. 
.f  SchwmMrel.  Waren  im  Balgaaehen 

in  Pr  eil  SS  (üi  .■uiposfsson. 

Sehweniger  von  Ogan.  Ein  von 
Kaiser  Rudolph  II  1606  in  den  Adel- 
atand    erhobenea   Ober  -  Lattsitser 

Geschlecht. 

f  Schwenken,  ächwenko  ( Quer  ge- 
theilt;  oben  in  Gold  ein  rother  L8we, 

unten  mit  Pelzwerk.  Sjehm  I.  ]^S: 
auch  blau  nach  Ahnentafeln;  das  l'eix- 
werk  bereits  anfeinem  Siegel  von  1387: 
nacli  einem  Siegel  von  1304,  unten  drei 
POihle  mit  Pelzwerk.).  Besfindei-s  in 
dem  ehemals  Müuüterscbcn  Ems  lau  de 
SV  Friesenbnrg  1276.  160«. 

t  Srhwenkfeld  (In  Both  3  ine  Sehll- 
cherkreuz  ge.stellte  goldene  Orab- 
scheidte.  äiebm.  I.  Gl). ).  Ein  gegen 
Ende  des  10.  oder  Anfang  des  17.  Jahr- 
hundcrt.-*  ,'uisge.storlieiies  f M'^clili-clit.  zn 
welchem  der  am  10.  Dcbr  lälil  zu  Ulm 
▼er8torl»ene  bekannte  Sektirer  Caspar 
von  S.  geliTtrle.  Schlesien:  Ossig 
(Lüben)  1522.  15äU.  ächweugfeld 
•(ijcbweidQitz;. 

SchwMMMiliI  (Auf  3  hOgeligem  Berge 

zwei  BliRelhorner:  tnü'  dein  Helme  ein 
wachsender  Greif,  der  2  Büd'elhüruer 
hält.).  Cassuben  n.  in  Wostpreu- 
ssen  zu  S.idlowo  und  Sastrosnen.  — 
Adam  Ernst  von  .S.  I7I(».  k.  Preuss. 
Hauptmann.  Johann  Anton  v.  S.  Lieu« 
tenant  blieb  d.  6.  Mai  1757  bei  Prag. 
Dessen  Sohn  Carl  Anton  Lodwig  V.  S. 
Ibi2  Mai«»r  a.  D. 

Schwerdtner  (Quer  gethciU,  oben  in 
Koth  ein  goldener  Lowe,  unten  in  Grun 
ein  schrägreehts  gelegtes  Schwert  mit 
goldenem  Grift.  Tyrofl  L  213.).  Der 
Kuraltehs.  Prem.  Lieutenant  Friedrich  S. 
erhielt  1790  im  Kursäth^i-chcn  Keiclis- 
vipfiriate  den  Adi-Nt-niil.  Otto  Fried- 
rich v,  S.  auf  Ilkeiidorl  bei  No.ssen  in 
Sachsen  erhült  vom  KSnige  Friedrieh 
Wilhehn  IV.  Von  Preiissen  .'rm  27.  .T.iii. 
1  b4ä  für  sich  und  für  seine  ntäuniichon 
Deseendenten,  welche  ihm  in  dem  Be- 
sitze des  Gutes  Gr.  Pomoiske  (BQtoW) 
lb4a.  IBM.  in  Hinter  •  Pommern 


naebfolgen,  den  Namen     Seh  wer  dt- 

ner-Pomeiske  unter  Vereinigung  der 
Wappen  beider  Familien  ( Dorst  AUg. 
Wppb  I.  139). 
Schwerin,  Swerin.  Sterin,  Sweryn, 

Zworyn,  Tzwerln  (In  Silber  eine  rothe 
Kaute.  Siebm.  I.  176.  Bagmihl  III. 
Tab.  XXIV.  —  Siegel  von  1374  ibd. 
Tab.  XXIX.  I.  2.  Die  v.  S.  auf  Grel- 
leiil)er<r  tuceii  noch  ein  blaues  Schildes- 
haupt  hinzu  mit  2  goldenen  Sternen. 
Bagmihl  Tab.  XXIV.  und  Svea  Rikes 
Wepenb.  Tab.  60. ).  Sie  ])esitzen  das 
Erbknchenmeisteranit  in)  Für.stenthum 
Wolgast  seit  1357.  Bei  den  zahlreichen 
Standes  -  Erhöhungen  sind  maneherlei 
Vei  findorungen  utul  Vermehrungen  des 
Wappens  jeiugcireten.  Otto  v.  Ö.  er- 
hielt den  24.  MSra  1648  den  Reiehs- 
freiherrensland ,  und  denselben  vom 
Kurfürsten  mit  Verleihung  des  Erb- 
känimereramtes  (ier  Kurmark  Braiiden- 
bnrgd.  3.  Oct.  1654  anerkannt.  Köhuell. 
fi3.  Ba^Miuhl  III.  Tab.  XXXV.).  Dessen 
Sohn  Otto  Freiherr  v.  ö.  ward  am  11. 
Sept.  f700  Beiehsgraf  und  vom  Knr- 
(iirsten  Friedrich  III.  am  26.  Nov.  1700 
anerkannt  (Kühne  I.  97.  Ragmilil  Tab. 
XXV.).  Philipp  üogislav  von  S.  k. 
Sehwed.  General  -  Major  erhielt  1717 
den  Scliwed.  Freiherrenstand  ( Ragm. 
Tab.  XXVII.).  Hans  Boguslav  und  sein 
Bruder  Kurt  Christoph  (als  k.  Preuss. 
General  -  Feldmarschall  geblieben  bei 
Prag  den  (J.  Mai  17r»7)  sind  am  31.  .lidi 
1740  in  den  Preuss.  Grafenstand  erho- 
ben (K5hne  I.  9S.  Bagm.  Tab.  XXVI.). 
Friedrich  Albrecht  Vfin  S.  k,  Preuss. 
Oherstallmeister  und  General-Mnjnr  am 
27.  Febr.  1762  Preuss,  Graf  (Kühne  I. 
98.  Bagm.  Tab.  XXVI.).  Jacob  Philipp, 
des  in  den  Scinvedischen  Freiherren- 
stand erhobenen  Claus  Philipp  von  b. 
Sohn,  erhielt  1766  den  Sehwed.  Grafen« 
stand  (Bagm.  Tab.  XXVIII.).  Friedrich 
.Anglist  Carl  Leojxdd  v.  S.  k.  Preus.«. 
(leiieral-Major  am  2.  Jan.  17^7  in  den 
Preuss.  Grafenstand  erhoben  (KShne 
T.  99.  Bagmihl  Tab.  XXVII.).  Joseph 
Engelbert  Claudin  v.  S.  Ibl3  in  den 
baiersefaen  Freiherrenstand  ( Wappen 
d.  Königr.  Baiern  IV.  10.  Bagmihl  Tab. 
XXVII. ).  I.  In  Pommern  nnd  xwmv 
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A)  Im  Kreise  An  dam:  AltwigshagcD 
1295.1626.  Auerose  1533.  t7!H.  Bttuer 
wüste,  wo  nicht  das  h<Mitigi?  K.-ulobatier 
1330.  IbOS.  Blesewilz  1326.  1467.  Bol- 
dekow  t533.  1856.  BarnmOhle  1803. 
iSfjfi.  Borrentin  15;J3.  I85ß.  Bufow 
1533.  1856.  Butzow  1773.  1803.  Cnvel 
früher  iluii  Zoll.  Cavelpass  1533.  Ihöß. 
CluirlotteDborit  1856.  Crien  I5;t3.  Carts- 
h«gen  17(54  \H^fi.  D.'itnernw  wiistP 
1533.  Dargibel  1494.  1^56.  Deniuitz 
1295.  1626.  Dennin  1856.  Drewelow 
1205.  IN56.  Duchorow  1533.  1850. 
Olien  l.')33.  1R.')fi.  Graiiizow.  .Taiiow 
1494.  Iböt).  .lapeiiziu  1033.  Ivcn  1533. 
1803.  Kubrow  wQste  1533.  1606.  r.«<>ui- 
s.Miliof  17ni.  1836.  Luwitz  1418.  \<>r,. 
Lubs  udcr  Lieps  t29.'i.  1690.  Liiskow 
1779.  1803.  Molwitz  1803.  1856. 
Müggenburg  1740.  Miisselitkr  wüste 
1.5.33.  Nenendorf  |.")3;{.  I*':)0.  N.uen- 
kircben  1742.  Ib36.  Panschuw  1723. 
1803.  Preetsen.  Pntsar  1533.  1850. 
Hathebur  1509.  Rt-below  1495.  IH.50. 
Rchberg  1.592.  1850.  Kubenow  l^'iX 
18.58.  Sarnow  1295.  IboC».  ?^chniugge- 
row  1  494.  Im50.  Schwerinsburf^  «eit 
1733  1850  friihtM-  KumnuTow  genannt 
von  1488.  Sopbienhoi'  1803.  18.56. 
»pantekow  1327  —  1638.  1832—1856. 
Sirottensee  1533  1856.  .Strippow  1295. 
1856.  Tetterin  I7H4.  |H03  Thurow 
1723  I7HG.  WendteUi  1803.  Werder 
1480.  1856.  Wietstock  1295.  1785.  Wil- 
h-Imshof  1850.  Wussecken  1290.  1^50. 
Ziuzuw  1533.  1803.  B)  In  andiicn 
Kreisen  Vor- Pommerns:  Altenhagen 
(Grimme).  Baggendorl,  Wendisch  (ibd.) 
1035.  Bakevisse  1483.  Bandelln  1735. 
Bartcli«bagen  (  Franzburg  ).  Bartow 
(Oenimin)  1780.  1803.  Bassin  (Grimme) 

1483. -Bertekow  1400.  1.533.   Reyei  slia- 

Seu  1680.  Bluineudorff  (  Fianzbiiig  i. 
lolleniin  (Demmin)  1485.  1533.  Borg- 
stadt (Grimme)  1483  Bi  iinzow,  Huhen- 
(  Demmin  )  1494.  1H50.  Buckow  1020. 
Cachiin  (Usedom)  1319.  Cadow  (Dum- 
min) 1533.  Cartelow  (ibd.)  1533.  Ca- 
secknw  fl^-indow)  1409.  1134.  Conerow 
I4H0.  Crapelin  1404.  Critzow  1457. 
Gneweknw  (Demmin  j.  (i(5rke  (Usedoir) 
140^.  1417.  Gothen  (ibd.)  1508.  Qrel> 
lenberg  (Grimme)  1428.  1635.  Gumme. 


lin  fUsodom)  1366.  Hohendorf  (Greifs- 
wald) 1120.  Hohenmocker  (Demmin) 
1720.  Ilohensee  (Greifsw.)  IH|0.  J.i- 
geizow  (Demmin)  1533.  Jessin  (Grim- 
me) 1463.  Katsekow  (Uaedom)  1417. 
Kessin  (Greifsw.)  1480.  1673.  Kindes- 
hagen  (Franzb.).  Kinne  (Usedom)  1433. 
1491.  Kubelkow.  Kühlcnhagen  (Greifs- 
wald) 1472.  KuDsow  1519.  Lantsen 
1731.  r.euptzig  1569.  Lobbenitz  (Franz- 
burg) 1626.  Lodmannshagen  (Greifsw.) 
1472  Lnbbin  1508.  Lugendorp  1483. 
LugerhoflT  1620.  Lutebuk  und  Luter- 
bockerburg  (U.sedotn)  1414.  Nothhausen 
1705.  I'ensiu  (Demmin).  Plestlin  (ibd  ). 
PQtenits  (Fransburg)  1611.  Badelow 
(Greilsw.)  1523.  St.irkow  (Franzburg), 
äteiuort  ( ibd. ).  Steveliu  ( Greifswuld  ) 
1846.  1856.  Stolpe  (Usedom)  1417. 
1754.  Strelnw  (Demmin)  1720.  1856. 
Vroderikshagen  1514.  Wendorff  (Franz- 
burg). Wodarg  (Demmin)  1480.  1533. 
Woilin  (Bandow)  1736.  G)  In  Bin- 
t  e  r  -  r  o  m  n\  e  r  n :  Bebbrow^  (Lauenburg) 
1835.  Bedlin  (Ötolp).  Camphof  (Fur- 
stenihum)  1680.  Fichthof  (  Schlawe  ) 
1845.  1851.  Förth  (ibd.)  1845.  1855. 
Friedrich.swalde  (Naugnrdl  1097.  (Ne- 
ritz ( Fiirstenth.).    Henkeuhagen  (ibd.) 

1679.  1706.  JaUingen  (Seblawe)  1845. 
18.55.  Krien,  Gr.  (Stolp)  1733.  1734. 
Lappenhagen  (Fiirsfenth. )  1080.  1706. 
La.>«ehue  (ibd.)  167».  1706.  Mocker 
(ibd.)  1533.  1723.  Nitkenhagen  (ibd.) 
1080.  1706.  Pollnow  (Schlawe)  1W45. 
1851.  Tur  iptow  (PjriU)  1697.  K«de- 
rang  (.Schlawe)  1845.  1851.  Bepkow 
(Furstenth.).  Scheddin  (.<5chl.\we)  1690. 
Schincliow  fCammin)  1763.  Schlatickow, 
(^r.  (baatzig)  1654.  Schojow  (ötolp) 
1855.  SehObben  (FOrstentbam )  1704. 
Seidel  (ibd.)  1739.  Seilberg  (Schlawe) 
1845.  1851.  Staruitz  (Stolp)  1723.  1732. 
Steglin  (FOrstenlh. )  1719.  Straehmin 
(Ibd.).  Str«ckenthin  (ibd.)  1706.  Thu- 
now  filid.)  1706.    Timmenhagen  (ibd.) 

1680.  1706.  Vessin  (Stolp)  1724.  Vetr 
trin  (Schlawe)  1845.  1855.  Vieseben 
(Stolp)  1735  17.W.  Vilgelow  (ibd.)  1724. 
Weckow.  Gr.  (Cam.riin)  1763.  Wend- 
hagen (Furntenthum)  1679.  1706.  Wis- 
buhr  (ibd.)  1678.  1803.  Wopersnow 
(ächievelbein)  1676. 1713.  Z«eb«n  (Saat- 
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lig)  1652.  1705.  Zadelow  (ihd.)  Hi.ö4. 
Zucben  (FUräieuthum)  1704.  II.  lu  uu- 
deren  Provinzen  de»  I'rcusäischeu  SUta- 
tes,  A)  In  der  Provinz  Br.-iiidtMi- 
barg:  Alt  -  Laudsberg  (Nied.  Buruiuij 
1854. 1708.  AmoUenbof  (Pr«Dzlow)  1748. 
1856.  Burnim,  Gr.  (Ob.  Barnim)  1656. 
Berlin  mehrere  Freihäuser  1659.  1740. 
Buchholz  (Ob.  Baruiw)  1654.  1671. 
BQloWBsiege  ( Pr«nslow )  1828.  1856. 
BQtoW  (Roppin)  1772.  18.")6.  C.iterbow 
(ibd.)  1725.  1856.  Charlottenthal  (ibd.) 
1772.  1856.  Dahlewitz  (Nied.  Barnim) 
1654.  1700.  Damerow  bei  Wolfähagen 
(Prenzlow)  1656.  1856.  Dannenfeld 
(Kiippiu)  1603.  1656.  Drewiu  (Teltow; 
1658.  Eggersdorf  (Nied.  Bamitn)  1656. 
1671.  Freudenberg  (Ob.  Barnim)  1671. 
FQr8teuwerder  f  Prenzlow  )  1726.  1856. 
Glienicke,  Kl.  (Tdiow)  1  777.  Guei.seuau 
(Prenslow)  1830.  1856.  GruDow  (Ob. 
Barnim)  IBöf)  1674.  Ilcnnickondort 
(Nied.  Barnim)  1656.  Heudorl  (Prenz- 
low) 1726.  1856.  Hildebrandshagen 
(ibd.)  1720.  !8r)6.  Hohenstein  (Ob.  Bar- 
nim) Iß60.  IJühnow  (Nied.  Barnim) 
1654.  1700  Ketzur  (  We^t  •  Havelland ) 
1665.  KleietebSlM  (Prenzlow)  1856. 
Knobloch  (Ost-Havell.)  166.').  Krununeii- 
see  (Nied.  Barnim)  1656.  Lemmersdorf 
(Prenzlow)  1856.  LSgow  (Buppin)  1840. 
1856.  Merz  (Beeskow- .Storkow)  1753. 
1790.  Neuenhagen  (Nied,  Barnim)  I6.')8. 
NuDsdoH  (Teltow)  1777.  Oblalh  (Ziil- 
liebeu  •  SehwiebDs)  1754.  Ottenbageu 
(Prenzlow)  1767.  1856.  Pahlzow  (Rup- 
pin)  1727.  1856.  Petershagen  (Nied. 
Barnim)  1654.  1700.  Predikow  (Ob. 
Barnim)  1674.  Radewitsch  (ZuUichau- 
Schwiebus)  1757.  Ragow  ( Reeskow- 
Storkow)  1753.  1790.  Rehfeld  (Nied. 
Barnim)  1654.  Rödersdorf  (ibd.)  1656. 
Bnblsdorf  (ibd.)  1664.  Schlepkow 
(Prenzlow)  1726.  IS56.  ^chünelieck 
(Nied  Barnim)  1654.  Schöneicho  (ibd.j 
1654.  Seeberg  (ibd.)  1654.  1700.  See- 
feld (ibd.)  16.")4.  Tam.sel  (Landsberg) 
1850.  1856.  Tasdorf  (Nied  Barn.)  1654. 
Treb!(chen  (ZOllich.  Schwieb.  )  1757. 
Tuchen  (Ob.  B.'jrnim)  1679.  Vogelsdorf 
(Nied.  Barn.)  1654.  Walsleben  (Ruppin) 
1711.  1656.  Warnick  (Landsberg)  1850. 
1856.   Werder  (Kuppin)  1617.  1856. 


Werneuchen  (Nied.  Barnim)  1654.  Wil- 
helmshain (Prenzlow)  1817.  18.56.  Wil- 
mersdorf, Wendisch  (Teltow)  1659. 
Io,")(i.  Wolfsh.igen  (Prenzlow)  172G. 
1856.  Wukeradorl',  Kl.  (Ru|)uiu)  lb03. 
Wnstreo  (ibd.)  1854.  1856.  Tnrkstbet 
(Prenzlow)  1830.  1856.  B)  In  Sohle- 
sien:  Boguslawitz  od.  Buselwitz  (Ods) 
1804.  1810.  Bohrau  (ibd.)  1777.  185Ü. 
RietscbBts  (Glogen)  1747.  1796.  G)  In 
P  r  e  u  s  s  e  n  :  Amalienhof  (|Pr.  Kyl.ui  ) 
1820.  Aug.im  (ibd.)  1784.  1820.  Can- 
ditten  (ibd.)  1784.  1820.  Dombehueu 
(Rastenbnrg).  G.ubenicken  (Pr.  Eylau) 
1820.  Georgenhof  (ibd.)  166  4  Goftos- 
gnade  (ibd.)  1820.  Grünwalde  (ibd.) 
1820.  Halbendorf  (ibd.)  1820.  Uoppen- 
dorfjihd.)  1664.  Landsberg  (ibd.)  1705. 
1856.  Liebnick  (ibd.)  1820.  Paroesken 
(ibd.)  1820.  I'austern  (ibd.).  Quehuen 
(ibd.)  1820.  Rimlaelc  (ibd.)  1820.  Sag- 
nitten  (ibd.)  1820  S;ir.-.uiH>n  (ibd.)  1664. 
1820.  tiehmeu  (  Friedland  ).  Skaudau 
(Gerdauen).  Steegen,  Gr.  (Pr.  Evlau) 
1664.  1820.  Waldkeim  (ibd.).  Wi'lden- 
hf)st  fi  iiher  Ampunden  (ihd.)  1705.  1820. 
Wormen  (ibd.)  1820.  Worschieuen  (ibd.) 
1820.  in.  Ansserhalb  des  Staates;  A)  In 
Mecklenburg:  Altenh.igen  174S.  Be- 
seritz  1590.  Bietzkow  1620.  Carblut^t 
1748.  1856.  Daberkow,  Gr.  1767.  1856. 
Dambeck  bei  Grabow  1590.  Darlz«. 
Glowecke.  Il.igen.  Hohentzien  (?)  Ilorns- 
hurrah  1819.  Ihlefeld  1626.  1690.  Kotel. 
Kreekow  1767.  1856.  Kattendorf.  Mes- 
telin.  Mildenitz  1726.  isnc.  Neuhoff. 
Radepohl.  Ramelow  1712.  linst,  .'^chön- 
berg  1590.  Strahlendorf.  B)  In  Cur- 
1  and:  Ali  Wangen  1569.  C)  In  Schwe- 
den: Cirküping  bei  Landscrooa  1840. 
Uusby  1832.  Ydinstedl. 

Schwerin  vra  SdiarfeiMrl.  Der  Lieu- 
tenant a.  D.  Hermann  Carl  NS'ilhelm  S. 
ist  tM\ter  Beilegung  de.s  Namens  von 
ächartenort  am  22.  Juni  1842  in  den 
k.  Prenss.  Adelstand  erhoben. 

Sfhwerfzcl  oder  Sch\v;trzel  v.  Wil- 
lingshausen ( In  Silber  und  Gold  ge« 
jpalten;  vom  in  Silber  der  rothe  8chrXg> 
liuksbalken.  Siebm.  I.  138.).  In  Hes- 
sen, vorniinilioh  ;itii  Sriiu  .ilindiisse, 
WO  sie  das  älammhaus  W  illinghausen 
nodi  1788  besesseu  haben.  Jobana 


Digltized  by  Google 


490  Sehwetllg. 


Mbm, 


Bernhard  S.  v.  W.  wohnte  1715  nis  k. 
Düniäcber  Generallteutuuaut  der  Bcia- 
geroDg  und  Brobenmg  Ton  Stralsnnd 
bei. 

f  SfliwefUif.  Schwedin«;^  ( Tti-spalten ; 
voru  in  Blau  ein  i'lauenwcdel ;  hiuteii 
6  Mai  in  Roth  und  Silber  schrSglinks 
getheilt.  Sicbni.  H.  r)2.  ).  In  SchU- 
üteu:  Zessei  (Oelsj  uocii  1677. 

t  SclMretelcew  (Schräglinks  gotheilt. 
oben  in  Silber  ein  wachsender  roiticr 
Hirsch,  unton  in  Hohl  und  Blau  gc- 
HcUaclit.  biubm.  V.  IHii.j.  Zum  aiani- 
tiie  der  Stojeutfn.  fn  Pommern: 
Schwetzknw  (Sto)p)  1523.  1(532. 

8chwleheldt ,  Schwicheid ,  Schwi- 
cholte  (lu  Silber  3  rothe  LSwenkopfe 
mit  Hälsen.  8iebni.  I.  1S3.  ).  Haben 
»eit  1390  dus  Krbinarschallaint  von  llii- 
desheim ;  sind  durch  Kurpfalzisches 
Reiehsrieariatsdiplom  vom  25.  Septhr. 
1700  in  den  ReichMgrafensland  erhoben 
und  am  20.  Dcbr.  1790  Ilanuüvur»cher 
Seits  anerkannt  worden  (  Grote  A.  8. 
Masch  XLVI.  174.).  Im  Königreich 
Hannover:  Brockwinkel  (Lüneburg) 
1777.  1H56.  Estorfi' (Hova)  1777.  t»5ti. 
Falkenbarg  (ibd.)  1777.  1856.  Finsterey 
(ibd  )  1791.  Flachsstockhciin  I  Ililde.s'- 
heim)  1700.  1856.  Ilsede.  Kl.  (ibd.) 
Ib5ti.  Kirchweyhe  (Hoya)  1777.  I8ü(). 
Ostlutter  (Iii Idesheim)  1843.  Peina(ibd.) 
1600.  1856.  I'oggenhagen  (Calenberg) 
1791.  1856.  Keppeustedt  (Lüneburg) 
1777.  1856.  Sehwicheide  (Hildesheiml. 
Sievershausen  (Lüneburg)  1777.  I85(j. 
Solschen  (Hildesh.)  1253.  Stöcken  (Ca- 
leuberg)  1791.  Südweyhe  (Hoya)  1777. 
1856.  Im  Brannsehweigaehen:  Bet- 
tingerode 1.594.  1677.  Bintheuii  I5ÜI. 
1677.  Harzburg  1411.  1560.  Hessen 
1387.  Kfibbelingen  1850.  Neustadt  a.  d. 
Harzburg  1594.  1677.  Schlevikc  1594. 
1677.  In  der  (hafschaft  VN'crni ge- 
rode zu  Miuslebeu  und  Weruigorodo 
1552.  1677. 

Schwichow,  Sonst  Retzorcken  oder 
Kezarger  genannt  (In  Roth  eine  silberne 
Rose  an  einem  grünen  Stiele  mit  zwei, 
grünen  Blättern.  Auf  dem  gekrönten 
Helme  2  Greifenklnuen.  Sicbm.  V.  158  ). 
In  Pommern:  Aalbeck  (Lauenburg) 
1B42.  1855.  BodMwk«  (Stolp)  1704. 


1784.    Damerkow ,  Gr.  (Lauenburg) 

1842.  1855.    Oersdorf  (  Bütow  )  1788. 

1843.  Notxkow  (Schlare)  1803.  1838. 
Petersdf.rf  (ibd.)  Iso.j.  1838.  Pfigger- 
schow  (Lauenbnrg)  1724.  Sassenhagen 
(Saatzig)  Ih08.  ^*chwichow,  Gr.  u.  KJ. 
f  Lauenbnrg  -  BQtow  )  1575.  1018.  In 
Preussi-n:  Frendenihal  (Fisehhausen). 
Pikuss  (Roseiiberg).  Wargliiiea  (Fisch- 
hausen). Im  Grossherzogthum  Posen 
besas«  der  im  JaliK-  1^23  verstorbene 
ConuM.-irnlaüt  von  .MiiKk-ii.  ( Jciifral-Ma- 
j<ir  .MicLael  Krnst  v.  S.  Laskouo  (Won- 
growiuc  )  nud  dessen  SSohn  der  Ritt- 
iiici-fcf  :\.  D.  Adrjjpli  Ernst  .Tulius  v. 
S.  Marguniu  (Chodziesen)  1845.  1856. 

f  Ncitwieder.  In  Pruussen:  Brau- 
nau (Rosenberg),  Dombrowken  (Ortels- 
bnrg).  Lagg»rl)en  (Gtndaui'ii  I.  Linde 
(ibd.).  PoUern  •  Rogallen  (Orielsburg). 
Seicknicken  (Fischhausen). 

f  Schwitten.  Ein  erloschenes  Ge- 
schlecht i'reussens.  dessLMi  gleich- 
namiger Stammsitz  im  Fischhansen- 
sehen  liegt. 

7  SchwobsdorfT.  Sdiwab^^dorf  (  In 
Blau  ein  schwarzer  gehender  Ochse 
mit  silbernem  Leibgurt.  Siebm.  II.  48.). 
In  S  c  h  1  e  s  i  e  n :  Laasnig  (Janer)  1584. 
1626.  R.-pprisdort  (ibd.»  1626. 

-|-  Srhwotiiiski.  In  .Schlesien:  Krzid- 
lowitx  (Lublinitz)  1700. 

f  8rollin,  ."^colem,  Stolin.  In  l'ic ri- 
ssen: ScoUin  (?).  Thiergarth  (Rusen- 
bcrg).  Wartzel  (Marienwerderl. 

Srorler.  Kaiser  Ferdinand  )\<-hi  den 
Dr.  Peter  .s.  /n  Görlitz  und  <lesspn 
Sohn  Hans  am  25.  Nov.  1561  in  den 
Ad«lstand. 

Scott  (  In  Gold  ein  blauer  Schräg- 
rectitsbalkon  mit  Stern  und  2  Monden 
belegt  ).  Auf  Sehottland.  Franz  Edu- 
ard V.  S.  von  1'^**  Iiis  zu  seinem  Tode 
1803  CtJinmandant  der  Festung  Span- 
dau, seit  1796  General-.Majur. 

Seriba  (Pfahlweise  Spitzentlieilung  fn 
Schwarz  und  Silber.  Grote  F.  2.).  .lo- 
hann  Philipp  Lndolph  S.  Kurhannöver- 
scher  Hanptniann  wurde  Vom  Kaiser 
Franz  II.  den  25.  iMärs  1793  geadelt; 
und  dieser  Adel  in  Ilaniuiver  a!»i  l(i.  .Inli 
1 793  uublicirL  Dahin  gehört  der  Pru- 
BÜer-Liemcuant    S.  im  16.  In£  Bq^. 
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Srrlever  (In  SiKx.T  niif  grünem  Bo- 
deu  3  grüiicadu  Biiume  ijcbun  einander; 
auf  dem  gekrBnten  Helme  swiseben  xwei 
FlQgelu  ein  Baum.).  Ein  Seconde» Li- 
eutenant V.  S.  stand  1806  in  der  Preuss. 
Armee. 

f  ScnpIlMkl.  In  PreuAsen:  Czer- 

tin  (Osterode).  DietricliMdorf  (Neiden- 
bar^).  Domktiu  (Osterode).  Frankenau 
(Neidenbarg).  N«ppern,  Kl.  (Osterode). 
Piontken  (Neideuburg).  Bioeek  im  3Ii- 
chelauschen. 

j*  Sdaske,  ädassker,  auch  Bartke  ge- 
DaDnt  In  Pommern  und  swar  im 
Lauenburgscheii  1639.  1671. 

f  Sduuen,  Zdun,  Zdun  -  Parnzinski 
(In  Kolh  und  Blau  quer  getlieilt;  auf 
der  Theilungslinie  ein  Todtenkopf;  dar- 
über 2  goldene  Sterne  und  darunter 
ein,  mit  den  ilürneru  uacli  oben  gerich- 
teter silberner  Mond.  Siebm.  V.  160.). 
In  Pommern:  Parasebin  (Lanenborg- 
BOtow)  1.575.  161«. 

Hebottendorf  (Schriigtheilnng  in  Roth 
und  Silber  und  auf  der  Tbeilungslinie 
ein  vier  Mal  geasteter  srlnvarzrr  St.-muii 
mit  2  Blättern  oder  Früchten,  äiebni. 
I.  70.  V.  74.).  Abraham  t.  8.  1634  in 
den  Freiherrenstand  erhoben  starb  ohne 
Leibeserben.  In  Schlesien:  Arns- 
dorf, Nüttel*  (ätreblen)  1670.  Brune 
(Kreutburg)  1670.  1711.  Buglowito 
(Rvbnick)  1670.  Czesowa  (?»  1690. 
Gaiilau  (Ohlau)  1580.  1724.  Giersdorf 
(Fraukeustein)  1564.  Glnsendorf  (Grotfc- 
kau)  1600.  Grunheide  (Strehlen)  160O. 
Guhlau  (Grottkau)  1700.  1724.  Guhrau 
(ibd.)  1620.  1700.  Ucinzendorf  (Mün- 
sterberg) 1580.  HSckriebt  (Ohlau)  1590. 
.Takobsdorf  (Nimptsch)  1690.  1696. 
.lohnsdorf  (Grottkau)  1590.  Kauern 
(Ohlau)  1560.  1617.  Kraschnitz  (Mi. 
litsch)  1610.  Krausenau  (Ohlau)  1620. 
1720.  Kunern  (Münsterberg)  1371.  1724. 
KuD7.endorl  (ibd.)  1730.  1773.  Kurtsch 
(Strehlen)  1590.  Libie(?)  1680.  Lor- 
rendorf (Ohlau)  1480.  1716.  Masswitz 
(Strehlen)  1480.  Merzdorf  (Münster- 
barg)  1710.  Michclwitz  (Briegj  1612. 
1710.  Mirsehelwits  (t)  1595.  Popel witz 
(Breslau)  1710.  Rathenhof  (Glatz)  15H0. 
Keichau,  Nied.  (Niniptscbj  1080.  Ko- 
sen, Ob.  und  Kied.  (Strehlen)  1610, 


1740.  Rosenthal  (Schweidnitz)  1595. 
1632.  Schmardt  (Kreuzburg)  1670.  1740. 
SehSnfeld  (Brieg)  1586.  1591.  Schrei- 
bendorf  (Str<'hlen)  1571.  Seilersdorf 
(Schweidnitz)  IHls  KiCiB.  Seitendorf 
früher  Sebotcudorf  (  Fi  ankenstein  ). 
Sicgrotb,  Nied.  (Brieg)  1640.  Strehlitx 
(Schweidnitz)  Hi^l.  Tnschenberg (Brieg) 
1620.  1651.  Weidenbach  (Oel«)  1710. 
Weigwits  (Ohlau)  1560.  1622.  Im  K5- 
nigreich  und  der  Provinz  Sachsen; 
Krischwitz  b.  I'irna  1554.  1708.  Nann- 
dorf (ibd.)  1554.  17Ü8.  Oehna  (Schwei- 
nitz) 1708.  Bottwernsdorf  bei  Pirna 
1554.  1708.  In  Böhmen:  Bohmisch- 
Cauitz  1624.  Ninimersdorf  1624.  Pe- 
lerüwalde  1551.  1624.  Schonwalde  1624. 

Scrkendorif  (Iti  Silber  ein  rother,  in 
der  Form  einer  H  verschlungener  Zweig 
mit  Lindeubiiiiteru  nach  Aussen  ver- 
tiert. Siebro.  I.  101.  V.  242.  BagmihI 
III.  Tal..  r.XVI.  Köhne  I.  99.).  Chri- 
stoph  Siegmund  v.  S.  den  5.  Sept.  1706 
von»  Kai.ser  Joseph  I.  in  den  Rcichs- 
freiberrensiand  erhoben;  Fried.  Hein- 
rich Freiherr  v.  S.  den  2.  April  1719 
vom  Kaiser  Karl  VI.  in  den  Keicbs- 
grafenstand.  Anerkennung  des  Frei- 
herrenstandes  des  Geschlechtes  den 
Ifi.  Nov.  1808.  Johann  Carl  Christoph 
Freiherr  v.  S.  den  6.  Nov.  1810  vom 
Könige  von  Württemberg  in  den  Gra- 
fenstand; Adclpli  Franz  Carl  FreÜierr 
V.  S.  vom  Könige  Friedrich  W  ilhelm  III. 
ron  Preussen  am  18.  Januar  1816  in 
den  Grafeustand.  Das  Geschlecht  zer- 
f.üllt  in  die  Linien  v.  S.  gen.  Aberdar 
und  v.  S.  gen.  Gutend  j  und  besass, 
lum  Theii  heute  noch,  folgende  rar 
Reichsritterschaft  der  fränkischen  Can- 
tone  Altniühl,  Otteuwald  und  Steiger- 
wald gehörige,  gegenwüriig  in  den  Kö- 
nigreichen Baiern  unl  Württem- 
berg liegenden  ( üiter:  Almerspan,  Kl., 
Ältenburuheini,  Ob.  und  IJnL,  AU-ße- 
chenberg,  Buch.  Crailsheinit  Dörmens, 
Ebnet.  Engenhausen,  Erbrechtshausen, 
K!rnietsh»)fen  .  (Jröningen  ,  Ilackstadt, 
Langenleld ,  Leutershausen ,  Münch- 
Steinach,  Obernzenn,  Ottengrün,  Kok- 
kcnbach,  IJüdern.  S.mrach.  Sclieinhach, 
Schmerach,  Seckendorf,  Sugeukeim, 
Tnmlskircheii ,  Trienspach,  l^ftaluD* 


in  SecymiDSId. 

•Mf  llerfortshofeii,  Uutern2enn,  Wein- 
gjilisreulh,  Oh.  u.  Nied.,  Windau.  Im 
Altenburgschea ;   3l«ttBelwits  IG84. 

1856.  Muinsdorl ,  Sclin.'»nderh;iincli»^n, 
Starkeuberg ,  VVuitz.  Im  C 1  e  v  i*  ächun  : 
Empel  (Rees)  1771.  In  Pommern, 
nnd  zwar  im  Demminer  Kreise :  Biook, 
Ruchhulz,  Hohen  -  u.  Sii-dcn  -  Büsmow, 
bteruteld  u.  Teu/.erow  ib4?.  In  Meck- 
lenburg: Kraase  1847. 

SeryuiiiiKki  (  W.  Dombrowa  ).  In 
W est  - Pfttussen:  Dziki  (  bcbweu ) 
1772. 

SedlnMsky,  Sivdlnicki  von  Choltitz. 

(  W.  Odrt)Wonz  Siebin.  I.  7.*).  )  vergl, 
Perpoucher.  —  Carl  «luliuä  Freiherr  v. 
S.  am  25.  Juli  1695  in  den  RiMcliygrn- 
fen^itaud  erhoben.  In  Schli^icn: 
Auchwitz  (  I.fobschniz  )  IHU.  iHlii. 
Brutscb  (ibd.)  1095.  Chuilitz  (  ibd.  > 
1460.  1807.  Dobroslawite  (Koael)  1676. 
Poiachkowil/  (Leobschütz)  IHM.  l'^öH. 
Peldvorwerk  (ibd.)  1856.  Geppersdort 
(ibd.)  ir>60.  1856.  Kiemstein  (ibd.)  1675. 
1830.  Krastillau  (ibd.)  I(i7.'j.  ISÖC. 
Kuuzendorf  (Neustadt)  1700.  IH.'>(). 
Lassoth  (Neiäse)  1241.  Lüwiu  (Leub- 
MhQte)  1675.  1856.  Naa«icdol  (ibd.) 
1660.  Ih.jG.  Neuhof  (ibd.)  ls.-)fi.  Neu- 
kirch  (  ibd.  )  1603.  Oderäch  (Kntibor) 
1620.  Peicrwite  (  LeobschOtz  )  1695. 
1750.  Pilgersdorf  (  ibd.  )  1572.  1621. 
Pschow  (Kybnick)  1572  1«»2().  Kl.  Ka- 
den (Lüubächutz)  1(>G0.  l»5ü.  bügewilz 
(Breslau)  1840.  1856.  SchSnwieae  (Le- 
obschruz)  1675.  1856.  Teichmühlc  (ibd.) 
1B56.  Tropplowitz  (  ibd.  J  lÜüU.  1856. 
Tworkau  (Ratibor;  1200.  Wiese  (Neu- 
stadt) 1820.  1856.  Wrbkau  (Ralibor) 
1620.  Wronin  (Kose!)  1814.  Zabrzeg 
(Leobscb. )  1675.  iu  Oesterreich. 
Schlesien  u.  MShren:  Bittkan  1798. 
Blaschdorf  1719.  Brawin  1770.  17'.)S. 
Burgwiese  1695.  Dewitz  1651.  Dielau 
1675.  Fübleiu  1460.  1651.  (>ro8»o 
1021.  Heraltits  1603.  Hennersdorf  160S. 
Hertzmanitz  1540.  Hlucbow  1716.  1771. 
Uraby  1720.  1856.  Hruüsow  1540. 
JUschkowitz  1841.  1856.  Kawaru  1572. 
Köhlersdorf  1620.  1634.  Krawarz  1200. 
Littau  isOO.  1H56.  Medcburg  u.  Mai- 
delberg  1651.  Olbersdurl',  ür.  1719. 
Ostnu,  Poln.  1480.  1703.  Pmlwits 


Seebadi* 

1672  1651.  Pitarn  1621.  Plessna  1675. 
Pulanka  1586.  Parziiz  1572.  Radiin 
1601.  Kosswald  1572.  Schlakaa  1634. 
Siedh»ice  1472.  1612.  Stiehnig  1699. 
btrebuwilz  1634.  Teschendorf  1572. 
1621.  Waagstadt  1650.  Waine  1621. 
Wischkuwltz  1770.  1856.  Zeiske  1717. 
In  Polen:  Konstautinow  1730. 
Sedmoratzky,  Sudmorad  -  Sedniuralx- 
ky,  Zedmoratsky  von  Zedmorad.  Semo- 
raczky  (Von  Roth  und  i»ilber  quadrirt; 
auf  dem  gekrönten  Heimo  2  gegen  ein- 
ander gebogene  dilbernc  Jschwauen- 
liiilse.).  Frt.Mherren.  In  Schlesien: 
.lastrzemb  (Rybnik)  1  (590.  Liptin  (Le- 
obschütz^  1711.  Uitaschiu  (Breslau) 
1720. 

Seebach  (In  Silber  3  rothe  Seel>!;it- 
ter-  zu  2.  I.  Siebni.  I.  150.  Crole  C. 
ti4.).  Kizherzog  Ferdinand  Von  Oei»tür- 
reicli  und  Kaiser  Bndolpb  II.  haben  ei- 
nigen .^Iit^lie(lern  des  fJeschlechte.s  den 
1.  April  1593  und  7.  Nov.  1802  ein 
vermehrtes  Wappen  ertheilt  (Siebm.  V. 
Im  als  fi  .■ihcn  lich  bezeichnet.).  Auf 
Grund  (lie.scr  Wa{)pen  -  V'ennehning 
uinintt  Haus  Wilhelnt  v.  ä.  (f  20.  Juli 
1725)  die  freiherrliehe  Würde  an.  Hans 
Ge«)rg  V.  S.  k.  .^chwcd.  Feldniar.schall 
(f  1654)  ist  iu  den  Schwed  Freiherren- 
Stand  erhoben  worden.  In  Thürin- 
gen: Caminerforst  (Langensalza^  1525. 
Cannewurfl'  (Kckar(sberga)  1610.  Ess- 
manusdorf  ( (^uerfurth )  1651.  1725. 
Fahner,  Gr.  n.  El.  (Ootlia)  1370.  1526. 
Flarchheim  (Laugensalza)  1651.  1705. 
Giersi.'idt  (  Gotha  ).  Giesenstein.  CJr. 
Goddula  (.Merseburg).  Cirosson-üoUern 
(  Langeusaisa  )  1525.  1856.  Grambach 
(ibd  )  1425.  Guniperda.  Ilenningslehen 
(Laugens.)  1425.|  Herren  -  Gossersiädt 
(Eekartsbergn)  1610.  Rasekirchen  (Mei- 
ningen) 171.').  Losskau  1690.  Marieii- 
Ihal  (  Eckartsberga  )  18.j1.  Mo|s«lorf 
(Gotha).  Obrechtshauseu  oder  Oppers- 
hausen (Langens.)  1161.  1651.  Hntha 
(  Naunil)Urg  ).  Kockeususra  (Schwarz- 
burg) 1425.  i>chöuewerda  (Querfurth) 
1651.  1725.  Seebach  (Langeus.)  1227. 
1700.  Stedten  (Gotha)  1775.  \VarnitJ!(?). 
Webersiädt  (Laufens.)  1  42.'i.  ^\"e|•nl)M^•g 
(Ziegenrück)  1690.  Zügelsdoril'(?)  I»50. 
In  Hessen:  Olsberg  1631.  Storndorf 
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1631.  1788.  Im  Bisast:  Krantesers- 

beim.  Osthofen  1575.  Utlenb«im.  Wehr- 
da  1550.  I&7&.  In  .Prenssen:  Kalt- 
hof 1856. 

ScNoekt   ( Darob   «ine  anftteigende 

Spitze  dreigcthoilt ;  rochts  in  Blaa  eiiu« 
aus  dem  öchildesnuide  herrorgeheude 
goldene  tSouue,  links  iu  Roth  drei.  1.  2, 
silberne  Sterne;  in  der  goldenen  Spitze 
sitzt  auf  einem  Stubben  ein  Vogel,  der 
einen  Zweig  iin  Schnabel  hält;  auf  dem 

S krönten  Helme  wiederbolt  sieb  dies 
ztere  Wuppenbild  zwischen  2  Flö- 
geln). Iu  Neu-Vnrpommcrn:  Fried- 
rich V.  S.  185Ö  Präsident  des  Appelln- 
tioAsgeriebte  zu  Greifswald. 

-j-  Seefeld,  h^ehefeldt.  I  (In  Schwarz 
ein  silberner  golden  bewehrter  Greif. 
Slebm.  1. 06.).  In  Seb iesien:  Deutseh- 
Hamner  (Trebnitz).  Strien  (W«iblau) 
1589.  1600.  II  (In  Silber  ein  schräp- 
recbts  gelegter  grüner  Stamm  mit  drei 
BUttem  und  abgestumpften  Aesten.). 
'  Auch  etwas  abweichend  in  Neitnbfs 
Curl.  Wppb.  Taf.  37.  In  der  Provinz 
Brandenburg:  Kl.  Breseuitz  (?)  1676. 
Crummendorf  (  Züllichau  -  Schwiebus  ) 
1600.  1653.  Krauschnw  ( ibd. )  1603. 
1676.  Oblath  (ibd.)  1652.  1720. 

Seegebarth  (Im  Silber  und  Rotb  ge- 
spaltenen Felde  ein  Hirschgeweih;  auf 
dem  gekrönten  Helme  zwischen  dem 
Hirschgeweih  Kopf  und  Hais  eines  ge- 
krönten schwarzen  Adlers.  Zwei  Ad- 
ler als  Schil(lli;.liLT.  Kühne  IV.  CO.  ). 
Dieses  dem  General  •  I^)8tmeister  (von 
1807—1621)  V.  S.  bei  seiner  Nobllitt. 
rung  ertheilte  Wappen  ist  dem  des  er- 
loschenen Gesebiecbtes  Ton  Segebade 
entlehnt. 

SasgMibOTii  POttner  t.  8.  (Quer  ge- 

theilt;  oben  in  Blau  ein  wachsender 
geharnischter  Mann,  welcher  nach  vorn 
gekehrt,  in  der  Rechten  ein  blankes 
SebverC  h)ilt;  unten  von  Gnld  und 
Schwarz  sechs  Mal  senkrecht  gestteifr, 
auf  dem  gekrönten  Helme  zwischen  2 
BQSblhdmem  der  waehsende  Mann  mit 
dem  Schwert  in  der  Hand.)  Diese  Fa- 
milie, der  der  Rittmeister  v.  S.  1843 
im  5.  Husaren-Reg.  angehörte,  stammt 
aas  Ansbacb-Bayreuth. 
t  Sssgalh,  V.  S.  Stanislawski,  Zet- 
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gttth  (W.  Solima).  Albert  Friedrieh  t. 

wurde  den  14,  Sapt.  1736  Reichs- 
gr;(f,  In  Preussen:  Bahimu  (Heili- 
genbeil)  1736.  Breitliude  (ibd.).  Henne- 
berg (ibd.)  1736.  Lindenau  (ibd.)  1766. 
Molditten  f  Rössfl  )  1700.  Powunden 
(Pr.  Holland).  Skatnik  (Rastenborg). 
Strauben  (  Heiligenbeil ).  Teistimmen 
(Rüsst'l).    Weisseusee  (ibd.). 

Heehansen.  Die  verwittwete  Munz- 
Cassirer  Anna  Maria  v.  ö.  f  10.  Nov. 
1896  86  Jabr  alt.  Unter  ihren  Enkeln 
wird  0.  v.  S.  Telegraphen  -  Inspektor, 
B.  V.  S.  Oekonom.  und  die  Gattin  des 
Direktors  der  Gemlildo  -  Gallerie  des 
Nenen  Museums  Dr.  Waagen  genannt. 

Seel  lln  ni.iu  auf  grünem  Boden  ein 
galopirender  geharnischter  Reiter;  auf 
dem  gekrSnten  Helme  zwlseben  2  mit 
Kleestangeln  belegten  schwarzen  Adler- 
flügeln eine  .««chwarze  brennende  Gra- 
nate. Kühne  IV.  61.).  Gottfried,  des 
am  15.  Febr.  1684  verstorbenen  Kar- 
br.-ii)(lonburgischen  Capitain  -  Lieutenant 
Eberhard  S.  Sohn,  ist  am  9.  Jan.  1742 
Tom  Könige  Friedrieh  II.  geadelt  wor- 
den, und  am  22.  Febr.  1751  als  Oberst 
zu  Soest  gestorben.  Sein  Sohn  Fried- 
rich Wilhelm  v.  S.  f  18.  Oct.  1758  an 
den  bei  Hoebkireh  empfangenen  Wun- 
den als  Oberst  und  Commandeur  des 
Regiments  Zieten  Husaren.  In  Preu- 
ssen: Blumenstein  (Pr.  Eylau)  1805. 
Bornehnen  (ibd.)  1820.  Gerlaucken 
(ibd.)  1^20.  Guttenfeld  f  ibd.  )  1805. 
Grundfeld  (ibd.)  1752.  1784.  Lodchnen 
(Mohmngen)  1752  Pillwen  (Pr.  Eylau) 
1752.  Reuschendorf  (Lyck)  1787.  Schlau- 
tieneii  (  Pr.  Eylau)  1820.  Sophienhof 
(ibd.)  Ib05.  b'lablack  (ibd.).  Kl.  Stee- 
gen (ibd.)  180.^>.  Waldburg  (ibd.)  1820. 

Seelen,  Sehlen  fl  u.  4  Q.  Querbalken 
mit  3  Vögeln  belcgU  2  u.  3  Q.  Mond 
wid  darBber  ein  Stern.).  Hier  sind 
ausser  den  v..Seel.  die  auch  zuweilen 
unter  dem  Namen  v.  Seelen  vorkommen, 
verschiedene  Geschlechter  zu  unter- 
scheiden. I.  In  der  Provins  Bran- 
denbarg zu  Kl.  Quckow  (Lchus)  1568. 
Nauendorf  (Zauche-Belzig)  1612.  Bet- 
zdw  (West- Havelland)  1607  1637.  II. 
Friedrich  August  v.  Seelen  f  25.  Jan. 
1773  zu  ZitUn  als  k.  Poln.  und  Kur- 
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fllditteohttr  OommerxieoraUi.    Er  war 

geadelt  worden.  Georg  Heinrich  v.  S. 
1780  bei  Arnim  Kürassier,  spütai-  äalz- 
fictor  za  Breslau,  1792  nicht  mobr  am 

Leben. 

Seelhorst  I  1  Q.  in  Silber  Kopf  und 
Hals  eines  schwarzen  Adlers.  2  Q.  in 
Blau  3  goldene  Sterne.   3  Q.  in  6rfin 

auf  nsiturlichem  Boden  5  goldene  Knrn- 
Hhren.  4  Q.  in  Silber  ein  golden  be- 
wehrtes Beiu  eines  schwarzen  Adlers. 
EOblie  IV.  61.).  Der  .-un  6.  .Inn.  1779 
verstorbene  k.  Preuss.  General  -  Mitjor 
Justus  Rudolph  T.  Ö.  ist  am  16.  Mai 
1744  in  den  Preuss.  Adeletand  erhoben 
worden.  Von  seinen  Söhnen  war  Bu- 
dolph  Moritz  v.  S.  f  1H|.")  ( Ihorst  bei 
Küuiginu  Dragoner  und  Friedrich  von 
S.  t  16.  Aug.  1812  Major  bei  Quitzow 
Cnirassier.  —  In  I*  o  in  in  e  rn :  Wackel 
(Neu-äiettiu)  lb3(i.  Ib37.  In  Preu- 
•sen:  Stenkendorf  (Rosenberg)  1856. 
Ein  Holste  in  scher  Zweig  dieser  aus 
dem  Hannoverschen  .stammenden  Fa- 
milie erhielt  am  20.  üctbr.  1769  dun 
Beiebsadel. 

Seella;er  (Gespalten;  vorn  in  Silber 
auf  rotbem  Drcihugcl  ein  aufgerichte- 
ter, rQckwSrts  schauender  Bnr,  der  von 
einem  rothen  Pfeile  durchschossen  und 
dessen  Kopf  mit  einem  roth  und  wei- 
ssen Bunde  bedeckt  ist.  —  Dies  das 
'  Stammwappen ;  hinten  quer  getheilt, 
oben  in  Gold  ein  Mohrenkopf  mit  grii- 
uem  Lorbeerkranze;  unten  in  Schwarz 
ein  silberner  mit  3  grünen  Lindenblät- 
tern belegter  Querbalken.  Dorst,  Ailg. 
Wppb.  Taf.  2^3.  287.  ).  Aus  diesem 
Görlitzer  Patricier  Geschlecht  erhielten 
die  Brüder  Georg,  Blasius,  Adam,' Chri- 
stoph und  Anton  S.  zu  Ileinersdorf 
(Hoyerswerda)  vom  Kaiser  Rudolph  II. 
den  Keichsadelstand. 

Seell^.  Bin  Premier- Lieutenant  y. 
S.  stand  1806  im  Regiment  Fürst  Ho- 
henlohe; 1816  war  er  Capitain  im  2. 
Neumürkischen  Landwehr  -  Infanterie- 
Regiment  und  f  1822. 

SeelsfranK  (In  Roth  oben  eine  gol- 
dene Krone,  uuteu  aut-  und  absteigende 
Spitsen  naeh  Art  spaniseher  Reiter; 
oder  auch  in  Blau  ein  silberner  Qtici- 
balken  mit  nach  unten  und  oben  ge- 


richteten Spitsen,  die  in  Roth  und  Gald 

wechseln.  Siebm.  H.  19.  ).  In  Böh- 
men im  15.  Jahrhundert  zu  Lichten- 
berg und  Schwartxenau.  In  Schle- 
sien: Gladisgorp«  (Sagau)  1471.  1744. 
Gorpe,  Nied,  (ihd.)  1724.  Strien»,  Gr. 
und  Kl.  (Wohlau)  1809.  1830.  In  der 
Provins  Brandenburg:  Gossenbhtti 

(  Löbben  )  l  ')79.  Dahmsdorf  (  Lebus  ) 
1556.  Geushagen  (Teltow)  1630.  Jam- 
no,  Gr.  (Sorau)  1594.  Kiekebusch  (Cott- 
bus) 1644..  Kl.  Kienitz  (Teltow)  1375. 
Kügow  (  Ruppin  )  1600.  Münchhofe 
(  Lübbeu  )  1580.  Neuenbürg  (  äoldiu  ) 
1508.  1605.  Niemitsch  (Guben)  .1570. 
1590.  Pölsch  (Calau)  1553.  Rietz.  Wen- 
disch- ( Storkow -Becskow)  1554.  1556. 
Trebatsch  (  Lübben  )  1554.  Wustrau 
(  Ruppin  )  1690.  In  Preusseu  und 
zwar  int  Mohrungcr  Kreise:  Blumen 
1784.  1820.  Pittuhuen  1805.  1820.  KL 
PrSehsen  od.  Prexten  1784.  1805.  Ro- 
senau 1784.  1820.   Schodehnen  1620. 

Solleinen  152.').  IH20. 

Seemen,  vergl.  Zelitneu  (lu  Schwatz 
und  Silber  je  in  2  Reihen  gesehaeht, 
d.'irüher  zwei  blaue  Querbalkon.).  Sie 
stammen  aus  Sachsen,  wo  sie  ge- 
-wShntieh  SSehmen  bdssen;  wihrend 
sie  in  Preussen  unter  der  Namens- 
form Von  Seenion  vorkommen.  Balze- 
rischken,  Kl.  (Wehlau)  1820.  Barsch- 
nieken (Fisehhausen).  Leegden  (Königs- 
berg). Regitten  (Fischhausen).  Sprmt- 
lack  (Wehlau)  1820 

Seers,  de  S.  —  ( In  Blau  2  silberne 
Sparren,  jeder  mit  einem  Sterne  ge- 
krönt.) Peter  de  Seers  war  Comman- 
dant  von  Piliau  und  starb  1731  als  Ge- 
neral-Major. Sein  Sohn  Philipp  Loth 
V.  S.  %vard  1757  General  -  Major  und 
CominaiHlant  von  Schweidnitz,  f  1767. 
Am  15.  December  1805  starb  Dorothea 
Louise  Susanoa  v.  S.  als  Vorsteherin 
des  Klosters  DisforfT  in  der  Altmark. 
Ihr  Vater  Ernst  Wilhelm  v.  S.  blieb 
als  Hauptmann  am  17.  Mai  1742  in  der 

.'-^chl/ielit  bei  CholusitZ. 

f  SoKebado,  Segebaden,  Zep}iol)oden, 
Segenbuteu  ( Im  Silber  und  Koth  ge- 
spaltenen Felde  ein  Hirschgeweih  mit 
Kopflinut.  Bagmihl  III.  Tab.  LL  — 
nach  Siegeln  von  1440  und  1481  ohne 
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äcbildettspaltujig  zwei  ilirscbborner  ibd. 
Tmh.  LVL  No.  3  a.  4  ebenso.  Siebm. 
V.  159J.  Cur!  Otto  v.  S.  k.  Scinvod. 
GenerallieQteuJtüt  1771  in  den  Öcbwed. 
Fraih^iTeMtatid  erhoben  (Zum  SUinim- 
Wappen  ciuu  Schildesfaäsung,  vorn  mit 
silburiuMt  Lilien  in  Blau,  hinten  mit 
blauen  Lilien  iu  Öilber.  Bagniibl  Tab. 
LI.  Svea  Rikes  Vapenbok.  Frh.  Tab. 
XIV.).  Auf  Rügen:  Baldereck  1588. 
im.  Breege  1434.  1520.  Campe  auf 
Jasmund  1425.  1481.  Dussewitz  1062. 
1739.  Jasmund  1502.  1512.  Koosdorf 
1447.  1773.  Krangen  1425.  Libiiz  1682. 
Kalow  löb9.  1()82.  In  Vor-Pommern: 
Hohendorf  (Greifswald)  1624.  In  Ost- 
Gothland:  Holla  1745. 

■{■  Segerode  (In  liuth  drei  silberne 
Kinge.  Fahne  II.  13ö. j.  Ein  in  der 
ersten  HSllie  des  17.  Jahrhunderts  er- 
loschenes Juliebsches  und  Aachensobee 
Geschlecht. 

SegAer  (In  Blav  ein  rotber  mit  drei 
weiMen  Boaen  belegter  Sebragrechts- 
balken ;  Ober  demselben  auf  grünem 
Boden  ein  Leopard,  der  einen  Pfeil  iu 
der  reebten  Pranke  bXU;  unter  dem 
Balken  chenlalls  auf  gr'üneni  Boden  ein 
dergleichen  Leopard,  der  aber  5  gol- 
dene Pfeile  hält.  Kühne  IV.  61.).  Die 
Gebrüder  Michael  und  Baltbasar  S.  ha- 
ben bereits  von  Kaiser  Rudolph  II.  am 
2.  Mai  1596  ein  Adelsdiplom  erhalten. 
Dem  Professor  so  Halle  Johann  An- 
dreas V.  S.  hat  König  Friedrich  II.  am 
4.  März  1755  den  Adel  renovirt.  Der- 
selbe starb  am  5.  Oci.  1  77  7,  und  sein 
Sohn  Jobann  Wilhelm  Andreas  von  S. 
starb  am  23.  März  1795  als  Geh.  Fi- 
nanz-, Kriegs-  und  Doroaineorath. 

SehMT-ThMi,  Seher  u.  Tos.  frOher 
Seher,  Seir,  auch  Seher  und  Kunern, 
Sehren  (W.  Ostrzew),  Böhmische  Frei- 
herren wurden  Johann  Christoph  und 
Carl  Ferdinand  v.  8.  T.  am  10.  Debr. 
1721  (1  u.  4  Q.  in  Roth  ein  goldener 
Flügel.  2  u.  3  Q.  in  Gold  ein  4  Mal 
geasteter  rother  Stamm.);  und  die  Ge- 
brttder  Heinrich  Leopold ,  Christoph 
Ernst,  Carl  Conrad,  .lohann  Georg  und 
Joseph  Ferdinand  am  24.  Oct.  Ib37; 
Preiiasisebe  Grafen  der  Freiherr  Hein- 
rieb  Leopold  ▼.S.T.  «m  2.  Sept.  1776 


(1  u.  4  Q.  in  Roth  der  Preussisebo 
sehwane  Adler  mit  Zepter  ond  ReielM* 

npfel.  2  u.  3  Q.  in  Roth  der  weisse 
b>tamm  mit  drei  gestümmelten  Aeateu.  • 
Köbne  I.  100.).  und  der  Landrath  dei 
Kreises  Bolkenhain  Freiherr  von  S.  T. 
auf  Ilohenfriedeberg  am  15.  Oct  1840. 
In  Schlesien,  wo  die  Familie  das 
Ober^Laodmnndsehenkenamt  bdtleidet; 
Adelsbach,  Ober-  (Waldenburg)  1708. 
Altniannsdorf,  Alt-  (Munsterberg)  1775. 
1814.  Bartsch  (Steinau)  1728.  Bielau, 
(Reiehenbaeh)  1775.  Bielitz  (Frei8;udt) 
I67B.  Ifi85.  Bischdorf  1780.  Bitschin 
(Tost-Gletwitz)  1790.  1836.  Biumeuau 
(Waldenburg)  1736.  1750.  Bojeaow 
(ToHt-Gleiwitz)  1814.  1830.  Briesnitz 
(  Frankenslein  )  1775.  Burkersdorf 
(SchweiduiU)  1743.  Buschmühle  (ibd.) 
1706.  Carlsbof  (NeusUdt)  1814.  Char- 
lottenbrunn (Waldenb.)  1754.  Charlot- 
tenhof (Neustadt)  1814.  Chechlo  (Tost- 
Gleiwitz)  1814.  1830.  Cioebewits  (ibd.) 
1814.  1830.  Collm  (Steinau)  1728.  Cze- 
kau  (Neustadf)  1814.  1830.  Dobersdorf 
(ibd.)  1830.  Dobrau  (ibd.)  1790.  1856. 
Domance  ( Sebweidnits )  1650.  1755. 
Dziedzinkow  (Tost-Gleiw.)  1814.  1830. 
Eicbholtz  (Lieguitz)  1737.  Erlenbusch 
(Waldenburg)  1736.  1750.  Erlicht 
(SchweiduiU)  1708.  1754.  Esdorf(ibd.) 
1708.  1754.  Friedersdorf  f  Neustadt  ) 
1743.  1814.  Gaischen  (Guhrau)  1591. 
Gottesberg  (Waldenb.)  1708.  Groben 
(Falkenberg)  1845.  1856.  Heinowita 
(Neustadt)  1814.  Heinrichau  (Falkenb.) 
1814.  1830.  Ileinzendorf  (Wohlau)  1740. 
Hertwigswalde  (  Muusterberg )  1775. 
1814.  Herzogswalde,  Mittel-  (Frevstadt) 
1619.  Hoehkirch  (Liegnitz)  1737.  Uo- 
hen-Friedeberg  (Bolkenbahd)  1800. 1856. 
Jamke  (Falkenberg)  1790.  1830.  Kah- 
rnu  (Guhrau)  1678.  1685.  Kapelka 
(  Neustadt )  1814.  1830.  Kieferstädtel 
(Tost-Gleiw.)  1804.  Kliscxow  (ibd.) 
1814.  1830.  Koischkau  (Liegnitz)  1737. 
Körnitz  (Neustadt)  1814.  1630.  Kroisch^ 
witz  (Schweidnitz)  1736.  1743.  Kram- 
bach 1740.  Kujau  (Neustadt)  1814. 
1H30.  Kunern  (Münsterberg)  1.500.  1648. 
Kuuzendorf  1664.  Lampersdorf  (Fran- 
kenstoin).  Laskanovka  (Toot-Gleiwits) 
1814.  1830.  LSMig  (Waldenboii)  170a 


Digitized  by  Google 


4M  8tlierr*TliMi. 


SeMel. 


1708.   Lfttecha' (Tost- Gloiwits)  1814. 

1830.  Lcgelsdorf (Neustadt)  1BI4.  1830. 
L^eber^i(^o^f  ( i^niideshut  )  1708.  Lon« 
(TüSt-Gleiw.)  IbU  lb30.  Lnuia  (ibd.) 
1814.  1830.  Lvdwigtdorffbehweidiiit«) 
Mrchau  (  Gnhrau  )  1716.  H'il. 
Mefler.sdorS  (Lnuban)  1820.  185^.  Mo- 
seben (Neustedt)  1790  1856.  Mulltnpn, 
Deutsch  and  Polnisch  (ibd.i.  Neubude 
oder  NeuHof  (ihd.)  1814.  1830.  OIIkts- 
dorf  (Keichenbaci)J  1701).  1856.  0»scl- 
wit2  (Wohlan)  1728.  Patsehin  (Tost- 
Gleiwitz)  1790,  1818.  Potorsdoi  f  (Li»  g- 
niu)  1790:  1814.  Piechotczütz  (Falkiu- 
berg)  1790.  1830.  Pilgram?hain  (iStrio 
gAU)  1648.  1685.  Pnlach  (LGben)  17')0. 
PolÄdorf  (  To8t- Gleiwitz  )  1h14.  1830. 
Pomsdorf.  Ober-  (Müiusterbcrg)«  1775. 
Poseritx  ,  Hodb  -  (  l^hweidniti )  1710. 
Prauss  (Reichelibach)  1753.  Quickcn- 
doif  (Frankenstein)  1700.  ISriO.  Qims- 
niu  (  Oiilau  J  1780.  Kachowitz  (Tosi- 
Glelw.)  1814. 1830.  KXdliU,  Kl.  (Steinau) 
1712.  K;<th?aiii  (Frankeiift.)  1775.  18.10. 
Kiedebere  (  MÜDsterberg  )  1675.  Kiut- 
sehfitz  ( GlogAu  )  1619.  1739.  Botheti- 
bach  (Landoshut)  1700.  1708.  Hudno 
(T(.st-(;iciwitz)  1814.  1810.  ScholUvitz 
(Bolkunhaiii)  1814.  1830.  Schünbrunn 
(Wohlan)  1740.  SehSnfold  (Sehweidnits) 
1754.  1809.  Schönhaide  (Frankenstein) 
1775.  1830.  Schweinz  (Bolkenh.)  1814. 
1830.  Schwengfeld  (Schweiduitj!)  170(». 
1754.  .Sehersgrund  (Frunkenst.)  1830. 
Sier.iküwitz  ('l\>s(  -  Glciw.)  1814.  1830. 
äimbsdort  (Üolkenh.j  1814.  1830.  Sus- 
nissowie  (Tost- (4leiwits)  1814.  1830. 
Stöblau  (Neustadt)  1814.  IS.'.O.  Stodol- 
knw  (To.st-Gleiw.)  1814.  1830.  Tann- 
haiu*eii  (Waldenburg)  1648.  1743.  Tei- 
chetiiiu  (Woblau)  1728.  Tomasskuw 
(Tost-Gleiw.)  1814.  Ursulanowitz  (Neu- 
stadt) 1775.  Waltersdorf  (Waldenburg). 
WeigeUdurf  (Reieheobach)  1762.  1856. 
Weisuig  (Steinau)  1712.  Widzero\v(Tost- 
Gleiw.J  1814.  Wiesonbcrg  (Bolkenhain) 
1814.  1830.  Wydow  (Tost-Üleiw.)  1814. 
1830.  Im  Groasberzngthum  Posen 
und  zwar  im  Fraustadtcr  Kreise:  Bie- 
neinuhl  1716.  Lissen  od.  Lysing  1583. 
1670.  Susannenthal  1716.  Tillendorfod. 
Tylewice  1683.  1670.  Weigmannsdnrf 
oder  W^gnanciee  1583.  1110.  In  der 


ProTinc Brandenburg:  Starpel  (Cros- 
sen) 1595,  In  Mecklenburg:  Neuen- 
kirclien  bei  Riirkow  1083.  1703.  In 
Ungarn:  Alsü-Jabionka  1856. 

Sehn  (In  Bian  ein  Schwert,  dessen 
nach  oben  gekehrte  Spitzi-  (Intcli  i*in'*n 
grünen  Iworbecrkranz  scsieckt  ist.  Küh- 
ne IV.  6t.).  Friedrich  S.  Lientenant 
im  Grenadier- Bataillon  Giilern  ist  am 
9.  Sept.  1780  ge;id<'lt  worden. 

f  Kehren,  vcrinuililich  die  Sclierr. 
In  Westtireussen:  Kr8zen  (Marieo- 
we rder).  Frendenthal  (Rosenberg)  1519. 
1615. 

Seiblitz.  Seyblilz  (In  6rQn  ein  Qaer- 
halkeii  und  über  demselben  Kopf  und 
Hals  fine.s  Hir.»!che.s. ).  Aupust  Leopold 
Friedrich  v.  S.  ist  im  .lahre  1760  als 
Lieutenant  im  Regiment  Neuwied  ge- 
blieben. Seine  beiden  Sühne  .«t^mden 
ebenfalls  in  der  Armee,  und  zwar  Chri- 
stoph Friedrich  v.  S.  als  Lieutenant  im 
FQsilier- Regiment  Kleist,  und  Johann 
Christi.in  Friedrich  1781  als  Lieutenant 
im  FüsiUer-Kegiinvnt  i'fuel. 

SeMa  und  Landensberg,  Seyda  (1  u. 
4  Q.  in  Blau  eine  silberne  Kose  mit 
goldenen  Butzcn.  2  u.  3  Q.  in  Silber 
ein  goldener  Greif.  Wppb.  d.  Künigr. 
Bayern  IV.  12.).  Frana  Ferdinand 
S.  kaiserl.  k.  Oe.''terreichischt'r  Rath  u. 
Oberbeamter  der  Markgrafschafi  Bnr- 
gau  erhielt  vom  KnrfQrsten  Carl  Philipp 
von  der  Pfalz  den  28.  .Juni  1726  ein 
Freihcrreii-Diploin.  —  Carl  Ignatz  Frei- 
herr V.  S.  verkauft  I7U1  seine  GOter 
Hohenhorst  und  Aldendorff  Im  A.  Rees 
im  Cleve  sehen. 

Seidel.  Es  sind  ver.'^chicdene  Ge- 
schlechter zu  unterscheiden,  vergl.  auch 
Seidl  und  Seydel.  I  (Blauer,  mit  den 
Hörnern  aufwärts  gekehrter  Mond  in 
einem  gespalteneu  Schilde,  der  bald 
Silber  und  Roth,  bald  Roth  und  Silber 
tingirt  erscheint.  Siebm.  V.  142.  K8h- 
ne  IV.  62.  ),  Eine  au.«  der  Schweiz 
stammende  Familie,  die  am  11.  April 
1544  das  yorbesehriebene  MOnsmeister- 
sche  Wappen  und  am  II.  Oct.  15.50 
den  Keichsttdei  toq  Kaiser  Karl  V.  er- 
bidt.  Diesen  Adel  erneuerte  Eonig 
Friedriehl,  den  Gevcttern  Andreas  Eras« 
mas  und  Gottfried  Ludwig  S.  —  In 
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der  Mark  Brandeuburg:  besassen  sie 

in  Berlin  ein  Haus  »m  Muhleiihdf  Ifiö.) 
und  ein  Burglctm  bui  dur  Klos>U'rliirclu! 
1600;  ferner  KittergQt«r  za  Biesdorf 
(Ob.  Bamiin)  1704.  1751.  Blankeuf'elde 
(Nied.  Barnim)  1650.  I(i70.  Luderadott 
(  Ob.  Barnim  )  1704.  1751.  Malchow 
(Nied.  Batiiim)  16')!.  KKiJ.  Müllrose 
(Lobus)  Ifi')!').  I'IM».  Hciiickcmlorf (Nied. 
BaminM  1700.  Kl.  Sciiüuf bcciv  (ibd.) 
1670.  Tegel,  frillior  Ziegel  flbd.)  1553. 
Trebus  (  Lebus  )  Ifi  JO.  \V.n  t«.iibt'tg 
(Nied.  Bttinim)  IÜ1I9.  17.J0.  In  Schle- 
sien: Funkenburg  (?)  1045.  Gugehvitz 
(Mililscli)  1620.  Sslradam,  Ober-  (Pnl- 
uisch-\N  artciilK'i  }:)  KiiO.  II  ( 1  u.  4  (,>. 
Öchriigruclits  getheili  und  eine  schräg- 
rechta  auf  die  Tbeilungaliuie  gelegte 
Lilie  mit  in  Kotli  niid  Gold  wecti.seln- 
Tinkturen.  2  u.  3  Q.  der  Mond  im  ge- 
Bpallenen  Felde  wie  bei  dem  vorher- 
gebendeu  GeschSeclUe.  Dorst,  Allgem. 
Wppb.  Tab.  167.).  .Joli.iiin  (!('org  CJolt- 
frieii  k.  Puluitfcher  und  Kur:iäch!nscher 
Comnien&ienrath,  Georg  Christoph  nnd 
Georg  Heinrich  Gebrüder  S.«  wie  bc- 
haaptet  wird.  Nachkonunen  der  1550 
uobilitirieu  vorerwidiuteu  Familie,  wer- 
den unter  dem  Prüdlkate  Edle  T.  S. 
am  22.  Dcl)r.  1721  Tom  Kaiser  geadi-lt. 
In  der  Ober»  Lausitz  1733:  Bobru 
(  Lanbun  ) .  KSslitz  (  GSrIIU ) .  Lomnitz 
(ibd.  j,  Niedu  (ibd. ),  Wilka  (Laub.-iu). 
HI.  Seidel  v.  K(».seuthal  (Drei  Bln- 
meutüpt'e  niii  Hoseu  2.  I. )  kounneu 
ebenfalls  in  der  Ober-Lausitz  und 
XWar  zu  Bautzen  und  /ittaii  V(ir;  1752 
gehörte  ihnen  HUbenau,  Ob.  und  Nied. 
Natzschkuu.  IV  (Drei  ruthe  Busen  im 
Sehilde.  Sinaplus  II.  997.).  In  Schle- 
sien: Georg  8.  am  15.  Juli  Iü92  in 
den  böbmischeu  Bitturstaud  erhoben ; 
zu  Kobvrwitz  ( Breslau )  1678.  1703. 
Sein  gleichnamiger  Sohn  Georg  v.  Sei- 
del und  Koberwilz  war  k.  i'reuss.  Kani> 
nierralti. 

Saldi,  Seydl,  Seidel  (In  Koth  ein  mit 

3  R(iSL-ii  beh'i;:ter  Quci  balken.).  Georg 
Christoph  ä.  ist  am  11.  Mai  1729  in 
den  böhmischen  Ritterstand  erhoben 
worden.  Zu  diesem  Geschlechte  gt-- 
hörten:  Maximilian  Wilhelm  v.  S.  Land- 
rutü  des  büguuscUeu  Kreises  f  uuts 


Jahr  1785;  der  am  4.  Mfirz  1805  ver- 
storbene  Geh.  Rath  und  Kammer -Di- 
rektor zu  Glogan  CJeorg  Chrisliun  Gott- 
lieb V.  S.  und  dessen  Bruder  der  Ma- 
jor a.  D.  und  Landratli  «les  Lubi-ner 
Kreises  Carl  v.  S.  durch  ein  Werk  über 
Friedrich  den  Grossen  bekannt.  In 
.Schlesien:  Baudniaiinsdorf  (  Gold- 
berg-IIwinau  )  179h.  isOO.  Buchw;ild- 
chen  (Lüben)  lb30.  iJtrscht'cldau  (äu- 
gen) 1720. 

Sridlltz,  .Se/dlil/.,  S.-Kurtzbacli,  Km-x- 
bacti-S.  (In  Silber  3  quer  über  einander 
gt  irgte  reibe  Fische.    Siebm.  I  56.  V. 

(las  i>it  ilns  polnische  Wnppeublld 
Korzlxic,  daher  der  Beiname  Kurtzbach.). 
iiertwig  S.  von  Scböufeld  ist  I5U1  in 
den  bShmischeu  Freiherrenatand  erho- 
ben. Die  Gebrüder  Melchior  Sieginund 
und  Siegmund  Ferdinand  v.  8.  erhielten 
den  ö.  Aug.  1701  den  alten  ilerreu- 
uud  1710  den  bShmiscbeu  alten  Frei- 
herrenatand; wieder  wurden  die  Bin- 
der Bogislaus  Siegniuud,  Julius  Sieg- 
mund,  Carl  Siegmund  und  Georg  Sieg- 
inund den  8.  Aug.  1736  in  den  bdbini- 
sclieii  Ffeilicrrt-nstaiid  erhoben;  und 
der  Landralh  Friedrich  Wilhelm  Vuu  S. 
erhielt  Prenss.  Seits  ein  Freiherren- Di- 
plom am  15.  Oi-t.  17^'i  !  Küliiie  II.  ()3.). 
Vor  uUeu  berühmt  ist  der  am  b.  Nov. 
1773  verstorbene  General  der  Cavallcrie 
Friedrich  Wilhelm  v.  S.  —  Besonders 
zahlreich  beglitert  in  der  ProvinzS c h  1  e - 
cien:  Altiuburg  (  Schweidnitz  )  IU26. 
Amsdorf.  Ob.  (ibd.)  1720.  Baukau 
(Krcuzburg)  lBü3.  1721.  Beilau  (Neu- 
markt)  1523.  I5(i6.  Bertholdsdorf (Sirie- 
gau)  I62Ü.  Bögendorf,  Ob.-  (Schweid- 
nitz) 165b.  1762.  Borganie  (Neumarkt) 
um.  Briese  (Oel;*)  I(i03.  Bticliwald 
1610.  Bunka^  (Trebnitz)  1641.  Burkers- 
dorf (Schweidnitz)  1550.  1626.  Oanch- 
witz  {  Strehlen)  1637.  1678.  Eichberg 
(Schönau)  I7(i0.  E.Tau  (Wohlau)  1(1(50. 
Flachenseilen  (Lüwenberg)  l<20.  Fran/.- 
dorf(Neisse)  1659.  Frauen hain (Schweid- 
nitz) |li-2(5.  Gii  rsdorf.  ll^ch-  (ibd.)  I  f»26. 
167b.  Cinadud'rei  (lieicbeubach)  Jhl4. 
Gohlau  (Nenmarkt)  1557.  185«.  Gollen- 
dorf (Trebnitz)  1.50.5.  1693.  Gotschdorf 
(  Hirscliberg  )  1710.  1738.  Gr-uinwitz 
(Liegutu)  1Ö95.    Gruuuu  ^Schweiduilzj 
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1599.  I6I0.  Grunelinde  (Trebnitz)  1600. 
1688.  Guhlau  (Grotikauj  1659.  GuUch- 
doif,  Nied.  (Striegau)  1716.  Habeudoif 
(RiMchenbnch)  1750.  1856.  Hartmanns- 
dorf (Lnndeshot)  1806.  Haunold  (Fran- 
kenslein) 1650.  Hennersdorf  (Nani»inu) 
1700.  Huhnerey  (Glogau)  1617.  Huh- 
nern (Trebnitz)  1492.  Jakobsdorf 
( Schweidnitz )  1626.  Jauer  Burglebn 
152S.  Janerttt  ( Sehweidnits  )  1626. 
Jenkwitz  (Neumarkt)  1704.  1732.  Jer- 
scbendorf  (ibd.)  1715.  I8I4.  Jeschken- 
dorf(ibd. )  I7I5.  1735.  Kallendorf 
(8ehweidniU)  1626.  Kanitz  (Trebnitz) 
1641.  Kapatschntz  (ibd.)  1730.  1747. 
KapiU  (ibd.)  1676.  Kapsdorf  (Schweid- 
nitz)  1292.  1674.  Kanrasebke  (Trebn.) 
1704.  1818.  K.nscberei  (Stn  lilen)  1718. 
1726.  KauflTung  (Schönnu)  1Ö96.  Kö- 
beu  (Steinau)  1626.  1706.  Koiscbwitz 
(Liegfiiti).  -KoIHne  (Nenmarkt)  1720. 
1856.  Kornitz  (SttioR.'ni)  !620.  Koske 
(Kosel)  1455.  1469.  Kratzkau  (Schweid- 
nitz 1509.  1626.  Krummendorf  (Streh- 
len) 1566.  Kuhnau  (Nimpt.-^ch)  1470. 
1641.  Knnsdorf  (ibd.)  1600.  Kurtwitz 
(ibd.)  1720.  1732.  Laasan  (Striegau) 
1347.  löM.  LaDgenan  (LSwenberg) 
1720.  Laurichendorf  (Schweidnitz) 
1626.  Lipe,  Ob.  und  Nied.  (Trebnitz) 
1700.  1737.  Leipitz  (Nimptsch)  1660. 
1849.  Lcipnitz  (Woblau)  1505.  1700. 
Ludwigsdorf  f Kreuzburg)  1515.  1738. 
Mabyau  (Trebnitz)  1617.  1715.  Maguitz 
(Breelao)  1676. 17S3.  Maltaehaw«  (Treb- 
nitz)  1649.  Massel  (ibd.)  l.')05.  Mcesen- 
dort  (Ncnm.irktt  16.'j(i.  1678.  Merzdorf 
(Schweidiiitzj  1626.  Micheisdorf  (ibd.) 
1626.  Mickerwitz  (?)  1591.  Minkowsky 
(Nam.slau)  1776.  Neudorf  (Roichenbach) 
1562.  1775.  Nickia8dorl(Grottkau)  1440. 
1640.  ObmHoif  (Schweidnitx)  1626. 
Onerkwitz  (  Neumarkt  )  1 760  Pcilan 
(Reichenbach)   1651.  IH.'jü.  Peitschiitz 

1600.  Petersdorf  (  Bolkeuhain  )  1626. 
Peterwiti  1617.  Pfaffendorf  (Nenmarkt) 
1761.  Pilgram.'^hain  (Striog.nn)  1718. 
1856.  Pilzen  (Schweidnitz)  1720.  Pias- 
kotitz wüste  (Ods)  1505.  Pogarth 
(Strehlen)  1636.  Poischwitz  ( J.-mer)  1626. 
PoUentschine  (Trebnitz;  1640.  Popol- 
witz  (Breslau)  1720.  Prot«chkenhaiu 
(SebweidDits)  1626.  Baaben  (ibd.)  1628. 


Rinnersdorf  (Lüben)  1477.  Rommenan 
(Neumarkt)  1764.  1814.  Rosen,  Ob.  u. 
Nied.  (Krenzburg)  1719.  1814.  Rothe- 
rinne (Oels)  1604    Sackr.iu  (ibd.)  1505. 

1714.  Sadewitz  (Breslau)  1636.  1660. 
Sagschutz  (Neumarkt)  1806.  Schalkaa 
(Breslau)  1765.  1814.  Schillermuhle 
(ihd.i  INOfi.  1B30.  Schinitnelwitz  (Neu- 
markt) 1600.  1688.  Schniacbtenbavn 
(ihd.)  1699. 1856.  Sebmellwitz  (Sebweid- 
nitz)  1584.  16G2.  Schmitzdorf  (Nimptsch) 
1600.  Schön!>.ich  C  Nfurn-irkt  )  1607. 
Schönbrunn  (Strehlen)  1719.  1726. 
Schönfeld  (ibd.)  1347.  1499.  SchoUgau, 
Gr.  u.  Kl.  (Breslau)  1693.  .'^chw»'ini*rn 
(ibd.)  1700.  1732.    Seifersdorf  (Ohlauj 

1715.  Semmelwits  (.laner)  1626.  Sieg- 
roth (Nimptsch)  1633.  1674.  Simsdorf 
(Trebnitz)  1492.  Sonnenberg  (Falken- 
berg)  1680.  Stachau  (Nimptsch)  1659. 
Steine  (Geis)  1641.  Strehllu  (ibd.)  1492. 
Strieppiidnrf  f  r,rnftk;iu  )  1636.  IfifiO. 
Strouo  (Oels)  1663.  Struse.  Ob.  n.  Nied. 
(Nenmarkt)  1556.  1856.  Snrchen  (Wob- 
lau)  1710.  Tannenberg  (Neisse)  1740. 
Töppliwode  (Mrin«t»!rberg)  14H5.  1714. 
Triebe! witz  (Jauer)  1626.  Tschammen- 
dorf, Poln.  (Sirehlen)  1720.  Voigtedorf 
(Grottkan)  1636.  Worlnwitz  r?\V..hIau) 
1720.  Wammen  (Strehlen)  1636.  1736. 
Wcicherau  (  Neumnrkt )  1556.  1654. 
Weistritz  ,  01)er  -  (Schweidnitz)  1626. 
Wilhelnisdorf  (Goldberg- H/iinan)  1734. 
Wiltschau  (Bruslau)  1559.  1722.  Win- 
zenberg (Grottkan)  1678.  Wirrwiu 
(Breslau)  1606.  Witigendorf  (L.indcs- 
hut)  1376.  Wnhinu,  Alt- (Wohlau)  1660. 
Würben  (Neisse)  1559.  1626.  Zieser- 
wttz  (Nenmarkt)  1556.  1641.  Znpken- 
dorf  (ibd  l  H.IO.  1785.  Zucklau  (Ools) 
1620.  ZQlzeudürf  (Schweiduiu)  1659. 
In  BShmen:  Choezna  1591.  Laseban 
1347.  1710.  Zwolenewesy  1591.  In 
Sachsen,  zumal  der  Ober-Lausitz: 
Badernitz,  Crostau,  Kuiowitz,  Gaussig, 
Kfttsebwits  ( bei  Leipzig  ) ,  Hodewitz, 
Schmorka  1557.  Provinz  Branden- 
burg: Blasdorf  (Lübben)  1552.  Bob- 
ran  (  Sorau  ).  Dabirowke  bei  Driesen 
(Friedclierg)  1742.  Friedersdorf  (Sorau) 
1778.  (Jülsdorf  (Lebns)  1789.  Granow 
(  Arnswalde  ).   Grauxteiu  (  Spremberg ). 

Groehow  (Siembcrg).   Gronow  (ibd.) 
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1837.  1844.  Kirschbaum  f  ibd.  )  17f)3. 
1783.  Koine  ( Öorau  j  177b.  Lindow 
(Stcrnl)org)  1803.  Niedewitz  fZülliehau- 
Behwiebus)  1764.  Schermeisel  (Stern- 
bi'tpl  i;nfl.  1828.  Schtuöllen  (Zullichnu- 
öch\viebus)  1640.  Mock  (  Steruberg ) 
1837.  IHM.  Zielenzig  (ibd.)  1803.  Im 
Grossbertogflnini  I'osim»;  Cliw.'tlowo 
(Wreschcii)  1835.  Krzyszkowko  (Mcse- 
riu)  1851.  Neii«ndorf'(Pown ).  Orle 
C  Birnbaum  )  l^'O;}.  1836.  Padnicwko 
(Gncsen)  1H3H.  I'rzvborowa  (Kröbt-n) 
1803.  Pnkr/Awnica  (Schlimm)  1803. 
Rnmbczyn  (Wongrowiec)  1833.  8zrodka 
(Birnl);»nin)  1803.  IKtl.  Strzyztiiin  (ibd.) 
1803.  I83t>.  Winiec  (  Gnescn  )  1836. 
1853.  In  Pommern:  Klein  Kumbin 
(Belgard)  1850.  Riaaiiow  (  Gamm  in  ) 
179».  1803  In  rrßueaen:  (ärQnvalde. 
Seemen  (Osterode). 

1  Seirrrsdorf.  Seiffersdorf ,  Seyfers- 
dorf.  Ein  Geschlecht  dieses  Namens 
findet  sich  im  14.  J.ihrh.  in  Schle- 
sien. Ebenso  in  Sachsen,  wo  1560 
der  Oberettieutenani  S.  das  Gut  Ro- 
8enl»urg  (Csilbp)  bf>i.is>ä.  Aus  Sachsen 
be(r.-ib<-i)  sich  nach  i'reus^eu,  wo 
siir  Nfuhoff  im  Baateiiborgachen  und 
QQter  im  Angerbargsehen  benamsen. 

Selirert .  Seifert,  Si'vfcrt  ,  Seyffert, 
vergl.  Seyl'arL  Es  werden  hier  ver- 
schiedene* Familien  so  nnterseheiden 
sein.  Die  8eyfert  werdon  1600  Bc- 
siitzer  von  Lohe  bei  Breslau  genannt. 
Sigismund  v.  Seifiert  KathsHItesier  und 
Ober-Kriegs -Commisaarius  der  Stadt 
Breslau  |  4.  «lanuar  1702.  Chrij'toph 
Franz  Seifert  ist  17U4  mit  dem  Zusatz 
V.  Ronnenfeld  !n  den  böhmischen  Adel- 
stand erhoben  worden.  Die  Brflder 
.Joseph  riiilipp  lind  Anton  Franz  Seyf- 
fert  den  13.  Miirz  1720  in  den  böhmi- 
schen Adelstand  erhoben:  Joseph  Phi- 
lipp V.  S.  wurde  1740  auch  böhmischer 
Kit« er.  In  Preussen  besassun  die  v. 
Seiffurt:  Dexen  (  Pr.  EyUu ).  Lump 
(Mohrungen). 

Selker.  Sever.  Soeger,  Segerden  (Ein 
aus  dem  Schiidesrande  hervorwachseu- 
der  LSwe. ).  Joachim  rnn  Seggerden 
oder  Seiger  Braunschwcipsch<'r  IMar- 
schail  trat  1545  als  Marschall  in  die 
Dienste  des  Markgrafen  Johann  von 


Ciistrin.  Der  Würtembergsche  General- 
Major  V.  Seeger  ist  1803  Tom  Kaiser 
in  den  Freiherrenstand  erhoben.  In 
P  (1  m  ni  e  r  n :  Bahrenbusch  (Neustettin) 
l(i:)2.  1703.  Barkenbrugge  (ibdÄ17l8. 
1745.  Dieck  (ibd.)  1718.  1745.  Falken- 
hagen  (Rommelsburg)  1649.  1744.  GrQn- 
linf  ( N.Mi^i  tfin )  17IH.  1745.  Hammer 
(ibd.)  1CU5.  1745.  FJeiurichsdorf  (Rum- 
metsburgl  1649.  169$.  Piassoir,  Wen- 
disch- (.Solp)  1737.  Plietnitz  (Neustet- 
tin) 1718.  1745.  Reinfeld  (Rnnimels- 
burg)  1Ü49.  1784.  Schözow  (Fiir.steu- 
tham)  1972.  Steinbnrg (Nenstettin) 
!7:)1.  Steinfurt  (Ibd.)  inOö.  1745.  Sto- 
jenthin  (Stolp)  1724.  W'ultlatzke  (Neu- 
stettin) 1680.  1737.  In  der  Provin» 
Brandenbarg:  Wulkow  (Lebus)  1545. 

Seilern  md  Aspang  ( I  u.  4  Q.  in 
Gold  ein  schwarzer  Adler.  2  u.  3  Q. 
in  Roth  2  Ober  Krens  gelegte  Schwerdter 
mit  goldenem  GrifT.  Im  .Miltelschüdc  in 
Blau  ein  goldener  Löwe.).  Stammen 
aus  St.  Gallen  in  der  Schweiz,  wur- 
den Nürnberger  Patricier ,  1684 
Reichsritter,  1693  Reichsfreihorren,  den 
4.  Nov.  1713  Reichsgrafen ,  erhielten 
den  10.  Juni  1715  das  Indigenat  in 
Ungarn,  1735  das  Rrblandkuchen- 
meisteramt  in  KJIrnthen  und  sp.'iter 
das  Erblandpostmeisteramt  im  Mantua- 
uiseben.  Ausser  den  im  Oesterreiehi- 
schen  Kaiscrstaate  gelegenen  Herr- 
schaften besitzen  sie  in  der  Ob.  Lau- 
sitz: Ob.  und  Mittel  Schland  an  der 

.•^jjree. 

Selnsiiiski,  Zelazinski.  Selloscn,  Sel- 
lasen  ( In  Silber  ein  liegender  rotber 
Ochse;  auf  dem  gekrönten  Helme  ein 
goldener  Stern  über  einem  mit  den 
Hörnern  aufwärts  gt'kehrteu  goldenen 
Halbmond.  Siebm.  V.  löO' unter  dem 
Namen  Seilosen.).  Diesem  Geschlechte 
gehört  diM-  Gt  rM  r.il  von  der  Infanterie 
«.  D.  Carl  Friedrich  v.  S.  an.  Dasselbe 
kommt  bereits  im  10.  Jahrhundert  im 
Lanenl)urgschen  vor  und  besass  na- 
mentlich :  D/incelitz.  Nawitz  1724. 
Schinnnerwitz  1724.  1803.  Schlaischow 
1699.  Schlnschow  1729.  Schwichow 
1724.  Zelasen  1575.  1836  und  im  Kr. 
Stolp:  Schmölsiu  1790. 

t  Sclbaeli  (In  Gold  9  schwane  Bt«- 
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teil,  die  bald  schrSgrochtä,  bald  achrfig- 
liuks,  auch  wohl  quer  gestellt  sind,  zu- 
weilen mit  einer  rotheu  Ko^e  im  rech- 
ten OlKMtck;  auch  quadrirt  1  u.  4  Q. 
tu  (i*M  die  roihe  Buse.  2  u.  3  Q.  in 
Gold  oie  3  •cbrliglinks  get>tellteii  Raa- 
teu.  Siebm.  IL  lu.  Fahue  I.  398.).  Sie 
erMcheiuen  in  den  verächiedeueu  Linien 
auch  unter  den  Beiuuuteu:  gen.  Dern- 
iMcb.  gen.  Lange,  g«n.  Lohe,  genannt 
i^aadfiMsel ,  gen.  Kiess  etc.  vorzugs- 
Wttiae  im  öiegenscheu  und  äajrnscheu 
angeseaeen  in  Bürbach,  Crottor(  Sils> 
bach,  Kovurstein  1420.  Langenau.  Lobe, 
Weueukirchen,  Sulbach,  Zeppenfeld. 

Selchow  (In  äilber  3  quer  gelegte 
Roaen,  rotb,  blan,  weiaa.  Dithinar  v. 
Jnh.  Ord.  S.  2H.  ßagmihl  II.  Tab. 
ZXVI.  Dornt,  ticblea.  Wpjib.  I.  35.j. 
Wolf  Baltbaaar  T.  S.  f  1744  ala  Gene- 
ral-Major  a.  D.  In  der  Provinz  Bran- 
denburg: Rcelitz  (  Stornberg  )  1614. 
I69ü.  Biebetleich  ( ibd. )  1614.  1771. 
Bnehbolz  (Ob.  Barnim)  1375.  Baehow- 
Carpz<.w  (Ost-IIavelland)  1375.  Claus- 
walde  (Siernbergj  1709.  1728.  Ganderu, 
Gr.  (ibd.)  1742.  Gorbitsch  (ibd.)  1711. 
1773.  Grabow  (ibd.).  GrQndel  (Ob. Bar- 
nim) 1773.  Cunsdorf  (  Teltow  )  1375. 
Kirschbaum  (Öteruberg)  1451.  1558. 
Knhdamm  (Soldin)  1779.  Lieben  (Stern- 
berg)  1537.  1771.  Lindow  (ibd)  1417. 
1572.  Malkendorf  (ibd.)  lÖbH.  Pinnow 
(ibd.;  ibbb.  Kadach  (ibd.)  Kei- 
ehenwalde  (ibd.)  1767.  Sehenneiael 
(ibd.)  1630.  Schoufcld  (Teltow)  1375. 
Selchow  (ibd.)  1375.  Selchow  (äteru- 
berg).  Trebna  (Lehna)  1748.  Waaadorf 
(Teltow)  1375.  In  Pommern:  Kett- 
kewitz  (Lauenburg)  I8U3.  182(1.  In 
Öchlesieu:  ISippern  (Neumarkt).  Kud- 
nik  (Ratibor)  1836.  In  TbUringen: 
Branderode  (Nordhauseu)  1774.  1785. 
Henschleben  (Weissenaeej  1777.  Vehra 
(ibd.)  1776. 

SaM  (Quer  geilieilt;  unten  ein  blauer 
Sparren,  oben  in  Bl.iu  ein  Ziegeiikopf 
mit  Hals.).  Dieäuui  aus  Polen  stam- 
menden Geaehlechte,  welehea  in  Sehl e-. 
sien:  Grobeck,  Schieroslawitz  u.  Wo- 
ialawitz  (Kreutzburg)  besessen  hut,  gc- 
liSrt  der  als  Schril^teller,  Mässiekeits- 
Apoatal  ottd  Patriot  rühmlichat  bakanata 


B.  V.  S..  gegenwärtig  in  Potsdam  1^ 
bend,  an. 

Seidern,  Seider,  Seidner  (In  Gold 
auf  riithcni  Dreihugd  ein  .springender 
schwarzer  Gemsbock.  j.  Johann  Chri- 
stoph V.  Seider  HSmiseher  Patrieier  und 
conies  pal.ttinus  1614.  Deesen  Enkel 
Adam  und  Domiuic  am  7.  Aug.  1711 
in  den  i{eichsireiherren»«tand  erhoben; 
letalerer,  den  Sinapiu»  II.  1008.  Domi- 
nicus  Seidner  kaiserl.  Kainmerrath  in 
Schlesien  1 723  nennt,  erhielt  am  7.  Apr. 
1728  das  Ineolat  von  BShmen,  Mnbren 
und  Schlesien,  au  wie  die  bohmis^che 
Freiherreijwurdt-.  Dissen  Sohn  Carl 
Anton  ist  1756  unter  die  Nieder-Oester- 
reichlaehen  Herrcnstfinde  auigenoromen. 
Dieses  bi-ide  Sülitn.'  .losepli  Franz  de 
Paula  und  Karl  Florian  sind  in  den 
Ssterreichisehen  Grafenstand  erhoben 
worden  und  zwar  der  äliero  1845,  der 
jüngere  bereits  1807.  In  Schlesien: 
Gruben  mit  Kuiau  und  Ellguth  (Fal- 
kenberg) 1752.  1769.  In  Oeater» 
reich:  Kälberhard,  Martins!)ei g,  Han- 
na, Boggersdorl,  Stranersdorf.  Streit- 
wiesen. 

Hell.    I  (Ein  Stern,  begleitet  von  3 

Hingen.).  In  dieser  Form  unter  dem 
Namen  von  Sellen  in  Mecklenburg 
(Siebm.  V.  167);  soll  wohl  heissen  in 
Curlaud,  wo  wir  das  Wappen  (auch 
i<tait  der  Ringe  Kugeln )  in  das  der 
Freiherren  von  L(idinghausuu  aufge- 
nommen sehen  (ibd.  V.  21);  stammend 
aus  Westphalen,  Wf»  sie  in  Uikun- 
deu  des  13.  and  14.  Jahrhunderts  von 
Selen,  Seinem,  Zeten  heissen,  nach  ih- 
rem Staiiiiti!^itzu  Selm  (Kr.  LQdiughan- 
seu).  Dasiselbe  Wappen  ( Schannat  cl. 
Fuld.  p.  152)  wird  einer  Fuldaschen 
Vaaallen- Familie  gegeben,  an  der  Ao- 
gust  Ludwig  V.  Sill  1710  gcluirtp.  — 
In  i'reusseu:  Kukowen  (  Oletzko  ). 
Paplattken  (  Heiligen  bell )  1690.  Sko- 
matzko  ( Lyk ).  II  ( 1  u.  4  Q.  in  Blaa 
2  aufgerichtete  in  einander  verschlnn- 
gene  Schlangen.  2  u.  3  in  Silber 
«ine  goldene  Krone.  Ueber  dem'ge* 
krSnten  Helme  ein  wachsender -golde- 
ner L5we.).  Aus  der  Pfalz  kamen  sie 
nach  U  e  8  s  e  u-DarmstJidt,  wo  sie  Frie- 
deUwaaea  an  der  Lahn  nnd  Zimmern 
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liesassen;  AdcIsbcstStigung  Kaiser  Leo- 
polds  I.  vum  lö.  Juli  l(iü8.  lu  Meck- 
lenburg «ek  100  Jahren,  «neh  mit 
freiherrlicheiii  I'r.'idiknt,  f^o  Friedricti 
Adolph  Ludwig  Eruät  Freiherr  vuu  ä. 
geb.  sn  Rostoät  10.  Jaumir  1746.  der 
1707  Lieuteuaui  in  Preius.  Dieiiüten 
war;  in  der  Gegenwart  der  GrDSsher- 
sogl.  Mecklenburg.  Oberhufiiieislur  und 
General  a  la  Saite  Adolph  Freiherr  v. 
S.  der  früher  im  Regiment  Kaiser  Franz 
geslaudeu  hat.  In  der  Preus«i.  Armee 
haben  stets  Mitglieder  dieäei^  C>eschlech- 
tee  gedient,  unter  andern  der  im  Jahre 
1828  als  Gencr.d  -  M.tjor  peusiuuirle, 
lb52  verüturbeuu  Friedrich  V.  S.  des- 
sen Sohl)  gegenwärtig  Hauptmann  im 
7.  Jäger-Balaiiluo  ist. 

Sellentin  (  1  u.  4  Q.  in  Gold  ein 
schwarzer  gekrönter  Adler.  2  u.  3 
in  Silber  2  schwarze  Querbalken.  K5h- 
ne  IV.  62. j.  Carl  August  S.  aus  einem 
Jtlallescheu  Geschlechte  (v.  Dreyhaupt 
Stammtaf.  p.  151)  k.  Prents.  Gen.  ond 
und  französischer  Obergerichts-Baih  u. 
Geh.  Staaltjsecretair  zu  Berlin,  ist  schon 
17U2  Vum  Köuige  Friedrich  Wilhelm  I. 
und  am  22.  M&n  17SI  vom  Kaiser  no- 
bilitirl  worden.  Seine  .Sühne  Friedrich 
Wilhelm  Auguät  k.  Treuäs.  Geb.  Kalb, 
Geh.  beeret,  des  Ötaatsraths  und  Dom- 
herr zu  Waibeck,  «ud  die  Lieutenant« 
Christian  Carl  Frirdricli  und  Friedrich 
Gullfried  Ludwig  (gesturbeu  1803  als 
Oberst  a.  D. )  wurden  dennoeh  am 
18.  Juli  1763  vom  Kuuige  Friedrich  IL 
in  den  Adelstand  erhoben.  Die  Fami- 
lie besasä  in  der  Grafschaft  i^lausteld: 
Böblingen  1732  uud  in  der  Neuuiark: 
Falkeusleiu  (Friedeberg)  1794.  ISOh. 

Seiler,  lui  Jahre  1778  war  Anna 
Elisabeth  t.  8.  in  Stifte  St.  Waiburgia 
sn  Soest. 

Sellin.  ^elU•^  (Mit  denen  v.  Ganlz- 
kuw  oder  Ganuk  Eiu  Geschlecht;  wie 
dieees  das  Wappen  schrSg  gelheilt.  Dber 
einem  Scliach  ein  wachsendes  Einhorn.). 
Ein  Premier -Lieutenant  von  Sellin  im 
Berliuer  Cadetteu  -  Corps.  In  Pom- 
mern: Sellin  (Greiffenberg)  1750.  Trse- 
biatkow  (Bütow)  1803.  Ein  k.  Preuss. 
Migor  X.  b.  besass  1797  Zagorowo  im 
damaligen  S&dprenasen. 


SeIrnnitK  (I  u.  4  Q.  in  Schwarz  eine 
silberne  lionQ.  2  U.  3  in  Silber  eiue 
aehwarse  Boso.  Siebm.  I.  159. ).  In 
Thnringen:  Alperstedt  ( ^^^■iIIl;u•  ) 
1634.  1640.  UeuHchleben  (Weisäcuäee) 
1640.  Hohenkirchen  (Zeitz)  1294. 1413. 
Krannichborn  (Weimar)  1()40.  1704. 
Milttlhauson  (il)d.)  IÜI9.  Iü38.  Quer- 
i'urth  l')20.  Schönstedt  (  Weisseusee ) 
1«00.  Selmnits  bei  Gera  (Renss)  1252. 
Steiuburg  (Eckartsberga)  1072.  1704. 
Straussfurth  ( Weisseusee )  1672.  1704. 
Vehra  ( ibd.  )  1634.  1704.  Vitzenburg 
(Querfurth)  1483.  1580.  Westgreussen 
(Schwarzburg)  I6Ü0.  in;JS. 

Seltzer»  Selzer  ( Goldener  Sparreo, 
darüber  schwarz,  darmiter  in  Blau  ein 
auf  eiuer  goldenen  Tonne  stehender 
goldener  Adler.  Siebm.  IV.  165.).  In 
Thüringen,  besonders  im  (J<»lha- 
•chen:  Bosslebeu  1600.  Rode  1680. 
Zu  diesem  (Jeschlechte  gelicn  te  der  As- 
sessor V.  8.  der  Regierung  iu  Frauk- 
(hrt  a.  O.  und  Special  •  Commtssarini 
zu  Friedeberg  in  der  Neumark  1845. 

SemkowskL   In  Litthauen:  Bialla 

(üietzko). 

SenfulkorskL  ( W.  Nalencs ).  In 
W e s  tprenasen :  Batrow  ( Flatow  ) 

1732. 

Si'uden,  SchQler  V.  S.  (Ein  rother 
Schrägrechtsbalken  QberdLckt  den  qua- 
drirten  Schild,  uud  somit  d.is  j^iiln  i-tie 
1  u.  4  im  2  Q.  iu  Koth  ein  schriig- 
links  gestellter  silberner  Anker.  Im  3 
Q.  in  Gold  ein  Flügel.  Durst,  Schles. 
Wppb.  I.  17).  Friedrich  Freiherr  S.  V. 
S.  t  Ii.  Febr.  1827  als  k.  Preuss.  Ge- 
neral der  Infanterie  a.  D.  und  seines 
Riudeis,  des  Grossherzogl.  He»si."^chen 
Ciesandfeu  am  Berliuer  Huf,  Carl  Au- 
goiit  Bernhard  Freiherr  S.  t.  S.  ( f  9. 
August  1833)  jüngster  Sohn  Carl  Frei- 
herr V.  Senden  i.sl  gegenwärtig  Kegie- 
ruugs  -  Chef-  Präsident  zu  Cüsliu.  In 
Pommern:  Datzow  (Schlawe)  1844. 
1856.  Xndeb;ihr  (ibd.)  1SI4.  l8-'»6. 
NatzlaÜ'  (ibd  )  1814.  1856.  üozog  (ibd.) 
1844  1856.  In  Schlesien:  Braunau 
(Lüwenberg)  l**40. 

Henin  von  l'llsach  (In  Gold  ein  ab- 
gekürzter gekrönter  schwarzer  Lowe, 
durch  dessen  Kopf  ein  rothea  Schwerdt 
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¥i8t(>chcn  ist.  Siebm.  I.  89.  Bernd 
«f.  XLVI.  91.  Ein  angeblich  freiherr- 
lichfs  Wjjppeu  ist  nur  durch  neuere 
Siegt'l.ilxlrücke  bekannt:  1  u.  4  Q.  (l;«s 
Stanunwjippen.  2  u.  3  in  Blau  drei 
silberne  Sterne.  Im  Mittelsebilde  in 
Roth,  auch  Scliwarz,  ein  silbernes  Or- 
denskrcuz.  ).  Friedrich  Christian  Lud- 
wig b.  V.  i'.  gcnunut  Lauhn  k.  ^/iclisi- 
acber  Cabinete-Minister  ist  vom  Künige 
von  Sachsen  am  II.  M;irz  1812  in  (i'Mi 
Grafensland  erhoben  worden.  (S^tanlm- 
gebild;  dam  3  Helme  nnd  «Is  Schild- 
halter  2  schwarz(>  Lüwen.  Dnrst,  All- 
gem.  \\  ppl).  Tat'.  2IU.  ).  Sie  stammen 
aus  Hessen,  wo  sie  das  Krbkuchen- 
meialeramt  beaasaen,  nnd  einen  Burg- 
nannesitz  zu  Glessen  I6S0.  1790.  In 
Sachsen:  Löbuits  b.  Pegau  (Leipzig) 
1715.  Maucherode  1782.  Gr.  Prieslich 
bei  Pegau  (Leipzig)  1715.  ^cheiplitz 
(Weisserifels)  17h2.  8chmon.  Ob  luui 
Nied,  ((^uerfurthj  1782.  In  der  Provinz 
Brandenburg!  Bergen  (Stemberg) 
1850.  Dobberpfuhl  ( König.sberg)  1838. 
Sandow  (Sternberg)  1840.  Ib.'j6.  In 
der  I'rovinz  Pommern  :  Graujcnz  (Neu- 
stettin) 1836.  1855.  In  Schlesien: 
Piskorsine  (  Wohlau  )  1830.  1841.  In 
Weetphaleu:  Haus  Keck  (Hamm) 
IS18.  ba  Rbeinlande:  DmTerbnrg 
in  Drm  (Düren)  1829. 

Senits,  Seintz,  Szenwicz  (In  Roth  ein 
fliegender  sebrilgreehta  gelegter  silbep- 

ner  Fi<cli.  sii-lnn.  I.  f}!).  V.  71.).  In 
Schlesien:  Bartnig  (  Militsch  )  1421. 
Dremling  Ober-  (Ohlan)  1709  Ellguth 
(Trebniti)  1505.  IJönigern  (Od-)  1709. 
Kittelan  (Nitiiptsch)  l.'iüO.  Mjwikerwitz 
(Trebniu)  15U3.  iMat quariowiu  (Kali- 
ber) 151».  Pangel  (  Nimptsch )  1642. 
Qoeiitsch  (Sclnvcidnitz)  ItiOO.  Rankan 
(Nimptsch)  lUOO.  l72iK  Rosswitz  (ibd.) 
1710.  Rudelsdorf  (  ibd.  )  1389.  1651. 
Sägewitz,  (Ir.  (Breslau)  1(192.  1720. 
Sagschütz  (Neumarkt)  17  IH.  .sdiiUllierf^ 
(Müuslerberg)  1565.  Schricgwttz  (Neu- 
markt) 1716.  SeniU  (Nimpteeh)  1327. 
1600.  Seecii Witz  (Breslau)  1718.  Spons- 
berg(Trebn.)  1717.  Trebnig  (Nimptsch) 
1590.  Vogelgesang  (ibd.)  15U6.  1642. 
Woldnig  (Gohraa}  Uai.  Woialowtts 


Sejfbei* 

(Nimptsch)  1642.  In  Mahren:  Klim- 
kowitz  1556.  TrehowiU  1515. 

Henkowski.  früher  Sensekan  (Wap. 
Prawdzic).  In  W  estp  reussen  :  Chel- 
nionie  (Thorn)  1760;  unter  dem  Na- 
men Sen«»kaa  im  Lesaenschen  und  Ma* 
rienwerd  ersehen. 

I  SenHennu.    Früher  in  Preussen. 

Kens.  In  Neu- Vorpommern:  Kj. 
Milxow  nnd  Poglitz  (Grimme)  1636. 

SernliiK  (  In  Schwarz  ein  .Andreas- 
kreuz begleitet  von  vier  Merlelten;  im 
rothen  Mitlelschilde  ein  L6ve.).  Diea 
gegenwärtig  in  Bayern  vorkommende 
Adfispesehlecht  gehörte  früher  zu  dem 
Adel  des  Jülich  -  Bergischen  (v.  Lang 
Adelab.  S.  240.).  Noch  1845  War  ein 
Fräulein  von  s.  CanoDissiu  des  SUfte« 
Keppel  bei  Siegen. 

Serednirki,  Srednieki  (W.  Pomian). 
Im  Grossherzngtlium  Poaeo;  Joaepll 
von  s  1854  StadtkSmmerer  so  Wod- 
growiec. 

Seredynakl  (W  Kownia).  Im  Groaa- 

herzo^thutn  Posen:  Cbaiaiewo  (Won- 
growiec>  I8.j4. 

t  Kerfcitfen,  .Sirgitten.  In  Preussen: 
Mageinen.  Sergilten  (Labiau). 

■f  SerpilliuN.  Scrpilius  (In  Roth  auf 
einem  Felsen  ein  Kriegsmann;  ra  bei- 
den Seiten  neben  ihm  auf  einem  HQ- 
gel  eine  Quendelstaude .  im  oberen 
Theilc  des  Schildes  »liei  Sterne.).  Zu 
dieser  1530  nobilitirtcn  Familie  gehörte 
der  k.  Polniaehe  Seeretair  Johann  V.  S., 
dem  Strehlitz  fOels)  1710  gehörte. 

8ervl.  Philipp  Freiherr  von  S.,  au- 
geblieb ans  dem  Herzogtbum  Berg, 
war  kataerl.  Obcr-Amtsrath  in  Schle- 
sien; vorher  1701  Oberstallmeisler  des 
Bischofs  von  Breslau.  Franz  Ludwig 
Pfkicgraf  von  Neuburg. 

Servipfny.  Bei  der  Preuss.  Besitz- 
nahme des  Herzogthums  Geldern,  bc- 
aaaa  diese  Familie  die  Herrlichkeit 
Welhorat  1715. 

f  Sevenich  (Sieben  1 1.ickenringe  ?a\ 
4.  3  nach  einem  Siegel  des  Jahres  1550. 
Fahne  I.  399. ).  Das  gleichnamige 
Stammhaus  liegt  im  Kreise  Jülich.  Noch 
im  Jahre  1623  wird  ein  Junker  Johann 
▼  Ö  zu  Bornhusen  genannt. 

SqrM.  In  dar  BhainproviDs  Imma- 
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triculirt  und  1636  m  DQMeldorf  woh- 
nend. 

SejNiel  (In  Roth  ein  nafgericbtoter, 

mit  der  Spitze  nach  oOen  gekehrter 
Degen.  Kühne  IV.  62.).  Benjaiiiin 
Gottlob  S.  Premier-Lieutenant  b  Kleist. 

Husaren  den  4.  Sept.  1770  vom  Kunigc 
Frifdrich  II.  in  den  Adelstand  erfioben, 
Datiia  scheint  Gustav  Moriu  W  ilhehn 
S.  auf  NfibrechSts  (SHeinan)  1806  zn 

geliüren. 

Srydcwitz.  Seidewitz  (In  Gold  uud 
Schwarz  senkrecht  getheilt :  in  dem 
▼orderen  Theile  3  schwarze  Mohren- 
büftcn  2.  I.  SiebiTi.I.  157.)  DerKeirhs- 
hofratb  August  Friedrich  v.  S.  ist  am 
10.  Joli  1731  in  den  Reiebsfreiherren- 
mid  arii  2.1.  Febr.  1743  in  den  Rt-ichs- 
grat'i  n^umd  erhoben  ;  letztere  Würde 
ist  am  10.  Juli  1775  .luf  den  Neffen 
des  letzteren  Karl  Gottlob  Qbertragen 
worden.  Im  Königreich  und  in  der 
ProTiDz  Sachsen,  so  wie  in  der  Säcb- 
siaehen  und  Prensaisehen  Ober-Lan- 
sitz:  Batitz  (? Torgau)  1411.  Biesig 
(Görlitz)  1856.  Braunsdorff  b.  Tharant 
(Meissen)  lb56.  Börtewitz  b.  Geissuig 
(Leipzig)  1670.  Cranniehan  (Torgaii) 
1733.  Grüppendorf  (Leipzig)  1714.  1740. 
Hartmanni«grün  (Voigtlaud)  1616.  Kol- 
schin  (Leipzig)  1477.  Kreinitz  b.  Streha 
(Meissen)  1550.  1856.  Kriseba  (Görlitz) 
1856.  Lcippa  f Rothenburg)  1680.  Mal- 
tilz  (Über  -  Lausitz)  1708.  Mecheigrün 
(Voigtland)  1630.  1670.  Mertzkireh  od. 
Martinskirchen  ( Liebcnwerda  )  1680. 
Neusalz  (Ob.  Lausitz).  Nimegk.  Panne- 
wilz  bei  Bautzen  (  ibd.  )  1740.  Plotha 
(Torgnu)  1534.  Pommlitz  bei  MQgeln 
(Leipzig)  1670.  1680.  I'ozkau  1680. 
PQIswerda  (Torgau)  1676.  1856.  Puscb- 
witz  (ibd.)  1611.  Rammenau  (Ob.  Lau- 
sitz) 16^0.  1777.  Reichenbach  (Görlitz). 
Rüdersdorf.  Roitsch  (Bitterfcld )  1856. 
Schkortleben  (Weisseufels;  1785.  1806. 
Seydewitz  (Torgan)  1477.  Steinfort 
Weltewitz  (Ob.  Latisitz),  In  der  Nie- 
der-Lausitz:  Lubbochow  (  Calau  ) 
1724.  In  Schlesien:  Karauschke 
(Trebnitz)  1680. 

Beyfflrt.  Seyfert  (In  Blau  ein  golde- 
ner Stern  von  6  kleinereu  Sternen  be- 
gleitet        Dreyhaupt  T«f.  XXDL). 
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Seit  Anfang  des  16.  Jahrhunderts  ein 
angesehenes  Plänner  Geschlecht  der 
Sudt  Halle,  aus  welchem  Gottfried  S. 
Sulzbach-scher  Hofmeister  mit  dem  Na- 
men Seyfart  von  Sternendabi  ge- 
adelt worden  ist 

Seyflertitz,  Seifertitz,  fr&her  S.  gen. 
Fuchs  (Drei  bogcnförtnig,  wie  Regen- 
bogen gezogene  (i)uerbalken,  darunter 
eine  Lilie,  nach  Siegeln  von  1505.). 
Knrsächsischt's  Freiherren-Diplom  vom 
9.  Septbr.  1711  (Im  Mittelscbilde  das 
Stammwappen,  in  Silber  oben  3  rotbe 
Querbalken,  unten  eine  goldene  Lilie. 
DtT  I lauptschild  durch  einen  Pfahl  ge- 
spalten; vorn  quer  getheilt;  üben  in 
Gold  ein  waehsender  gekrönter  L8we« 
unten  in  Blau  3  Sterne,  hinten  in  Gold 
und  Blau  gespalten  mit  3  Lilien  2.  1. 
in  wechsehuler  Farbe. ).  In  der  Pro- 
vinz Brandenburg:  Ahlsdorf  («iQter* 
bock- Luckenwalde)  I7I0.  Cossciililntt 
(Lübben)  1426  Dahmsdorf  (Storkow- 
Beeskow)  1520.  Eiehow  (Cottbus)  1486. 
1566.  Krieschow  (  ibd  )  i486.  1573. 
Lieskow  (ibd.)  i486.  Miischen  (ilul.) 
1500.  1566.  Rietz.  Wendisch- (Storkow- 
Beeskow)  151».  1529.  Welsigkendorf 
(Jfiterbock  -  Luckenwalde)  1710.  Wip- 
persdorf (ibd.)  1710.  Im  Königreich 
und  in  der  Provinz  Sachsen:  Cuners- 
dorf  (Mei8.sen)  1711.  Glaubitz  (ibd.) 
17.15.  Goldliausen  (Leipzig).  Hirsclifflde 
(Liubeuwerda)  1735.  Kuhnsdorf(Schwci- 
nitz).  Rummersdorf.  Seyfertitz  (im 
Schönburgschen  )  Stauch  bei  Mfigeln 
1610.  Strauch  bei  Grosst-iiliayn  1735. 
Weistropp  b.  Dresden.  In  Preussen: 
Bosinsko  (Goldapp). 

Sryler.  Soviler,  Seiller  (In  Sili)('r  i^in 
rother  Querbalkau  begleitet  von  3  grü- 
nen Kleeblättern.    Siebm.  TV.  163.). 

Gebrüder  Maximilian  und  Abraham 
S.  sind  den  2().  .Tan.  1631  in  den  böh- 
mischen Kitterstand  erhoben  worden. 
Der  letztere  f  Mai  1712  und  besass 
in  Sclilesien:  Bun7('Iwit7  (Schweid- 
nitz). Leuthen  (Neumarkt).  Liebenlhal 
(Breslau).  Protsch  a.  d.  Weide  (ibd.). 
Saara  (N<'inn;ii  kt ».  Weida  (Bresl.-.u), 

Scyssei  d'Alx  (Von  Gold  und  Blau 
8  Mal  gesiändert.).  Ein  grätliches  Ge- 
•ehleebt  atw  Savoyen  ( Marquis  den 
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1.  März  1375)  welclies  seit  dem  An- 
Utugo  dos  18.  J.ih(-huii(ltMii<  in  Bayeru 
and  d«r  Pfiifai  «ngwesseu  ist.  D^hin 
geliort  Carl  Tfu'odop  Orjif  vitn  S. 
d*A.  Oberstlieutenuut  h-  D.  und  Geh. 
Regiufuiigs-Ruth,  Liindrnth  des  Kreitfes 
Elb.itild  I84ü  18.*) 4  uyd  sein  8ohn 
Rudiilpli  Gvnf  V.  S  d  A.  Lieuiehaut  im 
8.  Ariillurie-liegiuieut 

fleyweHi.  In  Schlesien  Besitzer 
VDi»  ()p{)i;rjidor  r  (  Ni'isse)  1720. 

Sibetii.  In  dur  Ober-Lttusitz:  Uos« 
mu  (Görlitz). 

Sielnski  (In  Blau  cm  «ilburner  rech- 
ter Schr;igL'b»!ki'ii.  ;Mif  wcIcIumii  '»  rothe 
Bosen;  der  gekrünto  iitdin  trägt  eine 
rothe  Rose  nn  ihrem  Stiel  mit  3  grQ- 
uen  Bl:itt(^-rn.  |.  Im  GroSi^herzogthuni 
PtiSi'li;  Cii'süii  (Iiiovvraclaw )  \y>'i^i. 

Sichler,  ^icluern.  Der  ^t.'d)s-(ja- 
pitain  S.  beim  Regiment  Alt- Born- 
stedt t  N.  Febr.  !7h4  al-^  dcc  r,(  |-/t<! 
dieses  Geschluclitux,  wvlclie^  besonders 
in  der  Zun  che  Beshzungen  hatte,  in 
und  um  Brundenbarg  |.j*J8.  Bct  liiz  i.'ilU. 
1650.  TitMi.nbrietz.Mi  l.'iDI.  Mi50  und 
ZU  Bruciiwiu  i5*J4.  löUb.  Buchhulz  1594. 
Schlttukendtirf  1594.  Witibrietsen  1594. 
1650.  Wasterniuck  (Ost-M.ivelland)  1594. 
1050.  Gr.  WuslerwiU  (Jerichow  iL) 
1692. 

Sichtski,  Grzdnka.SiehtsU,  vergl. 
Grzon!«ki.    lu  Weatpreosaen:  Sichts 

(Öchluchau). 
SIeklnffeH  (Im  schwarzen  Felde  mit 

rotluM-  Einfas.*<ung  5  silberne*  Kngfln  zu 

2.  I.  2.  Diebin.  I.  112).  Von  diesem 
berüUiiiten  (icsehlechu-  ^cliwabeus,  wel- 
ches iheils  von  Kaiser  Muxiroilian  II., 
theiU  17<H5  in  dt  n  Rflchsfreilierrenstund 
erhoben  worden  i»t,  tu  den  Oesterrei- 
ebiseheu  HerrcnKtaiid  den  13.  Janoar 
1707«  ia  den  Stand  der  ÜngnriscUL'n 
Mwgnaten  dfii  10.  M."iiz  1711,  in  ("n 
Keicti!^grat(.-ii.>«tand  dm  3.  .März  1773 
ond  17U0,  als  Mitglieder  der  Schwäbi- 
schen Grafenbank  den  7.  und  17.  .luni 
17Ui«  den  21.  Jan  und  3.  August  17Ü3, 
haben  wir  hier  nar  der  Innerhalb  des 
Prensslacbeu  Staates  gelegenen  Be- 
yitzniigiMi  zu  gcdiMikfti  :  im  Rlieiii- 
luude  die  Eberuburg  (Kreuznach),  die 
durch  den  berOhmten  Franz  Freiherm 


V.  S.  (|  1523)  bekannt  geworden  und 
der  Siu  einer  Linie  des  (teschlechles 
gewesen  ist;  und  In  nettester  Zeit  in 
Schlesien:  Nifdor  -  Ilenndorf  (  Glo- 
gau);  Über  -  Ochel  -  Ilerinsdoi  f  (Gr'un- 
berg).   Schwainitz  (ibd.)  1854.  I8j(>. 

Stobalegg,  Siebel  und  Siebeh-gg  (Ge- 
spalteii;  Vorn  in  Roth  auf  grünem  Hü- 
gel t'ili  aufgericlitfter  silbetiitr  nirscf»; 
hinten  in  Gold  ein  scliwarzer  Anker.). 
Johann  Matthias  v.  S.  ans  dem  Hanse 
Reiffenau  im  Elsass  stainmetid,  ward 
den  7.  April  1725  in  den  bohmischuu 
Ritteretand  erhoben  (f  1756),  besaas 
in   Schlesien:  MSradorf  (Polnisch- 

Warlenberg), 

8iebold  (Quer  getfu  ilt,  oben  in  Gold 
eine  iluud,  welche  eine  Messerklinge 
iiihrt,  unten  tu  Blau  ein  Stern.).  Cas- 
par Carl  S.  geb.  zu  Niedeck  im  .Jülich- 
scheu,  Würzburgischer  Hofrath  u.  Pro- 
fessor ist  vom  Kaiser  Franz  IL  am  1. 
Oct.  I'VOI  in  den  Adelstaud  erhobau 
w<»rden.  Ein  Sohn  desselbrii  war  der 
am  12.  Juli  1828  zu  Berliu  verstorbene 
Gob.  Medizinalrath  Johann  Bliaa  Cos- 
mas  Adam  V.  S. 

Sicchnrt,  Sichart,  S.  v.  Siechartsho- 
fen, V.  Sichartshot'eu  (1  u.  4  Q.  In  Sil- 
ber 3  schragliuks  gestellte  grüne  Maul- 
beerblStter,  auf  deren  minierem  eine 
Seidenraupe  liegt.  2  u.  3  in  Silber 
eiu  rother  Bock  mit  goldenem  Gurt. 
Im  Mittelsehilde  in  BUin  eiu  gebarntsch- 
Ritter.  Siebm.  V.  Zus.  7.  Grote  F.  6.). 
Aus  dieser  Nürnberger  Familie  ist  Jo- 
hann Friedrich  S.  am  4.  April  1734  in 
den  Reichsndelstaud  erhoben  worden; 
desgleichen  Johagn  Jacob  S.  mit  dem 
Zusatz  von  Siecharishofeu.  Im  Jahre 
1806  standen  in  der  Prenssitch.  Armee 
drei  OfTiciere  dieses  Geschlechtes  nud 
zwar  im  Regiment  Fürst  v,  Hohenlohe 
2  Brüder,  der  eine  Capilain  IblÜ  als 
Major  nud  Cummandenr  doa  8.  Sehles. 
Landwehr-Regimctit^  pi  nsionirt  und  ein 
Preiuier-Lieuteuaut,  1613  Stabs-Capitain 
int  19.  Infanterie-Regiment.  —  Friedrich 
Carl  Ludwig  Georg  S.  v.  S.  war  Lieu- 
tenant im  Husaren  Bat.  Bila,  Ibü7  di- 
uiittirt  und  18 15  Besitzer  von  Horueck 
im  Bayrenthachcn. 
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8lMlitkl(W.  Ro'gala).  In  West- 

prcussen:  Rynck  (Löb.'iu)  1772. 

Siedlerki  (W.  GrzYinnla).  In  Wcf^t- 
preu88eii:  Wisjuiewo  (Flatow)  1727. 

Sletel«groiski,  Sicdmogrozki  (W. 
Slepowron ;  PreU!»fii.sclH'r  ücita  .nicr- 
kaiuii  den  31.  März  1U26;  mit  grünem 
Felde.  KSbno  IV.  62.).  In  West- 
preussen  1817  ein  Hecretair  von  S. 
beim  Ober-Landeagerieble  xu  Marien- 
werder. 

f  SlefMi  (In  Schwan  eine  eebritf* 

reehts  auf-'^tcigende  goldene  Spitz»'; 
apfiterhin  eine  mehrmalige  senkrccliie 
BpKzeu  -  Tlieilang  in  Blau  und  Gold. 
Fahne  I.  399.).  Cöhuscbes  Patricicr- 
Geschlecht,  das  auch  zur  Kittorsch.'tft 
des  Uerzogthums  Westphalen  gebürie. 
Arnold  S.  BDrgenneiater  von  CSIn 
und  Hitter  dea  goldenen  Vliesaes  (den 
11.  ilan.  l.')27)  besass  in  Göhl  die  Häu- 
ser Bacharach,  Diepenbach,  Kurzrnck, 
die  den  Namen  Amuldühüusor  bekamen 
und  vor  Coln  die  Höff  Comnr  und 
Kleiteiiberg.  —  Auch  sonst  besass  das 
Gescbleebt  die  BittergOter:  Broich  1700. 
*  Gevelinghausen  (Soest)  1670.  1715. 
Sechtem  (Bonn)  1661.  1704. 

f  Siegenhovea  gen.  Anstel ,  vergl. 
Anetel  (I.  15.).  —  (In  Bian  ein  golde- 
ner Querbalken.  Fahne  I.  400.)  '  Frei- 
herren (Berodt  Tab.xCXIII.  22ö.j.  Im 
Jahre  1851  erloschen.  Ausser  Anetel 
(Neuss)  1826  noch  fnlgfiul»'  Cüter: 
Duttitlsdorf  1440-  Frajikcnliuf  in  Lin- 
steden  1659.  1767.  Gustori  (Greven- 
broich) 1520.  Holtorf  (Bergheim)  1638. 
1661.  Keldenich  (GemQnd)  1640.  Mach- 
haus (Bergheim)  1596.  Nettesheim 
(Neuss)  1561.  1607. 

Sieger  (Quer  getheilt;  oben  in  Blau 
2  geharnischte  mit  einander  krimpfcnde 
Männer;  unten  in  Gold  ein  mit  drei 
schwarzen  gespornten  Stiefeln  begleite- 
ter schwarzer  Sparren.  Berndt,  Taf. 
CXI  II.  226.).  Michael  llerrmann  v.  8. 
zu  Düsseldorf  nach  einem  Adelsdiplom 
▼om  16.  Febr.  1702. 

8iei;hard<  (In  Sill)cr  ein  rnthor  Stier- 
kopf.;. Im  Jahre  1845  ein  Ober -Lau- 
deagerichtarath  zu  Posen.    In  Waat« 

SbaUn:  Menne  (Warburg)  1680.  1750. 
•UDOgen  (ibd.)  1680.  1350. 


t  Siegholbr    SICKMibMv  (I  n.  4  Q. 

in  Gold  ein  schwarzer  gekrönter  L«"wf. 
2  u.  Q.  ir>  Schwarz  3  aufgerichtete 
rolhe  Spitzen.  Im  Mittelschilde  ein 
goldener  Stern  in  Soliwan.).  Johann 
Sifpholcr  Freiherr  von  Siegi-nhfrg  kai- 
serl.  Oberst  f  19.  Dcbr  1649  zu  Lieg, 
nits  alt  Besitzer  Ton  Dohnao  und  Ei^ 
holz  (Liegnitz). 

8iegro(h  (  W.  T(»p«cz.  —  Schwarz 
iu  Guld.  Siebm.  I.  71.).  Johann  Ge> 
org  Leopold  t.  S.  anf  Slawikan  wnrde 
den  28  Febr.  I6«<6  böhmischer  Frei- 
herr. In  Schlesien:  Bischdorf  (Kreuz- 
burg) 1700.  Brzesinka  (Benthen)  I6U0. 
1756.  Buchelsdorf  (  Nainslan  )  1725. 
Danmig  (ilxl.)  1026.  Deutschen,  Gr.  u. 
Kl.  (Kreuzburg)  1680.  1725.  Drosch- 
ken ( Namalaa  )  1656.  Eichwtrwerfc 
(Frankenstein)  1680.  1700.  FJsdorf 
(Namslau)  Müd.    Galbitz  (  Oels  |  KiS?). 

1743.  Crunwitz  (Polnisch  Wartenberg) 
1700.  Grutteuberg  (Oela)  1612.  175». 
Gu«itz  (  (IIiig.'Hj  )  I6H1.  n.iiigeiidorf 
(Naroslau)  1725.  .lakobsdorf  (ibd.;  1720. 
1742.  Jeseritz  (NimpUch)  1780.  Kiel- 
baschin  (Rosenberg)  1814.  Kostau 
(Kreuzburg)  1700.  Krichen  (Breslau) 
1740.  Kunzeudorf,  Nied.  (Kreuzburg) 
1786.  Lampersdorf  f Oels)  1854.  1866. 
Langendorl  (Polnisch  Wartenberg)  1720. 
1750.  Laubsky  (Oels)  1680.  1750.  .Mer- 
lowitz.  Nieder  (?)  1744.  Merschwitz 
(Liegiiitz)  I7^n.  Minkowskv  (Namslau) 
1710.  1716.  Miihlat.'^chütz,  Ob.  u.  Nied. 
(Oels)  1485.  1716.  Mühlwttz,  Nied, 
(ibd.)  1700.  1743.  Netsehe  (ibd  )  1680. 
1734.  Neuhof  (  Poln.  Wartenb  )  1700. 
1761.  Pa.-*terwitz  (Breslau)  1720.  1750. 
Paulsdorf  (Namslau)  1626.  1689.  Prie- 
tzen  (C^els)  1690.  1743.  SchmoltscIiOlz 
(ibd.)  1600.  1611.  Schnjzendorf  (ibd.) 
1600.  1611.  beichwitz.  Nieder  (Kosen- 
berg)  1818.  1846.  Slawikan  (Katfbor) 
1364.  1686.  Steine  (  Poln.  Wartenb.  ) 
1710.  Suadani  (ibd.)  1656.  1680.  Streh- 
litz  (Namslau)  1725.  Tschunkawe,  Gr. 
(Militsch)  1714.  Wiltschan,  Ob.  n.  Nied. 
(Breslau)  1720.  17« 4.    Zetschersin  (?) 

1744.  In  Weatphalen:  Velpe  (Teck- 
lenburg) 1780. 

Siegsfeld ,  Siegfeld  (  I  u.  4  Q.  in 
Both  aaf  grünem  Drsibiigel  eine  Kr<me» 
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«OS  welcher  ein  Doppelkreuz  herror- 
gebt.  2  u.  3  Q.  in  Blau  ein  goldener 
Löwe.  In>  Mittelschilde  ein  Adler.).  — 
Eoocli  Christian  Uerrmann  S.  den  30. 
April  1717  in  den  Ritteratand  erbdben. 
Ein  M»jor  v.  S.  f  1802  »taud  im  Re- 
giment Prittwitz  Dragoner.  In  Schle- 
»ieu:  Wer^ingawe  (Wobiau)  1645.  Ibö6. 
Im  Anhaltsdien. 

SIelskI  (W.  Lubicz).  In  West- 
preussen:  Wentkau  (  Pr.  Stargard  ) 
1788:  auch  im  Marienwerdersdien. 

SieniinskI  (Quadriri:  1  u.  4  Q.  in 
Rotli  i'in  »cbwebendes  silbernes  Or- 
denskreuz. 2  u.  3  Q.  in  Blau  3  gol- 
dene, neben  einander  gesteilte  Sterne. 
KShne  IV.  63.).  Martin  S.,  Weihbischof 
von  Gnesen  ist  im  J«bre  1819  geadelt 
worden. 

'  fiüeaiioiitkowslil  (W.  Jastrsembiec. ). 

Im  Grossher2ogtbum  Posen:  Szyplowo 
(Plescbeu)  1793.  Zalesie.  Gr.  (Kroto- 
schiuj  18Ü4.  In  Polen:  Karzewo,  Ki- 
ki,  Kobilanki,  Wrzesaexewiee  1804. 

Sleroirowski,  Szymierow^ki,  Szemi- 
rowski,  Semmorowski,  ein  Beinjune  der 
Familie  Koss  ( I.  468 )  nach  dem  Gute 
Scbimmerwitz  (Lanenburg). 

Sienlaweki  (  VV.  Leliwa  ).  Im  Gross- 
berzogtbum  Posen:  Lobsens  (WirsitzJ 
1620. 

Sierackl,  Sirecke  (W.  Ostoja.). ,  Im 

B&towschen  1671. 

Sierakowski  (W.  Ogonczyk).  Wenzel 
Bieronymns  S.  Brxbisebof  von  Lem- 
berg wurde  am  31.  Jan.  1778  in  den 
österreichisch  -  gali/.ischeu  Grafenstand 
erhoben.  Sein  Nefi'e  C^etan  von  S. 
Castellan  von  Slonsk  (nach  dem  Diplom 
der  polii.  Kammerherr  Theodor  v.  S.) 
erlangte  am  13.  Juni  1776  die  preussi- 
scbe  Grafenwürde  Uvühue  i.  100.).  In 
Preuaseuf  Andreaswalde  (Jobanofo* 
bürg)  1780.  Czauowko  (Strasburg) 
1788.  Gzatzko\ven(?).  Czekanowo  (Stras- 
burg) 1773.  Debenz  (Graudenz).  Gin- 
tro  (Stuhm)  1773.  1636.  Heringshöft, 
Gr.  und  Kl.  (ibd.)  177;?.  1836.  Iggeln 
(ibd.)  1788.  1836.  Jordaukeu  (ibd.)  1773. 
1886.  Kalisobken  (Jobannisburg)  1780. 
Kletzewko  (  Stuhm  )  1773.  Kobilinuen 
(Lyk).  Kontken  (Stuhm)  1773.  Krastu- 
deu  (ibd.j.   Laubeusee  (ibd.).  Mienben 


(ibd.)  1788.  1836.  Mlynik  (Strasburg) 
1788.  Morainen  (Stuhm)  1773  1836. 
Olscliak  oder  Ellerbruch  (ibd.)  1788. 
1836.  Polko  (  Strasburg  j  1773.  1788. 
Pofiixen  (Stnbm)  1773.  1836.  Ramten 
(ibd.)  1773.  1836.  Beiehandres  (ibd.) 
1773.  1830.  Schonwiese  (ibd.)  1773. 
1836.  Tillendorf  (ibd.)  1773.  1836. 
WapIftE,  Gr.  v.  Kl.  (ibd.)  1773.  1836. 
Wiewsk  (Strasburg)  1788.  Wlosten  (Jo- 
hannisburg) 1752.  Zatzkowen  (Sens- 
burg) 1805.  Zawalidroga  (Stuhm)  1788. 
1836.  Im  Grossherzogthum  Posen: 
Oiusz  (Buk)  lH3(j.  Palczyn,  Gr.  u.  Kl. 
(Wreechen)  1836.  Skotniki  (ibd.)  1836. 
Wygoda  (Buk)  1836.  Xionzno  (Wre- 
seilen)  18.36.  In  Polen:  Biala  1569. 
Boguxlawice  1510.  Massiewy  1569. 

8ierakowskl  (W.  Prawdzic).  Dabin 
gehört  der  Miuor  Ton  S.  FOhrer  des 
2.  Aufgebots  vom  1.  Bataillon  (Gleiwits) 
de.x  22.  Landw.-Rgmts. 

Hieroszewski  (W.  Nabram).  Aus  die- 
ser Familie  war  Anton  ▼.  S.  1785  Ca- 
stellan von  Krzywin.  Im  Grosshcrzog- 
thum  Posen:  Giesle  und  jSiepniseewo 
(Buk)  1780. 

Slerstorpff,  vergl.  Franken-Sierstorpff 
(I.  228).  Der  Stammvater  war  aus  Siers- 
torf  (Jülich)  und  biess  Franz  Franken. 
Dessen  jüngerer  Sohn  Dr.  Theodor  F. 
nahm  zuerst  den  Namen  F.  S.  und  das 
Wappen  des  Orte»  Sierstorf  an  (In  Sil- 
ber und  Scbwara  quer  g(!theilt;  im  obe- 
ren Tbeile  ein  gebogener  grüner  Lor- 
beersweig)  und  ward  mit  diesem  Wap- 
pen am  19.  Aug.  1637  in  den  Reichs- 
adelstaud  erhoben.  Die  Brüder  Jobann 
TtM»odor  und  Caspar  Frans  sind  den 
22.  Nov.  1738  in  den  Heichsfreiherren- 
staud  erhoben  (1  u.  4  Q.  in  Blau  ein 
goldener  Querbalken,  über  demselben 
eine  Krone  and  unter  demselben  ein 
goldener  Droihugel.  2  u.  3  Q.  in  Sil- 
ber ein  schwarzer  ausgezackter  Quer- 
balken. Dss  Stammwappen  als  MitteU 
Schild.  Berudt  Taf.  CXIV.  227.).  Die 
von  Johann  Theodor  abstaninnMidc  so- 
genannte Cölniscbe  Linie  starb  am  11. 
Mai  1836  mit  dessen  Urenkel  Arnold 
Engelbert  Freiherr  v.  F.  S.  aus.  —  Au» 
der  von  Kaspar  Franz  abstammenden 
Uiidesbeimscheu  Linie,  weiche  das  Erb- 
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thflriiQterftint  des  BntUftes  GSIn  be- 
kleidet, sind  Heinrich  Caspar  am  15. 

Oct.  1786  und  der  herzoglich  Braun- 
schweigäche  Kaniinerherr  uud  Über- 
Jägermeister  Freiherr  S.  am  15.  Oct. 
1840  in  den  Preuss.  Grafeustand  erho- 
ben (1  u.  4  Q.  der  Querbalken  nebst 
Krone  und  Hügel.  2  u.  3  Q.  in  Both 
ein  silberner  SchrSgreebtsbalken  mit 
3  Lorbeerkränzen  belegt.  Zwei  Mittel- 
scbilde,  der  obere  in  Gold  den  s^chwar- 
sen  schlesischen  Adler  mit  Binde  und 
Kreuz,  der  untere  mit  dem  Stamnnv^ip- 
pen.  Köboe  II.  1.  Maseh  Tab.  XLVI. 
175.). 

Sierzpotowskl  (W.  Dombrowa).  In 
Preussen;  Marlcowsken  B.  (Oietsko) 

1727. 

Sicvert  ( In  Both  auf  grünem  Boden 
ein  geharnischter  Beiter  anf  schwarzem 
Boss.  Kühne  IV.  C3.).  Der  Rittmeister 
S.  bei  Seidlitz  Kürassier,  den  18.  Juni 
1768  in  den  Ädelstand  erhoben. 

Mewisrski  (W.  Ogouczyk).  Im  Gross- 
herzogthnm  Posen:  OpoesJü  (Inowrac- 
law)  1780. 

t  Signnnd  (Eine  Familie  von  Sigis- 
mnind  fQhrt  einen  gespaltenen  Schild, 
vorn  einen  Bfiuni ,  hintrn  ein  halbes 
Bad.).  In  Preussen:  liagelsberg  (Bag- 
Dit).  Gr.  Nibbndssen  (Insterburg).  Skat- 
ticken (Ragnit). 

8ibler  (In  Silber  über  einem* Walde 
ein  schwebender  schwarzer  Adler  mit 
Krone  und  Zepter.  K8hne  IV.  63.  ). 
Der  Lieutenant  und  General  -  Adjutant 
bei  Pietz  Husaren  v,  S.  (  180fi^  ist  in 
den  Adelstand  erhoben  worden.  In 
Schlesien:  Kli  Tschonkawe  (MiUtscb) 
1830. 

Bikarski.  I  (Wappen  Cietrzew).  In 
Preussen:  Katreynen  (HSssel)  1782. 
1820.  Katreynbude  (il.d. )  1805.  1820. 
Piechowitz(?).  Rochlack  (Rössel)  1779. 
Im  Grossherzogihum  Posen:  Jeziorki 
(Wirsitz)  1847.  Krostkowo  (ibd.)  1853. 
In  Polen:  1804  im  Kr.  Brsese:  Gro- 
jec,  Grojezyk.  Jerzmanowo,  Kaniewo, 
Öuikowek.  II  (  W.  Leliwa;  auf  dem 
Helme  eine  K«rblmeise. ).  In  West- 
preussen:  Bialawies  (  Conitz  )  1773. 
1782.  Chelm,  Kl.  (ibd.)  1820.  Glisno, 
(ibd.)  1773.  1820.   Lipienitza  (Xboru) 


1773.  Splawie  (Sehwets)  1773.  DI.  8. 

Henzyk,  aucli  Sikerski ,  Sykorsky, 
vergl.  Mcnzyk  (W.  Wadwicz).  In  Hin- 
ter -  Pommern  :  Klonczen  (Bütow) 
1798.  183«.  Oslaw-Damerov  (ibd.) 
17>^4.  Pnlc/on  (ibd.)  1784.  1836. 

7  SilbcrwrtNcher ,  früher  auch  von 
Wipernick.  In  rreuaaeu:  Eichhorn 
(Fr.  Rylau).  HohenbrQek  fDarkehmen). 
Ilmen  (ibd.).  MehlkcfiriKMi  (Goldappj. 
Rakowen  (  Johaunsburg  ).  ächülzen 
(Rastenburg).  Wargitten  (ibd.). 

Siirworsreen  (In  Silber  zwei  rotho 
Ilirsclihörner,  und  eine  dazwischen  auf- 
steigende blaue  Spitze,  worin  ein  rothes, 
silbern  gctlu geltes  Hers,  ans  welchem 
eine  silberne  BInme  an  einem  grünen 
Blätterstiele  hervorwächst:  auf  dem 
Helme  zwischen  einem  rothen  Hirsch- 
geweih 3  silberne  fQnfbllttrige  Blumen 
an  einem  grünen  Stängel.).  Nils  S.  er* 
hielt  am  20.  März  IG47  den  schwedi- 
schen Adel.  In  Wüstpreussen:  Uhl- 
kau  (Dansig)  1788. 

f  Silvcr  von  Sllbcrsfeln,  Silverstein, 
Sylversteiu  (In  Both  eine  silberne  Lau- 
zenspitze.).  In  Böhmen:  Pilnickan 
1500.  IÜ06.  Schurtz  1580.  Smidar  1567. 
lt)08.  Trzebnaucliowps  1580.  im).  Trze- 
meschna  1603.  Willschutz  1567.  1603. 
—  Adam  S.  von  S.  verliess  1652  der 
Religion  wegen  Böhmen  und  begab  sieli 
nach  Schlesien,  wo  tnit  seinem  Sohne 
Rudolph  Ferdinand  Freiherr  ä.  v.  S. 
Herrn  za  Kölau  ( Sprottan )  und  Kra- 
schen  (Guhratt)  1720  das  GesebleeUl 

ausstarb. 

t  ^»immern  (Quer  getheilt:  unten  in 
Gold  und  Schwarz  gescbaebt;  oben  in 

Gold  zwischen  2  Sternen  eine  Säge. 
Sinapius  U.  1012.).  Der  Historiograph 
Cosnms  v.  S.  geb.  1579  zu  Colberg  ist 
am  10.  Oct.  Kill  geadelt  worden.  In 
Schlesien:  Gross  NSdlits  ( Breslau ) 
1633. 

tSImolin  (Qnsdrirt:  1  u.  4  Q.  In  Gold 

ein  a)>gcris8ener,  schwarzer  gekrönter 
Adlerkopf  mit  Hals,  dem  Wappen  von 
Carl  Gustavs  Mutter,  einer  geboruen  v. 
Rothkireh  entlehnt  2  u.  3  Q.  in  Sil- 
ber ein  aus  der  linken  oberen  Ecke 
des  Feldes  und  zwar  aus  Wolken  her- 
vorgehender, roth  bekleideter  Arm  mit 
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einer  goldenen  Tulpe  in  der  H«nd,  das 
W.  einer  SUiinininntter  des  Ift.  Jahr* 

linnderts  niis  dem  kiimanischpii  Go- 
schlechte  der  Siinony.  Neiiitlilä  Wppb. 
38.).  Naeh  einer  neueren  Dedoction 
d«*s  Il«?rrii  C.  v.  StrjimhtTg  „d;i8  Fltiiifl 
Bjilhory  in  seinen  Verzweigiitigpn  bis 
uuf  deu  heutigen  Tag.  iHdii,"  bilden 
die  Simolin  einen  Zweig  des  grossen 
B.nthorv.'«cli(Mi  Gttfchk'cJites.  Als  Carl 
Gustav  S.  am  19.  Juni  1754  vom  Kai- 
ser Franz  den  ReichsntterstAnd  erhielt, 
ward  ihm  das  Pr;i(iik;it  ,E(llfr  von  Ba- 
thory"  zu  Thcil.  Arn  5.  M.'.i  1768  er- 
hielt er  das  polnische  Indigcuat  und 
Tom  KSnige  Stanislaus  August  von  Po- 
Jen  unterm  10.  Mai  1770  die  Freihcrren- 
wurde.  Wir  hnbon  lii»T  Ilcinrich  Alex- 
ander V.  Ö.  der  1839  k.  l^reuss.  Gene- 
ral -  Major  und  Brigade  -  Gommandenr 
■wurde  und  den  k.  I'ronss.  K.'immcrherrn 
Alexander  Heinrich  Frciht-rr  v.  S.,  ei- 
nen grossen  Kenner  und  Freund  geue- 
alogischer  Forschungen  zu  nennen.  In- 
ni'rh.'iil)  dos  Staates  in  T*  r  e  u  s  s  c  n  : 
BaMseu  (  Kössel )  und  in  der  O  b  c  r  - 
Lausitz:  Mittel •  Horka  (Rothenburg) 
1854.  In  Curland:  BrinckenhoflT,  Gr. 
Dselden,  .laliielii.  Perbohnen,  Stirnen, 
Urseln,  Weitenfeld.  In  Liefland:  F'al- 
kenau,  Sarenhof,  Tellerhof. 

Simon  von  Zastrow  (Nach  unten  ge- 
senkte silberne  Spitze,  in  welcher  die 
Zahitrowsche  grüne  Staude;  vorn  roth, 
hinten  aehwarz.).  Herrmann  und  Paul 
Simon,  Adoptivsöhne  der  vcrwittweten 
Frau  Adelgtnide  v.  Kleist  geborne  von 
Zastrow  wurden  am  23.  März  un- 
ter dem  Namen  8.  v.  Z.  geadelt. 

(Mnonetii  (f ).  Zweifelhafter  Adel.  Im 
tiahre  1786  findet  sich  ein  Domherr  v. 
S.  zti  Fraaeuburg;  seine  Familie  war 
aus  Waraehau.  Des  im  Jahre  1716  zu 
Berlin  verstorbenen  als  Bildhauer  und 
Baumeister  bekannten  Johann  S.  aus 
RoTeredo  Nachkommen  finden  wir  im 
Besitz  von  Boossen  180«,  NeubrOck  u. 
Neuli.tu«  1^07  bei  Frniikfiirl  .i,  der  O. 
(W.  quer  gütheilt,  oben  im  Schildes- 
haupte 3  Sterne,  unten  9  Eiebeln  an 
Stielen  aus  dem  Boden  wachsend.) 

Sinioiii.  Simonis.  Christian  Florian 
Von  ö.  gehört  1708  «im  äcbleaischen 


Adelstande.  Vielleieht  gebOren  dahin 
auch  die  von  Simonis  zu  Wiedtnitz 
(Hoyerswerda)  in  der  O ber- L ausi tz. 

8im|M»on  (Quadrirt:  I  Q.  golden  mit 
einem  rothen  Schildeshaupte,  worin  3 
mit  den  MSrnern  nach  oben  gekehrte 
silberne  Halbiiiotide  neben  einander; 
3  Q.  in  Silber  ein  blauer  rechter  SchrX- 
gebalken,  oben  von  einem  sehwancen 
Schwan  und  unten  von  einem  schwar- 
zen .I.'igerhorn  begleitet;  4  Q.  in  Silber 
ein  rothes  Andreaskreuz ,  im  oberen 
Winkel  von  einem  goldenen  Stern  be- 
gleitet, und  darüber  ein  rothes  Schil- 
deshaupt, worin  am  linken  Ende  ein 
goldener  Stern. ).  Der  Kreisdeputirie 
S.  wurde  bei  der  Huldigung  zu  KBnigs- 
l)erg  am  10.  Septbr.  lN40  geadelt.  In 
i'reusseu:  Georgenburg  (Insterburg) 
1%40.  Sidden  und  Weurüwen  (Oletzkoj 
1654. 

8inelair  (Die  Schwedischen  Freiher- 
ren und  Grafen:  durch  ein  Hermelin- 
kreuz quadrirt  1  u.  4  Q.  Schifl.  2  u  3. 
Q.  Ldwe.   Mittelseh.  gezahntes  Kreuz.). 

Johann  v,  S.  war  k.  Polnisclici-  Cem'i.il- 
Major  und  (")ber-C»»mniand.'int  zu  Dan- 
z>g>  geh.  dun  7.  Jan.  1640  ^  9.  Febr. 
1731. 

SiatMBderir  ( Stamm w.  durch  3  zu  I 
und  2  gestellte  einander  berührende 
silberne  (^Quadersteine  quer  getheilt, 
oben  blau,  unten  roth.   Dann  vielfach 

vermehrt.  Siebm.  I.  38.  V.  3.  VI.  12.). 
Dieses  vornehme  freiherrlicbe ,  reichs- 
gräfliche und  zuletzt  iurstliche,  beson- 
ders in  Oesterreich  beg&terte  mit  vie- 
len Erbämtern  (  Keiclis.-  Erbschatzitiei- 
steramt  ]()53,  Oesterreichiscbe  £rb- 
schenkenamt  1025,  Oberst  -  Landvor- 
schneider-, ErbschildtrSgcr-  u.  Kampf- 
richteramt  )  ausgestaltete  Gesclilecht, 
bedarf  hier  der  Erwähnung  wegen  des 
Besitzes  der  Burggrarschaft  Bbeineck 
(Ahrweiler),  welche  ihnen  einen  Sitz 
auf  der  Wcstphälischen  Bank  verlieh, 
und  in  Schlesien  wegen  ßohrau 
(Gels)  1713. 

SloMonidllsky  (In  Both  und  Silber 
quadrirt.   Siebm.  I.  73.).   Zu  dem  Adel 

Schlesiens  gez;ihlt. 
f  Sislau.   kl  Preussen:  Droosten 
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(Labiaa).  MSsland  (Marienwerder)  und 
im  Amte  BiesMuburg  (RöiMnbeif). 
t  Siteeh  (Goldener  Qnerbelken;  Ober 

deinselbeu  roth ,  unter  demselben 
Bchwarz.  Siebm.  l,  58. }.  Anna  Hed- 
wig S.  die  Letzte  dieses  (äesehleeb* 
tes.  wurde  1626  die  Gemablin  Herzog 
Christians  von  Brieg  und  Liegnitz.  In 
Schlesien:  Jägel ,  Poln.  (  Strehlen  ) 
1506.  Stiebendorf  (Nenstadt)  1608. 

f  Sittard  (  Schlangen  -  oder  Anker- 
kreuz. Fahne  II.  137.).  Cölnisches 
Scheffengeschlecht ;  aus  welchem  noeh 
1570  Gas|»ar  von  S.  cSlniseher  Scheffe 
war. 

f  Sittmann  ( Gespalten  ^  vorn  in  Sil- 
ber ein  wilder  Mann,  der  in  der  Sech- 

ten  einen  Stern  emporhält,  hinten  in 
Roth  über  einander  2  schwarze  Flügel 
mit  silbernem  Querbalken,  worin  ein 
goldener  Stern.  Siebm.  V.  50.).  Da> 
vid  Nathanael  v.  S.  1714  in  dm  Frei- 
herrenstand erhoben,  war  1708  Preuss. 
Ofhcier,  dann  beim  Könige  Carl  XII. 
Oberst  und  General  -  Ai^ntant,  snletst 
1742  in  WQrtemberg«chen  Diensten 
Wirkl.  Geh.  Rath.  —  VN  oldoniar  von  S. 
besass  1700  Voigtshagen  (Fransbarg) 
in  Neu- Vorpommern* 

Sitzkl  In  Prenssen:  Wittigwaide 
(Osterode). 

Siwcsynski  (W.  Sjrokomla).  Im 
Grosshenogth.  Posen:  Piekary  (Gne- 
sen)  1780. 

SIxthin  (Drei  über  einander  quer  ge- 
legte Sicheln.).  Hans  Wilhelm  Ton  S. 
war  Rathmann  zu  Grottkau  und  st.irh 
am  24.  April  1794  als  Stadt- Direktor 
von  Pietschen  in  Schlesien.  Ein 
Kittmeister  v.  8.  steht  gegenwärtig  im 
5.  Kürassier  -  Hoj^ifiicnt  zu  Winzig.  In 
Preuesen:  Ballau  (Sensburg)  1727. 
1797.  Losgehnen  (Friedland).  Mitsehol- 
len  (Gerdauen)  1775.  Poleicken  (ibd.). 
Rogalleu.  KI.  ( Johnnnsburg).  Roniüdorf 
(Friedlaud).  Sakautscbou  (Angerburgj 
1775. 

I^ltfhelm  (Im  rothen  Schildeshaupte 
ein  silberner  Stern  von  6  Kugeln  be- 
gleitet. Im  goldenen  Felde  eine  grüne 
Insel,  worauf  3  rotbe  Rosen  mit  Stie« 
len  nnd  BlSttern  stehen.  Schwedisch. 
]Mehsw.*BacU,  p.  20.).   Aus  diesem 


Schwedischen  Geschlecbte  sind  die  bei- 
den BrQder:  Medridi  Wilhelm  von  8. 
1815  General -Mivor,  f  1820  als  Divi- 
sions -  Commandeur  und  Commandant 
von  Trier,  und  Ferdinand  Ludwig  v. 
S.  1818  General  -  Major  nnd  Comman- 
dant  von  Göln,  1830  a\%  Gencrallieote- 
nant  pensionirt.  In  Preussen:  Lie- 
keim  (Friedland)  1820. 

Skal.  (In  Roth  eine  silberne  Eule, 
welche  ans  einem  mit  Schilf  bewach- 
senen Wasser  sich  zum  Finge  erhebt. 
Siebm.  II.  49.  V.  70.).  Johann  Franz 
V.  B.  wurde  1775  nnd  Johann  Ferdi- 
nand und  Carl  Christoph  den  20.  April 
1801  böhmische  Freiherren,  In  Schle- 
sien: Alt-Rosenberg  (Rosenberg)  1600. 
Bodland  (ibd.)  1580.  Bognslawits  (Pol- 
nisch-Wartenberg)  1650.  Brune  (Kreuz- 
burg) 1700.  Czartowitz  (Neustadt)  1650. 
1694.  Ellgutb,  Gr.  (OelsJ  1580.  1659. 
Gronowits  (Rosenberg)  1600.  Hanno- 
wifz  ( Nenst.idt  )  l()94,  Hartenberg 
(  Oester.  Schles. )  1650.  Jungferndorf 
(ibd.)  1760.  1856.  Karlowitz,  Kl.  (Grott- 
kau )  1840.  1856.  Kunzendorf,  Gr. 
(  Neisse  )  1779.  Kl.  (Oester.  Schles. ) 
1650.  Legclsdurf  (Neustadt)  1694.  Lie- 
bendorf (?)  1680. 1710.  Matsdorf  (Erens- 
burg)  1660.  Muschna  (Neustadt)  1650. 
1694.  Mülmen,  Deutsch-  und  Polnisch 
(ibd.j  1650  1694.  Nicklasdurf  (Grott- 
kau) 1700.  Ottitx  (Ratibor)  1650.  1690. 
Reisendorf  (  Grottk.iu  )  ISJO.  1856. 
Schimischow  (Gr.  Sirehliu  )  1700. 
Schmardt  (  Kreuzburg  )  1659.  Simmel- 
wiu(Namslau)  1670.  1711.  Skal  (Tust- 
Gleiwitz).  Skorkau  (Rosenberg)  1600. 
Sterualitz  (ibd.)  1580.  1702.  Swientocb- 
lowitz  (Beuthen)  1720.  1723.  Wabnits 
(Gels)  1660.  1723.  Wilmsdorf  (Kreoi- 
burg)  1630.  1680. 

Skala wski  (W.  Nalencz).  Aus  die- 
ser Familie  war  Andreas  v.  S.  1720 
Abt  de«  Oistereienser-Klosters  zn  Won- 
growiec.  Im  Grossherzogth.  Posen: 
Chonientnwo  (Schubin)  1782.  Chrosto- 
wo  (iiiowraclaw)  1782.  Dembina  (Sam- 
ter) 1804.  Jablowko  (Sehnbin)  1782. 
Sapowiee  (Posen)  1804.  Strykowe  (ibd.) 
1804. 

Skalaki  (Wapp.  Snchekomoaly In 
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WestpreaBien:  Giehonidz  (Thoni) 

1723. 

Skarbek  (W,  Abdauk.).  Ludwig  und 
Johauu  V.  S.  wurden  177b  und  Joseph 
Benedict  S.  1782  nlixisehe  Grafen. 
Im  Crn  SS  herzogthum  Posen:  Sccsury 
(Adelnauj  1780. 

Skanzcwski  (  W.  Leüzczyc. ).  Aus 
dieser  Familie  war  Adalbert  v.  8.  En- 
bischof  von  Lemberg.  Ini  (Jdssherzog- 
thum  Posen:  Kiekrz  (  Posen  )  1 803. 
Konaraewo  (Krotoaebia)  1732.  Pawlo- 
wice  (Posen)  1803.  Stanyny  ( ibd. ) 
1803. 

Skanynskl  (W.  Boncza).  Auibrouius 
T.  S.  jetst  General  a.  D.  wurde  1813 

franzo-sischer  Keichsbaron.  Im  Oross- 
herzogthum  Posen:  A<lani  v.  S.  ISfiS 
auf  Splawie  (Kosten)  und  Michael  von 
8.  1854  auf  Clielkowo  (ibd.).  Ausser- 
dem: Czewujewska  -  \\n\:i  (  .Mogiino  ) 
1814.  Grzebieuisko  (banitcr)  1804.  .So- 
kolnik  (Gnesen)  1854.  Sokolowo  (ibd.) 
1854.  Splawie  (Kü.Mti  n)  1804.  Tuczno 
(Inowraclaw)  1814.  ^\  icrz«'ja  (Samter) 
1804.  Wyciaskowo  (FrausladiJ  lb04. 

f  Skepaffardt  In  Preusaen:  Wor- 
lack  (Pr  Eytau).   Wotterlack  (ibd.). 

•f  8kerpcn.  In  Preussen:  Kaiscrs- 
walde.  Krücken  (  Mohrungen  )  1613. 
Lixainen  (ibd«).   Skerpen  (ibd.). 

Skibinski  (  W.  Rnia  ).  Im  nn.ssher- 
zogthum  Posen:  Kocblow  (Öchildberg) 
1780. 

Skirbs ,  Slelchior  v.  S.  ( Quer  ge- 
tbeilt ,  oben  in  Silber  Fuss  oines«  Kra- 
nichs, der  einen  Stein  hält;  unten  in 
Sehwars  auf  grünem  Boden  ein  Palm- 
bäum,  K5hne  IV.  63.).  Johann  Mel- 
chior ist  unter  dem  Zu.'«atze  v.  Skirbs 
am  18.  Jan.  1701  geadelt  worden.  In 
Preusaen  und  «war  im  Niederung 
Kreise:  Rritt.iiiten  1730.  Kreiwehlen 
1775.  Gr.  und  KL  Skirba  oder  äkirbst 
1701.  177.5. 

t  Bkocki  (  W.  Nowina ).  Im  Gross- 
hcrzngthurii  Posen  früher  auf  Schok* 
keu  (Wougrowiec). 

§k«ci«wakl,  vergl.  Wilaroowaki. 

t  Skohuann,  Skulmaun,  Seholmann 
von  Clehvalde.  In  Preus.Men:  Gel- 
valde.  Gr.  Pikarten.  Sardinen  (  Pr. 
Bjlau).  dehmancli  (Pr.  Holland).  Spar- 


wein.  Stollen  (Mohrungen );  auch  im 

l{a!»lenburgschen. 

SkompNki  (\\.  Doliwa).  Im  Gross- 
herzügthuni  Posen:  Podrzecze  (Kro- 
ben)  1780. 

Skopnirk  ,  Skopnik  (  W.  Trnjnby  I. 
Schwarz  in  Silber.  Köhne  IV.  64  >.  In 
Oat-Preuaaen.  Im  Jahre  1830  ein 
Hauptmann  v.  S.  im  3.  Bat.  1.  Land- 
wehr -  Regiments ,  welchem  1828  der 
Adel  erneuert  worden  ist. 

Sksfdounea,  Skardaunen,  Seharden. 
In  Preussen:  Gablaiikcu  (  .Mohrun« 
gen).  Koskeim  (Friedland).  Kudewinen 
(liasteuburg).  Im  Jahre  1402  zwischen 
Hodgarben  (Raalenburg)  und  Schwol- 
giunen  (Weh laut. 

8korka,  Skorke,  auch  mit  dem  Bei- 
namen S. -Sustomski  (W.  Korczak.  Helm; 
3  Straussfedem. ).  Iü  Hinter-Pom- 
mcrn:  Gusikow  (Butow)  1724.  Schim- 
merwitz (Laueuburg)  1724. 

t  Skomlakl.   In  Preusaen. 

Hkoro.szewski ,  Skorassewski.  ( W. 
Abdunk  ).  Im  drossherzogth.  Posen: 
Anton  V.  S.  1^53  auf  Giinno  (Wongro- 
wiee),  Joseph  S.  1854  auf  ScboUcMi 
(ibd  ).  Peter  T.  S.  1855  auf  Wysoka 

(ibd  )  ISO 4.  — 

Hkorupski  (W.  Sseliga).  Im  Gross- 
herzogthum Posen:  Wieesyn  (Pie- 
schen) 1793. 

Skorzewsk i ( \V . Drogosla w ).  Fried- 
rich Joseph  Andreas  Wilhelm  fon  S. 
wurde  am  19.  April  1787  in  den  preu- 
ssischen  (Irafenstand  erhohm  (  Nach 
der  Abbildung  bei  Kühne  II.  1.  im  Mit^ 
telschiide  W.  Drogoslaw.  1  Q.  Lest- 
czye.  2  u.  3  Q.  Abdauk.  4  Q.  Ka- 
wicz;  oder  nach  anderen  Quellen :  .Mit- 
telschild Drogoslaw.  1  Q.  Abdank. 
2.  Q.  Jastrserobiec.  3  Q.  Rawics.  4  Q. 
Korczak  )  und  Raimund  Johann  Ne- 
pou)uk  V.  S.  erhielt  am  10.  Sept.  1840 
ebenfalls  die  preussiscbe  Grafenwürde 
mit  dem  Beinamen  „Kadomiee,**  wor^ 
Tiber  aber  das  Diplom  erst  UJHerm  9. 
Juni  1846  ausgefertigt  wurden  ist  (Das 
Stammwappeu  oder  nach  Besehreibung: 
in  Blau  ein  natüilicher  halber  Regen- 
bogen, auf  dessen  Rileken  ein  mit  der 
Spitze  aufgerichteter  silberner  Pteil  steht. 
—  Grafeakrone  —  auf  dsm  gelurSnls» 
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Helme  ein  silbernes  breit  gesogenes 

teinisclu's  W .  Di-vi«;»«:  Scmpi-r  iccii'. 
KUt'  blauuiii  BiUide  mit  hilbutucu  Bueli- 
Btiiben.  Schildbalter :  2  «UHWfirt«  ste- 
hen (k-  bliiuu  Greifen).  Das  am  22.  Au- 
gust Ih.j'i  errichtet.'  F.iinilii'ii  -  Fidei- 
eomuiiää  Katlunicu-Czerairjuuo  ist  un- 
term 21.  Jau.  allerhöchst  bestätigt 
worden.  —  Im  G  tossberzogthuni  l'o- 
svu:  Arkuszfwci  (Gnest'n)  1773.  Isln. 
Brunis«ite\vicc  (Pieschen)  I83ü.  Bugay 
(Chodsiesen)  1803.  Chwalowo  (Wre- 
sehen)  177:}.  183«5.  Ocmpin  (IImI.)  1773. 
Iö3(>.  Czerniejewo  (  (Jausen  )  Js.'»(i. 
Dluäko  (  Birnbnum  )  1773.  Drogoslaw 
(Gnesen)  18U3.  Dziewoklacz  (Wongro- 
wiec)  iso.J.  Calii/y  (  (;iii'S(.'ii  )  lHit3. 
IblO.  (jioliniowd  (ibil.;  Iböü.  (.lohnitz 
(Fraostadt)  1838.  Grocholin  (Scbabin) 
Ib'U't.  Cuiecki-llauland  (Sohiod.i)  Is.'i.'». 
Jankowk«  ( Gnesen  )  I^(i3.  IMO.  .lar- 
kuttzewu  (ib«l.)  17  <3.  lM»a.  Kaiv  (IMe- 
sehen)  1836.  Komorze  (Wreechen)  1773. 
183(5.  Kop.iszewko  (Kosten)  |h(i4.  Ko- 
paszewo  (ibd.)  1801.  1  suG.  KielkoWc» 
(Wreuchen)  lb36.  Labi.sxvn  (Schubin) 
1779.  185«.  Laski  (Gnesen)  1803.  1810. 
I.issrwo  (  Wreschcn  )  1773  I.nhostron 
(  bcliubiu )  1727.  1836.  Luk.iszewko 
(Gnesen)  1803.  1810.  Margnnin  (Chod- 
ziesen)  1787.  Nekla  (  J^chioda  j  1^04. 
iS.'dt.  ParuchoWü  (  Wreechen  )  177.1. 
Ib3(i.  Piaski  (GueäüU)  1810.  l'odle»ie 
(Wresehen)  1836.  Folski  (  Pieschen ) 
183(5.  I'rochnowo  (  Chodziesen  )  1803. 
183(5.  Kadoiiiice  ((Wiesen)  lS."i(l.  l'.tsz- 
kow  (  Adelnau )  Iböd.  Ka^inuuduwo 
(tSchroda)  1853.  Rogaszyce  (Wresehen) 
1836.  Roza  (Gnesen)  IMi:).  Isio.  Hud.i 
(Krotoschini  1773.  SanUmiisohel  {.^clu'o- 
da)  Ibö(>.  iSepno  (Kosten)  lbü4.  i>niy- 
kowe  (  Gnesen  )  1810.  Starczanowo 
(Schroda)  IH.'».").  Stros/ki  (  ihd.  )  Is.",."!. 
Ötrzyzewkü  (Gnesen)  lb03.  Iblü.  Öu- 
laszevo  (Wongrowiec)  1803.  Szczepo- 
wice  (Ko-stt-n)  1801.  Szczyry  (Adelnau) 
IH.JÜ.  'i'eresUa  (  \\ Orini  owiee  )  I  S(I3. 
Tuszejnu  (ibd.)  lbU3.  \S  oyiostwu  (Schro- 
da)  1773.  Xiensowe  ( 'Gnesen  >  1810.- 
Zbyszewice  (We»ngrciwicc)  1803.  Zer- 
niki  (Wresehen)  |h3(5.  Zolcz  ((fiesen) 
Iboti.  In  \V  est-l'reussen:  Bachorz 
(Couite)  1773.  Baogscbin  (Danzig)  1762. 
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1810.   Baukan  (Schwatz)  1773.  18ia 

Bozepoie  (  Sira-Juir«:  )  |S03.  rhMt/>  ri- 
Muhl  (  i>chl(ichau  )  1773.  Ctnvarzonko 
(Berent)  1773.  1810.  Frouza  (Marien- 
w  erdei  )  1773.  1810.  Gemcl  (Schlochau) 
1773.  1810.  Konnizyn.  Gr.  u.  Kl.  (ibd.) 
1773  1810.  Kokos^ka  (ibd.)  1773. 
Niepczelong  (  ibd. )  1773.  PalesehkeUt 
Alt-  u.  Neu-  (Berent)  1773.  1810.  Pa- 
luhi.'n  (  ibd.  )  1773.  l^lo.  Pillaniiihle 
(C(>ui(^)  1773.  riutzig  (ächiochau)  1773. 
Pluskowens  (Strasburg)  1773.  Rychla- 
wa  (S.liwetz)  1773.  1810.  Sampohl 
(.^chhichau/  1773.  Sampidno  (ibd.)  1773. 
1810  t»chonfeld  (  Coniu )  1773.1810. 
Schünflies  (Berendt).  Strascbin  (Dan- 
zitT)  177:!.  1*^10.  stiiporcz  (  Schweiz ) 
1773.  LMziesz  (ibd.)  1773.  IblO.  Zan- 
dersdorf (Conite)  1782.  1810.  Zbvuiny 
(ibd.)  1773.  1810.  Thoils  in  West^ 
prenssen  ,  (Ijeils  im  Posenschen.  vor- 
zugsweise bei  Brontberg.  theils  in  Po- 
len noch  naher  festzustellen:  Ascher* 
briieh  177'.).  Bachtenl»ruch,  (ii-.  und  Kl. 
177!)  BdiTowo  177!),  Cliovizka  1773. 
Czarkolow  1773,  Czartolni  1773.  Kich- 
horst  1779.  Gensnick.  Kl.  Goszezita, 
Hr.  n.  Kl.  177:?.  ll.ickowo  1779.  Ilaf- 
chen  177U.  llHmmeiiuühle  1779,  liol- 
lendry  1773.  Jungferwerder  1779.  Ko- 
bieliiarnie  I77'J.  Lippin  177U.  Lubi* 
oneke  17  7!).  Lnslfr-Tten  1779.  ^largo- 
ninsdort  1779.  Mes.sur  1779.  Nettelorth 
1779.  Neudorf  1773.  Niechauow  1770. 
Obursna  1779.  Opporown  1779.  Orza- 
nowc)  1779.  Ostatkow.)  177!).  Ostatkucz 
1779.  l'adlu^k  1779.  Pasznic/owo  1773. 
Pielbatowo  1779.  Psioltzin  1779.  Pyz- 
dry  1773.  Rattije  177^.  Hehberg  1779. 
Hiiiarczewo  1779.  Huhrbiuch  1779. 
Bziwno  1779.  Sallucingwo  1779.  Sa- 
moss  1779.  Sckolnick  1773.  Siedliezka 
1779.  Skonipien  177!).  Snicrczyn,  Gr. 
u.  Kl.  1779.  Smogorzewo  1779.  äuwlua 
1779.  Therbttden  1779.  Walownice  1779. 
Wiitkowiiz  1779.  Wymislnwo  1773. 

Skotiiicki  (  W.  Poray.  ).  Tn  Ost- 
preussen  183(>  ein  Begierungs-Asscä- 
sor  S.  zu  Kdnigsberg;  und  1845  ein 
Kiei.s.Pljysikus  V.  S.  zu  Bossel. 

Skowronskl  (  \V;ippen  der  Grafen: 
Im  Mitielschildu  in  ikoih  ein  Adler,  der 
auf  einem  Aste  sitzt    1  a.  4  Q.  in 

SB* 
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Both  4  Sber  einander  liegende  Monde. 
2  u.  3  Q.  in  Blau  3  silberne  Rosen. 
Siebm.  Öuppl.  I.  Taf.  32. j.  In  Preu- 
atan:  Kowoatken  (Neidenburg).  Ma> 
rienfeldc  (Osterrode). 

Skrbensky  von  lirzistie  ( In  Silber 
ein  acbwitrzer  Pfahl,  welcher  in  dem 
freiharrltehen  Wappen  rechls  unten  und 
links  ()l)en  von  einer  goldenen  Ed«-!- 
krone  begleitet  ist,  nu8  der  ein  ovaler, 
golden  eingefatster  Spiegel  hervorgeht, 
der  von  Aussen  mit  1 1  silbernen  Ad- 
lerfederu  vorziert  ist.  Siebm.  I.  73.  V. 
21.)^  Johann  Ü.  v.  U.  wurde  am  25. 
Novbr.  1658  in  den  bShmiaehen  Frei- 
htrrenst.'ind  erhoben  und  den  6.  Mai 
1694  die  Brüder  und  Vettern  S.  v.  11. 
auf  äcbünhuO'  und  Uulschdurf  in  den 
alten  Herrenstand.  In  S e  b  I  e  s  i  e  u :  Bro- 
nau  (Guhrau)  1783.  1814.  O-ihlitz  (Stei- 
nau) 1819.  Gallowitz  (Breslau)  183Ü. 
GoldmannsdorfT,  Scbloss-  und  Mittel- 
(Pless)  1720.  1830.  Gorlzitz,  Kl.  («ati- 
bor) 1819.  Ilackenau  (Guhrau)  1819. 
Hilbersdorf  (  Falkenberg )  169Ü.  1723. 
Jakobsdorf  (Liegnitz)  1705.  1721.  Jo- 
hannendorf (Pless)  1814.  1830.  Kessel- 
Vorwerk  (Rnnzlau)  1690.  1723.  Kiie- 
■ebau  (Steinau)  1800.  1830.  Langen- 
dorf  (LeobschOts)  1690.  1723.  Hocker 
(ibd.)  1615.  1723.  Neudörflei  (ibd.)  1600. 
1723.  Niefe  (Namslau)  1684.  Norock 
(Falkenberg)  1684.  1523.  Schönau  (Le- 
Obschütz)  4615.  1723.  SchQttlau,  Nied. 
(Guhrau)  1814.  1819.  Skribeiisky  (Hy!)- 
nik).  Öophieuthal  (Lieguitz)  1705.  1721. 
Steinbrunn  (Gubrau)  1819.  Uehilsko 
(Katibor)  1819.  Wandritsch  (Sleinau) 
1694.  1724.  In  der  Provinz  Bran- 
denburg: Galow  (Augermüude)  1700. 
Gelmeradorf  (ibd.)  1700.  Linde  (ibd.) 
1700.  Lindenberg  (Storkow  •  Beeskow  i 
1705.  1721.  Schöneberg  f Angermündi!) 
1700.  Stolpe  (ibd.)  1684.  1705.  In 
Mihren  nnd  Oesterr.  Schlesien: 
Bartelsdorf  1723.  B.atholtowitz  1710. 
1723.  Kl.  Bressel  1690.  1723.  Dalin 
1723.  Palneck  1450.  Gotschdorf  1615. 
1829.  Ilirschberg  169Ü.  1723.  Ilrzislie 
1500.  Kreuzberg  1690.  1723.  Gr  Knnt- 
schQU  1560.  1658.  Gr.  Kunzeudorf 
1700.  1723.  Kuttelbeig  1690.  1723.  Pe- 
terawalde  1658. 1723.  Pnklis  1620. 1856. 


Kadwanitz  1710.  1724  Pakowitz  1700. 
1723.  Riegersdorf  1724.  Rothkirchen 
1796.  1856.  Rzepischiz.  Schöuhof  1560. 
1856.  Skrben  1532.  Stanisehowits  1724. 
Steinau  1720.  Stremplowitz  1750.  1773. 
Urschendorf  1796.  1856.  Wengiowitz 
1700.  1723. 

8krodzki.  In  Preussen:  Leleaeb- 
ken  (Orteisburg).  Michelsdorf  (ibd|. 

Hkronaky  v.  Bndaow,  S.  v.  Buczow 
(W.  Tacxab.).  Die  GebrQder  Gusuv 
und  Georg  Leopold  S.  v.  B.  wurden 
am  22.  August  1730  in  den  böhmischen 
Freiherreustaud  erhoben  (Dorst,  Allg. 
Wppb.  280.).  Deagleieben  Adam  nnd 
Georg  1797.  In  Schlesien:  Altenau 
(Freistadt I  1768.  Brunzelwaldau  (ibd.) 
1768.  Budzow  (Koscuberg)  1768. 
Deutschen  (ibd.)  1718.  Kamiiinkaii 
(ibd.)  1710.  Lowo.«»chau  (  ibd  )  1710. 
Lubie  (  Tost  -  Gleiwitz)  1723.  Radlow 
(Rosenberg)  1710.  1718.  Reifersdorf 
(Freistadt)  1768.  Gross  Sierakowitz 
(Tost- Gleiwitz)  1723.  Skon.skau  (Ro- 
seuberg)  1508.  1718.  Stolarzowiiz  (Beu- 
then)  1720.  UsehOts  (Sosenberg)  1720. 

Skraelnaki  (W.  Jastrsembiee.).  Im 
Grossherzogthuni  Posen:  Florian  v.  S. 
1826  auf  Odrowonz  (Guesen);  Xaver 
▼on  S.  1833  GntapSehter  zu  Gioania 
(Wreschen).   Konarski  (Schriinm)  1804. 

f  Skrainetzki,  aus  Böhmen:  Herren 
zu  Ronan  besassen  in  Preussen  das 
Amt  Soldau  (Neideuburg)  pfandweise. 

Skrzydlewski  (  W.  Sjunson.  ).  Im 
Grossberzogtbum  Posen:  Augustin  v. 
S.  1822  auf  Tonowo  ( Wongrowiee ), 
Ocieszyno  (  Obornick  )  1854.  Czarn«- 
Piontkowo  (  Schroda )  1853.  Sulencin 
(Pieschen)  1854. 

Skrtydl^w^  (Wap.  Samson.).  Tn 
Schlesien:  Räpitz  ( Tescben  )  1717. 
Schebischowitz  (  ibd. )  1723.  Skrzydlo- 
wiu  (Lubhnitz)  1602. 

Sknynaki  (W.  Lada.).  Im  Gross- 
hersogthiun  Posen:  Szoldry  (Sehrimm) 
1855. 

SkrsypInskI  (W.  Ogonczyk.).  Mit  der 

Familie  v.  Twardowski  eines  Stammes. 
Im  Grossherzogihum  Posen:  Matiliins 
V.  S.  1802.  1817.  auf  Gross  und  Klein 
Golosewo  (Gneaen).  SSemiki  (Sehroda) 
1804. 
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Skrzy»zew8ki,  bkrzischowski  (Wap- 
pen: J«§trsembi«e. ).    In  Schlesien: 

Grzybowitz  (BfUthen)  1723.  Skrischaii 
(Kyboik)  1589.  lu  Mähren:  Uzernem. 
OpavT«.  Osyna.  Wyra.  Nied.  Zwiklau. 

SkrzyHzewski,  von  Sultien-8.  (W. 
Fink  ä.  Ltiiski. )  In  Westprcnflsen: 
Krissäu  (Curihäus)  1727. 

t  Skndnyskl.  InPreussvn:  Sageao 
(Neidt  nburg).  Skudayen  (ibd.). 

Slaeki  (W.   Orzymala. ).    In  West-, 
preussen:    Kijcwo    ( Culm )  1820. 
Triebes  (ibd.)  1820.  1838. 

Hlawianowski  (W.  wie  Cze^zewski.). 
In  West-Preussen:  Kulligi  (Couiu) 
1727. 

Slawinski  (W.  Leliwa.).  Im  Gross- 
heizogthiitn  Posen:  Otoeino  (Wre- 
schcu;  1793. 

SlawkowskI  (W.  Radwan.).  In  West- 

pi  oiissHn:  SchlafTkan  (Carthnus)  1710. 

Slawop^orski ,  Slnwogtirski  (\V.  Kos- 
citiäza.).  In  W  i-ätpre  u»äeu:  Wasioly 
(Lobau)  1768. 

SlaHoszewNki  fW.  Godzienibn.).  Im 
Grosjiherzogtlinm  Posen:  Thcophil  v. 
ö.  1853  auf  Udtaszuwo  (Wougruwiuc) : 
Dionysias  S.  1835  auf  Weugorzewo 
(Giie^cn).  Ausserdem:  Jadowniki  (Schu- 
bin) 1832.  Lubowiczki  (Guescn)  1785. 

Slawski  (W.  Mora.).  Im  Grossher- 
zogthum Posen:  Komomlkt  ( Posen  ) 
1851. 

SIepowrou  (W :  In  Blau  uin  mit  den 
Stollen  nach  nnten  gekehrtes,  silbernes 
Hufeisen ,  dessen  RQeken  roll  einem 
kleinen  goldenen  Kreuz  geziert  ist,  auf 
welchem  ein  schwarzer  Rabe  steht,  der 
einen  goldenen  Fingerring  im  Schnabel 
hält;  anf  dem  gekrönten  Helme  wieder- 
holt sich  der  Rabe  mit  dem  Ringe.). 
—  Die  zu  diesem  Wappen  gehörigen 
Familien  i&hren  den  Beinamen  „Kor* 
win. " 

Slicher  (In  Gold  ein  rother  Quer- 
balken;  Ober  demselben  3  blane  Hnf- 
eisen  und  unter  denselben  ein  blaues 
M&tilcisen.  Grote  n.  S.  ).  Johann  S. 
Bürgermeister  im  Haag,  aus  einer  Aa- 
ebener  Familie  stammend*  wnrde  am 
15.  April  1815  vom  Konige  Friedrich 
Wilhelm  I.  der  Niederlande  in  den  Adcl- 
erhoben  und  dessen  äohn  Jacob 


V.  S.  am  12.  Juli  1827  in  den  FreU 
herrenstand. 

Sliwlckl  (W.  Jelifa.  I.  In  West- 
preusseu:  Gross  Öchliewitz  (Conitz) 
1650. 

fillwinski  (W.  Junosza  }.  In  West« 
preussen:  Gawroiiiec  (Schweiz)  1760. 

Sllwowski.  In  Preusseu  im  Or- 
telsbargsehen. 

SiMi»  Sloot  (lu  Silber  ein  mit  den 
Hornern  aufwärts  gekehrter  roiher  Halb> 
mond.  Siebm.  V.  Z.  40.).  Ein  Nieder- 
rfaeiniseb  -  Niederilndiseh-Westpblliseh* 
Geschlecht:  Bockhorst  1600.  Diepen- 
bruch  (Borken)  1700.  1756.  Karsenburg 
1700.  Oye  1700.  Westerburg  1796. 
Westerhoit  1740. 

Slom^ki.  In  Prenssan:  Lippitt 
(Mohruugen). 

Slonecki  (W.  Gerald:  In  Blan  ein 
schwebendes  sllbemee  Ankerkreuz  und 
am  Ei)(lt'  eines  jeden  seiner  4  Arme 
eine  goldene  Kugel;  auf  dem  gekrön- 
ten Helme  ein  natürlicher  Birkhahn, 
welcher  sich  zum  Fliegen  anschickt.). 
Im  Gros.'iherzogth.  Posen:  Siemionki 
(Inowraciaw)  1730. 

Stop  yn  Cadenbei^  (In  Bbni  dn 
silberner  mit  3  rothen  Rosen  belegter 
Querbalken,  Uber  welchem  ein  goldener 
Adler,  nnd  anter  welchem  3  goldene 
Sterne.  BerndtTaC  CXIV.  228.).  Franz 
und  Anton  S.  zu  Trient  wurden  1760 
mit  dem  Zusätze  v.  C.  geadelt.  Anton 
S.  C.  m  Cleve  1829  in  die  Bheini- 
sehe  Matrikel  aufgenommen. 

f  SlopanowNkl  (  W.  Prosna. ).  Im 
Grossherzogthum  Posen:  Slopanowo 
(Samter). 

Slublckl  (W.  Rola.).  Im  Gro.ssher- 
zogihum  Posen:  Bombolina  (Inowrac« 
law)  1788.  Bonkowo  (ibd.)  1788.  Piera* 
nie  (ibd.)  1788.  1819.  Przybyslaw  (ibd.) 
1826.  Sobiesiernie  (ibd.)  1788.  1894.  In 
Polen  1804:  Brouiewko,  Jandrowice, 
Janisenro,  Kanmie,  Mylzyn,  Skowron* 
kowo.  Sokolowo. 

SIngoekl  f  W.  Jastrzembiec,  ).  Ein 
Oberst  v.  S.  war  1840  Commandeur  des 
4.  Drag.-Rgmts. 

Slnpecki  (W.  Bawicz.).  In  WesU 
preussen:  Kl.  Ko morse  (Conitz)  1782. 
Zukowo  (ibd.)  1782. 
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8liip«ld  (W  Topor.)-   Im  Grossh^r-  Prie^ttz)  1749.   Sehilde  (Dramburg) 


zugtham  Posen:  tieudowo  (Mogilno) 
17.J2. 

Hlazci^fiki  (W.  buliuia.).  Im  Gross- 
herzogthunt  Posen:  Bzecica  (Inowrac* 
law)  I7ss. 

Kllizewnki.  V  Poszki-S.  (W.  Z.ulora; 
auf  dem  Ik'iiiiu  3  Ituscu  an  ihreu 
len.)   lo  Westpreasseii:  Pobloce  C. 
(N«Mistadt)   ll^^l.    Iii   II i tu «•  r- I' o iti - 
merit:  Schluscliow  | Laueiil)Urg|  17bl.  • 

f  SmielowHki  (  W.  Lfszczyc.  ).  Im 
Gros^lier/.ojj;! hum  Post-n;  tViilii-r  auf 
Sclitiiioycl  (Ko^-tcii);  «ii»  l'<»li/>«M- 

Dirokior  vuu  ä.  aul  Frauktiiätcii)  in 
Schlesien. 

Smltkowski  ( Wap.  Prawdzic. ).  Im 
Gros!*h»'rz(>gfhinn  Posen:  Pacholewo 


1803.  öchlagentiu  (  Arnswalde  )  1798. 
Schwarzlosfn,  Gr.  (Stendal)  1782. 

Sobek,  Sobonk  (W.  Körnitz.  —  Bag- 
niilil  II.  Tab.  LVII.).  Diese  Familie  er- 
langte am  27.  Not.  1635  den  bShmi- 
.•Jclicn  Freilii'rn-ijv;t,iti(l .  .-im  .'10.  Üctbr. 
tH37  dio  Aulnahiiic  in  den  alten  büh- 
mischen  llerrenstand,  und  ein,  nunmehr 
»iloschiner  Zweig,  am  10.  Oct.  1716 
dii'  1{<  i<  h<<:iafen^ur<I<'.  —  Carl  Fried- 
ricU  Freilii  rr  v.  S.  f  I77b  als  k.  Preusa. 
General-Major.  —  In  Schlesien:  Bur- 
k'witz  ((iulir.ni)  |.>05.  Glauche  (Treb- 
nitz) !  .">0.').  ( )h.  {  ".lognii  (Nf'Ujit.'uln  !7»'»0. 
IIerrn.><ladt  (  (jubraii  j  14!s(J.  läuö.  Ju- 
kubowiU  (Leobseh&tx)  1819.  Koschen- 
tin (  Lublinitz  )  172<».  1724.  Lassowitz, 
Kl.  (  HosenberK  )  1700.  Lipiin  (Leob- 
SchüLz)  1HI4.  liaiibor  1720.  17ti4. 


(Uboriiikj  17U3. 
t  Smognleckl  (W.  Grtymala. ).   Im  ^  

Gtossheizcgtlmm    Posen:   Smogulec  R^üdii  (ßVlmik) "17007 Rovn  (Ue^^ 

(Wongrowu'c).  ,747    I?vpj,i„  (  l'„inisch  -  \Vart.  n!>ri ) 

Smoleiiftkl  (^^.  Zagloba.).   Ini  Gross-  öaul  (Guhrau)  14bt>.  i:.03.  bcliäiz 

benogthum  Posen:  /olcz  (  bnesen  )  (,|)d.)  1505.  Schweinern  (Trebnitz)  1505. 

Waissack   (  Leobschutz )    1hl 4.  I'^IÖ. 


1788. 

SMOUkWäki  (\V.  Topor.).  h:\  Gross- 
berzogthttm  Posen:  Gtogowo  (Kroto- 
schin)  1723. 

Sniessofkl  {W  Zaglnb;i. ).  lia  dross- 
herzogttium  l'oi^uu:  Gurowko  ( Gue- 
sen)  1788. 

8obbe  (In  Boüi  3  .silberne  Nei<sel- 
blätter.  V.  .Steinen  .  \\'<'-tj)li.'i!.  rk-sdi. 
XIV.  Fahne  1.  4Ul.).  Ein  all  riiUMli- 
cbes  Geschlecht,  welches  sich  auch  gen 


WiersfWttz  (  Giihrau  )  l.'»0.').  Im  Te- 
schcn^ichen:  Biry  KiöO.  Bobrek  1720. 
Ernstburg  1702.  Groditz  1702.  Kons- 
kau  1600.  L.iiukck  lfi!>:..  1721.  Ober- 
Nieinozvz  I.'iül.  (U:  Ochab  I71Ü.  Gr, 
und  KL  Riegersdort  1693.  1766.  Ober- 
Sncha  1710.  Swientoschuffki  1650.  In 
I'omiiH  i  n:  Barkow  (  Demmin  )  1774. 
\<)Vi.  Beut/in  (ibd.l  1774.  18.')6.  Kliii- 
kenberg  (ibd. )  17b7.  1806.  Küsternitz 


Altena,  gen.  Gryper,  gen.  Kol  er  schrieb,  (Schlawe)  1840.  1856.  Krackow  (Dem 


und  in  den  .St.uumsiizen  der  Grafuchaft 
Mark  im  1 6.  •lahrhinub-rt  erlobcbeu  ist, 
za  Altena, Duddenrotli  (Dortmund)  1400. 
Elberfeld  (im  Bn-gischen )  I3tifi.  1127. 
Grimberg  (Bochum)  1426.  142Ü.  Lim- 
burg (Iserlohn)  1298.  Northof  (Hamm ). 
Ohr  ( Kecklinjiliausen)  HöS  Sehwi  it«; 
(Doftimiud)  13:)U.  1371.  Viliip-(<-  (il»d.) 
13Ö9.  Kiu  Zweig  dieses  Gesciilecliiu»), 
welehem  in  der  2.  HHllie  des  18.  Jahr- 
hunderts der  All  anerkannt  worden 
ist.  zu  -welcheuj  der  C!eneraI-Major  C!e 


rnin)  1774.  I^.jfi.  Lenssin  fibd.)  I7H7. 
Ib56.  Marionfelde  (ibd.)  Ibö4.  Tutow 
(ibd.)  18.-)6.  Wirow(ibd.)  tS5S.  Witten- 

Werder  (  ibd.  )  1845.  Zarrentin  (ibd.) 
1787.  185(5.  /f-rrimin  (ilxl.)  1H54. 

Soblejuski  (W.  Dnlenji''". I-  Ini  ross- 
lu  izogllium  Posen:  bobiejucli)  (Miiu- 
biü).  Eine  Familie  Snbierayski, 
welche  sich  ebenfalls  des  Wappens  Do- 
h'up,:t  bedient,  und  zu  der  Vinc^■nt  S., 
Besitzer  des  adeligen  Gutes  Kopauiu 
org  Dietrich  v.  .s.  gehö,-;e'(t  Al^i«^  ( JJ"»«!;'*»''^«« >  «»»»0^,  ist  nicht  von 
1823)  hat  in  der  Mark  Brandenburg 

sich  begütert  gemacht  zu:  Börnicki-  Sobicslerskl  (W.  Purny.).  Im  Gross- 
(Nieder  -  Barnim)  1735.  Neu-Kluckeu  herzogihum  Posen:  dubiusicruie  (Gue- 
(Aruswalduj  1799.  1803.  K&stedL  (West-  seu). 
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8obiew«bki.   In  Preasten:  Sobie- 

SobitMchowski  ( W.  Jastrzenibic.  — 
Siebm.  L  75.).   In  Schlesien. 

f  Soborki  (W.  Nalencz.).  Im  Gross- 
hcrzogihutn  l*c»s«>n:  Sohnla  (I^oscn), 

Sobolewskl  (  Wap.  81«^powruii. ).  In 
OstpreQSsen:  Msrkovsken  (Oletsko) 
1727.  Im  vormaligen  S u d p reussen: 
Bifloszyce  (Kr.  Peisern)  |H()|. 

Hobolinski  genannt  Wilkowski.  In 
Preni*sen:  Karscbwiti  (  t ).  Wilkau 
(Fischh.-mscii). 

f  Sobotka,  Sebutke,  Sabotke  (Wap- 
pen Ddliwa.).  Im  Laaenbargschen  noch 
IK39.  Schimroerwia  (Lanenbnrg)  1614. 

Uili». 

8ochackl  (W.  Zagloba.).  Ein  Haupt- 
mann T.  S.  welcher  1841  gestorben  ist, 
stand  bei  dem  Berliner  InTaliden  -  Ba- 

tailloti 

Hucharzyntiki  (  \\  ap.  Zagluba.  ).  In 
Westprenssen;  Strassewo  (LSbmi) 
1762.  In  Ostprenssen:  Kl.  Kosiarki 
(Sensbiug)  I7»8. 

Sochodolski,  S.  T.  Waltersdorf  (W. 
Pobng).  In  Ober-Scblesien:  ObeN 
Gogolaii  iRybnik)  1710. 

t  Socxemski.    Im  £rin lande. 

f  Socslnskl.   Im  Ermlande. 

Sstde,  V.  der  S.  (Im  1  Q.  in  Silber 
eino  rothe  4  bIJiitrige  Rose.  2  u.  3  Q. 
in  Blau  eiu  silberner  Löwe.  4  Q.  in 
Bolh  eine  silberne  vierbllKttrige  Rose. 
Masch,  Mecklenb.  Wppb.  Tab.  XLVII. 
176.  Grote  D.  7.).  I]annövt'rs«che8  Pa- 
tricier  Geschlecht,  dessen  Adel  am  5. 
Oct.  1724  bestätigt  nnd  erneuert  wor- 
den. In  Meeklenbnrg:  Franenmarck 
1837. 

Stdcnann  (vorgi.  Sodenstern.).  Ge- 
org Bernhard  v.  8.  k.  Preuss.  Major 

t  22.  Dcbr  1783. 

Hoden,  Sode  (Quer  getheilt;  obcn.ciuo 
rothe  Boso  im  blauen;  nnten  eine  sil- 
berne Rose  im  rothen  Felde.  ■ —  Die 
Freiherren  v.  S.  qner  getheilt,  in  Roth 
und  Silber  mit  2  Rosen  wechselnder 
Farbe.  —  Die  Grafen  v.  S.  in  Roth  und 
Silber  gethrilt  ,  die  R(»8en  ebenfalls 
wechselnder  Farbe.  Grote  D.  7.  A.  8. 
Dorst,  Allg.  Wppb.  Taf.  3.  101.).  Fried- 
ridi  Julius  Hsinricb  FnihMt     S.  k. 


Preuss.  Geh.  Rath  und  Kammerherr 

utul  bevollin.'iohligter  Minister  ( f  13. 
Juli  1831  )  ward  den  24.  Sept.  1790 
Tom  KurWrsten  Carl  Theodor  Ton  der 
Pfalz  als  ]^'ichsvica^  in  den  Reichs- 
graftnst.'iiul  eili()l)i'ii.  In  Bayern: 
Gumpenhausen  (  Ob.  Bayern  ).  Kutt- 
mannsdorf  (Ob.  Franken).  RSdelmayer 
(Uut.  Franken).  Sasnenfahrt  (Ob.  Fran- 
ken). Trailsdorf  (ihd  )  iH.'iti.  In  Wör- 
tern berg:  Eicheuhausen.  Neidenfels. 
NeustSdiles  1856.  In  Hannover:  Glei- 
dingen fllil(le.»<heiin)  1716.  In  West- 
preussou:  Sommerau  (Roseuberg).  In 
der  Provinz  Snehsen:  Leopold  Fried- 
rich V.  S.  zu  Ennewits  (Merseburg) 
1780. 

Sodenstern,  Sodensijerna  (Senkrecht 
getheilt;  vom  in  Gold  ein  blauer  Greif, 

hinten  in  Blau  3  silberne  Sterne,  einSr 
ül>er  dem  andern:  auf  dem  Helme  ein 
silberner  Stern  zwischen  einem  golde- 
nen und  einem  blauen  Flügel.  Swn 
Rikes  Vapenbok  Tab.  40.  R;ig.:iihl  III. 
Tab.  XL.).  Johann  Sodemann,  Schwe- 
discher Amtmann  in  Pommern  erhielt 
24.  Sept.  1703  den  schwedischen  Adel 
unter  dem  Namen  v.  8.  —  Die  Familie 
tbeilt  sich  in  2  Linien,  von  denen  die 
eine,  die  sieh  nach  der  scliwedisdien  / 
Schreibart  V.  Sodensi^jerna  nennt,  in 
Westpreussen:  Werder  fRosenberg) 
besitzt.  Aus  der  andern  besitzt  1836 
1847  Friedrieh  Wilhelm  v.  Sodenstem 
die  Rittergnter  Carnin  nnd  Zinkendorf 
mit  den  Zubehörungen  Borgwall,  Da- 
bitzer  Wiese,  Nienhöfen  u.  Oie  (Franz- 
burg). 

f  Soetrrn,  Sötern,  Sötern  (In  Roth 
eiu  wie  ein  Z  gestalteter  silberner  Ha- 
ken. Siebm.  I.  131.  In  Ahnentafeln  . 
habe  ich  auch  den  Haken  von  Gold  in 
Roth,  und  von  Roth  in  Gold  gefunden.). 
Kiu  ums  Jahr  1680  mit  Philipp  Franz 
V.  S.  Freiherm  v.  Dachstnhl  erlosche- 
nes Rheinisches  Geschlecht,  dessen  bo> 
ruhmtestes  Mitglied  Philipp  Christoph 
war,  der  vom  25.  Sept.  1623  bis  7.  Fe- 
bruar 1652  Erzbischof  und  Kurfürst 
Von  Trier,  inul  bereits  vom  20.  Octbr. 
1610  Bischof  von  Speier  gewesen  ist. 

StUmi,  SShUnihaL  Ans  dtn 
BraunschweigBclMn  stammend.  Joachim 
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Friedrich  v.  Sohlen  herzoglich  Braun- 
scbweigscher  Geh.  Rath  ( gcboreu  zu 
WolffenbOttel  den  14.  Mai  1920  f  eben- 
daselbst  26.  Jan.  1672)  Rudolph  Cas- 
par V.  S.  (f  als  kaiserl.  Heichshofraih 
zu  Wien  den  4.  Aug.  1706)  ward  unter 
dem  Namen  v.  S5blenthal  in  den  Reichs- 
frei herrensland  erhoben.  Ludolph  Carl 
Freiherr  v.  Ööbleuthal  war  1733  Mag- 
debnrgiseber  Geheim.  Begierungs-RatTi. 
Friedrich  Ulrich  Freiherr  v.  Sohlt  nth.il 
■|-  10.  M/irz  1721.  Dessen  Brudcr.'^ühn 
war  Johann  Heinrich  v.  Sühlen,  der 
1750  ein  Bittergat  tu  BoMlav  (Sänger^ 
bansen)  besass. 

•f  Sohr  (In  Blau  auf  grünem  Boden 
ein  Pfaa  nat&rlicher  Farbe.  Auf  dem 
Helme  zwiaehen  2  FlOgeln,  deren  vor- 
derer blau,  der  andere  silbern  3  Koni- 
ähren. Köhue  IV.  Ö4.).  Georg  Wil- 
helm 8.,  dem  am  22.  Novbr.  1787 
eine  Adelsrcnovation  von  König  Fried- 
rich Wilhelm  II.  zu  Theil  gcwordt-n  ist, 
sUrb  am  30.  März  1800  als  k.  Preuss. 
Oberst  ond  mit  seinen  Söhnen:  Fried- 
rieh  V.  S.  t  10.  Sept.  1845  als  Gene- 
rallieutenant  a.  D.,  Ludwig  v,  S.  f  28. 
März  184b  als  Geuerallieutenaut  a.  D. 
und  Augnst  v.  8.  f  22.  Aug.  1847  als 

Migor  a.  D.  eine  Familie  ans,  die  ;ais 
Böhmen  stammend,  bereits  von  Kai- 
ser Rudolph  II.  eine  Adels-Erneuerung 
erhalten  Chatte.  In  der  Neu  mark: 
Fürstinwalde  (Cüstnn)  1716. 

Sojaciiiski,  Sujatta  v.  S.  In  Preu- 
ssen:  Kotezarken  (Sensbnrg)  1784. 

8«taiyxecl(.  In  i^chlesion:  Krza- 
nowitz  und  Millowitz  (Kosel)  1700. 

SokalakI  (W.  Laryssa.).  Der  Adel 
ist  zweifelhaft.  Im  Grosshersogthom 
Posen:  Gizewo  (Inowraclaw)  183**. 

Sokoia  ( W.  In  Gold  ein  schwarze« 

Sehendes  Thier,  welches  aus  dem  Vor- 
ertbeil  eines  wilden  Ebers«  und  ans 
dem  Hintertheile  eines  Bilrcii  zusam- 
mengesetzt ist;  aus  dem  gekrönten  Hel- 
me wächst  ein  schwarzer  Bar  halb  her- 
▼or.). 

Sokolnirkl  (W.  Nowina.).  Aus  die- 
ser Familie  wurde  Cölestin  v.  ö.  am 
17  Jan.  1816  in  den  Grafenstand  er^ 
hoben.  Derselbe  besass  1813  Gr.  und 
KL  Ghwalkowo  (Gnesea)  und  1810  B<h 


rowo  (Kosten)  und  Ilelenopole  (ibd.). 
Seinem  Sohne,  dem  Grafen  Joseph  v. 
S.  k.  Kammeriierm  gehSrte  182  t  Ja-  - 
rogniewi CO  (Kosten)  18.53  W'ierzeja  (Sam- 
ter.). Im  Grossherzogthum  Pos o n  be- 
sassen  von  nicht  gräflichen  Gliedern 
dieses  Geschlechtes:  Anton  S.  1845 
Kujew  (Pieschen),  Casimir  v.  S.  1838 
Dalabuszki  (Kosten),  Nereus  v.  S.  1850 
Wrotkowo  O^rotoscbin).  Im  Jahre  1804 
besass  die  Familie  bereits  Borowo  und 
Jarogniewice,  femer:  Piglowice  (Schrn- 
daj,  Sulenczyn  (ibd.)  und  die  Wuiner 
Güter  (FransUdt). 

SokolowKki.  I  (  W.  Pomian.  )  In 
Westpreussen:  Falkenhain  (Dentsch- 
Cronej.  Fronza  (Marienwerder)  1727. 
Kistric  ( ?  Stuhm  ).  Kobakowo  (Calm) 
IH20.  Schwalbach.  Waplitz  (  Stuhm  ). 
\N  ilkau  (Marieuwerder).  Im  Grossher» 
zogthiyn  Posen:  Lissewo  (Inowraclaw) 
1788.  Sokolnicki  (Gneson)  1802.  1831. 
Bedeutend  war  dor  Güterbesitz  in  den 
1803  zu  Südpreussen  gehörigen  Krei- 
sen; Breese,  Lenczyc,  Oriow  und  Pod* 
widz.  II  (W.  Korab. ).  In  Ostpren- 
ssnn  und  Litthnuen:  Kobylinnen 
(Ljck),  im  Johannisburgschen  u.  N«i- 
denburgscben.  III  ( W.  Komits.  >.  In 
Schlesien:  Sokolau  (  Oels  ).  IV  (W. 
Drzewica  —  in  Both,  auch  statt  der 
Sterne  2  Kreuze,  Siebnn  I.  76. ).  In 
Schlesien:  Scbieroth  (Tott-GleiwiU). 

SoIa.Hko.    In  Preussen:  Gr*  Ro> 
sinsko  (Johannsburg). 

Medrf,  Tergl.  Heidenstein  (I.  334.). 

Solemacher  (1  u.  4  Q.  in  Blau  3  gol- 
dene .^tcrne.  2  ii.  3  Q.  im  Schwarz 
und  Silber  quer  getheilteu  Felde  8  in 
die  Kunde  zusammengestellte'  goldene 
Lilicnstäbe.  Berudt,  Taf.  CXV.  229.). 
Johann  Arnold  v.  S.  f  10.  Nov.  1734 
als  Kurtrierscher  Geb.  Batb,  Uofkauz- 
1er  und  Begiemngs- Prisident,  ist  am 
4.  Jan.  1718  geadelt  worden.  In  der 
Nähe  von  Gobienz:  Namedy  (Mayon) 
1734.  1760.  Im  8.  Artillerie-Begiiiient 
steht  ein  Secoude- Lieutenant  ▼.  S.  — *  * 
Antweiler  (Adenau)  1856. 

t  Sollkowski,  SoUikowski  (W.  No- 
wina.).  In  Schlesien:  Koppen  (Brieg) 
1730. 

MMob^  Soltabitba  (W.  Prawdzie.). 


Digitized  by  Google 


Sommerfeld. 


Somnitz, 


457 


Bin  griMiehet  Geicblaelit,  weldM«  in 

Ostpreussen:  Endrnhnen  (  Bagoit ) 
1727  und  Hogaincu  (Cxildapp)  besass. 

Sommerfeld.  I  ( In  Blau  3  quer  über 
einander  gelegte  »ilbcriie  Fische.  Siebm. 
I.  60.).  Dahin  gehört  Carl  August  v. 
S.  1836  Geueral  -  ^lajor  und  Brigade- 
Commandeor.  In  der  Nieder-Laa- 
8 i tz:  DrewiU  < Coltbus)  1541.  Stimmer- 
feld  (  Cr(>'*siMi  )  1294.  In  Sclilesieu: 
Alzenau  (GolUberg-Hainau)  1596.  1685. 
Amsdorf,  Mittel-  (Schweidnitz)  1650. 
1753.  Bellm/innsdorf  (Lanban).  Birk- 
holz (Schweidnitz)  I7Ü0.  Boberan  (Lit-g- 
nitz)  I6Ü0.  1680.  Briinich  (  ?  .lauer ) 
1596.  1620.  Cunersdurf  (Rutbenburg) 
1621.  Ellguth  (Trebnitz)  1776.  Falken- 
baiu  (Neumarkt)  1571  1701.  (irunau, 
Ob.  n.  Nied.  (Sehweidnitz)  1650.  1685. 
Häslicht  (Jaoer)  1596.  Mi20.  Hohberg 
(  Goldb.  Hain.)  ir)'Jfi.  IImi(i..rf  f  Schö- 
nau )  1715.  Jakobädorf  ( bcbweiduiiz) 
1684.  1785.  Kirschdorf,  Both-  (ibd.) 
1782.  1808.  Laskuwits  (Ohlau).  Mau- 
er (  LüWenberg  )  1715.  Miciielf*dort* 
(Schweidnitz)  1650.  Nerckwiu  ( ?  Neu- 
roarlEt)  1580.  Sebimoielwitg  (Liegnitz) 
1620.  Sehmoehwitz  (ibd.)  1690.  Tcm- 
niiz  (  Frankenstein  )  1545.  Warihau 
(  Bunzlau  )  1592.  1656.  WQuäcbeudorf 
(Löwenberg)  1715.  In  Preussen: 
Backehi  ( P'ischhausen).  II  fl  u.  4  Q. 
in  Blau  ein  Pferd.  2  u.  3  in  lioth 
ein  Delphin.  Ini  MitAelschilde  5  Korn- 
ähren.). Theodor  und  Kilian  Gebrüder 
S.  zu  Schw^iebus  am  17.  Juli  1676.  des- 
gleichen Daniel  S.  den  24.  Dcbr.  1682 
in  den  bSbmiscben  Adelstand  erhoben. 
Id  der  Provinz  Brandenburg:  Birk- 
holz (Züllichau-Schwirhu.s)  1700  Kir.'<ch- 
baum  (öteruburgj  1751.  Koppen  (Züll. 
Sefawieb.)  t7»3.  1807.  Liebenau  (ibd.) 
1776.  1809.  Mostchen  (ibd.)  1680.  1753. 
Neudorf  (  ibd.  )  1740.  1786.  Pul»berg 
(Spremberg).  Rackau  fZüllich.  Schwieb.) 
1788.  1792.  Wilkau  (ibd.)  1674.  1796. 
In  Pommern:  Friedrichsfelde  (Dram- 
burg) 1852.  III  ( 1  u.  4  Q.  in  äiiber 
ein  aufgerichteter  Fisch.  2  n.  3  Q.  In 
Blau  eine  goldene  Lilie.  Siebm.  IV. 
173.).  Dieses  Wappens  bediente  sich 
der  1682  verstorbene  Kurbraudeubur- 
gischA  Gsosnü-Miyor  Andrtas  t.  S. 


SMUMrftM,  Sommer      S.  L  In 

Preussen:  Gf)rtzitzen  (Oletzko)  1784. 
Kobillinncn  (Lyck).  Lubodzin  (Conitz) 
1809.  II  (I  u.  4  Q.  in  Roth  3  goldene 
Garben.  2  u.  3  Q.  in  Blau  3  silberne 
Sterne  und  zwar  im  2  Q.  zu  2.  1.  und 
im  3  Q.  zu  1.  2.  gestellt.  Im  Mittel- 
Schilde  in  Blau  3  quer  Ober  einaader 
liegende  silberne  Fische.  KShne  IV. 
64.).  Christian  Friedrich  Sommer  er- 
hielt am  1.  Ocl.  1786  unter  der  Bei« 
fugnng  des  Namens  Sommerfeld  Con- 
firmatit»ii  tnul  Renovation  des  Adels. 
Er  fiattf  IHO."]  ßfsiizuugcn  zu  Linum 
(West-llavciiand;  und  starb  am  21  Juli 
1812  zu  Berlin  als  Geh.  Stiftsrath  der 
Prinzessin  .^iii.-ilie  von  Preussen. 

Sommerlatt  ( In  Roth  eine  silberne 
Lilie.  Auf  dem  Helme  6  Straussfedern 
in  Roth  und  Silber  wechselnd.  ).  In 
Tliilrinpen  und  Sachsen:  Coloch«u 
(Schweinitz)  1638.  1792.  Dornburg  an 
der  Saale  (Weimar)  1500.  KrSlpa  bei 
Camburg  (  Meiuingen  )  1550.  Mohlau 
(ibd.).  Röss.'n  (Schweinitz)  1684.  Serba. 

Sommcriiberg,  Sommer  v.  S.  —  Der 
Rathmann  su  Breslau.  Friedrich  Wil- 
lielni  Sommer  ward  unter  dem  Zusatz 
V.  Sonimer-sberg  am  3.  .luni  1723  in 
den  böhmischen  Adel-  und  am  14.  Nov. 
1725  in  den  bShmisdien  Ritterstand  er- 
hoben. 

Sommereburg.  Christian  S.  wurde 
den  4.  Mai  1669  in  d€n  bShmisehen 

Adelstand  erhoben.    Johann  Andreas 

V.  S.  Biifger  u.  IlandeUmann  zu  Bres- 
lau t  it-  P<''br.  1694.  Jobann  Chri- 
stian      S.  lebte  1712. 

Somnilx  (In  Blau  ein  guldener,  auch 
silberner  mit  den  Hörnern  abwärts  ge- 
kehrter Halbmond,  von  einem  aufwärts 
fliegenden  goldenen  Pfeile  durchbohrt, 
l)t'pU'itet  von  zwei  goldenen  Sternen. 
Siebm.  V.  159.  Bagmihl  III.  Tab.  X. 
Ein  Siegel  des  Bugeslaus  Sumenitz  von 
1403  zeigt  einen  von  einem  quer  flie- 
genden Pfeile  durchbohrten  ."Steigbügel. 
Bagmihl  III.  Tab.  XI.  5.).  Erbkämme- 
rer Ton  Hinter-Pommem  and  dem  FBr^ 
Stenihum  Canimin  seit  1655.  —  In  Pom- 
mern: Aalbeck  (Lauenburg)  1H;)0.  Ba- 
bidül  (ibd.)  1784.  1855.  Bebbrow  (ibd.) 
1767.  1811.  Bellersdorf  (Stolp)  1568. 
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1809.  Bonswits  (Lanenbnrg)  1ft68.  Bor- 

kow  (vSchlawo)  I7H0.  Broilz  (Gn-itTtn- 
berg)  Mi.')').  ( '.i^iTknw  i  Handow) 

1662.  I6U7.  Ghnrtirow  (Lauuiiiiurgj  1655. 
1855.  CoM(8tolp)  176«.  Go»emOhl 
(ibd.  )  17(56.  C/iorwicnz  (  ilul.  )  1727. 
Dami'rkdW,  (Jr.  (Laut  uhnrg)  \h'M)  Drc- 
now  (Fürsteuth.)  165'),  174h.  Et»du'ii- 
riege  oder  Reppliu  (Neustettin)  1680. 
Fi  t  ist  (Lauenburg)  17^."!.  1855.  Cöniip 
( rseuatettin )  1633.  1^03.  GruiiKsdcirf 
(FOrstentb.)  1615.  1803.  Gutnbin  (Stolp) 
1783.  1784.  Hammer  (Neiisii  itin)  161!». 
.Tatzkow  f  L.tueiiburg)  1784.  IhO.I.  Ji*l- 
IcuUich  ißiituw)  I7U8.  1803.  Kom»i»w 
(Laoenburg)  1722.  1724.  Kranipkewits 
(ibd.)  1566.  Labenz  (ilul  )  1724.  1855. 
Leba  (  ilxl.  )  1782.  1784.  Lcss.-ickiMi 
(  Ötuip  j  1766.  1774.  MaüHuw  (Lauun- 
bnrg)  1655.  1724.  Ml«s»  (Htwip)  1729. 
MttScherin  (  Pyrilz  )  Ki').'».  Nasol);uul 
(IVeusteUin  )  liiiy.  Natzmer^idoH  (He- 
genwalde) 1748  17.52.  Neiderzin  fStdIp) 
172!».  Neiizkow  (ibd.)  1727.  173«.  Neu- 
hof (Lauenbnrg)  1782.  17S7.  P(Hii-l(.'i 
1621.  Kukitt,  Kl.  (6iolpi  1766.  1774. 
Reitz  (ibd.)  1729.  Roggats  (ibd.)  1781. 
ISO!).  Kuschiitz  (Lauenburg)  1722.  1724. 
Koüsgars  (Lauenburgl  I7!<7.  Sdiöiu-br 
(ibd.)  1784.  1855.  bcliüuwaliie  (Stuip) 
1690.  1729.  Schnrow  (ibd.)  1755.  1763. 
Schwartow  (Laiieuburg)  1784.  Schwar- 
towke  (il)d.)  1784.  Solu-nitz  (NeU!«ifttiii) 
1634.  bparseo  (ibd.)  1634.  1784.  äpeck 
(Lanenb.)  1655.  1847.  ^teglin  (Sdilawe) 
vor  174."l.  Stcpeii  f Für^tcntlmtn )  !(5I9. 
1724.  Uhlingen  (Lauonb.)  1783.  18U3. 
Yessin  (Stolp)  1729.  Vietzig  (Lnuonb.) 
1724.  Vilgt'low  (Stolp)  1729.  1730. 
Wunnt'ijcbin  (  Lauenburg  )  1566.  1725. 
Wurchow  (NeuüteltiuJ  1655.  1678.  Wutz- 
kow  (Stolp)  1766.  1774.  Zdrewen  (Lao- 
enb.)  1722.  ZieMttow  (Bflgard)  1755. 
1762.  In  Preassen:  ächakeuhofi*  (Lö- 
bau)  nui). 

SMMnkerff  (I  n.  4  Q.  in  Blau  Ober 
eini'in  silbernen  r,)uorlialkfn  eine  gol- 
dene Sonne.  2  u.  3  Q.  hi  CuAd  ein 
rother  Löwe,  äiebni.  Suppl.  XI  16.). 
Verruuihiieh  verachiedeDe  Geschlechter. 
Ein  Braunschweigsches»  Patricicr  Cw- 
»chlecht;  aus  welcbeui  der  burzuglich 
BernburgiMlie  Kammtrlm  mid  Ober- 


foratmeiflter  za  8.  1849.  Gegen  Ende 
des  18.  Jahrhundert»  war  eine  Hanpi- 

rnäiinin  v.  S.  geb.  v.  Frese  im  Besitz 
de«  im  ehemaligen  Niuderi*tii\  Mün- 
ster, jetzigen  OMenborgiseben  Amte 
V<'chte  gelegeneo  Gutes  Dickhausen. 
In  Schlesien  bet«a.ss  1830  Fr-Hulein 
.lotianua  v.  S.  das  Gut  Neu  •  Kemnitz 
(Htrsehberg).  vergl.  Llebermano  8on- 
nenberg. 

8oniieu(ag.  Dieser  Fauiiiie  erlhoilte 
Kaiser  Joseph  I.  1707  eine  Adelsreno» 

v.ition.  Georg  v.  S.  war  k.  Prcuss. 
Kriegs-  und  Domainen-Raih  der  Neu- 
mark 1728.  1745.  i^ein  öohu  Johann 
Gottlieb  y.  S.  f  28.  April  1778  so  Ber- 
lin  als  k.  Preuss.  Hof-  und  Kammer- 
Gerichts  -  und  Kriminalrath.  In  der 
Nieder-Lauisitz:  Galliucbeu  (Cott- 
bus) 1718.  1745.  Gosd«  (ibd.)  1708. 

SorawNki.  In  Proussen:  Ltehleii* 
hageu  (Rossel)  1784. 

HoHnIckf  (W.  Tromby  L).  Im  Gross- 
herzogihnm  Posen:  Wola  (Gaesen) 

1 826. 

8o«BOW8ki  (  W.  üodziemba. ).  Im 
Grossherzogthnm  Posen:  Maximilian 
Eduard  v.  s.  |H54  Lehrer  an  der  Real- 
schule zu  Blomberg. 

(tothen  (In  Roth  eine  silberne  Mu- 
schel. Grote  D.  13.).  Ein  JostiB-Com- 
missarius  v.  S.  zu  Heiligenstadt  1845. 
Ein  Patricier  Goschlecbt  der  ötadt  Du- 
dersladt. 

Srnbiran  (In  Purpur  ein  goldener 

rechter  .'^clnägehaikeii,  welcher  mit  ei- 
nem halben  Monde  belegt  ist.  —  Edel- 
kröne  ohne  Helmscbmuck. ).  Bin  Pre- 
mier -  Lieutenant  t.  S.  Stand  1817  in 
5.  Inf.-Reg  zu  Danzig. 

8owlntiki  (Wap.  Jastrzembiec,  aber 
ohne  Kreuz;  auf  dem  gekr8nten  Helme 
3  Strauitsfedcrn. ).  In  Ostprenssen: 
Priom  (Neidenburg)  1727. 

8paeii  (  In  äilber  3  rothu  ^chräg- 
reehtsbalken.  v.  Steinen,  WestphiL 
Gesch.  Taf.  LXI.  2.).  Der  am  25.  OcL 
1692  verstorbene  Kurbrandenburgische 
Gene.ral-Feldmarscball  Alexander  v.  S. 
ist  am  25.  Mai  1661  vom  Kaiser  in  den 
Heiclisfreiherrenstand  erhoben  und  vom 
KuiTiirtaeu  am  4.  April  1662  anerkannt 
worden  (1  n.  4  Q.  das  StunmwnppeBi 
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2  n.  3  Q.  in  Both  10  goldene  Ringe 

3.  3.  3.  1.  wegen  <lor  Herrschaft  Bin- 
genberg. Im  >littelschil(ie  in  Gold  ein 
gekrönter  schwarzer  Adler.  Kühne  IL 
64.).  Ein  Sohn  des  Feldmaraehalls  war 
der  am  Il.Dcl>r.  1745  als  General-Ma- 
jor i\.  D.  verstorbene  Alexander  Beru- 
hard Freiherr  v.  S.,  dessen  Sohn  .Jo- 
hann Heinrich  Friedrich  Freiht  t  r  v.  S. 
■f  27.  .l;ii>  17t)2  als  deneral  -  Major  in 
Treuäs.  Dieoäten.  Ein  Grafen -Diplom 
fQr  einen  Freiherm  S.  zn  Bellevue 
vom  18.  August  1704.  Die  Familie 
stammt  au«»  den  Niederlanden,  Wo 
sie  im  Geldernschen  Quartier  noch  ge- 
genwärtig binht:  Ballion  1690.  1740. 
Camphausen  14*^1.  1488.  Ro^.>iiida  17.35. 
174Ü.  Jipaenswcrdt  1.326.  1400.  Vor- 
uämtich  im  Cieveschen:  Beeck  bei 
Xanten  1538.  Beynem  1327.  Bingerden. 
Bi'jlich  1598.  Crentzfort,  {i-Iiher  .mch 
Crui^<!^uick  genannt  1446.  1819.  Eninicr 
im  Kirchspiel  BrQnen  137S.  Erprath. 
Haininkel  1G50.  1745.  Holthusen  IHOI. 
Uni-^h.igen  1555.  liülshoist  Ki'l.  HiOO. 
Moviand  1671.  169U.  Nütterden  1447. 
1470.  Ringenberg  1650.  1745.  Till  1690. 
16!Ki.  Winckel  1601.  In  Westphalen: 
Haideiistcin  (Bocluun)  1740.  Kemnade 
(ibd.i  IbUO.  Nederhageu  1671.  1690. 
Oberhagen  (Beeklinghausen)  1696. 

SpaefcenH  ( Zwei  ins  Andreaskreuz 
geli  gte  Spaten.).  Heinrich  Gottfried  v. 
S.  au.s  dem  Bergischen  stammend,  den 
22  Febr.  1715  in  den  bohmitichen  Frei- 
herrenütand  erhoben  f  7.  Juni  1750  zu 
Breslau  als  kaiserl.  Wirkl.  Geh.  Rath. 
In  Schlesien:  BreitenstOek  (Grottkan ) 
1720.  MSrzdorff  (ibd.)  1720.  Pii^^chen 
(Striegau)  1720.  Tiefensee  (GroUkau) 
1720.   Waldau  (ibd.)  1720. 

Spaldlng  ( Quer  getheiltt  oben  in 
Schwarz  I  schwebende»!  silbernes  klei- 
nes Kreuz:  unten  in  Blau  2  goldene, 
mit  den  Hürnern  aufwärts  gekehrte 
Halbmonde,  einer  Ober  dem  andern; 
in  der  Sichrl  di-s  iiutt  rcn  Mondes  stek- 
ken Hicl^rartig  mit  den  b^pitzcu  3  Dol- 
che; auf  dem  gekrBnten  Helme  erscheint 
mit  den  Hörnern  rechtsgekehrt  ein  gol- 
dener Halbmond.  Köline  IV.  64.  Dorst, 
Allg.  Wppb.  Taf.  67. ).  Hans  Gustav 
Julius  T.  S.  1831  MMQor  im  Z,  Drago- 


ner^Begiment  sa  Bromberg  wurde  den 

19.  Juli  1834  geadelt.  In  Schweden 
sind  die  Gebrüder  Johann  und  Gabriel 
S.  mit  dem  nämlichen  Wappen  bereits 
am  19.  Jttli  1679  in  den  Adelstand  er> 
hoben,  worden. 

f  8pang:en.  In  Preussen.  Allem 
Anschein  nach  dasselbe  Geschlecht« 
welches  aus  Thüringen  .stammend, 
noch  zu  Anfang  des  17.  .1  h:  [  nnderts 
im  B'  sii7i'  von  13  Freihüfen  in  Thörey 
( Gotha )  zwischen  Arnstadt  und  Erfurt 
war..  Verschieden  hiervon  sind  die  am 

10,  Sept.  1634  in  den  Freiherren-,  den 
I.  Dcl)r.  lfiH6  in  <len  (Jrafenstand  er- 
hobenen, in  den  Niederlanden  und  in 
Oesterreich  noch  blühenden  Spangen 
V.  ryternesse  (In  Gold  ein  blauer  Quer- 
balken). 

Spangenberg  ( Durch  einen  schräg- 
linken Stufenscbnitt  in  Roth  und  Silber 
getheilt;  im  silbernen  Theile  eine  rothe 
Hose.  Dorst,  Allg.  Wp!-!..  'l'uW  44  ). 
August  Ludwig,  Carl  Friedrich  \\  iihehu 
und  Heinrieh  Georg  Traugott,  so  wie 
Beate  An<rus(e  Antonie,  .Sophie  Hen- 
riette Fi  ii  (1<  l  ike  und  Clifistiane  Wilhel- 
mine Dorothea,  sämmtlich  Kinder  des 
gräflich  Beussiseb.  Amtmanns  zn  Hirsch« 
berg  im  Voigtlande  Andreas  Sp,  erhiel- 
ten den  5.  Nov.  1780  ihren  Adel  reno- 
virt.  Ihr  t)hi-iui  war  der  am  21.  Sept. 
1775  in  den  Beichsfreiherrenstand  er- 
hobene kaiserl.  Wirkl,  Geh.  Rath  Jo- 
hann Georg  V.  S.  (Zu  dem  be!>chriebe- 
neu  Schilde  zwei  weisse  Adler  als 
Schildhalter  und  2  Helme;  auf  jedem 
eine  rothe  Kose  ihd.  T.if.  52.  ).  .Aus 
derselben  Familie  war  bereits  1745  der 
Kur-Triersche  Gesandte  zur  Kaiserwahl 
Franz  I.  Johann  Georg  v.  S.  in  den 
Freiherrenstaml  erhoben  worden.  —  Ein 
Sccoude-Lieutenant  v.  S.  im  2.  Bataillon 
(Paderborn)  des  15.  Landwehr  -  Begi- 
meuts. 

f  Spanhcim  oder  Sponheim  geiurnnt 
Bacherach  ( In  Gold  ein  schwarz  und 
Silber  geschachter  Schrägbalken,  und 
Qber  demselben  ein  silberner  Lowe. 
Siebn).  I.  127.  ).  Ein  zu  Aiifnng  des 
17.  Jahrhunderts  erloschenes  zu  Bache- 
ruch  MBshaftes  ritterliehw  Getebleelii 
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Johann  Caspar  v.  S.  gen.  B.  1599  un- 
ter der  Kuitrierseben  Ritteraehaft. 

Spanlieini ,  SpfiniilH-ini  (  Ocspaltfri; 
vorn  in  Gold  ein  halber  mi  die  Thei- 
tungsliute  gelegter  rother  Adlrr;  hinten 
8  Mal  gestünden  iit  Silber  und  Blau. 
Siebm.  V.  Z.  ').  Köliiie  II.  64  ).  D<-r 
früher  KurpOilzisehe  (Jesaudte ,  dem- 
nSehst  (seit  1670)  in  Knrbrandenbur- 
gische  Dienste  getretene,  am  7.  Nov. 
1710  verstorbene  gelehrte  Wirkl.  Geh. 
'^ßaih  Ezechiel  erhielt  1702  vom  Kü< 
nige  Friedrieb  I.  den  Preiherrenatand. 

Spanner.  In  Schle««ien:  Brzinitzka 
(Gr.  ötrehlitz)  1720.  Gr  Kalinow  (ibd.) 
1720.  Schmelzdorf  (Neisse)  Ib05. 

f  Spannerbork  (Id  Schwarz  ein  ail- 
bernes  Andreasikreiiz.  von  4  sühenien 
Scbeeren  begleitet.  Fahne  II.  141.  ). 
Ein  Termntblich  in  der  ersten  HSIfle 
des  17.  Jahrhuiuferts  erloschenes  Nie- 
derrheinijJch-Westphiilisches  Geschleclit, 
welches  int  Besitz  der  lierrschuft  Hei- 
den war  1650. 

Spanowakf  (In  Silber  ein  schwarzer 
Pfahl.  Siebm.  III.  92  V.  46  ).  Zu  den 
Geschlechtern  in  Schlesien  und  Oe- 
sterreich gezahlt.  Stephan  8.  1591 
in  den  böhmischen  Freiherrenstand  er- 
hoben: Lissau  (  Lubiinitz  ).  Wendisch 
Brock  (in  BShmen?)  1479. 

f  Sparnberg  icenaunt  Tansdorff.  In 
SchlesieJi:  Alteiilohni  ( Goldherg-Hai- 
nau)  1590.  Loniniu  (IJirschbcrg)  1632. 

f  Spanwelc  (Dreimal  tiparrenweise 
in  Silber  und  Roth  getheilt;  oder  auch 
2  rothe  Sparren  in  SIll)Rr.  Siebm.  T. 
107.  III.  117.).  Mit  dem  ersteren  Wap- 
pen in  Franken«  mit  dem  sweiten  in 
Schwaben;  beide  jedoch  ohne  Zwei- 
fel dasselbe  Geschlecht ,  welches  in 
Preussen  Hohenstein  (Osterode)  und 
Keydangen  (?)  besessen  bat. 

Sparr,  Sparrc  (In  Schwarz  ein  sil- 
bernes Schildchen  von  7  goldenen  Ster- 
nen begleitet.    Siebm.  V.  23.).  Der 

Kurbrandetihurgische  General-Feldmar- 
schall  Otto  Christoph  Freiherr  v.  S.  f 
9.  Mai  166ö.  Der  kaiserL  Feldzeug- 
meister  Geoi^  Bmst  v.  S.  ward  den 
17.  Febr.  1654  in  den  Reichsgralen- 
stand  erhoben.  Georg  Friedrich  v.  S. 
am  23.  Oct.  1(>70  in  den  Reicbsgrafeu- 


stand  erhoben  und'  vom  Kurfürsten 
Friedrich  Wilhelm  am  22.  Jan.  1672 

beslJitigt  (Die  Sforne  Silber  in  Blan, 
und  in  dem  Schildcben  ein  schwarzer 
doppelköpliger  Adler.  KSfeoie  IL  2.  ). 
Die  Schwedische  Familie  dieses  Na- 
mens ist  ganz  anderen  Ursprungs.  Hei- 
mnth  der  in  Rede  stehenden  ist  die 
ProTinx  Brandenburg,  in  der  sie  amt 
dem  13.  Jahrhundert  vorkommt:  Beer- 
banm  (Ob.  Barnim)  1609.  1785.  Berlin, 
wt»  .sie  im  17.  .Jahrhundert  das  früher 
den  Bischöfen  Ton  Lebns  gehSrige  Haiw 
besassen.  Biesenhrow  f  .Angermiinde  ) 
1609.  Daunenberg  (Ob.  Barnim)  1609. 
1673.  Gülsdorf  wQste  bei  Tempelberg 
(Lebns)  1487.  1520.  Görlsdorf  wustc 
I.Aiigeimlinde)  1458.  1601).  Gratze  (Ob. 
Barnimi  1730.  1783.  Greifieuberg  (An- 
germünde) 1458.  1792.  Grnnow  (Ob. 
Barnim)  1609.  Güntersberg  ( Anger- 
miinde  )  158^.  1702.  Heckelberg  (Ob. 
Barnim)  1609.  1782.  Hohen  -  Finow 
(ibd.)  1451.  1607.  Klessen  (West-Ha- 
velland) 1449.  Klobbicke  (Ob.  Barnim) 
1609.  Laucke  (  Nied.  Barnim  )  1654. 
1668.  Lichterfelde  (Ob.  Barnim)  1376. 
1668.  Neuhaus  ( AngermQude )  1610. 
1725.  Peeizig  (ibd.)  1725.  Prenden 
(Nied.  Barnim)  1375.  1739.  ächöncfeld 
(Ob.  Barnim)  1375.  Spandau  Burglehn 
(Ost-Havcll.)  1427.  SteiuhSfel  (Anger- 
miinde)  1725.  Stiehhiw  (Teniplin)  1786. 
Tempelfelde  (Ob.  Barnim)  1739.  1785. 
Tiefensee  ( ibd. )  1975.  1673,  Tornow 
1375.  1543.  Trampe  (Ob.  Barnim)  1519. 
1771.  Utzdorf  (  Nied.  Barnim  )  1654. 
1668.  Welsickendorf  (Ob.  Barnim)  1375. 
1609.  Wilmersdorf  (Angerrodnde)  1347. 
1025.  In  Pommern  noch  gegenwJir- 
tig:  Kölpiu  (Fürstenthum)  Iö54.  1855. 
Reinfeld  (Belgard)  1773.  1775.  Schlon- 
witz  (  Schievelbein  )  1821.  1846.  In 
Wostphalen:  Camen  (Hamm)  1(584. 
1699.  Holtwick  (Borken)  1729.  Mengede 
( Dortmund  )  1729.  Nienburg  (Ahaus) 
1729.  In  Böhmen:  Hroby  1672.  Sta» 
phanoff  1683.  Stracka  1727. 

f  8parrau.  Besassen  in  Preussen: 
Friedenberg  and  Botenberg  (beide  Ger- 
da uen)  vergl.  Spirau. 

Sperre,  S.  v.  Wangensteiu  (1  u.  4  Q. 
in  öilber  ein  springender  Hirsch  nutur- 
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Ikher  Farbe.    2  u.  3  Q.  in  Gold  2  Qber 

Kreuz  gelegte  grüne  Palmzweige.  Im 
iVItUelächild«!  in  Blau  eiu  güldener  Spur- 
ren. Beradt.  Taf.  CXV.  2S0.).  In  die 
Bheinische  IV]«trikeI  aufgeüoniinen  C;irl 
Philpp  Theodo(  Julius  v.  £>.  zu,W'el2- 
lar  1830. 

f  Sparwein.    lu  Preuasen:  Asaaa» 

neu  (  Geid.'tuen  ).  Baunignrt  (  Raslen- 
burg ).  Barwien  (Gerdauen).  Bieber- 
laeken.  Braekenthin  (Gordaaen).  Car- 

mitten  (Königsberg).  Cordelsen  1566. 
Greniitten  (K.isieub.).  Crossen  (Braiins- 
berg).  Dietricbsdort  (Neideuburg).  Fre- 
denberg (Gerdaoen).  Gahlkeim  (Fried- 
land). Gelbsch  (Hastenb.).  Grütjwiese 
(Heiligeubeil).  Klingbeck  (ibd.).  Klin- 
geuberg  (Friediaud).  Klintheueu  (Ger- 
daoen). Kolmikeim.  Legden  (Königs- 
berg). MnrMunen  (ibd.  ).  Masswicken. 
Majden.  Nobneu  (Friedlaud).  Perliui- 
ken  (ibd.).  Perlucken.  Fersen.  Poear- 
ben  (Heiligenbeil).  Pogroinpeu.  Roten- 
berg ( Gt-rdaiien ).  Seyuickeu.  Spa'*wpi- 
nen  (Heiligeubeil).  öuipeien.  l'honisdorf 
(Heiligenbeil).  Tolksdorf  (^stenburg). 
Windkaim  (ibd.)  1525.  Worleinen  (Otte- 
rode). 

fi»pecht.  Eiu  Ober  -  Lausitz äcbes 
▼OD  Kalter  Matthiat  1618  geadeltea  Ge- 

tjBhlecht.  Auch  im  Königreich  Han- 
nover ein  neues  Geschlecht  dieses  Na- 
mens (lu  Silber  auf  2  btämmen  2  gegen 
einander  gekört«  GrQDtpeebte.  urote 
F.  9.). 

SpecklMii  (In  Gold  auf  grünem  Bo- 
den ein  eebwarxer  Hahn,  der  ein  StOck 

Speck  im  Schnabel  hJilt.  Köhne  IV. 
65.).  Preuss.  Nobilitirung.  In  Schwe- 
den und  Dänemark  auch  Freiherren 
dietet  Namens. 

f  8peckin  (In  Silber  ein  rother  Quer- 
bHlkeu,  in  w«»Icheni  3  Mauergiebel;  dar- 
über und  darunter  eine  rotbo  Kose. 
Siebm.  V.  159.).  In  Pommern,  und 
zwar  im  Slettinschen  früher  angesessen; 
später  in  Mecklenburg:  Keniuierich 
(A.  Neu  •  Kahlden)  1603.  1634. 

SpM,  früher  Spede  (Kmher  Hahn  in 
Silber.  Hobcns  Adel  d.  Niederrhein  I. 
162.  Fahne  I.  403.).  Friedrich  t.  S. 
berühmt  alt  Diebttr,  Philotoph  und 
Theologe  wegen  aelnes  Elnfluees  «uf 
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Ab8chafi\ing  der  Hezenprocesse.  Am- 
brosius Franciscus  v.  S.  am  9.  Mai  1739 
in  den  Keichsgrafenstaud  erhoben  ( I  u. 
4  Q.  der  Hahn.  2  u.  3  Q.  3  rotho 
Rauten  wegen  Troisch)rf,  Bemdt,  Taf. 
CXVI.  131. j.  Am  Niederrhein:  Al- 
tenhof 1500.  1839.  Ahrendal  (Ahweiler) 
1808.  Ih5«5.  Bachhof  1856.  Beyssen  1531. 
Bisterfeld  bei  Straelen  (Geldern)  1468. 
Brempt  (Erkelenz)  1695.  Clörath  (Cre- 
feld)  1808.  1838.  Doemadael  1531. 
Geilenkirchen  (Geilenkirchen).  Gcrvers- 
hagen  (Gimborn )  IN.'iö.  Hamm  (Aachen). 
Heitorf  (  Dusseidorf )  1705.  1856.  Hö- 
dingen 1478.  Kaldenkirchen  (Kempen) 
1500.  Kalmuth  (Gemünd )  1781.  Kessels- 
berg (Düsseid)  1808.  1856.  Langenfeld 
(Opladen)  1348.  1590.  Markhof  1529. 
Meltorff  1781.  Morshof  bei  Kempen 
(Kempen)  1507.  Necrsdonc  oder  Spee- 
hof  1440.  1490.  Niederbach  1808.  1856. 
Ohof  (Heinsberg).  Orink  1468.  Keifold 
(Aachen).  Rommersberg  (Wipperfürth) 
1808.  1839.  Rotte  1440.  ^chirmbruch 
(  Solingen )  1808.  1839.  Schöuforst 
(Aachen).  Velde  1440.  Vorst  (Kempen) 
1140.  Wankum  (Geldern)  1350.  152«. 
Weierburg  (  Solingen  )  1856.  Winkel 
1575.  1601.  Zum  Haus  (Düsseid.)  1808. 
1856. 

Speer.  laPreatten:  Mireban (Cari- 

baus). 

Speicher  (1  u.  4  Q.  in  Gold  ein 
tdiwarser  Adler.  2  u.  3  Q.  in  Roth 
ein  goldener  Greif.  Im  Mittelschilde  in 
Silber  zwischen  2  ül)er  einander  liegen- 
den goldenen  Fiuigeisen  dn  goldener 
Stern.  Zwischen  dem  3  aud  4  Qnar^ 
tier  eino  aufsteigende  blaue  Spitze,  in 
weicher  ein  silbernes  Kad.  Berndt, 
Taf.  CXVI.  232.).  In  die  Bbeinitebe 
Matrikel  aufgenommen  ist  Georg  Jo« 
seph  V.  .Speicher  Edler  zu  Bodenhurg, 
in  Cobienz ,  dessen  Adelsdiplom  vom 
20.  MXrs  1775  ist. 

Sprnafzer  von  Nlegstork.  Caspar 
Alexander  S.  v.  S.  1681  k.  Ober-Kam- 
mer-Fiscal  in  Schlesien,  aus  Canth 
gebürtig.  Ebenso  ein  jüngerer  V.  Sieg- 
stock 1704  Kammer- F'iscal. 

f  Speagawaki  (W.  wie  Msciszewski, 
aber  mit  3  Siemen.).  In  Westpren- 
•aen:  Spengnwtken  (Stargard). 
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Hpenffler.  Zunächst  Uirner  Patrici«, 
vou  denen  iiaua  Ö.  den  20.  Fobr.  1340 
in  den  ReiehsadelsUind  erhoben  worden 

ist  (Quer  gelbfilt;  oben  in  Gold  ein 
»chwarzer  Adler,  unten  in  Roth  auf 
goldenem Dreihugcl  eine  t<ilbcrue  Kanne, 
diebm.  I.  218.).  Sie  werden  auch  zu 
den  Brandenburgischen  (Geschlech- 
tern gezählt  (Ebenso,  nur  die  Kanne 
von  4  goldenen  Sternen  begleitet  ibd. 
V.  145.).  Zu  diLsrin  (IfHchlechte  ge- 
hörte Adam  !?.  der  dvji  17.  Miirz  lü(i.") 
ab  Inspektor  zu  Treuenbriuizcn  »turb. 
Jeeob  8.  worde  den  2.  Dcbr.  1686 
in  den  Reichs-Kitterstand  erhoben  (I  u. 
4  Q.  in  r.oUi  i'in  f<chw.'ii-/er  Adh-r  2  u. 
3  Q.  in  Kuih  ein  (Jaüiell  mit  3  /innen. 
Im  Mittelscbilde  dM  Wappen  mit  der 
Kanne  auf  Dreihiigol  und  den  4  Ster- 
nen. ÖiuapiUtfIL  IU22.),  liesä  sich 
in  Schlesien  nieder  und  starb  zu 
Breslau  den  27.  Dcbr,  1719. 

Sprns  von  Boden  ( In  Hlati  ein  gol- 
dener Löwe  unter  einem  ruthen  rech- 
ten Sehnigebalken,  welcher  mit  3  bren- 
nenden Granaten  belegt  ist.  ).  Aus 
Schottland  stanunend  Albert  S.  v.  B, 
erhielt  das  bühniisuhe  Incolai.  Carl  Ö. 
V.  B.  wurde  am  22.  Aug.  1781  in  den 
böhmischen  Freiherrenstaud  erhoben. 
In  Schlesien,  und  zwar  im  Kreise 
Batibor  181 Ü:  Bobruwnick,  Kl.  Darko- 
wiiz.  Elgot,  üuttechin.  Langendorf, 
Lndgierzowitz  ,  l'eleiv.kowitz.  Im  Tc- 
scheuscheu:  Katüchiz  4770.  Huppilz 
1800.  Swientoschowski  1720. 

Sperer  von  JobnHdorf  ( In  Schwarz 
ein  in  Uoih  und  Silber  ü  M.il  gcsoli.ich- 
ter  (Querbalken,  lieber  dem  Balken 
eine  goldene  Krone,  nnter  demselben 
6  Feuerflammen  3.  2.  I.).  Aus  diesem 
bereits  im  16.  Jahrhundert  iiobilitirten 
Geschlechte  ward  Christian  v.  S.  mit 
dem  ZusabE  Johnsdorf  1707  in  den 
bühniischcn  Adelstand  erhoben.  Ia 
Schlesien:  Johusdorf  f Liegnitz)  1652. 
1723.  Pahlowitx  (ibdj.  Iü72. 

Sperling  (In  Blau  3  Sperlinge  2.  I. 
Siobm.  V.  155.  Masch  Tab.  XL VII.  177.). 
Der  k.  Schwedische  General  Georg  v. 
S.  ist  in  den  Schwedischen  Grafenstand 
erhoben  worden.  Sweriges  Wappb. 
Grafen  p.  6.  Nro.  28. ).    Derselbe  isi 
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auch  mit  .«einen  ntiulern  Johann  Chri- 
stoph und  Johann  Rudolph  von  Kaiser 
Leopold  am  2.  Aug.  1701  in  den  Relchs- 
gr.'dVnstand  erhoben.  In  Mecklen- 
burg: Clastorff'  (A.  Seliwan).  Oberhoff 
( A.  GrevismQhleuj.  Kubow  (A.  Biitzow). 
HQting  (  A.  Gadebusch  ).  Schlagstorff 
Mecklenburg).  Wei.«in  (  A.  Lubs  ). 
Wesiiu  (  A.  CriTits).  In  Preusseu: 
Reichenan  (O^terrode). 

f  Hperrenx^  aide,  Sparrenw.iUle.  Bin 
in  der  .Mille  d»'s  1 7.  Jahrlruiidert«*  er- 
loschenes Geschlecht  der  Uckermark: 
Boitzenburg  (Tempiini  1271.  KrSchleB- 
dorf  (ibd.)  1375.  Höddelin  (ibd.)  1375. 
Schönermai  k  (Treiizlow)  1385.  Sperren- 
walde, Gr.  u.  Kl.  (ibd.)  I2üb.  1044. 

t  Spicker,  Spycker.  I  (In  Silber  ein 
rother  Sparren,  v.  Meinen.  W.  Ti.  XV. 
4.).  Im  1 7.  Jahrhundert  erloschen.  In 
\V  e  s  t  p  h  a  1  e  n  und  am  N  i  e  d  e  r  r  h  e  i  n : 
Altenbögge  (Hamm)  1592.  Geinige 
(  Lüdinghausen  )  1520.  Hölting  1592. 
Hünxe  (Dinslaken)  1497.  Meiurinkhuf 
1461.  Westhofen  (Dortmund)  1427. 1570. 
II  (Gespalt^^i,  rt  rlit>  im  übereck  ein 
kleines  schwebetides  Andreaskrenz; 
links  drei  schrägrechts  gestellte  abge- 
spiute  Zaunpfühle.  Fahne  II.  141.). 
Konnnen  im  15.  Jahrhundert  ebenfalls 
in  der  (>rar<<chart  Mark  und  um  Gom- 
mersbaeti  (Ciimborn)  vor. 

Spirzak,  auch  mit  dem  Beinamen 
Rrzczinski  (  W.  Zabawa.  ).  In  Wost- 
preussen:  Briesen,  Deutsch-  (Schlo- 
ehau)  1820. 

Spli'Kel.  I.  Das  erl(»schene  ritter- 
licln-  r.itricier  (Jeschleclit  in  Cüln  (3 
Spiegel,  nach  den  verschiedeneu  Linien 
in  Roth,  in  Blau,  in  Schwärs  und  mit 

verschiedenem  IIehi»bilde.  Siebm.  V. 
307.  Fahne  I.  404.  405  ).  welches  in 
mehreren  Linien  unter  den  Nanteu  Sp. 

Böden,  vom  Ufer,  vom  Rodenberg, 
zum  Irrgang,  in  Litt  etc.  sich  zeigt  und 
in  der  Stadt  Cöln  die  Häuser:  Hovels 
1322.  Irrgang  12U1.  13U3.  Krebs  1307. 
1371.  Rodenberg  1335.  1411.  Schwan 
1300.  Spi.-f;,'!  12:50.  1344  l.esesscn  )i;.t 
und  sonst  noch  Bergtü  hof  bei  \S  orin- 
gen  (CoId)  1287.  Beigheim  (Bergheim) 
1390.  Birgel  (Dürejj)  15üO.  Bruch  bei 
Gaster  (Bonn)  1397.  £<iied.  Cassel  (äieg- 
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bürg)  1397.  Niderich  1311.  Ziindorf 
(MQhlheini)  1397.    Von  der  Kotlenbor- 

fer  Liuie  soll,  wuä  jedoch  uoch  des 
ieweises  bedarf,  da»  folgende  Ge- 
schlecht abstammen.  II  ( In  Roth  drei 
Spiegel  mit  goldenen  Isthmen.  Sielmi. 
I.  173.  Groto  C  21.).  Freiherren.  Die 
Si^l  zum  Die8eDberig*H«nxledeii  Preo- 
ssische  Grafen  vom  17  -Tnmiar  1787 
(1.  u  4  Q.  das  Stamm  Wappen.  2  u.  3 
Q.  in  Blaa  ein  schräggtlrgter  silberner 
Uausanker  wegen  llanAkMli-n  und  im 
MittelHchildo  die  Kuinc  (i<'r  Hing  !)»•- 
seuberg.  Köbue  II.  3.).  Der  bekannte 
Cbronist  Wedekind  Abi  ca  Corvei  ( 1 189 
—  1205)  wird  diesem  Geschlechie  bei- 
gezählt. Heinrich  Sp.  v.  D.  war  cben- 
UUs  Ahl  zu  Corvei  13ÖU — 13t)l  und 
▼OD  1361  —  1380  Bisehof  von  Pader^ 
born;  Philipp  Sp.  v.  D.  17r)8 — 1771 
Abt  zu  Corvei.  Ferdinand  Aiigunt  v. 
Sp.  Graf  zu  Deseuberg  (Das  Ötammw. 
KSbne  n.  2)  war  yon  1824  bis  zu  sei- 
nem Tode,  den  2.  Aug.  1835  Erzbiscliof 
Yon  Cölu.  Die  Linie  zum  Dcüenborg 
war  mit  dem  Erbsehenkenamte  und  die 
Linie  zu  Piekslaheim  mit  dem  Erbmar- 
ecballamte  von  T'adtMborn  bekleidet. 
InWeslphaleu:  Adorpnen  (Warburg) 
1952.  1765.  Beringhausen  (Eslohe) 
1B36.  Bielefeld  Freihof  1590.  1655. 
Borpholz  (Waihurg)  I61>2  1755.  Bör- 
linghauäuu  (ibd. )  l()t>2.  185t).  Bühne 
(ibd.)  1564.  1755.  Oanstein  (Brilon) 
1558.  1856.  Cörbecke  (Warburg)  1377. 
Dalheim  (ibd.)  1662.  1750.  Daseburg 
(ibd.)  1375.  Desenberg  ( ibd.  )  1264. 
1856.  Ebbinghausen  (Lippstadt)  1856. 
HanjiLleden  (  Eslohe  )  l^«3»i.  Ih-Ihnern 
(Warburg)  1662.  1844.  Heäsela  (Halle) 
1540.  Kemperfeld  (Hdxler)  1733.  XUn- 
ganberg.  Ob.  u.  Nied.  (Warburg)  1524. 
1755.  Oeinhausen  ( Brackel )  Itj62.  1755. 
Peckelsheim  (Warburg)  1338.  1856. 
Rothenburg  (ibd.)  1500. 1755.  Schweek- 
bnusen  (ibd.)  1577.  1662.  Uebelgünne, 
Ob.  u.  Unter  (ibd.)  1472.  1755.  Inder 
Provinz  Sachsen:  Ellrich  (Nordhnu- 
0«n)  1803.  Kallendorf  (  Gardelegon  ) 
1803.  Lemsel  (ibd.)  1769.  1803.  Oi-bis- 
felde  (ibd.)  1785.  1803.  Öchueidlingeu 
(Ascbersieben)  1803.  Seggerde  (Gard«- 
tofHi)  t65&  1803.  Spiegeibeii;»  b.  Bai- 


berstadt. Suderode  (AscherolebMl)  1750. 
1803.  Im  Königreich  Hannover. 
Uerzogihum  BraunscUweig  und  in 
Hessen:  Altona  (Birannsehweig)  1785. 
1803.  Bischofroda  (Hohenstein)  1750. 
Bodckerdorp  (?)  1403.  Bunaminden  (?) 
1686.  Helmarshausen  (Hessen)  1686. 
1788.  HiihtemQblen  (Oanabrfiek)  1716. 
1788.  L;iu.-nf;")r(le  (Calenberg)  1403. 
Ober  Lisiingeu  (Hessen).  Speuihüf(?) 
1725.  Snltzhayn  (Hohenstein)  1791. 
Werna  (ibd.  )'  1657.  1791.  Wülferode 
17'.tl.  /.elmer  (?)  1655.  Zwergen 
(Hessen).  In  Mühren:  Wiscbeuau 
1845.  1856. 

Spieicel  (In  Silber  2  eckig  gezogene 
rothe  Q\n'rba!k<'n.  Siebm.  I.  152.).^  In 
bachscn:  Badrina  (Delitzsch).  Buckau 
(  Schweidnitz  1.  Gosna.  Grnhna  ( De- 
litzsch) 1402.  1710.  Hohen  -  Triesnitz 
(ibd.).  Neuhaus  (ibd.).  Pri.stäblifb  (ibd.) 
1563.  In  der  Trovinz  Brandenburg 
siegelt  Nickel  Spiegell  zu  Siraussberg 
1598  nut  d«'m  beschriebenen  Wappen. 
Tobias  S«  1605  Besiuer  von  UÜuseru 
in  Berlin.  In  Schlesien:  Banditiserei 
(Polnisch- Wartenberg)  1804.  Beitkau 
(Steinau)  1646.  1664.  Belmsdorf (NamS- 
iau)  1578.  Düberle  (Oels)  1690.  Gaf- 
fron.  Gr.  II.  Kl  (Steinau)  164«.  1664. 
Kierotsche  (Lublinitz)  1819.  1830.  Kwast 
(ibd.)  1KI9  1830.  Mangschutz,  (Toln. 
Warlenb.)  1485.  Nassadel  (Kreuzburg) 
1740.  1753.  PawelsehSwo  (Wohlaa) 
14^").  1494.  wonach  die  Familie!  früher 
auch  den  Beinamen  Pawliczowski  führte. 
Pohlwitz  (Kreuzburg)  1591.  Pollanowits 
(ibd.)  1749.  Sambowitz  (Breslau)  1578. 
Scherliiit  (Lnblinit/)  1819.  I83<i.  Schur- 
gast  (  Falkenberg )  1854.  Schweinern, 
Gr.  und  Kl.  (Krenzburg)  1804.  1830. 
Weissdorf  (Faikenberg)  1854.  Wendzin 
(Lublinitz)  1h[9.  IS.IU.  Woiijsdorf,  Gr. 
(Pülu.  W  artenb. )  1792  1804.  Wund- 
«chUtz  (Kreusburg)  1763.  1774.  In 
Preusscn:  Chelchen  (Olot/.ko).  (5ehr- 
kondorf.  Pültz  (Hasteuburg).  Spiegels 
(ibd.).  Stamm,  Kl.  (Sensburg).  Wilms- 
dorf (Neidenburg).  WolU  (ibd.). 

f  Spiel.  Ein  mit  Christoph  Erdmann 
V.  S.  am  24.  Sept  1703  erloschenes  Ge- 
•chleeht  der  Hark  Braade&burg: 
DahlMi  (Teltow)  1540.  1655.  Dalginr 
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(  Ost  •  Havelland  )  1617.  Lowenbruch 
(Teltow).  Harekee  (Oal-HaveH.)  1578. 

1635.  Steglitz  (Teltow)  1540.  1630.  Im 
14.  Jahrhundert  kommt  ein  Geschlecht 
dieses  Nameus  in  Westphaleu  vor: 
Johann  Spiel  1394  in  Vehde  mit  denen 

Fnrsteuberg  (mon.  Padcrb.  p.  259.). 

Splerini?,  .^piriiig,  Spirding  ((^)uer  ge- 
lheilt: obeu  iu  äcbwarz  eiu  goldenes 
Rad,  unten  in  Silber  3  rothe  Bienen- 
h:ins.  r.  Kobens  II.  264.  Fahne  II.  142.). 
Waltber  Herr  v.  Heuaden  f  1216  ist 
der  Erste,  der  unterdem  Namen  Sp. 
erscheint.  Sie  waren  1650  Eikmar- 
schalle  von  Clt-ve.  Franz  v,  S.  PCilzi- 
scher  Gouverneur  vou  Düsseldorf  ist 
am  .23.  MXrz  1623  in  den  Reiehsfrei- 
horrenst.'jnd  erhoben  worden.  In  den 
N  i  e  d  e  r  1  a  n  (1  c  n  :  Rawenbcrg  1 520.  Ho- 
thenthurni  1520.  Zevenaar  1604.  1712. 
In  den  Rbeinlanden:  CrSff  (Wittlieli) 
1620.  Riswick  (Cleve).  Tü-^chonbruch 
(Erkelenz)  1H25.  1712.  In  Baieru: 
Frouberg  163Ö.  1815. 

Spie«,  S.  V.  Büileahetm  (In  Sdiwarz 
ein  gekrönter  goldener  Löwe  von  ruiil 
goideueu  Pügermoacbeln  begleitot. 
BerndU  Taf.  GXVU.  2S3.  Fabiie  L  407.). 
Freiherren.  Am  Niederrhein;  Alner 
(rifckerath)  1766.  Berg  von  Nideggen 
(Düren)  1748.  Birgel  (ibd.)  1500  Blens 
(GemOnd)  1748.  Bobbenbeim  1670. 
BfiUesheim.  Gr.  Bbeinbach  1423.  1581. 
Duckenburg.  Duestorf  1733.  Frechen 
(Cöln)  1403.  1G50.  Froitzheim  (Düren) 
1775.  Hau  (Heineberg)  1829.  Maubaeh 
(Aachen)  1829.  Motzenborn  (Düren) 
1640.  Nideggeu  (ibd.).  Kath  (ibd.)  1748. 
Satzfey  (Leebenich)  1581.  Schiinpern. 
Sehweinbeim  (Kheinbach).  Solier  (Dü- 
ren) 1775.  Vernich  (Lechenich)  1423. 
In  Westphalen:  Kückelheim  b.  Plet- 
tenberg (Altena). 

Spies  (Iu  Roth  4  silberne  Qaerballcen; 
die  rothen  Streifen  mit  goldenen  Ster- 
nen belegt,  zu  1  und  2  wechselnd. 
Siebm.  Snppl.  XL  16.).  Johann  Bmst 
Ferdinand  v.  S.  k.  Baierscher  Appella- 
tiensgorichtsrath  zu  Ansbach,  aus  einem 
Geschlechte  der  ötadt  Magdeburg,  er- 
hielt Tom  KSnige  Ton  Beiern  ein  Adels- 
bestätiguugs-Diplom  den  1.  Febr.  1814. 

Hfietia  (Das  acbwäbiacbe  Geacblecbt 


Bfnar» 

in  Roth  eine  schrägrechts  gestellte  Lan- 
senspitce.).  In  Preaesen;  Pittehnen 

(Mohruugen).  Rosenau  (ibd.).  Sebamigk 
(lleilsberg)  1820. 

Splesaen  (In  Silber  ein  rotber  vou 
einer  sdiwaraen  Habiehtakralie  um- 
schlungener Batken.  v.  Zedlitz,  Adelst. 
227.).  In  Westphalen:  ,]ohst  Chri- 
stoph V.  S.  erst  in  Kurbraudenburgi- 
eehen,  dann  in  KnreSlniaebeD  Dieneten, 
zuletzt  (>l)OPMtIi<Mitt  iiant  bcsass  Ebbing- 
hausen (LippsUidt).  Sein  Sohn  Wilhelm 
Jobann  ▼.  S.  f  1750  als  MQnsteraeber 
Major  zu  Vechte;  diissen  Sohn  Ludwig 
August  V.  S.  I  21.  Mai  1830  als  Mun- 
sterscher Hauptmanu  a.  D.  und  dessen 
Sohn  Leyin  S.  war  1636  Aieeotor 
beim  Juatisamt  tu  Balve.  1845  «i  D8I- 
men. 

Spilclier  (I  u.  4  Q.  in  Silber  ein  ge- 
gen einen  Tannenbaum  aufgerichteter 

schwarzer  Ziegenbock.  2  U.  3  Q.  in 
Blau  ein  goldener  Sparren.  Grote  D. 
II.).  Johann  IJeiurich  S.  Kurbraun- 
8chweigscher  Justiz -Rath  und  Morits 
Eberhard  S,  .Amtsvogt  wurden  vom 
Kaiser  Karl  VI.  1712  in  den  Reichs- 
adelsland erhoben  und  diese  Erhebung 
am  21.  Oet.  1730  in  Hannov'er  amtlich 
J)ekannt  gemacht.  Durch  wcrthvolle 
historische  Schritten  hut  sich  der  turst- 
Ueh  Waldeeksehe  Kegierungs-Prlsident 
Burchard  Christian  v.  S.  Bitter  des 
Preuss.  Joharjuiier-Ordens  bekannt  ge- 
macht. Im  Bremeuschen:  Oese  und 
Pogge&mfihle  1777. 

f  SplIIer,  .'^p.  genannt  ITauschild  (In 
Roth  eine  silberne  Lilie  und  unter  der- 
selben 1  kleinere  silberne  Rose.  Siebm. 
I.  68.).  In  Schlesien  und  der  Ob.- 
Lausitz:  Berbisdorf,  Ob.  und  Nied. 
(Schönau)  1654.  1728.  Blumen  (Gold- 
berg-Hainau).  Damsdorf.  Nied.  (Strie* 
gau)  1724.  Drussig  (Lowenberg)  1626. 
Hockenau  (  Goldberg  -  Hainau  )  1573. 
Horscha  (Ruthenburg)  1720.  Johusdorf 
(LSwenberg)  1626.  1666.  Eetsebderf 
(  Schönau  )  172  t.  Krippitz  (  Strehlen) 
1700.  1728.  Langen-0«-ls  (Lauban)  1620. 
1626.  Lauterseifeu  (Löwenberg)  1626. 
Linda,  Mittel-  (Lauben)  1569.  I6S9. 
Matzdorf  (Löwenb.)  1620.  1666.  Schön- 
leid, Nied.  (Buiiziau>  1725.  Sobosdorf 
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(Löweiibeig)  1549.  1660.  Spiller  (ibd.) 
1.37'.».  H;<iH.  Sproltz  (Itothcnl).).  Sti-in- 
buch  (Latiban)  1626.  bteinbcrg  (üold- 
berg-Hninan)  1680.  Stöekieht  (Laaban) 
1626.  ültocho  (Strthli'n)  1728. 

Spillrr,  Sp.  v.  Miiterberg  (  I  u.  4  Q. 
in  (iold  eiü  aufgerichteter  schwarzer 
Bür.  2  ti.  3  Q.  in  Koih  und  Silber  g«- 
#»ch.'tcht  SioluTi.  I.  .■?.")  1  In  Nieder- 
Oi-sierreicii:  ^litturburg  und  Ütcc- 
g(  n  1565.  in.54.  In  Thüringen:  Ber» 
telsdorf  bri  Coburg  1672.  Oberstadt 
1124.  Staiidacli  1720. 

Spillnrr  ( In  Gold  ein  niil  Pfwil  be- 
wailbeter  Wilder.).  Der  Finans-Rath 
JohnuQ  Georg  S.  vurdo  1790  vom  Kur- 
fOrsfen  Friedrich  Angtist  von  Saclii^sn 
geadelt.  In  der  Obur-Lausitz:  Loga 
(Lanban). 

Spinola  ( In  f^old  ein  in  I^>th  niid 
8ilbcr  geschncbter  (Querbalken,  darüber 
eine  rothe  Lantenspitze.  Siebm.  buppl. 
Th.  I.  Taf.  20.  Die  Spinola  Marquis 
de  los  B.'dbose»:  3' Mal  pfahlweij^e  ge- 
theilt,  vorn  das  Stammwappcu ,  in  der 
Mitte  in  Rnth  eine  goldene  gekrSnte 
tiänle;  hinten  in  Gold  ein  schwarzer 
Adler,  ibd.  I.  T;.f.  21.  ).  In  Schle- 
sien:  Ob,  und  Nied.  Loschen  ( äprot* 
tan)  1710. 

•{■  Spirau.  In  Ppoussen:  Bumei- 
nen  (Lyck).  Friedenberg  ( G»erda>ien  ). 
Kobellaukeu.  Schellenberg  (Gerdauen). 
Bpiran  (Ibd.). 

Spittal.  Spitjilil  (Qticr  fjctlipilt .  ol>pn 
ein  wachsender  Bär,  der  eine  Schlange 
im  Manie  hält;  unten  2  gegen  einander 
sftsende  Raben.  ).  Kin  Major  Sp. 
stand  17!I2  im  VJeg.  (ir;iv<'iiitz  .  nach- 
mals Zwüiä'el.  Seine  Tochter  Fignette 
vermihlte  Krug  Nidda  f  9.  Septbr. 
1842.  Eine  andere  Tochter  Caroline 
vermülilto  v.  Bredow  zu  Wjigenirz.  In 
Wesiphaieu:  Krechting  (Borken; 
1199. 

Spitzel.   Ein  Hauptroaun  v.  9.  Im 

32.  Inl.  Keg. 

f  Spit^ke.  Kamen  in  i'reussen  im 
Pr.  UollSndseben  vor  und  sollen  aus 
Böhmen  .stammen. 

Mpitzaase,  Spitznas  (Im  schrägrechts, 
sneh  aebrüglinks  getheilten  Schilde  itn- 
tm  io  8Ub«r  5  schwärt»  LsoacnspitssB ; 


oben  «ichwars.  ^iebm.  I.  145.  168.  ). 
In  S.'iehsen  und  Thüringen:  Brach- 
witz (S.-i.de)  Hiia.  mal.  Ilohen-Oelsen 
( Renss  )  17.12.  1750.  Nedelita  f  Jeri- 
chnw  I.  )  I6M.  1681.  Sandhausen. 
Sohwnnebeck  /Oscherslebeu)  1676. 1661. 
Wechm.ir  (Gotha)  Iü7Ü. 

Splawa-Nsyraann.  Ein  Premier>Li- 
eiiten.'itit  v.  Sp  -N.  bei  der  Artillerie  de.s 
2.  Batiiillouä  (Samter)  18.  Landwehr- 
Begiment. 

1  Splawskl.    In  Prenssen:  Birg> 

lingf?).  Prziworze  (in  Pommerellen ). 

Zig.'ilinen  (Marionwerder). 

Splittterbcr .  .'^|)!it(ti:er1»er  (1  Q.  in 
Gold  ein  silbernem  Jagdhorn.  2  Q.  in 
Blau  ein  goldener  Anker.  3  Q.  in 
Blau  3  !«chr;igrcchf.«  ge.siellte  goldene 
Sterne,  -l  Q.  in  (iold  ein  geli.Trnisch- 
tur  Arm  mit  Schwert  bewaünet.  Im 
Mittolschilde  ein  Thurm.  Kobne  IV.  65.). 
David  V.  S.  war  .T;igermeister  des  Prin- 
zen Ferdinand  von  Preusscn,  Domherr 
zn  Caniuiin  und  Besitzer  des  Ritter- 
gutes Lichlerfelde  ( 0I>.  Barnim)  1803. 
Carl  V.  S.  t  2'<.  .luli  lS:}.j  als  Rittmei- 
ster im  I.  Ulanen -Regiment.  Ein  Ma- 
jor V.  S.  aggregirt  dem  Garde -Jäger- 
BattfilLon,  1845  vortragend' r  Ratii  im 
Kriegs  -  Minifstrrium  ,  in  der  AbtheilUQg 
iür  Alt  illerie- Angelegen  heilen. 

hponetk .  Sponneck  (  i  u.  4  Q.  in 
Roth  ein  gekrSnter  goldener  LSwe.  3  u. 

3  Q.  in  Blau  ein  schräglinks  .■strömen- 
der Bach,  in  welchem  ein  Fisch;  über 
dem.'<elben  ein  gcddener  Stern,  unter 
demselben  ein  goldener  Halbmond.  Im 
MittelschiUle  in  flfild  ein  g'^kronter 
schwarzer  Adler. ).  Des  ( Japitain  Jo- 
hann €^rg  Hedewiger  ( vergl.  Hed* 
wiger)  nul  Göhlsdorf  (  Goldberg- Hai- 
nau )  in  Schlesien  Kinder  wurden 
den  2.  .August  1701  unter  dem  Namen 
T.  äp.  in  den  Grafenstand  erhoben,  und 
zwar  Georg  ^^  ilhejm  (  J-  1740  als  DJI» 
nischer  (Jeneral),  von  dem  die  Grafen 
V.  Sponneck  in  Dänoniark  abstammen; 
Anna  Sabina,  die  sich  mit  dem  letilsn 

Ilerznrrf  Von  WnrÜeml»erp-Miniipe|g?ird 
-vermählte  und  tloiiann  Rudolt.  von  dem 
die  Grafen  von  Sponeek  in  M'Qrttcm- 
berg  und  Baden  abstammen. 

30 
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Sp^ala»  Ein  Seconde  -  Lieuteuant  v. 
8.  im  32.  Ibf.-Beg^t. 

SpoDDar.    Stanislaus  v.  S.  1782. 

Spor,  Spobr  (fn  Gold  ein  schwairer, 
mit  einem  goldenen  äpuru  belegter  Flu* 
gel.  Siebm.  I.  154.).  Im  Jahr»  1677 
starb  Johann  Christoph  v.  S.  als  Kur- 
sächsischer Oberhauptrnaun  des  Kur- 
kreises und  Ämtsbaupimauu  zu  Witten- 
berg und  BSlzig.  —  In  der  Ober- 
Lausitz:  Pohrsdorf  1711.  Wiednits 
(Hoyerswerda )  1 722. 

Sporck  (1  u.  4  Q.  in  Gold  ein  dop. 
petkSpfiger  schwarzer  Adler.  2  u.  3  Q. 
in  Roth  ein  silberner  Löwe,  der  ein  in 
Gold  und  Schwarz,  auch  in  Silber  und 
Both  qnadrirtea  Pannier  hSlt  auf  grü- 
nem Boden.  Im  Mittelacbilde  ein  aus 
Wolken  reichender  geharnischter  Arm 
mit  Schwert  in  Blau.  Siebm.  IV.  12.). 
Johann  8.  von  geringer  Herlranft  am 
Delbrück  imPaderbnrn  scheu  schwang 
sich  im  SOjfihrigen  Kriege  zu  einem 
berühmten  Kuiter  -  General  berauf,  den 
tO.  0«L  1647  in  den  Raiehafreiherren-, 
den  30.  Juni  1666  in  den  Reichsgrafen- 
stand erhoben  (f  6.  August  1679).  In 
Böhmen:  Gradlilz  1685.  Herzmann- 
Miestez  1713.  Horschenowetz  1713. 
Kru8kol856.  Kuniget  1685.  Lissa  1685. 
Malacbau  1685.  PörgliU  1684.  Gross 
Wff«ii«lit  18M.  In  SehUaien:  Pias« 
1685. 

SpArcken ,  Sporcke  ( Iii  Gold  eine 
Schrägrechts  gestellte  schwarze  Thür- 
angal.  Grote  C.  5.  Haaeb  XLVII.  178.). 
Der  Landschafts  -  Direktor  Ernst  Wil- 
helm V.  S.  (f  15.  Jan.  1726)  ist  am 
16.  Sept.  1717  in  den  Freiherreustaud 
«rhob«!  worden;  aeine  Nachkommen* 
schall  jedoch  erloschen.  Im  Königreich 
Hannover  und  zwar  im  Luneburg- 
schen:  Bahnsen  1693.  Dalenburg  1630. 
1808.  Emmendorf  1777.  Langlingen 
1630.  1777.  Moltzen  1630.  1808.  Sü- 
schendorf 1630.  1777.  Wendewisch  1777. 
Wiaekenberg  1777.  Winaen-Aller  1777. 
Im  Uerzogthum  Lauenburg:  Lüders- 
burg 1776.  1777.  In  Mecklenburg: 
Rubow  1790.  Gr.  Walmsdorff  1740. 
In  der  Ober-Lanaita:  Reiehwalde 
(Rothenburg). 

Spreewlta.  In  der  Provinx  Sach- 


sen: Loburg  (Jeriebow  L)  1662. 
grim  (ibd.)  1662.  Plitt  (OaCorbnrg)  1646. 

SchSpliU  (Stendal)  1662. 

t  Spremberg.  Von  diesem  aus  der 
Nieder  -  Lausitz  stammeaden  Ge> 
aebleehta  kommt  in  Sehlaaien  aaf  Ar- 
noldsmuhle ( Breslau  )  noch  zu  Ende 
des  16.  Jahrhunderts  ein  Zweig  vor. 

Sprengel  (In  Roth  ein  goldener  mit 
3  rothen  Rosen  belegter  ^brlgraehia- 
balken.).  In  Mecklenburg:  Backen- 
dorf 1748.  Badekow  1692.  1772.  Gresse 
1506.  Leiaten  1602.  1710.  Nieudorff 
1720.  1772.  Steder  1772. 

Sprenger  ( Senkrecht  getheilt ;  vorn 
ia  Gold  2  rothe  linke  Schrägbaiken; 
hinten  in  Blaa  auf  grünem  HQgel  ein 
springender  goldener  Hirsch,  auch  na- 
türlicher Farbe.  Dorst,  Schles.  Wppb. 
L  68.).  Sie  sollen  zur  Zeit  des  30  jäh- 
rigen Krieges  ans  Oesterreich  nadi 
Schwedisch-Pommem  sich  gewandt  ha- 
ben (vorgl.  bei  Springer  ein  nhnliches 
Wappen.  Es  verdient  auch  bemerkt  zn 
wanien,  daaa  Peter  8preDg»r,  aas 
dorn  Honnel)ergi.«chfn  gebürtig,  1543 
ScUvvcrinscher  Kanzler  war.  ).  —  In 
Pomiiicru:  Karzin  (Stolp)  1830.  1856. 
Im  Grossherzogthum  Posen  früher  die 
Herrschaft  Dratzig  (  Czarnikau  )  1836. 
jetzt  die  üerr^chatt  Dzialyn  mit  B((ja- 
niee,  Dembnice.  Kopidlowo,  Kawalswo* 
Prochtioww,  Zilawy,  Zrozogsi  und  dis 
Herrschaft  Mielno  mit  Nowazyce  und 
Starawiec  (sämmtlich  Gnesen).  In  der 
ProTins  Brandenburg:  IMbn 
FrauenhoflT  und  Liebenstein  (Starnberg} 
1816.1856.  In  Schlesien  gegenwlr- 
tig:  Conrads  Waldau  (Schönau).  GrQssi^ 
gmnd  (  Goldberg  -  Hainau ).  J8gendorf 
(Jauer).  Malitsch  (ibd.).  Gr.  Nendorf 
(Liegiiitz).  Triebelwitz  (Jauer).  ImlL5- 
nigreich  Sachsen:  Tschorna. 

t  SpreltsB,  Spretter  BStblsD,  Spe- 
rati.  Aus  Schwaben  stammend,  in 
Preussen:  Litschen  (Marienwerder). 
Michelau  (Rosenberg).  Mundmannsdorf 
(Marienwerder).  Sehadau  (ibd.). 

Springer  (1  u.  4  Q.  in  Schwan  dn 
Hirsch  auf  grünem  Dreibügel.  2  u.  3 
Q.  in  Silber  ein  blauer  QuarbaUcMu 
Siebm.  IIL  76.).  Als  Oesterreichisdist 
Qeaehlschl  besoieboet.  In  8ehle«i«ii: 
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Olirittoph  Wilhelm  t.  S.  kaiMri.  Bampi- 

mann  zn  Breslau  1672. 

Sprlnsensteln  (1  Q.  ia  Gold  ein 
wacÄiflender  gekrSnter  teliwmner  Qrtüt 
welcher  in  der  erhobenen  Pranke  einen 

grünen  Zweig  mit  3  silbernen  Lilien 
bSlL  2  u.  3  V.  lu  Gold  2  schrägreebte 
bi«ae  Beiken.  4  Q.  in  Silber  ^n  brann- 
rother  Habicht,  welcher  auf  der  Spitze 
eines  Felsens  steht.  Im  Mittcischilde 
in  Roth  das  vorwärts  gekehrte  Vorder- 
Iheil  einea  ailbemen  SUera  mit  golde- 
nen  Hörnern.  Siebm.  V.  4.  Das  frei- 
herrliche  Wappen  ibd.  I.  20.)-  Paul 
Bieei  ana  einem  Geachlechte  des  iUliS- 
nischen  Tyrols.  Herr  der  Herraehall 
Sprinzenstein  fOb.  Oesterreich)  am  15. 
MoT.  1530  in  den  Freiherrenataod  unter 
dem  Namen  8:  erhoben.  Ferdinand 
Maximilian  Freiherr  v.  S.  den  21.  Juli 
1646  in  den  Reichsgrafenstand  erhoben, 
den  5.  Februar  1669  unter  die  Steier- 
adien  Landatlnde  anfgenomman  (  «n 
7.  Sept.  1671  Hof-Pfalzgraf  and  den  7. 
Sept.  1682  Erbland  -  MQnzmeister  im 
Erzherzogthum  Oesterreich.  In  Schle- 
aien,  Cuaaowka  (Rybnik)  1866.  Hoehp 
kretacham  (LeobschQtz)  1856.  Hoschütz 
Gr.  (Ratibor)  1830.  1856.  Neuhaus 
(MQnsterberg)  1639.  1735.  RosehowiU 
(Kosel)  1856.  RupUu  (Rybntk)  1856. 
Turkau  (LeobschQtz)  1856.  Warlanberf, 
Deatach-  (GrOuberg)  1628. 

gprwifcnil  Bhi  Herr  8.  1846 
Justitiarius  der  Minder  -  Frei  •  Standea- 
herrlichen  Gerichte  Frejhan  ond  Neo* 
aehloaa  in  Scbleaien. 

■wlnwn  (W.  In  Both  ein  aehrig- 
nabta  atrfimender  ailbemer  Flnaa,  oben 
reehta  von  einem  kleinen  goldenen  Kreuz 
begleitet,  auf  dem  gekrönten  Helme 
■ilst  naeh  vöme  gekehrt  ein  ailbemer 
L8we  zwischen  2  rothen  BOfTelshSmem, 
▼on  welchen  jedes  äusserlich  mit  4  gol- 
denen Schellen  verziert  ist.). 

t  StaM.  In  Sehlealen:  Dammer, 
Ober-  (Steinau)  1720.  Georgendorf 
(ibd.)  1690.  SchUube,  Nieder-  (Guhrau) 
1660. 

MnblewskI  (W.  Topor.).  Im  Gross- 
berzogthum  Posen:  Anton  v.  S,  1852 
auf  Wolenice  (Krotoachin),  Carl  t.  S. 
1614  «nf  Zaiaala  (KrSben),  Eraanin  t. 


8.  1852  auf  Dlouie  (ibd.),  Johann*  T. 
S.  1855  auf  Sliwuo  (Buk),  Thaddaeus 
V.  S.  1847  auf  Dombrowo  und  Mokro 
(Mogiino).  In  dem  1804  an  Sftdpraoaaan 

gehSrigen  Kr.  Peisscrn:  Kolaeikoiro» 
[olanki  uud  Lajewker  Plans, 
t  SlablowskI  (In  Roth  Kopf  und 
Bala  einea  ailbemen  Adlera.  Sinapina  I. 
924.).     In  Schlesien:  Kowalowitta» 
das  heutige  Kaulwitz  (Namslau). 

SUbrowskI  (W.  Lubicz.).  1817  ein 
Caleulalor  8.  bei  der  Ragiaranf  an 
Breslau. 

Stech  von  Gollshelai  (In  Silber  zwei 
acbwarze  Querbalken,  von  welchen  der 
obere  3  gleialifiMrbigeTurnier-Litaa  hat). 

Stammen  aus  Westphalen.  — •  Jo- 
hannes suche  famulua  1265  in  einer 
Bllndenaehen  Urkunde  (WBrdcw.  anba.. 
dipl.  XI.  35.).  InPreusseu:  Alkehuen« 
Ober-  (Fischhausen)  1775.  1784.  Al- 
ienau  (Friedland)  1784.  Arnsberg  (Pr. 
Bylan).  1727.  Bieatera  (LStaen)  1753. 
1765.  Bojern  (Sensburg).  Bothau  (ibd.). 
Bredinkeu  (Rössel)  1789.  1820.  Cuh- 
mehuen  (Fischhausen)  1775.  Dannowen 
(L8taen)  1776.  Galgarben  (K8nig8berg). 
Gaynen  (Sensburg)  1700.  1727.  Glas- 
hütte (Wehlau).  Heinrichshofen  (Sena- 
bürg)  1775.  1788.  Jonowen  (ibd.).  Ki^ 
miontken  (Neidenburg).  Kl.  Kosarken. 
Koschlau  (Neidenburg).  Maratken  (Sens- 
burg). Medenau  (  Fischhauaen )  1717. 
1727.  MelndwiaaeB  (Friedland).  Mer- 
tanheim  (Johannaburg)  1752.  Mosseh- 
nen  (  Fischhausen  )  1727.  Pfaffendorf 
(Senaburg).  Piatken  (Lyck).  Polwitten 
(  Fiaebbanaen )  1717.  1727.  Powayen 
(ibd.)  1727.  Ribben  (Sensburg)  1550. 
1805.  Richthof  (Fischhauaen)  1727. 
1775.  Kosoggen  (Sensburg)  172a  1805. 
Rndowen.  Samplatlen  (Ortalabttrg). 
SchlSssershofen  (Fischhausen)  1775. 
Schwitten  (ibd.)  1775.  Seelack  (Rasten- 
burg). Sickenhofen  (Fischbausen)  1788. 
8iewken,  KL  (Angerburg)  1717.  1727. 
Sporwitten  (  Friedland  ).  Surwillen. 
Theerwisch  -  Wolka  (Ortelaburg)  182a 
Wallitz  (Culm)  1788.  Warengen  1776. 
Wielka-Loka  1787.  Wierabau  (Sensburg) 
1700.  1727.   Wilgaiten  (Fischhausen). 

Stachelaki  (W.  Oatoja.).  Georg  v. 
8t  war  1764  Bittmaiatar  bat  M6linnf 
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Husaren.  In  S  c  fi  1  p  s  i  i-  n :  Bodznnowitz 
(BoMOberg)  1788.  Dziersnu  (Tost-Glei- 
wHs)  1771.  iei7.  Kunnimk«  (Roneii- 
kerg)  1788.  Kutzoben  (ibd.)  1788.  Psu- 
row  (ibd.)  1788.  Ulrickendorf  ( ibd. ) 
1788.  Wichrau  (tbü.)  1788. 

0teck«lb«r|r  (In  Gold  auf  eittem  grO- 
aea  Dreihugel  zwei  oben  gcstQmmelte 
Baamstocke  natürlicher  F.urbe .  jt'der 
mit  3  grünen  Eicheln. ).  Die  Linie  in 
Esthland  ist  am  II.  Juli  1727  in  den 
ScliwedischtMi  Freiherren-,  am  16.  Mai 
1775  in  den  lieichsgrafeDStand  oi'bobeui 
desgleichen  die  Linie  in  Lieflnnd  am 
30.  Mai  1 786  in  den  Reichagrafenstaud. 
Guter  in  den  })ei(len  gen»ni)f«'ii  T^nssi- 
scben  Ostseu-i'roviuzeu:  Aggiuitil  1800. 
AlUtzIcivi  1755.  1786.  Bllistfer  1725. 
1786.  Emdes  1800.  Hirmu;}  1800.  .Jür 
1689.  Isenhofr.  Alt  -  und  Neu  -  ISÜO. 
Kayafer  1786.  Kuchstet  1800.  Paggar 
1800.  Pnddal  1658.  Fongern  1806.  Soldi- 
na  1800.  Woroper  1800.  In  Preussen: 
Aplack  (  Friedland  ).  Seemen  (  Ostero- 
de ).  In  Westpbalen:  Wichelen 
(Arnsberg)  1584. 

Stade.  Atisser  zwei,  wie  es  scheint 
erloschenen  Geschlechtern:  I  |In  Knth 
und  Gold  quer  durch  3  Spitzen  gct heilt. 
Mosbard  498.),  au!<  dem  Bremenschen, 
Wo  sie  nwnentlich  zu  Brentervörde 
Burgmänner  waren,  eracbeiueu,  auch 
in  den  angrenaenden  Tbeilen  Nieder* 
Sachsens  und  Westplialeu.s  bi.s  Ende 
des  15.  .lahrhundcrts.  II  (Drei  zu  2  u. 
1  gestellte  l^auten)  im  Lierzogth.  Wei^t- 
pbalen  und  MOnateraehen.  wo  ihr 
Stammsitz  an  der  Rulir  hei  Menden; 
ebenfalls  bis  ins  15.  Jahrhundert.  — 
Es  kommen  in  der  Gegenwart  in  Pom- 
mern so  Mechentin  (Fhratontliam)  18^ 
1856  die  v/in  Stade  vor,  von  denen  es 
zweifi'elbaft  ist,  ob  sie  dem  Adel  oder 
einem  der  vor  erwShnten  Geacbleehter 
angehören. 

t  Sladelraeyer.  In  Schlesien: 
Johusdorf(?i  1668.  Poln.  Leipu  (Fal- 
kenberg) 1668.  t72a 

f  Staden  ( Geispalton ,  vorn  in  Roth 
ein  geharnischter  mit  einem  goldenen 
Pfeil  bewall'ueter  silberner  Ami;  hinten 
in  Blau  3  Ober  einander  gestellte  gol- 
dMMSteriM.  KSba«  IV.  65.).  Miebael 


St.  vom  Könige  Friedrich  T.  nm  J«.  Jan. 
1701  in  den  Adeldtand  erhoben.  In 
Prenaaen:  Linelcan  1086.  1718.  Po- 
lennen  1696.  1718.  Sacheran  1608. 
(säiinntlich  Fischhansen). 

-j-  8tadea  von  Cronenftls  ( 1  u.  4  Q. 
ein  Adler.  2  o.  S  Q.  «in  Greif.  Im 
Miltelscliilde  ein  Fels.).  Wilhelm  Hein- 
rich St.  V.  C.  vom  Kaiser  geadelt,  war 
erst  MQnzmeister  de«  Grafen  v.  Witt- 
genstein •  Hoheustein  .  demnSebat  1700 
Bergrath  zxi  Ilalberstadt, 

Stadtion.  CoJuiscbe  Patricier.  Jo- 
bann  "Arnold  Theodor  t.  8t.  1774  BQr- 
germeister  SU  Cöln. 

Ktael  von  Holstein,  Staell  ,  Stahl 
(In  bilber  8  ruthe  am  Kande  des  Schil- 
des liegende  Kngeln.  Biebm.  I.  187 
irrig  unter  dem  Namen  Schael.  Fahoe 
I.  4Ü8.  Grote  C.  35.  B.'rndt,  Taf.  CXVn.). 
In  Westphalen  und  am  Nieder* 
rbein:  Berensters.  Bergbaoaen  (Opla- 
den) 1281.  1433.  Berghi-im  (Sieghurg) 
1512.  1520.  Ciiffb.  Hattingen  (Bochum) 
1470.  Dahlhausen  ( ibd. ).  Eschmar 
(Siegburg)  1485.  Enlenburg  bei  Bena- 
herg  (Miihlheini)  1(550.  1709.  Harden- 
berg (  Mettmanu )  1497.  Hardenstein 
(Bochum)  1436.  1501.  Herbeek  (Hagen) 
1497.  1659.  Heysingen  (Essen)  1526. 
Holstein  1390.  'l476.  Ickern  (Dort- 
muud).  Lnnguit  (Opladen)  1363.  1546. 
Milspe  (Lennep)  1600.  Mortfeld  1690. 
Mutzenratb  (Cöln)  1374.  Nergena  1556. 
(Vistorp  128.5.  Pesch  (Cöln)  1342. 
Kbeiue  (Sleinfurtj  1807.  1823.  Sauern- 
baeh  ( Ueeker«tb )  176«.  Sehleidt  bei 
Monheim  (Opladen)  1281.  Schonholt- 
hausen (Esloh).  Sechtem  (Bonn)  1780. 
1 807.  Stael  b.  Roesdu  r f  i  Lennep )  1 57  7. 
Steinhüchol  (Opladen)  1429.  Steinhaus 

a.  d.  Ruhr  (Hagen)  1497.  1667.  Sülzen 

b.  Huckeswangeu  (Lennep)  1407.  1531. 
Uedem  (Cleve)  1478.  Witten  (Boehmn) 
1464.  Im  Königreich  Hannover  und 
zwar  in>  Osnalii  ückschen :  Nette  1788. 
Suthauüeu  1788.  Ib56.  Vortlage  1580. 
WulfRen  1807.  Ferner  in  Curland, 
Lieflaud  und  Schweden.  Bernhard« 
Richard,  Ilildehrand,  Wilhelm  und  Ja- 
cob S.  erhielten  am  14.  Oct.  1652  den 
schwedischen  Adel  und  Otto  Wilhelm 

Stael-Holatwii  wurde  «m  2.  Jmü  1719 
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•o  wi«  Georg  Bogvslans  am  14.  Juni 
1731  io  den  aebf^iflclien  Freiherren* 

ftund  erhoben. 

84aff  ( lu  Kuth  t-iu  silberues  gezabu- 
tee  ADdreaskrenx. ).    Dieees  Wappens 

bediente  sich  mit  Uinzufngung  einer 
Liliu  im  Schildesfusse  der  am  19.  Apr. 
1709  Mc'tjur  im  I.  Bataillon  Garde 
vereiorbeiie  Carl  Stapf.  Der  Mnjor 
im  Regiment  Tliicle  Wilhchn  v.  Stapf 
ans  dem  Nassau  •  Dillenburgächeu  ge« 
büriig.  erhielt  den  26.  Sept.  1763  das 
Incolat  iu  Schlesien,  wo  er  Deutäch- 
Brcile  ((Villau)  1769  be.^as«..  Der  Ge- 
Qeral  iJerrmaou  v.  SL  hat  durch  Adop- 
tion des  GroBsvatere  seiner  Gemahlin 
den  Namen  Stafi*  v.  Reizeastein  erhaU 
len  (I  u.  4  Q.  da»  gezahnte  Andreas- 
kreuz. 2  11.  3  Q.  in  Silber  3  Möhren- 
kSpfe  mit  Angenbindeu.  Im  Mittet* 
Schilde  das  v.  Reizensteinsche  Wappen: 
iu  Roth  ein  silberner  Schrägrecht«bal- 
keu..  Kohae  iV  6b.).  In  der  Nieder- 
Laaeita:  Mitweide  nnd  Skohlen  (LDb- 
ben)  1821.  |H44. 

f  Staflcl,  Stößel  (Im  blauen  mit  .gol- 
denen Kreuzcbeii  bestreuten  Felde  ein 
silberner  Löwe.  Siebm.  I.  127.).  Ein 
mit  'dem  .Mainzer  Doinherrn  l^liilipp 
Adolph  V.  St.  am  12.  Dcbr.  I(iH3  erlo- 
schenes Rheinisebes,  TorsOglieh  im 
Tri  ersehen  ansässig  gewesenes  Ge- 
schlecht. Wilhelm  v.  S.  war  1427  und 
einer  seiner  Söhne  1444  Trierseber  Uof- 
marscbali.  Balthasar  St.  1544.  1548. 
Amtmann  zu  Grimburg  und  Pfalzel 
(Landkreis  Trier.)  Hatzenport  (Mayen) 
1339. 

StaflUd,  Staffelde  (In  Bisn  3  Qber 

einander  gelegte  Me}»ser  mit  goldenem 
Griß'.  Masch.  Tab.  XLVÜ.  179.)  Lud- 
wig  V.  St.  1806  Capitain  im  Regiment 
MQifling,  1820  als  Migor  und  Kreis- 
Brigadier  der  CJensdarmerie  verabschie- 
det. Die  Familie  sUimnit  aus  der  Alt- 
mark, wo  sie  Staffelde  (Osterbnrgj 
1208.  1215  besass;  wandte  sich  dem- 
nficbst  nach  .Mecklenburg,  wo  sie 
vornümlich  im  Lande  Stargard  begQ- 
tert  war:  Bmnn  1604.  Gadebeho  1615. 
1722.  Cahlenbeck  1707.  1724.  Genz- 
kow  15b7.  1038.  Glocksia  1602.  Golm. 
GerdeiAsdorC1609.  16L4.  Göteband  1671. 


Orammertin  1602.  1616.  NsMokirclMB 
1306.  I6:}0.  Ritternu'innshagen.  Waaska 
1602.    Aach  in  Dänemark. 

t  Staffhorst ,  Stafliorsl  ( Iu  Silber 
ein  grüner  mk  9  goldenen  KleeUXttem 
belegter  Querbalken.  Siebm.  I.  189.). 
•Joacliim  V.  St.  war  I.')87  Domherr  zu 
Minden.  In  Wostphaloa,  zumal  in 
der  Grafschaft  Hoya:  Dahlbaosen  1503. 
Eisse  ir.03.  Harderobostel  1.503.  172a 
llassenbergen  1503.  Hoya  lüDO.  1791. 
Liebenau  1791.  Magelseu  1503.  Msl- 
singhauseti  1503.  Meriugeu  1503. 
Scliweriiio:en  1503.  Stathorst  1270  Im 
LüueburgMcben:  Uennannsburg  1680. 
1791.  Oblendorff  1777.  1791. 

Stigcmann  (  ScbrXgreehts  getheilt; 
oben  in  Blau  3  zusammen  gebimdene 
silberne  Pfeile ;  unten  iu  Gold  3  grüne 
EiehenbIXtter  an  einem  Stiele.  *  K8hn6 
IV.  f)'».).  Der  am  17.  Dcbr.  1840  ver- 
storbene VS  irkl.  Geh,  Staatsrath  Fried- 
rich August  T.  St.  int  am  17.  Jan.  1816 
in  den  Adelstand  erhaben  worden.  In 
Preussen  :  Mefpt-then  (  Königsberg) 
1820.  Ib56.  Rablack  (  Kastenborg >. 
Trsnkwitz  (Fischhaasen). 

Stahl.  I.  Schon  im  14.  Jahrhundert 
gehört  sin  Geschlecht  dieses  Namens 
zur  Mecklenburg  scheu  Riiterscbaft 
der  Vogtei  MeQ-£ihldeD;  Doeh  IMS 
kommt  Gerdt  Stahl  zn  Pansdorff  Yor. 
II.  Johann  StalU  Brandenburg.  Anspach- 
scher  llofraih,  Caacellist,  dann  Spital- 
meister hat  den  24.  JonI  1624  Ton  dem 
kaiserl.  Pfalzgrafen  Dr.  Victnriu  Streit- 
berger  einen  Wappenbrief  erhalten  ((t)uer 
getheilt ;  oIhsu  in  Blau  ein  silberner 
Greil;  unten  in  Silber  2  rothe  Pfahle 
und  zwischen  denselben  ein  Pfeil.  ). 
Ein  Urenkel  desselben  war  der  am  5. 
Nov.  1772  Terstorbene  k.  Preosa.  Hof^ 
rath  Dr.  Georg  Ernst  St.  (geadelt  ist 
dies  2.  Geschleclit  Wohl  nicht?). 

f  Stahlbaan ,  Stalbom  ,  Staibaum. 
Dies  Geschlecht  inden  wir  im  14.  und 
15.  Jahrhundert  unter  der  Ritterschaft 
Mecklenburgs  in  den  Vogteien  Sta- 
venliagen,  Penzlin  und  der  Fürsten  v. 
Werlo  (Im  Siegel  ein  reehlsscbreitendes 
Thier.  Lisrli,  Urk.  der  V.  Malzahn  II. 
418.).  Sie  besassen  n.  a.  1428  Briggow 
( Amt  Suvenhageu  >.  Wahrachrinlich 
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•lammen  von  da  die  Stalbaam,  die  sich 

noch  1618  in  Stralsund  sesshaft  finden 
(v.  Bohlen,  Geschlecht  v.  Krassow  II. 
265.). 

Stahr  (Zwei  neben  «iuMider  gestellte 
SchlQsgel.).  Die  v.  St.  werden  bereits 
im  16.  Jahrhundert  zu  den  adelichen 
Stadtgeeebleebtern  won  Liegnils  gesibk. 
(Sinapioe  n.  1028).  Im  Jahre  1757 
wird  Franz  Joseph  Stahr  unter  dem 
Zusatz  V.  Stahrburg  geadelt.  In  der 
Gegenwart  stehen  in  der  Armee  und 
iwar  in  Sclilesien  ein  Major  v.  St.  als 
Commandeur  des  Breslauer  Landwehr» 
Bataillons  und  im  22.  Infanterie  -  Begi- 
menl  ein  Haoptmnnn  und  xwei  Lieote> 
nants  v.  St. 

t  Stahraiberg  (1  u.  4  Q.  in  Silber 
ein  fchwerter  AdlerflBgel.  2  Q.  in  Gold 
auf  einem  Aste  3  schwarte  VSgel  als 
das  Wappen  der  v.  Elditten.  3  Q.  in 
Gold  ein  schwarzer  Stahr.  Kdhne  IV. 
06.).   Die  Pflegetoebter  des  Geh.  Batbs 

Elditten  auf  Wickerau  Anna  Maria 
St  ist  am  17.  Sept.  1787  in  den  Adel- 
stand  erhoben  worden. 

Stein,  Stein,  vom  St  (In  Gold  drei 
Ober  einander  gestellte  gestQrzte  scbwar- 
le  Wolfsangeln.  Siebm.  I.  3.  IV.  16.). 
Ans  diesem  freiberrlichen  Geschlechte 
Sehwabens,  welches  in  den  Linien 
zu  Jettingen,  Nieder-Stotzingen,  Bech- 
tenstein  und  Beichenstein  durch  kleine 
Abweidmngen  im  Wappen  (▼.  Meding 
I.  Nro.  822  —  82ft)  sich  unterscheidet, 
ist  ein  Zweig  in  der  Mark  Branden- 
burg im  vorObergtshenden  Besitze  der 
Herrsebaft  Zossen  (Teltow)  bis  1400 

gewesen.  In  der  Ober  -  Lausitz  : 
[oyerswerda  1490.  Kottmarsdorf  bei 
Ldbau  17b3.  Aller  Wahrscheinlichkeit 
nasfa  gehOreo  hieher  aoeb  in  Prens- 
sen  die  V.  Stein  zu  Crottingen  (Memel) 
1714  und  Gropiszken  (ibd.)  1713. 

Stambach ,  Stampach ,  Steinbach, 
Zampaeh  (In  Both  ein  mit  8  rotben 
Bosen  belegter  silberner  Sparren.  Siebm. 
I.  167.).  Ein,  dem  Anschein  nach  er- 
losdienes,  in  einigen  Linien  grifliehes 
Geseblesht,  dem  in  Böhmen  u.  MSh- 
rsn  u.  a.  folgende  GQter  gehörten : 
CksHÜitz  1590.  Esebenberg.  Geiers- 
borg  lOM.   MaahM»  1000.  NeoMa* 


1593.  PoUenstoin  (Es  wird  n  dfoMBi 

Geschlechte  von  SinapiuR  II,  1031  Poto 
von  Pottenstein,  der  von  1379—  1381 
Bisebof  Ton  HQnster  war,  gezählt)  Pre- 
stAwle  1590.  Przembenitz  1609.  SehÖn» 
feld  IBfiO.  Serbetsch  1609.  Tannenberg 
1659.  Weischlitz.  Zampacb.  —  Sie  kom- 
men aneb  In  Baebsen  md  Schle- 
sien vor,  Dzieslaw  W^ilhelm  v.  Stein- 
l)ncb  und  Stampach  war  1665  IQrStUob 
üelsnischer  HoQunker. 

f  MnrfMtai ,  Stammen  ( Quer  ge- 
theilt,  oben  in  Roth  3  goldene  Sterns^ 
unten  Silber.  Fahne  l.  409.  ).  Am 
Niederrhein:  Stammheim (MQbIheim) 
1136.  1637.  äteinbQchel  (Opladen)  1420. 
In  Westphalen:  Kringeldans  u.  Wit- 
ten (Bochum)  1575.  1636.  Im  Lim- 
burg sehen  Ton  Kaiser  CarlV.  mit  der 
Freiheit  Homburg  belebiit.  Glemont 
1597.    In  Liefland. 

Stanuner  (In  Roth  ein  ecbrfiglinks 
gefilbrter  silbemer  Strom.  Siebm.  I. 
169.).  Heinrich  v.  St,  war  1466—1460 
Bisebof  zu  Naumburg.  Im  Anhalti- 
schen: Anhalt  1375.  Batlenstedt  1319. 
1803.  BetnborK  19)1.  Danekerode  1377. 
Drßbel  1330.  Kadisleben  1375.  Reins- 
dorf 1336.  Sanderslebeu  1525.  Wedlitz 
1606.  1717.  Wispitz  1607.  1777.  In  der 
Provinz  Sachsen:  Amstedt  (HansfeM 
Geb.)  1600.  Ernislebeu  (ibd.).  Hohen- 
dorf (Galbe)  1375.  Kranichsfurt  (?)  1720. 
Rammelbarg  ( Mansfeld  Gebirge  )  1630. 
1704.  Straussfurt  (  Weisäeusee  )  1720. 
Tralowite(?)  1558.  Vehra  (Weissensee) 
1720.  Westorf  (Aschersleben)  1332. 
1800.  Wiesenrode (Mansfeld  Geb.)  1377. 
Wörmlitz  (Halle)  1606.  1737.  Im  Kö- 
nigreich Sachsen  und  den  Sächsi- 
schen FurstenthQmern:  Cannewits  (Ob. 
Lansits)  1777.  Hartmannsdorf  (Meissen) 
1730.  1777.  Gr.  Hermsdorf  (Leipzig) 
1730.  1795.  Prietitz  (Ob.  Lausitz)  1777. 
Selmnitz  (Reuss)  1720.  Stamelu  (Leip- 
zig) 1803.  Wahren  (ibd.)  1630.  1600. 
In  der  Nieder-Lausitz:  Garrenchen 
(Luckau)  1814.  1840.  Gorlsdorf  (ibd.) 
1737.  1650.  Lngk  (Calau)  1790.  Mats- 
dorf  (Sorau)  1819.  Sallgust  (Luekan) 
1800.  1839.  Sorge  (ibd.)  1850.  Sornaw 
(LUbben)  1799.  1806.  Tzschescheln 
(  Soran  )  1017.  Wallattdorf  ( Luckau  ) 
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1850.  1856.  Wannichen  (ibd. )  1814.  1627.  LicbteDberg  (Erzgebirge)  1839. 
I8ft0.  Vielleicht  gehören  auch  die  LSdIa«  Ober-  (Aiteoburg)  1488..  188t. 
Starnberg  liieher  zu  Grabschit»  ond  Lumpzig  (ibd.)  1600.  Maltitz  (ibd.)  1639. 
Naundorf  (Gubea)  1557.  Iöö8.  Naundorf  (ibd.).  Peutewitz  1337.  Bod« 

t  Stanpke,  Staimnieli.  HefoHeb  St.  (Altenbarg)  1619  Boritz  (  ibd.  X  1501. 
wird  1868  als  begHtert  im  Minden-  »cheldiU  ( ibd.  )  1488.  1680.  Schleinitz 
sehen  angegeben  (Aufgerichteter  Stamm  (Meissen)  1630.  Stöbnitz  (  Altenburg  ) 
mit  5  gestammelten  Aesten.  Auf  dem  1627.  Stuiitzbayn  (ibd.).  Venusberg 
Helme  swisehen  2  FIQgela  dergleiehen  (Erzgeb.)  1646.  Wendleeh - Leaba  (AI- 
Stamm.),  tenburg)  1299.    Wiesa  (Erzgeb.)  1720. 

Stanckar  (In  Silber  ein  schwarzer  Zschöpperitz  (Altenburg)  1627.  ZschS- 
gekrÖDter  Adler  mit  Brustscbiidchen,  «che,  Ob.  In  Westpreussen:  Bran- 
welebee  in  Rolb  einen  eilbernen  mit  den  (Ifarieawtfrder)  1838.  Oiiwe  (ibd.). 
den  HSrneru  aufwiirts  gekehrten  Halb-  1838.  Jacuhau  (Hosenberg).  Jolainen 
mnud  zeigt  Ober  welchem  ein  Schwert  (Marienwerder)  1h38.  Littschen  (ibd.) 
aufgerichtet  steht.  KShne  IV.  66.).  Jn-  1835.  1841.  Mrussen,  Klein-  (  Löbau  ). 
*  bann  Friedrich  Gottlob  St.  Secnnde-  Mundnianuadorf  (  Marienwerder )  1888. 
Lieutenant  im  Preuss.  Feld  -  Artillerie-  Sch.idau  (ibd.)  1838.  Walle  (ibd  )  1838. 
Corps,  dessen  Vater  Johann  Adam  St.  II  (Köpfe  und  Bumpf  eines  zweiköpflgen 
den  12.  Aognet  1758  ato  Bitcmeisler  bei  schwansen  Adlers  in  Silber,  flberdeekt 
Zietcn  Husaren  in  derSeblacht  b^  da-  von  3  rothen  Querbalken.  Siebm.  1. 166.). 
nersdorf  geblieben  war,  erhielt  «m  3.  In  Schlesien:  Arnsberg  (Hiri«chberg) 
Oct.  I7b8  eine  Benovatiun  des  Adels,  1529.  Bnberstein  (Schönau)  1568.  1571. 
weleben  bereits  KSnig  Sigismnnd  Au*  Eilgut  ( Oele )  1505.  Brdmannsdorf 

Kit  Ton  Polen  im  Jahre  1588  d«n  (Uirschberg)  1626.  GrQtteuberg  fOels) 
anz  V.  St  bestätigt  halte.  1651.  Hnrtau  (Hirschberg)  1625.  Kai- 

f  Stancke,  Staneke.    Kommen  auf  tenhaus  (Lieguitz)  1657.  1787.  Kunitz, 
der  Ineel  ROgen  tu  Bergen  1488. 1592  Ob.  u«  Ni«d.  (ibd.)  1539.  1781.  Moie- 
und  im  Kirchspiel  Gingst  1548  vor.       dorf  (  Jauer )   1774.   1784.  Neudorff 
Standtfcsl  (In  Botb  eine  schrägrechts  (Lieguitz)  1596.    Peucke  (  Oels  )  1720. 

Selegte  mit  Laub  umwundene  Sänie.).  Rosenau  (Schönau)  1603.  Sasterhausen 
I  der  Ober-Lausitz:  Hennsdorff  (Striegau)  1619.  1626.  Sehilkwits  (Woh- 
(Hoyerswerda)  1820.  Kauppa.  -   Julie  lau)  1689.  Schwengffid  (Schweidnitz) 
Brbin  v.  Herrosdorf  ist  1839  Gat-  1626.    Stobnsdorf  (  Hirscbberg)  1529. 
tin   det  Beinrieb  HeMereebmidt  ni  1847.  Wabnlti  (Oels)  1547.  1552.  Zes- 
Oermsdorf  an  der  Spree.  sei  (Oels)  1647.  1658.    III.  Es  kommt 

Stangen,  Stange.  I  ( In  Silber  ein  in  älteren  Braudenburgschen  Ur- 
echrfig  gelegter,  gestQmmelter,  6  Mal  künden  ein  Geschlecht  dieses  Namens 
geaateter  und  mit  8  Blittem  Teraebe-  im  Beaiti  von  Pridikow  (Ob.  Barnim) 
ner  rother  Stamm.  Siebm.  I.  152.).  In  1340  und  der  Stadt  Beppen  (Sternberg) 
den  Sächsischen  Landen,  besonders  1335  vor;  vermuthlich  dasselbe  Ge- 
im  Altenburgschen  und  da  herum :  Ai-  schlecht,  welches  sich,  verschieden  von 
tenburg  1240. 1429.  AuerulMt  f Belcarti-  dem  ad  I.  aueb  in  Preuseen  vorfin- 
berga)  1414.  Collenbey  (Merseburg)  det,  zu  Dukow,  Glubenstein  (Basten- 
1650.  1668.  Crimmitschau  (Zwickau)  bürg),  Goryn,  Pantheles,  Schnrnoten, 
1488.  1513.  Crossen  (?)  1650.  1668.  Truppnia  und  im  Pomesanischen,  so 
Drehbach  (Erzgebirge)  1440.  1645.  Eh-  wie  in  Pommern  im  GQtxkowseben 
renborg  (ibd.)  1630.  Fichtenhaynchen  1297.  1369.  IV.  Friedrich  Stange,  erst 
(Altenburg)  1501.  Tockendorf  ( ibd. )  Kurbraudenburgischer  Oberstlieutenant, 
1897.  Gablena  (Zwickau)  1488.  1513.  dann  in  LOneburgisehen  Diensten  Com- 
Qeratenberg  (Altenburg)  1590.  1597.  maudant  Ton  Goslar  nnd  Zelle  war  der« 
Haynrode  (Worbis)  1825.  1855.  Knau  Sohn  des  fürstlich  Brannscbweigscheu 
(Weimar)  1414.  1600.    Kretschdorf  (?)  Hof-Bucbdrockera  Jobann  Stange.  Es 
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bleibt  y.u  ermitteln «  oh  diesem  Ge- 
schl<M;litt!  (U-r  aus  Brauüschweip:  stain- 
iiiumlc.  im  Jahic  IbU'J  Vfi>t<»rbenu  k. 
PreasK.  Generitl  •  M»jor  Christian  WiU 
heliii  V.  Sl;injj;rii  .-ingi^hürt. 

f  ^ititngouhageii.  Thomas  von  St. 
lGb8.  Ein  Dorf  dieses  Nanwn!«  itii  Ju- 
terbock-LuckcMWaldischen  Krt  isi'. 

StnnlHlawHkl  ( W.  Rola. ).  Im  (Iids.s- 
herzogth.  o  2>  e  11 :  (jlummuwice  (liroui* 
berg)  1788.  Izdabao  ( Wouerowiec ) 
1853.  Zeruicki  (ibd.)  1823.  Indem  Ib04 
zu  Sti  dp  felis  sc  II  gfliHrigen  Kreise 
Brzu:«c:  Mikolacki  u.  Tarai^zki.  —  Die 
V.  Seegut-Staiiisinwski  vergl.  Seegut. 

SInnowski  (  W.  Nalencz :  auf  dem 
Ilchiii'  SlraussfcdiTii.  ).  Im  Tmoss- 
herzogth.  TosiMi:  Ignaz  v.  |s27  aut 
Huchucinok  (Gncsen). 

f  Stn|H*l  (Qmr  gutheilt,  olien  in  Sil- 
ber uul  vinum  rotbeu  Kreuze  eiu  öcUild- 
chen,  mreletics  in  Silber  einen  rotben 
Ambu.S!<  zeigt,  das  Staniniwnppcu,  Wel- 
ches Ilciiiiicli  St.  14'»!  allein  fülirl  ;  nn- 
leu  5  ^ial  in  Huth  und  Gold  plahhvui^iü 
getheilt.  —  Nach  einem  Epitaphium  in 
der  Kirche  zu  Halle  im  liavnisberg- 
scln  ii  ).  Kin  lit-icits  in  der  I  sten  Ilälfu* 
deä  12.  Jaht  hunderis  vurkommeudus  Pa- 
derbornscbes  Ministerial  -  Geschlecht, 
Welches  das  l'>btruchsessen  Amt  von 
Paderborn  bekleidete  und  zu  den  vier 
Ediuu  ]Sleieru  des  Hocbstilts  geborte. 
Sie  hatten  noch  1662  einen  Bltlersitz 
2U  Lij»i)*<pringe. 

Starrk.  I.  lu  Weslpbalcu  kommt 
eiu  ritterliches  Geschlecht  dieses  Na- 
HKiis  in  der  (»ralschaft  liav^nsberg 
(Culein.  Kavens!)erg  Mt-rkwdgk.  I.  142) 
und  in  der  Grati^cbai't  Mark  zu  Marten 
(Bochum)  vor.  Es  fragt  sich,  ob  dahin 
die  Kink  Freiherren  vnn  Starck  zu 
Zechern  1 1 ItiUlH-rg)  in  Preu«srn  ge- 
hören. ICin  anderen  Geschlechi,  wel- 
ches sich  Starck,  auch  Starkow  schrieb, 
ersehcint  im  14.  und  I  "».  .lalii  liiiiid'H 
aul  Kügen  und  in  Xe  u  -  V  o  rp  o  ni - 
mern,  II  (Quer  getheilt;  (djeu  in  .Sil- 
her  (  in  Doppeladler,  vorn  schwarz,  hin- 
teri  Hcili;  unten  in  Ulan  »in  ■^illx-rnei-, 
geharniücitter,  mit  iSchwerdt  bewailne- 
ter  Arm.  KSbne  IV.  66.;.  Johann  Chri- 
stoph St.  Lieutenant  im  Begiment  Gla- 


senapp  den  27.  Dcbr.  1738  geadelt.  -— 
IM3  stand  ein  Maji»r  von  St.  hui  der 
(iensdarmerie.  ibüb  ein  Uaupimann  v. 
St.  beim  2.  Aufgebot  des  Angerburger 

Landwehr-Bataillons. 

Starczewtiki  (\V.  Jastrzendtiec).  Im 
Grossherzogth.  Posen:  lb.j4  ein  Leh- 
rer V.  St.  zu  Gr.  Murzynno  (Inowrac- 
law). 

f  Starenski  (VN .  Topor.j.  Im  Gross- 
herzogthnm  Posen:  Starenzyn  (Won- 

growiec). 

Stnrheinber!;  (  I.  Q  von  Silber  und 
Hoih  senkrecht  geiheili,  wegen  Sehauni- 
bürg.  2  Q.  von  Silber  und  Roth  6  Mal 
«pier  gestreift,  mit  einen»  darüber  ge- 
zogenen, blauen  Sparren  wegen  I'i-ttau. 
3  Q.  in  Ji«)th  ein  goldener  Anker  durch 
dessen  King  ein  Haarseil  gezogen  ist, 
wcgi-n  Ankerstein.  4  Q.  in  Gcdd  eine 
3  Mal  bich  windündc  gekrönte  schwarze 
Schlange  wegen  Wurmberg.  Mittelschild 
quer  getheilt;  oiirn  in  Silber  ein  w.ich- 
si'iider,  fVnerspeiender  hlaui-r  I'antlu  r; 
unten  in  Koth  der  goldene  Huchstabe 
L ,  über  welchem  eine  Kaiserkrone 
schwebt.  Si«bm.  I.  33. ).  Von  diesem 
vornelniH  n  Oesi erreich isch.  Gcschh-ehie, 
welches  I4ü7  in  deu  Freiherren-,  den 
21.  Febr.  1643  in  den  Grafen-,  deu  3. 
März  164*^  in  den  Keichsgrafcn-,  lln'il- 
weise  den  13.  und  18.  Nov.  17ü5  in 
den  Keichsnir.steustand  erh«iben  wor- 
den ist.  kommt  vorübergehend  in 
Schlesien  vor.  Ge»)r";  Ludwitr  Frri- 
herr,  .spiUer  Graf.V.  Öt.  war  lü4b  Lau- 
deshauptm.  der  FQrstenthGmer  Schweid- 
nitz und  .lauer  tuid  Uesitzer  vnn  Fuchs- 
winkel <Neiss«'j  Schünbilau  (?)  u.  Weis- 
bach (Landeshut). 

t  Starkowieckl  (  W.  Lodzia. ).  Im 
Grossher/ogilium  Posen:  Starkowiec 
( K rotoscliin). 

Stnror^pinski  (  W'uy.  Nalencz.  ).  In 
Westpreussen:  Hosgau  (Rnsenberg) 
I^.tT.  Ziniji'Wo  (Strasburg I  Is20. 

Starowir^^ki .  v.  niber.«<leiii-.*5t.  (W. 
ßliierstein.  Im  gtddeneu  Schilde  und 
auf  dem  Helme  «du  rotbes  fSnlViuliges 
riir>clibi)rn).  In  (>  s  t  p  r  e  u seu:  UUUk- 
ken  (Johauuiäburg)  1723. 

SlarachcHdel  (Silberner  Schragi-eclits- 
iMÜken,  darüber  roth»  darunter  schwarz. 
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Siehn.  I.  160.).  lo  Saehsen,  und 
swar  towobl  im  KSuigreich  wie  in  der 

Provinz  und  in  den  Furstenthumen» ; 
Boclira  lü24  1639  u.  Roma  b.  ÜM-haiz 
(MeissAU)  1520.  1801.  Brciliugen  (Leip. 
zig)  1041.  Ifi4fi.  Cjtniiz  (Meissen).  C.m- 
uewiu  (Leipzig)  14il4.  Iüä3.  Cavcnitz 
18<M>.  Crimniitftcbaa  f  Zwickau  )  1631. 
Dnmsfii  (\Veisj<iiifi'l»)  1418.  Elbersdorf 
1504.  Engt'IshofiMi.  Ff.-im-iircls  ICöO. 
Gür^duri  ( Leipzig)  iüÜ4.  Iü7ü.  Gotha 
bei  Ealenborg  (  Delitzscb  )  1614.  1677. 
Gnblenstern  (Liebenwerda).  Helbigsdorf 
|:j04.  151:).  Ilil|.(iiitz  i;i(i7.  K|i-.J)ergr 
(Leipzig)  1445.  lö.iU.  Leuiii^  (ibd.)  Iü2b. 
Loderaieben  (Querfbrtb)  1678.  1680. 
Merzd.ii  f  (Meissen)  M52I.  1730,  Molbitz 
(Delitzsch)  1528.  15üü.  .Mutschcn  (Leip- 
zig) 1476.  1613.  Pentzen  1639.  Pesch- 
wilx  (Altenborg)  1638.  Rödern  (Meissen) 
15HR.  Kl!  4.  .*^cli\veinJ'liii  <i;  f  Zw  lckun  ) 
1611.  1H41.  btarttiedel  (Merseburg)  141^. 
1470.  Stein  -  WolfTersdorff*.  Störmthal. 
(Leipzig).  Volniershajn  (  Alleiibtug  ) 
1638.  Wehlen  (  M.  isji.  i,  )  |r»03.  1513. 
\^'ilhelni!<reld  (Ob.  Lausilz).  Zscheten. 

S4ar8chke,  buirziuski?  —  Im  Lau- 
•nborg-Bfitowtcben  wird  Hana  St. 
1621  mit  Bergensin  belehnt. 

Sfnrykon  (VV.  in  Koth  ein  springen- 
des silbernes  Pferd,  das  einen  schwar- 
san  Leibgurt  hat,  von  dem  einige  BSn- 
dar  herabhängen;  auf  dem  gekrönten 
Helme  ein  silliernes  Beil  mit  goldenem 
iU-iä',  das  mit  der  unteren  Spitze  in  der 
Krone  steckt.). 

Sfanleiiak)  (W.  Jnnosza.).  In  Wettt- 

prens«icn:  Ostrowitt  ( .'^chlorli.-in)  1820. 
Im  Grossherzugtbuu)  Puseji:  Gr.  und 
KI.  Jalowiec  (  Kosten  )  1804.  In  dem 
1 804  zu  .s  n  d  p  r  e  n  s  s  v  u  geli5rigen  Kr. 

Kowall:  Wolk.i.  Ad.'uiikuwo. 

SlArzew^ki.  v.  .Mmmu  -  (In  Blau 
zwei  silberne  Adlet  Hügel;  auf  den»  ge- 
krSnten  Heimo  ruht  uüt  dem  Ellbogen 
ein  bl;iu  gekleideter  Arm,  welcher  in 
der  IJaud  eine  brenncndt;  Fackel  hält.). 
In  Westprenssen:  Karcxvu  (Conhz) 
1708. 

i  Slarzinskl.  .'ppeii  (!i  v/im;0-  In 
Schlesien:  Bitkow  (  Buuiiicn )  1562. 
EpsLoHT  i  Tüschen  j  (700.  Kr2y7.aiizo- 


Wils  (BoMoberg).  Reiehwits(?)  1562. 

Toschnowitz  (Teschen)  1700. 

^»tanyBeki  (W.  Lis.l.  Gottlieb  Fried- 
rich 1788  Capitaiu  im  ßegiment  .Scliol* 
ten.  Carl  Friedrich  Wilb.  1792  Haupt- 
m.'inn  im  Reginient  Pirch.  —  Aus  die- 
ser Familie  wurden  die  Gebrüder  Mat- 
thias und  Peter  v.  S.  1780  Galizischu 
Grafen.  In  Westpreussen:  Gorzu- 
chowo  (  ('nlm  ).  Im  Grossherzoglhum 
Posen:  \\  engrzvnow  (Pieschen)  1793. 

StaasewakL  Ein  Dr.  St.  appro« 
birter  Arzt  zu  Rastenburg. 

•j-  Stntz.  Stacius,  Statius.  Friedrich 
biacius  1427  zur  adeligen  Mannschaft 
der  Grafschaft  Wemigeriide  gehörig. 
Il.ms  .*-=tatz,  Anh.'ihscher  Hofmeister  und 
Krieg.>«haupln)ann  i(J05  der  Letzte  sei* 
nes  .Siamuies.  Im  14.  und  15.  Jahr- 
hundert gehören  sie  zu  den  adelicbed 
Geschlechtern  d«  r  Stadt  Halle  (v.  Drey« 
haupt,  ätammtaf.  pag.  103.}. 

f  Slanchwits.  In  der  Nieder- Lau- 
sitz: Krossen  (  Luck.iu  )  1563.  1596. 
Pitschen  (ibd.)  l.*)Ü3.  l.')98 

Staudach  (Vermuthlich  das  Baier* 
sehe  Geschlecht  mit  diesem  Wappen: 
In  Silber  oben  ein  schwarzer  Querbal- 
ken, der  nach  oben  ,3  Zinutn  hat,  un- 
tcu  ein  roiher  Sparren.  Siebm.  II.  58.). 
In  der  Provinz  Brandenbarg:  Bay- 
ersdorf ( Landsberg )  1727.  Ehrenberg 
(  Snldin  ).  Görlsdorf  (  Lebus  ).  Werbig 
(Cüstrin)  1645.  1717.  Wildeuow  (Frie- 
deberg) 1728.  Noch  im  Jabre  1744 
w.ir  eiti  C'.ipit.iin  Carl  Ernst  v.  .St.  in 
der  Armee.  Sie  besasseu  auch  Freyen- 
thurm  nnd  Lietzerhofi'(?) 

Stauda  (  Dreimal  Schrägrechts  in 
Öchwarz  nnd  ."^ilber  getheilt.  De)rst, 
AUg.  Wppb.  p.  23. ).  Der  kaiserliche 
Pfalzgraf  Hieronimus  Wenceslatts  Graf 
V.  Thurn  und  ValUessin.)  hüt  dem  Bür- 
germeister Vf)n  Görlitz  M.  Christoph  St. 
(1  lti3Ü)  am  13.  Febr.  1612  einen  Wap- 
pvnbrief  ertheilt.  Von  einer  Nobiliti- 
riing  ist  niclits  bcrkanui  geworden. 

Staudenhertz.  Ein  in  den  Adelstand 
erhobenes  Geschlecht  der  Stadt  Schweid- 
nitz. Christoph  V.  .St.  Kanzler  der  Herr- 
schaft Militsch  IHR«. 
.  Stauden  -  Jarouiierakl.  lu  P  r  e  u  s  • 
8un:  Oermen  ( Marienwerder).  Goti> 
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■ebalktdorf  (  OnmileDs  ).  *  8ttnid«ii  im 

Brettenschen.  Thymau  (Graudenz). 

8taadt  von  Limparch  (  SchrÄglinks- 
bttlkeo,  oben  von  einem  Stein,  unten 
▼on  9  Steinen  l>egleitet.  Fahne  it  I  ISO- 
Michael  St.  Kurtrierscher  Geh.  Batll  U. 
Kanzler  f  M.Juli  1Ö6I.  Dessen  Sohn 
Johann  Philipp  f  28.  Jan.  1598  als 
KnrCriereeber  Reih  and  dessen  Sohn 
Johann  Burckhardt  St.  v.  L.  ist  Drost 
zu  LQnen,  Hörde  und  Camen  in  der 
Grafschaft  Mark  gewesen. 

f  8taaflrenb«r|;,  vermuthlich  zu  den 
Schenk  von  Si/tuffenberg  gehörig  ( In 
Silber  ein  rother  Querbalken«  darUber 
fmd  damnter  ein  rotber  LSwe.  Siebm. 
I.  lift.)»  find  im  AngerbnrgeebeBi  io 
Preoeeen  begütert  gewesen. 

BtnipMs  (In  Öiiber  ein  schwarzes  mit 
Gold  beeeblagenee  Jigerhom.  Slebm. 
I.  151.).  Zu  diesem  Geschlechte  ge- 
hört  der  in  der  KeformationS'Geschichte 
bekannte  1524  verstorbene  Dr.  Johann 

St  Professor  so  Wittenberg  nnd  An- 
fangs Beförderer,  d«nn  aber  Gegner 
Luthers.  In  der  Provinz  wie  im  Kö- 
nigreich Sachsen  und  in  der  Ober- 
Lausitz:  Burkau  (bei  Bautzen)  1720. 
Dobbrun  (Osterburg)  1530.  Doberswitz 
b.  Leisnig  (Leipsig)  1373.  Hänichen  bei 
Bantaen  ITSO.  bterbis  (Jeriobowl. ) 
1508.  Kriebenstein  (Erzgebirge).  Lie- 
bel,  Neu-  (Rothenburg).  Rximmenau  bei 
Bautzen.  SUupitz  (Torgau)  1360.  lu 
4«r  ProvinsBraadenbnrg  finden  wir 
Mntioh  V.  St.  1565  auf  Beizig  nnd  Ba- 
benstein.  nnd  1509  als  Amloiann  tu 
Lehniu. 

t  BtefiMW,  Stabenow  (Nach  einem 

Siegel  des  Knappen  Henning  v.  Stave- 
now  vom  Jahre  1323,  welches  eine 
senkrechte  Spitzentheiluug  scigt«  gehört 
dies  Qesebleeht  mit  denen  Bohr,  KS- 
nigsmark  etc.  zu  Einer  Stamnies-Gruppe. 
Lisch«  Jahrb.  des  Vereins  f.  Jdeckleub. 
Geseh.  XIII.  430.).  Wir  finden  sie  Ton 
1252  bis  zur  Mitte  des  14.  Jahrhundts, 
im  Besitz  des  in  der  Priegnitz  gele- 
genen Schlosses  Stavenow ;  dann  schei- 
nen sie  hier  erlosehen:  jedoeh  dasselbe 
Gesehlecht  zu  sein,  welches  unter  dem 
Namen  v.  Stabeni)W  ndch  in  der  2  ten 
Hälfte  des  16.  Jahrhdts,  in  der  Neu- 


mark fan  Berits  Ten  WoMettbers  (Frie- 
deberg) 1568.  1569.  sich  seigt;  ja  noch 
in  der  Gegenwart  fehen  wir  eine  bür- 
gerliche Familie  Stabenow  im  Besits 
▼on  Bnehwiese  (Amswalde)  ISS4.  Di« 
erloschene  Rrigianische  Familie  Stovo* 
now  führte  ein  ganz  anderes  Wappen 
(Drei  rothe  Rosen  über  einem  laufen- 
den Fuchs,  welehee  allerdin^  an  dtm 
Rohr^che  Ilfltnbild  des  FnehSSS  mit 
den  Rosen  erinnert.). 

Stecher  (Im  silbernen  Schildeshaupte 
ein  quer  gelegter  blauer  Pfeil.  Im  no- 
tern  blauen  Felde  ein  goldenes  Jem- 
salemskreuz.  Köhue  IV.  67.).  Johann 
CShristoph  St  lt.  Pranst.  Kriegs»  nnd 
Domaincn-Rath  (f  1763)  ist  am  5.  Not. 
1754  in  den  Adelstand  erhoben  worden. 
In  der  Provinz  Sachsen:  Beuchltti 
(Merseburg)  I7II0.  Scfalettan  (ibd.)  1750. 
Schonebeck  (Catbe)  1763. 

Steehinelll  von  Wickenbnrg.  Lud- 
wig St.  V.  W.  den  13.  Dcbr.  1715  io 
den  Freiherrenstand  erhoben.  Ludwig 
Wilhelin  Freiherr  St.  v.  W.  war  1723 
kaiserl.  Ober -Amts -Rath  in  Schlesien. 
Im  KSnigreich  Hannover  die  Cape- 
lini  gen.  St-echinelli  Grafen  v.  Wicken^ 
bürg,  am  7.  Juli  1790  in  den  Grafen- 
staud  erhoben  ( Im  Mitielschilde  ein 
sehwaner  Hnt  in  silbernen  Feld«.  1 
Q.  4  Q.  in  Blau  ein  goldener  LSw«. 
2  und  3  Q.  in  Guld  ein  rother  Greif. 
Grote  A.  7.).  Zu  £ltze  (Lüneburg) 
1738.  1777.  Winsen  (ibd.)  1729. 

8(erhow  (  In  Silber  drei  schwarae 
Schrägrechtsbalken,  die  mit  silbernen 
Kleeblättern  bestreut  sind.  Siebm.  I. 
189.  Siegel  der  Gebrüder  nnd  Yetlern 
Theodor,  Henning.  Henning  und  Claus 
V.  St.  vom  .lahre  1445  zeigen  ein  Mal 
2  Sehrfiglinksbalken  mit  Zweigen  be- 
legt, und  drei  Mal  einen  Schrlgünlw* 
b.-ilken  von  2  Zweigen  begleitet,  v.  d. 
Hagen«  bist,  geneal.  Beschrb.  d.  Ste- 
efaow  8.  96.).  Dietrich  v.  8L  Bisehof 
von  Brandenburg  1459 — 1472.  Chri> 
stoph  v.  St.  vom  Kaiser  am  12.  M8n 
1703  in  den  Freiherrenstand  erhoben. 
Christoph  Ludwig  v.  8t  k.  Preossiseh. 
General-Major  1755.  Johann  Ferdinand 
v.  St.  f  18.  März  1778  als  GeneralUeu- 
tenant.     In  der  Provin«  Branden- 
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barg:  Dransee  (  Ott  •  Prieguitz )  1375. 
Dyrote  (  Ost  -  Havelland  )  1451.  1535. 
Eichhorst  (?)  1445.  Eichstedt  (Ost-IIa- 
yelland)  1739.  Fabrland  (ibd.)  1451. 
1699.  Fereheaar  (  We«t*HaTetl. )  1438. 
1726.  Hirschfelde  (Ob.  Barnim)  1730. 
1746.  Hoppenrade  (Ost-Havell.)  1375. 
Kotzen  (  West  -  Havelland  )  1352.  1856. 
Kriele  (ibd.)  1375.  Landin  (ibd.)  1375. 
Leest  (  Zanche  -  Beizig  )  1339.  Lietzow 
(West-Havell.)  1375.  Neuuhausen  (ibd.) 
1375.  Neueudorf  (?)  1619.  1657.  Priort 
(O^Havall.)  1451.  RbintmOble  (WetU 
Havell.)  1726.  1856.  Satzkorn  (Ost-Ha- 
veiland)  1445.  1451.  Seibelang  (West- 
Bavell.)  1700.  1718.  Spechtsdorf  (Arus- 
Walde)  1849.  1852.  Stechow  (West-Ha- 
vell.)  1339.  1856.  Werder  (Zauche-Bel- 
sig)  1339.  Wntieke  (Oat-PriegniU)  1560. 
In  dar  ProTiDS  Saehteii:  Hollsalle 
(1l«D8fe]d-Seel  1809.  In  S«hleaien: 
AmolflsniGhlo  (  Breslau  )  1778.  Bisku- 
pitz  (Beutben)  1751.  1773.  Blumerode 
<N«iiiDarfct)  1830.  Gr.  Laadra  (8tr«bleD) 
1709.  Pia wnio Witz  (Tost-Glei Witz)  1751. 
1778.  Buda  (Bemhen)  1751.  1773. 
8eb6nbankwitz  (Breslau)  1703.  Schön- 
waldm  (SdiSiimi)  1830.  lo  Pom- 
»lern:  Alt -Schlage  (Belgard)  1738. 
1752.  Damerow  (ibd.)  1738.  Kurt^hof 
(ibd.)  1738.  1752.  Roglin  (ibd.)  1738. 
1752.  Zwimits  (ibd.)  1740.  In  P reu- 
•sen:  Beydritten  (Königsberg)  1640. 
Pastern  (Kastenburg)  1805.  1820.  Beli- 
■tall  (ibd.)  1805.  1820.  Stnmplack  (ibd.) 
1805.  1820. 

f  Steck  ( In  Gold  ein  Querbalken, 
der  durch  Wolkenscbuitte  in  Kotti  und 
Silber  fetheiUlet  Siebm. II.  118.).  8ie 
waren  Erbgrafen  zu  Dortmund  1487. 
1504;  und  erscheinen  im  13.  Jahrhun- 
dert mit  dem  Prädikate  des  hohen  Adels. 
Am  Niederrbein  nnd  in  Wealpha- 
len:  Abdingbof  zu  Hillen  (Reckling- 
hausen) 1569.  Baldeney  bei  Hattiii|:ren 
(Bochum)  1487.  Becke  1331.  1348.  npä- 
terhin  Overbeek  bei  Uttblbeim  an  der 
Ruhr  (Essen)  1655.  1(«86.  Berge  (Rees) 
1370.  Crudenburg  (  Dinslaken  )  1370. 
Daele  bei  Werden  (Essen)  1490.  Har- 
pen (Boebum)  1490.  1495.  Herten 
(Recklinghausen)  1569.  Hünxe  (Dins- 
laken) 1370.    Mahlenbrock  bei  Holte 


(ibd.)  1402. 1454.  Overstraten  (Bochum) 
1495. 

Steck  (In  Roth  ein  silberner  Quer- 
balken, begleitet  von  drei  silbernen  Li- 
lien, oben  2.  nnten  1.  KSIme  IV.  87.). 
Der  Geh.  Kriegsrath  Johann  Cbriatopb 
Wilhelm  St.  (f  8.  Octbr.  1797)  lat  «m 
2.  Aug.  1776  geadelt  worden., 

t  BtodMk  Im  13.  bia  15.  'Jahri)an- 
dert  erscheinen  die  T.  St.  in  Minden- 
sehen  Urkunden;  demnächst  wird  Eber- 
wein V.  St.  Drost  zu  Bentheim  genannt. 
Deteeo  gleiehnamiger  Sohn  lieM  eldi 
in  Greifswald  nieder,  wo  wir  sie  als 
Patricier  noch  in  der  Mitte  des  17  ten 
Jahrhunderts  finden. 

f  Stedem  ( In  Schwan  «in  »ilber- 
ner  Querbalken. ).  Stamnicn  auf  dem 
Sc  ha  um  burgseben,  wo  der  gleich- 
namige Stammsitz  beS  Binteln  gelegen 
hat.  Sie  verschwinden  hier  seit  dem 
16.  Jahrhundert,  besassen  im  Calen- 
bergschen  Gr.  MQntzel  und  zuletzt  im 
Halberatidtfleb.:  BSmeeke  (AaebenN 
lebt-n)  1728.  1780.  Emersleben  (Halbeiw 
Stadt)  1692.  1780.  Halberstadt  einen 
Freihof  1690.  1728.  Scbwanebeck 
(  Oeehereleben  )  1780.  SUpelnborg 
(Osterwick)  1690.  1705. 

8tedin«(  Verschiedene  Familien.  I 
(In  Gold  unten  2  schwarze,  wohl  auch 
rotbe  Querbalken,  darflber  ein  wach- 
sender rother  LSwc.).  In  Westpha- 
len:  Hulzhausen  am  Limberge  (  Rah- 
den) 163a  1799.  Hnekelriede  (Olden- 
bürg)  1534.  1610.  Maspe  (Lippe).  M»> 
seuburg  (Tecklenburg)  1726.  Mollen 
(Oldenburg)  1602.  Botensieck  b.  Horn 
(  Lippe  )  1728.  1781.  Stedingshanaea 
(  Oldenburg  ).  Stockhausen  (  Rahden  ). 
Thunum  (Ostfriesland).  Vechte  Burg- 
uiannssits  (Oldenburg)  1466.  Inder 
Altmark:  Demker  nnd  l^elle  (Sten- 
dal) 1743.  II  (In  Roth  ein  goldenes 
treppenförmiges  Mauerwerk.  Klushard, 
p.  499.).  Im  Bremen  sehen:  Blumen- 
tbal  1414. 1444.  Bargwall.  LesmerbrodC 
Mutzel  1385.  In  Holstein:  Eimsbüttel. 
Kuse.  lu  der  Neu  mark  geborte  dem 
k.  Schwedischen,  aus  Holstein  gebQr» 
tigten  Oberstlieutenant  v.  St.  das  Gut 
Adamsdorf  (Soldin)  1593.  III  (In  Roth 
2  &ber  Kreuz  gelegte  goldene  Streit- 
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kolbcn  oder  Morgeiisternu.    yiebrn.  V.  bina  v,  Mohrungen  f  12.  Äugast  1709 

159.  Baginihl  Tab.  XXXIV.  u.  XXXVI).  als  Oberliofnu-isifriu  der  Königin  von 

In    Vor  •  Pommu  rn :    R.n  th    IJaus  rreussen.    Ilir  Sohn  Philipp  von  Su 

(Pranzbnrg)  1585.  Bollenli.igt  u  (Greifs-  Freiherr  y.  V.  war  damads  k.  PreoM. 

vrald)  1488.    Buniitz  (ibd.)  l.'>H:i.  1599.  Uiiupttnunn  hei  der  Garde. 

Duweiulicrk  (Franzburg)  151)4.    Kinne  SIceiiHeii  (I  u.  4  Q.  in  Roth  3  Edel- 

(Usedom  ;  15U3.  1596.  Krieuke  ( ibd.  j  steine  zu  2.  1.  —  2  u.  J  Q.  eine  Lilie.). 

1504.  1594.   Lttiitsebow  ( Greifswald )  Georg  v.  ÜL  una  einem  JflUlindisehen 

1368.  1395.  Libbi-now  (ibd.)  15^1.  16'.)5.  Adi-Isgcschlrchte  starb  d.  3.  Juni  1812 

Nctzt'baiid  (  ibd  )  1137.  I4h8.    I'innow  als  k.  l'reuss.  Gcnerallieutenant  a.  D. 

(ibd.)  I3ÜH.  lüUD.    Kegezow  (Usedom)  und  vormaliger  Gouverneur  von  Nei^se. 

1747.  Öarnow  (Anelam)  1348.  Seballeo«  In  Schlesien:  Bitehofiiwalde  (Nekw) 

See  (Greiftiwald)  1450.  M'^«.    Wüsten-  1819.  Grzybowitz  (Beutben)  1817.  Ma- 

hageu  (Franzburg)   1ü9ü.    Zansbuhr  rieuau  (ibd.)  1817. 

(ibd.)  1592.  1594.  Zaruitz  (Greifawald)  Steffens  I  (  W.  Piatyr. ).    In  Wesi- 

1488.  p  r  e  n  >^  s  (•  n :  .laslrzeinbie  (Sohwetz )  1 782. 

Sfedinan,  von  Barton  gen.  St    ( G»  -  IH.'tb.    II.  Der  Regierung^-  und  Forst- 


Sebuecken  im  rotbeuTelde  (Qr  Barton;  Aachen  und  dessen  beide  85hoe  Peter 

hinter,  drei  grflne  verbundene  Manns-  Albert  August  und  Gottfried  Adolph 
treublätter  (Erynginni,  Ilolly)  im  silbrr-  Wilht  lin  sind  atn  201  Jooi  1842  UobUi* 
nen  Felde  ttir  öicdmau.  —  Wappen-  tirt  worden. 

bQcher  der  schottisebeu  Herolde.  Work-     f  Stegdlta  (Drei  aiyeb  vier  Mal  quer 

man.  Pont,  Nisbet  etc.  1529,  1542.  giiheilt.).  Dies  zu  Anfang  des  18.  .Tahr- 
1625,  1704.1.  Dt-r  titammbaum  diploiu.  hunderls  erloschene  Geschlecht  er- 
gesichert reicht  bis  Radulphus  de  Bar-  «cUeint  seitdem  1 2.  Jahrhundert  zuerst 
ton  vor  1189.  wahrscheinlich  Stammes-  in  der  Altroark,  dann  Im  Magdebarg- 
genosse  der  de  Barton  in  der  Bretagne  sehen,  in  der  Mittel-,  zuletzt  in  der 
und  Norinandie  (güldene  Biuge  im  ro-  Uckermark  und  uberall  fiiMlen  sich 
then  Felde);  Admiral  8ir  Andrew  B.  f  gleichnamige  mit  der  Familie  ailt^r Wahr» 
1511.  Carl  von  B.  heirathet  äusanuu  sciu-inlichkeit  nach  in  Verbindung  ste- 
Stedman  und  führt  dert*n  Natnen  und  hcndf  Oorter  in  den  Kreiset»  Stfudal, 
Wappen  mit  dem  seinigen  verbunden  Jerichow  I..  Teltow  uud  Tcmplin.  Die 
1565.  Sie  stammt  von  Patriclus  St.  in  Familie  besass  in  der  Provinz  Bran- 
Edinburgh  1369.  Mehrere  .^t.  sind  denburg:  Ahr^ns^dorf  (Teltow)  1242. 
Schriftsteller.  Ein  Zweig  seit  1721)  in  Basdoif  (Nied.  Barnim)  1375.  Beiers- 
lioUaud.  Robert  Obersilteuienant  der  dorf  (Ob.  Barnim)  1375.  Berkholz  (An- 
Schottisehen  Brigade  in  Staatendieusi  gcimOnd«)  1615.  1630.  Bortikow  (ibd.) 
I  1770;  Georg  Major  derselben  Bri-  1375.  1385.  Biesenthai  (Oh.  Barnim) 
gado  f  1H07.  Andrea.s  GcnenillifUte-  1375,  .  Bischofsbagen,  jetzt  Berkeulalte 
naut  f  lb33.  Dessen  Sohn  Curl  reci-  (Templiu)  1375,  1416.  Blankensee  (ibd.) 
pirt  In  Preossen,  Mitglied  der  Bbei-  1375.  Boitzenburg  (ibd.),  wo  sie  1269 
nischen  Struide.  Vormals :  Bartoii,  Fry-  das  Kloster  Marienthür  gestiftet  haben, 
ton.  Whenby  (Yorkshiie),  ( )vt'i  li.u nton,  BrucUhagen  (AngennQnde)  1615.  1619. 
Barnbougle'  (Edinburgh),  D.iltibble  BrOssow  (Prenxlow)  1251.  1425.  Cou 
(Duufries),  Bottiill  (Berwick).  Seggic,  zykendorp  wüste  (Templin)  1375. CrenU- 
Eamesirlr  (Kinross).  Jetzt:  Whinlield,  zow  (Prenzlow)  1490.  Criewen  (Anger- 
Ballingali ,  Drumluchran,  FruicU  etc.  münde)  1490.  1707.  Gry nckow  wüste 
(Kinross),  Bellevae  (Suffolk),  auch  in  (Templiu)  1375.  Dannewitz  (Ob.  Bar- 
Bath;  in  der  Rhein-Provinz:  Besse-  nim)  1375.  Flieth  (Templin)  1269.  1375. 
lieh  (Coblenz).  Fredeuwalde  (ibd.)  I2(;9.  1473.  Gel- 


8teenland  Freiherr  v.  Vreedensteiu.  mersdorf  (Augermünde)  1591.  Grimme 
Des  Paul  Freiherr  t.  St.  Gemahlin  Sa-  (Prrazlow)  1267.  Güstow  (ibd.)  1490. 
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Hohenwalde  (Templin)  1473.  Kleptow 
(Prcnzlowi  1375.  Klinknw  (ibd.)  1375. 
1388.  Maricnflies  (Templin)  1269.  Noii- 
enfeld  (Prenzlow)  1375.  Niedcn  (ilxl.) 
1375.  Rudonit?:  (  Ob.  Baruiin  )  1375. 
Scbönermark  (Prenzlow)  1619.  i5chön- 
'werder  ( ibd. )  1375.  Sehfipffbrth  (Ob. 
Barnim)  1375.  Stegciitz  (Templin)  1269. 
1473.  Suckow  (ibd.  )  12f)9.  Timmen 
(ibd.)  1375.  147.).  In  Pommern:  Ja« 
eolMhagen  (Saaizig)  1337.  1350.  Saat- 
zig  (ibd.)  1336.  1359.  Stoteenbnrg  (San« 
dow)  13«5. 

Stegmann  und  Stein  (1  u.  4  Q.  in 
Blaa  drei  goldene  SehrXgrecbtsbalken. 
2  u.  3  Q.  in  Gold  ein  hnlber  ;in  die 
Theilungsliuie  gelehnter  .schw.nrzer  Ad- 
ler. Köhue  IV.  67. ).  Gottlieb  Ferdi- 
nand  St  erhielt  im  Jahre  1744  das  In» 
col.'it  in  Schlesien,  und  wurde  nnter 
dem  Zuaatz  und  Stein  am  15.  Oct.  17^6 
in  den  Adelstand  erhoben.  GQter:  Biaeh- 
kowits  (  Nimptsch  )  1786.  1830.  Jack- 
schenau  (Breslau)  1830.  St.ichan 
(Nimptsch)  1830.  Stein  (ibd.)  1786. 
1830. 

StrgmanskI  (In  Roth  3  alterthnmliehc 
SteigbOgel  zu  2.  1.,  ;inf  dt'in  Ilehnc  ein 
solcher  Steigbügel  zwischen  2  Flügeln.). 
Johann  Frledri^  Sigismund  St  1833 
Oherstlientrnnnt  an  der  allgemeinen 
Kriegsschule  zu  Berlin. 

Steiger  (Der  weisse  Stamm  zeigt  in 
Roth  einen  weissen,  der  schwarze  SUi mm 
in  Gold  einen  schwarzen  wachsenden 
Steinboclc.).  Ans  diesem  Patricier  Ge- 
•ehleehte  der  Stadt  Bern  erhielt  der 
dam  aehwarMn  Stamme  angehorige  k. 
Praoss.  Kammerjunker  und  Oberstlieu- 
tenant  Johann  Rudolph  v.  St.  am  20. 
.  I>ebr.  1714  den  Preoss.  Freiherrenstand. 

Stein  ,  vergl.  Stain.  Verschiedene 
Geschlechter.  I.  S  t  e  i  n  v.  A 1 1  e  n  s  t  e  i  n, 
vergl.  Altensteiu  (I.  9.).  Das  Freiher- 
ran- Diplom  ist  vom  11.  Febr.  1696. 
In  dem  Ritter  -  Ca  n  ton  Baunach  Fran- 
kens besass  die  Familie  noch  1788; 
Allertshausen,  Altenstein,  Ditterswind, 
Sekartshausen,  Kalt-Herberg.  Marolds- 
Wmsaeh,  Pfaffendorf,  Pfnrweisach,  T^n- 
find  und  Vockawinch.  Hieher  scheinen 
.auch  dio  als  Franken  beseiehneten  Frei- 
ktrren  t.  State  so  Jmsfanulorf  <K6- 


nig?<berg )  und  Seepothen  (ibd.)  in 
Preussen  zu  gehören.  II.  Die  Stein 
V.  Barch  fei  dt  in  Hessen  (In  Silber 
2  schwarze  Schrüglinksbalken.  Siebm. 
I.  140),  difSti'in  v.  [>  i  e  b  tMi  f  t  f  i  n  in 
Hessen  (In  Silber  2  schwarze  Schräg- 
reehtsbalken.  Siebm.  T.  148)  und  die 
Stein  von  O^thoiin  (In  Silber  ein 
schwarzer  Schr.-i^^Iinksh.-ilken.  Sicbrn.  I. 
103)  sind  eines  und  desselben  Stammes. 
Letztere  in  Baiem  als  Freiherren  an- 
erkannt ,  vorzugsweise  in  Franke  n 
und  zwar  an  der  Rhön  und  im  Grab- 
telde  zu  Alten -KQnsperg,  Bahra.  Ber- 
kach 1745.  1820.  Bttmannsberg  1664. 
Ob.  und  Uriterfiecke  1820.  Hagenau 
1664.  Hundungen  1745.  Nordheim  1664. 
1856.  Üb.  Oelsnitz.  Ostheim  1664.  1856. 
Pilkershanseii  1745.  Reckreith.  Rop- 
pershrtusen  1820.  Ros.«ärieth  1820.  Rnp- 
pers  1664.  1820.  Ruppertsheim.  Sands 
1820.  Sehwelkershansen.  VStkershansen 
1705.  IH20.  Willmars  1820.  Dahin  ge- 
hören: Carl  Fieiherr  v.  St.  des  Mark- 
grafen Christian  Ernst  von  Brandeu- 
borg^Colmbaeh  Geh.  Rath.  Kanzler  und 
Erbtruchsoss  des  Burggrafthums  Nrirn- 
berg  (|  13.  Sept.  1675)  und  Friedrich 
Maximilian  Freiherr  v.  St.  Laud-Com- 
thur  der  Ballal  Sachsen  nnd  des  Dentsdi- 
meifters  Franz  Ludwig  Bischofs  von 
Breslau  Minister  1699  1704.  III.  Stein 
V.  Kallenfels,  v.  Steiukalieufels  ((^uer 
getheilt;  oben  in  Blatt  ein  silberner 
Löwe ,  unten  Gold.  Siebm.  IT.  100.). 
Der  Stammsitz  dieses  im  17.  Jahrhdt. 
erloschenen  Trierschen  Geschlechtes 
ist  Kaldenfels  oder  Kallenft'I.>j  !)ei  Kirn 
(Kreuznach).  IV.  Stein  v.  Knininski, 
vergl.  Karoinski  (Wappen  nach  den  Di- 
plomen vom  15.  Jan.  1802  n.  15.  Febr. 
1819.  Kühne  IV.  68.).  Barthold  Lud- 
wig St.  V.  K,  -f  24.  Juni  1773  als  Ge- 
neral -  Major.  Friedrich  St.  v.  K.  f  6. 
Aug.  1846  als  k.  Prenss.  General-Major 
a.D.  In  der  Provinz  Brandenburg: 
Schönow  (Teltow)  18.50.  V.  v.  Stein- 
Kochberg  (In  Gold  ein  blauer  L5we 
nach  König,  oder  2  gegen  einander  auf- 
gerichtete Löwen  im  getheilten  Scliilde.). 
Christoph  Heinrich  v.  St  ist  1710  in 
den  Reichsgrafenstand  erhoben.  Fried- 
rieb Qbriatian    SC.  1731  in  den  Beiebe* 
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freiberrenstand.  Hieher  gehSrt  Augnst 
Carl  Freiherr  v.  HL  K.  k.  Preuss.  Geh. 
B«g.(Rath  a.  D.  und  Donta*  tn  Nauin> 
bürg  1856.  In  Thüringen:  Aschen- 
berg. Barchfeid  (MeiDiDgen)  1675.  1805. 
Bindorff  1798.  Cosfipoda  (Weimar). 
Geitersdorf  ( Meiningen  )  1731.  1798. 
Gnibengereuth  (Weimar)  1731.  Hassla 
(ibd.).  Ueiroenhoff  1798.  Kochberg,  Gr. 
Q.  Kl.  (MeiDingen)  1731.  1798.  KOfrM 
1731.  1798.  Lausnitz  (Weimar)  1429. 
1647.  Maderitz.  Meckield  (Weimar) 
1731.  1798.  Mie8iU(ibd.)  1700.  Neuen- 
boTen  fibd.)  1647.  Nlmrite  (ibd.).  R«. 
beusgrOb.  Trebra  (Weimar)  1798.  VI. 
Stein  V.  Nassau,  vom  Su-'m  (In  Gold 
eiue  rothe  Kose  mit  blauer  Butze. ). 
Die«  im  NaMaotchMi  Nassaii.  FrOebt 
und  Schweighausen  bis  1831)  u.  Trier- 
scheu begütert  gewesene  Geschlecht 
(besass  auch  Landskron  bei  Ahrweiler) 
ist  mit  dem  berühmten  Staate-Minister 
Heinrich  Friedrich  Carl  Freiherr  von 
und  zum  St,  ( 1  u.  4  Q.  das  Stamm- 
Wappen.  2  Q.  8  Q.  in  uold  ein  rother 
Querbalken  eis  das  Wappen  der  1572 
erloschenen  v.  Schöneck.)  den  29.  Juli 
1831  im  Maoasstamm  erloschen.  Dem- 
selben gehSrto  in  Westpbslen  die 
Standesherrsehaft  Cappenberg  -  Scheda 
(Lüdinghausen  und  Hamm)  1815.  1831. 
Sie  waren  auch  in  Preassen  ange- 
sessen. YIL  Stein  in  Pommern 
(In  Silber  ein  rother  gestufter  Eckstein, 
dessen  4  Ecken  mit  grünen  Kleebüiitern 
beateckt  sind,  und  in  welchem  ein  Eber- 
nbn  liegt.  (Siebm.  V.  158.)  Im  17.  Jahr- 
hundert erloschen.  Bietegast  (BOgen) 
1618.  Siegelkow(C«mmiu)  1618.  Spie- 
gelsdort  (Greiftwsld).  VIIL  Ungewiss 
zu  welchem  dieser  ueseblechter  die  v. 
St.  in  Hinterpommern  zu  Moddrow 
(BQtow)  1724.  Wollersdorf  (Dramburg) 
1858.  1855.  IX  (Quer  gethsllt.  oben 
in  Blau  ein  silberner  Fels;  unten  in 
Silber  3  rothe  Ziegelsteine  2.  1.  Hoh- 
ne IV.  67.).    Preossische  Nobilitirung. 

0ielnMer*  Steineeker  (In  Bim  em 
auf  grünem  Boden  gegen  einen  rothen 
Fels  aufgerichteter  silberner  Steinbock 
mit  schwarzem  Halsbaude  und  mit  ei- 
atm  Schwerte  in  den  Vorderlfiufen. 
B«t>^.  OL  84.  85.).  Sinem  OboHSr- 


ster  V.  St.  im  Fürstenthum  Halberstadt 
ist  am  2.  Juni  1651  der  Adel  coofirmiri 
worden.  Cbrislian  Gert  AnCon  Kied- 
rich Freiherr  v.  St.  f  II.  MSrz  1851 
als  General  von  der  Infanterie  n.  D. 
In  der  Provinz  Sachsen:  Brumby 
(Calbe)  1670.  1805.  Deersheim  (Osterw 
Wieck)  1680.  Groningen  (Oschersleben) 
1680.  Sargstedt  (Ualberstadt)  1681.  In 
Westpbalen:  Holdem  (Itiihden)  1641. 
1772.  In  Pommern:  Lindow  (GreiflTen- 
hagen)  1638.  1830.  Megow(Pynlz)  1830. 
Nipperwiese  (Greifleuhagen)  1638.  1847. 
Rosenfeldo  (ibd.)  1778.  1847.  ZoAoir. 
Kl.  (ibd.)  177.1  1775.  In  Schlesien: 
Arnsdorf  od.  Arnoldsdorf  (Nei.ssp)  1671. 
Cunnersdorf  (Rothenburg).  IJähuichen 
(ibd.).  In  der  Provint  Brandenburg: 
Dalzig  (Sorau)  1850. 

Steinan,  v.  St.  genatmt  Steinröck  (In 
Silber  3  nehwarze  Räder  2.  1.  Siebm. 
1. 107.).  Aus  diesem  Geschlecbte  Fran« 
kens  erhielt  Adjim  fleinrich  (seit  1706 
Beichsgraf),  der  nachmalige  Venetiani- 
•ebe  Goneral-FeldmarsebaH.  am  30.  Od. 
1704  dus  Incolat  in  Schlesien,  wo 
er  die  Guter:  Börnchen  (  Bolkenbain  ) 
und  Thomaswaldau  (Striegau)  erwarb. 

Btalnbncfe.  I  (Schrilfredits  getheil- 
ter  Schild:  oben  in  Gold  ein  Uirsdl» 
geweih;  unten  in  Blau  eine  silberne 
Kose.).  Der  Kammorratb  St.  zu  Lau- 
ban,  welcber  kars  m  1780  8ebreibera> 
dorf  (Lauban)  kaufte,  ist  bald  darauf  in 
den  Adelstand  erhoben  worden.  II  (In 
Blau  ein  goldener  Sparreu  von  3  sil- 
bernen Rosen  begleitet.  Auf  dem  ge- 
krönten Uelme  ein  wachsender  golde- 
ner  LdweJ.  Der  Geh.  Hofrath  Gottlob 
Thomas  Friedrich  St.  ist  am  22.  JoU 
1854  in  den  Adelstand  erhoben  wordeiu 

f  Steinbeek  (  In  Blau  drei  silberne 
Querströme,  in  deren  jedem  3  goldeue 
Stdne.  Siebm.  V.  1 58.).  In  P  o ra m  ern: 
Nipperwiese  (  Grt'ifTeiihagen  ).  Roden- 
beck (ibd.).  Scholwin  (Randow)  1331. 
Uchtdorf  (  Greiffenhagen  )  1542.  1585. 
In  derNevmark:  Beilin  (KSnigsberg) 
1583.  1601.   Splinterfelde  (Landsberg). 

Steinberg  ( In  Gold  ein  schwarzer 
aufgerichteter  Steinbock.  Siebm.  L  183. 
(TTote  C.  3.).  Ein  HildatheimtehM 
GMdiMiinAMldl45a.  Bodentai^ 
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1200.  1856.  BornhauBen  1622.  1700. 
Brüggen  1314.  1656.  Dedensen.  Eber^ 
holzen.  Eimsen.  Ellingessen.  Harbern« 
Ben  1788.  Hörsum  1788.  Hoyershausen 
Salx-Detfart  1788.  Scblevecke.  öteiu- 
berg.  Wehm  1786.  Wettensen.  Witpen- 
■teiu  1451.  1856.  Im  HalberstSdt- 
schen:  Westerburg  (Oschersleben)  1639. 

1701.  Im  Min deuschen:  Rahden  IÖ50. 
in  Prenssen  früher  im  OtCerodetehen. 

Steinborn  (In  Silber  ein  grünender 
Palmbaum,  weicher  auf  dem  Gipfel  ei- 
nes Berges  steht,  aus  dem  uuteu  ein 
Qneli  hervorqinidelt;  auf  dem  gekrön- 
ten Helme  wiederholt  sich  der  Palm- 
baum zwischen  2  silbernen  Flpgeln.). 
Der  Domainen  <•  Beamte  Martin  S.  auf 
Lndsisko  wurde  1812  durch  König  Fried- 
rich August  von  Sachsen  als  Herzog 
▼on  Warschau  geadelt.  —  Im  Gross- 
henogth.  Posen:  Gorki  (bownielaw) 
1844.  Kopanin  (ibd.)  1844.  Ludzisko 
(ibd.)  1812.  1838.  Palucin  (  Mogiluo  ) 
1844.  Piotrkowice  (Inowraclaw)  1844. 
WoftSn  (Ibd.)  1855. 

Sfelndel  (Gespalten,  vora  ein  L5we, 
hinten  ein  Adler.).  In  der  Ober*Latt> 
sitz:  Halbendorjf  (Lauban). 

gisln—  (In  Silber  ein  Mbwanar  Quer- 
balken mit  3  rothen  Pfnhlen ;  darQber 
ein  waobsender  schwarzer  Lowe.  Ro- 
bens II.  353.  Bernd,  Taf.  GXVIU.  235. 
Fahne  I.  411.).  Ein  Niederrhei- 
D isch  -  W estpSlisches  Geschlecht: 
£ckenratb  (Limburg)  1770.  Leerbach 
(MOiilbeim)  1554. 1675.  MUenfbrst  (tbd.| 
1675.  Namedy  bei  Andernach  (Maven; 
1726.  1743.  Scherve  (Muhlheim)  1541. 
1714.  Steinen  bei  Hemmerde  (Hamm), 
filainanhol  b.  Braeht;  Xirahipial  Kern- 
pen  1786.  Vernich  (Lechaniflh)  1675. 

1702.  Wandle  (?)  1561. 

t  Sieinfeld.  In  Ravensbergischen 
Qnranden;  nodi  1606  wobate  Jaeob 
T.  St.  dem  Landtage  zu  Jöllenbeck  bei. 

Steingen.  Adolph  8t.  des  Kurfürsten 
Georg  Wilhelm  von  Brandenburg  Cle- 
rmdMt  Geh.  Batb  am  4.  Mai  1627  in 
dOü  Hitterstand  erhoben,  besass  ein 
Gut  ZU  Lumers  im  Kirchspiel  Wheel. 

t  SMnba«.  L  Audi  SCeenhnia, 
flUnimgenossen  dw  t.  Wjlich  (In  SiU 
bir  aia  lotbar  Spsrm  und  damater 


ein  rother  Bing);  seit  1653  Freiherren. 
Sie  stammen  aus  dem  Gl  eye  sehen,  wo 
sie  Bellinghoven  (Raes)  1406.  Stein* 
haus  bei  Calcar  1158  und  Wylacken 
1219.  1344.  besessen  haben«  vomamlich 
aber  in  den  angrinsenden  Niederlanden 
begütert,  wo  sie  Art  1650.  BeckerMein, 
Capellen.  Fleers  1638.  1653.  Florenstein 
1680.  Uerlo.  Uemen  bei  Batenburg 
1671.  Hoemen  1680.  Maiden  1680. 
Moorbeck  1653.  Oploo  1480.  1680.  Po- 
derle  1660  besessen  haben.  II  (In  Sil- 
ber ein  schwarzer  Katzenkopf,  nach  ei- 
nem Epilapbimn  dar  ▼.  Landabergschen 
Familie  in  der  Kirche  zu  Vlotho).  In 
der  Grafschaft  Ravensberg  und  im 
Osnabruckschen  zu:  Laer  1360.  Nie- 
dermühlen bei  Bielefeld.  Oldendorf  bei 
Halle  1350.  Steinhausen  hol  Halle  1470. 
1Ö56.  Wevelingtorp  bei  Werther  1360. 
Winkelaetfaen  im  OsnabrOekschen  1350. 

Steinhaosen.  I  (lieber  einer  gezinn* 
ten  Mauer  ein  Thurm. ).  Mit  diesem 
Wappen  siegelt  Franz  Wilhelm  v.  St. 
der  1666  im  CorTelaeban  begütert 
war.  II  ( Im  Mittelaehilde  ein  n>ther 
Sparren  in  Silber.  1  u.  4  Q.  in  Gold 
3  rothe  ächriiglinksbalken.  2  Q.  in 
Roth  dn  goldener  L8we«  dar  einen 
Pfeil  in  der  Pranke  bUt.  3  Q.  in  Roth 
ein  geharnischter  Mann  mit  gezogenem 
Sehwerte. ).  Hans  Wolff  und  Werner 
Gebrüder  St.  sind  mit  diesem  Wapp^i 
d.  d.  Wien  den  3.  Nov.  1670  in  den 
Adelsund  erhoben  worden.  Das  Di- 
plom sagt,  data  die  Vorfiihren  ans  dem 
Herzogthurn  Berg  stammten  (vergleiche 
Steinhaus  I.),  ums  Jahr  1480  nach  Nie- 
dersachsen gekommen  seien,  in  dem 
Stifte  Magdeburg  sich  niedei^lassen. 
Lehne  zu  Halle  gehabt  und  in  Anhalt- 
Bchen  und  Barbysehen  Diensten  gattaa* 
den  haben. 

0lalnheii  (Gespalten,  t«m  ein  wneli- 
der  Greif,  hinten  3  Mal  schrSgrechts 
getheilt.  —  Ein  anderes  Wappen  in 
Roth  zwei  über  Kreuz  gelegte  silberne 
Bimmar  mit  goldenen  Sttalen  von  vier 
goldenen  Sternen  begleitet.  Von  dem 
letzteren  Geschlechte  auch  Freiherren.). 
DIeaar  Fanülia  wurde  vom  Kaiser  Fer- 
dinand II.  am  8.  Januar  1637  ein  Wap* 
panbriaf  arthaUt  In  Gtoasliaiaoglhm 
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Posen:  Eduard  S.  1849  aaf  Rys* 
atwo  (Mogiino). 

f  Steinkeller  (Lorenz  8t.  zu  Bresltn 
siegelt  143')  mit  einem  Schrjiprpchtf»- 
iMilken,  in  welchem  sich  i>  bieinkell«.>r> 
GewSIbe  befinden.).  DieMS  Breslaner 
Patricier-  nnd  Adel^geschlecht  scheint 
schon  vor  dem  17.  .lahrhnndcrt  ausge- 
gangen zu  sein.  In  Schlesien:  B.-i- 
ssn  (Freistadt)  1492.  Koeheiwits  1492. 
Magnitz  r  Bresl.iii  »  14:H.  1440.  Snck- 
sch'ütz  1467.  1492.  äadewitz  (Breslau). 
Scholl witz  (Bolkenhain)  1404.  Schos»- 
nttz  (Breslaul  I4U4.  (^embowits  (ibd.) 
1492.  Wilxt-n  (Tr.'hnitz)  1  474. 

Steinkeiler  (lu  Blau  3  Öchwericr,  die 
mit  den  Spitzen  anf  einem  rAihen  Her- 
zen ruhn.  Siebm.  V.  t58.  Bagmih!  II. 
Tal).  LI.  —  Die  v.  Lntipen  -  Stf  itikelier 
haben  das  vereinigte  Wappen  der  von 
Langen  mit  dem  LSwen  Uber  einem 
Schach,  mit  dem  von  Stcinkellerschcn 
Wappen,  welches  aber  abwi-irluMul  von 
dem  beschriebenen,  über  3  grünen  liii- 

E)ln  S  mit  den  Spitzen  nach  dem  mitt* 
reo  gerichtete  SchwcrdtiT  mit  golde- 
nem Grifi'  im  blauen  Felde  zeigt  ).  An- 
ton Abraham  St.  General-Major  nnd 
Commandant  vmi  Berlin  f  2.  Juli  1781. 
In  der  Provinz  Brandenburg:  Bah- 
rensdorf (Storkow-Beesknw)  löüU.  17Ö4. 
Beoebow.  Gr.  (Galau)  1597.  157«.  Birk- 
holz (Friedeberg)  1777.  l>^2fi.  Dahms- 
dorf (Lebus)  1554.  159*^.  Drebkau  (Ca- 
lauj  1716.  Drewitz  (Cüstrin).  Driesch- 
Ditic  (Cottbus)  1980.  Droskan  (  Soran  ) 
1571.  Falkenberg  (Lebus)  1489.  I49ß. 
Oersdorf  (  Storkow  -  Beeskow  )  1700. 
1730.  Greifienhain  (Calau)  1577.  Hö- 
hen-Jesar (LebQS)  1424.  1449.  Knmp- 
tandorf  (  Cottbus  )  1680.  Krligi-rsdorf 
(Stork ow-Bceskow)  1556.  Ib26.  Kuocrs- 
dorf  (  Frankfurt )  1423.  1579.  Liebsch 
I6M.  1578.  Lypke,  Neu-  (Landsberg) 
l.'iBl.  Reichenhrrg  (Ob.  Barnim)  1375. 
Riesnitz  (  Crossen  )  1577.  Sachscodorf 
(Caetrin)  1587.  1684.  dtrehlow.  Ob.  n. 
Unter-  (Templin)  180.3.  182.1.  Tempel 
(Sternberg)  1.561.  !ü2t).  Trehicliow 
(  Groesen  )  1573.  1577.  Wendisch  Hof 
bei  Frankfert  1488.  Wnlkow  (  Lebns ) 
1423.  1579.  Zeschdorf  (ibd.)  1473.  178G. 
In  Pommern:  Broitz  (  Greiffenberg ) 


1793.  1825.  CarwiU  ( Schlawe  )  1803. 
1846.  Damgarten  (Franzburg)  1478. 

Fiddichow  (Greiffenhagcn)  1578.  Oer- 
vin  (Fürstcnthiim)  (797,  1821.  P.Tritelitz 
(Franzburg)  1495.  1626.  Prust  (Greiffen- 
berg) 1809.  Ristow  (Sehlftwe)  1754. 
1810.  Rnchow  (Hummelsburg)  1774. 
1777.  Bötzenhagen  (Schlawe)  I»i23.  1803. 
Schwirsen,  Gr.  (Rummelsburg)  1680. 
Wiepenkenhagen  (Franzb.)  1561.  1650. 
Wocknin  (RnmmoNburg)  1732.  1746. 

t  Stelnkule  (  Das  Siegel  Herninnns 
Steinkaie  vom  .lahre  1341  und  des  Hein- 
rich V.  Stenkule  von  I84S  zeigt  eine 
.nul><l('i}::;pnde  gebogene  Sjntz«\  v.  Stei- 
nen. \V;.  G.  LXVII.  7.).  Dietrich  v.  u. 
z.  St.,  des  Jobann  v.  St.  nnd  der  Anna 
V.  Rüddinghausen  Sohn,  lebte  noeh  im 
Jahre  1611.  Der  gieiphn.Tiiugo  St.^mm- 
sitz  liegt  bei  der  Stadt  Bochum  in  der 
Orafucbaft  Mark. 

Hteinmniin  (  fn  Gold  oin  silberner 
I l.'ilbmond ,  f»nf  welchem  ein  silberner 
Hund  aufgerichtet  steht  vor  einem  tür- 
kischen gebrochenen  Panier.  In  wH- 
chein   ii!   rJrnri   ein  Malb':i«>nd.  Kohne 

IV.  6b.j.  Ludwig  V.  St.  lebte  1813  als 
Oberst  a.  D.  zu  Sprottan;  er  war  des 
General  v.  Manstein  mit  einer  Türkin 
er7<Mif;ter  Sohn,  nnd  wurde  als  .^^t.'ib.s- 
Capitain  im  Regiment  Miulaff  am  3. 
Nov.  1776  in  den  Adelstand  erhoben. 
In  Schlesien:  Scheibe. 

Hteinmetz  .  Steinmetzen  (  C^esp.nhen. 
hinten  roth,  vorn  eine  auf  grünem  Bo- 
den vaehsende  BInme,  Qtier  welcher 
ein  Vogel  fliegt  ).  Ein  Eichsfeld- 
sches  Geschlcclit,  dem  im  Jahre  1750 
der  Adel  erneuert  worden  ist.  Der  k. 
k.  Oborstlientenant  Nieolans  v.  Stein- 

nu'7.  i><t  1763  in  den  ö.sterrcichi^chen 
Freiherrenstand  erhoben.  Wilhelm  Frei- 
herr V.  Steinmetzen  f  19.  Nov.  1834  als 
k.  k.  wirklicher  KJimiiK  i  t  r  und  Gena- 
ral-Major.      C;»rl  P'rifdrich  Franciscus 

V.  Steinmetz  f  II.  März  1837  als  k. 
Prenss.  Qtneml-Lteatenaat  a.  D.  Seia 
Sohn  ist  gegenwärtig  General  •  Miyor 
und  Commandant  von  M.-ifjfleburg.  — 
Angesessen  zu  lleiliginstadt  und  zu 
Undau  bei  Dndmrstadt  1807*  Sienerode 
(Ilr  iiigenatadt)  1803.  Sleinbagen  (ibd.) 
1809. 
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Stduraeker. 

fltolatMfcir.  Bin  LAnbamebes  Pa- 
trieier  Gesdileebt.  BesMten  Nielatdorf 

(Laaban). 

Staiaadorf  (In  Silber  eiue  rotho  Mauer 
mit  Zinoan.   Siabm.  I.  164.).  Hainrieb 

Ludwig  V.  St.  k.  Preu88.  Major  a.  D. 
f  18.  Juni  1838.  In  Böhmen,  wo  sie 
auch  Freiherren  siud,  und  im  Voigt- 
landat  mm  Tbail  noeb  nibar  an  iw- 
stimnif'n:  Dcotschcn-Kilrnes  1556.  15flfi. 
Döltzücb  1584.  1616.  Uayneberg.  Luba 
164d.  Mcreditz  1596.  'auch  MendiU 
1590  oder  Merrettig  1584.  1616.  Schios 
1616.  Schlentzdorf  1645.  Stöllz  15U0. 
1596.  Uteritz  1530.  Wickwitz  1609. 
16&7.  Zobales  1616.  In  Schleaian: 
JSgel,  Polnisch-  (Strehlen)  1779.  Petri- 
kau  (Nimptsch)  1712.  Steinsdorf  (Neisse) 
1640.  Tadelwiu  ( Frankeustein)  1698. 
1703.  Tarebwiia  (MQnaterbarg)  1764. 
1778.  Tomnitz  (Fraukenstein).  In  der 
Provinz  B  r  a  n  d  e  ii  b  tir  p :  Gnttborp  ( Rnp- 
pinj  I7b2.  In  M  e  c  k  Ic  n  b  urg:  Liuätuw 
1762.   Aneb  in  Baiern. 

Steinwehr  f  Im  W.ippcn ,  aber  an- 
i>cheineud  nicht  im  Siunim  unterschie- 
den 2  Geschlechter  dieses  Namena  I.  In 
Blan  ein  silbernes  geharnischtes  Bein. 
Siebm.  V.  158.  II.  In  Silber  2  goldene 
bteigbugel  mit  rothen  über  Kreuz  ge- 
legten Kiaman.).  Jobann  Cbristian  11^  il- 
helm  von  St.  General  -  Major  f  1784. 
Friedrich  Wilhelm  v.  St.  Gener.'tllieute- 
nant  a.  D.  f  Wilhelm  Ludwig 

BogislaT  St.  1834  ata  Ganarallieota- 
nant  pensionlrt.  In  Pommern:  Colbatz 
(GreiHenhagen).  Cossin  (Pyritz)  1624. 
1632.  Darsow  (  Greiffenberg  )  1600. 
Dantin  (Cammin)  1&17.  Dobberpfuhl 
(ibd.)  1571.  1680.  Fiddichow  (Greifl'.-n- 
bageu)  1451.  1632.  lleinrichsdorf  (ibd.) 
1621.  Henkenhagen  (Cammin)  1736. 
Kehrberg  (Greiflenhagen)  1676.  Klucki  n 
(Pyritz)  1571.  1632.  Latzkow,  Gr.  (Py- 
ritz) 1632.  1637.  Liudenbuscb  (ibd.) 
1571.  16Q4.  Morgow  (Cammin)  1774. 
MuUelburg  (Pyritz)  1644.  Nemitz  (Cam- 
min) 1517.  1696.  P.ikulent  (Grciffen- 
hagen)  1620.  Prust  (Greiffeuberg)  1736. 
1745.  Boaanfelda  (Graiffenbagen)  1571. 
1624.  Schlötenitz  (Pyritz)  1774.  Schon- 
feld  (Greiflenhagen*)  1621.  Schweuz 
(Cammin;  1715.  1774.  äcUwessow 
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( GreiflTenberg )  1601.  1803.  Selchow 
(  GeiflTenh.igcn  )  1571.  1632.  Steinwehr 
(ibd.)  1321.  Woidfick  (Pyritz)  1471. 
1753.  Wollersdorf  (Greiflenhagen)  1687. 
1729.  Zamlin  (Cammin)  1622.  1673. 
In  Preussen:  Astrawischken ,  Nen- 
(Cerd.iue^ri.  Belliugwaldc(?)  1756.  Dom- 
melkeim  (Friedlaud)  1605.  Dothen  (ilei- 
liganbail)  1756.  1788.  Priedriebwalda 
(Pr.  Eylau)  1820.  Gerlauken  (Fischhan- 
sen). Grabenhof  (  Labiau  )  1752.  1781. 
Schugsten  (Fischhausen).  Sobiewolln  (?). 
Specklienen  (Heiligenbeil)  1756.  Wes- 
ki  im  (Pr,  Kylau)  1820.  In  der  Provinz 
Brandenburg:  Cremlin  (Soldin)  1672. 
1755.  Deats  (ibd.)  1420.  1783.  Dieckow 
(ibd.)  1699.  Gerswalde  (Templin)  1640. 
Griinbcrg  (Ainswalde)  1803.  Kriening 
(Soldiu).  Latzkow,  Kl.  (ibd.)  1524.  1748. 
In  der  Provina  Saebient  Wellen  (Wol* 
mirstedt)  1704.  1715.  In  Westpha- 
Icn:  Mj.tk  (Tecklenburg)  1744.  1786. 

Stcldero.  Im  Jahre  1856  ein  ßechts- 
Anwalt  T.  St.  in  Becklingbanaan.  In 
Wcstphnlon:  Emling  b.  Spork  (Bor- 
ken) 1824. 

t  Stellmaeher  von  Reiehaneron.  In 
der  Miirk  Brandenburg  bcsass  dies 
C^eschleclit  Trcbatsch  (  Lühbi-n  )  1701. 
1712.  und  den  WutbeoowiicheQ  Antbail 
von  Werder  (Ruppin)  1700. 

Steltser  (In  Gold  auf  rolher,  den 
Schildesfuss  einnehmender  Mauer  eine 
Bachsteltze  natürlicher  Farbe»  w^elcha 
ein  grOnea  Kleeblatt  im  Scbnabel  bSIt 
Auf  dem  gekrönten  Helme  zwischen  2 
goldenen  Klügeln  die  Baclistelzc.),  Der 
bei  Gelegenheit  der  Huldigung  am  15. 
Oct.  1840  in  den  Adelstand  erhobene 
Ober-Landes-Gerichts-Prfisideiit  zu  Hal- 
bertadt,  Christian  Friedrich  Bernhard 
V.  St.  binterfiesa  bei  seinem  am  12.  Febr. 
1848  erfolgten  Tode  4  Kinder:  Carl 
Friedrich  Heinrich  Kreis  -  CJerichts- Di- 
rektor ZU  Wittenberg,  Johanna  Wilhel- 
mine Pbilippine  verw.  von  Kleewita, 
demnächst  vermähltü  Oberstlieutenant 
V.  Tümpling,  All)recht  und  Hans. 

Stellzer  von  äteltzenbcrg.  Besassen 
in  Seblaaien;  Obar-Bielaa  (Goldbarg- 
Hainau). 

SIemann  (Von  Silber  und  Gold  qua- 
drirU   ^itlelschild  senkrecht  getheiU; 
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vor»  in  Silber  ein  goldener  Armleuch- 
ter mit  3  brennenden  Kerzen,  hinten 
in  IJl.-m  rinc  goldene  AN'eltkiigcl  n>it 
Kreuz;  nul  dem  Helme  2  silberne  Büi- 
felshorncr.).  Ein  Slams -Anwalt  t.  St. 
1854  zu  I'reussisch-St^rgard. 

Stf'inpel  (  In  Silber  ein»'  rotln«  vier- 
eckige, von  einem  rothen  Bolzen  durch- 
schossene Platte.  Siebm.  1. 186.  Neimbts 
Curl.  Wppb.  pag.  39. ).  Stammen  aus 
W  e  s  t  jt  h  ;» I  e  j)  ,  wo  sie  besonders  ini 
Oi^näbrückschen  begülerl  waren  zu  Belm 
1350.  Hesepe  1350.  Ostharen  1350. 
Kist  1350.    Steintiaus  in»  Amte  Vörden 

I. 'j56.  In  CiirL'tnd;  von  dn  nach 
Preusbcn:  Kkitt»'n  (  Meniel )  1775. 
Frtedriehsgnade  (ibd.)  1780.  Meddiken 
(  )  !^2(>.  Ii)  I'omnu'rn:  Cartlow 
(  St  hieveibeiu  j  1771.  I7Ü2.  Cranipe 
(Stülp)  1833.  1644.  Mellin  fibd.)  1833. 
IH40.  Snssin  (Lauenburg)  ls.*)2.  1855. 
Zircliow  (Scblawe)  l*<;jU.  IHM. 

t»ti'Uipkow«>ki  (  W  ap.  Junosza. ).  In 
West- Preassen:  Lipuiekl  (Thom) 
1780. 

Stenderk.  Im  ßüiow<icheD  1671.  Mod- 
drow  (Bütowj  17 »4.  1803. 
84«i9cl  (Die  Stengel  von  Walden- 

fuls  haben  in  Schwarz  einen  goldenen 
tichrägrechlsbalken. ).  I.  Johann  Lud- 
wig, Leopold  Ferdinand  und  Georg 
Siegfried  Gebrüder  St.  sind  1702  in 
den  bühmi<ehc"M  Kittcrstaiid  erlxtbrn 
worden,  l^udolph  v.  lb25  als  Ge- 
Deral-Major  pensionirt  In  Schlesien: 
Grfitz  (Troppauj  1720.  .Jastrzcmb,  Nie- 
der-(  Kybnik  )  1819.  1S30.  Nimsdorf 
(Uoäclj  1720.  Sophiunihal  (Uvbnikj  lbl9. 
1820.   In  Prenssen:  Doweiken(?). 

II.  (In  Roth  ein  Löwe.  Siebm.  Suppl.  II, 
2ö.).    Aus  dem  1 1  o  h  cn  z  o  1 1  e  rn .seilen 
stammend;  wo  Tau!  St.  1725  ala  Ober- 
Aintniann  and  Kansler  starb.  Sein  Sohn 
Franz  «Joseph  St.  erhielt  als  Knrpfl'ilzi- 
Hcher  Geh.  Kath  1740  ein  Adelsdiplom 
und  einer  seiner  SShne  Johann  Georg 
von  St.  Geh.  Kath  und  Pt.-ii;idcnt  der 
Aka«lemie  zu  Mannhfim  den   18.  Juni 
1788  ein  Freiherrcu-Dipiom  (1  u.  4  Q. 
io  Silber  2  schwante  Rauten.  2  n.  3  Q. 
in  Blau  ein  gekrönter  Lowe,  der  an  ei- 
nem .^t.-tlic  e;e!it.). 

äteugliu  (In  Biau  und  Guld  gospal- 


ten;  darin  ein  .Mannsrumpf  in  Gold  und 
Blau,  mit  dem  Schilde  wech.^elnder  Far- 
be gekleidet,  und  v<ir  sich  in  Andreas- 
kreuz 2  schwarze  Stühe  haltend.  Siebni. 
V.  Znsatx  47.),  Kempiener  nnd 
Augsbnrger  Patrieier.  welclie  I.'»18 
von  Kaiser  iMaximiliaii  I.  den  Keich^- 
adel  erhielten,  l'hilipp  lleiaricb  v.  St. 
k.  DXnischer  Kammerbcrr  ward  vom 
Kai.«er  Franz  I.  am  22.  Mfirx  1759  in 
den  Keiehstreilierrerisfand  erhoben  fl  u. 
4  das  biammwappen.  2  u.  3  Q. 
in  Silber,  auf  grOnem  Boden  eiii  grü- 
ner Palmlianni.  Im  !SIitte|scbiIde  zwei 
grüne  Uber  Kreuz  gelegte  I'almzweige. 
.Masch  XLVIII.  180.).  Im  6.  Kürassier- 
Regiment  steht  ein  Freiherr  y.  St.  als 
Kittineisier.  In  Mecklenburg:  Rek- 
kcudorl'  1824.  Hohen  •  Luckow  1824. 
Plfischow  1759.  Ranzow  1824. 

StensieWiki  (  Wap.  Kopasiira. ).  lu 
Westpreneaen:  Szezewno  (Schweix) 
1830. 

Slmiteel  (In  Gold  ein  dreihQgeliger 

gr&ner  Berg  in  dessen  mittleren  HQgel 

ein  aus  ^^'()lken  reichender  blau  ge- 
kleideter Arm  ein  Schwert  siüsst.  Siebm. 
V.  71.).  Dies  Geschlecht  wird  dem 
Adel  Schlesiens  beigezJihlt. 

Stentzsch,  Steusch,  btcuz.  I  (lu  Gruu 
eine  rothe  Rose,  an  welche  sich  oben 
ein  gestürzter,  unten  ein  aufgerichteter 
rother   Sjiarren   anschliesst.    Siebm.  I. 
1  ü5  unter  dem  Namen  bteus,  öfter  auch 
St5ni»eh.).  In  Sachsen,  «am  Theil 
noch  näher  zu  bestimmen:  Aulick  bei 
Pegau  (Leipzig)  1550.  Beisersdorf  1792. 
Uartmannsdorf  1611.   1638.'  Heydau 
1762.  Kalbersbayn.  Lagowitz.  Behms- 
dorf  (Zeitz)  1550.  6tonz8cb  bei  Pegau. 
Zschorna  bei  Würzen  (Leipzig)  1519. 
1616.    II  (W.  üsorga,  jedoch  das  Vier- 
tel einst  goldenen  Rades  in  Blan.  Siabm. 
II.  47  unter  dem  Namen  Steintsch.).  In 
Schlesien:  Arnsdorf  ( Wehlau)  1776. 
Drosehaidau  ( FreisUdt )   1681.  1719. 
Burglehn  zu  Freistadt  1612.  1638.  Kali- 
rau   (Guhrau)    1773    1778.  Kessel. 
Deutsch-  und  Polnisch-  (Grüubergj 
1612.  1774.  Lessendorf  (Freistadt)  1709. 
Ottendorf  (Sprottau)  1611.  Pfaffeudorf, 
über-  und  Nieder-  1776.  Prittag  (Grun- 

berg)  1612.  1814.  Bückersdorf  (öproi- 
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Ulli)  1666.  Sehweinits  (GrOnberg)  17S4. 

1791.  Siegorsdorf,  Ob.  u.  Nied.  (Frei- 
stadt) lüll.  1791.  Zyrus  (ibd. )  1638. 
la  der  Provinz  B randeuburg:  Kuh- 
barg und  Mittgunst  (Starnberg)  1780. 
1790.  Niedfwitz  (Znilichau-Schwiebus) 
1684.  172.').  Kisseu  (ibd.)  1738.  1779. 
Schon walde  (  Steniberg  )  1628.  1748. 
Stentsch  (  ZQIlicÜHU  •  Schwiebus)  1436. 
1609.  Tn-ppeln  (Crossen)  1774.  Wall- 
wiu  (Öterubcrg)  1780.  1798.  In  Preu- 
08611:  Sarken  (Labtan).  Schedlisken 
(Lyek)  1770.  In  Polen  fuhrt  die  Fa- 
milie den  Namen  Szaniecki,  oder 
özezaniucki  V.  äteutsch,  im  Gross- 
bersogtbam  Posen  auf:  Mosdtyewo 
(Birnbaum)  1763.  MorkwiU ( Kostan ) 
1760. 

Stephan.  Der  Advokat  Philipp  von 
St  und  Ludwigsdorff  1704  sn  dem  Adel 

Schlesiens  gerechnet;  im  Jahre  1703 
mit  dem  Zusatz  v.  L.  in  den  böhmischen 
Adelstand  erhoben.  Ein  Stephan  nnter 
dem  Zusatz  von  Schmetzdorf  (Neisse) 
den  24.  .lan.  1697  in  den  böhmischen 
Adelstand. 

SIengoWBkL  Adam  St  anf  Bortn 
(Pless)  1720. 

Stephanl  (1  u.  4  Q.  in  SIIIxm-  drei 
rothe  Herzen.  2  u.  3  Q.  in  Blau  drei 
quer  gelegte  goldne  Flammen.  K8bne 
IV.  68.).  Der  Geh.  Rath  und  Lehns- 
Secretair  Daniel  v.  St.  ist  vom  Kaiser 
Leopold  1697  iu  den  Adelstand  erho- 
ben nnd'  darin  am  8.  Sept  1701  vom 
K9nige  Friedrich  T.  best?iiif;t  worden. 
In  der  Altmark:  Käthen  (Gardelegen) 
1707.  1785.  In  der  Uckermark:  Ho- 
hen-Landin  (Angermunde)  1707.  1767. 
In  der  Ober  -  Lausitz:  \Vii'.«a  (Lau- 
bau). luPreassen:  Paulehuen  (Mob- 
mngen).  « 

Stephani  v.  Cronhau  (iMe  Stephan 
Von  Cronenfels,  gpfpalten.  hinten  rotli, 
Vorn  iu  Gold  4  blaue  äterne,  Siebro. 
Suppl.  IV.  28.).  Michael  St  ta  Hok- 
kenau  (Goldberg-Hainau)  ist  am  I.Mai 
1729  in  den  böhmischen  Riiterstand  er» 
hoben  worden. 

StephMiy  (1  o.  4  Q.  in  Blan  ein  sil- 
berner Thurm.  2  n.  3  Q.  in  Koth  oder 
Purpur  ein  grüner  üauni.  Kühnn  IV. 
68.  Dorst,  Ailg.  Wppb.  pag.  20.).  Der 


Seeonde  -  Lieutenant  Joseph  St  ist  am 
9.  Aug.  1798  in  den  Prenss.  Adelstand 

t;rhoben  worden. 

Steprod,  Steprath  ( Silberner  Löwe 
im  rothen.  mit  silbernen  Schindeln  be- 
streuten Filde.  F.uhne  II.  117.).  Ein 
niederrheinisch  -  wcstphälisches  ,  noch 
gegenwärtig  in  den  Niederlanden  blü- 
hendes Geschlecht.  Darsfeld  ( Leclie- 
nich  )  ir)12.  l.')72.  Dnrnich  in  der  Be- 
tuwe  1Ö44.  Ende  1700.  Himmelrode  in 
Cöln  1477.  HSnningen  (Gemünd)  1534. 
1603.  Mödersheim  (Düren)  1474.  Ste- 
prath (ibd.).  Tunstede  1700.  Wnlbeck 
(  (i eidern  )  1600.  1700.  Wohnungen 
(Dinslaken)  1700.  Zeppenfeld  (Siegen) 
1833. 

Stern  (In  Blan  3  schwarze  Spitzs.-Jn- 
leu,  jede  mit  einem  goldenen  Stern  ge- 
kr6nt  nnd  Uber  der  mittleren  ein  Mond 
mit  Schein.  Siebm.  IV.  165.  v.  Mo- 
ding  I.  No.  837.  Masch  XLVIll.).  Die 
Gebrüder  Johann  und  Heinrich  St  sind 
am  11.  Dcbr.  1645  in  den  Adcli<tand 
erhüben  worden.  In  Mecklenburg: 
Tuschow  1794. 

Stom  VM  Owlasdewskl,  vergleiche 
Gwiazdowski  I.  302  und  von  Zedlitz« 
Adelsle.x.  V.  104— lOü.  (In  Blau  ein  mit 
den  Hörnern  nach  oben  gekehrter  gol- 
dener Halbmond,  über  welchem  ein 
goldener  .Stern  schwebt.  Köhno  IV. 
69  ).  Der  General  -  Major  z.  I).  Carl 
Ludwig  öt.  von  G.  erhielt  eine  Adels- 
Emenerung  den  30.  Jali  1822.  In 
Litthauen:  Matinowkeii  fLyek)  1784. 
Piciikowen  (Sensburg)  IbUU. 

Sternbach  (  In  Blau  ein  quer  strö- 
mender silberner  Bach,  oben  und  un- 
ten von  einem  goldenen  Stern  beglei- 
tet; aus  dem  gekrönten  Helme  wächst 
ein  rother  L8ve  henror,  welcher  mit 
den  Pranken  einen  silberneu  Halbmond 
h;ilt.).  Heinrich  Cölestin  St.  erhielt  ;im 
15.  Sept.  1649  den  schwedischen  Adel. 
In  Pommern:  Pomellen  ( Bandow ) 
1727.  Schillersdorf  (ibd.)  1672.  Schd- 
ningen  (  ibd.  )  1672.  Sie  waren  auch 
vorübergehend  im  Besitz  von  Gütern 
in  der  Uckermark  (Grundmann,  Uk«  * 
kerm.  Adelshist.  S.  57). 

Sternbach,  Wenzel  v.  St.  (I  n.  4  Q. 
in  Schwarz  silbernes  Mauerwerk  mit 
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S  Spilsgiebeln.   2  u.  3  Q.  in  Roth  zwei 

silberne  Querbnlkon,  Im  Mittolschilde: 
in  Schwarz  ein  schrügrechts  gelührter 
•Ilberner  Strom,  begleitet  Ton  2  silber- 
nen Sternen.  Sieben.  V.  24  und  60  ). 
Christoph  Andrc/ifl  W.  v.  St.  war  1701 
kjtiserl.  Kamnierratli  und  Ober-Kriegs* 
ConmiMarias  Im  Herzogth.  Ober-  und 
Nieder-Schlesien.  Sein  Solm  Franz 
Andreas  ist  iim  20.  Mürz  1098  vom 
Kaiser  Leopold  in  den  Freilierrenstand 
erhoben  worden.  Dessen  Nachkommen 
blühen  noch  jetzt  in  Baiern. 

Sternberg  (In  Blau  ein  goldener  Stern. 

Auch  wohl  auf  einem  dreihugeligen 
Berge.  Siebm.  I.  32.  71.).  Zdeuko  und 
Alexis  von  St.  den  14.  P\l>r.  1662.  — 
Conrad  v.  St.  den  28.  Aug.  lÜUO  in  den 
bShmisehen  Freiherren-,  nnd  den  8.  Not. 
1718  In  den  Grafenatand.  ^lit  Ueber- 
gehung  der  Bositztinjrpn  in  Rühmen 
u.  Mähren,  nennen  wir  nur  in  Schle- 
sien: Bogenan  (Breslau)  1720.  1728. 
Dvhernfurth  (  Wohlan  )  1762.  Ellguth. 
Polnisch-  (Oels)  l.j20.  1641.  Gaumitz 
(Nimptsch)  172.3.  Girlsdorf  (Reichen- 
bach) 1720.  Gottersdorf  (  Kreuzbnrg  ) 
1775.  Guhian  iReichenhach)  1720.  1762. 
Guttwohno  (Geis)  1641.  Uuhenfriedberg 
(Bolkenhaiu)  1726.  1762.  Johannisthal 
(Reichenbach)  1720.  Mahlwitz  (Ods) 
1503.  Raudnitz  (  Frankenstein  )  18.Ö6. 
Rothwasser  (Neissej  1851.  Rudelsdorf 
(  Pohiiseh  •  Wartenberg )  1 435.  1 720. 
Schrawenza  (Neumarkt)  1 797.  Schalkau 
(Breslau)  1720.  1762.  Schonborn  (ibd.) 
1720.  Scbroibendorf  (Fraukenstein) 
1854.  SpahUts  (Oels)  1474.  Strehlen 
1770.  Syrding.  Ob.  u.  Nied.  (Breslan) 
1720.  1726.  —  Fr;inz  Damian.  Reichs- 
graf V.  St.  aus  der  böhmischen  Linie 
war  Stifter  der  am  8.  April  1830  erlo- 
schenen Linie  der  Grafen  v.  StL-mhcrg- 
Manderscheid,  welche  Sitz  und  Stimme 
in  dem  Schwabischen  nnd  Westphfili- 
schen  Grafen  •  CoUegiutn  hatte,  und  in 
den  Rhein  landen  die  Graf-  u.  Ilerr- 
schallen  Biankenhaim,  Geroidsteiu,  Kehl 
ud  Manderscheid  besass. 

SIemeck  (In  Silber  nnd  Roth  qua- 
drirt;  in  jedem  Qu.irticr  ein  Stern  wech- 
selnder Farbe.    Siebm.  I.  88.  III.  177. 

Yt  179.)*    In  Sehwiibea  und  d«r 


Sehweis.  Aber  auch  in  Schlesien 
zu  Püporsdnrf  ( LeobschQta)  1719  nnd 
Wuiduig  (Guhrau)  1720. 

Stennw—  (tn  Blan  ein  goldener 
Stern:  auf  dem  Helme  ein  wachsender 
geharnischter  Mann,  dor  einen  Stern 
eniporbSU.  Köbne  IV.  09.).  Christian 
Adolph  St.  Lieutenant  b.  Kroekow  Dra- 
goner ist  am  201.  Dcbr.  1788  geadelt 
worden. 

8tcrnenheim,  Ilrntschel  und  Sternen- 
helm, Tergl.  Hentschel  nnd  Stemsteln 

(I.  344).  —  (Jottfried  H.  und  St.  erst 
Glatzischer  Regierungs-,  dann  böhmi- 
scher Stattbalterei  -  Secretair  f  1749. 
Sein  Sohn  Gottfried  v.  St  war  1751 
Hauptmann  in  kaiserlichen  Diensten. 

Slemfeld.  I.  (In  Silber  ein  blauer 
SebrSgreehtsbalken,  worauf  3  goldene 
Sterne  hinter  einander.).  In  Preussett: 
(u)ldan  (Rosenberp).  i lacke  (Mohrun- 
gen).  Steukeudorf  (Rosenberg)  im  Jahre 
1844  dem  Friedrieh  Wilhelm  ▼.  St  ge- 
hörig. II.  Steutner  von  Sternfeld 
vergleiche  Stentner.  III.  Winter  von 
Sternfeld,  besassen  in  Preussen: 
Paulken  (Mohmngen)  und  waren  aodi 
im  Ermlande  angesessen. 

Sternfels  (In  Silber  ein  blauer  Fels, 
auf  welchem  ein  rother  Stern  robt 
Siebm.  I.  114.).  Diesem  Geschlechte 
.Schwabens  gehörte  der  1818  ver- 
storbene Major,  früher  (1806)  Capitain 
im  Regiment  Dierieke  an. 

Stemstein.  Otto  iegmnnd  von  St 
auf  Bennewitz  bei  Meissen  war  1764 
Coruet  bei  Bredow  Kürassier.  Ein  V. 
St.  Major  und  Commandeur  Tom  Gre- 
nadier -  Bataillon  Manstein  f  1804  SB 
Strasburg  in  Westpreussen. 

f  Stertz  ( In  Silber  ein  schwarzer, 
zum  Fluge  sich  erhebender  Rabe.  Siebm. 
I.  74.),  In  Schlesien:  Bnnkau  (Brieg) 
1586.  Damsdorf  (Breslau)  1601.  Krau- 
sehe,  Gr.  (Bunzlan)  1597.  Quentsdi 
(Schweidnitz).  Petersdorf  (Liegnits) 
1345.  Sterzendorf  (Namslau)  1440. 

f  Stettin  (In  Blau  2  Ober  Kreuz  ge- 
legte silberne  Hellebarden  Ton*4  Bosen 
begleitet  In  der  von  Sehlieffenschcu 
Geschlechtshistorie  pag.  282  Tab.  I. ). 
Mit  Friedrich  Wilhelm  v.  St  am  15. 

April  1723  nasgestorbea«    bi  Pom« 
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mern:  Dars  oder  Darsow  (Greiffenba- 
gen).  Kockenhflgeu  (Naugard)  1631. 
1723.  Nenendorf:  Temoick  (Saatxig) 
1723. 

fiWiiiiMi  (Yon  Blan  nnd  Silber  ge- 

epalten»  mit  einem  rothen  Schr?tglinks- 
bnlkon.  v.  Meding  II.  No.  862.  oder 
aucU  durch  eiuen  rolhen  Pfahl  in  Blau 
and  Silber  geaebieden.  KSnig,  Adelel. 
II.  1107.).  Wilhelm  Äiigustiu  v.  St.  f 
26.  April  1783  als  k.  Prenssisch.  Mnjor, 
Sein  Suhu  Friedrich  Wilhultn  Ludwig 
Gerhard  Aogaatin,  frQher  Oflicier  in 
Preussischen ,  1781  General  in  Ameri- 
kanischen Diensten.  In  der  Provinz 
Sachsen:  Friedeburg  ( Manstfeld  See  ) 
1295.  1720.  Gerbstädt  (ibd.)  1420.  1725. 
Hohenthurm  (  Saale  )  1398.  Schnaditz 
(Delitzsch)  1686.  1738.  Tbale  (Aschers- 
leben) 1563.  1030.  Triestewits  1630. 
172Sk*  In  der  Lausitz:  Nendorf.  Tor- 
gau an  der  Spree  ( Hoyer.twerda  ).  Im 
Königreich  Hannover:  Uoläteiu(Uoya) 
1777.  t768. 

Steadener  (In  Blan  ein  goldener, 
drei  Mal  geasteter,  schrfiglinkf*  gelegter 
Stamm.  Köhue  IV.  69.).  Johann  öa- 
mnel  Emat  St.  Priisident  der  Begtemng 
zu  Pofien  i.st  am  8.- April  1793  in  den 
Adelstand  erhoben  worden. 

S(eu(ner  von  Sternfcidt  ( 1  n.  4  Q. 
in  Gold  5  stufenweise  schrägliuks  auf- 
steigende silberne  Ecksteine.    2  n.  3 

Q«  in  Schwarz  3  goldene  Sterne  2.  1. 
KBhne  IV.  69.).  In  Preussen  der 
Adel  am  12.  Juni  1693  anerkannt. 

t  fHevenini;  (In  Gold  ein  gebogener 

blauer  Schrägrechtsbalkeu. ).  Ein  ztt 
Anfang  des  18.  Jahrhunderts  erlosche- 
nes adeliges  Erbmauus  Geschlecht  der 
Stadt  MDneter;  zu  MSIIenbeck  bei 
Münster  1680.  Stromberghove  im  Kirch- 
spie! Alen  f  Beckun»  )  1579.  Stumpen- 
bagen  im  Lippescheu  1595.  Wilkiughege 
bei  UQnsler  16S0. 

Steyber  (Quer  getheilt:  oben  in  Sil- 
ber ein  rother  laufender  Windhund,  un- 
ten Ton  Schwarz  über  Gold  schräglinks 
getheilt  nnd  darin  aneh  ein  laufender 
Windhund  von  gewechselten  Tincturen ; 
auf  dem  gekrönten  Heimo  zwischen  2 
Büfi'eisüüruern  ein  wachsender  Löwe.j. 


BtUankl.  4U 

Ein  Hauptmann  von  S.  steht  1856  im 
14.  Inf.-Regmt. 

8teyetz  von  GArnilz.  Vergl.  Görnitz. 
(1.  272).  Es  sind  als  Güter  in  Pren- 
ssen  noch  zn  nennen;  Gablanken  (Hob- 
rungen).  Kumetschen  ( Insterburg  ). 
Nau^^sedeu  (Heiligenbeil).  Stablaek  (Pr. 
£vluu).  Stobiugen  (Labiau). 

'SlleMta,  Stibitz,  Stewitz  (In  Silber 
zwei  rothe  PHihle.  Siebm.  I.  69.).  In 
Schlesien:  Jannowitz  (Schönau)  1700. 
Licbichau  (Dünzlau)  1626.  Merzdorf 
f  Janer)  1524.  Pakoslawitt  (T  Militseb) 
1720.  Petersdorr(Liognitz)  1590.  Postel 
(  Militsch  )  1720.  Kädichen  (Goldberg- 
Hninnu)  1506.  Schimmelwitz  (Liegnitz) 
1604.  Thiergarten  (ibd.)  1643.  In  der 
O b  e  r -  L  a  u !^  i  tz :  Hennersdorf  bei  Zit* 
tau  im  15.  Jahrhundert. 

t  Stiegieder  (1  u.  4  Q.  In  Gold  eine 
wachsende  schwarze  Gemse.  2  u.  3  Q. 
Blau.  V.  Meding  III.  No.  809.).  Gott- 
fried St.  k.  Poln.  und  Kursächsischer 
wirkt.  Geh.  Balh,  nnd  von  1688  bis  1713 
gewesener  Ober  -  Aufseher  der  Graf- 
schaft M. 'Mistel  (1,  Erbherr  auf  Nien- 
hagen (Lüneburg)  den  30.  Sept.  1725 
vom  Kaiser  Karl  VL  in  dtn  Adelstand 
erhoben.    Letzteres  Gut  noch  1777. 

Stiehl,  Stiel  (Siebm.  V.  z.  29.).  Ja 
Thüringen  und  Saehsen:  Benne- 
witz (Torgau).  Kranichbom  (Weimar). 

t  Sffeler.  Caspar  St.  geb.  1632  und 
f  1707  zu  Erfurt,  ein  Schriftsteller  und 
Doeent  daselbn  wai^  1705  Tom  Siaiser 
Joseph  I.  in  den  Ad<  Istand  erhoben. 

Stieler  von  lleideknmpr  (  Gespalten, 
vorn  ein  Sparren,  begleitet  oben  von 

2  Siemen,  unten  Ton  einem  Zweige, 
hinten  ein  Stamm.).  Ein  Hatiptmann 
St.  V.  II.  steht  1856  im  5.  luiantene- 
Begiment. 

Stleteacrmi  (In  Blan  ein  silberner 
Pfahl,  rechts  ein  goldener  Mond,  links 

3  goldene  Sterne.  Grote  £.  3. ).  Im 
KBnigreich  Hannorer:  Welse  (Calen- 
berg! 1777. 

Stiin  gen.  v.  Cletz.  In  Prenssen. 

Stilareki,  Stillaritki  von  Cent  (Von 
Blan  und  Gold  senfereebt  getheilt;  anf 
dem  Ganzen  zwei  gestQrzte  Sparren 
mit  pjewechselton  Tinkturen;  auf  dem 
gtikrüntea  Heime  fOiif  Boseu  an  ihren 
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Stielen.).  In  Schlesien:  Carl  Wilhelm 

St.  von  C.  1722  gniflichrr  Snrhw.-iUfr 
bei  der  freien  bUiudes-UerrticliaU  üeu- 
theo  in  Ober -Schlesien.  Zn  Poiom 
(Rybnik)  1768.  Noch  gegenwärtig  ein 
i^ieuten.'int  v.  St.  im  4.  Lan<hvphr-Hcg. 
In  Prcusseu:  Lipuiken  (Neidcuburgj 
1856. 

Stiern  ( In  Gold  ein  wachscndor 
iBcliw.ii  zor  Stier.  Kühne  II.  65.).  Ulrich 
Friedlich  St.  des  Küuigs  Friedrich  von 
Schweden  natOrlicher  Sohn,  iurstlich 
Hessen -Cas.scHclier  Lcgationsrath .  ist 
am  7.  Nov.  1781  in  den  Preussischen 
Freilierrenstand  erhoben  worden  (f  18. 
Si'pt.  1796.).  Sein  Sohn  Friedrich  Lud- 
uip  Kiiiil  C.'.r!  Ff.  ilwrr  v.  St.  ist  1829 
als  ücneral-Alajor  pcn-sionirt.  In  Preu- 
Bsen:  Biedaschken,  Onwkinebleo,  Ln* 
gowen  (eümmtlich  Insterborg)  1788  u. 
jdaraunen  (?). 

Stücke,  Stilke  (In  Silber  ein  blauer 
Sparren;  darOber  ein  goldener  Stern 
und  darunter  ein  .>*rlnvarzer  Adler.  Koh- 
nv  IV.  7'».  I.  Der  Banco  -  Direktor  und 
Dectiunt  zu  St.  Nikolai  in  Magdeburg 
Christian  Hermann  St.  ist  am  5.  Dcbr. 
1786  in  den  Preuss.  Adelstand  erhoben 
worden  (f  19.  Üct.  1802). 

Stille,  Stillen  (I  u.  4  Q.  in  Silber  ein 
quer  gelegter  Ast,  aua  welchem  3  Ei- 
cheln mit  Blattern  hervorwachsen.  2 
u.  3  Q.  in  ü«dd  eine  rothe  Tartaren- 
M&tze  mit  Pelz  -  Aufschlag.  KShne  IV. 
70. ).  Der  Kurbrandenburgiscbe  Geh. 
Kanimerrath  .  l'ost-  wud  Salzamts -Di- 
rektor und  Dechant  zu  Uavelberg  Con- 
rad Barthold  St.  ist  mit  seiner  Familie 
am  Mai  I6liO  vom  Kurlursten  Fried- 
rich III.  in  den  .Adelsland  erhoben  wor- 
den. Sein  Bruder  Ulrich  Christoph  v. 
St.  t  8.  Dcbr.  1728  als  Gencrallieute- 
nant  und  dessen  Sohn  Christopli  Ltid- 
wig  V.  St.  t  19.  Oct.  1752  als  General- 
Major.  In  der  Provinz  Brandenburg: 
Christdorf,  Fretzdorf  und  Herzsprung 
(Oafc-Priegnitz)  1726.  1728.  In  Fran- 
ken:  Schwabach  1740. 

Stiller.  Besassen  noch  im  17.  Jahr- 
hund, in  Schlesien:  Haugsdorffim  Ott- 
machanschen  f?  nach  Sinapius  II.  1037). 

StilUrIed  (Stanimwappen.  Von  Gold 
und  Schwant  scbrfigreehts  getheilt;  wel- 


ches Wappen  den  Gebrüdern  Georg  «ad 
.I.iknl)  von  Hattonitz  und  Neurode  am 
9.  August  1499  von  Neuem  ertheilt  ist. 
Doret,  Allg.  Wppb.  Taf.  54  und  Beil.  2 
zu  54.).  Hermann  Smirzic  von  Ratnits 
(Raflipni?:.  Hattonitz)  |  I.IOn  ist  der  Ur- 
grossvater  des  Georg  SüUtried  gen.  v. 
Batnits  f  nma  Jahr  1482.  auf  dessen 
Dcscendeiiz  der  Name  Stillfried-Ratto* 
nitz  übergt'gaugen  ist.  Bernhard  der 
ältere  ist  am  25.  Mai  1662  in  den  böh- 
mischen Freiberrenstand  erhoben  wor- 
den (In  dem  Ddlin.'isclieii  !)l;nien  mit  2 
goldenen  Mirscbbürneru  belegten  öchilde 
steigt  eine  Spitze  mit  der  Stillfriedscheu 
SchriifTtlieiiuiig  auf.  (Dorst,  Taf.  16.), 
aber  1669  ohne  ntännliche  Leibeserben 
verstorben.  Ein  jüngerer  Bernhard 
ward  am  29.  Dcbr.  1680  In  den  b5h- 
mischcn  Freiherrenstand  erhoben  (Quer 
getheilt;  oben  gespalten;  rechts  in  Roth 
ein  silbernes  Andreaskreuz ,  begleitet 
von  4  fOnfblSttrigen  goldenen  Bosen« 
als  das  Wappen  der  Familie  V.  Werder 
und  Sclilenz;  links  ein  in  zwei  Reihen 
von  Roth  und  Blau  geschachter  Quer- 
balken in  Blau,  als  das  Wappen  der 
Familie  v.  Tschischwiz  oder  Czischwitz 
und  GebersdorC  Unten  in  Silber  ein 
laufender  Leopard  oder  Luchs  Ober  ei- 
nem rantenfurmigen  von  Silber  und 
Schwarz  schräg  geschachten  Schildes- 
fusse.  als  das  Wappen  der  Familie  von 
Waldils.  Im  Mittelaebilde  das  Stamm- 
wappen. Dorst,  Taf.  15.  SO.).  Dieses 
zusammengesetzte  Wappenschild  ist  im 
Reichsgrafen-Dipiom  vom  18.  Sept.  1792 
und  Praossisehen  G'rMsn  •  Diplom  vom 
24.  Mai  1791  für  Johann  Joseph  von 
St.  R.  in  einigen  Stucken  verändert : 
aus  den  Rosen  werden  Lilien,  tier  ge- 
schachte  Querbalken  von  rothen  und 
silbernen  Steinen  gi-hildet,  der  Leopard 
in  einen  Tiger  verwandelt.  —  Aus  der 
Gegenwart  nennen  wir  den  k.  Wirklich. 
Geheimen  Rath  und  Ober-Gsreaftonien- 
meister  Rudolph  Freiherr  v.  St.  und  R. 
—  In  Schlesien:  Baukau  (Kreuzburg) 
1905.  Biskupits  (  Benthen  )  1843.  Bu- 
chau (Glatz)  1767.  Buchwald  (Sagau) 
1854.  Falkenau  (Grottkan)  1805.  Fuchs- 
winkel (Neisse)  1767.  Gossendorf  (Neu- 
markt) 1790.  GohrwiU  (Brwlaa)  1791. 
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Haatdoff  (Gltte)  1472.  Kammendorf 

(Neiimarkt)  1782.  Konigswnide  (Glatz) 
1472.  Krainsdorf  (Ihd.)  1472.  Kunzeu- 
dorf (ibd.)  1472.  1820.  Leipe,  Über-, 
Mittel- und  Nieder-  (Jaaer)  1830.  1841. 
Lissa  (Neuin/irkt)  1720.  Lomnitz  (Cör- 
litz)  1841.  Lühcliou  (  Cuhrau  )  1845. 
Ludwigfdorf  (GIntzl  1472.  1805.  Neu- 
rode  (ibd.)  1472.  1806.  .  Nimmersatt 
(Bolkeiih.iiii)  1785.    Osseg  (  Grottkau  ) 

1794.  Peteiwitz,  Gr.  (Nfumarkt)  1792. 
Ruckcrs  (Glatr)  1781.  1806.  Schnallen- 
«tein  (Habelschwert)  1781.  Stoiiu«  (Glatz) 
1472.  15^2.  Strifgpudorf  (  Grotfkati  ) 
1805.  Täclierbenay  ,  Deutsch  -  (Glatz) 
1781.  1805.  Ttintachendorr  (ibd.)  1346. 
1472.  Volpersdnrf  (ibd.)  1472.  1624. 
Wahlitz  (ibd.)  1472.  1640.  Wilka  (Lau- 
ball)  1842,  seil  1856  Majorat.  lu  T onl- 
ine rn:  Gutzmin  (Schtawe)  1838.  1642. 
Vellin(ibd.)  I*i3fi.  1S41.  In  ßühmoii: 
Altenbucb  1805.  Biascbno-Augezd  I7!)(). 
Nachnd  1805.  Prosetsch  1790.  Katio- 
niU  1440.  Both-Lhota  1770.  Weemcr- 
scliitz  1790.    In  Mähren:  .Talirnsdorf 

1795.  Wisowiz  (Kn-msiier)  1840.  1856. 
Tn  Oesterreich:  Angern  im  March- 
Ct  ldo  17(n.  Stillfried. ebenfalls  im  March- 
fcldo  wird  als  dio  ursprüngliche  Hci- 
matli  des  Geschlrcbtes  augesehen.  Das 
SipfreK  welches  der  hier  teaebafte  Leu- 
pnidus  de  Stillfried  fiihrt,  ein  gestunrter 
Fliieel  mit  d.-r  Ginsclirift:  S.  F.  Leu- 
puldi  conie  de  Mellic  (Dornt.  Beil.  1  zu 
No.'^8i|^>  beweiset,  dass  dieser  einem 
arui'Tn  St.itume  angcficirt  bat;  w'-llirend 
in  Böhmen,  wo  ebenfalls  der  Orts- 
name Stillfried  (  Lentomischel )  vor- 
kommt, die  Famile  Smirziki  v.  Sinirzic 
f  Königpr.'itz )  mit  dvn  Stillfried  v.  Rat- 
tonitz  gleichen  btaminschild  (oft  auch 
Ton  Schwarz  Ober  Silber  schrSgrecfats 
getheiU  vcrgl.  Schmirsitz  bei  Siebm.  U. 
53)  gt'führt  und  bis  zum  Erlöschen  im 
17.  Jahrhundert  beibehalten  bat. 

SttmpM  (To  Blaa  eine  Mohrenbflst«. 
Siebm.  II.  49.).  Znm  Adel  Schlesiens 
gez;ihlt. 

HtiuKt'lheini  fSilbcrner  Sparreu,  dar- 
flber  roth  und  darunter  schwarz.  Siebm. 
I.  84.).  Dies  Bai<Tsc!i(>  ( Ic-chlecht,  wel- 
ches das  Erbkänunercr  Amt  von  Re- 
gensburg  hatte,  erhielt  am  16.  Februar 


1623  ehie  ^^'.ippen-Vermelirang  f1  n.  4 
Q.  das  Stamm wappiMi.  2  u.  3  Q.  ins 
Andreaskreuz  zu  i>ilber  und  Roth  ge- 
theilt,  das  Wappen  der  erlosctieueu  Fa- 
milie von  Panlsdorf.  Siebm.  V.  78.) 
und  am  23.  Juli  1698  die  Freiherren- 
Avürde.  Franz  Anton  Freiherr  von  .St, 
war  1722  Domherr  zu  St.  Johann  in 
Breslau. 

■|-  Stitfpii,  Stiti'n  fCrsp.ilfpn,  vorn  in 
Gold  ein  h.tll>'M'  au  die  Theilungsliuiu 
gelehnter,  gt  krSnter  schwarzer  Ochsen- 
köpf;  hinten  in  Roth  I  goldener  Schr.-ig- 
r.-oliis!.;.lkcn.  Si«-i)iii.  III.  19ü. ).  Zur 
L  ü  b  e  c  k  c  r  Cirkel-GestiUschaft  gehörig. 
In  Holstein,  wo  eine  Linie  1682  er- 
losch: Ilannsdorf  1577.  Klindtroden 
1500.  KreiTipi-lsdorfl"  1577.  Di<'  Wis- 
marijche  Linie  verzweigte  sich  auch  nach 
Erfnrt  In  Sehl  es  ien:  Pommerswitz 
(Lcohschtitz)  1021.  Rösnitz  (il)d.)  1621. 
W  innsdorf  (Neissc)  1621.  Stcuborwitz 
(Leobschütz)  1621. 

Stobiccki  (  W.  Oßtoja. ).  Im  Gross- 
herzogtharo  Posen:  Zolcz  (Gnesen) 
1788. 

StodtlMmea  (In  Silber  ein  schwar- 
zer Stamm  mit  gestiim Hielten  Aei^ten 
und  zwei  srhwarzon  Blättern.  Siebm. 
I.  140.  Diu  Blätter  auch  grüu.  Köhue 
IV.  70.  Grote  C.  40).  Jobann  Friedrich 
Gustav  V.  St.  k.  Preuss.  Gcneral-Major 
t  27.  ;\I;irz  IH04.  Sein  Sohn  Johann 
Carl  Friedrich  Ludwig  von  St.  erhielt 
1630  als  General -Major  den  Abschied 
und  war  llofmarschall  des  Prinzen  Al- 
brecht von  Preussen.  A.  von  St.  1800 
Genernllieutenant  und  Kriegs  -  Minister. 
In  Westphalen,  Wo  das  Geschlecht 
das  El bmarschallanit  von  Corvei  besjiss: 
Luetmerscn  (  HÖAter  )  1700.  Padberg 
(Brilon)  1788.  Stockheim  (Halle)  1788. 
In  Hessen,  vornänilich  in  den  Diemel 
Gegend«'!!  zu  (irehenstein.  Initiienhausen 
1675.  1788.  Obgunst  1777.  Trendelburg 
1458.  Wuhnerseu  1600.  1856.  Im  K6- 
nlgreirh  II;innover,  inid  zwnr  im  Ca- 
lenbergischen, Göttinger  Quartiers: 
Bramhurg  1224.  1458.  Dankelshau.sen 
1777.  1791.  Ellershausen  vor  dem  Walde 
1777.1791.  Friedland  1231.  170O.  Gie- 
sei  Werder.  Imsen  1777.  1791.  Lewen- 
haguu  1600.  1791.  Burgmannssitz  zu 
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lfQDd«ll1275.  Gr.  Schneen  1700.  Stock- 

Iwfuscn.  Wellersen  1777.  1791,  In  der 
Provinz  Sachsen:  Aulebeu  ( äander- 
baosen)  1560;  aücfa  in  und  om  Nord- 
hansen  1524.  In  der  Ober-Lausitz: 
Hermsdorf.  lu  Pommern:  Sparrenffldu 
(Uaudow)  1B03.  lu  der  Provinz  B  raii - 
den  bürg:  Dentscb  •  Siigar  (Crossen) 
1753. 

f  Stoekheim  ,  Stückheim  ,  Stockum. 
Verscbiedeue  erloi>clteuü  Geächiectiier, 
Ton  denen  folgende  hier  zu  erwShnen 
sind.    I  (  Oben  in  Gold  roth  gegittert, 
unten  Hermelin. ).    lu  der  Grul'üchaft 
Ravensberg,  wo  bei  Versmold  ihr 
Stammsitz,  das  heutige  Stockum  liegt, 
welches  durch  ein  Erbfräulein  von  St. 
UQ  die  V.  Ledebur  kam.    Gerd  v.  Stock- 
hem  1470  unter  der  Bavensbergischen 
Bitterschaft   II  (In  Roth  ein  goldener 
Schrägbalken.   Siobm.  1.  138.).   Im  Kö- 
nigreich Ilunuover:  Armeuseul  (Uil- 
desheim)  1528.  DrQber  (Grobenhagefa) 
1269.  1285.    Edemissen  (ibd.).  Eding- 
hnusen  (Calenberg)  1271.  Holdenstedt 
(Grubenliageu).  Laudringliausen  (Calen- 
berg) 1387.  Reekliehansen  (ibd.).  StSek- 
heirn  (Grubenfia^«>n)  1217.   Im  Schau- 
uuburgscheu:  licrgkirchen,  Schmalen- 
bruch ,  Stadthagen ,  Wienbriigge  1612. 
Im   Magdeburgschen :  Damniendorf 
(Saaic)  1G06.  Gr.  Germerslebeu  (Wanz- 
leben) I5Ü8.   III  (In  Silber  ein  »chwar- 
xer  gebogener  Stamm  mit  gestUmmel- 
ten  Aesten.    Siebm.  I.  170.).   Ein  Hil- 
de s  h  e  i  in  .sches     Geschlecht ,  dessen 
gleichuaunger  Stammsitz  an  der  Ocker 
liegt.   Bs  gehörte  aneh  rar  Bittarsehaft 
der  Grafschaft  Wernigerode  und  be- 
sass  ](i64  ein  Rittergut  in  der  Stadt. 
lY  ( Zwei  Uber  Kreuz  gelegte  Pfeile. ). 
In  der  Mark  B  r a n  d  enbarg:  Rabisdorf 
(Teltow)  1652.  1710. 

Stockt  (W.  Rawicz.).  Im  Grosüher- 
zogthuro  Posen.  Ein  Premier-Lieute- 
nant V.  St.  im  6.  Infanterie -Bi^ment 
1856.  Ini  La nenburgi sehen,  wo  sie 
auch  Stoske  genannt  werden  lü39.  Iti71. 

8(«ekUMM  (In  Silber  ein  rotber  Queik 
balken,  begleitet  von  drei  rotheu  Mond- 
chen.).  F'iii  I^ieiiteiiant  V.  St.  im  2.  Ula- 
ncn-Keginient,  ein  auderer  im  2.  Lund- 
vebr -  Ulanen •  Regiment.   In  Schle* 


SktfenUa, 

Sien:  Broslawitz  (Beuthen)  1819.  GU- 

nitz  (ibd.)  1819.  Konarv  fibd.)  IS  19. 
Aliedar  (ibd.)  Ibl9.  Nierade  (ibd.)  Ibl9. 
Philippsdorf  (  ibd. )  1819.  StolarxowiU 
(ibd.)  IH19.  Wieschowa  libd.)  1819. 

I  Slöiricr,  Stüfler  (In  Silber  ein  gold- 
geräuderter  Sparreu.  Der  Schild  gold- 
gerSndert  und  mit  rothen  Perlen  be- 
setzt. Kühne  IV.  70.).  Johann  Fried- 
rich Ludwig  August  St.  Lieutenant  bei 
Czetlritz  Husaren  ist  am  ll.Oct.  1791 
in  den  Adelstand  erhoben  worden.  Er 
ist  am  4.  Juli  1796  ohne  Kinder  ge- 
storben. 

t  ist  Ahr,  Stoer  (In  Roth  und  Silber 
senkrecht  geiheilt;  in  jedem  Theil  ein 
Stöhr  wecljselnder  P'arbe.  Schwedisch. 
Retchsw.-Buch  pag.  6.).  In  der  Neu- 
mark: Nordhausen  (Königsberg)  ISSfk 
1644.  Pinnow  (Sold in)  1688. 

Stojentin  (Schräglinks  getheilt,  vorn 
in  Blau  eiu  aus  der  Theilungsliuie  her- 
vorwachsender  Hirsch  natfirlicher  Far- 
be, hinten  in  Blau  und  Silber  geschacht. 
Bagmihl  III.  Tab.  30;  auch  der  Hirsch 
iu  Silber  und  das  Schach  Gold  •  Blau. 
SIebm.  V.  72.).   Ein  Zweig  im  BQtow- 
sehen  schrieb  sich  1639  1671  Stontin, 
auch  Stentin.   Die  v.  Schwetzkow  und 
Y.  Wojen  Sfakd  AbiWeigungen  dieses  Ge- 
schlechtes, weichet  in  W  e  s  t  p  r  e  u  s  s  e  n 
auch  den  Beinamen  v.  St.-Wouglikuwski 
annahm.    Peter  Heinrich  y.  St.  f  12. 
Sept.  1776  als  General-Major.  In  Hin- 
ter-Pommern:  Benzin  (Stolp),  vor 
1485.  1.'j3.").  Bonkow  (ibd.)  1664.  1820. 
Borkuw  (Schiawe)  1724.  1749.  Butow 
UIO.  1576,  Carsin  (Stolp)  1781.  1787. 
Czierwienz  (ibd.)  1519.  1683.  Damer- 
kow  (ibd.)  1564.  1576.    Damuitz.  He- 
bron- (ibd.)  1469.  Darsow  (ibd.)  1453. 
1733.  1803.  18ÖÖ.  Dochow  (ibd.)  .1469. 
15H4.  Drzygowa  (ibd.)  1733.  1805.  Gie- 
StfbiU  (ibd.)  1519.  1784.  Glowiu  (ibd.) 
1665.  1746.  Gohren  (ibd.)  1507.  1684. 
Growendorf  ( ibd. )  1469.  1665.  Gutz- 
merow ,   Alt-   und  Neu-  (ibd.)  1684. 
1764.  Heide  (ibd.)  1731.  1820.  Kramp- 
kewits  (Lauenburg)   1519.  Labuhn 
(Stolp)  1509.  Langeböse  (ibd,)  1426. 
1803.    Lankowitz  (  ibd.  )   17«4.  1766. 
Lassen  (ibd.)  1509.  Lojow  (ibd.>  1476. 
1665.  LObiowObd.)  1787.  1815.  Lupow 
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(ibd.)  1777.  Nehmer  (FQrstcntbam)  160<. 
Neitzkow  (Stolp)  l.')19.  1GS3.  Neurose 
^  Furalenilium  j  lölö.  Nipuow  (  Molp  i 
1787.  Podel,  Gr.  (ibd.)  1519.  1654. 
1727.  Poltack  ( Rumniel^hurg  )  1772. 
Prebend<»w  (Ötolp)  155t).  Ib54.  Trcben- 
d«»w  (Laut'iiburg)  17b4.  Kotten  (Stolp) 
1732.  1777.  Ruweu  (ibd.)  1476.  185.5. 
Rumbiske  (ibd.)  URO.  I«;65.  Savi.it  (ihd. ) 
1724.  1743.  äcbidliiz  (ibd.)  1731.  1h20. 
Selimelz  (ibd.)  1731. 1l!2a  Schoria  (il)d.) 
1576  1855.  Schurow  (ibd.)  1519.  157(i. 
Schwetzkow  (ibd.)  vor  ir>23.  I *>().'). 
Schwuchow  (ibd.j  I7b7.  mi5.  Suddiu 
(ibd.)  1787.  1815.  Silkow,  Wendinch- 
(ibd.)  1843.  1855.  Stojenthin  (ibd.)  1519. 
1608.  V.iDgetskn  (ihd.)  1576.  Varzinin 
(ibd.)  1576.  1684.  Viairow  1469.  1665. 
Vixow(ibd.)  1519.  1821.  Warbelin  (ibd.) 
1461.  1665.  Wiitstock  (ibd.)  17.12.  1777. 
Zarreutiu,  das  lieulige  (iro:$sendoii(ibd.). 
Zedlin  (ibd.)  1469.  1665.  Zela^en  (Lau- 
enburg)  1784.  Ze.nnnin  (Stolp)  1519. 
1634.  1846.   Zipkow  (ibd.)  1469.  lfn;5. 

t  SloUloff  ( lu  Ruth  eiue  goldene 
Sonne.).  InMeelcUnbarg:  Bosse witz 
(Amt  Bibnitz)  1590.  1619.  Panckelow 
(il)d.i  1619.  1650.  Werl«  (A.  Grabow) 
1591.  —  Nicolaus  Ludolfi'  vou  öt.  war 
Knrbrandenborglseber  HoQunker. 

Stokowski  (W.  Jelita.).  Im  Gross- 
hcrzogthum  Poseu:  Labesyn  (öcbild* 
berg)  1788. 

Sloiinskl,  vergl.  v.  Ealkstein-Stoliuski 
(W.  Korczak;  «uf  dem  Ilt  iine  2  B'ufl'cl.s- 
iiSmer.).  In  Westpreussen  die  von 
St.  so  Gr.  uud  Kl.  Kensan  (Conitz)  und 
die  V.  K,  St.  Gr.  Biatoblot  (Graudenz) 
17H2.  Powiatek  (ibd.j  1820.  Saruowko 
(ibd.)  1762. 

SloUe  (Zwei  Wappen:  In  Blau  Kopf 
und  Hals  eines  Ilir.Hches;  ein  Adler  alü 
Schildhalter:  ohne  Ileinibild.  Köhne  IV. 
71.  auch  in  Blau  ein  schwarzer  fliegen^ 
der  Adler,  welcher  einen  natürlichen 
Ilirschkopf  In  den  Klauen  halt.}.  Die.sc 
Familie  erhielt  am  14.  Dcbr.  1788  die 
Prou8«iische  Anerkennung  ihres  Adels 
und  am  11.  Nov.  1790  das  polnisehs 
Indigenat.  In  We.'^t j)reussen:  Gol- 
meQ(?).  Polnisch  -  Luuau  (Culm)  1790. 
1838.  Trahteren  (Marienwerder).  Za* 
letie  (Culm)  1851. 
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Stollhoren,  StolhoSen.  Marlin  Fried- 
rich V.  St.  Sohn  eines  Predigers  in  der 
Uckermark,  1744  in  den  Adelstand  er- 
hoben t  9.  Aug.  1758  ala  (General -Ma- 
jor. In  Preussen:  Kinnwangen  f  Ka- 
stenburg )  1752.  Schmirtkeiui  ( Fricd- 
landl.  Weissclinur  (Pr.  Eylau). 

Ktolterfoth  (In  Silber  ein  menscbü- 
clu'S  Bfiti  mit  2  schwarzen  Flögeln  und 
ein  biauer  Anker.  Kötine  IV.  71.).  Die 
GebrOder  Friedrich  und  Gottfried  Sl 
erhielten  am  2r.  Sept  1762  die  £men- 
ornnf!;  ihn-s  A(l<'Is.  In  WostpreUSSen: 
Ciill.ii  n  (Ru.«*L'nberg)  1820. 

^»toltz  (In  Silber  4  rothe  Ecksteine 
zu  3.  2.    Siebm.  I.  69.).   In  Sehle« 

sien:  Gostin  (I^les!.'*)  1562.  Kopcziowitz 
(ibd.)  1718.  Pnreniba  (ibd.)  1718.  Rad- 
zinnkau  ( lieuihen  )  1718.  Rosnochau 
(Neustadt)  1562.  Seiern  (Pless)  1718. 
Simsdoi-r  (NViist.ult)  I71S.  Solletz  (ibd.) 
1718.  Zabrzcg  (i'lessj  1718.  Öie  haben 
auch  den  Freiherrenstand  erworben. 

Stolteeiiberg  (I  n.  4  Q.  ein  aeliwar- 

zer  Adler  mit  .^iilbernen  Kleestfingelu. 
2  n.  3  Q.  in  Roth  2  über  Kreuz  gelegte 
grüne  Lorbeerzweige.  Köhne  IV.  05. 
Bernd,  Taf.  XLVIII.  95.).  Charlotte 
gel).  Kr-.'ini.'inn  und  verehliclit  gewesene 
Karl,  späterhin  Baronesse  Lauer,  ward 
als  Maitresse  des  Markgrafen  Heinrich 
von  Schwedt,  mit  ihrem  Sohne  erater 
Ehe  Friedrich  Carl,  und  ihrem  mit  dem 
Markgrafen  erzeugten  Sohne  Carl  Fried- 
rieh  unter  dem  Namen  V.  8L  am  5. 
Sept.  1786  in  den  Preusioischen  Frei* 
herrenstand  erhoben.  Letzterer  war 
1820  k.  Preu.ss.  Oberforstmeister. 

Stoltzenberg  (In  Silber  ein  wilder 
Mann,  der  ein  Schild  hält,  welches  im 
rothen  Felde  zwei  goldene  Querbalken 
zeigt.  Grote  C.  41.).  Ein  Braty-> 
»hweigaehes  Geschlecht  Eine  ver- 
wittwete  Generallieuteuant  Ton  St.  Er« 
nestine  Maria  Auguste  geborne  v.  Vit» 
tingboir  t  9.  Jan.  1802  84  J^hr  alt. 

StAlzer,  Lindner  v.  Stolzer,  Stültzcr. 
Dar  Geh.  Hofrath  Christian  August  Sl. 
]<t  1^21  unter  dem  N.imen  L.  von  St. 
gcadeli  worden.  Ein  Secoude  -  Lieute- 
nant V.  St  1856  im  7.  Landwehr-Begi* 
ment  In  der  Ober*Laustts:  KIe&* 
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Beerberg,  Holtendorf  und  SeluidewAld« 

(Lauban). 

Stommel.  I  (lu  Uuld  bald  6,  bald 
4  rothe  Rosen,  jene  in  Gestnlt  eines 

gemeinon.  dioso  fino.«*  Andri';i!»-Kr(iiz('s 
gestellt.  F;ihiie  I.  414.).  AiuNiedt  r- 
rhein:  Aap  oder  Holicn-Aap  (?)  1757. 
1797.  Zoll  Z11  Andernach  1613.  1657. 
Aspor.schlag  ( Bcrghcim ).  Bflinglmvon 
(  Rees  ).  RurgmanriJ^j'itz  211  Bcrghciin 
1257.  In  Cöln.  Dorreiiwald  (Hhciuberg) 
1480.  Fliesteden  (Bergheim)  1250.  Gil- 
baeh  fihd.).  H.-.vs.  lraih  f  Colli  )  1372. 
Tchendorf  (Bergheim)  1309.  1395.  Lin- 
iiep  (DOsseldorf)  1505.  Meehteren  (Colli) 
1.522.  Merkenich  (ibd.).  Wirken  (Ellier- 
f.'ld)  177.T.  I7f»7.  Mnlz<'iirnfh  (Colti)  |;}72. 
Neiieuhot  (  ibd.  )  14Üö.  IGOI.  Koland 
(Düsseldorf)  1836.  SehmOren  (  MetU 
mann)  1775.  1797.  Stonmifln  (Cöln) 
1332.  Trolr,  (Mottniann)  1797.  H  (In 
Koih  ein  silberner  Triangel  mit  (Quer- 
balken und  einem  goldenen  Stern.  Fah- 
ne  I.  414.).  Wird  wohl  ii»it  Unrecht  für 
einen  Zweig  des  vorgedachlen  Ge- 
schlechtes gehallen.  In  über -Hus- 
sen, derWetteran  und  im  Nassau- 
scIkmi:  Coliih.-iuspn.  Gh-iherg  1411.  Hil5. 
Grindau.  iiermannsteia.  Kiutzbach 
1650.  Liodbeim  1640.  1651.  Rostbach 
1495.  1615.  Vogtsberg  1600.  Wehn 
1604.  1650. 

StAphaslos  (Senkrecht  getheiit;  vorn 
In  Roth  ein  halber  silberner  Adler,  an 
die  Theiluiigsliniß  gclt-hnt:  hinten  in 
Gold  ein  geöffnetes  Bnch,  auf  dem  Hfl- 
me  2  silberne  Adleriliigel. ).  Jobanu 
Christoph  St  bis  1833  Direktor  des 
Gymna^ii  zu  PolDisäch-Lis!?a  im  Grois.s- 
berxogfluim  Posen,  wurde  1816  durch 
Ivai.'^er  Alexander  I.  von  Rns.xland.  als 
KüJiig  von  polen  in  den  Polnischen 
A*l'^tniid  erhoben.  Wolfg.-inp:  .Adniph 
Valentin  v.  S.  ein  Sohn  (l<-s  eben  ge- 
nannten  Direktors  ist  gegen wiit  i  ig  Prä- 
sident des  Stadt-  nnd  Kreis  -  Gerichts 
SU  Magdeburg. 

■  Storch.  I  (Gespalten;  vorn  iu  Roth  auf 
grünem  Boden  2  WeinstSeke.  Hinten  In 

Blau  auf  grünem  Boden  ein  Storch. 
Ma.sch  XL VIII.  182.  Suppl.  X.  12.  30.). 
Im  Jahre  1753  geadelt.  In  Mecklen- 
burg: C611n  1782.    Diestolow  1837. 


•  Stos. 

Gaarz,  Nieu-  1782.  Grabow,  Liitken- 
1782.  Iloppcnrade  1782.  Ludershagen 
4782.  Mechelsdorf  1782.  Meschendorf 
1782.  Niendorf,  Hohen-  1782.  Rnbow 

1837.    Aus  diesem  Geschlecht«  haben 

Mehrere  in  der  Preuss.  Armee  ppdicnt. 
Ein  Major  v.  St.  dos  6.  Kurniärkischen 
Landwehr-Infanterie-Regimeuts  f  1823, 
.stand  früher  itn  Regtnt.  Zeuge.  II.  (Im 
Schilde  und  auf  dein  llehne  ein  Storch.). 
Carl  Ludwig  v.  St.  k.  Schwed.  Kegie- 
rongs-Rath  erhielt  den  28.  Jnni  1776 
vutii  Könige  Vf)n  Schweden  Be.<!t."i(igung 
seines  Adels  und  des  Familieu-Zusam- 
menhnngs  mit  denen  v.  Stork  in  Schwe- 
den. 

I  StorcliwU/. ,  Storckwitz  (  In  Blau 
ein  silberner  öteiubock.  Auf  dem  Hel- 
me 3  schvarxe  Straossenfedem.).  Im 
Jahre  1697  bereits  erloschen.  Im  Cros- 
senseben: Daube  1640.  Seedorf  1644. 
IÜ50. 

f  Storkow,  Storekan.  In  der  Mark 

Brandenburg:  In  Berlin  Patricier; 
im  Lebusschen  1350.  1364.  Hir.schfelde 
(Ob.  Barnim)  1375.  Münchehofe  (Nied. 
Barnim)  1375.  1443.  Rodistock  (Soran) 
1432.  I44I.  Schulzendorf  (Tellow)  1451. 
1481.  btorckow.  Werfipbul  (über  Bar- 
nim) 1375.  Wilekendorf  ( ibd. )  1412. 
In  Thüringen:  Erhgesessen  zu  Kel- 
bra,  Leiiiurjgen  und  Naumburg  bei  Kel- 
bra  (  Öangcrhausen  )  1630.  1636.  Zur 
Zeit  des  Grossen  KnriQrsten  war  ein 
v.  SJ.  Kuibrandenburgisclier  Oberst. 

I  Storm,  .Stormen.  Diese  Familie 
besass  im  15.  Jabrhdt  in  der  Ober- 
Lausitz:  Alt-Seidenberg.  Condorfund 
Zwecka  (Lauban)  und  kommt  hier  1440 
zuletzt  vor.  In  I'reussen  späterhin 
zu  Gallnau  (Marienwerder);  hier  auch 
Strom  genannt.  Dieses  Namens  finden 
wir  im  13.  und  14.  .Jahrhundert  <'iuch 
ein  ritterliches  Geschlecht  in  Meck- 
lenburg, und  ein  Patricier  Gesehledit 
zu  Stendal  in  der  Altmark.  In  den 
Niederlanden  ein  Geschlecht  Storm  van 
Gravvsandti  (Kleines  rothes  Mittebchild 
mit  4.  3.  2.  goldenen  Rauten,  begleitet 
von  3  schwarzen  Sturmvögeln.). 

Störmpr.  In  Westpreussen:  Hein- 
richswaldu  (Scblocbau)  1782. 

SiM  (Wappen  Lokoes).  Nicolaiu  St 
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irurd«  am  II.  Not.  1790  in  den  polni- 
adMn  Adcistand  erhoben.  Im  Gross- 
h  erzogthttm  Posen:  Lubaaz  (Osaruiluiu) 
1832. 

SiMch  (W.  Lekne.  In  Both  2  See- 
blXtter  mit  langen  gel)()genen  Stielen 
und  mit  Wurzeln.  Siebm.  I.  57.  II.  39.). 
Mit  denen  von  Kaunitz  gemeinsamen 
Stamme»,  wie  sie  sieb  denn  aneb  frOber 
Stosch  von  Kniiiiiiz  peschrieben  halien. 
Caspar  v.  ÖL  auf  (iroditz  ist  am  17.  Jan. 
1701  in  den  höhmischen  Frciherren- 
nnd  Kans  Gottlicb  v.  St.  am  I.  Juli 
1798  in  den  Proussischen  Gr;ift'iist;uid 
(  Köbne  II.  3  )  erhoben  worden.  Der 
Geh.  Staatsseeretair  nnd  Hofrath  Fried- 
rich Wilhelm  und  der  Geh.  Kämmerer 
und  Hofrath  Wilholm  Heinrich  Gebrü- 
der btosch  sind  mit  Anerkennung  ihrer 
Abstammung  ans  dem  alten  Adels- Ge- 
aehlechte  am  18.  Januar  1701  in  den 
preussischen  Adelstand  erhoben  wor- 
den (I  u.  4  Q.  in  Silber  der  schwarze 
prenssisebe  Adler.  2  nnd  3  Q.  das 
Stammwappen.  Kölino  IV.  71.).  Fer- 
nere Kenovationen  und  Nobilitirungen 
aas  diesem  Stamme  haben  preussischer 
Seite  am  18.  April  1811,  1.  Sept.  1815 
und  24.  April  1823  Statt  gefunden  (ibd.). 
lo  Schlesieu:  Altwasser  (  Glogau ) 
1616. 1767.  Amsdorf  (Falkenbergl  1814. 
1830.  Birckfeld  (  Lüben  )  1668.  Bort- 
schen,  Heintze-  u.  Polniscl»-  (Guhrau) 
1800.  1830.  Buchwald  (Glogau)  1681. 
Doberwils  ( ibd. )  1640.  1680.  Drase. 
jetst  Ingersleben  (ibd.)  1756.  Ellguth, 
Ober- (Guhrau)  1604.  1823.  Friedrichf- 
dorf(  Glogau)  1793.  Fröbeln  (Brieg) 
1814.  1830.  Gabel  (Gnbran)  1660.  1723. 
Nen-G.  (Sprottau)  1644.  1735.  Gleinig 
(Guhrau)  1814.  1830  Globitscheu  (ibd.) 
1710.  Glofenan  (Nimptsch)  1820.  1856. 
Graben  (Guhrau)  1660.  1796.  Groditz 
(Falkenberg)  1701.  1767.  Grögersdnrf 
(Nimptsch)  1701.  1767.  Guhlau  (Glo- 
gau) 1622. 1700.  Gbhran  (Gnbran)  1563. 
Gunthersdorf  (Grönberg)  1618.  Gustau 
(Glogau)  1814.  IH30.  Haibau  (  Sagau  ) 
1632.  Uartau,  Durr-  (Nimptsch)  1820. 
1856.  Harthan  (Sprotten)  1660.  1856. 
Hangsdorf  ( Lauban  )  1814.  1830.  HH- 
nern  (Wohlau)  1756.  Jany  (Grünberg) 
1680.  1856.  Jäschkittel  (Strehlen)  1814. 


Jenkwits  (Oels)  1360.  Johnsdorf,  Ober« 

(MQnsterberg)  1599.  1830. .  Kaftenhaus 
(Liegnitz)  Ih20.  1856.  Kanthen  (Wohlau) 
1664.  Karitsch  (Glogau)  1640.  1756. 
Katsehkan  (Gnbran)  1640.  Kessel,  Pol- 
nisch- (Griluberg)  1680.  1856.  Koltzig 
(ibd.)  1618.  Konradswaldau  (  Guhrau  ) 
1622.  1710.  Kotzenau,  Kl.  (Lüben)  1616. 
1668.  Krebsber^  (ibd.)  1720.  Kreidel- 
witz f  nirig.in  )  l.')IO.  1793.  Kreischau 
(  Steinau  )  1460.  Kriegheide  (  Lüben  ) 
1668.  Krumpach  (Trebnitz)  1701.  Knn- 
tzcndorf  1624.  L.mkau  (Namslau)  1854. 
1856.  Lasswitz  (Nou.^tadt)  15.50.  La- 
Waldau  (Grünberg)  1810.  1856.  Le.«ch- 
-witz  (Liegnitz)  1680.  Lessen  (Grßnberg). 
Liebenzig  (Freistadt)  1658.  1682.  Linz 
(Culirau)  1700.  Lofrnu  {Lnub.'ui)  18|4. 
1830.  Logisch,  Kl.  (Glogau)  1701.  Lor- 
sendorf  (Oblau)  1620.  L6wen  (Brieg) 
1814.  1830.  Manze  (Nimptsch)  1620. 
1856.  Mertschütz  (Liegnitz)  1720.  Mi- 
chelsdorf (Lüben)  1668.  Milzig  (Grün- 
hvrg  1681.  MoDdschQtz  (Wohlau)  1317. 
1724.  Nochl.-ni  fGtihn.u)  1640.  Neob- 
schütz  (Münsterberg)  1814.  1830.  Neu- 
hammer (Lüben)  1668.  Nensorge  (Guh- 
rau) 1640.  1684.  Neuwalde  (Giünberg) 
1814.  Ossig  (  Striegau  )  Ifilfi.  Osten. 
Gr.  (Guhrau)  1594.  Peila  iBeichenbach) 

1700.  Perssel  -  Kynast  (LQben  )  1668. 
Petersdorf  (Nimptsch)  1701.  1763.  Pe- 
terwitz (Trebnitz)  I3I7.  1723.  Pinquart 
(Glogau)  1652.  Pirnig  (Gruivberg)  1682. 
PInsehnUs,  Kl.  (  Tost  -  Gleiwits )  1720. 
Popschütz.  Nieder-  f  Freistadt )  1804. 
1830.  Pudel  (Glogau)  1644.  1756.  Ra- 
dine (Polnisch-Wartenberg)  1720.  Ra- 
diseh (Rothenburg)  1632.  Rauske  (Fal- 
kenberg)  1814.  1830.  Reisau  (Nimptsch) 
1820.  1856.  Reudchen  (Wohlau)  1560. 
Rinnersdorf  (LQben)  1651.  Kosen,  Nied. 
(Strehlen)  1650.  Hosswitz  (Nimptsch) 
16  40.  1856.  Rützen  (Guhrau)  1594. 
Saborwitz  (ibd.)  1752.  Sadewitz  (Bres- 
lau) 1820.  1866.   SaltaehOta  (Guhrau) 

1701.  1720.  Sarne,  Kl.  (Falkenberg) 
1814.  1856.  Schabenau  (Guhrau)  1701. 
1735.  Schm5gerle  (Wohlau)  1680.  1723. 
SehSnbrunn  (SUwhlM)  1660.  S^Ottlan, 
Ober-  (Guhrau)  1635.  1782.  Schwarzau 
(Lüben)  1460.  1679.  Schwein.  Kl.  (Glo- 
gau) 1652.    Seifersdorf  (Freiststadt) 


s 
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1720.  SeoHs  (Nimptseh)  1980.  Siegroth 

fibd.  )  1507.  1650.  Sitnbsen  (  Glogati ) 
1550.  Sk.-yden  (ibd.)  in 40.  IühO.  Sta- 
nowiiz,  Nied,  (ätrifgau)  I7U5.  btoschen- 
hof  (GrOnbarg)  1620.  1856.  Stotchwite 
(  Falkenbi  ig  )  1814.  Sulkau  (  Guhrau  ) 
1640.  1684.  Tlii«?nicndorf,  Nied.  (Lau- 
ban)  1814.  Trebitsch  r  Glogau  )  1660. 
1681.  Triebusch  1708.  TschopUu  (Glo- 
g;ni)  1605.  161«.  Tschirn.-.  Gr.  nri.l  Kl. 
(ibd.)  l.')38.  17UI.  Yortschen  (?Gul)rauJ 
1814.  Wandritdch  (StHnaa)  1640.  Wan- 
geni,  Gr.  (Wohlaul  1560.  1622.  W.  ckvl- 
Witz  (Gingau)  1640.  KiSO.  Woidcübach 
(  Oels  )  1641.    Wichelsdorf  (  bprutuu  ) 

1680.  Wiersewits.  Kl.  (Gubran)  1644. 
1701.  Wiltsch  (Frankenstein)  1652. 
Würchwitz  (Glogau)  1640.  1756  Zn[ip- 
lau  ((luhrau)  1622.  1720.  In  der  Pro- 
vinz  Brandenba^g;  Balkow  (Siera- 
herg) 1740.  liaudacli  (Crossen)  1740. 
Ging.sen  (  Ziillicbau  -  bchwiebus  )  1720. 
Gollzen  (ihd.)  1680.  1856.  Grimnitz 
(Sternberg)  1740.  Ilanwner  (Ziillicliau- 
Schwiebus)  1740.  1^00.  r.c.-skow  i  Lüb- 
beu)  1750.  Nitideniiz  (Ziiilichau-^chwi«o 
bna)  1800.  Palzig  (ibd.)  1679.  1800. 
Beicherskreuz  (Lübben)  1750.  Steinbach 
(ZQilich.  Schwieb.)  X600.  SteiuiU  (Ka- 
lau)  1800. 

SMtasel,  Stieaseln  (W.  Mora:  in  Roih 
ein  Mohrenkopf  mit  Binde,  Siebm.  I. 
72.).  .Inhnnn  Otto  Siegmund  von  .St. 
1830  als  General -Major  verabschiedet. 
In  Sehieiien:  Bartach  (Stetnan)  1639. 
1720.  Borowiim  (Lublinifz)  1819.  Braun 
(Freistadt)  1448.  Breiiowitz  (Wohlan) 
1720.  Brodel  Witz  (Steinau)  1660.  1720. 
Bronau  (Guhrau)  1700.  1721.  Brugk- 
wilz  1553.  Brzezinke  (Lublini(z)  IS  in. 
Cölln  (Steinau)  I63Ü.  1720.  Drogelwitz 
(Glogan)  1786.  Droniowitz.  Kl  (Ltibli- 
nitz)  1819.  GlJtsersdoTf  (Sprnttau)  1769. 
Globitschen  (Guhrau)  1573.  1667.  .Toh- 
Dow  (Lubliuilz)  1819.  Irrsiugen  (Gub- 
ran) 1660.  1720.  KaltachOts  (Glogau) 
1573.  1720.  Kauer.  Gr.  (ibd.)  1621.  1720. 
Kokotek  (Lublinitz)  1819.  Kosel  (Glo- 
gau) 1681.  1786.  Kottwitz  (ibd.)  1573. 
1720.  Kuziel  (Lnbliuitz)  1H19.  Lampers- 
dorf  (Steinau)  1642.    Lanken  (Guhrau) 

1681.  1720.  Lelouek  (Lubliuilz)  1819. 
LiebacbOu  (Freiaudt)  1715.  1757.  Lo» 


gisehen  (Gnhraa)  1700. 172t.  IffMigel- 

v,U7.  fGlogan)  1720.  Milkau  (Sprottau) 
KiHO.  I'erschau  (Glogau)  1786.  Posniyk 
(Lublinitz)  1819.  Putschlau  (Glogau) 
1618.  1806.  Bettkan  (ibd.)  I720L  Riet- 
sclifitz  (iltd.)  1495.  Ruschinowitz  (Lu- 
blinitz) 1819.  Saltschutz  (Glogau)  1550. 
Schreibersdorf,  Nied.  (Strehlen)  1819. 
Seppau  (Glogau)  1621.  1720.  Strenz, 
(h:  (Wohlau)  1740.  Tschej»chen  (ibd  ) 
1588  1729.  Tacbileaeu  (Guhrau)  1721. 
Weaaola  (Lnblinits)  1819.  Wettaehfltz 
(Glogau)  1660  1720.  Wiersewitz  (Guh- 
raii)  I  IÜ5.  1597.  Zarach  (Lublinitz)  1819. 
Zücki<iu(?)  1681.  lu  der  Proviuz  Bran- 
denburg: Bindow  (Orosseo)  1718. 
Crämersdorf  (ibd.)  1575.  Priedrichsta- 
bor  (Ziillichau- Schwiebus)  1769.  Klip- 
pendorf (ibd.)  1769.  Leitersdorf  (Cros- 
ara)  1565.  1724.  Redewits  (t)  1560. 
1718.  Starpel  (Zullich.  Schwieb.)  1681. 
Steiubach  (ibd.)  1681.  1753.  Tainmen- 
dorf (Crossen)  1644.  Im  Grosaherzog- 
thum  Posen:  Jeziorki  (Chodzieseu) 
1580.  Rogaczewo  f  Schrinim  )  1553. 
Slöaseisdorf  (Chodzieseu)  1580.  In 
P rens aen : '  BOndtken  (  Mohningen  ) 
1643.  Ceorgenthal  (?).  Guja  (Auger- 
burg).  Komalmen  (Ileilsberg).  Launin- 
keu  (Darkehmeu).  Lopitken  (Mohrun- 
gen).  Parkitten  (Heilaberg).  Seharnick 
(Rossel). 

8tA«8er  ( Quer  getheilt ;  oben  in 
Schwarz  eiu  wachi<ender  Mann,  welcher 
nach  Torne  gekehrt  in  der  Rechten  ei- 
nen Hammer  schwingt,  unten  silbern 
ohne  Bild.).  Dteaem  Würtem bergi- 
schen Gesehleehte  g^8rt  der  St  an, 
der  1807  Major  und  Gommandeur  des 
Regiments  Heinhart  war  und  1822  als 
Oberstlieuteuaut  a.  D.  starb.  Ein  Sohn 
deaeelben  1854  Major  im  18.  Infanterie- 
Regiment,  den  31.  März  1846  General- 
Major.  —  Im  Garde-Ilusaren-Regimenk 
steht  eiu  Premier-Lieutenant  v.  St. 

t  Stete  (Drei  Roaeii  sa  2.  f.).  Die- 
se.s  Geschlecht  ist  im  Jahre  1787  mit 
Christoph  Ludwig  v.  St.  erluschcn.  In 
der  Mark  Bra'ndenburg :  Conrads- 
dorp wQste  (Königsberg)  1337.  CrQssow 
f  AngermDndo  )  1482.  Dobberzin  (ibd.) 
1679.  1748.  Felchow  (ibd.)  1563.  1780. 
LIetcgSridw  (KSnigaberg)  1317. 
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Mraci^mlil  (W«p.  Sraniiiva.).  In 

Preussen:  Almoyen  (Senshiirg;)  1727. 
1788.  Demuth  (Braunsberg)  1727.  1788. 
EidiUen  (Heilsberg)  1826.  Bheineck 
(Lübau)  1773.  Rosenau  (  Bosenberg ). 
Schodehnen  (Mohrungen).  Sdiöiian. 

8trachwttz,  ätrackwitz.  Es  hat  dem 
'>K'appun  nnd  Ursprünge  nach  vier  ver- 
■ebittdene  Familien  dieses  Namens  ge- 
geben. I.  Die  V.  St.  und  Cproltschutz 
(In  Blau  2  goldene  scbräglinks  gestellte 
Boaen.  Siebm.  I.  53.).  II.  Die  8t.  und 
Ellgut  (In  Both  ein  silberner  Querbal- 
ken, von  3  Nelken  ähnlichiMi  Blumen 
begleitet.  Öiebm.  IL  50.).  III.  Die  von 
St  und  Gribersdorf  (Drei  Mal  in  Sil- 
ber und  Blau  quer  getheilt;  jede  der 
Tier  balkenweisen  Theilungen  mit  Mu- 
«eheln  belegt  3.  2.  3.  2,  in  wechseln- 
der F.irbe.  Siebm.  I.  53.).  IV.  Die  v. 
St.  und  Gross -Zauche  oder  St.-Susky 
(In  Roth  ein  schwarzer  Scbweinskopf. 
Siebm.  IL  50.).  Von  diesen  Gesehlecb- 
tern  .';ind  die  beiden  ersten  erloschen; 
die  beiden  andern  blühen  fort  und  ha- 
ben  ihr  Wappen  lö27  durch  Ecarteli- 
nmg  vereinigt,  nnd  sind  am  22.  Sept. 
163Ü  in  den  BeichsfreiherrensLnnd  er- 
hoben worden.  Eine  Linie  erhielt  am 
6.  Juli  1798  den  preussischen  Grafen- 
siand  ( Kdbne  II.  4. )  und  Ssterreichi- 
pchpr  Seits  am  24.  M.lrr  1799  ein  An- 
erkeniiungs  -  Diplom.  Christian  Georg 
Ludwig  von  St.  t  22.  Dcbr.  1812  als 
k.  Preuss.  General  •  .M.ijor.  Bei  dem 
besonders  in  Schlesien  sehr  l)edcnten- 
den  Güterbesitz  haben  wir  die  vier  Ge- 
sehleehter  ungetrennt  gelassen.  Ar^ 
noldsdorf  (  Neisse  )  1840.  1R56.  Arns- 
dorf 1630.  Baumgarten  (Kreuzburg) 
1 830.  Berihelsdorf  ( iiirsch  berg )  1 85 1 . 
18fMI.  Birkenkretsebam  (Strehlen)  1814. 
Bischufswalde  (  Neisse  ).  Bovniowitz 
(Tost-Gleiwitz)  1814.  1836. 'Bresla- 
Witz  (Militsch)  1620.  Brokutt,  Dürr- 
(Nimptach)  184a  1858.  Brasebewitt 
(Trebnitz)  1830.  1856.  Rticholsdorf 
(Namslau)  1814.  1830.  Butschkau  (ibd.) 
1814.  1830.  GharlottenÜial  (ibd.)  1814. 
1830.  Chorulla  (Gr.  Strehlitz )  1814. 
1830.  Cziersowitz  (Rybnik)  1814.  1830. 
C&ieachowa  (  Lublin'itz ).  Czissowka 
(P^bnik)  1814.  1830.  Dauchwiti  (Streh- 


len)  1808.  1814.  Dombrowka  (Gr.  Streh- 
litz) 1780.  1830.  Dvhmgrund  (Rybnik) 
1814.  1830.  Eichgruud  (  Oels )  1814. 
Kllguih  (Geis)  1500.  Ellguth,  Nieder- 
1780.  Fürstchen  (Striegauj  162(i.  Frie- 
dewalde (  Grotlkau  )  1664.  Friedrichs- 
hülf  (Namslau)  1814.  1830.  Friedricbs- 
tbal  (Rybnik)  1814.  1830.  GBbersdorf 
1559.  Geroltschutz  oder  .lerolt- 

schutz  (Kreuzburg)  1499.  Grabow  (Gr. 
Strehlitz)  1814.  18J0.  Griischiue  (Woh- 
lan) 1847.  1856.  Halbendorf  (GroUkan). 
Ilangendorf  (Namslau)  I8I4.  1830. 
Jackschönau  (Oels)  1613.  .lastrzeinb, 
Üb.  und  Mittel-  (  Rvbnik  )  I7ü9.  1830. 
Jedlownik  (ibd.)  1814.  1830.  Jentseh- 
dorf  (Ods)  l.iOO.  Kaliiiow  (Gr.  Streh- 
lilz)  1780.  Kamiuietz  (Kosenberg)  1780. 
1856.  Karchowits  (Tost-Gleiwitz)  1814. 
1830.  Kopanina  (Hatibor)  1814.  Kornits 
(Striegau)  1550.  1626.  Kostau  (Kreuz- 
burg) 1780.  1814.  Krausendorf  (Rybnik) 
1814.  1856.  Krawarn.  Poln.  (Batibor) 
1814.1856.  K.sionzlas  (Tost-Gleiwitz) 
1790.  1856.  Lammsdorf  (  Falkenberg  ) 
1664.  Lazisk  (Rybnik)  1814.  1830.  Los- 
lan)  Standesherrsebaft  (ibd.)  1706.  1856. 
Lowietzko  (Cr.  Stri*hlitz)  1830.  Lubek 
(  Tust- Gleiwiiz  )  1814.  1830.  Mackau 
(Ratibor)  1814.  1830.  Mahlendorf (Grott- 
kan)  1699.  Mogwitz  (ibd.)  1626.  Mosch- 
czenit/.  (  Ry!)iiik  )  1830.  N?idlitz. 

Gr.  (Breslau;  1814.  Neudort  (Ivreuzburg) 
1810.  18.56.  Oderaeh  (Batibor)  1810. 
1830.  Orlowitz  (Rybnik)  1830.  Ottmttt« 
(  Gr.  Strehlitz )  ISOS.  IS.JO.  Parigau 
(üuls)  1633.  I'awiau  (Ratibor)  1830. 
Peterswaldan  (Beichenbaeb).  PeterwiCs, 
Ober-  und  Nieder-  (Frankensteiu)  1814» 
1830.  Pomsdorf  (Münsterberg).  Posno- 
witz  (Gr.  Strehlitz)  18U8.  183U.  Proscb- 
Iiis  (Krensburg)  1780.  1856.  Baeks«bOts 
(Neumarkt)  1550.  Radliu,  Ob.  u.  Nied. 
(Rybnik)  1814.  1830.  Ridultau,  Obef- 
(ibd. )  1830.  Rogau  (Ratibor)  1814. 
1830.  Bomansow  (Bybnik)  1814.  1830. 
Sackraii  (Gross  Sfrrliliu)  1780.  1830. 
Sapratschine  (  Trebnitz )  1730.  1835. 
Schaderwitz  (Falkenberg)  1626.  1650. 
Schedlitz  (Gr.  Strehlitz)  1808.  1830. 
Schickerwitz  (Oels)  1723.  Schirnischow 
(Gr.  Strehlitz)  1820.  1856.  Schiausewitz 
(Ratibor)  1814.  1830.  Schreibersdorf 
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(Batibor)  1814.'l830.  Schwundnig (Oels) 
1664.  1723.  Siegroth  (Ninipt^ich)  1848. 
1856.  bpzeutsctiütz  (Gr.  ÖtrehlitzJ  1808. 
185«.  Staniscb,  Kl.  fibd.)  1608.  Stein« 
Gr.  und  KI.  |ibd.)  ISO«.  18.j6.  Stiftben- 
dorf (Neustadt)  1830.  Slrachvvitz  (Bres- 
luu  uud  Lieguitzj.  ölrehlilz  (Namsiau) 
1814.1856.  Suibendorf  (Gr  Strehliu) 
1817.  1856.  Tarnau  (Schweidnitz)  1026. 
Thurze,  Gr.  uod  Kl.  (Kybuikj  1»14. 
1830.  Tsehertwitz  (  Oels  )  1613.  1662. 
Weigcisdorf  (ibd.)  1781.  1856.  Wilms- 
dorf (Kreuzbiirg;)  1830.  Woiisdorf  (Oels) 
1633.  Zauche,  Gr.  (Trubuitz)  14U2.  1613. 
Zaurits  fGrottkaa)  1626  1660.  Z«dlitx 
(ibd.)  IGOO.  Ziemientzitz  (Tost-Gleiwitz) 
I8I4.  1830.  lü  der  Provinz  Branden- 
burg: Jäkdsbruch  (üb.  Baruiin)  1817. 
LiebeBits  (Groben)  1658.  1693.  Wusing 
(Ob.  Barnim)  1817.  In  verschiedeneu 
Tbeilen  des  Ouslerreichischen  Staates: 
Gotschdorf  (Oestrcich.  Schlesien)  1836. 
Greiflenstein  1808.  Komancza  (Gallicien) 
1830.  Schebetan  (Mähren)  m22.  1856. 
Ötracbwitz-Betz  (Oesterreich).  Ullers- 
dorf 1808. 

t  Strackwald.  Ein  Oberst  v.  St. 
vom  Garnison-B.'itaillon  Ingersleben  ist 
am  20.  Jau.  1770  peusiouirt  worden. 
Ans  Pranken  summend  in  Preussen: 
Bornelken.  Carneyen  (Mobrungen).  Hö- 
fen (ibd.).  Meriken.  Micken.  P.'inleinen 
(MohruugenJ.  Plösscu  (ibd.;.  Koscuau 
(ibd.)  1696.  Sehamiek  (RSssel).  Scblo- 
dien  (Pr.  Holland).  Tus.s.nnen  (R.ignit). 

t  Stradomaki  (W.  i'rus  I. ).  Beson- 
ders im  Gebiete  von  Krakau;  aucli  im 
Grossherzogih.  Posen:  Ssexnein  (Sam- 
tcr  )  1. ')!(•).  1640.  Kommen  auch  in 
Schlesien  vor  (Siuapius  II.  1043.)  zu 
Czwiklltz  (Pless). 

StrAlau.  Strählau  (In  Sohwarz  auf 
einem  Dreihügel  ein  Einhorn,  welches 
über  eine  Garbe  springt. ).    Ein  Major 

St  1856  bei  der  Landgensdarmerie 
tu  Krotoczyn.  In  P reus.se n:  Pillak- 
keil  (Sensburp).  Przitullen  (Lyck).  Ho- 
galien  (ibd.)  liosoggcn  (Sensburg)  1788. 
Zanderborken  (Friedland)  1820. 

Straten  (In  Gold  3  ins  Schacherkreuz 
gesiellto  blaue  Pfeilspitzen,  oben  ein 
rother  Halbmond.  Fahne  I.  420.).  Cül- 
niacbef  Patrieier  G«8cblo«bi;  weichet 


vom  14.  bis  17.  Jahrhundert  in  CSln, 

späterhin  zu  Antwerpen  erscheint. 

Stralendorf,  Strahiendorf  (Gespalten, 
reclitfl  in  Blan  3  über  einander  sehrSg- 
rechts  fliegende  Pfeile;  links  ein  an  die 
Theilungslinie  gelehntes  halbes  rothes 
Kad  in  Silber.  Masch,  Tab.  XLVHl. 
183.  Aach  vom  2  ganze  Hader  nnd 
hinten  die  Pfeile.  Siebm,  I.  172.).  Ein 
schon  im  13.  Jahrhundert  in  Meck- 
lenbnrg  begütertes  Adelsgeschlecht: 
Eisen.  Gr.  1682.  1700.  Gamehl  1699. 
Goldbeck.  Goldebeo  U)05.  Greven  1G08. 
1 698.  Keetz  1 700.  Kranckow,  Gr.  und 
Kl.  1680.  Kriewitz.  Kritschow  1314. 
Leesten  1702.  Lindebeck  1699  ModeriU 
1584.  1(329.  In  Parcbim  das  Tempel- 
haus 1612.  1618.  Passow.  Petersdorl. 
Insel  Poel  1326.  Preensberg  1641.  Ra* 
chow  1314.  StrBmckendorf  1641.  Trambs 
1677.  Zurow.  —  Im  Garde  -  Husaren- 
Regiment  steht  ein  Premier-Lieutenant 
V.  SL  genannt  y.  Kolhans,  der  dem 
Stamme  nach  zu  denen  v.  K.  gehört 
(vergl.  I.  456.).  In  der  Priegnitz: 
Liebenthal  1800.  Eine  Linie  vandte 
sich  nach  Böhmen,  und  ward  in  der 
Pers*on  Leopolds  v.  St.  1607  in  den 
böhmischen  Herren-  uud  1624  in  den 
Freiherrenstand  erhoben;  sein  Sohn 
Peter  Heinrich  in  den  Grafenstand. 
Diese  Linie  war  auch  im  Eichsfelde 
begütert  und  besass  ein  Haus  zu  Hei> 
ligensudt  1591.  1651. 

Stralenheim ,  Strahlenheim.  Sollen 
aus  Westphaleu  stammen;  später  in 
Mecklenburg  und  Schwedisch- 
Pommern,  am  21.  Marz  1710.  in  den 
Freiherrenst.'ind  (  Im  MittcIschiUlc  in 
Gold  auf  rotber  Mauer  eiu  grüner  Kranz 
mit  Rosen.  I  n.  4  Q.  in  Blan  ein  gol- 
dener Stamm  mit  WOfMln.  2  u.  3  Q. 
in  Roth  2  silberne  Sparren.  Grote  B.  5), 
und  am  20.  Febr.  1720  in  den  Grafen- 
8tand(Grafen  v.  St.>Fohrbach  nnd  Gra- 
fen v.  St.-Wasaburg)  erhoben  (1  Q.  in 
Blau  ein  silberner  gekrönter  Greif.  2 
Q.  in  Gold  der  Baumslamm.  3  Q.  in 
Gold  2  nnter  Krone  neben  einander 
aufgerichtete  Barben.  4  Q.  in  Roth  2 
silberne  Sparren.  Mittelschild  gcspaU 
ten,  rechts  in  Schwarz  ein  Bündel  sii> 
berner  Pfeile^  linke  in  Gold  eine  halbe 
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Perlenschnur  und  di  ti  rothe  Quaderstu- 
fen.}.  Die  freiherrliche  Linie  blüht  noch 
im  Königreich  Xlaunover,  die  gräf- 
liche in  Lothringen  nnd  Baiern. 

Straniberg,  Slramherger  von  Gros- 
berg od.  Grosburg  (l'el)er  Kreuz  scfirJig- 
recbu  und  schriiglinks  gelheilt;  vuru 
vnd  hinten  in  Blau  2  eilbeme  Quer- 
balken, und  zwischen  den«e]l)en  ein 
goldener  Stern.  Oben  und  unten  in 
üold  ein  rother  Löwe,  iicrndt,  Taf. 
GXVIIL236.).  Im  Rheinlande,  naeh 
dem  AdcNdipIonie  vom  17.  Oct.  1760. 
welches  dem  Proviant -Commissiiir  Jo- 
hann Bliebael  S.  za  Theil  wurde.  In 
Coblenz  lebt  der  als  Schriftsteller  be- 
kannte Christian  v.  Straniberg. 

StraiBpr(Ia  Blau  2  blanke,  schräg 
mit  den  Klingen  sieb  kreoxende  Schwer- 
tert  die  Spitzen  oben.  Aus  dem  Mel;  m 
wächst  ein  silberner  Löwe  hervor,  der 
eine  Keule  hält.  Köhne  IV.  72.).  Jo- 
'hann  Emst  St.  Oberst  nnd  Com- 
mandeur  des  2.  Artillerie -Regiments  f 
4.  April  IhOS.  Anton  Christian  v.  St. 
1820  als  Generallieuteuant  pensiouirt. 
Sein  Sohn  Heinrich  Leopold  t.  St.  ge- 
genwärtig PrSsident  des  Kammer -Ge- 
richts. 

SIrantz  (In  Silber  ein  schwarzer  ge- 
krönt» r  Löwe.  Bagniilil  II.  Tab.  XLIX.  l. 
Carl  Rudolph  v.  St.  f  I.  Oct.  IHI5  als 
Geueral-Major  a.  D.  Ludwig  Heinrich 
▼.  St.  t  22.  Oet.  1856  als  Generallieu- 
tenaut  a.  D.  und  sein  Bruder  Gustav 
Adolph  V.  St.  lebt  als  Generallieutenant 
z.U.  In  der  l'roviuz  Branden  bürg: 
Birfelde  (Lebus)  1598.  1619.  Batslow 
(Custrin)  1840.  1656.  Briesen  (Lebus) 
1416.  1785.  Grapow  (Friedeberg)  1776. 
Lindcheu  (  Caiau  )  1745.  1768.  Peters- 
dorf (Lebus)  1393.  1777.  Petershagen 
( ibd.  }  1473.  1723.  Sieversdorf  (  ibd.  ) 
1393.  1777.  Trepliusche  Muhle  (ibd.) 
1556.  la  Pommern:  Barkow  (Greif- 
fenberg)  1736.  1846.  Blaukensee  (Py- 
ritz)  17 HC).  i7H'.).  Lcba  ( T.riuenburg)  1846. 
18Ö5.  Iseuzinimer  (GreiÜ'euberg)  1730. 
1803. 

Strasburg  (Quadrirt.  1  Q.  in  Roth 
ein  silberner  Halbmond.  2  u.  3  Q.  in 
Blau  eiu  goldeuer  Stern.    4  Q.  in  Roth 

•in  liegender  filbenier  Hood./,  Jm  J. 
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IS.'iO  lebte  ein  Proviantmeister  T.  St, 
zu  Schweidnitz  in  Schlesien. 

f  ätrastten,  von  der  SL  Am  23.  Au- 
gust 1622  erloschen.  In  der  Mark 
Brandenburg:  Bischofshof  b.  Frank- 
furt a.  (1.  O.  ir>.'i|.  Hohotiwalde  (L«-Iius) 
lü.il.  1573.  KlingeiuQhle  bei  Fraukiuri 
1572.  Lichtenberg  (Lebus)  1551.  1573. 
Man.<«chn(>w  (Custrin)  1551.  1598.  Mix- 
dorf (  Lubben  )  1555.  Paigran»  w  usle 
(Lebu.«)  1551.  1560.  Rosengarten  (Frank- 
furt) 1551.  1585.  Im  Aachener  Land- 
weljr-nataillon  steht  1856  ein  Seciimle- 
Lieuteuaut  van  der  Straelen,  der  jedoch 
einem  anderen .  nfeht  adeUehen  Ge- 
schlechte angehört. 

SfraKsoldo,  Strasoldo  (1  Q.  in  Gold 
eiu  zweiköpüger  schwarzer  Adler.  2  tt. 
3  Q.  in  Gold  ein  Uobrenbild.  4  Q.  in 
Gold  6  in  Form  eines  Fächers  gestellte 
Straussenfedern.  abwechseliul  schwarz 
und  Silber.  Miiielschild  von  Gold,  und 
Schwan  6  Mal  quer  gestreift.  Siebm. 
III.  24.).  Stanuuen  aus  Friaul,  Grafen 
den  4.  Sept.  1664,  Oberst-Krl>!and-.Iä- 
germeiäter  der  Grafschaft  Görz  1724, 
bestätigt  den  29.  Aug.  1818,  in  Steier- 
mark und  Oesterreich  angesessen;  frü- 
her auch  1613  als  Fruihorrcu  iu  Schle- 
sien (Sinapiusn.  248.). 

Slra»«zyntikl,  v.  Buchwatd-St.  (\\  ap. 
ßuchwald).  In  Westpreussen:  Pod- 
juas  D.  (Carthaus)  1782.  Die  Familie 
besass  früher  das  Gut  Strasehin  (Dan- 
zig).  Wovon  sie  den  Namen  angenom- 
men hat. 

f  htrattmaun  ((^ucr  getheiit;  oben 
in  Gold  ein  wachsender  schwarser  Zie- 
genbock, unten  blaues  Pelzwerk.  Siebm. 
Suppl.  VIIL  27.).  Eine  aus  dem  Cle- 
ve scheu  stammende,  mit  dem  Kanzler 
Theodor  Athletus  Heinrich  (f  25.  Oet 
1693)  Vom  Kaiser  Leopold  I.  in  den 
Grafeustaud  erhobene  Familie  (Im  Mit- 
telsehilde das  Stammwappen.  I  u.  4  Q. 
ein  halber  an  die  Theilungslinio  geleg- 
ter AdliT.  2  über  2  rothcn  C4)uer- 
balkeu  1  Kaiserkrone.  3  Q.  ia  Schwarz 
ein  L5we.),  die  in  Oesterreich  begOtert 
war,  und  mit  dessen  Sohn  dem  Reichs- 
gralen  Gerhard  \\  iiiu  lin  v.  St.  Herrn 
auf  Peurbach  im  Jahru  1726  erloschen 
ist,  Letiterer  besäst  In  Sehlesien: 
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CHnMT  T.  Lftuensteiii. 


die  Herrschaft  Freihan  (MilitMb),  Gr. 

UUd  Kl.  Biese  (Xeumarktt. 

SIraach.  I.  Der  lursUich  KeusHtsclie 
Wirkl.  Geh.  Kath.  Kammer»,  Stener- 
lind  Berg- Direkter  JolKinn  Christian 
St,  ist  am  27.  Jutii  ISO«;  in  den  Keiclis- 
ritterstaud  erhoben  worden.  Ein  Öohn 
desselben  der  k.  Kegierung!4-Ref«rendar 
Dr.  Franz  v.  St.  f  30.  iSepu  inI)er  1H46. 
If.  (lu  Gn\(\  ein  rother  auch  bUmi  r  Bal- 
ken« darüber  ein  btäudur  oder  Baum 
und  daranter  ein  Vngel.  Bemdt,  Taf. 
CXIX.  2.37.).  .lohann  Caspar  und  Carl 
.loscph  Hiidolph  Ah)y.s  v.  St.  in  Aarhoii 
lb2ü.  Deä  Ii ürgermuiiilers  zu  Altena 
Adolph  Strodigh  Sohn  Johann  Herr* 
mann  i^t  nnier  dem  Nainen  v.  .S  traue  Ii 
gen.  öirudigh  in  den  Adeistand  er- 
hoben worden.  Er  war  KurpOiizischer 
Geh.  Bath  und  Oberamtmann  an  Vel- 
denz und  Lautereck. 

I^traupltz  (Kopf  und  Haid  eines  Lö- 
wen.). Ein  «deliches  Geschlecht  der 
Lausitz,  Velehcs  in  und  um  Lauban 
oiigeHessen  war,  und  1.j20  Aulheil  an 
Öchreibersdort  besas*».,  Aus  diesem  Ge- 
schlecbte  toll  Georg  St.,  der  k.  Schwe- 
discher und  Däni.«»cher  Gesandter  bei 
Verschiedenen  Friedens-Verhandlungen 
war,  sein ;  und  dessen  äubn  Georg  bt., 
der  1613  als  Suthsberr  zu  Stettin  starb. 

StrnuRs  (In  Blau  ein  silberner  Strauss 
mit  einem  Hufeisen  im  Schnabel.  Auf 
dem  gekrönten  Helme  desgleichen.).  Ig- 
naz  öt.  erlangte  um  11.  Nov.  1790  den 
polnischfii  Im  Grossherzogihum 

Posen  die  Herrschaft  Murowaua-Gos- 
lin  (Obornik)  1825. 

f  Strauss.  Verschiedene  erloschene 
Geschlechter.  I  ( In  Bt.iu  3  über  ein- 
ander liegende  Jagdhörner.).  Aus  die- 
sem alten  MXrkiseben  Geschlechte  blieb 
Hans  Christoph  v.  St.  1686  als  Kur- 
brandenburgischcr  General  -  Major  vor 
Oten.  i^lit  seinem  Sohne  Friedrich  er- 
losch das  Gesebleeht  1703  nur  in  einer 
Linie  ,  die  Adamsdorfer  blühte  noch 
1778.  In  der  Mark  Brandenburg: 
Adamsdorf  (  Süldin  )  174ä.  1778.  Die- 
dersdorf (Landsberg)  1337.  Glasow 
(Soldin)  1642.  Hanselterg  (Königsberg) 
1615.  1642.  Hohen-Kränig  (ibd.)  15ÖÜ. 
1644.  Liebesfelde  (Suldiu)  1606.  1699. 


I^ebenow  (Landsberg)  1617.  Saatben, 

Nied.  (Königsberg)  1642.  Wormsfeldo 
(ibd.)  1590.  1665.  Zantoch  (ibd.)  1663. 
Zernikow  (  Prenzlow  )  1600.  1703.  In 
Pommern:  Cummerow  (Randow)  1676. 
.Tarkow  (ibd.)  1676.  In  Prenssen: 
Beyditten  (Friedlaud)  1495.  Heruoweu 
(Wehlen).  Kinwangw  (Rastenbnrg) 
1600.  1683.  Landkeim  (ibd.).  Mickelnick 
(ibd  ).  Peterkeim  (? ).  Schmirdtkeim 
(  Friedland  ).  Wangritten  (  ibd.  )  1609. 
Woltersdorf  (Sebloehau)  1337.  II. 
Strauss  v.  Tirschow.  In  Prens- 
sen: Gründen  ( Labiau  )  16(57.  1  072. 
Kallinowen  ,  Kl.  (  L)ck  ).  Soltmahnen 
(ibd.)  1667.  III  (Im  blauen  Velde  mit 
.--iüiriiKMTi  Schildesrande  auf  grünem  Bo- 
den ein  Strauss  mit  Hufeisen  im  Schna- 
bel. V.  Meding  II.  Nro.  867.).  Laurens 
Tilhard  (firstl.  Anhalt-Zerbstschcr  Pr^- 
sident  2U  Jever  ward  den  1^.  Dcbr. 
1750  unter  .dem  Namen  Tillhard  y. 
Strauss  in  den  Reiebsadelstand  erho- 
hen. Mit  dem  Pienss.  Regienuigs-Bo- 
ferendar  zu  Minden:  Friedrich  von  St. 
ist  am  31.  Oct.  1778  das  (leschlecht 
wieder  erlosebeo. 

Strave«,  Stranven  (Quer  getheilt. 

oben  Siilu-r.  unten  Schwarz:  darin  drei 
schrägrcchis  gelegte  Muscheln.  Fühue  IL 
237.).  Diese  Fnniilie  war  1660  mit  dem 
Thurm  zu  .Monljoie  belehnt.  Dahin  ge- 
liort  der  am  17.  Febr.  1641  zum  Bi- 
schof von  Joppe  und  Weihbischof  von 
C51n  geweihte  Georg  Paul  Siravius. 

Strawinski  (W.  Sulina.).  Im  Gross- 
herzogthum Posen:  1836  ein  Land- 
und  Sudt-Gerichtsraih  v.  SL  xtt  Grills 

(Buk). 

Stredele,  St  v.  Montani  (Gespalten; 

vorn  in  IM.iu  ein  goldener  gekrönter 
Greif,  hinten  in  Koth  ein  silberner 
Schrägliuksbaiken«  au  welchen  sieb  oben 
eine  halbe  silberne  Lilie  anlehnt  Siebm. 
y.  39. ).  Kommen  in  der  Grafschaft 
Glafz  vor.  —  Carl  St.  v.  M.  war  1629 
k.-iiserl.  Gommissarius  bei  dem  Fürsten- 
tage zu  Breslau. 

f  SfreilT  V.  Lancnslein.   Kamen  ans 

der  Pfalz  nach  LirfLuid.  —  Joliann  St 
v.  L.  Kurbrandenburgischer  Oberst  f 
den  4.  Febr.  1632  m  Jtfarienbarg. 
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InPrenssen: Bygarron (BagiiU).  Kam- 

•ehen  (ibd.). 
8Mt,  Streitt    T.  In  Sehletien: 

8irob»(lorf  ( nolkcnhnin  )  1417.  1578. 
AngeMich  (l.isscllic  flf^rlilecht,  welct>cs 
in  T^Tol  vurkomint  (  Gespalten;  vorn 
in  Gold  eine  rothe  Ro»e,  hinten  in  Blau 
ein  goldener  Greif,  Siebm,  II.  40.  ). 
II  f Querbalken  mit  Zinnen,  unten  drei 
ächrägrechtsbalkeu,  obeu  wiichst  ein 
geharnisebter  Hann  barvor,  der  in  der 
Rechten  fiiicn  Comninndost.'ib,  tn  dtT 
Linken  3  Biunieu  hält.).  Eiu  Premier- 
Lieutenant  T.  St*  Steht  1856  im  San- 
gerhausenschen  Bataillon  des  31.  Land- 
wehr-Regiments. 

t  Btrcitenreld,  Müller  v.  St.  -  Mar- 
tin M.  "Wegen  seiner  im  30  j. 'ihrigen 
Krisle  bewiesenen  Tapferkeit  unter  dciii 
Namen  v.  St.  vom  Kiii!*er  geadelt,  lebte 
in  Schlesien,  war  mit  Dorothea  Tu- 
gendreieh  ▼.  Nostiz  a.  Wilkau  (Sehweid- 
Ditx)  TermHhIt,  hat  mit  ihr  aber  nur 
Tochter  gezeugt. 

f  StreKhageii.  Judeukop  von  St.  (In 
Roth  ein  goldenes,  die  SchildesrSnder 
berülirendes  Kreuz.  Im  rechten  Über- 
felde eiu  blauer  Judenhut.  Siebm.  II. 
118.  FahnaL425).  Am  Niedorrhein: 
Eickholt  1590.  Eyss  (Limburg!  IKöO. 
Metzenhausen  b.  Aachen  1620.  Muhlen- 
bach  im  Ländchen  Heiden  1630.  Uerr- 
feld  (Aachen)  1502.  1607. 

StreMhorat,  von  der  St.  (In  Roth  2 
über  Kreuz  gelegte  goldene  Dreizacke 
oder  Forken.  Öiebm.  I.  182.  Neimbts 
pag.  39.  K  Stammen  ans  Westpha- 
leu:  Schleptorp  (Osnabrück)  l.'>30. 
1554.  Streithorst  (ibd.)  1421.  I5H(); 
kommen  auch  im  Miudeuscheu  vor,  wo 
Brono  und  Levin  d.  St.  1490.  1498. 
Domherren  waren.  Sie  hatten  einen 
Kircheostubl  zu  Dillingen  (Rhaden), 
WO  mit  der  Jahreszahl  1586  der  Name 
Amelunk  de  Streithorst  aaf  einer  Glocke 
zu  finden  ist.  Im  Bmiinschwelg- 
acben  und  Hanno  verscheu  zu  Abben- 
sen (LQneborg)  1640.  KSnigslntter 
pfandweise  1616.  1640.  Kubbelingen 
(  Braunschweig  )  1628.  Rottorf  ( i!)d.  ) 
1640.  Scbieferhofi?)  1616.  Schliefstadt 
/Brannsehweig)  1600.  1628.  Vahlberg 
(ibd.)  1560.    Id  der  Provios  Saeh- 


sen:  Adendorf  f  Mnnnsfeld  See)  1745. 
Altenrode  (OsterwieckJ  1630.  Creisfeld 
( Mansfeld  Gebirge)  1716.  Erdebom 
(Mansfeld  See)  1681.  1716.  In  der  Pro- 
vinz Brandenburg:  Gr.  Kreuz  (Zau- 
che  Beizig)  1602.  Steten  (Teltow)  1611. 
1626.  Ziethen,  Gr.  nnd  Kl.  (ibd.)  1628. 
16N2.  Au.x  Westplialen  sind  sie  auch 
nach  Cnriand  gekommen,  und  von 
da  nach  Preusiicn;  Brolost  ( Ger> 
dauen ).  Barnten  (W^lau). 

Streltwilz.  In  Sachsen:  Or.  Jena 
(Weissonfels)  1763.  1780.  In  der  Pro- 
vinz Brandenburg:  Mohsau  (Zilili- 
chau-Schwiebus)  1 780. 

f  Strellcnlin.    Kommen  noch  1671 
im  Lauenburgscheu  vor. 

fiMranler  (SehrXglinks  getheilt:  oben 
in  Blaa  ein  goldener  Vollmond,  umge- 
ben von  7  goldenen  Sternen ;  unten  in 
Roth  eiu  Hiegender  silberner  Adler,  wel- 
cher ein  goldenes  Füllhorn  in  den  Klanen 
halt,  aot  dem  gekrönten  Heimo  drei 
Strau.ssfedern. ).  Der  Negociaiu  Peter 
S.  zu  Posen  wurde  1812  durch  dun 
König  Fried  rieh  Angnst  Ton  Sachsen 
als  Gross-Herzog  von  Warschau  geadelt. 

SIrempel  (In  Silber  ein  blauer  linker 
Schrügebalken  und  vor  demselben  eiu 
laufender  natürlicher  Hirsch;  auf  dem 
Helme  2  Straussfedcri). ).  In  Schlesien: 
Fürstenau,  Wailwitz  und  NiederZecklau 
(srimmtlich  Freistadt)  1817. 

8treBf(  (Durch  einen  rothen  Balken 
quer  getlieilt;  oben  in  Gold  eiu  schwe- 
bender geharnischter  Arm  mit  einem 
Schwert  in  der  Hand;  unten  in  Silber 
der  schwarze  Umri!«s  einer  Schanze: 
auf  dem  gekrönten  Helme  zwischen  2 
Flügeln  2  über  einander  schwebende 
Sterne.).  Im  Ortelsburger  Bataillon  des 
2.  Reserve -Landwehr- Regiments  steht 
1856  ein  Hauptmann  v.  St.  In  Pr au- 
ssen: Dossnitten  (Mohnmgen).  iTügers- 
walde  (  Sensburg  ).  Lichteinen  (  Oste- 
rode )  1720.  Lippitz  (Mohrungcn).  Ro- 
gonuen  (  Olelzko  ).  Warneinen  (  Oste- 
rode ). 

Strenge  (In  Both  ein  rückwärts  so» 
hender  silbergrauer  Strauss;  auf  dem 
Helme  ein  mit  der  Sichel  links  gekehr- 
ter Halbmond,  begleitet  Ton  3  Sternen 
zu  1.  2.).  Ans  dieser  Familie  stand- 

SA 
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1806  ein  Major  v.  St.  in  der  preussi- 
schen  Armee  In  doni  Trierschcn  Bh- 
tailloD  des  30.  Laudwchr  -  RegimenU) 
stebt  1850  ein  See.  Licut.  v.  St. 

f  Sfresrhrn.  Waren  in  Westpreu- 
ssen  ansässig  1585. 

■j-  Streninrn.  Streim,  Strehm,  Strem- 
men,  Strüimn  (Quer  getheilt;  oben  in 
Silber  ein  hl.iu  gekli'idcter  Arm,  unten 
in  Both  uud  Blnu  gescbncbi.).  lu  der 
Prayinx  Brandenburg:  Bretneben 
(Lübben)  1454.  1G50.  Laubsdorf  (Cott- 
bus) 1530.  1Ü44.  Mixdorf  (  Bceskow  ) 
1508.  1553.  Ocgeln  (Liibbcu)  1530. 
Ragow  (Beeskow)  1481.  1553.  Stram- 
men (il)d.).  Trcbatsch  (Lübben)  1328. 
Wittmannsdorl  (  Lubbcn )  1579.  In 
Preussen:  Fuchshüfen  (Friedland) 
1727.  Kinkeim  (ibd.)  1701  1750.  Kobi- 
lanken  (  Graudenz  )  1727.  I.ampasch 
(Pr.  Ejlau),  Leisteuau  (Graudeuz)  1701. 
1727.  Nohnen  (Friedland)  1727.  Po- 
powken  (  Gerdaucn  ).  Sausgarten,  Gr. 
(I'r.  Ejlau)  1701.  Sobrost ,  Gr.  (Gcr- 
dauen)  1750.  Göllen  ,  Ki.  (  Fricdlund  ) 
1727.  Tolkeim  (Pr.  Eyluu).  Wordom- 
men  (Friedland)  1727.* 

Strick,  Strick  v.  Linsclu)tet>  (  1  u.  4 
Q.  in  Schwarz  3  Merletten.  2  u.  3  Q. 
in  Roth  ein  silberner  SebrSgreehtabal- 
ken.  Im  Älittelschilde  in  BInn  eine 
goldene  Lilie.).  Ein  noch  heute  in  den 
Niederlanden  blühendes  Geschlecht, 
welches  vonnals  aoeh  im  HQnster* 
lande  angesessen  gewesen  ist.  Sie 
kommen  als  Burgmänner  zu  Nienborg 
(Ahaus)  1276  in  den  MOnstersehen  Lan- 
desvereinen ron  1399  und  1446  vor, 
und  besassen  unter  andern  das  Gtit 
Billerlink  im  Kirchspiel  Laer  (Steinfurtj 
1010  nnd  das  Erbe  Steuerdink  im  Kireb- 
l^iel  Borghorst  (ibd.)  1379.  1579. 

Strobel  v.  Stromnitz  ( Rothe  Maner 
mit  5  Zinnen,  aus  welcher  ein  halber 
goldmiw  Löwe  hervorspringt.  Sinapius 
rr.  1045.).  Hans  St.  v.  St.  1504  des 
Herzogs  Sigismund  zu  Gross  •  Glogau 
(nachmals  Königs  in  Polen)  Kanzler  ist 
In  den  böhmischen  Bitterstand  erhoben 
Worden.  Seine  Tochter  Catharina  lebte 
noch  Bode  des  16.  JahrhdU. 

SIrabsckMi,  SCropsehttts  (In  Blau  2 
■Ubsrne  PflUile.)  yei^  Miesitscheek.  — 


Eine  AmtsrJithin  v.  St.  lebte  noch  1837 
in  Luckau.  Johann  Friedrieb  v.  St.  zu 
Gorsdorf  (  Sorau  )  1740.  1789.  Jocks- 
dort  ( ibd.)  1740.  Gross-Tseba«ksdorf 
(ibd.). 

t  Strohwald.  Ein  Miudeusches 
Adelsgesehleeht,  welches  den  nachmals 

Vincki<chen  Hof  in  LQbbeke  und  eine 
Mühle  daselbst  bcsass.  Bernd  St.  Haupt- 
mann  und  Deputirier  der  Miudenscheu 
Ritterschaft  1672.  Caapmv  St  1573  in 
dtin  T.übbker  Pecess  genannt.  Velten 
St.  1606  in  der  Liihbker  H0I7  -  nnd 
Marken -Ordnung.  Balthasar  Heinrich 
St.  adelieher  BQrgenn«dster  in  LBbbeke, 
mit  welchem  am  9.  1648  das  Ge- 
schlecht im  Mannsstamm  erloschen  ist. 

Stromberk  ( In  Roth  ein  silberner 
quer  gezogener  Strom.  Grote  D.  3.). 
Ein  Braunschweigsches  Patricier  Ge- 
schlecht, in  älterer  Zeit  Strobeke  ge- 
nannt, dem  Tom  Kaiser  Frans  ff.  der 
Adel  erneuert  worden  ist  Friedrich 
Carl  V.  St.  wurde  am  22.  Sept.  1812 
durch  den  König  Hieronymus  von  Wesi- 
phalen  in  den  Freiherrenstand  erhoben. 
Friedrich  Heinrich  Freiherr  von  St.  f 
30.  März  1831  als  k.  Preuss.  Geh.  .Tustiz- 
und  Ober-Landes-Gerichtsruth  zu  Hal- 
berstadt. Im  10.  Husaren  -  Regiment 
steht  1856  ein  Rittmeister  v.  St.  und 
im  Garde- Hnsaren- Regiment  ein  Ritt- 
meister Freiherr  t.  St.  Besitzen  im 
B  rann  seh  weigseben  Or.  TwOlpstedt. 

StroniberK,  Stromberg  gen.  Strom- 
bürg  (Im  silbernen  Schildesfusse  twri 
blane  qner  strSmende  Büche,  dsrOber 
auf  4  rothen  Bergen  ein  schreitender 
rotlior  Löwe  in  Silber,  Neiinbts  39.). 
Ein  Münsterscbes  Miuisterial  Ge- 
sdilecht,  welches  naeh  derselbra  Bnrg 
Stromberg  (Beckum)  sich  nannte,  wel- 
che der  Sitz  der  zum  höheren  Adel  ge- 
hörigen Burggrafen  von  St.  war,  uud 
noch  im  Jahre  1370  im  Eirebspfel  Alen 
(ibd.)  heputiTt  erscheint.  Sie  kommen 
späterhin  in  Curland  vor;  von  wo  sie 
sich  auch  nach  Preusseu  wandten 
und  hier  Prasnicken  (Königsberg)  nnd 
Sausgarten  (Pr.  Eylau)  besassen.  Ka- 
simir Wilhelm  von  St.,  dessen  Vater 
iebon  OfiSeier  in  preussiseben  Diensten 
gewesen  war,  starb  1773  «Is  Seeonde* 
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Lieutenant  im  ntehinaligat  Begiment 

Schöning. 

8lroBsky,  Strunichen  (Silbernes  An* 
drenskreus;  das  Feld  rechts  nnd  linkt 

achwanr.  ohrn  und  iiiiton  rolh.  Siel>ni. 
II.  53.).  Alit  diesem  Wappen  werden 
die  Stronichen  nls  ein  Schlesisches  Ge- 
cichleoht  eingeführt,  dessen  Stammsitz 
Stronn  (Oi'l;<)  trpujtiint  wird.  V^rTniith- 
lich  dasselbe  Geschlecht,  v<in  welchem 
als  einem  tehlesisdiefi  *,  Gottfried  Thi« 
Ion  Ge^chlechtfl-Register  des  adciicheu 
pchlesisch«'!!  Hausos  Stronsky  -  Brieg 
1702"  haiiduH.  —  Gu!>uv  btrunsky  und 
Boesotr  ist  am  24.  Dohr  1736  als  bSh- 
mtseber  Freiherr  prSseotirt  worden. 

8trotha  (  Ein  Str.nnss  auf  grünem 
Boden;  auf  dem  Ilitlmu  ein  geharnisch- 
ter gebogener  Arm  mit  Schwert.).  Die« 
sem  aus  dem  H.-iiinövcrscIien  stammen- 
den Geschlechte  gehürJo  dir  I80ü  ge- 
bliebene Oberst  v.  St.  Ce)n)iiiiui<U;ur  des 
Regiments  Thiele  an.  Dessen  Sohn  ist 
der  Generallieutenant  a.  D.  v.  St.,  der 
sich  als  Kriegsmiuister  im  Ministerium 
der  rettenden  That  (II.  NoTbr.  1648) 
nm  das  Vaterland  hoch  verdient  ge- 
macht hat. 

fe»trotkl.  Waren  im  Passenbeimscheu 
(Ortelsburg)  angesessen. 

SIroEewski  (Wappen  Prawdzic).  In 
Westpreusseu:  Tarcxyn  (Strasburg) 
1820. 

Strub«.  I  (In  Silber  ein  sehwaner 

Adler,  dessen  rechter  Flügel  gesenkt, 
der  linke  aber  aufgeschwungen  ist. ). 
Ein  erloschenes  Geschlecht,  welches  in 
Preussen:  Senkitten  |  Kussel)  besass. 
II  (In  Blau  ein  Storch  mit  goldenem 
ächlQssel  im  Schnabel.  Grote  E.  b.). 
Im  KSnigreich  Hannover.  Sie  besessen 
schon  1777,  wo  sie  noch  nicht  dem 
Adelstande  angeh«Jrten:  Ahlten  f  Lfine- 
burg).  Behrensen  (Calenberg).  Gestorff 
(ibd.).  Oevelgünne  (Hoya)., 
Ströbitz.   Sind  im  Neidenbnrgschen 

ansiissig  gewesen. 

StrnenHce  (In  Silber  ein  dreimastigcs 
Schiff,  mit  der  Danebrogfahne,  anf  der 
See.  Kr.hne  IV.  72.).  C.ul  August  St. 
k.  Preuss.  Geh.  Rath  seit  I7Ö1  Geh. 
Staatsminister  (f  17.  OcL  1804)  ward 
nit  den  Baiaamao  von  Carlabaeh  1788 


in  den  Dänischen  Adelstand  erhoben 
und  preussischtT  Seits  am  I.  M;irz  1789 
anerkannt.  Sein  Bruder,  der  bekannte 
vnglOckliche  DKnische  Minister  Johann 
Friedrich  St.  (f  28.  April  1772  )  war 
am  30.  Sept.  1771  in  den  Dänischen 
GrafensUind  erhoben  worden.  Ans  der- 
selben Familie  erhil-lien  der  Banco-Di« 
rector  zu  Elhing  (Jdtthilf  Christoph  St. 
am  26.  Dcbr.  lbU3  und  der  Polizei- 
PrSsident  ni  CSlnl  St.  am  4.  M8n  1820 
den  preussischeu  Adelstand.  In  W^  e  s  t  • 
preusseti:  Alt-  nnd  Neu- Schünwalde 
(  Elbiug  ).  In  der  Provinz  Branden- 
burg: Matschdorf  (Stemberg)  1795. 
1804. 

f  Strflnrkrde  (  Quer  gelheilt;  oben 
in  Gold  ein  wachsender  rother  Lowe« 
unten  in  GrQn  S  silberne  Bosen  tu  2. 
I.).    Conrad  v.  St.  ist  am  18.  Octbr. 
1636  in  den  Rcichsfreiherrenstand  er- 
hoben worden.    Johann  Conrad  Frei- 
herr V.  St.  starb  11.  Jan.  1742  als  k. 
Preuss.  Geh.  Staatsrath  und  Minister; 
und  mit  Conrad  Freiherr  v.  St.  ist  im 
Jahre  1777  der  Mannsstamm  erloschen. 
In  Westphalen:   Alst  (Dortmund) 
141»:).  Rickern  (Bochum)  1690.  Castrop 
( Dortmund  )   1210.   1777.  Dorneburg 
(Bochum)  1660. 1777.  Eickel  (ibd.)  1600. 
1777.    Gosewinkel  (ibd.)  1707.  1777. 
Hamm  b.  Strunckede  (ibd.)  1493.  Hat- 
tingen (ibd.)  1210.    Herne  (ibd.)  1680. 
Holsterhausen  (ibd.)  1359.  1690.  Kump 
(Dortmund)  12.30.    Leithe  (Bochum) 
1707.  Loe  (Recklinghau.sen)  1320.  Pöp- 
pinghausen (Bochum)  1742.  Sodingen 
(Dortmund)  1727.   1742.  Strunckede 
(Hochnm)  1142.  1777.  Im  Rhcinlande 
und  im  angrenzenden  Lothringen,  Lux- 
embnrgschen,  zum  Theil  nSher  zu  er- 
mitteln, zunlichst  im  Pfandbesitz  der 
Städte  und  Aemter  Linn  1388.  Orsoy 
1388.  Schermbeck  1358.    Wesel  1358. 
Femer  im  Besits  von  Ammotha  1668. 
Baumgart  1H88,    Crudenburg  (Diensla- 
ken)  17:}!).  1777.  Drabonne  1625.  1707. 
Hodmc  14Ü0.  Hün.xo  (Dicnslaken)  1739. 
Landtorf  1752.     Marnix  1625.  1742. 
^Irhrnin     f  Dienslaken )     Ifi.')?.  1770. 
Schwartzen    1688.     Sousbrück  1739. 
Toulouse  1652.  1707. 

SMsky  (In  Blau  ein  Mann  in  Ur» 
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taiisebcr  Tracht,  der  eine  Hellebarde 
über  der  Schulter  tr;igt.  Siebm.  V.  73.). 
Sie  werden  zu  deu  Gcächlechteru 
ScbUsieofl  gezXbIt.  Dyoniaios  Frei- 
herr V.  St.  war  1409  Landeabaaptmann 

Von  dlof^ati. 

8tru\t>  (In  Silber  ein  rother  Quer- 
balkeOt  begleitet  von  3  goldenen  Bosen. 

Sicbni.  Siipjil.  VII.  15.).  Ein  aus  dem 
Magdeburgischeii  stauimeudes  nobilitir- 
tee  Geschlecht,  welches  adeliche  Mit- 
glieder gegenwärtig  in  Russland  zälilt. 
Hieher  gehüiti«  verüuithlich  auch  der 
ehemalige  öladt  -  Direktor  Carl  Ernst 
Hieronymus  St.  zu  Prenzlov«  der  1803 
das  Sabinen -Kloster  dn»ell>8t  und  Än- 
thuil  au  Rüpersdorf,  EUiugen,  KUuclcow 
und  Basedow  besass. 

Strstrasky  (W.  Tamawa.).  Im  Gross- 
herzngthuni  Posen:  Bmoskow  (Kroto- 
bchin)  1788. 

Stryikowski  (  Wap.  Kurzbach. ).  Im 
Grosshcrzogthnm  Posen:  Morawsko 
(Posen)  17.32. 

8tryk,  ätrycke  (Im  blauen  mit  2  gül- 
denen Sternen  belcNEten  Felde  steigt 
eine  rothe  Spitse  am,  in  welcher  sich 
ein  Ton  2  Schlangen  umwundener  Stab 
Yon  Silber  beiindiU.J.  Der  Oels-Bern- 
stldtsebe  Kcgierungs-Kath  nnd  Kanzlei- 
Direktor  Friedrich  v.  St.  (f  26.  Aug. 
1719)  ist  am  15.  M/irz  1717  vorn  Kai- 
ser Karl  VI.  uobilitirt  worden.  Sein 
literer  Bruder  war  der  Jurist«  Kur^ 
brandenburgisch-Preussische  Geh.  Kath, 
kaiserl.  Pfalzgraf  und  Präses  der  Ju- 
risten-B^acultiit  zu  Halle  Samuel  St.  (f 
31.  Juli  1710).  In  ächlosien:  AUer- 
heiligen  (Gels)  1704. 

8tryska.   Samuel  v.  St.  f  ^^^^ 
Kurimndenbnrgiseher  Kammerherr  und 
Oberschenk.    Fi-iedrich  Christoph  \nn 
Stryszka  war  1716  im  Besitz  Tou  Alt- 
Küuckeudorf  (Augermüude). 

t  Strcalinskl.  Strsalin,  SCRala  (Wap- 
pen  Kotwies.).  In  Sehlesien:  Belk 
(Rybnik). 

Strxalkowski  (W.  Poray.).  Im  Gross- 
heraogthum  Posen:  Bugay  (Wresehen) 

1740. 

StrzeblelinskI,  Strzebelinski,  Strebie- 
linski,  Strebeliuski  (  W.  Boncza.  ).  In 
Westprensssn:  Slriobiolino  B.  (Men- 


Stadt)  1782.   Zukowke  A.  (CaKbaut) 

1782,  In  Pommern:  Ober  -  Lowitz 
(Laueuburg)  1836.  1840.  Mersiu  (ibd.) 
1724. 

f  Strzela  (In  Silber  ein  rother  Pfahl ; 
auf  dem  geklönten  Helme  ein  fiill>erner 
und  ein  rother  Flügel.).  In  Schle- 
sien: Amsdorf  ( Strehlen  )  1708.  Ell- 
gut (?)  1690.  Oberwitz  (Gr.  Strcblitz) 
1ÖÜ7.  1697.  Ollmuth  (ibd.)  1512.  lio- 
kitsch  (Kosel)  1598.  Seifersdorf  (Ohlau) 
1690.  1700.  Steine,  Ober- (Glatz)  1690. 
Summiii  (Hybnik)  IHilO.  Tscheidt  (Ko- 
sel) 1690.  'Zeiwelwiu  (Neustadt)  1690. 

Mrastoeki,  Streleeki,  Streletski  (W. 
Ostcja.).  Im  Grossherzogth.  Posen: 
Brzozowiec  (Mogilno)  1854.  In  Pom- 
mern: Wuiaatzo  (  ^i-u  -  Stettin  )  1727. 
1755. 

Sfrzcmien  ( Wappen :  In  Roth  ein 
goldener  Steigbügel  alter- Art;  auf  dem 
gekrönten  Helme  5  Straussfcdern.j. 

f  8trEemlii8kl  (W.  Strzemien.).  Be- 
lassen 1720  dtn  Chwostkowssker  Ham- 
mer im  Lubliuilzer  Kreise  ( Chwostek 
Kr.  Lnbltnitz)  in  Schlesien  (Siuapins  II. 
1047):  auch  Kybua  (Beutbea). 

StrsezyminHkl  (  W.  Leszczyc.  ).  Im 
Grossherzogthum  Posen:  Strzezymin 
(Birnbaum). 

Strslesiewskl.  In  Preusscu:  Bro- 
Wien  und  Thurau  im  Ncidt'nburgschen. 

Stuart  (In  Gold  ein  in  Blau  und  Sil- 
ber gesehaehter  Querbalken.).  Aus 
Schottland  stammend;  in  der  Nie- 
der-Lausitz:  £iebow  (Cottbus)  1696* 
1739.  . 

Staibenvoll  (Es  kommen  swei  von 

einander  abweichende  Wappen  vor :  I.  1 
u.  4  Q.  in  Gold  3  schwarze  Querbal- 
ken. 2  u.  3  Q.  in  Both  ein  silberner 
Fuchs.  Siebm.  III.  49.  II.  1  u.  4  Q. 
in  Schwarz  3  goldene  Schrägrechtsbal- 
ken.  2  u.  3  Q.  in  Roth  ein  TQrken- 
kopf.  den  ein  Babe  benagt  ibd.  III.  55.). 
Aus  diesem  Oestreichischen  Geschleehte 
hat  sich  ein  Zweig  in  Sachsen  nie- 
dergelassen, und  Lobeda  bei  Jena  be- 
sessen 1759.  In  Prenssen:  Kopieksn 
CLjck). 

t  Stocke,  Stuck,  Stucke,  Stuke,  Stuka 
(In  Blau  unten  3  silberne,  quer  gezo- 
gsn«  StrSmoi  dnrQbor  ein  waehmder 
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rother  Kreb».  Siebm.  V.  161.  Bag- 
mihl  ir.  Tab.  XTV.  ).  Dies  Geschlecht 
ist  mit  dem  Kurbrandeiiburgischea  Ca- 
pitain-LieatenMit  (IC77  Lientenant  b«i 
Derfflinger)  Henning  Erdmann  vnn  St. 
an«*gestnrben.  In  Pommern:  Reblin 
(Scblawe)  1507.  1G52.  Sanskow  (Stolp) 
1453.  Ift07. 

Stackl  (W.  Pni8«in.>.  In  West, 
prenssen:  Kopaltn  (L5baa)  1746. 

8tQrkradt,  Stuckradt.  (Ein  halbes  Wa- 
geurad,  der  febleude  Thoil  recLtä.j  Aus 
Hesaen  »tamniend.  In  Prenaaen: 
Cansenotfin  (AugcrburgJ.  Georgenhohe 
I  Ileidt  ki  ug).  I'oggendurf.  Kanten  (Lot> 
zeu).  äonutfUt«iutil  (Ileiligeubeil)  1788. 

fiühidnNi  (In  Blan  ein  goldener  Quoi-- 
balken,  der  nach  oben  und  unten  Zin- 
nen bat.  Siebin.  I.  .57.).  In  öchle- 
aien:  Disteiwitz  (l'oluiücboWarteuberg) 
1708.  GSrnsdorf  <ibd.)  1700.  1724.  .le- 
roltschutz  (Kreuzburg)  1498.  1736.  Kat- 
tt>rn  (  Breslau  )  1710.  1743.  Kritschen 
(Oels)  1600.  1657.  Met9chlau  (Sproitau) 
1707.  Mirkau  (Oels)  1710.  MondschQU 
(Wohlan)  1632.  MQckendorf  (Strehlen) 
1740.  .äinblwiiz.  Ob.  (Geis)  1700.  1724. 
PawelaehSwe  (Wohtan)  1710.  Peraachen 
(ibd.)  1720.  1763.  Peterwitz,  Gr.  (Trob- 
nitz)  161'..  1657.  Pinxm  (Militsch)  1615. 
1722.  Proskau  (  0|>|>elu  J  1722.  Quan- 
zendorf  (Nimptach)  1740.  Schlieaa,  Alt- 
und  Neu-  (Breslau)  1814.  Sdimitzdorf 
(Nimptsch)  1710.  1856.  Schönau  (Oel^) 
1640.  1711.  Simmeaau  (Kreuzburg)  ItiüO. 
1733.  TogelgeaaDg  (Oela)  I7ia  1733. 
Wabnitz  (ibd.)  17 10.  Weigelsdorf,  Ob. 
Gross-  (  ibd.  )  1670.  1708.  Woitsdorf 
(ibd.)  1682.  1696.  WundscbQu  (Kreuz- 
borg) IfiOO.  1701.  Wfirbite,  Oeotaeb* 
(ibd.)  1655  1701.  In  Preuaaeo:  N«- 
drau  (Osterode)  1779.  1784. 

Stoinlaraki  (W.  Pobog.).  Im  Groaa- 
herzogthuni  Posen.  Im  Jahre  1833 
ein  Seconde  -  Lieutenant  von  St.  beim 
«  Landwehr-Bataillon  (Karge)  des  33.  In- 
fanterie-Regimenia. 

StaMMkl,  Stadaienaki,  Stadzynaki. 

I  (W.  Gryf  ).  Im  Orossherzogth.  Po- 
seu:  Mikuszewo  (Wrcfchen)  1782.  In 
Preussenini  Soldauschen.  II  (In  Roth 
ein  f  ilbanimr  LBw«*  WAlabar  in  «lar  reeb- 


ton  Vorderpranke  ein  kurzes  Schwert 
und  in  der  linken  eine  goldene  Krnne 
hält.  Diese  Fatnilio  schreibt  sich  auch 
CsTraon  8t.  (vergl.  I.  155).  In  Weat- 
preussen:  Kentrzyno  A.  (Neustadt) 
1782.  Lnhahn  (Bercnt).  Malkau.  Nied, 
(ibd.).  Milwin  B.  (Neustadt)  1782.  Sta- 
wiaka  B.  (Bereut)  1782.  In  Pommern: 
Oslawdamerow  ( Butow  )  1784.  1803. 
.Stüdnitz  (BQtow)  1724.  1836.  Auch 
noch  zwei  andere  Familien  haben  nach 
diesem  Gute  den  Beinamen  Studzinaki, 
nämlich  die  Kuyk-St.  zu  Stiidnitz  1724. 
1803  und  die  Paszki-St.  zu  ächluschow 
(BQtow)  1803. 

StAlpnaK«!  (In  Silber  ein  rothes  Wa» 
genrad.).  Wolf  Wilhelm  Ferdinand  v. 
St.  Generallieutenant  starb  Dcbr.  1839« 
In  der  ProTina  Brandenburg:  Ban- 
delow  (Prenzlow)  1738.  1817.  Blumen- 
hagen fihd  )  1780.  Clausthal  (ibd.)  1831. 
Denkhaus  (Arnswalde)  1852.  Gruneberg 
(Prenalow)  1715.  1856.  Helpe  (Arna- 
Walde)  1793.  1816.  .Tngow  (Prenzlow) 
1672.  Lommersdorf  (ibd.)  1817.  Liebe- 
now  (.Arnswalde)  1788.  1803.  Lindhorst 
(Prenzlow)  1375.  1858.  Lübbenow  (ibd.) 
1817.  1856.  Merke  (Sorau)  1842.  Mie- 
low  (Prenzlow)  1 495.  Papendorf  (ibd.) 
1780.  Bollwita  (ibd.)  1833.  1856.  Ta- 
schenberg  (ibd.)  1375.  1866.  Ubienhof 
fibd.)  1817  1856.  Wismar  (ibd.)  1495. 
1780.  Zogensdorf  (  Arnswalde  )  IböO. 
In  Pommern:  Stolzenborg  (Randow) 
1780.  In  der  Altmark:  Falkenberg 
und  Seehauson  (O.sterburg)  1803.  1809. 

Htuluberg  (W.  In  liuth  ein  eiserner 
Anker,  die  Hacken  nnten.  Auf  dem  ga> 
krönten  Helme  3  Straussfcdorn.). 

SIflmer  (1  u.  A  Q.  in  Gold  ein  schwar- 
ser,  zum  Fluge  sich  erhebender  Adler. 
2  n.  3  Q.  in  Blau  3  silberne  Querbal- 
ken. Köhne  IV.  72.).  Felix  Friedrich 
Johaun  St.  Lieutenant  bei  Werner  Uu- 
aaren  iat  am  8.  November  1770  In  den 
prcussischen  Adelstnnd  erhoben  worden. 
In  Schlesien:  Paulsdorf  (Roaenberg) 
1812.  Rudno  (Tost-GieiwiU). 

SlmpMdt  (Geapallen,  vorn  in  Roth 
ein  silberner  Greif,  hinten  in  Blau  eine 
Bärentatze,  die  3  goldene  Aehren  hält. 
Siebm.  Suppl.  XL  17.).  Der  Kitterguts- 
baailier  WUbalm     St,  •aTrin  WiUan* 
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hagen  und  Kotzenow  (Franzburg)  in 
Neu  -  Vorpommern  erhielt  den  AO. 
Juni  1843  diu  Erlaubnis»,  »ich  in  Zu- 
kunft T.  SU-Lilienanker  (I  u.  4  Q.  das 
Stumpfe  1(1  tscho  ^^^•l|)pen.  2  n.  3  Q.  das 
der  LilieUf'inkcr,  nüinlich  quer  gethcilt, 
oben  3  Ziegelsteine,  unten  eine  tiiegendo 
Taobe.)  zu  nennen. 

Sturm.  KurlTuiJt  Friedrich  III.  er- 
keuut  am  10.  äupt.  1699  den  äuinem 
Geh.  Rath  Johann  Siegmund  ^>t.  (starb 
17 19  «Is  Kaiiimor-Gerichts- I'r.-isich'nt) 
und  desi^en  Bruder,  dein  lle>si.schea 
Capitain  Friedrich  ÖL  vom  Kaiser  er* 
theilten  Adel  an.  In  der  Provins  Bran- 
denburg: Klein  Gandem  (Stemberg) 
1722. 

Stürmer,  Neustetcr  genannt  btürnier, 
St  so  Unterneaaelbaeh  (In  Silber  eine 
.scliw.irze  Figur,  wie  der  Rochen  im 
Schach,  biehm.  I.  103).  Vermuthlich 
gehört  zu  diesem  Geschlechte  Fran- 
kens. der_  Herr  v.  St,  welcher  1803 
Autheil  nn  Groäs  Born  (NeQStettin)  in 
Pommern  bcsass. 

t  Starttenkoni.  Ans  Sachsen  stam- 
mend, in  Littbauen:  Bredienen  (Sens- 
^  bürg),  Dlottowen  ( Johannsburg )  und 
Obleweu  (ibd.). 

Stattorlieiai,  Stotternheim  (In  Blau 
swet  mit  den  Bücken  gegen  einander 
gekehrte  goldene  llalbuionde.  Siebm. 
I.  146.  Tyroß'  1.259.).  In  der  preussi- 
sehen  Armee  haben  herrorragende  Stel- 
len eingenommen:  Joachim  Friedrich 
Generallieutenant  f  2G.  Augui*t  1783. 
Otto  Ludwig,  des  vorigen  Bruder,  Ge- 
nerallieutenaut  f  29.  Sinn  1780.  Au- 
gust Ludwig,  Gener.'il  v.  d.  Infanterie 
f  1826.  Carl  August  Geueral-Migor  -j* 
9.  Juni  1830.  Friedrich  Gottlieb.  Ge- 
neraI-!Mujor  f  1832.  Sic  stammen  aus 
Thüringen,  wo  sie  in  und  um  Erfurt 
1617  zu  Goldbach  (Gotha^  1257.  iloch- 
heim  (Erfnrt)  1398.  Sehwabhaüsen 
(Gotha)  ISriO.  Stotternheim  (Weimar) 
1227.  1493.  Tunzenhausen  ( Weisscnsec) 
1493.  1617  augcsesseu  waren.  Dem- 
nSehst  in  der  Iffark  Brandenburg, 
vorzüglich  in  der  Nieder  -  Lausitz: 
Bärenklau  (  (lubcn  )  1690.  Beerwalde 
(Jüterbock- Luckenwalde)  1685.  1734. 
Bolsebwits  (Caiaa)  1625.  BBsits,  Gr. 


Stwolioaki. 

(Guben)  1575.  Briesen  (Luckau)  1492. 
1746.  Buciiwiildclion  (Calau)  1640.  1770. 
Dübbrig  (Cuiibus).  Drahusdorf  (Luckau) 
1492.  1650.  Eiehberg  (LQbben)  1644. 
Kichholz,  Gr.  (Storkow-Beeskow)  1675. 
1730.  Falkenberg  (Luckau)  1721.  1794. 
Falkeuhain  (ibd.)  14U2.  1637.  Fruywuldc 
(ibd.).  Gersdorf  (ibd.)  1492.  I6&2. 
Golssen  ,  All  -  und  Neu  -  (  il)d.  )  1460. 
1774.  Golzig(ibd.)  1766.  Gosda  (Sprem- 
berg)  1640.  1850.  GrSbitz  (Luckau ).  Ho- 
hendorf (ihd.)  1492.  Jamnn,  Gr.  (Sorau). 
•laulitz  ((Juben)  l.')7').  ..leUsch  (Luck.'ui) 
1492.  1646.  Kotue  (  Sorau  ).  Kreblitz 
(Luckau)  1492.  1637.  Krossen  (ibd.) 
1492.  1652.  Landwehr  (ibd.)  1492. 
lioitz.  Kl.  (Spremberp)  1(590.  iMarken- 
dort  (Lebus)  1782.  .Müschen  (CoUbus) 
1670.  1700.  Neaondorf  (Storkov-Bees- 
kow)  167.')  17<).')  Oderin  (Luckau)  1492. 
Oggrosen  (  Calau  )  1625.  1805.  Osnip, 
Kl.  (Cottbus).  W'vtz  (Teltow)  1680. 
1683.  Pitschen  f  Luckau  )  1632.  1729. 
Prierow  (ilul.)  n!)2.  Hadewies«)  (Cott- 
bus), jkictz  (Lübbenj  1720.  Bielz-Neu- 
endorf  (  Lnckan  )  1492.  1652.  ^agritz 
(  ibd.  )  1492.  1800.  Schacksdorf  (  ibd.  ) 
14M2.  Schellniiz  (Calau)  1676.  Schen- 
kendorf (Luckau)  1492.  Schöneiche 
(ibd.)  1492.  Sellendorf  (ibd.)  1492. 1715. 
Terpt  (Calau)  1787.  1853.  Waldo  (Luk- 
kau)  1492.  Werben  (Cottbus)  l.'t.'iO.  1745. 
Wiese  (LUbbeu)  1754.  W  üsieithaiu  (Ca- 
lau) 1715.  Zeschau  (Sorau).  ZOtsen 
(Luckau)  1492.  1652.  In  Pommern: 
Carlsberg  (Dramburg)  1793.  1803.  Cunj- 
merow  (Kegenwalde)  1805.  Falkenberg 
(Scbievelbein )  1836.  1837.  In  Preu- 
ssen:  Abhärten  (Fiiedl.iDtl)  1784.  1820. 
Barschuicken  (Fischhausen)  1820.  Bor- 
ken (Raatenburg)  1820.  Daraen  (Sehlo- 
chan).  Drclden.  Dwielen  (Labiau).  (Je- 
orgPDMH  (Friedlaiid)  1  h20.  (iotteswaldc 
(Mohrungen).  Grunenl'eid  (Ueiligenbeil). 
Januschan  (  Osterode ).  Klein  K  litten 
(Friedland).  Köskeim  (Rastenburg). 
Kulinbnirh  (  Wclilau  )  17H4.  Salzhach 
(Hastenburg).  Schatten  (ibd.).  Schon- 
damerau  (  Heiligenbeil ).  Sopbientbal 
(Friedland)  1820.  Stettenbruch  (K.ns(en- 
burg)  1820.  Willen,  Deutsch-  (Fried- 
land)  1820. 
S4w«llMki  (W.  Swinka,  Teigl.  Siebm. 
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I»  326. ).  —  Sylvius  Ferdinand  von  St 
f  im  .Iiini  1787  als  (ieii('t;tl-.Mnjor.  In 
Sctiltisien:  Buuchkau  (Nainslau)  Ibll. 
CziMowa  (Kosel)  1819.  1830.  Dentscben 
(Krouzburg)  1GI7.  1619.  Chi.-  (Hos.mi- 
Iwrg)  1749.  1774.  Guuterwitz  (Trebnitz). 
Kobelwitz  (ibd.)  1525.  Knmorrno  (Ko- 
seil 1744.  Lenkuu  (il)d.)  Michels- 
dni  f  (  Nainslau  )  1617.  I(i41.  Nassadel 
(Krt'uzbnrgj  1774.  PauUdorf  (Nanislau) 
1617.  1653.  Ptiarow  (Rogenborg)  1782. 
RMHersdorf  (Kreuzburg)  1585.  Schwei- 
nern, Kl.  (ibd.)  1600.  Simmenau  (ibd.) 
1525.  Iü76.  Steinersdurf  (Nanislau)  1525. 
1008.  Weidenbaeh  (Oela)  I70a  Wiel- 
mit-rszowitz  (Kosel)  1819.  1830.  Wür- 
bitz.  Deutsch-  (Kreuzburg). 

f  Stynwacki  (Wappen  Pomian.).  In 
W«8tpreu88f«n:  Steinwage  (Culm). 

Styp,  SL-Kckowski,  Stipp.  In  Pom- 
mern, «chou  1671  IUI  Büiowscben. — 
Czarudamerow  fBOtow)  1784.  1803. 
Reekow  (ibd.)  1724.  1836. 

Stypmnnn.  Franz  v.  St.  Ponimcrscli- 
Kiigeu$chur  iiotjgerichu  -  lielcreudarius 
nud  ProConotarius  f  1695.  Sein  Sohn 
Frnoz  t.  St.  war  k.  Scbwed.  Haupt- 
mann. 

SlytziiiK  (In  liuih  zwei  guideue  ver- 
sebrfiuktn  Uaeken  yon  Gold.  Siebnu  III. 
141.).  Wird  als  Adelage.xchiccht  der 
Mark  Brandenburg  bezeichnet. 

8iidiekomnaty  (W.  In  Kuth  ein  mit 
Gold  bcsclilagenes  und  mit  der  Stürze 
links  gekehrtes  schwarzes  .I.'igcrhorn, 
aus  dessen  Mitte  ein  gescblmigeues, 
goldenes  Band  hervorgeht,  auf  welehem 
oben  ein  kleines,  goldenes  Tatzenkreuz 
steht.  Den  gekrönten  Helm  zieren  drei 
ätrausafedern.). 

SaekodoMs  (W.  Siepowron. ).  In 
Preussen:  Andreaswalde  (Rastenburg) 
I7.')2.  1775.  Bösem  (Sensburg).  Queden 
(Kasienburg)  1784.  1820.  Rosenthal, 
Alu  (ibd.)  1727.  1820.  Schatten  (ibd.) 
'.  1781.  Strzeltzen  (Lotzen)  1727. 

Soehodolski.  I  ( W.  Junnsza.).  Im 
Grnssherzogth.  Posen:  ein  Landrath 
V.  S.  |k54  zu  Birnbaum,  dessen  Vater 
18.3.)  .tls  Major  bei  dem  24.  Infanterie- 
Regiment,  Garuisou-Compaguie  zu  Wit- 
tenbarg «taiid.  Im  Not.  1811  starb  an 
Berlin  ein  G.  von  S.  II  (W.  Pobog.). 


Suchodolski  v.  Wattersdorf,  aodl  So* 
chodoKski  V.  W.  .Adalbert  v.  S.  1800 
in  den  Oestcrreichischun  Grafcnsland 
erhoben.  In  Schleaien:  Ober-Goge- 
lau  (Rybnik)  1720. 

Hachorski  (Wap.  Jastrzenibiec.).  In 
Westpreuaaen:  Lueaa  v.  S.  am  Ade- 
lich WIewsk  (Strasburg)  1820. 

Knrhorzewski  (  W.  Zaremha.  ).  Im 
Gi'ussberzogtbuui  Posen:  Johann  von 
S.  auf  Galaehowo  (Pieschen)  1836.  Za- 
ch.'irias  v.  S.  a.  Wszcniborz  (Wreschen) 
|'^.')2.  Ausserdem:  Bardo  (  Schroda  ) 
IbÜ4.  üreymislawica  (ibd.)  1804.  Pusz- 
czykowo  (ibd.)  1853.   Tamowo  (ibd.) 

1804.  le.'ia. 

f  Suchostrzycki,  von  Czegenberg-S. 

vergl.  Czegcnberg. 
Sachten,    Ans  Poromern.    Im  S. 

Infanterie-Reginit.  steht  1856  ein  Haupt- 
mann und  ein  Premier-Lieutenant  v.  S. 

Suckow.  I  (Ein  rother  (Querbalken, 
darSber  in  Silber  2  BSrenkSpfe ,  und 
darunter  blau.    Siebm.  V.  158.).  In 

Pommern:  Kitzerow  ("  Saatzig  )  1657. 
1748.  Pegelow  (ibd.)  1644.  1667.  Plest- 
lin  (Demmin)  1523.  1630.  Scbellin  (Py- 
ritz)  1730.  Schlotenitz  (ibd.)  1667.  1765. 
Zarzig  (  Saatzig  )  169.3.  In  der  Neu- 
mark: Wugarlen  (Friedeberg)  1758. 
n  (In  Silber  ein  gegen  einen  grflnen 
Baum  aufgerichteter  «chwarzor  B;ir. 
Grote  E.  10. ).  Im  Königreich  Han- 
nover und  in  Mecklenburg;  MoUe- 
now  (Schwerin  |.  Dahin  gehört  der 
Oberst  v.  S.  der  1848  Ctimmandeur  des 
32.  Intantcrie  -  Regiments  war.  III  (In 
Silber  ein  goldenes  Kreuz.  Siebm.  ÜL 
196.).  Zu  den  adelichen  Gcschlecbtem 
der  Lübecker  Zirkelgesellschaft. 

Sudeck- Wilczfwski  (W.  Trzvradla.). 
In  Wcstpreussen :  Babken  (  Grau- 
denz).  Badein  (Rosenberg).  Golmen. 

Gnlbien  (Rosenl).).  Ilintersec  (Schwetz). 
Januschau  (  Rosenberg  ),  Michorowo 
(Sluhm).  Montken  (ibd.).  Swieeie  (Stras- 
burg). Wilzau  (Stohm).  Wondzyn  (Stras- 
burg). 

f  8udermann  ( Quer  gctheilt ,  oben 
Gold,  nuten  in  Roth  zwei  über  einan- 
der gestellte  eitbenie  Sparren.  Fahne  I. 
426.>  PatrieierderStidteDorknnnd 
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und  GSln;  die  in  der  ersten  Hä1(U 

des  17.  .T.ilirhunderts  erloschen  sind. 

Sodthansen,  früher  v.  Dolberg,  von 
Sndthansen  geu.  Dolberg  (In  RocS  Kopf 
und  II.il;*  eines  güldenen  Hitschfs.  Köh- 
ue  IV.  72.  V.  Steinen,  Tab.  XXXIX. 
4.).  Arnold  Adolph  v.  ä.  Lieumnaut 
erhüU  fUr  sich  und  seine  Familie  am 
28.  Jan.  177^  BesUitigung  und  Ernene- 
rnnp  dos  Adels.  In  der  Grafschaft 
Mark:  zu  C.uneu  Erbgesessen  1704. 
Goy  bei  Boehom  1708.  Heidtbnf  1768. 
N.'iä8nuerhof  iü  Hamm  1785.  Schomper- 
Dcil  bei  Canien  1778. 

f  SQersrn,  Surseu,  Sudersen  (In  Sil- 
ber ein  halber  rother  Hirsch,  äiebni.  I. 
185.).  Dies  im  Jahre  1614  im  Manns- 
X  stamm  erloschene  üescblechl,  halte  das 
Erbsdienkenaait  im  FBrsteotfattm  Ca* 
le n b e r g  und  gehörte  za  den  VasalleD 
des  Bischofs  von  Minden. 

Safcsynski  (W.  i<zeliga.).  In  West- 
prenssen:  Lonzck  (Golm)  1788.  Uses 
(ibd.)  1788.  1820. 

f  Sabm,  Suri).  Znhm,  Zaum.    I  (Ein 
Thier,  zwischen  Lüwu  und  Pferd  schwan- 
kend, ein  Kleeblatt  im  Ifanle  haltend. 
Siebm.  V.  167.  ii.ich  einem  Sioi^el  von 
1487  in  Bohlen  Geschlecht  v.  Krassow 
Tab.  Xil.  21 .}.   Ein  im  1 7.  Jahrhouderi 
erloschenes  Geschlecht,  weichet  aaf 
K  Ilgen   ansehnlich  begütert   war,  zu 
Brege  löbl.  Clementeviu  1389.  Ferue- 
kevits  1572.  Grabow  1556.  1572.  Ged- 
dewitz  1581.  Gudderitz  1572.  Miirlow 
1561.  15S0.  Negafz.  Poserifz  l'j.')fi.  Sa- 
gard lüül.   Strackelwitz.  Trochcudorf 
1580.  Ueselits  1556.  1644.  IL  Ein  DS- 
nisches  Geschleclit,  welches  die  Aner- 
kennung erhielt,  von  jenem  abzustam- 
men und  aucli  mit  Grabow,  Marlow  u. 
Troehendorf  belehnt  wurde  (darch  ein 
Diplom  von  1683  ist  das  Wnppen  von 
König  Christian  V.  vermehrt  worden, 
i  o.  4  Q.  in  Blnu  ein  Lowe,  der  aus 
Wasser  steigt.    2  u.  3  Q.  in  Silber  ein 
P;i1tii>)?inni.  Im  Mittelschilde  das  Slamm- 
wappen.j.    Bekannt  sind  der  Dänische 
Admiral  Ulrich  Friedrich     S.  (f  1758) 
nnd  sein  Sohn  der  bekannte  Historio- 
graph  Peter  Friedrich  v.  S.  (f  7.  Sept. 
1798). 

f  Bthites.  Li  dar  Uekormark  Itbi 


Merten  v.  S.  I6SI  so  Vierraden  (An* 

germQnde). 

8alersjrckl  (W.  Juuosza).  Im  Gross- 
herzogtbnm  Posen:  Joseph      8.  auf 

Chomionza  (Schubin)  1850:  Marcdl 
S.  auf  Jabl«iWo  (  ibd.  )  1819.  Valerian 
V.  Ö.  auf  Gorki-Zajagine  (ibd.  j  1852. 
Ansserdem:  Bneskowo  (Schnbinl  1788. 
Chomentowo  (ibd.)  1788.  Wiewiorzyji 
( Wongrowiecl  lt*0.3.  Zbenchy  (Kosten) 
1853.  In  Westpruusseu :  Dylewo 
(  Strasburg  )  1838.  Komorowo  ( ibd. ). 
Mierzvnneck  (Lohan).  Piontknwo  (Stras- 
burg)' 4838.  Kaduwisk,  Kl.  (ibd.).  Ze- 
gartowitz  (Culm). 

SaUekt,  Suiiizki  (W.  Janina.).  In 
Preussen:  Deniin  (  Schlochau  )  1820. 
Gevcrswalde  (0.*«terüdej  1788.  Im  17. 
Inianterie  -  Begiment  st^ht  ein  OI>ersU 
lieutenant  Marschall  v.  Sulicki,  im 
16.  Infanterie-Regiment  desgleichen  ein 
Premier-Lieutenant  dieses  Namens. 

Mikawaht  (W.  Snlima.).  Im  Gross- 
herzngth.  Posen:  1853  ein  Gutspach- 
ter  V,  S.  auf  Druzyn  (  Buk  ).  In  der 
Provinz  Brandenburg:  Koppen  (Zül- 
lichaa-Schwiebns)  1670, 

Sulima  (\y.  Quer  getheilt;  oben  in 
Gold  ein  wachsender  schwarzer  Adler; 
outen  in  Roth  drei  zu  2,  1,  kreuzförmig 
in  Silber  gofasste  Diamantsteiue.  Aaf 
dem  gekrönten  Helme  der  wachsende 
Adler.). 

fitadliBlcraki  (W.  Lnbics.).  Im  Gross- 
herzogthum  Posen:  Domanie  fSdiild» 

berg)  1852. 

Snlkowskl  (W.  Sulima.).  Seit  dem 
16.  Sept.  1733  Reichsgrafen,  und  seit 

dem  6.  Marz  1752  Reichsfürsten  (Qua- 
drirt:  1  u.  4  Q.  in  Schwarz  ein  silber- 
ner Doppeladler.  2  u.  3  Q.  von  Silber 
und  Roth  senkrecht  getheilt  mit  einem 
Löwen  von  gewechselten  Tincturen.  Mit- 
telschild: Das  Stammwappen  Sulima, 
der  Adler  tragt  aber  auf  der  Brust  ei« 
nen  kleinen,  mit  einem  FQrstcnhut  ge- 
zierten Schild,  worin  das  einfache  säch- 
sische Wappen.  Auf  dem  gekrönten 
Helme  wiederholt  sich  der  Doppeladler. 
—  Schildhalter  2  Löwen.).  FOrst  An- 
ton Paul  S.  Mitglied  des  Preossischen 
Staatsratbs  erhielt  am  4.  Nov.  1818 
dM  Pridikat  Dorehhiacfat,   Im  Groaa- 
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Uaea  und  Reissen  (Fraustadt)  1856. 
Kobylin  und  Zduny  (Krotnschin)  1789. 
Görcbeii  (Kröben)  1804.  Ciurzno  (Frau- 
ttadt)  1§04.  In  WestprenaseD:  Kre- 
janke  (Flatow)  1788.  Smierdowo  (ibd.). 
In  Schlesien  die  am  22.  Juli  1754 
xam  Herzogtham  erhobene  Standesherr- 
achaft  Bielitz  (Tescben)  und  dns  Kiiter- 
gtit  Slupna  (Beuthen)  18.^.').  Ks  bIQht 
Eier  auch  noch  ein  Zweig  im  Adelstaude. 
In  der  Ober-Lansitt:  Neaebwiti. 

t  SolewskI  (  Wup.  Strzemien. ).  In 
Schlesien:  Sulau  (Militi^ch). 

Santnakl  (W.  Leszczyc).  Aus  die- 
ter  Familie  erhielt  der  Kammerherr 
Michael  Hieronymus  v,  S.  am  27.  Dcbr. 
1843  die  preussische  Anerkennung  der 
Grafenwürde.  Im  Grossherzogth.  Po- 
sen: Dembowo  (Mogiino)  1810.  Dobi* 
eslawice  (Ir.owraclaw)  1850.  Kolodzic- 
jewko  (Mogiino)  1819.  Mirogouiewice 
(Inowraclaw)  1850.  Poczekay  (Mogiino) 
1810.  Sosnowiec  (ibd.)  ISlOi  Twierd. 
2vn  fUxl.)  1810.  In  Preussen:  Bn»- 
wien  (Thoru).  Grabia.  Alt-  (ibd.)  1838. 
Grabia-Hanland-  (ibd.)  1838.  Kallewo 
(LSbau)  1820.  Linowiec  ( ibd. )  1820. 
Linowko  (il)d.)  IB20.  Maciejewo  (Thorn) 
183H.  Mortung  (Lobau)  1820.  Sendzitz 
(ibd.)  1782.  Tharao  (Neidenburg).  Tiets 
(Dentoeh-Crone).  Wulka  (L8baa)  1820. 
Zengwirth  (Thom)  1838. 

SoMWslil.  I  (W.  Jastrzembiec).  In 
Westpreassen:  Targorwisko  (L8bao) 
1772.  ir  fin  Roth  drei,  zu  2.  1  ge- 
stellte silberne  Sterne;  auf  dem  gekrön- 
ten Helme  ein  silbcner  Stern. ).  In 
Westpreassen:  Lns^owke  (Sehwetz) 
1772. 

Sann,  Suenne.  In  Schlesien:  Ba- 
silius V.  Snnn  aof  Kartnseh  nnd  Zessel 
{Oels)  erhielt  vom  Kaiser  Rudolph  II. 
einen  Wappenbrief  f  8.  Januar  1616. 
Christoph  Caspar  de  Sueune  erhielt  d. 
24.  Dcbr.  1700  den  Bitterstand.  Adal- 
bert Johann  v.  Suenne  auf  Nied  -Mack- 
Inwitz  in  der  Herrschaft  Losslan  (Kyb- 
nik)  1720. 

t  flmdhamen  (^ Gespalten,  vom  in 
Cold  ein  auf  der  Theihingt»Iinie  laufen- 
der Fuchs;  hinten  in  Schwarz  drei  sil- 
berne Querbalken.   Siebm.  1.  147.).  In 


Thfiringen  und  Sachsen;  DSsea^ 

berg(?).  Rysla  wüste,  zwischen  Sund- 
hausen u.  Utfileben  (Sangerhausen)  1330. 
Staupitz  (Torgau).  Sundhausen  (San«  < 
gerbaasen)  1278.  1614.  UChlebeo  fibd.) 
I.5()0.  Zu  Wernigerode  (Osterwieck)  ei- 
nen Hof  15G0.  Werther,  Gr.  (Nordhan- 
sen)  1508.  1614. 

t  Snrwillen.    In  Preussen:  8iur^ 
willen  und  Tauorlaucken  (Mcmelf. 

f  Snaewita.   In  Preussen:  GrQu- 
ham  nnd  Petersdorf  (Wehlen). 

8aHkl,  Sustki.  In  Weslpreussen: 
im  Deutsich  -  Eylau-schen  (  Rosenberg  ). 
Die  V.  St  räch  Witz  zu  Gr.  Zaucbe  (Oels) 
haben  aneh  den  Beinamen  Slraebwitx- 
Suski  (In  Roth  ein  sehwarser  Sehweins- 
kopf ). 

SQssmilch  gen.  Hörnlg  ( Quer  ge- 
thellt:  in  jedem  Theile  ein  Jagdhorn.). 

Christian  Gottliil)  v.  S.  gen.  H.  Oberst 
und  Commaudcur  eines  Sächsischen 
Husaren  •  Regiments  f  II.  April  1801 
zn  Artern. 

Suter  ( In  Gold  über  einem  rothen 
Zaungitter  ein  silberner  Bock  bervor- 
waehsend.  K8hne  IV.  73.).  Ans  der 
Pfalz  stammend,  erhalten  ilio  Crebru- 
der  Carl  Wilhelm,  Arnd  Ludwig.  Fried- 
rich Wilhelm  (f  \Slh  als  Generallieu- 
tenant a.  D.)  nnd  Emst  Engen  yon  S. 
am  $0.  MXrz  1756  eine  AdelsreaoTaüon. 
In  Preussen:  Aplack  (Friedland)  1727. 
Jakunoweu  (Augerburg)  1784.  Kaigen 
(K8nigsberg).  Sehmen  (Friedland)  1727. 

•|"  SOwerck.  Silvcrko.    W.iren  im  Til- 
sitscheu  angesessen.    Es  ist  dies  offen- 
bar dasselbe  Geschlecht,  welches  ans 
Westphalen  stammend,  hier  sieh 
Viffbusen  gen.  SHiverke  nennt. 

Swaracltl  (W.  Rogala.).  In  West- 
prenssen:  Folnz  nnd  Sknrgiew  (Oran» 
denz)  1730. 

f  Swarojsynski,  von  Woysnar-  S.  (In 
Roth  eine  silbergraue  auf  den  Hinter- 
beinen siteende  Meerkatse  mit  einem 
goldenen  Gürtel  nm  den  Leib ;  auf  dem 
gekrönten  Helme  3  Straussfedern.)  In 
Westpruussen:  Swarozyn  (Pr.  Star- 
gard). 

f  Swrerts  (1  u.  4  Q.  quer  getheilt; 
oben  in  Gold  ein  wachsender  rother 
Lowe;  unten  ebenfalls  getheilt,  oben 
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blau,  unten  in  Silber  ein  blauer  Stern. 
2  u.  3  von  Gold  und  Roth  spitzen- 
weise der  LHuge  uach  getbetit.).  Diese 
Brabantsehe  Familie  heiest  ursprQnglieh 
V.  Reist.  —  JolUUin  V.  R.  n.ihm  im  17. 
Jahrhundert  von  seiner  (irossinultcr 
niütterlicber  Seils  deu  Namen  v.  äwecrts 
an.  —  Franz  Johann  ward  am  15.  Sept. 
1653  Freiherr  und  erwarb  den  22.  April 
16 14  das  Indigenat  in  Böhmen.  C«rl 
Rudolph  wurde  von  seinem  i?cbwicgcr- 
vater  Johann  Grafen  v.  Spork  adopUrt 

und  atn  15.  Dohr.  17  f*^  mit  dcni  Na- 
men äweerts-bpurk  in  deu  bühmi^ichen 
Grafenatand  erhoben.  Ernst  Maximilian 
Ignatz  iSwiuMts  des  II.  R.  R.  Freiherr 
V.  Reist  f  3.  Juli  ITTiT  .t!s  M.iitre  de 
Spectacle  am  Uofe  Friedrichs  de.s  Gro- 
seen.  Dae  Geechleebt  ist  in  Dentseh* 
land  mit  Johann  Baptist  Philipp  Grafen 
V.  Sweerts- Spork  am  12.  Novbr.  1^48 
ausgesiorbeu.  In  Schlesien:  Gross- 
Peterwits  mit  LSwenstein,  Neudorff  n. 
Niklasdorfr  (Frankenstein)  1657.  1757. 
In  B  ö  Ii  m  i'  n  :  Lissa  in.  Konogcd,  ScblQs- 
sclburg,  (Bunzlau)  1602.  1848. 

t  Swiesnwskl.  Waren  in  Preuftsen 
im  Soldauschen  (Ncidenbinp)  sesshafl. 

Swiderekl  (Wappen  SIepowron.).  Im 
Grossberzogtb.  Posen  1H45  ein  Hanpt- 
maim  V.  S.  im  3.  Bataillon  19.  Land- 
wehr-Regiments, •welcher  Rüi  genneister 
der  Stadt  Sulmierzyce  (AdelnauJ  war. 

SwMlieU,  Swiedlicki.  Schwiulttzki 
(W.  Lada.).  Im  Grossherzogthuin  Po- 
sen: Grenziny  (Wonprowit'c)  1790.  In 
Prcussen:  Nartz  (Braunsberg)  1820. 

Swteneiekl  (W.  Kmy wda.).  Im  Gross- 
herzogthum  PoseO:  Cbnrtowo  (Posen) 
1855.  Godziszewo  (Kosten)  1H04.  Ko- 
korzyn  (Kosten;  1804.  Kozuszkowska- 
Wola  (luowraclaw)  1834.  Moscicjewo 
1  Birnbaum)  1853.  Zeruik  (Wongrowiec) 
1802.  1826. 

Swienczyc  (W.  InBlan  ein  schweben- 
des silbernes  Doppelkreuz;  auf  dem  ge- 
krönten Helme  3  Straussfedern.). 

Swierczek  (W.  lu  Blau  ein  goldenes 
lateinisebes  N;  auf  dem  gekrönten  Hel- 
me 3  Straussfedern.). 

f  Swierczcwski  (  W.  Lodzia.  ).  Im 
Grossherzogthum  Posen:  Swierczewo 
(Posen). 


t  Swieresynskl  ( Wap.  Ostoja )  .Im 

Grossherzogthum  Postn:  Swierczyn 
( Fraustadt j.  In  dem  trüher  zu  Süd- 
preussen  gehörigen  Kreise  Kowall 
noch  1804:  Blenno,  Dsiewczopolko  oiul 

Wyszczelice, 

f  Swierkocittt  Swirkoczin,  Scbwir- 
kotzin  (In  Blau  ein  guldener  Stern«  ans 
welchem  in  Form  eines  SchHchcrkrou- 
zes  drei  goldene  \\'<!cken  hervorgehen.). 
Alte  preussisctie  Landesritter»  ehedem 
anf  Swierkocin  (Grandenz). 

Swieykowski  (Wappen  Trzaska).  In 
Westpreusseu:  1820  eiu  Raths -Se- 
cretair  v.  S.  zu  Thom. 

Swinarski  (W,  Poray.).  Auch  Gra- 
fen. Im  Groflsherzogthnm  Posen:  Ed- 
muud  V.  S.  1852  auf  Goloszju  (Obor- 
nikj,  EmilT.  S.  1850  anf  Dembe  (Czar- 
nikau),  Emst  V.  S.  1851  auf  Kruszewo 
(ibd.  ),  ]frunz  1852  huI  Rakujady  und 
Roszkuwo  (  Wongrowiec  ) «  ülaximiliau 
1851  auf  Budsiejewo  (ibd.);  ausserdem 
1762  Althatte(Czarnikau).  Belsin  (ibd.). 
Czarniknu  (ibd  ),  Hüiichon  (ibd.).  Nen- 
endorf  (ibd.).  Niekosken  (ibd.).  Pianow- 
ko  (ibd.),  Pntoig  (ibd.).  Patziger- Hau- 
land (ibd.),  Schonlanke  (ibd.),  .Smiesz- 
kowo  (ibd.).  die  Herrschaft  Schokken 
(Wongrowiec),  Straduny  (Czamikau), 
Theerofen  (ibd.).  —  Im  Jahre  1803  be- 
sass  die  Familie:  Boncza  (  Obornik  ). 
Gay  (ibd.).  Guaszjya  (Meseritz).  Gniew- 
kowo  (Gnesen).  Kastelany  (Wongro- 
wiec). Kikowo  (Meseritz).  Koninko 
(ibd.).  Lomno  (Obornik).  Lopuchowo 
(ibd.).  Losienice  (Wongrowiec).  Lubasz 
(Obornik).  Lulinko  (ibd.).  Lulino  (tbd.). 
Mamotty  (Krotoszyn).  Milkowo  (Obor- 
nik). Mtynki  (Wongrowiec).  Nadnnihle 
(ibd.;.  Nadurzyn  (ihe.).  Neumuble  (ibd.). 
Nojewo  (Meseritz).  Peda  (Wongrowiee). 
Plaszkowo  (Gnesen).  Plawinko  (Obor- 
nik). Plinnow  (Wongrowiec).  Prusiuo- 
wo  (Obornik).  Psarsko  (Meseritz).  Ra- 
kinady  (Wongrowiec).  Rojewice  (ibd.). 
Roscicnno  ( ibd.  ).  Roszkowo  (  ibd.  ). 
Schneidemühle  (ibd.).  Scbokeu  (ibd.). 
Slawiea  (Obornik).  Smotary  (ibd.). 
Scroczyn  (Gnesen).  Stawigny  (Wongro- 
wiec). Szczfxirochowo  (ibd.).  Tarustowo 
(Gueseu).  Worowo  (Obornik).  In  West- 
p müssen:  ZaMe  (Strasburg)  1820. 
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SwtatoviU  (W.  Paeluü«.).  ImGross- 

herzogthum  Posen:  Ostrowo  ( Wre- 
scheu  )  lb26.  In  Preussen:  Katlewo 
(LSban)  1773.  Petorwits  (Rosenberg) 
1769.  PfairhöfcheiKibd.)  1773.  Kichlawe 
(Schweiz).  Waldowo  (ibd.)  1773.  Zrniew- 
ko  (Strasburg)  1773.  1782.  und  im 
Brettenseben. 

HwiiiliA  (W.  In  Roth  ein  schwarzer 
ScUweiud^opf  und  ein  aut'wiirtä  gegen 
die  rechte  Seite  gebogener,  blau  be- 
kleideter Mannsarin,  welcher  mit  der 
F.'iust  (it'tn  Schweiiisknpf  ins  Maul  greift, 
und  dessen  üutertheii  hält;  aus  dem 
gekrSnlen  Helme  wSehst  eine  blau  ge- 
kleidete Jungfrau  hervur  mit  fÜHgenden 
Ha;ireQ  and  Uk  die  Brust  gelegten  Ufin- 
den.). 

SwitMwnU,  Svisiewski  (W.  Grzy- 

mala. ).  Im  Gro.ssherzogthum  Posen: 
Marcinkowo  (Mogihio)  1782. 

8wi8zul«ki  (W.  Leszczyc).  Im  Gross- 
herzogtbnm  Posen:  Koasoty  (Schroda) 

I82r>. 

Swoboda  von  Kaisertreu  ( In  Blau 
ein  yorwSrts  gekehrter  gewappueter 

Mann«  welcher  in  der  Rechten  eine 
Lanze  hält,  und  die  Linke  auf  die  Hüfte 

Sestützt  hat;  der  gekrönte  Uelm  trägt 
SCraossfedem.).  Im  Grosshersogthum 
Posen:  1833  ein  Major  S.  v.  K.  Fuh- 
rer des  2.  Aufgebots  im  Landwehr-Ra- 
taiilou  (Posen)  des  38.  Infauterie-Kegi- 
roents.  Wentel  Ignas  Swoboda  m  Zwi- 
row  in  Böhmen  wurde  1785  vom  Kai- 
ser Jo.seph  II.  geadelt  mit  dem  Prädi- 
kate £dler  von  und  zu  Kaisertreu. 

Sybd  (I  u.  4  Q.  in  Silber  ein  rother 
Sparren  von  3  Graniitt  n  bepN  Itet.  2 
u.  3  Q.  in  Both  3  goldene  quer  Üie- 
ssende  Bache,  deren  oberer  von  den 
beiden  anderen  entfernteren  von  drei 
Sternen  hegleitet  ist.  F.ihne  II.  152.). 
Diese  Familie,  zu  der  Laurenz  S.  ge- 
hSrt,  welcher  1570  Bentheim  -  Teklen- 
burglschcr  Rath  war,  stammt  aus  der 
Grafschaft  M.-trk.  II  (Querbalken  mit 
5  schwarz  und  roth  wechselnden  Plah- 
len,  darOber  ein  sehwanes  Boss  und 
darunter  3  rothe  Rosen  an  einem  Stiele 
auf  grünem  Berge.  Kühne  IV.  73.)  Zu 
diesem  preuseiscber  äeita  uobilitirteu 
G«0ehl6Gh(e  gehSrt  dor  k.  Pi*eQS«.  Ge- 


he im  e-Regierungs- Rath  V.  8.  Herr  zu 
Isenlturo;  (  Mühlheim  |  und  Steinbüchel 
(Opladen)  1853  und  der  Professor  zu 
Bonn  Dr.     S.  1645. 

SyberfC,  die  in  Westphaleu  und  im 
Rheiulande  und  Syburg,  die  in  Lief- 
land und  in  Preussen  vorwaltende 
Schreibart  ( In  Schwarz  ein  goldenes 
Bad.  Siebm.  II.  115.  v.  Stehlen,  Tab. 
II.  2.  Robens  L  182.  Bcrndt,  Tab. 
CXIX.  2:5'^  ).  n«'cr.:nw;iriiK  Freiherren. 
Friedl  ich  G<»dward  v.  Syberg,  Geueral- 
."Slajor  f  28.  Aug.  1729  und  die  Brüder 
Friedrich  Wilhelm  (f  '''^l  und  Otto 
Ludwig  V.  Syburg  (f  178H)  beide  eben- 
falls General-Majore.  In  Westphalen 
erloschen ,  su;  Beeke  (  Hagen  )  1083. 
BlankenjJtein  (Bochum)  148ß.  1512. 
Boel  (Ilagen)  1371.  Busch  (ibd.)  1359. 
1820.  Cleff (Bochum)  1676.  1681.  Erm- 
linghof  (Lüdinghausen)  1679.  1750. 
Fley  (H^pMi)  Hagen  (ibd.)  15.13. 

1715.  Heese  (Iserlohn)  1740.  Ilohen- 
Syburg  (Dortmund).  Holtliausen  1724. 
1750.  Kemnade  (Bochum)  1660.  1732. 
Marten  (Dortmund)  1660  1733.  Nord- 
Innern  (Hamm)  1479.  1512.  Schewen 
(Hagen)  1567.  Schwerte  ( Dortmund ) 
1562.  1656.  Stiepel  (Bochum)  1628. 
1738.  Stockum  (ibd.)  1724.  1750.  Vorde 
(Hagen)  1629.  1805.  Westhoven  (Dort- 
mund) 1419.  1512.  Wtsehelingen  (ibd.) 
1548.  1740.  hn  Rheinlando  noch 
blühend:  Aprath  (Mettmann)  1674.  1718. 
Eicks  (Gemünd)  1640.  1829.  Kessenich 
1(J97.  Simmern  (Simmern)  1819.  Ter- 
mühlcn  1708.  Villien  1697.  Vochen) 
(Cülu)  1781.  Wildenberg  (  Mcttmaun  ) 
1697.  In  der  Uckermark:  Frieden- 
feld« (Templin)  1745.  1767.  In  Prou- 
.«»sen:  Wackern  iPr.  Eylau).  Wilgaitcn 
( Fischhausen ).  In  L  i  e  f  1  a  n  d  und  U  u  r  - 
land:  u.  a.  Beffem  1562  und  Schloss- 
berg 1562.  und  Litthauen,  in  wel- 
chen drei  Landen  die  Sybergschen  Be- 
sitzungen zu  circa  35  Q.  M.  angegebeu 
werden.  Am  10.  Juli  1803  gingen  diese 
Besitzungen  und  der  Name  Graf  von 
Syberg  zu  Wyschliug  und  Michael  Gra- 
fen Ton  dem  Broele  genannt  Plater  Ober. 

8ycbowski  (Wappen  Stumberg.).  In 
Weftprenaaen:  Jobanu      S.  1843 
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k«tiioliMh«r  PIkrrer  m  N«akirdi  (Go- 

nitz). 

Sydow,  Sidow  (Im  silbernen,  oder 
aneh  Im  goldenen  Felde  ein  schwarzes 
SebiMchen,  oder  ein  Siitiei,  in  dessen 
Mitte  3  Pfriemen  stecken,  die  mit  den 
Griffen  in  Form  eines  Öchächerlireuzes 
aasttinander  gehen.  Siebm.  IIL  155.  V. 
15«.  Bagtnihl  IIL  Tab.  XIX.  u.  2X01. 
4  u.  5.),  Die  preu<5siscfio  Armee  ver- 
dankt diesem  Gusctilccbtu  folgende  Ge- 
neral«; Adam  Wilhelm  General  *  Major 
-J-  12.  .Ttili  1710.  Balthafar  Friedrich 
Gonerallieutcnunt  f  .31.  .M.'irz  1733.  Egi- 
dius  Ehrenreich  Generril  von  der  Infan- 
terie  f  a  Nov.  1749.  Gustav  Adolph 
Gener.'il-M.'ijor  f  13.  Febr.  1772.  Plans 
Generaiiieutenanl  f  27.  April  1823  und 
desmn  Sohn  Hans,  der  als  Genernl-Ma- 
joi-  1840  pcnsionirt  worden  ist.  In  der 
Provinz  Brandenburg:  Ad.'imsdorf 
(öoldin)  1699.  1767.  Babin  (Königs- 
berg)  1850.  Bandelow  (Prenzlow)  1700. 
1817.  Bärfelde  (Königsberg)  1850.  Bär- 
wiilde  (ibd.)  1  (508.  Bellgen  fibd.)  1635. 

1727.  Birkholz  (ibd.)  1850.  Blessiu 
(Ibd.)  1603.   Brannafelde  (Amswalde) 

1728.  1754.  Briesnick  (  Sorau  )  1580. 
Carlsbcrg  (Friedeberg)  1763.  Craatzen 
(boldin)  1749.  1753.  Crimon-See  (Kö- 
nigsberg) 1332.  1413.  Cunnw  (Crossen) 
1745.  1772.  Dobberphul  (Königsberg) 
1549.  1850.  Dobborzio  (Angermuude) 
1810.  Fahrenholz  (Prenzlow)  1771.  Fol- 
kenhogen  (ibd,)  1767.  1803.  Falken- 
waldo  (Königsberg)  1337.  1730.  Friod- 
richshof  (ibd.)  1850.  Glasow  (Soldiu) 
1790.1803.  Gollmitz  (Prenzlow).  GSrla- 
dorf  (KBnigsberg)  1511.  1732.  Go^.^ow 
(ibd.)  1498.  1781.  Gratre  (Ob.  Barnim) 
1680.  Gräfendorf  (  Königsberg  )  1635. 
1730.  Grilndel  (Ob.  Barnim)  1680. 
Grunrado  (Königsberg)  1750.  1774. 
Hauseberg  (ibd.)  1332.  1730.  Helpc 
(Arnswalde)  17G5.  1773.  Herrcnhauscn 
(KSnigaberg)  1850.  Herrndorf  (Soldin) 
1760.  1778.  Hildesheim  (Sternberg) 
1776.  1778.  Kaltfig  (Zullichaii-Schwie. 
bofl)  1821.  185t.  Kamin,  Gr.  (Landa- 
berg) 1332.  Kerknw(AngerniUude)  1619. 
Klinkow  (Prenzlow)  17»J7.  1803.  Lan- 
din, Nieder  (Äugermündo)  1619.  1644. 
LtehtMMW  (Fritdeberg)  1728.  1745. 


Litbbiehow,  Hobra-  n.  Nied*  (CAatrin) 

1537.  1635.  Mehrentliin  (Friedeberg) 
1713.  MDrow  (Angermihule)  1619.  1635. 
Nenendorf  (Custrin)  146.').  1726.  Orih- 
wig(ibd.)  1536.  1726.  Palzig (ZQIliehan. 
Schwiebu?)  180:).  Phssow  (Angerm.) 
1619.  Pinnow  (ihd  >  1375.  1655.  Pin* 
nov  (Stemberg)  1795.  1817.  Baddahn 
(Arnswalde)  1683.  1760.  Rehdorf  (Kö- 
nigsberg) 1571.  1779.  Rehnitz  (Soldin) 
1789.  18Ua.  Uohrbeck  (Arnswalde)  1799. 
1804.  Sagritz  (Lnckaa)  1836.  Sebartowa- 
th;»l  (Sternberg)  1893.  Schildberg  (Sol- 
din) 1796  1803.  Schniarffendorff  (Kö- 
nigüberg)  1602.  1727.  Schmarse  (ZQUi- 
ehao-ScIiwieboa)  1782.  1821.  Sehmar- 
sow  (Prenzlau)  1«00.  1828.  Scbönefeld 
(Ob.  Barnim)  1716  172.5.  Schönciche 
(Znilichan-Sch Wiebus)  1853.  ScbÖnfeld 
(  König.<tbcrg )  1571  1780.  Schönlinde 
(ibd.)  1850.  Schönwalde  (Sternberg) 
1765.  1790.  Sellin  (Königsberg)  1334. 
Sperrenwalde,  Kl.  (Prenzlow)  1738. 
Stendal  ( Angermünde  )  1619.  1644. 
Stentsch  (  ZQIiichau  -  Schwiebus  )  1821. 
Stolzeufelde  (Königsberg)  1500.  1850. 
Sydow  (Ob.  Barnim)  1854  1725.  Sv- 
dowwiese  (Cnstrin)  1556.  1598.  Tem- 
pelfelde (Ob.  Barnim)  1680.  Theeren 
(Königsberg)  1500.  1644.  Tornow  (ibd.) 
1571.  Tornow  (Stemberg)  1795.  1804. 
Trampe  (Snldin)  1803.  Trossin  (Kö- 
nigsberg) 1599.  1709.  Vietuitz  (Königs- 
berg) 1803.  Voigtsdorf  (Ibd.)  1500. 
1644.  Wandern  (Sternberg)  1830.  Wel- 
fjow  (  AngermQnde)  1619.  1635.  Zachow 
(Königsberg)  1336.  Zerniokow  (Prenz- 
low) 1700.  1830.  Zollen  (Soldin)  1753. 
In  Pommern:  Alt  -  Schlage  (Belgard) 
1735.  1746.  Ballenber^dhd.)  1730.  1750. 
Bergen  (ibd.)  1750.  Biumberg  (Randow) 
and  Wendiaeb •  Blomberg  (ibd.)  1483. 
174«.  Bu-schmiUilc  ( Neu-Stettin)  1649. 
Burgwall  (  Randow  )  1847.  Caseckow 
(ibd.)  1564.  Cumnierow  ( ibd.  )  1581. 
1745.  Cunow  (ibd.)  1800.  Damerow 
(Belgard I  17.35.  1746.  Dammersitz  (Neu- 
Stettin)  1749.  1803.  Damröse  (Stolp) 
1728.  1730.  Dryn  (Randow)  1847.  Bv- 
lenburg  (Neu-Stettin)  1749.  1803.  Fal- 
kenberg (  Pyritz  )  1644.  Friedrichsthal 
(Randow)  1781.  Glowitz  (Naugard)  1746. 
Gr«po,  Neuen-  (Pyritz)  1614.  1748^ 
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HAdctnwaldefNangard)  1S34.  Jamiekow 

(Randow)  1081.1745.  Johaunisthal  (ihd.) 
1847.  Kailies  (Dramburg)  1815.  1816. 
Karziu  (ÖtolpJ  1791.  Ib03.  Keesow 
(Bandow)  1676.  Klarphut  (Drambarg) 
1815.  1816.  Labbuhn  ( Kegemv;ilde  ) 
1746.  Lupow  (Stotp)  1730.  Nadrense 
(Kandow)  1676.  Neahof  (Nenstettiu) 
1749.  1803.  Gakulont  (Greifi'enhagen) 
1663.  Pammin  (Dramburg)  1815.  Islli. 
Peterafelde  (Raudowj  1847.  PetorsUageu 
(ibd.)  1463.  1847.  Petersbagen  (PQr- 
stenth.)  1836.  1955.  Pommerache  Hofe 
(Randow)  1847.  Rambin,  Kl.  (Belgard) 
1803.  Regeuwalde  ( Randow  J  1746. 
It«tiin  (Belgard)  1722.  1731.  BSglin 
(ibd.)  1735.  Sannort  (Neustettin)  174!). 
1803.  Schönow  (Randow)  1483.  1856. 
ötowitz(SLolp)  1724.  Steinwehr  (Grcillcn- 
hagen)  1663.  1731.  Sydow  (?)  1272. 
1295.  Woltersdorf  (Randow)  1483.  1856. 
Zarnow,  Kl.  (Greifieoliagen)  1704.  1766. 
Zeniniin  ( Stolp )  1724.  1784.  Zwirnitz 
(Belgard)  1730.  1750.  In  Preusscn: 
Barten  (Mohrungcn).  Beyditlen  (Fried- 
land). Carlau  (Hosenberg)  1727.  Gay- 
nen  (Sensburg)  1776.  Glognan  (ibd.) 
1775.  Kloben  (Mohrungen)  1820.  Kosch- 
lau  (Ncidenburg)  1775.  Nagurren  (Weh- 
lau). Ogrodtkeo  (Lölzeuj  1775.  Pelers- 
dorf  (Wehlan).  Pienroyen  (Senabnrg) 
1774.  Rosoggen  (ibd.).  Terpcn  (Moh- 
rungen ).  Theerwisch  (  ürlelsburg  ). 
TheerwiscU  -  Wolka  (ibd.).  Waldowke 
(Flatow).  Wemerahof  ( Fiaehluiiisen ). 
Wölk.»  (  Ortelsb.  ).  Woriiten  (  Moh- 
ruDgeu ).  Ziegenberg  (Osterode)  1820. 
In  Schlesien:  Thamm  (Giogau)  1793. 
1830.  Wiesau  (ibd.)  1793.  In  West« 
phalen:  Westhausen  (Dortmund)  1769. 
1788.  In  der  Ob  er -Lausitz:  Un- 
Würde. 

Synkowskl.  In  Pre'nflaeii:  Gr.Lentik 

(Neidenburg). 

SypMlewakl,  Sypnewski  (W.  Odro- 
irons).  In  Weitpreiisaen;  Zm^ewo 

•  (Stra.sbnrg)  1820. 

-}•  8yrengeheil.  Aegydius  v.  S.  war 
ums  J.  1680  fürstbischoflicher  Sleucr- 
Btmiehiner  an  Neisse. 

Syrokomla  (W.  In  Roth  ein  schwe- 
bendes, breitgezogenes  silbernes  latei- 
nisches Wt  dessen  mittlere  Spitze  oben 


mit  ainara  klainen  golden«!!  Kranz  ge* 
ziert  ist.    Auf  dem  gekrSnten  Helme 

3  Sinmasfedernli. 

8sadokien»ki  ( W.  Nalencz).  Im  Gross- 
henih.  Poaen:  Gorzno(Pleaeben)  1790. 

Der  ehemals  polnische  Lieutenant  Anton 
V.  S.  bosasa  1803  in  dem  damaligen 
SQdprenssen  das  Lehngut  Alt-Radzie- 
jewo  (Kr:  Radztcjowo). 

SzRinota  (W.  Prawdzic).  Im  Gross- 
berzth.  Posen:  Torzyniec  (äcUildberg) 
1782. 

t  Hzamotnlski  (  W.  Nalencz  ).  Im 
Gros.shcrztli.  Posen:  Galewo,  Jastrowo, 
Samter,  Siemioutkowo,  Swidlino  (sämmt- 
lieh  Samter).  Ana  diaaer  Familie  war 
Sigiamond  y.  8.  1332  Wojwode  von 
Posen. 

SzaniawHkl  (W.  Juuosza).  In  West- 
prenasen.    Bin  Hofbeaitaer  t.  S.  ta 

Pranst  (Danzig)  1818. 

Hzarlinski  (Von  Roth  Uber  Silber 
quer  getheilt;  darin  ein  geharnischter, 
etwas  eingebogener  Arm,  welcher  mit 
der  Hand  linkshin  nach  unten  gerichtet 
ist,  und  darin  2  Pfeifen  hält.  Auf  dem 
gekr6nteo  Helme  aieben  die  2  Pfeifen 
swiaehan  2  Stranaafedern).  In  Went- 
preussen;  Sparrau  ( Stuhm  )  1727. 
Da»  Stammgut  dieser  Familie  ist  Schar- 
linea  (Berent.). 

SxaraaawakI  (W.  Doluuga).  In  W  e  s  t - 
preussen:  Scharschau  (Ro.senberg) 
lüyb.  Zweige  dieser  Familie  nannten 
aieh  naeh  ihren  GOtem:  Zigahnen  (Ma- 
Henwerder),  Olschowken  (ibd.)  und 
Traupein  (Rosenberg):  Cygauski,  01- 
szowski  und  Trupelski. 

Bzarzynakl  (W.  Junosza).  Im  Groaa- 
herzth.  Posen:  1854  ein  S.  BQfgar- 
meiater  zu  Adelnau. 

8ulk«w«kt.  In  dem  damala  m  Süd- 
pranasen  gehörigen  Kr.  Kowall  beflMI 
1804  Nicolaus  v.  S. :  Biele,  Brzyszewo, 
Diugie,  Gradowo,  Lysic^amy,  Sobiea- 
aewy. 

8zawel8ki  fW.  Sulima).  In  Preu- 
.98 en:  Komorowno  (Neidenburg)  t782i 
Szczecinken  (Oletzko)  1727. 

Szesanlackl,  Sczanieeki  (W.  Oaaorya). 

Im  Grnsslicrzth.  Posen:  Anton  v,  S. 
1850  im  Kr.  Kröben,  Claudius  v.  S. 
1825  a.  Stawiany  (Wongrowiee),  Gou« 
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•tAOtfn    S.  1854  a.  Brody  (Buk),  Ignaz 

V.  S.  1852  a.  Laszczyii  (Kröbern,  Lud- 
wig V.  S.  a.  Boguszyn  (Fleschen)  1851. 
1 853.  Michael    S.  a.  Oharbowo  ( Gneaen) 

1853.  1855.    Ferner  Wonsowo  (Buk) 

1854.  Im  f).  ISO.'l  besass  die  F.imilie: 
Bogoszvn  ( Schruda )  Brodki  (  Posen  J, 
Brody  (ibd.)  Cbelm  a.  Chelmer  Haus 
(ibd.l  Christauowo  (ibd.):  Drognszewo 
( Kraben ),  Gawrony  (Schrinim).  (Jlnponie 
(roseti),  Godurowo  (Krüben),  Graminia 
(Sehroda) f  Grotachyn  (ibd.),  Kazliner 
Haus  (Kosten).  Michorzewo  (Posen),  Mi- 
chorzcwko  (ibd. ).  Miendzichod  (Schrimm ) 
Miuiczewo  (Schrodu).  Mescicjewo  (Me- 
serits),  Nietrzanowo  (Schroda),  Ossowo 
(Posen),  Pakoslaw  (  ibd.  i  Przybnrowo 
(Krobcn),  Sarbtuowo  (ibd.)  äkuraczew 
(Krotoscbin),  Stiwnn  (Posen),  Sckz«wo 
(ibd.)  Tomaszcwo  (K<>«»ten),  Warszewo 
(ibd.  1  VVasowo  I  Posen),  Wydoi  y  i  Kosten), 
Zakrzcwo  (Krübeu),  Zolenduica  (ibd.). 

fiscMwiMkl.  I  (W.  Prawdzie).  Im 
Grossherzlh.  Posen:  Hippolyt  v.  S. 
1852  a.  Zakowo  ( Frau.«»tadi ). "  II  |W. 
Topor).  lu  \\'estpreus8eu:  Jakub- 
kowo  ((Srandeiwl  1727. 

SzczepanowakI  ( W.  Pruss  I ),  In 
Westpreussen:  Tuszyny  (Schweiz) 
1852.  Im  Grossherzth.  Poseu:  Wla> 
dislaoa  t.  S.  1840  a.  Skubarexewo  (Mo- 
gilno). 

Sseiepanakl,  Szepanski.  I  (W.  Do> 
lenga).  bi  Westpreussen:  Peterwits 

(Kosenberg)  1788.  Szczepanki  (Stras- 
burg) l(J80.  Womia  ( Schweiz  )  1^20. 
II  (In  Blau  ein  goldener  Palmbaum,  u. 
unten  ror  dem  Stamm  desselben  ein 
mit  den  Stollen  nach  unten  gekehrtes 
Hufeisen,  welches  auf  jeder  Seite  von 
einem  goldenen  Stern  begleitet  ist).  In 
Ostprenssen:  Krümersdorf  (RSssel) 
1775.  1782.    Seeburg  (ibd.)  1775. 

HzcKcpkowHki  (W.  Jnstrzcnibiec).  Im 
Grossherzth.  Posen:  Slawin  (Adcluau; 
1790. 

Szrznka  (W.  Grabio).  In  West- 
preussen: Batlewo  u.  Niemczyk  (Culm) 
1782.  TitleWA  Ans  dieser  Familie  war 
Job  a  na  Casimir     S.  1849  Bisehof  von 

Culm. 

SBCSVlowakJ  (W.  Pruss  II).  InSchic- 
•ien:  JakoMorf  (Cosel)  1819. 


t  SxrzyelcIfW.  Doliwa).  In  Schle» 

sien:    .l.tstrzygowifz  (Rosenberg). 

8Bcz>tnicki  (W.  Beiina).  Im  Gross- 
herzth. Posen  im  J.  1804  der  frBher 
polnische  Oberst  Stefan  v.  S.  die  Gü- 
ter: Bielawy  (Kroto.schin) ,  Chwalbopa 
(Schrimm),  Gulina  (Krotoscbin),  Golinka 
(ibd.),  Pogorzelle  (ibd.),  Potarzyce  (ibd.), 
Siedlemin  (ibd.).  Staborowicz  (Adelnau), 
Stefanow  (Krotoscliin  ).  In  Schlesien: 
Ober-  u.  Nieder- Wabuiu  (Oels)  1854. 

t  SMMnMTOM .  Siebiszowski  ( W. 
ijastrzembiec ).  In  Schlesien:  Pe- 
tersdorf ( Tost-Gleiwitz).  Kooiakow 
(Tüschen). 

SMsedln.  Aus  Ungarn.  In  Freu- 
ssen:  Frödcnau  (Osterode).  Gablaukea 
(Mohrungcn). 

Ssekhelyi,  Szekely,  Szeknly.  (In  Blau 
ein  Fuchs,  der  auf  2  Kugeln  steht  und 
in  der  rechten  Vordertatze  ein  Schwert 
hält,  begleitet  rechts  von  einem  Monde, 
links  von  einem  Stern,  unten  von  einer 
Kugel).  Aus  Ungarn  stammend,  wo 
sie  1750  Simontornga  besnssen.  Im 
(«rossherzth.  Posen:  Johann  Adam 
Friedrieh  t.  S.  1779  n.  1TO8  anf  Zano- 
wice,  Klcpary,  Ostrowo,  Szrnl)sk  und 
Wierzbiczano  (  sämintlich  Inowraclaw ). 
Der  Vater  desselben  war  der  General 
des  Husaren-Begiments  nro  I.  Michael 
V.  S.  InPreussen:  Gehlweiden  (Gol- 
dapp)  1810.  In  Schlesien:  Koseuthal 
(Breslau)  1752. 

Szeiiga  (In  Roth  ein  goldener  Halb- 
mond ,  zwischt-n  dessen  nach  oben  ge- 
kehrten Hörnern  ein  kleines  goldenes 
Kreuz  steht:  auf  dem  gekrSnten  Helme 
ein  Pfaueuwedel.). 

Hzelissl.  V.  Howenburg-S.  (W.  Lu- 
bicz).  In  Westpreussen:  Brzemiouna 
(Schweti)  1820.  Koutken  (Stnhm)  1820. 
Krastudy  (ibd.)  1782.  1820.  Mlcczewo 
(ibd.)  1782.  Bosatnen  (Marienwerder). 
Im  Grossherzth.  Preussen:  Micbalowo 
(Buk)  1853.  Onesskowo  (Bimbanm) 
1854. 

8sembek  (Oben  in  Blau,  unten  in 
Both  ein  mit  3  rothen  Bosen  belegter 
goldener  rechter  Schrlgebalken,  oben 
und  Tinten  von  einem  springenden,  sil- 
bernen Geisbock  bsflmtet  K8bne  II. 
4.).  Johann  t.  8,  Starost  Ton  Gma- 
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dens  erhielt  am  15.  April  1713  das 

preossischc  IndigcDnt.  Christoph  .To- 
hann  v.  S.  war  1724  Füif«tbischof  von 
Ermlaud  und  der  General  n.  1),  Peter 

8.  wurde  am  17.  Jan.  1816  in  deu 
prenssischen  Grafenstnnd  crlii){)pn.  lüi 
Grossherzth.  Posen  besitzt  gegenwärtig 
dieser  Graf  Peter  v.  S.  Jnzefka.  Lipie, 
.M;iryanka.  Rakow  U.  Sieniianice  (s."unint- 
lich  i^childherg).  In  Schlesien  aber 
geboren  dem  Grafen  Alexander  v.  S., 
einem  Sohne  dea  Torgeoannten  Grafen 
Peter:  Poremba  n.  fiiehierokan  (Lub- 
linitz)  1855. 

Sserdahelyi  (In  Silber  ein  schwarzer 
L8we,  ireleher  in  der  rechten  Vorder- 
pranke ein  bl.inkcs  Schwert  halt;  anf 
dem  gekrönten  Helme  3  Straussfedeni). 
Der  im  J.  1837  peusionirte  General- 
Ifigor  Friedrich  T.  ».  f  4  Febr.  1846.  — 
Dessen  Schwager  Ferdin.-ind  Ludwig 
Nebring  (dessen  Gemahlin  Augelica  v.  S. 
t  18.  8ept  1838.)  Wörde  1836  vnter 
Beilegung  des  Wappens  v.  S.  unter  dem 
Namen  Neb  ring  v.  S.  geadelt.  In 
Westpreussen  besitzen  letzteie  Byn- 
kowken  (Marien  werder)  1836.  18&5. — 
Paul  y,  S.  aus  einem  in  Ungarn  ver- 
bliebenen Zwt'igc  des  Geschlechts  wurde 
1802  vom  Kaiser  Franz  11.  in  den  Grafen- 
Stand  erhoben. 

Szeynerf.  In  Westpreussen:  Hutta 
(Couitz),  Kl.  Komorze  (ibd.). 

Saienafiikl.  In  Prenssen:  Myhlen 
oder  MQhleu  (Osterode). 

Szimanskl.  In  Prenssen:  Wiersbaa 
(Neideuburg). 

Snl^iMI.  In  Prenssen  im  Oste* 
rodeschen. 

Samerzynski  (  W.  Grzymala  ).  Im 
Grossherzth.  Posen:  Opoki  (Inowrac- 
law)  1739. 

Hzmiderki  von  Szmiedicke  (vcrgl.  II. 
388  unter  Schmiedicke  v.  Szniiedecki). 
Der  Hegieruugsrath  Wilhelm  Schmie- 
dicke,  nachher  Pifisident  der  Wojewod« 
schalis-roinmission  zu  Kaiisch ,  wurde 
1812  durch  den  König  von  Sachsen,  als 
Grossherz,  von  Warschau  mit  Beilegung 
des  Namens  Szmidecki  geadelt.  Ein 
Sohn  desselben  stand  als  Hauptmann 
im  preoss.  Ingenieur -Corps  1848  in 
Colberg. 


SMchMwalcl.  In  Prenssen;  So^ 

bii-wolla  (Posenberg). 

Szokalski  (W.  Laryssa),  Im  Gross- 
herzth. Posen:  Der  Wirthsebafts-In« 
spektor  Joseph  v.  S.  erlangte  am  1 1 .  A  pr. 
1^43  die  .Anerkennung  seines  Adeln. 

SaoldrakI  (W.  Ludzia).  Victor  v.  S. 
wurde  am  5.  Jnni  1796  in  den  pren- 
ssischen  Grafenstand  erhoben.  (Quer 
gptln'iit,  ob«*n  W.  Grabie  in  Blau,  unten 
Lodzia.  Kühne  II.  5.).  Dessen  Gross- 
Tater  Wladisliins  (f  14.  Aug.  1757)  war 
Wojewode  von  Inowraclaw,  und  der  L'r- 
grossvater  Ludwig  (■}•  13.  April  17411) 
VVojewode  von  Tos-cn.  Im  Grossherzth. 
Posen:  Emil  v.  S.  1652  auf  Osiek 
(Krni.cn);  Graf  Victor  v.  S.  1854  a. 
Brodno  (.Schrodaj,  Graf  Wladimir  v.  S. 
1855  auf  Zydowo  (Posen);  ausserdem: 
Dobieszewo  (Schubin)  1752.  Golumbin 
(Kosten)  1853.  Gorazdowo  fWreschen) 
1498.  Diu  Herrschaft  Czempin  (Kosten) 
1424  1498.  Adelich-Jaszkowo  (Schrimm) 
1853.  Dentseh-PoppMi  (Kosten)  ts:.3 
Die  Ilerrscliaft  Punowo  fWirsifz)  1794. 
Kl.  Slupowo  (Schubin)  1752.  Die  Herr- 
schaft Gsacs  (Kosten)  1794.  ImJ.  1604. 
besass  die  Familie  in  dieser  heutigen 
Provinz,  so  wie  in  dem  «lamaligen  Ca- 
minerkr.  Westprcusseus  Alt-Tomysl 
(Borost),  Baes(Franstadt),  Barglin  (ibd.), 

Begedzin  (Caniin).  Bilawy  (Kosten),  Ho- 
browska  (Bomst),  Borowka  (Kosten), 
Borstewn  (Fraustadt),  Boryskowa  (Ca- 
min), Brodnice  (Schrimm).  Brzustow 
(Krotoschin) ,  Czarnur  (Camin),  Czacz 
(FrausUidt),  Czempin  (Kosten),  Dembe 
(Kaiisch).  Drasydorff  (Gamin),  GnieMen 
(ibd.).  Golembin  (Kosten),  Golinaii 
(Bonist),  Gora  (Krotoschin),  Gr/.eniysjre- 
wice  (Kaiisch),  Grzemyszewu  (ibd.), 
GrxTbowo  (Kosten^,  Jasckowo  ,(ibd.),  . 
Iniilowo  (Kaiisch),  Karznic  (Kosten). 
Kluczowo  (Frausiadt),  Kopita  (Sclirinnn), 
Kozielow( Bomst),  Kraykowo (Schrimm), 
Lipka  (Bomst),  Lobes  (Krotoschin), 
Myszka  (Bumst).  Neutomysl  (ibd:),  Nos- 
kow  (Krotoschin),  Paprol  (Bumst),  Par- 
zeroczew  (Krotoschin),  Piechauin  (Ko- 
sten), Popowo  (ibd.),  Presse  (Fradstadt), 
Psenie  (Krotoschin),  Punienka  (Kroto- 
schin), Banown  i Camin).  Hose  (Bomst), 
Bosmin  ( Camin },  Bzegoczyn  (Kroto- 
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tebin),  Sadsaseu  (Camth)*  Saatop  (Bomst) 
Schirland  (Bonist),  Semschewa  (Frau- 
stadt)« Sielftiewo  (Schrimm),  Siuliwia 
(FraoBtadt),  Sietowka  (ibd  ),  Sirakowa 
(Boinsi),  Sobity  (Frausladt),  Stcbenle 
(Cuniiü),  Strayrewski  (Fraustadt),  Tar- 
nowo  (Eoslen).  Tzelepla  (Camiu),  Weis- 
tbnnn  (Oamin),  Wiele  (ibd.).  Wilkowo 
(Kosten).  Wylcaa  (Krotoschiu).  Wyto- 
mysl  (Bomst),  Zak'.sio  ( Krotoschiii), 
Zbiki  (ibd.j,  Zyiniu  (FVaustadt). 

t  Ssotowski  (W.  Wczele).  Im  Grosa- 
herztli.  Posen:  Szolowo  (Pieschen). 

8xpo(.  äzpot  -  Gliszczyiiski,  Spotte. 
(W.Labendzj  der  Schwan  hat  aber  auf 
dem  Kopf«,  ao  wie  um  den  Hals  ein« 
goldene  Krone;  und  in  den  Nasen- 
löchern einen  goldenen  Diauinutring). 
In  BiRterpommern  im  Bütowadiaii 
1671.  In  Westpreuaaen:  Kleio^Giiapo 
D.  (Conitzi  1820. 

8st)-iua  (\\ .  Koay:  in  Rotli  zwei  Seu- 
aeMiaen,  welebe  unten  mit  den  Spitaea 
sich  kreuzen;  auf  dein  gekrönten  Hi-lnie 
3  ßtraussfederii ).  hu  Grofsherzogthum 
Poaen:  Joseph  v.  S.  1845  aufizdebki 
(WIraitk). 

-J-  Szubski  (W.  Prawdzic).  Im  Gross- 
berzth.  Posen:  Szubinek  (Mogilno). 

SialcxewskI  (W.  Rawiez).  Im  Groas- 
herzth.  r  o  8  e  n :  Smolary  (Wangrowiec) 
1855.  —  Der  Adel  ist  zweifelli.ift. 

Ssaleeki  von  Scholtsen  (W.  Junczyk: 
in  B<^  ein  Alberner  Anhar  ohne  Kiug. 
deaaen  nach  oben  gekehrter  Schaft  2 
Quer«täbe  hat;  auf  dem  gekrönten  Helme 
ein  Pfauenwedel.).  In  Westproussen: 
Jobann  Sehultsen  (f  31.  Oet  1104)  k. 
poln.  H.Ith  und  Professor  am  Gymna- 
sium zu  Dunzig  wurde  1698  durch  König 
August  II.  Ton  Polen  unter  Beilegung 
dea  Namena  Szulocki  geadelt. 

7  f^zamborski  (W.  Lubicz).  InWest- 
preussen:  Szumbornoi  jetzt  ächön- 
borao  (Gulm). 

Hzumaki  (  W.  JaatKembiec. ).  Im 
Qroaahenogüi.  Poaen  1832  ein  Pro* 


fcssor     ft.  am  Harian-Cjaimiam  an 

Po.^en. 

t  Sairaiogh,  Sonnegk«  Bonegh  mit 
iem  Beinanen     Jeaaenitx  oder  Jea* 

scnsky  (\V.  JesSensky).  Der  Freiherr 
Julius  S.  V.  J.  wurde  am  16.  Mai  1671  /. 
vom  Kaiscc  Leopold  L  in  den  Grafeu- 
atand  erhoben.  Dieaea  am  29.  Aug.  1742 
ausgestorbene  gpfiiliche  Geschlecht  be- 
sass  in  Schlesien  die  Herrschaft  Bie- 
htz  (Tuschen)  und  Kopciowitz  (Pless.). 

8nyakl  (W.  Nalenea).  In  Prenaaen 
1826  ein  Domherr  T.  S.  an  Fraoen- 
bürg. 

Szwykowski  (W.  Ogonczyk).  In 
Westpreuaaeni  Ifalachln  0. D.  (Co- 

nitz)  17H2. 

8xydlowaki.  I  (W.  Lubiea).  In 
Weatprauaaen:   Stawiaka  (Berent) 

1782.  II  (W.  Budzisz:  in  Blau  eine 
silberne  Gans,  welche  auf  griinem  Basen 
stellt;  auf  dem  gekrönten  licimo  5 
Stranaafedem).  bnGroaaharath.  Poaen: 
Siekieiki  (Schroda)  1788. 

Szygowski  (W.  Trzaska).  In  Preu- 
ssen:  Gr.  Podlasseu  (ÄUeuslein)  1782. 

Saylanskl.  In  Prenaaen:  Mar» 
gischken  {?). 

Hzymanowicx  (W.  Badwau).  Guido 
V.  S.  Major  und  Command.  d.  2.  Bat. 
(Cöslincr)  9.  Landw.-Reg.  f  14.  ai.lrz 
1853.  In  Preussen:  Kamioutken  (Lüt- 
zen) 1727.  äzymkeu(  Johanns  bürg)  1727. 

SayauHMwakI,  Simanowaki  <w.  Pra- 
wdzic).  Im  Grossberzth.  Posen:  Ja- 
blonowo  (Chodziesen)  17-45.  In  Preu- 
ssen: Bialluiheu  (Neidenburg).  Jcialh 
(f)*  Kl.  Sonnenberg  (Boaanberg). 

SzymborNki  ( W.  Stepn-wron).  Ein 
Major  V,  S.  stellt  1856  im  7.  Inf. -Reg. 

Szymonakl(W.  Przegonia).  In  Sc  hl e- 
sicn:  Nieder^Stradam.  (Poln.  Warteu- 
berg) 1854. 

Ssyaxkowakl  (W.  Oatqja.).  In  Preu- 
aaen.  Aua  dieaer  Familie  war  Nieo- 
laus  V,  S.  (f  1343)  Biacbof  yon  Bnn- 
land. 
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